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Zahl der Arbeitslosen 

reduzierte sich leicht 

Die Quote sank um 0,3 auf 6,6 Prozent 

- Im September ver- 
zoirliiiete das Arl)eitsamt LanKeii 
fin'.' leichte Ahniihme der Arbells- 
InsiKkeit, Die Zahl der Knverbslo- 
sfii m I.annen, Dreieicli >md 
Kfji'l.sbach veiTin^crte sich Kefjen- 
ubiM dem Vormonat um 111 auf 
2 44K Der jeweils im Monat Hep- 
tomlier lahres/eitlich bedingte 
Ruiknati(4 der Arbeitslosinkeit ist 
(lli'smal deutlicher ausfiefiillen. 
Die Arbeitslosentiuote reduzierte 
sich hinnen Monatsfrist um (),.'} auf 
6,Ii Prozent. Kin Vergleich zum 
Varjahr zeim iiber, dad sich der- 
zpil die Arbeits]osi),'keit auf einem 
höheren Niveau befindet. Im Sop- 
toinher lOÜ.'t betnin die Quote S.f) 
Pnizcnt. 

Der NeuzuganK von Arbeitslo- 
sen im Laufi' fies Septembers be- 
weHte sich mit 3IS Personen in- 
nerhalb der jahreszeitlich Übli- 
chen CirölJenordnunfi. Nachdem es 
noch in den letzten Monaten in 
vielen Branchen zu Arbeitsplatz- 
Verlusten t^ekommen ist, wird der- 
zeit verstärkt versucht, Kntlassun- 
(jen durch die Kinfühninj^ bzw. 
Fortsetzung vim Kur/arbeit zu 
Venneiden. 

Oer Krauenanteil an der Cie- 
samtarbeitslosiHkeit lient derzeit 
mit 1 0!)|l Hetioffencn bei 44,ft 
Prozent. HO(i Krauen sind auf eine 
Teilzeitiu'beit angewiesen. Auf 
den Anfjestelltensektor entfielen 
im Merichtsmonat 1 ()4.'t Arlx-itslo- 
se, Ti!) wenifj<'ralK im Vormonat. 

Der Uückfianf^ der Arbeif.slosif,'- 
keit hat sich bei nllen Personen- 
Gruppen bemerkbar gemacht So 
ist die Zahl d(M' arl)eitslo.sen aus- 
lilndischtMi Arl)(>itnehmiM' um 1!) 
auf 57(1 ziiillckf^eKaiifjen. Hiick- 
lilufiK ist auch die Afbeitslosinkeit 
bei (ien JuKendlichen unter 2(1 
Jahren. Ihre /ab! verrinj^erte sich 
um i:t auf nunmehr Iii Hetroffene. 

Weiterhin iiniiefriediHend ist die 
Entwicklung des Ariieitskiäftebe- 
darfs. Mit derzeit UM offenen 
Stellen ist das Heschilflinunf^san- 
Hebot iiulJerst unzureicliend. Die 
Mitarbeiter des Arlieitsamtes sind 
d.'shalb weiterhin vor Orl unter- 
wegs, um in Betrieben Arbeits.stel- 
len zu ak(|uirieren. Die Arbeitge- 
ber kimnen auch direkt ihren Per- 
sonalbedarf anmelden (Telefon 
2 10 07 oder Fax: T) 2!) 71). 

Das Amtsgericht hat einen neuen Chef 

Rolf Engelhard ins Amt eingeführt / Eberhard Weber starb am Vortag 
l.anKO" (rt) - Ks sollte ein 

freudiges Kreignis werden, als 
am Donnerstag vergangener 
Woche der nein- l.eiter des 
Amtsgerichts Langen, Holf Kii- 
gelhard, in sein Amt eingefilhrt 
wurde. Doch ein .schwerer 
■Schallen legte sich Uber die 
Kinfuhrungsfeier. Betroffen- 
heit und Hatlosigkcit herrschte 
bi-i iillen Anwesenden, als um H 
Uhr die Nachricht kam, da 1.1 der 
seitherige I.eltr'r Kberhard Wc- 
l)er, der IH ,lahre lang Direktor 
des Amtsgerichts hangen war 
und Kntle März ()2jiihrig wegen 
einer schweren Krankheit in 
den vorzeitigen Uuhesland ge- 
gangen war, in der Nacht sei- 
nem Leiden erlag. Kr hlilte um 
gli'ichen 'l'ag offiziell in den 
Huhestand verabschied(>t wer- 
den sollen. 

,,Wir haben uns lange liber- 
legt, ob wir diese Feier heute 
nicht besser jibsageii .sollten", 
erklärte der Prtisident des 
Darmstiidter Landgerichts, 
(ierhard Wenzel. ,,Doch sieher 
wäre dies nicht im Sinne des 
Verstorbenen gewc,s<'n." Auch 
die Cii-schiiftsleiterin des Amis- 

gerichts Langen, V'rsula Osl- 
heimer. konnte nur schwer ilue 
Besturzung verbeig<'n: ..Er war 
so angenehm, mit einer iin- 

lieuiilich lilieraleii (iriindtial- 
luiig und eim'in ausgepr,igten 
,Sinn fiir (leicchligkeU", urteil 
le sie ulier ihri'ii Iruheren Chef 

Rolf Engelhard (Mitte) Ist der neue Leiter des Amtsgerichts Langen. Dr. 
Kurt Graulich (links), Leitender Mlnlsterlalrat und Personalrelerent am 
Messischen Justizministerium, und Gerhard Wenzel, Präsident des 
Landgerichts Darmsladt, wünschten Ihm Erfolg In seinem neuen Amt. 

Folo, Arnold 

Der neue Leiter des Anitsge- 
iH'hts Langen ist 4il ,Iahre alt 
und .seil im Hichh'rdieiisl 
I.amlgenelilsprasidenl Weii/el 
be/eu'linele ihn als i'imMi erfah 
reneii Hicliter und Verwal 
liingsfachmaiin, und auch die 
Milarbeilcrimien und Mil.ir- 
lieiter lobten ihn wegen seiner 
Kiillegialilat, die sie seit Mille 
August ki'iinenlerni'ii koiinleii 
■Seil dieser /eil ist Kngelhard 
am Langetier Aiiilsgericlit la- 
tig 

In seiner Kinfiiliriing.saiispra- 
ehe Illach Kngelhard eine Lan- 
ze filr die deutsche ,histiz, die in 
der (iffeniliclikeil immer ofler 
auf iler Anklagebank lande 
Ilm das Negalivimage alizii- 
liauen, gelte es, aggressiver an 
die (Iffentlichkeil zu gehen und 
um Verständnis für die Proble 
me zu werlien, mil denen die 
(Ji'i'icble auf (Jriind langer Ver- 
fahrenszeiten uikI Personal- 
schwierigkeilen zu kämpfen 
hiltten. Vor allem sei eini' (le- 
riclitsreforni niitig, die mit den 
Leuten aus der I'ra.xis abgi'- 
sprochen sei. 

„Verbreitung von Halb- und Unwahrheiten 

Bürgermeister Pitthan wirft den Grünen einen miesen Wahlkampfstil vor 
gerichtet worden. 
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Langen - Als miesen Wahl- 
kampfstil bezeichnete Bürger- 
meister Dieter Pltthan den ,,Ver- 
such" der Langener Grünen, in 
einer Sonderausgabe zur Bun- 
(lest.igswahl ,,mit der Verbrei- 
tung v(m Halb- und Unwahrliei- 
leji und der Diffamiejung von 
Amtsleitern Unruhe in iler Bür- 
gerschaft zu verbreiten". 

In Zusammenhang mit der 
Zimmer-Alllast hatten die Cirü- 
nen behauptet, ,,die Sanierung 
•scheint nicht gelungen zu sein". 
Wahr .sei hingegen. dalJ der Bo- 
(Icnaustausch erfolgreich im 
Jalir 1992 abgeschlo.s.sen wurde. 
Wahr sei auch - und da halten die 
Cirunen recht -, dafS im Grund- 
Wii.s.ser des Abstroms momentan 
überhöhte Zinkwerte festgestellt 
«erden. Die Hintergründe wür- 
den jedoch von den Grünen ver- 
schwiegen. Nach Beseitigung des 
verunreinigten Bodens .seien 
möglicherweise in tiefere 
•Schichton eingedrungene Stoffe 
ins Grundwasser gesickert. Den 
zustandigen Behörden sei dies 
bekannt und de.shalb Meßstellen 
unm.ttelbar am Grundstück ein- 

/ur Zeit lagen die ermittelten 
Zinkwerte an der Grenze, wo 
übi-rlegt werden mü.sse, ob eine 
kostspielige Grundwas.sersanie- 
rung erforderlich .sei. Die ['"ach- 
leute gingen jedoch davon aus, 
(Ulli die Werte in Kürze zurück- 
gehen. 

Schlecht informiert seien die 
CJrünen offenbar über die Altlast 
auf dem ehemaligen Gelände der 
Kirma Monza (heute Monza- 
Park), erklärte Pitthan. Das halte 
sie aber nicht davon ab, zu be- 
haupten, daß hier nichts zur Ge- 
fahrenabwehr unternommen 
werde. Das Gegenteil sei der 
Fall, denn die Sanierung des 
ebenfalls mit Zink belasteten Bo- 
dens werde längst betrieben und 
solle Ende dieses .Jahres abge- 
.schlüssen sein. Ausgetauscht 
wird die Erde auf einer etwa 
2 UDO Quadratmeter großen Flä- 
che bis in eine Tiefe von maximal 
anderthalb Meiern. Die Kosten 
trägt der Bauherr. 

Aus der Liste 
Halbwahrheiten 

der 
der 

.Un-- urtd 
Grünen" 

nannte der Bürgermeister ein 
weiteres Beispiel, die sogenannte 
Wohnraumzweckentfremdung. 
Hier werde dem Magistrat unter- 
stellt, er habe nur ein geringes 
Interesse daran, Wohnraum- 
zweckentfremdung zu überprü- 
fen und zu verffilgi'n. Nahezu alle 
Aussagen von den CJrünen hätten 
sich nach zum Teil .sehr aufwen- 
digen Errnilllungen als ful.sch er- 
wiesen. Die Clrünen würden zwar 
Adre.s.sen, aber keine Verdachts- 
momente nennen. ,,Die Mitarbei- 
ter der Verwaltung sollen dann 
in anderer Leute Wohnungen 
herumschnüffeln, um schließlich 
ge.senktcn Hauptes wieder von 
dannen zu ziehen, weil an der 
Saclfe nichts dran ist", sagte Pil- 
lhan, 

Daß die Wohnraumzweckent- 
fremdung in Wirklichkeit nicht 
die von den Grünen heraufbe- 
schworene Dimension hat, 
machte Pillhan an Zahlen deut- 
lich: 199,1 .seien in.sgesamt lö 
Wohnungen überprüft worden. 
Das Ergebnis: In drei I*'ällen 
wurde die Wohnung als Büro 
mitgenulzl, also keine Wohn- 

raumzwecki-nlfremdimg. In vier 
Füllen handelte sich nicht um 
Wohnraum. Tats.lchliche Wohn- 
raumzweckentfremdung war in 
den übrigen neun Fällen gi'ge- 
ben. Bei sechs Wohnungen mach- 
ten dies die Eigentümer rückgän- 
gig. Für die restlichen drei Woh- 
nungen habe di'r Magistrai die 
Zweckenlfremdung verlxiten. 
Die Verhandlungen vor Ciericht 
stünden noch aus. 

Weltmeister aus Langen 

KSV-Gcwichthebor in Perth erfolgreich 
Langen - Bei den Weltmeister- 

schaften im Gewichtheben der 
Senioren im australi.schen Perth 
waren mit Erwin Kmmerich und 
Hiidi .Seidel zwei Athleten des 
KSV Langen vertreten. 

In der Altersklasse H feierti' Kr- 
win Enimi'iich einen Hii'sener- 
folg. Mit dem neuen Wellrekord 
von lOfi Kilogramm im UeiMen 
sowie l.'UI Kilogramm im Stoßen 
wurde er Weltmeister in der (ie- 
wicbtskla.sse bis 99 Kilo. 

In der Altersklasse 4 konnte 
Uudi Seidel seinen WM-Titel er 
folgreich verteidigen. Mit Uli) 
Kilo im HeilJen und 127..') Kilo- 
gramm im .Stoßen wurde er .Sie- 
ger in der Klasse bis HU Kilo, 

Damit setzten die erfolgsge- 
wohnten Athleten eine schone 
Tradition fort, denn Aktive des 
Langener Kraftsportvereins mi- 
.schen schon seil .lahren in der 
Wells|)ilze mit. 

Mit „Leihwagen" auf Diebestour 

Polizeistreife überraschte zwei Autoaufbrecher aus Langen 
Langen - Von einer Streife 

der Polizeislation Langen wur- 
den am frühen Dienslagmor- 
gcn zwei Männer überrascht 
und vorläufig festgenommen, 
Sie hallen gerade in der Wal- 
ler-Rielig-Slraße einen Opel 
Kadett aufgebrochen und 
kurzgeschlo.ssen und waren 
dabei den Polizisten aufgefal- 
len. Die beiden Auloaufbre- 

cher sind 21 jind 22 .lahre alt 
und stammen aus Langen. 

Bei den ersten Errnilllungen 
stellte sich heraus, daß das 
Diebesduo zuvor einen VW- 
Golf in der Annastraße aufge- 
brochen und aus dem Fahrzeug 
die Laut.sprecherboxen ent- 
wendet hatte. 

Auch der Besitzer des älteren 
Kahrzeugs, mit dem die beiden 

die Diebeslour unternommen 
hatten, dürfte sich wundern. 
Der fl.'ljährige alte Herr halte 
sein Auto in eine auswärtige 
Werkstatt zur Reparatur gege- 
ben. Mit der Ausleihe des Wa- 
gens durch den Werkslaltinha- 
ber an die beiden jungen Leute 
wird er vermutlich nicht ein- 
verstanden sein. 

Die Brücke am Schnainweg über die Main-Neckar-Bahn nimmt sichtbare Formen an. Sie wird den 

TaÜn ^"'"'Übergang ersetzen, denn wenn erst einmal die S-Bahn fährt, wären bei dem recht kurzen BKt Im Fahrplan die Schranken weitaus öfter geschlossen als geöffnet. Diese Brücke Ist nur für den land- und 

an i Verkehr sowie für Fußgänger und Radfahrer vorgesehen und Ist keine Verkehrsanbindung das Industriegebiet. Nach dem offiziellen Bauzeltplan der Bahn soll sie Im Mal 1995 fertig sein, Foto: Weinort 

Mit Auto gegen 

Baum geprallt 
Lungen - Mit schweren Verlet- 

zungen rnufSte ein 22jährißer Au- 
tofahrer nach einem Verkehrsun- 
tall am Montagnachmittag ins 
Krankenhaus gebracht werden. 
Außerdem entstand Sachscha- 
den in Höhe von rund 10 000 
Mark. 

Der junge Mann war auf der 
Mörfcider Land.slraße stadtaus- 
wärts unterwegs. Am Ortsaus- 
gang von I^angen kam er in der 
Linkskurve auf der regennassen 
Fahrbahn ins Schleudern, geriet 
auf die Gegenfahrbahn und 
prallte gegen einen Baum. Es 
•stellte sich heraus, daß der Mann 
nicht im Besitz einer Fahrerlaub- 
nis ist. 

Sprechstunde des 

Bürgermeisters 
Langen - Bürgermeister Dieter 

Pitthan hält .seine nächste 
Sprechstunde am Dienstag, 11. 
Oktober, von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Sonnenblumenschule 
(Zinkeysenstraße). Empfehlens- 
wert ist eine Anmeldung unter 
derTelefonnummer203 100, 
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KORRIGENDA 

Durch ein Versehen der Redaktion folgt auf Nummer 78 (Freitag, 

30. September) Nr. 40 (Freitag, 7. Oktober). Auf den Seiten 2 ff. 

dieser Ausgabe wird die Zählung in Nr. 79/80 umgewandelt. Die 

nächstfolgende Ausgabe ist wieder korrekt eingereiht. 

Langen, 31.1.1995 

(H. Bauch) 
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SIshlkTEi: TIIIT WerK8vwlretu'>o 
uM LrtQ^nechnik GmbH 

ÄRGER MIT DEM LAGER? 
• AnftlySÄ • Rorntung • Plrtnung • npflli<wtton 
fiChbOÖfn'egtil^ 

KragumrpqtHfi 

Lug^rtKthneri 

Jr^nnwfinäf 

fiurosttifvrAnöt 
ScftfÄnUwAnrip 
Slahtxhdinke 

F(Vrti»ftpcfirt* 
Trnmtffong^it^ 

Utg^rv^rwnttunqn 
fioitwfnv 

'NTELLIGENTE KOMPLETTLÖSUNGEN - AUS EINER HANO' 
Ausste"unq FrarAfuner Strufi« 107 Teteton 06103 - 3M0 91 
• 633(U D^etetcfi T<He(ai06l03 3S2&4 

TRODEL 
IVIARKT 
Jeder kann mitmachen 

I lerlAn 1 SonntMg Inn Monfit 1 
Sonntao. 2. Okt. 04 

Autokino 
I Gravenbruch I 
KOPP GmbH 0221/36 55 00 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung Wte* Service 

Bannt 
MOTOMOanATB 

Moll)» HiiNrnnmlti-t 
Srlhxtfahrot Kiisrnniahrt 

Klrktin-Mnhoj WirsmmrtluM 
Motiithni krn H.-isrn ittiii t.iiVihMMiK<'i 

Molot Srhnn'ft iisrn 

Robort Koch Sir 16 • 63120 Oletztnbach 
Tolofon 06074 / 2 50 00 und 2 50 09 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Intofmtlion und Dackungskarten 

BUro Ottenbach 
BXbarar Straft* 77 

• MS/II M 17 und 81 5« 17 

Ach t u n g 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverblndllchl 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Varlo-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an 
Tel.; 069-34 51 79 
Autotel. 01 72-8 4743 05 
Fax 069-34 3791 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen 

Rupp-Fertiggaragen GmbH ■ 63843 Niedernberg 

Einladung zum 

Tag der offenen Tür 

Recke 
Partner GmbH 

DACH 
Neu- und Umdeckung ^ 

^Alle Flachdacharbelten 
^ Dachspenglerarfoaiten 

Fassadenverklaldung 
63512 Hamburg % Reparaturdienst 

Oachdeckermelslerbelrleb ^ Telefon 06182 / 70 66 

Ilch alle Doch und 
SpHr^OlHfdrholtor» durch f <issfv lor>vf)rWloldi mf), | 
sowfo Dor.h.Nou tjnd | 

UmdorkunQ i 
r lor.hdor.hsnr^lnnir>o 

AsbosfonlÄorgung nach TPGSftlQ M iBESIIIS^dQllH M 
E Reparatur- e 
I schnelldierist i 
s GOnl*r Köpplna 

Ern«t-L«ltz-Str.5 
6346Ö Hanau 

(Kl*ln Auhalm) 
Telefon: 

r.,. 06181/6 73 60 ^ 

<t 

o: 

ZIMMERMANN 

Gemäldeauktion 
Aus Sammlungsauflösung u. BankMquidation 
Samstag, 1.10. 94,10 Uhr 
VorlMtIchtIgung tigllch 10-13 Uhr u. 14 30-16 Uhr 

SCHMUCK GEMALDE MODERNE GRAFIK PORZELLAN 
GLAS SILBER IKONEN TEPPICHE GOBELINS 
MÖBEL UHREN FAYENCEN LAMPEN SKULPTUREN 
ISLAM. AUSGRABUNGEN - OSTASIATICA > GR. MEISSEN-ANGEBOT 

SCHMUCKLIQUIDATION IM BANKENAUFTRAO 
InfonnAUonsbroschüre auf Anfrage 

Bethmannstraße 50-54 • 60311 FranMurt 
Tel. 069/280820 ■ 293061 - Fax 267273 

iQualitfltvollo EinMelerungon jederzeit rrtoglich 

Samstag, 1. io. 
9 bis 18 Uhr 

Sonntag, 2.10. 
11 bis 17 Uhr 
(Außerfialb de- geseui 
Ladenoffnungszeiten iiem« 
Beratung, kein VerKaul. 

Wir schieben 

Einbrechern 

acht Riegel vor 

Der neue 95er ist da! 

mit dem optimal 
gestalteten 
Terminplaner 
für den perfekt 
organisierten 
Tagesablauf DIVI 7.50 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST ümgcncrZaning 

Olfonbach: tirofio M.ithlsUaHn :t« *14 Rodgnu-Jügeshelm: Rodgau-Passnyo. Ludwigslrnfto 24-26 
Dlotzenbech; LrtiulwnhrHlfofh' 9 Rodgnu-Nledor-Roden; Firrnn Noo. Loip/igor Hing 100 
Drololch-Sprendllngen: Hiuiptslra(^n 20 Seligensindl: AschaMonluirgef Slraßo 53 
HnnBu-Strolnhelm: f irma Schrödor, Sloinhoirnor Vorstadl 27 GroDauhelm: ..Auhoimof Schfoibslubcho", Riichusplal/ 8 
Langen. Langonor Zuilung. DarnistildUii Sliaf^o 26 Dieburg; Dioburgnr An/oigor. SininstrnOo 12 
Muhlhelm; Firma H Köhl, Datinholslrafk» 41 GroD^ZImmern: Lokal An/oigoi, nofltia-vort Sullnor SlraHo 1 

Kein Postversand möglich! 
J 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoller, Kipper, 
Autotransp Nutz- 
u. Freizsilnnhanger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

" nwATzniLi ~ 

Anhinger 600 kg DM 1295,- 
2000 kg ■ Tandem ab DM 4200,- 

für alle Fabrikat«. 
Alko-Tellelager. 

Solortmontag« von AHK.* 
Camping- u, Freizeitartikel. 

^Qasflaschentausch 5+11 kg 
Rufen Sie uns an, 

IhrTIV-Team 

Vorkaut e TUV 
Werkstatt 
Vormletung 
Gasabnahme 

Eine Haus- oder Wohnungstür muß für 
viele Jahre Schönheit, Sicherheil und Halt- 
barkeit Ixelen Das will genau ubeipmtt 
und gut ubertegt sein Deshalb zeigt Ih- 
nen Biltar für ein ganzes Wochenende 
seine Türen 
Schauen Sie sich mit Ihrer Familie um - 
und alles an Vergleichen Sie die Wirkung 
der hochwertigen Malenalien 
Spuren Sie die hervorragende Verartjei- 
tung Versuchen Sie selbst einmal, ob Sie 
eine Biltar-Tür jemals knacken Können 
Schraubenzieher oder Brecheisen stellen 
wir Ihnen gern zur Verfugung 

Mo,-Fr, 8,00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Notieren Sie Wünsche. Fragen und Ent- 
scheidungen Und mit Ihrem Bittar-Facn- 
mann können Sie dann einen ausführ- 
lichen Beratungstermin vereinba'en ini 
Studio oder direkt vor Ort - dort «o a* 
Tur einmal hin soll 
Neben der umfassenden Beratung eniai. 
ten Sie dort auch das kostenlose Budi 
"Alles Uber Haustüren-, in dem alles stent 
was Sie über Haus- und Wohnungsturr 
wissen sollten 

BIffar Studio 
Billar GmbH & Co Franklutt KG 
60311 Frankfurt/M. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Franklurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL • KOHLEN 
Industnogeb.jt Am Sandborn 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtliche Altdachumdeckungen: 

2. B. 1Ö0 m' Dacheindeckung mit Frankfurter Pfanne 
Inkl. Lattung und Abräumun§ des alten Dachmaterlals 

DM 7727,50 zzgl. Dachzubehör 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

K>«^INO RUND 
Schomslelnauskleldunfl mit Schamotterohien • Edelstahlrohren ■ mit 
Wärmedämmung » LelcBttMton mit Glasur» gegen leuchte, versottende 
Schornsteine vorsorglch anzuraten bei Niedertempefaturheizungen 
Emeuem von Schomsteinköpfen mit Klinkern • klare Preise Im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik neiOl / CtniC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UO 101 / D bU I w 

Apfel-Bimen-Kaitoffelverl<aiif! 
Am Samstag, dem 1.10.199A. Frisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Etstar. Boskoop, 
Cox Orange Hkl I od. II Kilopr 2,-, 15 kg 30,-, 10 kg 20.- 
Birnen: Wllllama Christ Hkl I Kilopreis 2.-, 5 kg ID.- 
Kartoffel: „Secura" Hkl I, vorw festk Kilopreis-,96,12,5 kg 12 - 
Zwlebeln, Hkl. II Kilopreis 1.-, 5 kg 5.- 

8.00 Neu-Isenburg, Gutorbahnhof 13. e.30 Walldorf. Bahnhot 8.45 Mörfelden. Bahnhof 14. 
9.1S Egeltbach. Bahnhof 14. 9.4S Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 14. 

10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 14. 10.45 Götzenhaln, Bahnhof 15. 11.00 Dietzenbach. Bahnhof 15. 11.30 Steinberg. Parkplatz 
gegenüb. ESSO-Tankatelle 11.45 Heusenilamm. Bahnhof 12.15 Obertehfluien, Bahnhof 12.30 Hausen. Bürgerhaut 12.45 Bieber. Bahnhof 

13.15 Ottenbach, Stadthalle. Nateea Dreieck 

15 Jügesheim, Bahnh 30 Dudenhofen. Bahnhof .45 NIeder-Roden. Bahnhof 00 Ober>Roden. Bahnhof 
15 Urberach. Featplatz 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

45 Ottenbach. Atter Friedhot b. Güterbahnhof .00 Muhlhelm. Bahnhot 
15 Dietesheim, Bushaltest 

Elisabethenstr. 30 Steinberg. StadtsparkAssr 45 Klein>Auheim, Bahnhot 00 Hainburg, Bahnhof 
15 Kleln-Krotzenburg. 

Feuerwehrhaus 30 Seligenstadt, Bahnhot .00 Weiskirchen, Biilrgerhaus 
ihof 

Einbauküchen 

zu knallharten Preisen 

auf ca. 

5000 qm 

Ausstellungsfläche 

CHE+BAD 

hebeiscn 

Öffnungszeiten: 
Mo.-IVli. -f Fr, 9.30-18.30 Uhr, Do, 9.30-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14,00 Uhr, langer Sa. 9,00-16,00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

Der Fachbetrieb In Itirer Nsctibsrsctialt. Individuelle Lösungen sind unsere Starke 
BIrkenwaldstr. 38. 63179 Obertshausen WINTERQARTEN-STUDIO 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 - Fax 7 49 16 Samstags von 9.0Q • 14 00 Uhr geöttnel 

Wir impfthlin TOHO 

F=LJrslK GmbHACo.Ka 
Oertentechnlk • Service urMl Ersstztelllsger 
Aciam-Opel-Slraße 4 • 83322 RMermsrk 
Gewerbegobiet Urtwrach • Tel 060 74/74 05 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt lieloft und 
vorlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
Mauerwerklsolatlon/Kanalbau 

Fn, i-lelmuth 

06184/4495 

Containerdienst 
Min/ 

68027 

schnell 

bequem 

preiswert 

Apolllniris Mineralwasser „Claulc" Midlum 
Romanls Mlneraltwasser 
Rapp's Melsterschoppan niDiftrilb. Rwp's No. 
Irisclia Orangensaltietrink 
Halndl's Bittirgetraflke Tonic u.a. 
Vittel stilies Mineralwasser 

I \\''' 

* :• i 
-y4 

12/0.7-l-K, 9.95+(6 60)' 16.55 
12/0.7-l-K, <(.95+(6 60)' 11.W 
t2-Liler-K 18.95 »(6 60)' 25.» 
12/0,7-l-K 15.45 ♦(6.60)' 22.05 
12/0,5-l-K. 9.45t(6 60)- 16.W 
6/1.5-l-K 10.95 t(6 00)' 16.85 

Vederweifrer 
Herbstzelt! vom Rhelngauer Hof. Lltor 3.99 HBrbSlZßll' 

Höhl's Alter Hochstädter - 
EmlezBlt! Süßer Ernlezelll 

Rapp's Wetterauer Gold   
Prinzregent Luitpold Welssbier 
VelUns Pllsener 
BIttiurger Premlum Pils, Drive 
Eder's Pramium Pllsener, Export 
Malsel Walzenbier 
Henninger Radler 

20/0,5-l-K 22.95 +(6 001' M.K 
20/0,5-l-K, 23.95 +(6.00|- 29.» 
20/0.5-l-K. 22.95 »(6 001' «.B 
20/0.5-l-K. 17.95 +(6.00)' 2'g 
20/0,5-l-K. 22.95 »16 oor 2j.» 
20/C.5-I-K. 18.00 .(6.001' 2».«! 

Binding EipetL Römer Pils, Kratt-Maiz 0,331 Emweg 6er 4.20 24er 18.75 
Dr«lttloh«nhaln OleiBslraße 1 
H«lnhMus«n Alfred-Delp-StraDe 54 
Haua«n 
Burgerm -Mahr-Str 22 SeligenBlädler Sir. 68 
Obvrtshauaan Malleserslraße 3 
Oroflauhaim 
Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«im Seligenstadter Strar^e 60 
Kl«ln-Krotx«nburo Fasanerieslraße 7 

L«ng«n 
Langestraße 3 Pittler8UaDe45 MUhlh«lm 
Borsjostraße 2 Dieseistraße 1 Neu-Isenburg SchlfluBsnerslraOe 5m Ni«der-Roden 
EmsteinslraßB Ober-Roden Odenwaktslraße 69 Offenbeoh Berliner Sir 258 
Ludwigslraße61 Senelelderstr 170 

Sellgenetadt 
Slomheimer SUaßff 43 Sprendlingen 
Eisenbaf^nstraOe 141 
Urberach 
K Adenauer-StraOe B1 aroa-Zimniarn 
ROnlgenalraße Za 

Prolizenlrale, Aushunfle Telefon 069 / 98 40 70 
Protl-T«nk SenetelderJtr- tj» 
Diasal Ban'>" 
1,05» 1,44» 

EGELSBACHEK NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

B R A U 
L.angen • BahnstraOe 

„Verbreitung von Halb- und Unwahrheiten 

Bürgermeister Pitthan wirft den Grünen einen miesen Wahlkampfstil vor 

99 
Weltmeister aus Langen 

KSV-Gcwichlheber in Peilh erfolgreich 

l.iinKon - Als niii'son Walil- 
kiiinpfstil bo/eichnclp Bürt^or- 
nu'islcr Dieli'r PiUhan tlon ..Vci - 
suih" (lor I.ani^fnor Grünon. in 
(•in >r Soncli'rau.sgiibi' zur Hun- 
(Icstag.swahl ..mit ili-r Vorbrt-i- 
tiiiiK von Halb- und Unwahihei- 
ti"i und der Diffaniicrunf^ von 
Airtsleitorn Unruhe in der Hür- 
Ki'iSL'haft /u vt-rbroilon". 

In Zusammi'nhan)^ mit der 
Zimmor-Altlast haiton die Grü- 
nen behauptet, ,,die Sanierung 
.scheint nicht gelungen zu sein". 
Wahr sei hingegen, daß der Bo- 
denaustausch erfolgreich im 
.lalir l!)91i abgeschlossen wurde. 
Wahr sei auch - und da hätten die 
Grünen recht daß im Grund- 
wasser des Abslroms momentan 
überhöhte Z,inl<\verle fostgesteül 
\V"rden. Die Hintergründe wür- 
den jedoch von den Grünen ver- 
sihwiegon. Nach Beseitigung des 
verimrelniglen Bodens seien 
niiiglicherweise in tiefere 
Schichten eingedrungene Stoffe 
ins Grundwasser gesickert. Den 
zuständigen Behörden sei dies 
bekannt und deshalb MeIJslellen 
unmittelbar am Grundstück ein- 

gerichtet worden. 
Zur Zeit lägen die ermillellen 

Zinkwerte an der (iienze, wo 
überlegt werden mü.sse, ob eine 
kostspielige Cirundwa.ssersanie- 
rung erforderlich sei. Die Kach- 
leute gingen jedoch davon aus, 
dalJ die Werte in Kürze zurück- 
gehen. 

Sehlecht informiert seien die 
Grünen offenbar über die Altlast 
aüf dem ehemaligen Gelände der 
Firma Monza (heute Monza- 
I'ark). erklärte Pilthan. Das halle 
sie aber nicht davon ab, zu be- 
haupten. dalJ hier nichts zur Ge- 
fahrenabwehr unternommen 
werde. Das Ciegenteil sei der 
Fall, denn die Sanierung des 
ebenfalls mit Zink belasteten Bo- 
dens werde längst betrieben und 
solle Ende dieses ,Iahres abge- 
schlossen sein. Ausgetauscht 
wird die Erde auf einer etwa 
2 :t()0 Quadratmeter großen Flä- 
che bis in eine Tiefe von maximal 
anderthalb Metern, IDie Kosten 
trägt der Bauherr, 

Aus der Liste 
Halbwahrheiten 

der ,.Un- und 
der Grünen" 

nannte der Bürgermeister ein 
weiteres Beispiel, die sogenannte 
Wohnraumzweckentfremdung, 
Hier werde dem Magistrat unter- 
stellt. er habe nur ein geringes 
Interesse daran, Wohnraum- 
zweckentfremdung zu überprü- 
fen und zu verfolgen. Nahezu alle 
Aussagen v<m den CJrünen hätten 
sich nach zum Teil sehr aufwen- 
digen Ermittlungen als falsch er- 
wiesen. Die Grünen würden zwar 
Adre.ssen, aber keine Verdachts- 
momente nennen, ,,Die Mitarbei- 
ter der Verwaltung sollen dann 
in anderer Leute Wohnungen 
herumschnüffeln, um schließlich 
gesenkten Hauptes wieder von 
(lannen zu ziehen, weil an der 
SacHe nichts dran ist", sagte Pit- 
than, 

Daß die Wohnraumzweckent- 
fremdung in Wirklichkeit nicht 
liie von den Grünen heraufbe- 
schworene Dimension hat, 
machte Pitthan an Zahlen deut- 
lich: 1993 seien insgesamt Ui 
Wohnungen überprüft worden. 
Das Ergebnis: In drei Fällen 
wurde die Wohnung als Büro 
mitgenutzt, also keine Wohn- 

raumzweckentfremdung. In vier 
Fällen handelte sich nicht vmi 
Wohnraum. Tatsächliche Wohn- 
raimizweckent fremdung wai' in 
den übrigen neun Fällen gege- 
ben, Bei sechs Wohnungen mach- 
ten dies die I'',igentümer rückgän- 
gig, Für ilie restlichen drei Woh- 
nungen habe d''r Magistrat die 
Zweckentfremdung verboten. 
Die Verhandlungen vor Gericht 
stünden noch aus. 

l.iingeii - Bei den Weltmeister- 
schaften im Gewichtheben der 
Senioren im nustralisehen Perth 
waren mit Erwin Emmerieh und 
Rudi Seidel zwei Athleten des 
KSV Langen vertreten. 

In der Altersklasse Ii feiei'te F.r- 
win Emmerich einen Kiesener- 
folg, Mit dem neuen Weltrekord 
von KIti Kilogramm im Reißen 
sowie i:!() Kilogramm im Stoßen 
wurde er Weltmeister in der Ge- 
wichtsklasse bis 9il Kilo, 

In der Altersklasse 4 konnte 
Hüdi .Seidel seinen WM-Titel er 
l'olgreich verteidigen. Mit lOÜ 
Kilo im Reißen und l'iT.,') Kilo- 
gramm im Stoßen wurde er Sie- 
ger in der Klasse bis !),'? Kilo. 

Damit setzten die eifolgsge- 
wohnten Athleten eine schiine 
Tradition fort, denn Aktive des 
Langener Krafts|)ortvereins mi- 
schen schon seit .Jahren in der 
Weltspitze mit. 

Mit „Leihwagen" auf Diebestour 

Polizeistreife übeiTaschte zwei Autoaufbrecher aus Langen 
Langen - Von einer Streife 

der Polizeistation Langen wur- 
den am frühen Dienstagmor- 
gen zwei Männer überrascht 
und vorläufig festgenommen, 
Sie hatten gerade in der Wal- 
ter-Rietig-Straße einen Oiiel 
Kadett aufgebrochen und 
kurzgeschlossen und waren 
dabei den Polizisten aufgefal- 
len. Die beiden Autoaufbre- 

cher sind Ü1 \ind .hihre alt 
und stammen aus Langen, 

Bei den ersten Ermittlungen 
stellte sich heraus, daß das 
Diebe.sduo zuvor einen VW- 
Golf in der Annastraße aufge- 
brochen und aus dem Fahrzeug 
die Lautsprecherboxen ent- 
wendet hatte. 

Auch der Besitzer des älteren 
l'^ahrzeugs, mit ilem die beiden 

die Diebestour unternommen 
hatten, dürfte sich wundern. 
Der SUjährige alte Herr hatte 
sein Auto in eine auswärtige 
Werkstatt zur Reparatur gege- 
ben. Mit der Ausleihe des Wa- 
gens durch den Werkstattinha- 
ber an die beiden jungen Ijeute 
wird er vermutlich nicht ein- 
verstanden sein. 

Das Amtsgericht hat einen neuen Chef 

Rolf Engelhard ins Amt eingefühlt / Eberhard Weber starb am Vortag 
Lungen (rt) - Ks sollte ein 

freudiges Ereignis werden, als 
am Donnerstag vergangener 
Woche der neue Leiter des 
Amt.sgei ichts I.angen. Rolf En- 
gelhard. in sein Amt eingeführt 
wurde. Doch ein schwerer 
Schatten legte sich Uber die 
Kinführungsfeier. Betroffen- 
heit und Ratlosigkeit herrschte 
l)ei allen Anwesenden, als um 8 
Uhr die Nachricht kam, daß der 
.seitherige I-eiter Eberhard We- 
iter. der in .lahre lang Direktor 
des Amt.sgerichts Langen war 
und l''nde März ICijährig wegen 
einer .schweren Kranklieit in 
den vorzeitigen Ruhestand ge- 
gangen war, in der Nacht sei- 
nem Leiden erlag. Er hätte am 
gleichen Tag offiziell in den 
Ruhestand verabschiedet wer- 
den sollen, 

..Wir hal)en uns lange über- 
legt. ob wir die.se Feier heute 
nicht besser ab.sagen sollten", 
erklärte der Präsident des 
Daimstädter Landgerichts, 
tierhard Wenzel. ..Doch sicher 
wäre dies nicht im Sinne des 
Verstorbenen gewesen," Auch 
die Ge.schäftsleiterin des Amis- 

Rolf Engelhard (Mitte) Ist der neue l.eiter des Amtsgerichts Langen. Dr. 
Kurt Graulich (links), Leitender Mlnlsterlalrat und Personalreferent am 
Hessischen Justizministerium, und Gerhard Wenzel, Präsident des 
Landgerichts Darmstadt, wünschten Ihm Erfolg In seinem neuen Amt. 

Foto: Arnold 

Der ne\U' Leitt'r des Amtsge- 
richts Langen ist -Iii .lahre alt 
und seit 197H im Richterdienst. 
Laiulgerichtsprasident Wenzel 
bezeiehnete ihn als einen erfah- 
renen Riehter und Verwal- 
tungsfachmann. und auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitar- 
beiter lobten ihn wegen seiner 
Kollegialität, die sie seit Mitte 
August kennenli'rniMi konnten. 
Seit dieser Zeit ist Engelharrl 
am Langener Anitsgerieht ta- 
li«- 

In seiner Einfiihrungsanspra- 
che brach Engelhard eine Lan- 
ze fiir die deutsehe .lustiz, die in 
der Öffentlichkeit immer öfter 
auf der Anklagebank lande 
Um das Negativiniage abzu- 
bauen. gelte es, aggressiver an 
die Öffentlichkeit zu gehen und 
um VcMständnis für die l'roble-- 
me zü werben, mit denen die 
('■eriehte auf Grund langer Ver- 
fahrenszeiten und Personal- 
Schwierigkeiten zu kämpfen 
hätten. Vor allem .sei eine CJe- 
richtsreform nötig, die mit den 
Leuten aus der I'raxis abge- 
sprochen sei. 

NO AIMTSVERKUNDICUNGSBLATT FÜR l.ANCEN ECELSBACH 

Mr /in T,>i ■ •) in f) •> in i'< Langen, naiinstädtor Straße 2li Nr. 4U Tel.: 2 U) 12 Koriaktion, hax J 1(1 t.t Prpitfln 7 ni<tnhpr1QQ4 m mo n 
■<8. .lährganR Tel.: 2 1011 AnzriRon/Vortrieb hreiiag, UKlODer 1 yy4 n 44-ti) H 

DM 1,20 

Zahl der Arbeitslosen 

reduzierte sich leicht 

Die Quote sank um 0,3 auf 6,6 Prozent 
Latigen - Im September \er- 

/oii hnete ilas Arbeit.saml Langen 
eine IcMchte Abnahme der Arbeits- 
losigkeit. Die Zahl der Enverbslo- 
scii in I.angen, Divieich und 
K^elsbach veiTingerte sich gegen- 
über dem Vonnrmat um 111 auf 
2 44« Der jeweils im Monat .Sep- 
tiwher jahivszeitlich bedingte 
Rückgang der Arbeitslo.sigkeit ist 
diesmal deutlicher au.sgefallen. 
Die Arbeitslosenquole ix'duzierte 
su'li liinnen Monatsfrist um l)„'t auf 
6,ti Pi-ozent. Ein Vergleich zum 
Vorjahr zeigt aber daß sich der- 
zeit die Arbeitslosigkeit auf einem 
höheren Niveau tiefindet. Im .Sep- 
tpniher 1993 betrug die Quote 
Pnizent. 

Oer Neuzugang von Arbeitslo- 
sen im I.aufe des Septembei-s be- 
vvegti' sich mit Hl.') Personen in- 
nerhalb der jahreszeitlich übli- 
chen Ch'oßenordnung, Nachdem es 
noch in den letzten Monaten in 
vielen Branchen zu Arbeitsplatz- 
verlusten gekommen ist, wird der- 
zeit vei-slärkt vei-sucht, Entlassun- 
gen durch die Einfühlung bzw, 
Fortsetzung von Kurzarbeit zu 
vermeiden. 

Der Frauenanteil an der Ge- 
samtarbeilslosigkeit liegt derzeit 
mit 1 091) Betroffenen bei 44,ä 
Prozent. HÖH Frauen sind auf eine 
Teilzeitarbeit angewiesen. Auf 
den .Angestelltenseklor entfielen 
im Berichtsmonat 1 04.'! Arbeitslo- 
se. .')9 weniger als im Vormonat. 

Der Rückgang der Arbeitslosig- 
keit hat sich bei allen Pei-sonen- 
gnippen bemerkbar gemacht. .So 
ist die Zahl der arbeitslosen aus- 
ländischen Arbeitnehmer um 19 
auf ftVI) zunlekgegangen. Rück- 
läufig ist auch die Arl)eitslosigkeit 
bei (len .higendlichen unter 120 
,Iahren. Ihre Zahl ven ingerte sich 
um IH auf nunmehr til Betroffene, 

Weiterhin unbefriedigend ist die 
Entwicklung des Arbeitskräftebe- 
darfs, Mit derzeit HU offenen 
Stellen ist das Besehäftigungsan- 
gebot äußerst unzureichend. Die 
Mitarbeiter -les Arbeilsamtes sinil 
de.shalb weiterhin vor Ort unter- 
wegs. um in Betrieben Arbeil.s.stel- 
len zu ak(iuirieren. Die Arl)eitge- 
ber können auch dii-ekt ihren Pi'r- 
sonalbedarf anmelden (Telefon 
Ii 10 07 oder Fax: ,'j 29 71). 

Langen - Mit schweren Verlet- 
zungen mußte ein 22jähriger Au- 
tofahrer nach einem Verkehrsun- 
fall am Montagnachmittag ins 
Krankenhaus gebracht worden. 
Außerdem entstand Sachscha- 
den in Höhe von rund 10 000 
Mark, 

De- junge Mann war auf der 
Mörfolder Landstraße stadtaus- 
wärts; untewegs. Am Ortsaus- 
gang von Langen kam er in der 
Linkskurve auf der regennassen 
Fahrbahn ins Schleudern, geriet 
auf die Gegenfahrbahn und 
prallte gegen einen Baum, Es 
stellte sich heraus, daß der Mann 
nicht im Besitz einer Fahrerlaub- 
nis ist. 

Mit Auto gegen 

Baum geprallt 

[)ie Brücke am Schnainweg üt^r die Maln-Neckar-Bahn nimmt sichtbare Formen an. Sie wird den 
Khlenengleichen Bahnül>ergang ersetzen, denn wenn erst einmal die S-Bahn fährt, wären bei dem recht kurzen 
Takt im Fahrplan die Schranken weitaus öfter geschlossen als geöffnet. Diese Brücke ist nur für den iand- und 
'orstwirtschaftllchen Verkehr sowie für Fußgänger und Radfahrer vorgesehen und ist keine Verkehrsanbindung 
Bn das Industriegebiet. Nach dem offiziellen Bauzeitpian der Bahn soll sie im Mal 1995 fertig sein. Foto: Weinen 

Sprechstunde des 

Bürgermeisters 
Lungen - Bürgermeister Dieter 

Pitthan hält seine nächste 
Sprechstunde am Dienstag, 11, 
Oktober, von 17,30 bis 19,30 Uhr 
in der Sonnenblumenschule 
(Zinkeysenstraße), Empfehlens- 
wert ist eine Anmeldung unter 
der Telefonnummer 203 106, 
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Realisierung des Verkehrskonzepts am 

Steinberg dauert Anwohnern zu lange 

Bei Bürgeranhörung hagelte es Kritik / Keine Angaben zu Erschließungskosten 

l.iinKf-n (Ist) - KiKcntlkh 
konnten die Anwohner rles 
Stemberj^s zufrieden sein Kine 
umfiissende Tempo-.'tO-Zoni', 
Verkehrsl)eruhiniin^en, P;irk- 
pliit/e und die Anliindun^ an 
die H :! he/iehunKsweise an die 
A (iiil iilier die Theodor-Heiiss- 
StialJe: das alles neh()rl zu der 
hauliehi'n Planung der Stadt 
für das Wohnneliiel. Bei tler 
BiirneranhorunK zum Ver- 
kehrskonzept Steinl)erK im Sil- 
ziinKssaal des Hathauses 
hi'rrsehte aber alli-s andere als 
eitel Sonnensehein Die Stadt- 
planer um den Kisten Stadtrat 
un<l Baudezernenten Klaus- 
Dieter Sehneid<T mulJten sieh 
so manches Wort der Kritik f^e- 
fallen lassen. Vor all(>m an der 
Frage der Kostenfinanzierung 
und Healisierun^! des Verkehrs- 
konzeptes erzürnten sieh die 
(lemuter der anwesenden An- 
wohner des Sleinhergs, 

Aber aueh die )ieplanten haii- 
liehen Vorhaben im Wohnf^e- 
biet stielJen nicht nur auf 
Wohlwollen der vi-rsammelten 
Bürger Kinigkeit herrschte je- 
doch Uber die Notwendigkeit 
einer umfassenden Teinpo-.'iO- 
Zone sowie weiterer verkehrs- 
beruhigender MalJnahinen. 
C'hristina Krüger vom Bauamt 
erläuterte dabei das vom Magi- 
strat vorgeschlagene Verkehrs- 
konzept, das vor seiner endgül- 
tigen Annahme allerdings noch 
den BauausschuH und die 
Stadtverordnetenversammlung 

Altenkameradschaft 
des TV Langen 

l.aiigi-n - Wir treffen uns am 
Mittwoch, 12. Oktober, ab Ui.HO 
Uhr in (lerTV-Gaststiitte. 

Jahrgang 1906/07 
I.Hiigrn - Wir treffen uns am 

Donnerstag, Iii. Oktober, um 17 
Uhr in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Un.sere nächste Zu- 

sammenkunft ist am Donnerstag, 
l.'i. Oktober, in der TV-(;aststät- 
te 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 1:2. Oktober, um 14.,'f() 
Uhr am Vierröhrenbrunnen und 
unternehmen einen Spaziergang. 
Im Cafe .letter wird eine Pause 
eingelegt. 

passieren muß. Dort sollen 
dann auch die kritischen An- 
merkungen der Burger berück- 
sichtigt werden 

Das Verkehrskonzept teilt 
dii' .StralSen in KrschlielJungs- 
und Wohn- beziehungsweise 
PnvatstralJen Die KrschlielJ- 
ungsstraHen werden in her- 
kömmlicher Weise gebaut nor- 
male Kahrbahnbreite von 
Meter, ein zwei Meter breiler 
!.ängsparkstreif(>n sowie l,,')(l 
Meter breite Clehwege Der 
Langsparkst reifen wechselt 
sich dabei mit I'flanzbeeten ab. 
Die WohnstralSen sind dann 
gleichb(>rechtigte StralJen. Au- 
tofahrer, Hadfahri'r und Kuli- 
gänger müssen sich die StralJe 
teilen. Versetzte Parkflächen, 
Pflanzbeete und Auf|)flaste- 
riingen im Kinmündungsbe- 
reich stellen weiti'ie verkehrs- 
beruhigende MalJnahmen dar. 
Auf allen .StralJen gilt Tempo 
;i(). 

Di<' StralJen Am Bergfried 
und später auch die Theodor- 
Heuss-StralJe, als StralJen der 
Stadtbus-Linie, sollen außer 
der CJesch windigkeit sbe- 
schränkung keine weiteren 
verkehrsberuhigenden MalJ- 
nahmen bekommen. Hier ha- 
gelte es barsche Kritik seitens 
einiger Bürger. ,,Wollen wir 
denn warten, bis das erste Kind 
vom Bus erfaßt wird?", fragte 
i'ine empörte Mutter. ,,Wenn 
der Bus durch den Bergfried 
|)roblenilos fährt, dient diesi- 

Straße auch bald anderen als 
Abkürzung", äußerte ein ande- 
rer Anwohner seine Bedenken 
Mit der geplanten Verlänge- 
rung des Bergfriedes am Kried- 
hof vorbei an die B Ii sei so ein 
Schleichweg programmiert 
Bei der Anl)indung an die B H 
soll im Unterschiecl zu den an- 
deren .Straßen ein Hadweg ge- 
baut werden, da im unteren 
Fahrbahnbereich ab dem 
Friedhof keine kreuzenden 
StralJen die Harlfahrer «''fähr- 
den ,,/,w<'i Fakten, die für die 
Nutzung der Anbindung als 
.Schleichweg sprechen", be- 
schwerte sich ein /,uh()rer. 

Im Mittelpunkt der Kritik 
stehen jedoch Finanzierung 
und Dauer der Bauniaßnah- 
men. Die Kosten trägt zu zehn 
Prozent die Stadt Lungen. Den 
R<'st müssen die Anwohner und 
Grundstücksbesitzer beisteu- 
ern. Für bisherige Straßenar- 
beiten wurden schon zwn-i Mil- 
lionen Mark ausgegeben. Am 
Knde kommen für die eigentli- 
chen Bauarbeiten zur Umset- 
zung des Verkehrskonzepts 
noch einmal etwa fünfeinhalb 
Millionen Mark dazu. Doch zu 
den individuellen Erschließ- 
ungsbeiträgen vermochten 
.Stadtrat Klaus-Dieter Schnei- 
der sowie Bauamtsleiter Peter 
Krentscher nichts zu sagen 
Aufgrund des komplizierten 
Kostenumlegungsverfah rens 
sei <>ine genaue Berechnung der 
fälligen Aufwendungen nicht 

zu leisten ,,lch muß doch wis- 
sen, ob ich spater 1 000 oder 
10 000 Mark zu zahlen habe", 
verlangte eine Anwohnenn ei- 
ne zumindest ungefähre Aus- 
kunft seitens der Stadt. 

Auch für den von der .Stadt 
veranschlagten Zeitraum von 
vier ,Iahren zur Umsetzung des 
Verkehrskonzepts ze.gten die 
anwesenden Burger wenig Ver- 
ständnis Nach Auskunft des 
Krsten Stadtrates .Schneider 
lasse der Haushalt der Stadt 
nur eine etappenweise Umset- 
zung des Konzepts in vier .Jah- 
ren zu. Für die Bewohner des 
Steinbergs ein unzumutbarer 
Zustand. In der Tat sind die 
provisorischen Straßen am 
Steinberg alles andere als in ei- 
nem guten Zustand Schlaglo- 
ch<"r, fehlende Ciehwege und 
mangelnde Verkehrssicherheit 
vor allem für Kindergereichen 
mittlerweile nun si'hon zum 
Dauerprovisorium. Die .Stadt 
will zur UberbrUckung unter 
anderem mit Verkehrsschil- 
dern aushelfen. ..Wir werden 
ihre Kritikpunkte im Bauaus- 
schuß und in der Stadtverord- 
netenversammlung diskutie- 
ren", versprach Klaus-Dieter 
Schneider. Angesichts der hef- 
tigen Kritik entglitt dem Kr- 
sten Stadtrat dann noch eine 
Freudsche Fehlleistung: 
..Wenn der Plan dann fertig 
ausliegt, können sie dagegen 
prozessieren". orakelte 
Schneider, ..äh, protestieren". 

Ausflug in die Vergangenheit 

Harmonika-Spielring war in Eisenach / Am Sonntag Konzert 
Liingrn - Kisenach und die 

Wartburg waren Ziele dos Har- 
nu)nika-Spielrings beim dies- 
jährigen Vereinsausflug. Mit 
Gesprächen und Informationen 
über die Strecke und das Ziel 
verging die Fahrt wie im Flug. 

In F^isenach stärkten sich die 
Musiker zunächst in einem 
Kestaurant in der Fußgänger- 
zone. der Bus brachte sie an- 
schließend zur Wartburg, wo- 
bei die letzten ,')0() Meter, 
hauptsächlich Treppenstufen, 
zu Fuß zurückgelegt werden 
mußten. Das war für manche 
ein schweißtreibendes Krleb- 
nis. Die Wartburg selbst und 
der Blick von oben entschädig- 
ten aber für diese Strapazen. 
Auf der Wartburg fand 1207 
der legendäre .Sängerkrieg 
statt, i("bte im gleichen .laltr- 

hundert die später heiligge- 
sprochene Landgräfin Klisa- 
beth und versteckte sich im Iii. 
.lahrhundert Martin Luther. 
Hier übersetzte er das Neue 
Testament in die deutsche 
Sprache. Von einem humorvol- 
len und bestens informierten 
Führi'r wurd(> den Langeni'rn 
die Geschichte der Wartburg 
ausführlich erläutiM t. 

Anschließend ging es zu Kuß 
durch die Stadt, die eine min- 
destens ebenso wechselvolle 
Geschichte hat wie die Wart- 
burg. Hier wurde Uil!.') .Johann 
Sebastian Bach geboren, und 
auch .Johann Wolfgang von 
(Joethe lebte mehrmals für ei- 
nige Zeit hier. Alles zu erfor- 
schen, was die Stadt an histori- 
schen Clebäuden aufzuweisen 
hat, dazu bi'dürfte es eines län- 

geren Aufenthaltes. 
Dann wurde es kühl und 

feucht. .Stärkung mit Kaffee 
und Kuchen war angesagt. Da- 
nach ging e.s zur letzten Station 
nach Alsfeld, wo bei einem gu- 
ten Abendessen, Spiel und Un- 
terhaltung - und natürlich mit 
Musik - der Abend harmonisch 
ausklang. Nach Mitternacht 
traf man wieder in Langen ein. 
Alle waren der Meinung: Ks 
war ein sehr gut organisierter 
und rundum gelungener Aus- 
flug. 

Die nächste Veranstaltung 
des Harmonika-Spielrings ist 
das Konzert am !). Oktober um 
17,;)0 Uhr im Gemeindehaus in 
der Bahnstraße 4(). Karten gibt 
es bei allen Vorstandsmitglie- 
dern und an der Abendkasse. 

Einen vollen ErfolQ hatte die LKG gestern abend bei der Premie- 
re ihres Lustspiels „Zwei Schwerenöter hauen auf die Pauke" In der Stadt- 
halle. Zweieinhalb Stunden lang hielten die Akteure des Vereins das Pu- 
blikum bei guter Laune und setzten Ihre erfolgreiche Laienspieltradition 
fort. Unser Foto zeigt die beiden „Schwerenöter" Eberhard Vogdt (linits) 
und Fred Laloi. Morgen. Samstag, 8. Oktober, um 20 Uhr öffnet sich erneut 
der Vorhang der Stadthallenbühne zur zweiten Auflage des Stückes. Kar- 
ten sind noch an der Abendkasse zu hat>en. poto n 

Kanalarbeiten verzögern sich 
Langen - Der Beginn der Ka- 

nalbauarbeiten in der Lüther- 
straße \erz()gert sich bis etwa 
Mitte Oktober, ila zunächst noch 
Untersuchungen an den Häusern 
abgeschlossen werden müssen. 
Ursprünglich sollte im Septem- 

Langener Abend 

beim Turnverein 
Langen - Kin wahrlich 

breit gefächert es Programm 
bietet der Turnverein bei 
seinem Langener Abend am 
morgigen Samstag, H. Okto- 
ber. at) Ii).SU Uhr im großen 
Saal der Turnhalle am .Jahn- 
platz. .Sportliche Vorfüh- 
rungen einiger Abteilungen. 
Khrungen und musikalische 
Darbietungen wechseln sich 
ab. Ausgezeichnet werden 
Mitglieder, die dem Verein 
seit vielen .lahren die Treue 
halten, und Sportler für ihre 
jüngsten Erfolge. 

Außerdem können die Be- 
sucher beim Langener 
Abend erstaunliche und lu- 
stige Geschichten rund um 
den Ebbelwoi erfahren. Der 
Eintritt morgen kostet fünf 
Mark. 

ber mit den Arbeiten begonnen 
werden Mit dem Kanalbaii und 
der Umgestaltung der Galx'l.';- 
bergerstraße soll es dann Kiitlo 
des .Jahres lo.sgehen. Bei beulen 
Projekten kommt es zu Straßen- 
sperrungen. 

Kinder schwingen 

den Kochlöffel 
Langen - Zwei Kochseminare 

für Kinder veranstaltet die Stadt 
Langen in den Herbstferien im 
Spielhaus an der TeichstralJe. 
Am Dienstag, 2,"). Oktober, wer- 
den marokkanische Spezialitat- 
en zubereitet. Einen Tag spater 
steht die italienische Küche im 
Mittelpunkt. Eingekauft, ge- 
kocht, gege.s.sen und abgewa- 
schen wirci an beiden Tagen zwi- 
schen 11 und 14 Uhr. Telefoni- 
.sche Anmeldung ist erforderl'ch 
im Kathaus unter der Nummer 
20:{ 212. 

Rentenstelle ist 

am Montag zu 
Limiten - Die RontonstelU' im 

L;inf»ont»r Rathaus bU'ibl im 
Montag, 10. Oktober, ei- 
ner Fortliilclungsmaßnahme der 
Bedienstoton geschlossen. 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Fa Möbel Roller. 
Kurt-Schumacher-Ring 2. 63329 Egels- 
bach, bei, aul den wir hiermit hinweisen. 

Beilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Prospekt 
der Firma Autohaus Klenzer (Renauit- 
Vertragshändler). Justus-von-LiebIg- 
Straße 2a, 63126 Dietzenbach, bei, auf 
den hiermit hingewiesen wird. 
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ROSemdrie Steffens, Mitarbeiterin der Langener Stadtbücherei, 
hat die Prüfung Im Ausblldungsberuf „Assistentin an Bibliotheken" mit 
der Note „sehr gut" abgeschlossen. Bürgermeister Dieter Pitthan gratu- 
lierte und wünschte Rosemarie Steffens in Ihrem Beruf weiterhin viel Er- 
folg. Die (Mitarbeiterin besuchte ein Jahr lang einmal wöchentlich das Ver- 
waltungssemlnar Frankfurt und bereitete sich dabei auf die Berufsab- 
schlußprüfung nach dem Berufsbildungsgesetz vor. Seit 1991 ist sie In 
der Stadtbücherei tätig. Zuvor hatte sie schon eine Ausbildung als Buch- 
händlerin erfolgreich abgeschlossen und mehrjährige Berufserfahrung 
Im Verlagswesen erworben. Die Kosten für die Fortbildung wurden von 
der Stadt Langen übernommen, „well es unser Anliegen Ist, qualifiziertes 
Personal zu beschäftigen", sagte Pitthan. Foto: p 

Kurse für Kinder 

in Glaswerkstatt 
I.unKon - Für Kinder vinschic- 

tlcnon Alters biotot die i<roalivo 
Gla.s\vorl<stall von Audroy Ottor- 
boin (Vi)ltastraUo 2) Tiffany- 
Kur.so an. Ks sind nur noch weni- 
ge Plätze frei. AuiSerdem stehen 
schon die vorweihnachtlichen 
Tormine für Kinder-Kurse fest. 
Ausliünfte über die Angebole 
worden unter der Telefonnum- 
mer? 99 93 ab 18 Uhr erteilt. 

Drei Angebote für Senioren 
Zwei Nachmittagsfahrten und Herbsttanz 

Lunjjen - Das städtische Infor- 
mations- und Unterhaltungspro- 
gramm für Senioren bietet im 
Oktober drei Veranstaltungen, 
für die im Rathaus, Zimmer 318, 
Telefon 203 213, noch Anmel- 
dungen entgegengenommen wor- 
den. 

In den Wild- und Wandorpark 
an der Südlichen Weinslraßo bei 
Silz führt eine Nachmittagsfahrt 

am Donnerstag, 13. Oktober. Fe- 
stes Schuhwerk sollte d.iboi 
nicht fehlen. Eine weitere Nach- 
mittagsfahrt ist für Donners;a{!. 
20. Oktober, vorgesehen, Ziel i.st 
die Barbaro.s.sastadt Gelnhausen 

Zum Horbsttanz sind die Se- 
nioren für Donnerstag, 27. Okto- 
ber, ins SSG-Klubhaus eingela- 
den. Beginn ist um 14.30 Uhr. 

Der Leser hat das Wort 

Frischer Wind und neue Ideen 

Zum Thema Neubesetzung von 
zwei Amtsleitcrstellen im Lan- 
gener Rathaus: 

Es ist schon erstaunlich, was 
sich derzeit auf Langens Bühne 
und ebenso hinter den Kulissen 
abspielt. Männerbünde, Män- 
nerseilschaften haben da seit 
langem untereinander ausge- 
macht, wer welchen Amtslei- 
terposten bekommen soll - und 
plötzlich - der Schreck trifft 
die Herren ganz unvermutet - 
haben doch die Langener Frau- 
en Wind davon bekommen, Sie 
fordern das ein, was ihnen qua 
Gesetz ohnehin zusteht - min- 
destens die Hälfte vom Kuchen. 
Wilde Anfeindungen über Par- 
teilichkeit auf der einen, der 
Vorwurf der Pietätlosigkeit auf 
der anderen Seite können über 

eines nicht hinwegtäuschen: 
Die Männer haben Angst um 
ihre im voraus schon vorteilten 
Posten. Große Aufregung im 
Hahnenkorb: Man(n) soll zu- 
gunsten von Frauen verzichten 
und war solches bisher nicht 
gewöhnt. 

Das Hessische Gleichstel- 
lungsgesetz - seine enorme 
Wichtigkeit wird an diesem 
Fall klar - regelt mit seinem 
Paragraphen acht solche Sach- 
verhalte ganz klar: So heißt es 
darin, daß in allen Bereichen, 
in denen Frauen unterreprä- 
sentiert sind, die Dienststellen 
öffentlich ausgeschrieben wer- 
den müssen. Und diesem Ge- 
setz müssen sich eben auch die 
seit Jahren beförderungsver- 

wöhnten Herren unterordnen. 

Daß es genug entsprechend 
qualifizierte und engagierte 
Frauen gibt, die die entspre- 
chenden Stellen besetzen kön- 
nen, bezweifle ich nicht - und 
auch die schon in den Startlö- 
chern stehenden Anwärter 
scheinen das sehr genau zu wis- 
sen, sonst wäre die Aufregung 
nicht halb so groß. Frischer 
Wind, neue Ideen, schlichtweg 
die vielgepriesenen Qualitäten 
von Frauen, gepaart mit dem 
entsprechenden. Fachwissen in 
den eingefahrenen Strukturen 
des Langener Rathauses, so 
denke ich, können nur vorteil- 
haft für Langen sein. 

Martina DröH 
Feldstraße U 
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Nicht schlauer 
ifml ■ W er aus dem Rathatis 

kommt, soll bekanntlich 
fchlatier sein. Die An'j;ohner 
Jes Steinbergs machten hei der 
Burgeranhörung Tum \'er- 
krhrskonzept für das VCohnge- 
biet die gegenteilige Erfah- 
rung. Sie tappen nach wie vor 
im dunkeln, was die Kosten für 
die Erschließung betrifft. Dazu 
konnten die Verantwortlichen 
am dem Rathaus nämlich kei- 
ne Angaben machen. Fest steht 
nur. daß es nicht um „Peanuts" 
geht, wenn die Anwohner Tur 
Kasse gebeten werden. Bei al- 
lem Verständnis für „kompli- 
zierte Kostenumlegungsverfah- 
ren': Hier müssen Zahlen auf 
den Tisch, damit die Leute we- 
nigstens einen Anhaltspunkt 
kihen, meint Ihr Tobias 

„Blick" zur Stadtkirche 

soll Denkanstöße geben 

Blaue Metallskulptur wurde übergeben 

Offizielle Einweihung der Skulptur „View" vor der Stadtkirche (von links); Wilhelm Thomln, Verwaltungsratsvor- 
sitzender der Sparkasse Langen-Seligenstadt und Kuratoriumsvorsitzender der Stiftung Sparkasse. Wilfried 
DIelIng. Leiter des Sport- und Kulturamtes des Kreises Offenbach. Adelheid Tröscher, ehemalige Kreisbeigeord- 
nete und Initiatorin des Projektes „Kunst und Kirche", und die Künstlerin Helga Jöster. Foio: Arnold 

I.angon (rt) - Soit der KnMskul- 
turwocho mi vorgapgonon .lahr 
fallt auf dor Anlago vor der 
Sladtkucho cm blauos Gobildo 
aus Motall auf K.s ist oin Woik 
dor t'rankfurtor Kunstlonn Hel- 
ga .lostor, du' damals m dor 
.Stadtkircho ouio .-Xu.sstollung vim 
ihron Workon zoigto. Sio nannto 
ihre Skulptur ..Viow" und wollte 
damit auf don Dinch- und Em- 
blick zur Kirch" hinwoison. woil 
sie dor Meinimg ist, daß Glaube 
OS m(>glich mache, dio menschli- 
che Existenz zu orklaron 

Daß diese Skulptur als zoitgo- 
nossischos Kunstwerk ihr<'n 
Platz vor d("r Stadtkiivhi' behal- 
ten kann, ist der .Sparka.^.H- Lan- 
gon-Soligonstadt zu verdanken, 
(lie durch ihre .Sparkassenstif- 
tung unter anderem Kvinstlor der 

Region unterstützt .Sn hat 
Cloldinstitut die Skulptur orwoiv 
bon und sie der Stadtkirche ah- 
Dauerloihgabe zur Verfugunj, 
gestellt 

Kirche und Kreis Offenbaih 
dankten dor Sparkasse für di<-s'' 
Spende Von .Soiti'n des Kreisei- 
wurde dabei betont, daß sieh di^ 
Sparkasse aueh hei anderen .'Xn- 
lasson im kulturellen Boreieri 
durch besonderes Engagemen' 
verdient gemacht habe, so l)ei^ 
spiolsweiS(" l)ei di'r N'eugestal'- 
tungdos Landsehaftsmuseums ir. 
Seligenstadt und bei der .-Xus»- 
sehmuekung d<'S sonst ehel 
nüchternen Kieishauses in Of- 
fenbach durch Werke einheimii 
scher Künstlerinnen und Kunst^ 
1er 

Nachmittagsfahrt 

in den Spessart 
Lungen Die Arbeitorwohlfahrt 

bietet für Freitag. 28. Oktober, 
eine Busfahrt durch don Spes.sart 
an .Abfahrt ist um 13 Uhr ab Mö- 
bel Weiss; weitere Haltestellen 
sind Altes Rathaus, neues Rat- 
haus und Bahnhof. Der Karton- 
verkauf findet am Montag. 10. 
Oktober, von 9 bis 12 Uhr in dor 
Gesehäftsstello Wilhelm- 
Leuschner-Platz 5 statt. 

Diebe hatten 

offenbar Hunger 
Langen - Wie die Polizei erst 

jetzt mitteilte, drangen unbe- 
kannte Täter am vergangenen 
Wochenende in den Kindergar- 
ten Leukertswog ein. Sie erbeu- 
teten einen Taschenrechner, ein 
Kassottenradio und Lebensmit- 
tel im Wort von rund 1 500 Mark. 

Diavortrag über 

Qumran-Rollen 
Idingen - Am Montag. 10. Okto- 

ber, um 19.30 Uhr findet im Ck'- 
moindozentnim flor I-^-eien Evan- 
goli.schen Gemeinde Idingen (Wio- 
.sgälk-hon 27) ein Diavortrag über 
die sogenannten Qumran-Rollen 
statt. Alexander Schick i-oferioi1 
über die neuesten Erkenntni.sse. 
die diese Schnftnillen für das Ver- 
ständis der Evangelien geliefert 
haben. Die Qumran-Rollen win- 
den zwischen 1047 und ISI.'jl) am 
Toten Mwr gefunden. Sie stammen 
aus dem ersten bis dritten Jahr- 
hundert vor Christus. Schon .seit 
Jahrzehnten bofa.ssen sich zahlrei- 
che Wissoaschaftler mit den in 
mehr als 40 000 Einzolfragmente 
zerfallenen Schriftrollen und ver- 
suchen sio zu rokonsti-uieron. In 
Zusammenarbeit mit der Israeli- 
schen Altertumsvorwaltung . hat 
Schick eine umfassende Doku- 
mentation dor Rollenfundo zusam- 
mengestellt. dio er nun in Langen 
voi-stellt. Dei' Eintritt kostet fünf 
Mark (mit Emiäßigung drei Mark). 

Preis Verleihung beim Jahreskonzert 

Orchesterverein wird am 29. Oktober in der Stadthalle ausgezeichnet 

Langen - Es ist wieder so- 
weit! Am Samstag. 29. Oktober, 
veranstaltet dor Orchostor\'or- 
oin Langen/Egolsbach sein 
Jahreskonzert in der Stadthal- 
lo. Konzortbeginn ist wie im- 
mer um 20 Uhr, und das Pro- 
gramm bietet ganz bestimmt 
etwas für jeden Geschmack. 

Unter der Leitung von Chri- 
stian Wiechers haben dio rund 
40 Musikorinnon und Musiker 
aus dem konzertanten Bereich 
dio Ouvertüre zin- Operette 
,,Die schöne Helena" von Jac- 
cjues Offonbach sowie don bei 
vielen gut bekannten Marsch 
von Edward Elgar „Pomp and 
Circumstancos Nr. 1" einstu- 
diert. Wie sich in don vergange- 
nen Konzerton immer wieder 
gezeigt hat, erfreuen sich auch 
bekannte Filmmusiken beim 

Publikum und bei don Musi- 
kern großer Beliebtheit. P"ür 
das die.sjährige Konzort wur- 
den deshalb Arrangements zu 
den Musiken der Filme ..Bat- 
man" und ..Der Jäger des verlo- 
renen Schatzes" ausgewählt. 

Von dor Amerika-Tour im 
Sommer 1H93 hat dor Orche- 
storvoroin lebhafte Eindrücke 
dor traditionollen amerikani- 
schen Blasmusik mit nach 
Deutschland gebracht und ilio- 
so dann auch in das eigene Re- 
pertoire eingebaut. Hieraus 
wird am Konzert oin ,,Ameri- 
can Portrait" sowie ein gut ge- 
lungenes Arrangement der 
..West Sido Stoiy" für Blasor- 
chester erklingen. Außerdom 
steht ein Medley dor weltbe- 
kannten Beatles-Songs auf dem 
Programm, was unter anderem 

aus Stiicken wie Li 1 it bo. Lady 
Madonna und Yeslerday zu- 
sammengestellt wurde 

Doch neben dem nuisikali- 
.schen steht auch noch oin wei- 
terer Hohe|)unkt an diesem 
Abend bevor. Dor Orchestor- 
vorein Langon/Egelsbach als 
das ,,etwas andere Bla.sorchos- 
ter" erhält den diesjährigen 
Kulturpreis der Stadt Langen. 
Es könnte wohl keinen besseren 
Rahmen für diese Proisvorlei- 
hung geben als oin Konzert, bei 
dem sich jeder nochmals von 
don hervor;ag<'nden Lei- 
stungen dieses Orchesters über- 
zeugen kann. Von Bürgormei- 
.ster Dieter Pitthan wurde die 
Entscheidung mit den ,,lang- 
jährigen Verdiensten um das 
kulturolle Leben der Stadt" be- 
gründet. Weiterhin sei der Or- 

ehestervi'rein in den vergange- 
nen Jahren auch über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt 
geworden. Dies zeige sich si- 
cherlich am deutlichsten an der 
im letzten Jahr möglich gewor- 
denen Tournee der Musikerin- 
nen und Musiker durch die V<'r- 
einigten Staaten. Das seit der 
Leitung durch Christian Wie- 
ebers als unkonvonticmell und 
anspruchsvoll bekannte Reper- 
toiri' dos Vereins hat dabei viel- 
leicht am Anfang Erstaunen 
und Kritik hervorgerufen, doch 
inzwischen in großem Maße zu 
den Erfolgen beigetragen. 

Eintrittskarten für das Kon- 
zert sind zum Preis von zwölf 
bzw. acht Maik ab sofort im 
Vorverkauf erhältlich (Musik- 
haus Luley und Einrichtungs- 
haus Bach). 

Zu Ehren der älteren Generation 

Der VW erfreute Langens alte Bürger mit einem geselligen Nachmittag 
Langen (nc) - Dio traditionelle 

Alle-Bürger-Ehrung fand auch in 
du sem Jahr großen Anklang. Zum. 
ini'wischen 49. Mal hatte der Ver- 
kelii-s- und Verschönerungs-Vor- 
ein (VW) zu dem beliebten Ereig- 
nis in die Stadthalle gebeten. Die 
Seniorinnen und Senioren - alle 75 
Jahre und älter - nahmen die Ein- 
ladung zu ihrem Ehrentag gerne 
an. Geboten wurde ihnen am 
Samstag ein buntes Unterhal- 
tungsprogiamm mit Tanz- und 
Musikaufführungen, Kaffee und 
Kuchen fehlten freilich auch 
n'cht. 

In seiner Eröffnungsrede dankte 
VW-Voreitzendor Walter Metz- 
ger allen, die bei der Durchfüh- 
iTing der Veranstaltung mitgehol- 
fen und diese ermöglicht haben, so 
zum Beispiel den Helferinnen und 
Helfern des Roten Kreuzes, die für 
die Bedienung verantwortlich wa- 
ren. ,,Dank gilt aber vor allen 

Ihnen, liebe Soniotinnen und Se- 
nioren", so Metzger. ..Sie haben 
im Laufe Ihres langen Lebens gute 
und schlechte Zeilen miterlebt 
und durchgemacht, großes Leid ist 
vielen von Ihnen in den Kiiogon 
und Nachkriegszeiten widerfah- 
ren". Ohne größere Hilfe seien da- 
mals Arbeitslosigkeit, Arniut und 
durch Kineg verschuldetes Elend 
zu übenvinden gewesen. „Hätten 
Sio aber nicht, liebe ältere Mitbür- 
gerinnen und Mitbürger, immer 
wieder voller Hoffnung, Fleiß und 
Idealismus zugepackt, gearbeitet 
und gespart, dann ginge es uns 
heute nicht so gut", hob Metzger 
heiTor. „Aber vergessen wir für 
einige Stunden diese Sorgen und 
widmen uns einem schönen und 
gemütlichen Nachmittag, der ganz 
allein zu ihren Ehren veranstaltet 
wird". 

Das Programm, witzig und 

charmant moderiert von Vor- 
standsmitglied Hans Hoffart, war 
abwechslungsreich gestaltet: Zu 
hören gab es musikalische Darbie- 
tungen des TV-Blasorchestei-s, des 
Männorchors Liederkranz und des 
Shanty-Chors des DSCL. Mit zwei 
Gedichten charakterisierte die Se- 
niorin Irma Lautenschlägor die 
,,Schöne gute alte Zeitdie auch 
ihre Nachteile hatte, und das Le- 
bensgefühl mit ,,75 Jahren". Der 
Frankfurter Benny Maro gab Ge- 
sang und Parodie aus seinem Re- 
pertoire zum Besten. Für gute Un- 
terhaltung des Publikums sorgte 
er vor allem mit seiner Bauchred- 
neipuppe Kunigunde, wenngleich 
einige der Gags etwas einfallslos 
waren. Auch die jüngere Genera- 
tion war bei der Veranstaltung mit 
einer breiten Palette an tänzeri- 
schen und sportlichen Vorführun- 
gen vertreten. Die Senatorengarde 
und die Musketiere der LKG zeig- 

Mit Kaffee und Kuchen begann der Nachmittag. Helferinnen und Helfer des Roten Kreuzes bedienten die Gäste. 
Sie tun dies schon so lange, wie es diese Veranstaltung gibt. Foto: Arnold 

Wie immer ein volles Haus hatte der VW bei seiner Alte-Bürger-Ehrung, die in diesem Jahr bereits zum 49. Md 
stattfand und wieder begeistert aufgenommen wurde. Foto: Arnoli 

ton ihr Können zu stimmungsvol- 
ler Marschmusik und schottischen 
Klängen, im Saal wurde kräftig 
mitgeklatscht. Modemen Tanz 
imd einige rasante Kunststücke 
mit dem Spring.soil zeigten die 
jungen Turner, die Abteilung 
Rhythmische Sportgymnaslik und 
die Gymnastikgnjppo des TVL, 
das Publikum lohnte es ihnen mit 
viel Applaus. Sich mit der ebenso 
ra.santon Begleitmusik anzufreun- 
den, fiel den meisten Senioren al- 
lerdings sichtlich schworer. 

Walter Metzger zeigte sich er- 
freut über den großen Erfolg, den 
die Veranstaltung jährlich findet, 
und der ständig zunimmt, und 
freut sich auf ein Wiedersehen im 
kommenden .lahr. wenn sich bei 
der Altbürger-Ehrung zum 50. 
Mal Langener Seniorinnen und 
Senioren zu einem gemütlichen 
Nachmittag zusammenfinden. 

Der Männerchor Liederkranz, Langens mit 156 Jahren ältester Verem, li^ 
fert seinen Beitrag zum Programm der Alte-Bürger-Ehrung. Foto: ArnoiB 
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Die Orgel und ihre Technik 

Kantor lädt in die Stadtkirche ein 
LiiiiKon - Orm'lklängi' fjuhö- 

riMi bi'i foii'rlichon Gelof^i-n- 
hi'iU'ii einfach dazu. AIjit sol- 
len niachl man sich Geilankcn 
über tlic Technik der üifjel 
oder die Technik des Spiels. 
Um dies einmal zu zeigen, ladt 
Kantor Hans-Jürgen Khode 
für kommenden Sonnlag. 9. 
Oktober, im Anschluß an den 

Gottesdienst (10 Uhr) alle In- 
teressierten auf die Orgelem- 
pore der Stadtkirche ein. Kr 
wird die Funktion der Orgel 
erklären, man erfährt bei ihm. 
was ein Kegister ist und man 
kann ihm beim Spielen über 
die Schulter und auf die FülJe 
schauen. 

AUS DEN KIRCHEN 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

Burgmayer 

Uhrmacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnslraße 7 
Langen 

Endlich Ist es soweit: Die Korbflaschen sind voll mit dem „Süßen". In den Kellern kann nun der neue Ebbelwoi Ehe die Äpfel in die Mühle kommen, werden sie gewaschen. Sauberkeit Ist ein wichtiges Gebot beim Keltern, 
heranreifen. Foto Arnold Foto Arnola 

Ein neuer Jahrgang läuft in den 

nächsten Wochen aus der Kelter 

Wenn die Äpfel reif sind, füllen sich die Korbflaschen mit dem „Süßen" 
l.iinKt'n - ..Krischer SüIJer" 

.■-teht jetzt wieder auf den Schil- 
dern in vielen Gaststätten ge- 
schrieben, und viele Men.schen 
freuen sich schon seit langem auf 
die.ses Getränk, das in seiner ur- 
sprunglichen Form nur wenige 
Wochen im .lahrzu haben ist. Die 
Hede ist von dem Saft der Äpfel, 
der jetzt wieder aus den Kelter- 
press<"n fließt, denn die Kelter- 
/eit hat begonnen. Kr ist nicht zu 
verwechseln mit dem Apfelsaft, 
den es konserviert das ganze .Jahr 
über gibt. Kin fri.scher SüIJer ist 
etwas ganz besonderes. Rot- 
braungoldig steht er im geripp- 
ten Ebbelwoiglas. er hat einen 
samtigen Geschmack, und man 
muß sich wundern, wie aus den 
eher sauren Kelteräpfeln ein so 
angenehm süßes Getränk ent- 
steht. Aber nicht alle Menschen 
können größere Mengen dieses 
(ietränks vertragen. Ihm wird 
von manchen eine ..durchschla- 
gende" Wirkung nachgesagt, und 
wenn jemand .ilem Süßen gegen- 
über empfindlich ist, sollte er 
stets einen Fluchtweg aufs ge- 
wisse Örtchen im Auge haben, 
•li'denfalls hat der Süße eine rei- 
nigende Wirkung auf die Darm- 
flora. 

Seine Zeit ist freilich gezählt. 
Schon nach wenigen Tagen be- 
ginnt es in den Korbflaschen, 
Malions oder Prassern zu blub- 
bern. Die alkoholische Gärung 
setzt ein und äußerst sich aku- 
stisch in einem Häuschen. So er- 
hielt das nun werdende Getränk 
den Namen ,,Rauscher". Es hat 
noch eine gewisse Süße, doch 
spürt man bei seinem Genuß ein 
Prickeln auf der Zunge. Der Rau- 
scher ist dem Kederweißen beim 
Traubenwein vergleichbar. Auch 
i'r hat wie der Süße seine Liebha- 
ber. Manche mögen ihn aus gu- 
tem Grund nicht, <lenn seine 
Wirkung auf das Innere ist für 
manche Menschen noch au.sge- 
prägter wie die des Süßen. Nicht 

umsonst nennt man ihn auch den 
..Klitzer" oder gar den ..Ilosen- 
schi.sser" Deshalb sollte man ihn 
in Maßen, nicht aber in Ma.ssen 
zu sich nehmen. Am besten 
schmeckt er. wenn er schwefel- 
gelb im (ilas sti'ht und auf der 
Zunge prickelt. 

Wenn sich das .Jahr dem Knde 
neigt, ist die Gärung meist voll- 
zogen. und die erste Probe des 
nun entstandenen Apfelweins 
kann gezogen werden. Man 
nennt ihn den ..Neuen", der noch 
leicht trüb im CJlas steht, jedoch 
bereits spüren läßt, wie der neue 
.lahrgang schmecken wird. Ver- 
gleichen kann man ihn mit dem 
..Alten", das ist der vom Vorjahr, 
sofern dieser das Jahr im Keller 
des ..Kbbelwoimechers" Uber- 
haupt überstanden haben sollte. 
Richtig fertig wird der ..Neue" 
im Laufe des Krühjahrs, und 
dann hält ei- sich das ganze .lahr. 
sofern der Durst seines Besitzers 
nicht ubermächtig ist. Zu jeder 
.Jahreszeit jedoch ist das hessi- 
sche Nationalgetränk zu haben. 
Ks gibt genügend Keltereien, die 
dafür sorgen, daß der goldene 
.Saft, der in den letzten Jahren 
nicht nur l)ei uns immer mehr 
Kreunde gefunden hat, in reichli- 
cher Menge vorhanden ist. 

Wie beim Traubenwein gibt es 
auch beim Ebbelwoi die unter- 
schiedlichsten Geschmacksrich- 
tungen, von knochentrocken 
oder sauer bis zu süffig oder gar 
süßlich. Da sich über Geschmack 
nicht streiten läßt und die Ge- 
schmäcker grundverschieden 
sind, ist es müßig, darüber zu 
diskutieren, wie ein ,,richtiger" 
Ebbelwoi schmecken sollte. Die 
CJroßkeltereien haben sich dem 
allgemeinen Publikumsge- 
schmack angepaßt, bieten aber 
auch Varianten an. beispielswei- 
se den ..Speierling", der durch 
den Zu.satz der gleichnamigen 
Fracht, einer Ebereschenart. et- 
was herber gerät. Außerdem be- 

steht für den Verbraucher die 
Möglichkeit, die ihm passende 
CJe.schmacksrichtung zu verän- 
dern. indem er das Getränk als 
..Gespritzten" zu sich nimmt Ei- 
ne Zugabe von Sprudelwasser 
macht vor allem im Sommer aus 
dem Ebbelwoi ein beliebtes Er- 
frischung.sgetränk, spritzt man 
mit Limonade, hat man einen 
,,Süßgespritzten". 

Woher kommen die verschie- 
denen Geschmacksrichtungen? 
Ganz einfach: das liegt a:T den 
Äpfeln, die man gekeltert hat. 
Nicht alle Sorten eignen sich gut 
zum Keltern. Dazu gehört das 
Tafelobst. Vielmehr sollte man 
zum Großteil typische Kelteräp- 
fel verwenden, tlas sind Sorten, 
die zum normalen Verzehr weni- 
ger gut geeignet, weil sie sauer 
sind. Hat man die.se (Jrundlage, 
kann der Rest aus allen mögli- 
chen Sorten gemischt werilen. 
Nur eins ist wichtig: richtig reif 
sollten sie sein. 

Dann werden die Äpfel gemah- 
len, eben gekeltert, und die breii- 
ge Masse kommt anschließend in 
die Pre,sse. Wurden diese früher 
mit Muskelkraft bedient, was ei- 
ne geringere Saftausbeute zur 
Kolge hatte, nutzen heute die hy- 
draulischen Pressen die Maische 
voll aus und erzielen einen opti- 
malen Ertrag. Doch man wollte 
auch ein.it eine möglichst große 
Menge erzielen, denn Ebbelwoi 
war damals für die Kelterer ein 
billiges Getränk. So lockerte 
(,,riwwelte') man den einmal 
ausgepreßten Trester noch ein- 
mal auf, feuchtete ihn mit Was- 
ser an und erhielt im zweiten 
Preßgang dann den ,,Aufgegra- 
benen", der mit dem übrigen Saft 
dann in die Behältnisse zum Gä- 
ren gegeben wurde. 

Seit wann os auf der Welt den 
Ebbelwoi gibt, läßt sich nicht mit 
absoluter Sicherheit feststellen. 
Man weiß jedoch, daß bereits die 
Germanen neben ihrem Met auch 

ein berauschendes Getränk aus 
Äpfeln hergestellt haben sollen. 
.Schriftliche Unterlagen gibt es 
unter Kaiser Karl, dem Großen, 
der in einer um der Jahr HOO er- 
la.ssenen ..capitular de villis" von 
Leuten sprach, die ..berau.schen- 
de Getränke, sei es Bier. Birnen- 
wein oder Apfelwein und .sonst 
zum Trinken geeignete Klü.ssig- 
keit bereiten können " 

Weitere schriftliche Unterla- 
gen stammen aus dem 16. Jahr- 
hundert. wo in einer ratsherrli- 
chen Verordnung in Krankfurt 
vor der Verfälschung des Trau- 
benmostes durch Apfelwein ge- 
warnt wird und hohe Strafen an- 
gekündigt werden. Wenn man 
mit dem ..Stöffche" verfälschen 
konnte, muß es demnach den Eb- 
belwoi damals.schon gegeben ha- 
ben. 

In Langen dürfte auch schon 
lange Ebbelwoi gemacht worden 
sein. Schon anfangs des Ii). Jahr- 
hunderts \'erwerteten viele Bür- 
ger ihre Apfelernte auf diese 
flüssige Weise, und auch in man- 
chen Wirtschaften gab es den 
Ebbelwoi. wie aus Kleinanzeigen 
iler damals erschienenen Zeitung 
hervorgeht. Um eine Marktlücke 
zu schließen, wurden erwerbs- 
mäßige Keltereien gegründet, 
von denen es um die .lahrhun- 
dertwende deren sechs in Langen 
gab. Sie befriedigten nicht nur 
den Bedarf der privaten Kelterer 
und der damals 4.') Gastwirt- 
schaften in Langen, sondern lie- 
ferten ihren Ebbelwoi auch nach 
außerhalb. 

Einige die.ser Keltereien be- 
slantlen noch bis in die üOer und 
(iOer Jahre unseres Jahrhunderts. 
Dann waren sie der Konkurrenz 
der Frankfurter Großkeltereien 
nicht mehr gewachsen. Dennoch 
wird auch heute noch in Langen 
gekeltert, als Lohnkelterei für 
Private oder für den Bedarf in 
der eigenen Gaststätte. 

Hans Hüffurt 

Die hydraulische Presse wird mit den gemahlenen Äpfeln gefüllt. Links 
vorn läuft der frische „Süße" durch ein Sieb In die Behältnisse. Foto Arnold 

stellt werden bei Familie Bender 
(Telefon 7 24 22). 

Wir besuchen die Vorstellung 
am Sonntag, 30. Oktober. Diese 
Aufführung beginnt bereits um 
18 Uhr (Abfahrt mit dem FVV um 
17.12 Uhr ab Bahnhof Langen), 
so daß nach dem Kunstgenuß 
eventuell noch Zeit für einen 
kleinen Plausch mit den Schau- 
spielern im Cafe des Theaters 
verbleibt. Individuelle An- und 
Abreise ist natürlich auch mög- 
lich. 

Wer seine Sprachkenntnisse 
vor dem Theaterbesuch noch ein- 
mal aufpolieren will, findet dazu 
eine gute Gelegenheit beim 
fremdsprachlichen Stammtisch 
des Fördererkreises im Restau- 
rant „Stadt Langen". Man 
spricht französisch an jedem er- 
sten Dienstag im Monat, englisch 
an jedem zweiten Dienstag, je- 
weils ab 20 Uhr. Gäste sind im- 
mer willkommen und können die 
fröhliche Runde leicht an ihrem 
Stammtisch-Wimpel erkennen. 

Mehr Geld für Mütterzentren gefordert 

Land und Kommunen sollen im „Jahr der Familie" ein Zeichen setzen 

Langen - ,,Wir bitten Sie, sieh 
für eine Erhöhung der Landes- 
mittel für Mütterzentren einzu- 
setzen." So heißt es in Briefen, 
die Abgeordnete aller vier 
Landtagsfraktionen in diesen 
Tagen wieder rechtzeitig zu den 
Haushaltsplanberatungen vom 
Hessischen Mütterbüro Langen 
erhalten. Hintergrund: die Lan- 
desmittel für Mütterzentren 
wurden seit 1993 nicht erhöht, 
obwohl die Zahl der Mütterzen- 
tren in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich gestiegen ist. 

,,Gerade in Zeiten knapper 
Mittel", so Margrit Jansen vom 
Hessischen Mütterbüro, das seit 
1990 die Arbeit der Mütterzen- 
tren in Hessen koordiniert und 
diese beim Betrieb und Aufbau 
unterstützt, ,,sind öffentliche 
Gelder in Initiativarbeit beson- 
ders gewinnbringend angelegt". 

Margrit Jansen nennt in diesem 
Zusammenhang die Kinderbe- 
treuung, wo es auch in Hessen 
trotz eines Sofortprogramms 
der Landesregierung weiterhin 
an allen Ecken und Enden 
klemme. Gerade in diesem Be- 
reich trügen die Mütterzentren 
nicht nur zur Entlastung öffent- 
licher Haushalte bei, sie könn- 
ten ihre Angebote auch wesent- 
lich flexibler auf die Bedürfnis- 
se von Eltern und Kindern zu- 
schneiden. 

Beispiele dafür sind die Mini- 
kindergärten (für Zwei- bis 
Vierjährige), Tagesmütter- und 
Babysitter-Vermittlungen, 
Krabbelgruppen für Kleinst- 
kinder, Ferienbetreuung für 
Schulkinder mit Mittagstisch 
(nicht nur in den Sommerferi- 
en), die alle in Mütterzentren 

erprobt wurden und inzwischen 
auch Vorbild für andere Elter- 
ninitiativen geworden sind. 

,,Wenn Eigeninitiative auch 
preiswerter ist, zum Nulltarif 
ist sie nicht zu haben." Deshalb 
fordert das Hessische Mütter- 
büro alle Politikerinnen und 
Politiker auf, ,,ini Jahr der Fa- 
milie ein Zeichen zu setzen und 
die Zuschüsse für Mütterzen- 
tren deutlich zu erhöhen, und 
hier sind neben dem Land auch 
die Kommunen gemeint." 

Die Landeszuschüsse für der- 
zeit 45 Mütterzentren und das 
Hessische Mütterbüro betragen 
seit 1993 unverändert 540 000 
Mark. „Wenig Geld für viel Lei- 
stung. Daß das bei weitem nicht 
genug ist. beweisen die Anträge: 
1993 wurden knapp 090 000 
Mark beantragt und 1994 klet- 

terte die Summe auf rund 
750 000 Mark", rechnet Magrit 
Jansen vor. 1994 erhielten 28 
Mütterzentren zwischen 3 000 
und 29 000 Mark an Landeszu- 
schüssen. Während Mütterzen- 
tren sich zudem um kommunale 
Zuschüsse aus Gemeinde- und 
Stadtkassen bemühen können, 
bleibt für die landesweite Koor- 
dinierungsstelle Hessisches 
Mütterbüro nur das Land. 
laufenden Jahr wurden dem 
Mütterbüro etwas mehr als 
160 000 Mark vom Hessischen 
Ministerium für Jugend. Fami- 
lie und Gesundheit bewilliß'- 
Weitere rund 20 000 Mark will 
das Mütterbüro im laufenden 
Jahr mit Abonnements des Müt- 
ter-Magazins Stiefmütterchen 
sowie durch Fortbildungsange- 
bote und Spenden einnehmen. 

flohmarkt mit 

jünderartikeln 
Ljngen - Zu einem Herbst- 

flohmarkt ..Rund um das Kind" 
adtder Elternbeirat des katholi- 
iJhen Kindergartens St. Alber- 
iui Magnus für Samstag, 8. Ok- 
,,her, von 14 bis 16.30 Uhr in den 
Pfarrsaal der Kirchengemeinde. 
laltauft werden Baby-, Kinder- 
und Te«'nkleidung sowie andere 
gjbv- und Kinderartikel und 
Spielzeug. Während des Floh- 
rjrktes wird Kaffee und Kuchen 
jngeboten. Der Reinerlös der 
Veranstaltung kommt dem Kin- 
dergarten zugute. 

Ein Vortrag über 

Herzschrittmacher 
Langen - Beim nächsten mo- 

natlichen Treffen des VDI-.Se- 
morenkreises am Montag, 10. 
Oktober, um 16 Uhr im Kasino 
der Sparkasse in Langen steht 
fin Vortrag über Herzschrittma- 
cher auf dem Programm. Interes- 
senten. die diesem Kreis nicht 
angehören, werden gebeten, sich 
vorher bei Herbert Stärk (Tele- 
fon 8 14 97) anzumelden. 

Am 20. Oktober fahren die 
VDl-Senioren nach Marburg zur 
Besichtigung der Behring-Werke 
.\G und der Stadt. 

Heute keine 

Vorlesestunde 
Langen - Die Vorlesestunde für 

Kinder in der Stadtbücherei, die 
für den heutigen Freitag. 7. Ok- 
tober, angesetzt war, fällt aus. 

Ein Oktoberfest 

mit Siegerehrung 
Langen - Nach 13 Preisflügen 

für Alttauben und drei Jungtier- 
flügen beendeten die Brieftau- 
benziichter der Reisevereinigung 
Südmain Dreieich die Reisesai- 
son 1994. Am Samstag, 8. Okto- 
ber, ab 19.30 Uhr findet im Club- 
raurr. der Reisevereinigung, Am 
Bur^eracker 6 in Dreieich, als 
feierlicher Abschluß ein Okto- 
berfest mit Siegerehrung statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder mit 
ihren Angehörigen und Freun- 
den eingeladen. 

WiosgäHchi'ii 27 
Sonnlag.<)kli)hcr 
U) Uhr Ciotti-sdienst mit Abend- 
mahl (Pastor Hees) 
10 Uhr Kiiidergottesdienst 
Montiig. 10. Oktober 
1!) 3() Uhr Lifhtbilden'ortrag von 
Pfarrer Alexander Schuek über die 
..Schnftrollen von Qumran ' 
Kreilag, 11. Oktober 
19.30 Uhr Jugendkreis 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Kvang. Freikirche 
Koheri-liosch-Straße 12 
Sonnlag, 9. Oktober 
10 Uhr Sonntagsgoltcschcnsl 
mit Kmderbcln'uunj^ 
JedtMi Dienstag 
2(1 Uhr Hauskri'is 
1. Mittwoch im Monat 
20 Uhr Kraucnlroff 
Jeden Donnerstag 
U Uhr Mutl(»r und Kind 
mit Krühstück 
Jeden Freitag 
19.Ü0 UhrJiigcndlreff 
Freie Christengemeinde 
(iemeinde/entrum MainstralSe 1 
bis It 
Sonntag. 1). Oktober 

Uhr CIi)ttesdienst 

Gymnastik für 

die Wirbelsäule 
Langen - Ab sofort bietet die 

DAK I^angen einen Kurs Wirbel- 
■säulengymnastik an. Die.ser Kurs 
umfaßt zehn Stunden und wird 
im Gymnastik- und Gesund- 
heit.szentruin S. Herth in der 
P'ricdhofstraße 25 durchgeführt. 
Interessenten erhalten entspre- 
chende Informationen unter der 
Telefonnummer 2 30 41. 

Vorstandssitzung 

des Turnvereins 
Langen - Die nächste Vor- 

standssitzung des TV Langen 
findet am Mittwoch, 12. Oktober, 
statt. Der geschäftsführende 
Vorstand bittet alle Vorstands- 
mitglieder, sich um 20 Uhr im 
kleinen Saal der TV-Halle einzu- 
finden. 

nengelemt hatte, suchte oft seine Gesellschaft. 
Es war ein ganz besonderes Erlebnis auf diesem 
Schiff, auf dieser Reise, mit den beiden Gärt- 
nersleuten zusammenzusitzen. 

Auch jetzt sagte die Gräfin, nachdem sie ihren 
Martini vor sich stehen hatte, mit einem Blick 
zu jenem Tisch in der Ecke: „Ich beneide diese 
beiden." 

Burgl wußte, daß nicht Lizzy und Theo 
gemeint waren. 

„Warum?" fragte Burgl, und auch das gehörte 
zu ihrer Verwandlung, daß sie jetzt unbefangen 
und ganz offen mit dieser Frau sprechen konnte. 
„Sie sind so schön. Und die Welt gehört Ihnen." 

Die Gräfin blickte sie überrascht an. 
„Danke, mein Kind. Und die Welt? Sie gehört 

mir nicht, ich rutsche darin herum. Und diese 
beiden da beneide ich, weil sie wissen, wohin sie 
gehören. Und dasselbe könnte ich von Ihnen 
sagen." 

Ein kleiner warnender Unterton lag in diesen 
Worten, so schien es Burgl. 

„Aber Sie müssen doch auch irgendwo woh- 
nen", sagte sie. 

„Sicher. Ich habe eine Wohnung in New York 
und ein Haus in Florida. Noch von meinem zwei- 
ten Mann her. Und jede Menge Hotels around the 
World." 

Die Gräfin lachte, ihre Stimme klirrte dabei 
ein wenig. Im gleichen Augenblick betraten 
Bekannte von ihr die Bar, sie winkte ihnen zu, 
und im Kreis der anderen schien sie wie immer 
zu sein. 

Burgl verdrückte sich nach einer Weile. Sie 
war nachdenklich. Schön und reich und begehrt 
- und trotzdem war diese Frau nicht glüclaich. 

Glücklich! Was für blödsinnige Gedanken. 
Wer war das schon? Ja, so etwas dachte Wal- 
burga Stanglmayer jetzt auch, das war unter 
anderem eine Neuigkeit in ihrem Leben. 

* 
Am Abend, oder besser gesa^, ziemlich spät 

in der Nacht fand dieses Gespräch eine überra- 
schende Fortsetzung. 

Alle hatten vorgehabt, zeitig zu Bett zu gehen, 
um für den nächsten Abend, das große Dinner, 

den Ball, ausgeruht zu sein. Die meisten hielten 
sich daran, aber dann saßen doch ein paar 
Unentwegte noch lange bei dem schönen Ste- 
ward an der Bar, sogar der Kapitän war da, keine 
Gefahr in Sicht, das Meer hatte sich wieder 
beruhigt. Er erzählte von einer stürmischen 
Reise in diesem Gewässer, als sie in einen Taifun 
geraten waren. 

„Keine lustige Sache", sagte er, „selbst nicht 
auf so einem Schiff mit seinen Stabilisatoren." 

Auch die Gräfin hatte einmal eine schwere See 
erlebt auf dem Pazifik und berichtet anschaulich 
davon. 

„Und sind Sie seekrank geworden?" fragte 
Theo. 

„Nö, bin ich nicht. Ich habe nicht den Fehler 
gemacht, mich ins Bett zu legen wie die meisten, 
sondern bin senkrecht geblieben und habe ein 
paar '^iskys getrunken. Whisky ist gut in 
schwierigen Lebenslagen." Sie schob ihr Glas 
über die Theke. „Geben Sie mir noch einen, 
Johnny." 

Die anderen wollten auch, und Johnny füllte 
alle Gläser wieder 

„Das habe ich von meinem Vater gelernt", 
sagte die Gräfin. „Er war öfter in schwierigen 
Lebenslagen. Aber er stand sie immer eisern 
durch." 

Theo, schon ein wenig beschwipst, hob sein 
Glas. „Auf Ihren Vater, den Grafen." 

Beatrice gab ihm einen schrägen Blick. „Graf 
war mein dritter Mann. Mein Vater war Schau- 
spieler Kein berühmter, Sie werden seinen 
Namen nicht kennen. Er spielte in der Provinz, 
mal vorübergehend in Berlin, dann hatte er auch 
manchmal kein Engagement. Ich bin ein herum- 
§estoßenes Theaterkind. Meine Mutter war auch 

chauspielerin. Aber sie starb, als ich noch klein 
war, an sie habe ich keine Erinnerung." 

„Und warum sind Sie dann nicht auch Schau- 
spielerin geworden?" fragte Lizzy. 

Dr Wendt, der die Geschichte schon kannte, 
übernahm die Antwort. 

„Weil ihr das Leben nicht so erstrebenswert 
erschien, das sie als Kind gehabt hatte." 

„So ist es. Ich war völlig aus der Art geschla- 
gen. Ich wünschte mir ein ruhiges Leben, das 

sich möglichst immer am gleichen Platz abspie- 
len sollte." Sie trank den Whisky halb aus und 
blickte mit abwesendem Ausdruck über die Bar 
hinweg, an dem schönen Johnny vorbei, auf der 
Stirn die steile Falte. 

„Aber warum ...", flüsterte Burgl. 
„Warum ich so lebe, wie ich lebe? Offenbar 

gibt es doch ein Gesetz, unter dem man angetre- 
ten ist." 

Dr. Wendt, der es schon miterlebt hatte, wenn 
sie eine Depression bekam, verließ seinen Hok- 
ker neben Burgl, stellte sich hinter Beatrice und 
bot ihr eine Zigarette an. 

„Ein interessantes Leben, würde ich meinen", 
sagte er. 

„Sicher. Höchst interessant. Übrigens habe 
ich meinen Vater sehr geliebt. Ihn und ... ja." Sie 
ließ sich Feuer geben und blies den Rauch über 
die Theke. „Ich hatte ein paar ruhige Jahre mit 
meinem amerikanischen Mann, doch, sehr 
schöne Jahre. Ich habe ihm viel zu verdanken." 

„Und warum heiraten Sie nicht wieder?" 
fragte Lizzy. 

„Na, das ist ja wohl klar. Alle meine Männer 
sind tot. Das müßte ja ein Selbstmörder sein, der 
mich heiratet. Und mir langt es auch." 

Der Kapitän räusperte sich. Das Gespräch 
gefiel ihm nicht, er breitete seinen Rückzug vor 

Beatrice lächelte ihn an. „Keine Bange. Ich 
bin bester Laune. Ich werde ein paar Theater- 
anekdoten erzählen. Alle von Papa selbst erlebt. 
Die schönste ist, wie er starb. Bitte um Verzei- 
hung, aber das ist wirklich eine gute Geschichte. 
Er war da schon älter, nicht wahr? Und er spielte 
den Geist von Hamlets Vater. Sie hatten ihm 
irgend so ein weites weißes Gewand angezogen, 
und als er von der Bühne abging, verhedderte er 
sich darin und wäre beinahe gestürzt. Dies ver- 
dammte Nachthemd, schimpfte er War das letz- 
temal, daß ich das angezogen habe. Wo steht 
denn geschrieben, daß ein Geist in einem Nacht- 
hemd rumläuft. Eigentlich müßte er durchsich- 
tig sein wie Glas. Oder am besten unsichtbar Er 
riß sich das weiße Ding vom Leib, fiel um und 
war tot. Also ehrlich, so war es. Ich war nicht 
dabei, aber man hat es mir erzählt. Ein schöner 
Tod, nicht?" (Fortsetzung folgt) 

Langen - Zu einer Reise in die 
jüngere Vergangenheit - für 
manchen wird vielleicht gar die 
eigene Jugend wieder wach - lädt 
das ..English Theatre" in Frank- 
fui't mit seinem Musical ,,A Slice 
of Saturday Night" ein, in dem 
die Träume und Probleme der 
fünfziger Jahre zu neuem Leben 
erwachen. 

Mitglieder und Freunde des 
Fördererkreises für Europäische 
Partnerschaften, die diese tem- 
peramentvolle Inszenierung gern 
miterleben wollen, sollten sich 
umgehend melden. Die reduzier- 
ten Karlen zum Preis von zirka 
40 Mark können telefonisch be- 

Die erste Auflage ist bereits vergriffen 

Das Kochbuch „Mütterzentrum ä la carte" erfreut sich großer Beliebtheit 

Lungen - Kochen am heimi- 
schen Herd ist vornehmlich 
Frauensache, mal mehr, mal we- 
niger beliebt. Zum Alptraum 
kann die Menü-Produktion in 
der eigenen Küche jeodch wer- 
den, wenn nicht nur die Kleinfa- 
milie satt werden muß, sondern 
mehr hungrige Mäuler als üblich 
am Tisch Platz nehmen wollen. 
Das beweist nicht zuletzt der 
enorme Ansturm auf das Koch- 
buch ,,Mütterzenlrum ä la carte - 
für Mütterzentren. Vereine. Par- 
tys und andere Großfamilien, die 
gerne mit großen Töpfen und 
Portionen hantieren". In weniger 
als drei Monaten waren die 1 000 
Exemplare der ersten Auflage 
restlos vergriffen. 

,,Wir haben Bestellungen aus 

ganz Deutschland bekommen", 
freut sich Margrit Jansen vom 
Hessischen Mütterbüro in Lan- 
gen, das das Kochbuch als Son- 
derausgabe des Mütter-Maga- 
zins Stiefmütterchen Anfang Ju- 
ni diesen Jahres auf den Markt 
brachte. Damit niemand auf die 
Hilfestellung der erfahrenen 
Müttei-zentrums-Köchinnen aus 
Langen verzichten muß, wenn 
für Kinderfe.ste, Familienfeiern 
oder andere große Runden ge- 
kocht werden soll, hat das Hessi- 
sche Mütterbüro jetzt die zweite 
Auflage von ,,Mütterzentrum ä la 
carte" drucken lassen. 

Das Kochbuch, eine 55seitige 
Broschüre im DIN-A4-Format, 
beginnt mit praktischen Tips zur 

Planung von Großfamilien-Me- 
nüs. Die Frauen, die im Mütter- 
zentrum Langen regelmäßig den 
Kochlöffel schwingen, um zehn 
bis 15 Mütter und deren Kinder- 
schar satt zu kriegen, haben 
mehr als 60 Rezepte erprobt imd 
zusammengetragen: von Suppen 
über Braten. Fisch und interna- 
tionalen Spezialitäten bis zum 
süßen Nachtisch. Vollwertkost 
ist in fast allen Rezeptrubriken 
zu finden. Immer ist der Zeitauf- 
wand angegeben, der für die Zu- 
bereitung eines Gerichtes veran- 
schlagt werden muß. Und wer 
das Kochbuch gleich beim Ein- 
kaufen dabei hat, erspart sich 
den Einkaufszettel, denn neben 
jedem Rezept sind die Zutaten 
übersichtlich in der jeweils benö- 

tigten Menge aufgeführt. Die 
Mütterzentrums-Köchinnen 
werden kurz mit Text und Foto 
vorgestellt. Kritik gab es wegen 
der aufgrund des Druckverfah- 
rens nur in mäßiger Qualität re- 
produzierten Fotos. ,,Bei der 
zweiten Auflage, die jetzt vor- 
liegt, haben wir uns um Verbes- 
serungen bemüht", versichert 
Margrit Jansen. 

Das Kochbuch ,,Mütterzen- 
trum ä la carte" ist zu bestellen 
gegen fünf Mark plus drei Mark 
Porto (Verrechnungsscheck oder 
Briefmarken in kleinen Werten 
beifügen) beim Hessischen Müt- 
terbüro, Redaktion Stiefmütter- 
chen, Bahnstraße 39, 63225 Lan- 
gen. 

Das verpaßte Schiff 
HEITERER ROMAN VON UTTA DANELLA 

Besuch aus Südkorea hatte kürzlich drei Tage lang die evangelische Petrusgemeinde Langen. Zwei 
Pfarrer der presbyterlanlschen Kirche Südkoreas waren Im Rahmen der partnerschafllchen Beziehungen zwi- 
schen dem Bezirk Chonnam In Südkorea und der Propstel Nord-Starkenburg der evangelischen Kirche Hessen- 
Nassau bei Pfarrer Tharwat Kades untergebracht. Zusammen mit den Gemelndemltgliedern feierten sie den Ern- 
tedankgottesdienst am vergangenen Sonr*ag. Einer der beiden koreanischen Pfarrer hielt an diesem Tag die 
Predigt. Anschließend nahmen die Gäste auch am Gemeindefest teil. Hierzu hatte die Petrusgemeinde ein unter- 
haltsames Programm zusammengestellt. Fo'o: Arnold 

Evangelische 
Gemeinden 
Sonntag. 9. Oktober 
Johanneskapelle. C'arl-l'lricb- 
StralJe 
10 Uhr (Jotlesdienst (Pfarrenn 
Eich-Cianske). anschUcIicnd ein- 
sprach bei Kaffee odcrTfo 
Martin-Lutber-Kirche. Berliner 
Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer IVter) 
Petrusgenieinde, Gemeindehaus 
Kahnstraße 46 
10 Uhr Gotlesdienst mit Taufen 
(Pradikant I! Vater) 
11.15 Uhr Kindergottesdienst 
(Pfarrer Weber und KiGo-Team) 
Stadtkirche 
10 Uhr CJottesdienst BOjahnge 
im (lottesdienst (Pfarrer U. Borck) 
10 Uhr Kinderj»otlesdiensl im Ge- 
meindehaus 
Dienstag. 11. Oktober 
H) Uhr P'rauenhilfe 
Stadtmission 
Sonntag, 9. Oktober 
17.15 Uhr liibelstunde 
Dienstag, U.Oktober 
19.30 Uhr HibelsUmde 
Freie evang. Ge- 
meinde 

Copyright by Autor und AVA GmbH, Breitbrunn, 
durch Verlag von Graberg & Görg, Frankfurt am Main 

Teil 20 
Inzwischen wußte man alles über die beiden, 

und naturlich war es die Gräfin mit ihrer weit- 
laufigen Sicherheit, die sich ihrer angenommen 
und sie zum Krzahlen gebracht hatte. 

Sie besaßen eine Gärtnerei in einer fränki- 
schen Kleinstadt. Besser gesagt, sie hatten sie 
besessen, heute machte das der Sohn. Jahrelang 
hatten sie für diese Reise gespart, und es wai gar 
nicht einmal so sehr das Geld, das sie brauchten, 
sondern den Mut, der dazu gehörte, solch eine 
Reise in eine ferne Welt zu unternehmen. 

Er hatte sich das gewünscht, sein Leben lang. 
iilch habe immer nur die Erde gesehen. Meine 

Erde, auf der ich gearbeitet habe", hatte der alte 
Mann eines Abends gesagt, als sie beisammen 
saßen. „Ich wollte einmal das Meer sehen. Und 
°en Himmel über dem Meer. Und eine fremde 
Erde. Auf der anderes wächst als auf meiner 
Erde." 

Darüber mußten sie alle ein bißchen nachden- ken, Und im Geist sahen sie den jungen, den mit- 
jelalten, den alten Gärtner, wie er auf seiner 
Erde arbeitete, sahen sein Gemüse, seinen Salat, 
®®ine Blumen, seine Gewächshäuser 

Es ging viel Ruhe von dem alten Mann aus, 
Gelassenheit, Zufriedenheit, und wer ihn ken- 
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Den Besuchern stockte mehr als einmal der Atem 

Menschen, Tiere und Sensationen bietet der Groß-Circus Carl Busch noch bis einschließlich Montag in Langen 

umusant - vor .Tllom, wfnn Di- 
rektor Alfons Willi-ams es 
ihnen mit einem Stückchen 
Zucker lohnte. In der Paust- 
hatten die Kinder Gelegenheit, 
die Vierbeiner in einem 
Streichelzoo genauer unter die 
Lupe zu nehmen und sich auf 
der mammutgroßen Klefanten- 
dame fotografieren zu lassen. 

Manch einem mag der Atem 
gestockt haben, als Artist Sla- 
vek vom Duo Jankowscy mit 
verbundenen Augen über das 
,,Todesrad" balancierte. Der 
Beifall war groß und wohlver- 
dient - was die Artisten ihrem 
Publikum in schwindelnder 
Höhe boten, sah nicht nur ge- 
fährlich aus, sondern verlangt, 
zumal ohne Auffangnetz, auch 
wirklich einiges an Mut und 
Können. Können bewiesen 
ebenfalls die Geschwister Wil- 
leum, die als Ballerinas auf dem 
Drahtseil scheinbar mühelos 
einen Spagat hinlegten und zu 
Lambadamusik tanzten. In ei- 
ner anderen Nummer zeigten 
sie ihre Körper in schier gren- 
zenloser Dehnbarkeit. 

Kür weitere Höhepunkte 
akrobatischer Art sorgten die 
Tarborkas: Kr halt den Balan- 
cierstab, den sie geschmeidig 
und flink wie ein Wiesel em- 
porklimmt, um, stets mit einem 
Lächeln, die waghalsigsten 
Kunststücke auszuführen - mal 
ein Spagat in der Luft, mal 
Drehungen um die eigene Ach- 
se mit einer Schlinge um den 
Kopf. Kin anderer Künstler 
fing .'{H Teller, die ihm seine 
drei Kollegen zuwarfen, beina- 
he schneller auf, als die Zu- 
schauer gucken konnten. 

Kür gute Unterhaltung sorgte 
nicht zuletzt Clown Chico, der 
zwischen Dressur und Akroba- 
tik immer wieder - teils frech, 
teils tollpatschig - die Lacher 
auf seiner Seite hatte. Nicht 
nur mit seiner komischen Seite 

Liingen (nc) - Manege fri'i für 
waghalsige Akrobaten, dres- 
sierte Tiere, lustige Clowns und 
andere Sensatir)nen: Seit Mitt- 
woch gastiert der (Jroß-Circus 
Carl Busch in Langen. Noch bis 
einschließlich Montag kann auf 
dem Kestplatz am Leukertsweg 
Zirkusluft geschnuppert wer- 
di'n. können kleine Besucher 
sich für ein (laar Stunden von 
<len Kunststücken drolliger 
Tiere zum Lachen bringen und 
Krwachsene sich in ihre Kind- 

heit zuriickversetzen lassen. 
Der Circus Busch, geleitet von 
der Kamille Willeam, die inzwi- 
schen schon in der vierten Ge- 
neration im Zirkusgewerbe ta- 
tig ist, besticht nicht nur durch 
ein anspruchsvolles zirzensi- 
sches Programm, sondern auch 
durch eine lieljcnswerte Atmo- 
sphäre. wobei der Besucher 
schon mal ins Gesehehi'n riiit- 
einliezogen wird 

Kine orientalische Kainelka- 
lawane einmal aus nächster 

Nahe bewundern zu können, 
war nicht nur für viele Kinder 
eine inti'icssante Abwechslung 
am Premierenal)end Auch 
afrikanische und indische Kle- 
fanten, die Kußball spielten 
und sich tänzerisch zum Takt 
der Orchestermusik bewegten, 
brachten das I'ublikum zum 
Staunen und zum Lachen. Da- 
mit nicht genug: Pferde und 
Ponys vollfiihrten ihre I'arade 
ebenso geschickt und grazil wie 

Ungewöhnliches Tete-ä-Tete: Das Duo Jankowscy vom polnischen Staatszirkus begeisterte die Zuschauer unter 
anderem mit diesem äußerst schwierigen Balanceakt. Foto: Weinen 

gab er eine gute Kigur ab: Zum 
Abschluß legte er die Titelme- 
lodie ,,Meinories" aus dem Mu- 
sical ,,Cats" als schmetterndes 
Trompetensolo hin und über- 
stand beim Kinale einen fünffa- 
chen Salto Mortale. 

Der Manegenzauber des Cir- 
cus Busch kann noch bis ein- 

schließlich Montag erlebt wer- 
den. Am heutigen Kreitag und 
am Samstag beginnen die Vor- 
stellungen um 15 und um Iii311 
Uhr, am Sonntag um 15 und un 
18 Uhr. Beginn der letzten Vor 
Stellung am Montag ist um 15 
Uhr. 

Bei den waghalsigen Kunststücken, die die Artisten In luftiger Höhe voll 
führten, stockte den Besuchern mehr als einmal der Atem. Foio Wem« 

Turnen für Mütter und Kinder Neun Titel "für Langener Stenografen 

Schnellschreiber nutzten den Heimvorteil bei südhessischen Meisterschaften 
Langen - Die Biblische 

Glauben.sgenieiiule Langen 
bietet ab sofort Miitter-Kiiul- 
Tuinen an. Dienstags von Iii 
bis 17 Uhr können Mutter mit 

Langen (nc) - Vier Wochen 
lang hatte ungefähr ein Dutzend 
Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf .Jahren im Rahnien des 
Kiiulergottesdienstes der Sladt- 
kiivhengemeinde eifrig gemalt 
und gebastelt Beim Gemeinde- 
nachmittag am .Sonntag stellten 
die Kleinen schließlich ihr Pro- 
jekt, das unti'r dem Motto ..Ciot- 
tes Schöpfung" stanil. mit einer 
kleinen Auffülnung vor. Auf der 
Bühne im Gemeindehaus ent- 
stan<l vor den Augen des Publi- 
kums peu ä peu die Welt, mit i'i- 
ner Erdkugel aus Pappe, liebe- 
voll gebastelten Blumen, Vögeln 
und Kischen und Tieren, die von 
den Kindern dargestellt wurden. 
Angesichts der großen Mühe, die 
sich die Kinder gaben, sah man 

Kindern im Alter von zwei bis 
vier .lahren das Angebot 
wahrnehmen. Nähere Infor- 
mntioin-n gibt's unter der Te- 
li'l'oniuimmer2 !)1 Ii). 

gerne über ein paar kleinere Pan- 
nen hinweg. .lutta Trintz bi'tonte, 
Perfektion sei auch gar nicht Ziel 
di's Projektes gewesen. ..Wir 
wollten nicht, daß die Kinder et- 
was Vorgegebenes einstudieren. 
Viel wichtiger war es uns, daß sie 
die K.ntwickliing erkennen, die in 
der Schöpfungsgeschichte eine 
Holle spielt, und bei der Darstel- 
lung ihren Ideen freien Lauf las- 
sen können". Mit der Aufführung 
war noch lange nicht Schluß: Bei 
gemeinsamem Singen, Kaffee 
und Kuchen konnten die Gäste 
das gemütliche Beisanmiensein 
genießen. Außerdem zu Gast bei 
dem geselligen Nachmittag war 
eine Gruppe Behinderter aus ei- 
nem 1 leim in Nieder-Kamstadt. 

Langen - Bei den südhessi- 
.schen Meisterschaften schnitten 
die Teilnehmer des Stenografen- 
vereins Langen hervorragend ab. 
Die Gastgeber holten neun Mei- 
stertitel. acht Vizemeistertitel 
und vier dritte Plätze. 

In Kurzschrift gelanges Regine 
IIo|)pe, sich mit li.'iO Silben pro 
Minute sich den Meistertitel in 
der altersoffenen Standardklasse 
zusichern In derSeniorenklas.se 
wurde Klfriede Kels mit 21)0 Sil- 
ben pro Minute südhessischc 
Meisterin. Auch die Vizemeister- 
titel in diesen Altersklassen blie- 
ben in Langen. In der Standard- 
kla.sse wurile Elvira Pascher- 
Kneißl mit einer Leistung von 
220 Silben südhessische Vize- 
meisterin. in der Seniorenklasse 
erschrieb sich Maritta Heyder 
mit 14.') Silben diesen Titel, und 
in der .lugendkla.sse kam Angeli- 
ka Vieweg mit Kit) Silben auf 
Platz zwei, gefolgt von Silke 
Gaußmann mit 100 Silben, die 
auch den Pokal für die jüngste 
Schreiberin mit bestandener Ar- 
beit erhielt. Auf den undankba- 

ren vierten Platz kam in der 
Standardklasse Katrin Purr mit 
200 Silben. Auf Platz acht 
schrieb sich Irena Sauere.ssig mit 
H.'i Silben. 

Diese guten Leistungen vei- 
halfen der ersten Mannschaft mit 
Regine Hoppe, Elfriede Kels. El- 
vira Pa.scher-Kneißl und Maritta 
Heyder zum Sieg und dem be- 
gehrten Wanderpokal. I3ie zwei- 
te Mannschaft mit Katrin Purr, 
Irena Saueressig, Angelika Vie- 
weg und Silke Gaußmann kam 
ebenfalls aufs Treppchen und er- 
reichte Platz drei. 

In der englischen Kuiv.schrift 
waien die I^angener ebenfalls er- 
folgreich. Katrin Purr wurde mit 
130 Silben südhessische Meister- 
in und Regine Hoppe mit 100 Sil- 
ben Vizemeisterin. 

Auch im Maschinenschreiben 
nutzten die Langener ihren 
Heimvorteil. Vizemeisterin wur- 
de in der Standardklasse Susan- 
ne Eckes mit 469 Minutenan- 
schlägen, gefolgt von Regine 
Hoppe auf Platz drei mit 456 Mi- 
nutenanschlägen. Auf die Plätze 

10 und 11 kamen Anja Sandhofer 
(264 Anschläge) und Petra 
Schultz (27(i). 

Bei den Jugendlichen siegte 
Silke Gaußmann mit 287 Minu- 
tenanschlägen. Auf den vierten 
Platz kam in dieser Klasse Aure- 
lia Janetzki (1911 Anschläge, ohne 
Fehler) und auf Platz sechs 
Krank Hoppe (203 Anschläge). In 
der Schülerklasse kam Katja 
Helfmann mit 144 Minutenan- 
schlägen auf den dritten Platz 
und erreichte somit das Sieger- 
treppchen. Lutz Krönung, der 
zugleich der jüngste Schreiber 
mit einer bestandenen Arbeit in 
der Disziplin Maschinenschrei- 
ben war, belegte Platz sechs. 
Südhessi.sche Meisterin in der 
Seniorenklasse wurde Maria 
Leinweber mit 387 Minutenan- 
schlägen bei der 30-Minuton- 
Abschrift. 

In der Mannschaftswertung 
schlugen sich diese Ergebnisse 
positiv nieder. Susanne Eckes, 
Regine Hoppe, Silke Gaußmann 
und Berit Kieselbach waren die 
erfolgreichen Schreiberinnen, 

die nur knapp den Sieg vi-rfehl 
ten und auf den zweiten I'lat2 
kamen. Die weiteren Langenei 
Mannschaften erzielten ebenfalls 
hervorragende Plätze. So kam 
die Mannschaft mit Aurelia -la- 
netzki, Frank Hoppe, Petra 
Schultz und Ines Reuter au! 
Platz fünf, die Mannschaft m:t 
Anja Sandhofer, Maria Leinwe- 
ber, Daniela Knerr und P^ric Rou- 
ter auf Platz acht und die Mann- 
schaft mit Lutz Krönung. Cora 
Werwitzke und Michel Werwitz- 
ke erreichte Platz zehn. 

Bei der Briefgestaltung vvanc 
die Langener Schreiber ebenfalii 
erfolgreich. Auch hier gelan(! es 
in der Standardklasse Ri-fiine 
Hoppe, sich an die Spitze zu set- 
zen. Ihr folgte auf Platz z'.vei Su- 
sanne Eckes, Anja Sandhofer 
kam auf Platz acht. Bei den Ju- 
gendlichen siegte in dieser Diszi- 
plin Daniela Knerr, gefolgt vor. 
Eric Reuter. Frank Hoppt kalt 
auf Platz fünf. In der SchülM- 
klasse setzte sich Berit Kiesel- 
bach auf Platz eins, Ines Reuter 
landete auf Platz fünf. 

Wie die Welt entstand 

,,Gottes Schöpfung" aus Sicht von Kindern 

Um die Entstehung der Erde ging es In der Aufführung, die von den Kindern für den Gemeindenachmittag einstu- 
diert worden war. Foto: nc 

Kolpingfamilie 

wandert wieder 
Langen - Die Langener Kol- 

pingfamilie lädt zu ihrer 
nächsten Wanderung für 
Sonntag, 16. Oktober, ein. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf 
dem Jahnplatz; Anmeldungen 
werden bis spätestens 14. Ok- 
tober bei Johann und Ursula 
Till (Telefon 5 23 52) erbeten. 

Ziel der Wanderung ist 
diesmal der Taunus. Von der 
Saalburg aus führt der Weg 
zur Lochmühle, wo das Mit- 
tagessen eingenommen wer- 
den kann. Für Kinder dürfte 
ein landwirtschaftlicher Frei- 
zeitpark mit vielen Tieren von 
Interesse sein. 

Der Gesamtrundweg be- 
trägt etwa neun Kilometer 
und stellt keine besondere 
Schwierigkeit dar. Deshalb 
ist diese Wanderung beson- 
ders auch für Familien mit 
Kindern gut geeignet. 

Früchte der Probenarbeit 

Nachwuchs der Musikschule gibt Konzert 

Langen - Am morgigen Sams- 
tag, 8. Oktober, öffnet sich im 
Saal dos Kulturhauses Altes 
Amtsgericht in der Darmstädter 
Straße 27 der Vorhang zu einem 
Konzert, das von Schülerinnen 
und Schülern der Langener Mu- 
sikschule gestaltet wird. Früchte 
ihres Übens präsentieren dabei 
18 junge Musikerinnen und Mu- 
siker, die zum Teil noch am Be- 
ginn ihres musikalischen Lebens 
stehen, zum Teil aber auch schon 
sehr weit fortgeschritten sind. 

Musiziert wird diesmal auf 
Klavier und Keyboard, auf der 
Blockflöte und auf Violine und 
Cello. Den Anfang wird eine Be- 
arbeitung einer Klavier-Sonati- 
ne von Muzio Clementi für zwei 
Blockflöten und Klavier bilden, 
die von Schülerinnen und Schü- 
lern ihrer Lehrerin Angelika v. 
Quadt musiziert wird. Im weite- 
ren Verlauf gibt es klassische 

und moderne Klänge, der ,,Key- 
board-Rock" von Axel Benthiw 
wechselt sich mit einem WalztJ 
von Franz Schubert ab. so dal! 
sich für die Zuhörer wieder ein- 
mal die breite Palette der musi- 
kalischen Aktivitäten an der Mu- 
sikschule präsentiert. 

Zum Abschluß treten älterf 
Schüler auf. Silja Geisler inter- 
pretiert zwei Balladen von J"" 
hannes Brahms, und Katharina 
Haase, Thai Hoa Phan und Meik^ 
Herth, Violine, lassen sich vo" 
Christoph Hasse, Cello, beim be- 
rühmten Kanon von Johann "a- 
chelbel begleiten. . 

Das etwa einstündige Konze 
beginnt um 16 Uhr. Bei freie® 
Eintritt bietet dieses Konzen 
wieder für interessierte ZuhöW 
die Gelegenheit, Ergebnisse 
musikalischen Arbeit an 
Langener Musikschule zu e" 
ben. 

I 
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WER, 

WAS, 

WO 

viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
illerdings mehr wissen will, 
lystomatisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Reiner Wyszomirski. 63225 
Langen. Anemonenweg 24. 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le. Clubräume 1 und 2. Südli- 
che Ringstraße 77. jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch. 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkensammlerverein 
Babenhausen. Kontaktadres- 
sen: Jean Gramm, Martin-Lu- 
ther-Straße 5, Telefon: 
06073 / 35 13; Jörg Zinganell, 
Amselweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro, 
Fahrstraße 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adres.se: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
0()071 /22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poststube", Henri- 
Dunant-Straßc um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten \md jeden vierten 
.Samstag im Monat. 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim. Vorsitzender Horst 
Lötz. 63165 Mühlheim am 
Main, Ringstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-I.senburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tausch tage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Langen 

Offenbach 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 /3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verem der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Vi^eg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Bischof Wolfgang von Regensburg war die 

Leitfigur eines christlich geprägten Europa 

Eine Sonderbriefmarke zum tausendsten Todestag des heihggesprochenen Mannes 

Mi» 

Am 31. Oktober 994 starb Bi- 
schof Wolfgang von Regensburg. 
Er ist der Hauptpatron aes Bi- 
stums Regensburg. Einen fast 
noch größeren Bekanntheitsgrad 
aber hat Wolfgang als der 
,,hacklwerfende Bischof vom 
Wolfgangsee" im Salzkammer- 
gut. Im Mittelalter zählte er zu 
den meistverehrten Heiligen im 
deutschsprachigen Raum. Heute 
gilt er als Leitfigur eines chri.st- 
lich geprägten Europa. Dem Bi- 
schof des Bistums Regensburg 
widmet die Deutsche Bundespost 
zu seinem 1000. Todestag eine 
100-Pfennig-Sonderbriefmarke. 

Zur Welt kam Wolfgang um 
924 in Pfullingen in Schwaben. 
Seine Eltern waren Freigebore- 
ne, keine Adeligen. Sie ermög- 
lichten ihm aber einen Schulbe- 
such auf der Klosterinsel Reiche- 
nau im Bodensee, damals eine 
der besten Schulen des Abend- 
landes. Die Freundschaft mit ei- 
nem Mit.schüler aus dem bayeri- 
.schen Hochadel, Heinrich von 
Babenberg, bestimmte die erste 
Lebenshälfte Wolfgangs. Mit 
Heinrich wechselte er an die 
Domschule Würzburg. Als Erz- 
bischof von Trier bestellte Hein- 
rich von Babenberg Wolfgang zu 
seinem Domscholaster und Dom- 
dekan. Nach Heinrich von Ba- 
benbergs Tod (964) berief Kai.ser 
Otto I. Wolfgang in die Reichs- 
kanzlei nach Köln. 

Die Suche nach dem wahren 
Lebenssinn ließ Wolfgang die 
Karriere eines Reichsspitzenbe- 
amten aufgeben. Bereits über 40 
Jahre alt, wurde er im Benedikti- 
nerkloster Einsiedeln in der 
Schweiz Mönch und 968 von Bi- 
schof Ulrich von Augsburg zum 
Priester geweiht. Nach dem Ver- 
such einer Ungarnmission erhob 

Professor Peter Steiner, Stuttgart, hat das Markenmotiv von St. Wollgang mit 
Kirchenmodell und Bischofsstab nach einem Holzschnitt entworfen. 

ihn Kaiser Otto 972 zum Bischof 
von Regensburg. Gleich zu Be- 
ginn seines Episkopats traf Bi- 
schof Wolfgang zwei wichtige 
Entscheidungen. Die Zu.stim- 
mung zur Gründung des Bistums 

Prag 973 mit Freigabe des l)is da- 
hin zum Bistum Regensburg ge- 
hörenden böhmischen Missions- 
gebietes und die Trennung der 
Abtwürde des Klosters St. Eni- 
nieran in Regensburg von der Re- 
gensl)urger Bischofswürile. In 

beiden Punkten verzichtete 
Wolfgang auf Macht und Anse- 
hen für seine Person, ganz gegen 
die Tendenzen des neu einge- 
führten Ottonischen Heichskir- 
ehensystenis. Mit der kirchlich- 
organisatorischen Freigabe des 
Bistums Prag legte er d("n Grund 
für eine eigenständige politische 
und kulturelle Kntwii'kliing 
Böhmens 

Aufbauarbeit war ihm wichti- 
ger als militärische Auseinan- 
dersetzung. F.r wich vor dem 
Bürgerkrieg /wischen dem baye- 
rischen Herzog Heinrich dem 
Zanker und Kaiser Otto II. in die 
Besitzungen des Hoehstifts Re- 
gensburg nach OstrMTcich aus. 
rodete dort Wälder, baute Kir- 
chen und Burgi'n. 

Die F.riniu'rungen an diesen hi- 
storischen Aufenthalt Wolfgangs 
in Osterreich ließ im Spätniittel- 
alter nach .St. Wolfgang am 
Wolfgangsee eine Wallfahrt auf- 
blühen. Neben Honi, Aachen und 
F.insiedeln war dies die volks- 
reichste Wallfahrt in Mitteleuro- 
pa. Wolfgang wurde angerufen 
als Helfer in allen Nöten. 

Heute kann Wolfgang als ein 
,,europäischer Heiliger" gelten: 
Nicht nur durch seine Wirkungs- 
stationen in Deutsehland. Oster- 
reich, B()hmen, der SchwcMZ - 
und übrigens auch in Italien und 
Frankreich -. .sondern durch sei- 
ne positive Aufbauarbeit für ein 
christliches Europa: Kulturar- 
beit statt kriegerischer Ausein- 
andersetzung. In der Freigabe 
Böhmens aus dem Regensburger 
Di()zcsanbereich war Wolfgang 
dem Denken .seiner Zeit weit vor- 
aus: Stärkung regionaler Eigen- 
ständigkeit könnte man dies zeit- 
gemäß nennen. 

Brandenburger Tor ist als philatelistisches 

Friedenssymbol im Bundeskanzleramt zu Gast 

Bundesminister Bohl würdigte die Tätigkeit des Bundes Deutscher Philatelisten 

Passend zu den Abzugsfeier- 
lichkeiten für die russische Ar- 
mee und die alliierten Streitkräf- 
te übergab der Bund Deutscher 
Philatelisten e.V. kürzlich eine 
neue Ausstellungsvitrine an 
Kanzleramtsminister Friedrich 
Bohl. Dieser wußte den geschickt 
gewählten Augenblick gut mit 
Verweis auf die Bedeutung des 
,,Brandenburger Tores" einzu- 
binden, erwies sich als guter 
Kenner der philatelistischen Ma- 
terie und dankte den anwesen- 
den zirka 80 Vertretern der Pres- 
se und des öffentlichen Lebens. 

Klaus E. Eitner, Vizepräsident 
des BDPh, bezeichnete in seiner 
Ansprache die Sammler als die 
,.Stillen im Lande" (zumindest 
im Vergleich zu nicht wenigen 
Agitationsgruppen), was aber 
nicht heiße, daß Sammler nichts 
zu sagen hätten. Unter den Au- 
gen (und Ohren!) von Post- 
Staatssekretär Pfeffermann 
merkte er zum Beispiel die in sei- 
nen Augen unangebrachte Zu- 
rückhaltung bei der Genehmi- 
gung von Sonderstempeln mit 
demokratischen Themen, aber 
auch die Abstinenz der Landes- 
bezeichnung Deutschland statt 
„Deutsche Bundespost" an. Pfef- 
fermann ging in einer Replik 
darauf ein, daß diese Zurückhal- 

tung - gerade bei dem Thema 
,,Mein Freund ist Ausländer" - 
nun keinesfalls als Ausländer- 
feindlichkeit der Deutschen 
Bundespost interpretiert werden 
dürfe, sondern au.sschließlich 
rein formale Gründe habe. 

Walter Marchart, Vizepräsi- 
dent des BDPh, erklärte die von 
ihm zusammengestellten Inhalte 
der Vitrine, die vom IPOSTA- 
Block bis zu einem Numisbrief, 
von einer Maximumkarte bis zu 
einer Postkarte der ehemaligen 
DDR mit eingepreßter Schall- 
platte alle färben- und inhalts- 
reichen Variationen passend zum 
Thema enthielt, was des Samm- 
lers Herz und Augen erfreuen 
kann. Dem Ziel, den Be.sucher 
des Kanzleramtes über aktuelle 
Zeitgeschichte Philatelie ins 
Blickfeld und Bewußtsein zu 
rücken, kommt der Verband mit 
dieser abwechslungreich gestal- 
teten Vitrine näher. 

Den nächsten Wunsch gab Mi- 
nister Bohl selbst vor: Das The- 
ma ,,Eurpoa" hat es ihm - und 
bekanntlich dem Kanzler selbst - 
angetan und eine Vitrine hierzu 
wäre willkommen. Ebenso will- 
kommen wie die erste BDPh- 
Klappkarte zum hohen Anlaß, 
die Klaus E. Eitner Friedrich 

Bohl überreichte und die den 
..Spurensicherern der Stunde" 
Anlaß für ein Autogramm des 
Ministers war. Womit die aktiven 
und findigen Philatelisten - im- 
merhin waren sie aus ganz 
Deutschland für diesen kleinen 
Festakt angereist - wieder ein- 
mal alle Seiten der Philatelie und 
ihrer dokumentarischen Mög- 
lichkeiten konzentriert unter Be- 
weis stellten. 

Bundesminister Bohl begrüßte 
das wiederholte Engagement des 
Bundes Deutscher Philatelisten 
für die Deutsche Einheit, deren 
Vollendung eines der wesentli- 
chen Ziele der Bundesregierung 
sei. Bereits die Dauerleihgabe 
des vergangenen Jahres unter 
dem Motto ,,Bundeskanzler Hel- 
mut Kohl - Erster gesamtdeut- 
scher Kanzler" sei diesem Thema 
gewidmet gewesen. In diesem 
Zusammenhang wies Bundesmi- 
nister Bohl darauf hin, daß die 
unionsgeführte Bundesregierung 
stets an der Deutschen Einheit 
festgehalten habe. 

Bundesminister Bohl erklärte 
anläßlich der Übergabe der dies- 
jährigen Dauerleihgabe, daß der 
Bund Deutscher Philatelisten 
mit dem Motiv des Brandenbur- 
ger Tors das bekannteste Bau- 
werk Deutschlands und Symbol 

der Deutschen Einheit gewählt 
habe. Bereits 1953 sei vom Bran- 
denburger Tor der Ruf nach Frei- 
heit. Einheit und Frieden ausge- 
gangen, den die damaligen 
Machthaber mit Panzern unter- 
drückt hätten. Jahrzehnte später 
hätten sich die Menschen der 
ehemaligen DDR durch ihr muti- 
ges Eintreten ftir Freiheit. 
Selbstbestimmung und Demo- 
kratie jedoch durchgesetzt. Jetzt 
stehe das Brandenburger Tor für 
den Wunsch des deutschen Vol- 
kes nach Frieden und Freiheit in 
Europa und in der Welt. 

Bundesminister Bohl würdigte 
die Tätigkeit des Bundes Deut- 
scher Philatelisten, der die Inter- 
essen von mehr als drei Millionen 
Briefmarkensammlern vertritt. 
Er hob hervor, daß Briefmarken- 
sammeln wichtige soziale Funk- 
tionen erfülle. Hier seien insbe- 
sondere die durch den regelmäßi- 
gen Erwerb von Zuschlagsmar- 
ken der Deutschen Bundespost 
erzielten jährlichen Millionenbe- 
träge zu erwähnen, die sozialen 
Zwecken zuflößen. Eine weitere 
wesentliche Bedeutung des 
Briefmarkensammelns liege in 
der Möglichkeit, völkerverbin- 
dende Freundschaften - über die 
Grenzen hinweg - zu schaffen. 

Präsident des BDPh in Vorstand der FIP gewählt 

Weltverband der Philatelie schenkte dem Deutschen Michael Adler sein Vertrauen 
Michael Adler, 62, wurde wäh- 

rend der Internationalen Welt- 
ausstellung der Philatelie Phila- 
korea in Seoul von den Delegier- 
ten des 63. FIP-Kongresses als 
Direktor in den Vorstand der FIP 
(Föderation Internationale de 
Philatelie), des Weltverbandes 
der Philatelie, gewählt. 

Die Vertreter von 75 nationa- 
len Mitgliedstaaten votierten mit 
42 Stimmen für Michael Adler. 
Wiedergewählt wurde Mr. Koh 
Seow Chuan aus Singapur und 
Mr. Knud Mohr, der Dr. Teddy 
Dahinden als Vizepräsident der 
FIP ablöst. Der Inder Mr. D.N. 
Jatia wurde als Präsident der FIP 

im Amt bestätigt. Teddy Dahin- 
den erhielt für seine Verdienste 
während seiner 14jährigen Tä- 
tigkeit für den Weltverband die 
FlP-Verdienstmedaille und die 
Ehrenmitgliedschaft in der FIP 
zugesprochen. 

Mit Michael Adler wurde da- 
mit nach knapp zehn Jahren er- 
neut ein Deutscher Mitglied im 
Vorstand der FIP. Für seine Tä- 
tigkeit bringt er aufgrund seiner 
persönlichen Fähigkeiten und 
beruflichen Möglichkeiten beste 
Voraussetzungen mit, was die 
Delegierten wohl ebenso aner- 
kannten wie seine bekannten 
Qualitäten im Bereich schlichter 

Verbandsdiplonuitie und -Strate- 
gie. Als Vizepräsident des Euro- 
päischen Philatelistenverbandes 
FEPA vertrat er schon seit Jah- 
ren die Interessen der europäi- 
schen Verbände, die Adler bei- 
nah einheitlich ihre Unterstüt- 
zunggaben. 

Schon im Vorfeld wurde be- 
kannt, daß Michael Adler künftig 
sich verstärkt seinen FIP-Aufga- 
ben widmen und die FEPA-Auf- 
gaben an einen Nachfolger abge- 
ben wird. Der Bund Deutscher 
Philatelisten wird hierfür Klaus 
E. Eitner vorschlagen, so daß ei- 
ne nahtlose Folge gewährleistet 
würde. 

Briefmarken- 
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Schmunzel-ECKE 

Logik 
P^inc Dame stand mit ihrpm Sohn 

vor dem GeheKf '•''s Nilpferdes. Das 
Nilpferd lag in seinem Bassin und 
hielt lediglich den Kopf über Wasser 

„Siehst du den Kopf des Walfi.sches?" 
fragte die f^ame ihn-n Sohn. Ein Herr, 
der das hrtrte, mischte sich ein: „Ent- 
schuldigen Sie, das ist kein Walfisch, 
.»iondem ein Nilpferd." 

„Es i.st ein Walfisch!" gab die Dame 
spitz zurück. 

Im gleichen Augenblick kletterte das 
Nilpferd aus seinem Bassin. „Sehen 
Sie, daß es ein Nilpfeixl i.st?!" rief der 
Herr triumphierend. „Ein Walfisch 
kann nicht aufs Trockene." 

„Welch ein Unsinn", entgegnete die 
Dame. „Sie sehen doch, flaß er es 
kann!" 

Bissiger Einwand 
Der junge Mann stand vor dem zu- 

künftigen Schwiegervater „Wenn mir 
etwas zustoßen sollti'", sagte er, „wird 
Ihn' lyK'hter ein gesichertes Leben füh- 
ren kcmnen, denn ich habe eine .sehr 
hohe I.ebensversichenmg abgeschlos- 
sen." 

„Sehr schön, sehr schön", erwiderte 
der Schwiegervater in spe. „Doch was 
wird sein, wenn Ihnen nichts zustoßen 
sollte;?" 

Unter Eid 
Die I''ilm.schauspielerin hatte vor Cie- 

richt als Zeugin auszusagen. Sie be- 
zeichnete sich bei ihn-r Aussage an ei- 
ner passenden Stelle als die größte 
Kilmschauspielerin der Welt. 

Nach Schluß der Verhandlung sagte 
eine Kollej^n: „Wie konntest du dich 
nur als größte Filmschauspielerin der 
Welt bezeichnen! Eigenlob stinkt 
doch!" „Was sollte ich denn machen!" 
rief die Diva und rang di-amatisch die 
Hände. „Ich mußte doch die Wahrheit 
sagen! Ich stand unter Eid!" 

Das fehlende Kostüm 
„Liebling", sagte die junge Krau 

beim Frühstück, „wie ich heute morgen 
meinen Kleidei-schrank öffne, stelle ich 
fest, daß mir ein Kostüm fehlt." 

„Das ist doch nicht möglich!" mft 
der Ehemann erstaunt. „Bei uns wurde 
doch nicht eingebrochen! Kannst du 

Spaß 
auf vier Rädern 

ohne Worte. 

; „Und jclzl Lektion Nr. 10: 
; Verstiindigungssignalc zwi- 
• sehen Autofahrern!" 

J Ohne Worte. 
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dir denn nicht denken, wo das fehlende 
Kostüm steckt?" 

„Oh, doch, mein Schatz, ich weiß, wo 
es ist!" 

„Wo denn?" 
„Im Schaufenster des Modehauses 

Müller!" 

Temperament 
Der alte Herr erzählte jungen Freun- 

den aus seiner Jugend: „Ach", 
schwärmte er, „was hatte ich doch in 
meiner Jugend für ein "R^mperament! 
Als ich so alt war wie ihr, meine jungen 
Freunde, bin ich einmal dreißig Kalo- 
meter zu Fuß gegangen, um einen Kerl, 
der mein Mädchen beleidigt hatte, eine 
Ohrfeige zu geben." 

„Und sind Sie dann auch wieder zu 
Fuß zurückgekommen?" fragte ein jun- 
ger Mann. 

„Nein", erwiderte der alte Herr ver- 
sonnen, „zurückgekommen bin ich in 
einem Krankenwagen." 

Schottisch kariert 
Die schottische Familie bekommt 

Besuch von Verwandten. Es wird sich 
nicht umgehen lassen, ihnen einen klei- 
nen Imbiß vorzusetzen. Kurz vor Er- 
scheinen der Gäste gibt der Hausherr 
die letzten Anweisungen. 

„Kinder", sagt er, „bezähmt euch 
beim Essen! Das mindert auch den Ap- 
petit der Gäste. Und du, Maiy", wen^t 
ersieh noch an seine Frau, „darfst nicht 
vergessen, die Messer anzuwärmen, mit 
denen sich unsere Gäste die Butter aufs 
Brot streichen." 

Der vollendete Kavalier 
In einer überfüllten Straßenbahn 

bietet ein junger Mann einer Dame sei- 
nen Platz an. Erfreut über dieses sehr 

gen- 
ber- 

selten gewordene männliche Entgegei 
sie sich übe kommen bedankt 

schwenglich. 
„Nichts zu danken", sagt der junge 

Mann mit der Miene eines Mannes von 
Welt. „Es ist schließlich Kavaliers- 
Cfiicht, einer Dame seinen Platz anzu- 

ieten! Die meisten Männer stehn zwar 
nur vor hübschen Frauen auf, doch ich 
mache da keinen Unterschied." 

Er schwankt 
Der Ehemann kommt nach Mitter- 

nacht angetmnken nach Hause, Die 
Gattin, die auf ihn wartete, öffnet die 
Tür. „Du schwankst, Paul!" ruft sie 
entsetzt. 

„Jawohl, Liebling", erwidert der 
Mann mit leichtem Zungenschlag. „Ich 
schwanke, ob ich dir ein neues Kleid 
oder einen neuen Mantel kaufen soll." 

Nette Geschichten 

Der Professor prüft einen an- 
gehenden Mediziner. Er schildert 
ihm einen fast hoffnungslosen 
Fall, dann fordert er den Studen- 
ten auf zu sagen, was er unter- 
nehmen würde. Der Student, der 
keine Ahnung hat, was da medi- 
zinisch zu tun wäre, sagt: „In die- 
sem schweren Fall würde mir 
nichts anderes übrigbleiben, als 
Sie, Herr Professor, herbeizuru- 
fen." Der Stude-'t bestand die 
Prüfung. 

* 
Don Camillos respektloser 

Stoßseufzer angesichts des Braut- 
paares: „Trauring, aber wahr!" 

Um den Tapezierer etwas an- 
zutreiben, schenkte ihm ein Star 
zwei Eintrittskarten für ihre 
Show, die an sich bereits ausver- 
kauft war. Als sie später die 
Rechnung des Handwerkers er- 
hielt, las sie mit Verblüffung: 
,.Zwei Überstunden, um Kundin 
tanzen zu sehen: 18 Dollar." 

Nachdem die Frau des Archi- 
tekten in Oslo zwei Stunden vor 
einem Haus gewartet hatte, in 
das sie ihren Mann hatte ver- 
schwinden sehen, klingelte sie 
bei der fraglichen jungen Dame, 
mit der sie ihren Mann in Ver- 
dacht hatte. Lächelnd zeigte die 
ihre gesamte Wohnung. Nirgends 
fand sich eine Spur des Architek- 
ten. Und als die eifersüchtige 
Ehefrau nach Hause kam, saß ihr 
Mann brav vor dem Bildschirm. 
Einige Zeit später löste sich das 
Rätsel. Der Untermieter der frag- 
lichen Dame verriet nach einem 
Krach mit seiner Wirtin, daß er 
den ungetreuen Ehemann an je- 
nem Tage in seiner großen Jazz- 
trommel aus dem Hause geschafft 
habe. 

* 
Als der Herzog von Argyle 

abends im Theater in einer Loge 
saß, trat in die Nebenloge ein 
Mann mit Stiefeln und Sporen. 
Da erhob sich der Herzog und 
sprach dem Mann seinen Dank 
aus. Der Mann wußte nicht, wie 
ihm geschah und fragte, womit er 

eigentlich diesen Dank verdient 
habe. „Damit" erklärte der Her- 
zog, „daß Sie nicht auch Ihr 
Pferd in die Loge mitgebracht 
haben." 

Neue Besen kehren gut. Auch 
Reverend White bildete da keine 
Ausnahme. Kaum daß er die 
Pfarrstelle des Marktfleckens 
Crownsfield/Kent übernommen 
hatte, appellierte er an seine 
Schäfchen, indem er eine Tafel an 
der Kirchenpforte anbrachte, auf 
der man lesen konnte: „Tritt ein 
und halte Zwiesprache mit dem 
Herrn, wenn dich deine sündige 
Seele bedrückt!" Bereits am 
nächsten Tag jedoch entfernte 
der Reverend die Tafel wieder. 
Nachts hatte jemand mit Lippen- 
stift daruntergeschrieben: „Wenn 
nicht, dann rufe 4 23 75 79 an!" 

Leo Slezak befand sich auf der 
Rückreise von einem Gastspiel. 
Er hatte den „Prophet" gesun- 
gen. An der Grenze kontrollierten 
zwei Zollbeamte sein Gepäck. 
Plötzlich stutzten sie, standen 
stramm und salutierten. Und der 
eine stammelte: „Wir bitten viel- 
mals um Entschuldigung, Maje- 
stät, daß wir Majestät belästigt 
haben!" - „Bitte, bitte", sagte 
Leo Slezak hoheitsvoll. In dem 
Karton, den die Zollbeamten un- 
tersuchten, befand sich nämlich 
die Krone, die Johann von Lev- 
den in der Oper „Prophet" aufge- 
setzt wird... 

Der einundsiebzigjährige San- 
dro Volpi aus Verona hat sich für 
teures Geld eine Zahnprothese 
aus nichtrostendem Edelstahl 
anfertigen lassen. Das sieht beim 
Lachen zwar nicht schön aus, hat 
aber nun den Vorteil, absolut un- 
zerbrechlich zu sein. „Das Gebiß 
hat sich bereits bewährt", erklär- 
te er kürzlich. „Ich benutze es 
nämlich bei Wirtshausschlägerei- 
en mit gutem Erfolg als Schlag- 
ring." 

Silbenrätsel Mixrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 41 
J. Brusky 

Weiß zieht an und setzt in 
drei Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kb8, Ld5. g5, Bb7, c4, 
d2, d6, flß, g4 (9) 
Schwarz: Kd4, Bc5, d,"?, (2 (4). 

Aus den Silben: a - band - bei - can - di 
- e - e - ein - el - er - ga - ge - ge - gern - 
hei - ho - horn - hu - i - keit - ket - la - Ii - 
Ii - lung - mahl - me - nae - nas - neh - nie 
- om - ra - ri - rung - sehe - sd - se - sen - 
sen - ster - ta - tai - te - ter ■ ter - u - um 
- sind 20 Wörter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Rabenvogel, 2 Edelmetall, 3 Erkäl- 
tungssymptom, 4 Entspannung, 5 Län- 
genmaß, 6 Gatte, 7 Stockwerk, 8 Mäh- 
gerät, 9 antik. Kampfort in Apulien, 10 
Frohsinn, 11 Laubbaum, 12 Landzunge, 
13 Gliederband, 14 Waldgebiet i, Sibi- 
rien, 15 Teil d. Buches, 16 Dickhäuter, 
17 Gebirgswild, 18 Oper von R. Strauss, 
19 Eulenart, 20 Bühnenstück von Mol- 
nar. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben ein Sprichwort. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Theater in Hamburg. 
VOR 

Silbendomino 

■HALLE 

NAH 

BERN 

OMAR 
KITZ 

TURIN 

ESEL 

Arbeitsan- 
zug 

= Flugzeug- 
schuppen 

GRUEN = Stadt in 
Franken 

= Teemaschine 
= Gegenteil 

v. Orient 
= russ. Wun- 

dermönch 
= Trinkgefaße 

■HGAR 

WAS 
+ ODEN 

■hPAS 

■KGAR 

Die folgenden Silben sind so zu ord- 
nen, daß sich eine fortlaufende Kette 
zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
einen Be^ff aus der Flug- und Rake- 
tentechnik. 

bank - druck - fest - gleich - 
haus - knöpf - licht - nacht - 

punkt - Schild - strahl - stoß - 
Strom trieb - tür - werk - 

zier - zins. 

Füllrätsel 

Besuchsl<arte 
Was ist Uli beim Theater? 

Uli Mern/Kassel. 

glckndglswlchtbrchtds 
Werden die Mitlaute richtig durch 

Selbstlaute ergänzt, ergibt sich ein 
Spruch. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ar - auf - auf - ba - 

band - be - chef - chen - chi - de - de - 
dock - der - dung - ein - eng - ent - färb 
- fern - ga - glas - her - im - kel - ko - län 
- mä - me - mün - nah - nah - port - ra 
- re - re - rei - rungs - schei - schei - stei 
- teur - ti - wal - ze - sind 13 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Teil eines Großfangschiffes, 2 
Kleinstaaten, 3 aus Rindenfasern 
nachgebildetes Tierprodukt, 4 anderes 
Wort für Rangierer, 5 völliger Verzicht 
auf eine Harke, 6 Geldstück, das man 
zum Abschied erhält, 7 Sage von 
einem griechischen Buchstaben, 8 aus 
einer Fremdsprache übernommenes 
Geschlechtswort, 9 bunte Jazzkapelle, 
10 unerreichbar weites Trinkgefaß, 11 
jemand, der seinen Vorgesetzten 
schmückt, 12 Ziehen eines Degens 
oder Säbels, 13 Foto von Lebensmit- 
teln. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen ein Boot, 
das einem deutschen Komponisten 
gehört hat (ch = 1 Buchstabe). 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: - eeeeeeeiiiii- 
sind den foglenden Mitlauten: 
-nnhntrdbndgssn- 
80 beizuordnen, daß sich eine Redens 
art vom Trinken ergibt. 

Aultau- 
mltttl 

Gaunet- 
spiache 
(Iranz.) 

gilech. 
Gfittln 

latei- 
nisch: 
Im 
Jahre 

Teil e. 
Klei- 
dungs- 
stücks 

leH. 
Währung 

Meeres- 
sfluge- 
tlei 

Pas- 
slons- 
splelort 
In Tirol 

Sfinger- 
gruppe 

y— Ptellen- 
tabak 

belieble 
Speise 
eines 
Landes 

T y ▼ y 

Italie- 
nisch: 
drei 

niesen- 
de Elek- 
tilzlifit 

Hol. 
Hafen- 
stadt 

► schrei- 
ten 

Gesun- 
dung 

•tosch- 
urch 

lelbes- 
ertQct)- 
tigung 

T 
► 

Zahhmgs- 
vei- 
plllch- 
lung 

nleder- 
Ifind. 
Maler 
(van...) 

T 
»■ 

y 

poet.: 
darüber 

ugs.: 
groB- 
artlg 

> deut- 
scher 
Fllm- 
prels 

vulka- 
nlscties 
Magma 

Schutz- 
damm 
am Meei 

▼ 
be- 
trieb- 
sam 

Vor- 
silbe: 
zwei, 
doppelt 

► 

Senk- 
blel 

Gast- 
stätte 

T 
Gut- 
schein 

Büch«r-, 
Waren- 
gestell 

T ■ 

Sport- 
mann- 
schon 

Abk.: 
Milli- 
meter 

Meeres- 
bucht 

▼ 
zelt- 
gemö& 

r 

Selbst- 
ge- 
spiöcti 

T 
aro- 
blKh: 
Sohn 

y 

1 
 ' 

n® Reiz- 
lelter 
Im 
Körper 

Uei- 
tell eines 

Sinnes * 
r— 

41 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 40 

Schach: 1. Tg3 - g2; Ke4 - d3; 2. Lc8 - ß maU. 
1...., Ke4 - f3; 2. Lc8 - b7 matt. 
1...., Ke4 - e5; 2. Tg2 - e2 matt. 

Sllliendomino: Herrgott - Gottfried - fried- 
voll ■ Vollzug - Zugseil - Seildraht - Drahtnetz 
- Neztwerk - Werkstoff - Stoffrest - Restkauf ■ 
Kaufkraft - Kraftsport - Sportspiel - Spiel- 
platz.- Platzherr. 

Hier darf gestohlen werden: Edel sei der 
Mensch, hilfreich und gut. 

Im Handumdrehen; Rad - Elli - Eile - Graf - 
Insel - Uhu - Ost = Die Flut. 

Sllbenritsel; 1 Derwisch, 2 Elefant, 3 Rin- 
ger, 4 Andersen, 5 Ufer, 6 Formosa, 7 Minder- 
heit, 8 Element, 9 Radfahrer, 10 Kette, 11 Sil- 
ber, 12 Ader, 13 Megaphon, 14 Eleganz, 15 
Zauberer, 16 Urlaub, 17 Hafen, 18 Ösel, 19 
Rabatt, 20 Ebro. - Der aufmerksame Zuhörer 
befluegelt den Redner. 

MIxritsel: Jolanthe, Arabella, Marquise, 
Erlangen, Santiago = James (Cook). 

Ritselglelchung: a) Rate, b) e, c) Haube, d) 
Be, e) S. X = Rathaus. 

SchQttelritsel: Sieger - Chefs - Hanse - 
Radon - Isolde - forsch - Times - Sermon - Test 
- Einzel - Leiden - lieb - Enter - reisen = 
Schriftsteller. 

Schwedenrätsel 
■ SnSHBmHESnLB ■PETROLEUMKOCHER ■ RARME I NBAUBUNB ■UQMSLICEBRBUKAS 
1NLETTBHBITALABA 
AQEBABKEHREBTBTU 
BTBORKANBRBURBAR 
BUFERBBBDWINABSI 
QRADBAUDI ENZBASE 
BMBENT LANQBECKER 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Sudliche Ringstr. 184, Frtedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLENFORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

EleMro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeschäft 

GMBH 

VOLLWARMESCHUTZ ■ VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fnctigcschcifl liir 
Gardinen ■ Teppichboden und Fußbodonhelago 
.Tisch-lind Bottwasrhe- Federbetlpn 
tacicsdockeii ■ Froltierwascho • Korbwaron 

IMCff 
63?2fSl,inqon Fiihrq.i.sfic Ecke W.tssorgas.so Toi ;'3fi1? 
Ai»sfiihrung von DcKorijtionon und ni)cl(Mihclag.!fboitcn 

Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gasheizuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allon Wanno 
Ohne riiesensch.ulen ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

/ 
Rainer SdxüLLef 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

Fassadenrenovierung 

Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Albei 

Miele-Verkaufs-Zentrum 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Miele-Kundendienst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 
a 06103/6 87 10 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordein Sie uns 
Referenzen m Ihrer 

Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitle KonlaKtaulnahme unter Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schiüerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARmEITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINH012 
Telefon 06103/2 81 88 

nÖRN6R ßöD€N 

NEU in LANGEN 
Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Veriegu^ 

flh(insli.6 6}!!Slai9efl T>ISfg06103fflW4^ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen ßliclc 
FÜR UHGSH, EQELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 12. Oktober 1994 
Dr. Hlld 
Darmstädter Str. 1 
Tel. 2 26 33 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

EGEISBACH Zahnäntlicher Nolfaüdlenst 

für den Kreis Offenbach 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 12. Oktober 1994 
Dr. Hambek 
Odenwaldstraße 7 

Telefon 4 94 22 

Apothekendienst für Langen," 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 7.10. Apothel<e am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tei. 2 57 23 
Dreieichen-Apothel<e, Neu-isen- 
burg, 
Bahnhofstraße 92, Tei. 06102/ 
2 27 78 

Sa. 8.10. Egeisbach-Apotheke, Egeisbach, 
Ernst-Ludwig-Straße 48, Tel 
4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Frankfurter Str. 132,Tel. 06102/ 
3 33 51 

So. 9.10. Brunnen-Apotheke, Dreieichen- 
hain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24, 

Mo. 10.10. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnhofstraße 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstraße 21, Tei. 06102/ 
2 24 28 

Di. 11.10. SpItzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstraße 102, Tei. 2 52 24, 
Breitensee-Apotheke, Sprendlin- 
gen, 
Hegelstraße 62, Tei. 37 37 14 

MI. 12.10. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Straße 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

Do. 13.10. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstraße 54-56, Tel. 6 16 30 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

8./9. +12.10.1994 
Dr. Michael Lochner, Neu-Isenburg, 
Schillerstraße 85, 
Tel. 06102/2 63 71, priv. 06102/2 65 95 

Wichtige Rutamern 

Dreielch-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf.... 110 

Feuerwehr-Notruf 1 12 

Polizei Langen... 2 30 45 

Polizei Dreieich, 610 29 

Feuenwehr Langen 2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egeisbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.; 06103 / 7 85 57 - Fax.; 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk j 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Fouerboslattungen Überführung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
malilalen Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. r\/lörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

^ für Ihre Feste 
/ B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

ArtiKel wie BREZEL, Brötctien. Stangen. 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Hnus geliefert. 
• 1 I • R. Fun, Bahnstrafle 35 ♦ 10t 

\\ lener l einhackerei ' 
T«l 06t03/S t f 11 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassodengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egeisbach 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Torantriebc & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

Im- ^eüte 
rurantriebe • Schlosserei • Tore 

/uunbau • Reparaturen 
Fasanenweg 2 63329 Kcclsbacli 
rcl.: «6I(U / 4 47IIK I ax: (»6103 / 4 46 »7 

Gartenbedarf 

Dieter Schäfer Langen 

Raiffeisenstraße 20, Tel. 7 19 60 

■H^Weindepot^^HI 

I PROBIERPAKET |i 

I Badischer Qualitätswein | j 
I 5 verschiedene Flaschen je 0,75 I. Guledel, Muller- Ii 
I Thurgau. Spätburgunder Ros6. Weißer Burgunder. ■| 
I Spätburgunder Rotwein, einschl. 2 Probiergläser Ii 
I nur DM 32.50 Ii 
I Solange Vorrat reicht!!! ■| 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus KunststoU. Holz. Alununjum 
Rolltore. Rollgitter, Scherengjtter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieicti, Solmische Weitierslr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Baiinstraße9,Tel.06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Still und einfach war Dein Lehen, 
treu und fleißif^ Deine Iliind. 

Ein erfülltes Leben ist zu Ende. 

Helene Meyer 

geb. Werner 
♦ 13. 1. Ifl06 t 3. 10. 1994 

Im Namen der Hinterbliebenen: 
Familie Norbert Möbius 

Langen, Neckarstraße 2 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 1 1. Oktober 1994, um 
'50 Uhr auf dem Langenei' Eriecihof statt. 

Am 29. September 1994 verstarb 
un.ser ehemaliger l-ingjähriger Mitarbeiter 

Josef Wittek 

im Alter von 70 Jahren. 

Wir trauern um ihn und werden 
ihm ein ehrende.s Andenken bewahren. 

STADTWERKE LANGEN GMBH 

Geschäftsführung, Mitarbeiter und Betriebsrat 

Wir trauern 
  um meine liebe Frau, Schwester und Tante 

Irma Gosenheimer 

geb. Mann 
♦ 4. 4. 192:i t 2. 10. 1994 

In stiller Ti'auer: 
Arthur Gosenheimer 
Brigitta und Alexandra Mann 

()H22r) Langen, P\)rstring (il 

Die Ti auerfeier fand am Donnerstag in aller Stille statt. 

Otto Christian Kescher 

Herzlichen Dank allen, die uns durch Wort, Schrift und Geldspenden 
ihre Anteilnahme an unserer Trauer erwie.sen haben, 

Lilli llescher 
.lörg Christian Hescher 
und Frau Malvina 
mit Daniela und Ilona 

()322r) Langen, KeimstralJe l!)a 
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TELLENANGEBOTE 

« »l»m«n», Con«lruciii y 

KUNDENDIENST für Elekirohaushaltsgeraie 
Mieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenslamm 

Telefon 06104 / 6 30 45 
 069 / 88 30 55 

Juno, Zanker. 

Wir trauern um unseren 
Amtsgerichtsdirektor 

im Ruhestand 

Eberhard Weber 

nie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

des 
Amtsgerichts Langen 

f)322>T Langen 
Im Oktober 1994 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenijber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
t GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

B« 
oo*' 

•UC' 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim. Bonner Straße 40, Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplalz, Gartenslraße 6, tel. 06103 / 2 79 21 

SCHUN 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen • Särge, Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen • Tele- 
gramme • Blumondekorationen • Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten ■ auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 «Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

femsterb^" 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen • Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

BSTADTWERKE ST 

lANGEN VE^IHR 

ir sind ein kommunales Energieversorgungsunternehmen 
Ouerverbund und versorgen im Gebiet Langen und Egels- 

ca 45000 Einwohner mit elektnscher Energie. Erdgas 
,jivj Wasser Daruber hinaus betreiben wir ebenlalls in den 
yorgendnnten Gebieten den öffentlichen Personennahver- 
luhr. 
fiir unser Unternehmen suchen wir zum 1. September 1995 

lungen, aufgeschlossenen Menschen mit Realschulab- 
jcnluff oder einem vergleichbaren Abschluß zur Ausbildung 
ä's 

Bürokauffrau/Bürokaufmann 

Sie erhalten eine grundliche praktische Ausbildung durch er- 
bhrene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

yionn sie Interesse an einer soliden Ausbildung in einem Ver- 
(ufgungsunternehmen haben, so bewerben Sie sich mit Le- 
benslauf. Lichtbild und Kopien ihrer letzten Schulzeugnisse. 
Bewerbungen sind bis zum 25. Oktober 1994 an die Personal- 
atiteilung der Stadtwerke Langen GmbH zu richten. 

STADTWERKE LANGEN GMBH 
Liebigstraße 9-11, 63225 Langen 

Dormstodt, Palloswieienifraße 63, Ecke Kojifw Stroßc ß 42. IT 0 61 51 ' 98 51 51 Eg«lsba(h, nn der B 3. neben toom Bournorlil tT 0 61 03 / 94 50 31 

• • • • 
Studenten aufgepaßt! 

Für unsere Niederlassung in 
Ottenbach suchen wir eine/ 
n erlahrene/n ^ 

C/PARTNER 

Telefon- 
Akquisiteur/in 

Waldstraße 4S 
6306S Oflenbach 
a 069 / 82 51 81 
Randstard Organisation 
(Ur Zelt-Arbeit GmbH 

Zeitungsträger/innen 

für Langen gesucht. 

Arbeitszeit: dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder früher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103 / 2 10 11 

Helfer zum Schneeräumen gesucht, 
Tel. u. Pkw erlorderijch, solori ab- 
kömmlich bei Schnee Gltllte, 25.* DM 
Stundenlohn & Bereitschaftsgeld. 
Tel. 06103/5 10 38 

IMMOBILIEN 

Wir möchten allen Dank sagen, die uns beim Hinscheiden 
unserer lieben 

Gertrud Werner 

ihre Zuneigung und Anteilnahme erwiesen haben. 

Auf welche Weise dies auch geschehen sein mag, es ist für 
uns tröstlich gewesen. 

Ihre Kinder und Enkel 

Langen, im Oktober 1994 

Pflege zu Hause 
■ dhlt««—■ fr»nMuft«ll69;656156 Dmddi *06103/88832 fl 

OfMudi«0(9/8821 II Dvmstaitt «08151/151000 l* I El i 
Gn)(«enu •06152/39)9« 

KartwIlbtcMlim« dimk KnakMlonM «ad taMlmlH 

Pietät Sehring 
Inh. Pater Küppon 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 
Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörtelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalltaten - Jederzeit erreichbar 

yVir bieten Ihnen 
Räumlichkeiten 

ohiie Paikproblenie. für 
Ihie TRAUERFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103/2 77 07 

und 5 44 84 

aUBB 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Mllzetti. Offenthal. 06074/50064 

\ Spezial- 
VVertnags- 

r 
IVfiele 

I Miele Schmidt 

. weil der Service stimmt! 

<2> 

SO 

0 

Miele 

Von Miele gibt's jetzt 
Wäschetrockner- 

Sondermodelle, die Ihren 
Sommernachtstraum 

erfüllen: Kuschelig trockene 
Wäsche auch, wenn's 

draußen kalt und naß ist. 
Und das zum heißen 

Sonderpreis: 

Sommerwind Ablufttrockner- 
unser Preis: 

Sommen«ind C Kondenstrockner- 
unser Preis: 

DM 1340. 

DM 1650. 

Herzogstraße 53 ■ 63253 Neu-Isenburg 
Telefon 0'51 02 3 30 U .. 

i 

Sicherer Verdienst 
Wir suchen: 

Lamien^ 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversamm- 
lung - Ausschuß für Umwelt. Bau und Verkehr - 

Am Dienstag, dem 11. 10. 1994. 20 Uhr. findet die 11. öffentli- 
che Sitzung des Ausschusses für Umw/elt. Bau und Verkehr 
im Stadtverordnetensitzungssaal doa Raii ZimrTIci 
140, Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Behindertengerechter Ausbau von Rathaus und Stadthalle 
4. Bautenstandsbericht 1994 
5. Verkehrsberuhigte Zone ,,Flachsbachstraße" 

hier: Antrag der Fraktion DIE GRIJNEN vom 22. 8. 1994 
6. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Teil B (nichtöffentlicher Teil) 
7. Mitteilungen des Magistrats 
8. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 6. Oktober 1994 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Umwelt, Bau und Verkehr 

Stv. Rettig 

Betr.: Xill. Wahlperiode der Stadtverordnetenversamm- 
lung - Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Mittwoch, dem 12. 10. 1994, 20.00 Uhr, findet die 18. öf- 
fentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses im 
Stadtverordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, 
Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Feststellung des Jahresabschlusses 1993 und Entlastung 

des Aufsichtsrates sowie der Geschäftsführung der Stadt- 
werke Langen GmbH, Venwendung des Jahresgewinnes 
aus dem Geschäftsjahr 1993 

4. Bautenstandsbericht 1994 
5. Frauenförderplan für die Stadtverwaltung Landen; 

Änderungsantrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 
22. 9. 94 - 1. Lesung - 

6. Satzungen 
hier: Neufassung der Satzung der Stadt Langen über die 
Erhebung einer Hundesteuer 

7. Satzungsänderung 
hier: 10. Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensat- 
zung vom 29. 5. 1994 

8. Satzung für die Erhebung einer Verpackungssteuer 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 8. 9. 94 

9. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 6. Oktober 1994 

Der Vorsitzende 
des Haupt- und Finanzausschusses 

Stv. Gerlach 

■9 
tD| 
B 

lagerariieilBr 
Kommisslonlerer 

Produktionshelfer 
Sprechen Sie mit uns! 
i/Valdstraße 45 
S3065 Offenbach 
D 069 / 82 51 81 
-rankfurter Straße 181 
63263 Neu-Isenburg 
Randstad Organisation 
für Ze{t-Art>eit GmbH 

Gute Bezahlung? 
Und Arbeil. die Spaß 
macht? 
Wir suchen 
Sekretärinnen 

BQroasslslentlnnen 
Sachbearbeiterinnen 

Rufen Sie uns an! 
Waldstraße 45 
63065 Offenbach 
0 069 / 82 51 81 
Franitfurter Straße 181 
63263 Neu-Isenburg 
Randstard Organisation 
für Zelt-Arbelt GmbH 

l-^ESCHNER 
PARTNER 

Famlllenfreundllches 
Einfamilienhaus auf einem 
bezaubernden Grundstück 

von über 400 m' 
DIetzenbach-Stelnberg 

Hier zu wohnen macht einlach Spaß, 
denn in unmittelbarer Nahe erreichen Sie 
alle Einkaulsmoglichkeiten. Schulen und 
Kindergärten Für nur DM 549 000.- er- 
halten Sie diesen Wohntraum ini^lusive 
Garage. Stellplatz. Gartenhaus, Sonnen- 
terrasse. Balkon und vieler lietjenswerier 
Details. Jetzt sollten Sie schnell sein, an- 
rulen und besichtigen! 
Immobilienmaklergesellsctiaft mbH 

L FAX: (069) 88 64 65 

(069)S85505 

Ein- bis Zweifamilien- 
Villenanwesen mit Winkel- 

walmdach in la Wohntage von 
Dreleich-Sprendlingen 

Leben und wohnen werden Sie auf 
einem bezaubernden, uneinsehba- 
ren Grundstuck von 780 m^^ mit al- 
tem Baumbestand und hochwerti- 
ger BepManzung, Exklusives, groß- 
zugiges Wohnen auf ubor 220 m? 
Nettowohnflfiche und über 330 m^ 
Gesamtwohn-ZNutzflache geben 
Ihnen die Möglichkeit zur freien 
Entfallung Dies ist das richtige An- 
wesen für die große Familie! Woh- 
nen werden Sie in der Nahe des 
Burgerparks in Sprendlingen, mit 
allen Vorteilen, die diese Lage zu 
bieten hat; Kindergarien. Schulen. 
Geschäfte für den täglichen Bedarl 
im direkten Umfeld, Für nur DM 
1 395 ODO.- erhalten Sie dieses 
Wohnparadies inklusive vieler lie- 
benswerter Details. Nutzen Sie die 
Chance, denn in dieser Wohnlage 
kommt es Seiten zum Verkauf! 
Immobilienmaklergesellschafl mbH 

L FAX; (069)88 84 65 

(069) 885505 

Wir suchen in Langen 
1-Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam-Häuser, sanie- 

rungsbedürftige Objekte, 
Abrißgrundslücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Heusenstamm-Waldrandlage • Neu- 
bau-Erstbezugl Schicke 3-Zimner- 
Wohnung im Obergeschoß mit Tages- 
lichtbad und Sonnenloggia für nur DM 
412 600.- zu erhaschen Dieses archi- 
tektonisch reizvolle Haus wird noch 
1994 fertlggesteltt. Jetzt sollten Sie 
schnell sein, denn hier stimmt die Lage, 
die hochwertige Bauqualität sowie die 
anspruchsvolle Ausstattung. Rufen Sie 
sofort an. denn alle steuerlichen Vorteile 
sind hier gegeben. Wir zeigen Ihnen den 
Weg' 
ESCHNER & PARTNER Immobilien- 
maklergesellschaft mbH, Tel. 06102/ 
60 52-57 

Beim Empfang (jer Gäste und Kunden sind'Sie die Visitenkaije 
oes nauses. Sie bedienen souverän unsere zentrale Telefonis,„, 
anlage und Sie verfügen über gute Engllschj^enntnlsse;* SIegj' 
sollten mit dem PC vertraut sein und eine kaufm. Äusbildung* 
oder Erfahrung mitbringen. Wir sind die junge Europa-Zentrale 
eines internationalen High-Tech-Herstellers. Wollen Sie dabei 
sein? Richten Sie Ihre Bewerbung an Herrn Stricker oder rufen 
Sie ihn an unter Telefon: 06074-29252. 

IX^HINON 

NEUBAU-VORHABEN IN LANGEN 
In Langen anstehen auf einem 1600 
m^ großen Areal 6 Reihenhäuser mit 
ca. 169 m2 Wohn-u. Nutzfl., Keller, 
Areal 260 m? f. DM 539 000.-. als Aus- 
bauhs. 0. schlüsseifert. DM 579 000,- 
Info Vrlo-BAU ffi 06106 / 7 99 74 

MIET6ISUCHE 

Saarländerin, 30 J., Vers -Ange- 
stellte. sucht 2-ZW im Raum Lan- 
gen, Dreieich. ca. 50-60 m^. nur 
von Privat. 
Te). bis Sonntag 0681 /58 20 92 
(Rückruf), ab Montag 069 / 
9 73 56-530 (ab ca. 11 Uhr). 

eiSCHÄFfÜCHES 

Chinott 
63128 Dietient 

Waldstraße 23/BA 
(Gewerbehof WaldftC 

Wichtig für Anzeigenkunden 

[}ie nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

erscheint am 

Dienstag, dem 11.10.1994 

Lunballons Heüumservice 
Werbe-Luftballons; 8 Arbeits- 

tage. Ballungas frei Haus. 
Riesenbalions und Zubehör. 

Balion-Großvertrieb 
Müller & Bissbort 06155/6 22 54 

Anzeigenschluß 

für diese Ausgabe ist heute, 

n«ilag, den 7.10.1994 

um 14 Uhr. 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell ♦ preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew. oder 
06106 57 OS auch Sa. So. 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNO 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

BBBBBSQQiBB 
Neu In Dietzenbach 

EDV - Beratung 
Prakleme nH der Hartware 
PrablenM nU der Software 
Me«er Rechner P Was nun P 
Auch fUr den ElueMiandel I 

Tel/Fax i 06074 31411 
oder 02 i 01726S02463 

HERBSTSONNE IM ZILLERTAL 

***Hotel Pachmair in Uderns mit Relax-Badecenter 

Abholung in 
Ihrer Nähe 

4 Tage vom 28.- 31.10.94 
■ Reise im ♦***l'ernreisebus 
• Aiislliipsfahrt auf die (iriesner Alm (Kaisergebirge) 
- Anreise mit Mittagspause am Tegernsee 

TOURISTIK 
63755 Alzenau-Wasserlos 
Tel. 06023/1021 Fax 1025 

Rückreise mit Mittagspause in den .Schlierseer Bergen 
- 3 mal ilbcrnachlunK/T'"riih,stücksbuffel 
■ Bcgrüßungscocktail 
- I mal Galadinner bei Kerzenlicht 
- 2 mal Abendes.sen mit Menüwahl 
- Tanz- und Unterhaltungsabend 
- Dia-Show "Das .schöne Zillertal" 
- alle Zimmer mit Had ixler DuAVC, I-arb-TV und Tel. 
- Benutzung des Badeccnlers 

im (lästchaas Pachmair pro Person DIVl 299,- 
AufprcLs llaupthaiLS DM 30,-; KZ-/uschlag DM 41),- 

Oa.Ebersladl I onflOII nüsselsheim 
Ohcrslrancla LaliyCll Bonner Slralle 40 
Tel.06151 / 5946 51 Cattenslfanb 6, Tel. 0G103 / 2 79 21 Tel.06142 / 4 14 14 

Am ianqrn Snmstnc] durchgehend bis 16 Uhr qcoltnet 



SEITE 12, LANGENER ZEITUNG. NR. 79/80 

Hei Tech. 

Heiztechnik Modern 

Ois * Olhenung B'#nn«r 
d««nsl Solifjnljgtn 

Philipp Rcis Slraflc ?• 63128 OicUcnbach 2 (Sicinberg) • Telefon 06074/31388 

H.BERGHEIMERG 

5« 

4i:m - 

5« T . s\ 
! f 1 

l-YI'KIV 
Serie „GartenglUck" 
z. B. Typ Pappel nur DM 3180,- 

Saliberger Landhausbau GmliH | 
B42B3 DarmtaM B m Han 
otnHiaiM-ttpait m //; . "X 
JM. 08151/895787 1^' \tj 

Erbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaufe ihiti Anteile an Immobilien 
bar Tel 06108/7 25 46, 

Kreis 

VERKAUF 

Büromöbel Immer günstig nou und 
gobrauchl ab Lngor Toi 00151/ 
37 25 32 - goworbl 

AmlgaSOO, 1 MBSpoichorerw .Färb- 
monitor 1084. Joystick. Maus. Softwa- 
ro, Buchor, DM444,-. To! 06104 / 
7 26 14 

IHR SCHREINER UND 

KÜCHENSPEZIALIST 

Sie wollen eine qualitativ 

HOCHWERTIGE KÜCHE ZU 

EINEM GÜNSTIGEN 

Vorzugspreis. 

Warum kaufen Sie dann 

keine Musterküche? 

Das Küchenfachgeschäft 
mit Accessoires & raffinierten Ideen 

Frankfurter Sir. 113 ■ 63303 Dreielch 
Telefon 0 61 03/3 53 18 ■ Telefax 0 61 03/3 62 20 

- LANGEN - 
vom 

14. bis 16. Oktober 1994 
6 Informalions-. für 
Gewerbe- und Handel. Handwerk 

Ver1<au(s-Ai(sslellung Diens(|eislung und Indusine 
auf dem Gelände rund um die Sladlhalle 

sowie in der Stadlhalle. 
Durchgehend von 9 00 bis 19.00 Uhr geötfnel 

Auf 8.000 qm Ausstellungsfläche 
bieten wir einen Querschnitt 

durch die heimische Wirtschaft. 

Große Tombola 
1. Preis: SEATIBIZA 1,05 CL 

im Wert von 18.225- DM 
Veronitaber: 

OiWIRBCVERIiN 1877 LANGEN E.V. 

EINTRITT FREI 

Sicherheit auf allen Wegen 

UNTERRICHT 

^ Q) Q- 

SPRACHSCHUL-CENTRUM DREiEICH 
Frankfurter Straße 114, Telefon 06103 / 37 39 31 

Neue Kurse ab Oktober 
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Deutsch 

Kleine Gruppen, muttersprachilche Lehrkräfte, freundl. Atmosphäre 

Ärger mit Schulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei hellen wir! 

• preiswerte Nachhille 
• Hausaulgabenbetreuung 

'j:U 

"Ich bin dafür..." 

... unnötigen Verkehr auf unseren Straßen zu 
vermeiden. Wir alle sollten daher vor jeder 
Autofahrt überlegen, ob wir unser Ziel nicht 
auch zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit öffent- 
lichen Verkehrsmitteln erreichen können. Das 
schont die Umwelt und es kommt außerdem zu 
weniger Unfällen." ^ 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00-17.00 Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

Bahnstraße 75 

Ihre Berufsgenossenschaft 
und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

I 
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Geh' mal wieder ins Xim 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBUR8KIN0S: 

Sa^str 73 Tel 06103 / 2 22 09 | 
NEUES UT.: 

n^e'nstr 82 W 06103/2 91 31 

l^wmwoop 
J START- Tag- 2015Uhff6) 
I fr Dl auc^ 15 00 * Sa Os Mo j 

aucttl7 30Uhr.Sa 2300SV Chaos in Chtcago' Nach Kevin" öe'neueste 
Streich von jo^n Hughes 

JUNIORS 
FREIER TAG & ?2 X Srea* Prev»ewl ifli 

2 Wo Tagi l900Uhf'oA ,. c- i I tysO» aucMSOOUh'*Sa «So | 
i7 00Uh' I 

JSTERIX IN AMERIKA' Die splr^nen. dl« Indianer ' 
21 00 Uhr (6) * Sa auch | 

2330Uf>' SV 
«MCKniTEIlUWEMTHKSFiU Die Komodie des Jahres' 

t Wo'Tag MOO;.- 
aucf 23 00L-';, 
HARRlSONFOflO 

.DAS KARTELl" 
Spanr^unq Act-v 
Intrigen • Ko'footw 

Sa »So 17 30U^f(^5 
der KLIENT 

Morj; '3»-'9Xirf 
l»'iX 

REDKEN /7i 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

STADTHALLE 
LANGEN 

Biechmann GmbH 

..OARMSTADT' giasi 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger LandsIr 114 
Tel. 0 69/8310 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

INSIDER 

WISSEN 

LANGST 

Die Abonnement-R«ih« der Langener Sladlhalle ist 'VIetn aber fein' Klein, wat dfe Aruahl der Auffuhrixgen, rwimiicti drei, angeht Fem. wa» die QuaMAt der in der Studioreihe oezetgten Stucke beinfft Betor>dere Aktualitit zeichr>et die drei Auffuhriingen «n der Spielzeit 1994/95 eus Und ein Aborw>eaienl kostet nur zwischen 36 • 
undS4.-DMi 

FÜR ALLE ANDEREN : 
AUSKÜNFTE & INFOS 

Stadthallen-Büro 
Tel. 06103/203125 

STAD1>iALLE LANGEN 

STADTHALLI 
LANGEN 

Sonntag. 9.10. . 20 ui» 

KABARETT 

LEIPZIGER 
PFEFFERMÜHLE 
mit neuem Programm 

DER NACKTl 

WAHLSINN 
Haben Politiker Angsi 
vor dem Kabarett'? 
Ein kabarettistische! 

Volltreffer 
im Supenwahljahr 

VORVEKKAt«' K«ufhaui Biw 
Tel. 06103/914438 

Kleintier- 
zuchtverein 

1903 Langem. 

Mitgllederversammluni am Freitag, dem 7. Oktober 1! 
um 19,45 Uhr auf dem GZA 
Meldebogenausgabe 

Der Vofstjn 

DIgibgl 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik 
Bauantrag 

Dcibcl 
Wintergarlentechnik 
Waldstraßc 16b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax: 06074 / 450 10 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Flachdacharbeitenl 
Recke Dachspenglerarbeiten 

Partner GnibH^k Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg % Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb m Telefon 06182/ 70 66^ 

SIEMENS 

NIXDORF 

Die Personal Computer von 

Siennens-Nixdorf. Preisgünstige 

Qualität hat einen neuen Mannen: 

SCENIC PC-SHOP 

LAGERVERKAUF 

Dietzenbach 

Gewerbegebiet 

ERÖFFNUNG 

Donnerstag 

6. Oktober '94 

A661 
Frankfurt 

Cf'efibachef <reur 

At-Idfirt 
is.w .l.iurg 

AbfaTirt 
nrf'ieiot'i 

■'s, Diet/ori 
Ijecl« Md"'#»! 

\" 
0 

o DEA 
Got/en^lörl Tflr,kstetle 

Abfahn 
seliyenstfld' 

<173 ^ 174 A3 Aschfttfei~ibg 

Kundendienst 
Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und.verkaufen 

sämtliche Kabrikate 

/Arnoia 
"  /ei^ektro 

I^TECHNtK 
Telefon 06104 / 6 30 55 

Schluß mit der 

THnkwasserverschwendung! 

Durch Regenwassernutzung 
—(jle Wasservorrüte bewahren 

In IHRER Zisterne 

— bereits über 100 Installationen! 
— Planung, Lieferung, Ausführung, alles aus einer Hand! 
— Neueste Erkanntnissel 

Aeei 
Dörmstddt 

A 
[iiet-'jry 

SCENIC PC - SHOP 
Lagerverkauf 
Justus-von-Liebig-Strasse 24-26 
63128 Dietzenbach Gewerbegebiet 

Öffnungszeiten 
Montag - Freitag 12.00 -18.30 Uhr 
Donnerstag 12.00-20.30 Uhr 
Samstag 9.00 -14.00 Uhr 
Langer Samstag 9.00 -18.00 Uhr 

ischia 
"Hotel La Pace, tjcco Ameno, Vottpon i 
ston und Fango-Kur (pro Woche 4 Fango-' 
Packungen) Busreise Im 4-Steme-Fem-1 
relsebus mh Zwischenübemachtung. _ 

24 Tage Kururlaub I 

ab DM 1020,-1 

\lheriZi. 

I 

117 Tage 24 Im« 
1155,- 14M,- 

Almltaam 10 Ta 
10.10.94: 82 
17.10.94: 815,- 1143,- 1470,- 
24.10.94: 803,- 1130,- 1458,- | 
31.10.94: 663,- 862,- ■ 
07.11.94: 663,- 1020,- | 
Drei * Vler-Steme-Hoteli mH Aufpreit. 

möglich. Wir lihnn giniUhiigl | 
Ablahrtsn Mich in Ihrer Nttw. • 

Reisebedingungen und Leistungs- I 
beschreibung gemiß STEWA-Kalakjg. 

louristik 
63755 Adenau 2. Tel. 06023/1021 

l^fKT lÄlSTBITE 

KiSiMr 

industnegebret am Sandbofn 4 
63500 Seligensladt/Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Rohr- u. Kanal- 
Reinlgungs- 
Dienst - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir reinigen (ur Ste 
• Kanäle Rohr- und Stichleitungen • WC, Rad. Dusche, Küche • Dachrinnen Moderrte Kartaikameras 
• Tag und Nachi. Sonn- und Feiertag • Von namhaften Architekten ernptohlen 
Tel. 061 02/37412 
F«i 0I102/21IM U2U N<u.|Hnburo 

icr jiat das Weffer Peeh! 
achdscher die wir sanieren 
rid dient garantiert! 
BPUNKT* 
1322 Rödermark. 

06074-960516 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurztnstig und günstig aus 

Umdeckung/NeudecKung/Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

CB-Funk-Shop 
W. Schäfer, Wellbornstraße 5 

Drelelch-Sprendlingen 
Telefon 06103 / 37 32 33 

Letienshilfedurch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Änderte, Tel. 069 / 88 25 33 

Veiliundstelnpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
Mauerwerklsolallon/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184/4495 

Neu. Lancia Dedra StationWagon. 

Schöner reisen mit mehr Freiraum. 

GESCHÄFTLICHES 

^ Wir waschen 
Ihre Teppiche... ligung 

Klein Baustoffe OHQ - BruckneratnBe 105 ■ 64291 OA-Wlxhausen 
Telefon: 06150/7754 ■ Telefax; 06150/84055 

W 1 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre VenArandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung, 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushallen gelesen. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

^iän0mer2a'tun0 
KOSaACMn NACMRKirfVI •MToaaacwioweeaKTT csweaw «■» lemeace 
■aeet« «i eitiii uilllllfl tutet] 

Weitere Annamestellen: 
DREIEICHENHAIN: 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 0.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittw^h um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. / 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb. Finke 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
im Rhein-Main-Gebiet. 
e Orlent-Spezialwäsche 
e Teppichreparaturen 
e Polstermöbel- und 
e TeppIchboden-ReinIgung 
e Mietmatten-ServIce 
■ frei Haus (wir holen und bringen) 

ia 061 51/98555 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otfenihal, Taunusstrafle 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

1 O %Y 7 Wer ihn fährt, gerät ins Schwärmt-n. i lxT die Bew<!- 
JL'V/U.X d kj W gungsfreiheit, seine Charakterstärke, die Spritzigkeit. 

"il auch über das entspannte Fahrgefühl. Den neuen Dedra SW 2.0 l()v LX gibt es ab sofort bei uns. 
^lluieiL: Fahrer-.-Virbag, Gurtstraffer, Sensoren-.\BS, Seitenaufprallschutz, Sicherheilslenksäule. 

Klimatisierungsautoniatik, .Aleantara-lnnenausstattung, Zeritralverriegelung, Servolenkung. 
''älJJDg: 1995 ecm, 16 Ventile, 102 kW (139 PS) hei 6000 min 202 kin/b Höchstgeschwindigkeit. 

iMiuia Dedra Slf: 1.6 LE/LS - 1.8 LE/I.S - 2.0 löt- LS/LX - 4.x4 l.S - 1.9 Tds LS 

40 mm hoch, Ispaltig, DIM 23.-' 
' Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 46.-' 

Lancia II Granturismo. 

Ihre Lancia-Händler freuen sich auf Ihren Anruf: 
Autohau« 

QEiBBS® nuTamluairl SchaM 
BKrt>tr»r StraB« 213 

63071 Of^bach 
'•Mon 069 / 85 40 71 

Malnzar Straß« 46 
63303 Oraiaich-Offanthal 
Talafon 06074 / 500 64 

64839 MOnatar 
Oarmatidtar Straßa 

Talafon 06071 / 3 14 71 u. 3 30 52 

Durch die Zerstörung;des Re^r-jn- 
waldes und die Au.sbrcilun^ von 
Rinderfarmen. Zuckerrohrpl in- 
ta^en und industriellen Grobpro- 
jekten verlieren viele Menscnen 
im Amazonasgebiet ihre Lebens- 
grundlage. Kngagierte Christen 
der verschiedenen Kirchen und 
Konfessionen haben gemeinsam 
Projekte und Programme entwik 
kelt, um Selbstnilfe-Initiativen 
von Landlo.sen. Kleinbauern, 
Straßenkindern bei der Durch- 
führung von Nothilfemaßnah- 
men zu unterstützen, zu beraten 
und zu begleiten. In den letzten 
Jahren wurden verstärkt auch 
Gruppierungen wie die Wild- 
kautschuk- und Paranußsammler 
gefördert, die sich fiir eine um- 
weltverträgliche Nutzung des 
Regenwaldes einsetzen. 

BROT KÜR DIK \VKi:r ruft dazu 
auf, nicht länger zu schweigen. 
Der Schutz unserer Umwelt steht 
in engem Zusammenhang mit ei- 
nem menschenwürdigen Lehen 
und sozialer (ierechtigkeit. Sie 
gehört in unser aller Verantwor- 
tungsbereich. 

Danke für das Stück Hoffnung! 

DEN ARMEN CERECHriGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Postg/ro Köln 500 500 600 
Post/ach 101142. 70010 Stuttgart 

Erst schauen, dann bauen! 

- Paneele Esche furniert _ 
260 x 20 cm qm DM 26.50 

-Feuchtraumpaneele 
Dekor Esche weiß . _ — _ 
260 X 20 cm qm DM 1 7.95 

- Schiffsboden Buche 
ca. 4 mm Nutzschicht qm DM 69.75 

- Schiffsboden Eiche 
ca. 4 mm Nutzschicht qm DM 68.75 

IIP Holz- und 

Plattenmarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 

Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizunqsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohicn • FestpreM^UvanM 
Becker Kamin-Instandsetzungs GinbH 61137 Schöneck 
^ 0 61 87 46 37, bis 20.00" • Sofort-Angabot - kein Vertratarbeiuch 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung wKkS' Service 

w 
Hasrr'TraKlon'n 

Motoi-Ua.se-numlH'r 
Scibslfahret - liascntiiahrr 

Klfktro-MahiT. WiesrnmahiT 
Mcilot'liui'kcii, Hasen- und l-auhi^aii^iT 

Mdltir-Sfhnt'ff rasen 

Böhm 
MOTonoanATK 

Robert-Koch-Slr. 16 • 63126 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtliche Altdachumdeckungen: 

2. B. 100 m^ Dacheindeckung mit Frankfurter Pfanne 
inkl. Lattung und Abräumung des alten Dachmaterials 

DM 7727,50 zzgl. Dachzubehör 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

IMMOBILIEN 

~ FRAN^^&P^ÖAMAEIBEIN " 

Für einen Kunaen unseres Hauses 
suchen wir dringefJü ein 

1 •Familien-Haus 
im Raum Olfenbach, 

gerne auch älteres Anwesen. 
Tel. 06181 / es 90 11 

V y 

Sind Sie mit Ihrer jetzigen Wohn- 
situation zufrieden? 

Zum eigenen Haus mit dem Auf- 
wand einer Monatsmiete 

Tel. 06074 / 2 90 57 

Dietzenbach-Steinberg 
4y2-Zi.-ETW von Privat. 95 

2. Etage, gute Ausst., Kfz- 
Abstellplatz, nach Vereinba- 
rung frei oder für Kapitalanle- 
ger. VB 340 000,- 

Tei. 06074 / 4 44 86 

Nieder-Roden 
100 m^ Buroetage (zu Wohnung 
umbaubar) DM 250 000 - / 80 m^ 
Werkstatt/Lager DM 100 000 di- 
rekt vom Eigentumer zu verkaufen. 
Tel, 06103/43 43 

REISE 

DIetzenbach-Steinberg 
Sehrgepfl. 3-Zimmer-ETW. ca. 
79 m? Wfl. Südblk., inkl. Kfz- 
Steliplatz. DM 227 000.-. Wei- 
tere Angebote in Dietzen- 
bach auf Anfrage. 

Stresemannallee 43, .60596 Ffm. 
Tel. 069/6 31 50 02 

r Fax 069/64 96 34 24 

TTafiP Übernachtung nM 1Sd- I lage mit Frühstück 
Zi. m. DUAA/C/BLK-, ruh. Lage. Waldnrthe 

»Gästehaus Rabenbauer» 
Steinhaus 6.94249 Kurort Bodenmais 

(Bay. Wald) Tel. 09924/1420 

-w- 

Dietzenbach-Stelnberq 
Moderne 3-Zi.-ETW. 89 m^, 
Erstbez.. 2 Terrassen mit Garten- 
anteil, Wintergarlen, DM 445 000.- 

einschl. TG-Platz 
BAUEN ^ WOHNEN Immobilien GmbH 
Tel. 06074 / 2 43 08 (auch SaTSo. bis 13 Uhr) 

FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 

40. 63667 Nidda. 'S'06043/3041 

KAUFGESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten. 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

Baugrundstück im Raum OF/HU. 
800-3000 m2. gesucht. 
Tel. 06104 / 95 04 21. Fax 4 95 68 

VERMISCHTES 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Handlesen, Pendeln, Kartenle- 

II 

gen, ijegenw.. ^UKunn. irensicnet. Re- 
ferenzen. Tel. 06106 / 6 19 59 gew 

1 TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Großen an verantwortungsbewuß- 
te Hundetreundc» zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht tnd Pudelsalon Tel 
06108/7 27 54 

mW Kleinste, schönste Hunderassen der Welt* 
0,5-4 kg. Chihuahua + Malteser. 06082' 
30 24 + 06173/64 00 23. 

UnsBre ■ 
Inlo-Mopp« 1 

[gibt Antwort. 1 

Kostenlos ^ 
onfordeinl W 

Jiails 1 eESCHiFTUCHES 
ii33lil •cÄKsevwnieiis »amn { 

Am Rathaus 4 
63477 Mainlal 3 ' 
Tel. 06181/45881 

Tarot-Kartenlegen. 06103 / 6 28 64 gew 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten 
Reitzenstein GnioH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 s 
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Herzzentrum Frankfurt 

Wir erweitern . . . 

Das Herzzentrum Frankfurt ist das Krankenhaus der Zukunft. 
Unsere Patientenversorgung wird neue Maßstäbe setzen. 
Wir iiaben am 2. Juli 1994 eröffnet und suchen zum nächstmög- 
lichen Eintrittstermin in Vollzeit examinierten 

O KrankenschwesternZ-pfleger für die 
Kardiologie/Kardiochirurgie/Liegendaufnahme 

O FachkrankenschwesterZ-pfleger für die 
Wachstation/Intermediate Care 

O Poolschwestern/-pfleger für die Normalstation/ 
Wachstation 

Wir bieten . . . 

O Arbeiten in kleinen flexiblen Teams 
O Eigenverantwortliche Tätigkeit 
O Leistungsgerechte Vergütung 
O Das modernste EDV-System Europas erspart Papierarbeit 

und optimiert die Patientenversorgung 
O Poolpersonal gleicht Defizite bei Krankheit, Urlaub und 

Arbeitsspitzen aus 
O Eigener Kindergarten 
O Regelmäßige Weiterbildung 
O Spitzengastronomie für Mitarbeiter 

Neugierig? 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Herzzentrum Frankfurt AG 
Personalabteilung 

Christophelgäßchen, 60313 Frankfurt 

Dor Deutsche Wellordiensl sucht zum nachstmöglichen Termin belti- 
slol bis voraussichtlich zum 31. Januar 1996 

eine Datenerfasserin 
für die Abteilung Klimatologio des Zeniralamles in Offenbach am f\,^ain. 
Ihre Tahgkott umfaßt die Datenerfassung von meteorologischen Mef3- 
und Beobachlungsdaten aus unterschiedlichen Tabellen in vielfältige 
Formate. 
Wir eiwarten von Ihnen die Bereitschaft zur schnellen Aneignung 
grundlegender Kenntnisse der alphanumerischen Datenerfassung und 
ein hohes fvlaß an Zuverlässigkeit 
Die Vergütung erfolgt unter Berücksichtigung der persönlichen Voraus- 
setzungen nach Verg -Gr. IXb-VII BAT 
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Bewerbungsunterla- 
gen bis spätestens 21. Oktober 1994 an: 

Deutscher Wetterdienst 
Zentralamt 
Frankfurter Straße 135 
63067 Offenbach am Main 

Wer Arbeit sucht, der findet: 
Für 18- bis 26)ahrige 

Tel. 069 / 75 10 57. ab Dienstag 
tagl. von 9 bis 17 Uhr 

• Per sofort gesuclit! • 
2-3 Handwerker (Maler od. Lackie- 

rer). PKWu. Tel. erforderlich. 
Tel.06104/33 68 od. 33 69 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Sachbearbeiter/in Auftragsabwicklung 

Merz + Co. ist ein fort- 
schrittliches Unterneh- 
men der pharmazeuti- 
schen Industrie und Her- 
steller von erfolgreichen 
Arzneimitteln und kos- 
metischen Präparaten. 
Für unser Team Auf- 
tragsabwicklung in 
Frankfurt-Fechenheim 
suchen wir - befristet 
bis November 1997 - ab 
sofort einen/eine Sach- 
bearbeiter/in Auftrags- 
abwicklung. 

Sie bearbeiten selbstän- 
dig und eigenverant- 
wortlich Ihre Kunden- 
gruppe. Natürlich wer- 
den Sie dabei durch un- 
ser modernes EDV-Sy- 
stem unterstützt. 

Sie verfügen über eine 
erfolgreich abgeschlos- 
sene kaufmännische 
Ausbildung sowie über 
Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Auftragsab- 
wicklung. Wir erwarten 
von Ihnen eine selbstän- 
dige Arbeitsweise, abso- 
lute Vertrauenswürdig- 
keit sowie Geschick im 
Umgang mit Menschen 
und Fähigkeit zur koope- 
rativen Zusammenar- 
beit. 

Wir bieten Ihnen eine 
abwechslungsreiche Tä- 
tigkeit, eine leistungsge- 
rechte Bezahlung, Gleit- 
zeit, vermögenswirksa- 
me Leistungen, Urlaubs- 

geld sowie 13 Monats- 
gehälter. 

Sie sind interessiert? 
Dann senden Sie uns 
bitte Ihre Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, 
Lichtbild) an die unten 
angegebene Adresse. 
Für Vorabinformationen 
steht Ihnen Herr Blaesy, 
Tel. 069/15 03-6 24, 
zur Verfügung. 

Merz + Co. GmbH & Co. 
- Personalabteilung - 
z. H. Herrn Blaesy 
Eckenheimer Landstr. 100 

60318 Frankfurt/Main 

Fortschritt durch Forschung 
'MERZ 

KAO 
Medio hom Ihe Surlace Scientisls 

Wir sind ein führender Hersteller von magnetischen Speichermedien mit weltweiten Produkti- 
onsstätten und gehören zu einer internationalen Unternehmensgruppe 
Im Zuge unserer ErweitRrung suchen wir für unseren Standort in Langen 
für die Vertriebsabteilung: 

1 Vertriebssekretärin 
zum frühestmöglichen Termin, die bereits gute Erfahrungen mit den täglichen Geschäflsablau- 
fen einer Verkaufsabteilung hat und diese selbständig mit viel Eigeninitiative leiten kann. Gute 
Englisch-Kenntnisse und PC-Anwendungen im Bereich der Textverarbeitung und Tabellenkal- 
kulation sind Voraussetzung für diese Position 
für das Lager: 

1 Lagerleiter/in 
zum 1 1. 1995 mit einschlagigen Erfahrungen im Auf- und Ausbau eines Lagenwesens. Wa- 
renkommissionierung. Warenversand. Import & Export. 
für die Auftragssachbearbeitung: 

div. Halbtagskräfte (n.V.) 
zum frühestmöglichen Termin, (ür die Dateneingabe am PC und evtl. leichte Verpackungstätig- 
keilen. PC-Kenntnisse wären von Vorteil. 
Wenn Sie darüber hinaus leistungsbereit und kommunikativ sind und in einem jungen und dy- 
namischen Team mitarbeiten möchten, erwarten wir gerne Ihre Benwerbungsunlerlagen mit 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintnttstermins. Bitte schicken Sie 
Ihre aussagelähigen Unterlagen z. Hd. Herrn Kohl, 
KAO Corporation GmbH, Paul-Ehrllch-Str. 11-13, 63225 Langen. 

Hau$beslt7ftf 
Ich überprOfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich I ichfüroeolie'Däch'TJS ISponolercirt>«it«-i Oi.". 
^ossoctonvorvloIrKmo sowlo Doch.Noii l/rv1 

Umdec kling 
riochc<acr»onir>r..nQ 

Astjestenlsorgupo nocfi TBGS5|'> 

GOntttr Köpplno 
Ernst-Laltz-Str.s 63456 Hanau 
CKI«ln Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 fin 

Dielen+Pai1(ett.., selbst renovtereo t /um ' j P'» s > P'of. Miet Mäsc'* ♦ LacK • >-y' . t RodQAu-Weltk (06106) 41 43 « Man« . •TT' 

Umzüge mit Schreinei 
3 Mann, pro Std. 110.40 DmI 

preisw. Fern- und Ausl -UrTaij»! 
Bessor-Umzüge GmbH 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel Gmbl-I 

sucht 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 
mit Examen auch als Aushilfe, zum sofortigen Eintritt. 

Frankfurter Straße 19, 63500 Seligenstadt, 
Telefon 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 2 94 13 

HANDELS- UND 
VERTRIEBS GMBH 

mmö FsIwwi^teUe- 
Orb^r Straft« 13 
60386 FrMkfurl 
m 069/412066 
Fax 069/424266 

AcIivm^ 
FahrtMteO« 

UKW*»#»«* 
Kwyylmit— 
Eraatst«U« 

rRAOlM ME NACH UNSEREN 
•ONDBRANOEBOTIMI 

UNTERRtCHT 

Tel. 069/882594 
63065 OFFENBACH 
MARKTPLATZ 9 
63'I 28 DIETZENBACH 
Babenhäuser Str. 33 

GESCHÄFTLICHES 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25,- DM 
Anhänger       Abholpreis 798.- DM 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an. 
Tel.: 069-34 51 79 
Autotel.:01 72-8 4743 05 
Fax:069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen 
Rupp-Fertiggaragen GmbH ■ 63843 Niedernberg 

[m^l 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camalz "Anhängevorrlchtung 

~ EMATZniLE^ 

Tel. 0 61 Or. 
Fax 0 '61 06 EsBL. 
Anlünger600kgDM 1295.- 
2000 kg ■ Tandem ab DiU 4200.- 

für all* Pakrüwt«. 
Alko-Tellelagar. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freteeltartikel. 

^Gasflaschentausch 5+11 
Rufen Sie uns an. 

IhrUV-Team 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 l 
Sa. 9.00-13.00 Uhr | 

T1XIT Werks.enrJ BnuhTHt: 
Betnebs- und Lagerlechnik GmöH 

ÄRGER MIT DEM LAGER 
• Analyse • Beratung • Planung • Hea'isaw 
• FachtxxJenregale ■ Trennwände ■ FöröertxtK» 
■ Paletlenregale ■ Kabinen ■ Transfolgefi* 
■ Kragarmregale ■ Büroste'fwanae • Lager<äsir^ 
■Gleitregal -Schrankwände •Lagcncri.r.'i? 
• LageftOhnen ■ Stahlsctiränke Sottwa'e 
INTELLIGENTE KOMPLEnLÖSUNGEN - AUE ElNEfl HiV 
Ausstellung FranktufterSiraße 107 Telefon06'.D3 3^'If 
»Uger 63303 Dreieicti Teietax06t03.352i' 

KAMINE • KACHELOFEN 
\aieMr. ff 
tfOr • Kamine 
I • Kachelöfen 
I • Kaehelkamlne 

Leislungsstari durch eigene 
• Kocheifabriken 
• Kaminfabrik 
• KocMofenfabrik 

...wenn Sie die 
Riesenauswahl 
und günstige 
Preise suchent 

Lief^rprogrämm • K»ch»lkamine • Kach»löf9n • Kamine aus Natursandstein • Offene Kamine • Marmorkamine • Stilfatsaöen • Kaminöfen • Heizeinsätie • Ofenkacheln • Kaminxubehör • Zentratheiiungsbausysteme 0*9 Pretf beoehefi $Kh suf d»/#ww*gen Grundmodette «te BtutaU vorgefertigt ohne B*nke. mt schwerzen Lufli/ngsgittem. Ztet- KVfurw) und Gu6-Hetnm$Mtz. mt ßi^tege»nhrtijr}g i/od eMen /um AuftuHi erlorderlichen »u6er Schurzefvnetenel. Bei Kenw}dleneu»St»hl oder mä Keramik verstehen $Kh dm Prmt» ohne Zubehör und ohne BodenplMtt«. Aueetetturtffmn urtd Verirmtunffmn im gme»mtmn Ound»egeölet. Besuchen Ste dt« schönsten Kamm-und KecheloteneusstetungenDeutscNendt. $ GeschiKsteittn:Mo.-Fr9.00-1B.XUh/.Se.9.00-U.00Uhr.lg Se.900-tB.OOUhr oi -jO.OS.fg. S«. 9.00-Proef>mkt koetmnioe mrtfomtem! 
GmbH + Co. KG 

UARk 
Die^ 
ISr.Ä 

61118 Bad Vilbel (Heitsberg) 
Am Seckbochor Busch 
FfHtij^usqussi»Üuf>9, Hou&ö, Tel. (0 6] 01} 8 70 21 
Öffnungszeiten Mo - Fr 10.00-IS.OOUhr, 
So 10.00Uhr-14 00Uhr,lg So lOOO-lBOOUhr 
{1 04. - 30.09 lg. So von 1 CfOO • 16.00 Uhr) 

Günstige Festpreise 

»T'TH 
Umdeckungen aller A 
in solider, handwerttlic^f 
• sowie Wand- GiebelverkJe«<l"2?r • Flach- u. Grfragendachsantefu'v^ 
R. JUNG Be<lachung$GmbH-6M7Tit>^ 
06181495193 Mo-Ff. 7.00-12 00 u ab 16.00 U»v Sa.7« «* 

Bekennen Sie 
Farben und Tapeten br ngef*' 
haglichkejl in Ihr Heim Uj 
Sie sich von uns unvertJi-'^J 
beraten. Ausführung ist 
stig möglich. 
Malerl>«tri*b Herth 
Telefon 06074 / 4 44 W 

Miele 

. Kundendienst 
Ersatzteil-Verkau 
Wir reparieren und ve'l»«" 

sämtliche Fabr>ka'e 
Werner Gmbr 
Mainhausen Odenwaldsi^a^ 

« Telefon (06182) 2 2?^ 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen gente 

HAINER WOCHENBLATT 

MIimEUNGOTLATT DER STADT DREIE i.llK 

„Nicht das Ergebnis, sondern 

allein der Weg dorthin zählt" 

Die Lokomotive: Zusammenspiel von Kunst und Erziehung 

Krcieicheniinin (thone) - Schu- 
le fi.r Gestaltung - ein Titel, den 
man eher mit Lernen, Weiterbil- 
dung und dem faden Beige- 
schniaek von kahlen Klassenräu- 
mcn und harten Schulbänken 
verbindet Schule für Gestaltung 
. eben diese Bezeichnun>> träfet 
aber auch ein höchst intere.s.san- 
les Projekt aus Dreieichenhain: 
Die Lokomotive. Kine Hoch.schu- 
lemitten im Hainer Wohnfiebiet? 
Wohl kaum. 

ve beigetraHen Ausstellungen, 
Auftritte, nicht zuletzt die lau- 
fende Jahre.sausstelluiiH und der 
alljährliche Taf^ der offenen Tur 
malen ein Bild von den Aktivitä- 
ten der Lokomotive und ihrer 
Mitglieder. 

Jetzt ist die Lokimiotive si- 
cherlich nicht das, was man 
landläufig unter einer Schule 
versteht, aber was sonst? Die 
Idee, eine Kinderwerkstatt zu 
gründen, stammt von Ingrid 

Die Lokomotive ist in Dreiei- 
chenhain nicht unbekannt. Al- 
lein daß sich die Namensgebung 
für den Ortskundigen schnell 
und einfach aus der Tatsache 
heraus ableiten laßt, daß der In- 
itiative das alte Hainer Bahn- 
hofsgebäude als Unterkunft 
dient. Aber nicht nur das hat zum 
Bekanntheitsgrad der Lokomoti- 

unil Klaus Winter. Sie kauften 
1978 das alte Bahnhof.sgebäude, 
gestalteten es um und entwickel- 
ten ein bisher einmaliges Kon- 
zept, daß Gestaltung, Wahrneh- 
mung, Erziehung und soziales 
Verhalten als Stanilbeine be- 
inhaltet. Sie gründeten li)7i) die 
Lokomotive. Das Konzept ist 
viel.schichtig und richtet sich in 

erster Linie an Kind»«', bindet 
aber auch die Krwachsenen mit 
ein 

,,In der Lokomotive werden 
keinesfalls nur Techniken ver- 
mittelt. Auch die künstlerische 
Begabung ist unwichtig. Nicht 
das Ergebnis, sondern allein der 
Weg dorthin zählt", erklärt Ca- 
rola Scharwey, die Vorsitzende 
des Kreundeskreises der Loko- 
motive. Dabei stellt nuui die pä- 
dagogische Arbeil in den Vorder- 
grimd. Intention ist es, daß die 
Kinder, in.sgesaml sind es mehr 
als !)l), die an den Kursen teilneh- 
men, (Jefühle loswerden, Proble- 
me und Ängste verarbeiten kön- 
nen. Unter Anleitung von Sabine 
Gaubalz in den gestalterischen 
und Kuth Lenz in den musika- 
li.sch ausgerichteten Kursen ver- 
sucht man, eben diese Gefühle 
den Kindern zu entlocken. 
,,Wichtig ist, daß bei uns nichts 
bemängelt wird. Die Kursleite- 
rinnen sprechen mit den Kids 
über die Arbeiten, lassen sie be- 
schreiben, wie es zu der Idee, ge- 
rade so zu malen oder zu zeichen, 
gekommen ist", so Scharwey 
weiter. Ein weiterer Schwer- 
punkt liegt dabei auf dem sozia- 
len Miteinander. Cilaubt man ge- 
meinhin, Kinder konnten nur 
beim Sport oder zumindest bei 
körperlicher Anstrengung ihre 
Aggressionen loswerden, weiß 
Scharwey genau das Gegenteil 
zu berichten: ,,Während der 
Kurse in der Lokomotive geht es 
unglaublich ruhig zu. Die Kinder 
konzentrieren sich und arbeiten. 
Und trotzdem kommt meine 
Tochter ausgeglichen und nicht 

Dreieicli - Am Mittwoch, 12, 
Oktober, findet um 19.30 Uhr in 
der Sozialberatungsstelle Drei- 
eich die Jahreshauptversamm- 
lu.ag der Sozialen Selbsthilfe 
Dreieich statt. 

Untersuchungen sollen 

jetzt Klarheit schaffen 

Schadstofftests in Kinder- und Jugendräumen 
Dreieich - Nach den Erfahrun- 

gen mit asbesthaltigen Fußbo- 
denbelägen in der Kindertages- 
stätte Winkelsmühle werden nun 
auch alle anderen städtischen 
Einrichtungen für Kinder und 
Jugendliche auf eventuelle 
Schadstoffbelastungen hin un- 
tersucht. Insgesamt sind für die 
nötigen Proben und Tests, die 
von einem Fachbüro vorgenom- 

men werden, zirka 20 000 Mark 
veranschlagt. 

,.Wir gehen davon aus, daß in 
unseren Einrichtungen die 
Grenzwerte nicht überschritten 
werden. Aber wir wollen auf 
Nummer Sicher gehen. Wenn 
doch etwas festgestellt werden 
sollte, werden wir alles Notwen- 
dige unternehmen", erklärte 
Bürgermeister Bernd Abeln. 

Auch Theater und Tanz, wie hier beim Tag der olfonen Tür, gehören zum Programm der Lokomotive. Zur Zell Ist 
auch die Jahresausstellung der Mitglieder Im Bahnhol zu sehen (Bild links). I oIdü (2) N(i(<is 

Verregnet war das Stadttest In Sprendlingen am Tag der Deutschen Einheit auch In diesem Jahr. Trotz der 
Wetterunbilden wagten aber zahlreiche Besucher einen Spaziergang ül)er die Festmelle auf der Frankfurter Stra- 
ße. Geboten wurde einiges, und die Zelte der Aussteller und Vereine füllten sich nach jedem Regenschauer ein 
bißchen mehr. Es gab internationale Spezialitäten, für Unterhaltung sorgten mehrere Bands und Tanzgruppen. 
Mancherorts herrschte schnell ausgelassene Stimmung, doch nur wer ein trockenes Plätzchen ergattern konn- 
te, Itonnte das Fest richtig genießen. Fo'o: Arnold 

Hauptversammlung Rockrevue für Kinder ab sechs 
Dreieich - ,,Keine Angst" heißt das Thema einer Rockmusikrevue 

für Schulkinder im Alter von sechs bis zehn Jahren, die am Mittwoch, 
12. Oktober, im Bürgerhaus über die Bühne geht. Die Gruppe „Atze" 
spielt fetzige Rhythmen mit Texten, die sich mit den alltäglichen 
Ängsten der Kids beschäftigen.Beginn der Veranstaltung ist um 10..30 
Uhr. 

etwa gereizt, angespannt oder 
völlig aufgedreht aus den Kursen 
zurück." 

Das Konzept der Lokomolive 
.seheint aufzugehen: die Kinder 
verarbeiten Erlebnisse und Emp- 
findungen auf eine ganz beson- 
dere Wei.se. Die Lokomotive zeigt 
den Kindern, die im Dureli- 
■schnitl zwischen vier und H Jah- 
ren alt sind, wie sie auf kindliche 
und eben nicht nach All und 
Wei.se der Erwachsenen an ihre 
Arbeit herangehen. ,,Laßt ab 
vom Vorgefertigten! Laßt mehr 
Phantasie zu!", so um.schriel) 
Klaus Winter seinerzeit die Ar- 
beit in der Lokomotive. Eben 
nicht nach den Schemata der Er- 
wach.senenwelt, .sondern nach 
Gefühl .sollen die Kinder handeln 
und arbeiten. Künstlerische Ar- 
beiten sind abi"r bei weitem nicht 

Kirchenbauverein 

lädt Mitglieder ein 
Drcleichenhain - Di-r katholi- 

sche Kirchenbauverein Dreieieh 
lädt für Montag, 10. Oktober, zu 
einer Mitgliederversammlung ins 
Pfarrzentruni St. Johannes ein 
Die Sitzung beginnt um 21) Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem eine Neufa.ssung 
der Satzung und der Bericht über 
die Vorbereitungen zur Gestal- 
tung der Kirchen fenster. 

Flohmarktstände 

sind vergeben 
Dreieich - Eür den Elohmai kl 

auf der Erich-Kästner-Straße 
am Samstag, IS. Oktober, sind 
alle Standmarken verkauft. Die- 
ser Flohmarkt ist der letzte vor 
der Winterpause. F;rst im März 
werden wieder P'lohmärkte statt- 
finden. Die genauen Termine 
werden rechtzeitig bekanntgege- 
ben. 

alles, was in den (iruppensluM- 
den ,,enlslebl". Ks wird gesun- 
gen, erzählt, vorgelesen und 
Theater gespielt. 

Seit (liMii Tod von Klaus und 
Ingrid Winter fuhrt Toi'lili-r .lonii 
nun das Lebenswerk ihrei- Ellern 
fort. Sie wird dabei vom Freun- 
deskreis der Lokomotive iinter- 
slulzt. I )er wurde im llei bsl 19lir) 
gegründel und zählt inzwi.sehen 
selion mehr als ,'>(1 Milglieder. Al- 
lerdings: Die finanzielle Unter- 
stützung reiehl niehl immer aus. 
..Wir sind auf Li'ule angewiesen, 
die bei der Organisation inithi'l- 
fen, die sich engagieren /umal 
die '/usammenarbeil mit den Er- 
waeh.senen den Kindern i'in grö- 
ßeres Vertrauen in ihre eigenen 
Arbeilen gibt. Das heißl nicht, 
daß wir auf finanzielle Unter- 
slützung verzii'hten können" 

Iniinerhin sei<'n Wirtschaft, Poll 
tik und Kultur eine Symbiose, in 
wirtsehafllieh guten und nielil so 
guten /eilen. Man sei auf Bürger 
und Firmen angewiesen, dii' be- 
reit seien, I'in Sliiek Kultur und 
eine Erziehungsform. die 
ihresgleichen suehl, mitzutra- 
gen, so Scharwey 

Nähere Informationen über die 
Lokomotive gibt es bei Carola 
Seharwey unler It 14 III. Bi'i ihr 
ist auch eine Video-Dokumenta- 
tion über die Lokomolive i'i'hiilt - 
lieh. Einziges llandiiap Die 
Kurse für Kinder sin<l ausge- 
bucht. /,ur Zeit gibt es sogar 
Wart<'listen. Nur in der (Jnippe 
für Erwachsene besieht im Mo 
ment die Möglichkeit, die Ar- 
beitsweise der Initiative einmal 
live zu erleben 

Tödlicher Zusammenstoß 
Dreieieh Am Millwoehmil- 

tag ereignete sieh am iinbe- 
sehrankten Bahnübergang auf 
der Hheinstraße im Stadtteil 
(iötzenliain ein tödlicher Un- 
fall. I )er 4Hjährige Fahrer eines 
Fiat ul)i'r,sali beim Uberqueren 

des Bahnubergangs den heran- 
nahenden Zug. Nach dem Zu- 
sammenstoß wurde der Wagen 
fast 11)0 Meter milgesehleifl. 
Der Fahrer, der aus Neu-I,sen- 
burg sUimmte, konnte nur noeh 
tot geborgen werden. 

Freiwillige Feuerwehren 

sind an Leistungsgrenze 

Kaum mehr Fr-eizeil für die Brandschülzer 
Dreieieh - Stadtbrandinspektor 

Karl-Heinz Sandner brachte es 
kürzlich bei der Jahreshauptver- 
sammlung aller Dreieicher Feuer- 
wehren auf den Punkt: ,,Wer das 
Gefühl haben muß, die Feuei\vehr 
fre.sse ihn mit Haut und Haaren, 
wird sich bald von ihr zuriickzie- 
ht'n." .Sandner betonte ausdi-ück- 
lich, die Freiwilligen Feuei-wehren 

seien an der Grenze ihrer Belast- 
barkeit angekommen. Durch im- 
mer mehr Äufgabenbereiehi', .stei- 
gende lOin.satzzahlen und techni- 
sche Neuemngen mußten die frei- 
willigen Helfer oftmals die Feui'i - 
wehr als einzige ,,Freizeitbe.schal- 
tigung" akzeptieren. Über einen 
StiTiktur\vandel mü.s.se daher um- 
gehend nachgi.tlacht werden. 

Festival für Bands 

und junge Musiker 
Dreieich - „Raus aus dem Muff 

"95": Unter diesem Motto steht eine 
Veranstaltung, zu der die Gruppe 
„Disaster" alle jungen Musiker, 
Bands und Interpreten einlädt. Am 
3L März und L April nächsten 
Jahres soll den teilnehmenden Mu- 
sikern die Chance gegeben werden, 
ihre Arbeit einmal außerhalb der 
Proberäume vorzustellen. Veran- 
staltungsort ist das Bürgerhaus 
Sprendlingen. Wer mitmachen 
möchte, kann sich bei FVank An- 
thes, Ringstraße 3, Dreieich, Tele- 
fon 8 67 09, bewerijen. 

 c ■ I ' 4 I t i j 

Auf der Jsgd waren am Montag mehr als 100 Reiter und Ihre Pferde rund um da« Schloß Philippsaich. Bei 
der Schleppjagd, die der Krelsrelterbund Offenbach organisierte, folgen die Teilnehmer einer Hundemeute, für 
die eine künstliche Spur gelegt worden war. Zahlreiche Zuschauer l>eobachteten das Gesciwhen von bereitge- 
stellten Pferdewagen aus. Foio ArnoW 
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SVD feierte sportliche Erfolge 

Zahlreiche Mitglieder wurden beim Merbstfest ausj^e/eichnet 
l>ri'ii>i('h<'iiliiiiii Auch in die 

srm .liihr konntr der Vinstiiiid 
lies SV DrcKMchciihain licim 
lli-rlistfcst eine nmi/c Hcihi- jun- 
ger Spoi'tli'nnncti und SpoilliM- 
filr hcrvDiniucndc LiMstungcn 
sowie hinnjuhnge Mitniieder 
uus/.eichni'n 

Njichdeni (Ins Ulnsoichester 
Dieieicli das llerbstfest eniffnet 
halle, zeigten die Kleinsten aus 
tier 'l'urnabteilung mit einer Viir- 
filhrunn der Rhythmischen 
Sportnymnaslik und mit <lem 
Mall ihr Können. Mit viel Ap- 
plaus vom Publikum wurden da- 
nach auch die DarhietunKen der 
otwiis illteren Mndchen mit Kei- 
fen, Mall. Hand und .Seil bedacht 
Nach eini'r hunieristischen Kin- 
lage di'r 'rurnseniorinnen hi'gann 
man mit den lOhrunfjen. 

1 )ii' Haskethiill -II- Mlidi hen 
sind schon seil ,lahren ein Dauer- 
gast heim I lei hst fest, wenn es um 
Meisli'i ehren Hehl Auch diesmal 
waren mehrere Krfolgc zu ver- 
zeichnen Hezirksmeisler 1!)!H, 
zweiter l'lal/ hei der lli'ssenmei- 
Klerschafl, driller Platz heim Ue- 
gionalenlschei<l der Landesver- 
hiiiide Uheinland-Pfalz, .Saar- 
land und Hessen. Kezirkspokal 

Sieger der ,,A-,lugend" Dem 
Team gehören an Tanja Hauer, 
.Stefanie Huffalino, Viel I )oerlen 
liach, Sylvia Dracker, .lulla 
Klemm, .luha Knöchel, (.'arina 
Kraft, Meike I.einert, Sandra 
Monlag, Anke Schafer, Aslrid 
.Schwall), Anja .Stefanski und 
Kva-Uegma Trbsken Die Khriing 
nahmen SVD-Vorsilzender (ie 
org Metzger, Ahleilungsleiler 
Siegfried Siefanski und ehren- 
amtlicher Stadtrat (iilnthei Mei- 
ners gemeinsam vor. 

Wenig spiller war die Tiirnal)- 
leihingsleiterin Krika Stefanski 
an der Hi'ihe, dii- wieder etlichi" 
Spitzenleistungen ihrer jungen 
Turnriege vermelden konnte. 
Den ersten Platz heim llallen- 
kinderliirnfest der l.eistungs- 
klasse H holte sich .hihannes 
Korsch Heim Mannschaflswell- 
kami)f in dergleichen Klasse si- 
cherten sich (he Mildchen den ei - 
sten und zweiten Platz Die 
Mannschaft: .lanina llem|)e, Ni 
na lleler, Kaija Dummer, ("lau 
dia (iahnel, Mascha Wolf, ('lau 
dia Hiis, Nadine I llldchrand, I .isa 
(iötz und Anke Uexrolh 

Krsle Plülze heim (laii-Kin 

dertuinlesl Iüü'l erzielten Anna 
Kichler in der Uhvihiiiischen 
Sport gymnaslik. Franziska 
.Schmidt in der I.eistiingsslufe 4, 
Alexander Konrad 1111 gemisch- 
len Kilnfkampf und Nina Heier in 
der I.eislungssliifc .'1 Weilerc er 
sie Platze gah es lieiiii Wingerls 
bergturnfesl für Diana KeMlei m 
der .lilgcndklasse Lfi und 1,(> so- 
wie für die Krwachsenen Careii 
Wagner und Krika .Slcfanski 
Auch (he Tiamennnen gingen 
niclil leer aus Kur Heike Krug. 
Andrea Heier. Caren Wagner und 
Krika .Slcfanski gah es .Sonder- 
preise 

Die bronzene Vereins-Kliren- 
nadel ilherreiclileschheltlich (ie- 
iirg Metzger der zweiten l'"uMball- 
Herrcnmannschafl fUr die Mei- 
sterschaft der Saison I 

Die Tennis-Senioren diirflen 
sich Uber den Aufstieg in die He- 
zirksliga freuen. Die silberne l'',li- 
rennadel fitr ;!.')jiihrige Vereins- 
ziigehorigkeil erhiellcu Caren 
W.'igner, Klaus (lerhardt und 
Norberl (lerhardl Die ,,(!olde 
ne" für .')l) .lahre gah es für Wal 
ler Hosser und .hihannes Kno 
chel 

Abteilungsleiter Siegfried Stefanski (links) und ehrenamtlicher Stadtrat Günther Meiners (zweiter von links) 
überreichten die Auszeichnungen an die Basketball-B-M<idchen des SVD. Foln Ainokl 

Wissenswertes und Tips 

für Liebhaber von Rosen 

Seminar mit Garten fach l'rau Lore Wirth 

Neue Rufnummern 
nreieiclienhiiln Verschiedene 

I )ienslslelleii der .Sladtverwal 
lllllg Dreieich haben neue Tele- 
fonniiminern bekommen Dariiii- 
ler In Dreieichenhain die Allen- 
lagesslillle ,,(iul Slubb" 
(!l(l ."lO !l I), (he Verwalliingsau- 
l.teiistelle in der l'ahrgasse 
(idi fid (Iii), der Kiiulerhorl Hai- 
ner Chaussee (!)ll .'il) HO), die Kin- 
(lerlagesslilllc an der Winkcls- 
iinlhle (!IM Till III!) und die .Stadl- 
leilhiiclierei (!lll .^ill H.O). 

Einsatzübung der 

Haincr Feuerwehr 
Droiolchoiihiiin - Am heiili- 

gen Freitag, 7. Oktober, findcl 
eine Slrahlenschulzeinsatzil- 
biing der Freiwilligen l''euer- 
wehr 1 )i'eieichenhaiM Hlatt 
Treffpunkt ist um I II..'III lihr am 
Feuerwehrhaus. 

I>r«'l(>i('henhiilii ■ Am Dienstag, 
I 1 ()klober, findet um 1 Ü.HO Uhr 
im Hiirgkeller ()reieiclienhain 
cm Uoseiiseminar statt Als Mit- 
glied des (ie.s'chichts- und Ilei- 
malvereins und Helreiierin des 
I lainer Hiirggarlens ukkOiIc I .ore 
Wirth alle Hosenliebhaber zu ei- 
nem (lesprilch einladen. Allge- 
meine Themen wie Sorlenwalil, 
.Standortbedinglingeii und (iar- 
teiigestaltiing mit Kosen sollen 
besprochen werden. Wer Wal 
siiciil Uber Pflanzung. Pflege und 
Krankhellen, kann sicher man- 
chen guten Hinweis inil nach 
Ilause nehmen. 

Kmpfehlenswerte Hosenbhcher 
werden zur Ansicht ausgelegt, 
um Anregungen zum Weiterslu- 

dium zu geben. Merkblätter zu 
verschiedenen Themenkrei.si'n 
sollen langjährige Krfahriiiixi'n 
weiter vermitteln. Auch eiiiiKc 
neue Uosenkataloge werden hc- 
reithegen. Zu Heginn des Aliendn 
zeigt I .ore Wirth neue Milder vom 
Hurggaiien, aullerdeni einige 
Hcispicle von herrlich geslallc- 
teil Hosengilrlen in Deiilschlaml 
und anderen Mindern. In der 
Pause gibt es (ieti inke und 
Sandwiches. Der Kintrill zum 
Uoseiiseminar beträgt fünf Mark, 
der Krliis soll zur Finanzieriiiin 
der zweiten Auflage des ,,lliirg- 
garlenfilhrers" beilragen Vcir- 
aiiHBichlhch .soll dei'bereits bear- 
beileleTexl- und Hildleil Anf.UiK 
1 Hilf) gedruckt werden 

Schäden am Radweg 

sollen behoben werden 

Auch Lampen bleiben wieder über Nacht an 

Förderpreis für Künstler 

aus der klassischen Musik 

Bewerbungsschluß ist am 31. Oktober 
Drcieich - Die Schilden am 

Uadweg zwischen dem Drei- 
eich- Krankenhaus und 
Sprendlingen sollen behoben 
werden. Kine Ortsbegehung, 
bei der der Uad- und Fullweg 
genau unter die I.upe genom- 
men wurde, halte ergeben, dal] 
er an zwei Stellen schadhaft 
ist. 

..Auch dem Wunsch von Had- 
lerinnen und Hadlern. den Weg 
in den Nachtstunden durch- 
gangig zu beleuchten, haben 
wir aufgenommen und die 

Miniaturgolfanlage 

bleibt geschlossen 
Dreli-ichenhiiin - Die Minia- 

turgolfanluge in Dreiciclienhain 
bleibt um Sonntag, l(i, Oktober, 
von 10 bis 15 Uhr wegen einem 
Ranglisten-Turnier des SV Drei- 
cichenhain geschlossen. 

Jahrgang 1916/17 
Drvicichenhuin - Dc^r .Jahrgang 

HM 0/17 trifft sieh am Freitag, 14. 
Oktober, um 1(1 Uhr auf dem 
Dreieichplatz. Kinkchr ist dies- 
mal in der TV-Gaststiltte an der 
Koberstildter StruUe. 

Jahrgang 1918/19 
Orcieichenhain - Uer Jahrgang 

liUB/iy trifft sich am Dienstag, 
11. Oktobür, um 17 Uhr in der 
SVD-Gaststdtte, Im Haag. 

Fahrradtour zum 

Maunzenweiher 
Drcieich - Am Uivnstag, U. 

Oktober, findet der Radler-Treff 
der ALTERnativen Dreieicher 
Hobby-Börse statt. Abfahrt ist 
um 13 Uhr am Haug Falitorv/eg. 
Eh geht zum Maunzenweiher. 

Stadiwerke veraiilalJt. die 
Schaltung enisprechend iiiiizii- 
stellen", so Hui geriiieisler 
Hernd Abeln. Im '/.uge der 
Halbnachtschaltung, das be- 
deutet das Zurückschalten von 
Stralienlalernen auf eine gerin- 
gere Knergiestufe, brannte 
nacii 2'.\ Uhr dort nur jede zwei- 
te Stiiillenlaterne. Um die Si- 
cherheil filr Fullgiinger und 
Radfahrer zu gewiihrleislen, 
sollen nun wieder alle Laternen 
angeschaltet bleiben. 

Mreieieh An Künstler aus 
dem (!ebiel ,.Klassische Musik" 
wird in diesem .lahr der Forder- 
preis an Kulturschaffende der 
.Stadl I )r('ieich vergeben 

Hcwertel werden Arbeiten 
von Kinzelpersoncn oder (!rup- 
pen, die ihren Wohnsitz oder 
die Sliilte ihres Wirkens seil 
mindestens einem .lahr in der 
Stadl Dreieich haben. Das 
Pr-eisgeld betragt fi 000 Maik 
und ist teilbar. Die Verleihung 
erfolgt auf Vorschlag einer .lury 
in einer öffentlichen Feierstun- 

de 

Interessierle Personen oder 
(Iruppeii haben die Möglich- 
keil. sich um diesen Preis zu be- 
werben. Die Hewerbiingsiinter- 
lagen sollen einen Überblick 
über das bisherige Kunstschaf- 
fen sowie die Ausbildung und 
über den iiersonlichen Werde- 
gang geben. .Sie sind bis spiUe- 
stens .'t I. ()klober an den Magi- 
strat der Stadt Dreieich zu 
richten. Kin Vorschlagsrechl 
steht auch jedem Hürger zu. 

Vorlesestunde in 

Hainer Bücherei 
Dreieichenliaiii - Am Monlag, 

10. Oktober, liest Flke Schilling 
in der Stadtteilbiicherei Dreiei- 
chenhain aus dem Hiich ,,Ham- 
ster Leos (teheimversleck" von 
Willi Filhrmann Meginn der Ver- 
anstallung, die für Kinder ab 
funf.Iahren gedacht ist, ist um IT» 
Uhr. Malsachen müssen mitge- 
bracht werden. 

Kiitholischv Kirche 
St. Murien-Dreivich 

S»., H. 10.. (:(>. 17-17.45 Uhr 
Heichtgelegenheit, Ciö. 10 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 1(. 10., Ciö, ().;)() Festgottes- 
dienst zum "i.'ijührigen Bestehen 
des Helferkreises, anschlieUend 
Kmpfang; Drh, 11 Uhr Kuchari- 
stiefeier 

M«., 10. 10., kt-in Ciott(>sdiensl 
Di., II. 10., C!(). III Uhr Ro.sen- 

kranzandacht, (lö. 18,HO hl. Mes- 
se 

Mi., 12. 10., Drh, il Uhr hl. Mes- 
se 

Do., 13. 10., Drh. l.-i.K) Gottes- 
dienst im Haus Dietrichsroth, 
GO, 10 Uhr Rosenkranzandacht, 
Gö, 18,30 hl, Messe 

Kr., M. 10., Drh, i) Uhr hl. Me.s- 
se 

Sa., 1.5. 10., Drh, Ki Uhr Krab- 
belgottesdienst, Thema: ,,Krnte- 
dank", Gö, 17-17,45 Heichtgele- 
genheit, Gö, 18 Uhr Sonntagvor- 
abendg(jttesdienst 

So., 10. 10., Gö, 0,30 Hochamt, 
Drh. 11 Uhr Kamiiiengottes- 
dienst, Gö, 18 Uhr Rosenkranz- 
andacht mit sakramentalem Se- 
gen 

Termine 
Mo., 10, 10., Drh, 20,00 Uhr 

Sitzung des Kirchenbauvereins 
Di,, 11, 10,, Drh, 18 UhrTisch- 

tennisgruppe H. Dietz, IJrh, 
10,30 Uhr Nachbarscha^shilfe, 
Thema: ..Versicherung", Drh, 20 
Uhr Klternabend für die Finnbe- 
werber 

Mi.. 12, 10., Drh, 20 Uhr Sit- 

Emtedankfest bei 

Kleingärtnern 
Dreielcheiihalii - Di-r Klcin- 

giirlner-Verein I )reielchenhHin 
feiert am .Samstag. 15. Oktober, 
im Vereinsheini an der Hrcilcn 
Haagwegschneisc ab Ii),30 t'lir 
sein F.rnledankfest. Im Laufe des 
Abends findet auch die Verlu- 
siing der Gewinne zum Fulihall- 
wellmeislerschaflswellbewerl) 
statt. 

zung des Pfarrgemeinderates 
Do., 13. U)., G(). 17-17.4^1 Uhr 

Sprechstunde des Pfarrers. Drh 
20 Uhr Kirchenchorprobe 

KvuliKL'li.si'lu* 
Kurf^kircheiiKonivindi' 
Dreieic'tu'nhain 

Freitag, 7. 10.: 15 Uhr Alti'H- 
geburtstag Kaffee; 20 Uhr Tref- 
fen für Neuzugezogene im (je- 
meindehaus Fahrgasse 57 

Samstag, K. 10.: 18 Uhr W(J- 
chenschlulJandacht in der Hurt;- 
kirchengemeinde 

Sonntag, 0. 10.; 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen; 11,15 Uhr 
Kindelgottesdienst 

Mimtag, 10. 10.: I),30 Uhr Kl- 
tern-Kind-Ciruppe; 15 Uhr Milt- 
ter-Cafe-Spontan 

Dienstag. II. 10.; i).30 Uhr Kl- 
tern-Kind-Griippe; 15 Uhr Kun- 
firmandenunterricht PfarrhezirK 
I und II; 19.30 Uhr Ausgleichh- 
gymnastik; 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik 

Miltw'oeh, 12. 10.: »30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik; 10,30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik; If 
Gemeindebrief Hedakti(jns-Aus- 
schulJ; 20 Uhr Flolenkreis im 
.meindehaus Fahlgasse 57; 
Uhr Bibel im Gesprüch; 20 Uhr 
Kirchenvorstandssitzung in u'"'' 
Nahrgangstr. (i 

Donnerstag, 13. 10.: 0,30 VW 
Kltern-Kiiid-Gruppe; 1» Uhr 
Niihkurs im Ciemeindehaii»- 
Nahrgangstr, 0; 19 Uhr Kirchen- 
musik-Ausschuß; 20 Uhr Kir- 
chenchor 

AC|U8rell6 von Helge Husmann wardan derzeit in der Begegnungsetütte Winkelsmühle gezeigt. 
Die Aueetollung wurde am vergangenen Freitag eröffnet und lat noch bla zum 28. Oktober In den RHumen der 
„Kaffeealubb" zu sehen. Die Künatlerln Ist als frelt>erulllche lllustratorln tütlg und Ihre Werke waren schon In 
verschiedenen anderen Galerien zu sehen. Unser Bild zeigt Helge Husmann (links) mit Ihrem Hund Jenny und Dl- 
plomsozlalart>elterln Beate Qohl. die Initiatorin dieser Ausstellung. FoIo: Amok) 

Aus den KIRCHEN 

Mineralien und Fossilien jeder Art und QröOe gab es am Wo- 
chenonde bei den Orolelcher Minerallentagen Im Bürgerhaus Sprendlin- 
gen zu bestaunen und zu kaufen. Kenner und Laien gleichermaßen begut- 
achteten die an mehr als 60 Ständen auagestellten Stücke. Die Veranstal- 
tung. bei dar Mineralien ebenso wie Edelsteine, Fachliteratur und Schürf- 
zubehör angeboten wurden, erfreut sich bundesweit eines guten Rufes 
und lockte zahlreiche Besucher an. rolos Arnold 

I 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

... « V'' •Mi • -wt -et --1 . •»!> 

„Kleine" Unstimmigkeiten 
Kgelshach (thone) - Hei einem „.lahrhundertbauwerk ' wie der 

K 1(1(1 neu kann es bisweilen zu ,,kleinen" Unstimmigkeiten kommen, 
'hell es seitens der Gemeinde in der vergangenen Woche, ,,man rechne 
mit der F'ertigstellung der Straße bis F/nde '95", hatte man da wohl die 
»«genannten ,,Restarbeilen" wie Lärmschutz, Ampeln und Markie- 
rimgen außer acht gelassen. Die nümlich werden die Freigabe bis Kn- 
'le '!)() hinauszögern. Doch auch das übergeordnete Planungsami 
heim Kreis ist sich nicht immer ganz schlüssig. Malle man donners- 
'fgs auf Anfrage noch von Gesamlkoslen in Hohe von 21 Millionen 
Mark gespnjchen, erreichte die Redaktion freitags ein Schreiben, in 
'lern 23 Millionen Mark veranschlagt werden. 

Jahrgang 1929/30 
KgeUhuch - Der .Jahrgang 

l'J29/30 trifft sich am Donners- 
hig, 13, (Jklober, um 14,30 Uhr 
an der evangelischen Kirche zum 
Sp'iziergang, Kinkehr ist ab 10 
^hr im Reilerhof Zühl, 

Jahrgang 1920/21 
_ (''geUbuch - Der Jahrgang 1920/ 

trifft sich am Mittw(K'h, 12, Ok- 
J"U-r, ab 15,30 Uhr im Caf(>-..Tiro- 
wStuljen". Im Geisbaum, 

Wir gratulieren 

Hroni Jendorff. Krich-Kiistner- 
Slraße 2. zum 82. Geburtstag am 
Samstag. 8, Oktober 
Muriu Wiener, Wolfsgartenstra- 
ße 41. zum 88. Geburtstag am 
Sonnlag, 9, Oktober 
Aurvlia Freystein. Frankfurter 
Straße 9. zum 83, Geburlstag am 
Sonnlag, 9, Oktober 
Maria Pelikan. Auf der Trift 23, 
zum 81. Geijurtstag am Sonnlag, 
9. Oktober 

Squaredance war am vergangenen Samstagabend Im Bürgerhaus 
angesagt. Unser Bild zeigt die Gruppe „Moonspinners" aus Dietzenbach. 
Die Country- und Westernfreunde Egelsbach hatten zu dem geselligen 
Abend eingeladen. Für die passende Musik sorgte die Gruppe „Drllters 
Caravan". Arnold 

i'lgelsliaeh Der (Icschichls 
verein lOgclshiich liiil im Rahmen 
seines Hesichligiings- und Kiil- 
liirprogranims ■il4 in diesem Mo - 
nat Vorlrllge zur Heimat- und 
l''amili('ngeschichle vorgeselieii. 
Am Donnerstag, 13. Oktober, 
findcl um 20 Uhr im evaiigeli 
sehen (iemeiudchaiis ein Lichl- 
bildervoi'lrag unter dem Titel 
,,Nelie Krkennlnisse zur Haiige- 
scliichle der evangelischen Kir- 
che" statt. 

Karl Kn()I.V l'llircnvorsitzendi'r 
des (leschichlsvereiiiH, wird an 
band von Dias über seine .Slii- 
(lieii zur Kirchengeschichle refe- 
rieren, die er aufgrund neuer h'.r- 
gebnisse bei der vor einem .lahr 
vorgenommenen AulJenrenovie- 

riiiig der evangelischen Kirche 
gewonnen lial. 

Am Donnerstag, 27. (Iklober, 
um 20 Uhr spnclil ebenfalls im 
(lenieindebaus Allred Thomm 
zur Fiimiliengescluchle Der Ue 
ferenl hat in den vergangenen 
•lahreii die ..Thomin-Familien- 
.Saga" in umfangreichen l''or 
.schlingen dokuinenlierl. Sein 
Vortrag mit Hildern und Karlen 
trligl den 'l'ilel ..l''amillengc- 
schichle Thoinin. mündliche 
Tradilioii und hislorische Wahr- 
heil ". 

'/,u beiden Vorlragsabenden 
erwiiiiel der (leschichlsverein 
lOgelsbiich bei freiem l'linlrill ein 
lieiiiiat- beziehungsweise fami- 
liengeschichlUch inlevessiertes 
Publikum. 

,,cs Kram Kein nann aanacn mutote dor tiioi cioh Knuaroi 
tabends. dor nm vergnngonon Freiing Im Elgonholm-Snnibnu BlnlKnnd A 
mut Grytzmnnn (Bild) und Uwo Rösslor prüRonllorton oln muBikallsch-Hii 
tirlschos Programm, das Konflikte und GoBchehnlsso unaoror Tagn rc 
flektierte. Zu dor Vernnstaltung hntto dio Egoisbnchor SPD oingolndon, 

I oln Ainol 

Wahllokal 

wird verlegt 
l'lgelsinicli Wie der Ge- 

meindevorsland mitleill. wird 
(l:is Wahllokal ,,Kindergarten 
Hrülil" verlegt Alle Walilbe- 
rechtiglen dieses Wahlbezirks 
werden gebeten, ihre Stimme 
zur Hiindeslagswahl am 
Sonnlag, Iii. (iklober, im 
DRK I leim an der I )r.-l lorst- 
Schmidl I lalle abzugeben. 

Awo-t>auentrel'f 
Kgelshacli Am Dienstag, 1 I 

(Iklober, findel ab 1 1 I Ihr iin 
(lemeiusehaflsraiiiii des Allen 
wolinlieims an der 1 Ire.sdiier 
Siriil.ie der nächste Fiaucntrefl 
der Arbeitcrwohlfnhrt statt 

Öffnungszeiten 

sind geändert 
l'lgelshaeh Seil Dienstag, 1 

(Iklober, gellen neue (Itfnungs- 
zeilen für die Sauna im Hiirgcr 
haus. I''lir Damen ist montags 
von M bis '.!0 Uhr und mill 
woclis von I'I bis '.',2 Uhr geotl 
nel, für Herren isl ilienslags 
von 1 (i bis 21 Uhr und freil.'igs 
von I 'I bis 20 I Ihr offen I )on 
nerslags sind die Tiireii von Ki 

Riesen-Disco 

im Bürgerhaus 
Mgelshach Am irior)i||;i'n 

S.'imslag, II. (Iktober, veian 
slalli'l der (leinetndeju(;en- 
(Iniig li'.gelNbai'li ((.I.II''.) eine 
Kiesen Disco im Saal des 
Hnrgerliiiuses I )ie Mitglieder 
de:. (!enieiliile|U)',en(lnng.. 
sorgen l'iil fel/igen .Sound und i 
haben einige I Iberr.'isehuni'.en | 
vorlierellel 1 He I )I-Si'ii liegllinl 
sehlin um 1 !l Uhr. damil aiirli 
die .lilngeren leiliiehiiieli knii 
neu I ler FiiiI rll I zu iIieM'i ei 
-sli'ii grol.ten Veranslalliliig de:; 
(i.l I'', ist frei 

Predigtreihe 

bis 21 Uhr fiir 
l''rauen geöffnet 

Manner und 

Ein riesiger Erfolg war der Sportbasar der SGE-Abtellung „Skl-Wandern-Frelzelt" am Sonntag auf dem 
Sportgelände am Berliner Platz. Zahlreiche Egelsbacher nahmen die Gelegenheit wahr, sich vor dem Winter 
noch mit dem nötigen Equipment auszustatten. F°'° Arnold 

Nato-Manöver 

im Kreisgebiet 
Kgelsiiiicli Vom Sonntag. Mi , 

bis Freilag, 21. Oktober, findel 
im Kreis Offeiibach eine Ge- 
fechtsübung der Nato-Slreit- 
kräfle statt Kventiielle Schaden, 
die durch Fahrzeuge oder durch 
(he Übung entstehen, können im 
Raihaus unter 405 114 gemeldet 
werden. 

Ein Wochenende 

der offenen Tür 
l':gelsl>ach Am .Samslag, II , 

und Sonntag, ü (Iktober, findel 
bei der Firma Wohnwagen Loli- 
inann, Aiißerhalb Iii, ein Tag der 
offenen Tür sl;ill Los geht's je 
weils um III Uhr His \i Uhr isl 
neben Informativem auch für das 
leibliche Wohl ausreichend ge- 
sorgt. 

l-igelshaeh Unler dem TileJ 
..Der (Irl, auf den Inn wir leben'! 
sieben am II , I Ii., und 23 (iklii, 
her die Prediglen in den (lolle.'i, 
dielislen der evangelischen Kiii 
cheligemeinde von Pf.'irrerin Hi'. 
iiale Kobler linil den Plarli'iii 
Marlin I )iehl und Tilman l'api 
Sie beschilft Igen sich mil ileij 
Fragen. ,,Wie denken wir uliei 
(Iiis Heieh (lolles''". ,,Was lesen 
wir darnlier in der Hibel'.'' . und 
..Welche Hedeninng spiell e:. in 
unserem Leben'.'" Im Ansi'hluljl 
an die (iotlesdiensle beslelll di'- 
Möglichkeit zum (lesprach Iii 
(lemeindehaiis 

Erste Entwürfe sind vorgestellt 

Einbau der Kassettendocko: Ideen von Studenten werden nun bearbeitet 
Kgolshiic'h (thone) - Der alle 

Kgelsbaeher Hahnhof ist abge 
rissen, einzig die werlvolle 
K:isseltendeeke aus dem Für 
sienzimmel' isl gerettel worden 
nie Decke, die. in kleine Teile 
/erlegt, zwischengelagerl wird, 
.soll ihren neuen Platz im gro 
Hell .Sitzungssaal des Fgelsba- 
i'her Rathauses bekommen 
Kürzlich hat cini- Gruppe Stii 
(lenlen der Fachhociischule 
niirmstadl im Rahmen einer 
sogenannlen Slehgreifiibiing 
den Silzungssaal in Augen- 
schein genommen und erste 
Vorschlilge zur Neugeslalliing 
Henvicht. 

Die Studenten der Arehilek- 
liirklasse von Professor Hans 
Ctillmeister haben sechs F.nl- 

wurfe vo.geslelll Nun sollen in 
der naehslen Sitzung des Ge- 
meindevorslandes zwei in die 
engere Auswahl gezogen wer 
den .,Wir werden diese beiden 
dann in einer der nächsten 
Hauausschußsitzungen zur Dis 
kussion vorlegen erklärt Hür- 
g(>rmeisler Heinz Kytlcn die 
weitere Vorgehensweise Da- 
nach solle (he (ienieindeverlre- 
lung einen entsprechenden Pla- 
niingsaiiflrag veigelien. ,,Für 
die IManung sind im 1 laiishalls- 
eiilwurl auch schon Millel be- 
reilgeslelll Wenn die Gemein 
deverlreler dem ziislimmen. 
steht dem Kinliaii und der da- 
mit verbunden Umgeslallung 
liichls mehr im Wege", so der 

Raihauschef 
Wie der .Sitzungssaal später 

einmal aussehen soll, das mnl.l 
anhand der Vorschliige der Slii 
(lenUn jelzl zumindesl in gro- 
ben /.Ilgen erarbeitet werilen 
F.sgilil drei Varianten: den F.iii 
bau der Kassellendecke, die im 
(h'iindriH kleiner als der Sil 
zungssaal isl. an der Ost- oder 
Weslseite. dadurch lieslilnde 
(he Mnglichkeil. den Uanm zum 
Heispiel mil einer Trennwand 
aiifzuleilen und miillifunklio- 
nell nutzen zu können Der 
zweite Vorschlag siehl vor, die 
Decke in der Milte des Haiimes 
zu installieren Knie drille 
Möglichkeil sehlietlllch be 
inhallel (he Trennung der 1 )ek 
ke und eine ..Verstrickung" mil 

neuen F.lemenlen. um sie so alil 
die gesamle zur Vetügnng sie 
hende Flache auszudehnen In 
jedem Falle miiltlen l^'uHboden 
lind Wände uingeslallel. neue 
Lampen und vielleichl auch 
neues Moliilar angesehaffi wer 
den ..Wenn alles gut laiifl und 
man sich auf einen konUrelen 
KnUviirf schnell einigen kann, 
können wir noch im naehslen 
■lahr den Planungsauftrag ver 
geben ineliil l'',vl,len Das llegl 
auch im Inleresse des F.gelsba 
eher (lescliichlsvereins Del 
niunlicli halle naelidrüeklicb 
schnelles Handeln gilnrderl. 
damit die hislorische 1 lecke bei 
der /wisehenlageriing keinen 
Sehaden nimmt 

Goschlchtsverein Egolsbach lädt ein 

Vorträge über Heimat- 

und Familiengeschichte 

Jahrgang 1919/20 
Kgelsbach - Der .lahrgung 

11)111/20 liiffl sich schon am 
Dienstag, 11. Oktober, ab 17 Uhr 
in der,,Kupferpfanne". 

Nachrichten 
Kviingfliwhi! (Scmvinde 
Sonnlag, )t. Oktober 
10 Uhr TaufgoUesdienst — 
,,Reich Gottes 1" (I'farrerin Kö- 
i)ler) 
11 Uhr KindergoUesdiensl 
Gemeinde St. JoNef 
Siimstug, K. Oktober 
17 UhrHullsakramenl 
IH Uhr Rosenkranz 
IH.HO Uhr Kucharistiefeier 
Sonntag, it. Oktober 
10,15 Uhr Kucharistiefeier 
10,15 Uhr Kindeigollesdiensl 
auf dem Vorplatz der Kirche 
Donnerfitug, 13. Oktober 
IK Uhr Kucharistiefeier 
Freitag, H. Oktober 
!) Uhr F.ucharistiefeier 

Richtig zur Sache ging s In der vergangenen Woche t>el der dlesjUhrlgen Abschlußubun^ der Egelsbar 
eher Jugendfeuerwehr. Mit zwei Fahrzeugen rückten die jungen Brandschützer aus, um, so die Ubungsannah, 
me, ein Feuer an der Wllhelm-Leuschner-Schuie zu löschen. Polo Debo» 



SEITE Ifl, LANQENER ZEITUNQ, NR, 79/80 
EGELSBACH FREITAG, 7. OKTOBER 1994 

SGE-Turnerinnen gut in Form 

Maja I'(>t('rson (MToichtc (l(>n (lnU(>n Platz hoim Main-Rhcin-I'okal 
riKcKiHK'h Am vn 

Siiiiisliin wmilc Iii iIim h'.nclslin 
i'lii'i I'1 lliirst Sriiiiiiill llnlli' 
ili'i ilics|lilirini' Miim Utlflli l'n 
Idil ilrr 'rmiiniiini'n 
Iji'ii Iii (lii'i vi'i'.si liH'ili'tu'ii Well 

kliriipfi'li (Iiimi'ii I?is)irsiiml li:i 
Mlldchi'ii MUS 17 Vi'icmi'ii iiti lii-n 
SImi 1 I lic S(; lOni'lsImi li wiir mil 
/will! 'I'miiii'iiimi'ii m zwei Well 
klimpfi'ii vi'i licicn 

Im VVi'llkiimpl I, dem VVnlil 

Sporlllcho Höchsllelalungon gnb os ntn Snmsing bolm Turnwotlknmpl In 
Egolsbnch zu sohon. [ olo Wninoft 

(Jns're Hochzeit ist vorüber, 
der fllltag hat uns wieder. 

Verklungen Ist der ganze Hochzeltsjubel, 
doch viel Freude machte uns der Trubel. 
Viele Geschenke hat man uns beschert, 
viele Glückwünsche haben uns geehrt. 

Dies Dankeschön an all die Spender, 
senden Ingrid und Ralf Bender. 

 Egelsbach. Im Oktober 1994 

Ein lior/lIctioB DnnkGScJiOn (illon Vnrwnndinn, noknnnlon. Frnnrulon 
und NMchbnrn. dlo uns nill Oluckwunschon utui Goachonkon nnlrtfJlich 
uHHoror 

Hoch/.eit 
orirniilon 

RolanJ Pieper und Daniela ()()h Bfthm 
Millolwnci 27, :)HG7H CInimItuil-ZnIliirldId 

UI)or (iio /iililrolclion Gluckwunsclio, niiitnon imti Goschonko 
/u iitisoror 

(lianianiciicii llachzoit 
h.-ibon wir uns sehr cjolroul und sagoti nul diosom Woge iillon 
Vorwnndton, Nnchbnrn, r3oknimlon und Froundon horzllchon 
Dank, 
Unsor Lifink glll niißordotii dor Gotnoindo Ecjülsbnch, Hoirn 
[3iirc|ormolslor Eyf3on, (inm Lnndrnl Hotrn Lach, doin Minislor- 
[)rrtsidonlon Horm Eichel ur)d l-1orrn Plarror Papo, 

U iihrlni und 11 illirlminc Kaiser 

Egolsbach, Oslondslraßo 32 

^ (Iber (lif /iililreichcn (iliickwiiitschc, liliiiiicn iiiul (ic 
schvnkc /,ii tinsurer 

diamantenen Hochzeit 
hiibfii wir iin.s sehr gclrciit und siigfti mit (lic.scin Wege 
iillen Verwaiulleii, Rekaiuiteri, iTeiiiuleii und Naeh- 
harn lier/lichen Dank. 
Unser Dank (>ilt aiiDerdeni der (ienieinde l{|{elsbac-h, 
Herrn HUrgerrneister liylJen, dem Kreis Offenbach, 
Herrn Landra( Luch, dem l.and He.sscn, flerrn Eiichel 
■sowie der Volksbank Dreieich. 

Hans und Käthe Kannstiitter 
■A 63329 l-lgelsbach, im Oktober IW4 

Mcrknmpl I, :t/l. 1, .liiliinmin (M 
miil jiiMHi'i' w.'Mi'ii 'l.'! Spdi'lli'fm- 
ni'ii MIM Stillt, diinmli'i iiiMiii 
Miidclicii ,iii,s I'!);('I',I)ihI\ Nnrli 
ili'iii fjiiti'ii Alisriini'idi'ii lii'i licn 
MiiMMScIi.ifliiwi'lthi'Wi'i lii'it im 
Mm m.'iclili' man siiO) hi'ii'rlitij^lr 
I liiffmmucii, (lull sich cini' dn 
Till Mi'i iimiMi all! den vm dri cii 
U.'IIU5('M pIll/IIMCM kdllMlc 

Miija l'i'li'iNiMi piii.si'Mlii'i Ic 
,sicli aiil.tc|-,st McrvcMslai k iiiiil ci 
liinitc sich lll.ll.'i l'unklc (Spri iin 

/ Keck :i,ii(i / itnikcn :i,ni/ 
Hilden 11,70) InsKcsiiml licdciilc 

ti' (Iiis ricn dritten IMat/ iiiif dem 
SieKcrpddesl 

Auch die .■indereii K^ielsliachei 
Mlldclii'ii /einten stell V(in tlirei 
lieslen Seite, was die vveiteicii 
l'liizieiiinnen deutlich iiiaclieii 
/elintc WUt'de .leiiny Hieiliek mtl 
i:i,:;(l l'unkten, Kiitiianna Maycf 
wurde mit l.'l l'unkten /wolite 
(iidlte I ,elNluiiK,sstei)!erunj;en 
/eitlen Ina Meudt mit i:;,ri.^) auf 
dem I I und l'lslher A.ssmiuin mit 
II!,'Iii l'unkten knapp dalunter 
nur l'lat/ MI, Anne l.asic erreich 
te II!.II.'') I'unkte und kam damit 
auf l'lat/, IM, ,liilia Mayer rdl^te 
mit ll,ll,'^i l'unkten aiii' dem 
l'lat/ Am Keck ei'reiehle .liidith 
Assmaiin lieaclitliche H,'ir) l'iink 
te lu.S(;esiuiil reichten ihre IK.'iTi 
/Uhler nur filr l'lat/ U'l Auch 
Martina Kaiiiradt /ei^jle Steine 
runden am Kalken und am 
Hd(len (IJ.tlli) und erreichte let/l 
lieh Kann III! Alles in allem war 
der Wctikampl' ein ni'iil,ler lOrloln 
und eine llesiiltiniiiin Her kdtise- 
(|Uenten 'rraiiiinn.sarlieit 

Drei S( ll'l Mlldchen Iriiten im 
Wctikampl' III. dem VVahlvier- 
kampT \.2I\, :i, .lalirnann 'Hfl und 
jilnner an I )ie .Spurtlerinnen lie 
wdllinteii an diesem Tan Hiren 
er.Mleii Wettkampf. Sie trainieren 
ersi .seit dem l''ruhjahr, mit ihren 
l.elNliinnen koiinlc man deslialli 
/id'rieden .sein. In einem l''el(l von 
.'■)l Spiirtlerinnen erreichte Anna 
.Schwär/ l'lat/ M'J, Miriam 
Duschka kam auf l'lat/ '!!< und 
Ninii Thede auf l'lal/ 4'!. 

SGE-Volleyballer 

sind optimistisch 
I')K<'IsI)ii('Ii Nach den lieiden 

lleimsieneii /um Saisonaidlakt 
mirssen die .S( ilO-VdIleyhaller am 
Samstan, II. nktiilier. /um let/t 
jiihrinen Vi/emeisler l'V.IM Ar 
heilnen I Auch in der neuen 
Kunde isl Arheilneii ein heifler 
Aiiwilrler f(U' den Aiifsl len in die 
Kreislina. Ihr Aiiftaktspiel ni' 
wannen sie n"'K''ii Arliednen II 
Hill :i II Knelshach miiflle in der 
lel/teii .Saisdii /weiliial eine I II 
Niederlane n''),!''" ''''u CV.IM Inn 
nehmen Dncli der S(ll'', ist niciit 
liaiine. Nach den ulier/eiini'ndeu 
Sienen n"Wn Treliiir und (In- 
stavslmrn i.st das Ziel klar n«'- 
steckt: heim Meislerschaftsfa- 
vorilen piinklen 

Öffentliche Bekanntmachung 

Ottsntllcho 

Sichtlich orlrout sind die SQE-TurnorInnon übor Ihre Ertolgo bolm Mnln-Rholn-Poknl-Wottkampf am vergnnge- 
non SnmBing In der Dr.-HorBt-SchmIdt-Hnllo, Unser Bild zeigt die jungen Sportlerinnen, die zum Tel! om Snmslig 
Ihren ersten Wettkompt bestritten, | „u, Arnow 

Dritter Platz für 

Langens B^echter 
LiiiiKrn - An <lrn zwn Tji^cn 

dn 1 Ii'ssisi'hcn SUbrl-.liuiMi. 
rciunt'isti'rsrhaflcti in Dann- 
slndt knnnti'M Hii-h {uu-ii in «lic- 
scni .liilif dii' l.an^iMHM' l''iM'liipr 
in drn vorderen Uiln^cn ))Ia/i(>- 
rc'n. Vii'tor Ansparli 
drn filnfli'n l'lat/ ini .Iiinirnrn- 
Kin/.cl. nai'hdiMn erden Din-k- 
trntsrhrid halle. 

Dir Mannschalt (I<m- TV S;i- 
ln'llVrhter wiirilr von Snnun 
Knchluirdt, (Miristdph llorst- 
innnn, Victor Anspacli und 
Clirislopli liiela j^cstellt (Ir^pn 
die Titelverteidiger aus Alsfeld 
nnißten sich die liim^cner mit 
1 T) im Finale m*schlaf^(»n ^^ehen 
Auch Vertretung aus 
(liel.ien unterlag man mil 1 f) 
I Icssenmeisler wurde Alsichl 
vor (iiel.ii'n lind dem TV Lan- 
«en, 

Silhel-Trainer VVeriU'r SavuMV 
wein hetonlt*. daß die hänfener 
Maiinsehafl ausschließlich aus 
A-.lu^endlii'hen hesland. die 
luitOrlich k(»rperlich den Ju- 
nioren nicht ►.{an/ j^ewach.si-n 
seien. I )e»nu»cli habe der l.an- 
/•ener Nachwuchs K^de t(M-hni- 
sche Leislunj^en j;e/ei^t 

ho Wflhlbekiinntmnchung 
I Am 16. Oklobor 1094 flndot dio Wnhl 
zum 13. DeuUchen Bundeatng stAtt. Dm 
Wnhl (InuffM von H his IH Uhr 
? Olo Onrnnindn ml in lolgnrult» / Wnhlhn 
/Mkn nitmnioill 
i Kindnrgnrlnn f or;)thnim (nli Wnhlho 
nncluich^igufigrjknrlf)), WallHn'i'tntmtr iV? 
II HMK-Hnirn (ninho Wnhlhnnn(:hri<;hh 
giittgskartn), I3f Hoint Srhmidl Mallo, I u 
Ihnr^tmUn / 
III flnthntiH (nu)hn Wnhlhnniichtichli- 
(]ut)u»kartn). I rniharr vom-Slfiin SIt 1,') iV i3iM()nrhmiN (Hinho Wnhihnnnr.hrichtl- 
giiruinknttn). Klrch'itraOn '?\ 
V Allfinwdhnhnitn (ninhn Wnhihnnnchrich- 
tiaun^inkntlo), Ornfulntior SlraOn 3t 
VI KIndnrgattan linynrHnich (Hiiiho Wahl 
l)onnnlirM:hti«itnufiknrtn), Kurl Schunui 
clun Hing r»'j 
VII hflnlwnhl (MnthniiH), f mltinrf vom- 
Htnin-SIr 13./immnr?» 
In (Inn Wahlhnnachnchtlgungnn. din dnn 
WnhHmfochtigtnn in dni /nil vom \'? biH 

SnpInmtHir utmrHniuH wordnn 
nind, nind dor Wahlho/irk und dnf Wnhl 
rnum dngoMohoiv in dorn dnr Wnhihnroch 
ligln /n witlilon hat 
Onr nrlolwahlvorstand IntI /ui rrmitituru) 
(Inn BnolwnhinrgnhnlBBnH iita 1/ 00 tJhr In 
Cgolnhnch, l^athnu», /iiiunor /usnrn 
inon 
3 .Indoi WahlborodiligU) kunn nur in dum 
Wntilraunt dos Wnhihu/irkn wnhion. In dr)<i 
»on Wrthlnrvnr/oichnlB or nlngnlragon lal 
1)10 Wahlor hahnii dio Wahlhoruichrichti 
guiig uikI ihron MornonalauHwoi» odnr Hol 
snpan /ur Wahl mil/ubnngnn 
Hin Wahlhonachru^htigurig soll ho) dor 
Wahl ahgngohoii woidnn 
(inw()hll wird mil amtllchnn Slimm/otloln in 
amtllchon Wnhlumflr.hlayon Jodor Whhlor 
orhAlt t)(}i Molrnton dor> Wahlraumon 
Btirnm/nltol und Umnchlag au!)gohnndi()t 
Jodor Wrthlor hat nino r.fHtntimino und nlnn 
/woil'ilimmo 
Dor Stimm/oltot onlhall jowotlB untor lort- 
laoforulor Nuitimor 
\ für dio Wahl irn Wahlkroi» in schwar/om 
Druck die Namon dor Unworbnr dor /ugn- 
laHHonon Kroiswahlvornchihgo uator Angn 
f)n dm Partoi, solorn nio oino Kuf/bo/otch- 
nurtg voiwondol. auch dioßor, boi andoron 
Krnnjwahlvoffichl/igon aufiordom dos 
Konnwoits und rocht» von dorn Nainun jo- 
dos Boworlior« olnon Krols (ur dio Konn- 
/oichmjng, 
? lur dio Wahl nach Landosllslon in blauorn 
Druck dio Oo/oichnung dor Partoion, so- 
lorn sin oino Kur/bo/oichnuruj vorwnndon. 
auch dIOBor, und iowoiIr dio Narnon dor or- 

nlnn iunf Poworhiu dor /ugnlasBnnmt l an 
donliBinn und links von dnr Pnrtoibo/olch- 
rMjrui oinor) Krois für dio Konn/oichming 
Dnr W^ihlnr gibt 
Bnino i'fntBtimmo in dnr Woibo ab. 
dal) or auf dorn linkon Toil dos Sllmm/nl 
toiB (Schwar/dnick) durcti oin in oinnn 
Krnls goHot/tor? Krou/ odor atil andoro 
Woino nindnutig konntlich mactil, wolchnm 
[)r)Worbnr slo goltiMi »oll. 
und snlno /woilMlirnmi» in dor Wniso. 
daß nr aul dnm rochtnn 1 oil dos Shmm/ol 
Inls (Olaudnjck) durch nin in oinon Krnls go 
snl/ioB Krou/ odor auf undoro Woibo nin- 
doullg konntlich macht, wolchnr t andonli- 
Blo BIO ()oHon soll 
Dnr Stimm/otlol muH vom Wahlor in oinor 
Wah)/nllo dos Wahlraumns odnr in oinorn 
bosorulnron Nobnnraum gokonn/nichnot 
und in don WahlurnBchlag golngt wnrdon 
'1 Din Wahlhandlung oowio dio irn An- 
Bchlull an din Wahlhandlung nrlolgontio (-r- 
rnlltlur)g und ( nstntollung dOFi Wahlorgob- 
nlBHOB im Wahlbo/irk Rind bllonillch Jodor- 
rnatu) hat /ulrllt. bowoiI das uhnn Booin- 
Irachligung doB WatilgoBChafls möglich ist 
f) Wflhior, dio OKion WahlBChnin (mbnn. 
konnon an dnr Wahl im WahlkroiB, In dnm 
dnr WahlBchoin auB()o<ilolll ist, 
a) durch Stimmabgalm in ninnrn hnlinbignii 
Wahlbo/irh dionoB Wahlkromos 
odor 
t)) durch ttriolwahl 
Inilruthraon 
Wor durch Rtiolwahl w/ilitnn will, muf) sich 
von dor Gornoindobnhordo oiruin amtlichnn 
Shram/ntlol, oinnr) arnilictmn Wafilurn- 
Hchlag Bowin oinnn arntlichon Wahlbrinl- 
urnr.cfilag bnnchaMnn tind sninon Wahlbnol 
mit dom Stirnm/otlol (itT) vnrKchlossonon 
Wahlurnschlag) und dom unlnrscttrinbnnun 
WatilBchoin so rochl/oitig doi auf dom 
Wahihriolumschlag angogobonnn Slollo 
ubnrMnndon. daH or dort spalostons an) 
Wahllagotns IHUhroingnhl DorWahlbriot 
kann auch boi dor angogobnnon Stollo ab- 
nobon wnrdon 

ndor Wafilborochligtn kann soin Wahl 
rocht mir oinrnal und nur porBÖnlich aus- 
ubon (§ M At)fi 4 dn& (Burulnswatilgosot- 
/ns) 
War unbofugt wählt odor sonst oin unrichti- 
goB ErgnbniB ninor Wattl hnrbolluhrt odor 
<iaB ErgntKiiB vorlAlschl. wird mit Froiholls- 
siralo t7iB /u 5 Jahron odor rnil Qotdstrato 
l)oBtrafl Dor Versuch ist Biralbar (§ 107 a 
AbFi t und 3 dos Slrafgnsol/buchos) 
Egolsbach. 7 Oktober t994 

Dor Qomoindovorstand 
dur Qomoindo Egolsbnch 

Eyßen, Durgormoistor 

Örfcnllichf lU'kiiniitniiK'huiif; 

nllBn Vorwfindton, Nnchbnrn. Froundon und Bokannton, die uns zu unserer 

Bo zahlreich mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten, 
Bosondoren Dank Herrn Bürgermoisler Heinz Eyßen, dom Personalrat, dem Bauhol, dor Frelieliglösen Ge- 
meinde Egelsbach-Erzhauoen, dem DRK-Ortsvoroln Egolsbach sowie den Bastelfrauen, dem Jahrgang 
1947/40 sowie den Gewichthebern dos KSV Langen, 
Und natürlich unseren Bogenmachern sowie allen, die zu dem wunderschönen Fest tatkräftig mitgeholfen 
haben. 

Geschwlndslraße 11. 63329 Egolsbach, Im September 1994 

Öffentliche Beksrmtmachung 
Elnledung 

an) Dünnnratgg. 13 Oktober 1994. 20 Uhr 
findot Im Rathaus. Sit/ungssanl. dio 13. 
Sitzung der Gemeindevertretung statt. 
2U dor niormil oingotadon wird 
Tagosordnung 
1 Miltnilungon 
a) dor Vorsrlzondon 
b) dos Gomoindovorstandos 
2. Vorlago dos Entwurts dor HauBhaltssat- 
/ung (uf das Haushall^ahr 1994 
3. Bauioltplanung dor Qomoindo Egols- 
bach 
3 1 hior: Bebauungsplan Nr. D 01/01 ,.Mol* 
koswioso" 
a) Behandlung dor Trflgor ölfontllchor Be- 
lanao 
b) öffonlegungsbGBchluB 
3.2 hIor Bebauunasplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. B 01/01 ..Bruchsüo ' 
• Erneuerung dos Offenlegungsbeschlus- 
SOS 
4. Anbau Fouorwehrgerälehaus 
5. Ausbau dor Oemeindestraßo ,,lm Bruch 
6. Antrfigo dor Fraktlonon 
6.1 Antrag Nr, 19 der SPD-Fraktion bef 
Kürzung der Arbeltslosenhllte 
6.2 Antrag der CDU-Fraktion zum Bebau- 
ungsplan ,.Molkeswleso" 
6.3 Antrag dor Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen zum Bebauungsplan ..Molkeflwie* 
se" 
Egolsbach, 15. September 1994 

Die Vorsitzendo 
der Gemelndevertrolur>0 

Eleonore Ritter 

I'ür die vielen liewei.se herzlicher Anleilnidiiiu», die uns beim lleinif^an^ unKcrer lieben 
Kntscldafcn(*n 

Maria Zinner 

cnlf^cKt'nui'ijiucht wurden, wir unKt-ron aufrichtif^t'n Dank. 

UcHondi'rcn Dunk unm'ri'n Vcrwnndtcn, Krcundi'n, Bekannten untl Nachbarn sowie Herrn 
Ur, Hambek, Pfarrer Novotny, dem I'fiej^eheim An den I'latanen in Neu-lsenbura und dem 
VdK EKflsbach, 

In Btiller Trauer: 
Die Fumilicii Kdiun und /inner 

Kj{elsbach, im Oktober 19114 

Wir haben Ab.schiccl genommen von meinem lieben Mann, meinem 

Vater und unserem Sohn 

Günter Beck 

* 25.4.1945 t 2. 10. 1994 

Karin Beck 

Sohn Stefan 

und alle Angehörigen 

6.3329 Egelsbach, Schillerstraße 21 
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IVIit Lieh kommt ein 

Topteam nach Langen 

Vorfolgcrducll boi don ,,Ciiraffon" 

l.iiiiK<'ii Ki'iu'ut eine liiirtr 
hiihen die HiindesllKii 

iliiskcllmller des TV I.iinnen 
„1,1 iiiciiKiKen .Siim.sliiK jihend 
;ii kiiii' ken. wi'iin sie in der 
(li'iMK-.SehrinK'l lulle iilti 
|ii:ili Uhr den TV Meh /iiiii 
riilikts|)lel erwiirten. Die (!ll- 

hiihen sieh helrlUhllieh 
viTstllrken k(innen und sire 
lii'ii einen riiit/ in der Auf 
Stil );sninde, wenn mituli«''' 
^;ii niirh ein hlllehen mehr (in 
Ni'Iii'M den frtlhiMen Offenhii- 
i,|ii'iii Uiilf lUder und .Inn Ilo- 
kcnieyer let/teier kmii Uber 
iliMi IIiiiweH M'I'V (iieUen zu 
(iiMi Niirdhessen steht mit 
(Inn let/tjldiriKen TVI, Knpi 
Ulli Norbert Sehiebelhiil ein 
iiltei llekiiiinter in di-n Hethen 
(ll'l titlste /u beiiehteii sein 
(lilifle (iiieh der neue Ameri- 
kiiiiei' der l.ielier, der erst 

ll'Jjiihnne 1!,II7 
.lohn Younx 

Metel uroli"' 

Die ,,(!iniffen" setzen wie 
der einmnl iiiif ihre bewiihl teii 
Tugenden, iils du wmen ihe 
.Sehneiiinkeit. die Veileiili 
Hunn 1111(1 die Kiiiii|ifk!'iifl der 
Miinnselinft Mit Diiniel llidl- 
Kiinison hiit ("oiieh Hill Snv 
(ier /iidem iiiieh mehr Viiriiiti- 
onsinotjlichkeilen iiiil der 
Aurbmiposition, und so durfte 
sieh eine interessiuite l'iirtie 
entwickeln, bei der es ki'inen 
eiKenllieheii Kiiviinten ^jlbt. 
Zu (lieht heuen beide Tennis 
leisliinnsmnlilK beieiiuuider 
Vlelleiehl nd't ]n di'r Heim 
vorteil den Aiissehlnn fUr die 
l,.in>;ener, die gewinnen tmls- 
sen, wenn sie weiterhin An- 
sehiiil.t nn die führenden 
Mminsebnflen Imlleii wollen 

Sieg und Niederlage für die „Giraffen" 

Auf 74:77 gogon Haunach/Broitongüßbacii folgte 93:73-Erf()lg gegen Weiden 

TVL-Damen verstärkt 

Baskotballcrinncn morgen in Heidonhoim 
l.aiiKfn - lU'im KrstliKn-Ab- 

(tci^;rr lleidenheim müssen die 
Hiiskethnllerinnen des TV l.nn- 
Ui'ii lim .SmiisUiK nbend zu ihrem 
ilntti'ii /weitbundesliKii-Spiel 
aniri leii Zwei Woehen nneh der 
Sililii|)|)e in llofheini versuchen 
ilic eisten Dnmen erneut, iiiis- 
warts /,u ihrem ersten Snisonslen 
nikiiinmen. Erfreulich nus l.nn- 
(jiMiei Sicht, dnlJ nneh Sabine l'e- 
Irv nun auch Veronikii Tomnse - 
vic ihre S|)i<'lberechtlKunn fUr 

zwelle lUindeslinii erhniten 
hiit Heide Spielerinnen X'"'»'" 
am SiiiiistaK ihren Kinslnnd, eine 
Vcrstilrkunn, die die ersten Dn- 
men dringend benrtliKl luiben. 

(ie^ner lleidenheim isl noch 
nicht so riebtIK in ScliwuiiK «e 
kommen Nneh dem AufliiktsicM 
in M<)hrniKen folgten Niederl.i- 
Hen neuen WUrzbiirn und in 
Sehwnbinn, .Somit werden beide 
Tennis hochmolivierl ins Spiel 
neben, denn bei einer weiteren 
Niederlnne hnt miin ziinilchsl den 
Anschlul.t lins Mlllelfeld verlo- 
ri'ii. Kllr die I .nnneneriniien nd' 
es vor nllem. die 1 leidenheimner 
("enterin Deut.sehovn sowie die 
beiden starken Aufbniispielerin- 
nen Müsch und Hrozio unter 
Konirolli- z,u bekommen, dnnn 
hnt innn (^bnnceii nuf den ersten 
Sien, 

l.iiMKen Nneh dem vierten 
Spielinn der /weiten H.iskelbnll 
HiindesliKn (huppe Sud sind nur 
noch zwei MiiiinA'hnflen vei bist 
piiiiklfrei, dicTd l.üiidshut und 
die H(! Hrniinnch/Hreitennill,! 
blich l.et/tere brnchle n.icb et 
nein spminenden .Spiel den .,(!i' 
rnffen" die erste Niederlnne dei 
Snison bei, doch mit einem l'',r 
foln nm Montnn eini Aufsteiner 
Weiden konnten die Spii'lei \on 
Trniner Hill Snvder mit Ii 
l'unkten Kniin vier und diimit 
den Kontnkt zu den rubrenden 
Tennis beh.dteli 

Uichliinn-sweisend konnte nm 
kommenden Siunstnn nbi'iul (Ins 
Heimspiel n''>!''u den TV I.ich 
werden, denn iiiicb die Nordhes- 
sen sind bislnnn sehr erfolnreieh 
und sIreben mit Mncbt die Auf 
stiensriinde iui Kin Sien ni'n"'U 
einen direkten Konkiirrenlen ist 
in eineliei llnlle einentlich 
Pflicht, und iiiich den doch über 
weite Strecken der beiden Spiele 
nezeinten nuten l,eistunn<'n kon 
neu die l.nnnenereinentlicb opti 
mistisch in die I'nrt le neben 

Ohne Dnniel llnllnrimson und 
mich ohne Klniis Neiimnnn Irn- 
ten (he ..Ctirnffen" nm .Snmslnn 
nbend nenen den nm höchsten ne 
hnndellen Titelfnvoriten mis 
Hnunnch/Hreitennill,*biicb nn 
Nneh einem n''b"iK''i"'" ^ilnrl 
nnb es dntui nb'icli die niiehste 
Hiobsbotschidl fUrdieTVI, Ver- 
iuilwoiiliebeii, denn bei einer 
Vei teidiniinnsnktlon verletzte 
sieb der beste DistnnzscbUtze. 
Thoinns Cilnsnuer, nm Spruiinn"' 
lenk und mul.Ue niisnewechselt 
werden. Kr sollte in dieser l'nrlie 
nicht mehr zum Kuisntz kom- 
men. Obwohl der ersI 17 .liibre 
idteTim (Irnnold ihn nut vertrat, 
konnlen die CÜiste die erste Ver- 
wirriinn in den Lnnni'ner Uelhen 
nusnutzen und zum 11:11 nusnlei- 
ehen Die nlichsten Minuten ver 
liefen niisnenliehen, keine Mniin- 

schnft konnte sich einen Vor- 
spninn hei nuss|)ieli n Als dnnn 
nber bei den ,.(!iinffcn" von der 
11! bis zur Ii) Minute ilei Knden 
ctwns verlini'ii nuin. nutzten die 
miitiniei t(>n Ki nnken ihre Clinii 
ce clever nus und setzten sich von 
:!'.;^l) Ins nuf 1!II Uli nb Nneh einer 
Auszeil von Hill Snvder fiiinen 
sich die l.nnnener nber wiedi'i, 
und die beni'lstei len /lischniiei 
konnten drei Sekunden vor der 
l'niisensirene sonnr die erneute 
TVI,filhriinn durch 'l'im (irn- 
nold zum 11 •in feiern 

Ausnenlicheii verlii'f Uber wei 
le Plinsen mich der zweite 
Diirchnniin Nncli Hit Minuten 
stnnd es Iilt Till, doch dnnn schli- 
chen sich bei den l.nnnenern ei 
nine Konzenlrnlionsschwlichen 
mis denen die nu'e Abwehr der 
(iilsle leistete mnn sich einine 
iiiiiK^linc Kehl|iilsse, und die diir 
nus lesiiltierendeii Knst-brenks 
brnchteii Hniinnch/HreitennüK 
bnch mil (iO (ill in Krönt. Wie nber 
schon in der eisten llnibzeit, 
biUimleii sich die ,,(ürnffen" 
.lucli jetzt n''Men die drohende 
Niederlnne nuf und verkilrztcn 
bis Uli Sekunden vor .Scbhil.1 niil 
72:7,'I. /.wei l''ouls von (ior.in l.e 
ko binnen weiiiner Sekunden 
brnchlen die.scm dnnn nicht nur 
(Ins f) Kind und diiniil das Aus- 
scheiden, sondern niicli dem Inii- 
ni'ti (;nste-("eiiter Hernd Montnn 
die Clinnce zu zwei l''reiwUrfen, 
die er eisknlt verwnndelte Kin 
I )rei(Mversuch von Uobert Win 
termnntel ninn dnlieben, und nls 
nneh einem erneuten l.nnnener 
Kolli wieder zwei KreiwUrfe der 
l''rnnkeii im TVI,-Korb hindeten, 
wnr beim 71i:77 ITi .Sekunden vor 
dem K.nde die Partie nelniifen 
Tim (irnnold n"'''''"H 
Schlullsekiinde nur noch eine 
kleine Krnebniskosmetik 

Zwei Tnne spüti'r n'd> es dnnn 
lilr die l''reunde der l.nnnener in 

Die Erfolgsserie hielt weiter an 

FC Langen besiegte im Derby die SG Gölzenhain mit 2:1 Toren 
l.iiiiKcii (app) - Die Kulibnller 

lies llezirksllnl-iten KC l,annen 
liiilicn ihre Krfoln-sserie unter 
Tni.ner Klaus Kiederer auf 11:2 
PiiiiKle nusnebaul. Im West- 
Dc'oy nenen die SCi (ÜUzenbnin 
Ki'vv.innen die ,,Uot-WeilJen" ver- 
(iirnt mit 2:1, hallen Im zweiten 
Absi'hnill jedoch elliche heikle 
Sitiinlionen im einenen .Slraf- 
riiiiin zu überstehen. Die l.nn- 
Ki'iiiM- Konlerehancen, die enl- 
stiinden, nls die SCi(! voll auf ()f- 
Irnsivi' setzte und die Abwehr 
i'ntblolJle, wurden mal wieder 
„Hi'iilJzUnin" verneben. Kin Mun- 

ki!, nn dem die spielerisch (Iber- 
'fiMenden ,,(Jlul)"-Akteure ar- 
lii'Hen müs.sen, 

l'ie nilchste (lelenenhelt, es 
1)1'.',scr zu machen, eriiffnet sich 
an\ Sonntan um I.') Uhr beim 
Twik, .SV Nou-Isenburn, der sich 
auf einem Abstien.iplatz befindet 
und iini vernannenen Wochenen- 
'Ir inii 1:1) der Mühlheimer Kik* 
ki'is-Viktoria unterlnn ,,nn wol- 
len wir wieder punkten", sante 
It'iliind Cl<)tz, der stellvertreten- 
ili' Chib-Vorsitzende, Die ,,Ur- 
liiuher" Half Ackermann und 

Uwe (irohmnnn, Hernd Herr- 
ninnn sowie Arthur Kockslein, 
der n''K''" (lötzenhain wenen ei- 
ner Verletzimn frUbzeilin niisne- 
wechselt werden niiiltte, stehen 
Trniner Kiederer nllerdinns nicht 
zur Verfünunn 

Der KCI, bennnn n<'K<'" die Sti 
(iötzenhnin druckvoll und hntte 
schon in der vierten Minute die 
erste Chnnce Kinen Kreistoll von 
.lörn Hauer konnte Stitl-Keeper 
Volker Hecker um den l'foslen 
lenken. In der :H Minule war es 
Stefan Seibel, der völlin frei vor- 
bei köpfte. Seibel mnchte es dann 
in der 411. Minute besser, als er ei- 
ne herrliche Vorlane von Markus 
Clrohmann in die (ÜHzenhniner 
Ma.schen buHKierte, Zuvor hatte 
Mario Michels mil seinem zwei- 
ten Saisontreffer schon für das 
l:l)(24,)nesornt. 

Im zweiten Ab.sehnitt lenli'ii 
die (iiiste einen /,ahn zu, kon- 
trollierten (Ins (ieschehen und 
erspielten sich einine n"f'' MCin- 
liebkeiten. Den Anschlußtreffer 
der.SCJCi besornle Dirk Neukireh 
in der Minute, als er nach ei- 
nem Solo von .lürnen Heilmann 

Die erste Salaonnlederingo knsslerten die ..Glrnffen" (rechts Jens FreudI) ge- 
gen Baunach/Breltengüßbflch. Morgen nbond kommt mit dem TV Lieh er- 
neut eine ambltlonlerte Mnnnschnft In dio Georg-Sohring-Halle. f olo W(iinnri 

den Hnll über die I.iinnener Tor- 
linie nrlHscbte Der ,,C'hib" ver- 
lente sich nuf Konterfiil.lbnll. Die 
nrol.Ue Chnnce für die ,,Uol-Wei- 
l.ien" vernnb Markus (irohinnnn, 
der von Siefnn Seibel freinespielt 
wurde, in der Uli. Minute freiste- 
hend vor Meckel', /.uvor hatte 
.lürnen Hartocha die Ampelknrte 
nesehen (iötzenhnins C'nrsten 
Woller folnle kurze /.eil spliler - 
„Hol", 

Der jiinne .Schiedsrichter Mar- 
kus Schriider vom .SV Nnuheim 
nbsolvierte die erste llillfte in 
souveriiner Manier, lieM sich im 
zweiten Absehnilt jedoch von der 
nrollen 1 leklik anstecken 

!•'(' I.iinncn: Schlapp; Harto- 
cha, Müller, Uockstein, Acker- 
mann, Hauer, Meyerluifer, llerr- 
mnnn, Seibel, Markus (Iroh- 
mann, Michels (Kolodziej, Hasi- 
le). 

Die Reserve des ,,Clubs" bleibt 
auf Meislei'.schaftskurs, Mit (i:() 
newnnn die ,,Zweite" die 
S(i Cilitzenhain, Oliver Härtel (2), 
Klaus Werwitzke (2), .Jörn Ki- 
scher und Hernd Mischynura wa- 
ren die LannenerTorschützen. 

Weiden nleicli doppelten (Iriind 
zum .Iiibel /um eim'ii konnte dei 
verletzte Thomas (Ilnsniier schon 
wieder einnesetzl werden, und 
niieli Dniiiel llnllnrimson wnr 
nneh einer Kntscbeidiiiin des 
I )eutschell Hnsketbnil Hundes 
endlich spielberecbtinl Dennoch 
snh man in den ersten Minuten 
nenen die noch sienlosen (Instne 
ber aus der (iberpfnlz vor nllem 
in der 1 )efensive nieht nernde nut 
nus. (In mnn beim Heboiind zu 
schlecht ausblockte und vor nl- 
lem der frühere russische Nnlio 
iinlcenter Kotsebern,Vli diese (ie- 
leneliheilen weidlicli ausnutzte, 
sich die Heboiinds annelte und so 
immer wieder zum Korberfoln 
kam. Nach zwölf Minulen fuhr 
teil die Weidener nut 211:21 l'lnie 
Auszell von Hill Snyder nnii dnnn 
dem Spiel die Wende, denn forl- 
nn wnr es mil der (iiisleherrlicb 
kell linier dem I.annener Korb 
vorbei. Schon sechs Minulen 
K|)!lter fühle der TVI. mil :t'l:H7, 

hei I Inibz.eit mit -Kl -Ki 
Im zweiten Durchnnnn bcLleii 

die Lannener dnnn nichts mehr 
anbrennen Unter dem Kinb 
nlaiizle vor allem Hoberl Winter 
mnntel mit Iii Heboimds, hestens 
iissistiert von (.^iiiney Vnnce, der 
sich neiinmnl den freien Hnll an 
nelte und zudem noch sechs Sie 
nls niifweisen konnte Kinen nu 
teil K.instnnd n'd) niicli Dnniel 
llnllnrimson, denn immerhin 
zehn Assists nuinen auf sein 
Konto. Vor nllem durch Kastbrc 
nks Zonen die l.annener iiiiiiier 
weiter davon, und kamen über 
71>:lil in der :t2 Minule zu einem 
iinnefiihri ll'l eil il.'l:7.'t-Krfoln 

TV Landen: CJinncy Vance (211 
Punkte n''H''U Haun.'icb/Hreileii 
nUßba('b/21l I'unkte n''n''" Wei 
den), Thomas (ilasauer (2/12), 
Tim (iranold (d/li), Thomas Knill 
(ll/lli), (ioran l.eko (ll/!l), .leiis 
Kreiidl (ll/il). Hobel t Winterman 
lel (2ll/i:i), Horis Heck (4/0), Da 
niel I lallnrimson (-/Ii). 

SGE muß zum Pokalschreck 

Hohe Hür'de lur Egelsbacher beim TSV Vestenberj^sgreuth 
Kki>IsI>iicIi (leo) - In einem 

Testspiel setzte sich Kul.lbnll- 
Henionalbni.ll S( i Knelshach 
beim bessischeii ()berlini.slen 
KV Had Vilbel mit :i:l (1:0) 
durch, Trainer Herbert Schlity 
wechselte mehrfach nus, prüfte 
den n-uizen Kader auf Herz 
und Nieren. Thomas l.niif 
kiipfte in der 2.''i. Minute die 
Knelsbncher 1 :ll-KUbrunn, die 
Hnd Vilbels Hepp nneh einer 
Stunde ennlisierte, Osmnn Ka- 
nindnni traf nach feiner Kin- 
zelleisliinn in der 70, Minute 
zum 2:1 für die S(!K, Andreas 
Hüppel besornte in der Itli, Mi- 
nute mit sattem Ill-Meter- 
Scbiill den H: I -Kndstand. 

S(1 Knelshach: Croonen (4(1 
(ilasenhardi); Cilaser, Heljic, 
Caie, Drtrr, Kamadani, Neanu 

(.'III. Hnub, 70. Hüppel), Stier 
(4li. Klinke), Kirn, Dacic ('Ki 
()ral), I -nuf (4(i. Tnbb) 

Am Snnistnn (I !> Uhr) steht 
für die S(iK (ins Henioiinlllna- 
spiel beim TSV Vestenberns- 
nreiilh nid dem Spiel|ilan. 
,,Auf keinen Kall verlieren", 
fordert Herbert Scbiily, Hei 
ihren inomentnnen Verlel- 
ziinnssornen wiiren die Knels- 
baclier nllerdinns mil einem 
Punkt zufrieden. Neben Mike 
Schmidt und Dnniel Ciiica füllt 
wahrscheinlich auch Mann- 
deeker Half Zürlein in Vesten- 
bernsnreulh nus, /iideni 
schimmerte .lUrni'ii Hellers- 
heims Knöchel am Wochenen- 
de in allen Karben - Kinsniz 
franlich. Knelsbachs Maiian«'!' 
Klaus heonhardt:,, Iiis jetzt 

linben wir nen''" 'die Vereine 
mitnehnlten KUrth hnl zuletzt 
vornemacht, wie man nenen die 
(Ireutber spielen iiiull." Km 
Puiiktnewiim ist flir l.eonhardt 
durchaus realistisch 

Die Kiiflbnller der -lOO-Sce- 
leii-( iemeinde Vestenberns- 
nreiilli machten zuletzt vor al- 
lem im DKH Pokal auf sich 
aufmerksam. 1:0 n<'nen die 
Profis des KC Hayern Miin 
eben, .''i l nen"'n den KC Hom- 
biii'n. Der bekannteste (ireu- 
tber wird n<'K''U Knelshach je- 
doch fehlen. Hainer Wirschinn 
(,'il, Kx-I'rofi beim 1. KC Nürn- 
bern) zon .lieh im Pokalspiel 
nenen Hayern München erneut 
einen KreuzbandrilJ zu und 
miili .seine Karriere womOnlicli 
beenden. 

SSG war in Rosenhöhe nicht 

gerade „auf Rosen gebettet" 

Offenbacher vernaschten die Bloss-Tiiippe mit 7:2 (3:1) Toren 

Mario Michels (rächt«) bracht« d«n FC Langan g«g«n dl« SO Qötzanhaln nach 24 Minuten mit 1:0 In Führung. ^ ^ 

l^iinKcn (app) - Die S(1 Hosen- 
höhe hat im fünfttrn Anlauf den 
ersten Heimslen in der Kußball- 
Hezirkslina neschafft. Und die- 
ser ist deutlich ausnefallen, Mil 
7:2 n^'wannen die hochmoti- 
vierten Offenbacher die 
SSCi Kannen, die nichts dane- 
nenzusetzen hatte. Lediniich 
Zeljko Hiuk und Amir Salihe- 
fendie wußten im HSCl-Dress 
zu überzeugen. Trotz die.ser 
Niederlane konnte die Hloss- 
Truppe in der Tabelle den l.'i. 
Platz bei 7:l.'i Punkten halten, 

,,Ich arbeite seit 20 ,Iahren als 
Trainer", sa^te Walter Bloss 
verbittert, ,,aljer daß sich mei- 
ne Mannschaft wehrlos dem 
Genner ernibt, das habe ich 
bisher noch nicht erlebt. Die 
Dffenbacher waren uns wirk- 
lich in allen Heiannen überle- 
nen. Aber dann muH ich wenin- 
stens ordentlich kilmpfen", so 
der SSO-Coach, der hofft, daß 
er um Sonntun wieder auf Mat- 
thlas Benz zurückgreifen kunn, 
,,Ich nluube nicht, daß ich der 
MannBchaft in dieser Zusam- 
mensetzunn nochmal eine 
Chance geben werde - da wird 

sich einiges ündern müssen," 
Denn wenn die SSCI am elften 

,Spiellan nicht weitei' abrut- 
schen will, dann wird am Sonn- 
lag eine ncwaltige Leisliinns- 
steigerung vrmnöten sein. Zu 
Gast im SSG-Kreizeit-Center 
isl der Tabellendrille, der KV 
00 Siirendlingen, ,,Die scütze 
ich noch stlirker als die Offen- 
bacher ein", sagte Walter 
Hloss, Die Wilzel-Truppe ge- 
wann arn letzten Wochenende 
gegen die Spvgg- Dietesheim 11 
mil 5:2, scheint wirklich prüch- 
lig in Form zu sein, Kür Stefano 
Marzano, der vor einigen Jah- 
ren das Trikot der ,,Schwarz- 
Hlauen" trug, ehe er über die 
TSV Heusenstamm zu den 
Odern kam, eine besondere Par- 
tie, 

Gegen die SG Hosenhiihe 
schafften es die Langener 
Spieler nur zehn Minuten lang, 
das torlose Hetnis zu halten, 
Sebastian Schneider nuzte eine 
Unachtsamkeit in der Langen- 
er Abwehr zur üffenbacher 
Führung aus, Jörg Kühl ver- 
wandelte in der 30, Minute ei- 
nen Elfmctir zum Ausgleich, 

Dies gab der SSG jedoch nicht 
den erhofften Schub. Im (ie- 
genteil. die Offenbacber er- 
wachten aus ihrer Letharnic 
und machten mit der SS(i kur- 
zen Prozeß. Michael Schnarr 
(Iii!,), Thomas Gertler (4li,), Mi- 
chael Macziek (50 ), Sebastian 
Schneider (52,), Patrick Ible- 
feld (75,) und Matthias Winter 
(112,) sorgten für klare Verhalt- 
nisse auf der Offenbncher Ho- 
senhöhe Jörn Hühl verwandel- 
te in der 85, Minute seinen 
zweiten Klfmeter - 7:2 für die 
SG Kosenhöhe, 

SS(1 Liingon: Marco Schwitz- 
ke; Hunk, Ktemadalsollani, 
Kühl, Ingo Schwitzke, Heil, 
Guzy, Salihefendlc, Hiuk, Cy- : 
rys, Dohmen (Strohal, Lange) 

Die Keserve der SSG er- . 
kämpfte gegen die ,,Zweite" 
der SGR, in der Vorsaison sou- 
veräner Meisler dieser Liga, ein . 
1:1, Die Langener bleiben mil 
ll):5 Punkten auf dem fünften 4 
Tabellenplatz, Torschütze für I 
die ,,Schwarz-Blauen" in Of- i 
fenbach war Sebastian Galons- I 
ka. 
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Eine bittere Schlappe für die Hainer 

SVD-Fußballer fühlten sich beim 2:7 in Steinberg vom Schiri benachteiligt 

18 Punkte steuerte Kerstin Demnndt zum 8B:57-Er(olg der Halner Basket- 
balldamen über die SG Wallau Laasphe bei. Foto Woinnri 

Drririrlu-nhiiin (Ic) - ..Der 
SchicdsrichtiT vviir <l;is Allcrlclz- 
Ic Kr hiit un.s in der cntschcKlcn- 
(Icn Plinse mil (hil)i(iscn Knl- 
schi'i<lunj;('n die Monil ncriuiht 
und dir Miinnschiift um di'n 
Lohn der disziplinicrlcn Lei- 
stung der ersten lljilhzeit H'"- 
hr.'K'ht", resilmi("rte Spielaus- 
si-hu(5v()rsjt/.en(ier I leinrieh 
Neubei'ker vom SV Dreieichen- 
hnin niedernesehliinen mich der 
L!:7-Schlii|)pe ^e^en den Tnhel- 
lenfUhrer SC Steinbeil am lieb- 
ten Spieltag der Kreisli^a A <)f- 
fenbaeh West, die den SVI') t)i.s 
auf weiteres auf dem zwölften 
Taliellenplatz festliiill 

..Insnesaml", so Neubecker 
weiter. ..hatten wir bis zur Halb- 
zeitpause nie das (lefuhl, hier zu 
verlieren, bis sich eben die Krei)^- 
ni.sse Uljeischlunen und die 
Mann.seliaft moralisch zusam- 
menbrach. Hatte die I'artie noch 
zehn Minuten langer gedauert, 
wiiren wir wohl mil eini'r zwei- 
stellit^en Pleite vom Platz 
sehickt worden." 

nie bei<len 'I'eains be.schnup- 
perten sich in den ersten 20 
Spielminuten noch gründlich, 
doch nach U.') Minuten nahm der 
.SVI) dann das Heft in die Hand. 
Zuvor hatti'n die Ilainer zum er- 
sten Male in der Partie das Pech 
auf ihrer Seite, Michael l-ama. 
der an^f'SchlaHcn ins Spiel ^e- 

Kan^en war, zog sich in der zehn- 
ten Spielminute einen I.oisten- 
bruch zu, er mußte ausgetauscht 
werden, was das Defensiv-Spiel 
der Hainer schwächte. Steinberg 
hatte in der fünften Minute zwar 
die Latte getroffen, doch sechs 
Minuten spater köpfte der uber- 
ragende Kocco Lobosco das Le- 
der knapp Ubers Tor und Peter 
Malecha traf in der 23. Minute 
den Ball nicht richtig und kam 
d("shalb nicht zum Krfolg. 

Die kalte Dusche kam dann 
nach .'i2 Minuten, Walter tankte 
sich durch drei rot-weiüe Ab- 
wehrspieler hindurch und schoß 
für die Dreieichenhainer Defen- 
sive wenig schmeichelhaft zum 
1:0 ein. fiie Hainer ließen ihr 
Spiel unveründert weiter laufen, 
Spielertrainer Wolfgang Gro,s.ser 
schoß aus l() Metern in der l!5. 
Minute knapp vorbei und Reiner 
Heiclenreich köpfte nur zwei Mi- 
nuten später aus zwei Metern ans 
Außennetz. Kurz vor der Pause 
gelang Malecha dann aber der 
Ausgleich. 

Nach dem Seitenwechsel hal- 
ten sich die Hainer viel vorge- 
nommen und wurden vom Un- 
[jarleiischen förmlich verschau- 
kelt. /.unächsl begann die zweite 
Hälfte denkbar schlecht. Müller 
schoß zum 2.1 für Steinberg in 
der (il. Minute ein, bevor der An- 

fang vom Knde nahte. Die drei 
SchlUsselszenen der Begegnung 
sollten innerhalb von nur zehn 
Minuten unter kräftiger Mithilfe 
vom Schiedsrichter die Punkte in 
unerreichbare Weite für die Rot- 
Weißen rucken. Nach einfachem 
Festhalten im Mittelfeld gegen 
den Steinberger Waller sah 
Thorsten Rüster in der (ifi, Minu- 
te die Rote Karle, eine mehr als 
harte Entscheidung für ein soge- 
nanntes ..Standard-Koulspiel". 
Nur kurze /eil später zog Bal.ser 
in der 70. Minute eine Klanke in 
den Hainer Strafraum, die dem 
,sonst sicheren Keeper Krnst üeh- 
ringer durch die Kinger und an- 
.schließend durch die Beine 
rul.schle und für den Keeper als 
Krönung der Peinlichkeit auch 
noch zum in die Maschen des 
SVD-CJehäüses. Die Moral der 
Truppe war damit schon kräftig 
angeknackst, doch damit nicht 
genug: nach einem Luftkampf im 
Künfmcterraum bekam Behrin- 
ger nur zwei Minuten später den 
Ellenbogen eines Steinbergers in 
den Bauch und mußte anschlie- 
ßend vom Platz getragen werden, 
ohne daß dieses Koül vom Unpar- 
teiischen geahndet wurde. Kür 
ihn kam tler 45-jährige Herliert 
Streng aus der I iainer Re.serve zu 
seltenen Torwart-Ehren. 

Baiser schoß wenig später zum 
4:1 ein. was einer Vorenlschei- 

und 

Nur anfangs Probleme Null-Diät im Verfolgerducll 

für SVD-Basketballdamen 

Klarer 88:ü7-Erl'()lg über Wallau-Laasphc 

Rotweiß Darmstadt gegen die Reserve der SG Egelsbach 0:0 

Oreieiclieiiliiiin - Das Spiel 
begann für den SVI) nicht so. 
wie man es sich erwünscht hat - 
te (ileicli in den ersten Minuten 
geriet man in Rückstand, da 
man sich nicht auf die Sclini'l- 
langriffe der Wallaii-Laaspher 
Mannschaft einstellen konnte. 
In diM- fünften Minute führte 
Wal lau - Laasphe sogar mit 10:4. 
Da es auch in der Offensive 
schwer fiel, sii'h auf die /.onen- 
deckuiig des (iegners einzustel- 
len. mußte sich der .SVI) Uber 
Kampfgeist wieder ins Spiel 
bringen. Dank eines Drel- 
Punkte-Wurfes von Sabini' Uetz 
ging man in der siebten Minute 
/um erstenmal in Kuhriing 
(L) 12). lOin weiterer ,,Dreier" 
von Anja Stefanski zum 20:17 
Ill ach dann den Widerstand der 
Laasphe!' Mannschaft. I )er SVD 
kam immer besser ins Spiel und 
baute die l''ührung Uber 27:21 
(14. Minute) und :U):24 (Iti. Mi- 
nute) aus. Zur Pause führten die 
(iastgeberinnen mit 44:111 

Die zweite Halbzeit begann 

der .SVD so, wie man in der er- 
sten aufgehört hatte. Mit ag- 
gressivem und kampfbetontem 
Spiel vergrößerte sich der Vor- 
spruiig auf 20 Punkte (4. Minu- 
te) zum .'i(i:H(i. Wegen einiger 
zweifelhafter Knischeidungen 
der Schiedsrichler mußten in 
<U'r zwölften beziehungsweise 
14. Minute Yvonne Ciünther und 
Andrea Buchauer mit fünf 
Kouls vom Feld. Doch auch mit 
mir sechs Spielerinnen ließ man 
sich nicht beirren. Durch die 
große TreffsicherlK'it von .Sabi- 
ne Hetz, die einen guten Tag er- 
wischt halte und insgesamt 20 
Punkte erzielte, hieß es in der 
17, Minute sogar tU :4M für den 
SVD, Diesen Vorspriing konnte 
man bis zum l'jide halten und 
gewann soiivi'rän mit 11)1:,'>7 
Punkten, 

SVD: K, Demandt (IH). (' 
Menzel (4), B. Kitterer (Ii), .S 
Betz (20), A. Buchaucr (14), A. 
Stefanski (ITi), K. Kutiovic, Y, 
Ciiinther (.')). 

Kgelshiu'li (leo) - Die Kußball- 
Ue,serve der .SC! Egelsbach kam 
am achten .Spiellag der Darm- 
städter Bezirksliga West im Ver- 
folgerduell bei Rol-Weiss Darm- 
stadt über ein torloses Unent- 
schieden nicht hinaus. Mit I0;() 
Punkten haben die Egelsbacher 
jetzt schon vier Punkte Rück- 
stand auf .Spitzenreiter Darm- 
stailt illl II i)ie SCiK wurde in 
Darmstadl von Regionalliga- 
Trainer Herberl Schäly geco- 
acht, der das Spiel nutzte, um ei- 
nige Spieler der ,,Ersten", die zür 
letzt verletzt waren, zu testen. .So 
s))iellen Yvo Hoffmann und ,Iens 
Kl inke von Beginn an und auch 

Ccmslanlin Neagu, zuletzt 
Schütze des „goldenen Tores" im 
Regionalliga-Spiel gegen Ditzin- 
gen, war mit von der Partie. 

Die Gastgeber legten eine sehr 
agressive Spielweise an den Tag 
und boten gegen die SOE, ange- 
trieben von Ex-Profi Bodo Mal- 
tern (Eintracht Frankfurt, 
Darmstadl 9H) ihre wohl beste 
Saisonleistung. Dennoch halten 
die Egelsbaclier mehr vom Spiel, 
nützten aber ihre zahlreichen 
Torchancen durch Andreas Rüp- 
pi''I,'Saschh Ihorle und Ali Talib 
nicht. 

In Sachen Trainer ist die SGE 

weiter auf der Suche nach einem 
geeigneten Mann für die ,,Zwei- 
te". Während der Woche stellte 
sich erneut ein Kandidat vor. Ob 
die Verpflichtung geklappt hat, 
stand bei Redaktions.schluß noch 
nicht fest. Am Sonntag (15 Uhr) 
im Heimspiel gegen den FC Lee- 
heim, der mit H:H Punkten im Ta- 
bellenmittelfeld rangiert, stre- 
ben die Egelsbacher auf jeden 
Fall einen doppellen Punktge- 
winn an. 

SC; Kgrisbiu'h: Novak; Kurpio- 
la, Hüffmunn, Christoph, Oral, 
Talib, Neagu, Krinke, Kern, 
Rüppel, Inerle. 

Statt des erwarteten Sieges 

gab es nur eine Punkteteilung 

SG Egelsbach gegen HSG Erbach/Dorf Erbach 16:16 (6:10) 

Einen Punkt verschenkt 

SGE-Herren II gegen Bessungen 15:15 
Egelsbuch In di'r Begegnung 

gegi'ii die TCi Bessungen war die 
zweite Handballmannschaft der 
.S(! Kgelsbach in der ersten 
.Spielhälfte über weite Strecken 
das dominierende 'l'eam Die 
SGE behaü|>lete immer eine kla- 
ri' Kühlung. Ab der 20 Minute, 
beim Stand von 0:5, ließ die' SGE 
etwas nach, und Be.ssiingen kam 
bis zur Halbzeit zum An.schluß- 
trefferaiif !l:!)Tore heran. 

In der zweiten Halbzeit konnte 
die zweite Mann.schaft nicht 
mehr an die gute Spielweise der 
ersten Hälfte anknüpfen, paßte 
sich dem Niveau des Gegners an. 
Dadurch war die Begegnung im 

weiteren Verlauf recht ausgegli- 
chen und man wi-chselte sich mit 
der Kiihriing ab. Ks war keine be- 
rauschende Leistung mehr in der 
zweiten Halbzeit seitens der 
.S(;E, womit leichtfertig ein 
Punkt verschenkt wurde. 

Ks siiielten: Behr, Zecher; Kel- 
genhauer (1), Varga (2), Wurm 
(1), Müller, Niemuth, Alexander 
(2), Beutel, Sander, Klein, 
Schminke. 

Am morgigen Samstag spielt 
dieSCiE II um 17 Uhr bei derTuS 
Ciriesheim. Ebenfalls am Sams- 
tag spielt die SGE III um 15.15 
Uhr bei der TG Be.ssungen. 

Kgelsbach (U-o) - Am dritten 
Spieltag der Darmstädter Bezirk.s- 
liga zwei, Gnippe Ost, gaben die 
Handballer der SG Egelsbach 
beim 10:10 (0:10) gegen die HSG 
Krbach/Dorf Erbach den ersten 
Punkt ab. Dennoch verbesserten 
.sich die Kgel.sbacher mit nun 5:1 
Punkten vom vierten auf den drit- 
ten Platz, da Talx'llenfühier 'W 
Kleinwallstadt im Spitzen.spiel bei 
der SG Nieder-Roden mit 15:20 
untiMlag. Gemein.sam mit 0:0 
Punkten führen nun Nieder-Roden 
und der TV Hö.sbach die Liga an. 

Dabei legten die Eichele-Schütz- 
linge. die weiterhin auf Alexander 
I lom, Thorsten Hufnagel und Uwe 
Schulz verzichten mußten, vor gut 
200 Zuschauern in tler Dr.-Horst- 
.Schmidt-Halle gut los, führten 
schnell mit 5:2. „Was wir danach 
boten, war eine einzige Katastro- 
|)hiv WahiTicheinlich standen die 
Sterne über der Halle .schlecht", 
suchte Egelsbachs Christoph 

Zschemeck nach einer Erklärung. 
Gegen den keinesweg.s überzeu- 
genden Gast aus Erbach Ijrachten 
clie Egelsbacher kein Bein mehr zu 
Bollen und kassierten ein Gegentor 
nach dem anderen. Nach einer hal- 
ben Stunde lagen die Gastgebor 
scheinbar aussichtslos mit 6:10 zu- 
i-ück. 

Das anschließende Pausen-Don- 
nei-wetter von Trainer Gerd Eiche- 
le war bis untere Hallendach zu 
hören. Plötzlich lief es bei der SGFj 
wieder. Mit fünf Ti'effem in Serie 
zogen die Haushen-en auf 11:10 da- 
von. Anstatt konzentriert weiter zu 
spielen, fielen die Egelsbacher aber 
wieder in den alten TVott der ersten 
Hälfte. Ständig mit einem Tor in 
Führung, setzte sich die SGE nicht 
entscheidend ab. Sekunden vor der 
Schlußsirene schafften die Gäste 
durch einen verwandelten Sieben- 
meter den schmeichelhaften 16:16- 
Ausgleich. 

Bei der SGE erreichte an diesem 

Ali Pompizzi Matchwinner für TVD 

Hainer behaupteten mit 2:1 bei Offenbacher Sportfreunden Tabellenspitze 
Dreieichenhtiin (rjr) - Der 

TV Dreieichenhain behaupte- 
te mit einem 2:1-Sieg bei den 
Offenbacher Sportfreunden 
ilie Tabellenführung in der 
Fußball-Kreisliga B Offen- 
bach West. Doch auch Verfol- 
ger Don Bosco Neu-Isenburg 
gewann das zweite Spitzen- 
spiel beim SC 07 Bürgel mit 
5:1. In der Tabelle liegen die 
Dreieichenhainer mit 14:2 
Zählern vorne. Doch am kom- 
menden Sonntag ist die 
Mannschaft von Reinhold Pe- 
tersen spielfrei, und ilie Ita- 
liener aus Neu-Isenburg (12:2 

Punkte) könnten mit einem 
Sieg im Spitzenspiel gegen 
die SG Heusenstamm die Ta- 
bellenführung übernehmen. 

Zu einem nur sehr mühsa- 
men 2:1-Sieg bei den Offen- 
bacher Sportfreunden kam 
der Tabellenführer aus Drei- 
eichenhain. Die Ga.stgeber 
waren der erwartet starke 
Gegner, und bei einer Punkte- 
teilung wären die Mannen aus 
Dreieich auch zufrieden ge- 
wesen. Dabei erwischten die 
Gäste den besseren Start und 
schon nach neun Minuten 

führten sie mit 1:0. Ali Pom- 
pizzi hatte den Spitzenreiter 
in P'ührung geschossen. Doch 
die Sportfreunde machten 
mächtig Druck und drängten 
schon vor dem Seitenwechsel 
auf den Ausgleich. 

Doch erst nach der Pause 
war Wolfgang Rothenbücher 
verdientermaßen für die 
Sportfreunde zum l:l-Aus- 
gleich erfolgreich. Und die 
Sportfreunde blieben am 
Drücker, wollten den Dreiei- 
chenhainorn die erste Nieder- 
lage zufügen. Doch nach einer 
knappen Stunde war erneut 

Ali Pompizzi erfolgreich, 
sorgte mit dem Treffer zum 
2:1 für die Entscheidung. 
Zwar versuchten die Offenba- 
cher in der letzten halben 
Stunde noch einmal alles, 
doch den verdienten Aus- 
gleichstreffer schafften sie 
nicht mehr, der Turnverein 
nahm beide Punkte mit nach 
Hause. 

TV Dreieicheiihain: Leyer; 
Lenhard, Krämer, Petersen, 
Maas, Bleuel, Pompizzi, Eich- 
ler, Wolfram, Och, Grönke 
(Reichelt). 

Nachmittag kein Spieler Normal- 
fomi. Kehlendes Spielveretändnis 
machte sich zudem mehrfach be- 
merkbar. Am Sonntag (17 Uhr) 
beim TV Groß-Zimmem envailet 
die SGE auf jiKlen Fall ein ganz 
„heißer Tanz". Beide Mannschaf- 
ten kennen sich gut, lieferten sich 
zuletzt spannende Spiele. „So 
schlecht wie gegen Erbach werden 
wir bestimmt nicht nochmal spie- 
len", rechnet Christoph Zscher- 
neck fest mit einem Punktgewinn 
in Groß-Zimmem. Ti'ainer Gerd 
Eichele wird dann allerdings wei- 
terhin auf das Duo Hom/Hufnagel 
sowie „Urlauber" Markus Rose 
verzichten müssen. Für letzteren 
rückt voraussichtlich /vndreas 
Thiel wieder ins Team. 

SG Egelsbach: Zecher, Müller; 
Beise, Gaydoul (1), Kai Fritzsche 
(3), Rose, Zschemeck, Sven Fritz- 
.sche (1), Tilhof (2), Gärtner (1), 
Schubert (6/5), Bauch (2). 

14:18-Niederlage 

beim Vizemeister 
Langen - Die vierte Herren- 

mannschaft der HSG Langen un- 
terlag dem TSV Pfungstadt III 
mit 14:18 Toren. Das Ergebnis 
spiegelt die Überlegenheit des 
letztjährigen Vizemeisters in der 
A-Klasse nur bedingt. Die Lan- 
genei Truppe wehrte sich zwar 
mit allen Mitteln, verbuchte auch 
acht Holztreffer, brachte aber 
die eingespielte Truppe des Gast- 
gebers nie in Verlegenheit. Als 
kleine Entschuldigung mag gel- 
ten, daß im Langener Team mit 
Schappert, Merk, Roghmans und 
Stock Stammkräfte fehlten, doch 
bedarf es auch in Bestbesetzung 
einer gewaltigen Steigerung, 
wenn man im Rückspiel dem ho- 
hen Meisterschaftsfavoriten ein 
Bein stellen will. 

dung gleichkam Der .S\'n s 
nun alles auf eine Kartr 
stürmte mit Mann und 
Doch in der 79, Minuti' bmch-r 
sich der Unparteiische crni iit ms 
Gespräch Nach einer Gnitsi h, 
mit der Thorsten MüHcm- fur du 
Steinberger und Dreieichcnhai. 
ner sichtbar den Ball spielte, eni- 
schied der Schiedsrichter auf 
Strafstoß, den Kreis zum ,'i i vor- 
wandelte Danach mußten erst 
.lürgen ValUrz und anschlicßpnj 
(jerhard Cirossmann, der .sein er- 
stes Saisonspiel absolvierte, jp. 
weils auf der Linie für den schon 
ge.schlagenen Keeper Strpnt 
klären, und im direkten (Icgpn- 
zug gelang Valloz das ":5. ua.sal. 
lerdings viel zu spät für die mo. 
raiisch .schon am Boden holen- 
den Hainer kam. Müller und 
Walter besorgten bis zum Spic], 
ende dann noch zwei Tore zum 
7:2, was das Ergebnis auf a.slro- 
nomische I löhe ansteigen ließ 

SV Dreicichonhain: Behrin)!cr 
Lama, Rüster, Karl, Muller, G 
Grossmann, Lobosco, Cnissor, 
Malecha, Valloz, Heidenroicb 
(Ka.selow, Pnfstmeyer, .Strcngl 
Reserven: 5:0 für Dreieichen- 
hain. 

Am Sonntag trifft der .SV Drci- 
eichenhain zuhause gegen die 
TSG Neu-Isenburg erneut auf ei- 
nen .sehr schweren Gegner. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B I: .IS(i Bickenbach/Seehi'im- 
SC.E 1:3 

Beim vierten QualifikatKins- 
spiel spielten die SGE-,hmgs in 
Bickenbach gegen einen iiber 
weite Strecken der ersten Spiel- 
hälfte gleichwertigen Gegner. 
Durch grobe Abwehrfehler der 
Kgelsbacher Hintermann.schaft 
konnte die ,ISG zwei gute Tor- 
chancen herausspielen, die aber 
zum Glück für die SGE nicht 
verwertet wurden. Kurz vor der 
Halbzeit nutzte die Heiminann- 
.schaft nach einer Rempelei voi 
dem Tor der SGE ihre Chance 
und.erzielte den F'ührungstrefici 
zum 1:0. Nach mehreren fur dii 
Gäste nicht gerade vorteilhaftor 
Schiedsrichterentscheidungen 
mußte die SGE mit nur zehr 
Spielern nach der Pause antre- 
ten. Die dadurch angespornten 
P2gelsbacher .setzten den Gci^ncr 
derart unter Druck, daß nach Ii 
Minuten der Ausgleichstreffer 
eiv.iclt werden konnte. Der schon 
nicht mehr erhoffte Treffer zum 
1:1 und die mittlerweile ctwcs 
konditionsschwache ,ISG sporn- 
ten zu einem vermehrten Dranf 
aufs gegnerische Tor an. Zahlrei- 
che Torchancen wurden so her- 
ausgespielt und noch zwei Tore 
zum 3:1-Endstand für die SGE 
erzielt. 
I>: Traisa —SGE 2:2 (1:2) 

Den Gastgebern gelang gleich 
zu Beginn des Spiels die 1:0-Füh- 
rung. Danach übernahm die SGE 
das Spiel, und bis zur Halbzeil 
halte sie einen 2:1-Vorsprung i'r- 
zielt. In der zweiten Hälfte war 
Traisa stärker und glich noc'' 
zum leistungsgerechten 2:2-Un- 
entschieden aus. 

de 

SSG-Volleyballer 

mit Heimrecht 
Langen - Am Wochenende 

stehen am zweiten Spieltag 
wieder Heimspiele der SSG- 
Volleyballer auf dem Pf' 
gramm. Am Samstag, 8. Okto- 
ber, empfängt das erste Da* 
menteam die SG Weiterslaat 
und den TV Königsstätten " 
Letztere stehen nach dem e'" 
sten Spieltag auf Platz zwei der 
Bezirksliga-Tabelle, direkt vot 
dem Langener Team. ObowW 
noch sehr früh in der Saison- 
können bei dieser Begegnung 
bereits die Weichen für de" 
weiteren Verlauf der Punkt- 
runde gestellt werden- Dif 
Spiele finden ab 15 Uhr in de 
Sporthalle der Adolf-R®'*^"' 
wein-Schule statt. 

In der Kreisliga treten a® 
Sonntag ab 10 Uhr die Herre 
II gegen Wacker Offenbach un^ 
SF Seligenstadt II an. 
schließend (ab 15 Uhr) empfan 
gen die Damen III in der Kre>' 
klasse die Teams TSV Heuse 
stamm II und TG Zellhausen ^ 
Die Begegnungen am Sonntag 
finden in der Sporthalle 
Erich Kästner-Schule statt. 
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Das erste HSG-Damenteam 

legte einen Traumstart hin 

jyjach drei Spielen hat die Mannschaft 5:1 Punkte auf dem Konto 
Mnuen - Mit zwei Siegen und 

finom I-'nentschieden lep'.e die 
jfjti. Damenmannschaft der 
HSG Langen einen Saisonstart 
hin. man ihn sich be.s.ser 
kaum 
Spif' 

vorstellen kann. Im ersten 
mußten die Damen zum 

ui'siciger nach Bad König. Man 
im'i'hte dort ein 10:10-Unent- 
^•hiodcn. mit dem die Mann- 
schaft um Trainer Er\vin Anger- 
munii sehr zufrieden war. Die 
Starki' der HSG-Damen lag in 
dirsfiii Spiel in der Abwehrar- 
[ifit, wobei man es im Angriff 
v-ers.iumte. die nötigen Tore zu 
machen, 

Von Lampenfieber und An- 
pnffs.schwächen war im zweiten 
Spii'l Groß-Bieberau 
nicht.'i mehr zu sehen. Hier zeigte 

die Mannschaft ihr wirkliches 
Leistungspotential An der star- 
ken Abwehr bi.ssen sich die Geg- 
nerinnen nur zu oft die Zähne 
aus und im Angriff wurde kon- 
zentriert abgeschlossen. So 
konnten die Gäste bald dem 
schnellen Spiel der Langenerin- 
nen nicht mehr folgen. Das End- 
ergebnis von 25:13 ging auch in 
dieser Höhe in Ordnung. 

Am vergangenen Samstag war 
dann der TV Groß-Zimmern zu 
Gast in der Adolf-Reichwein- 
Halle. Da die Ergebnisse in der 
letzten Saigon immer sehr knapp 
ausfielen und Groß-Zimmern ei- 
ne sehr unorthodoxe Spielweise 
pflegt, wurden sie so etwas wie 
ein Angstgegner für die HSG- 
Damen. Doch nach der im letzten 

Spiel gezeigten Leistung und 
dem am Ende doch ziemlich 
deutlichen Sieg wird wohl das 
Thema ..Angstgegner" abgehakt 
sein. Die I^angenerinnen be- 
stimmten von Anfang an das Ge- 
schehen. Obwohl man in der 
Halbzeit nur mit einem Tor führ- 
te, kam in dieser Partie nie der 
Gedanke an eine Niederlage auf. 
In der zweiten Halbzeit spielte 
dann nur noch eine Mannschaft, 
so daß es am Ende 15:7 für die 
HSG stand, die jetzt mit 5:1 
Punkten auf dem zweiten Tabel- 
lenplatz steht. 

Das nächste Spiel bestreiten 
die HSG-Damen am Sonntag um 
1H.15 Uhr in der Adolf-Reich- 
wein-Halle gegen den TSV 
Raumheim. 

Die ersten Handballdamen der HSG Langen haben einen blitzsauberen Start hingelegt. In 
5:1 Punkte gesammelt. 

drei Spielen haben sie 
Folo p 

TTC-Herren auf ganzer Linie siegreich 

Der ersten Mannschaft steht jetzt ein schwerer Doppelspieltag ins Haus 
Langen (hk) — Die erste Tisch- 

lennis-Hcrenmannschaft des 
TTC Langen war am letzten Wo- 
chenende spielfrei und greift 
jetzt mit einem Doppelspieltag 
in.s l'unktgeschehen ein. Dabei 
empfangt sie am Samstag (18 
Uhr) in der Turnhalle der Albert- 
Einstein-Schule den TTC Sal- 
münster und will den ersten 
Heimsieg in dieser Saison ein- 
fahren, Am Sonntagmorgen (10 
Uhr) ist der TTC dann bei DJK 
Blau-Weiß Münster zu Gast und 
stellt in diesem Derby vor einer 
schweren Aufgabe. Mit einer 
ausgeglichenen Bilanz von 2:2 
Punkten wäre man im TTC-La- 
gor hochzufrieden, da beide 
Spiele nicht von der leichten 
Sorte sind. 

Die übrigen TTC-Mannschaf- 
len konnten die Spiele der letz- 
ten Woche überwiegend erfolg- 
reich gestalten. Dabei imponier- 
te die TTC-Zweite mil einem 

utlichen 9:2-Auswärt.ssieg 
beim BSC Elnhausen II. Wolf- 
gang Dörner 2, Arno Thomas 2, 
Volker Gärtner 1, Eberhard 
Heid 1, Erhard Kaiser 1, Reidl/ 
Roifil 1 und Thomas/Dörner 1 
sanimelten die TTC-Zähler. Nur 
da? Doppel Gärtner/Kaiser und 
Hans-Werner Reidl im Einzel 
muSten sich geschlagen geben. 
Mil 7:1 Punkten mischt die TTC- 
Zwoite in der Spitzengruppe der 
Dp?irksliga-Wesl ganz vorne mit. 

Einen knappen 9:6-Auswärts- 
sieg feierte die dritte Mann.schaft 
beim heimstarken TSV Klein- 
Umstadt. Über vier Stunden und 
bis nach Mitternacht wurde in 
dieser heiß umkämpften Partie 
gespielt, wobei neun der 15 
Spiele erst im dritten Satz ent- 
schieden wurden. Nach einer 2:1- 
Führung in den Doppeln durch 
Siege von Löbig/Reichert und 
Klopper/Degen lagen die TTCler 
meistens einen Zähler vorne. 
Spitzen.spieler Gerhard Armer 
imponierte mit zwei Einzelsiegen 
und Robert Löbig steuerte einen 
Zähler an Brett zwei bei. Win- 
fried Klopper 1, Winfried Rei- 
chert 1, vor allen Dingen aber 
Norbert Degen mit zwei Punkten 
im hinteren Paarkreuz stellte den 
verdienten 9:6-Endstand her. 
Hartmut Sander spielte recht 
glücklos und verlor beide Einzel 
jeweils knapp im dritten Satz. In 
der Bezirksklasse konnte die 
TTC-Dritte den Platz in der Spit- 
zengruppe bei jetzt 6:2 Punkten 
behaupten. 

Weniger gut sieht es derzeit für 
die TTC-Damen in der Bezirks- 
klasse Nordost aus. Mit 2:8 gab es 
an eigenen Platten gegen Tabel- 
lenführer SG Arheilgen II die 
vierte Niederlage in Folge und 
bei jetzt 0:8 Punkten ziert man 
das Tabellenende. Gisela Wasch- 
ke konnte als einzige Spielerin 
zweimal punkten und bot den 

Gästen jederzeit Paroli. Dagegen 
konnten Heike Lewe, Eva Doll 
und Elke Thoss nichts ernten, 
wobei alle Spiele in jeweils zwei 
Sätzen verloren wurden. 

Die fünfte Herrenmannschaft 
.schaffte nach über drei Stunden 
Spieldauer einen knappen 9:7- 
Derbysieg beim TTC Messel II. 
Ausschlaggebend waren hier die 
Doppel, die durch Chudy/Helter- 
hoff 2 und Heinz/Brettel 1 an die 
TTC-Fünfte gingen. In den Ein- 
zeln waren Michael Chudy und 
Michael Heiterhoff mit je zwei 
Punkten die herausragenden 
Kräfte. Je einmal punkteten Je- 
an-Marie Heinz und Malte Bret- 
tel, während Thomas Rolf und 
Thomas Hujer leer ausgingen. 
Chudy/Helterhoff zeigten auch 
im Schlußdoppel genügend Ner- 
venstärke, um sich hier mit 21:18 
im dritten Satz durchzusetzen. 

Die sechste Herrenmannschaft 
festigte ihre Spitzenstellung in 
der 2. Kreisklasse Milte durch ei- 
nen deutlichen 9;2-Auswärlssieg 
bei der TSG Wixhapscn lL Nc^ch 
einem 0:2-Rückstand durch den 
Verlust der Eingangsdoppel von 
Winterhoff/Werner und Doll/ 
Durek konnte man in den Ein- 
zeln den Spieß herumdrehen und 
verwies die Gastgeber eindeutig 
in die Schranken. Sechs Einzel 
konnten zwar erst im dritten 
Satz gewonnen werden, wobei es 
beim Sieg von Achim Wagner mit 

21:19 besonders eng zuging. Die 
weiteren TTC-Zähler markierten 
Armin Winterhoff 2, Robert Doll 
2, Wolfgang Durek 1, Horst Wer- 
ner 1, Klaus Schlapp 1 und das 
Doppel Wagner/Schlapp 1. 

Die achte TTC-Herrenvertre- 
tung schickte die DJK Concordia 
Pfungstadt mit einer 9:3-Pak- 
kung nach Hause. Nach einer 
4:0-Führung zu Beginn der Par- 
tie konnte man die weiteren 
Spiele locker angehen. Die be- 
sten Spieler waren Axel Dalhei- 
mer und Klaus Schlapp, die je 
zweimal erfolgreich waren und 
auch im Doppel zusammen mit 
Stefan Köhl bzw. Wilfried Sa- 
lewski nichts anbrennen ließen. 
Die weiteren Zähler besorgten 
Michael Albert 1, Stefan Köhl 1 
und das Doppel Albert/Weißel- 
berg 1. In der 3. Kreisklasse- 
Nord ist die TTC-Achte in der 
Spitzengruppe zu finden. 

Am Samstng, 8. Oktober, spie- 
len: 
TTC-Herren 1 TTC Salmünster 
(18.00) 
TTC-Herren II — TV Ober-Lau- 
denbach (18.00) 
TTC-Herren III — Blau-Gelb 
Darmstadt II (18.00) 
Am Sonntag, 9. Oktober, spielen: 
TTC-Herren IV — SG Arheilgen 
V 

Alle Spiele finden in der Turn- 
halle der Albert-Einstein-Schu- 
le, Berliner Allee, statt. 

HSG-Herren feierten 

den ersten Saisonsieg 

16:12 über den TSV Kirch-Brombach 
Langen (ort) - Am dritten Spiel- 

tag der Bezirksliga gelang d(>n 
Handballern der IISG Langen der 
erste Saisonsieg. Mit 1():12 (9:9) 
behaupteten sich die Schiitzlinge 
von Trainer Oliver Schäfer gegen 
den TSV Kirch-Brombach und 
machten mit diesem Erfolg einen 
Sprung auf den neunten Rang. 

Nach gerade drei Minuten fiihr- 
te die HSG Langen mil hatte 
in der Folge bei einem .Strafwurf 
und zwei, drei aussichtsreichen 
Gelegenheiten vom Kreis und den 
Außen die Chance, die Führung 
au,szübauen, ließ dabei aber die 
Abgeklärtheit im Abschluß vi'i- 
missen. Die Folge war. dal.l die 
Gäste zum :!:H ausglichen. Die 
Schäfer-Tnippe legte beim 5:H 
und ():4 wohl wieder jeweils zwei 
Tore \'or, erhielt aber nicht die nö- 
tige .Sicherheit, wurde vielmehr 
unvei-ständlich nen'ös und baute 
ihren Gegner mit Fehlpässen auf. 
Die Partie drohte zu kippen, als 
Kirch-Brombach mit vier Treffern 
in Folge eine 8:()-Fühinng gelang. 
Die Langener fingen sich aber 
wieder, glichen aus zum 8:8 und 
konnten mit einem 9:9-Unent- 
■schieden in die Kabine gehen 

Im zweiten Ab.schnitt bestimm- 
ten zunächst auf beiden Seiten die 
Abwehrreihen das Cii'schehen. Bis 
zum 11:11 in der 49. Minute tat 
sich nicht viel zählbares, weil die 

Angreifer nur selten gelungene 
Aktionen bietiMi konnten Danach 
aber konnte die IISC. Langen beim 
Spiel im Riickraum wieder das 
Tempo anziehen, zeigte im Lauf- 
s|)iel sichere Balljias.sagen und er- 
zielte mit drei Treffern in Folge 
zum 14:11 die Vorentscheidung. 
Kirch-Brombach traf wohl noi'h 
einmal zum 14:12, halte damit 
aber .sein Pulver verschossen. In 
den letzten fünf Minuten hatte die 
Schäfer-Truppe keine Probleme 
mehr, den letztlich sicheren Ui:12- 
Erfolg einzufahren. 

Am .Sonntag um 19.15 Uhr ist 
die H.SG LangiMi zu Ga.st beim 
Neuling TV Fürth, der mit der Eu- 
phorie des Aufsteigers recht unbe- 
kümmert in die .Spiele geht, und 
dies vor allen Dingen in eigener 
Halle, wo die Mannschaft von ei- 
ner Kuli.s.se von rund HOO Zu- 
.schauern lautstark unterstütz 
wird. Für die H(SG Langen, die in 
der erfolgreichen Mannschaft 
wahrscheinlich Corday durch 
Carbonari ersetzen muß, gilt es 
daher in erster Linie, die Nem-n 
zu bewahren. 

HSC; Langen: Burkhard 
Schmiedel. Dachtier; Bauch. Cor- 
day. Blis.se (1), Rath (1). Jost (.5/:i), 
Duric (H), .Statetzny, Wichmaiin 
(2), Holtmann (I!), Hartmut 
Schmiedel (1). 

Gegner bot lauter „junge Hüpfer" auf 

Die Sorna der SG Egelsbach verlor beim FSV Groß-Zimmem mit 2:4 

Egi'lsbach - Nach dem ersten 
Sieg der SGE-Soma gegen 
Darmstadl fuhr die Mann- 
schaft mit berechtigten Hoff- 
nungen nach Groß-Zimmern. 
Die Gastgeber waren mit 0:6 
Punkten und 1:11 Toren in die 
laufende Runde gestartet. Aber 
nach der Paßkontrolle waren 
die Hoffnungen der SGE-Soma 
wie Seifenblasen geplatzt. 
^'lcht weniger als sieben Akti- 
ve setzte der Gastgeber ein. 
Kampflos wollte man trotzdem 
i'cht das Feld gegen einen 
übermächtigen Gegner rau- 
nten. Schon nach zwei Minuten 
^'ar es Torjäger Heck, der einen 
Ball halbinks volley nahm und 

unhaltbar zum 1:0 einschoß. 
Nun warfen die Gastgeber ihr 
konditionelles Übergewicht in 
die Waagschale, aber die Ab- 
wehr um Libero Fischer hielt 
dem ständigen Druck stand. 
Bei gelegentlichen Kontern 
hatte die SGE sogar die Mög- 
lichkeit, auf 2:0 zu erhöhen, 
aber der Schuß von Hakel wur- 
de mit einer Blitzreaktion vom 
Torhüter entschärft. 

In der 31. Minute fiel dann 
das längst überfällige 1:1 nach 
einem zu kurz abgewehrten 
Ball. Nur drei Minuten später 
fiel der Führungstreffer der 
Gastgeber, als ein Steilpaß von 
den jungen Stürmern erlaufen 

wurde und der Ball überlegt an 
Torhüter Lorenz vorbei ins 
Netz geschoben wurde. Das 3:1 
fiel nach dem gleichen Muster. 

In der zweiten Halbzeit setzte 
die SGE alles auf eine Karte 
und stürmte auf das Tor des 
Gastgebers. Einem Tor von 
Heck in der 65. Minute verwei- 
gerte der mehr als schwache 
Schiedsrichter aus unerfindli- 
chen Gründen die Anerken- 
nung. Aber in der 73. Minute 
konnte auch er nur zur Mittel- 
linie deuten, als Heck einen 
Steilpaß zum 3:2-Anschluß- 
treffer verwandelte. Bis dahin 
war in der zweiten Halbzeit 
von den aktiven Stürmern der 

Gastgeber nichts zu sehen. Im- 
mer wieder rannten sie sich an 
der dichten Abwehr fest oder 
Torhüter Lorenz zeigte sich als 
Meister seines Faches. In der 
82. Minute fiel völlig überra- 
schend das 4:2, als die Abwehr 
der SGE nicht konsequent den 
Stürmer von Groß-Zimmern 
attackierte und dieser unge- 
hindert zum 4;2-Endstand ein- 
schieben konnte. 

Am nächsten Samstag steht 
ein weiteres Auswärtsspiel auf 
dem Programm der SGE-Soma. 
Gastgeber ist der Aufsteiger 
Grün-Weiß Darmstadt. Spiel- 
beginn ist um 18 Uhr. 

Langens Jacques Hortmann setzt sich hier gegen die KIrch-Brombacher 
Abwehr durch und erzielte einen seiner drei Treffer. Foto: Weinen 

Ralf Lautenbach in Torlaune 

Elf Tore beim 20:16-Erfolg der HSG-Herren II in Münster 
Langen - Erster doppelter 

Pi.nktgewinn für die Handbal- 
ler der HSG Langen II. Am 
dritten Spieltag der Kreisklas- 
se Darmstadt Ost gelang der 
Mannschaft von Robert Hamm 
im Spiel beim TV Münster ein 
20:16-Erfolg. Überragender 
Spieler auf dem Feld war der 
Langener Rückraumspieler 
Ralf Lautenbach, der elf der 20 
MSG-Tore erzielte. 

Langen, nach zwei deutli- 
chen Niederlagen gegen Mei- 
sterschaftsaspiranten zu Sai- 
sonbeginn gefordert, ging beim 

erstmals in Führung. Meh- 
rere Spielzüge erhöhten diese 
in der Folgezeit. Bis zur Halb- 

zeit (5:10) baute die HSG den 
Vorsprung vorentscheidend bis 
auf fünf Tore aus. 

Anfang des zweiten Durch- 
gangs schwand der Langener 
Vorsprung nach drei Toren der 
Gastgeber in Folge auf 9:12. 
Vor allem Ralf Lautenbach 
hielt den Absteiger aus der 
zweiten Bezirksliga in seiner 
Aufholphase mit fünf seiner 
insgesamt elf Tore auf ausrei- 
chenden Torabstand und si- 
cherte seiner Mannschaft den 
Sieg. Neben ihm zählten Tor- 
wart Stefan Katzer und Links- 
außen Markus Werner (3) zu 
den Garanten des Erfolges. 

Im nächsten Heimspiel trifft 

die HSG Langen II am Sonntag 
um 18.15 Uhr in der Georg- 
Sehring-Halle auf den Aufstei- 
ger TV Großwallstadt III. Der 
Aufsteiger startete mit drei 
Siegen in die laufende Saison 
und steht mit an der Tabellen- 
spitze. Demgegenüber belegt 
die HSG II mit 2:4 Punkten den 
zehnten Tabellenplatz. 

HSG Langen II: Stefan Kat- 
zer, Michael Smasal; Stefan 
Anthes, Christian Desczyk, 
Dirk Ites (2), Uwe Kümmel (1), 
Ralf Lautenbach (11/4), Peter 
Marenbach (1), Bernd Lede (2), 
Michael Link, Simon Müller, 
Markus Werner (3). 

Sicher geglaubter Sieg wurde 

in der Schlußphase vergeben 

SGE-Handballdamen unterlagen HSG Bad König mit 8:9 (4:4) 
Egelsbuch (leo) - Die Handball- 
Damen der SG Egelsbach muß- 
ten am dritten Spieltag der Be- 
zirksliga Darmstadt gegen Auf- 
steiger HSG Bad König eine un- 
erwartete 8:9-(4:4)-Niederlage 
hinnehmen. Mit 1:5 Punkten er- 
lebten die Egelsbacherinnen da- 
mit einen klassischen Fehlstart. 

Beide Mannschaften boten ein 
munteres Spielchen, vergaben 
jedoch zahlreiche Torchancen. 
Bei der SGE war erstmals in die- 
ser Saison wieder Anke Becker 
dabei, die mit vier Treffern 
gleich zur erfolgreichsten Schüt- 
zin für ihre Farben avangierte. 

Zur Pause war beim Stand von 
4:4 noch alles offen. 

Im zweiten Durchgang spielten 
die Gastgeberinnen engagiert 
auf und zogen bis kurz vor 
Schluß scheinbar uneinholbar 
auf 8:5 davon. Danach wechsel- 
ten die Egelsbacherinnen mehr- 
fach aus und brachten sich somit 
um den verdienten Erfolg. Das 
Zusammenspiel klappte nicht 
mehr so gut, und die Gäste 
schafften nicht nur den 8:8-Aus- 
gleich, sondern nahmen letzt- 
endlich sogar beide Punkte mit 
nach Hause. Die Stimmung in 

der Egelsbacher Kabine sank an- 
schließend auf den Nullpunkt, 
nachdem man den so sicher ge- 
glaubten ersten Saisonsieg aus 
der Hand gegeben hatte. 

Am Sonntag (15. 15 Uhr) treten 
die Horn-Schützlinge beim TV 
Groß-Zimmern an. ,,Da müssen 
zwei Punkte her", fordert SGE- 
Pressesprecherin Sabine Lenz im 
Vorfeld der Begegnung. 

SG Egelsbach: Lehmann, 
Heck; Livia Becker, Anke Becker 
(4/3), Jost (1), Gärtner, Sander, 
Rauth (3/2), Hirner, Lenz, Bun- 
zel, Frye. 
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Langens starke Männer beim 

Saisonstart nicht zu schlagen 

KSV siegte beim Auftakt gegen den AC Suhl mit 624,2:476,5 

Großen Anteil am klaren Sieg der ersten KSV-Uannschaft gegen den AC Suhl hatte auch Stefan Eder. 
Foto. Weinen 

Langen — Mit einem klaren 
624,2:476.5-Sieg über den AC 
Suhl starteten die Gewichtheber 
des KSV Langen erfolgreich in 
die neue Saison der zweiten 
Bundesliga, Gruppe West. Be- 
reits nach dem Reißen lag der 
gastgebende KSV mit 
227,1:179,5 Relativpunkten in 
Führung und konnte diese im 
Stoßen weiter ausbauen. 

Bester Athlet auf Seiten der 
Langener war einmal mehr Flo- 
rea Radu (79,7 kg), der mit 150 kg 
im Reißen und 170 kg im Stoßen 
die Tagesbestleistung von 160,6 
Relativpunkten erzielte. Stefan 
Ecler (81,6 kg) brachte im Reißen 
122.5 kg und im Stoßen 142,5 kg 
zur Hochstrecke und eneichte 
damit 101,8 Relativpunkte, dicht 
gefolgt von Eric Wegel (86,9 kg). 

der mit 115 kg im Reißen und 160 
kg im Stoßen 101,2 Relativpunk- 
te erzielte. Mit einer Leistung 
von 112,5 kg im Reißen und 140 
kg im Stoßen brachte es Horst 
Buhleier (80,5 kg) auf 91,5 Rela- 
tivpunkte. Adrian Wegel (82,6 
kg), der nach einer Schulter\'er- 
letzung noch nicht zu Höchstlei- 
stungen auflaufen konnte, erziel- 
te mit 115 kg im Heißen und 140 
kg im Stoßen 89,8 Relativpunkte. 
Dirk Wiese (94,1 kg) brachte im 
Reißen 117, kg und im Stoßen 
150 kg zur Hochstrecke. Seine 
79,3 Relativpunkte rundeten die 
gute Mannschaftsleistung des 
KSV Langen ab. 

Weniger erfolgreich startete 
die zweite Mannschaft in die 
neue Saison. In der Oberliga 
Hessen/Thüringen mußte sie sich 

der starken Gastmannschaft de 
SV 90 Gräfenroda mit ."ifi.vs 
429.2 Punkten geschlagen geben 
Beste Athleten auf Seiten dcrmi' 
einem Durchschnittsalter vo- 
knapp 20 Jahren recht junger 
Langener Mannschaft waren mn 
jeweils 70 Relativpunkten Simor 
Tesfay (75 kg) mit 95 kg im Roi' 
ßen und 120 kg im Stoßen, somk- 
Neuzugang Sven Schüttendiebei 
(68.6 kg) mit 85 kg im Reißen und 
115 kg im Stoßen. 

Außerdem hoben für den KSV 
Langen II: Markus Helfonbc,' 
(62,4 kg) 80/100. 68 Punkte. .Sim'; 
ret Brhane (56 kg) 6(i/8n. jj 
Punkte. Aron Ghebrehiwot (.ii.s 
kg) 55/70, 53 Punkte unti Uwe 
Büttner (80.6 kg) 95/115 kg. 48, 
Punkte. 

RW FranWurt Nu^er SVD-Jimgen erzielten fast 200 Punkte 

zu groß für die SGE 

Fußball-A-Jugend verlor Testspiel mit 0:7 

198:36-Sieg der Dreieichenhainer Basketball-B-Jugend gegen Darmstadt 98 

Kgelsbiu'h (leo) - Die Kußball-A- 
•lugencl der SG Egi'lsbai h verlor in 
einem V()rl)ereitung.s.spiel gegen 
die A 1 von Rot-Weiß l'Yankfuit, 
<lie als einer der hohen Favoriten 
für die Mei.stei-sdiaft m der Oberli- 
ga gehandelt wird, mit 0:7 (l):2). 
Allerdings war die Mann.sehaft 
von Trainer Rolf Hauer keineswegs 
sieben Ton" .schlechter als der (Jeg- 
ner. der den deutlichen Krfolg erst 
in der Sehlußpha.se sichei-stellte. 
..Mangelndes takti.sehes Vei-stimd- 
nis im Defensivverhalten sowie die 
Zweikampfschwiiehe waren heute 
entscheidend", resümierte SCJF- 
.lugendkoordinator Stephan Stäh- 
ler. Zudem machte sieh bei den 
Kgelsbacheni das Fehlen von 
Manndeeker Benjamin Sieber 
(Bändeniß) und Stürmer Mario 
D'Ale.ssio (Innenbandsehaden) be- 
merkbar. Insbe.sondere D'Allessio. 
der sich monu-ntan wieiler im Auf- 
bautraining befindet, ist laut 
Stähier für die SGK nieht zu er.set- 
zen. 

Im Spiel gegen Frankfurt muß- 
ten die Kgelsbaeher in der zwölf- 
ten Minute das 0:1 dureh einen für 

Schlußmann Benjamin Seng un- 
haltbaren Schuß hinnehmen. Seng 
bewahile .seine P'lf in der Folgezeit 
mehrfach vor einem Rück.stand, 
ehe in der 41, Minute nach einem 
Abwehrfehler das 0:2 fiel. Nach 
dem Seitenwechsel hatten die 
Kgelsbaeher zimächst die gi'ößeren 
S|)ielanteile, vergaben mehrfach 
den möglichen Anschlußtreffer, 
Nachdem Stefan Butsch in der 55, 
Minute eine gute Möglichkeit ver- 
gab, venverteten die Frankfurter 
den anschließenden Konter zum 
3:0, Der Rest war für die Gäste nur 
noch FoiTnsache, Nach Ti-effem in 
der 70. 82, 87, und 90. Minute 
mußten sich tlie Egelsbacher letzt- 
lich untei- Wert geschlagen geben. 

Am kommenden Mittwoch (12, 
Oktober) tieffen die Egelsbacher 
um 18 Uhr in der dritten Runde 
des Dannstädter Kreispokals auf 
die l'TG Pfungstadt, 

SG P-gelsbach: Seng; Butsch, 
Czapla, Naumann, Döhner, Hol- 
zapfel (85, Uzuneay), Kazakis, 
Ruckeishausen (40, Raeano), Giii- 
newald (46, Cimini), Hajjout, 
Schniiedl, 

Droicichenhain - F'ür einige 
Teams der Basketballabteilung 
im SV Dreieiehenhain verlief das 
letzte Wochenende wenig erfolg- 
reich. denn es hagelte größten- 
teils klare Niederlagen in den 
Punktspielen, So unterlagen die 
zweiten Herren in Wiebaden- 
Naurod mit 78:83. in Heimspie- 
len verloren die weibliche C-Ju- 
gend mit 20:79 gegen Roßdorf, 
(lie männliche C-Jugend mit 
47:88 gegen Eberstadl und die 
männliche A-Jugend mit 67:113 
Korbpunkten gegen Wiesbaden, 
Einzig die männliche B-Jugend 
kehrte mit einem 198:36-Kanler- 
sieg aus Darmstadt zurück. 

Trotz der Niederlage gegen den 
Meisterschaftsfavoriten aus 
Naurod war man bei den zweiten 
Herren durchaus zufrieden mit 
den eigenen Leistungen, ,,Das 
beste Spiel des Teams, seitdem 
ich es betreue", freute sieh Trai- 
ner Stefanski, Dabei hatte man 
die Gastgeber am Rande einer 
Niederlage, denn in der zweiten 
Halbzeit führte man bereits mit 
54:41 gegen die von der Größe 
her klar überlegenen Nauroder, 
Doch als der Centerspieler Peter 

Wedemeier mit fünf Fouls das 
Feld verlassen mußte, konnten 
die Gastgeber das Spiel noch 
herumreißen. 

Für den SVD spielten: Patrick 
Wiesen (12), Christian Rummel, 
Peter Kühne (30), Peter Wede- 
meier (24), Klaus Host (7), Mar- 
kus Bott (2), Hans Helmut Müller 
(3), Christopher Bennett; Trai- 
ner: S, Stefanski. 

Die sich im Neuaufbau befind- 
liche männliche C-Jugend hielt 
sich bei ihrer 47:88-Niederlage 
gegen Eberstadt ganz beachtlich. 
Die Gäste waren einfach von der 
Größe her zu überlegen. Bis zur 
sechsten Minute konnten die 
Hainer Jungen bei einer 10:8- 
Führung noch gut mithalten, 
doch dann setzte sich das über- 
legtere Spiel der Eberstädter 
durch. 

Für den SVD spielten: Kodor 
Badreddine, Oliver Kraft (19), 
Denis Rosenberger (12), Christi- 
an Doerlenlbach (2), Murad Mu- 
•stafa, Stefan Stefanuca (10), 
Atilla Babacan (4), Timo Streb; 
Trainerin: Sylvia Dracker, 

Die weibliche C-Jugend war 

Jugendfußball 
SSG Langen 
A: SSG — JSC Sleiiihoim II 1:2 
(0:0) 

Im zweiten Heimspiel konnten 
die Langener nicht überzeugen. 
Schon in der zweiten Minute hät- 
ten die Gäste per Foulelfmeter in 
Führung gehen können, DerToi - 
wart der SSG wehrte den Elfme- 
ter aber ab. Die Langener mach- 
ten das Spiel, vergaben jedoch 
zahlreiche Torchancen, Die Ab- 
wehr der Langener stand in der 
ersten Halbzeit sehr gut und so 
ging man torlos in die Pause, 
Nach der Halbzeit ließ der Druck 
der Langener nach und die Gäste 
gingen nach einem Abwehrfehler 
mit 1:0 in Führung, Die SSG 
wurde nervöser unil so erhöhten 
die Steinheimei m der 85. Minute 
nach einem Torwartfehler auf 
2:0. In der 90, Minute verkür/te 
Darius Hofer per Kopf auf 1:2, 
C: Spvgg. Neu-Isenburg — SSG 
2:2(1:1) 

In einem kampfbetonten Spiel 
konnte die SSG die Partie in der 
ersten Halbzeit offen gestalten. 
Der Rücksl;uid resultierte erneut 
durch einen katastrophalen Ab- 
wehrfehler. welcher aber durch 
Yonas Kibrom bis zur Pause aus- 
geglichen werden konnte. Nach 
der Pause zeigten sich die Isen- 
burger geschockt und nervös, so 
daß die SSG das Spiel diktierte. 
Erneut erzielte Kapitän Yonas 
Kibrom die verdiente Führung. 
Neu-Isenburg hielt nun dagegen 
und kam noch durch einen wun- 
derschönen Treffer zum alles in 
allem verdienten Ausgleich, Die 
SSG versäumte es in der Schluß- 
phase, ihre sehr guten Konter- 
chancen konsequent zu nutzen, 
D: SSG I — Offenbacher Kickers 
11:2 (0:2) 

Mit den Kickers aus Offenbach 
empfing die SSG einen der hei- 
ßesten Anwärter auf die Meister- 
schaft in der Kreisliga, Nach an- 
fänglichem Abtasten waren es 

ilie Gäste, die in der fünften 
Spielminute den ersten Warn- 
schuß auf das Langener Gehäuse 
abgaben. In der zehnten Minute 
fiel das 1:0 für die Kickers, Und 
in der 25, Minute gelang dem 
OFC nach einem Lattenabpraller 
die 2:0-Führung, 

Nach der Halbzeitpause legte 
der SSG-Naehwuchs seinen Re- 
spekt vor dem großen Namen 
Kickers Offenbach ab. ließ den 
Gegner nicht mehr ins Spiel 
kommen und kam mit eigenen 
Konterangriffen ein ums andere 
Mal gefährlich vor das ÜFC-Tor. 
In der 60. Minute nutzte Marcus 
Alsleben einen Konter, um mit 
einem Schuß aus 15 Metern zum 
längst fälligen 1:2 zu verkürzen. 
Jetzt wurde das Spiel unter der 
guten Leitung von Schiedsrich- 
ter Bendrien noch abwechs- 
lungsreicher und lebhafter. Bei- 
de Mannschaften hatten in der 
Folge gute Torchancen. Auf Lan- 
gener Seite gefielen besonders 
Libero Zacharias Yared und Tor- 
hüter Marc Spieß, Während die 
OFC-Trainer nach Spielende 
stinksauer vom Platz gingen, 
weil ihre Jungs nicht höher ge- 
wannen, war das SSG-Trainer- 
trio Mayer, Micic und Starke mit 
der Leistung seiner Mannschaft 
zufrieden, konnte man doch ge- 
gen einen starken OFC gut mit- 
halten, 

SSG: Marc Spieß, Christian 
Böttcher, Sascha Aschberger, 
Matthias Stiller, Zacharias Ya- 
red, Matthias Junak, Timo Löf- 
fel, Bartosz Wegrzyn, Denis Wei- 
land, Damian Kusber, Marcus 
Alsleben, Philippe Lorens, Björn 
Pages, Oliver David. 
D III: SSG — SO Steinberg 4:2 
(1:1) 

Im ersten Heimspiel der Saison 
konnten die Langener zum er- 
stenmal punkten. In der ersten 
Halbzeit spielten die Langener 
etwas verlegen und gerieten in 
der 15, Spielminute mit 0:1 in 

Rückstand, Die SSG machte 
mächtig Druck und konnte nach 
einem .schönen Alleingang von 
Werner Bartha den Au.sgleich er- 
zielen, Die SSG wollte nach der 
Halbzeit den Führungstreffer er- 
zielen, jedoch mußten die Lan- 
gener nach einem Konter der Gä- 
ste den 1:2-Rückstand hinneh- 
men, Nur fünf Minuten später er- 
zielten die Langener nach einem 
schönen Spielzug erneut durch 
Werner Bartha den Ausgleich 
zum 2:2, Özkan Sines brachte die 
Langener zehn Minuten vor 
Schluß nach einem Eckball in 
Führung, Die Gäste machten auf 
und so konnte die SSG gegen En- 
de des Spiels auf 4:2 erhöhen. 

Es spielten: Michael Schön- 
witz, Johannes Karnowski, Öz- 
kan Sines, Yfred Tesfai, Werner 
Bartha, Assad Mirza, Markus 
Mehler, Elmar Wigand, Binjam 
Teclu, Daniel Zavahir, Javier 
Cid. 
E I: SG Dietzenbach — SSG 0:5 
(0:4) 

Den dritten Sieg in Folge 
konnte die E I der SSG in Diet- 
zenbach verbuchen. In der zwei- 
ten Minute setzte sich Patrick 
Müller an der rechten Seite 
durch und erzielte das 1:0. Nach 
dem Führungstreffer verstärkte 
das Langener Team das Pressing 
im Mittelfeld und ließ der Diet- 
zenbacher Mannschaft keine 
Chance zur Entwicklung. In der 
elften Minute konnte sich dann 
Stefano Neri wiederum auf der 
rechten Seite durchspielen und 
traf aus spitzem Winkel zum 2:0. 
Nach schöner Kombination im 
Strafraum konnte anschließend 
Patrick Müller auf 3:0 erhöhen. 
Fünf Minuten vor dem Wechsel 
erzielte dann Sebastian Wadas 
nach Vorarbeit von Sebastian 
Boll und Stefano Neri den 4:0- 
Pausenstand. Nach dem Wechsel 
markierte Manuel Smolcic den 
5:0-Endstand. 

Es spielten: Manfred Gasteier, 
Sebastian Boll, Messel Fekadu, 

bei der klaren 20:79-Niederlage 
gegen Roßdorf ohne jede Chance. 
Doch das Team sollte den Kopf 
nicht hängen lassen, denn die 
durchweg älteren und größeren 
Gäste waren an diesem Tag nicht 
zu schlagen. 

Für den SVD spielten: Anja 
Blankenburg (4), Miriam Engel 
(9), Carolin Knöchel (6), Stella 
Schäfer (1), Ines Schüler, Sara- 
Katrin Koch, Nina Rosenberger, 
Antje Seitz; Trainerin: Astrid 
Bommen, 

Die personell stark ge- 
schwächte männliche A-Jugend 
stand in dieser Saison bei den 
bisherigen Spielen auf verlore- 
nem Posten, Auch bei der 67:113- 
Niederlage zeigten sich die Gäste 
aus Wiesbaden in jeder Hinsicht 
überlegen. Durchaus anzuerken- 
nen ist die Tatsache, daß das 
Team unverdrossen kämpft, und 
alle Spaß am Spiel haben. 

Für den SVD spielten: Jörg 
Stefanski (31), Patrick Köhnen 
(2), Vinod Jadhav, Christopher 
Bennett (10), Fabian Müller, 
Shinsuke Arai (5), Eckart Metje 
(19), Sven Wagner, 

Die männliche B-Jugend war 

zu Gast beim SV Darmstadt 98 
und konnte einen hohen 198:,'i6 
Sieg erringen. Das Hainer Team 
kontrollierte von Anfang an da; 
Spiel und nutzte die körperliche 
und spielerische Überlegenheit 
konzentriert aus. Schnell konnte 
man mit 28:1 in Führung gehen 
bei Halbzeit führte man schon 
mit 85:23, Durch eine aggressive 
Verteidigungsarbeit erzwang 
man viele Ballverluste des Geg- 
ners, Die Angriffe wurden mi! 
gelungenen Distanzwürfen oder 
sicheren Korblegern abgeschlos- 
sen. 

Für den SVD spielten: Christof 
Schäfer (34), Martin Kemper ("l, 
Sebastian Elting (34), Mathias 
Wittmann (20), Christian Knö- 
chel (51), Oliver Stark (41). Tho- 
mas Ulrich (4); Trainer: Patrick 
Wiesen/Stefan Trunk. 

Am kommenden Sonntag 
kommtt es zu folgenden Spielen 
in der Sporthalle der Weibelfekl 
schule: 12,45 Uhr. männliche C 
Jugend — SC Bergstraße. 14 3( 
Uhr, weibliche A-Jugend T\ 
Langen, 16,15 Uhr, Herren II 
TG Rüsselsheim. 

Florian Langer, David Leusch- 
ner, Patrick Müller, Stefano Ne- 
ri, Manuel Smolcic, Sebastian 
Wadas, 
FI: SSG — SC Steinbcrg 8:1 

Die SSG-Buben überzeugten 
auch gegen die Gäste aus Stein- 
berg mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung, Bis zur 
Halbzeit konnten Marco Hetz 
drei, Moritz Butz und Timo Ko- 
netschnik je einen Treffer zum 
5:0 vorlegen, ehe die Gäste durch 
ein Eigentor der Langener zum 
1:5 verkürzen konnten. Nach der 
Pause bestimmten die SSGler 
weiterhin eindeutig das Spielge- 
schehen und kamen nach zwei 
weiteren Treffern von Moritz 
Butz und einem Tor von Dominic 
Balzer zum hochverdienten 8:1- 
Erfolg, 

Es spielten: Carsten Fink, Do- 
minic Balzer, Marco Betz, Moritz 
Butz, Timo Konetschnik, Chri- 
stian Held, Moritz Rodner, Mi- 
chael Müller, Oliver Schuster, 
Binjamin Yarid, Daniel Zima. 
F II: SSG — SG Rosenhöhe 0:1 

Die Langener Fußball-Neulin- 
ge bestimmten wieder von der er- 
sten Minute an das Spiel, Es ge- 
lang den Stürmern aber nicht, 
ihre Feldüberlegenheit in Tore 
umzusetzen und die gut stehende 
Abwehr der SG Rosenhöhe aus- 
zuspielen. So kam es, wie es eben 
kommen mußte. Nach einem Be- 
freiungsschlag aus dem Straf- 
raum der SG Rosenhöhe heraus 
führte ein schneller Angriff dann 
überraschend zum 0:1, Unglück- 
licherweise entstand dieses 0:1 
durch ein Eigentor des SSG-Ab- 
wehrspielers Mark Schöffler. 

Es spielten: Lai-s MaUmann, 
Mark Schöffler, Andre Kranz, 
Temesgen Tesfai, Andreas Pöh- 
1er, Marcel Schweer, Christian 
Fritsche, Adrian Bokel, Till Köll- 
ges, Alen Zbravav, Jan Studer, 

Das nächste Spiel findet am 8. 
Oktober um 13 Uhr beim SC 
Buchschlag statt. 

Vereinsmeister ermittelt 

SVD-Tennis meldet eine gute Beteiligung 
Dreieichenhain — Der Tennis- 

club SV Dreieichenhain führte in 
der Zeit vom 18, bis 25, Septem- 
ber seine diesjährigen Vereins- 
meisterschaften der Aktiven 
durch. Trotz anfänglich schlech- 
ten Wetters konnten die Teilneh- 
mer — es lagen insgesamt 97 
Meldungen vor — alle Diszipli- 
nen innerhalb des Zeitplanes ab- 
solvieren, Die Endspiele fanden 
bei „Altweiberwetter" und unter 
den Augen von vielen begeister- 
ten Tennisfreunden statt. Im An- 
schluß an die Siegerehrung, bei 
der auch Eintrittskarten für das 
ATP-Tennistumier zusätzlich 
verlost wurden, gesellte man sich 
bei guter Laune, Musik und her- 
vorragender Bewirtung bis spät 
in die Nacht hinein. 

Die Ergebnisse: Herren-Einzel: 
1, M, Montemurro, 2, M, Schulz, 
3, ehr, Schneider, 3, M, fCuhn: 
Damen-Einzel: 1, S, Schulz. 2. A 
Kurtze, 3, N. Hunger, 4, H, Noga- 
les; Senioren AK 1: 1. S. Kuhn. 2 
M. Grundmann. 3. H. Haller. 3. 
W. Gräger; Senioren AK 2: 1, S 
Kuhn, 2. K, Durniok, 3, O, Ivenz, 
4, J, Schieb; Damen-Einzel B: 1 
M, Gräger, 2, M, Remer; Herren- 
Einzel B: 1, W. Krüger. 2, M 
Grundmann, 

Herren-Doppel: 1. J, Gersems- 
ky/M. Kuhn, 2. M. Schulz/Chr 
Schneider, 3. S. Elting/M, Bott. 
4. V. Sbresny/D. Schäfer; Senio- 
ren-Doppel: 1, R. Hunger/S 
Kuhn, 2- D, Haller/V, Sbresny, 3 
W, Gräger/R. Elting, 4, M 
Grundmann/M. Nogales. 

Mathias Schulz und Christian Schneider (Bild) mußten sich im Finale dei 
Herrendoppels Michael Kuhn und Jost Gersemsky geschlagen geben. 

Foto: Arno" 
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Erste Niederlage in der Saison 

Ei-stes Tischtennisteam der SG Egelsbach unterlag unglücklich 
ISV Nicder-Ramstadt II — SGE 
19:7 

Eine äußerst knappe und zu- 
(jfm recht unglückliche 9:7-Nie- 
dcrla.iJt" mußte die erste Garnitur 
,ni vergangenen Wochenende 
beim TSV Nicder-Ramstadt hin- 
nehmen, Erneut ging man mit ei- 
jfr ü l-Führung aus den Eröff- 
nun^sdoppeln hervor, denn bei 
einer Niederlage von Waldhaus/ 
gosche konnten die Paarungen 
Bosam/Bender und Schroth/Bor- 
•nuth Siege einfahren. Im An- 
schluß daran konnte Rosam in 
jeincm ersten Spitzeneinzel auf 
31 erhöhen. doch vergab 
Schroth die mögliche 4:1-Füh- 
rung, da er in seinem ersten Ein- 
zel eine 19:11-Führung im ersten 
Satz noch verspielte und so das 
ganze Match abgab. 

So verlief die Begegnung sehr 
ausgeglichen bis zum 6:fi-Zwi- 
tchonstand. Danach konnte 
Mannschaftskapitän Bender 
Gunh seinen zweiten Einzeler- 
folg das Egelsbacher Team sogar 
noch einmal mit 7:6 in Führung 
bnngen. Im Anschluß daran folg- 

ten jedoch zwei äußerst unglück- 
liche Drei.satzniederlagen von 
Schroth (18:21 im Entschei- 
dung.ssatz) und M, Bormuth 
(19:21 im Entscheidungssatz) 
zum 7:8, Das entscheidende 
Schlußdoppel mußten sodann 
Schroth/Bormuth recht deutlich 
mit 15:21 und 13:21 den Gastge- 
bern überlassen. Die Egelsba- 
cher Zähler in den Einzeln: Ro- 
sam, Bender (2). Bösche und Bor- 
muth, 
SGK III — SV Erzhausen II 9:1 

Einen weiteren Kantersieg 
landete die ..Dritte" im Derby 
gegen den SV Erzhausen, obwohl 
Stammspieler Branke durch den 
jungen Brunner ersetzt werden 
mußte. Der Ersatzmann sorgte 
dann auch für den Ehrenpunkt 
der Gäste, Nach dem Gewinn der 
Eröffnungsdoppel sorgten Wo- 
diczka (2). R, Schneider, Rickert. 
Ehlen sowie von Deessen für die 
Egelsbacher Einzelerfolge, 

Im Zusammenhang mit dieser 
Mannschaft bleibt festzuhalten, 
daß die Akteure des Teams in der 
zweitniedrigsten Klasse (2, 

Kreisklasse) wohl doch etwas 
unterfordert sind, so daß für den 
restlichen Verlauf der Punktrun- 
de nur die Hoffnung bleibt, daß 
doch noch einige Gegner auftau- 
chen werden, die echte sportliche 
Gegenwehr leisten können, 
TSV Nieder-Ramsladt V — SGE 
IV 4:9 

Einen schönen 9:4-AüSwärts- 
sieg konnte das Team um Mann- 
.schaftskapitän J, Schneider in 
Nieder-Ramstadt landen. Zu- 
nächst wurde durch die Paarun- 
gen Laube/Knöß, D, Schneider/ 
Fricke sowie J, Schneider/Hof- 
bauer in den Doppeln eine 3:0- 
Führung er.spielt. Im Anschluß 
daran punkteten Laube (2), 
Knöß, J, Schneider (2) sowie Hof- 
bauer in den Einzeln, Bemer- 
kenswert hierbei das Ergebnis 
der im gleichen Paarkreuz akti- 
ven ,,Familie Schneider", Wäh- 
rend der Vater J, Schneider seine 
beiden Einzel siegreich gestalten 
konnte, mußte der Sohn Dennis 
gegen die gleichen Gegner er- 
staunlicherweise zweimal die 
Waffen strecken. 

Belegte beim eigenen Turnier am Montag den fünften Platz: Die Altherrenmannschaft der HSG Langen. 

Handballdamen des SVD hat's erstmals erwischt 

18:21 der personell geschwächten Hainerinnen beim TV Niedermittlau / Erfolg für erste Herren 
Dreieichenhain (ki) - Die erete 

Nietlerlage kassierte der SV Drei- 
eiehenhain in der Handball-Be- 
zirksliga I der Frauen, Das 18:21 
beim TV Niedermittlau kam aber 
unter ungünstigen Voraussetzun- 
gen zustande, Trainer Thomas 
Rebmann mußte auf Kerstin 
Schafer. Marianne Borg, Nicole 
Borat und Jeannette Schneider 
vor/.ichten. Dafür war aber erst- 
mals nach ihrem Nasenbeinbruch 
Annegret Rademacher wieder da- 
bei. 

Dabei fing es gut an, denn der 
SVD konnte ein 2:0 vorlegen, dann 
wurde aber ein Siebenmeter ver- 
geben, Niedermittlau wurde da- 
durch wachgerüttelt und im Ge- 
genzug fiel das 2:1. Im weiteren 
Verlauf der ersten Hälfte war das 
Spiel ausgeglichen. Die Führung 
\vephselte mehrfach, wobei .k?i,rie 
Mannschaft mehr als ein Tor vor- 
legen konnte. Zur Pause hieß es 
dann 10:9 für den TV Niedermitt- 
lau, Gleich nach dem Wechsel er- 
hiihten die Gastgeberinnen auf 

11:9, Dreieichenhain glich aber 
wieder zum 11:11 aus. Dann lief es 
genauso weiter wie in der ersten 
Hälfte, Eine wechselhafte Füh- 
rung mit knappem Vorspmng auf 
jeder Seite, So ging es bis zum 
17:17, Dann fiel Maike Schäfer 
beim Stand von 17:18 aus. Das 
Pech klebte den Gästen an den 
Händen und bedingt durch drei 
Zeitstrafen war die Niederlage 
nicht mehr zu verhindern. Der TV 
Niedermittlau nutzte die zahlen- 
mäßige Überlegenheit konsequent 
aus und legte ein 21:17 vor. Der 
SVD traf noch einmal zum End- 
stand von 18:21. 

SVD: Sabine Heller, Gertraud 
Rebmann, Kerstin Hitzel (3), Sa- 
bine Drescher (1), Kirsten Vogel, 
Petra Beringer (2), Petra Krämer, 
Annegret Rademacher (8/2), Sylke 
Bratongeit^r (1), Maike Schäfer <3/ 
3), 

Die zweite Frauenmannschaft 
des SVD ist in der Kreisklasse B 
weiter ohne Punktverlust, Beim 

TSV 18B0 Hanau gelang ein deut- 
licher 14:5-Erfolg, Ein gutes Spiel, 
das zunächst bis zum 4:4 völlig 
ausgeglichen war. Dann setzten 
sich die Gäste bis zur Pause zum 
7:4 ab. Nach dem Wiederanpfiff 
fiel gleich das 7:5, doch damit hat- 
te Hanau sein Pulver bereits ver- 
worfen, Dreieichenhain II fand 
nun auch zu seinem Spiel und die 
Führung konnte dann auch konti- 
nuierlich ausgebaut werden, 

SVD II: Rudat, Oeste (1), Leyer 
(2), Rüster, Heil (4), Schröder (3), 
Wolf (1), Ki-ämer(3), Fries, Bunk, 

Die ersten Männer setzten sich 
in der Kreisklasse A bei der SG 
Dietesheim/Mühlheim mit 13:10 
durch. Nach sechs Minuten gingen 
die Gäste durch Andreas Göckes 
mit 1:0 in Fühioing. N^ch dem 
Ausgleich sorgten Buc)i wd 
Gerald Frank für das 3:1, Doch 
dieser Vorsprung ging verloren, 
denn zwei Ballverluste führten 
zum 3:3, Dann folgte ein Durch- 
hänger, der SVD blieb zehn Minu- 

ten ohne Torerfolg, Das blieb aber 
ohne Folgen, denn tlie Gastgeber 
trafen in dieser Phase ebenfalls 
nicht. Dann sorgte Ralf Buch mit 
zwei schönen Toren aus der zwei- 
ten Reihe wieder für eine 5:3-Füh- 
rung. Als dann noch drei Tempo- 
gegenstöße durch Andreas Gök- 
kes, Eberhard Rubi und Hans- 
Jürgen Lindner zu Toren gemacht 
wurden, konnte der SVD mit ei- 
nem beruhigenden 8:3 in die Kabi- 
ne gehen. 

Nach dem Wiederanpfiff wollte 
es Dietesheim/Mühlheim wissen 
und verkürzte schnell zum 8:5, Ein 
verdeckter Wurf von Alexander 
Müller brachte das wichtige 9:5, 
Zumindest ein Drei-Tore-Vor- 
sprung blieb dann ständig erhal- 
ten und spätestens beim 12:9 war 
das Spiel entschieden. Überragen- 
der Akteur und Vater des Sieges 
war Torwart Peter Wunderlich, 
Zwei Siebenmeter, einige Tempo- 
gegenstöße und serienweise harte 
Würfe aus der zweiten Reihe wa- 

ren eine sichere Beute für ihn, 
SVD: Wunderlich, Schlegel. A, 

Göckes (2). N, Göckes (2). Lindner 
(1), Groß (1), Buch (3). Frank (1), 
Batinic (1). A. Müller (1). Rubi (1), 
Gerhardt, 

Das Spiel der Reser\'en ging mit 
22:11) an Dielesheim/Mühlheim. 

Die Männer erwarten nun am 
Samstag um 18 Uhr in der Halle 
der Weii)elfeldschule den starken 
Aufsteiger TG Nieder-Roden II. 
Die Gäste sind noch ungeschlagen 
und wenn der SVD die P'omi des 
letzten Spiels aufs Parkett legt, 
sollte ein weiterer Sieg und ein 
Platz in der Spitzengruppe sicher 
sein. Die ersten Frauen müssen am 
Sonntag um 10.30 Uhr zum Pokal- 
spiel beim TSV Klein-Auheim an- 
treten. Fraglich ist noch, wie die 
Mannschaft am Sonntag aussieht. 
Sicherlich ist es trotz des Klassen- 
unterschieds keine leichte Aufga- 
be, doch das wird von der Beset- 
zung abhängen. Die zweiten F"rau- 
en sind spielfrei. 

Foto: Weinerl 

Goldstein siegte 

bei HSG-Tumier 
Langen - Zum drittenmal 

richtete die HSG Langen am 
Montag ihr Altherren-Turnier 
aus. Mindestens 32 Jahre alt 
inußten die Akteure sein, um im 
sportlichen Kampf die Kräfte 
messen zu können. Erfreulich 
fair präsentierten sich die Teams 
aus Mannheim. Bensheim. Gold- 
stein. Neu-lsenl)urg. Wallau- 
Massenheim und Langen. Tech- 
nisch anspruchsvoll wurde imi 
den Turniersieg gespielt. 

Die Spielergebnisse boten 
manche Überraschungen, so daß 
der Turniersieger, die Mann- 
schaft aus Goldstein, erst spät 
feststand. Zweiter wurde wegen 
der schlechteren Tordifferenz 
die Mannschaft aus Wallau- 
Mas.senheim vor dem Team 
Manheim-Sandhofen, Gastge- 
ber Langen belegte vor dem TV 
Neu-Isenburg den fünften Platz. 
Großer Dank gebührt den Da- 
men für die zahlreichen Ku- 
chen- und Salatspenden und 
dem ..Bewirtungsteam" sowie 
dem Turnierleitcr Christian 
Steinbacher. 

Eine starke Vorstellung 

der REC-Vierergruppe 

Langener Mädchen in Hanau auf Platz zwei 
Langen - Zwei Rollkunstläufe- 

rinnen vom Roll- und Eissport- 
Club Langen sammelten erste 
Erfahrungen bei den hessischen 
Anfänger- und Neulingswettbe- 
werben in Hanau. Pauline Hipp- 
ler ließ sich durch die 16 Mit- 
streiterinnen nicht beeindruk- 
!<en Ruhig ging sie an den Start 
und erzielte mit einem sehr sau- 
ber gelaufenen Pflichtbogen in 
der Anfängerinnengruppe C un- 
erwartet den vierten Platz und 
beendete den Wettbewerb nach 
der Kür mit dem sehr guten sech- 
sten Gesamtplatz. 

In der Gruppe Anfängerinnen 
B waren mehrere gleichstarke 
Läuferinnen am Start. Maike 
Heidt ließ sich nach dem siebten 

: Pflichtplatz nicht aus der Ruhe 
bringen. In der Kür unterliefen 
ihr keine Fehler. Sie landete auf 

■ dem dritten Kürplatz und wurde 
im Gesamtergebnis ebenfalls 

sechste. 

Nur vier Wochen trainiert die 
Vierergruppe in der Besetzung 
Simone und Kerstin Garn, Maike 
Heidt und Veronika Soukup zu- 
sammen. Eigentlich war nur ein 
Start anläßlich des Mannschafts- 
wettbewerbes am Clubver- 
gleichswettkampf in Arheilgen 
vorgesehen. Beim ersten Wettbe- 
werb in Darmstadt wurde mit ei- 
ner unzufriedenen Leistung der 
sechste Platz erzielt. Das sollte 
bei der ,,Hessischen" anders lau- 
fen. Mit der Startnummer fünf 
waren die REC-Läuferinnen 
nach der stärksten Gruppe aus 
Hanau am Start, Gleichmäßig 
und schwungvoll zeigten die vier 
Läuferinnen ihre Kür. Nach dem 
gelungenen Lauf durften sie sich 
über den zweiten Platz freuen. 
Lediglich das Hanauer Quartett 
war noch nicht zu schlagen. 

SVD-Herren boten der 

Eintracht lange Paroli 

Hainer BasketbaUer unterlagen mit 79:91 
Dreieichenhain - In der Basket- 

ball-Landesliga Süd der Herren 
mußte das erste Dreieichenhainer 
Team in der Weibelfeldhalle eine 
''9:91-Niederlage gegen die zweite 
Mannschaft der Frankfurter Ein- 
tracht hinnehmen. Obwohl die 
SVT)ler konzentriert begannen und 
gegen die klar favorisierte Ein- 
Wht lange Zeit gut mithielten, 
^ten die Hainer aufgnmd der 
Pressverteidigung des Gegners ge- 
SW Ende der ersten Spielhälfte 
Meie Ballverluste zu verschmerzen, 
"je von den Frankfurter in einfa- 
che Punkte umgemünzt wurden. 
So ging es mit einem 51:34 für die 
Eintracht in die Kabinen. 

Aufgrund einer stärkeren Lei- 
stiing, allen voran von Aufbauspie- 
ler Peter Naus, der nicht nur auf- 
grund seiner 32 Punkte stärkster 
Spieler auf dem Feld war, kormten 
die SVDler den Vorsprung verrin- 
gern und sich selbst noch einmal 
ins Spiel bringen. 

Es spielten: Stefanski (7), Naus 
(32), Westphal (12), Klohs (14), We- 
demeier (2), Metje (7), Stromann 
(5), Plenz. 

Im nächsten Heimspiel treffen 
die Dreieichenhainer Basketballer 
auf den SV Darmstadt 98, Das 
Spiel findet am Sormtag, 16. Okto- 
ber,um 16.15 Uhr in der Turnhalle 
der Weibelfeidschule statt. 

Jugendfußball 

FC Langen 
A: TOS Jügehoim — PCL 0:4 (0:2) 

Auf dem kleinen Kunstrasen- 
platz konnte man den Gegner 
schnell in den Griff bekommen 
und bis zur Pause eine beruhi- 
gende 2:0-Führung herausschie- 
ßen. Auch nach der Pause be- 
herrschte der Club Ball und Geg- 
ner und konnte einen sicheren 
4:0-Erfolg verbuchen, Tore: Hei- 
tham Cehbab, Daniel Brandeis 
und Sebastian Jonjenz (2). 
A: PCL - SC Buchschlag 1:2 (1:2) 

Trotz Langener Dominanz gab 
es am Ende eine unglückliche 
Niederlage für den Club, Zu- 
nächst verlief die Partie sehr 
ausgeglichen, doch die Gäste 
gingen mit 2:0 in Front, Noch vor 
der Pause schaffte Thomas Jäk- 
kel den Anschlußtreffer, Im 
zweiten Durchgang berannte der 
FC fast ständig das Buchschlager 
Tor, aber nachdem beste Chan- 
cen ausgelassen wurden und in 
der Schlußphase ein klarer 
Handelfmeter für den Club nicht 
gegeben wurde, war die Langen- 
er Niederlage besiegelt. 
B I: JSG Seligenstadt/Klein- 
Welzheim — FCL 2:5 (1:2) 

Nicht mehr als eine Pflichtü- 
bung absolvierte das Club-Team 
im Sportzentrum Seligenstadt. 
Sah es zunächst nach einem aus- 
geglichenen Spielverlauf mit 
knappem Ausgang aus, konnten 
die Langener nach der Pause 
mehr und mehr das Spiel in den 
Griff bekommen und die knappe 
2:1-Pausenführung in einen 
deutlichen 5:2-Erfolg umwan- 
deln. Torschützen: Patrick 
Schmidt, Thomas Brandeis, Se- 
bastian Leiss. 
C: FCL — SV Jügesheim 1:2 

Erneut bezog die C-Jugend ei- 
ne unglückliche Niederlage, 
denn das Spiel verlief bis zum 
Ende sehr ausgeglichen und 
kämpferisch bot das FC-Team 
seine bisher beste Saisonlei- 

stung. Das Auslassen einiger gu- 
ter Torchancen vor der Pause Ije- 
deutete den 0:1-Rückstand zum 
Seitenwechsel. Nach einem 
Foulspiel an Sascha Woitas ver- 
wandelte Markus Rehwald den 
Freistoß zum umjubelten Aus- 
gleichstreffer Mitte der zweiten 
Hälfte. Dieser Punktgewinn 
blieb den Langenern versagt, als 
drei Minuten vor dem Ende ein 
Foulelfmeter zum Gästesieg 
führte. Aus der Langener Mann- 
schaft ragten Gianni Cavallo, Ri- 
cardo Munoz und David Kletzka 
heraus, 
D II: FCL — SSG Langen 3:1 
(1:1) 

In einem äußerst fairen und auf 
gutem Niveau stehenden Spiel 
gewann die D II des FCL ver- 
dient gegen die D II der SSG mit 
3:1 Toren, Während die FC-Ju- 
gendlichen von mehreren Tor- 
chancen während der ersten 
Halbzeit nur eine durch Adrian 
Stanik zum 1:0 verwerten konn- 
ten, gelang den Gästen zwei Mi- 
nuten vor Schluß der ersten 
Halbzeit durch einen geschickt 
vorgetragenen Konter der zu die- 
sem Zeitpunkt verdiente 1:1- 
Halbzeitstand. Die D II des FCL, 
die nach der Pause mit dem wie- 
derum sehr gut spielenden Mo- 
ritz Weigand die Abwehr ver- 
stärkte, war dann aber in der 
zweiten Halbzeit die bessere 
Mannschaft und erzielte durch 
Adrian Stanik und Marco Diene- 
feld noch zwei weitere Treffer 
zum 3:1-Endstand. 

Für den FCL spielten: Adrian 
Rochofski, Moritz Weigand, 
Markus und Adrian Stanik, An- 
dreas Rehwald, Julian Bürklein, 
Marco Dienefeld, Patrick Röhl, 
Ruzhdi Avdija, Sebastian Cebul- 
la, Mario Moritz, Steffen Köpp, 
Bastian Merkel, Marco Linse, 
Christian Knörzer. 
F I: Nieder-Roden — FCL 6:0 
(3:0) 

Die Langener Buben waren 

schon vor dem Anpfiff ohne 
Chance. Sie mußten nicht nur ge- 
gen Nieder-Roden, sondern auch 
gegen den Schiedsrichter und 
den Platz kämpfen. Bei den 
schlechten Platzvcrhältnissen 
war es nur dem Glück zu verdan- 
ken, daß sich kein Spieler ernst- 
haft verletzte. Beide Mannschaf- 
ten zeigten ein .schlechtes Spiel, 
An diesem Tag verstanden es die 
FC-Buben nicht, ihre Positionen 
zu halten. In der Abwehr resi- 
gnierten die Langener, weil der 
Ball sprang und hüpfte, wie er 
wollte. Die Nieder-Rodencr sieg- 
ten verdient, aber zu hoch, 
F II: TuS Zeppelinheim — FCL 
0:3 

Auf dem ungewohnten Unter- 
grund (Hartplatz) zeigten die 
Langener Kinder ein gutes Spiel, 
Das 1:0 fiel durch Alex Möller. 
Kurz darauf erhöhte Thomas 
Baier auf 2:0, In der zweiten 
Halbzeit kam Zeppelinheim bes- 
ser ins Spiel. Durch einen Konter 
von Matthias Locher fiel die Ent- 
scheidung, 

Es spielten: Michael Locher, 
Thomas Baier, Björn Steinberg, 
Patrick Laforsch, Bernd Kru- 
schewski, Alex Möller, Rene 
Loew, Felix Schramm, Matthias 
Locher, 
F III: SG Neu-Isenburg — FCL 
2:0 

Die Clubmannschaft begann 
furios mit einem tollen Weit- 
schuß von Kim-Kevin Schick, 
der vom Neu-isenburger Tor- 
wart gerade noch pariert werden 
konnte. Man beherrschte den 
Gegner, doch vergaß das Tore- 
schießen, so daß Neu-Isenburg 
kurz vor der Halbzeit mit 1:0 in 
Führung ging. Ein Sturmlauf in 
der zweiten Halbzeit wurde nicht 
belohnt, im Gegenteil, ein Konter 
führte zum 0:2. 

Es spielten: Kevin Ray, Seba- 
stian Röpke, Eike Heil, Steffen 
Bambach, Kim-Kevin Schick, 
Hendrik Krenkel, Benjamin 
Sunder, Dimitri Jakobi, Sebasti- 

an Löffler, Eric Munter, 
ßanibini 1: SV Dreieiehenhain — 
FCL 2:2 (0:0) 

In einem Freundschaftsspiel 
trennten sich die Langener Bam- 
binis vom SV Dreieichenhain mit 
2:2, Trotz körperlicher Überle- 
genheit der mit einigen F-Ju- 
gendspielcrn angetretenen Drei- 
eichenhaienr bestimmten die 
Langener von Anfang an das 
Spielgeschehen, Der sehr gute 
Torwart des SVD vereitelte je- 
doch in der ersten Halbzeit eine 
Führung der Langener, In der 
zweiten Halbzeit setzten die La- 
gnener ihre spielerische Überle- 
genheit fort und gingen mit 2:0 in 
Führung, Gegen Ende der Spiel- 
zeit machte sich jedoch ein Kräf- 
teverschleiß bei den Langenern 
Bambinis bemerkbar, und so 
mußte der 2:2-Ausgleich noch 
hingenommen werden. 

Es spielten: Kai Barth, Kemal 
Cetiner (1), Timo Hoffmann, Flo- 
rian Pollok, Marc Ray, Andreas 
Rinke, Denis Schäfer (1), Paul 
Schulz, Tobias Spengler, 
Vorschau: 
Samstag, 8. Oktober 
E II: gegen SSG Gravenbruch, 12 
Uhr 
F III: gegen Spvgg, 03 Neu-Isen- 
burg, 13 Uhr 
F II: gegen Spvgg, 03 Neu-Isen- 
burg, 14 Uhr 
F I: gegen Spvgg. 03 Neu-Isen- 
burg, 15 Uhr 
Bambini II: bei SKG Ober-Ram- 
stadt, 11 Uhr 
Bambini I: beim TSV Nieder- 
Ramstadt, 11 Uhr 
E I: bei TSG Neu-Isenburg, 12 
Uhr 
A: beim SV Jügesheim, 15.15 Uhr 
Sonntag, 9. Oktober 
DI: gegen RW Offenbach, 9 Uhr 
B II: gegen SG Nieder-Roden, 
10,30 Uhr 
D II: bei TSG Neu-Isenburg, 9 
Uhr 
B I: bei SG Nieder-Roden, 10.30 
Uhr 
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INTACI. 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 

HEUSENSTÄMM 
Festplatz Jatiostraße 
Nafie Postbildungszentrum 

Ihr* TOran gefallen Ihnen nicht 
mehr? Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Modernen-, Stil- 
oder Glosousschnltt-Türen In 
vielen Varlanten und Dessins, 
preiswerter als Sie denken I 
Auch HautfOren-RenovIerung. 

Auch Ihre Küche Ist licher noch 
funktlontföhlg. Aber sie gefällt 
nlctit mehr. PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küctien- 
tronten In großer Ausv^ahl mit je- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen. Und dabei ist sie prelsgürv 
stlger als eine neue Küche. 

Ihre Treppe lit 20,30,50 Jahre und 
ölter? Hat ousgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus. PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe (ür Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe. 
Wahlwelse als Echtholz- oder La- 
minattreppe in vielen Holzarten I 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

,® 

POICTkS 
Der Renonerer Nr. I ■ SOOx in Europa 

PORTAS-Auufallungs-Canfer 
Dieselstraße 1 - 3 
63128 DIetzenbach-Slelnberg 
Tel. 0 60 74/40 4127 
Geöftnet: Mo. - Fr. 8 -18, Sa. 9 -13 Uhr 

PORTAS-Autstellungi-Cenfer 
Adom-Opel-Stroße 10 
60386 Franl(turt-Fechenfielm ^ 
Tel. 061/4102 22 
Geöffnet: Mo - Fr 9 -18, Sa 9 -13 Uhr 

SECOMS WimaSHOP CMBH . SSJZJ St. Johann • 02651/40990 

Klare Fronten im 

Wohnzimmer. 

GESCHÄFTLICHES 

• Rolladen 

• Maildsen 

• InseMenscImtz 

• E-Mot(^en für Rolladen 

• Sonnenschutz aller Art 
• Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

lüBII. iCIMEnEII 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Verkaufstermine: 
Freitag, 14.10. 94, 8.00-12.00 Uhr 
Freitag, 11. 11. 94, 8.00-12.00 Ulir 
. ■ ■ danach aiie 4 Wociien freitags! 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private. Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc. 

Kostenlos 

inserieren 

4 
% 

% 

Ganz gleich, welche private Kleinsinzeige 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

^ INTACT - Deutschlands Nr I im Wannenaustausch macht"s 
^möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

ihre abgenutzte Wanne durch eine QualttAts-Stahl- 
Em«ll*Wanne Iz B KALDEWEI] in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

^ Sicherheil einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung 
\ Beste Referenzen. beraten Sie 

Meisterbetneb In vielen 
Städten 
der BRD INTACT/#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wachtersbacher Str 89 
60386 Frankfurt 
a 069/4 20 82 30 

Feuerprobe in der 

1. Drei-Band-Liga 
I.HnKcn - Am kommendon Wo- 

( hcnrntlp bp>»innt dir Spielzeit 
der 1. Drei-Band-Masters-Liga 
und damit gibt's die P'euerprobe 
für den Langener Billard-Club 
nach dem Aufstieß in diese Klas- 
se Die Langener haben am 
Samstag, 8. f)kt()ber, die Mann- 
schaft aus Neudorf-Hochfeld zu 
(last. Am Sonntag. 9. Oktober, 
empfangen sie die Drei-Band- 
Kuropapokalsieger von Horster 
Kck. Beide Partien werden in den 
Chibriiumen am Langener Wald- 
stadion ausgetragen und begin- 
nen um 14 Uhr. Oer Eintritt ist 
frei. 

Jugendhandball 
SV Dreieichenhain 

(ki) - Die männliche D-Jugend 
des SVD gewann beim TV Neu- 
Isenburg mit 12:4 Nach dem (i:2 
zur Pause war das Spiel schon 
gelaufen. Wunderlich (7), Kapell 
(4) und Scholz waren erfolgreich. 

Fast alle Spielerinnen trafen 

HSG-Damen II begannen Saison mit 13:10-Sieg in Braunshardt 
Langen Vor 21() Tagen be- 

stritten die Damen der HSG 
Langen II ihr letztes Punktspiel 
Seitdem haben sich einige perso- 
nelle Veräntlerungen ergeben. 
Der Trainer Winni Kerßenfischer 
muUte aus beruflichen CIrunden 
leider .sein Amt zur Verfügung 
stellen. Die Damen standen vor 
einer .schwierigen, aber nicht 
aussichtslosen Suche. Nach lan- 
gen intensiven Unterredungen 
konnte mit Ralf Driesen ein kom- 
petenter Nachfolger gefunden 
werden. 

Auch innerhalb der Mann- 
•schaft gab es einige Veränderun- 
gen. Karin Schellhaas, Yesim 
Türkmen und Kegina Gal haben 
zur ersten Mann.schaft gewech- 
selt. Aus gesundheitlichen Grün- 
den steht Marion Krippner zur 
Zeit nicht zur Verfugung. ,,Piep- 
si" Abel wird erst ab ,Ianuar als 
aktive Spielerin wieder zur 
Mannschaft stoßen. Die zweite 

Torfrau Nathalie P'ubel wech.sel- 
te nach Dietzenbach. Nach zwei 
Jahren in der ersten Mann.schaft 
ist Heike Schmirmund wieder 
zurückgekf)mmen. Nach einer 
erneuten Knieverletzung will sie 
die Sache erst einmal lang.sam 
angehen. So gingen die HSCl-Da- 
men mit einem Kader von zw(jlf 
Spielerinnen in die neue Saison 

Das erste Punktspiel fand am 
vergangenen Sonntag in Brauns- 
hardt statt. Nach den ersten Be- 
•schnupperung.sangriffen und den 
ersten auf beiden Seiten erzielten 
Treffeiji bekamen die Langener 
Damen ungewohnt große 
Schwierigkeiten. Beste Chancen 
zu Tempogegenstößen blieben 
ungenutzt und auch 'die Spielzü- 
ge wollten nicht klappen. So kam 
Braunshardt zu einem Vier- 
Tore-Vorsprung. Nach 20 Minu- 
ten stand es (>:2. Nun erwachte 
bei der HSG der Kampfgeist und 
bis zur Halbzeit stand es fiiti. 

Nach der Pause knüpfte die 
HSG Langen II an die guten Lei- 
stungen der letzten zehn Minuten 
der ersten Halbzeit an und ging 
gleich in Führung Die ließ man 
sich auch nicht mehr abnehmen. 
Krwahnenswert ist die Tatsache, 
daß sich die Tore auf viele Spiel- 
erinnen verteilti'n. Gestützt auf 
eine sichere Abwehr wurde der 
Vorsiirung ausgebaut und das 
Spiel schließlich mit l.'MO ge- 
wonnen. Bis zum nächsten 
Punktspiel der HSG Langen II 
vergehen drei Wochen Dann tre- 
ten die Damen am 29. Oktober 
um Uhr gegen Eiche Darm- 
stadt in der Kasinohalle an. 

Es spielten: Marion Schmir- 
mund. Birgheit Donner (1), Jutta 
Pelr>' (1), Sylvia Venghaus (!2), 
Christiane Englisch (4), Jutta 
Neff (2). Sissi Abel (I), Heike 
Schmirmund (3), Andrea Acker- 
mann. 

Den dritten Sieg in Folge schaffte die E I der SSG Langen. Gegen die SG 
Dietzenbach gab's einen 5:0-Erfolg, Patrick Müller (rechts), hier im Solei 
gegen den TV Dreieichenhain, erzielte zwei Tore. Foto We nen 

Endspurt bei den 

BSG-Fußballem 
Langen - Noch im Oktober ent- 

scheidet sich, wer beim Betnobs- 
sportverband Langen-Dreieich 
Fußballmeister '94 wird. Bereits 
im März diesen Jahres haben die 
Punktspiele begonnen. Jeweils 
montags ab 18 Uhr finden jetzt 
die Meisterschaftsspiele im 
Waldstadion des FC Langen 
statt. Die Würfel über Auf- oder 
Abstieg sind noch nicht gefallen 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Vier Bundesliga 
Legionäre bietet die Schweiz am 
12. Oktober im EM-Qualifikati 
onsspiel in Bern gegen den WM 
Dritten Schweden auf: Alain 
Sutter (Bayern München), Ciria- 
co Sforza (1. FC Kaiserslautern), 
Stephane Chapuisat (Borussia 
Dortmund) und Adrian Knup 
(Karlsruher SC). 

Langener Judo-Nachwuchs 

zeigte ansprechende Leistung 

Samuel McKeown erkämpfte sich einen guten dritten Platz 
Langen — Eine Qualifikation 

für die Hessische Meisterschaft 
konnte der 1. Judo-Verein Lan- 
gen bei den diesjährigen Be- 
zirkseizelmeisterschaften der 
männlichen C- und D-Jugend 
verzeichnen. Die 8- bis l.'ijähri- 
gen Judoka ermittelten am 25. 
September in Lorsch die Besten 
aus dem Bezirk. 

Der C-Jugendliche Samuel 
McKeown erkämpfte sich in der 
Gewichtsklasse bis 43 kg den 3. 
Platz. Nach einem gewonnenen 
und einem verlorenen Kampf 
entschied er die drei nächsten 
Kämpfe für sich. In der Begeg- 
nung um den 3. Platz gelang ihm 
eine schöne Kontertechnik, die 
mit einem vollen Punkt, einem 

Ippon, bewertet wurde und ihm 
so den vorzeitigen Kampfge- 
winn und die Qualifikation für 
die Hessenmeisterschaft be- 
scherte. 

Auch die übrigen acht Ju- 
gendlichen zeigten gute Kämp- 
fe, so daß Tainer und Betreuer 
durchaus zufrieden sein konn- 
ten. Auch wenn keine weiteren 
Plazierungen mehr verbucht 
wurden, ist von allen die Chan- 
ce gut genutzt worden, weitere 
Kampferfahrung außerhalb des 
Trainings zu sammeln. 

In der D-Jugend kämpften: 
Florian Guntrum (bis 26 kg), 
Christophe Roy (bis ,T0 kg), Ge- 
org Kassek (bis 3.3 kg) sowie Si- 

mon Hoppe (bis 30 kg) — der bei 
seinem ersten offiziellen Tur- 
nier sehr gute Aktionen zeigte 
und zwei Kämpfe souverän ge- 
winnen konnte. 

In der C-Jugend-Klasse stan- 
den auf der Matte: Nils Oth (bis 
36 kg), Fabian Schreiber (bis 50 
kg) — der an diesem Tag kein 
Glück hatte und seine beiden 
Kämpfe durch etwas strittige 
Schiedsrichterentscheidungen 
verlor — Murat Chatouf (bis 45 
kg). Benjamin Bauer (bis 40 kg) 
— der nach einem verlorenen 
und zwei gewonnenen Kämpfen 
im Kampf um den 3. Platz un- 
terlag, sowie Samuel McKeown 
(bis 45 kg). 

raÜängmer&'tung 
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Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

parmstidtor StraBe 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 

Schreibwaren Wllke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Uhr; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der QeschSftssteiie in 
l-angen aufgegeben werden. 

Wir sind autorisierter Fachhindlcr der hülsta-design-coUcction 

DiETRUOI 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Neuerölfnung meiner Praxis 

Gisela Oltrogge 

Heilpraktikerin 
Langen, Dresdner Str. 12, Tel. 06103 / 7 92 22 

T erminvereinbarung. 
Montag bis Freitag 8-9 Uhr und 18-20 uhr 

Homöopathie - Akupunktur - SaueKMf 

,classic an-dc" - ein Programm, aus der design-collcction von 
hülsta. Für alle diejenigen, die die klare Linienführung und die 
ausgewogenen Proportionen des Art Deco zu schätzen wis- 
sen. und eine Vorliebe furexclusive Einzelmöbel hegen. Wir 
sind Vertragspartner der hüisu design<oUection und beraten 
Sie gern unverbindlich l-fc -g- IM 
in unserer Ausstellung. ■ UU 

PLZ/Ort Telafon Kto.-Nr. 
D«t Bttrag Bai Abbuchung 0 U»gt «la Varr«chnungaach«ck b«l biet« Ich maln 0 toü abgebucht wardan Konto lu belaiten Bank (Kaln« Rtchnungtftallung) 

^WWtafintirhhiB: EHeilitflioi, 10.30 Uhr 

3H ETW-Angebole 
31 EIW-Gesuche 
3F Haus-Angebote 
3Q Haus-Gesuche 
3C Mie^suche 
38 Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 Verkäufe 
5A MöbeICinrfchtungen 
5B Bekleidung 
5C Haushaltsgeräte 
50 Antkiuitäten/Schmuck 
5E Foto/FllmÄDptik 
5F HiFi/TV/Wdeo/Eleklronlk 
SQ Musik-Instrumente 

Platten/CDs 
5H Hobby/Frebeit/Spon 
5K Computer-Börse 
SM Alles fürs Kind 

et 
^clieine 

3 Zeilen 

NUR 13r DM 
INCL. MWST. 

6A Zu tauschen 
6B Pfianzen/Gartenbedarf 
2B Stellengesuche 
13 Tiennafkt 
10 Vennischtes 
10A Mitfahren 
108 Gruppen-Vereine 
ISA Unterrichts-Qesuche 
15A Vertoren^funden 
1 Auto-Veikauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34 Motorw 
lASS KFZ-ZuS»W^ 
1A38 Boote 
11 Betanntschaft 
17 Heirateareratgen 
22 Bis DM50.- 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-Pool, 
H«usenetammei Stadt-Post, 
Obertstiaussnei SlacS-Post, 
MühSwirar Sladt-f^, 
Dietzenbacher Stadl-Past, 
Rodgau-Posl, 
R4dwm»i1<-Posl, 
Oraletdi Stadtanzeigsr, 
SsBgerataaer Hoimat-Blati, 
Heknaipost iOr Siolflhsim/ 
l«®in-AuheiniÄ3(oßaiiMiin, 
Langener ZeSwg. 
Oieburger Anzeigst, 
Gn)6-Zln«Tie<Tief 
Lokalwizsiger, 
SUKtnmzeigar Kit 
OflertMch, MOhlteim, 
OtMitshousen, 
SivBinctOtelak», 

EgeWxch. 
Stadsmzeiger Rodgau, 
Se>gensladl,Hainb<»g, 
MaMauesn. 
Oieiwrger AnzatgsnbiaR 

I 

Die Langener Teilnehmer an den Bezlrksmelsterschafton (hintere Reihe, 
von links): Nils Oth, Murat Chatouf, Fabian Schrelljer, Benjamin Bauer, 
Samuel McKeown; (vordere Reihe): Christophe Roy, Georg Kassek, Flori- 
an Guntrum und Simon Hoppe. Foto p 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

LL 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
0 Ich hole die Zuschriften ab {+ 4.- DM) 
0 Ich bitte um Zusendung der Zuschriften {+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenraumen. 

Name 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Mesan Bestallschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
DFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 1(X)263 « 63002 Offenbach, 
Bie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
■rrVTlj— TTVTl' r\ i;—  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
j l/w\j H verlegten Heimatzeitungen und 

Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 
Badhelzl(örper.weiß,45 X IBOcm, 
neu DM200,-, Holzregtestuhl. neu. DM 
30.-. Tel 06073/6 19 34 
Spüle: BecKen links. 1 m x O.SOmit 

ALLES FÜRS KIND 

WarmwasseitKJiler und Armaturen, 
VBDM120-.O(brenr^erELCO,Bj 81. 
3 kg. guter Zustand, günstig abzuge- 
ben. Durchlauferhitzer ,VaillantVED 
21/2".21 kW,380V50Llz Nennuber- 
druck 12bar. ..Siemens" VBDMtSO- 
Tel 06182/2 24 09 
Neuw. Plattenspieler Grundig, 
Autom . PS 2750. für DM 60.- abzuge- 
ben, neu nochvpfpackt Commodore 
64.NPca DM550.-fufDM 190,-. 
neuw Super-Color-Fernseher. 70/ 
eOorBildm Fernbed otc .DM680.- 
Tel 06108/65 71 
Da.-Kostüm, Klejd. 2 Parly-Kleidor. 
Ski-Overall, gelb (Gr 38/40)furjGDM 
50.-. Overall, DM 100.-. alles neuw / 
ungetragen und Da • Alpin-Ski. 170 cm. 
DM 50.-. Tel. 06104 / 7 37 43 
4 Winterreifen m. Felgen, 135/SR-13. 
neuwertig. 1 Olofen(13Ripp>en). 
1 Daunenbett u 6teil Silberbesteckzu 
verkaufen. Tel, 069 / 86 24 27 
Einige Exemplare der Biographie 
Leben eines Leipzigers 1907/93. 
Bd 1 Jugend 1907/27 DM 20.-. Bd. 2 
Studentenzeit 1928. DM 10.-. Bd 3: 
Verbrecher 1935 vergriffen. Bd 4 Ge- 
fängniszeit 1936 vergriffen. Bd. 5. Alt- 
warenhändler, 1937DM 10.-. Bd 6 
Generalstab1940-45.DMl0,-.Bd 7 
Russe in Leipzig 1945 DM 10,-. Bd 8 
Milionar 1951 -1993 DM 10. . noch lie- 
ferbar. Tel. 06103 / 6 16 89 
Haushaltsauflösungl Kfein-Mobel. 
Lampen. Porzellan Am 8.10.94, in 
Dreieich/Sprendlingen. Eisenbahnstr. 
10, von8-18Uhr 
2 Taschenfederkern-Matratzen.go x 
200.2 Lattenrahmen, verstellbar. 90 x 
200 mit Matratzenschonern und Scho- 
nerdecken (neuwertig) für DM 1000 - 
zuverk Tel.06108 / 6 94 01 
Spannbettücher, 6 Paar, neuwerlig. 
versch. aktuelle Farben und Material, 
pro PaarDM5.-.Tel.06108 / 6 94 01 
Nachtsichtgerät der Spitzenklasse, 
DM 465 -, Tel. 06021 / 9 82 10 
Puppenwagen, ros6 gmustert. gut er- 
halten. NP DM 200 - jetzt DM 70 -, 
Mädchen-Fahrrad,,Kolbe", rot. 20", 
DM 50.-, Couchtiscl^. Nußbaum, bei- 
ge-braune Marmorplatte. 140 x 60 cm 

•M60.-.Tel.06108/7 46 30 
Flügelhorn und Saxophon, Wäch- 
tersbacher Brotkasten. 4 alte Nußb 
Stuhle, Barockmöbel. 12saitigo Gitar- 
re. Leinen am Stuck, alte blaue und- 
braune Steinguttopfe zu verkaufen. 
Toi. 06182/6 77 93 
Haushaltsauflösung-alles muß rauß* 
Am letzten Wochenende im Oktober. 
63225 Langen, Morfelder Landstr. 55 
5 grof^e Verbündglasscheiben 1 
Stck. ca. 150 X150.4 Stck. ca. 90 x 
190. gratis abzuholen. Tel. 069 / 
83 52 37 

Teakholz Bettllege, Lattenrost. Ma- 
tratze DM 65.-, Black-Decker Hand- 
staubsauger 35. DM. Rattan-Leinen 
Zeitungsständer DM 25.-, Braun Lok- 
kenstab DM 15,-. Dr. Oelker Backwaa- 
ge DM 15.-. Braun Kaffeemuhle DM 
25.-, Muiinex Universal Zerkleinerer 
DM 25.-. Bosch Zitruspresse DM 25,-. 
Bauknecht Kühlschrank. Dickbäuchig, 
1501. Bj. 57. Liebhaberstuck DM 120.-. 
Original HerrenhuterWeihnachtsstem. 
rot. DM 25,-, schwarzes Leder Piloten 
FHghtkit DM 60,-, Samsonite Koffer 
groß, anthrazit. rollbar. DM 125.-. Sam- 
sonite Koffer, groß, anthrazit. rollbar. 
DM 100,-. Samsonite Koffer, mittel. rot 
DM90.-, Reise Tasche Yves St. Lau- 
rentDM50,•. Leder-Reisetasche, 
schwarz, DM 65.-, Braun PC 4000. 
Platten, Kassetten, Radio. Kombinati- 
on. schwarz, flach DM 250.-. ca. 100 
Schallplatten Klassik, gemischt. Un- 
terh,. 50/60er Jahre DM 150.-. Reise- 
tasche, Asakawa. klein DM 25,-. Tel. 
06104 / 58 91 
Eckcouch und 1 Sessel, braun, 
1 Holzliegestuhl, 1 Holzschaukelstuhl. 
1 Aktenkoffer, 1 Gefrierschrank gün- 
stig abzugeben. Tel. 06108/ 7 37 34 
Einige außergewöhnlich schöne Tif- 
fany-Lampen von Hob^-Künstler ab 
DM 500.- zu verkaufen. Tel. 06104 / 
37 41 
ExcI. Da.-Garderobe, Gr. 38-42. u.a. 
ca. 60 Blusen. Abendgarderobe. 
Handgestricktes, Taschen; über 100 
Teile Junoenoarderobe. Gr. 110-128. 
für 99.-. s/w. Femseher, 25.-. Nintendo 
Gerät + 3 Spiele 150,-, Espresso/Cap- 
puccino-Masch.. neu. 90,-: Spiele, 
Puzzles etc, 06108 / 7 16 57 ab 14 Uhr 
Franz. Bett, 140x200.350.-,Couch- 
garnitur, 400,-. 2 Kinderbetten, 300,-/ 
350,-. Wickelturm 100.-. Schaukel- 
pferd 30.-. Swingschaukel 100,-. Kin- 
derwagen "Hauck.. m. Fußsack 200,-, 
VB, Tel. 069/82 59 97 
6 Wascht>etonplatten (rot). 40.-. 
Flaschenregal für 100 Fl.. 40,-. Black 
Decker Tapetenablöser. 45.-. zu verk., 
Tel. 06106 / 2 30 87. ab 19 Uhr 

Dickwurz zu verkaufen. Tel. 06106 / 
7 30 02 

Verkaufe Leica M6. schwarz. Leitz- 
Wetzlar-Gravur. Sammlerstuck, mii El- 
marit-M 2.8/28. neuwertig. ongmal ver- 
packt. Tel 069/81 77 14 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werler. 2,3-fach, Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit. 390 -. 
Gerat. 80-100 m Sicht. 290 -, Gerat für 
beide Auaen. 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstarkung 580. - 
Tel 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

co-VananteäDM 180,-(NP6(X3.-). 
20bort>et1enu KopfkissenäDM40,- 
Frotteeob#»rt)ett. DM30,-. Wildseiden- 
obert)ett. DM45.-. Bettwasche. DM8.-, 
Lammfellfußsack. DM 40,-. Schurwoll- 
sack. DM 22.- Fahrradsitz Bulldog m 
2Halterungen DM45.-,Topfchenu 
Toilettenein«;atz DM 3.-, Bekleidung 
Gr 80-98. Schuhe. Spielzeug. Clown- 
anzug. Tel ab 13Uhr06104 / 7 37 31 
Kombi-Kinderwagen, pink/lila. 
SporTw Aufsatz. Tragetasche. 2 Fuß- 
sacke. Sonnenschirm. Wickellasche 
DM350.. VB. Tel 06106 / 7 21 07 VORWERK-Staubsaugermr" 
Kindersachen bIsGr. 128, neuwerliQ 
/wischen DM 1 ■ und 5 ■ Tel 06104 / 180-. Tel 06108 / 6 63 27 
71701    

Ohrensessel 180 kl Sekrelar 150 
Kommodem Marmorpl u geschliff 
Spiegel380 -, Schaukelstuhl80 -, 100 
J alter Eßtisch mit gedrechselten Bei- 
nen 80 -, Couchtisch (massivKiefer) 
80 - Tel 06103 / 66 6 08 
Einbauküche. Eßzi /schwarz. (6-8 
Pers.), Schlafzi. Schreibtisch. Flurgar- 
derobe. Eckbar mit Tresen, etc.. ca 
l'vJ alt. alles VB. Tel. 06074/2 34 83 
Couchgarnitur, 3 Sitzer, 2 Sessel, 
Gestellbiche rustikal. Preis VB. Tel 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

BEKANNTSCHAFTEN 

069 / 85 66 45 

Bottich-Waschmaschine „Vorwerk ♦ Schleuder. DM 100 • 
Tel 069 / 86 18 23 
Oranler Allgas-Helzherd74.7kW. Dm' 
150.-. Tel 06106 / 33 95 

.Eßzimmer, Eiche, sehr massive Aus- 
luhrung (Sideboard, 220 cm. Tisch. 
130 X 87 cm. ausziehbar. 5 Stuhle). 
Couchtisch. Rauchglasplalle. rund ,* 
100 cm. Untergestell 24 Karat vorgol- 

Teuntonia Timmy, Sportwagen mil 
So -undWi.-Fußsack. VB 100 -, Wik- kelaullage mit Wanne lur Badewanne 
VB60 -.06106 / 2 22 97ab 15Uhr 
Irl-Set Kinderwagen von Streng, mit 
Matratze. So,- + Winler-Fußsack, 
Netz, Regenschutz lur Tragetasche + 
Sportwagen, grau/meliert, NP 1100 - 
Iur350 -, Tel 06106 / 55 83 
Wickelkommode Marke Paidi, NP 
600.-. VB200.- Tel 06106 / 41 36 
KIndertwtt u. Wickelkommode, 
neuw, Astkieler massiv,NPDM 900 - 
VK DM 450 -, Tel 06104 / 6 33 47 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Brautkleid. Gr 38 / 40. mit Handschu- 
hen, Schleier, Tasche. Korsage. VB 
DM 1200 -, Tel. 06108 ' 6 64 60 
Winterjacken und Mäntel, Damen 
und Herren, Gr. 38 bis 54. teils neu, je 
DM 30. -. Jeansjacke und Hosen. Dfil 
10.-,Tel.06104/7 17 01 
Peizmantei-Blsam-Gr. 38/40 (aus Nachlaß), kaum getragen, VB DM 
500,-, Tel. 06074/2 32 98 

COMPUTER-BÖRSE 

4 Winterreifen mit Felgen, 1 Winter 
gebraucht, für Reno-Clio, 1 Radioator 
(Heizgerät). Tel. 069/82 58 42 

Antiker Schreibtisch, dunkel, mit 
Schnitzereien u. Messingbeschlägen. 
Preis VB, Tel. 06106 / 7 90 36 oder 
7 46 73 

Amiga 500, neuwwertig. mit vielen 
Disketten u. Zubehör, DM 200-, Tel. 
069 / 58 82 89 (abends) 
Sound karte Pro Audio Spectrum 
16 Bit, DM 180-, Corel Draw 3,0, 
CD/Dlsk Orig, mit Handbuch, 
DM 150-, Sony CDROM LW, DM 50-, 
Tel 06074 / 2 52 85 
Packard Bell Multimedia PC, 486 DX 
2/50,4MB Ram, 250 MB Festplatte, 
Gralikkarte mil 1 MB Speicher, 3b" 
Laufwerk 1,44 MB, Doubblespeed CD- 
Rom, Soundkarte Soundgalaxy NX 
PRO, 2 Lautsprecher Activboxen. Tas- 
tatur und Mouse Monitor ADIMICRO- 
SAN17", SIeamermil Monitor, 2500.-, 
ohne DM 1500 -, Tel. 06103/4 28 39 
CD-ROM's ab DM 4.-I Katalog 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 

Profi-NachsichtgerSt BGS-7 C, m. 
60 000-facher Lichtverstärk., Panora- 
ma-Binokularansatz f. ermüdungsfreie 
2-äugige Beobachtung, Vergr. 2,4 x 
Fotoprojektionsadapter z. Fotografie- 
ren, M 42-Fotoobjektive anschließbar, 
dadurch verschied. Vergrößerungen 
erreichb., autom. Heiligkeilsregel., 
Handgriff, Betrieb m. 9 V-Blockbatte- 
rie, Alukoffer, neu, NP 2400 - f. 1100-, 
Tel. 06051 / 6 83 61 
Super-Splegel-Teleob|ektlv 1000 
mm/F 10 an alle SLR-Kameras über 
T 2-Adapteranschließbar,russ. Optik . 
m. sehr gut, Abbildungsqualität, MC- 
Vergütung nur 23 cm lang/1,9 Itg, 3 Fil- 
ter, Ledertasche, neu, f. 350,-, Tel. 
06051 /6 83 61 
Sigma-Objektiv, Canon FD. 35-135 
mm, 1:3.5-4.5.NP 450.-, wg. System- 
wechsel für DM 190 -, 06106 / 2 21 52 

Reduzierte Stereogeräte + Boxenl 
Riesige Auswahl • Top Hersteller 
MWHIFI An + Verkaul06103/2 66 40 
1 Fernseher Grundig Sup.Color, 
66erBild, IBProgr.,Sucht,autom. 
Speichg.. u. Fernbed 150 -. o Fern- 
bed 100 -.06071 /4 18 33 
Schnurloses Telefon postzugelas- 
sen. ,,Marke Philips", sehr guter Zu- 
stand, DM 250 -, Tel 069 / 89 29 69 

Ökomat Matura-Waschmaschine mit 
Trockner4,5kg.NP 1500,fur500,-, 
Mini-Kuche, 2 E-Platten, spule mit 
Amaturund Oberschrank zus 300,-. 
Kühlschrank 135 L. 100.-. SchrankbetI 
mit Lattenrost, Eiche hell 200,-, Couch- 
garnitur mit Tisch 200,-, Tel 069 / 
89 57 13 

Schwere Metall-Hängelampe, 
3 Metallkuppeln an Ketten gehangt, 
auf Allkupfergearbeitet. Handarbeit 
DM 150 -, Tel. 069 / 86 95 77 
Polslerbett, 180 x 200. DM 300 - 
06071 /52 93 Tel 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 
Klassicher Gründerzeitschrank um 
1880 in Nußbaum-Wurzelfurnier. 2-tü- 
ng. 1 Schublade unten, gunstig in gute 
Hände abzug., Tel 06182 / 6 77 79 
Sehr schöner Vitrinenschrank, 
Weichholz, in bester Erhaltung, Unter- 
leil H 8t,B 101,T 52,3Schübe, 
Oberteil; H 117, B 93, T. 43, Gitterfen- 
sler, gebrochene Ecken, zu Selbstkos- 
ten von DM 1 800. - zu verkaufen, 
Tel 06074 / 39 26 
12 SammeltellerV. D'A -Limoges, 
Sladlansichlenv Paris, kompl. Serie 
VBDM 1500,-,Tel 06104/4 24 19 
Chippendale-TV-Schrank u Stuhl, 
Barock-Sessel, große Sauerkraut- 
Sleinlople, Tel. 069 / 85 29 61 
Antikverkauf: Wunderschöne Kom- 
mode Louis-Philipp, ca 1850,2 Türen, 
Topzusland, DM 1100,- Biedermeier- 
Truhe mit Innenfach u gewöbtem Dek- 
kel, ebenfalls Bestzustand, DM 950,-, 
Comtoise-LIhr (Burgunder-Uhr) Wand- 
uhr, 140cm Lange, Spindelhemmung, 
Lyrapendel, GlocKenschlag mit Repeli- 
tion,ca. 1 lOJahre alt,gereinigt u. 
uberholt, läuft tadellos, Preis incl. 
Wandkonsole. DM 1300.-, Tel 06103 / 
7 49 64 

ATOMIC-SkI, 185,mil,,Tyrolia"- 
Bindung470. zu verk , Tel 06071 / 4 14 90, nach 17 Uhr 
Neues Damenfahrrad, 26er Rahmen, 
Tiefeinstieg, 3 J. Garantie, zuverk. 
Tel. 069/85 15 67 
Märklln: Dampf-Diesef. E-Loks, 
BR 150 X, 41 all, 85.75,81, E10, E40 
E141all,Krok. 14305, El ISMHiusw , 
konv/dig. zu verk,Tel.06103/8 64 54 
Eisenbahn, HO, Fleischmann mon- 
lien. 4 X 2 m. teilbar abzugeben 
Tel 06074 / 9 88 78 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 
Keyboard für Anfänger PSS 280 
Yamaha, kleine Tasten, ganz neu. VB 
DM 180.-. Tel. 06074 / 5 09 80 
Technics Keyboard KN-800 m. Disk.-' 
Laufwerk, NP4500 -, VP1700.-. 
Roland Synthesizer Keyboard E-20. 
wg. Neukauf.950.-. O 06071 / 3 66 39 
Achtung Orgetfreunde! Eminent-Or- 
gel F-225. kompl. mit Bank. Top-Zu- 
stand. viele Soli, umständehalber für 
DM 500.-abzugeben.06071 /258 10 

Kakteen (größere), günstig abzuge- 
ben. Tel. 06106 / 32 11 

Martine. 27 J,Fnseuse Bin fröhlich, 
gesellig aber auch häuslich, mit nettem 
Ausehen u positiver Einstellung Mag 
Radfahren, Musik, Lesen u Reisen u 
suche einfache lieben "Schatz' 
06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
Andere Mütter haben auch nette 
Söhne! Aber wo sind die'' Sohne bis 
32 aus DA/OF meldet Euch bei IHR 
(29/1,65), sporti , humorvoll, kultunn- 
teressiert Bitte m. Bild Vielleicht bis 
bald'Zuschriften ertjeten unter H 733 
Seriöser Herr. 1.80. NR + NT. viels. 
Int. natun/erb . lebensfroh u. tolerant, 
suchtfiirgem Zukunft eine sympathi- 
sche Frau (35-45), dtsch- od. englisch- 
sprechend. TOpflegt. mogl langhaarig, 
ehrlichu. aufgeschl.. weltl, u.geist Int., 
die auch Zeit hat für einen Mann. 
Zuschr. m Bild (zurück) unter A 678 
Witwe, 60 J. sucht Pariner (Nichtrau- 
cher) zur Freizeitgestaltung (reisen, 
radfahren, tanzen etc.)Chiftre 4639 
Claudia, 23 J., bildhübsch mit e. sü- 
ßen Figur u. blitzenden Augen, e hu- 
morvollen. natürlich. Wesen, hofft nach 
ihrer ersten Enttäuschung e. wirklich 
treuen Partner kennenzulernen. 
06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
Britta, 44 J., zauberhafte Witwe mit 
Herz u. Verstand, e. sehrjugendl. ge- 
pflegte Frau, gelernte Köchin, magein 
einfaches, natürliches Leben, sucht 
ehrlichen, zuverl. Partner, 
06052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Nach bitterer Enttäuschung suche 
Ich (Witwe, nicht wohlhabend. 60 J.. 
1.75) einen offenen, ehrlichen Manri 
m. Haus u. Auto. Tierfreund, liebevoll 
nicht ortsgeb. bis DA. Chiffre S 252 

Dagmar, 38 J., natürlich u. beschei- 
den. e. einfache aber liebenswerte 
Frau, hübsch mit guter Figur, ehrlich, 
treu, häuslich u. fleißig. Welcher or- 
dentliche Mann möchte mich gerne 
kennenlernen? 
06052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Einsam? Unglücklich? Möchten 
auch Sie einen liebevollen Partner/ 
Partnerin kennenlernen? Wenn ja, 
dann rufen Sie uns doch einfach ein- 
mal an. 
06052/74 36 PV Jasmin,Bad Orb 

Ein Traummann ist Stefan 28/190., 
aber Frauen geQenul)er leider etwas 
zurückhaltend Er mag Musik. Kino und 
Tanzenu sucht einfache liebes,net- 
tes Madchen, mgl für immer 
06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
OF Arbeitslosen Theater, Neugrun- 
dung (Laienspielgruppe). Tel. 069 ■ 
85 85 00 

Gepfl., liebevolle SIE, 50 J |ung. 
150 cm groß, mochte nicht langer allei- 
ne sein, sucht pass. NR mit Niveau, 
dem es ebenso geht. Chiffre C 336 
Aus dem Urlaub zurück. In mir steckt 
jede Menge Zärtlichkeit, die ich jeman- 
dem geben möchte. Ich m . 45/170/ 
66, gesch . dunkelblond, blaue Augen 
mit Phantasie + Niveau, suche eine 
Frauzwisch.40u 50J..ca. 155-165 
cm groß, schlank m. Geist + Gefühl, 
nicht nur für eine Nacht, sondern für 
viele, viele Jahre. Du brauchst kein Bild 
zu schicken, mach ich mir selbst. 
Raum Dreieich. Zuschr. unter A 675 
Er, 52 J , 167. Rentner, viels. interes- 
siert, NR. humorvoll. naturvert)unden, 
suchtPartnerin.Zuschr unterC338 
Ich (44 J./gesch./2 Ki. 9 u. 13 J.) bin ei- 
ne gut aussehende etwas verträumte, 
aber dennoch sportliche Frau, Ich ge- 
he gerne aus. laufe Ski. lese sehr ger- 
ne u.v.m. Wenn Du ein offener, sportli- 
cher Typ bist und auch vielseitig inter- 
essiert. Du nicht nur eine Zufallsbe- 
kanntschaft suchst, dann freue ich 
mich auf Deinen Brief unter Chiffre 
A676 
Ro.-Banatdeut8cher(34.180.78), 
ansehbar, sucht nette, ehrliche SIE für 
eine gemeinsame Zukunft . Zuschriften 
erbeten unter A 679 
SIE, 47/165 mit fast erwachsener 
Tochter, sucht netten sypathischen 
Partner (Nichtraucher, Nichttrinker). 
Vielseitige Interessen, außer Schwim- 
men und Radfahren, Zuschriften erbe- 
ten'unterS 258. 
Renate, 52 J., verw. hübsch u. mo- 
dern. mit schöner weibl. Figur, liebt 
Häuslichkeit ebenso wie Geselligkeit, 
fährt auch e, kl. Waqen, wünscht sich 
wieder liebevollen Partner. 
06052/74 36 PV Jasmin,Bad Orb 

NIeder-Roden von Privat Pvri t 
mer-Whg .in3FH.Kuche Bid « .e^nen gerne in unsjrern Haus Abst -Raum. Waschk m TrcidV »Ki»':''"' "i®'" 
Gartenbenutz,, Miele inci S?« «eueres Ar- 
DM. Tel. 06103 / 58 12 25 M M,? u il" ®'" H,™' 
2 94 10 lur Hobbys Darum suchen        7 95ein 1-Fam-Haus(kein 
Nachmieter von Privat Besucht iT 
geraumige 3-Zi.-KBB-DG.NeubaL Whg (keinHH).ca 85 m^ . ..1 Laiyto 
verkehrsgünstig zur BAß 0 S-Bal? ab sofort frei. Miete DM i 850 - 
Tel 06103/32 29 21 von8-l7Uhr 
Gemütlich möbl. Zimmer, ca ^4^ 
mit Küchen-u, Badbenutzung abl. 11. zu vermieten. DM 400-**1 
1 MM Kl. Tel 06182 '2 51 68 
3-Zi.-Whg., NB, Sellgenstadt/KW 
75 m^. Küche. Bad, Balkor. ruh Lac— 
Waldnähe. Keller. Gartenanteii KtI Abstellplatz + Fahrradraum, DM 1 
+ Uml./Kaution, ab 01. 01 95 
Tel. 06182/2 52 42 
Lämmerspiel, 3-ZW,83^m^ 1 qq 
EBK.gr. Balko. Parkett, ca imjanci zu verm,. Kaltmiete DM 11OO • oi nkI 
KT. 2 MM, Tel. 069/83 17 83 ' 
Dietzenbach, 3-ZW, Ku . Bad SOrnJ 
EG + Terr. + Gartenben . KFZ-Ab- 
stellpl.. NB. DM 1480.- + 200,- Uml 
Privat zu verm.. Tel. ()6074 2 34 831 
Nachmieter für schöne 3-Zi.-vyh» 
Mainhausen-Zelihausenzum 1 it] gesucht. 83.5 m2, Balkon. Kellerrau 
Tiefgarage. Kaltmiete DM 1080-♦tI 
PlatzDM50.- + Uml. DM 150 • und 
Kaution. Tel, 06182 / 38 07, ab 171 
OF-Bieber, 2 ZI., AB. ca. 50 m^. Rar 
Gartenblick, Ku., Bad, Du.. Diele.Kt 
1er. ab Okt . an Einzelperson zu verm 
DM 5(X).- + Uml-, Tel. 069 / 89 16 06] 

<or)aus)ab 130 m? reiner Wfl, 
jf/xJ Garten hier im Umkreis, Ru- 
'eKJ-od Waldrandlage ist ein 
M«?preis bis DM 2500 - warm 
•ij Angeboteert) unterS 261 

Swucherin sucht in OF; Helles. 
!S. aber ruhiges Leerzimmer, 

[repptchboden, Kuche/Badbenut- 
Tel 069. 85 00 05 55 Mo-Fr 

''2 Uhr 
)t, deutsches Paar, 22 u. 26 J.. 
•rtenn u. Femmeldehandwerker 

jeltem Einkommen, sucht 3- 
1 m Rodgau, Tel. 06106/47 58 

«nburg/Dreieich/Sachsen- 
fl;4-Zi -Who vonberufstat 
largesucht, bis DM 1400 - kalt. 

7 89 54 02, ab 18 Uhr 
Verwaltungswirtin, weibl.. 
:2-ZK3B in Neu-Isenburg oder 

mg bis UM 850.- warm. 
06O74 2 84 16(priv.)oder 

52 24 32(geschäftl.) 
ebillige Wohnung, alleinste- 
e Frau mit lOjähr, SohninOberts- 
fi-Hausen/Muhlheim-Lämmer- 

ii Warmmiete. DM 900 -. ab Jan./ 
195 Werhateinegunstige Woh- 
Kjnel 06104 /4 42 46 

Dietzenbach, 2-ZKB. 53 m?. ruh 
Lage, kompl. renoviert, ab sofort zu 
verm. 800.- + NK/Kt. 069 /81 51 38 
1-ZI.-Apt. in Heusenstamm. 1 OG 
34m2.mitBalk..DM670 • + Uml 
provisionsfrei.2MMKl..absof frei Zuschriften unter T 657 

J(34/47 suchen für unsere 5-jährige 
«er eine gropße bezahlbare Woh- 
omschoner Umgebung, Raum 
"uhiheim/Heusenstamm. Tel. 

|'61 48 00 

/in Hausen, 95 m?, 4 Zi.. Küche, 
(l,Gaste-WC u. Garage in HH. VB 
|269 000 -, Tel. 06104/7 37 43 

ETW, OF/Waldhof, 62.5 m?. 2 Zi, Kü- 
che. Bad. Balkon, usw . fur238 CKX).- 
von Pnvat zu verk , sofort frei. Tel. 
069 89 62 80 
Von Priv. an Priv. in Obertshausen! 
Atelier-Eigentumsetage im 3-FH. 92 
m? Wfl.. ofi. Kamin. Parkettboden. EBK 
Eiche massiv. Traumbad u sep WC in 
Weiß, große, bepflanzte Dachterr., 
sep Hobbyraum, ca 20m2. mit Sauna, 
Du. u. Solanum u v.m. - Dieses 
Schmuckstuck hat natürlich seinen 
Preis: DM525 000.-. Tel 06104 / 
4 33 62 
Rodgau-N.-Roden, 3-Zi.-Ma)s.-ETW, 
gr Loggia. TG-Platz, 103 m?. frei 5/95, 
nur DM 299 000,-. «06104 / 79 73 52 
Maintal-Dörnigheim! Superkapitalan- 
läge - von Privat. 2-Zi, -ETW, ca 64 m?. 
Nettomiete 9050.-. für nur DM 
169 000 -zu verkaufen, keine Makler- 
provision, Tel 06103/8 88 25 od. 
06103 / 8 88 84. 
Von Privat, Hanau-Steinhelm, 3-Zi.- 
ETW, Küche. Bad. Gäste-WC. Balkon, 
ca. 80 m2. frei abl. 11..für 
DM 220 (XX).- zu verkaufen. Tel. 
06103/8 88 25 Od 8 88 84 
Rodgau-N.-Roden, 4-Zi.-Mal8.-ETW, 
gr, Loggia. TG-Platz. 111 m^. frei 5/95. 
nurDM319 000 -. «06104 / 79 73 52 
3-ZI.-ETW, 68 m^. Münster. Parterre. 
Garage, Balk , sofort frei, von Privat für 
DM249 000.-, Tel. 06071 /2 41 58. ab 
18Uhr 
OF-Innenstadt, 2-Zi.-Whg., Balk , ' 
70 m? 9-FH (Bj. 83). DM 260 000,-, 
Tel.069/81 08 95.ab16Uhr 
Mühlheim: 5 Mm. vom Zentrum. 5 Min. 
vom Main, ruhige Lage, 3-Zi.-Neubau- 
ETW. voller § 10e. 87 m?. 1. OG. Win- 
tergarten. Balkon, helles Tageslicht- 
bad. Parkett, kurzfristig beziehbar, von 
Privat, DM 420 000.- inkl. PKW-Stell- 
platz. Garage zusätzlich möglich, Tel. 
06108/7 72 67 

RENAULT 
Renault 5 L, 45 PS, Bj. 11/86, TUV u 
ASUneu, 116TKM. DM2800.-. Tel 
069 I 82 5'7 73 

TOYOTA 

Toyota 4-Runner, Bj. 8/92.36 000 km, 
143 PS, 3,01,6 Zyl., silber-mel. elFH, 
+ SD, Sen/o,, RC, AHK,, FP28 000 -, 
Tel 06182 / 6 54 78 od. 6 87 95 
Starlet 1,0,11 /89.54 PS/40 KW, 32 
TKM, Zweitwagen, Bleifrei/normal, ein 
Salz Winterrader, DM 7500,-. 
Tel.06182 / 6 89 70 

OF-Bieber, 2-ZW, Ku., Du, WC.EgI 
ca. 48 m'. ohne Balk., frei ab 1 119^1 
DM550.- + Nk. Kl., Zuschriftenun* 
Chiffre S 257 

Wer möchte auch so gerne wie ich 
(SIE, Anf. 60 J. mit Tieren u. Auto) sei- 
ne Freizeit mit guten, ehrlichen Men- 
schen verbringen Ich freue mich auf 
Eure Zuschritten. Chiffre S 251 

TIERMARKT 
2 Leder-Couch, 3-Sitzer. braun, 
burogeeignet für DM 500. - zu verkau- 
ten, Tel. 06108 / 6 63 66 
Eckb,, Eiche rusl. mil rotgemust. losen 
Kissen. 1,65 x 1,25,2 Stühle, Tisch 
0,95 X 0,65, DM 350,-, 2 Glast, m 
Schubl. u. Abläget), schw./golf. 8. 
0.55, H 0,38, T 0,38, ä DM 75,-, 
Tel 06181 / 69 06 97 nach 17 Uhr 
Kl. Wohnzimmerschrank, poliert, 180 br. mil Glasvitrine 150,-, Kippcouch mit 
Bellkasten beige, 180cm, 150,-, Tel 
06108/7 34 20 
Bett, Federkernmatralze, Lattenrost, 
Bettkasten, DM 100,- Tel. 06104 / 
10 16 19ab17Uhr 
Schlafzimmer, lackschwarz mit bor- 
deaux, Wurzelholzeinl., Kleider- 
schrank: 2,74 m. Bell u. Nachttisch: 
240 m br., plus Kommode. DM 2900 -, 
Tel.06182/42 45 

Riesenschnauzer-Welpen. schwarz, bildschön, zu verkaufen 
a06428 /28 32 
Reinrassiger Pudel, 6 Mon alt,apn- 
kotfarben, wegen Umzug zu verkau- 
fen, DM 680-Tel 069/87 1600 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mil Zertifikat, sehrpreiswerl. 
Tel. 06102/5 35 13 
Komplette Küche, 1J all zuverk : 
Kühlschrank, Spulmaschschine, Elek- 
troherd, Dunstabzugshaube u. Spüle, 
etc. NP DM 8400.-, lür Sie nur DM 
5500 - ID bis 7.10.94 unter 06102 / 
22 43ab7. 10. 94,0 06074/7 09 59 
Wandklappbett tiefer, Ligefläche 
90 X 1,90, Lattenrost, f^alralze, 
VB DM 100.-, Tel. 069 / 64 87 64 38 
Schlaf-Wohn-Couch, 18 Mon. all. Lie- 
gefläche ausgeklappl 160 X 200, mod, 
Polslersloff m. passendem Hocker, NP 
DM 23 000,-für DM 800,-. Tel. 06104 / 
7 18 92 
Jet-Bett, weiß, Klappsprungrahmen 
m. versteilb. Kopfteil, Spiegelrück- 
wand, Radio, VB DM 500,-, Tel. 069 / 
89 34 88 
Massives Kirschbaum-Bett, 1 x2m, 
inkl. Nachtkommode, antik/gewachst, 
wegen Fehlkauf für DM 1799.-(NP 
2800.-) zu verk,» 06103 / 5 32 06 
Bett, 160 X 200, kpl. m. 2 Matratzen, 
Lattenrosten, Tagesdecke u. Kissen zu 
verkaufen, Preis DM 450,- 
Tel. 06104 / 59 06 oder 4 38 85 
Ledercouch. 3-sit2ig, DM 250,-, Cou- 
chisch Eiche, DM 50,-, Tel. 06104 / 
6 74 48 
Couchgarnitur, Eiche-Rustikal. 2/2- 
Sitzer, Sessel und Hocker sowie Tisch 
dazu passend, kostenlos unter Tel. 
06074 / 4 23 66. 
Helles Schlafzimmer, Schrank 2,50 
m, mit Latexmalratzen u. Rahmen so- 
wie Herren Kommode, 1,25 m, zus. für 
DM 170.-. «069 / 83 51 29 
Schrankwand, Eiche rustikal, 3,50m, 
Glasteil, Bar, zu verkaufen, DM 500,- 
Tel.06074 / 2 89 12 

Suche neuw, Konzertgitarre, für Kin- 
der bis 12 Jahre, preisgünstig zu kau- 
fen, Tel. 06108 / 7 19 63 
Suche Sammeltassen von Tchibo, 
ca 6-7 Jahre all, Tel. 069 / 83 50 71 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alle Bücher u. 
deutsche Geschichte u.a alle Mililär- 
sachen gesucht a 06172 / 3 47 78 
Kaufe alle Möbel, auch Urallmobel, 

- Gemäle (auch beschädigt), Bilder, Sil- 
ber, Bücher, Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aull. Tel, 069 / 89 17 95 

- Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank: suche 
alle Kommode 06174/2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel, 069 / 49 55 96 

3-ZW, 75 m' Seligenstadt-KWH, 1J. 
all. ruhige Lage, Waldnähe, Wohnzim- 
mer mit Erker und Südbalkon, sehr gu- 
te Ausstattg, zum 1 1.95 frei. DM980 - 
+ NK/KI .18 06182/2 52 42 
2-Zi,-Whg. nebeneinanderliegend mit 
Toilette u. Dusche, AB, in Seligenstadt/ 
Froschhausen, Hauptstr.. MM350.- + 
Nk./Kt.Zuschriften erb.unterS 243 
Lämmerspiel, 2-2W, BIk.. 
kammer. Warmmiete DM 1 ( 

|r. Speise- 
130.-. 

Sammler sucht alle Militärsachen, Or- 
den, Abzeichen, Jagdehrengaben, Öl- 
bilder und Rahmen, alte Zeichnungen, 
Pläne. Karten, gegen gute Bezahlung, 
Tel. 06102/5 13 62 
Geldscheine, Münzen, Postkarten, 
Briele, Ansichtskarten und Briefmar- 
ken,Q06071 /7 1452,abl8Uhr, 
Volker verlangen! 
Suche Etagenbett aus massivem 
Holz auch mit Rutschbahn (Nähe DA), 
Tel. 06071 (46 56 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, Bronzen sowie alles Al- 
te u. Nostalgische, auch ganze Nach- 
lässe, zahle bar, Tel, 06074 / 4 62 01 

In welchem Setzkasten schlummern noch überraschungseiertiguren? Hob- 
bysammlerin kauftalte unaneue Figu- 
ren zu fairen Preisen. Tel, 06108 / 
6 82 70 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u ä., Sammler gibt ab, Tel 
08054 / 79 43 
Land für Gartennutzung, ab sofort zu 
verpachten. Zuschritten unter Chiffre 
A673 

Schlafzimmer Mahagoni mil Ahornbe- ci ■   TH   
lag,Schrank250 x 230cm,2Nacht- L . fallt am Wochenende auch die Dek- ke auf den Kopf? Wir treffen uns 14tä- kästchen, 1 Spiegelscnrank, Bett 
200 x 200cm,vestellb.Lattenr.,2 
Matr,, zus, DM 950-, Bettcouch, 
180 x 200 cm, mit Bettkasten, DM 
100,-, Glastisch. DM 50.-, Sideboard 
mit Spiegeltüren, DM 35-, Gardinen, 
H: 250 cm, versch. Größen. Feder- 
betten, Tel. 069 / 85 83 90 

gig Fr. abends in Dreieichenhain zum 
Kegeln. Interessenten bitte melden un- 
ter Tel. 06074 / 2 78 14 
Äpfel, ungespritzt u. unbelastet 
preisw. von Privat zu verk., Tel, 
06078 / 7 22 03 

OF-Mainpark, 3-ZW, 100 m2,9. OG, 
direkt am Main, Ireie Sicht, gepflegte 
Anlage, EBK, abl. 11.,Ml/l300.- + 
Stellpl .NK.Kt., Tel 06106/ 1 66 25 
Altersruhesitz im Spessart, 100 m^, 
Südwesllage, Balkon, Kachelofen, an 
älteres Eheppar Zü vermieten, MM 
750.- + Nk,Tel. 06106/1 4881 
Nachmieter für 4 Zi., KDB, Balk , 83 
m2, zum 1.12.94 ges.. 1100.- + Uml.. 
«0 06104/4 39 14abMo.abl8h 
4-Zi,-ETW, NB, OF-Stadtmitte, 84 m^, 
mit extra Keller, mit vielen Extras, Tief- 
garage, DM 420 000,-, Tel, 069 / 
82 10 830.81 44 03 
Dietzenbach, schöne 1-Zimmerwhg. 
35 m^, EBK, frei, ruhige, neu renoviert, 
645,- DM + NK/KT. Tel. 069 / 82 57 85 
Suche Nachmieter z. 1 11. o. auch 
sof., 1 -ZKB mit EBK, Parkett, ruh. La- 
ge, in Rodgau Hainhausen, MM DM 
700.- inkl. NK. et tagsüber069 / 

• 80 91 27 930,06106/43 17abends 
Ober-Roden, 2-ZW, 70 m2. EG, Ter- 
rasse, kl. Garten. NB. 6 Wohneinh.ab 
1.12. 94. MM inkl. Autostellpl. DM 

■ 1150.-■^NK/KI .a06t04 / 6 57 70 
Von Privat; 3-Zi.-Whg., Obertshau- 
sen, Balk., freiab 1. 12. 94. Miete DM 
930 - -I- NK, Garage DM 75 -, Zuschrif- 
ten unlerChiffre unterS 194 

Möbl. Zimmer, Dreieich/Sprendl.. 
Hzg., w, u. k. Wasser, sep. Eingang, an 
deutschen Herrn, bevorzugt Wochen- 
endlahrerfür320,- + Uml, -f Kt. zu 
vemi.,Tel.06103/6 62 79 
Zu vermieten abl. 12.; Neubau-Whg. 
in 3-FH, in Münster, 2 Zi.. Kü., Bad, Balk., Garten, 2 KFZ-Stellpl., Keller, 
ca. 83 m2, von Privat, DM 1190,- NK, 
Tel.06078/72222(Priv.)od 06151 / 
88 92 15(lagsüberv.7-16Uhr) 
Heusenstamm, 2-Zi.-Whg., Küche, 
Bad, in 3-Fam.-Haüs, gr. Süd-Balk., 
69,5 m2 DM 1100,- + NK, 0 06104 / 
6 53 27oder06103 / 3 64 33 

GF-City, 3-ZW, 72 m2, neu renoviert, 
ab 1, 10. frei, DM 1300,- kalt, Tel, zwi- 
schen 9 und 18 Uhr: 069 / 4 96 02 04 
Sie suchen das Besondere ? Diese 
NB-DG-Whg. bietet auf 2 Ebenen über 
110 m2 Wfl.. 4 Zi, Kü, 2 Bäder, Blk., mehr. TG Plätze mögt, Lage: Di-Her- 
gershausen, von Privat, Miete 1590 - + 
NK/KT/TG, 06162 / 7 28 26, ab 18 Uhr 

Rodgau-Weiskirchen, Tief-Parterre, 
60 m', 2-Zimmer mil integr. Küctie + 
Bad, Fußbodenhzg. ab sof . f, DM600.- 
+ NK/Kt. zuverm.,Tel. 06106 /1 84 64 
Kostengünstige Wohnung zu verm- mit ütjemahme der Hausmeistertätia- 
keit, 2 ZI.- Küche, Bad, 2 Balkone, sehr ' 85 44 97 
^hige zentrale Lage in OF.ca, 68 m2, — 1-ZI.-Apt., ca, 20 m2, Kochnische. Du- OF-Innenstadt. 2-ZI.-Whg.. Balkon 
sche,WC,BslkoninOfzuvemi.,Chiff- 70m2.9-FH{Bj.83),DM 1050- + '®'-267 NK/KI.,Tel.069 / 81 08 95,at)16Uhr 

Gemütliches DG-Apt. in HainjtL_ 
55 vrfi. 2-ZKBB, naturfarbene Holzd 
ken, PKW-Slellpl., NB/Landhausstii] 
schöne Lage. Sackgasse, ab 1 11 
an Einzelpers. zuverm., MM 790 -♦ 
NK/Kt, 06182 / 48 48, ab 18 Uhr 
Von Privat; Helle 3-Zi.-NB-Whg.,t 
zenbach, neue Stadtmitte, ca 82m'| 
EG, Erstbez,, Fußbodenhzg , Ga 
Terr., Garten, inkl, 2TG-P1., MM 1: 
+ NK/KI , 069 / 84 72 39,17,30ll 
Nachmieterzuml. 1.95fürsche 
2-ZW, Küche, Bad, Balkon, 60 m^, 
92, in Rodgau/Jügesheim für 1206 ■ 
NKgesüChl.0 06106/1 68 16 

Privat; Super-Gelegenheit 
1 12. frei. 4-Zi.-ETW, 130m2 

Bader. G-WC, 2 Balk., EBK, div. 
Iras, Garage, absolut ruhig, S- 
in Nahe, Kiieder-Roden, für nur 
1385 000-, Tel 06106 / 7 94 88 
Privat an Privat, 4-Zi.-ETW, 

Wfl., Bj, 85, Kamin, gr. Terr., 
age, Stellplatz, in 3-FH, 

IDM563 OOO.-.Tel. 06104/32 16 
inbach-Sleinberg, 3-ZW, 78 m^ 

PKW-Platz, DM 229 000.-, gepfl. 
|, sofort frei, a 069 / 83 61 67 
itienbach-Stelnberg, 2 ZW, 57 m^, 
;0G, inkl. Pkw-Platz DM 175 000,-, 
ifl HH, sof, frei, Q 069 / 83 61 67 

Passat GTTDI, Halb],-Wagen, brillant- 
schwarz-mel, 14 000 km, sehrviele 
Extras, Preis VB, a 06071 / 4 84 49 
VW Polo, Bei Ami Coupe, Mod. 89. 
I Hd , weiß, 60 PS, 72 000 km, 
VB DM 8200. -, Tel. 069 / 85 50 13 
VW Polo Fox, 45 PS, Bj, 86, rot, ' 
130 000 km, Preis VB, nur Sa., 
Tel 06106 / 7 93 04 
Golf Madison, Bj. 90. royal-blau, 
54 000km. 1. Hd ,unfallfrei, VBDM 
II 900 -, Tel. 06104 / 4 37 39 
Golf Cabrio 1.81, EZ 3/92, Sportline, 
Alu, N. Ouerschnittreifen, RC, 72 kW, 
24 300 km, gepflegt, VB DM 22 500.- 
Tel 069 / 64 87 64 38 
VW Polo Stellheck, 1,11,40 PS, TU 
10/95, Bj. 85, CR, AU neu, 72 TKM, 
Top-Zusi , 4500 - O 06103 / 32 26 68 
Golf 11,55 PS, 3lürig, rot, EZ7/91, " 
50 000 km, TU neu, NR, Garagenwa- 
gen, VB DM 10 900 -, 06104 /49 04 26 
VWPolo,29kW.Bj,78,ATM,Vorbe- 
sitzer KFZ-Mechaniker, ideal für Füh 
rerschein-Neul, VBDM 1500,-,Tel, 
06106/6 32 87 

Stadt Bruchköbel!! Superschickes 
Fachwerkhaus, kompl, restaur, 2 Eta- 
gen. ausgeb. Dachstudio, super Par- 
kett, Stuckdecke, Kachelofen, off. Ka- 
min, EBK, 3 Bäder, farbige Objekte, 
Doppelgarage, auch gewerbl. nutzbar, 
Grd. 338 m2, Wfl. 218 m2, VB 885 000. - 
Tel. 06074 / 96 01 15 

Verk. gut erhaltenen -Trabant 801 - 
Motor6 Vmitzusätzl. 12 V Lichtma- 
schine, Preis VB, Tel. 06182 / 2 1245 

Grundstäcke-Angebote 

2-Zi.-Whg., Küche, Bad, Balkon, 
'ja. 55 m2 gute Wohnlage in 
Mühlheim-Dielesheim DM750-h 
U/Kt.,züm1. 12. 94,06103/6211 

Bauerwartungsland In Mühlhelm ge- 
 genüberAnton-Dey-Sporlzentrum, intal-Dörnlghelml Superkapitalan- 550 m^, DM 160 000 - VB Tel 06108 / 

! von Privat, 3-Zi.-ETW,ca, 75 m2, 7 49 60 
|icTiiele9360.-,fürnurDM —    
1030 - zu verkaufen, keine Makler- 
KiMon, Tel. 06103 / 8 88 25 od. 
|03/8 88 84. 

Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel. 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 

kompl. eir^erichtet. Absland VB DM 
12 000.-,Tel.06108/6 82 49 
Biete 2-Zi.-Whg, in OF, ca. 48 m^, 
Miete DM 525,- kalt + DM 180,- Uml., 
Whg. wurde vor 1 Vi Jahren renov., Ab- 
stand für EBK u. Teppichb DM 5000 - 
Tel. 06029 / 52 23 
2-ZKB in Rödermark Waldacker 
Waldrand, neues Bad, gr. Blk., in2- 
Fam.-Haus, ab sof. für 1200.- warm zu 
verm. Zuschriften erb. unterS 259. 
NB-Erstbez., OF-Bieber, beste Lage, 
2Zi,,Kü..Bad,Balk,abl 12,zu 
verm., DM 900.- -i- NK/KI.. Tel. 06073 / 
6 16 79ab17Uhr 

^ Erstbezug nach Totalrenovierung 
von Privat in Rembrücken, sehr 
schöne2-3-Zi.-Whg., mit Bad. Du., 
WC. Balk., 80 m2, im 1. St. eines2-FH. 
abl. 11.zuverm..alleZimmerm.wei- 

' ßen Holzdecken, keine Tierhaltung, 
Miete DM 900,- + DM 200,- Uml., Kt, 2 
MM, Tel. 06106/96 66 
Heusenstamm, Doppelhaushälfte, ■ möbl,,4Zi.,90m2,m.Garten,zu 
verm,, DM 2000,- NK/Kt. .Tel. 
06104/27 35 
Nachmieter für excl.2-ZI.-DG-Whg. gesucht. OF, Neub. 93,76 m^, sonni- 
ger Balk,TG, Kabel-TV, Absland f. 
hochwertige EBK, Miete DM 1350,-+ 
NK,Tel,069/64 87 64 10 
OF, 3-ZW, Kü,, Du, Bad, Balk,, 72 m^, 
Kaltmiete 1060-, NK 130,-, Stellpl. 60- ■I- 3 MM Kt.. Tel. 069 / 85 15 95 
3'A ZW, OF-Bürgel, in ruh. 8-FH. 94 
m2, Kü., Bad, G-WC, inkl. PKW.-Pl., 
DM 1750 - zzgl. NK., 069 / 86 98 79 
Jüngere/n Mitbewohner/In in Mühl- 
heim (Mainnähe) gesucht. 1 Helles 
Zimmer mil Parkett, Tageslichtbad + 
separates WC, Küchenmitbenutzung, 
Garten + Stellplatz vorhanden, ab so- 
fortfrei, DM 500,- warm, Tel. 069 / 
89 02 297 od. 06108 / 7 45 72 
3-ZW, OF, ruh, Lage, Kü., Bad, Balk., 
702. DM 1085.-+ Uml.+ Kt, ab 
1. 11. 94 frei, Tel. 069 / 86 32 61 

2-ZW, 70 m2, OF-Bürgel, ruh, Lage, 
beste Ausst,, gr, Balk,, Fußb.-Hzg.. 
Parkett, DM 1195,- -f Uml, + Kt., ab 
1,11,94 frei, Tel. 069 / 86 32 61 

2-ZW, ca. 55 m2. m. Balkon in best« 
Wohnlage von Obertshausen, ab 
1.11.94 zu verm. ,006104/ 17 2^ 
1 Zi.InWGInOFmitEBKu. Bad an 
berufstätige Frau zu verm.. DM 550 ■ 
warm, Tel. 069 / 84 72 23 
OF, schöne 2-Zi.-Whg. ca. 70 m2. 
DM 800.- + Uml. + Abstand solortfre' 
Tel. 069 / 84 25 94oder4 04 82 80 | 
3-Zi,-Whg., 82 m2, EBK, ohne Kin 
1, Stock, in 3-Fam.-Haus, ruhige L; 
Miete DM 1150.- + Uml., Tel. 06104 
4 91 64 
2Vi-Zi.-Whg.. in Rodgau/Nieder- 
Roden, 82 m2 Wfl., EBK, gr Bald., 
le DM 1050,- NK DM 200,-, 3 .MM KI 
absoffrei,0 06106 / 754 19 
Mühlheim, exkl, 2-ZW, 55 m2.1. OG 
6-FH, NB/EB 11/94, Parkett, Ku., Ba: 
Balkon, Kellerraum, MM 930-inkl. 
KFZ-Stellpl. + NK/KI. 
3-Zi.-Komf.-Whg. 78 m21. OG. 6-FH. 
NB/EB 11/94, Parkett, G-WC, Kü,, 
Bad, Balk., Kellerr., MM 1300 - inkl. 
KFZ-Pl. t NK/Kt. V. Priv. Chillre S " 
Nachmieterzum 1.12. 94türsehr 
schöne, toll geschnittene 3-ZKB^ 
Rodgau,ca.81 m2 Wfl.,sehr gr.Wc" 
Eßzi., modern bis oben gelliesles T 
Holzdecken, ruh. Wohngegend. K 
miete DM 1350.-, Tel. 06106 /7B9< 

Nachmieter gesucht für exkl, 3-W 
100 m2, mit Balk.. G-WC, Bad, mOF-' 
zumi, 11/1.12., Miete DM 1500,- 
Nk. + 3 MM Kaut., V, Privat, Hundu_ 
Kinderwillkommen, Tel, 069 '85 78 

Rodgau-Welsk., NB, Erstbezug,3f 
2%-ZKB, Balkon. DG, ca 70 ab 
1,12,94 zu vermieten, Tel. 06104' 
7 24 78 

Rodgau-Welsk.. NB, Erstbezug,3P 
3-ZKB, Balkon, G.-WC. ca. 103 W,« 
1,12.94 zu vermieten, Tel. 06104; 
7 24 78 

p-ETW, Nieder-Roden, 62 m2, inkl. 
em Bad u. EBK u. Garage, DM 
lOOO- Tel,06106/7 19 75 

p,-ETW In Hausen, 60 m2, Balkon, 
Itaukuche, LOG,sofortfrei von 
lalfürnurDM 194 000,-zuverkau- 
) Tel.06182/6 83 73 

Garage in OF-Malnstr., DM 90 - 
ab sofort, Tel, 069 / 8 00 38 51 
ab 19 Uhr 
Garage mit Abstellplatz davor zu 
verm., OF, Wilh. .-Leuschner-Str., 
DM 120,-, Tel. 069/86 32 61 

Kaufe Gebrauchtwagen ab. Bj. 85 
auch TÜ fällig od. Reparaturbedürtig, 
Tel,06106/1 88 46 
PKW gesucht! Auch ohne TÜ oder re- 
paraturbed,, Benzineroder Diesel, Tel. 
06103/6 27 83 + 0171 /6 20 07 91 
Kaufe Unfallfahrzeuge, ab Bj. 87. Tel, 
06181 /85 01 50 

Ifoen BXTRD Diesel, Bj. 85, TÜ 
U. guter Zustand, VB DM 3950,-, Tel, |t06 /1 88 46 

DB190D,Bj,86,72PS,117TKM, 
Alarmanl,, ZV, SSD, AHK, LMR, TÜV 
95,DM 14800,-,Tel.069/84 41 97 
ab 18 Uhr 

Nissan MIcra, &, 85, TÜ 12/94, für DM 
1000,-zu verk., Tel, 06106 / 1 45 50, 

Honda NSR 400 R, Rotmanns-Renn- 
replicka, Bj. 86,28 000 km, scheck- 
heftgepflegt, VB DM 6800.-, 
Tel, 06182/6 69 17oder6 51 33 
Roller Piaggio SKR 12510 KW, 
neuw., zu verk,, Tel, 069 / 86 45 43 

M^5PS/33kW,Fb,rol,Bj.88, 000 km, Autoradio, sehrgepflegt, 
'jneu,DM5500.-.a06071 /4 21 10 
itUno75 I.e.. Bj, 4/90, Kat., ganz in 
w.scheckheftgepfl,, RC, 88 000 WM 6900 -, Tel. 06103 / 8 76 96 

f069/Bl 48 32 
"no. l,4S,i,e,,Ga.Wg,,sehrge- 
J,^9TKM,TÜVu.ASU neu,Bj,7/ 
DM9490,-Tel,069 / 8 06 63 31 

ab 18 Uhr 

.,'626 GUX Limousine, 116 PS/ n**'2,01, Radio/Cass,, Glaskurbel- 
Türen, Servol„Bj, 11/92,     

jrS ünfailfrei, scheckheftgepfl,, Tel, 06182 / 2 15 55 ™33400,-fürDM23 000,-zu   üten. Tel, 069 / 8 06 33 77, nach 

Kadett E1.3 S, 5trg.. Mod. 86, TÜ 
7/96,110 000 km, 2, Hand, dunkelrot, 
DM 4100 - VB, Tel, 06103 / 69 98 62 
Verkaufe Opel Ascona B, 50 000 km, 
Bj, 81, Frontschaden, für Bastler, VB 
DM 600,-, Tel, 06182 / 2 27 94 
Opel Omega CD Diamant, Autom,, 85 
kW, Bj, 11 /90,83 (X)0 km, schwarz- 
met,, ZV, Klimaanl, ABS, elektr. Fen- 
ster, Color, Servo, Alarmanlg,, alle In- 
spektionen, I, Hd., VB DM 16 500,-, 

4 kompl. Räder, sehr gutes Profil, auf 
Escort 4-Loch-Felge, VB 100,-, Tel, 
06106/2 22 97 ab 15 Uhr, 
Winterreifen für Calibra 175/70 R14 
auf Felgen mit Radzierkappen, 
DM 450.-, Tel. 06106 / 32 08 
Neuwertiger VW-Bus-Gepäckträger 
mit nagelneuer Regenplane, DM 350,-, 
Tel. 06103/4 60 51 
Continental MSauf Felgen 155 SR13 
Kadett E 4Loch, 3 Monate gefahren, 
DM 250,-, Tel. 06108 / 7 59 24 

STELLENANQiBOTE 

lUhr 

MIETGESUCHE 

Nachmieter zum 1.11.94 für sehr 
schöne 3-ZKB, 70 m2, in gepfl, Haus in 
ruh. Lage in OF gesucht. DM 1500 - 
wamn inkl, TG-Platz, ohne Makler. 

1 -1V4 -Zl.-Whg. -f Dusche/WC oder helle Soul,/Einiiegenwohnung in 
Eppertshausen von njti,, saub, NR, 
Jan,/Febr, 95 gesucht, Tel. 06073 i 
6 20 63, ab 17 Uhr 

Paar, 28 w.. 29 m.. sucht 3-ZI.-W''! 
in Offenbach mit Balkon oder Gart» 
Hinterhofnutzung, bis DM 900 - kaJl, | 
Tel, 069 / 81 16 12. at)ends 
Mutter mit erwachsenem Kind st 
1-2Zi.ineinerWGab1, 11,94inD 
zenbach: kann auch NeugründunM 
her WG sein. Zuschriften unter T o»| 

M 1_21/EI 6/91,23 TKM, 72 PS, 8 
relg., scheckh.gepfl,, TÜ neu, 

Radio, Fsd„Spo„ DM 
^.-VBa069 /8 60 00 10Mo,-Fr, 

I (Vlssen kommt nicht 
von ungefähr, 

I Zeitungsleser wissen 
mehr! 

MERCEDES 

Ascona C, Autom. Bj, 82. TU 8/96, 
1300 m3,75 PS, 70 700 km, 4lürig, 
Radio, guter Zustand, VB 2600,-, Tel, 
06071 / 7 25 65 
Opel Kadett, 60 PS, Kat,, rot, EZ 2/90, 
43 000 km, 5-Gang, 3türig, Preis VB, 
Tel, 06109 / 3 55 95 
Opel Vectra 1.81 CD, Bj, 4/90,48 000 
km, 1, Hd,, scheckheftgepflegt, unfall- 
frei, metallic, RC, SD, Alu, WD, Servo, 
VB DM14200,-, Tel,06108/781 61 
Opel Kadett BCC, Bj, 9/89,110 kW, 
2000ccm, AU/TÜ 8/96,103 000 km, 
Servo, ABS, 3-Wege-Kal. Sportfahr- 
werk, Breitreifen + Alu, SD, AHK, RC, 
VB DM 8700 -, Tel. 069 / 88 26 35 

"es 300 E, 
^'"stand, Bj. 89,1, Hand. Extras, 

157 sSD, 120 000 km, VB C'500,-, Tel. 06073 / 32 94 
>s 240 Diesel, Baujahr 79, 

I 2 Jahre TÜ, neuer Aus- 
^3500 -, Tel, 06104 / 6 52 75 

PEUGEOT 
Peugeot 405 Break SRI. Bj. 8/92, 
27 000 km, elSD, elFh,, Servo, ABS, 
sorrento-grünmet.. Sportfahn«erk 
(305er Reifen) Radio etc,, sehr ge- 
pflegt, VB24 800-, 06108 / 6 61 69 

Liebevolle Haushaltshilfe für 3- 
Pers.-Haushalt ab sofort von Mo, bis 
Fr. von 13-18 Uhrgesucht, Tel, 
06074/4 21 95,ab20Uhr 
Med. Fußpflegerin gesucht, Skalpell- 
technick und Berufserfahrung erforder- 
lich, Teilzeit, Tel, 069 / 88 35 24 

Gartenbau-Ingenieurin m, Ausbil- 
dung zum Prc^rammierersucht nach 
Babypause eine Teilzeitstelle in den 
oben genannten Bereichen, Tel, 
06074 / 7 08 26 
Frau,40 J„ Ungarin, unabhängig, 
sucht Arbeit (Haushaltshilfe/Kindert>e- 
treuung; Feldarbeit usw ) mögl, mit Un- 
terkunft, spricht nur wenig Deutsch, 
Tel, 06071 / 46 56 
Bügele Ihre Wäsche. Preis nach 
Vereinbarung, Tel. 06071 / 7 32 54 
Suche Putzstelle in Offerit>ach, Praxis 
oder Büro, für abends, Tel. 069 / 
88 65 15 

BlilürfM 

Aigie-ReitstleteLGr 32, DM 20 -, 
Puppenwiege, Holz, DM 25,-: Schlitt- 
schuhe Gr 33, DM 15,-Tel 06106 . 
2 31 52 
4 M+S Reifen 175 x 14 mit Felgen. 4- 
Loch. (BMW. Ford. Opel), zu verkaulen 
aDM45,-,Tel,069 / 81 52 19 
Baby-Utensilien NUK-Vaponsalor 
40.-. Bauchlrage25.-. Fiaschnenwar- 
mer 15.-. Maltel-Disney-Fitness-Cen- 
ler25.-.Tel 069 / 89 70 83 

Schönes Nachtschränkchen, 1 Tur. 
1 Schublade, mahagonilarben gebeizt. 
Holz massiv. DM 30 -. Tel, abends 

_ 069 88 27 70 
Gesellschaftsspiele: Europa- Osler- 
reich-Reise. gr Roulett. Drachenfels. 

Wandhalter mit Neigungsplalle. I TV. 
schwarz.45 -.0 06182 / 41 87 

FlcusBenjamlna,ca. 1,70m,5Jahre, 
dicht gewachsen, DM 45,-, Tel, 
06103/6 77 19 
Adressbuch Europages, 11 Ausgabe 
93/94,50,-, Offenbacher Karnevalsor- 
den 50er Jahren a 25,-, Album Olym- 
piade 1932,45,-, Tel. 06102 / 5 1362 
Sessel und Couch zu verschenken. 
Tel. 069/89 51 15 
4 Leitz-Ordner 1073 (Format DIN A3 
quer),noch nie benutzt, je DM 14,-o. 
alle f. DM 49,-, Tel, 069 / 84 39 86 
Gebr. Elektro-Rasenmäher für DM 
50.-zuverk,.Tel.06074/4 1745 
Sehr gut erhaltene Mädchenklei- 
dung, Gr. 164, z. T, Levis, S, Oliver, 
ab DM 5 -, Tel, 06074 / 3 36 90 
Kompletter Zeichentisch, ca, 
90 X 130 m, für DM 50 - abzugeben, 
Tel. 069 / 83 52 37 
Schnäppchen! Gut erhaltene Damen- 

- kleidung, Gr. 38/40,10Teile, DM 50.-. 
großer Vogelkäfig, DM 20.-, Tel, 
06074 / 3 36 90 ab 18,30 Uhr 
Teuntonia Kinderwagen, umbaubar 
zum Sportwagen, grün/blau kariert mit 
komplettem Zubehör. DM 50,-, Tel, 
069 / 89 82 70 
Kindersportwagen gut erhallen m. 
Verdeck u. Fußsack, DM 50.-, Tel, 
06074 12 30 64 
Frlteuse 25.-, gr, Kiste Bücher 45 -, el 
Rechenmasch, m, Papierh, 20,-, Grill f, 
Fiat Panda, neu 30 -, versch, Cameras 
Ricoh-Agfa ab 15,-, 069 / 86 28 60 
Super-8-Filmfachbücher,jeDM20,-, 
Nähere Info unter Tel, 069 / 89 39 26 
12 Langspielplatten. Oldies und 
Schlager, DM 40,-, Tel. 069 / 89 39 26 

Judo-Anzug "Danrho", Gr. 170, nur     
n"K7nQ®'\^?fi"nKin<w1\'i^io®K Verkaufe rotes 26er Damenfahrrad DM89,-),Tel,06106/1 31 12ab14h m,Rücklrittbremsefür35,-DM Tel 

' 06103/7 24 62 Holzschaukelpferd, bunt, DM 15-, 
Gitterschaukel. DM 5.-, div, Kleinkin- 
derpuzzles, DM 2.- bis 4,- und andere 
Spielsachen, Tel, 06108 / 6 66 77 

Wild und Hund-Hefte von 04/51-0353 )eI0,-,Tel,069/84 39 86 
Metalltür, 197 x 89cm, für Garten, 
Keller, feuerfest, DM 50-, Liege, beige 
2 X 1 m, DM 50 -, Tel, 069 / 89 31 17 
Phalaenopsls equestris, 40 -, Phal - 
Hybr,,30.-bis40,-, Paphiopedilum 
hennisianum20,-bis30 -, Vanda, DM 
40-,Tel.06182/261 09 
Auto-Alarmanlage, neuer Golf-Kotflü- 
gel. Bj, 79-83, PKW-lsolierbox, Audi- 
Batterie, Deco-Stehl. (Schirmform), je 
Teil zu 50 -, Tel. 069 / 85 24 85 
Schlittschuhe, neu. Gr. 36,25-, Kin- 
derzimmer, Üben/orhang/2 Schals, H: 
176, B: 106cm, 1 Querbehang, 30,-, 
Easy Rider 8 -, a 06103 / 6 35 68 
Barkeria spectabills, 35-, Laelia har- 
pophylla, 50 -, -gloedeniana, 50,-, On- 
cidium varicosum, 45.-. Oncidium- 
Hybr . 20-25.-. Tel. 06182/2 61 09 
Studioklappen-Spotscheinwerfer. 
allere Flurtampe, Bügelbrett, Leuchl- 
gürtel, je Teil zu DM 50.-. Tel. 069 / 
85 24 85 
Moulinex elek. Messer, weiße Praxis- 
hosen, Gr, 58, Sitzstütze, Philips Dik- 
tiergerät u. Telefon-Adapter alles b 
50,-DM, 06102/5 24 09 
ABUS-RolladensIcherungen, Ro- 
wenla-Heizkissen, Telefunken Laul- 
sprecherboxen, Teller f. Mikroweile 0 
30 cm, alles bis 50,- DM,06102 / 
52792 
Franz. Bett, 180 x 200cm, DM 50 -, 
a06103/6 70 31 
Orchid. Cattleyen 50,-/ Dendr, phalae- 
nopsis 50 -/Paph,call, 35,-, Phal, lu- 
edd. var. purpurea 10-15.-; Oncidium/ 
bl.,Hybriden20-25.-,06182/2 61 09 
Schlittschuhe. Gr. 35, für DM 30,-, 
Tel, 069/86 54 18 
Babyfon Gegensprechanlage, 50.-, 
Babygymnastikreck, 10,-, Babybade- 
wanne m. Gest. 20,-, Maxi Cosi m, 
Fußs, 60,-, Tel, 06106 /1 36 05 

Tisch, 90 x 65, m, zusätzl. Seilenklap- 
pen (dann 140 x 65), beige, kunststoff- 
besch. u, 3 pass, Stühle, Silzpolsler 

El.Tischgrill,30.-,el, Sattpresse,25 - 
, Küchenwaage, 20-, Kalfeemaschine 
,,Melitta"20 -, Brotschneidemaschine, 
20,-,Tel 06103/6 73 33 
Gardinen: 1 xweiß, B 1,60, gekräu- 
selt, H 1,70m, 20 - 1 xweifj-braun, B 
3,20 m gekräuselt, H: 2,45,30 -, beide 
mit autom Band 006182/41 87 
2 Elektro-Nachtspeicheröfen von 
Privat zu verschenken, Tel. 06108 / 
6 09 19 
Damen-Schlittschuhe "Hudoral", 
Gr. 40/41, weiß, DM 30 -, Tel 06071 / 
2 53 02 
Herrenfahrrad 50,-. Ki.smelikbox. 
rund, weiß, 50,-, Grunpllanzen von 
Grunlilie-Clivievon Dfi^ 5,-bis30,-, 
Tel, 069 / 84 25 52 
Badewanne m, Gestell 15,-, Turgilter 
10,-, Babywaage 15,-, Sitzverkleinerer 
8,-, Tel 06071 / 2 51 57 
5 Felgen f. Ford Escort, 13 x 4''S! mit 
Reifen 155 SR 13 Semperit, Stuck- 
preis DM 30 , a 069 /1 32 31 82 
BMW Winterreifen auf Felgen, 
165xSR13,4SlückäDM45, 
Tel,06104/651 87 

, Braun VoIceControl, Lady Braun, 
Wählscheibentelefon, Gebührenz,, ab- 
schließb,, je DM 50,-, Tel. 06182 / 
6 41 29 
Scout-Raumfahrt-Schuiranzenmil 
Turnbeulel, VBDM35,-, Tel 06073 / 
51 73 
Fotokoffer m, Trageriemen gut erhal- 
len, sehrslabil,25,-,069 / 89 34 57 
Herren Schaftstiefel, Gr, 43, schwarz, 
nicht getragen, nagelneu, sehr schön, 
44 -,06182/59 71 0,06181 /663595 
4 sechseckige Außenhängeleuch- 
ten, je DM 20 -, Kinderdreirad, 
DM 10 -, Tel, 069 / 85 24 43 
Stützräder f. Pumuckl-Rad, 18", DM 
15,-Tel, 069/89 34 57 
Kinderspielzeug; Siso-Bahn aus Pla- 
stik, DM 30.-, Werkbank aus Holz DM 
10 -, 0 069/89 34 57 
2 Paar Gummistiefel, sehr gut erh , 
Gr, 39/40 u. Größe 40, blau, je DM 5,-, 
a06182/59 71 0,06181 /66 35 95 
Schreibtisch, Maße: 120 x 55 cm, 
30,-, Eßtisch, 110 X 75 cm, Telelon- 
bank, 75 x 27 cm, 20.-. Hängelampe. 
0 45 cm, 10 -, O 069 / 89 27 58 
Div. Lederkleidung, Gr, 34/36, Jak- 
ken, Manel, Hose, lür je DM 20 - abzu- 
geben, o 06108 / 6 88 23 

. le 15-, Tel 06103 . 8 59 23, 
Stehlampe 40,-, Kartollelschulte 20,-, 
Bügelbrett 20,-, Vogelkäfig, 30,-, Gar- 
derobenst.30,-,TeT 069 ' 83 11 18 

■ BlaueDamenLederjacke.Gr 40, DM 
50 -, 2 gr Korbe voll Wolle, |e Knäuel, 
1,50,100 Liebesromane, DM 30-, 

■ Tel. 06103/8 59 23 
Selbstgebautes Puppenhaus zum 
weiterbauen. 20.-. verschied Lampen 
(Eßtisch/Kellor)usw bis 40 -. Vorwerk- ■ Staubsauger, 40 -, Tel 06104 ' 6 14 82 
Neuw, Rattangestell, braun, L 80, 
H 85,B 36cm,3-Elagen,DM45,-, 
Gardinenleiste, 3 m, 2Taulig mit Blen- ■ de. DM15,-,Tel,06108/663 27 
2 Staubsauger mit Klopf bürste nur 
DM50-, buntes Abendkleid, Gr 38'40 

' DM50-,Tel 06108/6 63 27 
2 Lautsprecherboxen, neuw , 140 
Wall, Musikbel, 450 x 270 x 190 mm, 

■ St, DM 40-, Tel. 06074/4 1745 
Babykleidung, Gr 62-80, von DM 1 
18-, Madchenkleidung, Gr. 134-176, 
25 Teile 50 - , 0 06103 / 8 59 23,. 
Altes Trichlergrammophon, Wand- 
uhr V, 1890 u Edison Phonograph priv 
abzugeben Tel 06182/66515 
He,-Mantel, Gr, 46, DM 40,-, Judoan- 
zug,Gr. 150, DM25,-, Judoanz,, Gr, 
170, neu, DM 35,-, elektr, Heizdecke 
DM30,-,Tel 06104/4 17 60 
Einige Zimmertüren (Holz), weiß, 
ca, 200-90 cm ä DM 20 -, Tel, 06106 / 
39 82, Rodgau-Jugesheim 
Sammeltassen, 5 Sick, mit Unterteller 
DM 15,-proStuck,Tel,06108 / 
6 94 21 
Bobby-Car mit Anhänger und Schie- 
bestange, DM 40 -, 06106 / 2 55 32 
Schmalfilmkamera, Nizo S 8 L für 
Sammler 50,-, 18 Praximal Magazine 
u.600Dia-RähmchenDM50,- Tel 
06108/6 94 21 
2 gebr. Schreibmaschinen, 
1 x elekir,, 1 x manuell (überholbed.), 
zus, DM 45 -, Tel 06106 / 39 82 
Rodgau-Jügesheim 
2 Waschkörbe voll mit verschiedenen 
Einmachgläsern, St, DM 0,50, Tel, 

, 06103/6 61 77 
Aus des 50er 2 Tütenslehlampen, 2 
Cocktailsessel, je DM 50,-, Tel. 

. 06074 / 3 23 09 
Dunkelbraune Rattan-Garderobe, 
311g, inkl. Spiegelteil, DM 50,-, Tel 

. 06103/6 61 77 
Türblatt Eiche P 43, sehr gut erhalten, 
mit Drückergarnilur, DM 35.-, 
Tel. 06181 / 6 58 58 

' Älterer Schreibtisch, glänzend-braun 
3 Schubladen. 160 cm lang. 85 cm 
breit, für DM 50.- zu verkaufen. Tel 06181 /694 57abl7Uhr. 

Autoren Katalog 93/94 (4 dicke Wäl- 
zer) vom K, F, Köhler Verlag Slutigart 
zus, 30,-, Tel, 069 / 84 39 86 
Elektro-Radiator, 1000/2000 W, 50-, 
BMX-Fahrrad, 20", 35.-, 2 Schlafzi.- 
Lampen mit Glaskuppeln, Metall/Kup- 
fer, DM 25,-, Tel, 069 / 86 95 77 

Kinderfahrrad 16 Zoll. DM 50,- Tel 
06108/7 52 86 

Postkarten; Flugzeug- u. Luftfahrt- 
hraiin-hPino 7iic nRn7i / o KT no Mollve,85versch,, unbeschrieben,ta- - P^aün beige, zus, 45 -, 06071 / 2 53 02 delloserZusland, DM 50 - 0 06182 / 
Hosen, Sweat-Shirts (116/122) DM 
5,-/8,-, Bademantel (122), DM 15,-. 
Schuhe (32), DM 8,-, Ki,-Schlafsäcke, 

' DM10,-,Tel,06106/221 52 
2 Kronleuchter 1 -flammig f. Decke, 
DM 50,-, versch, Kinder-Kassetten St / 
DM 1,50, Tel, 06106 /1 47 22 
Sattel-Packtaschen für Fahrrad, 
schwarz-silber, sehrgeräumig, DM 
10,-, Tel, 06071 / 2 53 02 

Langfinger lieben frei zugängliche 

Umkleideräume in Sportstätten. 

Foul in der 

Umkleide- 

kabine... 

Nehmen Sie zum Sport nur mit, 

was Sie unbedingt benötigen. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

59 71 oder06181 /66 35 95 
IBM-Schreibautomat, komplett mit 
Zubehör, zu versch, 06108 / 6 88 23 
Cochtisch mit Marmorplatte 60 x 40, 
lür DM 50,- zu verkaulen, Tel, 069 / 
86 89 31 
Bildband überMecklenburg-Vor- 
pommern mi Textteil über Land u, 
Leute u, Reiseleil (neu, z, halben NP 
25,-, Tel, 069/81 93 83 

Mehrere Kisten Flohmarktsachen v, 
10,- b. 50,- DM, den Inhalt können sie 
selbst aussuchen, (keine Kleidung) 
Tel. 069/81 93 83 

Gr. Metall-Kerzenständer aul 
Altkupfergearbeitel, ca. 80 cm H,, 
DM 40,-, Tel, 069/86 95 77 
Schw. Regiestuhl, DM25.-.BMX-Kd - 
Fahrrad, 20", DM 35,-, 3 Maggi-Melall- 
Prägeschilder-lmitationen, Sick, 
DM 10,-, Tel, 069/86 95 77 

Orgel GEM F 40,2 Manuale, älteres 
Modell, voll funktionsfähig, nur DM 50,- 
, Tel, 06071 / 3 66 39 
1 Rep.-Buch VW Pass/Dies, Bj, 80, 
30,-, I x PS/Bus-Maus, neu, 40 -, 
400Dia-Rähm,, neu, Fehlkauf kompl 
15.-. Tel, 06108/681 43 

2 X SW-Monitor, 12", auch f, Laptops, 
50,-/Stck,, 1 P, knallr, Lacksliefel, neu, 
Gr, 40,40 -, 4 x Radblend , Alu f, DB ä 
10,-,bisBj,85,Tel, 06108/6 81 43 

1 PC-Druckerständer, DM 10-, 
Tel, 06108/6 81 43 
Kiste m. Metallsachen. Allkupfer ge- 
arbeitet, z, B, Bügeleisen. Kuchen- 
form, Sieb, etc,, 30,-, Kiste m. Steingul- 
sachen, 20.-, Tel, 069 / 86 95 77 

2 Adldas-TennlsschL, ä 35,-, L 3 -f L 
5, Kinderrollschuhe "Fisher Price" (NP 
50,-)25,-, Ravensburgerspiele. 3-5 J,, 
8,- pro Spiel, Tel. 06106 / 2 21 52 

IKEA-BadezImmerelnr., Persikop rot, neu, orig, verp. Spiegel 40,-; Zahnbe- 
cher m, Halter 10,-; Seifenschale 10 - 
Tel, 06106 / 2 31 52 

Laminatboden ab m2/DM 29,75 8 mm stark, versch, Dekore, melamin- 
harzbeschichtet,ca. 128 x 19cm,bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
an der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe laufend Waschma,, Kühlschr, 
fc-Herde, Trockner usw,, auch defekte 

. holesof,ab,069/38 71 57,Fa,WMZ 

Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten, Unsere Fachberater sind 
für Sie dal Unsere großen Austeilun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf), HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448, Tel. 06104/9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk,, 
z, B, Waschm,, Wäschelr,, Kühl-u,Ge- 
frierschr,, Geschirrspülm,, Küchenmö- bel. Spüle. E-Herde, Gash,, u, v, m 
Tel, 069/85 49 53 
Wir kaufen ständig gute Gebrauchl-u, 
Anlikmöbel gegen bar, 069 / 46 78 25 

Kinderrad, 18". DM 50,-, Klappfahrrad 
mil STVO, DM 50.-, Elastolin-Figuren, 
DM 50,-, Fujica ST801, defekt, DM 
50,-, Tel, 06074 / 4 11 18 

Verk. gut gebr, Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B, AEG ab 98 -, 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Herde 
ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
o 069 /38 71 57, Fa, WMZ Ffm, 
Kaufe bar; Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße,06102 / 3 72 69gew, 

SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung, mit 
Nut und Feder 260 x 20 cm, 10 mm 
Starts, nur DM l),95/m2, bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Kinderspielhaus, Ausstellungsstück 1,45 m X 1,65 m, statt DM 399.- nur 
DM 300-, Eckrlch Baumarkt, Hanau- 
Steinheim, vorder Wohnwelt 2000 
006181 /6 31 22 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler Transportschäden) 
64839 Münster, Frankfurter Str, 11 
Tel, 06071 / 3 29 95 
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Am 8. und 9._Oktober 1994 

Die zweiten 

Kamin- und Kachelofentage 

Sonntag von 10-16 Uhr Schautag 
Erleben Sie die ganze Vielfalt von Feuererlebnis, Wärme. Wohnkultur und 

Behaglichkeit: Funktionsbeispiele, Gestaltungsideen, Ökologie. 

• Kachelöfen • Heizkamine • offene Kamine 
• Kaminöfen • Back- und Pizzaöfen 

•Ten^ssen-, Garten- und Grillkamine 
* Zubehör aller Art • Großauswahl 

mitSonderanget)oten! 

Information, Wyy 
die sich /I 
lohnt! vSa 

Großäusstellung 
63303 Dreieich-Offenthal 

Behrlngslr. 1-3 Tel. 06074/M03-0 • Fax 8403-12 

Samstag von 9-14 Uhr 
intofmaiKxi • Demonstrafion Beratung • FTarxing 

Sonntag von 10-16 Uhr 
Schautag • FunMtonsbeisptete 

freie Bos«Wigung (AuOefhab'lef OM«t/t i<e>ri«B«ratur^ i>«inVenijiulmoghch)H^HHHBi 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 OL 

DIESEL KOHLEN 
Induslnogobiel Am Sandborn 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Bczugstloffe zu r«duzi«rt«n PrclMn 
■ B«*uch kottwtio« und unverbindlich 
■ Fatta Pr«l*zutag«n an Ort und Stalle 

^ GmbH 
Polstermöbelfabrik - Innenausbau, 0 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-Roden, OdenwaWslraße 47 

Tag der offenen Tür 
8. und 9. Oktober 1994 
von 10.00 bis 17.00 Uhr 

KNOr 
CARAVANS 

und Reisemobile 'WJ VtlNSTfRl« 

^WWohnwagen 

O" 

k mann 
Außerhalb 16 63225 Langen 

Tel. 06103/2 32 49 
Außerhalb d geselzl Geschafiszcilen kein Verkauf keine Beralungi 

KOMMEN SIE ZU UNS 

Denn bei uns kommt keiner zu kurz. 
Für jeden Gestaltungswunsch haben wir dii 
passende Lösung und starke Ideen in Holz, 

Profilbretter 
Fichte, 
B-Sorlierung, roh, Rundprgfil 
12.5 X121 mm diverse Langen 

Leimholzplatten 
Fichte, 
18 mm stark, z S. 80 x 20 cm 

KiflyMINO RUND^ 
Schomsteinausidelduna mit Schamotterohren • Edelstahlrohren • mit 
Warmedammur)g • Leichtbeton mit Glasur • gegen feuchte, versottende 
Schorr^sleme vorsorglich anzuraten bei Niedertempefaturt)eizur>gen 
Erneuern von Schomstelnköpfen mit Kfinkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nCIOi / C 411 IC 
63456 Hanau 7 fSteinheim) • Maybachslr. 17 UD 101 / D bU I ü 

Der neue 95er ist da! 

mit dem optimal 
gestalteten 
Terminplaner 
für den perfekt 
organisierten 
Tagesablauf DM 7.50 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#!POST £btuicncr2aliing 

Ottenbach: Große Marktslraf3o 36-44 Rodgau-Jügesheim; Rodgau-Passage. Ludwigstrafie 24-26 
Dietzenbach: Landwehrstraßo 9 Rodgau-Nieder-Roden: Firma Noe, Leipziger Ring 180 
Dreieich-Sprendlingen: Hauptstraße 20 Seligenstadt: Aschatfenburger Straße 53 
Hanau-Streinhelm: Firma Schröder, Steinheimer Vorstadt 27 Großauheim: Auheimer Schreibslübche". Rochusplatz 8 
Langen: Langener Zeitung. Darmst«1dler Straße 26 Dieburg: Dieburger Anzeiger. Sieinstraße 12 
Mühlheim: Firma R Kohl. Bahnholstraße 41 Groß-Zimmern: Lokal-Anzeigor. Bertha-von-Suttner-Straße 1 

Kein Postversand möglich! 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtlictie 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Endlich wieder 
Amateur-FlohmarM 

im 
Bürgeitiaus Hausen 

63179 Obertshausen 
am 

22. Oktober 1994 
8.00-13.00 Uhr 

Eintritt DM 1.- 
Ein Besuch lohnt immer! 

DM/ m' nur 9; 
95 DM/ Stück 

Endlosprofil 
Fichte, 
B-Sorlierung, gewachst, Rundprofil 
14* 121 xmm. 118crn la 

DM/ 
Ti lana 

Fertigparkett 
Ahom-Natur, 
Schiftsboden, 1 Wahl ca i mm Nui;. 
sctiictit, 14 mm stark. 2^^18 

DM/ 

ABEND-SEMINARE 
Montage und Pflege von: 
• Parkett, Laminat 
• Korkboden 
• Paneele 
• Türen 
Melden Sie sich an! 
Unkostenbeitrag DM 5.- 

HARO'Schiffsboden 
Eiche, 
ca 4 mm Nutzschiclit. 13 mm starii 
1 Wahl. 220 x 18 cm 

DM/ m* ab 7 • 

Nebeneingangstür 
aus Nadelholz, grundiert, mit oberer 
Isoglas-Fullung. 198 x98 cm 

DM/ 
Stück 59 

Becker 

. . . die starken Ideen 

in Holz 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104 / 9 50 40 

Sonntags von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet" 
Beratung ^nd Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszelten 

Ambulante llausliranl(eniiliege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste In Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

AmiHilante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/2 94 13 
Wir sind für SIE tätig in Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

VERKAUF 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Oeckungskarten 

Büro Ottenbach 
Bi«b«r*r StraBe 77 

* 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Einbauküchen 

zu knallharten Preisen 

NIX ZU SEHEN? 
Blindes Isolierglas wird ohne 
Glasaustausch wieder klar! 
Roklar'-Zentrale Rödermark 63322 Rodermart<. Cart-Zeiss-Str. 37 

. Telefon 06074 / 9 00 03 

Äpfei-Bimen-Karlofielveiliaiii! 
Am Samstag, dem 8.10.1994. Frisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Elster, Boskoop, 
Cox Orange Hkl. I od. II Kilopr. 2.-, 15 kg 30.-, 10 kg 20.- 
Birnen: Williams Christ Hkl I  Kilopreis 2.-. 5 kg 10.- 
Kartoffel: „Secura" Hkl. I. vonw. festk Kilopreis-.96,12,5 kg 12, 
Zwiebeln, Hkl. II Kilopreis 1.-, 5 kg 5, 

8.00 Neu-Isenburg. Güterbahnhof 13. 
8.30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 14. 9.15 Egelsbach. Bahnhof 14. 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 14 

10.30 Dreieichenhain, Bahnhot 14 10.45 Götzenhain, Bahnhof 15 11.00 Dietzenbach. Bahnhof 15. 11.30 Stelnt>erg, Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankstelle 15 
11.45 Heusenstamm, Bahnhof 16. 12.15 Obertshausen, Bahnhof 16. 12.30 Hausen, Bürgerhaus 16. 12.45 Bieber. Bahnhof 16. 13.15 Offenbach, Stadthalle. 17. Nasses Dreieck 17. 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, 

45 Ottenbach, Alter Friedhot b. Güterbahnhof 00 Mühlheim. Bahnhof .15 Dietesheim. Bushaltest Elisabethenstr. 
.30 Steinheim. Stadtsparkasse 
.45 Klein-Auheim. Bahnhof .00 Hainburg. Bahnhof 15 Ktein*Krotzenburg. Feuerwehrhaus 
30 Seligenstadt, Bahnhof 00 Weiskirchen, Bürgerhaus 15 Jügesheim, Bahnhof 30 Dudenhofen. Bahnhof .45 Nieder>Roden, Bahnhof 
00 Ober-Roden, Bahnhof .15 Urberach, Festplatz 
Kürnbacher Straße 5 

auf 

5000 

Lg. Donnerstag v. 15.00-20.00 

qm Freitag v. 14.00-18.00 
Samstag v. 10.00-13.00 

ffr" hobchan 

€ ::1 

Siemens 

Backvorführung 

hebeisen 

Öffnungszelten: 
Mo.-Mi. + Fr. 9.30-18.30 Uhr, Do. 9.30-20.30 Utir 
Sa. 9.00-14.00 Uhr, langer Sa. 9.00-16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

JAGUARE 

Gebrauchtwagen 
XJ 6 4.0 Sovereign, EZ 9/90. 
80 000 km, Vollausstattung. 
Nach § 25 UstG- DM 42 500.- 
XJ 6 4.0 Sovereign, EZ 8/94. 
1000 km. 3 Jatire Garantie bis 
100 000 km. Inspektionen bis 
50 000 km. Iiis 2 Jahre kosten- 
los. Vollausstattung 

DM 99 500.- 
XJ 12 6.0 Sovereign, EZ 8/94. 
VFW, Vollausstattung. 3 Jahre 
Garantie bis 100 000 km. Inspek- 
tionen bis 50 000 km, bis 2 Jahre 
kostenlos DM 111 000.- 
XJS Cabrio 6.0 V12, EZ 9/94. 
500 km. schwarz/schwarz. 3 
Jahre Garantie bis 100 000 km. 2 
Jahre bis 50 000 km. alle Inspek- 
tionen kostenlos DM 139 000.- 
XJS Cabrio 6.0 V12, EZ 3/94. 
12 200 km, Regency/Barly, 3 
Jahre Garantie bis 100 000 km 

DM 112 000.- 
' 1 Jahr Flrst-Class-Garantle 
Weitere Fahrzeuge auf Anfra- 
ge. Bitte fordern Sie unsere 
Gebrauchtwagenliste an. 
Neue Dalmler-Double-Slx- 
Serle III auf Lager. 
 AUTOHAUS   

AVALON^ 
jAGUAR-VEFrmerurjG 

Wemer-Heisenberg-Straße 10 
63263 Neu-Isenburg 
Industriegebiet Ost fl 

Tel. 06102/3 80 01 Fax 3 77 78 
Der persönliche Service  

schnell 

bequem 

preiswert 

Apollinaris Mineralwasser „Classit' Memum 
Romanis Mineralwasser 
Rapp's Meistersciioppen luturträb, Ranp's No. 1 
frisclia Orangensaltgetränii 
Haindi's Btttergeträniie Tonic u.a. 
Kittel stilles Mineralwasser 

12/0.7-l-K. 9.95-(6.60)' 
t2/0,7-l-K. 4.95 ^(6.60)' 
12-Liter-K. 18.95+(6.60)- 
12/0.7-l-K. 15.45 *(6 60r 
12/0,5-l-K. 9.45+(6.60)' 
6/1.5-l-K. 10.95^(6.00)' 

255 
22.K 
KJIS 

Federweißer 
Horbstzeitl vom Rhelngauer Hot. lUer 3.99 HerbStZeiH 

Höhl's Alter Hochstädter - 
Erntezeil! Süßer Erntezelt! 

Rapp's Wetterauer Gold 
Prinzregent Luitpold Woissblor 
Voitiiis Piisener 
Bltliurgor Premium Pils, Drine 
Eder's Premium Piisener, Eipoit 
Maisei Weizenliier 
Henninger Radier 

20/0.5-l-K. 22.95+(6.00)' 2t# 
20/0.5-l-K. 23.95 tl6.00)- 
20/0,5-l-K. 22.95 t(6.00l' 28.S 
20/0.5-l-K. 17.95 -(6.00)- 21® 
20/0,5-l-K. 22.95 +(6.00)- 2W 
20/0,5-l-K. 18.00 *(6.00)' 2M! 

Rinding Export, Htmer Pils, Kraft-Malz 0,331 Elnweg 6er 4.20 24er iWi 
Dreieichenhain Gleisstraße 1 
Hainhausen Altred-Delp-Straße 54 
Hausen 
Bürgerm,-f^ahr-Str 22 Seltgensiädter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Großauheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kiein-Auheim Seligenstadter Straße 60 
Kleln-Krotxenburg Fasar>ene5traße 7 

Langen Langestraße 3 Pittlerstraße 45 IMOhlheim 
Borsigstraße 2 Dieselstraße t Neu-Isenburg 
Schleussnerstraße S6d Nieder-Roden Einsteinstraße Ober-Roden Odenwaidstraße 69 Offenbach Berfiner Str. 256 
Liidwigstraße 61 Senefeidersir 170 

Seligenstadt ^ 
Steir\he»n>e'^ Straße Sprendlingen 
Eisenoahnstraße Urberach K.-Adenaüer-Straße 81 Qroa«Zimmeni 
Rontgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70^ 
Profi-Tank Serwfelderstr. IJO 
Diesel Bens*'* 
1,05» 1.44» 

Mit fünf Bürgermeisters zu tun gehabt 

Bundesverdienstmedaille für Georg Heinen / Große Verdienste um Langen 
I.aiiKon (rt) - ?"ür aulScrso- 

wohnlicht-n Einsatz, sowohl bp- 
niflich wie chronamtlich. wurde 
Magistratsoberiat i.R., Georg 
Heiiipn, mit der Verdienstme- 
dailli' des Verdienstordens der 
Bundesrepuijlik Deutschland 
ausj>t'zeichnet. Bürgermeister 
Dieter Pitlhan überreichte dem 
80jahrigen die hohe Auszeich- 
nung anläßlich einer P'eier im 
Sitzungssaal des Rathauses. 

. Die Stadt Langen, ihre Ein- 
wohnerinnen und Einwohner, 
haben Ihnen viel zu verdanken", 
begann der Bürgermeister seine 
.■\nsprache. ..Sie haben sich mit 
großem Ein.satz und unter Zu- 
rückstellung von eigenen Inler- 
e.ssen bei der Förderung wichti- 
ger gesellschaftlicher Belange 
engagiert." 

Georg Heinen wurde in Lim- 
burg geboren, kam schon als 
Kind nach Langen und begann 
Ifl.'iO als Verwaltungslehrling im 
Langener Rathaus. Hier erlebte 
er fünf Bürgermeister und ging 
1977 als Magistratsoberrat in 
den Ruhestand. Mit einer außer- 
gewöhnlichen Sach- und Kach- 
kenntnis half Heinen beim Auf- 
bau einer demokratischen Ver- 
waltung nach dem Krieg, avan- 
cierte zum lA>iter des Haupt- und 
Personalamtes, wo er sich als 
Mittler zwischen der Verwaltung 
und den städtischen Gicmien 
verstand und an der Entstehung 
eines funktionstüchtigen Ver- 
waltungszentrums maßgeblichen 
Anteil halte. 

Das Ausscheiden aus dem akti- 

ven Dienst lirachte nur diMii Na- 
men nach den Ruhestand. In 
Wirklichkeit stellte sich Heinen 
als ehrenamtliche Kiaft dem 
Stadtarchiv zur Verfügung, wo 
sein Rat heute noch hoch einge- 
schätzt wird. 

Ungew()hnlich ist auch Hei- 
nens ehrenamtliches Engage- 
ment. Von li)4(! l)is 1972 war er 
Schriftfiihrer der Stadtverord- 
netenversamnmlung. von Hltif! 
bis 1971) Mitglied des Kuratori- 
ums der Krei.svolkshochschule, 
von 1948 bis HIST und von 19(i8 
bis 1971 ehrenamtlicher Richter 
beim Verwaltungsgericht Darm- 
stadt und viele Jahre in den Gre- 
mien des Hessischen Städtetags. 
Außerdem gehörte Heinen von 
19()7 bis 1987 dem Vorstand der 
Gewerkschaft der Kommunallje- 

Kompostanlage: 

Grünen-Antrag 

abgeschmettert 
l.angen (fm) - Die Stadt 

Langen wird keine Biokom- 
postierungsanlage in eigener 
Regie betreiben. Die Stadl- 
verordneten von CDU, SPD, 
FWG-NEV und FDP lehnten 
am Donnerstag den entspre- 
chenden Antrag der Grünen 
ab. 

Manfred Sapper (Grüne) 
hatte zuvor noch einmal ver- 
•sucht, die Parlamentarier von 
der Notwendigkeit des Pro- 
jekts zu überzeugen. Weil der 
Plan des Umlandverbandes 
Krankfurt (UVF), in Egels- 
bach eine solche Anlage zu 
bauen, gescheitert sei, wisse 
man auf lange Sicht nicht, wo 
die organischen Abfälle ent- 
scjrgt werden sollen. Deshalb 
sei es sinnvoll, die Kompostie- 
rung als Stadt selbst in die 
Hand zu nehmen. 

,,Dcr Umlandverband hat 
die Übertragung der Abfall- 
verwertungspflicht auf die 
Kommune abgelehnt. Deshalb 
fehlt dem Antrag jede Grund- 
lage und ist für uns nicht dis- 
kutabel", erklärte CDU- 
Fraktionsvorsitzender Heinz- 
Helmut Schneider.Eine Bio- 
kompostierungsanlage sei 
zwar generell sinnvoll, man 
wolle aber ,,keine Insellösung 
für Langen", sagte Helga 
Roßberg (SPD). 

Nachtragshaushalt ist 

unter Dach und Fach 

Aber FWG erwägt Rüge für Kämmerer 
Langen (fm) - Mit den Stim- 

men von SPD, CDU und KDP 
wurde am Donnerstag von der 
Stadtveiordnelenversatnmiung 
der erste Nachtragsetal für das 
Haushaltsjahr 1994 verabschie- 
det. Zwei Parlamentarier der 
FWG-NEV votierten gegen das 
Zahlenwerk, die restlichen Frei- 
en Wähler und die Grünen ent- 
hielten sich. 

Die Freien Wähler zweifelten 
daran, daß im Nachtrag ein Be- 
schluß der Stadtverordneten um- 
gesetzt worden sei. Dieser sieht 
die Kürzung der im Haushalts- 
entwurf angegebenen Mittel für 
Geschäftsau.sgaben auf 9,'> Pro- 
zent vor. Falls dies nicht der Fall 
sei, ,,werden wir die Vorgehens- 
weise des Kämmerers rügen", 
ließ Ulrich Vedder für die FWG- 

NEV wi.s.sen. Bürgermeister Die- 
ter Pitthan verwahrte sich gegen 
die Unterstellung, der Magistrat 
habe in seiner Vorlage ,,die Un- 
wahrheit gesagt". 

Zuvor hatte Klaus Gerlach 
(CDU) in seiner Eigenschaft als 
Vorsitzender des Haupt- und Fi- 
nanzausschusses berichtet, wel- 
che Gründe für die Abweichung 
ausschlaggebend waren. Weil 
diese Zahlen nur verlesen wur- 
den, den Fraktionsmitgliedern 
aber nicht schriftlich vorlagen, 
beantragte die FWG sogar, den 
Nachtrag noch einmal im Aus- 
schuß zu beraten. Doch da spiel- 
ten die anderen Fraktionen nicht 
mit und lehnten den entspreche- 
den Antrag der P'reien Wähler 
ab. 

Stadthalle und Rathaus: 

Aufzüge für Behinderte 

Langen - Das Rathaus und die 
Stadthalle sollen behindertenge- 
rechter werden. Vorgesehen ist 
der Einbau von Aufzügen. Die 
Pläne liegen bereits vor. Sie wer- 
den in der Sitzung des Bau- und 
Verkehrsausschusses am heuti- 
gen Dienstag, U. (20 Uhr, Rat- 

haus), vom Architekten vorge- 
stellt. Außerdem steht ein Antrag 
der Grünen auf der Tagesord- 
nung, wonach alle Einbahnstra- 
ßen im Gebiet Flachsbachstraße 
zu ,,unechten" Einbahnstraßen 
erklärt werden sollen. 

aniten an. 
Seit vier Jahrzehnten ist Georg 

Heinen Redchner der katholi- 
schen Kirchengemeinde St. Al- 
bertus Magnus und hat sich in 
verschiedenen ehrenamtlichen 
Amtern der Kirche engagiert. 
Mit der Medaille ..Dank und An- 
erkennung des Bistums Mainz" 
wurden diese Leistungen bereits 
honoi'iei't. 

Seine Kenntnis der Langener 
Materie fand ihren Niederschlag 
in zahlreichen Büchern und Ver- 
öffentlichtmgen, die Heinens 
Handschrift tragen. Pitthan und 
auch die katholi.sche Gemein<le 
dankten Heinen für ,,beispiel- 
haften Einsatz zum Wohle Lan- 
gens und seiner Bürgerinnen und 
Bürger". 

Georg Heinen (1) nimmt die Verdienstmedaille des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland aus den Händen von Bürgermeister Dieter 
Pitthan entgegen. foIo Arnold 

Magistrat muß nachbessern 

Parlament setzt Überarbeitung des Frauen fördeipl ans durch 
Langen (fm) - Der P'rauen- 

förderplan. den der Langener 
Magistrat vorgelegt hat und 
der vor allem von den Grünen 
kritisiert worden war, muß 
noch einmal überarbeitet wer- 
den. Diesen Be.schluß fällte die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung am Donnerstag einstim- 
mig. Zuvor hatten alle fünf 
Fraktionen einen entsprechen- 
den Dringlichkeitsantrag auf 
die Tagesordnung gehievt. Als 
Begründung für die geforderte 
Änderung wurden juristische 
Bedenken genannt. Einige Re- 
gelungen des Frauenförder- 
plans seien nicht mit dem Hes- 
sischen Gleichberechtigungs- 
gesetz (HGIG) vereinbar. 

Grundlage für den gemein- 
samen Dringlichkeitsantrag 
war ein Änderungsantrag, den 

die Grünen zur nächsten 
Haupt- und Finanzausschuß- 
sitzung (Mittwoch, 12. Okto- 
ber, 20 Uhr, Rathaus) einge- 
Ijracht haben. Darin wird der 
Magistrat aufgefordert, den 
Passus des Frauenplans, bei 
dem es um Stellenausschrei- 
bungen geht, zu streichen und 
durch entsprechende Regelun- 
gen des Hessischen CJleichbe- 
rechtigung.sgesetzes zu erset- 
zen. Außerdem soll der Magi- 
strat in den Frauenföi'deiplan 
einen Passus einarlieiten, ..der 
im P^ille einer unvorher.sehba- 
ren Fluktuation oder eines 
Aufstiegs eines bisherigen 
Stelleninhabers bzw. einer bis- 
herigen Stelleninhal)erin ein 
automatisches Nachrücken 
nachgeordneter Stelleninha- 

ber/innen unmöglich macht 
und das Verfahren mit den An- 
forderungen des HGIG in Ein- 
klang bringt". Andernfalls, so 
die Begründung der Grünen, 
seien diese Passagen des Förd- 
er|j 1 ans rechtswidi'ig. 

Den gemeinsam eingebrach- 
ten und verabschiedeten 
Dringlichkeilsantrag bewerte- 
te Manfred Sapper (Grüne) 
denn auch als F.rfolg seiner 
Fraktion ..Wir haben den Ma- 
gistrat zui-echt gerügt. Bei den 
anderen Fraktionen ist die.se 
Rüge auf fruchtbaren Boden 
gefallen", so .Sappei'. 

Der überarbeitete Fra\ien- 
förderplan soll der Stadtver- 
ordnetenversammlung nach 
Abschluß der rechtliciien Pi'ü- 
fung erneut vorgelegt werden 

Am Wochenende ist „Messe 

Die IGEVA repräsentiert das Wirtschaftsleben in der Stadt 
Langen (rt) - Am Wochenende, 

vom Freitag, 14. bis zum Sonn- 
tag, 16. Oktober, wird Langen 
wieder zur ,,Messestadt". Der 
Gwerbeverein Langen veranstal- 
tet in der Stadthalle, in zwei 
Ausstellungshallen und auf dem 
Freigelände .seine Informations-, 
Gewerbe- und Verkaufsausstel- 
lung IGEVA, die nunmehr be- 
reits zum sechsten Mal statfin- 
det. Diese Ausstellunmg, die alle 
drei Jahre veranstaltet wird, hat 
sich weit über Langens Grenzen 
hinaus einen Namen gemacht, 
wie das Echo der letzten Ausstel- 
lung im Jahre 1991 zeigte, wo 

mehr als (iO 000 Besuchei- durch 
die Ausstellungshallen strömten. 

Bei der IGEVA 1994 werden 
mehr als hundert Aussteller aus 
Industrie, Handwerk, Handel. 
Dienstleistung und freien Beru- 
fen ihre Leistungsfähigkeit prä- 
sentieren. Die Ausstellumg ist an 
allen Tagen von 9 bis 19 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. 

Neben der Selbstdarstellung 
der Aussteller an den zahlreichen 
Ständen wird ein attraktives 
Rahmenprogramm geboten. Wie 
bei der letzten Ausstellung wer- 
den wieder Flüge mit dem Hub- 
schrauber angeboten, die für vie- 

le (Mn besonderes Erlebnis dar- 
stellen, es gibt musikalische Un- 
terhaltung, und neben anderen 
Überraschungen lockt eine große 
Tombola mit einem Auto als be- 
gehiVnswertem Hauptpreis. 

Eine besondere Eigenart der 
IGEVA ist die Tatsache, daß man 
nicht nur schauen und sich bera- 
ten lassen, sonderen auch kaufen 
kann, wobei Messeangebote ei- 
nen nicht zu verachtenden Reiz 
darstellen. Erstmals auf einer 
IGEVA wird auch eine Präsenta- 
tion aus Langens französischer 
Partnerstadt Romorantin anwe- 
send .sein. 

Dies ist der erste Preis bei der IGEVA-Tombola, ein SEAT Ibiza im Wert von über 18 000 Mark. Die Lose dafür kosten 
.50 DM das Stück und können beim Stand des Gewerbevereins oder am Auto selbst eingeworfen werden. Foto: P 

Kein Geld für 

den Förderverein 
Langen (fm) - Einen Zu- 

schuß von 5 000 Mark für die 
\'erbesserung des Betreu- 
bngsangebots an der Schweit- 
zer-Schule wollte die SPD- 
Fraktion im Nachtrag für 
1994 verankert sehen und da- 
mit den Förderverein in seiner 
Arbeit unterstützen. Erfolg 
war dem kurzfristig einge- 
brachten Antrag nicht be- 
schieden. „Schulangelegen- 
heiten sind generell Sache des 
Kreises", erklärte Klaus Ger- 
lach für die CDU. Auf Antrag 
der Union wurde die Druck- 
sache an den Haupt- und Fi- 
nanzausschuß überwiesen. 

Dagehen stimmte die Union 
einem Antrag der FWG-NEV 
zu, die Mittel für die Blumen- 
dekoration in der Stadthalle 
um 2 000 auf 4 000 Mark zu 
erhöhen. 

„Ja" zu Kita Schleifweg 

Einstimmige Beschlüsse des Parlaments 
Langen (fm) - Eine Reihe von 

Anträgen wurde am Donnerstag 
von den Stadtverordneten ohne 
Diskussion und einstimmig ver- 
abschiedet, weil schon in den 
Ausschüssen Einigkeit erzielt 
worden war: 
• Am Schleifweg wird eine 

Kindertagesstätte gebaut. Das 
Konzept sieht zwei Integrativ- 
gruppen vor mit jeweils fünf be- 
hinderten und zehn nichtbehin- 
derten Kindern sowie zwei Kin- 
dergartengruppen mit jeweils 25 
Kindern und eine Hortgruppe 
von 20 Kindern. Das Projekt soll 
als Investorenmodell realisiert 
werden. Das heißt: Die Stadt 
stellt das Grundstück zur Verfü- 
gung, der Investor kann auf dem 
Raum, der nicht für die Kita be- 
nötigt wird, Wohnungen bauen. 
Die Trägerschaft für die Kinder- 
tagesstätte soll der DRK-Lan- 
desverband übernehmen. 

• Der Standort des Altglas- 
containers unter der Autobahn- 
brücke (Nähe Paddelteich) wird 
aufgelöst, weil der Behälter 
kaum genutzt \\ urde. 
• Das Aufstellungsverfahren 

von Bebauungsplänen für die 
Kleingartengebiete ,.Im Neu- 
rott", ,,Am Roßstätter Graben", 
,, Dreieichgärten-Erweiterung", 
,,Oben am Hainer Pfad" und 
,,Albanusberg" wird weiterge- 
führt. 
• Vom i5. Oktober bis 26. No- 

vember werden im Stadtgebiet 
noch einmal Container für 
Grünabfälle aufgestellt. Dazu 
wurden Mittel von 100 000 Mark 
in den Nachtragshaushalt einge- 
stellt. 
• Die Ortsbezeichnung ,,Lan- 

gen" wird geändert in ,,Langen 
(Hessen)", um Verwechslungen 
zu vermeiden. 
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„Zeigen, daß wir nicht nur rumhängen 

Jugendliche ergriffen die Initiative und richteten ein Rockcafe im Juz ein 
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I.iiMKfn (nc) - Kii.st nicht wk 
(lciziii'rk("nnon i.st der obere 
Uiium des Hi.stios im I.anKeni'r 
.hiKendzentrum KOM.mn Hunte 
Mu.ster aus Olfarhe, Cioldrahmen 
und Plakate schmücken (he i he- 
mals kahlen Wände, anstelle 
schlichter Mdhlierun^ lälJt eine 
l)unt zusammenKcwurfelte Mi- 
schiint! i'iiN .Sesseln. Couch, alten 
l-ampen und Teppichen den 
'l'i'effpunkt ur^!emutlich und em 
vvenij; nostalgisch wirken. Diese 
Verwandlung, die inni'rhall) der 
vcif^atiKi-nen Woc.hen Stück für 
Stück stattj^efunden hat. ist 
nicht etwa das Werk eines Innen- 
architekten. sondern flas einer 
Cruppe .lu^endlicher im Alter 
von 17 bis 22 ,rahren, die mit 
ihrem Projekt das eher spärliche 
,Iugendannebot in Kanten erwei- 
tern wollen. Am veiKanKcnen 
Donnerstan war offizielle Kröff- 
nuiiH des ..Kockcafes" im .Juz. für 
die Musik bei der Kinweihim^ 

sorgte die Hand ..Black Krauts" 
.leweils Donnerstags von l!t bis 
2'.i Uhr werden sich auch in /,u- 
kunfl die Tori' des neuen Kon- 
taktorts für ,,,)uf,'endli(he und 
•lün^tiebliebene ' offnen - einmal 
im Monat inklusive Auftritt einer 
Nachwuchsband, in halbjahrli- 
i'hen Abstanden im Kähmen ei- 
nes Kockfestivals 

Darauf, dad das Kockcafe ein 
voller Krfol^ wird, hoffen die Me- 
teilif>ten natürlich sehr, denn 
nach MeiiiunH der junf>en Orga- 
nisatoren Kibt es. vor allem 
al)(>nds. in hänfnen viel zu weni^ 
MökI ichkeiten für .luKcndliche. 
sich in f^emutlichcr. unfjezwun- 
Kcner Atmosphiire und bei unter 
Musik zum (Jedankenaustausch 
zu treffen, AulJerdem wollen sie 
mit ihrem Projekt eine Alternati- 
ve zu den iiblichen Prof^rammen 
im .higendzentrum schaffen und 
somit eine breitere .Schicht an- 

sprechen 

Auf dii' Krane, wer ihnen bei 
der Arbeit unter die Arme 
fen hat. sa^te der ;i2jahrif{e Mi- 
chael Schaary. daß die Ideen und 
deren Umsetzung allesamt von 
di'ti jugendlichen Organisatoren 
stammen ..Wir haben ein paar 
Mark in die Hand fJedrückt lie- 
kominen. und konnten den Kaum 
«anz nach unseren Vorstellun^^en 
umHcstalten'. so .Schaary. In den 
beiden letzten Wochen der Som- 
merferien erledigte ein harter 
Kern vr)n acht .lunendlichen die 
Kenovierun>>sarbeiten. die Kin- 
ruhtunK des Kaiimes erfolgte 
nach und nach - einijie der Mö- 
belstücke bekam die Kockcafe- 
AC: von Privatleuten geschenkt, 
andere f^uterhaltene Stücke fan- 
<len sich beim Sperrmüll. ..CJanz 
fertig sind wir aber noch nicht", 
erklärte Schaary. ..An der Decke 
muß zum Beis|)iel noi'h einij{es 

gemacht werden, auch für weite- 
re AnrcKun^en sind wir in jedem 
Kall offen". Carsten Schauerte 
fü^te hinzu: ..I.eider finden hier 
nur ünjJi'fahr 20 I,eute Platz. Wir 
werden deshalb wahrscheinlich 
noch den unteren Teil des Bistros 
umgestalten." 

Aufgeschlossen zei^t sich die 
Crew ebenfalls, was die Ziel- 
Kruppe des Kockcafes betrifft: 
..Das Cafe ist für alle Altersgrup- 
pen gedacht", betonte Michael 
Schaary ..Eti kann eigentlich je- 
der kommen, gerne auch Leute, 
die schon etwas alter sind als wir. 
wenn sie junggeblieben sind". 
..Die .lugend wird vielfach ganz 
anders gesehen, als sie tatsäch- 
lich ist. Wir wollen zeigen, daß 
wir nicht die vielzitierle .Gene- 
ration X' sind, die nur rumhängt, 
sondern auch wirklich etwas auf 
die Heine stellen können", so 
Schaarv. 

Jazzabend mit dem Vibraphon Liederkranz war in der Rhön 

Konzert mit Woltgang Lackcrsclimid Quartett in der Ölmühle Ein erlebnisreiclier Familientag mit Gesang und guter Laune 
l.!intri>ii - riif» I-1 w-1 rt i t i >1 < t« r>> .. I... ^; u.. /•' «..i i   >• i . ....   .... O o l.iingfM - Die ,Iazz-Initialivi 

hangen veranst.iltet am .Sams- 
tag. Iii. Oktober, 20.:i() Uhr, in 
der ..Alten f )lmühle" ein Konzert 
mit dem Wolfgang Lackerschnüd 
(Quartett feating Konneil Hey. Als 
Special guest ist Pete York mit 
von der l'artie. 

Im Mittelpunkt des Konzerts 
steht i'in Instrumenl, das trotz 
seines wundervollen Klangs im 
.lazz sehr .selten zu hdren ist: das 
Vibraphon. CJespielt wird es auf 
zwei und vier Schlegeln vom Lei- 
ter der Hand, dem Ufijiihrigen 
Schwaben Wolfgang Lacker- 
schnüd. Profimusiker seit Mitte 
der si(>bziger ,Iahre, hat er viele 

Awo-Ortsverein 

hat Jahrestreff 
l.angon - Der Awo-Ortsverein 

Langen lädt für Samstag, 1,'). Ok- 
tober, 11) Uhr, zu seiner .lahres- 
hauptversammlung ins SSG- 
Clubhaus ein. Im Mittelpunkt 
der Veranstaltung steht ein 
Kückblick auf das 7,')jährige Be- 
stehen der Arbeiterwohlfahrt. 
Außerdem werden der .lahresbe- 
richt. der Kassen- und der Kevi- 
sionsbericht für IS)!!,'! vorgelegt. 
Der Vorstand würde sich über ei- 
ne rege Beteiligung freuen. 

Freundeskreis der 

Einstein-Schule: 

Vorstandsitzung 
Langen - Der Vorstand des 

Vereins der Kreunde und Kreun- 
dinnen der Albert-Kinstein- 
.Schule trifft sich am Mittwoch, 
12. Oktober, um 17 Uhr in der 
.Schule zu einer Sitzung. 

Bellagenhinwels 
Der tieuligen Ausgabe, außer Postslücken. 
liegt ein Prospeld der Fa Praktiker. Sle- 
mensstr. 8, 63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir tiiermit hinweisen. 
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anierikanischi' (Jaststars. darun- 
ter auch Chet Haker, auf ihren 
Tourneen begleitet und zählt 
heute zu den besten europäi- 
schen .lazz-Vibraphonisten. Die 
..deutsche Hank" in der Hand 
komplettiert der Münchner Bas- 
sist Kocky Knauer. 

Alle anderen Mitglieder kom- 
men aus dem anglophonen .Spra- 
chraum: die stimmgewaltige 
schwarze .Sängerin Konneil Bey 
aus New York, der Pianist Do- 
nald .lohnston ebenfidls aus New 
York und der britische Weltklas- 
se-Schlagzeuger Pete York. Kr 
war erst im ,Ianuar mit seiner 

Hand ,,Swingin' the Hlues" in der 
Ölmühle aufgetreten, hinterließ 
ein restlos begeistertes Publikum 
und war seinerseits von der At- 
mosphäre in der ,,Alten Ölmüh- 
le" .sehr angetan. Als er vom be- 
vorstehenden Langen-Auftritt 
seines Kreundes Wolfgang Lak- 
kerschmid erführ, erbot er sich 
spontan, an dic.sem Abend den 
Platz am Schlagzeug einzuneh- 
men. 

Der Kintritt kostet 20 Mark, 
Mitglieder und Begünstigte zah- 
len 15 Mark. Der Vorverkauf 
läuft üliers Musikhaus Luley, 
Bahnstraße ,'i4. 

Wolfgang Lackerschmid gilt als einer der besten Jazz-Vlbraphonlsten Eu- 
ropas. Mit seiner Band ist er am Samstag, 15, Oktober, in der „Alten Öl- 
mühle" zu Gast. Mit dabei sind außerdem die Sängerin Ronnell Bey und 
der Schlagzeuger Pete York. poto: p 

„Spaß für jedermann" 

lautete Motto des TKL 

Fest des Tennis-Klubs lustiges Spektakel 
Langen - Das diesjährige 

Klubfest zeigte das Vereinsleben 
des Tennis-Klubs Langen (TKL) 
einmal von einer ganz anderen 
Seite. Das Organisationsteam 
um Peter Kraupner und Walter 
Lorenz inszenierte ein ,,Spekta- 
kel", bei dem alle auf ihre Kosten 
kamen. Das Motto lautete „Spaß 
für jedermann". Damit waren 
vor allen Dingen auch die nicht 
so ,,aktiven" Mitglieder ange- 
sprochen, die dieser Einladung 
gerne und zahlreich folgten. 

Organisiert wurde ein Parco- 
urs, den jeder Teilnehmer durch- 
laufen mußte, um Punkte zu 
sammeln. Bei den verschiedenen 
Stationen handelte es sich um 
Spiele wie Keilriemen-Werfen, 
Nageln auf einen Baumstamm, 
Golfspiel auf dem Tennisplatz 
(mit wenigen Löchern), Tor- 

wandschießen und um ein Rate- 
spiel. Die Sieger erwartete ein 
reich gedeckter Gabentisch, den 
der ,,Sponsor" Peter Kraupner 
stiftete. 

Aber was noch viel wichtiger 
war als Preise und Plazierungen 
war natürlich das gemütliche 
Beisammensein danach. Durch 
die Ein-Mann-Unterhaltungs- 
show von Dan, einem Musiker, 
der eine Superstimmung verbrei- 
tete, bekam der Tag seine per- 
sönliche Note. Aber damit nicht 
genug. Einmal mehr zauberte der 
Klubwirt Hervorragendes aus 
seiner Küche und bei gutem Es- 
sen ließ man dann den Tag aus- 
klingen. Aber bis zur nächsten 
Feier dauert es nicht lange. Am 
12. November wird im Klubhaus 
das Saisonabschlußfest gefeiert. 

Langen - Langens ältester Ver- 
ein, der Männerchor Lieder- 
kranz, unternahm vor kurzem 
seinen Kamilienausflug. Um 8 
Uhr trafen sich die Teilnehmer 
am Jahnplatz, und beim Einstei- 
gen in den Bus gab es die erste 
Überraschung: auf jedem Sitz- 
|)latz lag ein .Schokoladengruß, 
mit dem den Teilnehmern ein 
,,Guter Morgen" gewünscht wur- 
de. Bei Nebel und Regen begann 
die Fahrt zum ersten Ziel Bad 
Brückenau. Unterwegs wurde 
über die Geschichte der Kurstadt 
berichtet, und bei der Ankunft 
erhielt jeder ein Kurfrühstück. 
Inzwi.schen hatte sich auch die 

Aktions-Kino 

für Kinder 
Langen - ,,Dic Lok", ein 

spannender und unterhaltsa- 
mer Abenteuerfilm für Kinder 
ab .sechs ,Iahren, zeigt die 
städtische Jugendförderung 
am Donnerstag, 27. Oktober, 
innerhalb der Reihe ,,Kinder- 
Aktion.s-Kino" im Jugend- 
zentrum an der Nördlichen 
Ringstraße. Fünf abenteu- 
erlustige Kids wollen mit ei- 
ner alten Draisine die Welt 
entdecken. Aber dann ist da 
noch ein ehemaliger Lokomo- 
tivführer, seine alte Lok und 
etwas, womit keiner gerech- 
net hatte . . . 

Überraschungen wird es bei 
dem Aktions-Kino aber auch 
wieder nach der Filmvorfüh- 
rung geben. Die gesamte Ver- 
anstaltung dauert von 15 bis 
18 Uhr. Der Eintritt beträgt 
vier Mark. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
Telefon 203 212 im Rathaus. 

Firmung mit 

Prälat Luley 
Langen - Am Sonntag, 16. Ok- 

tober, wird in der Kirche Hl. 
Thomas von Aquin in Langen- 
Oberlinden neun Jugendlichen 
das Sakrament der Firmung ge- 
spendet. Als Firmspender wird 
der Generalvikar der Diözese 
Mainz, Prälat Martin Luley er- 
wartet. Folgende Jugendliche 
haben sich seit Februar in einem 
Intensivkurs auf den Emnpfang 
der Firmung vorbereitet: Katha- 
rina Gehrke, Weißdornweg 95; 
Andre Gröger, Steubenstraße 
196; Manuel Hauptmann!, Volta- 
straße 4; Christian Keitzl, Forst- 
ring 55; Thomas Koster, Im Gin- 
sterbusch 93a; Silvia Krämer, 
Lutherstraße 82; Felix Krumb- 
holz, Grünewaldstraße 3; Sabri- 
na Roßbach, Erfurter Straße 16; 
Michael Schmidt, Friedrich 
Ebert Straße 67. 

Der festliche Gottesdienst, zu 
dem die Gemeinde und Gäste 
eingeladen sind, beginnt am 16. 
Oktober um 10 Uhr in der Kirche 
Hl. Thomas von Aquin in der 
Berliner Allee. 

Prälat Luley wird am 5. No- 
vember noch einmal nach Lan- 
gen kommen, um in den Gemein- 
den St. Albertus Magnus und 
Liebfrauen ebenfalls Jugendli- 
chen die Firmung zu spenden. 

Sonne blicken lassen unil bei 
strahlendem W(>lter besuchte 
man den wunclerschrmen Kur- 
park und genoß die Kühe und die 
gute Luft. 

Anschließend ging di(> Kahit 
weiter nach Speicheiv. in der 
Rhön. Dort wartete im Gasthof 
,,Zum Bieber" das Mittagessen. 
Nach dem Essen verabschiedete 
man sich mit einem Ständchen, 
das auch den anderen Gästen 
■sehr gut gefiel. Es folgte eine 
Fahrt nach Fulda durch die Rhön 
bei herrlichem Herbst weiter. Die 
Zeit in Kuhla wurde unterschied- 
lich genutzt. Die einen besichtig- 
ten (ien Dom und die Altstadt. 

FDP trifft sich 

am Wahlabend 
Langen - Die Mitglieder der 

Langener Freien Demokraten 
treffen sich am Sonntag. Iii. Ok- 
tober, ab 20 Uhr im Restaurant 
.,Deutsches Haus". Die Libera- 
len wollen dann gemeinsam das 
Ergebnis der an diesem Tag 
stattgefundenen Bundestags- 
wahl diskutieren. 

die anderen wanderten zum 
Krauenberg oder besuchten die 
Landesgartenschau, so kam je- 
der auf seine Kosten. 

Pünktlich um 17 Uhr ging es 
weiter ..Zur Hessenmühle". ei- 
nem Ausflugslokal in Croßeiilii- 
der. Wer noch nicht Zü müde war. 
konnte dort sehr schön spazieren 
und (Iii" Natur genießen, die Kin- 
der spielten Minigolf, und über- 
haupt kam die UnterhaltüriK 
nicht zu kurz. Auf dei- Heimreise 
Würde gesungen und gelacht, 
und allen war dieser erlebnisrei- 
che Tag viel zu schnell vergan- 
gen. 

Lippold Gast bei 

CDU-Babbelrund' 
Langen - Der CDU-Stadtver- 

bänd lädt interessierte Bürger zu 
seiner Babbelrund' ein. Am heu- 
tigen Dienstag. 11. Oktober, ist 
der Bundestagsabgeordnete l)r. 
Klaus Lippold zu Gast. Im Rest- 
aurant der Stadt Langen nimmt 
er ab 20 Uhr zu aktuellen F'ragen 
Stellung 

Tierschützer: Igel nur 

im Notfall aufnehmen 

Futterstellen im Garten sind hilfreich 
Langen - Mit dem Beginn der 

kalten Jahreszeit ziehen sich die 
Igel in ihre Winterquartiere zu- 
rück. Die Vorsitzende des 
Tierschutzvercins Langen/ 
Egelsbach, Marlis Bahr, macht 
darauf aufmerksam, daß manche 
Jungigel auch im Spätherbst 
noch auf Futtersuche sind, um 
sich das überlebenswichtige 
Fettpolster anzufre.sscn. Prinzi- 
piell sollte man die nachtaktiven 
Igel sich selbst überlassen. Nur. 
wenn ein Igel noch im späten 
Herbst, bei Frosteinbruch. tags- 
über aktiv ist und deutlich weni- 
ger als 500 Gramm wiegt, 
braucht er menschliche Hilfe 
zum Überleben. Die beste Mög- 
lichkeit, vor allem auch unerfah- 
renen Jungtieren zu helfen, be- 
steht darin, igelgerechte Futter- 
stellen im Garten einzurichten. 
Auf den Speiseplan der Tiere 
können Hunde-Feuchtfutter, 
Katzendosenfutter, ungewürztes 
Rührei gemischt mit Igeltrocken- 
futter, Erdußbruch oder unge- 

schwefelte Rosinen gesetzt wc,'- 
den. Uber der Futterstelle sollte 
man eine Kiste mit einem Em- 
schlupfloch von maximal zehn 
mal zehn Zentimetern anbrin- 
gen. um ungebetene Gäste wie 
Katzen und Vögel fernzuhalten. 

Igel stehen ganzjährig unter 
Naturschutz. Nur in Ausnahme- 
fällen. wenn es sich eindeutig um 
ein verletztes, krankes oder .sehr 
geschwächtes Stacheltier han- 
delt, darf man einen Igel vor- 
übergehend aufnehmen. Die 
richtige Versorgung erfordert je- 
doch Erfahrung. Wer einen Igel 
aufnehmen möchte, sollte sich 
daher mit dem Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach oder mit dem 
Tierheim Dreieich in Verbindung 
setzen. Im Zweifelsfall kann man 
auch einen Tierarzt einschalten. 
Schließlich übernimmt jeder, der 
einen Igel in seine Obhut nimmt, 
für mehrere Monate die Verant- 
wortung für das Wohlergehen 
des Tieres. 

Eins AuSStGllUriQ mit Blldem von Wolfgang Hagelstange ist noch bis 
zum 24. Oktober in der Hauptstelle der Sparkasse Langen-Seligenstadt in der 
Zimmerstraße zu sehen. Foto: P 

Eine gemütliche Bleibe haben sich die Jugendlichen im Jugendzentrum 
KOM,ma geschaffen. Da gehen die Gespräche noch einmal so gut. Foio nc 

Große Ereignisse 
(rl) ...werben ihre Schatten 

voniHS, heijst eine Redensitri. 
l!ml wo Schlitten sind, muß auch 
\(>nne sein. Dies jedenfiills erhof- 
fen sich die Aussteller und der 
(ieTxerheverein ,its Veninstitlter 
der diesjährigen „l.angener Mes- 
se". die vom l'reihtg bis 7iim 
Snnntitg drei Tage hing in und 
hinter der Stadthalle ihre Pforten 
i>ffnet. 

Sie wird sicher wieder ein An- 
ziehungspunkt für viele Menschen 
.IIIS Langen und Umgehung wer- 
den, denen erneut vieles geboten 
liird. Ein besonderes Ereignis 
eben, und für alle Grund 7ur Freu- 
de und für freundliche Gesichter, 
die man auch -und ganz beson- 
ders- von den wenn auch „messe- 
gestrejiten" Geschäftsleuten er- 
n ailet. die sich ja von ihrer besten 
Seile zeigen w 

D ja Vi 
•ollen. 
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Volltreffer der „Schwerenöter" 

Laientheater der LKG erntete wieder Lachsalven und viel Applaus 

Hier scheint die Welt noch in Ordnung zu sein, doch bald gibt es eheliche Spannungen. Foto n 

I.nngon (la) - Gleich zweimal 
hatte die 1. Langener Karneval 
Gesellschaft zu ihrem diesjähri- 
gen Laientheater in die Stadthal- 
le eingeladen, und sowohl am 
Donnerstag wie auch am Sams- 
tag landete sie mit ihrem Lust- 
spiel ..Zwei Schwerenöter hauen 
auf die Pauke" Volltreffer. Die 
Laienspieler, denen man teils 
schon profihaftes Komödianten- 
talent bescheinigen darf, zogen 
alle Register ihres Könnens, und 
fortwährender Szenenbeifall so- 
wie ein nicht enden wollender 
Schlußapplaus eines begeister- 
ten Publikums bewies ihnen, wie 
gut sie angekommen waren. 

Schon als sich der Vorhang 
zum ersten Akt öffnete, kamen 
die Hände der Besucher in Bewe- 
gung und honorierten ein wun- 
derschönes Bühnenbild, das mit 
viel Liebe zum iJetail von den 
Bühnenbauern des Vereins unter 
Leitung von Joschi Mirkay ge- 
baut worden war. 

Die Handlung begann mit ei- 
nem Büstenhalter, den der 
Knecht Christian (Klaus Vogl) im 
Auto seines Herrn, des Bauers 
und Bürgermeisters Simon Lu- 
stig (Fred Laloi) gefunden halte 
und damit der Bäuerin Eva (Ire- 
ne Geisenhof) in die Hände lief 
Und schon waren die Verwick- 
lungen ijrogrammiert. da auch 
P>as Kreundin Käthchen Knaller 
(Heidi Staubach) ein Damenh<)- 
schen im Wagen ihres Gatten 
Konrad Knaller (Eberhard 
Vogdt) entdeckt hatte. Mit Hilfe 
des als Liebhaber engagierten 
Cousins Sepp Hupfaüf (Volker 
Sallwey) glaubten ilie beiden li- 
stigen Damen, ihre Ehemänner 
eifersüchtig machen und ihnen 
das allabendliche Fortgehen avis- 
treiben zu können, doch ein ..Ge- 
gengewicht" in Gestalt einer zu- 
fällig aufgetauchten Nichte Vro- 
ni (Christa Schneider) gab neuen 
Zündstoff. Alles kam schlieUlich 
zu einem guten Ende, als Margret 

Hopfinger (Monika .Sallwey). die 
Chefin einer Damenkapelle, die 
tatsächliche Herkunft der omi- 
nösen Waschestlieke erklären 
konnte. 

Eine Glanzleislüng an kömödi- 
antisehem Können vollbrachte - 
ohne die Talente der iibrigi-n Ak- 
teurinnen und Akteure schmä- 
lern Zü wollen- Fred Laloi, den 
Regisseur Hans Hoffart am Ende 
der Vorstellung als ..Millowitsch 
vom Sterzbach" apostro|)hierte. 
Dank galt auch der Maskenbild- 
nerin Andrea Laloi und der In- 
spizientin (lisela Prokoplscluik 
sowie allen, ilie auch hinter den 
Kulissen zum guten Gelingen 
beigetragen hatten. 

Nachdem die Theatergruppe 
der LKCi nun schon im dritten 
Jahr erfolgreii'h tätig war. darf 
man sich heute Ix reits auf das 
nächstjährige .Stü^k freuen, Ks 
soll ein lustiger Krimi sein, wie 
nach der Vorstellung angekiin- 
digt wurde. 

Die Verwicklungen am Ehehimmel beginnen. Knecht Christian hat Im Au- 
to seines Chefs einen BH gefunden. Folo rt 

Das Ensemble der LKG-Lalenspieler hat es geschafft. Beide Aufführungen waren ein großer Erfolg. 

Erlenhof 
Joghurt mit Fruc 
,•(.5'Ml Fett 

ISO g Becher 

DIE WEISSEN 
H-MUch 
.VS'i'ii Fett 

I l.iter Packung' 90 

Milram Gewürz 
quark Frü Illing 
i()"/» 1-ett 

(1 X SO g 
Packung 2.9Ö 

Vossko 4 Puten- 
schnitzel paniert 
liet'gekühli 
SOOg 
Packung 

. paniert . 

5.9Ö 

Langnese Eiskrem 
N'anille 

SlKi.g 
■'■.ickung 1.9Ö 

Zentis Belmandel 
Mandel Nougat Creme 

■100 g Becher 1.9 

Uncle Ben's 
Kochbeutelreis 

dl I Diii^ klihli III kl inr M.iltuiiM «I V^ihIic iitM 

iTtTTfy.TrrrfTTtTtTty? 

Lavazza 
ital. Espresso 

JSO g I )o.se 6.4 

SOOg 
Packung 2.7# 

Kölln 
Kernige Flocken 

SOOg. 
Packung 2.4Ö 

Erlenhof Konfitüre 
verschiedene Sorten 

4S0-gGlas 1.9Ö 

Erlenhof Nudeln 
ver.schiedene Austbrmungcn 

500-g 
Packung 1.9Ö 

Juniors 
Kinderstäbchen 

lOOgTafcl -.89 

4'- .• 

Brandt 
Markenzwieback 

SOO-g 
Packung 3.49 

Weinsauerkraut 

KSOml Dose 

Scana Ravioli 
in Bologncse .Sauct 

850 ml Do.se 1.5Ö 

Kadarka 
Rotwein 

I l.ilcr 
l'lasehc 

Beck's 
Spitzenpilsener 

O.S l.iier I )nsc -.99 

Apollinaris Classic 

1.19 
I l.ilcr 
Ijnwcgila.schc 

Sunil Micro Aktiv 
oder Color 
\bll\\asehmittel 
2 kg Nach 
lull Packung 8.99 

Schauma Shampoo 
\ crschiedene Sorten 

•100 ml 
l'lasehe 2.79b 

SONDERPREIS ... SONDERPREIS ... SONDERPREIS ... SONDERPREIS... SONDERPREIS f 

p 

Gervais 

Fruchtzwerge 
verschiedene Sorten 

6 X 50-g- 
Becher 

Metaxa 

7 Sterne 
40% Vol. 

(),7-Liter- 
Flasche 

Cesar 

Hundenahrung 
verschiedene Sorten 

Erica gracilis 

15()-g 
Schale 1.99 

Schinken- 

Krakauer 
lier/.haft würzig, 
im Natur 
.saiiling 

100 g 

ßel Monte Del Monte 
Ananas-Stucke -g Ananas , 
in-Sirup, 446 nil Do.se JLai^ ^ ganze Scheiben 

im eigenen .Saft 
446-mlDose 

Ananas , viinm-, Miicki ^ TjRUiiiI k Jn» 
ilMt. fWKI.MI P 

1.49 
Del Monte 
Frucht- 
cocktail 

425 ml Dose 1.79 

Winsenia 
Knusper- 
Creme 

•iWWg ä 25()-gGlas 

Selters leicht Mineralwasser 12 .\ (1.75 l.iicr 
oder Selters Mineralwasser 
12 X 0,7 Liter Fla.sehen 
Kasten (inklusive 6.60 Pfand) 15.59 

GctrUnkepreis 
ohne Q OQ 
Pland O» 

Krombacher Pils Ka.sten (inkl. 
^■1 .\ O.i;^ l.iter l la.sclien 6.60 Pfand) 28.5'' 

üetrankepreis 

;:;:,L2i.9<' 

Krombacher Pils 
6 X O..^.-^ l.iter l'lasehen 
(inkl. 
.90 Pfand) 6.39 
Getrilnkepreis 
ohne Pfand 549 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

;>k 3*^ 

Wahllokale sind bis 18 Uhr offen 

Briefwahlunterlagen in Ausnahmefällen bis 15 Uhr im Rathaus erhältlich 

Stimmzettel 
für dl« Wahl zum D«uttch«n Bundestag lmWahlkr«»t 142 Ottenbach 

am 16. Okiober 1994 

Sie haben 2 Stimmen 
KKrIsliiich (thonc) - Kcrnsrhbc- 

nchtc, Werbung,', Interviews und 
Tnlkshows Die Politiker sind 
derzeit ubei;dl pnisent. In eini- 
Hen Tillen ist dann endlich der 
Hiir^er :im ZiiHe, .im kommenden 
Sonntag, Iii. Oktober, sind I5un- 
destaHswahlen. Seine Stimme 
entscheidel, wer und mit wel- 
chem Anteil in den nächsten vier 
Jahren das politische Kuder in 
der Miindesiepublik in die Hand 
nimmt 

Ob die Parteien es vermochten, 
den HürKer davon zu überzeugen, 
daß er mitbestimmt und sieh 
nicht ruM' b(>stinuiien lädt, wird 
sich am Sonnta^jabend zeigen 
Die Wahlbeteilinunt^ wird Auf- 
s<'hlulJ darüber f^eljen, ob die 
Biiif^er den Wahlversprechen der 
verschiedenen Parteien Cllaiiben 
si'henken. 

Auch (he Efjelsbacher Mürfje- 
rinnen und HurHi'rsind aufgeru- 
fen, ihre Stimme zur Hundes- 
ta^swahl abzufjeben. Die Wahl- 
lokale haben von H l)is 18 Uhr ge- 
öffnet Die Cemeinde ist dazu in 
sieben Wahlbezirke eingeteilt: 
I: Kindergarten Korsthaus, 
WolfsHartenstralle li'Z 
II: nUK-Ileim, Hr-IIorst- 
Schmidt-Ilalle, Luthcrstrallc 7 
III: Rathaus, Kreiherr-vom- 
Stein-Straße l.'t 
IV: lUünerhaus, Kirchstraße 2 1 
V: Altenvvohnheim, Dre.sdner 
Straße :U 
VI: Kinderjjarten I!ayer,seich, 
Kiirt-Schiihmacher-RinH fi.'i 
VII: liriefwalil (Rathaus), /im- 
mer 2H 

Di'r Wahlbezirk II ist verlent 
worden Statt im Kindergarten 

Mruhl werden die Wahlurnen 
nun im DRK-Ileim an der 
I)r.-Ilorst-.Schmidt-Halle aufge- 
baut. 

Wichtig ist, daß nur in dem 
Wahlbüro (he Stimme abi^ef^eben 
werden darf, das auf der Wahl- 
l)enachrichtinun^skarte ver- 
merkt ist. Außerdem ist cm f>ülti- 
Hcr Personalausweis odfr Reise- 
[)aß mitziibrinnen. Auf dem 
Stimmzettel (siehe rechts) sind 
links im schwarzen Druck die 
Namen der Bewerber im Wahl- 
kreis aufgelistet Hier ist die Kr- 
ststimme abzugeben. Auf der 
rechten Hälfte (les Stimmzettels 
im blauen Druck ist das Kreuz 
fiir die Zweitstimme in der Wahl 
nach I.andeslisten zu machen. 

Die I5riefwahl ist nur mit ei- 
nem amtlichen Stimmzettel und 
einem WahlbriefumschlaK m()H- 

Seminarabend unter dem Titel 

„Arbeitslosigkeit und Frauen 

VHS-Veranstaltung soll Frauen den Wiedereinstieg erleichtem 

99 

l'^Kolshiich ,, A rbei tslosif^koit 
und Frauen" - Unter die.sem Titel 
steht der vierte Seminarabend der 
Volkshoch.schule Kfjel.sbach am 
Donnerstag, i:i. Oktober. Unter 
anderem sollen an diesem Abend 
Kräften, wie „Welche Mö^hchkei- 
ten haben Krauen, wenn sie nach 
einer länn 'ren Pause wieder in den 
erlernten Henif oder ein neues 
Aufjiabennebiet einsteif^en moch- 
ten?", „Welche Chancen haben 
sie?", ,,Wir(l ihre, oft Jahre zuiiick- 
lieKende, Ausbildung anerkannt?", 
„Zählen Jähre der Benifslätifjkeit 
bei einem Wiedereinstiej^?", ,,Isl 
der damalige Ausbildun^s^ann 
heute noch relevant?", beantwortet 

Gemeindevertreter 

haben Sitzung 
KK^Ishach - Am Doiuiersta^, 

l.'i. Oktober, tagen die Kj'elsba- 
cher C;(>meindevertreter im Rat- 
haus Die Sitzun}^ ix-f^innt um 20 
Uhr. Auf der Taj^esordnung ste- 
hen unter anilcrem der Ilaus- 
haltsplanentwurf für lililf) sowie 
der Anbau zum Feuerwchif^erä- 
tehaus. 

werden 
Auf diese Kraf'en und auf die Si- 

tuation der Frauen im be.sonderen 
wirdSibylla Derikum eint^ehen. Ks 
werden Möfjlichkeiten ^;enannt, wo 
„frau" Beratung;, A(lre,s,sen und In- 
foniiationen findet, um den neuen 
Start optimal vorzubereiten. Das 
Seminar beginnt um 20 Uhr in der 
Kmst-Reutcr-Schule in Enelsl)ach. 
Die Veranstaltung findet in Zu- 
sammenarbeit mit der Knvach.se- 
nenbildung der Kirchengemeinden 
statt. Der Kintritt Ix'trägt zwei 
Mark. 

Die VI IS Egelsbach bietet zudem 
noch weitere Veranstaltungen für 
Frauen und zum Themenkreis der 

Neuori(>ntiertmg an. Zum einen die 
Veranstaltung „Kaniere und Part- 
nei-schaft" um 18. und 10. Novem- 
ber. Das Projekt ist nur für Krauen 
gedacht imil beschäftigt sich mit 
den Wünschen und Problemen in 
der Verbindung von Partnei-schaft 
und Beinf. Ein weiterer Vortrag 
zum Thema ,,Ki'eativ(>r Umgang 
mit Sinnfragen im Beinf" findet 
am 7. November statt. Beide Ver- 
anstaltüng(<n werden in den Räu- 
men der Kmst-Reuter-Schule 
durchgeführt. Infoniiationen über 
die.se Kui-se und das weitere Pro- 
gramm der Volkshochschule gibt's 
unter 405-Uli). 

Wir gratulieren 

Kathiiriiiii VollhardI, Branden- 
burger Straße ;il, zum 80. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 12. Okto- 
ber 
Heinrich Anthes, BahnstralJe 41, 
zum 80. Geburtstag am Donners- 
tag, l.'l. Oktober 
(ioorg VViatcrek Kurt-Schuma- 
cher-Ring 20, zum 82. Geburts- 
tag am Freitag, 14. Oktober 

Auf Ihrer Tournee durch Nordhessen machten die Mitglieder der Folklore- 
gruppe „L'Elssero" auch einen Abstecher nach Egelsbach Foto: p 

lieh Die Unterlagen sind im Rat- 
haus erhaltlich Dort kann auch 
jetzt schon per Briefwahl ge- 
wählt werden In Krankheitsfal- 
len besteht die Möglichkeit, auch 
am Sonntag bis 1,') Uhr Brief- 
wahlunterlagen im Rathaus ab- 
zuholen In jedem Fall müssen 
die Umschläge aber am Wahltag 
bis 18 Uhr im Rathaus abgegeben 
werden. 

Für interessierte Burger be- 
steht auch die Möglichkeit, iich 
direkt vor Ort Uber die ersten Er- 
gebni.sse informieren zu la.s.sen 
Das Egelsbacher Wahlamt wird, 
sobaki erste Hochrechnungen 
gemacht werden können, eine In- 
fotafel im Rathausfover aufstel- 
len. Hier geben sich auch die 
Vertreter der Frakti(men ein 
Stelldichein. 

Beratungswoche 

„Wohnungsbau" 
Kgolshach - In der Woche vom 

Montag, 17., bis zum P'reitag, 21. 
Oktober, findet in der Niederlas- 
sung Egelsbach der Sparka.sse 
Langen-Seligenstadt eine ,,Son- 
derberatungswoche" statt. Die 
Kundenberater der Sparkas.sc 
und Spezialisten der LBS beant- 
worten Furagen zu Themen wie 
Wohnungsbauförderung, Finan- 
zierungen, steuerliche Vergün- 
stigungen beim Wohnungsbau 
und die Vorteile des Bausparens. 
Wer Interesse an einem ausführ- 
liche Beratungsgespräch hat, 
kann sich unter 94 09 14 anmel- 
den. 

Folkloregruppe 

aus Frankreich 

war zu Besuch 
Kgelsbach - Die Folkloregrup- 

pe ,,I.'Eissero" aus Pont-Saint- 
Esprit war in Egclsbach zu Be- 
such. Auf ihrer Gastspieltournee 
in Nordhes.sen machten sie eine 
kurzen Zwischenstop in der 
Partnerstadt Egelsbach. Die Mit- 
glieder des neugegründeten För- 
dervereins Städtepartnerschaft 
Egelsbach begrüßten die Gäste 
auf dem Gelände der Vogelfreun- 
de und es gab eine lustige Wie- 
dersehensfeier. Damit trat der 
Förderverein erstmals in Aktion. 
Er ist der offizielle Nachfolger 
des Arbeitskreises Städtepart- 
nerschaft. Erster Vorsitzender 
des Fürd(;rvcreins ist Hans-Peter 
Welz. Die Absicht des vor etwa 
drei Monaten gegründeten Ver- 
eins ist es, die partnerschaftli- 
chen Beziehungen über die Ver- 
einsarbeit hinaus auf die private 
Ebene auszudehnen. Inzwischen 
zählt der Verein schon über 50 
Mitglieder. 

hier 1 Stimme jT hier 1 Stimme 
IQr «KaM für dx W*M 

eine«/einer Wtihlkrele- einer LandesHtte (Partei) 
•bgMTdnaltn K, im ^ 

Erststimme fl uS' 
5«Ot auf dw •ini»ln«n 
Zweitstimme 

1 
Dr. Lippotd, Kl«u«W4hetm 

CDU 
o 

2 
Zapf, ina 

SPD 
o 

3 
Mayer, och 

F.D.P. •- 
o 

4 
Borrvtty. loyxj H iSE». ' *> GRÜNE (-W*' •< o 

5 
Stterhofer. kim 
Owwch o 

6 
UtinMr, H«imui 

PDS 
o 

8 
Wagnar, Bruno CrtQWAUfN QRAUE U'awtrv«>*< 
*'»*01 »>•«»• «ft» 1' o 

11 
Wrzatniok. wotigar^g 

AIS» ON*o»ii.n ODP DfmoktakKft« 
o 

o 
CDU 

o 
OwlKHI**»«« SPD 

o 
F.DP 

o 
■ UNOIMS «O/Oll QMUHIH 

GRÜNE , 4 

o 
Oi( Rgp '"'.T • 3 

o 
POS .r*"^ 6 

o 
c . . 7 - .ff ■ - 

o 

CXC GHAUIN • G'aiM •tniM» 
GRAUE 8 

o 

ne NMunof tcTf MNici WATIIQ «»'•"UCM/UNIUIM NATUH- lEwussTsciN « 
GESETZ 

o 
Mt'iitliMh.iflnimtiitcn« »•«t» tlv'ittcnitntf« MLPD 10 

o 
0k0IO9<«ch 

ODP 11 na-'-»' 

o 
e>b*nr«u«r 

röC 12 

So sehen sie aus. die Stimmzettel zur Bundestagswahl 1994, Und wenn 
um 18 Uhr am Sonntag die Wahllokale schließen, werden sicherlich nicht 
nur die Vertreter der Partelen gespannt auf die ersten Hochrechnungen 
warten. 

Eine musikalische Begrüßung bot der Förderverein Städtepartnerschaft 
Egelsbach den Gästen aus Pont-Saint-Esprit auf dem Gelände des Vogel- 
schutz- und Zuchtvereins. fqIo p 

Bekleidungsartikel gestohlen 
Kgoisbach - Bekleidung.sartikel im Wert von 40 000 Mark ließen 

bisher unbekannte Täter bei einem Einbruch in ein Geschäft in der 
Ernst-Ludwig-Straße in Egelsbach mitgehen. Die Täter benutzten 
zum Abtransport der Beute veinuitlich ein größeres Fahrzeug. Wer 
die Ladevorgänge in der Nacht zum Donnerstag, 6. Oktober, beob- 
achtet hat, kann sich an die Kripo Offenbach (069/80 90-359) wenden. 

Hubertusschießen '94 

Conny Röder gewann den „Gründer-Pokal" 
Egolsbach - Im Egelsbacher 

Schützenhaus fand küi-zlich das 
alljährliche Hubertusschießen 
statt. Den besten Blattlzehner er- 
zielte an diesem Abend mit einem 
sehr guten 28-Teiler Conny Röder, 
die voller FYeude den „Gründer- 
Pokal" entgegennahm. Die Plätze 
zwei und drei en-angen Erich 
Schug und Peter Schwalm. Dörthe 
Gebkon sicherte sich beim Schie- 
ßen auf Juxscheiben das höchste 
Ergebnis. Helmut Fuchs und Andy 
Parth folgten auf den nächsten 
Plätzen. 

Zuvor hatten alle vier Egelsba- 
cher Mannschaften um Punkte zu 
kämpfen. Den Anfang machte das 
erste Gewehrteam mit einem Sieg 
in Dreieichenhain mit 1443:1382 
Ringen. Peter Schwalm, Stefan 

Gabert, Gerhard Lenz und Michael 
Kühn konnten dadurch ihr Punk- 
tekonto auf 6:0 erhöhen. Den er- 
sten Punktgewinn gab es in Lan- 
gen für das zweite Luftgewehrte- 
am durch Joachim Lober. Horst 
Käding, Günther Böhm und Jür- 
gen Maaß, bei einem Endstand von 
1370:1336 Ringen. 

Die erste Luftpistolenmarm- 
schaft ließ sich in Mühlheim-Die- 
tesheim den Sieg auch nicht neh- 
men und hatte mit Günther Böhm 
(376) den tagesbesten Schützen. 
Für die 1439:1431 Ringe wp"en 
Klaus Knöß, Peter Gebken imd 
Georg Konrad verantwortlich. 
Schlechter erging es der zweiten 
Luftpistolenmannschaft in Buch- 
schlag, die mit 1360:1419 Ringen 
eine Niederlage hinnehmen mußte. 

Ini GänSGmsrSCh war dieses Federvieh auf einem Acker 
nold im Bild fest. 

in Egelsbach unterwegs. Die „tierische" Polonaise hielt unser Fotograf Andreas Ar- 
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Vsbach Uralt Weinbrand 
38% Vol. 
),7-Liter-Hasche 

19.97 

Schwartau Konfitüre Extra 
verschiedene Sorten 
450-g-Glas 

Rtcmm TOiiEmmpicR 

2.LAeiG 
»Danke« Recycling Toilettenpapier 
2-lagig O Ö O 
8 X 300-Blatt-Packung OawO 

Schöiler 
Mövenpick 

Eiscreme 
Chociat-Chips, 

Zitronensorbet, 
Creme Mandarine, Creme Vanilla, 
Creme Zwetschge, Creme Erdbeer, 
Creme Traube oder Maple-Walnuts 
1-Liter-Packung 

Energiesparlampe 
IVJIJIIC 11 Watt = 60 Watt 

Normallampe, 
15 Watt = 75 Watt 
Normallampe, spart 
80% Energie und 
hält 8x länger als 
eine Normallampe 

Heim- und Schlafdecke 
uni und In Jacquard gemustert, 
verschiedene Dessins und Farben, 

^ Größe: 150 x 200 cm 

Chinesische 
Erdnüsse 

(1000 g = 3.68) 
400-g-Beutel 

Türkische frische Feigen 

Frischwurst- 
Aufschnitt 

6-fach sortiert, Mortadella 
mit Pistazien, init Paprika, 

mit Champignons, mit Ei 
ynö Paprika, Jagdwurst utid 

Uyoner. 100 g 

XA7 mi:29 

Stück 
Chiquita Bananen 

1000 g 2.99 
Brasilianische Papayas 

Stück 1.99 

Schweine-Braten zart, 
Schweine-Rollbraten saftig 
oder 
Schweine-Gulasch 
1 kg 
Schweine-Lende 
frisch ^ 
100 g rnmudm^ 
Kasseler Kamm 
ohne Knochen, goldgelb 
geräuchert O O O 
1kg 

Honduras 
Ruby Red 
Grapefruit 
Stück 

Spanischer 
Paprika-Mlx 
Hkl, II 
500-g-Netz ouu-g-Neiz 

97 TliPpRElS 1.97 

Deutsche Champignons 
Hkl. I, (1kg ==7.48) 
400-g-Schale 

2.99 

Basilikum 
im Topf 

1.59 

Deutsche Schlotten 
Hkl. I, Bund 

Deutsche Karotten 
Hkl. 1,1-kg-Beutel 

Neuseeland-Kiwi 
(Stück -.35), Hkl. I 
3 Stück 

Deutsche Kresse 
150 g 

Gelrankepreis 
ohne Pfand 
19.98 

Breltsamer Gebirgs-Honig od. Breitsamer Wäld-HonIg 
Klee-Unde-Honig O Jl A 500-g-Glasy| A A 
500-g-Glas 

Novesia 
Die Nuss 
Schokolade 
100-g-Tafel 

TVumpf Schogetten 
Vollmilch, Vollmllch-Nuss uuci 
Cappuccino, 100-g-Tafel «yg 

BIrkel No. 1 
Drehband, 
Maccaroni oder 
Tnlloni 
500-g-Packung, 
Shipli oder 
Spaghetti 
500-g-Beutel 

2.49 

Aero-FIt Leichte Schokolade 
Vollmilch oder Zart-Weiß 

Goran Leko hat sich zur festen Größe In der Mannschaft der Langener 
Basketballer entwickelt. Foto Wemcn 

In der Hessenauswahl 
TV-Tumer Sascha Kaiplak qualifiziert 

liiinfjoii - .Sascha Karplak iiat 
e.s jjoschafft. I''r hat .sicii am Ii 
Oktohoi- in Möilcnl)ach fiu' die 
IIc.sscnauswahl C|ualil'iziiMl. Da- 
mit wird der Kunstturncr des 'l'V 
1,annt'ii das Land I li-ssun am l."). 
und Iii, OktolHT in llcilificiundc 
ijoini Liindcrkantijf vci- 
schicdcnc I.ändcrauswaliU'ii vcr- 
trotcn. 

Sasciia Karplak cituintc siili 
seini'n I'latz in der fiinl'k(iprim'n 
Ho.ssoiiauswaiil durch ciiuMi di it- 
tcn Platz in der LcistunHsslulc 
L bis L 7. In der Schidcrklassc 
(.lahrganji lOiid und jünger) turn- 
te er im I'flicht-Vicr-Kampf KUlf 
2,'i,l)() Punkte. Vor allem durch 
eine sehr au.sj^cf^lichene Leistung 
an allen vir-r Geräten empfahl 
•Sich Sascha Karplak. Besonders 

am .Sprung zeigte er sich stark 
verbessert Damit luiterstrich er 
seine wichtige .Stellung in dei- 
noch jungen Kunstturn-Schüler- 
mannschaft des 'l'V Langen mit 
■•'redcrik Berck, Andreas Eich 
und Ai'ne Schubiius. 

Du'se hat in den vergangenen 
\Voch("n bei den Schülerrunden- 
kampfen zweimal den dritten 
Platz belegen k()nnen und sich 
somit schon vorzeitig den dritten 
Rang in der (JesamtWei tung ge- 
sichert. Dies sollte allen BetiMÜg- 
ti'n genug Ansporn sein, in näch- 
ster Zeit genauso floilSig weiter 
/.u trainieren wie bisher. Die 
Kunstturner (.lahrgang 1980 bis 
lilH.'j) trainieren montags und 
donnerstags von Iii bis 20 Uhr in 
dei TV-I lalle am .lahnplatz. 

„Giraffen" unterlagen den starken Gästen 

fv Langen gegen TV Lieh 74:97 (34:36) /Kontakt zur Spitze ging verloren 
I,.inBen - Nach einer vor allem 

n du'.'sf'r Höhe nicht erwarteten 
-4 Q7-Nicdcrlage gegen den Mei- 

r^chaftsfavoriton TV Lieh ha- 
l)fn (iie Bundesliga-Baskctballor 
jes TV Langen vorerst den Kon- 
;jl(t zur Führungsspitze verloren 
•jnii sind ins Mittelfeld der Ta- 
Tollo at)gerutscht. Von grolJer 
Bedeutung ist daher, wie die 
\1,innschaft am kommenden 
i.imstag abend bei der punkt- 
gleichen TGS Ober-Ramstadt 
.bsihneidot, die vor allem durch 
Jen früheren Langener Topsco- 
ni ,Ioe Whitney zu einem unge- 
aiinten Höhenflug angesetzt hat 
jnci nur wegen des etwas 
.;chlechteren Korbverhältnisses 
einen Platz hinter den ,,Giraf- 
fen' rangiert. Sowohl Trainer 
Bill Snyder wie auch die Spieler 
waren nach der deutlichen Ab- 
iuhr ziemlich deprimiert, und es 
wird nicht ganz einfach sein, rlie 
Trupi«' moralisch wieder aufzu- 
bauen Wenn jedoch das anvi- 

sierte Ziel - Rang vier in der Ab- 
schlußtabelle und damit Teil- 
nahme an der Aufstiegsnmde 
erreicht werden soll, müssen 
auch auswärts die Punkte iiei 
den sogenannten ..Kleinen " ein- 
gefahren werden Von der perso- 
nellen Besetzung her sollten die 
Langener dazu eigentlich in der 
Lage sein 

Wie schon gegen Baunach er- 
wischten die ..Giraffen" gegen 
Lieh einen guten Start und konn- 
ten sich eine Führung von bis zu 
acht Punkten (18:10, 8. Minute) 
erspielen. Der Ball lief recht flott 
durch die eigenen Reihen, von 
außen wurde relativ sicher ge- 
schossen. und auch unter dem 
Korb konnten sich Robert Win- 
termantel und Quincy Vance im- 
mer wieder geschickt durchset- 
zen. Mit den ersten Wechseln 
aber kam Sand ins Getriebe, zu- 
erst nur unmerklich, mit zuneh- 
mender Spielzeit aticr immer 
deutlicher. Vor allem der gleicii- 

zeitige Kinsatz von Daniel Hall- 
gnmson und Goran Leko zahlte 
sich nur selten aus, aller da so- 
wohl .Jens Kreudl wie auch Tho- 
mas Krull sch(m frühzeitig drei 
Fouls auf ihrem Konto hatten, 
l)lieben Trainer Bill Snyder nur 
wenige Alternativen. Ila aber 
beide .-Xurtiauspieler nicht gerade 
zu den gefährlichsten Distanz- 
schutzen gehören, ließ der Druck 
auf den Licher Korb nach. Zu 
selten wurdi> auch Quincy Vance 
gesucht, so (laß die ganze Last im 
Angriff vor allem auf Robert 
Wintermantel lag. Nach und 
nach kamen die CJäste dann her- 
an, und in der 17. Minute ül)er- 
nahmen sie ,uch erstmals die 
Führung, die sie mit einem knap- 
pen :i4::i() auch mit in die Pause 
nahmen. 

Die Kntscheidung in dieser 
Pnrtii. fiel dann schon gleich 
nach Wiederl)eginn, denn tlie Li- 
cher kamen trotz allen kämpferi- 
■schen Einsatzes des TVL im 

wahrsten Sinne ..spielerisch" zu 
zahlreichen Korberfolgen, wäh- 
rend die ..Giiraffen" es immer 
wieder mit Einzelaktionen ve- 
suchten. ihre spielerische Linie 
völlig verloren und so gegen die 
starke Verteidigung der (11)er- 
hessen nur selten zu gelungenen 
Abschlüssen kamen. Nach sieben 
Minuten waren die (läste auf 
.'i8:40 davongezogen, und nach 
dem bisherigen Spielverlauf war 
eigentlich allen klar, daß die 
Entscheidung damit gefallen 
war. Zu lU'utlich war die Donü- 
nanz der Licher an diesem 
Abend, an dem ihnen dann auch 
fast alles gelang und sie nach 
Aussage ihres Trainers Rainer 
Chromik die beste Leistung die- 
ser Saison ablieferten Eine aus- 
gezeichnete Vorstellung gab im 
ul)rigen auch iler langjährige 
TVL-Kapitän Norbert Schiebel- 
hut, der mit 19 Punkten auch 
zum erfolgreichsten Schützen 
seiner Mannschaft avancierte. 
Bei den ,,Giraffen" bot lediglich 
Roijert Wintermantel eine gute 
Leistung, ilie sich auch in 124 
Korbpunkten ausdrückte, tjuin- 
cy Vance blieb die letzten zwölf 
Minuten ohne Korberfolg, wurde 
allerdings von seinen Mitspielern 
kaum noch angespielt. Eines al- 
lerdings muß man den Langener 
zugute halten: Gekämpft hat di(" 
Mannschaft bis ztir letzten Se- 
kunde, die Einstellung hat auch 
noch bei einem aussichtslosen 
Rückstand gestimmt, und das 
zeigt, daß das Klima in der Trup- 
pe in Ordnung ist, was wiederum 
Hoffnung gibt für die nächsten 
schweren Aufgaben. 

Sachsenhäuser 
Apfelwein 
12 X l-Uter- 
Raschen 
(Kasten inklusive 
6.60 Pfand) 

26.58 

100-g-Tafel 
1.39 

Daniel Hallgrimson (r) hat sich als Verstärkung im „Glraffen"-Team erwiesen. Foto: Weinert 

Für den TVL spielten: Daniel 
Hallgrimson i'.i). Quincy Vance 
(12). Thomas Glasauer (13), Tim 
Granold (2), Thomas Krull (8), 
Goran Leko (10). ,Iens Freudl. 
Robert Wintermantel (24). Bons 
Beck (2). 

Bei O.'uckfehlem keir>e Haftung. 41. Woche / HL 



SErXE 6, LANGENER ZEITUNG, NR. 81 
SPORT CNENSTAQ, 11. OKTOBER igj. 

Spvgg. Unterhaching — Kickers Offenbach 
Vestenbergsgreuth — SG Egelsbach 
TSV Ditzingen — VfR l\^annheirn 
Spvgg, Ludwigsburg — FC Augsburg 
SV Darmstadt 98 — FC Hessen Kassel 
SSV Reutlingen — Kickers Stuttgart 
SV Wehen — SV Lohhof 
Rot-Weiss Frankfurt — Bayern t\^ünchen Am, 

1 Spvgg, Unterhaching 10 7 3 0 
2 Bayern f^/lünchen Am, 10 7 2 1 
3 Vestenbergsgreuth 10 6 2 2 
4 Spvgg, Ludwigsburg 10 5 3 2 
5 TSV Ditzingen 10 5 2 3 
6 FC Augsburg 10 5 2 3 
7 Kickers Stuttgart 10 4 3 3 
8 SSV Ulm 10 5 14 
9 VfR Mannheim 10 4 3 3 

10 Spvgg, Fürlh 10 4 2 4 
11 SV Darmstadt 98 10 3 4 3 
12 SV Lohhof 10 3 3 4 
13 SSV Reutlingen 10 2 4 4 
14 SG Egelsbach 10 3 1 6 
15 FC Hessen Kassel 10 1 4 5 
16 Kickers Offenbach 10 2 17 
17 SV Wehen 10 1 2 7 
18 Rot-Weiss Frankfurt 10 2 0 8 

28:10 
20:9 
25:13 
19:13 
20:14 
16:10 
18:11 
22:20 
15:18 
15:13 
12:15 
12:12 
16:18 
11:18 
12:22 
7:18 

10:22 
8:30 

3:0 
2:1 
3:3 
1:0 
3:2 
2:2 
0:1 
0:4 
17:3 
16:4 
14:6 
13:7 
12:8 
12:8 
11:9 
11:9 
11:9 
10:10 
10:10 
y.11 
8:12 
7:13 
6:14 
5:15 
4:16 
4:16 

Am nächsten Freitag (14. Oktober, 20 Uhr) spielen: Kickers Offenbach - Rot- 
Welss Frankfurt (Bieberer Berg). ■ Samstag (15. Oktober, 15 Uhr); SV Lohhol ■ 
Spvgg Ludwigsburg, FC Augsburg - TSF Ditzingen, TSV Vestenbergsgreuth • 
SSV Ulm 46, Spvgg Furth • SSV Reutlingen, Hessen Kassel - Spvgg Unterha- 
ching Sonntag (16. Oktober, 15 Uhr): SG Egelsbach - VfR Mannhelm (Berli- 
ner Platz), Stuttgarlor Kickers ■ SV Darmstadt 98 

Trotz guter Leistung knappe Niederlage 

SG Egelsbach unterlag beim „Pokalschreck" in Vestenbergsgreuth 1:2 (1:0) 
L/-!)!- r-iriU ;..1.«   i  i i. « >> ■ i > < (It'O) - Nach dem kur 

zcn Höhenflug mit dem 1:0-Kr- 
fol« ul)cr den TSF Ditzingen ist 
bei <lun HcKionallif^.i-Kußbiillcrn 
der SC Kj^clsbach wieder Kr- 
nuchterunH eingekehrt. Beim 
TSV Ve.stenber>>.sf;reuth unterla- 
gen die Schaty-SchutzllnKe mit 
12 (1(1), Deutlicher al.s das Er- 
j^ebnts waren jedoch die Spielan- 
teile und ohne einen Markus 
Croonen in ..Weltklas.seform" 
Ware die K^elsbacher Niederlaf^e 
hoher au.sf^efallen. 

In der ersten halben Stunde 
brannten die Hausherren vor 
knapp !)()() Zu.schauern ein wah- 
res Keuerwerk ab Das einzige, 
was den Bayern fehlte, war ein 
Torerfolf,', Pfosten, I.atte, Croo- 
nen und zahlreiche Aljwehrbeine 
verhinderten auf Seiten der SGE 
mehrfach einen CJe^entreffer, 
Zudem kamen CIreuther Ab- 
schlußschwiichen, denn .selbst 
aus kürzester Distanz trafen die 
Bayern die ,,Hütte" nicht. Die 
Enelsbacher kämpften hervorra- 
gend in der ..Höhle des Löwen". 
Nach :)(), Minuten hatte die SOE 
ihre erste «ute Möglichkeit, als 
Slavisa Dacic zum Solo startete. 
Der Ex-I,ämmerspieler setzte 

In das Mittelfeld abgerutscht 

Egelsbacher Reserve unterlag dem FC Leeheim mit 1:3 (1:1) 
KKi'lsbiich (leo) - Die Bezirksli- 
Ha-Kullballer der SC! Egelsbach 
mußten sich am neunten Spieltag 
<ler Dannstiidter Bezirkslif^a 
West dem FC Leeheim mit 1:.') 
(II) KeschlaKen j^eben und 
rutschten init nun l():f! Punkten 
ins Tabellenmittelfeld ab. Dabei 
hatte es für die ersatzKeschwiich- 
ten Ef^elsbacher {^ut bej^onnen. 
Bereits nach sieljen Minuten 
hiimmerto Olaf Kirn aus Ui Me- 
tern zum 1:0 für die Hausherren 
ein. Die SGE hatte leichte Vor- 
teile, verpasste aber mehrfach ei- 
ne höhere Führung, Bei den ge- 
fährlichen Leehcimer Kontern 
offenbarten sich dagegen 
Schwächen in der SGE-Hinter- 
mannschaft. In der !), Minute 

stürmte Leeheims Mitti'lstürmer 
allein in Richtung SGF-Kasten, 
verstolperte aber den Ball, 

Nach einem Eckball glichen 
die CJäste in der :!(>. Minute zum 
I I aus. In der 4.') Minute hatten 
die Egelsbacher erneut Glück. 
Nach einer mißglückten Egels- 
bacher Freistoßaktirm standen 
die Leeheimer erneut frei vor 
SGE-Schlußmann Frank 
Schwab, der jedoch glänzend pa- 
rierte. Ansonsten zeigte Schwab 
jedoch einige Schächen,.,klebte" 
zu oft auf der Linie. 

Nach dem Seitenwechsel lie- 
ßen bei den Egelsbachern, die 
iliesmal von Hubertus Baumert 
und Robert Schwanzer betreut 

wurden, Zünehmend die Kräfte 
nach. Im Endspurt kam der Auf- 
steiger aus Leeheitn durch zwei 
Tore in der 77, und fi7, Minute 
zum letztendlich verdienten Er- 
folg. Hubertus Baumert: .,Wir 
haben zwar kämpferisch ordent- 
lich dagegen gehalten, doch ge- 
rade die jungen Spieler waren in 
der Schlußpha.se überfordert." 
Nach dem 1:2 entblösten die 
Egelsbacher die Hintermann- 
.schaft und fingen sich mit einem 
Konter den dritten Gegentreffer 
ein. 

SG Egelsbach: Schwab; Bokre- 
zion, Durgun. Christoph, Kur- 
piela. Oral, Yildrim, Talib, Iner- 
le, Camurcu, Kirn. 

Der Egelsbacher Buelent Ylldrim (!) hat sich per Kopf durchgesetzt. 

Bezirksliga OHenbach Bezliksliga Darmstadt West 
BSC 99 Ottenbach — TSG Mainflingen 0' 1 
SV Sieinhetm — KV Mühiheim 1-3 
SG Gölzenhain - Susgo Oflenihai 1.2 
FC Oflenthal — SG Rosenhöhe 1:3 
SSG Langen — FV 06 Sprendlingen 23 
Spvgg Dietesheim tl — TSV Heusenstamm 0 2 
Alem Klein-Auheim —Teutonia Hausen 0:3 
Türk. SV Neg-!senb. - FC Langen 1:2 
Gemaa Tempelsee - SV Ans OHenbach 01 

1 SusgoOttenthal 11 9 2 0 35:13 20:2 
2KVMijhlheim 11 9 0 2 34:13 18.4 
3 FV 06 Sprendlingen 11 7 3 1 31:13 17:5 
4 TSV Heusenslamm 11 6 4 1 23:11 16.6 
5 BSC 99 Offenbach 11 6 2 3 26:16 14:8 
6 TeutornaHausen tl 5 2 4 25:13 12:10 
7SGRosenhöhe 11 6 0 5 27:19 12:10 
SSVSteinheim 11 5 2 4 22.15 12.10 
9 TSG Mainflingen 11 5 2 4 20:19 12.10 

10 SGGötzenhain 11 5 1 5 2217 IMI 
11 FCLangen 11 4 3 4 18:17 11:11 
12FC0ffenthal 11 4 2 5 17:23 1012 
13 SV Ans Ottenbach 11 3 3 5 10 25 913 
14SSGLangen 11 3 1 7 12.22 7:15 
15 Spvgg. Dietesheim II Ii 1 4 6 11:24 6:16 
16 Alem.Klein-Auheim 10 1 2 7 10:24 4.16 
17 TüfK.SVNeu-lsenb. 10 l 1 8 12:30 3:17 
18 Gemaa Tetnpelsee 11 1 0 10 11:52 2:20 

Am nächsten Sonntag (16. Oktober, 
IS Uhr) spielen: Susgo Offenthal • Türk. 
SV Neu-Isenburg. FC Langen - SV Stein- 
heim. Kickers-Viktoria Mühlheim - Aleman- 
nia Klein-Auheim, Teutonia Hausen - 
Spvgg. Dietesheim II, TSV Heusenstamm - 
SSG Langen, FV 06 Sprendlingen - FC Of- 
fenthal. SG Rosenhöhe - Gemaa Tempel- 
see, Ans Offenbach - BSC 99 Offenbach 
TSG Mainflingen - SG Götzenhain. 

SV Darmstadt 98 II - SV Nauheim 
SSG Darmstadt — Grun-Weiß Darr?istadt 
SG Egelsbach II — FC Leeheim 
SKV Büttelbom-SV St, Stephan 
TSG Messet — Rot-Weiß Damistadt 
TG 75 Darmstadt — TSV Nieder-Ramstaot 
SV Erzhausen — SG Arheilgen 
SG Modau — SV Klein-Gerau 

1 SV Darmstadt 98 II 
2 SSG Darmstadt 
3 TSV Nieöer-Ramstadt 
4 TSG Messel 
5 SKVBüttelbom 
6 TG 75 Darmstadt 
7 SGEgeisbacMI 
8 FC Leeheim 
9 SV St Stephan 

10 Rot-Weiß Darmstadt 
11 SVKiein-Gerau 
12 Grün-Weiß Darmstadt 
13 SG Arheilgen 
14 SV Nauheim 
15 SG Modau 
16 SVEr/iiausen 

2 1 

2:0 
1:0 
13 
2:1 
4:2 
41 
1:7 
1:2 

23:9 162 
21:8 144 
14:13 12.6 
1414 12:6 
16:17 126 
16:12 117 
31:16 108 
17:15 10:8 
16:18 108 
16:15 9:9 
14:21 
10:12 
12:19 
6:16 

16:27 
14:25 

7:11 
5:13 
4:14 
4:14 
4:14 
4:14 

Am nächsten Samstag (15. Oktober, 
15 Uhr) spielen: FC Leeheim ■ TSG Mes- 
sel. - Sonntag (16. Oktober, 15 Uhr): Rot- 
Weiß Darmstactt - TG 75 Darmstaeft. TSV 
Nieder-Ramstadt - SV Erzhausen. SG Ar- 
heilgen - SKV Büttelbom, SV St. Stephan - 
SV Darmstadt 98 II. SV Nauheim - DJK/ 
SSG Darmstadt. Grün-Weiß Damistadt • 
SG Modau. SV Klein-Gerau • SG Egels- 
bach II. 

Foto: Welnert 

SGE-A-Jugend 

spielt morgen 

im Kreispokal 
Egelsbach (leo) - Die Fußball-A- 
Jugend der SG Egelsbach trifft 
morgen (18 Uhr) in der dritten 
Runde des Darmstädter Kreis- 
pokals auf die FTG Pfungstadt, 
die sich in diesem Jahr erstmals 
für die Bezirksliga qualifizierte. 
Für SGE Jugendkoordinator 
Stephan Stähler zählt gegen den 
zukünftigen Konkurrenten den- 
noch nur ein Sieg, zumal der zu- 
letzt verletzte Mario D'Alessio 
zumindest auf der Bank sitzen 
soll. Am Sonntag (10.15 Uhr) tre- 
ten die Bauer-Schützlinge zur 
ersten Runde im Darmstädter 
Bezirkspokal beim FC Ueberau 
an. 

MOTORRADSPORT: Vorjah- 
res-Weltmeister Dirk Raudies 
(Biberach) trumpfte beim Sai- 
sonfinale noch einmal auf. Der 
Honda-Pilot gewann beim Gro- 
ßen Preis von Europa in Barcelo- 
na das Rennen in der 125er Klas- 
se vor dem Ainringer Peter Öttl 
(Aprilia). 

sich geschickt durch und schob 
überlegt zur überraschenden 1:0- 
Gäste-Kührung ein. Der Spiel- 
verlauf war auf den Kopf ge- 
stellt, und mit ein bißchen Glück 
wäre zur Pause sogar eine höhere 
Führung möglich gewesen. Der 
Greuther Keeper Reichbr)ld eilte 
bei einer Abwehraktion weit aus 
seinem Tf)r, verschätzte sich je- 
doch etwas, und der Ball landete 
bei Frank Dörr. Der nahm aus 45 
Metern Maß und mußte mit anse- 
hen, wie der Ball im Zeitlupen- 
tempo gegen den Pfosten des lee- 
ren (ireuther Tores trudelte 
,,Das war's gewesen", rauften 
sich die wenigen SGE-Anhänger 
die Haare. 

Nach dem Seitenwechsel folg- 
ten wieder wütende Attacken der 
Platzherren. Der Schiedsrichter 

ließ zahlreiche P'ouls der Gastge- 
ber durchgehen, benachteiligte 
die SGE meherfach. f;ine Atmo- 
sphäre wie auf dem Betzenberg 
machte sich breit. Die Egelsba- 
cher wechselten zweimal aus. 
verstärkten die Defensive, um 
den knappen Vorsprung zu hal- 
' . n Das stellte sich jedoch als 
Schuß in den Ofen heraus, denn 
der Druck der Gastgeber wurde 
noch stärker. Mit einem Doppel- 
schlag in der 72. und 73. Minute 
durch Schöll und Klaus drehten 
die Greuther den Spieß spät, 
aber noch rechtzeitig um. In der 
Schlußminute hatte Egelsbachs 
Krinke sogar nochmals den Aus- 
gleich auf dem Fuß, .scheiterte je- 
doch an Torhüter Reichbold. 

Trotz der zahlreichen Ausfälle 
von Schmidt, Ciuca, Zürlein 
(verletzt) und Oliver Löwel (Stu- 

dium) hielten die Egelsbacher 
bravourös dagegen und fuhren 
..mit erhobenem Haupt heim' 
(Schaty). Insge.samt boten die 
Gast eine gute Leistung, doch ge- 
rade im Mittelfeld offenbarte 
sich deutlich die Greuther Über- 
legenheit. Der SGE fehlte wieder 
einmal eine Portion Gluck, um 
ein Pünktchen zu ergattern, das 
im Abstiegskampf so wichtig wa 
re. Ralf Haub fehlte in Ve.s'.cn 
bergsgreuth ebenfalls krank 
heitsbedingt, doch einige Diszi. 
plinlosigkeiten des Ex-Frank- 
furters könnten in naher Zukunft 
noch höhere Wellen schlagen 

SCi Egelsbach: Croonen. Gla- 
ser, Bellersheim, Caic, Dörr, Ra- 
madani (70. Krinke), Neagu, Re|. 
jic, Stier, Lauf (55. Hoffmann), 
Dacic. 

Erfolgsserie hielt weiterhin an 

Türk. SV Neu-Isenburg unterlag dem FC Langen mit 1:2 Toren 
Langen (app) - Die Erfolgsserie 

des FC Langen unter Trainer 
Klaus Fiederer wächst und 
wächst...Durch den glücklichen 
2:1-Sieg beim Vorletzten, dem 
Türk. SV Neu-I.senburg, hat der 
,.CIub" seine Serie in der Fuß- 
ball-Bezirksliga Offenbach auf 
8:2-Zähler ausgebaut und mit 
dem Nachbarn FC Offenthal den 
Tabellenplatz getauscht. Mit 
11:11 Punkten und 18:17 Toren 
rangiert der ,,Club" nun auf dem 
11. Rang. 

Nach einem Sieg der Langener 
im Neu-Isenburger Sportpark 
sah es allerdings lange Zeit nicht 
aus. Die Gastgeber beherrschten 
zu Beginn klar das Geschehen, 
ohne sich jedoch klare Chancen 
zu erspielen. „Da haben wir die 
ganze Woche auf die Spieler ein- 
geredet", sagte der stellvertre- 

tende „Club"-Vorsitzcnde Ro- 
land Götz, ,,und trotzdem haben 
sie den Gegner unterschätzt. Die 
hatten scheinbar alle deren 1:9- 
Niederlage in Mühlheim im 
Kopf," Nach 25 Minuten hatte 
Jörg Bauer die erste, nach 28 Mi- 
nuten Stefan Seibel die zweite 
Langener Torchance, die jedoch 
ungenutzt blieben. In der 40. Mi- 
nute war es Kenan, ein Neuzu- 
gang der Gastgeber, der für die 
verdiente Führung des Türk. SV 
sorgte. 

IDie logische Folge: Trainer 
Klaus Fiederer, sichtlich genervt 
vom Spiel seiner Akteure, hielt 
eine au.sgedehnte Kabinenpre- 
digt, versuchte seine Spieler 
wachzurütteln. Und mit Erfolg. 
Der ,,Club" wurde stärker, ließ 
Ball unil Gegner laufen, im An- 

griff jedoch weiterhin den nöti- 
gen Druck vermissen. So dauerte 
es bis zur 82. Minute, ehe sich 
Rudi Kolodziej ein Her/, faüte 
und einen Sololauf zum 1:1 voll- 
endete. Als sich bereits alle Be- 
teiligten mit dem Remis abgefun- 
den hatten, schlug Jörg Bauer zu. 
überwand TSV-Keeper Musti in 
der Nachspielzeit zum 2:1 für 
den FCL. 

Vom Einsatz her ein Vorbild: 
Guiseppe Basile, der trotz leich- 
ter Verletzung 90 Minuten lang 
unermütlich ackerte und zum be- 
sten Spieler .seiner Mannschaft 
avancierte. 

FC Langen; Schlapp; Barto- 
cha, Müller, Kolodziej, Dieli-r. 
Bauer, Basile, Me.yerhöfer, Sei- 
bel, Markus Grohmann, Michels 
(Verleih, Mankha) 

Pfosten verhinderte Ausgleich 

für Langen in letzter Minute 

SSG Langen unterlag <iem FV 06 Sprendlingen knapp mit 2:3 
Langen (app) - Seit drei Spiel- 

tagen sind die Fußballer vom 
Fußball-Bezirksligisten SSG 
Langen ohne doppelten Punkt- 
gewinn, Im Heimspiel gegen den 
FV 0() Sprendlingen, immerhin 
Tabellendritter, zeigten sich die 
,,Schwarz-Blauen" im Vergleich 
zu den Vorwochen stark verbes- 
sert, mußten dennoch eine 2:3- 
Niederlage hinnehmen. Und 
diesmal mit viel Pech: In der 
Schlußminute verhinderte näm- 
lich der Innenpfosten den mögli- 
chen Ausgleich der Bioss-Trup- 
pe, die somit auf den 14. Platz 
abgerutscht ist. ,,So ist das halt 
im Fußball. Wenn man in der Ta- 
belle unten steht", sagte SSG- 
Trainer Walter Bloss, ,,dann ge- 
hen diese Dinger garantiert nicht 
rein. 

Die Gäste aus Sprendlingen 
gingen bereits in der fünften Mi- 
nute durch Sebastian ,,Hugo" 
Sanchez, einem der stärksten 
06er, in Führung. Doch die SSG 
hielt dagegen, erspielte sich ge- 
gen die favorisierten Gäste einige 
gute Möglichkeiten. Amir Sali- 

hefendic hatte in der 15. Minute 
mit einem Kopfball an die 
Sprendlinger Latte Poch. Auch 
Zeljko Biuk konnte seine Chance 
aus elf Metern nicht zum Torer- 
folg nutzen. Ali Etemadalsoltani, 
der gegen Armando Ferreira, den 
Spielmacher der Gäste, eine vor- 
zügliche Partie absolvierte, hatte 
in der 30. Minute mehr Schuß- 
glück - 1:1. Die Vorarbeit zu die- 
sem Treffer kam von Biuk und 
Salihefendic. 

Im zweiten Abschnitt war es 
wieder Etemadalsoltani, der für 
die SSG ins Schwarze traf (50 ). 
,,Und dann fehlt uns einfach die 
Cleverness", so Walter Bloss, 
,,um dieses Ergebnis über die 
Zeit zu bringen." Die 06er zogen 
ein Powerplay auf, brachten 
SSG-Keeper Marco Schwitzke 
des öfteren in Bedrängnis. Die 
Entlastungsangriffe der SSG 
wurden seltener, zumal die bei- 
den Stürmer, Salihefendic und 
Biuk, verletzt ausgeschieden wa- 
ren. Stefan Veit (65.) und Volker 
Heine (75,) sorgten für den Gä- 

stesieg, der in der Schlußminute 
am seidenen Faden hing. Der 
Schuß von Etemadalsoltani tru- 
delte vom Innenpfosten dem am 
Boden liegenden Torhüter der 
06er, Christian Zimmermann, 
entgegen. Und der nahm die Le- 
derkugel dankbar an sich. 

Eine Punkteteilung wäre auf 
Grund der kämpferischen Ein- 
stellung der Platzherren verdient 
gewesen. Aber Fortuna wollte es 
anders und schickte die SSG 1er 
mit leeren Händen in die Kaoi- 
nen. 

SSG Langen: Marco Schwitz- 
ke; Hugk, Etemadalsoltani. Hühl. 
Ingo Schwitzke, Heil, Guzy, Sali- 
hefendic. Biuk, Cyrys, Benz 
(Lange, Dohmen) 

Die Reserve der SSG machte 
gegen die ,,Zweite" aus Sprend- 
lingen kurzen Prozeß. Mit 4:0 ge- 
wannen die ,,Schwarz-Blauen". 
zeigten eine homogene Mann- 
schaftsleistung. Hans-Jürgtn 
Lange (2) und Marcel Starke (2) 
waren die Langener Torschüt- 
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All Etemadalsoltani (r) überläuft den Sprendlinger Stefano Marzano. Folo: Weme" 

Punktverlust in eigener Halle 

HSG-Damen erreichten gegen den TSV Raumhein nur ein 17:17 
Langen - In einem von großer 

yrv'o-^ität und Hektik geprägten 
Spiel gegen den TSV Raunheim 
konnte die erste Damenmann- 
schaft der HSG Langen ihrer 
favoritenrolle nicht gerecht 
»erden und erreichte in heimi- 
jcher Halle lediglich ein Unent- 
jchii'den, das durchaus als 
punktverlsut betrachtet werden 
muß. 

Das Spiel begann überaus gut: 
Kann Schellhaas markierte 
gleich im ersten Angriff souverän 
die 1:0-Führung. Aber im weite- 
,.en Verlauf der ersten Halbzeit 
versäumte man es, durch tempo- 
reiches Spiel und Nutzung der 
konditionellen Überlegenheit al- 
les klar zu machen. liie Nerven 
spielten wieder einmal nicht mit 
— alleine mit vier Strafwürfen 
scheiterten unterschiedliche 
Spielerinnen der HSG an der 
gegnerischen Torhüterin und 
auch viele andere hunderprozen- 
tijje Chancen konnten nicht ver- 
v,ertet werden. Im Angriff er- 
spielte man immer wieder nur 
Standardsituationen, in denen 
sich die Spielerinnen eher ideen- 
los zeigten und die .son.stige 
Spielfreude und das Engagement 
vermissen ließen. Auch die Ab- 
wehr, sonst Stärke des Teams, 
fand an diesem Spieltag nicht 
zur gewohnten Disziplin. 

Zur Halbzeit stand es 7:7, wo- 
mit Trainer Erwin Angermund 
nicht zufrieden sein konnte. 
Zwar konnten die Damen sich 
dann auf ein 12:9 absetzen, dies 
blieb jedoch nur ein kurzzeitiger 
Erfolg. Raunheim holte Tor um 
Tor auf. Keiner der Mannschaf- 
ten gelang es, entscheidende 
Spiel vorteile herau.szuarbeiten. 
Die HSG war nicht in der Lage, 
den Rückraum der Gäste aus 
Raunheim zu bremsen, der De- 
fensivblock stand an diesem Tag 

nicht. Torfrau Karin Stellma- 
cher, die leider auch nicht an die 
her\'orragenden Leistungen des 
Spiels gegen den TV Groß-Zim- 
mern anknüpfen konnte, ver- 
suchte vergeblich, ihre Abwehr 
besser zu stellen. Zwar konnte 
sie in der Schlußphase noch ei- 
nen Strafwurf abwehren, und im 
Gegenzug erreichte die HSG 
zwei Tore zum 17:15. aber auch 
hier wurde durch Hektik und 
übergroße Nervosität versäumt, 
alles klar zu machen. Die Raun- 
heimer Spielerinnen bewiesen 
mehr Nervenstärke und konnten 
das Unentschieden noch erzie- 
len. 

In den Schlußminuten .schließ- 
lich wurde eine unschöne Partie 
auch noch durch eine mangelhaf- 
te Schiedsrichterinnen-Leistung 
abgerundet. Andrea Kauf, die 
sich den Ball in tler Abwehr er- 
kämpft hatte und auf dem Weg 
zum gegnerischen Tor war, wur- 

de beim Tempogegenstoß brutal 
zu Boden gerissen. Die einzig 
richtige Entscheidung wäre hier 
sicherlich oin Strafwurf fiir die 
HSG gewesen; aber die Schieds- 
richterin entschied auf Freiwurf 
— vielleicht wäre hier ein letzt- 
lich glücklicher Sieg für die Da- 
men um Spielfuhrerin Petra 
Kauf noch möglich gewesen. 

In den kommenden Trainings- 
einheiten wird Trainer Erwin 
Angermund nun seine Damen 
auf die Begegnung gegen den 
TSV Gadernheim vorbereiten. 
Die.se Mannschaft konnte vor 
zwei Jahren in die Oberliga Süd- 
hessen aufsteigen, sich aber dort 
nicht halten. Wie man in diesem 
Jahr auf die starken Spielerinnen 
aus dem Odenwald reagieren 
wird, können die Langener Zu- 
schauer am Sonntag, Ui. Okto- 
ber, um U).15 Uhr in der Adolf- 
Reich wein-Halle beobachten. 

Pech für Fechtveteranen 

Große Konkurrenz bei Hessenmeisterschaft 
Langen - Erstmals fanden die 

hessischen Senioren-Einzelmei- 
sterschaften, die für alle Fecht- 
waffen gleichzeitig au.sgetragen 
wurden, in Kassel statt. Grund 
dafür war die zentrale Lage Kas- 
sels innerhalb der Bundesrepu- 
blik, so daß auch Teilnehmer aus 
den neuen Bundesländern be.sse- 
re Vorausetzungen hatten, bei 
dem offenen Turnier zu .starten. 
Unerwartet groß war auch die 
Beteiligung, als die Fechter am 1. 
Oktober auf die Fechtbahnen 
traten. 120 Seniorenfechter der 
drei Altersklassen aus allen 
Bundesländern und dem Aus- 
land gingen an den Start. Dies ist 
etwa vergleichbar mit der deut- 

schen Senioren-Meisterschaft in 
Bad Dürkheim. 

Entsprechend schwer hatten es 
auch die Langener Fechtvetera- 
nen. Wolfgang Dittmar und Wulf 
Jonen scheiterten beide in der 
Vorrunde in der Alterstkla.sse II 
der Degenfechter. Die.se ist in der 
Anzahl und auch in der Stärke 
am besten besetzt. Wolfgang 
Dittmar verlor mit fünf Siegen 
und drei Niederlagen nach Index 
(drei Treffer zu wenig), Gegner 
waren unter anderem zwei 
Linkshänder und bekannte Na- 
men früherer deutscher Meister- 
schaften. Wulf Jonen hatte einen 
Sieg und vier Niederlagen. 

Jugendfußball 
FC Langen 
Uli: Kt'L — Toiitoniii llaiison 1:2 
(0:1) 

Gegen einen köqierlich iiberle- 
genen, weil duix'hweg i'in .lahr äl- 
teivn Gegner zog sich d(>r Club 
achtbar aus der Affäix\ In einem 
Spiel mit Torchancen auf beiden 
Seiten gelang den Gästen die t :()- 
Pausenfühnmg, welche Mohamed 
el Masri Mitte der zweiten Halbzeit 
au.sgleichen konnte. Wie schon so 
oft blieb den Langeneni dennoch 
ein Punktgewinn vei-sagt, denn 
kurz vor dem Abpfiff nutzte die 
Teutonia einen Schnitzer in der 
FC-Abwehr zum Siegtreffer. 
H II; FC Dietzenbach — FCL 2:2 
(0:2) 

Von Anfang an nahm der ('lub 
das Spiel im Dietzenbacher Wald- 
stadion an sich und beheiTSchte 
durch eine kämpferisch starke lx>i- 
stung Ball und Gegner. So waren 
die Fühningstreffer durch Markus 
Rehwald und Christian Ebei1 nur 
eine logische Folge der Langenei- 
Überlegenheit. Im zweiten Durch- 
gang kamen die Gastgeber be.sser 
ins Spiel und erkämpften sich 
ihrei-seits ein letztlit'h verdientes 
Unentschieden. 
B I: FCL — TSC. Mainflingen :i:0 
(0:0) 

Unerwart(>t .schwer taten sich die 
Langener in ihrem letzten Punkt- 
spiel vor den Herbstferien. Sie be- 
gannen schwach und ohm- mann- 
schaftliche Bindung. Vieles blieb 
Stückwi-rk und erstmals in dieser 
Sai.son ging es torlos in die Pause. 
Doch dann ging ein Ruck durch die 
Mannschaft und Thomas Brandeis' 
Gewalt.schuß zum 1:0 brach den 
Bann. In der Folge stfickten Pa- 
trick Schmidt und Sandro Tri- 
schmann das lOrgebnis auf 3:(l für 
eine Langener Mannschaft auf, die 
ihren Meisteixchaftsambitionen 

trotz des klan'ii Erfolges diesmal 
nur.selten genrhl werden konnte. 
D I: Eiche Offenbach — FCL 0:10 
(0:2) 

CJegen einen mit nur zehn Spiel- 
ern angetn'tenen G(>gner fanden 
die Langener lange nicht zu ihrer 
spieleri.schen Linie, bekamen abi-r 
<lie Gastgelwr mit zunehmender 
Dauer des Spiels be,s,ser in den 
Griff, Lohn der Heniühungen wa- 
irn zwei Tore von Sascha Thomm 
zur verdienten I'au.senfühning In 
der zweiten 1 lälfte dann waifii die 
Clubspieler ihivni Gegner in allen 
Belangen überlegen und schössen 
durch Ton" von Sandro Scroppo 
(2), Philipp Brill (2), Chrislian Frei- 
sens, l'eter Rosenkranz, MIaden 
Janjic und Torhüter Francesco 
d'Adamo, den es nicht mehr in sei- 
nem Kasten hielt, einen souve- 
ränen Aiiswärt.ssieg heraus 
EI: FCL — S<i (•ötzenhain 2:1 
(0:3) 

Die Langener ver.si'lilieren regel- 
ivcht die ei'ste Halbzeit und muß- 
ten den (Jä.sten eine deutliche l'aii- 
senfühnmg überlassen. Nach einer 
.Standpauke ihres Trainei-s steiger- 
ten sich die Langener S|)ieler dann 
erheblich und erzielten die An- 
schlußtore durch John Dale und 
Daniel Heinrizi Zudem vergab 
man noch mehrere gute Chancen 
zum Au.sgleich. .Statt ile.s.sen 
.schaffte die SGG noch den vierten 
Treffer. Hs .spielten außer den Tor- 
.schützen Jacino Munoz, Seba,stian 
Barth, Sebastian Diilas, Matthias 
Schwalbe, Deniz Ozkök, Adnan 
Cetiner, Alpay Oral, Yves I'imper. 
Itambini I: KCL — SvS (iriesheim 
10:0(2:0) 

Auch in ihrem dritten Piinkl.spiel 
kamen die Langener Hambinis zu 
einem ungefährdeten Sieg gegen 
SvS Griesheim, Die.ser fiel aller- 
dings mit 10:0 etwas zu hoch aus. 
Bei den Langenein fehlte es dies- 

mal an der spielerischen Linie, 
denn es wurde immer wieder ein- 
fallslos durch die Mitte gespielt. 
Die Gri(>sheimer verfügten zwar 
über eine gute Vei1ei(ligung, je- 
doch Uber einen sehr schwachen 
Tonvari, der d(>n I .angenem diesen 
hohen Sieg ennöglichte. 

F,s s|)ielten und scho,ssen die 
Tore: Kai Bai1h (1), Kemal Cetiner 
(2), Tobias Fuchs, Julian Fien>s, 
Bjoni Kunze, Timo I loffmann, Flo- 
rian l'ollok (2), Marc Kay, Denis 
.Schafer, Paul Schulz (2), Tobias 
.Spengler (3), 

Jugendfußball 
SG Egelsbach 
I):S(;E —T.Sd Messel 1:1 (0:1) 

Mit ihrer bislang besten Sai- 
sonleistung erkiiinpfte sich die 
•SCK ein verdientes Remis, Zwar 
geriet man schon in der Anfangs- 
|)hase in Rückstand, <loch tlie 
SGE ließ sieh dadurch nicht ver-i 
iinsic hern und siiielte konzen- 
triert und konsetiuent weiter. 
Kurz vor Ende der Partie gelang 
per Foulelfmeter der gerechte 
Au.sgleich, 

TELEGRAMME 

TKIATIILON: In Weltrekord- 
Zeit b(>endete Astrid Benöhr (37) 
aus Zül|jich bei Köln einen fünf- 
fachen Ultra-Triathlon in Den 
Haag. Die dreifache Mutter be- 
nötigte für die drei Distanzen - 
l!l km Schwimmen, ilOO km Rad- 
fahren und 211 km Laufen - ins- 
gesaml f!():44,37 .Stunden. 

TENNIS: Mit einem 7:5, 3:(), 
t):4-Sieg im Finale gegen Natalia 
Zwerewa (Weißrußland) hat 
Magdalena Malejewa (Bulgarien) 
das Turnier in Zürich gewonnen. 

TV-Fechter Gregor Greß 

gewann Hanauer Turnier 

Langener. Teilnehmer mit guten Leistungen 
Langen - Mit einem ersten 

Platz konnte der Langener Flo- 
rettfechter Gregor Greß beim 
Brüder-Grimm-Turnier in Ha- 
nau überraschen. Der B-Jugend- 
liche hatte es in seinem Jahrgang 
mit 19 Gegner zu tun, denen er 
kein Gefecht überließ. Nach der 
Vorrunde lag er in der Wertung 
auf dem dritten Platz, steigerte 
sich in der Zwischenrunde auf 
Platz eins und sicherte sich im 
Sechstelfinale .seinen Turnier- 
sieg, 

Seine Schwester Gesine war 
nach der Vorrunde Zweitbeste 

und belegte im Sechstel finale 
den vierten Platz bei 20 Teilneh- 
merinnen, Felix Rücker und Nils 
Oth hatten in ihrem Jahrgang 23 
Gegner, Felix war nach der Vor- 
runde auf Platz 20, schied dann 
in der ersten Zwischenrunde mit 
dem 17, Platz aus, Nils Oth kam 
nach der Vorrunde auf Platz 14, 
landete am Ende auf dem 15, 
Platz, Insgesamt zeigten die 
Nachwuchsfechter also eine sehr 
gute Leistung, die für weitere 
Turniere in Zukunft viel ver- 
spricht. 

Torflut m Sehring-Halle 

HSG rv — TG 75 Darmstadt IV 27:27 
Langen - ,,Alle Jahre wieder" 

ist mittlerweile der Slogan, denn 
schon traditionsgemäß luden bei 
der Begegnung HSG IV gegen die 
Tg 75 Darmstadt IV die Abwehr- 
reihen zum munteren Toreschie- 
iien ein. Für den Außenstehenden 
und leider auch für die Aktiven 
ist dieser Zustand unerklärlich, 
aber scheinbar nicht abzustellen. 
Die HSG lag in dieser Partie be- 
reits nach fünf Sekunden im 
Rückstand und brauchte gute 
zehn Minuten, bis man in Füh- 
rungging. 

Mit dem Halbzeitergebnis von 
14:12, das normalerweise einem 
Endstand entspricht, wechselte 
man die Seiten, jedoch nicht die 
Einstellung zum Spiel. Der ,,Tag 
der offenen Tür" wurde auf bei- 
den Seiten fortgesetzt, und 
schließlich trennte man sich lei- 
stungsgerecht mit einem Unent- 
schieden. Bei nunmehr 3:3 Punk- 
ten bleibt zu hoffen, daß die Ein- 
stellung zum Spiel gefunden 
wird und die Ziele so abgesteckt 
werden, daß Zufriedenheit im 
Team herrscht. 

Susanne Mucha kam im 

Kata auf zweiten Platz 

Erfolge der Lasngener beim Kyu-Tumier 
Langen — In Darmstadt fand 

Jjör kurzem das alljährliche Kyu- 
^rnier statt. Dabei waren auch 
einige Aktive des Langener Ka- 
ratevereins, die ihren Trainings- 
einsatz auf diesem Wege unter 
Beweis stellen wollten. Teilneh- 
®er aller Graduierungen konn- 
ten bei zwei Disziplinen ihr Kön- 
gen zeigen. Kata ist eine der 
"öchsten Anforderungen im Ka- 
fate und stellt einen Kampf ge- 
8en mehrere ima^näre Gegner 

Als Kumite Wird der Kampf 
"^zeichnet. 

Kai Henninger (6, Kyu) nahm 
än beiden Disziplinen teil und 
ächied gleich zu Beginn mit et- 

was Pech aus. Die anderen 
Schützlinge von Trainer Alexan- 
der Pereira und Co-Trainerin Ce- 
cilia Riesz versuchten sich an den 
Katas. Dabei schied Loi Truong 
(8. Kyu) sehr unglücklich aus, 
wobei dieses sicher auf die Ner- 
vosität bei seiner ersten "tumier- 
teilnahme zivückzuführen ist. 
Das Viertelfinale errreichten Sa- 
scha Hartmann und Abdullah 
Schirzay (beide 8. Kyu). Salvato- 
re Cinefra (3, Kyu) belegte den 
vierten Platz, Bemerkenswert 
war die Leistung der erst 13jäh- 
rigen Susanne Mucha, Sie 
schaffte es aufs Treppchen und 
belegte den zweiten Platz, 

SCHLECKER 

ÄJ^Sinferan*"""" 

Tarax 
WC-Reiniger 
1000 g 

Detia Bio- 
Mottenschutz 
mit Lavendel 

Tempo 
Taschentücher 
24x10 

Lux Seife 

125g je "i 

ilssan 
II 500 ml 

Kamille- 

Frosch 

Geschirreiniger 
.Schmuckdose 
1 kg 7 fl- 

FroscH 

Frosch 
Spül- 
mittel 
11 ^ 3-LAGIG 
-2:^ Danke Toilettenpapier 

4M 

1." 

luna ■■ 

2.49 

2.29 

15« 

29»« 

Höschen- 
windeln 
Maxi 64-er 

bad 500 ml 

j' Apoidimtebil 

aieyi 

Doppel- 
herz 
1000 ml 

2A^ 

KleanexHapples, 
Balmiflefis-' 
UciH' 100-ef^ 
Badedas C QQ 
750 mUe»» 

Free Style 
Schaumfestiger C Q 
200 ml 

Suifrin _ . 
Shampoo Q I 
250ml je 

SILHOUtTTES CLASdC 

Silhouettes 
Binden on 

Vldal 
Sassoon 
Wash 
&6o 

4^7^ 

Free 
Style 
Haar- 
spray 
250 ml je 

49> 

Kneipp 
Wacholder- 
ölbad 
200 ml 

2fj n 3-laglg 
8x200 Blatt 

■ 
Milupa 
Babymenüs 
220 g je 2«^ 
Fissan 
Öltücher 
120-er Nachfüllung 
Smild 
Creme 
15o ml 
Odol-med 3 
Zahncreme 
75 ml je 

Dr. Best Flex 
Multi-V-Zahn- 
bürste stück 

nmNSCNGr 

20 Pastillen 

miGiNSCNcr 

30:99 
Biovit 
Vitamin E 
80 Kapseln 9^ 

15?' 

8.' 

Kerzen zu Superprelsen 

.79 

1»» 

Ceiesta 
Tagebrenner 
ohne Deckel i 

Ceiesta 

groß 

--preisberulimt—-preisberulimt-^-preislierühmt 
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Dreck in großer 

Höhe macht die 

Flieger „blind" 
Fninkrurt (dpii) - Die Vi'i - 

schmutziinx Liift- 
.schichtcn «liT Knie setzt im- 
mer mehr auch den Klufjzeii- 
«cn zu l''hiKKesellschiiften he- 
kliiHen ein i)i.sher nicht f^e- 
kiinnles AusiiiiilJ iin HeschlUh- 
KunKen der Aulienhiiut, hielJ 
e.s jetzt in Unternehmenskrei- 
.sen 

Fensterscheiben, die früher 
fünf .liihre ilhenlauerten. wer- 
den heute schon nach weni^jen 
Monaten ..lilind"; auch die 
Auilenliickierunjj leidet in- 
zwischen so stark, diili des- 
hall) an einigen Ma.schiiu-n <he 
Aulienfarhe erneuert werden 
miilJ Allem die Lufthans» 
inuMle inncrhall) eines .lahres 
mehr als drei Millionen Mark 
ziisiitzlich für neuen .Scheihen 
investi(>ren. erkUirle ein Un- 
ternehmenssprecher. 

Welche Stoffe für die Scha- 
den verantwortlich sind, wird 
zur Zeil von einer internatio- 
nalen Arlieitsfiriippe unter 
Leitung des I.ufthansa-In^je- 
niciirs Kla\is Kwald unter- 
sucht. Urspriinnlicti hatten 
Kxperten vermutet, dalJ Ciase 
von Vulkanausbrilchen den 
Ma.schinen zii.setzten. Das al- 
lein .schied aher bald als lirsa- 
he aus, ..denn cKal, wo auf 

der Welt f{(-floKen wird, das 
I'rohlem ist ühcrall das (^lei- 
he", sa(4te Kwald derdpa. 
Die l-'achleute mitt- 

lerweile davon aus, dafJ che- 
mische Heaktionen der 
Schmiitzpartikel mit dem 
Acryl aus den I,acken und 
Kunststoffscheiben die He- 
schiidiKiinKcn ausid.sen könn- 
ten. Nach einer ersten Ana- 
lyse .soll die festhaftende 
Schmutzschicht je ziu' Ilillfte 
aus Schwefelprodukten und 
organischen Stoffen bestehen. 

Hoch droben auf dem Berg 

sorgt die Sonne für Energie 

Ein modernes Modul auf dem Dach heizt den Alpenhütten ein 

Eine moderne Solarenergleanlage erzeugt rund die Hälfte des Stroms, der 
auf 2 058 Metern Höhe In der MIndelhelmer Hütte bei Oberstdorf ge- 
braucht wird. Foio tjpa 

Von Klaus H i e m e r (dpa) 
Obrrstrforf - Kinst waren sie 

/ufliichtsstiitten filr waHhalsiKe 
Alpinisten, kar^ mit Strohmat- 
ten und Plumpsklo ausgestattet. 
Hi'ute sind manche Berghütten 
in den Alpen ..Hi'tonburKen, die 
pausr-nlos von Herjjbahnen mit 
Ciilsten versorgt werdi-n". wie ein 
Sprecher des Deutsche Alpen- 
vereins (DAV) feststellt. Damit 
die Ökobilanz in steiler Höh' 
nicht zu düster aussieht. setzt der 
DAV verstärkt auf die Sonne. 
Auf zehn H'ollen, touristisch in- 
tensiv genutzten HerKhOlten im 
bayerischen und Tiroler Alpen- 
raum wurden mit Millionenaiif- 
wantl moderne l'hotovoltaikan- 
la^en installiert Kuropas Knillte 
in dieser Höhe arbeitet erfolg- 
reich auf der Mindelheimer Hüt- 
te (2 O.'iH Meter) in den Oberst- 
dorfer Herfen. 

Kund tl 000 Übernachtungen 
und 20 000 TanesHiiste zilhlt Hüt- 
tenwirt .lochen Krupinski pro 
Saison rund vier Stunden Kull- 
mar.sch von ()b(?rstdorf entfernt. 
Duschen mit Wnrmwasser. Wit- 
.schetrockner und j<estie>{ene An- 
sprüche der Besucher lielien den 
Kner^ieverbrauch in die Höhe 
schnellen. Kin Dieselmotor rat- 

terte tätlich von H l)is 22 L'hr. 
((ualmte in die klare Bei>!luft und 
verbrauchte jahrlicli (i HOO Liter 
()1 .letzt heizt die Sonne der Ti-t 
Quadratmeter «roUen Voltaikan- 
la^e auf dem Maschinenhaus und 
den zahlreichen Modulen krafti« 
ein Hund .'')0 Prozent des .Strom- 
verbrauchs werden heute über 
Solareneif^ie »gedeckt. 

..Am Anfang stand ein .Spar- 
konzept, " schildert Krupinski 
Auf VVil.schetrockner wurde ver- 
zichtet. in den OastriUimen 
leuchten Kner^jiesparlampen. 
Warmwasser für Waschmaschine 
und (Jeschirrspüler wird mit 
Solari-neiKie erzeugt. Kür die 
CJüste (<ibt es nur Duschen mit 
kaltem Wasser, geschlafen wird 
in MalratzenlaKcrn. ..Mit der 
WarmwasseraufbereitiinH über 
Solar hüben wir sehr Kute Krfah- 
runnen Kemacht. " Die I'holovol- 
taikanlage wird laut Krupinski 
stiindiH modernisiert. Kin spezi- 
eller Ke^^ler verhindert, dali (le- 
riUe mit hohem Verbrauch 
KleichzeitiH laufen. 

,,Zurück zur Kinfachheit ist 
der Schlü.ssel für echten Kort- 
•schritt," sa)^t der Kefeicnt für 
Hütten und We^e bi'im DAV, Pe- 
ter Weber. Hund 200 000 Mark 

hat das Solar-I'rojekt auf (1,,^ 
Mindelheimer Hulte f^ekostci 
Insgesamt hat der Alpenvi'i i'in m 
den vernanj;enen .lahren ii; 
Millionen Mark in die umwclt" 
freundliche Geslaltunn seiner 
Berghütten inveslii>rt I),^ 
Kraunhof<'r-Institut für .Soliir,. 
KneiKie.systeme (KSK) in Fii;. 
burt^. 'Iiis zweit(,'r:ilMe Solar-Kor- 
schunKs/.cntrum der Welt, ailii'i. 
let eiiK mit dem DAV zusanuiicn 
Der HandlunKszwanK war 
ben: litüO ziihlteder DAV aiil voi- 
nen 2!l(i Berf>hülter 1)2,') Iloo 
Übernachtungen und zwei M:]. 
honen Tanesf^aste 

Auf der kleineren Meilei -IIm. 
le (2 .'ilili Meter) im Wetlerstcin- 
«ebir^e bei Ciarmisch-Partenkir- 
chen wird der tiiK'iehe Stromlx.. 
darf zu 100 Prozent aus reHenn- 
rativen Knerfjiequellen Ked(ckl 
Dabei werden die Ki Solarmodu- 
le von einem Propeller unlcr- 
stützt, der bei WindHe.schwmdio- 
keiten von 12..') Metern pro Sc- 
kiitiile 1 .'iOO Wutl liefert D». 
Nutzung von Windenernie m 
hochalpinem (.Jeliinde ist in der 
KrprobunKspha.se. das Zu.sam- 
menspiel von Sonne und Wind 
auf der Meiler-Hütte f,'ilt als I>i- 
lotprojekt. 

Wenn Golf zum Handicap wird 

Neuer Boom im Gebirge bereitet Naturschützem Sorgen 

Keine Pestizide 

im Briefkasten 
Bonn (dpa) - I'flanzenschutz- 

mittel sollen demniichst nicht 
mehr über den Versandhandel 
verkauft werden dürfen. Die.ser 
und andere strittige Punkte eines 
Kniwurfs zur Änderung des 
Pflanzenschutznesetzes wurden 
kürzlich bei einer Anhörung im 
Bonner KrnührunKsministi'rium 
diskutiert. Der (iesetzesentwurf 
fol^t einer entsprechenden 
Hichtlmie der Kuropiiischen 
Union, nach der unter anderem 
der CJebraiich von Pestiziden auf 
Ix'Slimmte Hereiche beschrankt 
werden soll. 

Deutschland .sei mittlerweile 
der einzige KU-Mitj?lieilstaat oh- 
ne i'ine derartifje HeKelunK. er- 
kliirte das Ministerium. Der Ce- 
setzentwurf sieht auch eine He- 
K<'lunn für die Zulassung und 
Anwendun)^ von l'flanzenschutz- 
mitteln in privaten Kleint^ilrten 
vor. 

Von Klaus H i o m e r (dpa) 
II<'llen|;ers( - Wo frülier Kühe 

«rasten, wird heute auf leicht be- 
spielbarem (irün und kurz >{e- 
miihtem Ha.sen eint^elocht. Die 
Kxistenznote der Landwirt.schaft 
im Alpenraum haben numchen 
Hauern dazu veranlaflt, seine 
Felder in (iolfpliltze umzuwan- 
deln Die Internationale Alpen- 
schutzorKani.sati<in Cipra sieht 
einen ,.anhaltenden CJolf-Hoom 
in den Alpen" und warnt f,'l<'ich- 
zeiti« vor nejjativen ökolo^i- 
sclien Folgen. Was für manchen 
Hauern eine neue Kinkommens- 
«luelle ist. bi'deutet auch nach 
Kinschiitzunn ''es Bundes Natur- 
.schiitz (BN) ein ({rolJes Handicap 
fürdie Umwelt. 

Nach einer ("ipra-Sliidie ist die 
Zahl der (iolfpliltze in den Alpen 
zwisi'hen 1000 und I0!I2 um etwa 
die 1 iiilfte auf rund 1 SO an^estie- 
«en. Sollten Planungen realisiert 
werden, dürfte sich die Zahl der 
..(ireens" bis 1!)!).') auf HOO erhö- 
hen. Ciolfpliitzi- werden in den 
Alpen bis in Höhenlagen von 
2 000 Mi'tern gebaut. Dadurch 
entstehen laut Ciprn-Geschiifts- 
führer Ulf Tödter ..ernsthafti' 
Konflikte mit .schützenswerten 
Mooren und FeuchtHebieten". 
Auch Waldrodungen seien ein er- 

hebliches Konfliktpotential. 
(ieschiitzte 7 700 Hektar sind 

in Deutschland, Italien. Frank- 
reich. Österreich und der 
Schweiz zum Oolfplatz umfje- 
baut. DaKCf^en ^ebe es beispiels- 
wei.se Kerade noch 4 000 Hektar 
an naturnahen FlielJf>ewassern 
im Alpenbof,'en. rechnet die Ci- 
pra vor. Der Hund Naturschutz 
in Bayern warnt davor, freie Fla- 
chen ..einer wie auch immer «e- 
artelen FreizeitnutzunK langfri- 
stifj zu opfern". Außerdem fürch- 
ten Naturschützer, daß eine stei- 
nende Zahl von (lolfpliitzen 
mehr Verkehrsaufkommen und 
..NachfolneeinrichtunHen wie 
Tennisplätze und Keitstalle" mit 
sich bringt. 

..Wir haben eine neue F,.\i- 
stenznrundki(>e gefunden und 
können un.seren Familii-nbetrieb 
weiterführen", saf^t Landwirt 
Alois Hainaller aus Hellengerst 
im ()berall(^iiu. Kr hat .')(> Hektar 
Grünfläche im Allj>iiuer Voral- 
penland in eine Neun-Loch- 
(iolfanlaKe verwandelt und be- 
treibt den ..Clolfclub Hellen- 
gerst" mit Frau und drei Söhnen. 
1 illi.'i wurde der Familie ,,wie vie- 
len anderen auch" das Milchkon- 
tin^ent entzogen. In O.'iO Metern 
Höhe, mit ..phantasti.schem Aus- 

blick in die Allßauer und 
Schweizer Alpen", investierte 
die Familie ilrei Millionen Mark, 
schuf Bunker und Wassergraben 
sowie Gebäude. Der Club, der im 
Septemljer offiziell seinen Be- 
trieb aufnimmt, hat liereits (iO 
Mitglieder, eine Erweiterung zu 
einer IH-Loch-Anlage ist ge- 
plant. 

Für die Argumente der Natur- 
.schützer hat die Familie wenig 
Verständnis. Für sie ist der CJolf- 
platz ,,ökologisch sinnvoll" und 
fügt sich bestens in die Voralpen- 
land.schaft. Die Nachfrage sei 
gut, der realisierljare Mitglieder- 
bestand von :iOO belege die Ent- 
wicklung im Golf zum Breiten- 
sport. Die Regierung von Schwa- 
ben machte beim Hauniord- 
nungsverfahren keine größeren 
Kinwilnde. Lediglich die Orts- 
gruppe Oberallgau des BN 
sprach sich ,,eindeutig gegen das 
Projekt aus". In einer Stellung- 
nahme an die zuständige Ge- 
meinde Weitnau zeigten sich die 
Naturschützer jedoch bewußt 
darüber, ,,daß unsere Argumente 
Sie ebensowenig interessieren 
dürften wie sie die Raumord- 
nungsbehörde bei der Regierung 
beeindruckt haben". 

Uralte Bäume sind le- 
bendige Naturdenkmäler. Man- 
cher der Giganten stand schon 
Im Saft, als Hormann der Che- 
rusker Im Teutoburger Wald die 
Römer aufs Haupt schlug. Mitt- 
lerwelle werden die grünen Rie- 
sen Immer mehr geschützt, so- 
gar von der Holzindustrie. Hier 
vermessen kanadische Holzfäl- 
ler den höchsten Baum Kana- 
das auf Vancouver Island. Und 
sieben Quadratkilometer rings- 
um wird auf die wirtschaftliche 
Nutzung des Waldes verzich- 
tet. Foto rpb 

Geldmangel läßt eine Altlast-Bombe weiter ticken 

Die Sanierung der ehemaligen Sprengstoffabrik in Hirschhagen kommt nicht von der Stelle 
Von Christian E b n e r (dpa wasserbninnen wi>i*f>n hnhnr Mi- hül-Ktn cirih liiniK.i  1..« A ..1 1 

Ilirschhagvn (Ihe) - An ihrem 
Garten haben Wiltrud und Jür- 
gen Schober auch in diesem 
Srjmmer wenig Freude: Massive 
Sperrgitter hindern sie am Betre- 
ten. schwarze Plastikplanen be- 
decken den Boden. Ihr Grund- 
stück gehört zu einer der gefähr- 
lichsten Rüstungs-Altlasten 
Deutschlands, der ehemaligen 
Sprengstoffabrik in Hirschhagen 
im nordhessischen Werra-Meiß- 
ner-Kreis. Vor und während des 
Zweiten Weltkriegs hatten die 
Nazis hier mit tausenden 
Zwangsarbeitem und ohne 
Rücksicht auf Mensch und Um- 
welt Sprengstoff produziert. 

Auf Schobers Grundstück 
stand ein sogenanntes Wasch- 
haus zur Sprengstoffproduktion. 
Gerade hier, so ergaben Messun- 
gen, war besond(?rs viel des 
krebserregenden Trinitrotuluols 
(TNT) und anderer Gifte in den 
Boden gesickert. An manchen 
Stellen ist seitdem kein Gras- 
halm mehr gewachsen. Als Scho- 
ber sich in den 60 er Jahren sein 
Häuschen baute, wußte noch nie- 
mand etwas über das gefährliche 
Erbe unter der Erde. 

197.3 wurden der erste Trink- 

was.serbrunnen wegen hoher Ni- 
trokörper-Konzentrationen ab- 
ge.schaltet. Wegen der starken 
Belastung von über 10 Milli- 
gramm TNT pro Kilo Erde war 
das Waschhausgelände als Mo- 
dell für die anstehende Sanie- 
rung au.sgewählt worden. Doch 
die verzögert sich, nachdem das 
Land Hessen die Mittel für 
Hirschhagen zu.sammengekürzt 
hat. 

Von den für 1994 beantragten 

Ver/ögerurig durch 
leere Landeskasse 

neun Millionen Mark sei nur die 
Hälfte bewilligt worden, berich- 
tet Projektleiter Ulrich Schnei- 
der vtm der Altlastensanierungs- 
gesellschaft (ASG) der He.ssi- 
schen Industriemüll-GmbH. Ur- 
sprünglich hatte die Landesre- 
gierung 10 Millionen Mark jähr- 
lich über einen Zeitraum von 
zehn Jahren versprochen, Ange- 
sichts leerer Kassen werde sich 
die Sanierung verzögern, meint 
nun die Sprecherin des Umwelt- 
ministeriums, Renate Gunzen- 
hauser. 

Die Verursacher der Altlast 

haben sich längst aus der Affäre 
gezogen. Die Dynamit AG-Toch- 
ter ,,GmbH zur Verwertung che- 
mischer Erzeugnisse", Pächterin 
und Nutznießerin der dem Deut- 
schen Reich gehörenden Fabrik- 
anlagen wahrend des Krieges, 
blieb außen vor. 

Die Rochtsnachfolgerin der 
Reichsgesellschaft Montanindu- 
striewerke, die bundesoigene In- 
dustrieverwertungsgesellschaft 
(IVG), zeigte sich 1990 beim Ver- 
gleich mit der damaligen Regie- 
rung von Ministerpräsident Wal- 
ter Wallmann (CDU) nach Mei- 
nung der SPD und der Fachleute 
eher knauserig: Sie verpflichtete 
sich zur einmaligen Zahlung von 
25 Millionen Mark als Sanie- 
rungsbeitrag für Hirschhagen 
und die zweite hessische Nitro- 
Altlast in Stadtallendorf. Richtig 
zur Kasse gebeten wurden hinge- 
gen die Steuerzahler: Hessens 
Rüstungsaltlasten haben nach 
Ministeriumsangaben bis Ende 
1993 bereits 92 Millionen Mark 
gekostet, bevor überhaupt mit 
der Sanietoing begonnen wurde. 

Neben der Modellsanierung 
Waschhaus mußten in Hirschha- 
gen auch andere Pläne wie 
gründlichere Flächenuntersu- 

chungen und die Kanalreinigung 
verschoben werden, so Schnei- 
der. 1995 schlägt die Stunde der 
Wahrheit, wenn der Bau des 
rund 10 Millionen Mark teuren 
Zwischenlagers für belasteten 
Boden ansteht. Ohne dieses La- 
gersteht alles still, denn Erde aus 
Hirschhagen darf das Gelände 
nicht verlassen. Das Ministerium 
hat die Summe in den Haushalts- 
entwurf aufgenommen, das letz- 
te Wort hat jedoch der Landtag. 

Explosionsgefahr und 
Gift im Spülwasser 

Bereits während der Siche- 
rungsarbeiten hatte sich gezeigt, 
daß der Umgang mit den Spreng- 
stoffresten komplizierter und 
teurer ist als erwartet. Die 1992 
begonnenen Kanalspülungen 
mußten wegen Explosionsgefahr 
eingestellt werden. Als sich her- 
ausstellte, daß Gifte aus dem 
Spülwasser entwichen, wurde 
außerdem damit begonnen, eine 
Halle mit Filteranlagen Uber das 
Wasserbecken zu ziehen. Ge- 
schätzte zusätzliche Kosten: fast 
eine halbe Million Mark. 

Unklar ist noch, bis zu wel- 

chem Grad der Boden gereinigt 
werden soll. ..Das hängt ganz von 
der Nutzung der Gelände ab", 
meint Schneider ebenso wie Um- 
weltstaatssekretär Rainer Baake. 
Industriegelände brauchten 
nicht genauso gesäubert zu wer- 
den wie Privatgärten, schon um 
keine Gelder zu verschwenden. 
Noch in diesem Jahr will eine Ar- 
beitsgruppe die Zielwerte festle- 
gen. „Ganz sauber kriegen wir 
den Boden hier nie mehr", sagte 
Schneider, zumal die Sanie- 
rungsmethode noch nicht fe.st- 
steht. Erfolgversprechende La- 
borversuche mit sprengstoffzer- 
setzenden Bakterien sollen noch 
in diesem Jahr vor Ort erprobt 
werden. 

Anwohner Schüber hofft wie 
seine Nachbarn auf eine schnelle 
Lösung, nachdem das Ka.sseler 
Regierungspräsidium sein 
Grundstück offiziell zur Altlast 
erklärt hat. Der Verwaltungsakt 
ist zwar Voraussetzung für die 
Reinigung des belasteten Grund- 
stücks, reduziert aber nur den fi- 
nanziellen Wert auf Null - im Ge- 
gensatz zu den Belastungswer- 
ten, die erst mit einer Sanierung 
sinken würden 

Die schwierige 

Heimkehr der 

grauen Jäger 
Washington (dpa) - In den 2(»cr 

Jahren wurden alle Wölfe im V''l- 
lowstone-Park kurzerhand il.'i 
unerwün.schte Hauber abge- 
knallt. 70 Jahre spater erwei.st 
sich ihre Wiederansiedlung in ei- 
nem der berühmtesten Natur- 
.schutzgebiete der USA als 
schwierige Heimkehr. Die Hegii'- 
rung in Washington hat zwar im 
Juni nach jahrelanger Disku.ssi- 
on das Vorhaben abgesegnet, ."iO 
fler grauen Jäger in (U-n nächsten 
drei Jahren die Rückkehr zu er- 
lauben. Doch weder die Umwelt- 
schützer auf der einen n(jch die 
Rancher auf der anderen Seite 
sind so richtig glücklich über den 
Plan, der helfen .soll, in den .nörd- 
lichen Rocky Mountains das öko- 
logische Gleichgewicht wieder- 
herzustellen. 

Die Viehzüchter befürchten, 
daß die Wölfe sich unter ihren 
Herden gütlich tun könnten. 
Doch Experten weisen darauf 
hin. daß sich Wölfe vor allem an 
Rotwild. Elche oder Rentiere 
halten. Schätzungsweise werden 
im Yellowstione-Park jährlich 19 
Stück Vieh und 08 Schafe von 
Wölfen geri.ssen. Um die Vieh- 
züchter zu be.sänftigen, hat das 
Innenministerium zum Leidwe- 
•sen von Umweltschützern die 
Wölfe nicht als ,.gefährdete Art 
eingestuft. Sie dürfen deshalb 
bei Angriffen auf Vieh auch ab- 
geschossen werden. Außerdem 
ist das Vertreiben der Tiere er- 
laubt, wenn sie auf Weidegebict 
eindringen. 

Im Yellowstone-Park soll die 
Population der Wölfe bis zuHi 
Jahr 2 002 wieder auf IOC Exem- 
plare anwachsen. Alle Tiere er- 
halten beim Aussetzen Halsban- 
der, um sie kontinuierlich beob- 
achten zu können. Insgesamt 
wird das Projekt, das mit dem 
,.Import" von kanadischen Wöl- 
fen anlaufen soll, rund 6,7 Mil- 
lionen Dollar kosten. 

WfER, 

WAS, 

WO 

viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
illordings mehr wissen will, 
<>«tenuitisrh sammeln und 
niil anderen lauschen möchte, 
linnM Nich an die ßrlefmar- 
lifiiM-reine wenden: 

Babenhausen 

Biiefmarkensamml(>rverein 
Biihenhausen, Kontaktadres- 
sen: Jean (iramm, Martin-Lu- 
ihiT-Straße 5, Telefon: 
0fil)7H / ;ir) i:t; Jörg Zinganell, 
Ams<-lweg 4. Telefon: 0()07;i / 
,i4 f" 

Die Briefmarkentauschlxir- 
sc und der Ba.sar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von !),30 bis 11!.30 
Uhr im SPD-Parteibüro, 
Fal rstraU' 2. Babenhausen. 

Dieburg 

Vi'iein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
ndiesse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
0(1071 / 22 1 IH. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
nnim der „Poststube", Henri- 
Diinant-Straßeum IS),HO Uhr, 

Dietzenbach 

Hriefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg H, H.'tl28 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 00074 / 2 35 05, 

l'auschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

nie Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
SO, jeden ersten unrl dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Vr'rein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zmger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 03505 Langenselbold, 
Telefon: 00184 / 38 30, 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlen.see am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
tammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 I« 08. 
Das Büro des Vereins ist in 

aerCugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
'•ritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
jtensammler-Schwerpunktes 
wngenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
oelschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
«ich von 17.30 bis 19.30 Uhr, 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
"erelns und Bundespresse- 
•precher der Philatelisten 

Reiner Wyszomirski. 0322.') 
Langen. Anenionenweg 24. 
Telefon 00103 / 7 «M 93 

Tauschtage in der Stadthal- 
le. Clubrttunie 1 und 2. Südli- 
che Ringstraße 77. jeden ei - 
sten unci dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr Für die Ju- 
gend jt"den ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlhoini 

Bnefmarkenfieuiule Mühl- 
heim. Vorsitzender Horst 
Lötz. 03105 MühlhcMin am 
Main, Ringstraße 0. Telefon: 
00108 / 7 09 41; Post an Bert- 
hold Liegl. 03105 Mühlheim 
am Main. Postfach 12 22, 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim. Dietesheinier 
Straße 00. jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Brief markensanunler-Ver- 
ein N<"u-lsenbuig, 1 Vorsit- 
zender Joseph Kratzer. Offen- 
bacher Straße 35. 03203 Neu- 
l.senburg, Telefon: 00102 / 
3 02 19. 

Tauschtage im Haus (li>r 
Vereine, altes Feuerwehrhaus. 
Raum 10. I. Stock, Neu-Isen- 
burg. Offenbncher Straße 35. 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9,30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeit.sgemein.schaft Phila- 
telie Obertshausen. Vorsit- 
zender Rolf Lochmann. (i3179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12. 
Telefon: 00104 / 4 30 00. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jetlen vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
(Jffenbach am Main, Vorsit- 
zentlor Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 03005 Offen- 
bach, Telefon: 009 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im M(mat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Lui.senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarken.sammlor-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich. Telefon: 
00074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83, 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19,30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9,30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L, Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel.; 06182/ 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereiruraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL Stock. 

Die größte private philatelistische 

Bibliothek Deutschlands eröffnet 

Fi'ankfurter Sammler haben sich für (i 
VoriMwa 110 Jahren wurdeiler 

Verein für Briefmarkenkunde 
Frankfurt gegi undet Überliefert 
isl, (laß die Vereinsgnlndiing mit 
di'in Ankauf ein(>s Schlankes 
\erbuiuliMi isl, denn das war das 
erste urkundlich erwahnle F,r- 
(>igins in der Ci'schichle des Ver- 
eiiis Bereits damals .sahtMi sich 
die Sainniler nach einem größe- 
riMi Mehaltiiis für ihre Briefmar- 
kenkataloge und Nachschlage- 
werke um. denn der alt(> Schrank 
war viel zu klein geworden 
Zwanzig Goldmark .soll der neue 
gekostet haben. Und weil die 
■Sammler gesehaflstüchlige Lini- 
te waren, wurde der alte Schrank 
für fünf (ioldmark verkauft Die 
Hilekschau auf die Vereinsge- 
schichte hiell der VorsitziMule 
des Frankfurter Vereins. Hans- 
Michael Krug, anlatllich der F.in- 
weihung der Philatelistischen 
Bibliothek, die ihr Domizil in (-i- 
nem Nebengi'biuide des Hödel- 
heimer Bahnhofs bekam. 

Voller .Stolz wurden die frisch- 
getünchlen Räume prii.sentiert. 
Zuvor mußte die Kulturdezer- 
iientin der Stadl Frankfurt. Lin- 
da Heisch, ein Band dureh.schnei- 
den. um den F.hrengiisten den 
versperrten Weg zu der mit 
20 001) Bänden ausgestaUeten 
Bibliothek zu (iffnen. 

Dii' Kulturdezernent in war 
voll des Lobes über das Kngage- 
mi'lit <ler Briefmarkensammler, 
die mit ihrer Bibliothek den Na- 
men Frankfurt als die Stadl des 
Buches ergänze. Immerhin sei 
das die größte private philateli- 
sti.sche Bibliothek. Die Initiative 
erfülle die .Stadtviiter mit Stolz. 
Die Philatelisti'n hörten das Lob 
wohl gi'in. Eine Spende hätten 
sie aber auch gern zu den Kosli<n 
von 05 ()()() Mark gehabt, doch an 

(lli'ser .Slelle schullelte ilie De 
zernentin mit dem Kopf ..Sie 
wissen ja ". sagte sie in die 
Hunde und bekam i'in verständ- 
nisvolles Lachein zurück, denn 
in Frankfurt hat es sieh in/wi 
sehen herumgesprochen, daß die 
Stadl si>aren. sparen und noch- 
mals sparen muß. 

Dem zweiten Vorsitzi'nden 
Heiner Wyszomirski oblag die 
Begrüßung der (iasti- Kr sprach 
über die F.rschwernisse. die du- 
Frankfurter Sammler bestehen 
miißti-n. um zu ihrem ..neuen" 
Heim im alten Hodelheimei 
Bahnhof zu kommen. Bausteine 
seien verkauft worden, doch 
10 000 Mark müßten noch beigc>- 
schafft werden. Wyszomirski ist 
aber zuversichtlich, daß auch 
dieses (ield in die Kasse di-s Ver- 
eins fließen wir<l. 

Der Verein für HiM'fmarken- 
kunde UI7H Frankfurt am Main 
ist mit 1 10 .lahren der ..diiMistal- 
teste" Verein in Deutschland 

Ein .lahr zuvor (1)177) ist zwar 
in Dresden ebenfalls ein ..Verein 
für Briefmarkenkunde" gegrün- 
det worden. In den .lahriMi 1950 
bis 1990. also 40 Jahre lang, 
konnte er j("doch nicht aktiv sein 
aufgrund der bekannten politi- 
schen Verhältnisse in der DDR. 

Der Verein für Briefmarken- 
kunde 18711 Frankfurt ist kein ty- 
pisclu-r Sammlerveri'in, d. h. 
kein Taii.schverein! Bei ihm ste- 
hen Vorträge. Heferate zu post- 
geschichtlichen und philatelisti- 
schen Themen mit einer lebendi- 
gen Aussprache im Vor<lergrun<l. 
Zweimal im Monat sind Vereins- 
abende (noch im Philatliropiii), 

Der Verein zählt derzeit rund 
170 Mitglieder und ist damit ei- 
ner der mitgliedsstärksten Brief- 

5 ()()() Mark neues Domizil eingerichtet 

Fast lückenlos isl dio 20 000 Bflndo umlnssondo Bibliothek dos Voinins liir 
Bnolmarkonkunde Franklurt. lolofM.'i) Hnuck 

I 
Die Kullurdezernenlin der Stadt Frankfurt, Linda Relsch, durchschneidet das 
Band zur Bibliothek. 

Versteigerung 

von Briefmarken 

in Dietzenbach 
Der Dietzenbacher Briefmar- 

kensammlerverein lädt die 
Sammlerfreunde für Sonntag, 
dem 23. Oktober, ab 9 Uhr, zu ei- 
ner kleinen Briefmarkenverstei- 
gerung ein. Die Veranstaltung ist 
im Vereinsraum Alte Schule 
(VHS), Darmstädter Straße, Die 
Besichtigung der Lo.se beginnt ab 
9 Uhr, die Versteigerung um 10 
Uhr. Es kommen viele kleine Lo- 
.se mit Marken aus der ganzen 
Welt unter den Hammer, 

niarkensammlervereine in der 
H<'gion, 

Um die .lahrhundert wende 
zahlte man ca. 200 Bande, nach 
dem Ersten Weltkrieg waren es 
bereitsvi<-rmal soviel. Zum Ende 
des Zweiten Weltkrieges (die Iii 
bliothek konnte durch glückliche 
Umstände über die Kriegswirren 
hinweg gerettet werden!) verfüg- 
te die Bibliothek über ca. 1500 
Werke, 1970 waren es bereits 
0000, I9ll0<>twa l(l(IOOundh<-ute 
ist der Bestand auf rund 20 000 
Bücher, Bände, Kataloge. Mono- 
graphien <'tc. angewachsen. 

Die Bibliothek des Frankfurter 
Vereins für Biiefniarkenkiiiuli' 
ist damit die größte in privater 
Hand befindliche phil.-itelisti- 
sche Spezialbibliothek in 
Deutschland. Fachbibliot lieken 
gibt es zwar - außer in Frankfurt 
- auch in Berlin. Hamburg und 
München. Hinter Ihnen steht 
aber jeweils die ..öffentliche 
Hand". 

Forschenile und aufgeschlosse- 
ne Philatelisten betreiben ihr 
Hobby intensiver als eben ..nur" 
Sammler von Briefmarken Sie 
fragen nach [)ost- und zeitge- 
schichthellen Zusammenhängi'n 
für Marken und deren Motive. 
Brii'fmarken und philatelistische 
Belege erzählen und dokumen- 
tieren (ie.schichte Philatelisti'ii 
zählen sich daher zu den ..Spii- 
rensicherern" der Geschichte. 
Sie sind auf .Spezialliteratiir an- 
gewiesen. 

Seit 1977, also seit genau 17 
Jahren, war die Bibliothek in 
Frankfurt-Sachsenhau,sen in der 
Gutzkowstraße 3 untergebracht, 
beengt (nur 40 Quadratmeter 
Haumfläche) und in eini'in düste- 

ren I liiiterliaiis. Dennoch kiel 
terte die Miete für diese Hiillin- 
lichkeit bestilndig, /ulet^'t auf 
über 1(100 Mark im Monat! l);i- 
iiiit w;ir der Verein wirtschaft- 
lich überfordi'i't S|iendenbeilra- 
geaiis Mitglieder- und l''reun(les- 
kreis, Zirschüsse aus der St iftiing 
für Philatelie und Postgeschii'hte 
und gi'legentliche (dankbar ent- 
gegengenommene) l''inanzhiiren 
der .Stallt Frankfurt am Main 
konnten auf Dauer über die be- 
sorgniserregende .Situation nicht 
hinweghelfen 

Der im Jahr 1994 gewiihlte 
neiii' Vi'ieinsvorst.ind mußt<' zur 
Tat schreiten. Mit llilfe der 
Deutschen H.ihn AG ist ihm eine 
nahezu als optimal zu bezeich- 
nende Losung gi'lungen. I )as (Ii'- 
bände direkt am .S-liahnhol Hö- 
delhi'iin ist zwar alt, diente ehe 
nials der (iiiterabferligung am 
alten Bahnhof Hcklelheim Kr 
liegt iiußeist verkehrsgünstig, 
bietet (10 CJiiadratmeter Ver- 
kehrsfliiche (also doppelt soviel 
wie bisher) iiixl belastet den Ver- 
ein monatlich nur mit 200 bis 200 
Mark. 

Dafür mußte der Verein für 
Umbau und Kinriebtiing tii'f in 
seine Taschen grellen. .Saintliehe 
Hüi'klagen (rund 35 000 Mark) 
mußten entnommen werden, r'ine 
großi' Spendenaktion unter Mit- 
gliedern und Kri'unden und be- 
frenndeti'n Vereinen wnr<l<' gi' 
startft. die stattliehe 20 1100 
Mark erbractite. 

Hunderte von freiwilligen llel - 
ferstunilen wiirilen von Vereins- 
mitglledern (männlich und weib- 
lich) beim Umbau und Umzug 
geleistet. 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /24 0 97 Reiner Wyszomirski (Zweiter von rechts) begrüßt die Gäste in der neuen philalellstischen Bibliothek In Frankfurt-Rödel- 

heim. 
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In iinci Datikharkcit nclinirn wir Ah- 
•schioti von meinem li<>l)(<n Miinn, >^ii1(>n Vat(>r, 
S('hwio^e^v;^^er und Opa 

Donat Noermann 

*7. «.192« 1 8. 10. 1!M>4 

In stiller Trauer: 
Klisabcth Noormiinn geh Wagnei- 
Hoh'uo, Diolcr und Tanja Kiala 
und allo An^^oliöriKtMi 

()M22r) Lang(>ti, Sofien.slraße 4() 

Die Trauerfeier findet am I)()nn(>r,sla>i, dem 13. Oktober 1!)!)4, 
um 1,'<.;U) Uhr auf dem I,an>f(>n(>r Fri(>dhof stall, 

In I,i(>i)e und Oankharkcil nelinien 
_ wii' Abschied von nieinei' ^ulen 

Mutler, SchwieHermult<'i', Oina, 
Ui-Onia, Sehwestcf und 'l'anle 

Emilie Bremer 

Kol). Schmidt 
*2. S. 1!)()2 t 7. 10. I!>!»■> 

hl stiller Trauer: 
Kfhiuiiul ItrtMiu'r iiiiil l''riui (iahriolo 
.Intlii Triii!/. geh. IhtMner 
Anjii und Kalk Trint/ 
.liIrKon Itrcnior und 
Frau lloidoniaric 
Infja und Victor UronuT 
Adolf Schniidl 
Dorothea Christ geh. Werner 
sowie alle Anp;(>h6ri|>[(Mi 

():t22r) bannen, Kapianeigasse 2 

Die beerdigung findet am Donnerstag, dem 
in. Oktober lun IT) Uhi' auf dem Fried- 
hof in liangen statt. 

Nru t Unxlechunooii 
Jürgen Rinker 

nodmlftingsgoBOlInchafl mbH Norrtnirrtfio A?. 65450 Hnnnti 
Mftlornn/fln in Ihrer NftohbnrBchfltt Frt)iHo Kontnktaifln.ihmfi uriler Tftlflfon Wi*hmmon 0fl150/fl 1« 70 

Zeitungsträger/innen 

für Langen gesucht. 

Arbeitszeit: dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder früher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103 / 2 10 11 

Danke 

für Ihre 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen • HiKswerk 
e.V, 

Spendenkonto 
9696 

Stadt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfsweric 

GESCHÄFTLICHES 

^ Gestaltete 

Grabstätten und 

individuelle 

Horistilg 

Ausdruck 

einer 

gepflegten 

Friedhofs- 

kultur. 

WIxhttuser Str. 33 - 64390 Erzhausen 
Tel, 06150/72 91 - Fax: 06150/72 57 

Luftballons HoliiimRorvico 
Wortm-Lullbnltons H Artmitn 

tfigo BnHongAs froi Hhuh 
Htosonbrtllons und ZubohOr 

Ballon-Qronvertrleb 
Müller A Btsibort 06155/6 22 54 

Zeltungsleser 
wissen mehrl 

VERMIETUNOIN 
Möbl. ZImmir ab solor! /ii vormtntnn 
Lnngon, Nötdl Rittgslr 75 (Köhlor) 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgunga- 
Dianal - Neu-laenburg 

W. WEECKS Wir r«mig«n für Si« 
• Kin*t« Rohf und StichltOunger) • WC nml nutch» KiK:h« • l)«t.hni)n«n Modntnt K«naliiam«rai 
• Yng und Nacht Sor^rt und Fniffriag » Von namhaftan ArrhilaKtan «mplohien 
Tal. 06102/37412 
raiOdoviiiM niu N».iHfiktits 

liai^cncn&tunj 
ri:ELSRMMM NATHRKimM »MTsynKBwBininiasn «rt rna i.amm N» tnILttAf« 

■ •tMi eMMS; 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmatidtar StraBe 26, Telafon 2 10 11-12 
öffnungazelten; 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wllke, Bahnstraöe 57 

Anzeigenschluß 
für die DIanatag-Auagab« iat am 
Freitag um 15 Uhr; 

für dia Freltag-Auagabe iat am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
acheinen bia 11 Uhr in der Qeachäftaateiie In 
Längen aufgegeben werden. 

Roben 1 unch «i 
I angcn, RhcInslriiUc <2 
«(0M0.1l 2 10^(1 

Ditcr iiclicn Sie /iir Sparkasse 

Renovieren und 

modernisieren. 

Mit der LBS. 

Den Werl eines IKiiises sollte 
man erlialten, n.in/ gleich, wie .ill 
es isl Mit i ns l'iirni können 
Sie nach ller/cnsliisl renovieren 
oder zeitgemäß inoilernisieren 
lind schaffen sich s*i niKh mehr 
Wohn- «ind l.ebcnsqii.illlÄl 
Sprechen Sie mil mir 
Ich berate Sie nem 

Wir jiohon 
ihrer /.iikiinfi 
ein /uhaiiso. 

^n0mer^ftun0 

AM rSVKRKl)NI>K;i)NC;SBLAI 1 I ()R I.ANC;i:PM l)NI> IXJKI.SBAC II 

i:c;i:lsba( iir.k n,\( iiuic irri:N - iiainiok woc iif.nbi a rr 

r 82 
liilir«!mK 

Tel.; 2 II) 12 Deduktion, I'"as 2 10 Kl 
Tel.: 2 10 11 An/einon/Vertrieh Freitag, 14, Oktober 1994 

(i:i22;) bimsen, nannstiuller Slral.le 2() 
I) •l t4!l b UM 1,:!0 

angen wieder im Messefieber 

oiito vormittag öffnolo dio (i. LangotKM' IGKVA ihro Pforton 

Elbe Obst Hutnmelsiep 
. t T2 J Hollmn 10 kg inlagriarlain Anbau 

" " DM 1i.N 
DM 11.50 
DM II.M 
DM 12.00 
DM IS.H 
DM 19.N 

AIIIMndar Apfal, Kl. ■■ iw wt 
c«i orwiff nm  tm n.M cn onMit to/ra 
tHUf DM ».60 IIWM Marli  
JmhM DM tl,N RMwIotlio»  
«*«tlilMii * HM. triHk,,.. DM n,H limm a ki  
IMm UrmnmiMr, AMimm * j«nM Hilm  
HtMtktiWtoki, CliMM * IhNli «ww, tnSiochwK Kl, 112,S ki  

Verkauf vom Lkw, am Donneratag. 13 OMobar 19(M 
!1 22 gladthalla t8.30 Egalabach Barllner Plet> 16.00" 

IM 
BUdl. Rlnoilf. Fri»i 

itt 

Langen 

l.iiMHi'ii (rt) - Vor iUm' Sliiilthiil 
ttchon die Kiihnon. mif doii 

larkpliitzon drilnm'M sich »In- 
lutiis. Ml dir Stiidthiillo .slronion 

Hcsiuhi'i die ti Infnniiiiti- 
(M'wnlio- iinil VcrUiUifs- 

ijsIclUm« U iF.VA ilos I .finnotuT 
»TilirvcnMiis ist .soll houlo 
iiitliiM imi !• Uhr iiti (Smiiho 

s zum .Sonnliif< iiliciid zoifjon 
lund'i'l Aiisslollor n'woils von !l 
Ii l!t tllir iliii' l'rodiiktc iiiid 
iflslimKon, inforinioron illii-r ih- 
f l.irfcrpronr.iniiiio, hornton 
iiiiI nolimoM mich Aiiftril>{o ml- 
flji'ii Dio.sc AiisslolhiiiK fliulo) 
illo(lroi,liihr('.statt. 
Im Sil/.iinnssiiiil dos Uiiihiiiiso.s 

imi jjostorn aliond oino inol'fizi- 
lli' KiorfiniiiK Hill 
Jiislrti stiitt, dio .sii'h jinsohlio- 
oiiil hol oinom HiiiuIhiuik duivh 
IpH 000 liiiiidiülniolor Aussli'l- 
,iii)jsfliloho von doni umfan^i oi- 
^('11 AriKohol ilhorzo\ij>on kiiiin- 

lon Vom (Ion lnind<-i't Avi.ssloUoi'n 
komnu'n li:* ini.s l.aiiKon. davon 
sind /woi Drillol Mil>{liod dos 
l loworlii'voroiiis l>or Kin/.olhan 
dol ist Hill :l(i Siandon voitrolon. 
aiil dio ^lou'ho Zahl kinnnit das 
1 laiuhvork oinsohlioMlioh diM' Aii- 
lohiliisoi. dio rostlioliiMi Aii.s.slol- 
N'r koiiiiiion ans di>m Dionslloi- 
sliinnsnoworlio Wio imnior sind 
aui'h (lio I'iilizoi, dio Ki-iiorwohr. 
das Donlsoho Holo Krouz so\vu> 
dio fraiikfiiiliM' Klunhal'on A(i 
mit Inl'ormationsstiindon vorlro- 
lon Kr.simals anl' iMiior IiiKVA 
Milit OS aiioh i'inon Stand aus 
liiinnons franziisisi'hor I'artnor- 
.stadl Hoiuoranlii) 

Hoi dor lOrorfnnnn lioriohtolo 
WoIfgaiiK Sli'itz. dor Voi'.silzondo 
dos (ioworhovoroins, von don 
Si'h\vi(>riMkoilon, dio mit dor 
Ansriohliinn ilor diosJilhrit>on 
Voruiislalliin)^ vorhiindon waron. 
Als vor nind oinom .lahr dio Aus- 

soliroilninnon vorsi'hiokt wordon 
.soion, haho man wirlsohal'thoh 
vor oinor \ on Ho/ossion nopra«- 
ton Siliialion hoi don Kirmon no- 
slandon. und dor Hliok in dio /u 
knnl't soi niohl ^orado oplinn- 
sti.soh uowi'son So soion dio An- 
moldiinnon zuniiohsl roohl 
sohloppond oin^oHannon. was 
hoini X'oranstiillor wi'm-n do.s fi- 
nan/.iollon Hisikos riind oino 
ViiMiol Million kommon in Kin 
ahnion und Aiisnahon zusamiuon 
- zu li'iohton MaHonsi'limorzon 
Hi-rnhrt haho. 

Donnoi'h soi das /lt>l mil luiii- 
dort AusstolU'in am Kndo or- 
roioht wordon.Auoh in diosom 
,lahr wordo dio.so Aiisstolliinn dio 
oinziKaiii^o l'osilion lianj^onsals 
Kinkanfsstadt nntorstroiohon, 
lind man golio tlavon aus, dal.i 
aiu'h dio Zahl von (10 (11)0 llosn- 
ohorn wie l!)!ll wiodor orroioht 
wordo. 

' ; ' »1 

mL 

Es Ist soweit. Die sechsto IGEVA hat heule begonnen und wird bis Sonntngnbend zu besuchen sein. I IltO Ii 

__ 

Zur Umgestaltung der Rcbert-Bosch-Slraße und der 
Hortz-SlraOe sollen nachslöhende landschaflsgärtnerische 
Arbeiten vergeben werden: 
- Pllanzung von 12 SIraßenbäumen und ca 36 mi Pllnnzan 

grubenaushub 
■ Horstellung und Lieferung eines speziellen Dodensubsjra 

tes u. a. aus reinem SchluK, Sand und Lavalil 
- Gewährlelslungspllege bis 1 Jahr 
• Pflanzung von Kleinslrauchrosen 
- Abdeckung von ca 157 m' Pflanzfläche mil Lavalil 
Vorgesehene Ausführungszeil: November 1994 
Auslührungslnsl: Innerhalb 3 Wochen nach Auflragserloilung 
Quallfizierle Bieter können die Angebolsunlerlagen ab Mitt- 
woch, dem 12 Oktober 1994, im Rathaus, Südliche Ringstra- 
ße 80, Zimmer 312, gegen Einzahlung von 20,- DfVI bei der 
Sladtkasse abholen oder schrilllich unter Beifügung des qiiit- 
Herten Einzahlungsbeleges für die Ausschreibungsgebühr bei 
der Bauverwallungsableilung des Sladlbauamtes Langen. 
Südliche Ringstraße 80, 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Fall 
zurückerstattet wird, ist auf das Konto 62 64-604 beim Posl- 
giroamt Frankfurt/M., BLZ 500 100 60 oder eines der Konten 
der Sladtkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen un- 
ter Hinweis obengenannter l\/1aßnahme vorzunehmen 
Erölfnungslermin ist am f^flltlwoch, dem 2. November 1991. 10 
Uhr, Im Zimmer 312 des Rathauses 
Die Angebote, dio in deutscher Sprache ausgefertigt tein 
müssen, sind bis zum Erölfnungslermin im verschlossenen 
Umschlag mil der deutlichen Bezeichnung der fvlaßnahine 
beim f^iagislral der Stadl Langen einzureichen 
Die Zuschlags- und Bindefrist beträgt 30 Kalendertage 
Zum Eröffnungslennln sind nur Bieter oder deren Bevollmäch- 
tigte zugelassen. 
Bei Rückfragen steht Ihnen unser fvlilarbeiter, Herr Schmali, 
Tel 06103/20 32 48, zur Verfügung. 
Langen, den 7. Oktober 1994 

Der fk/lagislrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadirai 

Sozialer und ökologischer Wohnungsbau 
Öffentliche Ausschreibung 

stind Themen der Stadt auf der IGEVA 

nfostand in der Stadthalle / Wohnungsbaubilanz kann sich sehen lassen 

Mit einer 

erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langaner Zaitung In vielen Haushalten gelesen. 

»£ängmer2a'tung 
KaJMCMnNMMRfCinfVI a»T«faaaaaaoe»aaaaiayT »ta taaaf ea» laanaaca 
■••••• «•iiiiiiiiiaaiiMM la« aiiiM ( - 

Waltara Annamaatallan: 
OREICICHENHAIN; 
Schreibwaren Llndner 
Hanaustraße 2-12 

Hauptgaschaftastalla Langen 
Darmatadtar Straßa 26 
Talafon 2 10 11-12 

Öffnungazaltan; 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freilag 8.00-15.00 Uhr 

EQELSBACH: 
Schrelbwaren-Wllke 
BahnstraOe 57 

Mm>!!SrMm''lK"i fh' T® °'8"8lag-AuBgabe Isl am Freilag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
M ^ Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr In der Ge- Bchäftsstelle in Lungen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

l.iiiiKCM - An dor IGKVA bi>- 
ilitjt sich auoh dio Stadt I.iin- 

i'ii wiodor mil oinom oiKonon 
il.iiid, dor auf dor Stadthallon- 
Uhiio auff>ol)aul Ist. 'Phomati- 
ohor .Sihwor|)iinkl ist ilio,Mmal 
as Haiion. Mitarhoitorinnon 
nd Mitarboitpr dor Vorwal- 
linn iiiformioron sowohl übor 
cn sozialon Wohniinnsbaii als 
K'h libor das ökolof^ischo Hau- 
1, 
Soit ll)4r) hat dio Sladt mohr 

ils H ,')00 Sdzialwiihnunnon ^o- 
uit nilor t^ofitrdort. Statistisch 

m'solion klimmt somit auf jodon 
zehnten Kinwohnor Lannons 
oino Sozialwohnunn Das isl 
oin Wort, dor in aniioron Kom- 
nuiiiL'ii nur sehr selten orroicht 
wird. 

Kino Aiissti'llunj? /ei^il dio 
wichtiHsti'n Mauvorhalion dor 
ver^anf^onon .lahrzehiilo und 
stellt auch die Wohnanlane am 
houkiMtswof» und die niicli im 
Hau helindliche Anlaf>o in dor 
Wostondstralle vor. 

Uaiion zu vorstehen ist, wird 
am Stand von der Umwellal)- 
teiliiiiH orliUitort, Ks Kohl dabei 
um eine dio Natur nicht ordrilk- 
keiido .,sanl'to" Architektur mit 
umwell- und Kosundholts- 
rroundliohen Materialien und 
Ti-chnikon. Zunloich wird beim 
(Ikolo^ischen Hauen eine Mini- 
miorunt^ der Sti)runn<'n dor tia- 
turlichon KroislHufo von Bo- 
den. Wasser, l.ult und Okosy- 
stomen anf>esl rehl, 

Was unter ökoloMischom Nicht nur hei der l'lanunK 

Nächtliche Bnimmis 

erhielten Verwarnung 

Polizei kontrollierte Nachtfahrverbot 
l.aiiKi'ii - Mit inehi-sUlndigen 

Kontrollen beobachteten Strei- 
fen der I'olizoi.stutionen von 
I.annen und Dreieich dio Kin- 
haltun(J des Nachtfahivorbots 
auf der HundestralJo H 4(1(1 und 
<i<'r l.andesstraße H2(!2. 

Auf den Sli-ecken zwi.schen 
Mörfelden und Landen ,S(iwie 
auf dor Verbindung von Zeppo- 
llnheim nach Huch.schluK wur- 

ck'n In der Zeit vom f). I)i,s zutri 
12. Oktober in.sgesamt Last- 
vvajjen ii'^iNtriort. Davon er- 
hielten Ki Fahrer Voi-wamiin- 
f^en, die restlichen konnton 
nachwoi,sen, dull sie als Anlie- 
ger angeliefert hallen, Ins^e- 
,saml slollte die I'olizei fc.st, dall 
in den lolzU'n NUchton das 
Nachlfahi-verbol weileHlf»ehcnd 
eingehalten wurde. 

Im Rathaus ist 

eine Wahlparty 
i.aiigon - Wenn alle zur Wahl 

Hingen, müßten in Langen 2M Olllt 
Stimmen gozllhll werden. Hei der 
lolzlen Hundcslagswahl betrug 
dio Holeiligung 111,05 Prozent. 
Wio hoch sie am Sonntag sein 
wird und wie die einzelnen Par- 
teien al)go,schnitlen habi'n, ist 
aktuell auf einer Wahlparty im 
Silzungssaal do.s Halhauses zu 
erfahren, die um IM Uhr beginnt. 
Helaliv hoch i,st diesmal dio Zahl 
der Hriefwiihler. HIh Millwoch 
hallen rund .'1 000 WUhlerinnen 
und Wühler von dle.ser Miigllch- 
keil Gebrauch gemacht. 

von Noulmiiten, ,Mondorn auch 
hei der Altbauronovieriing 
können Aspekte wie Wilrme- 
ditmmung, Niedi igenerglohaii- 
weiso, Hegen waHNornulziiiig, 
KlUclienenlsiegelung und ge- 
sund hoi In freund liehe Hauslof- 
fe horilcksichllgt werden. Sol- 
che Haiisloffe wordon auf dem 
Messestand zum Anfassen vor- 
handen sein. 

Die kostenlose Ausgabe von 
Wassersparern für Toiletle, 
Dusche und IlandwaKchhecken 
al,s Anri'iz zum umwollhewiiß- 
ten llaushalton runden das 
Thema ab. AulJerdi'm gibt es 
am Stand der .Stadt Hroschüron 
über Langen, Aufkleber und 
Postkarten. Auch originelle T- 
Shiiis .sind <lorl kiliiflich zu er- 
werlien. 

Spezialitäten ä la France 

aus Langens Partnerstadt 

AusstelkM' aus Romorantin auf ICJEVA 
I.HiiKon - Auf iler ItiKVA 

sind in diesem .fahr auch 
hangons Kri-uiide aus dor 
französischen Partnersladl 
Uomiirantin mit oinom (lo 
meinschaflHslaiid vertreten. 
Krmuligt durch das gute 
Kclio, das ihr Besuch beim 
letztjahrigon Langener 
Markt hi'rvorgeriifen hat, 
und mil llnlerslülziiiig des 
dortigen Cie werbe Vereins 
haben sich einige lliiiulior 
aus iler Partnerstadt ont- 
schlössen, ileii Laiigonorn 
für i-inige Tage ly|)ischo 
Produkte ihrer lleimal zum 
Kauf anzubieten. 

Ab heiilo bis zum Sonntag 
können sich die Besucher 
wieder an Wein und Kiiso 
(Spezialitiit Ziegenkii,se) aus 
dor Toiirraine erfreuen und 

dabei auch VVissensworlos 
liber Homoraiilin und Um 
gebung erfahren 

Sprachproblome dürfte es 
keine gehen, denn dor Lan 
genor l''iirdi'rorkroi,M für 
europiiische Parlnorschaf 
teil, der OS sich zusammen 
mit dem Langener (iewer- 
lievi'rein zur Aiifgabi' ge 
mai'hl lial, filr das private 
Wohl der traiiziisischeii (i;i- 
sto zu sorgen, wird natürlich 
auch den Prii,senlationH- 
stand mil i'inigen seiner 
sprach kiiiiil igen Mitglieder 
begleiten, Langener. die ein 
wenig von dor Atmosphiire 
der franzosischen Partner- 
stadt .schnuppern wollen, 
finden den Stand in der Zel 
Ihalle. 

Nichtdeutsche wählen auch 

Ausländerboirat njft Interessiorto auf 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vie)Gn.,GluckwunBChe. Blumen und Ooschenko anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprondlingon, HauplslraBe 20 gob Finko 

25 mm hoch, 2ipaltlg, DM 26,75 ' 

Herzlichen Dank lur alle guten 
Wuniche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Mal3e mil Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Siliß tittd htüH hAüt^Ot geb. Müller 
Drelelchenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, lapaltig, DM 23.- 
' Pralaa Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2apalllg, DM 46.- * 

ni k ^ Ist PflanZZBlt, obwohl aa In diaaar Jahraazalt natürlich auch vlalaa zu arntan gibt. In dan ■cnsten Wochan wardan dIa Gärtan, wla hiar im Stadttall Naurott, wintarfaat gamacht. Da müaaan (ralllch noch 
*ncha Pdanzan In die Erda, damit sie Im kommenden Jahr wachsen können, FoIo: Weinert 

Liingon - Langen« Aiisliin- 
derbeiral ruft alle inlerossier- 
len Nichldi'utschen, denen dio 
Teilnahme an der Hundeslags- 
wahl versagt isl, auf, am .Sonn- 
lag, Ki. Okiober, zwi.schen 10 
und 14 Uhr im Clubraum des 

Latin Jazz und 

Didgeridoo-Klang 

am Messestand 
KiMiKun - Am Stand dos ,,Huch 

laden" in Halle I) der lOKVA 
(Slund-Nummern 1)02, Ulli und 
1)19) gibl es am Sonntag, Iii. Ok- 
iober, nicht nur Inleressanles zu 
schon, sondern auch zu hOren. 
Von L") bis It) Uhr wird dort zu 
einem ,,Jazzloll Spczial" einge- 
laden, bei dem Lulin Jazz und 
australische Klange zu hOren 
sein werden. 

Zum Repertoire von Keinhard 
Anspach (Saxophon), Michael 
Distelmann (Kontraball), Gün- 
ther Fröhlich (Gitarre) und Ma- 
ria Kühn (Querflöte) gehören ne- 
ben bekannten Stücken wie ,,De- 
saflno", ,,Girl of Ipunema" und 
,,Blue Bossa" auch eigene Kom- 
positionen. 

Außerdem entlockt David Dis- 
telmann einem australischen 
Didgerlduo außergewöhnliche 
Klange. Dieses bei uns kaum be- 
kannte Blasinstrument baut der 
Langener nach. Wer daran inter- 
essiert ist, kann sich auf dor lOE- 
VA sogar ein solches Instrument 
kaufi'n. 

italienischen Vereins im Alten 
Kathaiis, Maus A, 1. Stock, ein 
Votum analog der Hundestags- 
wahl alizugoben Damit möciite 
der Ausliinderlieirat ein Zei- 
chen für den Willen zur politi- 
schen Mitbestimmung setzen. 

Stadtbücherei 

zur IGEVA offen 
l.angen - Die ,Sta(llbüclierel ist 

während der l( IKVA heule Ins I !l 
Uhr, am .Samstag von 10 bis III 
Uhr und am ,Sonntag von !l bis Iii 
Ulir zum normalen Aiisleilibe- 
Irieb geöffnet. Aber auch Hesii- 
cher, die nur mal ,,reinsi'hauen" 
wollen, sind willkonniien. 

PREIS-HITS 
mum unrnrnr^m PraBpoki 

HEMDEN 
für Damen 
und Herren 
in Flanell 
u. Fleece, 
in modischen 
Farben u. 
Dessins. 
Unser Preis 
•ledes Teil 29! 
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Mit Akkordeonklängen auf „Rundreise" 

Die ()rch(\ster dos Harmonika-Spielrings begeisterten mit ihrem Konzert 

Als die ersten Töne erklnngen, fiel dio NervosllAt des ersten großen Auf- 
tritts von den Jugendlichen des 2. Orchesters. i mo Atmiui 

l.iinurn (il) . Kmr miisikjli 
■i hr HiinilrcMsc ' liiillr ili'i ll;ir 
miinikii sein Kdh/imI 
i;i'niiiinl. ilr. ;im .Soiiiilii); cm vnl 
li's (iciiii-milchiiiis in dri Hiihn 

ImiiiI N.u'li «Irin ,,Kiii/iin 
iIi'i Musik,inU'n", cmiMti flniicn 
Miiisrh, (li'it iliis 1 iinil ;! ()ii lic 
sli'i urmi'ins.iiii i'i klMiycM Ih'IIi'm. 
lic'HiilMli' ilii' VoiMl/rndc Wil 
Ini'ili' Si'lii ini; ilir Hivsm lici'. im 
Irl' iIiMi'ii imcll SlinlUiTiiriliic 
li'Mvni sli'hcr Karl Wclici Sie 
wic.s auf liic hai'li' Arlicit Imi. dir 
allr < >rrhrslrrmilf;lirdi'i' in drn 
Vdl hrrriti'lidrii UhimHsslimdrn 
Urllrlrl lialtrii. lirtidili' al)rr 
aiirli. <lall das MiisVirrrii m drr 
(JrinrjnsrhafI niiil.tr Krriiilr l)c 
ri'itr und dir Mii.sik rm Millrl .sri, 
das Mrrn/Ulin>;rrilVnd du' vi-i- 
srliirdrnstrn Kulliirrii umfasse. 

Sii HiiiH dir imisikallsi'hr 
KiimlriMsr aiirli um ihr ^an/r 
Wril Drn AiifaiiH marhtr das 2. 
Crrlirslrr imlrr drr l.riliiiin von 
Urmri I liil/a|)frl, dri liri dlr.srm 
Kiin/rrl sriii DrliUl al.'. I)irinriil 
Hall und dirsr l'iilfimn hrrvona 
Hriid lirslaiid In dirsrm ()rlii'strr 
ha! rm (irnrraliiinrinvrchsrl 
sliillurfmidrn Ks jsl aus drr 
Si lullrrnru|i|)r liri\iii>it'Kannrii, 
dir srit rinrm haihrn .lahr (>r- 

i lirsti'islUrkr .spielt un<l an dio- 
MMii Tau ilirrn rislrn Auftritt vor 
rini'in Hiiifleti l'iililikum halle 
Vdii dem lM'fUu'ht(>ten war je- 
iliirh nichts /u spurrn, di>nn dir 
Meliiitcne ..Marclii'H-Sinfonctta" 
mit drn Siil/in ..Kalif Storch. 
Asrhrnpiitli'l. Das tapfere 
Scimi'idi'i lein und Hans ini 
(ilUrk" crklaiiH perfekt, und 
starker Applaus dankti' den jun- 
gen Miisikantmnen und Miisi 
kanten filidir Hrliinnrnr Dai hie- 
limn 

Uelde Orchester -ah )et/t 
schwang Hei lhold Miiirrdi-n Di- 
riHenlenstah- luden /u einem 
Anfeilt halt m der SriMi-nietropo- 
le mit ,,'riauine von Paris" ein 
Stilislisch einwandfrei und 
klangschön kam <lrr hrsondeie 
Ausdruck fran/.osischrr Musik 
/um Ausilruck An diesrr Sti-lle 
sei /II hrmrrken, dali das Orchi- 
ster die Ilandschnft seines Diri- 
Urtilrn annrnommen und uroUe 
Kortschritte gemacht hat Der 
Aii.sdruck des Spirlens hat sich 
vrrstiirkt. und dir Keinheiten der 
Kompositionen kommen voll 
/um 'rraHeii In manchen ,Stuk- 
krii tru>;rn dir nru hm/u>;rkom- 
mrnrn rlektronischcn Klemenle 
/u einem modernen Sound hi>i; 

einr wrniHn ..schi'ppri ndr" 
klrinr Trommel tair dem Orche- 
ster Ireilich Kul Mit dem Mrdlrv 
..l.vdir Aiiviav" wurden die He- 
sucher in die l'aiisr vrrahschie- 
drt. 

Als siih drr \'orhan>{ /um 
/writrn Teil Öffnete, hallen uhiM 
(ilMI Jahre auf der Huhne l'lat/ 
Kenommen, die elf Mitnlic<lri iler 
Dialonischen ('ini|)pe. die unter 
ilei I.eitimK von Hralr Molch 
slrht Die Musikantinnen und 
Musikanten hewiesen. dalJ man 
auch im reiferen Alter noch H'"- 
nUnend Kinnerfertif^keil hahen 
kann, um die Knopfmslrumente 
/II spielen, die im (ieKcnsatz /.imi 
Akkordi'on auf /u(< und Dnii'k 
unterschiedliche Tone von sich 
Ki'lien ..Kiohe Musikanli-n" hiel.( 
der KroffnunKsinaisch. rine Pol- 
ka ...Schwilhischr Miidlr" fol^tr, 
und auch drr l,andlrr ..MriKchil- 
In" und die ..Mohmische Polka" 
fanden alle den unMeteillen Mei- 
fall des Piililikiiin.s, das die von 
alleis her gewohnten Ilarmom- 
kakllUiHe mit ni(il.trni Applaus 
heilachte und eine Zunähe her- 
ausholte 

Kilr den Hest di's Pronramms 
war wieder das 1 Orchester /ii- 
slandiK und /einte die Vielfall 

si'ines musikalischi'n Kepei loirr. 
und si'ine WandhinnsfahiKkon 
Von ..Traumschiffinelu(lii.|, 
Kinn es ulier /u ilcn heill,-i, p,,,, 
Samha-Hhythmen von ..l'opiUH. 
hana", heim ,.Honkv Tonk Trair 
Hilles" /einte das (tl chrstri seine 
ja/zinen Monlichkrilrn - 
nan/ anderer Art war dann d,, 
..Kocky Mountains Suitr" i,. 
si-hwunnviill wurde ;nicli d, 
Foxtrott ..Promenade" daiyeli,._ 
ten Mit der rhvthmischeii im. 
pre.ssion ..Interi-ity" emlele m, 
ansprechrndrs Kon/rii, (|(n.(, 
ohnr /.unahi« kamen dir Akkor 
dronspicOrnnnen und Spi^lr; 
nicht von der IlUhne Mit 
around Ihe dock" wi rde es niich 
einmal so richlin li>t/in kein 
Wunder, daß es da das Puhlikiim 
nicht luehrauf den Sil/en hielt 

Nun ni'ht es weiter neuen T«. 
ten /u. Montans von l!):tii i,,, 
21 :i() proht das 1 Orchesicr, 
freitans von IH Ins Iii HO riirdiis 
2. Orchester und freitans ,il) 20 
l'hi' die Diatonische (hiipi)^ 
montans rrhallrn ScIuiIim von 
I7.:fll his Hl.Uli Uhr l'ntcrncht 
Alle Uhunn.sstunden finden im 
Kulturhaus ,.Altes Amtsnciiclu 
statt Interessenten siiui immer 
hrr/lich willkommrn 

Hessens beste Schülerzeitung 

gibt's an der Dreieich-Schule 

Journalistontoam wurde vom Kultusminister ausgezeichnet 

Ein volles Haus hatte der Harmonlka-Splelring bei seinem Konzert Im Gemeindehaus der Petrusgemeinde In der 
Bnhnstrane. Amold 

.lahrgang l})()7/08 
l.iinnen Wir treffen uns am 

Dtiiiiierstan, Oktolirr. iiiii 
I ti Ittl Uhr in der TV (laslslill tr 

SSG-Scnioren 

treffen sich 
l.iinni'ii Drr Huhrslandskrris 

drr S,S(! hat seine iifichstr 'Au- 
sanimrnkunft am Diriislan, I" 
(iktolii'r, ,'ili 1 Ti Uhr im Clulihaiis 

BelIngonhInwDiB Det lieiiliunii AiiRgnlin. iUilSnr l'oslütiickuii. 
Ii(>gl rii) l'rospdkl dnn BoklBldungshuuii 
ZImmormann, OHrtenstr. 6, 6322S Lan- 
gen, bol, Hill dmi wit hiimnil hinwulsRn 
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Flüchtlingshilfe dankt 

Feldküche in Zeniea erhält Nachschub 
l.nnnfii Mit I lilfr des l'lin 

/elhaiidels der Wassernasse sorn- 
li' dir Klilchllinnshilfe l.aiincii 
lUr Ksseii und (leiiaiike heim 
1 .anneiier Slral.leMlrst.Aul.trrdrm 
nah rs die Monhchkeit. sich liher 
dir Arhrit der l''lilchtlinn.shilfe 
und ihre akliirlk'ii Projekir zu 

iiiforiiiierrii Am Kiule des Tancs 
koniilr die FlUchtliiin.shilfr riiicii 
(Irwiim von 2 .'iOII Mark |)r!isen- 
tirrrii. Davon wrrden filr den 
iiiSchsteii Transport 1 .ehi-nsmit- 
Icl n<'l<iiuft, dii" der l''rldkUchr in 
/.enica /iii' Versornunn hrdilrfli- 
ncr Mriischrii /iikonmirii. 

lauiHcii (nc) - Dir beste Schii- 
ler/ritunn Hessens kommt aus 
I.anni'ti Dasrntschird der Ilrssi- 
sche Schiller- und .liincml/ei- 
lunnsverein (IIS.IV) in seinem 
dir.sjjihrincn Wetlhcwerh. Die 
sichenköpfine Crew der Postille 
,,Dir Zrilunn", die his Sommer 
diesen ,lahres an der Dreieich- 
schule ersrhien, konnte dahei 
nieich einen dreifachen Sien f<'i- 
ern: In der Katenm'ie ,,Heste 
Schillerzeitunn lle.ssens" lu-len- 
len dio I.,ann»'nor di'ii ersten Platz. 
Ihm rund Hl) landesvveit teilnrh- 
meinjen SchitllerzeHunncn, heim 
hrsten KinzelHrtiki'l wiiren sie 
sowohl mit dem i-rsten als auch 
ilem dritten Pieis vertreten Den 
junni'H Hlatlmacherii wurde die 
Aiiszeichniinn iH" Samslan "nf 
der • Krankfurier Hiichmessr 
durch den Hessischen Kullusmi- 
nisler Harlmiit Holzapfel veilie- 
hen. Als l.ohn filr ihre Arheit 
wartet ein Hecherclie-Wochcii- 
rnde im Kuro-Disneyhmd in Pa- 
risauf dieCiewinner. 

Seit Hlilll vrrfolnl der Schiller- 
zeilunnswelthewrrh des HS,IV 
das Ziel, ,,Aklivitiilen junncr 
Zeilunnsmacher riiu>r hieiten 
Offenlliclikeil vorzuslellen". Ne- 
ben den Preisen erhielten die (Je- 
winner durch den landesweil 

ausnrschriehenrn Wetlbewi-rb 
die Mönlichkeit. dalJ ,,ofl unbe- 
achtete Texte doch noch eine 
aufmorksanie Leserschaft fin- 
den". Kultusminister Hartmut 
Holzapfel filhlte sich nach eine- 
nen Worten heim Schmokei n der 
Hlllllrr an seine i-inene Arbeit bei 
eine]' SehüU'i/.eiiunn crinni-rt 
,,Wer Uber drn einenen Schulhof 
hinausblickl uikI sich um eine 
Darslellunn v<"i /usammenhiln- 
ncn bemüht, beweist, dall Lernen 
mehr ist als das reine Aneinnen 
von Fachwi.ssen", lobte er hei der 
Sii'nerchrunn den journalisti- 
■schen Nachwuchs, 

Die .lui-y, ihre Milnlieder wa- 
ren unter andeieiii Hedakleure 
renommierter /.eitunncn, wiihlle 
,,Dir /eiliinn" der Dreirichschu- 

"tSSISOlFK SCIlULFR Ijhj 
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Ir zu ,,der X.eitunn" I !l!M. da die- 
se sowohl durch ihre vlelseiti);( 
und nute Merichtei'staltunn. als 
auch durch ein ,.schlichtes', 
kontinuierliches Layout auffiilio. 
Die Aus/.eichnunn für den bcsU'ii 
Schiilerzeitunnsartikel 1 Icssimis 
erhiell(>n die Dri'ieichschiilerin 
Keislin Heyer und der /.ivil 
dienstleistende Michael Schinidt 
für ihi' Interview mit 
l igen (iiinlher IV. der seil 
.rahien obdachlos ist. 
Chromnica und Kliirian 
schmann aus dem 
am heschiviben in ihrer 
gi". für die sie mit dem 
Platz ausnc/.eichnel wurden 
lieripiilleiischen Zustiinde 
der I laltunn deutscher 
nen. 

I " 
RUND UM DIN 
Vimdhrtobruantn 

Jahrgang 19()5/()() Jahrgang 1910/11 Jahrgang 1908/09 
i.iiiinen Wir treffen uns am 
Doniierslan. Uli Oktiibrr, um l.'i 
UhriniCafeTreiisch. 

I.iinncn Wir treffen uns am 
Dieiislan. Oktober, um Iii .'10 
Uhr in ilerTV-Ciaststiitlr. 

Liuikom - Wir treffen uns am 
Mittwoch, III. Okiober, um 1.') 
Uhr im ,,Deutschen I laus". 

Kultusminister Hartmut Holzapfel (v.l.) überreicht dem RedaktlonstBam 
die Siegerurkunde: Kerstin Beyer, Natalie Chromnica, Michael HIr 
schmann, Gösta Lötz, Florian Hlrschmann, Michael Schmidt und Chri- 
stoph von Kupsch. poto;' 

Leiter des Postamtes feierte 

,vier Jahrzehnte bei der Post' 

Alfred Kolbe erhielt eine Urkunde für treue Pflichterfüllung 

Franklurt. BLZ 
110 675-607 

Zum 40)thrlo*n Dl«nst|ubilium ImI dur Deutschen Bundespost übarrelch- 
t« Prtsidsnt Dieter Mals (r) dem Lsitar des Postamtes Langen, Alfred Kol- 
be, eine Urkunde und das Buch „Die Post In Ihrer Zelt", ein Rückblick auf 
500 Jahre Postgeschlchta, und verband mit dem Dank für geleistete Ar- 
belt die besten Wünsche für die Zukunft. poto: Arnold 

Liuikoii (rt) - Der Li-iter do.s 
Postamtes Lannon. Postobo- 
lanitsrat Alfred Kolbe, hatte in 
der vergannenen Woche einen 
besonderen Tu«. Nachdem er am 
1. Oktober Ul!)4 auf eine 40jUhri- 
nc Tätigkeit bei der Deutschen 
Bundespo.st zurückblicken konn- 
te, richtete ihm die Direktion 
Postdienst Ki'ankfurt eine Koier 
aus, in deren Verlauf Präsident 
Dieter Mais dem Jubilar für die 
in vier Jahrzehnten ei-wie.sene 
Treue und die geleistete Arbeit 
dankte und ihm eine entspre- 
chende Urkunde überreichte. 

Alfred Kolbe trat nach dem 
Abitur am L Oktober 1954 als 
Postlnspektorenanwürter in den 
I3ienst der Deutschen Hundes- 
post. In den folgenden drei Jah- 
i-en wurde er in den PostUmtern 
Frontenhuusun. Hegensburg und 
Land.shut in allen Zweigen des 
Beti-ieb.s- und Verwaltungsdien- 
stes uu.sgebildet. Nach bestande- 
ner Luufbuhnpi'Ufung wurde er 
nach Krankfurt versetzt und war 
tlorl mehr als zehn Jahre in He- 

triebsdicnststollen im Einsatz. 
Verbunden mit jeweils einer He- 
förderung wechselte er 1971 zu- 
niichst in die Per.sonalstelle sei- 
nes Postamtes unil wurde 197(1 
Vorsteher der Orgunisationsslel- 
le. 1901! wui'de ihm die Leitung 
der grüßten und schwierigsten 
Abteilung des Postamtes über- 
tragen. 

Nach di'ei Jahren wechselte er 
zum selbständigen Postamt Lan- 
gen als Abteilungsleiter Betrieb, 
bis er 1991 als Amtsvorsteher die 
Leitung des Postamtes über- 
nahm, die er bis heute mit Erfolg 
ausführt. 

Prüsident Mais lobte in seiner 
Ansprache die Art und Weise, 
wie Kolbe sich den täglich auf- 
tretenden Hcrausfordrungen Im 
Arheit.sprozeU und den damit 
verbundenen Problemen stelle. 
Umsicht, F'leiß, Gewissenhaftig- 
keit und Pflichtbewußt.sein seien 
Eigenschaften, die die Persön- 
lichkeit des Amtsvorsteheis 
prUgten. Mit seinem Sachver- 
stand nehme er eine Vorbild- 

funktion ein. 
Der Vorsitzende des Personal- 

rats, Walter Koth, stellte seinem 
Chef ein gutes X^eugnis aus Kol- 
be sei ein angesehener, weil zU" 
giinglicher und gerechter Beam- 
ter, der für die Probleme seiniT 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
ter stets ein offenes Ohr habe 
Bürgermeister Dieter Pillha" 
Ubei'brachte die Grüße der .Stadl 
Langen. Kolbe sei nicht nur ein 
geachteter Vorsteher des Pos'" 
amtes Langen, sondei'n .sei vielen 
Bürgerinnen und BürgLM'n auch 
durch seine Vortrüge bekannt, 
die er als passionierter Hobbyfo- 
tograf halte und mit herausra- 
genden Beispielen seipei' 
Steckenpferdes vielen Men.schen 
eine Freude mache. 

Zum Abschluß dankte Alfrwj 
Kolbe für die Glückwünsche un'l 
lobenden Worte. In dem im Lan- 
gener Postamt heiTschendi'n (!"' 
ten Betriebsklima falle es il"" 
nicht schwer, seine Pflicht zu er- 
füllen. 

Wichtiger Tag 
irt) - /)i'r kommriiiif Soiiii- 

Uf ist ein 'u'ichtij^cr Ihn 
fihi i-> nur iiltr vicrjitlm\ i/oiii 

ihm will! der neue flnni/cs- 
MC Soiint.ix «'"</ 
lii'li ,tlso rnlscheiiicn. oh ilit' 
ttiihrriüi' Ht')(icri4nf> im Amt 
Heiht oder oh es ju einem Ke- 
fifii<nf(swechsel kommt. W'er- 
ilcn es die l'reien Demokriilen 
H'ktllen, die lünf-Pro/ent- 
Uiirde /II iihersl>rin)(en. oder 
urrden sie dem neuen Hundes- 
hifl nieht mehr ,in)(ehorenf 
Kommt die l'DS in den 
Umii/estiif; und spielt womöf;- 
lieh /iinnlein tvi der Xi'iutt^ef 

Die Antworten wird es erst 
JIM Sonntiif>iihend f>eheu. Diinn 
lind •die l'ro)(nosen und l 'm- 
friiyen feri^essen, die im \'or- 
felti der W'iihl itiil)(eslellt wiir- 
Jen. (ieihines weiß nhin erst, 
uriin die Stimmen f^e/iihlt 
find. 

Diese müssen iiher erst ein- 
nitil iihf^efiehen Pferden. Aher 
wie wird die \\',ihlheleili)(iinf< 
fciiif Hei den /iinffsten Land- 
tiiXswiihlen )(ehörte die „l'iirtei 
der SichtWiihler" z« den (im- 
/im. /''ine hedeiikliebe lir- 
kaintnis, denn eine l>emokr,i- 
lie leht ditvon, diiß jeder seine 
\leinnng kundtut und seine 
Stimme iih)>iht. 

.A\'enn miin seine Stimme 
iihfiexfl'!'" )''<>' ifl 
stumm", heißt es im \'olks- 
miind. Dithei kiinn m,in diese 
hinterher sehr f>ut 7um Mek- 
kern hrtuichen. Allerdin)<s: Wer 
iiieht 7ur W'iihl }(eht, ver)(iht 
sieh das Recht, hinterher /u 
Meckern, meint 
Ihr Tohiiis 

Konzertsaison be^nnt mit Wagner-Gala 

Die Süd westfälische Philhamionie gastiert bei der KuK in der Stadthalle 
l.annen Dir nrur Konzriisai- 

son dri KuK brnmnt in dirsrm 
llribsl rrlaliv s|)al. iiamlich am 
:;:i Oktober, mit rincm brsondi>- 
rrn Kon/rrt Ks spirlt das Lati- 
drs-Symphomrorchcstci Hhrin- 
land Westfalen untrr drr Lri- 
lunn von (JMD lliroshi Kodama 
Als Solistin wird dir Bayreuth- 
•Sanncrin .Susan Anthony 
irn Dir Pronta mm folge wird zu 
Anfang dir Faust-OuvertUi(> bir- 
trn, rs schlirIJrn sich dir Wrsrn- 
donck-l.irdrr an. um dann mit 
drr Symiihomr l"-Dur drn ei-strn 
Ti'il abzuschließen Nach drr 
Pausr rrklinnen das .Sirnfriril- 
Idyll sowie das Vorsi)iel und Lir- 
bestod aus ..Tristan und Isolde" 
.Mischluß des Konzerts bildet die 
Mrislrismner-( )uverlUre 

Wie sehr Wanner revolutionär 
mit seiner Musik war. kann an- 

schaulich im folgentlen Homan- 
/ilal aus Thomas Mann s ..Bud- 
denbrooks" darneslelll werdi'ii 
tierda Buddenbrook war eine 
leidenschaftliche Verehrerin di-r 
neuen Musik Was aber ihren 
Klavierlehrer betraf, so war sie 
bei ihm auf einen so wild empör- 
ten Widersland nestoßen. daß sie 
.infanns daran ne/wrifi-ll halte, 
ihn fUrsirh /u gewinnen Am Ta- 
ne. da sie ihm zum rrslrn Malr 
KlavierauszUge iius ,,Tristan und 
Isolde" aufs l'ull nelegt und ihn 
ni'bcten hatte, ihr vorzuspielen, 
war er nach funfund/wan/ig 
Takten aufnesprunnen und mit 
allen Anzeichen des äußersten 
Kkels zwischen Krkrr und KlUnel 
hinun wider neeill 

,,Ieh S()ielr dirs nicht, n'HKl'ge 
I'"rau. ich bin Ihr ernebenster 
Diener, aber ich spiele (lii>s nicht! 

Franz Lambert spielt in 

der Langener Stadthalle 

Top-Star ,^eht auf Jubiläums-Tdurnee 
Langen Am Mittwoch, 2. No- 

vember. veranstaltet dir Music- 
world/Neu-Isenburn ein Konzerl 
nut dem wohl bekanntesti'ii Musi- 
ker an der elektroni.schen Orgel in 
der Lannener .Stadlhalle Kranz 
Lambert blickt 1994 auf 2^y Jahn' 
Bühnenerfahninn zurück, in de- 
nen iler Mei.st(<r an der elektroni- 
schen Orgel sein Publikum ver- 
zaubert hat Seine die.sjiihrige Ju- 
billlumstournee führt ihn durch 
liber Uli deut.sche und europitische 
Stiidle. Srit Jahix-n zrint Franz 
Lambert auf eindrucksvolle Wei- 
se, daß er es wie kein anderer ver- 
sieht, sich auf die Wün.schi' des 
Publikums einzustellen. Wen 
wundert's da. daß sich spektaku- 
liiri' Auftritte wie z,B, bei Fußball- 
wellmeister.schaften. Eishockey- 
wellmei.ster.schaften oder beim 

Bundeskanzlerfesl in Bonn anein- 
andenrihen, 

■/.ur letzten Weltmeisterschaft in 
den USA komponierte Kranz 
Lambert die offizielle Hymne des 
internationalen Fußball Verbandes 
FIFA, Von nun an wird die.se 
Hymne well weil zu jedem Liin- 
ders|)iel beim ICinmai-sch der 
Sportler nesiiiell. Die Fern.sehzii- 
•schauer kennen Franz Lambert 
von un/.iihlinen Feni.sehauftritten 
in Si-ndunnen wie ..Der n''"lle 
Pivis", ..Die goldene Eins" oder 
die ,,Pyramide". Mehr als Iii) 
Schalliilallen wurden aufgenom- 
men, (lie international millionen- 
fach verkauft und oft vergoldet 
wurden. Franz Lambert spielt auf 
seiner di-eimanualigen Wersi-Or- 
gel ..Atlantis", die speziell für ihn 
gebaut wurde. 

Seit fünf Jahren gibt es 

den „Unsere Welt Laden" 

Albertus Magnus lädt zum Jubiläum ein 
l'angcn — Seit Oktober 1989 

Mreiijt ein kleines Team an je- 
^'eni dritten Wochenenile in St. 
Albertus Magnus jeweils nach 
dem Gottesdienst am Samstaga- 
bend und nach den Gottesdien- 
sten am Sonntag einen ..Unsere- 
Welt-Laden". Zum Verkauf 
«ommen Kaffee, Tee, Honig, 
Kunstgewerbe und Umweltpa- 
pior. 

/^iel der Arbeit ist es, ilurch den 
Einkauf bei GEPA — Gesell- 
schaft zur Förderung der Part- 
nerschaft mit der Dritten Welt — 
für gerechtere Preise in ilen Her- 
slellerlündern zu sorgen. Außer- 
'"■m soll aufmerksam gemacht 
Werden auf die ungerechten 
JVellhantlelsslrukluren und die 
Luge der Produzenten in die.sen 
I'ündern, Durch den Kauf der 

Das ist keine Musik tilaubi-n Sie 
mir doch Ich babr mir immrr 
ringi'bildrl. ein wenig von Musik 
zu verstehen Dies ist das (.'haos' 
Dies ist Demagonie. Blas()heime 

Noch lächeln sie von den Plakaten, die Kandidatinnen und Kandidaten für den Bundestag. Wie 
ihre Gesichter am Sonntagabend aussehen werden, ob das Lächeln In ein Strahlen übergnht oder in langen Ge- 
lichtern mündet, muß man abwarten. Alle Slogans helfen dann nichts mehr. Am Sonntag hat der Wähler das 
Wort. Foto: rl 

Waren wird dieses Anliegen un- 
terstützt. Zusatzlich fließt der 
jührliche Reinerlös von cirka 
1 200 Mark in ein soziales Pro- 
jekt eines dieser Lünder. 

Im vergangenen Jahr 1993 
wurden ein Projekt in Brasilien, 
das sich um Sti'aßenkindcr küm- 
mert mit 400 Mark und die Ent- 
bindungsstation in Kerala/In- 
dien mit 1 000 Mark unterstützt. 
Dieses Errgebnis wurde durch 
einen relativ kleinen Kunden- 
stamm erreicht. 

Am 15. und 16. Oktober kann 
die Aktion auf ihr fünfjähriges 
Bestehen zurückblicken. Ein 
weitei'er Cirund, an diesen Tagen 
dem ,,Unsere-Welt-Laden" be- 
sondere Aufmerksamkeit zu 
widmen. 

Die Sopranistin Susan Abthony ab- 
solvierte Ihr Musikstudium an der 
Michigan University. Das Opern- 
studlum setzte sie In Zürich fort. 
Derzeit singt sie Hauptpartien an 
den größten Opernhäusern wie 
Dresden, Berlin, München, Wien, 
Venedig, Rom, Kopenhagen und 
Paris. Am 23. Oktober wird sie als 
Gast Im Rahmen der Wagner-Gala 
In der Langener Stadthalle zu hö- 
ren sein. Foto P 

unil Wahnwitz' Dies ist ein |iar- 
filnuriirr Qualm, m dem rs 
blil/l' Dirs ist das K.ndr alliT 
Moral in der Kunst! Ich spiele es 
nichl!"" 

Uiui mit diesen Worten hatte er 
sich wiediM' auf den Sessel ge 
worfen und, wahrend sein Ki'hl- 
ko|)f auf und nu-der waiidrrtr, 
untrr Si hlui'krn und hohlrm Hu 
stell weitere funfund/wcinzin 
Takl e htM \ (u gebracht 

Den heutigen Musikfieundrii 
sinil natürlich Knlwicklimgen 
und Wandhmnen im Verlauf der 
Jahrhunderle liekamil /.u jediM 
/eil hat es TraditioniMi nenel>en, 
die man nicht aufneben wollte, 
/.II Wagners Zeiten war ein ni'"- 
ßer Wendepunkt vor sich nen-""- 
nen Nie gab rs mrhr (Ji'gnrr und 
Befürworter dies(<s neuen Hö- 
rens, F.s war die damaline zeitgr 
nossische Musik 

Heute werden in den Konzert 
salen auch zeilnenossisrhe Kom- 
ponisten aufneführt Für imsrir 
Ohren sind manche Wrrkr un- 
versländlich Und doch sollten 
wir mehr (ieduld aiifbnngen Dii' 
Programnn' di'i KuK Kon/eitr 
werden nie zur Ganzi' mit zritgr 
nitssisehrr Musik gestaltet. Nur 
ab und zu findet sich ein Modri- 
nrr in das hrrkommlielie Musik 
schaffen eingepackt. 

Für einen wahren Musikfreund 
sollte dies kein Anlaß S(Mn, drn 
.Saal zu vrrlassen Die z.i'hn Mi- 
nuten, so lange das .Stuck ilaurrl, 
dilrflrn wohl als Prris für dir 
neue Musik nicbl zu viel sein 

Generalmusikdirektor Hiroshl Ko- 
dama wurde In Tokio geboren. Er 
studierte Klavier und Kontrabaß, 
erst später das Dirigieren. In Euro- 
pa war vor allem Othmar Suitner. 
der bereits zweimal in Langen Kon- 
zerte leitete, sein großer Lehrer. 
Heute Ist Kodama ein gefragter Or- 
chesterleiter und gibt sein Wissen 
an den Nachwuchs weiter als Do- 
zent des Colleglums Musicum 
Schloß Pommerstelden. l oto P 

Außerdi'm stört ein empört Ilm 
.lusslur/endrr alU' amli'ren /,u 
hon'r Auch m de Musik wird 
Toleranz vri laiigl 

Das KuK Kri'i fmiiinskotizei t 
am .Sonntag. 1211. Oktober, um 
I9!UI Uhr. findet in drr Stadt- 
halle 1 .angen stall Karten gibt rs 
1111 Vor\erUauf beim Kaufhaus 
Braun und an der .Xbrndkassi' 
Di'r .Stadllnis fahrt nach drr \'rr- 
anslaltung um rirka -1 HO Uhr in 
alle Wobngrbirlr 

Schnupperkurs 
Lungen - Die evangelische de- 

zentrale Familienbildung liietet 
in der Johanne.sgemeinde einen 
Schnupperkurs in Kalligraphie 
an. Er findet am 19. November 
von 10 bis 10 Uhr statt und kostet 
24 Mark plus Materialkosten. 
Anmeldungen unter 009- 
H1 09 01. 

SPD-Senioren 

analysieren Wahl 
Lungen — Die Senioren der 

SPD im Ortsverein Langen 
möchten bei ihrer monatlichen 
Zusummonkunft am Freitag, 21. 
Oktober, ab 15 Uhr in der Tages- 
statte Südliche Hingstruße 107 
die Ergebnisse der Bundestags- 
wahl analysieren. Die wichtigen 
Zukunftsaufgaben der Senioren 
ist ein weiterer Programm- 
schwerpunkt. Freunde und 
Nichtmitglieder sind wie immer 
gern gesehene CiUste. 

t 
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Seit sleb«n Jahrzehnten sind Otio Holzhäuser und Georg Sehrlng (v.l.) Mitglied Im Turnverein Langen. Holzhüu- 
ser gehört außerdem zu den Gründern der Altenkameradschaft. TV-Vorsitzender Carsten Kühn (r) und Vor- 
standsmitglled Ellsal>eth Alkt hatten allen Grund den t>eiden Jubilaren herzlich zu danken. foIo ms 

„Langenei Abend" beim TVL 

Bunte Unterhaltung und Ehmng von verdienten Mitgliedern 
l.iinKon ,,Wir Ictxni nii-hl 

vom Sport, sondern für den 
Sport", mit (iii'.scni Motto prä- 
sent icrtc .sii-h der Turnverein 
l,.inm"n am Samstag bei seinem 
..l-anfjener Abend '94". .Soll hei- 
IJen: nicht der profittriiehtif^e 
lloi'hlei.stunsssport wird l)eim 
TVI, annestrelU. .sondern der ge- 
sunde Breitensport. Spiel und 
Spali stehen dabei im Vorder- 
grund. Zur Veranstaltunf.». einem 
Khrenabend für verdiente Mit- 
glieder, war natiirlich jeder herz- 
lieh willkommen. Kür fünf Mark 
war man dabei und durfte sieh 
am unterhalt.samen Rahmenpro- 
gramm erfreuen. Die Kinder- 
tinnriene be^fislerte eben.so wie 
die Mädchen der Khythmi.schen 
Sport(?ymnaslik. Kindrucksvoll 
waren die Schaukämpfe (ier 
I'Vchtableilunf^. Zwischendurch 
Hab s hausf^emachte Musik vom 
TVI.-Hlasorchester. Auf der 
•Spei.sekarte: Kbbelwoi und 
•Schmalzbrote. 

Kin Höhepunkt ties Ab(>nds 
war im I'ro^jrammm als ..(le- 
schicklichkeitsvorführunf;" an- 

^ekundint. Auf gespanntes 
Nachfragen aus dem Publikum, 
was es denn damit auf sich habe, 
zon 'rVL-Vorsitzender Karsten 
Kühn die .Showeinlaße .sogar vor. 
Und siehe da. TVLer Kars Wit- 
torf Überraschte die Gäste mit ei- 
ner exzellenten .longlaK^'-Num- 
mer Die Zu.schauer dankten es 
ihm immer wieder mit Szenen- 
applaus. 

Kine sichere Hand bewies auch 
der 'rVL-Vorstand bei der Aus- 
wahl der zu ehrenden Mitglieder. 
Das l)ronzene Verdienstabzoi- 
chen erhielt Gerda Braune (Abt. 
Basketball). Mit dem goldenen 
Verdienstabzeichen wurden Ger- 
hard Schmidt (Kaustball). .Jürgen 
Kambow (Leichtathletik) sowie 
Christel Koth und Peter Schmidt 
(Turnen — Breitensport) ausge- 
zeichnet. Urkunden und Khren- 
nadeln für 70 (!)jährige Mitglied- 
schaft erhielten Philipp Kaiser 
und Willi Vetter (beide leider 
verhindert) sowie der Mitbe- 
gründer der TV-Altenkamerad- 
schaft, Otto Holzhäuser, und der 

Dreieich ist 

seiner Zeit voraus. 

Da ist schon am Samstag 

große Wahlparty! 

Am S.uiist.in, ''"-'i" I.S.t.iktoluT 
ly'M, crötfiK't il.is Autoli.ius 
Cicorg von Opel in Droicicli 
.sein Autozi'iiirum für nc- 
pllentc Ck'br.iuchiw.igcn. 
•Sch.iucn Sie .un bc.sien .sofort 
vorbei. Denn nur kurrfristij; 
haben Sie die Mögliehkeit, 
.lu.s einer Vielz.\hl .utr.iktiver 
1-RÖFI'NUNGSSCn N App- 
el lliN .sich "Ihren" neuen Ge- 
brauehten .iiiszu.suehen. Und 
.luch für die musik.\lische Unter- 
haltung und das leibliche Wohl 
Ist gesorgt. Auiserdem laden wir 
-Sie zu einer exklusiven Wcinpro- 
be ein und waschen Ihnen für 
nur 4,95 Mark Ihr Auto! Kom- 
men Sie am Samstag ab SI.OO Uhr 
zur grofk-n Gebrauchtwagen- 
Wahlparty ins Autohaus Georg 
von Opel in Dreieich. 

Sie haben 
„..KiM'VCll 

Auto 
Zentrum 
Dreieich 

   

Iroht dem Kindergarten die Schließmig? 

sonalengpaß in der Uhlandstraße / Hilfeschrei der Eltern und Kinder 

Der Vorsitzende des Turnvereins. Carsten Kühn (r) ehrle die t>elden ältesten TV-Mitglieder (v.l.) Erna Schabachef 
und Kurt Pelz, die mit 93 Jahren Immer noch aktiv sind, Else Proll und Georg Schroth für 65jährige Mltglie<}. 
scnaTi. Foto rns 

groIJe Körderei' des Langener 
Sports. Georg Sehring. Kür 6.5 
.fahre im TVL wurden Valentin 
Beck, Kl.se Proll und Georg 
Schroth geehrt. Schon 60 Jahre 
dabei sind Else und Heinrich 
B(<ckmann. Kritz Schickler. Hed- 
wig Soldat und Lr)ni Schlapp. 
Auch die beiden ältesten TVL- 
Mitglieder wurden von Vor- 
standsmitglied Elisabeth Alt ge- 
würdigt. Erna Schabacker und 
Kurt Pelz sind mit 93 Jahren im- 
mer noch in der Seniorengnippe 
aktiv. Alle Geehrten bekamen 
von Kar.sten Kühn zusätzlich ei- 
ne Spezialabfüllung ..Süßen" 
überreicht. 

So ganz in den Hintergrund 
traten natürlich auch die sportli- 
chen Erfolge des TV nicht. Die 
herausragendsten Ergebnisse er- 
zielten hierbei die Basketball- 
Oamen. Der Vorstand gratulierte 
den Mädchen der A-Jugend zum 
Gewinn der Deutschen Meister- 
schaft 1994. Die Ersten Damen 
.schafften den Aufstieg in die 
Zweite Bundesliga. 

Seit sechzig Jahren halten (v.l.) Hedwig Soldat, Fritz Schickler, Heinrich Beckmann und Else 
Turnverein Langen die Treue. Sie haben sich In dieser Zelt sehr verdient gemacht und wurden 
Abend" geehrt. 

Beckmann dem 
beim „Langener 

Foto ms 

CDU-Senioren 

diskutierten mit 

Fraktionschef 
Lungen - Bei ihrer jt;ingsten 

Zusamenkunft hatten die CDU- 
Senioren den Kraktionsvorsit- 
zenden Heinz-Helmut Schneider 
als Gesprächspartner zu Gast. 
Spontane Kragen an ihn führten 
zu einer lebhaften Diskussion, 
wobei es um die Stimmung vor 
der Bundestagswahl, aber auch 
utn spezifisch Langener Themen 
ging. Dazu gehörten neben ande- 
rem die Fußgängertunnel am 
Bahnhof. Natürlich kam auch die 
Arbeit der Fraktion in der Stadt- 
verordnetenversammlung zur 
Sprache. 

Das nächste Treffen der CDU- 
Senioren findet am Donnerstag, 
20. Oktober, um K") Uhr in der 
Gaststätte ..Wiener Wald" statt, 
wozu herzlich eingeladen wird. 

Komödie „Wochenend" 

auf der Stadthallenbühne 

Herbert Bötticher spielt und führt Regie 
Langen — Herbert Bötticher 

und Doris Gallart sind die 
Hauptdarsteller in Jeanne und 
Sam Bobricks Komödie ..Wo- 
chenend — Wochenend", die am 
Samstag. 22. Oktober, um 20 Uhr 
in der Regie von Herbert Bötti- 
cher in der Stadthalle Langen 
gezeigt wird. 

Auf humor\'olIc Weise zeigt 
das amerikanische Autorenehe- 
paar Jeanne und Sam Bobrick 
drei situationsreiche Tage einer 
ungewollten Feriengemein- 
schaft. Männliche und weibliche 
Verhaltensweisen werden auf 
das Köstlichste durch männliche 
und weibliche Sicht aufgedeckt. 
Die pointenreiche Sprache und 

die witzige Situationskomik las- 
sen die ..Wochenend-Komödie" 
zu einem genußvollen Spiegel- 
bild zwischenmenschlicher Be- 
ziehungen werden. Und das alles 
nie auf verletzende Weise, son- 
dern stets aus einer liebevollen, 
komödienhaften und humorvol- 
len Sicht. 

..Wochenend — Wochenend" 
ist ein Stück mit Niveau und gro- 
ßem Unterhaltungswert — heute 
durchaus nicht immer eine 
Selbstverständlichkeit — das 
den Titel,,Komödie" zu Recht im 
Titel trägt. Eintrittskarten gibt's 
Kaufhaus Braun, Bahnstraße 
101-107 undanderAbendkas.se. 

Herliert Bötticher und Doris Gallart spielen die Hauptrollen In der Komödie „Wochenend - Wochenend" am 22. 
Oktober In der Langener Stadthalle. Foto P 

^ngen — Muß der evangeli- 
, Kindergarten in der Uh- 
Istraße geschlossen werden, 

jes keine Erzieherinnen mehr 
tuns gibf Mit dieser Frage be- 
iftigcn sich zur Zeit die Ver- 

ortlichen, die Eltern und die 
der Letztere freuten sich be- 

Ig, daß sie es endlich geschafft 
n, einen der raren Kinder- 
nplätze zu erhalten, freuten 

1 ne.'^ig auf das gemeinsame 
Jiek'n. Toben. Basteln. Feiern 
^Lernen mit Gleichaltrigen in 

kleinen überschaubaren 
ergarten mit zwei Gruppen. 

)lpingfamilie 

;der sehr aktiv 
ngcn - Auch im Oktober ste- 

1 w'cder einige Termine bei 
rLangener Kolpingfamilie an. 

|b Dienstag. 18 Oktober, um 20 
gibt es einen Dia-Vortrag 

ltdem Thema: ..Mesapothani- 
] Wiege der Menschheit" unter 
[,-,ho;:iehung der Geschichte Is- 

Referent ist Klaus Lit- 
twagcr. 

|.1m Sonntag. 2.'?. Oktober, nach 
Gottesdienst um 10.30 Uhr 
zum Mittagessen in den 

»aal eingeladen. Besondere 
Imilien mit Kindern sind herz- 
iwillkommen. 

Eine Fahrt zum Kolping-Ge- 
stag in der Kolping-Kapelle 

[Heusenstamm steht am Don- 
stag, 27. Oktober, auf dem 
ramm. Die Meßfeier beginnt 

[um 20 Uhr. 
!um Familienwochenende mit 
jdcrn auf der Breuburg von 
eitag, 28. bis Sonntag. .30. Ok- 
pr, werden bis 20. Oktober bei 
und G Triska (Tel.: 2 92 22) 

kmeldungen angenmomenen. 

Doch bereits am ersten Kin- 
dergartentag wurde es klar, daß 
zu wenig Erzieherinnen da sind. 
Dabei hatten sich die drei enga- 
gierten Erzieherinnen mit ihrem 
Konzept der offenen Gruppen, 
mit geänderten Öffnungszeiten 
(ursprünglich 7.,30 bis 1,1 Uhr 
jetzt 8 bis 12 Uhr), die auch den 
beruf.stätigen Eltern mehr Spiel- 
raum bereiten sollten, völlig 
uberfordert. Die ohnehin knappe 
Personalsituation, die eine kleine 
Einrichtung mit 44 Kindem nur 
erlaubt, wird von eigentlich ganz 
normalen Ereignissen wie 

Schwangerschaft. Krankheit 
und Erziehungsurlaub völlig er- 
schüttert Noch ein ..Zwisclien- 
fall " und der Kindergarten muß 
geschlossen werden. 

Obwohl sich die evangelische 
Ge.samtgemeinde als Träger der 
Einrichtung, die Eltern und Er- 
zieherinnen bereits seit langem 
darum bemühen, die.sen Not- 
stand zu belieben, ist es bis heute 
nicht gelungen, wenigstens eine 
weitere Erzieherin fest einzustel- 
len. Dabei ist eigentlich alles 
möglich von der Einteilung der 
Stunden Uber Jobsharing bis hin 

zum .-\ushilfsverlrag für Notsi- 
tuationen 

Die Zeil drangt, denn Ende 
(.Iktober geht eine Eiv.iehenn in 
Mutterschaftsurlaub. Was dann'' 
Schließung'.' Wer könnte als feste 
Kraft oder vertretungsweise ar- 
beiten oiier einen Weg fiir den 
Wiedereinstieg in den Beruf der 
Erzieherin oder des Erziehei"S su- 
chen? Wer sich angesprochen 
fühlt, sollte sich mit Frau Grund- 
niann (Telefon 92 .tH r>6) oder 
Frau Schmidt (Telefon 5 ;!0 97) 
in Verbindung setzen 

Die Autorinnen Edit Schlaffer und Cheryl Benard bei Ihrer Lesung Im Kul- 
turhaus ..Altes Amtsgericht". Foto tst 

Autorenlesung: „Mütter machen Männer 

Zwei junge Schriftstellerinnen stellten im Kulturhaus „Altes Amtsgericht" ihi' neues Buch vor 
Langen (tst) — ..Mütter ma- 

chen Männer - Wie Söhne er- 
wachsen werden": So heißt das 
neue Buch der beiden bekannten 
Autorinnen Cher>l Benard und 
Edit .Schlaffer. Am Freitag abend 
stellte das Autorinnengespann 
einer undogmatischen feministi- 
schen Literatur ihr Werk auch in 
Langen vor. Auf Einladung der 
städtischen Frauenbeauftragten 
und de.s Buchlades kamen knapp 
hundert Interessierte ins Kul- 
turhaus ..Altes Amt.sgericht". 
Nach den Kostproben ihres ge- 
meinsamen Werks stellten sich 
die Erfolgsautorinnen dann noch 
zu einer Diskussion. 

Wer in Erwartung einer trok- 
kenen Vorlesung ins Amtsgericht 
kam. sah sich positiv überrascht. 
Lebhaft und spannend trugen 
Cher>'l Benard und Edit Schlaf- 
fer verschiedene Passagen aus 
„Mütter machen Männer" vor. 
Die zentrale Fragestellung des 

Buches: Welche Rolle spielen die 
Mütter bei der Prägung einer 
neuen Männergeneration'.' Im 
Mittelpunkt steht dabei das In- 
teresse an der Erziehung ..vom 
Kind zum Manne" durch — vor 
allem alleinerziehende — Müt- 
ter. 

..Inspiriert wurden wir durch 
unzählige Briefe von Frauen, die 
sich über die Gefühllosigkeit. 
Abschottung und mangelnde 
Sensibilität der Männer beklag- 
ten". so Cher>'l Benard, .,und da- 
bei den Gegen.satz zum Verhalten 
eines Jungen nicht verstehen." 
Wann und vor allem wodurch 
werde, so die Frage, eigentlich 
,.Männer\'erhalten" erlernt. Wo 
ist der Bruch in der Biografie, auf 
dem Weg vom Jungen zum Mann. 
Wie läßt sich die von vielen Frau- 
en empfundene Gefühlsarmut, 
Bindungsangst oder mangelnde 
Sensibilität ihrer Männer erklä- 

Widdcr 

:i..V-20.4. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom l.";. bis 21. Oktober 199-1 

:i.4.-20.S. 

Zwillinge 

21 5.-21.6. 
Krebs 

22.6.-22.7. 
I. (iw e 

23.7.-23.8. 
Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Las.sen Sie sich nicht überreden. 
Das Angebot scheint sehr attrak- 
tiv zu sein - aber was steckt hin- 
ter der Fassade? Wem nutzt es 
denn, wenn Sie mit von der Partie 
sind? 

Flüchtigkeitsfehler kosten Plus- 
punkte, die Sie sich mühsam er- 
worben haben. Warum setzen Sie 
Ihren Erfolg so leichtfertig aufs 
Spiel? Haben Sie etwas zu ver- 
schenken? 

Bevor Sie zusagen, sollten Sie 
Vor- und Nachteile sorgsam ge- 
geneinander abgewogen haben. 
Wenn die Entscheidung gefallen 
und verkündet ist, gibt es vorerst 
kein Zurück mehr. 
Wenn Sie sich als völlig unbetei- 
ligt an der Situation zeigen wol- 
len, müssen Sie Ihre Rolle sehr 
gut spielen. Ansonsten verderben 
Sie mehr, als Sie jemals erreichen 
können. 
Ihr Vorhaben wirkt auf Außen- 
stehende leicht übertrieben. Eine 
endgültige Entscheidung sollten 
Sie nicht allein treffen, sondern 
sich nochmals mit Ihren Freun- 
den abstimmen. 
Ein immer wieder auf die lange 
Bank geschobener Behördenter- 
min bringt wider Erwarten ein 
äußerst positives Ergebnis. Jetzt 
müssen Sie die veränderte Aus- 
gangslage prüfen. 

Ein ungewöhnlicher Vorschlag 
bringt Sie durcheinander. Darauf 
einzugehen hieße, etwas aufs 
Spiel zu setzen. Sind Sie wirklich 
im Moment so risikofn'udig, wie 
andere glauben' 

Das Problem, mit dem Sie sich 
beschäftigen, ist ziemlich un- 
wichtig. Sie haben aber darüber 
etwas anderes vergessen, das sich 
am Wochenende in Erinnei'ung 
bi'ingt. 

Nicht alles, was Sie sagen oder 
tun, läßt sich widerspruchslos 
miteinander vereinbaren. Das 
macht Sie unberechenbar, aber 
auch zu einem abwechslungsrei- 
chen Partner. 
Belasten Sie nicht eine enge per- 
sönliche Beziehung durch unnö- 
tige Eifersucht. Hinter allem, was 
Sie mißtrauisch macht, steckt 
nicht mehr als ein Mißverständ- 

Waagc 

VI 
24. «<.-23.10. 

Skorpion 

tmc 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 
StcinbiR'k 

22.12.-20.1. 
Gefährden Sie jetzt das Unter- Wassermann 
nehmen nicht durch Ihre Unge- 
duld. Abwarten heißt die Maxi- 
me. Bald werden Sie sehen, wie 
die Dinge sich weiterentwik- 
keln. 
Auf einmal öffnen sich Ihnen Tü- 
ren, die bislang verschlossen ge- 
wesen waren. Worauf das zu- 
rückzuführen ist, wissen Sie 
zwar noch nicht, aber Sie werden 
es bald herausfinden. 20.2.- 20.3. 

21.1.-19.2. 
Fische 

Mit Intei-\iews als Erhobungs- 
niaterial machten sich die beiden 
Sozial wi.ssenschafticrinncn auf 
die Suche nach einer Erklärung 
abseits jeglicher Kli.schees. Die 
Motivation des Autorinnenge- 
spanns. beide Mütter von je zwei 
Kindern, ist dabei politisch und 
privat Ihr Ansatz ist sowohl p.sy- 
chologisch als auch sozialwis- 
senschaftlich und führt weg von 
den ausgetrampelten Pfaden der 
öffentlichen Diskussion in den 
Medien und den gängigen Kli- 
schees - vom Verweis auf die 
biologische Anlage ge.schlechts- 
spezifischen Verhaltens bis hin 
zur Schuldzuweisung auf die für 
die ..Erziehung zuständigen und 
verantwortlichen" Mütter. Das 
in den Medien immer wieder ger- 
ne verbreitete Th(>nia der ..inze- 
stiösen Mutter-Sohn-Bezie- 
hung" nicht zu vergessen. Solche 
Klischees, so die Autorinnen, sei- 
en hei-vorragend geeignet, um 

Turnstunde für 

Mutter und Kind 
Langen - Die Biblische Glau- 

bensgemeinde bietet im Gemein- 
dehaus Robert-Bosch-Straße 42 
„Mutter und Kind Turnen" für 
Mütter mit Kindem von zwei bis 
vier Jahren an. Terniin: Dienstag 
von 16 bis 17 Uhr; Informationen 
unterTel.2 91 19. 

Anbindung für 

Terminal 2 ist 

fertiggestellt 
Langen - Am Frankfurter 

Flughafen wird auch die landsei- 
tige Anbindung für das Terminal 
2 rechtzeitig vor Eröffnung am 
24. Oktober fertig sein. Sie um- 
faßt alle Straßenbaumaßnahmen 
inklusive der Unterführungen 
Unterschweinstiege-Kreisel, Ka- 
pitän-Lehmann-Knoten und die 
Neue A ."i-Brücke sowie Begrü- 
nung, Beleuchtung, Be.schilde- 
rung und Markierung. 

165 Millionen Mark hat die 
Flughafen Frankfurt/Main AG 
(FAG) allein in die landseitige 
Anbindung investiert. Wesentli- 
che Bedeutung haben dabei 
Lärmschutzmaßnahmen; dazu 
zählen die 2 500 Meter lange und 
4,50 Meter hohe Lärmschutz- 
wand vor der US-Siedlung „Ga- 
teway Gardens" und eine Lärm- 
schutzwandbrücke über der 
B 4,3. Allein diese aufwendigen, 
aber nachweislich erfolgreichen 
Lärmschutzmaßnahmen haben 
13 Millionen Mark gekostet. 

von gesellschaftlichen und insti- 
tutionellen Sozialisierungspro- 
zessen \-on Jungen und Männern 
abzulenken 

Bei ihren Erhebungen konzen- 
trierten sich Benard und Schlaf- 
fer aber vor allem auf die Fami- 
lienkonstellation alleiner/.iehen- 
de Mutter und Sohn. Den .,natur- 
lichen Mutterimpuls" einer Frau 
machten sie dabei als eine Kom- 
ponente des Problems aus. So be- 
stehe die Tendenz eher, seine 
Kinder zu sehr zu venvöhnen, 
ohne die Stärke aufzubringen, 
klare Regeln fürs Verhalten 
durchzusetzen. Mütter leben .so 
die Rolle vor. die Männer dann 
nur zu gerne annehmen und in 
den Frauen sehen. Nach dem 
Motto: Mit Frauen kann man ja 
alles machen. ..Das ist die falsche 
Botschaft, zu sagen, ich liebe 
dich trotz allem", erläuterte Edit 
Schlaffer. Die Lösung des Pro- 
blems liege vor allem in der Fa- 

milie. Hier werde Rollenverhal- 
ten erlernt, nachgeahmt oder 
auch aus der Umwelt erfahren- 
des Verhalten ausprobiert. ..Die 
Mutter versorgt alle, auch den 
Mann ". sol Cliervl Benard. ..Kin- 
der können so nichts über lieben- 
des männliches Verhalten wis- 
sen" 

Auf der anderen Seite werde 
Mütt<'rn aber immer vorgewor- 
fen, ihii' S()hne zu verweichli- 
chen und somit ihre männliche 
Identität zu untergraben. Vor al- 
lem in einer Gesell.schaft, wo 
Durchsetzungskraft, Ellenbogen 
und Härte gefragt sind und idea- 
lisiert werden. Gegen die Anfäl- 
ligkeit tier Mütter für Schuldge- 
fühle und für das Einbringen des 
Weiblichen in Erziehung und 
Gesell.schaft hingegen plädierten 
Benard und Schlaffer — vor al- 
lem auch gegen die Widerstände 
in Familie und Gesellschaft, 

AUS DEN KIRCHEN 

Kirchliche 

Nachrichten 
Samstag, 15. Oktober 
Gemeindehaus Neurott, Carl- 
Schurz-Str. 25 

18 Uhr Wochenschlußandacht 
(Pfarrer Prawitz) 
Sonntag, 16. Oktober (20. Sonn- 
tag nach Trinitatis) 
Johanneskapelle. Carl-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Stettin), anschl. Gespräch bei 
Kaffee oder Tee 
Martiii-Luther-Kirche, Berliner 
Allee Itl 

10 Uhr Gottesdienst mit Tau- 
fen (Pfarrer Prawitz) 
Petrusgemeindo. Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr CJotte.sdienst (Pfarrer 
Kades) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gotte.sdicnst (Pfr. U. 
Bergner) 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus. Frankfurter Str. 
3 a 
Montag. 17. Oktober 

20 Uhr Evas Abendruntlc 
Dienstag, 18. Oktober 

16 Uhr Frauenhilfe, Basarvor- 
bereitungen 
Johanneskapclle, Carl-Ulrich- 
Straßc 

19.30 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 19. Oktober 

15 Uhr Seniorennachmittag 
bei der Stadtkirche 

Stadtmission 
Sonntag. 16. Oktober 

10 Uhr Gemeinsamer Tag 
(Weiterstadt) 
Dienstag, 18. Oktober 

19.30 Uhr Bibelstundc 

Freie Evang. 

Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag. 16. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgot les- 

dienst mit Abendmahl (Pastor 
Hees) 
Freitag, 21. Oktober 

!9.30 Uhr Jugendkreis 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Hosch-Str. 42 
Sonntag, 16. Oktober 

10 Uhr Sonntag-sgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr P'rauentrcff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mütter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 16. Oktober 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Druck- 
Schlinge 
ca. 400 cm breit 

ob 

Veburs 

9 

95 95 

6 
CQ. 400 u. 500 cm breit 
m^ nur 

Darmstadt, Pallaswiesenstraße 63, Ecke Kosino Straße, B 42, Q 0 61 51 / 98 51 51 Egelsboch, an der B 3, neben toom-Baumarkt, V 0 61 03 / 94 50 31 
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Sommer-Feeling im Hallenbad 

Bei der Beach-Party gab es wieder jede Menge Spaß und Unterhaltung 

Bei der DLRG konnte man lernen, wie man Wiederbelebung leistet, wenn 
ein Mensch vor dem Ertrinken gerettet wurde. Eine lebensgroße Puppe 
war ein geduldiges Übungsobjekt. Foto Ist 

Auf dem Friedhof läutet 

wieder eine Totenglocke 

statt Tonband jetzt richtiges Geläut 
■ .iingiMi - Bei Tniui'i fcii'i n auf 

dem I-un^i-ncr Friedhof IjuiliM 
jetzt wieder eine richtige Cloetce. 
Oaniit endet die .seitluM'i^e Pra- 
xis. das Geläut der Stadtkuehe 
perTi)nl)and erkluigen zu lassen 
Kosten entstanden für diese 
Maßnahme nicht, da die l''ni'd- 
hofs^locke vorhanden war. 

Anlaß für diese Veränderung 

war die Beschwerde eines Bür- 
gers Ml der Sprechstunde des 
Bürgermeisters. Kr beklagte sich 
über (he schlechte Tonbandcjua- 
litat. die von störenden Nebenj^e- 
rauschen begUMtet werde. Hie 
Anregung wurde von der Stadt- 
verwaltunfj tinvorzüglich in die 
Tat umgesetzt. 

Kaneen Itst) - Wenn alles gut 
geht, kann im nächsten Sommer 
das Schwimmstadion an der 
Teich.straßo wieder seine Tore 
offnen. Uber die.sen Sommer 
mußten die I.angener mit dem 
Hallenbad vorheb nehmen Sie 
konnten daliei feststellen, daß 
auch dort das Schwimmen Spaß 
machen kann. Bei der Beach- 
l'arty am vergangenen Samtag 
nachmittag im Längerer Hallen- 
bad konnte sogar das Sf)mmer- 
Keeling ein bißchen ki)n.ser\-icrt 
werden zur Kreutle von jung 
und alt 

Unter Zu.sammenarl)eit von 
Stadtjugendring. Hallenbad, der 
ni.KC; und dem Tauchsportver- 
ein ..Die Seeigel" aus Langen 
fand die nun schon traditionelle 
Beach-F'arty mit ihren zahlrei- 
chen Aktivitäten notgedrungen 
im Hallenbad statt. Die Veran- 
stalter machten aus der Not eine 
Tugend, und siehe da das Kon- 

Parteien laden 

zu Wahlpartys ein 
Langen - Wenn am .Sonntag um 

1(1 Uhr die Wahllokale schließen, 
herr.scht bei den Parteien Span- 
nung. Diese komprimiert sich bei 
den Wahlpartys, zu denen die 
Parteien einladen. 

Die SPD ladt dazu ab 18.,'i0 
Uhr in das SSCS-Clubhaus ein, 
die CDU trifft .sich ab 18 Uhr in 
der ..Langener Stubb" der Stadt- 
halle, und die FDP ab 20 Uhr im 
Restaurant ..Deut.sches Haus". 

Fahrdienst zu 

den Wahllokalen 
Langen - Die Langener CDU 

bietet am Sonntag allen interes- 
sierten Bürgerinnen und Bürgern 
einen Fahrdienst zu den Wahllo- 
kalen an. Wer davon Gebrauch 
machen möchte, rufe die Num- 
mer 7 91 48 an. Von dort aus wird 
alles in die Wege geleitet. 

zept ging vollends auf. Vom 
.Schnuppertauchen. Untei-\vas- 
serrugtjy bis zum ausgelassenen 
•Spielen auf Flößen und Rie.sen- 
rutsche reichte das vielschichtige 
Angebot An der Bahama-Pool- 
Bar konnte man wieder die noti- 
gen Kraftre.serven für das Trei- 
ben auf der Beach-Party 94 tan- 
ken 

Hin ganz heißer Renner war 
wieder einmal das Schnupper- 
tauchen. angeboten von den Pro- 
fis des Tauchsportvereins ..Seei- 
gel". Wie immer meldeten sich 
hierfür etliche Kids, so daß eini- 
ge Programmpunk'.e wie das 
Wasserballturnier aus Zeitgrün- 
den ausfallen mußten. ..Seeigel" 
Rüdiger Schmidt .sorgte mit sei- 
ner Mannschaft für die fachge- 
rechte Anleitung und Ausrü- 
stung des Unternehmens. In vol- 
ler Taucherniontür stürzten sich 
so die .Jungen und Madchen in 
die Tiefen (los Hallenbades. 

Beim Unterwassernigby muß- 
ten die Spieler der Teams mit der 
ABC-Taucherausrustung aus- 
kf)mmen: mit Schnorchel, Maske 
und .Schwimmflossen. Die Re- 
geln sind dabei ganz einfach. Am 
Beckenboden sind auf jecier .Seite 
P'imer befestigt, in denen der mit 
Wasser gefüllte Ball von den 
Teams plaziert werden muß. 
..Foulen und Behindern gilt hier 
nicht", verwies Jürgen .Meyer 
vom Stadtjugendring auf die Üt- 
nerwasserrugby-Regel n. 

Wer einfach nur schwimmen 
oder einmal die Riesenrutsche 
und die P'l()ße ausprobieren woll- 
te. konnte dies natürlich auch 
tun. Bei der guten iModeration 
von Dieter Hahn und Helmut 
Muller verpaßte man jedenfalls 
nichts Für die Tauchsportinte- 
ressierten wurde ein besonderer 
.Service angeboten - ein Fernse- 
her informierte an der Pool-Bar 
über die Unterwa.s.serwelt mit 

Alle bekamen „ihr Fett weg' 

Leipziger PfeffeiTnühle bot politisches Kabarett in der Stadthalle 

den verschiedenen Pflanzen 
Tieren. Neu war auch die leben 
große Puppe der DLRG An iL 
konnten die Kinder Wiedcrbel 
bungsmaßnahmen bei der 
tung von Ertrinke.iden train 
ren. 

Bei den zahlreichen SpiejJ 
und Aktivitäten gab es naturlij 
auch wieder allerhand Preise! 
gewinnen. Der Hauptprcis j 
P'orm eines Paris-Aufenthalt] 
wurde bei der Wahl zur MissL 
ach-Party vergeben. Hier hätl 
man sich aber auch etwa-^ andj 
res als eine Miss-Wahl ausdeJ 
ken können. Die Frage ist doc 
ob eine Fleischbeschau von K" >8 Baustellen in Bahnhofsnähe reißen nicht ab. Nach der Westendstraße (unser Foto) kommt ab Montag die LIe- 
dem im Konkurrenzverfahn Foto n 
noch Spielcharakter hat Zu j 

N'euer Kanal für Liebigstraße naufgabon zur Siogerormittlur 

dr'v(ln*^'der^^jungen-j^^^ Ab Montag ist deshalb mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen 
Startblock ins Wasser gestoßen 

Die stolzen Siegerinnen (v.l.) Karola und Kerstin BaumgartI, Nina und Julia Dürr, Katja Becker und Sylvia Kra 
mann. Foto.l 

Neue Leser werben üänjcnerÄi'tuncf 

Collection «Conzept» 

Menage 
4leilig 

bedarf manchmal nur einer Frage! 

WMF Spezial-Kochgeschirre 

Bratrelna Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Immer zur Hand« »Schneiden Sie gut ab« 

Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt, Kunststotfbox 

WI^F Messerserie 
»Extraldasse« 
»Spezialklasse« 

Umgen - Innerhalb des Pro- 
■dmnm der Stadt zur Saniemng 

Erweiterung des Kanalnetzes 
iimt jetzt die Liebigstraße an 
Reihe. Damit nach Fertigstel- 

ig der Arbeiten für die S-Bahn 
der Untertunnelung des I^eer- 
s nicht nochmals eine große 

lustelle entsteht, soll die Kanal- 
iifiTing nach den Worten von 

Irstem Stadtrat Klaus-Dieter 

ie Initiative 

Regenbogen" 

Ift Kindern 
Langen - In Langen gibt es seit 

iniger Zeit eine Initiative, die 
eh ..Hilfe für Menschen in Not" 
lennt und es sich zur Aufgabe 
[emacht hat, notleidenden Mit- 
cn.schen zu helfen. Äußeres 

IZeichen der Initiativlcr ist ein 
egenbogen an der Haustür. Da 

licht jeder, der Hilfe braucht, 
laß er sie in diesen Häusern ha- 
len kann. 
Inzwischen haben sich die Fäl- 

le gemehrt, daß hier und dort ei- 
ne bestimmte Hilfe nicht möglich 
ivar. die jedoch jemand anderes 
hatte leisten können. Deshalb 
soll jetzt eine Adressenliste auf- 
gestellt werden, an Hand derer 
■'.ich alle Hilfswilligen unterein- 
inder verständigen können. Die 
jntiatorin Silke Frommhold 
iTel, 7 85 82) steht mit Informa- 
uonen zur Verfügung. 

Neuerdings sammelt der Ver- 
ein auch Spielsachen für Kinder. 
Besonders gefragt, sind Stifte 
und Papier, Kleber, Rollschuhe 
und Spiele. Wer solches entbeh- 
ren kann, weil die eigenen Kin- 
der es nicht mehr benötigen, 
kann es bei Silke Frommhold, 
•■^ncmonenweg 18, abgeben. 

Schneider jetzt ausgeführt werden. 
Damit wuixie eine Fachfimia be- 
auftragt. 

Hauptgi-und für die Sanieiiing 
sind die zu geringen Querschnniit- 
te der vorhandenen Kanalrohn-. 
Da das Gewerbi-gebiet ostlich der 
Bahn weiter au.sgebaut wird, muH 
auch der Kanal der Ei-fordeinissen 
angepaßt werden. 

Die Bauarbeiten Ix'ginnen am 
Montag. 17. Oktober, in Höhe des 
Parkplatzes am Bahnhof. Die Bau- 
stelle wandert dann in Richtung 
Norden. Mit Verkehi-sbehindenin- 
gen muß gei-echnet werden. Die 
ArbiMten werden voraussichtlich 
bis zum kommenden Frühjahr 
dauemi. An Kosten sind 700 000 
Mark veran.schlagt. 

Idingen - ..Üb' immer Tn-u und 
ml nicht ivin" - Die ..Ix'ip/iger 
Pfeffeniuihle" halt sich freilich 
nicht an diese ironi.sche Aliwand- 
lung des Originals ..l'b immer 
Tivu und RiHllichkeit'. will die 
Kat)an'tl-GnipiH' dcK-h mit spitzer 
/.unge gerade die hnsanter, The- 
men satirisch zur .Sprache bnngen 
Unter dem Motto ..Der nackte 
Wahlsinn" ga.stierte die Gnippe 
aus Sach.sen am Sonntag in Lan- 
gen und zeigte ihr Programm vor 
einem gioßi-n l'ublikum in der 
Stadthalle. Genau eine Woche vor 
der Bundestagswahl bekamen alle 
Parteien gleicheniiaßt'n ihr Fell 
weg. Ob Heiderose .Seifert nun als 
angetninkeni' Wahi-sagerin fest- 
stellte. daß die Gemeinsamkeit 
zwischen dem Waliisager und <lem 
l'olitiker die i.st. daß beide zwar 
wahreagen, aber nicht die Wahr- 
heit sagen, oder trocken konsta- 
tierte „Das Gewissen eines Politi- 
kers ist rein - er Ix'nutzt es nie" - 
parteiisch wurden die U'ipziger 
mit ihrem ..Wahlprogramm" nicht. 

Währeiul Hanskarl Hm-niig und 
Dieter Richter symixili.sch ihr 
Mäntelchen in den Wind hielten, 
.sich die Sicht mit Scheuklappen 
vei-speiTten und davor warnten, 
„schlafende Bürger" zu wecken, 
denn ,,Schlafen ist gesund, und die 
Krankenka.s.sen sincl .sowieso .schon 
überlastet", prophezeite Seifert ein 

..lioses Fnvachen ' Denn die mo- 
mentane politische Situation sei ei- 
ne standige Bewegung m verschie- 
dene Richtungen ..und bewegen tut 
sich tnitzdem nichts" Nicht nur 
die vielzitierte ..Politikverdrossen- 
heit" kam zur Sprache Das Trio 
machte vor keinem 'i'hema halt: Ob 
deut.sche Finanzpolitik („Wir zah- 
len das C.eld aus der einen Ta.sciie. 
um das LiK-h in der andeix'ii zu 
stopfen') oder deut.schei National- 
slolz (..Uns Deut.schen gehört 
.•\menka. .schließlich war .Koh- 
lumbus' ein Vorfahre un.seres 
Bundeskaiizlei-s'") nichts blieb 
versihont. all(>s wurde kraftig 
liureh den Kakai i gezi igi'n 

Aber auch ernste Tone ließen die 
Kabarettisten \<'niehmen. .so bei 
..Km Mann aus Boston", einem 
Text über einen .Sell)stniorder. (U>m 
..mitfuhli-nde" Schaulustige zuni- 
fen. er solle doch i'ndlich springen 
Auf große I'ublikumsresonanz 
stieß auch die Satire über zwei ost- 
deut.sche PoUzeibeamte Ihm ihren 
Nachfoi-schungen über Straftaten 
.lugendliclier (..Das wiH'ß ich doch 
selbst, ilaß man ..Phantombild" 
nicht mit .,F" .schreibt! Was .soll ich 
denn machen, wenn das „V" ka- 
putt ist?"). 

Aber nicht alles, was die Leipzi- 
ger Pfeffennühle darbot, war so 
gelungen. Trotz eines in.sgesamt 

anspitvhenden und unterhalts- 
amen l'rogiumms. das immer wie- 
der mit s;itin.schen Glanzstucken 
aufwartete, waren die Vortrage 
starken Qualitätsschwankiingen 
untenvorfen. Einigen der Siingeri- 
schen Darbietungen fehlte schlicht 
der Pepp. dii' Pointen gingiMi oft- 
mals einfach unter. .Stucke wii' 
..Rosi". bei dem auf ziemlich i>lum- 
|H' /\rt und Weise die Inve.stion in 
die neu("n Bundi-slander auf die 
Schippe genommen werden .sollte, 
waix'n winler stilvoll niK-h amü- 
sant Tn>tz des einen iKler anderen 
..Fehltritts" kann sich die Leipzi- 
ger Pfeffennühle aller mit ihrem 
ul)ei-wiegend anspiiK "svollen Ka- 
berett sehen las.sen 

Natalie (lironmica 
Anzeige 

GW 
Meisterservice Bekleiduna 

Ersatzteile ■ Zubehör 
Hugenottenallee 69 
63263 Neu-Isenburg 
Tel.: 06102/2 1117 

Verlockung ist groß 

Sind Kinder Täter oder Opfer? 
I.,iingen — „Verlockende Sü- 

ßigkeiten — die kann ich neh- 
men, denn zu Hause gibt's die 
auch immer." „Die Fivunde ha- 
ben geweitet: Wenn Du die CD 
kostenlos' mitnimmst, darfst 
Du in unsere Cliciue!" „Wenn 
ich heute fünf Flaschen 
Schnaps klaue, sind die ande- 
ren neidi.sch — und ich bin der 
Größte!" 

Aus tliesen oder ähnlichen 
Gi-ünden „bedienen" sich man- 
che Kintler und Jugendliche in 
den Geschäften, ohne zu bezah- 
len. Meist ist nicht ein zu knapp 
bemessenes Ta.schengeld der 
Gnincl für diese Diebstähle, 
.sondern vielmehr Geltungsbe- 
dürfnis, Abenteuerlust, Neu- 
gierde oder eine Mutprobe. 

Was läßt sich dagegen tun? In 
Selbstbedienungsläden könnte 
z.B. darüber nachgedacht wer- 
den, ob das Warenangebot im 
Kas.senbereich unbedingt in 
Augenhöhe von Kindern pla- 
ziert werden muß. Zugieifen 
wird so verführerisch einfach. 
Die Angst vor Strafe zu schüren 
und mit der Polizei zu drohen. 

ist sicher weniger wirkungsvoll, 
als mit gutem Beispiel voranzu- 
gehen, richtiges Verhalten vor- 
zulelien und ,,unter vier Augen" 
über sinnvolle „Abenteuer" und 
„Mutproben" zu sprechen. Da 
sind alle Mütter und Väter ge- 
fordert. 

Wer bereits als Kind lernt, 
auch mal ein „Nein" zu akzep- 
tieirn, bleibt auch bei einem 
allzu verführeri.schen Warenan- 
gebot standhaft. Gemeinsam 
können alle etwas tun, damit 
Kinder weder zum Täler noch 
zum Opfer werden. Wenn den- 
noch die Vei-suchung einmal zu 
gioß war, helfen klärende Wor- 
te mehr als Schimpf und 
Schande: Sachwerte sind er- 
setzbar, Vertrauen unri Liebe 
nicht. 

Die Kriminalpolizei meint: 
,,Wer einmal stiehlt, gerät nicht 
automatisch auf die schiefe 
Bahn. Geduld, Verständnis und 
Vertrauen sind be.ssere Lehr- 
meister als schroffe Ablehnung 
und Strafe. Verständnis ja, 
Freibrief nein!" 

Seinen 80. Geburtstag feierte der Jahrgang 1913/14 im Gemeindesaal der Stadtkirche. Das Interesse an 
dieser Veranstaltung war groß, denn von den insgesamt 96 Jahrgangsangehörigen waren deren 80 anwesend. Nach ei- 
ner Kranzniederlegung am Ehrenmal des Friedhofs besuchte man gemeinsam den Gottesdienst in der Stadtkirche, um 
dann zu einer Stadtrundfahrt durch Langen aufzubrechen. Zum gemeinsamen Mittagstisch war man wieder im Gemein- 
dehaus an der Frankfurter Straße, und bei guter Unterhaltung klang dann der Nachmittag aus. Foto: Arnold 

Tlaschenniesser 22 Funktionen 

»Leuchtende Sicherheit« d: 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den auf flem neoensiehenden Bestellschein angege 
t>enen Leser habe ich geworben 
Die Auslieferung aer WerDepramie ertoigi erst wenn aer 
neue Abonnent mmöestens 3 Monate öen Bejuasoreis 
bezahlt hat 
Der Pramienwunsch Kann nachträglich mchi geanöen 
werflen 

PrafTienwunsch 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum Langener Zeitung 
Dienstag und Freitag mit einer Mmdestbezugszeit von 24 Monaten und weiter bis 
auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis Danach sma Kündigungen nur zum 
Quanalsende möglich und müssen spätestens am 15 vor Quarlalsende schriftlich 
beim Verlag eingehen 
Ich habe kernen gemeinsamen Haushall mit dem Vermittler Mit dieser Bestellung 
ist kerne Kündigung eines bestehenden Abonnements verbunden ich habe das 
Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genuqt) schntthch 
Zu Widerruten bei 
Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
Bteilig, beste- 
hend aus: Schäl- 
messer 16 cm, 
Gemüsemesser 
18 cm, Küchen- 
messer 30 cm, 
Fleischmesser 
32 cm, Brotmes- 
ser 32 cm, Uni- 
versalmesser 
23,5 cm, Toma- 
tenmesser 20,5 
cm, Hängeleiste 

UCHNISCHES KAUFHAUS ■ Bieberer Str.74 Offenbach ■ Tel.069/802 35 ■ Fax 069/887 557 

^ - VIDEO - EI- 
SERVICE auch am Abend ! 

I Parken vorm Haus 

Collection: »Gourmet« 
Cromargan®: Edelstahl Rostfrei 18/10 

Pannen-S«t 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthiifekabei, 
Art)eitsleuchte (AnschiuB an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

Unieischiif! 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf die Bezugsgebuhren für mein Abon^ 
nement bei Taiiigkeit einzuziehen und mem Konto entsprechend zu belasten 

oei Sparkasse Bank Fiiiaibez Postscheckamt 
Wenn metn Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist so besteht seitens des nalfimctitiile La.ISA . .. r*. — !  n   _ . - - — ..V v •i.wii« aui**ci3i 9u ucaieiii at;iitfii:tue> üeidinstituls keme Verpflichtung zur Einlösung Pramienweroungen gelten nicht 
für Eigenbestellungen für Werbung von Ehe""**   — 
iet>ende Personen und luristische Personen iiriwc'ue rtfrsunen una |uriSiiSCne rersonen 

fayngZjtUrof Darmstädter Straße 26, 63225 Langen SchÜMelsatz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14, 18, 20 und 24 cm 

AEG ÖKO-UWAMAT 905 
805 700 U Mm rundum Wasserschutz Ene'^giespri''D'ogr. Mengeaut " Spana- 
ste BiOrPhase Sanftlauf .Kurzschleu^ dorn Wotie-Wieqe, bes' ißise 
' bislier '^M#ftir%»i>i 

^ Uber Mainstr. oder 
^ Müfilheimer Str. in Gerberstr. 

Bosch 4730 
Funktional Waschautomat i 000.800 600 U mih .A(jii-'» Sp.ir Wassefscfmt/, 
digitale' Mf)|hrsol' Into'v.iü Bir Öko 

AUSLAUFIVIOPELIE - AU S LAU FMO DELLE - AUS LAUFMODELLE 

AEG TK 1901 1791 599,-^ »AEG TK 1733 135+18 r"^jW^-"599,- «AEG IK 
1753 16213^- 599,- »AEG Kombi 3053 KG 188-1-901 1199,- «AEG 3453 188+1101 

IM$,-1399,- «AEG Santo 2900 280I'*^&m;,- 699,- IHi^^!ll:l:»Jllij:l Miele G 580 450,- 
Miele W R.37 2255,-1950,- •Zanussi FJ 1000 U/Min, 999-.l'MliWWn 

■ii;i>ii:ui^nj:j Zanussi WD 1002 1000 U/Min. t^,- 1299,- r:iiinii:t»i<:(;ijil Zanussi ZD 210 RF 

799,- iji;i:Mii:<ii:iw:rM1 AEG 1340 E n2l 670,- «BOSCH KIR 2050 m. Getranke- 
spender 775,- «BOSCH Gefrier Gi 4 1030 899,- «SIEIWENS Gefrier Gi 13 BOO 
mo,- 680,- «CONSTRUCTA CK 30050 849,- «CONSTRUCTA GK 33050"^ 899,- 

AEG OKOLAVAMAT 915 
Ene*g:o$ptUpfog''. Mengen,lutom 
SpaHaste B'C Phase 900 ^00 U Mm 
VArtiOi/ATiG .Sanfflaul Des^»eis6 

1449.-1249.^ 
Voc^an^e' 

Hi^^^V'^^^Sondernioile" 

■#1299 

SIWAMAT PIUS 3503 . 
Wagchvollautom Aqua-Tfonic mit 
Oberwasser.' IQpO BQO 600 Töureni; 
Spulstop. Leichtprogr 

Siemens Elnbauhenl 11120 welB 
7 Ober Unif'jhii/e 

h^niut, dp. 
'"•* Ki/i '«t.'ia EK '70020' 

B'it^zoneM 1 

Siemens Elnbauhenl 13140 
. Btl( ' ODO' Uf'It'♦••IV' • 

• • Um j" V.ifi 'iv . 
B'ji ^ 'Je. 
•M • ••EK .J», J(i 
A * TOP l.iNE .Rfesy.,tr-.- ,• ,' 

Ä-1399.-.^87^i499 

Siemens Einbautierd HE 13120 well) 
U'.v.oisa' Backo'en Onei- Unierf^r^e 
HP ki't-Gf l -SysieTi VafioGtoiJ'lH • chf?rgriii BacKo'e'^.'tiCkv.ana Titt kaiaiy' 

Selbsiieiniyuöf) mH 
7?.ycj -l BM/ Zor'e\ " 

SO 80 1699 
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Hadayatullah Hübsch 

kommt ins Kulturhaus 

Eine Lesung der Literarischen Werkstatt 
l'UnKrn Zur nach.sten Litcra- 

ri.sthcn Wrrk.slaU winl sich .Hatla- 
yatullah Hübsch am Dicn.staj^, 18 
OktolxT. im Kulturhau- ..Altes 
Amtsgericht" cinfmclcn und dort 
ab 20 Uhr aus sj'incr Werken lesen. 
Hübsch, den viek' vor allem als 
FYankfurter Szenegrfiße kennen, 
ist langst aus dieser .Schublade 
heraus: p:r und seine Arlx'iten so- 
wie .seine ExiH'rimentierfi-eu<le 
tanzen aus fU'r Reihe, smd allemal 
ein Kriebnis. das man sich nicht 
i'ntg(>hen la.s.sen sollte 

Hadayatullah lliib.sch, geboi-en 
l!)4() in Chemnitz, lebt «-it .si-inem 
ei-sten I/Cben.sjahr in Frankfurt am 
Main. Stationen .semer Biografie: 
Nach Aktivitäten in fler Schiilera- 
zene. politisch tatig in der AI'O. 
ArlxMt als I'rogiammleiter im Club 
Voltaiiv, nach Ki-satzdien.sl als 
Kriegsdienstvi'ru'i'igeier. I linwen- 
diing zur Hippiekultur, Organisa- 
tor des ..Heidi loves you shop" Hip- 
pie-Kommunikation.szent nims. 

l)rogenex|X'rimenle. Kintritt in die 
Berliner Kommune I, durch LSD- 
Kxix'nmente psychisch lädiert, 
Fuhrt nach Man)kko. dort Vision 
mit Allah. (Jefangnis- und Irren- 
hau.saufenthalte. Knde HKifl nach 
erneuter Vision des Korans Ül«"r- 
tritt zur islami.schen Kefonnbewe- 
gung der Ahmadiwa. .\litarl«>it im 
Feuilleton der FAZ. Studium der 
Islamwissen.schaften, Ix-hrer an 
der Hennann-Hes.s<'-Schule für 
drogengefahrdete Jugendliche, seil 
l!»7:i wieder tatig als frei.schaffen- 
der Schriftsteller. Rundfunk- und 
F-'euilletonarbeiten. mehi-ere Ijte- 
ratuiT)rei.se. 1. Vorsitzender des 
Verbands deut.scher Schrifl.sleller 
(VS) in I le.s.sen. 

Hübsch ist frei.schaffender 
Schriftsteller mit bislang .'iH eigen- 
ständigen Publikationen sowie 
zwölf gesendeten Höi-spielen. Ly- 
nk. Roman, F.rzahlung. Satire, 
Feature. Ks.say. Collage-Ai'beiten. 
Experimente.lazz & Lyrik. 

AUS DER HEIMISCHEN GESCHÄFTSWELT 

Langener Bücherstube 
Langen (rt) - So heißt <'ine neue 

Buchhandlung, die in der Rhein- 
straße am Kingang zum I.uther- 
plalz eröffnet wurde. Im Sorti- 
ment sind Bucher aus allen Wis- 
sens- und Interes.sengebieten. 
vom Schmöker für lange Winter- 
abende über die neuesten Best- 
seller, Ratgeber für Gartenge- 
stallung. Kochbücher und Bu- 
cher für die unterschiedlichsten 
Hobbies, Lexika und Nachschla- 
gewerke bis hin zum Fachbuch 
für den Spezialisten. Schwer- 
punkte liegen in den Bereichen 
Märchenbücher für Erwachsene, 
EDV-Lileralur und Anwender- 
softwaren. das gesymte CJebiel 
der Touristik mit Länderbt- 
■schreibungen und Karten für alle 
Zwecke. Per Computer sind die 
zur Zeil etwa 70 000 Bücher auf 
dem deutschsprachigen Markt 
erfaßt und können besorgt wer- 
den. Über Fax und Anrufbe- 
anlwrter ist ilie Bücherstube 
rund um die Uhr zu erreichen. Geschäftsinhaber Frank Nullmeyer mit einer Mitarbeiterin Sahna Richter. 
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Autohaus Langen GmbH 
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Teil 21 
„Ein wunderbarer Tod", bestätigte Dr. Wendt. 

„Um den man ihn beneiden kann." 
„Hoffentlich hat er mir den wenigstens ver- 

erbt", murmelte Beatrice und schob ihr leeres 
Glas über die Theke. „Alle meine Männer sind 
so schnell gestorben." Sie schien ein wenig 
betrunken zu sein. 

Dr. Wendt legte seine Hand auf ihren Arm. 
„Wir sollten schlafen gehen", sagte er, „es ist 

schon spät. Und morgen 
„Ja, ich weiß, morgen feiern wir die ganze 

Nacht. Aber laßt mich jetzt nicht allein. Noch 
einen Drink, ja? Burgl, nicht? Noch einen. Mir 
zuliebe." 

Burgl, die neben ihr saß, lächelte unsicher und 
blickte zu Wendt auf, der hinter ihnen stand. 

Er nickte beruhigend. „Noch einen, als Night- 
cup." 

Anton, der heute nicht von Burgls Seite gewi- 
chen war, sagte unwirsch: „Ich glaube, meine 
Frau hat genug getrunken." 

Burgl ranzelte die Stirn, gab ihm einen 
unfreundlichen Blick und schob genau wie die 
Gräfin ihr leeres Glas zu Johnny hin. 

„Mir auch noch einen", sagte sie herausfor- 
dernd. 

Beatrice lächelte sie an. 
„Braves Kind", sagte sie. „Wie gesagt, Whisky 

in schwierigen Lebenslagen hilft ungemein." 
Der Kapitän räusperte sich wieder, sprach 

dann: „Nun ja", und erhob sich vom Hocker und 
strich seine Jacke glatt. 

„Meinen Namen nat Papa natürlich auch aus- 
gesucht", sagte die Gräfin. „Der Benedikt war 
seine Lieblingsrolle. Aber da ich ein Mädchen 
war. wurde ich Beatrice genannt." 

„Wieso?" fragte Burgl. Sie nahm das Glas, das 
Johnny vor sie hinstellte, sein Inhalt wackelte 
ein wenig. 

„Sie gehen wohl nicht oft ins Theater, wie?" 
fragte die Gräfin. 

„Viel Lärm um nichts. Shakespeare. Benedikt 
heißt die männliche Hauptrolle. Beatrice die 
weibliche. Schöne Rollen, beides. Papa war 
fabelhaft als Benedikt. Mein Sohn wurde dann 
Benedikt getauft, das machte er zur Bedin- 

Johnny, der mit seinen Flaschen hantierte, 
sagte auf einmal: „Reden ist Silber, Schweigen 
ist Gold." 

Die Gräfin starrte ihn erstaunt an. 
„Soll das ein Tadel sein, Johnny? Rede ich 

zuviel?" 
Johnny gab keine Antwort, warf einen Blick 

über die Tneke, ob ein leeres Glas zu sehen war. 
„Ja, dann...", begann der Kapitän. 
„Ich hatte einen Sohn, jawohl", fuhr Beatrice 

fort, „und er wurde Benedikt getauft. Ich war 
bei der T^ufe nicht dabei. Mein erster Mann - es 
ist seltsam, nicht, was so alles passiert. Als ich 
in der Klinik lag und das Kind bekam, setzte sich 
mein Mann in sein Auto und fuhr so rasch er 
konnte zu mir. Eben in die Klinik, nicht wahr? 
Er fuhr zu rasch. Er hatte einen Unfall und ver- • 
brannte im Auto. Ging auch schnell. Papa kam 
dann und sorgte für die Taufe." 

Sie schwiegen alle, blickten gebannt auf die 
schöne Frau, deren Augen jetzt groß und leer in 
dem blassen Gesicht standen. 

Burgl legte ihre Hand unwillkürlich auf Bea- 
trices, die geballt auf der Theke lag. 

„Aber Ihr Sohn? Er war gesuncft" fragte sie 
mitleidig. 

„Ja, schon. Nur ich wollte ihn nicht sehen." 
Sie wandte ihr Gesicht zu Burgl. „Sehen Sie, 
Burgl, man macht ja immer wieder Fehler in sei- 
nem Leben. Ich wollte dieses Kind nicht sehen." 

„Und - was wurde aus dem Kind?" flüsterte 
Burgl. 

„Meine Schwägerin hat es aufgezogen Mein 
Mann hatte einen Bruder, der mit einer sehr net- 
ten, lieben Frau verheiratet war Sie hatten 
schon einen Sohn, drei Jahre alt. Und sie wollte 
gern noch ein Kind, aber sie konnte aus irgend- 
einem Grund keins mehr bekommen. Paßte doch 
wunderbar, nicht?" 

„Und Sie?" 
„Wollen wir nicht aufhören mit diesen längst 

vergangenen Geschichten?" unterbrach Dr. 
Wendt. „Sonst können wir alle heute nacht nicht 
schlafen." 

„Aber warum denn nicht?" widersprach Bea- 
trice. „Das ist doch eine schöne Geschichte. Der 
Junge bekam eine nette Familie und gleich einen 
Bruder. Mich schickte Papa nach Amerika. Zu 
einer Freundin, die dort verheiratet war Er 
meinte, ich solle eine Weile bleiben und dann 
wiederkommen. Er würde sich so lange um alles 
kümmern. Der arme Papa! Mir eine es eut in 
Amerika, ich blieb dort." 

„Aber später, als sie verheiratet waren. . ." 
sagte Burgl. 

„Das war erst viel später Nein, wenn Sie mei- 
nen Sohn meinen, ich habe ihn nie gesehen." 

Etwas zerklirrte auf dem Fußboden. Johnny 
hatte ein Glas fallen lassen. Das war noch nie 
pa.ssiert, seit sie ihn kannten. 

„Verzeihung" murmelte er „Ich hab' ja gleich 
gesagt. Reden ist Silber, Schweigen ist Gold." 

..Aber Johnny", sprach der Kapitän. „Was ist 
denn mit Ihnen los?" Plötzlich weiteten sich seine 
Augen, wäre er nicht der Kapitän gewesen, hätte 
sich sein Mund vor Erstaunen auch noch geöffnet. 

„Heiliger Bimbam", sagte er. 
„Eben", sagte Johnny, „das sag' ich ja die 

ganze Zeit." 
Beatrice blickte von einem zum anderen. 

„Also wer ist hier eigenthch blau? Ich glaube, ich 
muß noch einen trinken, damit ich nachkomme. 
Gib mir noch einen, Johnny." 

..Ich hätte ja nicht davon angefangen", sagte 
der Mann hinter der Bar. „Aber ich heiße nicht 
Johnny Ich heiße Benedikt. Und ich bin bei mei- 
ner Tante aufgewachsen. Und meine Mutter 
habe ich nie gesehen. Ich weiß nur, daß sie Bea- 
trice heißt. Und mein Opa war Schauspieler Ein 
ganz lieber Mensch. Noch einen Whisky, 
Mama?" 

Dr Wendt hielt beide Arme auf und fing die 
Gräfin auf, als sie sacht vom Hocker kippte. 

Der Kapitän, wieder ganz Herr der Situation, 
sagte ruhig: „Also ich denke, wir schließen die 
Sitzung für heute. Johnny... eh, Sie erlauben, 
daß ich bei Johnny bleibe, obwohl ich weiß, daß 
Sie Benedikt heißen, am besten kommen Sie hin- 
auf zu mir und Ihre... eh, Frau Mutter auch, 
wenn sie sich etwas erholt hat." 

Dann stand er, wie ein Fels, und wartete, bis 
einer nach dem anderen die Bar verließ. Dr. 
Wendt zögerte. 

„Das mach' ich schon", sprach der Kapitän 
mit Würde. „Diesmal mach ich das, Herr Dr. 
Wendt." 

Wendt verbeugte sich lächelnd und ließ Bea- 
trice los, die wieder sicher auf den Füßen stand. 

„Na so was", sagte sie. „Das erstemal, daß ich 
auf einem Schiff Mutter werde." 

Sie nahm den Arm, den der Kapitän ihr 
reichte, und verließ in ^ter Haltung die Bar. 
Johnny alias Benedikt folgte ihnen. Er sah nicht 
allzu begeistert aus. Offenbar hatte er sich zwi- I 
sehen Silber und Gold noch nicht ganz entschie- | 
den. I 

Nicht, daß nun am nächsten Tag das ganze 
Schiff von dieser überraschenden Niederkunft 
der Gräita gesprochen hätte. Auf einem großen 
Schiff mit 500 bis 600 Passagieren ist es ja nicht 
so, daß jeder mit jedem spricht. Es bilden sich 
Gruppen und Grüppchen, manche bleiben für 
sich, manche befreimden sich mit diesen oder 
jenen, sitzen zusammen beim Essen oder an der 
Bar, das eine oder andere Paar hat sich gefunden, 
man führt hier und da ein Gespräch über das, was 
man gesehen hat an Land oder was man an Bord 
beobachtet hat. (Fortsetzung folgt) 

Der meisterHafte Setvke fürjedes Kk: 
AuUy-Cl^ktrik und •Elektronik S/c/ie/fmtsrube/iör 

Bnmtendimnat nach§29 5tVo lnap«ktion»n 
. Ausputt-SchnaUdnnst SioBdämpfmr-Tnt 

Blaupunkt-Autoradioa (Montage und Serme) 
FahrzeugabnahiJH) in unterem Häute 
24Stunden-Auttragtahnahme 
 ...und vieiet mehr.,, 
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Schmunzel - EC KE 

Schwer zu steuern 

Auf einer Gesellschaft in Ham- 
burg, auf der auch über Seefahrt ge- 
sprochen wurde, sagte eine Dame: 
„Ich kann es nicht verstehen, daß 
Kapitäne eine so lange Ausbildung 
durchlaufen müssen. So schwer kann 
es doch nicht sein, ein Schiff zu füh- 
ren!" 

„Sie irren, meine Gnädigste", er- 
widerte ein Reeder, „Schiffe sind be- 
kanntlich weiblichen Geschlechts 
und deshalb sehr schwer zu steuern." 

Er hat zu sitzen 

Ein Häftling bekam nach der Ein- 
lieferung in die Strafanstalt seinen 
Sträflingsanzug verpaßt. 

„Die Hosen sitzen aber gar nicht!" 
rief er vorwurfsvoll, als er den Anzug 
angezogen hatte. 

Da sagte der Wärter mit strenger 
Miene: „Die Hosen haben auch nicht 
zu sitzen, sondern Sie!" 

Kleine Flasche 

Der große Zauberer trat in einem 
kleinen Städtchen in Kentucky auf. 
Das Publikum folgte seinen wirklich 
guten Vorführungen mit atemloser 
Spannung. Kurz vor Schluß kam der 
große IVick. Der Zauberer trat an die 
Rampe und sagte: „Für mein näch- 
stes Zauberkunststück brauche ich 
eine kleine Whiskyflasche. Wäre 
vielleicht einer der Gentlemen so lie- 
benswürdig, mir eine kleine Flasche 
Whisky zu leihen?" 

Im Publikum rührte sich keine 
Hand. Der Zauberer war überrascht. 
„Ich habe von den Sitten hier einen 
anderen Eindruck. Hat denn nie- 
mand eine kleine Flasche Whisky bei 
sich?" 

Da ertönte eine Stimme aus dem 
Publikum: „Darf es nicht auch eine 
größere Flasche Whisky sein?" 

„Aber natürlich!" rief der Zaube- 
rer erfreut. 

Im gleichen Augenblick erhoben 
sich sämtliche Gentlemen wie ein 
Mann und streckten dem Zauberer 
Whiskyflaschen aller Kaliber entge- 
gen. Nur eine kleine Flasche war 
nicht darunter. 

„Hör mal: Streifen kommen 
wieder in Mode!" 

Ohne Worte. 

Au weia! 

„Bis nächste Woche! Dann er- 
fahren Sie, wie es mit der Zu- 
bereitung der Ibrtellini ä la 
Romana weitergeht!" 

Es sagte... 

DER PUBLIZIST OTTO GALO: 
Im November wird es nicht T^g, die 
Nacht macht nur Pause. 

* 
DER KABARETTIST BRUNO 

JONAS: Im Fernsehen wird geliebt, 
verlobt, geheiratet, geschieden, ver- 
ziehen, vermißt, gepartnert, gesin- 
gelt. gestritten, gebrüllt, diskutiert, 
getalftt. nur live gestorben wird 
noch nicht. 

* 
HEIDE SIMONIS: Es ist immer 

ein Fehler, Wahlergebnisse gleich 
als Startsignal zum Rodeln oder 
Umwälzen zu verstehen. 

* 
EUGEN DREWERMANN: Heu- 

te gewinnt in der Politik, wer seine 
Betroffenheit am schönsten zur 
Schau trägt. 

* 
DER PUBLIZIST OTTO GALO: 

In der Werbebranche wimmelt es 
von Leuten, die englischer spre- 
chen, als sie deutsch können. 

* 
DER SCHRIFTSTELLER 

WOLF SCHNEIDER: In der Politik 
muß jeder, der siegen wiü, einen 
Scheinwerfer bei sich führen, den 
er auf sich selber lenkt. 

•1: 
DER BIOCHEMIKER FREDE- 

RIC VESTER: In einer Wachstums- 
phase kann jedes simple Gemüt 
eine Firma führen. 

* 
DER ÖSTERREICHISCHE 

SCHAUSPIELER UND REGIS- 
SEUR PETER WECK: Wenn der 
kluge Marm mit dem Kopf durch 
die Wand will, so benützt er dazu 
einen fremden. 

* 
DER AMERIKANISCHE 

SCHRIFTSTELLER JOHN IR- 
WING: Es ist ein Irrtum zu glauben, 
die Welt habe nur den Zweck, uns 
glücklich zu machen. 

* 
EDGAR REITZ: Die l.iebe ist 

kolonisiert von Schlagertexten. 

LOUIS GUILLOUX: Das Vorur- 
teil ist eine Einbahnstraße mit Hal- 
teverbot für den Verstand. 

* 
LIN YUTANG: Der Weise ist 

daran zu erkennen, daß ihm das Re- 
den mehr Mühe macht als das Den- 
ken. 

* 
JOHANNES GROSS: Der Pa- 

tron ist im französischen Restau- 
rant der Chef, im amerikani.schen 
der Kunde. 

* 
SIGISMUND VON RADECKl: 

Dummheit ist die woße Entschul- 
digung der Menschheit, wenn sie 
nicht böse heißen will. 

* 
FRANK LISSAR: Das Leben ist 

wie ein T^xi: Der Zähler läuft, ob 
man vorwärtskommt oder stehen- 
bleibt. 

* 
ISABELLA ROSSELINI: Ein 

Gentleman ist ein Mann, den eine 
Frau noch nicht näher kennenge- 
lernt hat. 

* 
ALFRED GROSSER: Ein Polito- 

loge ist jemand, der hinterher er- 
klärt, warum etwas hätte vorherge- 
sehen werden müssen. 

* 
GEORGE TABORI: Ein Witz ist 

die perfekte literarische Form: Er 
ist kurz, vollkommen logisch, und 
die Pointe ist immer wieder eine 
Überraschung. 

* 
ALAN AYKBOURN: Die Zensur 

ist an sich eine gute Sache. Auf 
diese Weise bekommt jedes Buch 
wenigstens einen aufmerksamen 
Leser. 

* 
PETER USTINOV: Ein Philo- 

soph ist ein Mann, der in Ermange- 
lung einer Frau die ganze Welt um- 
armt. 

Selbstberuhigung 
Ein Mann schob einen Kinderwa- 

gen vor einem Geschäft für Damen- 
nüte auf und ab. Das Kind im Wagen 
brüllte aus Leibeskräften. Der Mann 
sagte beschwörend: „Sei ruhig, Paul, 
sei ganz ruhig! Du mußt unter allen 
Umständen ruhig sein!" 

Eine Dame, die des Weges kam. sah 
das kleine Idyll und sagte lächelnd: 
..Nett, wie Sie das Kind beruhigen! 
Das kann man bei Vätern nicht oft 
beobachten. Der Kleine im Wagen 
heißt also Paul'" 

„Nein", brummte der Mann, „er 
heißt Peter Paul heiße ich " 

Wildwest 
Im hintersten Texas war ein Mann 

vor einer Bar erschossen worden. 
Der Sheriff, der das Protokoll aufzu- 
setzen hatte, schrieb: „Ich stellte 
fest, daß der Erschossene durch 
Selbstmord endete Er schoß auf 100 
Yards Entfernung auf einen Gentle- 
man. der ein Gewehr hatte." 

Kleiner Ehestreit 

Der Ehestreit war in vollem Gan- 
ge. Sie rief wütend: „Man kann dir ja 
sagen, was man will, es geht bei dir 
zu einem Ohr hinein und zum ande- 
ren wieder hinaus!" 

„Das ist nicht weiter schlimm!" 
rief der Mann nicht weniger wütend. 
„Wenn man dir etwas sagt, geht es zu 
beiden Ohren hinein und zum Mund 
wieder hinaus." 

Schwer zu befolgen 

Ein amerikanischer Farmer parkte 
in einer Stadt vor einem Zigarrenge- 
schäft. Als er aus dem Geschäft kam, 
bedeutete ihm ein Polizist, er müsse 
wegen falschen Parkens Strafe be- 
zahlen. „Haben Sie denn das Park- 
verbotsschild über der Straße nicht 
gesehen?" fragte er noch. 

„Ich habe es gesehen", erwiderte 
der Farmer. „Doch ich bin der An- 
sicht, daß man nicht alles befolgen 
kann, was in den Städten auf Schil- 
dern und Tafeln steht." 

„Das müssen Sie aber befolgen", 
rief der Polizist belehrend. 

Da wies der Farmer auf ein großes 
Schild an einer Hauswand. „Befol- 
gen Sie das?" fragte er den Polizi- 
sten. Der schaute recht verdutzt 
drein, denn auf dem Schild stand: 
„Sie müssen Goldens Büstenhalter 
tragen!" 

Silbenrätsel Mixrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 42 
A. Werle 
Schwalbe 1976 

Matt in vier Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Ka8, Tc2, Lei, Sd4. gl, 
Ba6, (2, g4 (8) 
Schwarz: Ka3, Tg3, LhS, Bf3, 
g2, g5 (6) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Aus den Silben: a - ad - au - de -im - kas 
- ke - kre - lind - ne - ne - ohr - on - puls 
- ri -s el - stun - ta - un - wurm - sind 9 
Wörter mit folgenden Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Edelgas, 2 Antrieb, 3 Mittelmeerin- 
sel, 4 Insekt, Gartenschädling, 5 Stadt 
„im" Bodensee, 6 Titelheldin bei R. 
Strauss, 7 Froschlurch, 8 Zeiteinheit, 9 
Stadt in Hessen. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen den vollen Namen eines welt- 
berühmten Astronomen. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein Mittel zum Schlankwerden, 

brand - gast - haus - kern - kur - neu - 
obst - Stadt. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten ißedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Riesenschlange. 
MARA + IKE = ein Erdteil 
RING + EIA = Staat in 

Aifri kfl 
MAUT + TAO = Warengeber 
MARK + ALE = gebrannter 

Zucker 
STAR + OlE = ital. Wirts- 

haus 
HEIM + NEA = bibl. Buch 
ODER + BAN = Bad bei 

Rostock 
RAUM + RAT = techn. Aus- 

rüstung 

Im Haundumdrehen 

Füllrätsel 
drchschdnwrdmnklg 

Werden die Mitlaute richtig durch 
Selbstlaute ergänzt, ergeben sie einen 
Spruch. 

Lustiges Siltienrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: an - bar - ben - ber - 

berst - bil - bnich - ehe - chen - co - do - 
dorf - dung - ein -er - gal - ge - gold - 
heim - käl - lacht - le - lo - lung - ma - 
man - män - me - mel - mi - nacht - ne 
- ner - ni - nor - o - o - pic - re - ren - rieht 
- schim - stel - ster - ster - stim - te - 
ter - un - vor - sind 14 Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Wissensniveau eines weißen Pfer- 
des, 2 ital.-latein.: klein, 3 Unterwei- 
sung im Harken, 4 zunächst einen 
Nachlaß übernehmen, 5 reguläres 
engl. Bier, 6 Turngerät aus Edelme- 
tall, 7 Verbrechen bei Frostwetter, 8 
Organ eines Kellners, 9 Steigerungs- 
form von Mannheim, 10 verschiedene 
Raummeter, 11 aus dem Wasser 
gefischte Ziffer, 12 Bekanntmachen 
von Leuten zu später Stunde, 13 kur- 
ze Mitteilung, daß einem ein russi- 
scher Strom gleichgültig ist, 14 von 
Offizieren bewohnte ländl. Ortschaft. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben einen 
Befehl zum Begießen. 

Wortfragmente 
netk - rech - leis - derf - eine - tsie - 
reun - rauf - klei - deza - alle - ner - 

hlbe - fal 
Die Wortfragmente sind so zu ordnen, 
daß sie einen gereimten Ausspruch 
von E. Roth ergeben. 

Ober- 
prüfung 

undurch- 
lässiges 
Gewebe 

Zahl- 
wort 

FluB 
Im 
Engadin 

Satan 
eng- 
llsen: 
rot 

streng, 
genau 

Wagen- 
bespan- 
nung 

Wich- 
tig- 
tuer 

sich 
täu- 
schen 

Figur 
der Qua- 
drille 

Neuheit, 
Neu- 
erschei- 
nung 

T T T T Heili- 
gen- 
schein 

T ▼ 

FluS 
durch 
Paris 

► engl.: 
trocken 

Euro- 
pöer, 
Magyar 

Wesens- 
anloge «► 

Vollver- 
samm- 
lung 

*■ 
Atom- 
art e. 
ehem. 
Elements 

Schande 
▼ 

r 

Teil 
einer 
Kette 

Heili- 
genbild 
der Ost- 
kirche 

T 
Schins- 
leln- 
wand 

österr. 
Neu- 
rologe 
tl9j9 

In 
hohem 
Grade 

Ge- 
spenst 

T 
An- 
sprache 

Spelse- 
wOrze 

T 
*■ 

durch- 
sichti- 
ges 6e- 
webe 

> Groß- 
vater 

Rätsel- 
löser 

T bejiel- 
sterter 
An- 
hänger 

r 

ehem. 
Zeichen: 
Lawren- 
clum 

Sehlen- 
genart 

▼ 
Abk.: 
Gran 
Turlsmo 

Zeichen 
fOr 
Elsen 
(Ferrum) 

T 
*■ 

Spitzen- 
schlager 
(engl.) 

FQrsten- 
name 

T 
>■ exakt 

T 
► 

■ -1® 
nörd- 
lichster 
Punkt V, 
Eufopo 

► balti- 
sches 
Land 

► 
f f-- 
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Von den folgenden Wörtern ist der 
Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hin- 
zuzufügen, so daß neue Wörter entste- 
hen. Die angehängten Buchstaben 
ergeben einen frz. Edelwein. 

grau - Od - Ehe - Tran - Aga - Asen - 
Tun - mehr - Uwe. 

Rätselgleichung 
(a - b) + (c - d) + (e - f) = X. 

Es bedeuten: a) Teil d. Autos, b) per- 
sönl. Fürwort, c) dünner, flacher 
Gegenstand, d) Nadelbaum, e) Teil 
einer Kletterpflanze, f) Selbstlaut. 
X = mod. Haushaltsgegenstand. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 41 

Schach: 1. Kb8 - c7, f2 - n D; 2. b7 - b8 S, D 
bei.; 3. Sb8 - c6 matt. 
1...., ß - fl S; 2. b7 - bSD, S bei.; 3. Dd8 - b2 
matt. Geht der Bauer f2 in eine Dame, so ver- 
wandelt Weiß den Bb7 in einen Springer. Falls 
der sBf2 zum Springer wird, ist auf bS eine D- 
Umwandlung erforderlich. 

Lustiges Silbenrätsel: I Waldeck, 2 Englän- 
der, 3 Bastei, 4 Einreiher, 5 Rechenaufgabe, 
6 Scheidmünze, 7 Chimäre, 8 Importartikel, 
9 Farbband, 10 Fernglas, 11 Chefdekorateur, 
12 Entscheidung, 13 Nahrungsaufnahme. - 
WeberschifTchen. 

Kombinationsrätsel: Einen hinter die Binde 
giessen. 

Silbenrätsel: 1 Elster, 2 Indium, 3 Niesen, 4 
Erholung, 5 Meter, 6 Gemahl, 7 Etage, 8 Sen- 
se, 9 Cannae, 10 Heiterkeit, 11 Esche, 12 Neh- 
rung, 13 Kette, 14 Taiga, 15 Einband, 16 Nas- 
horn, 17 Gemse, 18 Arabella, 19 Uhu, 20 
Liliom. - Einem geschenkten Gaul sieht man 
nicht ins Maul. 

Besuchskarte: Kulissenmaler. 
Mixrätsel: Overall, Hangar, Nuernberg, 

Samowar, Okzident, Rasputin, Glaeser = Ohn- 
sorg. 

Füllrätsel; Glück und Glas - wie leicht bricht 
das. 

Silbendomino: Werkbank - Bankzins - Zins- 
haus - Haustür - Türschild - Schildzier - Zier- 
knopf - Knopfdruck - Druckpunkt - punkt- 
gleich - Gleichstrom - Stromstoß - stoßfest • 
Festnacht - Nachtlicht - Lichtstrahl - Strahl- 
trieb = Triebwerk. 
Schwedenrätsel 

EHAMABB 
INAT I ONAL 
ITREUNEA 
FGBSPORT 
ROETEBMB 
OTBRBDEI 
SBLOKA LB 
TEAMBRBB 
ERVBMONO 
RBARMBAN 

SEBBSB 
GERICHT 
PE LBHAB 

KBQOGH 
SÜPERBE 
CHBHBBI 
HBREQA L 
USENBMU 
LOQBIBN 
DBEINIQ 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetrteb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schifer 
Bildhauer und Steinmatzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 184. Friedhofatr. 36-36 

GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

'n. 

^flalner SdyüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppicfiböden 

63225 LANGEN • An der Kobersladl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

KOSMETIK-STUDIO Brigitte 
Behandlungen jeweils 

MITTWOCH + SAMSTAG 
(Abendtermine nach Vereinbarung) 

HERBSTANGEBOT-Failiberatung 
DM 150.-. Tel. 06103 / 2 28 35 

Goelheslraße 35 - 63225 Langen 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
FofiJcjn S'C ufis 
Roti^rrn/0(i irt iru^r 

■ Niirhh^irschjft 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'bitie KoniaKMufMdhme unter Tel vVnh.K^sc'i 8 'O 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Üt)erführungen 

Sarglager • Stert>ewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fährgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schiüerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQFITEN 

SICHERIffilTSFALLUNGEN 

KAMINH012 
Telefon 06103 / 2 81 88 

nÖflN€fi ßöD€N 

NEU in LANGEN 
Qualitative Bodenbeläge 

3*^ 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

Rlwlnsti.6 6322SLongen Tel&Fq<06103/«9945. 

^ vorm. Werner 
• Elektro-Instatiationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgößchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Teleton 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ GMBH 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VEHPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgeschäft für . • 
Gardinen - Teppichboden unc3 Fuf^bodenbelage 
Tisct^- und Bettwasche • Federbette^ 
Tagesdecken - Frottierwasche ■ Korbwaren 

BICH Q im Hot 
63225 Langen Fahrgasse Ecke Wasscrgasse. 'Tel 2 35 12 
Ausführung von Dekorat/onon und Bodenbel.i; ifbeiten 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der .Ilten Wanne 
Ohne Fliesenschaden tl 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen im™«» ^ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR UNGEN, E6ELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 19. Oktober 1994 
Dr. Rahmig, Praxis:Berliner Allee 5, 
Tel. 7 21 01, Wohnung: Finkenweg 9, 
TeL 71212 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 19. Oktober 1994 
Dr. Weygand 
Bahnslr. 79 
Telefon 4 92 31 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 14.10. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 62 

Sa. 15.10. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stem-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 31 19 80 

So. 16.10. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 27 03 

Mo. 17.10. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreielchplatz 1, Tel. 8 13 25 

Di. 18.10. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86. 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 
2 12 45 

Mi, 19.10. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9,Tel. 2 33 45, 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Do. 20.10. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

15716.+ 19.10.1994 
Dr. Gabriele Stelzner,Dletzenbach, 
Babenhäuser Str. 23-27, 
Tel. 06074/4 15 78 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  1 10 

Feuenwehr-Notruf  1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  50 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben — Lacke — Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a . Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Roiladenfabrik inh G Zinn 
Rolladen aus Kunststofl. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenherslelter e V 
Außerhalb SO 16 ■ a. d. Darmsl. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.; 06103/7 85 57 - Fax.: 06103/7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- una 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/ 7 27 94 

^-Baclc-Se*.v». 
^ ^ für Ihre Feste 
/ B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
II** ' 1 ■■ I * R. Fuß. Bahnstraße 35 ♦ 101 
Wiener reinnaCKPrPI ß«25»-ang«n.T.I 06103/2 99 0«s TIIVIIVI A VlJlUU\.nViLS Waltwr-Rj^tlg.straß« 28 
   T»l, 06103/5 11 11 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten a 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103 /41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

Torantriebe • Schi osscrel • Tore 
Zaunbau • Reparaturen 

Fasanen weg 2 63329 Egelsbacli 
Id.: 06103/4 47 08 Fax: 06103 / 4 46 07 

Gartenbedarf 

Weindepot 

Besuchen Sie mich auf der 

IGEVA 
in der Stadthalle Langen. , 

Freitag bis Sonntag, 14.-16.10.1994, 
Weinprobe nur DM 1,- je Glas. 

I 
Wir trauern um unseren früheren Abteilungsdirektor und Personalleiter 

Herrn Dieter Lerch 

der am 6. Oktober 1994 nach langer, schwerer Krankheit im Alter von 51 Jahren von 
uns gegangen ist. 

Wir verlieren mit ihm einen Menschen, der sich in seiner über 20jährigen 
Zugehörigkeit zu unserer Gesellschaft aufgrund seiner fachlichen und menschlichen 
Qualitäten sowie seiner integren Persönlichkeit stets besonderer 
Wertschätzung erfreute. 

Wir werden Herrn Lerch ein ehrendes Andenken bewahren. 

Frankfurt am Main, den 10. Oktober 1994 

Helvetia Versicherungen 

Direktion für Deutschland 

Geschäftsleitung Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Der Storch ist schon müde, 
jetzt sind meine Eltern dran . 

Patrick frank 
9. 10. 94, 51 cm, 3240 g 

stört künftig die Nachtruhe von 

Frank, Bettina und Marco Grnher 
63225 Langen, Bachgasse 15-17 

Blechmann GmbH 

LTCoglaGn MBTACn^J I 
Spezial Werkstatt 

für 
Autoglas- 

Qlasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr 114 
Tel. 069/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heimgang meines lieben 
Mannes, Vaters, Schwiegervaters. Opis, Bruders und Schwagers 

Jürgen Müller 

*18.11.1937 128.9.1994 

danken wir allen, die durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihr Mit- 
gefühl bekundet und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

Besonderen Dank auch an Herrn Pfarrer Kratz für seine trostreichen Worte. 

Gisela Müller 
Gabriela Lind geb. Müller und Familie 
Dieter Müller und Frau Hannelore 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Im Ginsterbusch 17, im Oktober 1994 

Meine Mutter, Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, Schwester, Schwäge- 
" rin und Tante r - 

Anna Knöchel 

geb. Lauer 
♦ 26. 1. 19Ü7 t 12. 10. 1994 

ist gestorben. 

Wir sind sehr traurig: 
Otto Eichhorn und Frau Marga geb. Knöchel 
Enkel, Urenkel und Angehörige 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Hengstbachstraße 4 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 18. Oktober 1994, um 11 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

Trauerkleidung sji 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Ähderungeri Werden sofort ausgeführt in 

Rüsselsheim, Bonner Straße 40. Tel. 414 14 
Langen, am Lutherplatz, Gartenstraße 6, Tel. 06103 /2 79 21 

Rolladen 

• Maritlsen 

• Insektenschlitz 

# E-Motoren für Rolladen 

9 Sonnenschutz aller Art 

* Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

OEIIII.SCHNEiDEII 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Projekt Nr. 08673/Philippinen 

Die Wurzeln 

des Überlebens 
Pedro Sanchez von der Bauern- 
genossenschaft in Nordluzon 
und Maria Gonzales aus einem 
Slum-Selbsthilfeprojekt in Mani- 
la sind sich einig: „GRASS- 
ROOTS" (Graswurzeln) bringen 
den Bauern mehr Einkommen, 
und die Armen kommen günsti- 
ger an ihren Reis" 
BROT FÜR DIE WELT fördert 
diese junge Organisation, die di- 
rekt bei den Bauern einkauft und 
in den Armenvierteln Manilas 
verkauft. Erfahrungen werden 
nun in ein neues Entwicklungs- 
programm in der Provinz BuTa- 
can eingebracht. Dazu gehört die 
Ausbildung von Bauern, Kurse im 
Lesen, Schreiben und Rechnen, 
und auch der Zusammenschluß 
zu leistungsstärkeren Genossen- 
schaften. 
Danke für Ihre Spende! 
Jetzt wird der Teufelskreis von 
Ausbeutung, Verschuldung und 
Hoffnungslosigkeit durchbrochen. 
Die Bauern und ihre Kunden in 
den Slums ziehen an einem 
Strang, profitieren beide vom 
Graswurzel-Projekt. 
Danke für das Stuek Hoffnung! 

\DEN ARMEI\I (iERECHTI6KEIT\ 

B 1 
1 
O t 

für die Welt 
Postgiro Köln 500500500 
Postfach 101142, 70010 Stuttgart 

Bei einem Fachbetrieb für: 

Trauerfall • trauerbinderei 
• KRÄNZE 

GÄRTNEREI ; SS" 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhol) 
63225 Langen 

06103 

17 71 

^habel fertig los... 

3 10 VECTRA-SONDERMODELLE 

DI zu sensationellen Hauspreisen 
3 
^ 3 X Opel Vectra Special sondermodeii 

4trg., 1,8 i. 66 kW, rauchgrau/rembrandtsMber 
Ausstattung; Katalysator, metallic, Radio Sc202. ABS. Servolen- 
kung. Colorvergiasung, Schiebehebedach, Airbag auf Führer- 
und Beifahrerseite. ZV, Sondermodeii Special 
Unser Hauspreis DM 31 770.- 

3 X Opel Vectra Special, 4trg., 1,6 l, sondermodeii 
52 kW, rauchgrau/nautilusblau/rembrandtsilber 
Ausstattung: Katalysator, metallic. Radio Sc202, ABS. Servolen- 
kung, Colorvergiasung, Schiebehebedach. Airbag auf Fahrer- 
und Beilahrerseite, ZV. Sondermodeii Special 
Unser Hauspreis DIVI 30 100.- 

1 X Opel Vectra Sportive 
4trg., 1,6 i, 52 kW, heliotrop, Sondermodeii 
Ausstattung: Katalysator, metallic, Radio Sc202, ABS, Sen/olen- 
kung, Colorvergiasung, Schiebehebedach, Airbag auf Fahrer- 
und Beifahrerseite, ZV, Alufeigen, Sondermodeii Sportive 
Unser Hauspreis DfVI 32 100.- 

1 X Opel Vectra Sportive, sondermodeii 
4trg., 1,7 i, 60 kW, DIeset, neptuntürkls 
Ausstattung: metallic. Radio Sc202, ABS. Servolenkung, Color- 
vergiasung, el. Fensterheber, ZV, Airbag auf Fahrer- und Beifah- 
rerseite, Alufelgen. Schiebehebedach, Sondermodeii Sportive 
Unser Hauspreis DM 34 800.- 

1 X Opel Vectra Special, sondermodeii 
5trg., 1,8 I, 90 kW, rembrandtsllber 
Ausstattung: metallic. Radio Sc202, ABS, Servolenkung, Color- 
vergiasung, ZV, Airbag auf Fahrer- und Beifahrerseite. Schiebe- 
hebedach, Sondermodeii Special 
Unser Hauspreis DM 32 300.- 

Und dazu noch finanzierbar mit 

4,9% eff. Jahreszins. 
Lautzelt 18-47 Monate, 20% Anzahlung. 

Ein Angebot der OPEL-Kredit-Bank. 

IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER 

AUTOHAUS SCHNABEL 
83500 Seligenstadt, Frankfurter Straße 98, Tel. 06182/80 80 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr 
Samstag 8.00-14.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag: Besichtigung, Verkauf nur zur 
üblichen Geschäftszeit. 

UNTERRICHT 

BOOTSSCHULE 
Binnen/Küste, Funk, Seenot 
für Segler -i- MotorbooHahrer 
FREY Yachting Hanau 

Arger mit Schulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wir! 

Sokü£e4'ki^^! 
preiswerte Nachhilfe 
Hausaufgabenbetreuung 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00-17.00 Uhr 
Langen, Tel. 5 31 22 

Bahnstraße 75 

Wir freuen uns über die Geburt 
unserer Tochter 

Stefanie 
* 21.9.1994 10.21 Uhr 

SUria idkI Ralf Ciricßliii^ 
Dieburg, Johann-Sebasiian-Bach-Straße 10 

JJl 

Wir gratulieren Dir zu Deinem 

50. Geburtstag 

Langen, 15. Oktober 1994 

Praxis Dr. med. E. Wenke 

Augenaizt 
Langen, Bahnstraße 9, Telefon 2 30 26 

Sprechstundenbeginn: Montag, 17. Oktober 1994 

Pflege zu Hause 
•al» Kauen- FnnMurta 069/656156 Dreieidi >06103/88832 OtlHiM« 069/882111 Darmstaitl «06151/1S1000 

«06152/39896 
Kodmilbtnialinw dureh Krantenkitwii und Sodaliintti 

TTi 

INTACT - Deutschlands Nr l im Wannenaustausch macht's 
^möglich In einem halben Tagersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitäts-Stahl- 
Email-Wanne |z B KALDEWEII in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist emmalig und durch Bundespatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung ^ 

Beste Referenzen. 
^ Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

300TSV5RLEIH 
Segel-Motor-Ruder-T ret-Paddel- 

Hu-Kesselstadl, Hellerbrticke 
T, 06161 72939,F. 79967, Bootsh, 253667 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Darmstüdter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Utir; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen Icönnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgeget>en werden. 



ALLES ZUM THEMA 

PRÄSENTIERT VON MÖBEL ERBE! 

Kinderparadies für 
^ Ihre Kleinen! 

Samstags mit 
Betreuung 

...ideal für 
die Pause 
zwischendurch 

Baums 

isf ^usisküa' ^ HANAU-STEINHEIM 
Wohnen im Zeitgeist! ||[|||[ 
Pfiffige iVlöbel-iVlode im 
Top-Design zu lässigen 
Abholpreisen! IVIit 
großer Trendboutique! 
Direi(t gegenüber! Hl 

NEU; Finanzdienstleistungen 

Wir von IMöbel Erbe bieten ihnen 
attraktive Finanzierungsmögiichkeiten. 

Sprechen Sie mit uns - wir beraten Sie gerne! 

^ HANAU-STEIISIHEIM 
Hier gibt's viel IVlöbel "7^ 
für wenig Geld! Sparen . 
total! Kleinlastwagen zum! ^ 
Mieten und ein Spediteur j K 
stehen für Sie bereit. 
Direkt gegenüber! ■■ 

p!l[l!!!!lll!;:: fiomus. 
^ HANAU-STEINHEIM 

Wohnen im Einklang 
mit der Natur! 
Eine Philosophie, 
die sich in allen 
unseren IVIöbeln 
widerspiegelt! 

TEAM7 Gleich nebenan! 

BtoMÄGkctR 
^l-IANAU - STE I N H E I M 

Für alle, die das beson- Ujnl 
dere Design und die 
neuen Trends lieben! 

(D Metall-Regalkombi- 
nation, Klarlack/Kupfer, 
ca. 200 X 206,5 x 35 cm. 

Gleich nebenan! (D 

Recamiere ca. Anbausofa ca. 
103 cm breit. 200 cm breit. 

Richtung 
\Friedbefg 

Richtung ^ 
Gießen/Kassel Richtung 

Kronberg 

Langenselbolder 
Dreieck \ 

'HaViauer 
i^Kreuz 

^-Si^inheim 
m\|a«] 

HANAU-STEIN HEIM 
63456 Hanau - Steinheim 

Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81/ 67 80, 
Verkauf: Montag, Dienstag. Mittwoch, Freitag 9.30-18.30 Uhr, 

Donnerstag 9.30 - 20.30 Uhr. Samstag 9-14 Uhr, langer Samstag 
April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9-18 Uhr. 

bfahrtTm ps^ 
lanau n 
]§1hi IJ 

\ IB 45 I Richtung "v. Aschaffenburg 
IB486I Richtung 

\Dieburg 

^NAU-STEllvr.^"- 
direktgegenü^ Richtung 

Darmstadt 
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WIK WEUDEIV «IIOSSEII, 

UNI) BAUEN UM 

Während dieser Zelt 
Musterküchen zum halben Preis 

Zum Beispiel: 
IVinkelküche 310 X 160 cm. Front Esche Kunstst.. 
.vei(3. inkl Bosch-Siemens-E-Geräte. Herd mit Backwagen. 
220-Liter-Kutilschrank. Dunsthaube, _ cftO 
Keramikeckspüle DM O D98i* 

Winkelküche 285 X 240 cm, Front Fichte massiv. Stil 
mit Ansatztisch, inkl. AEG-Gerate. Eckherd. Kaminhaube. 
Kühlschrank, Spülmaschine DM 11 III.- 

Winkelküche 215 X 260 cm, Front Eiche Stil hell, inkl. 
Constructa-Geräte, Eckherd, Kamm- m maa 
haube, Kühlschrank DM O OOQi* 

Winkelküche 310 X 210 cm, Front Erle Stil, inkl. Nefl- 
Einbaugeräte. Herd, nostalgieschwarz, Ceranleld, Flach- 
schirmhaube, Kühl-Gelrierkombination, ^ nno 
Spulmaschine und Keramikspüle DM 10 990a* 

Rückstellung möglich. 

Tag der offenen Tür 

Sonntag, 16. Okt. 94, von 13 bis 17 Uhr 
Kein Verkaul. keine Beratung, 

nmoMMFK 
OAS nHIRUM IHRER tüUEH l(U(HtNPLAIÜ 

BIRATÜNG - PLANUNG - MONTAGE - SERVICE 
Gutenbergring 2 (Industriegebiet Süd) 
63110 Rodgau-Nieder-Roden 

Tel. 06106 / 7 62 19; Fax 7 64 08 

Alte Türen? - Alte Küche? - Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" In einem Tag 

Ihr« Türen g«(all«n Ihnan nicht 
m«hrT Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS ertülll Ihre 
Wünsche mit Modernen-, Stil- 
oder GlasausschnItt-Tüten In 
vielen Varianten und Dosslns, 
preiswerter als Sie denken I 
Auch Hauttar*n-R*novl«fung. 

Auch Ihr« KUch« l(t (lch«r noch 
lunktlonitAhlg. Aber sie gelölll 
nicht mehr PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küchen- 
Ironien In gio&er Auswahl mit je- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen Und dabei Ist sie preisgün- 
stiger als eine neue Küche 

Ihr« Trapp« Itt 20,30, SO Jahr« und 
ait«r7 Hat ausgetretene, unsichere 
Slulen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlwelse als Echlholz- oder La- 
mlnattreppe In vielen Holzortenl 

Rulen Sie uns on oder besuchen Sie unsere Ausstellung, Der weiteste Weg lohnt sich 

,® 

PORTkS 
Per Rvnovifrer Nr. l ■ 500x in Huropii 

PORTAS-Auutallungi'Ctnter 
DIeselslraBe I - 3 
63128 DIetzenbach-Slelnberg 
Iii, 0 eo 74/40 41 27 
Gsftflnet Mo. - Fr. 8 -18, So. 9 -13 Uhr 

PORTAS-Autst«llungt'C«mer 
AdamOpel-Straße 10 
60386 Frankfurt.Fechenheim 
Tel. 0 69/41 02 22 
Geöffnet: Mo - Fr 9 ~ 18. So 9 -13 Uhr 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch Büromöbel immer günstig neu und 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, gebraucht ab Lager Toi 06151/ 
Frau Andarto, Tel. 069 / 88 25 33 37 25 32 - gewerbl 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEOACHUNa 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 / 7 81 10 

DCCnRE GRATISPROSPEKT nCwUlIC 061 03 ■ 4 23 18 
«B • WNGENEfl STR 27 . 63329 EGELSBACH 
• audi Mflnahmemsikt zu Mitnahmopreisen 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkauten 

/I sämtliche Fabrikate 

/Mrnöiei 
- ^ElfEKTRO 

pTEGHIMIK 
Telefon 06104 / 6 30 55 

Mils in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.mulliruitii' vi>n huUu i<i «tn Sihrjnli 
iljv toller ricucr IJren ^lekil ^e1nr 

luicn Itlirn nhK OMnrn. rtrhnirn 
konrn II4I/ »fR uml |ch>(n dilur f inNiik 
(itt m tlcn pjn/rn Sihrjnk - cfjl. «1« ittoü 
Sx ihn »unnhcn Sem Innenleben liOl h 
hl« in Jen lei/irn Winkel nui/en und mit ^ 
pliinnem /ul>eh«r npiimdl t 
Svh4u<n Sie sHh den mulii-mn« I iltitleiltu 
ren Sthr4nli d<Hh emUih m«! hei iin« jn 
hulti.t \|i>hel wfcn mehr «K uuwnd Wtirlc 

hülsta !S1 
Wir tind 4Uiomierie\ huUtj-l inrKhiunit^h4u\ 

DiETIZiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 -i- 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

FÜR mhm... 

UNSERE 

LESER: 

Eine Galerie in Ihieo Zuhause 

Der Kunstkalender 1995 

^wölf erlesene Werke berühmter Maler präsentiert der Kunstkalen- 
'''T1995. Jeder Monat zeigt ein Meisterwerk, das - gerahmt oder un- 
Jtrahmt - auch hervorragend als Wandschmuck verwendet werden 
"■"1. wenn der betreffende Monat verflossen ist. 
"'f Meisterwerke in der Reihenfolge von Januar bis Dezember: 
^Wrd Manet: Die Barke; Georges Braque; Schiff im Hafen; Vln- 
''"t van Gogh: Iris; lovis Corinth: Wakbensee mit Lärche; Alfred 
'''fy: Sommertandscbaß; Wasslly Kandlnsky: Griingasse In Mur- 

"i; Claude Monet: le Dejeuner; Pierre Bonnard: Abend am Übten- 

borster Fährhaus; Maurice de Vlaminck: Die Seine bei Chalou; Paul 
Cezanne: Erster Schnee bei VEstaque-, Paul Gauguin: Bretoniscbes 
Dorf im Winter. Diese Künstler und Ihre Meisterwerke werden Sie 
das ganze Jahr über begleiten. 

Der }»r()lSf(>rinali}»c, clc);antc und };niisti}>t' 
kuiistkali'iuitr liej;! ab sofort in allen 
(ie.schäft.sstellen Ihrer Zcilunji "| O/I 
für Sie bereit /um Preis von D.M X e ^ w 

Verkaul Roparatur u ^ In/ahlungnahmo r 

Dlgibcl 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik 3 
Bauantrag 

Deibel 
Wintergartentechnik 
Waldstraße 1 6 b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 3 31 57 
fax: 0 60 74 / 4 5010 

Pro/e^f 06873IRecife 
fa^fÜHfen gibt es 37 MiUionsn hilfs- 
bedürftige Kinder, ohne Chancen auf 
eine ordentliche Bildung, eine be- 
schützende Umgebung. Viele davon 
leben auf der Straße. Ohne Eltern, 
ohne Liebe, ohne Schule, ohne Aus- 
bildung. ohne Schutz, ohne Rechte. 
Opfer der Todessehwadronen. der 
Drogendealer, der Prostitution und 
Kriminalität. 

Eusebio 

weiß heute, 

wo er 

willkommen 

ist! 

HAFAELINDLEKOFCH. 
Soiialarbeiter. Grupo Ruas e Pracas. Mmhed 
der Bemauna der Slraßenhnder 

.200Slraßenkinder werden seil zwei Jahren 
mn uns bsireut. hnden eine wichtige Anlauf 
stelle, lusebioerlahrl hier ersimalselwas von 
Menschenwürde, Achtung und Zuwendung. 
Dank Ihrer Spenden und dem Engagement von 
12 Er/ieherinnen der .Gruppe Straßen und 
Plane' von der. Bewegung der Straßenlander' 
Si) hallen Kinder wie Kust'bio die 
t'hance, die Straße zu verlassen, 
Lesen und .Schreiben zu lernen, 
ihre .Selbstaeluunf; wiederzufin- 
den, ihre I lolVnun); zum Leben. 
Wir danken Ihnen von Herzen 
dafür! 

DEfJ ARMEN GERECHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Kor)to 5ÜÜÖ00Ö00 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
Einzahlungen bei Banken. Sparkas- 
sen. Postgiro Köln Bei vielen Institu 
ten hegen Spendenzahlscheme aus 

EINTRITT FREI 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

STELLENANGEBOTE 

Suchen ab sofort 
Tele-fon ist innen 

für Trainingsagentur in Langen. Gute Bezahlung! 
P & P Coaching, Bahnstraße 21, 63225 Langen 
Telefon: 06103 / 2 50 81 oder 06103 / 7 36 05 

STADTWERKE CAS 

LANGEN VERKEHR 

Wollen Sie Ihre Weihnachtskasse 
aufbessern? 

Die Stadtwerke Langen suchen für die Zeit 
vom 17. 11. bis 3. 12. 94 nebenberufliche 

Mitarbeiter/innen 
für die jährliche Zählerablesung 

Arbeitszeit von 10.30 bis 19.00 Uhr und 
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr. In Frage 

kommen auch Hausfrauen und rüstige Rentner, 

Sind Sie daran interessiert? 
Wenn ja - wenden Sie sich bitte an: 

Stadtwerke Langen GmbH 
Liebigstraße 9-11, Herr Schreiner, Tel. 20 61 49 

Für unsere „Begegnungsstätte Winkelsmühle" suchen wir ab 
sofort für nachmittags eine 

Mitarbeiterin 
Vergütung unterhalb der Versicherungsgrenze. 
Schriftliche Bewerbungen an: 
Diakonisches Werk, Dekanatsstelle Offenbach/Dreieich 
An der Winkelstnühle 5, 63303 Dreielch 

Lukrative Tätigkeit. Mit Spaß net>en- i/nlde 
berufl. Geld verdienen. Info unter tEÄ ricUi / 
Tel. 06071 / 3 83 29 furgieWBHt qe\/\/innen Pottgiro KOin SOOSOO SOO 

Zeitungsträger/innen 

für Langen gesucht. 

Arbeitszeit: dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder früher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103 / 2 10 11 
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SIEMENS 

NIXDORF 

Spitzenqualität zu 

supergünstigen Preisen 

SCENIC PC- SHOP 

Eröffnungsangebote 

SCENIC 5H PCI 
DesMop PC mit Intel Pentium 60 MHz Prozessor 

■ 8 MB Ram (bis 128 MB erweiterbar) und 256 KB Second Level Cache 
■ Grafikprozessor Tseng W32 P an PCI- Bus 
- 340 MB Festplatte, 3,5 Zoll Disketten Laufwerk 

14" Farbmortitor, Tastatur und Maus 
MS DOS 6 2. Windows 3 11 

- 12 Monate Vor-Ort-Service , 24 Monate Bring-In-Service 
DM 4999.- incl. Mwst. 

SIEMENS NIXDORF 
Desktop PC DX2/ 66 

i486 DX2/ 66 MHz Prozessor 
4 MB Ram 

- 128 KB Cache 
■ 210 MB Festplatte 
- 3.5 Zoll Disketten Laufwerk 

14" Farbmonitor 
Tastatur und Maus 

• MS DOS 6.2. Windows 3.11 
- Works und Golf 
-12 Monate Vor-Ort-Service 
DM 2250.- incl. Mwst. 

Drucker: HP 4L 
HP 560 C 

SIEMENS NIXDORF 
Desktop PC 486sx/ 33 
- i486 SX/ 33 MHz Prozessor 

4 MB Ram 
170 MB Festplatte 

- 3,5 Zoll Disketten Laufwerk 
- 14" Farbmonitor 

Tastatur und Maus 
• MS DOS 6.2, Windows 3.11 
- Works und Golf 
-12 Monate Vor-Ort-Service 
DM 1850.- Incl. fviwst. 

1299.- DM ALLE ANGEBOTE 
979 - DM SOLANGE DER 3/3. L»l¥l VORRAT REICHT I 

A i'iJl 
Fr;tjiktiiil 

Kolr. A .16 
Horiflij 

At.fMirt r-ipii 
Isef.t'ijfg 

Tür.kstMll« 

Däiro«?io.it 
A .If. 

SCENIC PC-Shop Buisness-Service. EDV- Service für Firmen und Großkunden, 
Informationen unter Telefon 06074 - 8516 - 0, Telefax - 80 

SCENIC PC - SHOP 
Lagerverkauf 
Justus-von-Liobig-Strasse 24-26 
63128 Dietzenbach Gewerbegebiet 

Öffnungszeiten 
Montag - Freitag 12.00 -18.30 Uhr 
Donnerstag 12.00 - 20.30 Uhr 
Samstag 9.00-14.00 Uhr 
Langer Samstag 9.00 -18.00 Uhr 

Mblflt-irt 
Scha^'natrtcJt 

lO- 
A3 AschaJtMnL-u 

'Geh'mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURGKINOS: , 

I Bahnslr 73 Tel 06103'^09 | 
, NEUES UT.: Rheinstr 82 Tel 06103*2 9131 

3. Wo'Taql 15 15. Sa 
* So auch 17 45 

ASTERIX IN AMERIKA 
2. Wo ITagl 20 15(61 • Fr 

• Sa 23 15 Dte Komodie des Jahres' 
«NCIISntllUmfMTOKSFIIU 

3 WolTjgl 1515(61.Sa ■ 
JUNIORS FREIER TAG , ' 3 Wo!^*u'20t5(t2l.Sa 2315SV 

H«rnson Ford 
DAS KARTELL Spar»nung und Aciion 

Ff 23 !5Prevew(l6i SPEEO 

^HHiaUT./ 
I NCU'Tay ?0 00(iri»Sa «s. 

auchi730.Sa 22yis. 
Nach den Comic« 
von Ralf König: 

DER BEWEGTE MANN 
Dte Komodie' L 

I Dl ?2 30S^4EAK PREVIEW i§,l 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEELUNGSBLATT DER STADT DREIEICH UND 

309 XRD, 3tfg , 47 kW. 
Diesel. E2 3/88. rot-mel 
TU 4/95. 88 000 km. Radio 
Glashubdach. 1 Jahr Ga- 
rantie DM 8 850.- 
"105 GL. 53 kW, EZ 7/88 
TU 7/94. 103 881 km. Ra- 
dio. 1 Jahr Garantie 

OM 8 800.- 405 GRI Break. 80 kW. G- 
Kat. EZ 7/91. TU neu. AU 
neu. 36 350 km. rot. 2 Jah- 
re Garantie. Radio. SD 
ABS. Servo. ZV. elFH 

DIM 16 950.- 

<.l H« \l ( M t.U \ NjM 
I ' Mmi NSIK.I I {. \U \Mri 

Jihaunt 
LangenerStr.48u. 

Ringwaldstr. 22a 
63303 Dreieich-Götzenliain 

Telefon 06103/82860 

Dreieich hat neuen Ersten Stadtrat 

I flauptamtsleiter Berthold Olschewsky mit 24 zu 21 Stimmen gewählt 

BRILUNn 

KARBBILDER 
in Spitzenqualität 

über Nacht gemacht! 

Farbbild 10x15 

/• //iform 

AFFENSTARKEi 

ANGEBOTE! 

Drcicich (thoni») - Jetzt ist ps 
amtlich Die Stadt Dri'icich hat 

I otnt'n neuen Ei-sten Stadtrat. In 
der jüngsten Stadtveniixineten- 
sitzunß v\'urde Berthold Ol- 
schewsky (CDU) in sein neues 
Amt eingeführt. Dei bi.sherige 
Hauptamtsleiter der Stadt war 
einziger Kandidat um! vom 
Bündnis aus CDU, FVVG imd 
FIM' nominiert worden. Das Ab- 
stimmungsergebnis fiel dement- 
spirehenii knapp aus. Olschwes- 
lo' wurde einzig von den Koali- 
lirmsparteien untei-stützt, {lie mit 
24 Stimmen gegen 21 Stimmen 
der Opposition ihren Kandidaten 
auf (Ion Sessel des Ersten Stadt- 
rates hievten. Bürgermeister 
B<'mcl Aboln nahm dem 38jahri- 
gen naeh der Abstimmung den 
Amtseid ab. 

in .seiner Antrittsrede betonte 
Olschewsky: „Den sozialen I.K?i- 
stimgsstandard der Stadt Drei- 
cich gilt es zu halten. Daß hierbei 
der eine oder andere Schwer- 
punkt neu gesetzt werden tnuß, 
ist .selbstverständlich". Vor allem 
in der Seniorenpolitik und in der 
Jugendarbeit gelle es neue Im- 
pul.se zu geben, so Olschewsky. 
der seit 198.'i in der Verwaltung 
der Stadt Dreieich tätig ist, wei- 
ter. 

In der vergangenen Woche wurde Berthold Olschewsky, der bisherige Hauptamtsleiter der Stadt Drelelch, 
zum neuen Ersten Stadtrat gewählt. Foto: Arnold 

Polizeistreife mit Hund 

soll für Sicherheit sorgen 

Kontrolle im Bürgeipark und auf Spielplätzen 
Dri'icich - Km Polizist und ein 

Hilfspolizist in Uniform gehen 
mit ihren Schäferhunden in un- 
regelmälMgen Abstanden im 
Dreieicher Stadtgebiet auf Strei- 
fe. Diese MalJnahme enUvickelle 
der Präventionsrat der Stadt 
Dreieich in seiner letzten Sit- 
zung, um dem Sicherheitsbe- 
dürfnis von Dreieicher Bürgern 
nachzukommen. 

In der Vergangenheit kam es 
hin und wieder vor. da(5 sieh Biii - 
ger in bestimmten Situationen 
bedroht fühlten. Das betraf zum 
Beispiel Zwi.schenfälle im Bür- 
gerpark, ganz konkret aber auch 
Utjerfälle auf I'er.sonen, l)ei de- 
nen Cleld entwendi't wurde. 

Kanalisation 

wird gereinigt 
Uroieich - Kür zirka 01)0 

Mark läßt die Stadt Dreieieh die 
Kanalisation reinigen. Einmal pro 
Jahr müssen die Kanäle und Sink- 
kä.sten der öffentlichen Kanali.sali- 
on gereinigt werden, denn durch 
das abfließende Kegenwasser la- 
geil sich Sand in den Kanälen ab 
und vennindert den sogenannten 
Durchflußquerschnitt. Die CJullis 
mü.ssen von Blättern und anderem 
Unrat gereinigt werden. 

ri-EKANNE 

Wir stellen aus: 

modernste Heizungs- und 

Warmwassergerätetechnik, 

Kanal-Rückstausicherung 

Sie finden uns auf 

dem Freigelände 

Stand Nr. F 19 + F 26 

B^R 

SANITÄR • HEIZUNG • GAS • WASSER • SERVICE 

Becker GmbH • Voltastraße 3 • 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 36 09 . Fax 7 97 23 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. 

Lunstkurse in 

ier Winkelsmühle 
] Dreieichenhain - Ab dem 1. 
lovember beginnen in der Be- 
legnungststätte ,,Winkelsmüh- 

drei neue Kur.se. Der Kursus 
\(|uarellmalerei" findet diens- 

bgs von 10 bis 11.30 Uhr statt, 
[cichnen kann man mittwochs 
on 10 bis 11.30 Uhr erlernen 

unter dem Thema ..Wir ma- 
hn Weihnachstkarten" steht ein 
kursus jeweils donnerstags um 
liogleiche Zeit. 
j Vorkenntnisse sind für keinen 
|f drei Kurse erforderlich, 
'.quarellmalerei" und ,,Zeich-- 
«"i" umfaßt insgesamt zwölf 

Ic.anstaltungen, die Weih- 
|achlskartenmalerei wird sechs- 

•stattfinden. Die Gebühr für 
vei Unterrichtseinheiten (von je 

Minuten) beträgt 8,.'j0 Mark, 
^ilc Kurse stehen unter der Lei- 
fjng von Helge Husmann. Fragen 
fnd Anmeldungen sind an Beate 
pohl unter 8 68 68 zu richten. 

Fahrdienste 

am Wahlsonntag 
Drcicich - Die Dreieicher 

Stadtverbände der CDU und 
der SPD bieten am kommenden 
Sonntag, 16. Oktober, zur Bun- 
destagswahl wieder Fahrdien- 
ste an. Wer nicht oder nur be- 
schwerlich zu Fuß zu seinem 
Wahllokal gelangen kann, der 
kann sich zwischen 8 und 18 
Uhr an eine der folgenden Ruf- 
nummern wenden: 

Für den Fahrdienst der CDU: 
in Dreieichenhain 8 29 80, in 
Sprendlingen 6 78 40, in Offen- 
thal 06074/5 06 15, in Götzen- 
hain 8 48 77 und in Buchschlag 
6 16 63. 

Wer den Fahrdienst der SPD 
in Anspruch nehmen möchte, 
kann sich ebenfalls telefonisch 
melden: in Dreieichenhain 
8 62 67, in Sprendlingen 
6 27 28, in Offenthal 06074/ 
12 71, in Götzenhain 8 55 96 
und in Buchschlag 6 68 83. 

Spielzeug und Kleider für Kinder 

Burgkirchen- und Christusgemeinde sammeln für Bedürftige 
Drcicichcnhnin - Die evange- 

lische Burgkirchengemeinde 
sammelt zusammen mit der 
Christuskirchengemeinde 
Sprendlingen für den guten 
Zweck. Kleidung und Spiel- 
zeug sollen in einem Container 
nach Sri Lanka transportiert 
werden. Die gespendeten Sa- 
chen sollen neben dem Kinder- 
garten in Kepetipola auch ei- 
nem Waisenhaus und den Kin- 
dern einer Vorschule zur Ver- 
fügung gestellt werden. Die 
Kinder dort seien gerade jetzt 
vor Einbruch der kalten Jah- 

reszeit auf Hilfe von außerhalb 
angewiesen, berichtet die Drit- 
te Welt Gruppe der Burgkir- 
chengemeinde. Aufgrund der 
Witterung brauchen die Kids 
allerdings keine gefütterten 
Sachen. Da der Container noch 
vor Weihnachten an seinem Be- 
stitnmungsorl ankommen soll, 
muß bis F3nde Oktober alles 
verpackt sein. 

Die Kleiderspenden können 
in der Burgkirche in der Fahr- 
gasse in Dreieichenhain und in 
Sprendlingen in der Frankfur- 

ter Straße 113 abgegeben wer- 
den. Durch Kontaktpersonen 
in Sri Lanka, darunter zwei eh- 
renamtlieh arbeitende Schwe- 
stern, soll gewährleistet wer- 
den, daß auch wirklich die Be- 
dürftigen die Spenden erhal- 
ten. Weitere Auskünfte über 
die Aktion, die von der Dritte 
Welt Gru))pe der Burgkirchen- 
gemeinde zusammen mit der 
Christusgemeinde innitiiert 
und von einem Dreieicher CJe- 
schäftsmann unterstützt wird, 
gibt's unter 3 ,')3 19. 

Die PolizeiKtr("ifi"n werden be- 
vorzug! an Orten eingesetzt, an 
denen es zu diesen Ubergriffen 
gekommen ist. Das betrifft nicht 
mir den Biirgerpark, sondern 
auch den Sprendlingei' Norden, 
die Spielplätze oder Ciebiete, an 
denen wenig soziale Kontrolle 
stattfindet 

,.Mit dem Polizeipräsidenten 
des Kreises Offenbach haben v. ir 
diese Maßnahme abgeklärt ". so 
Bürgermeister Bernd Abeln. 
..Wir werden darüber nachden- 
ken. inwii'weit wir nel)en <len 
Streifen auch andere kriminal- 
praventive Maßnahmen in Drei- 
eich verwirkliehen können." 

Gärtnern wird 

Hahn zugedreht 
Dreieichciihiiin ■■ Der Vorstand 

des Kleingärtner-Vereins Dreiei- 
chenhain fordert alle Mitglieder 
auf, am Samstag. 22. Oktober, 
um i) Uhr die Wa.sserzähler abzu- 
montieren und l)is 11 Uhr zum 
Ablesen ins Vereinshaus zu brin- 
gen. Das Wa.sser wird .schon um 
8.30 Uhr abgestellt. Die Vorstand 
weist weiter darauf hin, daß die 
Wasseruhren frostsicher aufzu- 
bewahren sind. 

Anmeldeschluß 

ist verschoben 
Dreicichenhain - Der Anmelde- 

schluß für das „Le.sezeit"- Projekt 
in der Bücherei Dreieichenhain i.st 
verlegt worden. Interessierte kön- 
nen auch jetzt noch den Anmelde- 
bogen in der Bücherei abgeben 
oder sich telefoni.sch unter 98 ,")0 Hf) 
anmelden. KurzenUschlossene kön- 
nen auch am Mittwoch, 2. Novem- 
ber. um l,") Uhr einfach vorbei- 
schauen und vor Otl das Projekt 
und die Initiatorin Hanne Kulessa 
kennenlernen. Ab dem 2. Novem- 
!)er soll dann jeweils mittwochs für 
Kinder im Aller von elf bis 14 ,Iah- 
ren von 15 bis 16.30 Uhr die ..Le.se- 
zeit" stattfinden. 

Ein Schritt in die Welt der Märchen 

Marionetten und Stabpuppen von Marlene Bode im Dreieich-Museum 

Mit einer 

erreichen und Informieren Sie all Ihre Venvandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung Ist hierlür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushalten gelesen. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

»fai^eno'Zäitung 
ncmnoinimonnonm 
■ ••••■ ••luiiitiiaiiitiM I 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH; 
Weitere Annamestellen; Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Ih' T® °'®"stag-Ausgab0 ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsst6ll6 in LanQ6n aufQQQobon werden. 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb. Pinke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal, TaunusstraOe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto SlltC tdfld pTdti ^Adr^ot geb. Müller 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
' Preis« Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 46.- * 
J'lelen mühsamen Arbellsschrltten fertigt die Künstlerin die Märchenfl- 

Sie modelliert die feinen Gesichtszüge und näht auch Kleidung 
"o Kulissen für Ihre Puppen selbst. Foto: nc 

Dreicich (nc) - Die böse Stief- 
mutter thront wachsam über ei- 
ner kleinen Gruppe, die sich zur 
gemeinsamen Mahlzeit versam- 
melt hat. Noch scheinen das 
hübsche Mädchen und die sie- 
ben Zwerge nichts zu ahnen 
vom Vorhaben der eitlen Köni- 
gin, sich ihrer Konkurrentin zu 
entledigen. Gleich nebenan wei- 
tere ,,alto Bekannte": Da posie- 
ren hinter Glas die Figuren aus 
dem Märchen ,,Der Froschkö- 
nig". Ein Blick um die Ecke . . . 
dort versuchen Hansel und Gre- 
tel der bösen Hexe zu entfliehen. 
Welche beiden hier nicht fehlen 
dürfen ist klar: Die Gebrüder 
Wilhelm und Jakob Grimm, 
schließlich haben sie all diese 
Figuren in ihren Büchern leben- 
dig werden lassen. 

Und beinahe ,,lebendig" wir- 
ken sie ja auch die Märchenge- 
stalten der Künstlerin Marlene 
Bode, die derzeit ihre Marionet- 
ten- und Stabpuppen im Drei- 
eich-Museum ausstellt. Sie hat 
die Räume in eine kleine Mär- 
chenwelt verwandelt. Viele Be- 
sucher haben sich schon in diese 
Welt entführen lassen. Kein 
Wunder, denn die liebevolle De- 
tailarbeit, mit der die Künstle- 
rin ihren Puppen verschiedenste 
Charaktere verleiht, hilft der 
Fantasie auf die Sprünge. Mit 
vielen Accessoires läßt sie kurze 
Szenen entstehen. Die fein aus- 
gearbeiteten Köpfe der Puppen, 
die Kulissen aus Seide und die 
passende Bekleidung der Figu- 
ren machen den Schritt in die 
Märchenwelt auch dem Er- 
wachsenen, der sich gemeinhin 
mit diesen Geschichten etwas 
schwer tut, leicht. Will sie Ritter 
darstellen, tragen ihre Puppen 
Kettenhemden aus silberner 
Wolle, Prinzessinnen zeigen sich 

in edlen Stoffen, die böse Stief- 
mutter zeigt sich in einem 
schwarzen goldbesetzten Kleid, 
Zipfelmützen aus Stoff und Fell 
fehlen auf den Köpfen der 
Zwerge freilich auch nicht. 

Marlene Bode, die aus dem 
Rheinland stammt, lebt seit 
rund 25 Jahren im Frankfurter 
Raum. Obwohl ihr Hauptinte- 
resse bildhauerischen Arbeiten 
aus Holz, Ton und Stein gilt, be- 
schäftigt sie sich seit über zehn 
Jahren auch mit Marionetten 
und Stabfiguren. Ihre Vorliebe 
für Figuren der Gebrüder 
Grimm hat sie durch die Mär- 
chenfestspiele in Hanau bekom- 
men, wo sie einige Zeit lebte. 
Diese Märchen seien ein Stück 
deutsches Kulturgut, so Bode, 
und es sei wichtig, daß dieses 
wieder Beachtung findet und 
nicht verloren geht. ,,Märchen 
waren ja einige Zeit verpönt", 
bedauert die Künstlerin. ,,Es 
hieß, sie seien zu grausam für 
Kinder. Aber man kann ein 
Kind nicht vor der Schrecklich- 
keit der Welt abschirmen, da es 
früher oder später doch die 
Konfrontation mit ihr eingehen 
muß. Märchen bringen die Er- 
kenntnis mit sich, daß es zwar 
sehr viel Böses gibt, daß dieses 
aber besiegbar ist - letztendlich 
gewinnt ja immer das Gute". 
Daß Besondere am Lesen sei, 
daß es die Fantasie anrege und 
das Kind sich, anders als beim 
Fernsehen, nur das vorzustellen 
brauche, was es sich vorstellen 
kann und will. 

An ihre Arbeit geht Marlene 
Bode ganz nach Lust und Laune 
- dann aber mit viel Begeiste- 
rung für ihre Tätigkeit. ,,Etwas 
Kreatives kann man nur spon- 
tan, in der richtigen Stimmung, 

Auch Schneewittchen und Ihre sieben Zwerge gehören zu den Puppen, 
die Marlene Bode in Ihrer Ausstellung Im Drelelch-Museum zeigt. Foto: nc 

angehen", sagt sie. Meist mo- 
delliert sie dann mehrere Pup- 
penköpfe auf einmal - zwischen 
30 und 50 Stück im Jahr, auf Be- 
stellung oder für Ausstellungen 
- die 14 Tage trocknen müssen, 
bevor sie bemalt werden kön- 
nen. Die restlichen Körperteile 
schnitzt sie aus Holz und ver- 
bindet die Gliedmaßen mit Le- 
derstreifen. Vom ersten bis zum 
letzten Arbeitsgang stammt al- 
les aus ihrer Hand, auch die 
Kleider der Puppen werden von 
ihr entworfen und geschneidert, 

die Kulissen fertigt sie ebenfalls 
selbst an. ,,Wahrscheinlich be- 
ginne ich demnächst mit der 
Anfertigung von Theaterfigu- 
ren, zum Beispiel Othello oder 
der Vogelhändler. Mich reizen 
eher nostalgische Kostüme". Sie 
habe aber viel mehr Ideen, als 
sie umsetzen könne. 

Wer die Puppenausstellung 
von Marlene Bode besuchen 
möchte, kann dies noch bis zum 
20. November zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Dreieich- 
Museums tun. 



SEITE 16, LANGENER ZEITUNG. NR. 82 
DREIEICHENHAIN FREITAG, 14. OKTOBER 1994 

Auf sin GIdS Wsin hatte die Sängervereinigung Sängerkranz Drelelchenhaln am vergangenen Samstag 
In die Kleingartenhalle Im Haag eingeladen. Die Verantwortlichen hatten für das Fest ein buntes Programm mit 
viel Musik und Tanz zusammengestellt. Es wurde geschunkelt, gesungen und nicht zu letzt auch das Tanzt>eln 
geschwungen. Po,o, 

Köder werden von Flugzeugen 

über den Wäldern abgeworfen 

Großflächige Tollwutimpfung für Füchse in der nächsten Woche 
Dri'li'ifh Kiuh.sc .sind die 

llaiiptiihcilriiHcr dt'i- 
chcn 'rollwiilcrki'ünkunn, die 
iiuch fiii- Ihui.stiiTc tiidlich i.sl. 
nc.shidl) findet vom 17. Iii.s 2ft. 
Oktober wieder <'ine ..Sehluck- 
imprunH" fiir Fiieh.se im Hesam- 
leii Stadt- lind Ki'ei.sf^ebiet ()f- 
li'nbai'h .stall Die Kcider werden 
vom I'"lii(^/eun aulSei halb der ()rt- 
.seliaflen abgeworfen. Der Impf- 
.sloff befindet .sieh in kleinen I'la- 
Ktikbehiiltern. die von Ködern 
aus I-'ischmehi und Tierfeit um- 
hiilll sind. 

'/.erbeilJen Füehse die.se Ködei-, 
so >>eUinfjl der Ini|)fsloff ül)er die 
Maulhöhle in die Blulbahn der 
Tieri-, wo er .seine Sehul/.wirkunn 
entfallen kann. 

Der Irnpf.stoff isl fiir Haustiere 
und andere Wildtiere unsehäd- 

lieh. Das ^ül auch für den Men- 
schen mit der Kinschriinkunf^, 
daß eine CJefährdunn nicht aus- 
^eschlo.ssen werden kann, wenn 
das frische Impfvirus an die 
Schleimhäute m'lanf>t. Ks wird 
daher dringend empfohlen, die 
ausHeselzlen Köder nicht zu be- 
ruhi'en oder fjar einzunehmen. 
Fall.s jemand trotzdem damit in 
Kontakt kommt, sollten unbe- 
dingt die Hände mit Seife und 
Wa.s.ser Hriindlieh j'ewasehen 
wei'den. Im Zweifelsfall fjilt es 
einen Arzt aufsuchen. 

In den Impff^ebieten werden 
I linweis.schilder mit dei' Auf- 
schrift ..Aehtung, Tollwutimpf- 
Hebiet" angebracht. Tierhalter 
wertlen f^ebeteti. Hunde wahrend 
der Aktion im Implnebiet an der 
I-eine zu führen. 

Entlang des Pilgerweges 

zum Grab des Hl. Jacob 

VHS bietet in Herbstferien Spanienreise an 
Droioith IJie Volkshochschule 

Oreieich fiihil in den Herbstferien 
eme Weise entlang des mittelal- 
terlichen PilgeiAveges nach Santia- 
go de Compostela im äußersten 
Nordwe.sten Spaniens durch. 

Nach dem Klug von Krankfurt 
nach Kilbao geht die eigentliche 
Reise mit dem Bus duivh die Kioja- 
Hegion, weithin bekannt durch den 
berühmten spani.schen Wein, 
durch Kastilien mit seinen bedeu- 
tenden romanischen imd gotischen 
Bau- und Kunstwerken nach Gali- 
zien, wo die Grabstätti' des Hl. Ja- 
cob in der Kathedrale von Santia- 
go de Compostela zu finden ist. 

Große Völkerscharen pilgerten 
im Mittelalter dem Muschelsvmbol 

folgend diesen beschwerlichen 
Weg, in aller Kegel zu Kuß und un- 
ter heute kaum voi'stellbaren Stra- 
pazen, um am Grabe von St. .lacob 
zu beten und um Fürbitte zu lei- 
sten. 

Die VHS-Reise wird durch einen 
vei-sieilen Kenner tier Region und 
ihrer Historie geleitet - einem in 
Deutschland lebendi'n spanischen 
Lehivr, der fiir die Volk.shochschii- 
le seit langem tätig ist. Nähere In- 
fomiationen gibt's bei der Volks- 
hochschule Dreieich (Telefon 
(i Iii Oli) während dei- Öffnungszei- 
ten montags bis donnei-stags von 
IT) bis 19 Uhr sowie dienstags und 
mittwochs von 10 bis 12,Hl) Uhr. 

Im Oktober 1!)H8 wurde die.se 
Impfmelhode erstmalig in Hes- 
sen zur Bekämpfung der Tollwut 
l)ei Küchsen angev/andl. Nach 
den bisherigen Krgebnis.sen 
konnte in den einzelnen Landes- 
stellen eine erhebliche Reiluzie- 
rung des Seuchenge.schehens bis 
zur Seuchenfreiheit bewirkt 
werden. 

Weitere Auskünfte über die 
Impfaktion erteilen die Staatli- 
chen Amter für Lebensrnittel- 
überwachung, Tierschutz und 
Veterinärwesen des Kreises Of- 
fenbach, Telefon ()()9/88 21 OH 
sowie die Stadl Offenbach, Tele- 
fon 0()il/H,'i Hl H() und das Staatli- 
che Medizinal-, Lebensmittel- 
und Velerinäruntersuchungsamt 
in Krankfurt, Telefon OHil/ 
t>7 80 20. 

Abschlußübung 

der Feuerwehr 
Droioichi-nhain - Am Kreitag, 

21. Oktober, findet um Ii).HO Uhr 
die Abschlußübung der Dreiei- 
chenhainer Brandschützer stall. 

Mütterberatung 
Droioichi'iihiiin - Am Donners- 

tag, 20. Oktober, findet von 14 
bis IT) Uhr ein Mülterberatung- 
slermin in der Ludwig-Erk- 
Schule in Dreieichenhain statt. 

Jahrgang 1926/25 
Dreioichfuhalii - Der .lahrgang 

lS)2(i/2r) trifft sich am Donners- 
tag, 2(1. Oktober, um Ui Uhr auf 
dem Dreieichplatz. Nach einem 
kleinen Spaziergang ist gegen 17 
Uhr Einkehr im Gasthaus ,,Zur 
alten Burg". 

Ein Fußballtor Isekam kürzlich die Kirchengemeinde St. Marien Drelelch geschenkt. Die Firma Lötz & Lüt- 
ticken GmbH aus Frankfurt spendierte der Jugendgruppe der Gemeinde die große Stahikonstruktion. Das unge- 
wöhnliche Geschenk wurde von Sebastian Korner (links) an den Pfarrer der Kirchengemeinde St. Marien, Rein- 
hold Massoth (rechts Im Bild), offiziell übergeben. Foto: Arnold 

Neue Garagen für 

das DRK auf dem 

Dudda-Gelände 
Drficichenhiiin (iO 000 

Mark werden jetzt von der 
Stadl Dreieich veran- 
schlagt, um für das DHK 
drei neue Garagen und vor- 
handenen Slahl blech-F'er- 
tiggaragen auf dem Dudda- 
Cieländezu errichten. [Durch 
die Erweiterung des Hauses 
Dietrichsroth mußte für die 
drei Stahlblech-Garagen, 
die vom Dreieichenhainer 
DRK genutzt wurden, ein 
neuer Standort gefunden 
werden. Neben dem vorhan- 
denen Holzfertigbau, der 
dem DRK als Lagerraum 
überlassen wird, werden sie 
aufgestellt. Die Aufstellung 
von drei weiteren Garagen 
ist deshalb erforderlich, 
weil in Buchschlag durch 
den Neubau der Fahrzeug- 
halle der Buchschlager Feu- 
erwehr ebenfalls Stellplätze 
für das Rote Kreuz wegfal- 
len. 

Infospaziergang der Stadt 

durch die Streuobstwiesen 

Fragen werden von Fachleuten beantwortet 
Dreieich Am morgigen 

Samstag, In. Oktober, ladt der 
Magistrat der Stadl Dreieich al- 
le interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zum Spaziergang 
durch die Streuobslwiesen ein. 
Die Veranstaltung wird vom 
städtischen Umwellaml in Zu- 
sammenarbeit mit den Obst- 
und Gartenbauvereinen und den 
Naturschutzverbänden Drei- 
eichs organisiert. Treffpunkt ist 
um 14 tJhr der Bolzplalz ,,Im 
Höchsten" im Stadtteil Gölzen- 
hain. 

Wichtige Informationen über 
die ,,Ökologie der Streuobslwie- 
sen" gibt es dazu von den Mit- 
gliedern der Naturschutzver- 
bände, die Obst- und Garten- 
bauvereine werden Wissenswer- 
tes zur ,,Obslbaumpflege und zu 
Pflanzenkrankheilen" vermit- 
teln. 

Auch die Funktion der 
Streuobslwiesen als wichtige, 
stadtnahe Biolope, die Lebens- 

raum für rund 2 000 Tier- und 
Pflanzenarten bieten, soll zur 
Sprache kommen. Gleichzcuig 
übernehmen die Obslbaurnp 
wichtige Klimafunklionen, denn 
die Bäume bremsen den Wind 
und filtern Staub aus der I.ufi 
Leider sind die Bestände in den 
letzten .lahren, wie überall, ci:M- 
slisch zurückgegangen Dc.sha.b 
informiert das Umwellaml (i,.r 
Stadt Dreieich über das Korcier- 
programm zum Schulz und zur 
Erhallung der .Slreuobslwie.sen 

Die Stadl gibt für die An- 
pflanzung von Obstäu-nen .sowie 
für Obstbäume, die wieder m 
Pflege genommen werden, einen 
einmaligen Zuschuß von 35 
Mark. Bezuschußl wird die An- 
pflanzung jedoch nur. wenn 
mindestens vier Obstbäume lo- 
kaler Sorten angepflanzt wii- 
den. Nähere Informationen sind 
erhältlich beim Umwellaml der 
Stadt Dreieich, Helmut Wissner 
Telefcm 601-332. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Ziel ist es, daß Kinder ihre Zeit 

sinnvoll und kreativ gestalten 

Betreuungsangebot der ERS erfreut sich großer Beliebtheit 

Egelsbach - Die kleine Akberel 
i;>U'la rollt mit den Augen, guckt 
ann wieder auf das Blatt vor 
jch. Draußen .scheint die 
fcrb.itsonne und lädt zum Spie- 
en und Spazierengehen ein. 
)och sie sitzt zusammen mit ei- 
ligen anderen Schülerinnen und 
Schülern der Egelsbacher F'rnsl- 
Hfuler-Schule (ERS) in einem 
ihcmaligen Klassenzimmer und 
rledigt ihre Hau.saufgaben. Zu- 
sammen mit den anderen nimmt 
;:e an der Hau.saufgabenbetreu- 
jng der Integrierten Ge.saml- 
*;hule teil. Ein Bild der Trauer, 
tonnte man meinen - aber nicht 

Von unserem Mitarbeiter Tim S I r a I h u s 
für die anwesenden Schulkinder. 

,,Zu Hause macht man ja oft 
doch nicht die Hausaufgaben", 
erzählt Akberel Kelela aus der 
fünften Klasse, ,,außerdem kann 
mir da niemand helfen, denn 
meine Schwester muß sich um 
ihr Kind kümmern". Bei der 
Hausaufgabenbel reuung, die 
vom Körder\'erein der Ernst- 
Reuter-Schule angeboten wird, 
stehen hingegen qualifizierte 
Eachkräfle zur Verfügung, Ob- 
wohl die Betreuung nicht als 
Nachhilfestunde dienen soll, 
können die Kids die Hilfe der be- 
treuenden (^berstufenschiilerin- 

N6Un Hunde und ihre Herrchen beziehungsweise Frauchen stellten sich am vergangenen Sonntag bei 
Vereinsmeisterschaften der Hundefreunde Drelelchenhaln dem Leistungsrichter. Gestartet wurde in den 
ten Fährtenhund, Schutzhund i und Ii sowie Begleithund. Alle Teilnehmer bestanden Ihre Prüfung mit Erfolg, Un- 
ser Blid zeigt von links nach rechts: Stefanie Döring mit ihrem Hund Herr Schuiz, Karoi Weider mit Taiga und 
Schlvas (sie wurde Vereinsmeisterin in der Gruppe Schutzhunde i), Stefanie Bestehorn-Thieme mit Archle, Moni- 
ka Hellwig mit Randy und Django (sie wurde Vereinsmeisterin in der Beglelthundeprüfung) und Peter Kremer mit 
Baloo. Nicht auf dem Bild sind Gerhard Kuhn, der mit dem Schäferhund Ecco in der Fährtenhund-Prüfung Ver 
einsmelster wurde und Akiwa Heiler mit ihrem Rottweiler Duke (sie siegte In der Sparte Schutzhunde 11). 

Foto:   Anzeige 

Naturfreunde 
Dreieichenhain 

Dreieichenhain - Die „Wander- 
freunde Dreieich" laden für Sonn- 
lag, 2:i. ükU)ber, zu einer Fahi-t 
nach Guntereblum (Rhein) ein. Ab- 
fahrt ist um 8 Uhr am Dreieich- 
platz und um 8.05 Uhi' von der 
Siedlung. Die erste Gnjppe wand- 
ert zirka 4'/2 Stunden. Die zweite 
Gmppe isl diei Stunden unter- 
wegs, die Büsgi-uppe nur eine. 
Nach der Mitlagsrast gehl es ent- 
lang eines Weinlehipfades und 
zum Abschluß gibt's eine Weinpro- 
be. Anmeldungen bei Elfriede 
Walzer unter 8 66 38. 

Erntedankfest 
Dreietchenhain - Am morgigen 

Samstag, 15. Oktober, feiern die 
Hainer Kleingärtner ihr Ernte- 
dankfest. Beginn der Veranstal- 
tung ist um 19.30 Uhr. für Unter- 
haltung, Speisen und Gelränke 
ist gesorgt. Alle Mitglieder und 
Freunde des Kleingärtner\'ereins 
sind eingeladen, 

Romantik-Rallye 
Dreieichenhain — Der Ge- 

schichts- und Heimatverein 
Dreieichenhain veranstaltet in 
den Herbstferien vom 20. bis 23. 
Oktober erstmalig einen 2. Lauf 
der Romantik-Rallye nach Neu- 
stift im Stubaital (Tirol). 

Die Rallye startet wieder mor- 
gens um 7 Uhr am Untertor in 
Dreieichenhain und führt mit 
neuer Streckenführung durch 
die schönsten Landschaften 
Süddeutschlands zum Ziel, das 
gegen 18 Uhr erreicht sein wird. 

Dort wird an den Folgetagen 
ein abwechslungsreiches Pro- 
gamm (Erholung im Vier-Steme- 
Hotel „Happy Stubai", Wandern 
und Skifahren) mit der Möglich- 
keit der Urlaubs Verlängerung 
angeboten. Interessenten können 
sich beim Rallye-Büro Klaus 
Döpfer (Telefon 6 62 89) infor- 
mieren und anmelden. 

Sollte es einmal vorkommen, daB Sie 
freitags das 
Hainer Wochenblatt 

nicht erhalten, rufen Sie bitte unseren 
Kundendienst, Frau Nohel 
Tel. 06103/8 45 52 

an, damit wir sofort für Abhilfe soraen 
können. Ihr Hainer Wochenblatt 

Frühstückstreff 
Dreieichenhain - Jeweils inim- 

tags ab 10 Uhr bietet die Bcgeg- 
nungställe ,,Winkclsmühle" in 
Dreieichenhain einen offenen 
Frühslückslreff an. Anmeldun 
gen unter 8 68 68 sind unbed.ngl 
erforderlich. 

leben 

Aus den KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 13. Oktober 1994: 18 
Uhr Wochenschlußandachl in 
der Burgkirche (Prädikantin 
Hofmann-Becker) 

Sonntag, 16. Oktober 1994: 10 
Uhr Gottesdienst in der Burgkir- 
che (Prädikant Dr. Barth) 

Donnerstag, 20. Oktober 1994: 
20 Uhr Chorprobe 

Während der Ferieen findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evangelischen Familienbildung 
treffen sich ebenfalls erst wieder 
nach den Ferien. 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
8 15 05 

Pfarramt II: Pfr, Armin Rudat, 
Nahrgangstraße 6, Tel.: 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer 
dienstags von 18-19 Uhr, freitags 
von 9-10 Uhr sowie nach Verein- 
barung 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3.-Welt- 
Verkauf montags - freitags von 
9-12 Uhr 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57,Tel. 8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens, Am 
Alten Berg 34, Tel.: 8 80 64 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel. 3 63 37 

In der Zeit von 15. 10. bis 29, 
10, 1994 hat in dringenden Not- 
fällen die Vertretung für den 
Pfarrbezirk I Pfm. Martina 
Schefzyk und Pfr. Jürgen Schef- 

zyk. Gölzenhain, Tel. 8 15 41 
In der Zeil von 17. 10. bis 26, 

10. 1994 hat in dringenden Not 
fällen die Vertretung für den 
Pfarrbezirk II Pfr. Michael Dict 
rieh, Offenlhal, Tel.: 06074' 
55 88, 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 15. 10., Drh., 16 Uhi Krab- 
belgottesdienst, Thema: ,,Ernte- 
dank", Gö„ 17,00-17,45 Beicht- 
gelegenhiet, Gö,, 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So.. 16. 10., Gö„ 9.30 ühr 
Hochamt, Drh., 11 Uhr Familien- 
gottesdienst, Gö., 18 Uhr Rosen- 
kranzandacht mit sakramenta- 
lem Segen 

Mo., 17. 10., kein Gottesdienst 
Di., 18. 10., Gö., 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, Gö., 18.30 Uhr Worl- 
goltesdienst mit Kommunionfei- 
er 

Mi., 19. 10., kein Gottesdienst 
Do., 20. 10., kein Gottesdienst 
Fr., 21. 10., Drh., 9 Uhr Wort- 

gottesdienst mit Kommunionfei- 
er 

Sa., 22. 10., Gö., 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So., 23. 10., Gö., 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh., 11 Uhr Euehari- 
stiefeier 

Termine: Do., 20. 10., Drh., 20 
Uhr Familiengottesdienstkreis. 
Alle anderen Termine fallen i" 
den Ferien aus. 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

der Hausaufgabenbetreuung gehören auch zahlreiche kreative 
Freizeltangebote zum Nachmittagsprogramm an der Ernst-Reuter-Schu- 
ie. 

2 000 Mark erbeutet 

Egelsbach - Am Montag 
zwischen 7.30 und 15.40 Uhr 
drangen bisher unbekannte 
Täter in eine Wohnung in 
c'er Schulstraße in Egels- 
bach ein. Wie die Polizei 
mitteilt, seien die Einbre- 

cher offenbar zielstrebig ins 
Schlafzimmer gegangen. 
Aus der dort vorgefunden 
Handtasche ließen die Täter 
dann zwei 1 000 Mark- 
Scheine mitgehen. 

non und Studenten in .'\nspruch 
nehmen ,,Meine Mutter kann 
kein Englisch", begründet Chri- 
stian Schlapp seine Anwesen- 
heil. ,,Hier kann man auch mal 
ein bißchen Blödsinn machon", 
ergänzt sein Klassenkollege Fil- 
mon Teclcab mit einem spitzbü- 
bischen Lächeln. In der Regel 
wird aber hart gearbeitet, das 
heißt: die Hausaufgaben müssen 
wog. 

Die Hausaufgabenhilfo, die je- 
weils dienstags und donnerstags 
zwischen 13.45 und 15 Uhr statt- 
findet. kommt bei den Schülern 
jedenfalls gut an. ,,Da wird man 
früher fertig", weiß Akberel Ke- 
lela, ,,und das finde ich gut". Zur 
Zeit nimmt sie nur die Hausauf- 
gabenbetroüung in Anspruch, 
Der Computerkurs, tlon sie ei- 
gentlich belegen wollte, war lei- 
der schon voll, ,,Ich suche mir 
aber noch einen anderen Kursus 
aus." Auswahl hat die Fünft- 
kläßlerin da genug. 

Denn: Neben der Essensausga- 
be und der Hausaufgabenhilfo 
bilden zahlreiche Kurse und Ar- 
beitsgemeinschaften ein weiteres 
Standbein des Nachmittagsan- 
gebots der Ernst-Reuter-Schule. 
Hier bieten Lehrkräfte, enga- 
gierte Eltern des Fördervercins, 
Studenten sowie Sportbetreuer 
aus Vereinen mehrere Möglich- 
keiten an, den Nachmittag sinn- 
voll und kreativ zu gestalten. 
Vom Basketball über Modern 
Jazz Dance und Computerkurs 
bis zum Kreativkurs oder der 
Theatergruppc - für jeden Ge- 
schmack ist etwas dabei. Die 
Kurse finden von Montag bis 
Donnerstag statt. In naher Zu- 
kunft soll das Nachmittagspro- 
gramm auch noch auf den Frei- 
tag au.sgedehnt werden. 

Für die nächste Zeil plant der 
Förderverein auch noch andere 
Neuerungen. Das ehemalige 
Klassenzimmer, wo die Hausauf- 
gabenhilfe und das gemeinsame 
Mittagessen stattfinden, soll zu 
einem Cafe umgebaut werden. 
Wenn das Cafe im Januar fertig- 
gestellt sein wird, soll es den 
Schülern als zentrale Anlaufstel- 

Wahllokal ist 

verlegt worden 
Egelsbach - Das Wahllokal 

,,Kindergarten Brühl" ist verlegt 
worden. Die Wahlberechtigten 
dieses Bezirks werden gebeten, 
ihre Stimme zur Bundestagswahl 
am Sonntag, 16. Oktober, im 
DRK-Heim an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle abzugeben. 

Mit Rat und Tat stehen den Kids bei 
der Hausaufgabenbetreuung enga- 
gierte Eltern, Oberstufenschüler 
und Studenten zur Seite. Nach dem 
Mittagessen können die Schüler ef- 
fektiv arbeiten und kommen mit 
den Hausaulgaben schneller über 
die Runden. Fotos (3): tsl 

le dienen. Dort können sie dann 
die Mahlzeiten oder ein paar 
Snacks zu sich nehmen. Nach 
dem Essen dient das Cafe dann 
als Aufonthaltsraum. Betreut 
werden soll der neue Raum von 
zwei Sozialpädagogen. 

P^ür die Aufsicht während des 
Millagstisches müssen derzeit 
noch die P21torn selber ran. Das 
Essen wird von einer ortsansässi- 
gen Metzgerei einge.schweißt und 
(lann von den Eltern verteilt. 
..Eine Kantine brauchen wir an 
unserer kleinen Schule nicht", so 
Susanne Fischer, Vorsitzende 
des Fördervereins. Eine Tatsa- 
che, die für das Kreisschulamt 
Grund genug isl, die ehrenamtli- 
che Arbeit der Eltern nicht zu 
unterstützen. Finanzielle Unter- 
stützung, ohne die ein Angebot 
wie an der Ernst-Router-Schule 
nicht zu finanzieren wäre, be- 
kommt der Förderverein hinge- 
gen von der Gemeinde Egelsbach 
und dem Kreisjugendamt, Erst 
kürzlich hatten die Gemeinde- 
Vertreter einer Vorlage zuge- 
stimmt, die eine Unterstützung 
des Projekts mit jährlich rund 
6 000 Mark vorsieht. 

Gerade der Computerkurs fand großen Zuspruch unter den Gesamtschü- 
lern und war sofort belegt. 

.,Da klappl die Zusammenar- 
beit wunderbar", freut sich Su- 
sanne F'ischer, die mit jeder Mark 
für die Ganztag.sschulo rechnen 
muß. Neben dem Satz von CJe- 
meinde und Kreis müssen natür- 
lich auch die Eltern der Schüler 
in das Nachmillagsprogramm 
investieren. Alle Angeijote an der 
Ernsl-Reutor-Schule können 
auch einzeln belegt werden - ob 
Hausaufgabenbetreuung. Mit- 
tagessen oder Nachmillagskur- 
sus. Seit Anfang des Jahres bietet 
der Förderverein nun schon das 

Nachmillag,sangel)ot für die Ge- 
samtschüler an, mit wachsendem 
Erfolg. Die rege Toilnuhmo an 
den Kursen und die Inanspruch- 
nahme von 1 lausaufgabcnbc- 
Irouiing und Millagstisch zeigen 
die Notwendigkeit eines solchen 
Angebots. ,,Wir sind der Mei- 
nung", heißt OS von seilen dos 
Fördorveroins, ,,daß Maßnahmen 
zur Kinder- und Jugendbelreu- 
ung, auch getragen von Ellerni- 
nitiativon, zunehmend ein gesell- 
schaftliches Muß worden". 

Seniorentour in den Spessart 

Nächste Fahrt am 26. / Anmeldung am kommenden Mittwoch 

Maul geSChaUt.Unser Fotograf Andreas Arnold beobachtete diese drei hungrigen Pferde mit dem 
Bleobjektiv auf einer Wiese in Egelsbach. 

Egelsbach - Am Mittwoch, 26. 
Oktober, findet die nächste Se- 
niorenfahrt der Gemeinde Egels- 
bach statt. Diesmal führt die To- 
ur in den Spessart. Kaffee und 
Abendessen gibt es in einem Ho- 
tel. Wer möchte kann am Nach- 
mittag einen Spaziergang durch 
den Wald unternehmen. Für alle 
anderen spielt die Rentnerband 
und sorgt für gute Musik in den 
Räumen des Restaurants. Die 

Sondersitzung des 

Kulturausschusses 
Egelsbach - Am Dienstag, 18. 

Oktober, findet eine Sondersit- 
zung des Sozial- und Kulturaus- 
schusses statt. Treffpunkt ist um 
20 Uhr am Haupteingang des 
Egelsbacher Bürgerhauses. Ein- 
ziger Tagesordnungspunkt ist ei- 
ne Besichtigung des Jugendzen- 
trums. 

Rentenberatung 

durch die LVA 
Egelsbach - Am kommenden 

Mittwoch, 19. Oktober, findet ein 
Rentenberatungstermin im Egels- 
bacher Rathaus statt. Zwischen 
8.30 und 12 Uhr steht ein Mitar- 
beiter der Landesversicherungs- 
anstalt zur Verfügung. Aus Grün- 
den des Datenschutzes dürfen 
Bildschirmauskünfte aber nur an 
Versicherte erteilt werden, des- 
halb muß der Personalausweis 
oder Reisepaß mitgebracht wer- 
den. Die Versicherungsnummer 
ist ebenfalls anzugeben. 

Fahrt ist auch für gobehindorlo 
Seniorinnen und Sonioron gooig- 
net. 

Außerdem bosloht die Mög- 
lichkeit zwischen Kaffee und 
Abendessen eine Bustour zum 
Wasserschloß Mespelbrunn zu 
unternehmen. Die Besichtigung 
kostet vier Mark extra. Allo, die 
an die.ser Seniorenfahrt teilneh- 
men möchten, müssen sich am 
kommenden Mittwoch, 19. Okto- 

ber, zwi,schen i:i..'il) und Ui Uhr 
an der Pforte am Egolsbaohor 
Rathaus anmoldon. Dor Unko- 
slonbeitrag holäuft sich auf zohn 
Mark. Abfahrt in don Si)ossarl isl 
um 12.25 Uhr in Hayorsoich an 
dor Ringbushalleslollo. Ecko 
Kurt-Schumachor-Ring/Kurl- 
Tucholsky-Slraßo, um 12.30 Uhr 
am Berliner Platz und um 12.35 
Uhr am Bahnhof. 

Aufruf zur Wahl 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Sonntag, 16. Oktober, 

ist Bundestagswahl. Sie wäh- 
len Männer und Frauen, die 
unser aller Wohl für die näch- 
sten vier Jahre bestimmen 
sollen und werden. Gleich- 
wohl welche Partei, und mit 
der Zweitstimme welche Kan- 
didatin, welchen Kandidaten 
Sie wählen, Sie nehmen ein 
zutiefst demokratisches Recht 
wahr, das auf dieser Welt kei- 
neswegs selbstverständlich 
ist. 

Wir leben überaus gut mit 
dieser Staatsform, trotz aller 
sozialer, wirtschaftlicher und 
gesellschaftlicher Probleme, 
Ohne diesen demokratischen 
Konsens in unserer Gesell- 
schaft wären stabile politi- 
sche Verhältnisse nicht mög- 
lich. 

Es ist sicherlich nicht für je- 
den leicht, eine persönliche 
politische Entscheidung zu 

fällen, und einer ganz be- 
stimmten Partei die Stimme 
zu geben. Dennoch, auch jo- 
der nicht abgegebene Stimm- 
zettel zählt und hat politische 
Auswirkungen. 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, das Recht zu wäh- 
len oder gewählt zu werden, 
war längst nicht immer so 
selbstverständlich wie heute 
— vor allen für Frauen, Sie 
können dieses Recht in unse- 
rem Land erst seit 75 Jahren 
in Anspruch nehmen. 

Wir möchten ganz persön- 
lich für Ihre Beteiligung an 
der Bundestagswahl werben, 
Geben Sie Ihre Stimme einer 
demokratischen Partei. 

Eleonore Ritter 
Vorsitzende der 

Gemeindevertretung 
Heinz Eyßen 

Bürgermeister 

lüi 
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Moderater Aufwärtstrend 

Berichte der Volksbank über Geschäftsjahr '93 
KKcKhiu-h - Kür KrciliiK, Iii 

()kti)l>or. liidt (Um- Vorstiind der 
Volkshiink KKi'lsbuch zur Clcnc- 
nilvcrsammliinH ein. Die Sitzung; 
wird im KiKciihcim-Siuill)!!!! 
slüUfindcn. HcKinn ist um 20 
Uhr Auf der TancsordnuriK ste- 
hen der Merichl des Vorstiinds 
ul>er das ver^anfjene (icsehafls- 
jahr 1!)!).'!, die Vorlaf^e des .(ah- 
resahschlusses sowie der La^e- 
l»'rii'ht Unter TaHesordnun^s- 
|)unkt fimf soll dann über die 
Verwendung des .lahresuher- 
schusses ah^eslimml werden Im 
weiteren Verlauf werden zudi'm 
Wahlen zum Aufsichtsrat statt- 
finden und aufgrund einer No- 

vellierunji des Cli^nossenschafts- 
Hesetzes ist eine SatzunKsiinde- 
run^ erforderluh. 

V(iral) schon einige Zahlen aus 
dem (ieschiiftsjahr l!)!(.'i: Die Hi- 
lanzsumme hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr um 5,4 Prozent auf 
I ();'),-ir) Millionen Mark erhciht, es 
wurden insgesamt mehr als 
.'iOD ()()() Huchun^sposten auf 
rund Iii ()()() Kun(lenkonten ver- 
arbeitet Ks kann ein HilanzKe- 
winn von li)t IIH.'t.O? Mark aus- 
gewiesen werden, deshalb soll 
der (ieneralversammlunK vor^e- 
schlani'n werden, eine Uruttodi- 
viden<le von neun Prozent an die 
Mitglieder auszuschütten. 

r' 
Ucr/lichen Dank 
sage ich allen Verwandten. Nachbarn, Freunden und Bekannten, die 
mir zu meinem 

80. Geburtstag 
mit Glückwünschen. Geschenken und Blumen viel Freude bereiteten. 
Besonderen Dank Herrn Burgermeister Eyßen. Herrn Pfarrer Diehl, 
dem Jahrgang 1914, meinem Kegelclub, der Belegschaft der Firma 
Werkmann, Jost und Gärtner, der evangelischen Frauenhilfe und den 
Parrebachslelzen für ihre Gesangseinlage. 

Hilde Werkmann 
Egelsbach, im Oktober 1994 

Fahrdienst am 

Wahlsonntag 
KKcIshiirh - Der .SI'I)-f)rtsver- 

ein K^elsbach bietet am Sonntaf^. 
U). Oktober, einen Kahrdienst zu 
den Wahllokalen an. Interessier- 
te HürKer können sich bei Eleo- 
nore Kitler unter 4 TZ .'(4 oder bei 
Küdi Moritz unter 4 4.') 4r) mel- 
den. 

Am Sonntaj^abend veranstaltet 
auch die SI'I) eine Wahlpartv. 
Beginn ist um 1!) Uhr im Kolle« 
des EiHenheim-Sualbaus. 

CDU -Wahlparty 

im Bürgerhaus 
KKelsbiU'h - Der CDU-CJe- 

meindcverband K^olsbach ladt 
für Honntaf,', 10. Oktbber, anlaß- 
lich der Bundestagswahlen ab 18 
Uhr ins Bürgerhaus (Kmpore) 
ein. Alle polili.sch interessierten 
Bürger sind anfjesprochen. Am 
Freitag, 21. Oktober, soll dann 
im Rahmen des CDU-Stammti- 
sches ab 20 Uhr in der Gaststütte 
.,Alt Kgelsbach" eine Rückschau 
zur Wahl gehalten werden. 

Wir gratulieren 

Uber die zahlreichen Glückwünsche. Blumen und Geschenke zu 
unserer 

diamantenen Hochzeit 
haben wir uns sehr gelreut und sagen auf diesem Wege allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herz- 
lichen Dank. 
Unser Dank gilt außerdem der Gemeinde Egelsbach, Herrn Bür- 
germeister Eyßen, dem Kreis Offenbach, Herrn Landrat Lach, 
dem Land Hessen, Herrn Ministerpräsidenten Eichel, Herrn Pfar- 
rer Diehl für die Hausandacht, der Volksbank Egelsbach, der [ 
Sparkasse Längen-Seligenstädt, dem Senioren-Singkreis, den 
Dorfspatzen und dem Frauenchor der Sängervereinigung, der' 
Freiwilligen Feuenwehr, dem Montags-Kreis, dem Arresthaus- 
Treff, dem Jahrgang 1910, dem Altenclub der katholischen Kirche 
Egelsbach-Erzhausen, der Sportgemeinschaft, dem Postsenio- 
renbeirat Langen, der Sozialbetreuung mit Herrn Seemann und 
Frau Buchberger und dem Spielmannszug für die schöne musika- 
lische Unterhaltung. 

Valentin und Marie Vollhardt 
63329 Egelsbach, Kirchstraße 12, im Oktober 1994 

Anna Kiuil. Niddastraße 4(), zum 
HO. Geburtstag am Montag, 17. 
Okiober 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvungolischi- (iemoindc 
Sonntag, l(i. Oktober 
10 Uhr Abendmahls-Gotles- 
diensl ,,Reich Gottes II" (Pfar- 
rer Diehl) 
Doniiersliig, 20. Oktober 
in Uhr Kvangelische Frauenhilfe 
(Pfarrerin Köbler) 
(icmoindr Sl. .losef 
Siinisliig. ll>, Oktober 
Ii! Uhr Rosenkranz 
I H.HO Uhr Kucharisliefeiei- 
Sonntag. Iii. Oktober 
11.4.') Uhr Kucharistiefeier 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 
Am Dienstag, 18. Oktober 1994, 20 Uhr. 
findet die 10. Sitzung des Sozial- und 
Kulturausschusses stall. 2u der hiermit 
eingeladen wird. 
Trelfpunkt: Haupteingang Bürgerhaus 
Einziger Tagesordnungspunkt; 
Besichllgung Jugendzentrum 
Egelsbach. 10 Oktober 1994 

Marion Kopf 
Vorsitzende des Sozial- 
und Kulturausschusses 

Wir nahmen Abschiod von 

Dora Stornfels 

geb. Kömpel 
♦i:{. 11. 1909 t 23. 9. 1994 

Die Trauerfeier fand nach der Einäscherung im engsten 
Angehörigenkreis statt. 

Wir danken lür die Anteilnahme in der erwiesenen Form. 

In stiller Trauer; 
Karin Cuevas-Salvesen (Tochter) und Angehörige 

Augusta (USA) 
Wilhelm Kömpel (Bruder) und Angehörige 

Bad König 

Im Oktober 1994 

Wir nehmen Abschied von meiner Mutter, Schwiegermutter, Oma und 
Schwester 

Margarete Lorenz 

geb. Anthes 
♦28.12.1913 tu. 10. 1994 

die plötzlich und unerwartet verstarb. 

In stiller Trauer: 

Horst und Gisela Strack geb. Lorenz 
Matthias 

63329 Egelsbach, Sofienstraße 4 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. Oktober 1994, um 10.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Egelsbach statt. 

SPORT FREITAG. 14. OKTOBER 1994 ,£|TAG, 14. OKTOBER 1994 

Doppelspieltag ohne Erfolge 
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weiten Saisonsieg gelandet 

SGE-TischtonnisheiTen nach gutem Saisonstart etwas abgefallen g^g^n TSG Neu-Isenburg 2:1 / Spielertrainer Grosser ging 
1«' >*a>l l^i<. .«a-jk I . B 'l. A     I T« t ■ .1 •. KufKlnuh Die erste (iaini 

tiir der Kt^el.slmcher 'l'i.sehtennl.s- 
Ilerrcn war :im vern;inHeneii Wo- 
chenende t;leu-h /u'einiiil im Kin- 
Siitz und bliel) d:il)ei etwa,'; iiber- 
riisehend sowohl hei der TS(I 
Wixliiiusen iils auch /.u I lause nv- 
Hen den TSV Kiehen ohne jej!h- 
ehen I'iinktHewinn /.war helent 
das Team mit .'):7 I'iinkten zur 
Zelt noeh einen I'latz im f'esi- 
cherten Mittelfi'ld der Me/irks- 
klasse Nordost, doch wird mehr 
und mehr klar, dalJ nach dem 
hervorram'nden Start in di( 
I'unktrunde aiieh dieses Mal das 
Saisonziel nur ..Klassenerhalt" 
lauten kann. 
TS(; Wixhiiiiscn I — S(;i: I il:2 

Der Tahellenvorletzte aus 
Wixhausen mit 1;7 l'unkten 
gestartet hatte f^eKen die S(!K 
zwei seiner Altstars als ..Krsatz- 
leute" reaktiviert. So standen die 
KHelshaeher Akteure unerwai te- 
termalien auf verlorenem Posten. 
Naehdem siimtliehe Kriiffnun^s- 
doppel ahHej^ehen worden wa- 
ren. konnten in den naehfolf^en- 
den Kinzeln ledinlieh der Spit- 
zenspieler des Teams. Krieh Ho- 
sam sowie Markus Uormuth 
punkten. Letztgenannter zeigte 
iiierhei seine bisher beste Saison- 
leistunf", denn er besiej^te in einer 
technisch und kampferisch auf 
hohem Niveau stehenden Partie 
seinen Kontrahenten nach Ab- 
wehr mehrerer Matchbiille im 
zweiten .Satz im Hntscheidun^s- 
satz schließlich mit 21:111. Wald- 
haus, Bender, Schroth und Bö- 
sche gingen leer aus. 

S(;K I: T.SV Kiehen I .>:!) 
Nach der Schlappe vom Frei- 

tag Hinj; es dann am Sonntai; in 
eigener Halle H<'Hen den TSV Hi- 
ehi'n. doch nai h nuti'm Iie(.!inn 
die I'aarun^en .Schroth/Bormuth 
und VValdhaus/Bosche konnten 
ihre K,roffnun>;sdoppel jeweils 
im Dritten" ««'binnen zof" 
man auch hier mit .'l il den kiirze- 
ren. /ahler in den Kinzeln konn- 
ten lediglich Hosam. Mann- 
schaftskapitän Bender sowie Bo- 
si he verbuchen. Krwidinenswert, 
dal5 K Hosam in allen sechs zu- 
rucklie^ienden I'unktspielen ]e- 
w<'ils einen Sie)» sowie eine Nie- 
derlage erspielte; dies ist ein Kr- 
Hel)nis. das sich bei der .Spiel- 
stiu ke dieser Klasse insbe.sonde- 
re im oberen Paarkreuz sehen 
lassen kann Im (ief^ensatz dazu 
klebt der Nummer 2. P'rank 
Waldbaus, zur Zeit das I'i'ch am 
Schlauer, denn er ist nunmehr 
bereits .seit neun Kinzeln in Fol^e 
siefjlos. Auch M. Bormuth, am 
Freitag zuvor noch sehr zu loben, 
verfiel in libervvunden neKlaubte 
Untugenden und verlor sein Kin- 
zel nach mit Ii 1(I) t^ewonnenem 
ersten Satz aufgrimd unkonzen- 
trierter, hektischer und zum Teil 
auch etwas unbeherrschter 
.Spielwei.se noch in drei Sätzen. 
S(iK II — (.'oncordiii Pfungstadt 
III!I:2 

Kinen deutlichen Erfolg lande- 
te die ,,Zweite" «eHen Concordia 
l'funj^studt III unti belebt nun 
mit 7::i Punkten einen Platz im 
oberen Mittelfeld der 1. Kreis- 
kla.s.so Nord. Zu Beginn gewan- 

nen die I)()i)pelpaarunnen H(. 
linskis/.Iohn und von der Iliivn 
Schulz, wahrend sich SimI)/ 
Sirsch HeschlaHcn «eben niuliten 
In den Kinzeln punkteten siulann 
Bellinskis (2), v<m der Hoya (2| 
•lohn, .Selb sowie C Schulz l)(.r 
am vernanf'enen FreitaK beim 
(!:H-Unent,schieden «e^en (li(. 
TCiS Ober-Kamstadt noch /wei. 
mal erfolgreiche Frank .Sirsih 
l)lieb in dieser BeHeKnun« nhn,. 
Kinzelerfolf'. 
S(;KIV —TSV .Modau II <l;ll 

Ihrem Ce^ner V')m TSV Modau 
zeigte sich die vierte Mannschaft 
haushoch ilberle),'en und feHte ih- 
re Kontrahenten ref<elrecht Vdn 
den Platten, denn es wurde nur 
ein einziger .Satz abne^ieben Dip 
Doppelpunkte wurden von lief. 
bauer/Fricke, Kn^ili/D. Schnei- 
der sowie ,1. Schneider/Bormuth 
einHelahren. .leder dieser Akteu- 
re sorgte dann auch fiii- jeweil.s 
einen Kinzelpunkt 
S<;K. V — Concordiii PfuiiKsliidt 
V«:« 

Nach cirka dreieinhalbstundi- 
«i'm Kampf kam die fünfte 
Mannschaft zu einem leistunqs- 
Herechten !t:ft-Unentschieden 
Kcn Concordia Pfungstadt V. S'c 
ben den bei den Doi)pelpimkti'n 

die.se wurden von den Paari.in- 
«en I löhme/Zimnier sowie 
Kannstatter/K. Schneider er- 
kämpft - zeichneten Zimmer. 
Kannstätter, Britz (2) .sowie der 
jun^e Felix Schneider (2) für die 
Zähler in den Kinzeln verant- 
wortlich. 

■ipichenhain (Ic) - Am spaten 
rf.ni'i'stag abend war es amt- 

der SV Dreieichenhain und 
erfolgloser Spielertrainer 

Grosser gehen in ge- 
■;oiti)iem Einvernehmen ge- 

(inti' Wege. Zu diesem Schritt 
itschliissen sich beiile Parteien 

den letzten Mißerfolgen mit 
Mannschaft, die sich als Mei- 

,;scliaft.saspirant in der Kreis- 
A Offenbach West nach acht 

leltagen demoralisiert auf 
\ iertletzten Tabellenplatz 

Jifderfand. Der bisherige Co- 
rner Klaus Krainer übernahm 

fiirt das Ruder und die Verant- 
irtiing für die Elf in der mo- 
ntanen .schweren Zeit für den 
iirtverein. 

iKraniers Stationen sind unter 
rjpreni der FC I.angen, dem er 
ege.Iahre verbunden geblieben 

un<l auch der TV Dreieichen- 
jn Der .scheidende Coach 
lolfRang Grosser brachte es in 

Punktspielen, .seit er die 
[jiinKchafl übernommen hat, 
ir auf sieben Siege und Wai- 
ch bei einigen Spielern nicht 

limer unumstritten. Langfristig 
11 der .SVD allerdings wieder 
lon hauptamtlichen Trainer 
irjiflichten, der die Hainer he- 
uen soll, Klaus Kramer will 
r nur eine Übergangslösung 
iben. 
Das alles passierte im Vorfeld 

■Spiels des SV Dreieichenhain 
iin die TSG Neu-Isenburg in 

ir Kreisliga A Offenbach West, 
is der .SVD nach oft überhar- 
II Kampf mit 2:1 venlient ge- 
inn. 
Gegen die TSG stand dem 
rtverein eines der schwere- 
Spiele bevor, und es wurden 

itUwe Fichtner, Klaus Rudolf, 
fhard und Volker Grossmann 
rchschlagskräftigo Akteure 

aus der Reserve reaktiviert, die 
die Mannschaft sichtbar ver- 
stärkten Besonilers Uwe Ficht- 
ner machte am Sonntag ein gro- 
IJes Spiel und wuchs in der Ab- 
wehr neben Kai Suss über sich 
hinaus. 

Die T.SG begann sehr stark. 
.Schon nach fünf Minuten trat 
Wilpet von der TSC! fri'i vor 
Ernst Behringer in die Erde und 
verhinderte so selbst die mögli- 
che Isenburger Führung. Die 
Hainer standen von Begitui an 
unter Druck, dessen sie sich mit 
engagiertem Kampf erwehrten. 
Die erste Hälfte verlief demzu- 
folge auch ausgeglichen Aller- 
dings kam sehr viel Märte in das 
reine Kampfspiel, es gab viel 
Nicklichkeiten und als logische 
Konsequenz auch massenweise 
gelbe Karten. 

Wilpert schockte die Dreiei- 
chenhainer in der .'i7. Minute mit 
dem 0:1, als er einen VolleyschulJ 
von Fartak entscheidend ins Hai- 
ner Tor abfälschte. Nach einem 
P^ckball von .lürgen Valloz köpfte 
.limmi Karl nur fünf Minuten 
später aber schon zum verdien- 
ten Ausgleich ein, der auch bis 
zum I lalbzeitpfiff Bestand hatte. 

Nach dem Seitenwechsel er- 
wischten die Kot-WeifJen den 
bes.seren .Start, Peter Malecha 
traf mit seinem Kopfball in der 
4(). Minute nur die Lattenunter- 
kante, und auch ansonsten ge- 
wannen Ilainer in der oft über- 
harten Partie die Oberhand. Die 
Luft mußten die Platzherren nur 
in der 7(). Minute anhalten, als 
Wilpert erneut frei vor Ernst 
Behringer auftauchte und dies- 
mal der Ilainer Keeper parierte, 
Nach einem Flankenlauf von 
Thorsten Müller drückte Peter 
Malecha das Leder zum vielum- 

ichäty will zwei Punkte 

Sonntag kommt der VfR Mannheim 

Spielszenen wie bei den Großen gab 
le. Hier ein Sprungwurf von Jan Rosenberger. 

es beim Jugendturnler der SGE-Handballer in der Schmidt-Hal- 
Foto, Weinert 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mK: ilS(i — TSV Kriiunsharilt X;10 
(5;:!) 

Obwohl drei Hückraurnspieler 
fehlten, gingen die HSCJ-.Iungen 
als klari'r Favorit in das Punkt- 
spiel Die harmlosen CJäste wurden 
auch zunächst ausgespielt, schnell 
führte man 4:1. doch viele Tor- 
chancen wurden schon hier nicht 
genutzt. In der Abwehr hielt man 
keine Ordnung, so daß die Brauns- 
hardter auf 3:5 herankamen. Nach 
der Halbzeit ging gar nichts mehr 
bei der HSG. Zehn Minuten lang 
schoß man kein Tor, weil die Spiel- 

er oft überhastet abschlössen. 
.Selbst zwei Siebenmeter wurden 
nicht genutzt. So führten die Gaste 
plötzlich (1:5, Bis zum 8:8 konnte 
die HSG immer wieder ausglei- 
chen, doch in der Schlußphase ver- 
loren fast alle Spieler die Über- 
sicht, und die Abwehrpositionen 
wurden nicht mehr eingehalten. So 
nahmen die CJaste überraschend, 
aber nicht unverdient, beide Punk- 
te mit. 

Es spielten: Mathias Rhiel, Max 
Meier; Steffen Knatz, Kai Hoff- 
man, Marlin Schöne, Florian 
Hansmann, Jannis .lansen, Kai 
Santelmann, Sebastian Röder, 
Alexander Georg. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B I: SGK — TSV Esthollhrüekeii 
;i:0 (:t;0) 

Zu Beginn des fünften Qualifi- 
kationsspiels gegen den TSV 
Eschollbrücken gingen die 

zur'äche''unrei^"dter beriMts " Ober-Ramstadt müßte unbedingt wieder gewonnen werden 

Volleyballer chancenlos 

Vizemeistcr war viel zu stark 
Egcisbac'h - Am zweiten Spiel- 

tag der Kreisklasse A Süd bezo- 
gen die Volleyballer der SG 
Egelsbach eine deutliche Nieder- 
lage durch die Mannschaft vom 
CVJM Arheilgen, Der letztjähri- 
ge Vizemeister aus Arheilgen 
zeigte der SGE im ersten Satz 
gleich, wo es lang ging. Man hat- 
te im ersten Durchgang nicht den 
Hauch einer Chance und mußte 
diesen mit 4:15 abgeben. Der 
zweite Satz stellte eine Ausnah- 
me dar: Kampfgeist, Einsatzbe- 
reitschaft, Moral und Spielfreu- 
de — alles positive Erscheinun- 
gen der letzten Saison — waren 
auf einmal wieder vorhanden. 
Selbst in der kritischen Phase, 
als man schon drei Satzbälle hat- 
te, und der Gastgeber noch ein- 
mal ausgleichen konnte, verlor 
man nicht die Nerven und konnte 
den Spielabschnitt noch glück- 
lich mit 16:14 beenden. 

Der dritte und vierte Satz ging 
wiederum klar an die Arheilger. 
Ganze sechs Punkte konnten die 
Egelsbacher in beiden Sätzen er- 
zielen, eine karge Ausbeute für 
Volleyballverhältnisse. 

Nach zwei Siegen wurden die 
,,Lila Pinguine" wieder auf den 
Boden der Realität zurückgeholt. 
Zu klar waren die technischen 
Schwächen im Spielaufbau und 
der Abstimmung untereinander. 
Lediglich der Einsatzwille war 
noch als positiv zu bewerten Da- 
zu solte aber auch erwähnt sein, 
daß man fünf Abgänge und drei 
Neuzugänge zu verzeichnen hat- 
te und man sich somit noch auf 
die neue Spielsituation einstellen 
muß. 

Es spielten: Michael Avemaria, 
Patrick Baus, Karsten Herisch, 
Stefan Köstner, Michael Lede, 
Uwe Löffler, Ralf Mannberger, 
Markus Pfahlert, Jochen Schrö- 
der, Klaus Thede. 

nach zehn Minuten ihr erstes Tor 
Im weiteren Spielverlauf der er- 
sten Halbzeit wurde eine Viel- 
zahl von Torchancen herausge- 
spielt und zwei weitere Toie zum 
3:0-Pausenstand erzielt. Mit Be 
ginn der zweiten Spielhälfte ließ 
die Spielweise der SGE-Jungs 
deutlich nach und man überließ 
weitestgehend den Gegnern das 
Spiel. Von selten der SGE wurde 
nach den frühen Toren etwas zu 
sorglos gespielt und einige Tor- 
chancen vergeben. Dank einer 
immer noch gut funktionieren- 
den Abwehr konnte der 3:Ü-Er- 
folg bis zum Spielende aufrecht- 
erhalten werden. 
B II; JSG Aisbach/Hähnlein — 
SGE 2:0 (1:0) 

Die Gastgeber hatten die Be- 
zirksliga vor Augen und wollte" 
unbedingt gewinnen. Dieses Ziel 
konnten die Egelsbacher über 
weite Strecken der ersten Halb- 
zeit erfolgreich vereiteln. Bei et- 
was mehr Schußglück hätten sie j^®'»)hne Joe Whitney, der bei 

r in Fnhnino trohon können. bisherigen Einsätzen bei der sogar in Führung gehen können 
Als in dieser Phase durch einen 
Konter das 1:0 für die Gastgeber 
fiel, wurden die Egelsbacher im- 
mer mehr in die Defensive ge- 
drängt. Gleich zu Beginn der 
zweiten Halbzeit fiel das 2:0 
durch einen unhaltbaren Aufset- 
zer. Dann war der Spielfluß zu- 
nächst dahin, und der Egelsba- 
cher Torhüter hatte mehrfach 
Gelegenheit, sich auszuzeichnen. 

|Egelshnch (leo) - Für die Re- 
alliga-F'ußballer der SG 

lolsbach geht es am Sonntag 
15 Uhr im Heimspiel gegen 

n VfK Mannheim wieder um 
.Zwei Punkte" fordert 

E-Trainer Herbert Schäty aus 
r Partie gegen die Gäste aus 
in Süden, um sich im Abstiegs- 
iinpf ein bißchen Luft zu ver- 
affen. 

|H('reits Mitte der Woche griff 
r Egelsbacher Coach durch, 
bannte Ralf Haub und Jens 
nke wegen fehlenden Enga- 

i nts in die Reserve-Mann- 
latt. Die Egelsbacher Pesonal- 
kc wird damit immer dünner, 

ike Schmidt, Daniel Ciuca, 
■aibu Abubakari (alle verletzt) 
(1 Öliver Löwel (Stuilium) fal- 

1 am .Sonntag aus, Fragezei- 
ifn stehen zudem noch hinter 
ält Zürlein und Andreas Büp- 

pel. Zumindest Zürlein trainierte 
während der Woche wieder mit 
der Mannschaft, 

Mit dem VfR Mannheim 
kommt einer der deutschen Tra- 
ditionsvereine nach Egelsbach. 
Bereits 194!) feierte der VfR 
durch einen H:2-Erfolg über Bo- 
ru.ssia Dortmund den Gewinn 
der deutschen Meisterschaft. Die 
Hoffnungen der Gäste ruhen auf 
einigen Routiniers wie etwa des 
Ex-Bundesliga-Profis Bernd 
Schindler (Stuttgarter Kickers) 
sowie Senkrechtstarter und Go- 
algetter Karamehmedovic. Ver- 
stecken will sich die Truppe von 
Trainer Günther Birkle am Berli- 
ner Platz jedenfalls nicht. Bereits 
im Februar '94 trafen sich beide 
Mannschaften zu einem Test- 
spiel. Damals hieß es im Mann- 
heimer Rhein-Neckar-Stadion 
nach 90 Minuten 2:2, 

jubelten 2.1 ein Nur eine Minute 
später ein weiterer H()he|)unkt 
des Spiels: Ai'ar sah nach zahl- 
reichen Provokationen, unter an- 
derem von Volker CJrossmann, 
der ehemals in Dienste;! der T.SG 
stand, und einem erneuten gro- 
ben Foulspiel, die gelb-rote Kar- 
te. Die TSG in Unterzahl setzte 
jetzt zum Schlußspiirt an, Wil- 
pert versagten die Nerven vor 
IJehringer erneut in der H(i. Mi- 
nute, als B("hringer einmal mehr 
prächtig hielt. 

Doch der verdiente Sieg der 
engagierteriMi Mannschaft blieb 
bestehen und der SVD fuhr den 
zweiten doppelten Punktgewinn 
der Saison ein. Nach Spielend(" 
flogen vor den Umkleiden ähn- 
lich wie im Eishockey für kurze 
Zeit noch einmal die Fauste, 
doch auch hier bewie.sen die 
Dreieichenhaiiier Standfestig- 
keit, und die unschöne Angele- 
genheit blieb ohne böse Folgen. 

,,Dies war ein wichtiger Sieg 
für unstM'en Neuanfang. Klaus 
Kramer hatte die Losung au.sge- 
geben, das Spiel über die Zwei- 
käm|)fe zu gewinnen, was auch 
richtig war, und dabei kam oft 
die spielerische Linie zu kurz. 
Auf dem .Sportplatz herrschte 
zeitweise Krieg, was aber nach 
90 Minuten fast vergessen war. 
Ein solches Spiel braucht die Elf 
aber nicht jede Woche.,.", m(>inte 
abschließend Heinrich Neiibek- 
ker, Spielausschußvorsitzender 
der I lainer. 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
t:. CJro.ssmann, Müller, Karl, 
.Su.ss, Fichtner, Rudolf, Lobo.sco. 
Malecha, Valloz, V. CJrossmann 
(Klein) 

Die Dreieichenhainer Ri-serven 
unterlagen personell ge.schwächt 
mit 2:4, 

Mit neuem Coach 

nach Klein-Gerau 
Kgcisbach (leo) - Fußball-Be- 

zirksligist SG Egelsbach tritt am 
Sonntag um 15 Uhr zur zehnten 
Runde der Darmstädter Bezirks- 
liga West beim Tabellenelften SV 
Klein-Gerau an. Nach zuletzt 1:5 
Punkten rutschten die Egelsba- 
chei' ins Tabellenmittelfeld ab 
und streben nun einen doppelten 
Punktgewinn an. Ermöglichen 
soll's Lutz Nabel, der zu Beginn 
der Woche als neuer Trainer für 
die ,,Zweite" verpflichtet wurde. 

Nabel war zuletzt beim Offen- 
bacher A-Ligisten Croatia 
Obertshausen tätig und tritt jetzt 
die Nachfolge von Hans-.Iürgen 
Beck an, der trotz 5: I-Punkte- 
Start frühzeitig das Handtuch in 
Egelsbach warf. Personell sieht 
es für die SGE allerdings nicht so 
gut aus, da die Regionalliga- 
Mannschaft zur selben Zeit ge- 
gen den VfR Mannheim spielt. 
Man vertraut auf dio Motivation. 

.Giraffen" unter Zugzwang 

•tilgen - Zweimal in der noch 
Ingen Saison mußten die Bundes- 
!a-Basketballer des TV Langen 
'figener Halle bereits eine Nie- 
flage hinnehmen, auswärts da- 
?en ist die Mannschaft noch un- 
st'hlagen. Diese Stärke möchte 
an natürlich auch am kommen- 
® Wochenende unter Beweis 
fUtn, doch scheint der Gastgeber 

Ober-Ramstadt zumindest 
^Talxjllenstand nach von ande- 
"1 Kaliber zu sein als die bisheri- 
!n Gegner in Freiburg und Wei- 

Punktgleich mit dem TVL 
'"(iieicn die Ober-Ramstädter 
''Taschend auf Platz sechs, und 
Jf ihr Korbverhältnis ist etwas 
nlwhter. Nach dem Erfolg in 
«U'.'lberg dürfte ihr Selbstver- 
"Uen noch größer geworden sein, 
'daß sie sich auch gegen den bis- 
"8 immer übermächtigen TV si- 
*rlich etwas ausreH;hnen werden. 

Star im Team der Südhessen ist 

^ immer siegreich blieb. Nur 
^ f>r berufsb^ingt fehlte, ver- 

die Ober-Ramstädter als 
«■ucrer das Parkett, Gerade in 

Auseinandersetzung mit den 
dürfte für beide Seiten 

besonderer Heiz liegen, denn 
Wney war viele Jahre einer der 
^usragenden Akteure im Lan- 

Dress, bevor er als Trainer 
„Giraffen" nach eineinhalb 

Jahren vorzeitig pas.sen mußte. 
Sein Wiedereinstieg als Spieler 
war sicherlich für viele eine Uber- 
raschung, doch auch mit 32 Jahren 
gehört er noch zu den besten Ak- 
teuren der zweiten Liga. Neben 
ihm verdient der ebenfalls schon 
31 Jahre alte Thomas Klement 
noch be.sondere Beachtung, ein 
Center, der immer für 20 und mehr 
Punkte gut ist. 

Nach der deutlichen Niederlage 
gegen Lieh stehen die Langener in 
Oter-Ramstadt schon unter Zug- 
zwang, Gegen die sogenannten 
„Kleinen" muß auch auswärts ge- 
wonnen werden, wenn das Ziel — 
Erreichen der Aufstiegsrunde — 
geschafft werden soll. Gerade aber 
in einem Derby ist vieles möglich, 
und so werden die Langener eine 
über die volle Spielzeit konstante 
Leistung bringen müssen, wenn sie 
die Punkte auf der eigenen Haben- 
seite verbuchen wollen. 

Trainer Bill Snyder kann seine 
stärkste Formation aufbieten und 

FORMEL 1: Michael Schuma- 
cher ist für den WM-Endspurt 
offenbar gut gerüstet. Beim letz- 
ten Test für den Grand Prix am 
Wochenende in Jerez (Spanien) 
fuhr der Kerpener gestern im 
portugiesischen Estoril Bestzeit. 
Der Kerpener war drei Zehntel- 
sekunden schneller als sein briti- 
scher Rivale Dämon Hill. 

Lei- 
der 

erhofft .sich eine deutliche 
stung.ssteigerung gegenüber 
•schwachen zweiten Halbzeit aus 
dem Spiel gegen Lieh. Spielbeginn 
in der Ober-Ramstädter Groß- 
sporthalle der Lichtenbergschule 
am morgigen Samstag abend ist 
19.30 Uhr, 

Auf Peter Malecha setzt der SV Dreieichenhain auch am Sonntag große 
Hoffnungen. Foto. Woineit 

Mit Einstand zufrieden 

Gespräch mit dem neuen FCL-Coach 
Langen (app) - .Seit fünf 

Spieltagen schwingt Klaus 
Fiederer als Trainer des Fuß- 
ball-Bezirksligisten FC Lan- 
gen das Zepter im Waldsta- 
dion Oberlinden. .Seine Bilanz 
kann sich .sehen lassen: (t:2 
Punkte und der Sprung vom 
Abstiegsplatz ins Mittelfeld. 
Fiederer, in der letzten Saison 
noch beim Darmstädter Be- 
zirks-Oberligisten .SG Ueber- 
au tätig, stand un.serem Mit- 
arbeiter Ilolger Appel zur Si- 
tuation des FCL Rede und 
Antwort. 

LZ: f!:2 Punkte und noch 
keine Niederlage .seit ihrem 
Amtsantritt beim ,,Club". Sie 
scheinen auf dem richtigen 
Weg zu sinn? 

Klaus Niederer: Ja, der Ein- 
stand war gut und ich hoffe, 
daß es so weitergeht. Die Um- 
stände sind hier jedenfalls or- 
flentlich. Ich habe zwi'imal 
die Woche fast 30 Mann im 
Training, die alle gut mitzie- 
hen, konnte trotz Ausfällen 
durch Urlaub und Verletzun- 
gen stets eine schlagfertige 
Mannschaft ins Rennen schik- 
ken. Und das Wichtigste: Ich 
scheine vom Typ her ganz gut 
zu die,ser Mannschaft zu pas- 
sen. Es macht .Spaß, und der 
Erfolg ist sichtbar. 

LZ: Gibt es auch Dinge 
beim FCL, die Ihnen mißfal- 
len? 

Klaus P'ictlerer: Was mir am 
wenigsten gefällt, hat mit dem 
Verein FC Langen nichts zu 
tun: Ich habe während der 
Saison angefangen und somit 
keinen Einfluß auf die Vorbe- 
reitung dieser Spielzeit und 
auf den Spielerkader, Es ist 
schon schade, wenn ich mit- 
bekomme, daß ein Spieler wie 

Bernd Sonimerleld, di'r letzte 
Saison noch hier aktiv war, in 
.seinem neuen Verein viele 
Tore schießt und ich solch ei- 
nen Akteur gut gebrauchen 
könnte. Aber so ist es halt, 
wenn man während der .Sai- 
.soii einsteigt. 

LZ: Ein Wort zum Kader, 
auf den Sie keinen Einfluß 
hatten'.' 

Klaus riderer: Wie gesagt: 
Ich habe (|uanlitaliv eine gro- 
ße Auswahl, aber der Kader 
hat auch (jualitativ einiges zu 
l)iet<'n. Ich nenne da nur mal 
den Bern<l I lerrmann, der eine 
ganz wichtige Holle im Mittel- 
feld spielt, oder Stefan Seibel, 
Björn Meyerhöl'er und wie sie 
alle heißen. Das sind .Spieler, 
an deren .Seite sich so junge 
Leute wie der Mario Michels 
hochziehen können. (iiite 
Fußballer haben wir - und in 
taktischer Hinsicht noch eini- 
ges zu tun. 

LZ: Was trauen Sie dieser 
Mannschaft in der Offenba- 
cher Bezirksliga zu? 

Klaus Klederer: Wir haben 
die Abstiegsplätze vorerst 
hinter uns gelassen und wol- 
len uns im Mittelfeld etablie- 
ren. Da sich die Mannschaft 
personell ständig ändert, 
mtichte ich gar nicht so weit 
blicken. Aber ich denke, daß 
wir für jede Überraschung gut 
sind. 

LZ: Ein Tip für Sonntag, 
wenn der ,,Club" den SV 
Steinheim empfängt? 

Klaus Fiederer: Die .Stein- 
heimer stehen als Neuling in 
der Tabelle vor uns - das wird 
nicht einfach. Aber wir haben 
einen guten Lauf und wenn 
wir nicht verlieren, dann bin 
ich zufrieden. 

Bewährungsprobe für Kramer 

SV Dreieichenhain will bei Rot-Weiß Offenbach punkten 
Urcicichenhain (le) - Für Klaus 

Kramer, bisheriger Co-Trainer 
des SV Dreieichenhain und .seit 
letzter Woche Chefcoach bei den 
Rot-Weißen, wird es am Sonntag 
ernst. Der Sportverein und sein 
ehemaliger Spielertrainer Wolf- 
gang Grosser hatten sich am letz- 
ten Donnerstag getrennt. Kra- 
mers Bewährungsprobe steigt 
somit am Sonntag bei Rot-Weiß 
Offenbach, Kein leichter Gegner, 
und auch der Sportplatz an der 
Mühlheimer Straße in Offenbach 
ist eher schlechteren Niveaus. 

EISHOCKEY: Der Saisonstart 
der nordamerikanischen Profi- 
Liga NHL ist auf unbestimmte 
Zeit verschoben. Mannschaften 
und Klubbesitzer streiten noch 
immer um die Höhe der Spieler- 
gehälter, 

Die Rot-Weißen verstärkten 
sich schon am letzten .Sonntag 
beim Kampfsieg über die TSG 
Neu-Isenburg mit altgedienten 
Kickern aus der Re.serve, die aber 
alle.samt zu den Garanten des Er- 
folges wurden. Besonders Uwe 
Fichtner zeigte eine tadellose 
Leistung, an die er am Sonntag in 
Offenbach anknüpfen will. Im 
Mittelfeld sind die Hainer seit je- 
her gut bestückt, die beiden 
Schwachpunkte Abwehr und 
Torausbeute .sollen verbessert 
werden. Peter Malecha vyar im 
Sturm zuletzt doch oft auf sich 
alleine gestellt, was der gegneri- 
schen Abwehr die Arbeit erleich- 
terte. 

Damit ist seit letzter Woche 
Schluß, Volker Grossman kam 
wieder ins Team und rackerte 

schon beachtlich. Gegen Rot- 
Weiß Offenbach müssen die Hai- 
ner besonders auf den besten Of- 
fenbacher Reinhardt achtgeben, 
der die mei.sten der Offenbacher 
Tore erzielte und dank seiner 
Landesliga-Erfahrung stets ge- 
fährlich ist. Aber in.sgesamt ist 
die Spieltechnik der Hainer um 
vieles besser als die der Offenba- 
cher, die noch immer Tabellen- 
vorletzter sind, .so daß am Ende 
ein sicherer Sieg für den Sport- 
verein stehen muß. Mit einem Er- 
folg ginge der Weg des Neuan- 
fangs jedenfalls nach oben, und 
die Kicker könnten berechtigte 
Hoffnung hegen, den viertletzten 
Tabellenplatz schon bald zu ver- 
lassen. Das Spiel beginnt um 15 
Uhr, die Reserven werden schon 
um 13,15 Uhr angepfiffen. 

SSG schon morgen 

in Heusenstamm 
Langen (app) - Die Spieler vom 

Fußball-Bezirksligisten SS(5 
L;iiigen hallen beim 2:3 g("gen 
den FV (Iii Sprendlingen am ver- 
gangenen .Sonntag großes Pech 
Der Innenpfosten vereiteile in 
der .Schhißmimite nach einem 
•Schuß \-on Ali EtiMiiadalsoltani 
den mögliehen Ausgleich der 
SSG Tramer Walter Hloss war 
di'nnoch zufrieden und von der 
starken Vorstellung seiner 
Mannsi'haft beeindruckt: ,,Auf 
dieser Leistung können wir auf- 
bauen und müssen auch vor der 
TSV Heusenstamm keine Angst 
haben", meinte Bloss. 

Bereits am Samstag um 15 Uhr 
gastieren die ,,.Sehwarz-BlauiMi" 
an der Alten Linde in Heusen- 
stamm I )ie TSV, Tabellenfunfter 
di'r (iffenb.ieher Bezirksliga, ge- 
wann zuletzt bei der Spvgg l)u'- 
tesheim 11, bot dabei eine homo- 
gene Mannschaftsleistiing und 
siegte verdient mit 2:0 Die 
Mannschafl von Werner ()rzo- 
chewski kann gegen dii- .S.SG in 
Bi'slbesetzting auflaufen. Walti'r 
Bloss hofft auf den Einsatz der 
Sturmer Amir Salihefendie und 
Zeljko Biuk, die gegen Sprend- 
lingen angeschlagen vom Platz 
miißU'n. 

Neuling kommt 

ins Waldstadion 
Langen (app) - Die Erfolgsserie 

iler Bezirksliga-Fußballer vom 
FC Langen kann sich sehen las- 
sen. Seit Ti'ainer Klaus Fiederer 
das Kommando in ' Iberlinden 
übernommen hat, stehen »:2 
Punkte zu Buche. Am Sonntag 
um 15 Uhr kommt Neuling SV 
Stemheim, immerhin Tabellen- 
achter, ins Langener Waldsta- 
dion. Zuletzt unteilagen die 
Sleinheimer der Mühlheimer 
Kiekers-Viktoria mit 1:3. Tho- 
mas Marlon, der .Steinheimer 
Spielerlrainer, gibt sich für das 
Spiel in Langen optimistisch: 
,,Das Piinktehen, das wir gegen 
Mühlheim unglücklich verloren 
haben, wollen wir in Langen ho- 
len." Der .SV kann bei dieser 
Aufgabe in Bestbe.setzung aiif- 
laufiMi. 

I )er FC Langen hat dagegen ei- 
nen neuen Ausfall zu beklagen; 
Bjcirn Meyerhiifer, der beim 
Türk. SV Neu-Isenburg frühzei- 
tig ausgewechselt werden mußte, 
steht Trainer Fiederi'r die näch- 
sten .Spiele nicht zur Verfügung. 
Eine Leistenzerrung macht den 
Einsatz unmöglich. Dafür ist 
wieder mit dein Einsatz di'r ,,Ur- 
lauber" Uwe (Jrohmann und Ralf 
Ackermann sowie mit dem gene- 
senen Arthur Rockstein zu rech- 
nen. 

Spitzenreiter TVD 

erwartet Hellas 
Dreieichenhain (rjr) Der TV 

Dreieichenhain in der Fiißball- 
Kreislia B Offenbach-West w.ir 
am vergangenen Sonntag spiel- 
frei. Dabei drohte der Verlust der 
Tabellenführung, denn Verfolger 
Don Bosco Neu-I.senburg hätte 
nur sein Heimspiel gegen die al- 
lerdings starken Heusenstammer 
gewinnen mü.ssen. Doch es gab 
eine 1:2-Heimniederlage, wobei 
vier Neu-isenburger, wenn auch 
teilweise unberechtigt, vom 
Platz flogen. Damit liegen Don 
Bosco und die SG Heu.senstamm 
in der Tabelle zwei Punkte hinter 
Dreieichenhain. Auch die .SKG 
Sprendlingen patzte als Tabel- 
lendritter und kam zuhause ge- 
gen den Türk. FV Dreieich nicht 
über ein torloses Unent.schieden 
hinaus. 

Der TV Dreieichenhain muß 
am kommenden .Sonntag zuhau- 
se gegen Hellas r)ietzenbach an- 
treten. Dio Griechen unterlagen 
zuletzt den Offenbacher Sport- 
freunden mit 1:2 und blieben auf 
dem neunten Platz. Doch die 
Gastgeber an der Koberstädter 
Straße werden auf der Hut sein 
müssen, wenn auf dem Weg zur 
Meisterschaft auch zwei Punkte 
gegen den Außenseiter fest ein- 
geplant sind. 

TELEGRAMM 

HANDBALL: Für das Länder- 
spiel am 2. November gegen 
Kroatien hat Bundestrainer Ar- 
no Ehret ein 15köpfiges Aufge- 
bot nominiert, Neulinge im deut- 
schen Kader sind Mannhard 
Bech (THW Kiel) und Vygantas 
Petkevicius (SC Magdeburg). 
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Anschluß zur Spitze geschafft 

SVD-Handballor besiegen die TG Nioder-Roden II mit 20:18 
Drcificlionhiiin (ki) - Km (.jid- 

Spiel lu'fcrti' (In SV Dicici 
i'hciihiiin in der llniull)iill-Kreis- 
klii.s.se A der M:miier Die '!'(1 
Nieder-Uoden II koniile mil 
2(1: Itt l)('/.\v\inneii werdi^n. imil 
scmiil kdtinte Jiiieh der An.srhiull 
/III' .S|)it/e lierne.stelll ueiden 

Her .SVI) benenn in Abwehr 
lind Angriff imkoii/enl rierl Ni<' 
di'r-Hodeii lenle ein Ulll/.stail 
hm. fiihrle n.ieh .seeh.s Mi.iuten 
dliri'h zwei verwimdelle .Sieben 
iiieter .sowie erfolnreK'h ab^e 
sehlo.ssenen 'reni|)(if^enensl()l.ien 
inil ();1, K.s (hineile einf:iih /ii 
hiiiKe. bis sieh jeder .SVI )-S|iieler 
m der Abwehr ;iiil den (Ii'^en- 
Spieler einni'stelll hiille .Sehliell 
lieh winden diinn iiueh ncich zwei 
Siebeniiieler vergeben Langsam 
aber k/liripfte sieh Dreieii lieii 
h.'imhberV l(l/nni!l lülieraii Ks 
^!ab aber <lii< h /ii viele Kin/elak- 
lldiien, die niehts embraehleii 
Nieder-Uoden II konnte so im 
mer wieder TeMipof^efienslolte 
starten und sieh .lueii bis zur 
I'nuse ziini 1 :'>:!) ,ibsetzen 

Wie verwandelt kam der SVI) 
ans der Kabine, Kast jeder /.vvei- 
kampl wurde nun gewonnen, 
imd ein tlberraneiidi'r Torwart 

Petei W'nnderlleli, der aneh drei 
.Siebenmeter parierte, f>ab der 
Mannsih,ift den nbtiHen Hiiek- 
halt .So konnte der SVI) bis zur 
■Hi Mnuite duri'h drei (ii-rhardt 
■|'orr\ zwei verwandelte Siel)en- 
metei von Buch sowie Tore von 
Hühl und N (!oek<'S zum Ki Iii 
ansuleiehen Nieder Kodeti war 
nun stellend k <i. Die erste Ilalb- 
zeit hatte dem (Jast anseheini'nd 
doch zu viel Kraft gekostet. 
Trotzdem Ui'iU'"" ili«' (!aste noch- 
mals III I''uhrnnK, doeh fliehen N 
(ioekes imd Iliieh per Siebenme- 
ler zum 17 17 iiiui i:..lf! jeweils 
wii'der aus Nun sah schon alles 
nach einer l'unkteti'ilunn ans. 
Kl,uis (lerhardi und Kberhard 
Hühl trafen aber in der Si'hlul.l- 
miiuite noch zum ;il):ll!. .So wur- 
de das Spiel, das eiHcntlu'li .schon 
verlöten war, noch durch aufop- 
fernden K,impfneist und nute 
Kondition in der zweiten Halb- 
zeit m cMiiiMi uliickhchen Sie>^ 
vi'rwandell. 

.SV I )ri'iei<'henhain. Wunder- 
lich. Schlegel. A (Ioekes (I). N, 
(locki's (4), CiidH. I.Inder. (!er- 
hardt (7). liuch (4/4). Wolf. Hati- 
nic (I). A. Muller, Hühl (,'(). 

I )ie Krauen des ,SV I )ri'ieichen- 

hain verloren beim klassentiefe- 
ri-n T,SV Klein-Auheim mit 
IM liO. konnten aber erneut nicht 
die stärkste Mesetzunn .lufbieten 
Der SV!) hatte di'n besseren 
Start und le^te ein 4:1 vor Nach 
der I'aiise konnte Klein-Aiiheiin 
Hleichzielien Der TSV stabili- 
sierte sich und wurde immer 
starker Krst in di-n letzten zehn 
Minuten konnten die Hi'hmann- 
.SchutzlinKc das KrKet)nis noch 
etwas freundlicherKesl.illen. 

Die Miinner sind am Wochen- 
ende nur /,Uschauer. Die ersten 
Krauen sind am SonnlaH um 10 
Uhr Ciasl der KT DorniKheini 
(.Mbert-Kinstein-.Sfhule, 
liischofsheim). Trainer Hehmann 
hofft, dalJ die Verletzungen weil- 
fiehend abneklunnen sind und die 
Mannschaft wieder komplett ist. 
Die zweiten Klauen erwarten am 
.Samstag um IH Uhr in der Wei- 
belfeldschule die T(! Nieder-Ho- 
den II zum .Schla^erspiel der 
Kreisklasse U 

Die maimdliche I)-,Iu^end ver- 
lor Heften I'.SV Heusenstamm mit 
lO KI, die weibliche C-.Iu>'end 
kam t^i'Ken die SC! Dielzenl)ach 
zu einem beachtlichen l.'):(i-Kr- 
f"!«. 

SGE-Handballer von der Rolle 

Beim 'W Groß-Zimmorn f^ab es eine 10:20 (2:13) Niederlage 
l':K«-lsl>ii('h (leo) - Am vierten 
Spieltag der 1 )arnisladler He- 
zirkslina zwei, Criippi' Ost, er- 
wischte es die ersten I landball' 
herren der .S(; K^jelsbach. Mit 
10 l!(l (:;:i:i) KmKi'H 'Iii' K«elsl)a- 
cher beim TV C irol.t-/immern un- 
ter und rutschten mit f):!! Punk- 
ten auf den sechsti'ii Tabellen- 
platz ab. ,,Schwarzer geht's nim- 
mer", fassti' sich KKclsbachs 
Christoph /.scherneck nach dem 
SchluIJpfiff kurz. 

liei den Kfielsliacliern lief 
iibiMluiiipt nichts zusammen, .so 
dal.t den (Jastnebern eine durch- 
schnittliche Leistung zum deut- 
lichen Krfol^ reichte, llber (i:ll 
Zonen die (:roll-/,immerer bis zur 

l'ause auf davon. Vorne 
nutzten die Knelsbacher ihre 
Chancen nicht, hinten war Jeder 
Schul.l ein Trefh'r, zumal die bei- 
den .S( JK-Kt'cpi-r Thomas /echer 
und Thorsten Muller auch nicht 
ihren besten Taj; i'rwischt hatten. 

Nach dem .Seitenwech.sel ris- 
sen sich (Iii' Kichele-Schützlinne 
etwas zusammen, wolllen sich 
nicht wi'iter vorführen lassen. 
Die llaiisherren lieften es ver- 
standhcherweise lockerer an^^e- 
hen und dii' Kudsbacher ^estal- 
leten die Partie etwas offener, 
liisnesanit braclite die S(!K kein 
veriumftines .Spiel zusammen, 
vor allem im Kückraiim lief we- 
nin zusammen. Verständnispro- 

Erster Sieg gibt neue Hoffnung 

SGE-Handballdamen gewannen in Groß-Zimmern 17:11 (10:6) 
(Ico) - Nach 1:,') Punk 

teil feierten dii' I landball-I )amen 
der S(; Knelsbach am vierten 
Spieltag der Mezirksli^ja Darm- 
stadt beim ..Schlufilicht" TV 
(;rol,t-Zimmern einen verdienten 
17:11 (1 ():li)-Krfoln, Mit nun ll .'i 
/.ahlern kletterten <lie llorn- 
Scliiitzlinne ;iuf den zehnten Ta- 
bellent)latz und blicken optimi- 
stischer in die Zukunft. 

Die Knelsl)acherinnen boti'ii 
eine .schnelle Partie und gefielen 
mil Helunnenen Angriffskombi 
nationen. /udem nutzen sie eini- 
f^e Tempo^;ef^ensl()Me zu Tori-n, 
(Jegen die offene Decknn^j der 
(last^^eberinnen hatte die .SCIK 
weni^ Mühe und hätte zur Pause 
sofjar ileutlicher führen können 

Im (lefiihl des sicheren Vor- 
sprunns s|)ielt<'n die Cäste im 
zwciti'H Ab.schnitt locker ihren 
Part herunter, Torfrau Kranke 
l.ehmann zi'igte eine newohnl 
zuverlässige VorstellimH, mulSti- 
aber nach Unaufmerksamkeiten 
in der SC !K-I Iintermannschaft 
einine imnotifie Cenenlreffer 
hiiinehinen, Insf^esamt abi'r tra- 
ten die Knelsbacherinnen en>^a 
Hiert und konzentriert auf, boten 
eine Mannschafts- 
leistimn, /eichen der AiLSf^enH- 
chenheit: Dii' 17 Tore waren auf 
ai'ht Kehlspielerinnen verteilt. 
Die Stimmuiif^ im Kf^elsbacher 
l.aner be.sserte nach di'in SchluIJ- 
pfiff .sclila^jarlin. 'li<' unfilückli- 

che Niederlage fief^en Had Könif^ 
(it:il) war endnültin aus dem Ge- 
dächtnis fjestrichen. 

Am .Sonntag (l.'i.lf) Uhr) er- 
warten die D.imen den Tabellen- 
siebten T.SV Haunheim, der mit 
ausgeglichenem Punklekonto 
nach Kgelsbach kommt, ,,Mit der 
Li'istung von C;rolJ-/,immern 
sind auch da zwei Punkte drin", 
zeigt sich Kgelsl)achs Sabine 
I.enz zuversichtlich. ..Wir müs- 
sen versuchen, jetzt mal eine Se- 
rie zu starten." 

SC Kgolsbiicli: Lehmann, 
Heck; l.ivia Hecker (1), Anke 
Becker (4/H), .hist (I), (iärtner (ü), 
Sander (2), Haulh (.i/l). Hirnei- 
(I), Lenz (2), Frve. 

Die SSG-Volleyballerinnen Heldl Erdt und Silke Bartels bilden einen Block hinter dem Netz, um den Angriff der 
Gegnerinnen abzuwehren. Poto: Weinert 

TVL-Basketballdamen waren 

erstem Saisonsieg sehr nahe 

SB Heidenheim gewann am Ende doch noch mil 58:47 (27:35) 

bleme imlereinander sind wei- 
terhin das grofUe Manko der 
K.gelsbacher im bisherigen .Sai- 
sonverlauf. 

.letzt gilt es, die liegegnimg in 
(iroM /.inniiern so .schnell wie 
möglich abzuhaken lind sich auf 
die komm(<nde Aufgabe am 
Sonntag gegen die II.SC'i Kalil/ 
Kleinostheim zu konzentrieren 
(iegen den TabelU>nelften (H:,') 
Punkti") ist ein .Sieg Plicht. An- 
pfiff in der Dr.-I lorsl-Schmidl- 
I lalle ist um 17.1 f) Uhr. 

S(; Kgolshach; Zecher, Müller; 
Meise, Cfay<loul, Thiel, Kai Kritz- 
sche, Z.scherneck (1), Sven Krilz- 
sche (4), 'I'ilhof, CiärtniM", Schu- 
bert CiAi), Hauch (2), 

l.iiiigon - Stark verbessert prä- 
sentierten sich die ersten Damen 
am .S.imstag abend beim Krst Ii- 
ga.ibsteiger in Heidenheim In 
der i'isten Halbzeit zeigten die 
Langener Hasketballerinnen ihre 
beste Saisonleistung ,Mit kon- 
zentrierter Verteidigung hell 
man die ('lastgebennnen kaum 
zum Zug komn en. und im An- 
griff wurde i'i stmals geduldig ge- 
spielt lind gewartet, bis man die 
beste Wiirfmoglichkeit bekam. 

Durch zwei Korbe von Nina 
Heget und Katrin Hollwage lag 
man 4:0 m Kiihrimg, Uber 12:11 
und n:!,") wurde die Kuhrung 
weiterhin verteidigt Da(hirch. 
dal.( zum erstenmal Veronika To- 
masevic und .Sabine Petrv imt- 
spielen konnten, waren dieTVL- 
Damen starker besetzt und 
konnten den (iegner mehr unter 
Druck setzen Das zeigte sich ab 
di'i 14. Minute, als man acht 
Punkte in Kolge erzielte und auf 
27:20 davonzog. Als Heidenheim 
auf 2.'):2!t verkürzte, bauten 
Veronika Tomasevic und Silke 
Heger mit zwei Dreiern die Küh- 
lung wieder auf ,'t.'):27 aus. 

Mit diesem Vorsprung gingen 
die TVI,-Damen in (he Halbzeit- 
paiise und hofften auf den ersten 
Sieg der Saison. In der zweiten 
I lälfte entwickelte sich ein Spiel, 
in dem die beiden Abwehrreilien 
dominierten und es kaum noch 

(he 

gelungene Korbaktiotien 
jubeln gab 

In dem Hexenkessel, den 
400 Heidenheimer nun M'iaii- 
stalteten. konnten die ersten Da- 
men durch Punkte von Nina Pau- 
schert noch bis zum 41 40 (21! 
Minute) ihre Kührung verteidi- 
gen, In den nächsten .S|)ielminu- 
ten gab es fiir beide Teams nur 
noch Kreiwurfpunkte. und Hei- 
denheim glich zum 4.") 4.'i au.s. Die 
folgenden Minuten sollten die 
Vorentscheidung bringen, als die 
Lallgenerinnen einige hoclipro- 
zentige Wurfchancen nicht ver- 
wandeln konnten und Helden- 
heim mit ,')1 4t) in Kuhrung ging. 
Als die TVL-Damen nun mit (ie- 
walt wieder herankommen woll- 
ten. war es für die routinierteren 
Heidenheimeriiinen i"in leichtes, 
den .Sieg mit .")(!:47. wenn auch ei- 
nige Punkte zu hoch, unter Dach 
und Kach zu bringen. 

Auf Langener Seile war die 
Knitäuschung nach dem Spiel 
riesengroB. (laM man den mögli- 
chen .Sieg (loch noch aus der 
Hand gegeben hatte. Doch sollte 
man nicht zu lange Iranern, son- 
dern sich auf die gute Leistung in 
der ersten Hallizeit besinnen, 
denn sch(m am Samtag abend 
gibt es die nächste Möglichkeit 
zum ersten Sieg, 

Ks spielten: Veronika Tomase- 
vic (!)). Nina Heger (12). Silke 

zu be- Heger (7). Helga Neumanii. Kl 
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Kegeldamen der SSG erlitten 

ersten Punktverlust der Saison 

Dit' 
i.iiiig»'" 

Inn Hollwage (4). Sabine IVj; ^haft. bisher in der Hezirksliga 
(4). Nina Paiischert ((i), Cini oh'"' Piinktverlust. mulJte liei 
Keim (ä). Coach: Thomas .Arivil; 

Ein Titelfavorit 

bei TVL-Damen 
l.nngon - Mit den Nor(lliiii;j 

(;asl(>n stellt sich am S.ihim, 
abend um lil .'iO Uhr enieut cinT 
telfavoi it in der .Sehnng-I l.illcvi 
Die (laste, die m der letzten Sa;,^ 
den zweiten Platz bei« gten uiiilr.- 
aus finanziellen CJihikUmi .iii{ d, 
Aufstieg in die ei-ste Liga 
teten. spielen fast mit der koii 
pletten Mannschaft aus der letzt, 
Saison. Xht ihrem 7H:71-Ausu,iri 
sieg beim Titelasiiiranten in Wiira 
bürg stellten sie ihii' Anihitidr 
wieder unter Beweis, 

Mit der Kanadierin Duncaii im 
Hiedelsheimer haben die (;,i,s 
zwei starke Aufbau- und Kluj;,. 
.s|)ielerinnen. Unti"rdeni Korhwci 
den die Niirdlingennnen mit mi 
sehr großen Centerinnen auf jciii 
Kall die Luflholieit haben Die 
Sien Damen wollen jedoch iiiitai 
gre.ssiver Verteidigung und sehne 
lem Kastlireakspiel dagegeiilialti* 
Da auch Nina (Jerdes von ihn 
Kla.ssenfahrt zurück ist. ti-etend 
ersten Damen in kompletter Bi m 
zungan. 

HeiTenteams waren auf der ganzen Linie erfolgl'eich 
- Die Damenmann 

Gut iliilz Mühllieim I eine h(M'l)e 
y.oierlage einstecken .Sie verlor 
pit 2144,22liti Holz. Beste bei 
l,angcn waren Henni Böhm iiiH 

:il Holz und Ksther Hakoczy mit 
:i, (he übrigen spi(>lten alle lin- 

ier Norm: Doris Chlujjsa (:t(iO). 
j;,. Moll CH.')). Kdith Bock (:i:i(i). 

Biifjitte Herth mullte aus ge- 
iuiidheitlichen (Jründen aiifge- 

n, für sie kam Christa Klingen- 
-.aqcn. beide erreichten :t4.'t Holz. 

Die erste Herrenmannschaft 
;piclte zu Hause gegen Vorwärts 
Spurt freunde Bischofsheim, die 
Siislier punktlos waren. Die 
Bisi'hofsheimer zeigten ein sehr 
iUirkes .Spiel, die Langener wa- 
ron davon etwas irritiert und 
spielten sehr iierv()S, Zum .SchluU 
roK'hte es jedoch mit 4!!l)(i:4fl4 1 
Hill;' zum Sieg, Bester Spieler 
dli'sci Begegnung war Hatko De- 
sa mit starken (t4(i Holz. Ingo 
Hiihnel gewöhnt sich langsam an 
du' etwas dünnere Luft in der 

Bezirksklasse, er erkegelte gute 
H22 Holz Xa\er Hetzer (HOO). 
Andres Kmetec. anfangs gluck- 
los. konnte durch ein starkes 
Haumergebnis noch 7!ll Holz er- 
reichen. Andreas Schumann 
(HOO), Manfred Pasing miilJte 
nach fiO Wurf mit liH Holz auf- 
geben. für ihn kam erstmals 
Hans Kenzel. der noch gute tiLi 
I lolz mit 1 ,")0 Wurf schafft«-. 

Die zweite Mann.schaft konnte 
ihre Sieg«'sseri(" b(>i der K.mtraclit 
(il II Hiederwald forts«"tzen und 
gewann mit 2l!.')H:2:tl!) Holz, Be- 
ster .Spi(>ler war hu-r Artur Moll 
(4 Iii), weiter spielten: Si«>gfried 
Starke (.'ülli), Alex Nutsch tiÜIO). 
Diet«'r .Schumann (.'!(!!•). Michael 
Sass (Hii.'i) und ein Hob. dahinter 
Peter Brenner 

Die dritte Mannschaft konnte 
bei Neun Holz Mühlheim mit 
224!l:22)i2 Holz einen knappen 
Sieg auswärts verbuchen. Karl 
Ih'inz Bock (H77). jeweils ein 
Holz dahinter Horst Hakoczy. 
Klaus Hartmann. (Iregor Müller 

und Siegfrie«) Weidl (je .■i74) und 
H«Mnz Klingenhag«'n (.17,'i) 

Die viert«" Mannschaft IC- 
Klasse) war gegen den KP Dor- 
nigheini II auf eigen(>n Bahnen 
ebenfalls mit 220i):2174 Holz er- 
folgreich Bester war hier H«'iiiz 
Kh'iik (40:i). .Mfivd Hittner (.ftiti). 
Klaus Sabotk«' (iiSiri), Werner 
Ctitz«'n (itSil), Hudi Hühl (.'i,')(i) und 
Walter Herth, nach langer Pause 
wieder dabei mit ii.'it Holz 

Die Soma unterlag in Dr(Mei- 
chenliaui gegen die TVD mit 
1240:12it!l 

.'\m kommenden Wochenende 
sielt die erste Mannschaft der 
Herren wieder zu Hause gegen 
(iiite Kreunde PSV I am Samstag 
um Ui l'hr. und am .Sonnlag um 
14..'iO Uhr die zweite Mannschaft 
gegen den .SKV Hodermark II 
lind anscIihelJend Langen III ge- 
gen die erste Mannschaft von Ho- 
dermark, Die Damen müssen am 
Sonntag zum KV Offenbach. 
Spielbeginn in der Bahiihofs- 
slraHe ist um 17 1 .'i Uhr. 

Scharzer Tag für den SKV 

Alle drei Kegelteams mußten Heimniederiagen hinnehmen 

U'l 

Matchwinner war Lautenbacll 

HSG Langen II besiegte TV Großwallstadt III mit 17:16 (9:11) 
Langoii - Zwei heraiisragende 

Torwartleistungen und ein mit 
elf erzielten Toren überragender 
Half Laulenbach machten den 
zweiten Sieg der zweiten H.S(!- 
Herren im vierten .Saisonspiel 
perfekt. Mit I7:l(i (0:11) besiegte 
die Mannschaft von Trainer Ho- 
bert Hamm den Aufsleiger in ei- 
ner hochklassigen und vor allem 
in den Schluliminiiten span- 
nungsroichen Partie. 

Die Zuschauer sahen ein in der 
ersten H.ilbzeit ausg(>gliclienes 
Handballspiel. Bis zum (iU'ich- 
stand von rjiS waren die Spielan- 
teile auf beiden Seiten gleichmä- 
llig verteilt. Nach einer Viertel- 
stunde setzten sich die CJäste 
zum erstenmal mit zwei Toren 
beim Spielstand von ,'):7 ab. Lan- 
gen hielt jedoch dagegen und 
glich den Vorsprung dos TVCI 
mehrfach aus. Gegen Knde der 
ersten HO Minuten ging CirolJ- 
wallstadt erneut mil zwei Toren 
in Kührung; i): 11 hieß es zur Pau- 
se. 

Nach dem Seilenwechsel er- 
höhten die Gäste den Absland 
noch um ein weiteres Tor, ver- 
mochten aber aus dem Vorteil 
des 10:IH-Zwischenslandes in 

der Kolgezeil kein Kapital zu 
sch()pfen, zumal Half Laulen- 
bach mit seinen Kernwürfen aus 
dem Hückraum seine Mann- 
schaft ins Spiel zurückbrachte. 
Half Laulenbach markierle auch 
mit einem Siebenmeler den 
lH:i:i-Ausgleich sowie alle wei- 
teren Tore seiner Mannschaft. 

Langen legte danach die Tore 
vor und Ciroßwallsladt glich bis 
zum l():l() aus. Sehließlicii wares 
Lautenbach, der den .Siegtreffer 
zum 17: Ki-Endstand erzielle. 
Zuvor sorgte er unfreiwillig in 
den letzten fünf Minuten für 
.Spannung, als er zwei .Siebenme- 
ter vergab, wodurch die CJäsle je- 
weils die Chance zum Ausgleich 
erhielten, diese jedoch nicht 
nutzten. Anteil am Sieg hallen 
auch Langens Torhüter Stefan 
Kalzer un(l Michael Sinasal, die 
sich jeweils HO Minuten in Besl- 
form zeigten. 

Im nächsten Auswärtsspiel 
trifft die HSCi Langen II am 
kommenden Sonntag, Ki. Okto- 
ber, um 17.;i() Uhr auf den zwei- 
ten Aufsteiger in die Kreisklasse 
Darmsladl Osl, die SG Dieburg. 

HSG Langen II: Stefan Kalzer, 
Michael .Sinasal; Christian Desc- 

Liingon - Bei allen divi Heim- 
ipiclen d(>s SKV 77 Langen konn- 
im am WochenemU' die Cicgner die 
Punkte entführen. Die erete Mann- 

haft halle den .SKV/HKC III aus 
liKigau zu Gasl. der in den voran- 

ijCHangenen Spielen nichl überzeu- 
gen konnte. Deshalb hallen die 
Uiiigener wahi-scheinlich nichl 

Küiiiira j(,„ l iehtigen Biß, und der Gegner 
iviilJle durchaus zu glänzen. Ob- 
iviihl Holand Hock (H.'iO), NorbiMt 
liist (.')(i,'i) und Leo .Sander (H82) im Markus »e|pi'sten Durchgang 21 Holz gulma- 
clien konnten, war in der zweiten 
lliiLfte des Spiels nichts mehr zu 
Kilen. Alfred Rillner (HHl), An- 
livas Weißelberg (:i()2) und Hany 

für Fleike ^Vadasmußten den 

zyk. Dirk lies, Uwe 
Half Laulenbach (11/4). 
Marenbach (1), Bernd Le(i( 
Michael Link, .loachim Midi 
(2), Bernd Seipel 
ner (2). 

Ein 3. Platz 

Langen Niehl so crfolgn 
wie in den Vorjahren waren 
Langener Teilnehmer bei 
Hessen-Au.s.scheidung im 
gend-Kahrrad-Turnier. Insg 
.sann IHH .Sieger aus Hessen ui 
Thüringen trafen sich in Keiski: 
chen, um die Teilnehmer 
Bundesturnier zu ermilleln. 

Als bestes Langener Mädcht 
belegte in der Klasse III Hell 
Wadas einen beachllicher. 
Platz von 27 Tcilnehmennni' 
Bester Langeni?r ,Kinge war Di 
niel Brückner mit ilem i), l'la 
von Ii.') Teilnehmern. WeiterePli 
zierungen der Langener: Mai 
dien I: Tanja llelfmann (14 /'JI 
•Jungen I: Matthias Deiipi» 
(17./,'il); Mäilchen II: Ste[)liiii; 
Konielzko (2()./2!l) und .Iiinp 
III: Holger Konielzko(Ii),/HH) 

0(;ener ziehen Uis.sen. der am Knde 
♦nil 2;i21:22.')() Holz noch ivchl 

M'iillich gewann. 

Positive Überraschung durch TTC-Herren 

Beim Favoriten einen Punkt geholt / Auch die anderen Teams erfolgreich 

Hochklassiges Spiel gegen 

einen Meisterschaftsfavoriten 

Volleyballteams der SSG erlebten einen schwarzen Sonntag 
Lunken - Zum zweiten Spiel- 

lag der Volleyball-Punklrunde 
durflen drei der Langener SSG- 
Teams am vergangenen Wochen- 
ende mit Hcimrechl antreten. 
Bereits am Samslag halle die er- 
ste Damenmannschaft mil dem 
TV Königstädten einen der Mei- 
slerschaftsfavoriten zu Gast, mil 
dem man sich bereits in der letz- 
ten Saison einen harten Kampf 
lieferte. Im ersten Spiel des Ta- 
ges hatte Langen 1 gegen die Auf- 
steiger aus Weiterstadt anzutre- 
ten. Mit tlen Gedanken wohl 
schon beim nächsten Gegner 
spielten die Langenerinnen an- 
fangs sehr unkonzentrierl. Krst 
nach einem 6:L'i-Rückstand im 
ersten Satz begann eine Langen- 
er Aufholjagd, die jedoch nicht 
mehr zum Gewinn des Satzes 
reichte. In den folgenden drei 
Siitzcn genügte dem SSG-Team 
dann eine mittelmäßige Leistung 
zu einem klaren 3:1-Sieg. 

Ganz anders dann die Situati- 
on in der zweiten Begegnung, die 
sich zu einem hochklassigen 
Match entwickelte. Beide Mann- 
schaften spielten mit vollem Ein- 
satz. Lange Ballwechsel mit her- 
vorragenden Angriffsschlägen 
und packenden Abwehrreaktio- 

nen machten die.ses Spiel auch 
für die Zuschauer zu einer se- 
henswerten Partie. Ausschlagge- 
bend für den :i:I-Krfolg der Kö- 
nigstädterinnen war deren varia- 
bleres Angriffsspiel. Niehl nur 
Angriffskombinationen am Netz, 
sondern auch Rückraumangriffe 
stellten die Langenerinnen vor 
nicht lösbare Aufgaben. Trotz 
der Niederlage bekamen die an- 
wesenden Fans ein spannendes 
Spiel geboten. 

Ebenfalls am Samslag traten 
die ersten Herren beim Lokalri- 
valen TV Dreieichenhain an. 
Nachdem Langen die ersten bei- 
ilen Satze überzeugend für sich 
verbuchen konnte, ging Satz drei 
überraschend deutlich mit 15:6 
an den Gastgeber. Im vierten 
Satz ließ Langen I dann nichts 
mehr anbrennen und konnte 
nach einein 15:9-Erfolg einen 
3:1-Sieg heimbringen, 

Weniger erfolgreich aus Lan- 
gener Sicht waren dann die 
Spiele am Sonntag. Die zweiten 
Damen mußten beim BG Darm- 
stadt eine bittere Niederlage ein- 
stecken. Nach deutlichem Ver- 
lust des ersten Satzes mit 9:15 
Punkten konnte Langen II dann 
Satz zwei glücklich mit 15:13 für 

sich entscheiden. Ohne ern.slhal 
le Gegenwehr überließ Langi 
dann den dritten Satz wieder 4 
Ga.stgebern. Im vierten Sa' 
schien sich eine Wende an/.udci 
ten, schnell konnte Langen 
(i:! in Führung gehen, diese dan 
auf I3;5 und .schließlich zu 
Salzball bei 14:6 ausbauen Wi 
es die Angst vor dem enl.sche 
denden Punkt oder einfach Uj 
vermögen, daß kein Punkt mc' 
gelingen wollte? Auf jeden Fs 
enilete der Satz mit 16:14 I'un' 
ten und damit das Spiel mit 3 
Sätzen für den Gastgeber 

Auch die Heimspiele der übr 
gen SSG-Teams waren cnllä' 
sehend. Die zweiten Herren vf 
buchten am Sonntag vorm.tW 
gegen Wacker Offenbach iinu = 
Seligenstadt zwei Niedei'lag' 
mil 0:3 beziehungsweise 1:3 Sa 
zen. Nicht besser erging es 
dritten Damen bei ihren 0:3-Nii 
derlagen gegen TSV Heusei 
stamm und TG Zellhausen. 

Die nächsten Punktrunde' 
spiele der SSG-Volleyballtw" 
finden aufgrund der Herbstfc' 
en erst Mitte November statt;" 
genauen Termine der Heimsp" 
werden noch bekanntgegeben 

.Spannender ging es in der Be- 
gegnung Limg«'n II gegen SKV/ 
HKC II Hodgaii zu. Im ei'Sh'n 
Durchgang fanden die Langener 
nicht zu ihrer gewohnten Stärke, 
so daß der Gegner bereits liti Holz 
zu seinen Gunsten V(Mbueheii 
konnte. Norbert 'Phießen (377), 
Heinrich Müller (3(ili) und Klaus 
Schlapp mil 360 Holz halten es 
durchaus in tU'r I land, dem Gegner 
Paroli zu bieten, doch sie fanden 
mit den gezeigten Resultaten nichl 
zu ihrer gewohnten Stärke. Karl 
Schulze (3(i(i), Ivo Vuka.sovic mit 
412 Holz in guter Verfassung und 
Rudi Sommer (3!i!)) waren jedoch 
nichl mehr in der Lage, das Blatt 
zu wenden und konnten lediglich 
55 Holz zuriickholen, wodurch am 
Ende mit 22!l():23()3 Holz die Nie- 

13 Holz nicht abzu- derlage mil 
wentU'n war. 

Noch .schlimmer traf es die drill«- 
Mannschaft gegivi die .Spvgg. KSC 
74 II aus Mühlheim emiifing. Hier 
konnte nur Wolfgang Schiller mit 
3!!l Holz und Young.sler Marlin 
(iölzl (35H) überzeugen. Auch sie 
konnten an der 2()37:2l56-Holz- 
Ni«Hlerlage nichts ändern, da alle 
weiteren Spieler nichl zu überzeu- 
gen Wüßten. Dii's waren: Kurl 
Reilz (325), Helmut Hess (2!)!)), 
Dierk Kellner (341) und HaraUl 
Roß (333). 

Bereits am kommenden Wo- 
chenende spieU-n alle dix'i Mann- 
schaften wieder auswärts. Man 
hofft, daß alle in .slärksti'r Aufstel- 
lung antreten und punkten kön- 
nen. 

Das Halbfinale 

wurde erreicht 
KgfUliiu'h (leo) - Die A-.lu- 

geiiii-Kußballer der .SG Ki;«'!-. 
bach zogen am Mittw«ich ab«Mid 
mit einem 4 1 K.rfolg (LVO) ub«-r 
die K'IX; Pfungstadt in das Halb- 
final«- d«'s Darmstadler Kreis- 
pokals «>in, Gegn«'r ist «lann «nit- 
weder die 1),IK Seehemi/.higen- 
heim o«ler der S\' 'Praisa 

In der ':<iiwachen Begegnung 
erzu'lten die Egelsbaclu'r bereits 
nach fünf Minuten durch Marco 
.Schniiedl. (U-r «»in«- Gnüiewald- 
Klanke unhaltbar «•insi-hob. (I«>ii 
Kührungstreff(>r Die Pfungstäd 
ter hatten durch K«>iiischüsse in 
der ersten Hälfte «Ii«' besseren 
M()glu'hkeilen. doi-h «I«mi /\v«'iteii 
Treff«"r marku-rteii erneut die 
Hausherren (.'arslen Grüiu-wald 
schoß aus 16 Metern zurK.gelsba 
clu-r 2:0- P.uiseiifühning ein Nur 
drei Minuten nai-li Wu-deranpfiff 
verkürzten die Gaste aus 1:2 In 
(l«'r 5(i Mintue niit/l«- Martin 
Holzapfel einen Pfungstadter 
Abw«"hrf«'hler und stellte mit 
dem 3:1 iUmi alten Abstand wie- 
der her. In der Ii,') Minute wurde 
Mario D'Alessio vom K'Pl!- 
Schlußinami im Strafraum gehi- 
ult. Der (iasteke«>|)er sah «he rote 
Karte, David Racano verwandel- 
te den fälligen Elfmeter zum 4:1 
Trainer Rolf Bauer: ..Ein gutes 
Ende zum sehU'cht«Mi .Spiel Mit 
(l«'ni Krreich«Mi des Halbfinales 
bin ich zufrie(l(>n " 

SG Egelsbach: Seng; Butsch. 
Doehner. Naumann (46, Czajjla), 
Kazakis, Paee(76. Uzuncay), Ha- 
cano, Hajj«nil (4(i. Holzapfel). 
Cirünewahl. Schniiedl, D'Alessio 
(66. Ciniini). 

Zwei Niederlagen 
Droioichenhiiin - Am Wochen- 

ende unterlag die w«'ibliche A- 
•higend der .SVD-Baskelballer 
g«"gen den 'PV Langen mit 44:07 
Korbpunkten, Die zweiten Her- 
ren mußten gegen Hüsselsheim 
ausgerechnet eine selbstver- 
schuldet«" Niederlage mit 71:75 
Korbpimklen hinnehmen. 

Am kommenden Sonntag tref- 
fen in der Weibclfeldschiile um 
14.30 Uhr die noch ungeschlage- 
nen ersten Damen auf Bad Hom- 
burg. Anschließend um 16.15 
Uhr messen sich die ersten Her- 
ren mit dem SV Darmsladl 

Langen (hk) Die erste Her- 
renmannschaft des TPC Langen 
brachte einen erfolgreichen Dop- 
pi'lspiellag der Oberliga .Südwest 
hinter sich und erzielle mil 3:1 
Punkten aus zwei .Spielen eine 
tülle Ausbeule. Den knappen 9:6- 
Hi'imsieg gegen den 'PTC .Sal- 
iminster hatte man schon in sei- 
npii Planungen drin, doch zur po- 
sitiven Überraschung zählt das 
8:8-Unentschietlen bei D.JK 
Blau-Weiß Münster, die zu den 
gehobenen Teams der Oberliga 
zu rechnen sind. 

In Ix'iden Spielen mußte der 
TTC auf den verletzten Peter So- 
kala verzichten, so daß Arno 
Thomas in die erste Mannschaft 
aufrücKle. Er zählte zu den 
slürkslen Akteuren und holte mil 
jirei Einzelsiegen eine stolze Bi- 
lanz heraus. In der Heinipartie 
Segen den TPC Salmünster 
'<^hafiten Budzisz/Werkmann 
und Dörner/A. Thomas in den 
■Keppeln eine 2:()-Führung, Die 
Gäste gingen dann aber durch 
Niederlagen von Lammers/G. 
Thomas, Heinrich Lammers und 
Siegfried Budzisz mit 3:2 in 
front Horst Werkmann gelang 
iJureh einen Dreisatzsieg der 
"'t'ichsland zum 3:3. Georg Tho- 
mas verlor sein Einzel zum 3:4, 

im hinteren Paarkreuz 
iT'jmpften Wolfgang Dörner und 
Arno Thomas prächtig auf und 
wachten den TTC mit 5:4 nach 
Jörne. Heinrich Lammers erhöh- 
leauf ü;4, ehe Siegfried Budzi.sz 
'Uth im zweiten Einzel passen 
■"ußle. Horst Werkmann war 

im zweiten Einzel nicht zu 
•chlagen und stellte die 7:5-Füh- 
"^ng her. Die Gaste kamen durch 

Niederlage von Georg Tho- 
noch einmal auf 7:6 heran, 

™ch Wolfgang Dörner und Arno 
'nomas sorgten mit jeweils 
Ircm zweiten Einzelpunkt für 
''fn9:6-Endstand, 

Aid Sonntagmorgen mußte die 
i^rC-Erste bei DJK Blau-Weiß 
Münster antreten und beflügelt 
om 9:6-Erfolg des Vorabends 
i^isehte man einen glänzenden 
'itrl und schockte die Gastgeber 

mil einer 6:o-Kührung. Budzisz/ 
Werkmann, Dörner/A. Thomas, 
Heinrich Lammers, Horst Werk- 
mann. Wolfgang Dörner und Ar- 
no Thomas sorgten für die.sen 
Vorsprung. Die Gastgeber räum- 
ten aber nichl kampflos das Keld 
und konnten dem Spiel noch eine 
Wende geben. In den restlichen 
Einzeln konnten Heinrich Lam- 
mers und der herausragende 
Wolfgang Dörner noch je ein(m 
Zähler erringen, doch in den üb- 
rigen Spielen schaffte Münster 
den kaum mehr erwarteten !i:H- 
Gleichsland. 

Dennoch freute man sich im 
TTC-Lager über den Punktge- 
winn sehr, der vorher in keinen 
Kalkulationen stand. Zu erwäh- 
nen ist be.sonders Neuzugang 
Wolfgang Dörner, der bislang 
sämtliche Einzel in der TI'C-Er- 
sten gewann und damit unter Be- 
weis stellte, daß er eine großarti- 
ge Verstärkung ist und den 
Sprung von der zweiten Ver- 
bandsliga in die Oberliga pro- 
blemlos meisterte. Mit 5:5 Punk- 
ten belegen die Langener 'IT- 
Cracks einen guten Mittelfeld- 
plalz in dei- Oberliga Südwest. 

Die zweite TPC-Herrenvertre- 
Uing bleibt nach dem 9:3-Heim- 
sieg gegen den TV Ober-Lauden- 
bach in der Bezirksliga West 
weiter ungeschlagen und be- 
hauptet den dritten Tabellen- 
platz. Durch drei Siege in den 
Eingangsdoppeln wurden die 
Weichen auf Erfolgskurs gestellt. 
Reidl/Reidl, Gärtner/Fels und 
Anders/Kaiser beherrschten ihre 
Gegner deutlich. In den Einzeln 
sammelten dann Hans-Werner 
Reidl 2, Marco Anders 2, Eber- 
hard Reidl 1, Erhard Kaiser I die 
weiteren Zähler zum 9:3-End- 
stand. Volker Gärtner mußte 
zwei Spiele an der Spitze abge- 
ben und Harald Fels verlor ein 
Spiel knapp mit 18:21 im dritten 
Satz. 

Mit einem 9:4-Aüswärt.ssieg 
bei Blau-Gelb Darmstadt II fe- 
stigle die dritte Mannschaft den 
zweiten Pla^z in der Bezirksklas- 

se Nordost. Nur gegen den star- 
ken Spitzenspieler der Gasigeber 
mußten Gerhard Armer und Ha- 
rald Fels je einen Zähler abge- 
ben. Ferner verlor Robert Löbig 
ein Spiel mil IH:21 im dritten 
Salz. Die TTC-Zähler verbuch- 
ten Harald Fels I. CJerhard Ar- 
mer 1, Roberl Löbig I, Winfried 
Reicherl 2, Harlmul Sander I 
und Norbert Degen 1, In den 
Doppeln behielten Fels/Armer 
und Löbig/Reichei'l die Ober- 
hand. 

Den ersten .Saisonsieg feierten 
die Damen im Heimspiel der Be- 
zirksklas.se Nordost gegen den 
TV Groß-Zimmern. Mit 8:3 wur- 
den die Gäste deutlich geschla- 
gen nach Hause geschickt. Gi.sela 
Waschke, Heike Lewe und Eva 
Doll punkteten je zweimal in den 
Einzeln. Die beiden weiteren 
Zähler fielen durch Elke Thoss 
und im Doppel durch Doll/Thoss, 
die hauchdünn mit 22:20 im drit- 
ten Satz obenauf blieben. 
Wa.schke/Lewe waren in ihrem 
Doppel mit 19;21 im dritten Satz 
unglückliche Verliererinnen, Mil 
2:8 Punkten rangieren die TTC- 
Damen zwar weitei- im hinteren 
Tabellendrittel, doch der erste 
Sieg .sollte genügend Auftrieb für 
die nächsten Aufgaben geben. 

Die vierte Herrengarnitur be- 
zwang an eigenen Platten den 
Tabellenvierten SG Arheilgen V 
mit 9:4 und konnte damit an die- 
sem in der Tabelle vorbeiziehen. 
Mit 6:4 Punkten hat man sogar 
Anschluß zur Spitzengruppe der 
Kreisliga gefunden. Nach einer 
knappen 3:2-Führüng durch 
Siege von Krusche/Kitzmann, 
Schinz/Sehring und Matthias 
Weber wurden die restlichen 
Einzel zu einer klaren Sache für 
die TTC-Vierte. Dabei fertigte 
Peter Kitzmann seinen Gegner 
mit 21:13, 21:3 im Rekordtempo 
ab. Die weiteren Zähler besorg- 
ten Volker Schinz, Bastian Ar- 
mer, Hans Sehring, Peter Kitz- 
mann und nochmals Volker 
Schinz, der damit zum herausra- 
genden Akteur avancierte. 

Empfindliche Niederlage 

für SVD-Basketballherren 

Gtrün-Weilii PYankrurt siegte 12i):6() 
DreieicheMhnin In d(>r L;in 

«h'sli^.i Sud der Herren unterlag 
«Ii«' erste Mannsi'haft «l«'s SV 
l)r«'ieichenhain bei (Irun-Weiß 
Kr;iiikfurt deutlu-h mit 60 r.!ll 
Obwohl «he Ilaiiier \Mil.tt«'n. «laß 
«lie C.rün-Weiß«Mi als w«'itaus 
stärkstes 'P«\uii «ler Liga gelten, 
hatte man iiieht mit soU'h «'iiiev 
Dominanz d«'s G«'gn«>is g«'r«'i'h 
iiet l'',rst in «l«'i' siebten Slinute. 
als es bereits 21 0 staiul. kamen 
die Dr«'i«'uh«Mihain«'r /u ihriMii 
«■rsteii Korberfolg Zu «ler Ub«'r 
l«'g«'nh«Mt «l«'r Kiaiikfurt«'r kam 
n«H'h da/u. «laß «Ii«' i;«'s;imt«' S\'D - 
Manns«'haft einen sehr sehleeh- 
ten 'l'ag erwischt hatti' uiul drei 
Leist Uli,i;st vager wegen N'erlet 

zütigeii nicht antreten k«)nnl«'n 
•So stand es bereits zur Pause 
(iO:27 für «las 'P«'am v«in Gniii- 
Weiß. die fast «las ganze Spiel 
über durch ihre Zonenpressx'cr- 
t«'i«iigung g«'g«'n die Hamer im- 
mer wieder Ballverluste eivwiii 
gen konnten 

Auch in der zweiten Hälfte 
könnt«'!! s!«-h die SVDh-r zu kei 
lu'm Zeitpunkt «U'iii enorm«'!! 
Diiiek des (legners erwehren, 
und so wai' «'in«- Nii'«l«'! läge in 
«h«'s«'!' 1 loh«' unvei'meidbar 

Ks spii'lt«'!!: St«'fanski (4). Kuh- 
!!«' (7). llofmann (2). Huts«'h (l:"i). 
PU'ii/ (14). Klohs (3), Metje (2). 
Stromann (2), Kiinovie (11): 'Pi ai 
nei' Klaus 1 lost 

Kazakis von der A-Jugend der SG Egelsbach am Ball. Foto Woiticrt 

Im Pokalspiel der Kicisliga un- 
terlag die 'ITC-Vierte beim 1, 
TTC Darmsladl II mit 2:5 und 
mußte damit ihre P«)kalh«)ffnün- 
gen begraben. I l«'rb«'rl Ki iisch«' 
und Peter Kilzmann mai-kiei'leii 
je einen Zähler, während Volker 
.Schinz leer ausging. 

Ihi'e erste Niederlage in dieser 
Hunde bezog die sechste Hei ren- 
mann.schafl im Heimsiiiel der 2. 
Kreiskla.sse-Mitte gegen den .SV 
St. Stephan III. Mil 3:9 stand 
nach zwei Stunden Spieldauer 
eine deulliehe Niederlage zu Bu- 
che. Nach einem schnellen 1:5- 
Rückstand lief nicht mehi- viel im 
Team der 'ITC-Sechsten zusam- 
men. So konnten nur Doll/Duiek 
im Doppel sowie Roberl Doll und 
Achim Wagner im Einzel i)unk- 
ten. Für Dieter Becker, Ainiin 
Winterhoff, Gerhard Wainbold 
und Wolfgang Durek gab es an 
diesem Abend nichts zu ernten. 

Die achte Herrenmann.schaft 
bestritt innerhalb von drei Tagen 
zwei Spiele und verlor mit 5:9 bei 
SV Blau-Gelb Darmstadt IV, 
während man bei der TC! 75 
Darmstadt II ein H:8-Unent- 
schieden erzielte. Bei Blau-Gelb 
holten Dalheinier/Köhl, Alberl/ 
Weißelberg, Klaus Schlai)p. .lür- 
gen Weißelberg und Michael Al- 
bert die ITC-Zähler. 

Das Remis bei der TG 75 
Darmstadt II hatte man dem 
Schlußdoppel Dalheimer/Alberl 
zu verdanken, die mit 21:11, 
21:12 eine überzeugende Vorstel- 
lung boten. In den Einzeln impo- 
nierten Axel Dalheimer und 
Klaus Schlapp, die zusammen 
vier Punkte einheimsten. Je ein- 
mal waren Wilfried Salewski, 
Jürgen Weißelberg und Michael 
Albert siegreich, während Hans 
Schlichtmann nichts erben 
konnte. In der 3. Kreisklasse 
Nord bleibt die TI'C-Achte mil 
7:3 Punkten in der Spitzengrup- 
pe. 

Wegen der Kreiseinzelmeister- 
schaften der Damen und Herren 
finden am kommenden Wochen- 
ende keine Punktspiele statt. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wH; SCiK — TSV IMiingstadl 3:3 
(1:2) 

Das Spiel wur«l«' geprägt von 
Aiigsl v«ir «U'ii! C!«'gin'r. was aber 
glücklieherw«'ise h«'i «len Pfuiig- 
s1a«lt«'! ii!i!«'i! ebenfalls zutraf I )es- 
halb wur«l«' <l«'r Kiihnmgsticffer 
«ler (:«'gneriii!i«'!! eist nach /«'hü 
Mimit«'!! geworfen Auch In «Ich 
r«'stlii'h«'i! 15 Mmiiten tat sich 
kiiiiiü etwas, so stan«l es zur i lalh- 
zeit 2:1 für Pfungstadt 

Nach «l«'r Standpauke in der Ka- 
hme hätte man «'In«' vv«'se!!tln'h 
liessi'ic zweite llalh/cit ei'waitei! 
koniicM. aber die S( IK-Spielerlii- 
iien waren wolil an diesem 'l'ag 
mehl bereit. an (he I .eistimg des er- 
sten Piiiiktespiels anzukmipfeii. 
Die Sehlußniiiiiiten. und damit 
auch das einzige, was die Zusch.iii- 
er in Spannung versetzen k«innt«'n, 
wurden noch einmal aufregend, 
weil die Mädchen wenigstens das 
3:3-lJnents('hie(li'n rctU'n w«illten, 

Ks spielten: C, Haas, M. KiKilze- 
le, ,1, Kack. I) Pachert (2), S Kber- 
hardt. M, Altun. M, Zekarias (1). N. 
\V«'lz. K Knauf. Y. Hargu, S. Sarae. 
A. Meyer, 
niC: .SK(i Koltdiirf — S(a': 13:11 
(<):K) 

Die unkonzentrierle Leistung 
der H(iß«l«)rfer Mannschaft wurde 
durch Kehler der Kgelshacher auf- 
gebaut. So mußte man sechs Tore 
aus Konlern der Koßd«)rfer hinneh- 
men. Die Eglsbacher paßten sich 
im gesamten Spielverlauf der 
•schwachen L«'istung ihres (Jegners 
an. k(mnten aber am Ende noch mit 
einem Tor Vorsprung zwei Punkte 
mil nach Hause nehmen. 

Es spielten: Andreas Macht. 
Steffen Ilalama (2), Peter Walzin- 
ger. Palrick Pachert (1). Daniel 
Kammer (1), Sebastian Kasper, Ole 
Sorgenfrei, Björn Krilzsche (4), 
Thomas Döhler (5/2), Enno Vasco- 
ni (1). 
mC; Seehcim/liicki-nbach — .SGE 
2(1:24(1(1:1.5) 

Bei ihrem zweiten Auswärtsspiel 
in einer W(jche zeigten die Blglsba- 
cher in der esten Halbzeit durch- 
weg eine starke Angriffsleistung. 
So kimnte man auch einen beruhi- 
genden Künf-Tore-Vorsprung mil 
in die Kabine nehmen. In der zwei- 
ten Halbzeil stellten die Ciegner 
dann auf eine offene Deckungswei- 
se um und der Spielfluß der Egels- 
bacher ging verloren. Sie hallen je- 
doch mit ihrem überragenden Tor- 
wart Andreas Macht, der vier von 
fünf Strafwürfen hielt, einen star- 
ken Rückhalt und konnten so ihren 
Vorsprung bis zum Schlußpfiff 
halten. 

Es spielten: Andreas Macht, 

Björn Kritzsehe (10). Thomas Doh- 
ler (5). Steffen llalania (4). Kuno 
Vaseoni (3). Patrick Pachert (1). 
Daniel Kammer (I). Sascha Becker. 
Peter Walzinger, Sebastian Ka- 
sper, ()le Sorgenfrei 
Uli) I: S(i Arlu'ilgeii — SCIK (1:S 
(1:5) 

Mit der I) 1 iinißte die dritte 
l'',gelsha«'hi'r Kinderniannschaft in 
Arheilgen antreten, und es konnte 
aiK'h d«'i «Iritt«' Sieg erzielt werden. 
Mit «'in«'r konzenirii'rten Leistung 
konnten sieh «Ii«' (!äste. die ohne 
den verU'tzten Spiehnacher Marc 
Steinniann antreten mußten, triit/ 
einiger v«'rg«'h«'ni'r Torchancen in 
der erslen Halft«' schnell absetzen. 
Im zweiten Spielabschnitl wurde 
(lann das .Spiel zu leicht gennni- 
in«'n, uiul einige Kgelsl)a«-her ließen 
Jeghclu'ii Kampfgeist m der Kabi- 
n«' zurück. I)a(liireh kam der (last- 
gel)«'r hesser ins Spiel, doeh nach 
dem 7:(i-/,wisch('nstan(l könnt«' 
man den verdienten (l:H-Sieg si- 
«■herstellen, 

Kur Kgelsbach spielten: ,lan 
(Ileichnuinn. Dan Bhatia. Muham- 
nied Krdogan. Klorian Schwalni. 
Markus 'Pheiss, Krank Worslev. 
Christian Ihlo. Krederik Hühl 
E: S<i Arlieilgeii — SCIE 7:11 (ti: l) 

Nach einer anfangs schwa« hen 
Leistung und vielen v«'rg«'l)('neii 
Chancen konnte sich «Ii«' S(! Eg«'ls- 
bach in der zw«'iten Halbzeit er- 
heblich steigern, Di«'ser .Si«'g war 
be.simders werlv(!ll, denn man traf 
auf eine starke Mannschaft aus Ar- 
heilgen und mußte sowohl auf .lan 
Ho.senberger als auch auf Henrik 
Ihlo verzichten. 

Es spielten: Sebastian Sehwalm. 
Fabian Maurer. Conslantin Vaseo- 
ni. Manuel T.scheiichner. Klorian 
Berghoff, Mathias Rüster, Adein 
Krdogan, Christian Ihrig, Björn 
Schneider, Chrisloff Weilmünster 
Minis: Sd Arheilgen — .StiK 7:1 I 
(0:H) 

Egelsbach zog schnell auf 4:0 da- 
von, so daß die Trainerin viel aus- 
wechseln konnte. Erfreulich war. 
daß sich schon in der ersten Halb- 
zeit viele Egelsbacher in die Tor- 
schützenlisle eintragen konnlen 
Anfangs dei zweiten Halbzeit be- 
kamen die Gastgeber <lann die Un- 
lerslülzung 'ines weiteren Spiel- 
ers, der im Alleignang auf 4:t! ver- 
kürzen konnte. Als die Gäsleab- 
wehr jedoch auch ihn in den Griff 
bekam, war der klare 14:7-Sieg 
nicht mehr gefährdet. 

Für Egelsbach spielten: Sören 
Seng, Alexander I lupfer, Benny 
Hupfer, Sascha Kaatz, Jens Stein- 
mann, Manuel Bestias, Franziska 
Piel, Matthias Münsterman, Lisa 
Schuman, Sascha Wurm, Uanica 
Heck. 

■I.Ob». UIH.»uiji,BH.I—■■ 
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Sport der Jugend ) Sport der Jugend ) Sport der Jugend 
Silber- und Bronze für 

die Hainer Turnerinnen 

Guto Leistungen bei den PokalvvetlkänijDfen 
Droirichonliinn Oic Tiiin- 

cnnnon ilrs SV 
konnten t)iM «li-n l'oIciKvi'll- 
ki<nipf<-n (los TurnH'iiirs Offen- 
t)iu'h/II;iniiii nni-n /weiten und 
enien diitten IMalz hele^en Dii' 
Selullennnen Klisiihetli Willige. 
Melanie Skiilteli, Ma.sehii Wolff. 
Cdiinna MiIIUm', St<>plianie Kink 
lind .lanina llempel zeinlen ,iiieh 
beim /weilen imd dritten Pokal 
in diT 1 .(Mstiiiif'.sstiife vier der 
Schulerinnen ti'ilwei.se selir nute 
Uhiinnen. Krfreulieh. dal.t aueh 
.lanina llempel in ihrem ersten 
Wettkiimpf III der I.eistiinnsstufe 
vier ^ute l'iinkt/ahlen erkämp- 
fen konnte So yelann •''' der 
Mannsehaft, heim dntteu I'okal 
nur ein /ehnti'l hinter dem Kr 
stpla/ierten den /weiten Han^ 
mit 40,HT) Punkten /u erreiehcMi 

Hie 'riirnerinnen und ,lunend- 
turnerinnen Dorothea Willini-, 
Friederike Willige, Nina (iep- 
peit, Diana Keliler, Andrea Ueier 
und Caren Wagner .steinert(>n 
sieh von Wettk.impf /u VVett- 
kampf und konnten in der I.ei- 
stunnsstufe fünf und seehs ihn-ii 
dritten Plal/ mit ()l!,li(l Punkten 
erfolf^reieh verteidinen Heson- 

l.iiiifien - Mei den hessisehen 
Meistersehaften im C'iewiehthe- 
hen der ,lunend boten die Naeh- 
wuehsheber des KHV Landen, 
der Ausrichter dieser Veranstal- 
tuiiH war, einmal mehr herausra- 
f^ende Leistungen. Mit insgesamt 
If) Meistertiteln sowie den ersten 
beiden Pliit/en in der Mann- 
schaflswertunf{ war der KSV, der 
inil 2,'j Athleten das jjrölJte Teii- 
nehmerfeld aufweisen konnte, 
der erfolgreichste Verein. 

In der Relativwertunn erzielte 
Simon Tesfay, der mit lOf) Kilo- 
gramm im Reißen unil 125 Kilo- 
gramm im Stoßen eine neue per- 
sönliche Ik'stleistunfj aufstellle 
und in der A-Juf^encl Hessenmei- 
ster in der Klasse bis 7() Kilo- 
gramm wurde, mit 8,'i Punkten 
das beste Ergebnis auf Seiten tler 
Langener. Kine überragende Lei- 
stung zeigte in der C-.Jugend der 
Langener Jonas ,Johannes. In der 
Gewichtsklasse bis 40 Kilo- 
gramm brachte der lHjührige 5,5 
Kilogramm im Reißen sowie 05 
Kilogramm im Stoßen gültig zur 
Hochstrecke und erzielte in der 
Relativwertung beachtliche 00 
Punkte. 

Die Plazierungen der KSV- 
Athleten; 
I)-Jugcnd: Kla.sse bis 34 Kilo- 
gramm: 1. Volkan Cimin, 211 Ki- 
logramm im Reißen und 27,5 Ki- 
logramm im Stoßen; Klasse bis 
59 Kilogramm: 1. Viktor Bezlat- 
nev, 37,5/50 Kilogramm; Klasse 
über 59 Kilogramm: 1. Marcus 
Bender, 30/40 Kilogramm. 
C-Jugend: Klasse bis 42 Kilo- 
gramm: 1. Hakan Cimin, 25/32,5 
Kilogramm; Klasse bis 40 Kilo- 

deis erfreulich, daß Caren Wag 
ner am Harren ihre l liiing feh- 
lerlos durchturnen konnte und 
mit von .sechs möglichen 
Punkten belohnt vvur<le Friede- 
rike Willige zeigte am Ualken ei 
ni' hervorragendi' Übung, bis ein 
böser Sturz zum Knde der Übung 
iMiie höhere Wertung verhinder- 
te 'I'rotz Schmerzen turnte sie 
noch ihren Abgang und wurde 
mit fj.d,") Punkten von di>n 
Kampfrichtern belohnt 

Die Freude bei allen 'riirnerin- 
nen war groß, und mit der Silber 
und Hronzemedaille gi'schmuckt 
trat man die Ih'imri'ise vom letz- 
ten Wet t kämpf 1 !I!I4 an 

Untouchables 

trainieren 
Langen Diie Untouchables, in 

Langen für American Football 
zusl,indig, finden sich zweimal in 
der Woche auf dem Sportgelilnde 
an der (!eorg-Sehring-Halle in 
Ob(>rlinden zusammen, um sich 
fit zu halten: mittwochs von 11) 
bis 20 Uhr im Kraftraum und 
sonntags von 14,30 bis 17 Uhr 
auf dem Sportfeld im Freien. 

graiiim: 1, ,lonas ,lohannes, 55/05 
Kilogramm; Klasse bis 5!) Kilo- 
gramm: 1. Yosief Meharie, 52,5/ 
00 Kilogramm: 2. Sven Dotter, 
50/00 Kilogramm; 3. Daniel Are- 
faine, 40/(i0 Kilogramm; 5. Se- 
adrhaman Azizulha, 37,5/50 Ki- 
logramm; Klasse bis 70 Kilo- 
gramm: 1. Mohammed Ali Nur, 
45/57,5 Kilogramm; Klasse Uber 
70 Kilogramm: 3. Thomas Dy- 
trych, 32,5/50 Kilogramm. 
B-Jugend: Kla.sse bis 54 Kilo- 
gramm: 1. Aron C'ihebrehiwot, 
57,5/05 Kilogramm; 2. Klias Ho- 
ussini, 45/52,5 Kilogramm; Klas- 
se bis 59 Kilogramm: I. Simret 
Urbane, 02,5/H5 Kilogramm; 
Klasse bis 04 Kilogramm: I. P^r- 
kan Cimin. 07,5/HO Kilogramm; 
2. ,lakob Tesfay, 05/70 Kilo- 
gramm; Klasse bis 70 Kilo- 
gramm: I. Daniel Meharie, 75/ 
92,5 Kilogramm; 3, Mustapha Kl 
Moussaoui, 05/75 Kilogramm; 
Klasse bis 70 Kilogramm: 2. Ha- 
mid Niaz, 07,5/80 Kilogramm; 5. 
Ali Ahammar, 50/05 Kilogramm; 
Kla.sse bis 83 Kilogramm: 1. Na- 
jim Kl Ba(mti, 72,5/95 Kilo- 
gramm. 
A-Jugvnd: Kla.sse bis 70 Kilo- 
gramm: 1. Sven Schüttendiebel, 
90/115 Kilogramm; 2. Kabi Ma- 
soud, 05/85 Kilogramm; Klasse 
bis 70 Kilogramm: 1. Simon Tes- 
fay. 105/125 Kilogramm; Klasse 
bis 91 Kilogramm: 1. Roberto 
Kalcini, 80/95 Kilogramm. 

Mannschaftswertung: 1. KSV 
Langen L 371,5 Punkte; 2. KSV 
Langen II, 150,5; 3. AC Kost- 
heim, 142,9; 4. ASC Zeilsheim, 
82,5; 5. KSV Langen III, 80,5; 0. 

_FTC5 Pfungstadt, 80. 

Jugendfußball 

FC Langen 
A; .SV JilKCshi-ini — KCI, 2:8 (S:."») 

Die (liiK'h Spirlcrsperren und 
diin h iinnotiye Nirdn lagen m de; 
jiuiHcren Vergangenhi-it in ihrem 
Si'llistvcrtraiii'ii angi'knackste A- 
.lugend vi'rkiiiifte sich im letzten 
Pimktspii-I vor den Ili'rbstfenen 
wii' aiisgeweihselt Obwohl das 
Team vcm Michael Vierrath und 
Dirk Tliomaka sK'h mit H-.higi'nd 
Spielern erganzen nuilJte, be- 
herrschte man von Heginn an Hall 
und Cegner und schoß nach einer 
f) 2-1'aiisenfuhning einen auch in 
diescM- Hohe vi'idienten 11.2-Sieg 
heraus 

Filr den riub, <ler in Marc 
Adatns. Michael Vosberg und Tho- 
mas Hrandeis seine hi'i'ausragen- 
<len Akteure ln'saß, erzielten Marc 
Adams (:i). Michael Vosberg (2). 
lU'ilhani ("hehah. Patrick Schmidt 
und Thomas Hrandeis die Tore 
I) I: H I, — l{..(-\Veill Offi-nhiu h 
2:2(2:1) 

(!egen den bisher stärksten (leg- 
ner der Liga zeigten dii' Langener 
ein kämpfiTisch gutes Spiel, ob- 
wohl nach dem frühen Füh- 
rungstor der (laste eiiugi' Zeit ver- 
ging, ehe (hl' l'luhspieler sich fin- 
gen und ein flüssiges Komhiiiati- 
on.sspiel aufzogen Von mehreren 
guten Cluincen nutzten dann Mer- 
lin Frohnwieser und Sascha Tho- 
mm in Ahstaubernianier zwei zur 
Pausenführung für den Club, Nach 
dem Wechsel kamen die (üistespie- 
ler starker auf und kamen zum 
Ausgleich Dennoch konnte das 
Clubteam mit diesem Resultat sei- 
nen Spitzenplatz halten 
1) ll:T,S(i Noii-Isenhiirg — Kt'L2:(> 
(2:2) 

Nach zwei grundverschiedenen 
Halbzeiten kam die D 11 zu einem 
üherraschend hohen 0:2-Aus- 
wiirlssieg. Wahrend die Castgeher 
III den ersten 20 Muiuteii die besse- 
re und tonangebende Mann.schaft 
waren und zu ilieseni /.eitpunkt ge- 
gen eine verunsichert wirkende 
Langener Truppe verdient mit 2:0 
Toren führten, kam mit dem imier- 
halb weniger Minuten durch zwei 
Tore von Mittelfeldregisseur ,Uiluin 
l>ürkl(Mn eivieltw».' Ausgleich die 
große Wende Von diesem Zeit- 
punkt an dominierte der FCL. Als 
der eingewechselte Hastian Merkel, 
der eine starke Partie lieferte, kurz 
nach Heginn der zweiten Halbzeit 
die ;i:2-Fuhi'uiig für Langen erziel- 
te. war das Treffen praktisch ge- 
laufen Die zum Ted sehr schön 
Uber die beiden Außen heraiisge- 
spielteii weiteren drei Tore erziel- 
ten Adrian Stanik (2) und Marco 
Dienefeld 
K II: FCL — S.S(i (iraveiihrucli 5:1 

Die Langener Huben übernah- 
men sofort die Initiative, ließen den 
C.egner nicht zur Fntfaltiing kom- 
men und gingen in der achten Mi- 
nute durch den an diesem Tag 
überragenden Torschützen Kohin 
Wanzke mit 1:0 in Führung, Trotz 
drückender Langener llherlegen- 
heit kam außer einem Pfostentref- 
fer in der ersten lliilfte allerdings 
nichts Zahlbares mehr heraus. In 
den ersten zehn Minuten der zwei- 
ten Halbzeit erhöhte Hobin Wanz- 
ke mit einem lupenreinen Hattrick 
auf 4:0. Kr profitierte dabei vom 
unermüdlich rackernden und flan- 
kenden Langener Mittelfeld mit 
Geburtstagskind Daniel Matheisl 
und Kai Müller Kine Unaufmerk- 
samkeit führte Mitte der zweiten 
Halbzeit zum Khientreffer für 
CJravenbruch, In den Schlußminu- 
ten bewies Dominik Deffner mit 
dem 5:1 seinen Torriecher, 
K I: KCL — (13 Neu-Isenburg 0:(l 
(0:2) 

Zum wiederholten Male täuscht 
das deutliche Kndergebnis über 
den Spielverlauf hinweg. Mit einer 
verstürkten Abwehr, um Scha- 
densbegrenzung zu betreiben, ging 
man gegen den Tabellenführer der 
Kreisliga ins Spiel. Aber nicht 
Neu-Isenburg, sondern die FC-Hu- 
ben stürmten aufs Tor. Vier dicke 
Torchancen hatten sie, ehe sie den 
0:1-Rückstand hinnehmen mußten, 
dem kurz vor der Pause das 0:2 
folgte. 

Die zweite Halbzeit begann wie- 
der mit mehreren Torchancen für 
die Langener, doch wie sch(m in 
der ersten Halbzeit machte der 
Tormann der Isenburger allesamt 
zunichte. Immer wieder suchten 
die Langener den Weg zum Tor, 
und im Gegenzug folgte nach und 
nach das ö:ü-Endergebnis für Isen- 
burg. Ein dickes Lob gebürt der 
Langener Mannschaft, die bis zum 
Schlußpfiff einen ungebrochenen 
Kampfgeist bewies. 
F III: KC'L — Spvgg. 03^cu-lsen- 

liiirg .1:1 
In i-inem guten Spiel behielt die 

F III die Oberhand Nach gutem 
Hrginn hatte man allerdings zu- 
nächst (Iluck. weil die (Jaste einen 
I'"t>ulelfmeter verschossen, wah- 
rend die Langener ihrerseits einige 
gute Kinschußmoglichkeiten ver- 
gaben Hi'ide Teams zeigten auch 
nach dem Wechsel ein beherztes 
•Spiel, der Club ei-spielte sich wei- 
tere gute Möglichkeiten, die dann 
auch zu zwei Toren von Henjamin 
Sunder führten Knie Unacht.sam- 
keit nutzten die (laste an.schhe- 
ßi'nd zum (iegentreffer und nach 
einem herrlichen Spielzug gelang 
Hendrik Krankel das vielumjubel- 
te:t 1 
Itamhini II: SKd Ohrr-Kanislaril 
— F1 1.7:0 

Das Haml)im-ll-Team stand vor 
einer schier unlösbaren Aufgabe 
Der derzeitige Tabellenfvlhrer war 
altersmäßig und somit auch kiir- 
perlich und spielerisch den Lan- 
gener Huben weit überlegen Nur 
dem kampferischen Kinsatz des 
FC-Teams, der selbst bei den geg- 
nerischen Zuschauern Anerken- 
nung fand, ist es zu verdanken, daß 
das Kndergebnis noch im Rahmen 
blieb 

Wegen der I lerbstferien finden 
die nächsten Punktspiele erst am ,') 
lieziehimgswiMse (i November 
statt Nur die H I spielt im Pokal- 
viertelfmale bei der T.SC Neu- 
Isenburg am Samstag, L'i Oktober, 
um 14 4,') Uhr. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
ml): IlSd — TSV Briiunshnrdt 
l»:7 

(iegen einen körperlich unter- 
legenen Gast kassierten die D- 
■Iiiiigen erneut zwei ,,einfache" 
Punkte, Obwohl man sich an- 
fangs von der unsicheren .Spiel- 
weise der Hraunshardter anstek- 
ken ließ, fielen die Langener Tore 
in regelmäßigen Abständen. Zur 
Pause führte die IISC! mit 12:3 
Toren, Auch in der zweiten Hälf- 
te ließ man dem CJast nie den 
Hauch einer Ch.Tnce und aueh ei- 
nige neu zur Mannschaft gesto- 
ßene Spieler erhielten die Mög- 
lichkeit. erstmals ,,Matchluft" z\i 
schnuppern. 

Ks spielten: Michael Winzek, 
Florian Keller (0), Stev Lotz- 
mann, Christian Steinbacher (3), 
Henjamin Ritter (2), Alexander 
Hecker, Henjamin Roß (1), Michel 
Werwitzke (7), Nicole Müller. 
Cora Werwitzke, 

TVL sucht junge 

Basketbailmädchen 
Langen - Die Basketballabtei- 

lung des TV Langen sucht noch 
einige Mädchen der Jahrgänge 84 
und 85, die Interesse haben, bei 
der neuen Mini-Mätlchen-Mann- 
schaft mitzuspielen. Das Trai- 
ning findet jeden Mittwoch von 
14.30 bis 10 Uhr in der Cieorg- 
Sehring-Halle statt. 

Trainerin Sonja Weber und Co- 
Trainerin Sabrina Roßbach freu- 
en sich auf die neuen Mitspiele- 
rinnen und erwarten sie zum 
nächsten Training. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
I) I: SSG — Kickers Offenhurh :i:4 
(0:1 

Nach der 1:2-Niederlage sonn- 
tags gegen Kickers Offenbach 
mußte die D 1 mittwochs in der 
dritten Runde des Kreispokals 
erneut gegen die Kickers antre- 
ten. Das einzige Tor der ersten 
Halbzeit, in der zwölften Minute, 
resultierte aus einem Handspiel 
cirka 10 Meter vordem Langener 
Gehäuse. Der Freistoß ging un- 
haltbar direkt unter die Latte. 
Direkt nach Wiederanpfiff glich 
Damian Kusber in der 31. Minute 
zum 1:1 aus. Das Spiel wurde 
jetzt noch offener und ging in ei- 
nen offenen Schlagabtausch, der 
zu jeder Zeit fair geführt wurde, 
über. In der 38. Minute erzielten 
die Offenbacher die 2:1-Füh- 
rung. Jetzt schien auf Langener 
Seite die Luft etwas raus zu sein, 
und die Kickers nutzten den 
leichten Durchhänger der SSG 
mit zwei Toren zu einer deutli- 
chen 4:1-Führung. Dann besan- 
nen sich wieder die Langener auf 

ihre Tugend und konterten ein 
ums andere Mal die Kickersab- 
wehr aus In der ."lO Minute traf 
Marcus Alsl(>ben aus rund 20 Me- 
tern Kntfernung nur das Latten- 
kreuz. und drei Minuten spater 
hob der Vorstopper der ,SS(!. De- 
nis Weiland, der sich immer wie- 
der mit in den Angriff einschal- 
tete. den Hall gefühlvoll über 
Freund(> und (iegenspieler und 
V(<rkin zte mit dem schönsten Tor 
des Tages /um 2:4 Wiederuni 
fünf Minuten spät(M' in der .^8 
Minute verkürzte Marcus Alsle- 
ben aus acht Metern Kntfernung 
zum 3:4-Kndstan(l 
DI: BSC «t!» orfrnhach — SS(; 
0:3 (0:3) 

Auch im zweiten /Xuswarts- 
spiel der Saison punktete die D- 
Jugend-Kreisligamannschaft d(>r 
SSCt. Wahrend man im ersten 
Auswärtsspiel in Klein-Krotzen- 
burg das Toreschießen vergaß 
(0:0) und sich die Punkte teilen 
mußte, konnte diesmal die Klf 
des Trainerteams Mayer, Micic 
und Starke beide Punkte mit an 
den Sterzbach nehmen. 

Nach fünfzehn Minuten brach- 
te Oliver David die Langener 1:0 
in Führung, und /wei Minuten 
später klingelte es bereits wieder 
im Kasten des HSC, als Marcus 
Alsleben nach einem Handspiel 
den fälligen KIfmeter verwandel- 
te. Die .'t:0-Pausenfuhrung für 
die SS(i bereit(>te Marcus Alsle- 
ben vor, indem er die gesamte 
Hintermannschaft d(\s HSC aus- 
spielte und den Hall millimeter- 
genau vor die Filße von Oliver 
David spielte; dieser brauchte 
den Hall nur noch zur 3:0-Füh- 
riing einzu.schieben. 

In der zweiten Hälfte hatten 
sich die Offenbacher be.s.ser auf 
das Spiel der Langener einge- 
stellt. so daß (las S|)iel au.sgegli- 
chener wurde. Aber trotz gut 
herau.sgespielter l'hancen auf 
beiden Seiten blieb es beim ver- 
dienten 3:0 für die Langener bis 
zum S|)ielende, 

SSG: Marc Spieß, Christian 
Böttcher, Matthias Stiller, Za- 
charias Vared, Matthias ,lunak, 
Timo Löffel, Denis Weiland. Da- 
mian Kusber, Marcus Alsleben 
(1), Björn Pages, ()liver David (2), 
Kl: SS(i — S(i Göt/.enhain (i:l 
(3:0) 

Verhalten startete die K 1 in 
das letzte Heimspiel vor den 
Herbstferien, Die SC! Ciötzen- 
hain stellte den erwartet unbe- 
(|uemen (Jegner dar, so daß die 
Angriffsmaschine der SSCJ nur 
.schwer ins Rollen kam, Tech- 
ni.sch und körperlich gleichwer- 
tige Duelle spielten sich in den 
ersten zehn Minuten im Mittel- 
feld ab. Dann gelang Stefano Ne- 
ri auf der linken Seite ein Durch - 
bruch, Patrick Müller war zur 
Stelle und markierte das 1:0. Die 
Ciötzenhainer zeigten sich beein- 
druckt und ließen im Anschluß 
wiederum Stefano Neri, diesmal 
auf der rechten Seite, freie Bahn, 
Der Langener Torschützenkönig 
nutzte dies kalt zum 2:0. Starke 
Gegenwehr der SCJ war die Fol- 
ge. Doch die Abwehr mit Chef 
Alex Kurz und vor allem Torhü- 
ter Manfred Gasteier machten 
alle Chancen zunichte. Die Göt- 
zenhainer Offensive hatte aber 
ihren Preis: Kurz vor der Pause 
konnte Neri auf 3:0 erhöhen. 

Nach dem Wechsel nahm die 
SSG das Spiel sofort wieder in 
die Hand und erspielte sich 
Chance um Chance. Antonino 
Me.ssina, Sebastian Boll, Seba- 
stian Wadas und Me,ssel Fekadu 
hatten Gelegenheiten zum Kin- 
schuß. Aber die vielbeinige Ab- 
wehr und der gute Torwart der 
Götzenhainer verhinderten 
Schlimmeres. Auch auf Langen- 
er Seite war die Abwehr nicht ar- 
beitslos, und Torwart Gasteier 
hatte noch einige Möglichkeiten, 
sich au.szuzeichnen. Mitten in ei- 
nen Angriff der SG fiel durch ei- 
nen schnellen Gegenstoß von Ne- 
ri das 4:0. Danach agierte die 
Langener Mannschaft im Mittel- 
feld etwas leichtsinnig und wur- 
de prompt mit dem 4:1-An- 
schlußtreffer bestraft. Plötzlich 
war die Konzentration wieder 
da. Manuel Smolcic erhöhte auf 
5:1, bevor Stefano Neri den 0:1- 
Endstand herstellte. 

SSG: Manfred Gasteier, Seba- 
stian Boll, Messel Fekadu, Flcjri- 
an Langer, David Leuschner, 
Antonino Messina, Patrick Mül- 
ler (1), Stefano Neri (4), Manuel 
Smolcic (1) und Seba.stian Wa- 
das. 
F I: TSG Neu-Isenburg — SSG 
1:8 

Die F 1 überzeugte bei 
(Jiistgebern mit gefälligem Knm- 
binationsspiel Dominu- H;il/,,|. 
gelangi-n vier Treffer in Fol^i,, 
ehe (h(> Neu-isenburger zum 1 4 
\-erkurzen konnten Marco 
und Moritz Hutz konnten n,u-(, 
Alleingang je einen 'l'reffer zum 
1 (i-Kndstand beisteuern 

Ks spielten Carsten Fink, M,, 
ritz Hutz. Marco Hetz. Hitij^m 
Varid. Oliver Schuster, DoieimV 
Halz("r. Timo Konetschnik. Clm. 
stian Wolf, MicIku 1 Müller 

Jugendfußball 

SSG Langen 
A: Spvgg. Weiskirchen — SS(; 
1:2(1:0) 

Heim TabelU-nfuhrer miiUin. 
die Lang("ner unbedingt punk- 
ten. um nicht ans Tabellenciuli' 
zu kommen Sie spielten von Ar. 
fang an offensiv und sel/im 
Weiskirchen mächtig uiUit 
Druck, Dieersten 30 Minutendi v 
■Spiels spielten die Langener nur 
auf ein Tor, und der TabellcMfiih. 
rer kam nicht aus seiner Il:ilfi(> 
heraus. Zahlreiche Torchaiiccn 
konnten aber nicht verwcrtcl 
werd(Mi, Mit dem ersten Angnif 
der Weiskirchener erzielten dicw 
nach einem F.ckball die unvcr 
diente Führung, mit der es in ihr 
Pause ging 

Nach dem Wechsel forcierten 
die Langener das Tempo und 
hätten in der 50. .Spielminute den 
verdienten Ausgleich erzielen 
können, Vladimir KarcarevH 
traf aus gut 20 Metern aber nur 
den Querbalken. In der 00. Spiel- 
minute erzii>lten die Langenei 
den verdienten Ausgleich zum 
1:1, Vladimir Karcarevic flankte 
von der rechten Seite fast von liir 
Kckfahne. Die verungluckti 
Flanke flog genau in den linker, 
Torwinkel, DieSSCJ machte wei- 
ter mächtig Druck unil ging in 
der 75. Spielminute durch .Slolm- 
dan Lukic verdient mit 2 1 in 
Führung, Die Langener miißtci: 
90 Minuten lang mit zwei sehr 
gut spielenden B-Jugends|)ieU'it: 
spielen. Trainer Adrian Sonne- 
mann war mit der Leistung sei- 
ner Mannschaft .sehr zufrieden 

Ks spielten: Matthias Stieher 
Gianluca Strada, Alexandei 
Karcarevic, Vladimir Karcare- 
vic, .Slobodan Lukic, Olivei 
Loch, Hakan Manis, Cenk Seke- 
roglu, .Sven ("iSchwind, Daniis 
Hofer, Binjam Kibrom 
I) II: SS(i — SKCi Sprendlingen 
3:2 

Im Nachholspiel gegen dl' 
SKG .Sprendlingen konnten die 
Langener Buben bis zur Ihilb^eil 
eine 3:0-Führung herausspieien. 
Im zweiten Durchgang hatte iiiiin 
eine Vielzahl von Tormöglichki'i- 
ten, die man aber kläglich ver- 
gab, Danach stellte sich auf Lan- 
gener Seile der Schlendrian ein, 
und die CJäste nutzten die sieh 
bietenden Vorteile zu den beiden 
Ciegentreffern, 

Die Tore für die SSG erzielten: 
Alexander Heil. Goran Corlija 
und Vasin Tas, 
I) II: Kol-Weilt Offvnhach — SSO 
0:(i 

Von Anfang an überzeugten 
die S.SG-Buben. Bereits in de' 
dritten Minute erzielte Heini 
Hrachatzek das 1:0. Bis zur Halb- 
zeit erhöhte Vasin Tas auf 2:(l 
Nach dem Seitenwechsel bra- 
chen bei den Gastgebern all« 
Damme, und die SSG-BuIh'H 
steigerten sich in einen wahren 
Spielrausch. Durch zahlreiche 
gute Kombinationen zeigten .sit 
ihr Können und durch die Tor- 
schützen Goran Corliga (2), Hei- 
ni Brachatzek und Michael Ar- 
nold eiv.ielten sie einen deutli- 
chen 0:0-Sieg. 
I) III: TSV Heusenstamm — SSC 
5:2(0:1) 

In der ersten Halbzeit war das 
Spiel sehr au.sgeglichen 
Langener machten das Spiel und 
gingen in der 23. Minute mit 1:" 
in i^ührung. Das Tor erziel" 
Werner Hartha. In der 30 Minute 
schoß Werner Bartha am leeren 
Tor vorbei. Kurz nach der Halb- 
zeit glichen die Heusenstanirncr 
zum 1:1 aus. Javier Cld brachte 
die Langener in der 45 Minute 
per Handelfmeter wieder mit 2:' 
in Front, doch im Gogenzug Pf' 
zielten die Heusenstammer de" 
Ausgleich. Die Kraft der Lf"' 
gener ließ nach, und Heu-sen- 
stamm kam zu einem 5:2-Erfolg- 

Samstug, 15. Oktober . 
F: gegen SSG Gravenbruch, i'' 
Uhr(3. Pokalrunde) . 
F II: gegen FC Langen, 11 
(Freundschaftsspiel) 

Früh übt sich, wowr einmal oin Großer worden will. Szene aus dem 
Spiel der E 1 zwischen dorn FC Langen und dem SV Dreieichenhain. 

Fotn Woinert 

Gewichthebemachwuchs 

holte sich 15 Hessentitel 

Auch in (der Mannschaftswertung vorn 

1*9^10010 

  

Öffentliche Ausschreibung 

Öffentticlie Ausschreibung 
im Rahmen der Sanierung der stAdtischen Wohnhäuser. Sodliche 
Ringstraße 162-166, sollen folgende Abbrucharbeiien vergeben 
worden 
. ci^ 120 qm Bclonplattenbolag aufnehmen und abtransportjoren 

ca 100 stetgende Meier Schornstein abbrechen und abiranspor- 
i'oren 
Mtuenwerk, verputzt oder gefliest, verschiedene Mauerwerksmate- 
nalien. abbrechen und abtransportieren 

24-49 cm dick - ca 80 cbm 
11.5 cm dick - ca 300 qm 
8.0 cm dick - ca 630 qm 

ca, 75 cm Fliesen abschlagen und abtransportieren 
Für 36 Wohneinheiten Installationen ausbauen, abtransportieren 
und entsorgen, einschl der Armaturen 
ca 75 steigende Meter Abgasrohr. bestehend aus Asbestfaser- 
/pment. abbrechen, abtransportieren und entsorgen 
ca 135 m Guß-Muffenfallrohre ausbauen und abtransportieren 

. ca 1250 qm vorhandenen Estrich, einschl Unterbau abbrechen und 
.ihtranspoflieren 

■ 130 Stuck Fenster, teilweise mit Rolladen, ausbauen und abtrans- 
portieren 

■ 210 Stuck Türen ausbauen und abtransportieren 
• ca 530 qm vorhandene Dachdeckung abnehmen und abtranspor- 

iioren 
• Vorhandene Dachkonstruktion abbrechen und abtransportieren 
• Vorhandene Docke über 3 OG (ca 400 qm) abkleben und gegen 

Eindringen von Wasser sichern 
Es ist vorgesehen, die Maßnahme getrennt nach Haus-EingAngen in 3 
Bauabschnitten durchzuführen, wobei teder Bauabschnitt mit Jeweils 
ca 9 Monaten Bauzeit kalkuliert ist. 
Vorgesehener Beginn der Abbrucharbeiten 

1 Bauabschnitt « Nov, 1994 
2 Bauabschnitt « ca Juli/Aug, 1995 
3. Bauabschnitt « ca. Mai/Juni 1996 

Ausfuhrungsfnst: ca, 4 Wochen pro Bauabschnitt, 
Ouiilifizierte Bieter können die Angebotsunlerlagen ab Montag, dem 
17. Oktober 1994, im Rathaus. Südliche Ringstraße 80, Zimmer 312. 
gegen vorherige Einzahlung von 20.- DM bei der Stadtkasse abholen 
oder schriftlich unter Beifügung des quittierton Einzahlungsbeleges für 
die Ausschreibungsgebühr bei der Bauverwaltungsabteilung des 
Stadtbauamtes Langen, Südliche Ringstraße 60. 63225 Langen, an- 
lordem. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr. die in keinem Fall zurück- 
erstattet wird, ist auf das Konto 62 64-604 beim Postgiroaml Frankfurt/ 
M . BLZ 500 100 60 oder eines der Konten der Stadtkasse Langen, bei 
allen Banken und Sparkassen unter Hinweis oben aufgeführter Maß- 
nahmen vorzunehmen. 
Eroffnungstermin ist am Dienstag, dem 1. November 1994,10 Uhr, im 
Kleinen Sitzungssaal des Rathauses, Zimmer 139, 
Die Angebote, abgefaßt in deutscher Sprache, sind bis zum Eröff- 
nungstermln im verschlossenen Umschlag mit der deutlichen Aufschrift 
der Maßnahme beim Magistrat der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist beträgt 30 Kalendertage. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Für Ruckfragen steht Ihnen unser Mitarbeiter. Herr Daube, Tel. 06103 / 
20 32 50 oder das von uns mit der Planung beauftragte Architektur- 
büro, Thomas Räuber. Tel 06103 / 2 10 84. zur Verfügung 
Langen, den 14. Oktober 1994 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

im Rahmen der Sanierung der städtischen Wohnhäuser, Südliche 
Ringstraße 162-166, sollen folgende Erd-, Mauer- und Betonarbeiten 
vergeben werden: 
Mauerarbelten 
• ca. 450 qm Stahlrohrgerüst gemäß der gültigen Vorschriften liefern, 

uulbauen. 8 Wochen vorhalten und wieder abbauen 
Erdarbeiten 
- ca. 180 cbm Baugrubenaushub 
• ca. 45 cbm Aushub der Fundamente 
- ca, 100 cbm Abführ dos Aushubmaterials 
• Verlogen und Dichten von ca. 70 lfm, Entwässerungsleitungen 

oinschl. Nebenarbeiten. 
Mauerarbelten 
- ca, 95 cbm LeichtziegelmauenA^erk LHLZ 6 
• Kalksandsteinmauerwerk 
• KSV 12 (KSV 150) • ca. 55 cbm 
■ KSL 12 (KSL 150) - ca. 50 cbm 
- Lieferung und Einbau von ca, 17 steigende Meter Schornsteinform- 

stoine, einschl. Nebenarbeiten. 
Beton-, Stahlbetonarbelten 
• ca. 50 cbm Stahlbeton für Fundamente B 25 
• ca, 70 m Stahlbeton für Unter- und Uberzüge 8 25 
- ca. 50 m Ringbalken 
- ca, 300 qm Stahlbeton Massivplattendeckon 
• Botonstahlbewehrung in verschiedenen Durchmessern BST 500 

S+M ca. 3000 kg 
• Profilstahl in St. 37 liefern und einbauen 
• ca. 165 Stück I-Profil-Träger in verschiedenen Größen und Längen 
• ca. 20 Stück Rohrslützen MSH 80/801 = 4,5 mm. Länge ca. 2.70 m 
Es ist vorgesehen, die Maßnahme getrennt nach Haus-Eingängen in 3 
Bauabschnitten durchzüführen, wobei jeder Baüabschnitt mit jeweils 
ca 9 Monaten Bauzeit kalkuliert ist. 
Vorgesehener Beginn der Erd-, Mauer- und Betonarbeiten: 

1. Bauabschnitt & Dez. 1994 
2. Bauabschnitt « ca. Aüg./Sep. 1995 
3. Baüabschnitt « ca, Juni/Juli 1996 

Ausfuhrungsfrist: ca. 8-12 Wochen pro Bauabschnitt 
Qualifizierte Bieter können die Angebotsunterlagen ab Montag, dem 
17. Oktober 1994, Im Rathaus. Südliche Ringstraße 80, Zimmer 312, 
9egen vorherige Einzahlung von 20.- DM bei der Stadtkasse abholen 
Oder schriftlich unter Beifügung des quittierten Einzahlungsbeleges für 

Ausschreibungsgebühr bei der Bauverwaltungsabteilung des 
Stadlbauamtes Langen. Südliche Ringstraße 80, 63225 Langen, an- 
•ordern. 
Cie Einzahlüng der Ausschrelbüngsgebühr, die In keinem Fall zurück- 
erstattet wird. Ist auf das Konto 62 64-604 beim Postgiroamt Frankfürt/ 
^ . BLZ 500 100 60 oder eines der Konten der Stadtkasse Langen, bei 
Bllen Banken und Sparkassen unter Hinweis oben aufgeführter Maß- 
nahme vorzunehmen, 
Eröffnungstermin ist am Dienstag, dem 8. November 1994,10 Uhr, Im 
Kleinen Sitzungssaal des Rathauses, Zimmer 139. 
Die Angebote, abgefaßt in deutscher Sprache, sind bis zum Eröff- 
nungstermin Im verschlossenen Umschlag mit der deutlichen Aufschrift 
^r Maßnahme beim Magistrat der Stadl Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist beträgt 30 Kalendertage. 
Zum Eröflnungstermin sind nür Bieter oder deren Bevollmächtigte 
zugelassen. 
^ür Rückfragen steht Ihnen unser Mitart>eiter. Herr Daube, Tel. 06103 / 
20 32 50 oder das von uns mit der Planung beauftragte Archilekturbü- 
'0, Thomas Räuber, Tel. 06103 / 2 10 84, zur Verfügung. 
Langen, den 14, Oktober 1994 

Oer Magistrat der Stadt Langen 
Schneidtr, Erster Stadtrat 
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ERCKMANN 
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TV Itaporatur ir>g R ErckiTKinn 
Vld«o Monlog« 
Hiyi Ant>nn«n»Tvlc« I«tf26868 

Suherheit 
• S«rvi<«-Slihftrhtit 
• Garanlla-Siihcrhtlt 
• Umtauich-$i<htrh*it 

*** 

Wir suchen in Langen 
I Fam Haus auch 

snniprungsbodurftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

UNTERRICHT 

alactronic 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-ram Häuser, sanio- 

funqsbocluifligo Ohjoklo. 
Alnißgrundslucke 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

VEIIMIETUN8EN 
Wir bieten Ihnen: 
L.mqliisljqon MicJvortr.iq /u Spil/onbortinqiinqiMi TfilelOn: 
mnrktqprochto, woi1qpsirh»>no 07391 / 504*242 
Uborn.ihmp sofon o ;»i jpdpfn sjMloron Zf^ilpunKl .071; ,900 
Wir verhandeln übor: ' 
MiPivor.itisMhUinqpn Porsonalubprn.ihmo . KiPino Um u Aus.b.iulon 
SCHLECKER Expnnslons.ibtollunci L'hinacn• 

Möbl. Zimmer ab sotort zu voimiolcn 
Langen, NördI Ringstr. 75 (Köhler) 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

NeueKune 

Ende OMober 

Tel. 069/8825« ^ 
63065 OFFENBACH 
MARKTPLATZ 9 |P| 
63128 DIETZENBACH ^ 
Bnberihiiiusei Str 33 

  * * * 

GESCHÄFTLICHES 

IMMOBILIEN 
SESCMnUCNIt 

r 

<5 PARTNF.R 

'Uo/inparl^ 
um 

kNSRES WOHNEN UND LEBEN 
IN BESTLAOE VON DIETZENBACH-STEINBERQ 

In dieser 1-A-Wohnlage, mitten Im neuen Stadtkern von 
Dietzenbach-Steinberg entstehen in hervorragender Bau- 

qualität und sehenswerter Architektur in Kürze 1-, 2- und 3- 
Zimmer-Eigentumswohnungen mit ralfinierten Grundrissen 

und exklusiver Ausstattung. 
Das Warten hat sich oelohnt, denn (ür nur DM 212 000,- 

erhalten Sie eine schicke 2-Zimmer-Wohnetage oder für nur 
DM 384 700,- eine freundliche 3-Zirnmer-Vvohnung mit 

87,5 m', Ihren Wohntraum können Sie im Dachstudio auf 
83 m- (die Grundfläche ist deutlich größer) mit großer 

Sonnenloggia für nur DM 379 500,- verwirklichen. 
Rechnen Sie nach, es lohnt sich! 

Sie sehen , liier stimmt der Preis, 
die hochwertige Bauausführung, 
die anspruchsvolle Ausstattung 

und diese einmalige, unwiederbringliche Wohnlage. 
Diese Gelegenheit sollten Sie nutzen, dem Vermieter zu 

entflieheri oder Ihr Steuersparprogramm für 1994/95 
zu starten! 

Kommen Sie 
am Samstag und Sonntag 

von 12.00 bis 15,00 Uhr 
zur 

Besichtigung 
Fahren Sie von Heusenstamm kommend, die Hauptstraße 
nach Dietzenbach-Steinberg und biegen Sie in die Offen- 

bacher Straße links ab in den Theodor-Heuss-Ring. 
Ab hier folgen Sie bitte unseren Besichtigungspfeilen. 

Immobilii'nmakk'igcsollsL'haft mbH 

Toi. ((M)l()2) (iO 52 FAX (0<;ill2) SO 0(» 

KOFFER 

SERVICE 2000 
Vorloih «b 5,- pro Wochi" 

TKL./KAX.: (UU)74 / 2 7!» 04 

Sl«m«ns, Constructa, 

KUNDENDIENST 
lür ElektrohaushaltsgerÄle 

Nioder-Röder Wog 22 
63150 Heusenslamm 

Telefon 06104 / 6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zanker, 

Bnumiailen |edor Art, K.iminhol?. 
Brennhol/, dirpkt vom Forstliolnoh. 
GnrIcn Nounnl.igpn. G.irlpn.irlioilon 
Reil7pnst(?in Grnl)H. Nou-Isonburg, 
Toi 06102 / 2 32 2.1. Fnx 2 32 GS 

Containerdienst 
Mita/ 

68027 

AndreasTreHkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude- und 
Grundstückspflege 

• Hausmeister-Service 
• Enirümpelungen j /\ \— 
• Dienstleistungen I I ^ 

Elisabethenstraße 10, 
64390 Erzhausen, 
ir/Fax:061S0/853 4S 

Hellteherin-Wahrsagonn, Lobonsboratung. 
Handlosen, Pendeln,'Kartonlogon, Gogonw . 
ZuKunft, tretfsicher Releren^en, Tel 06106/ 
6 19 59 gew 

Hausbesitzer 
Ich UberprUf« 

Ihr Dach 
„ kostonlos und _ 
M unverbindlich! B 
SlcirTuhrö^llo Dach- undlM 

rliirrh PS 
M rn5;snc1nnvorklnldunQ. Kl sowlo Doch.Noii und 

Umdockuno 
riachdnchsanlftfxjno Asboslonlsorgur^g noch TROST)W 

Günstige Festpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art 
In iolld«r, hnndworkllchor Ausfuhrundl  — 
• sowio Wand- Giebelvnrkleldungen • R R ß Flach- u Cnragondflchannlerungen • M 
Rt JUNGBMlacF>ur>9sQmbN'&M77Maintal ^ I IT- ^ 
06181/495193 V«r1r«t»rb«suchl | ■ ^ 
Mo Fr 700 1200U ab 1600Uhr,Sa 7M^1200Uhr < 5Cnn6llQI6nST < 

s 6Qnt*r K5pplno 
Emst-L«ltz-Str.6 
63456 Hanau 

CKI*ln Auheim) 
Telefon: 

r.;, 06181/6 73 60 . , 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarlen 

BUro Otfenbach 
Blaberer StraB* 77 

* MS/81 26 17 und 81 58 17 
P 

Tarot-Karlenlegen, 06103 / 6 28 64 gcvv 

anaa 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Miliettl, Otlenthai, 06074/50064 

i 

Repaturen 

Fenster und Rolläden 
|Telefon06103/37 36 87 

gew. 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde, Wasch- und Trocken- 
automalen. Kühl- und Gofnergorä- 
to, Geschirrspüler. Staubsauger. 
Bügelautomaten. Dunsthauben. 
Einbaugerftte. 

Lager Waidacker 
Röcfermark-Waldacker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v, 14 30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

In einem wunderschönen Doppol- 
zimmer-Apt. m. Balk, u, sop 
Du,/WC in Seligenstadt ist noch ein 
PfflogoplatZ (Pllegegrup- 
pe 3 u, 4) Iroi Bei Interesse: Tel. 
06182/2 24 79 

£an£fener^ituntf 
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m ECELSBACHER 
W NACHRICHTEN 

|K Hainer ^ 
^Wochenblatt 

0 ffl ÜÜ B iH und Untaft^aNung 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhattungszeitung 

... der große Werbeträger 

Gepäckträger liir Leute, 
die mehr Im Kopl als In deii Atmen haben! 

scf.ieiies Beüöen in GnHhCf» itfine SthieurtHKülH geimgpt KfdUslomn^trtib'itiiJi 
ftewchen W utntrfn Ainsi 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt oinschl. aller Nobenar* 

boiten zurri Festpreis. 
Mauerwerklsolallon/Kanalbau 

Fa. Heimuth 

06184/4495 

Teppichbodenverlegung und Maler 
arbeiten. Fuhrt schnell und preisgün- 
stig aus. Fa. M. Schuster 
Tel, 069/85 93 48 

Umzüge mit Sctireiner 
3 Mann, pro Std, 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 
 - _.it»llun|iyouin Anotbol Mofloh VW Göll hx ? fohnftt« DM 444 NiD: lohrrodirOon fu dw AnhOngedupplung 
Eichmann .Spezlalhaiis • Orher Sli. 13 
60386 Flu 60 . 069 42 52 52 .fa> 41 02 4! 

Materbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstic 

Telefon 0618ä 
aus. 
/51 03 

H^marKT l^ySTDFFE 

Dielen+Pai1c8tt... Beltxt renovieren • zum wie neu Proli Miel Mflkch « LacK * Inlo Firma Sulle • Rodgcu-Welth. (0610«) 41 43 « Henau (06161)2 36 34 * Langen (0ei03)2 IS 60 Rulen Sie uns doch mnl uni 

AkUrriN 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

BNrtMHU 

Induslnegcbiet am Sandtxirn 4 
63500 SeligenstadlFroschhausen^ 

06182/6 80 27 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

LU 
X 
o 
(0 
I- 

o 

Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

KAUF8ESUCHE FAHRZEUGE 

Kaule altes Porzellan, Postkarlan, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telelon 069 / 55 59 98 

GoK GTI-EdItlon, Bj. 9/94,1200 km. 
met -schwarz. Extras, NP DM 35 000 ■ 
lurDM31 700,-, Tel. 069/88402t 

REISE 
TIERMiUlKT 

Günstige Unlenflüge ab Rm. u. zu- 
rück ab DM; Paris 259 London 
289.-; Mallorca 389.-; Madrid 479.-: 
Rom 449.-; Malaga 489.-: New York 
599.-; u. weiter sowie Mielwagen. 
Burg-Relian 06081 / 5 70 64 

Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an veranlwortungsbewuß- 
le Hundelreunde zu verkaulen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel. 
06108/7 27 54  
Kleinsten, «chönsten Hundarassen 
d. Weltl 0,5 4 kg. Chihuahua + Malle- 
aer-Wolp., 0'308l / 30 24 + 3 92 23 

Sie 
Sicitr. 1-3 

934211 Hodlng-Neiililu 

Urlaub t Erliolung im Oberen Bayer. Wald - viel Wald - Wasser < 
Ruhe. Komt Hdlel (120 Seil.) alle Zi. m. DU/WC/BALK. Iis. TV»TEL., 
Hallenbad, Sauna, Solar., So-Terr., Seeblick, wctitl. Unlerh -Musik, 
vorz. Küche, Spezialilaten, Fisch- u. Wildger.. Tennis, Minigoll, 
Angelrnögtkt. günsl. VS NS-Prs-bes Okt/Nov-So-Pauschalen, 
guter Bus-Serviu. gr Pp. Hs.-gursl. I. Vereine t Reisegruppen. 
Inlo: tnh. Fim. ScIUeBl - TU. (OW«) 341 - Fii (0M6»| 403. 

HOTEL-PENSION SCHACHTEN 
94227 Zwieslerwaldhaut 40 - Tel. 09925 / 2 49 - Fax 09925 /13 92 

Mitten Im Naturpark Bayerischer Wald und mit ArtMrbllck 
700 m hoch - ruh. Waldrandig - herrt. Wandergeb. - Komtortzi. m. DU/WC, SAT-TV, eig. 
Terrasse od. Balkon • Katlee- u Sonnen-Terrasse • Restaurant - Kaminzi. - Sauna 
 1 Woche UF pf. Pt, DM 210.-, 1 Wocht HP pr. Pt. DM 315.- 



Miete? ... oder Eigentum? 
Situl Sio mit Ihrr» |Pt/igrni woiuisitu.jfi- 
on.yiilnoucm ^HiUi*; /u 
niuMahnlichpi n(»l,>sliin(| .uirH' liir! 
CiroHfiOniluMi (MmK oflcnllichot MiMol 
ohfio Eiu<^i)lkapi!.il möglich Info 
fon 060?.«.. 2, ÜB f>7. 

Stresemannallee 43. 60596 Ffm. 
Tel. 069/6 31 50 02 # Fax 069/64 96 34 24 

Breitwiesenstrane 27 
70565 Stuttgart 
iindustriegeüiet Stgt vaifimnerii 
Telefon 0711/7830 0- 

I.V. B. GmbH, Regensburger StraBe 66, 94036 Pastou 
Telefon 08 51/5 21 02 • 4, fax 08 51/ 5 63 19 Tciclqn (069) 9 79 08-Ö Telefax (069) 9 79 08-199 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lololen Anzeigenteil 

SEITE 24. LANGENER ZEITUNG, NR. 82 FREITAG, 14. OKTOBER I99, 
Jede Woche über_500 000 Leser 

STELLENANGEBOTE 

Herzzentrum Frankfurt 

DANFOSS ist ein namhaftes und modern organisiertes Unternehmen, in 
welchem die Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen 
selbständig handeln. 
Für unsere Einkaufsabteilung suchen wir einen/eine 

Disponenten/in 

- mit einer kaufmännischen Ausbildung, technischem Verständnis, EDV- 
Erfahrung, Englischkenntnissen und einigen Jahren Berufserfahrung 

- für die Disposition ausgewählter Produktgruppen bei unserem Stamm- 
werk in Dänemark und für Fremdfabrikate, jeweils in Abstimmung mit 
unseren Vertriebsgesellschaften. 

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit, leistungsge- 
rechte Vergütung und gute Sozialleistungen. Eine gründliche Einarbeitung 
durch Ihre neuen Kollegen ist selbstverständlich. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung, stehen Ihnen aber auch vorab für telefonische Aus- 
künfte zur Verfügung. 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 
Wir erweitern . . .   

Das Herzzentrum Frankfurt ist das Krankenhaus der Zukunft. 
Unsere Patientenversorgung wird neue Maßstäbe setzen. 
Wir haben am 2. Juli 1994 eröffnet und suchen zum nächstmög 
liehen Eintrittstermin in Vollzeit examinierte 

' D KrankenschwesternZ-pfleger für die 

Kardiologie/Kardiochirurgie/Liegendaufnahme 
(') FachkrankenschwesterZ-pfleger für die 

Wachstation/Intermediate Care 

O Poolschwestern/-pfleger für die Normalstation/ 
Wachstation 

VERKAUF 

Er. 31.1 75, NR, viels interessterl.na- 
Uirvorbundon. romantisch u trou, 
sucht passendes Gpgenstucklurgo- 
moins Unlernehmungefv RaumDatm 
Stadt Chiffre C 349 
Symp. Sie. 32-173'63. unterneh- 
mungsl, mochte mit nettem Pariner ei 
neFamiliegrunden Bildzuschr bitte 
unter T 684 

Diskus-Fische. rot-turKis, in vor • 
schiodnon Großen, ab DM JO, StiicK, 
Tel 0610!^ 7 79 35 

Er. 55 184. groß. duf>kel. NR, selb- 
ständig, sportlich, schwimmen, tanzen. 
Radfahren, sucht Sie. 50-60 J . NR, 
nicht ortsgebunden lur den Rest des 
Lebens für Her^ u Seele. Chiltre T 683 
Er, 44,1.82. NR, in gesicherter Positi- 
on, tieu, zuverlässig, naturverbunden, 
unKomplizien, sucht blonde Sie lur fe- 
ste Beziehung, verbunden mit flexibler 
Freizeitgestaltung Spaziergange in 
der Herbstsonne, Wem bei Kerzenlicfit 
u Sonne im Herzen Welche nette Sie 
hat etwas Mut und versucht es mal mit 
mir? Zuschr bitte unter Chiffre A 692 

Perserkater wg Allergie in liel)rvollo 
Hände (mit Garien) gegen Schul/ge- 
Ixihrabzugolu-n, Tel 06074 9 56 12 

Wir bieten . . . 

O Arbeiten in kleinen flexiblen Teams 
O Eigenverantwortliche Tätigkeit 
O Leistungsgerechte Vergütung 
O Das modernste EDV-System Europas erspart Papierarbeit 

und optimiert die Patientenversoigung 
O Poolpersonal gleicht Defizite bei Krankheit, Urlaub und 

Arbeitsspitzen aus 
O Eigener Kindergarten 
O Regelmäßige Weiterbildung 
O Spitzengastronomie für Mitarbeiter 

Danfoss Interservices GmbH - Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach, Tel. 069/89 02-2 15 

Angelika, 45 J., Angeslollle. völlig al- 
leinstehend. heb. ?artlich u anp.is- 
sungslahig. hal Sehnsucht nach einem 
liebevollen, treuen Mann, bis 55 J. 
06052 / 74 36, PV Jasmin. Bad Orb 

Chance '94 lur dynamische Frauen und Manner von 
slarv expandierendem Unternehmen 
gesucht Ruten Sie uns an 

06106 / 2 24 79 

Dietzenbach-Steinberg 
4'ii-2l.-ETW von Privat. 95 m.'. 2 
Etage, gute Aussl. Ktz-Abslell- 
plat2, nach Vereinbarung Irei 
oder lur Kapitalanleger. VB 
340 000 ■ 

Tel. 06074 / 4 44 86 

Langen-Stelnberg 
Hochmodernes und reprasent Archi- 
lektenhaus, B| 90, 290 m' Wll. 
hochw Ausstattung. 4 Bader, mehrere 
Galeriezimmer. Kamm. Ga I 3 Pkws. 
Grd 730 m>. DM I 500 000 ■ 

Rodgau-Welsklrchen 
Schicke OHH, 140 m? Wll. 2 Bader, 
gr Wohn-Eß-Bereich. ca 300 
Grd , nicht einsehbar, Terrasse, Gara- 
ge. ruhige Lage, DM 590 000 - 

DIetzenbach-Steinberg 
Reprasent Anwesen, Schwimmbad, 
Kaminzimmer, 260 m? Wll. 1007 m-' 
Grd, nicht einsehbar, gehobene 
Aussl. DM 960 OOO- 

Dietzenbach-Stelnberg 
Gepllegles REH, B| 84, 130 m' Wll., 
oltener Kamm. EBK, DG ausgebaut. 3 
Bader, 2 Balkone. Garage, schönes 
Gartengnindsluck, DM 579 000 - 

BAUEN -f WOHNEN 
Immobilien GmbH 
Tel 06074 / 2 43 08 

(auch Sa./So. bis 15 Uhr) 

RRömmfibein «jhihfn 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

BaugrundstUcke zur Mehrlamlllenhaua-Bebauung. 
gerne auch Abnßgrundstucke 

Telefon 06181 / 65 90 11 Wissen 

kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungs- 

leser 

wissen 

mehr! 

Rödermark-Messenhausen, freist 
1-FH. 4 Zi.. Kü.. 2 Bäder, 160 m?, 
Grundsl, 500 m^. Top-Ausst,. KP DM 
795 000,von Priv . Tel 06074 / 
9 66 88 COMPUTER-BORSE Tischen Federkernmatratzen 100 

MO zu verkaulen (neu), NP DM 
iOO lur DM 600.- Tel. 069/ 
;(98 63 64 Sa, ab 15 Uhr 

PENTHOUSE In Obertshausen 
ca 100 m? Wll. ca. 30 m? Daclilerrai 
se. exkl. EBK. kompl neu renov , 
382 500 • DM (provisionsfrei) 

Günther Immobilien a 0S104 / 4 41 74 

Küchen-Holzklappbank, Weichholz 
m. Keilen. DM 195.-. Garderobe. Ei- 
che. milSpiegel-Schlebetur. DM ISS.- 
Tel, 06108 / 64 62 

>y, Tastatur. Spiele. 2 Joy- 
150.-.Tel.06106 / 7 59 71 • Aus Zwangsversteige- • 

• rung 2 ^ 3-Fam -Haus (teilw gewerbl nutzbar) a 
^ in NIeder-Roden. 2 Whg leer, vom Ei- a 
0 gem. für nur DM 635 OÖO • zu verkau- m 
• fen Teleron06163/43 43 S 

Neugierig? 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Herzzentrum Frankfurt AG 
Personalabteilung 

Christophelgäßchen, 60313 Frankfurt 

EBK, Elche grau, U-Foim. Umlultherd, 
Ceranleld. Kühl/Gefrlerkombi. Ge- 
schirrspülm u,v,m., VB DM 9990.- 
Tel. 06102/2 60 03 

Kapitalanlage Baugrundstück im Raum OF/HU. 
000-3000 m^, gesucht 
Tel. 06104/95 04 21, Fax 4 95 68 

14.9-fache: Mehrfamilienhaus mit 
hoher Rendite und idealen Woh- 
nungsgroßen in sehr guter Bau- 
qualiiat und gepflegtem Zustand. 
Dieser gediegene Famihenbesitz 
wird für nur DM 1,6 Mio. abgege- 
ben - jetzt anrufen. , 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum solortigon Eintrilt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Slundenbetieuung 
mit Examen auch als AushiHp 

Frankfurter Straße 19. 63500 Seligenstadt 
Telefon 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 2 94 13 

ift nicht gltich Lamlnatbodanl 
Wußten Sie, daß es 

große Unterschiede in Abrleb- 
und Stoßlestigkelt gibt? Wir 

halten lur Sie eine riesige Aus- 
wahl von über 150 Dekoren und 

QualilAten in den Preislagen 
von DM 29,73 bis DM fie.- 

boroit Standig übei 2000 m' 
an Lager! Lassen Sie sich von 
uns tachgerechl beraten über 

Oualilalon. Vorlegung. Zubehör 
und Plloge 

HOLZLAND BECKER, Oberlshausen 
an der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 

DIetzenbach-Steinberg Sehr geptl, 3-Zlmmer-ETW. ca 
79 m- Wll. Sudbik,. inkl Kfz- 
Slellplal2 DM 227 000.-. Wei- 
tere Angebote In Dietzen- 
bach auf Anfrage. 

Franz. Bett 2 x 2 m. mit neuen Feder- 
kernmalralzen. DM 600.-. Couchgarni- 
tur (3-Sltzer. 2-Sitzer. Sessel u Hok- 
ker). DM 600.-. Tel. 06023 / 84 34 Unsere 

Info-Mappe 
gibt Antwort, 

Kostenlos 
onfordern! 

KNiOtMifllTMII ttU« 
Grundbosliz Cnibt^l 

VcrniUtlung Regalanbauwand mit kl. Glasvitrine, 
Eiche rustikal hell, variabel verstellbar. 
Große ges. 3.10 m. DM 400.-. Velour- 
polster-Garnitur. 3- u, 2-Silzer. beige/ 
braun. DM 400,-. wegen Umzug abzu- 
geben. Tel. 069 / 96 95 77 

Wer Arbeit sucht, der findet! 
Für 18- bis 26ic1hrigo. 

Tel. 069 / 23 02 16, tägl. von 9*17 Uhr SPORTHOTEL 'Smaihi' 
Ein Ob|akt dar iANDHOTELGRUPPE ROSENBERGER 

Uralte Kinder- und Bilderbücher, 
Reste alter Puppenstuben me Möbel 
chen. Herdchen. Geschirr sowie alte 
Puppen sucht zu Liebhaberpreis. 
Tel, 069/56 62 47 

»ine Einbauküche, Herd (Multifunk- 
ijiherd/Cerankochfeld). Kühl- 
^'änk. 3 Jahre all, naturholzlarbig. 
12500,-. Rutsche für 1,80 cm Hoch- 
1. DM80.-, Stubenwagen ohne Be- 
je.DM40.-.Tel.06106/2 35 88 

Für Brautmoden ... 
zum Kauf gesucht 1-MFHI 

Ca. 100 Raum mit Schaulenster soll- 
te vorhanden sein oder entspr. Umbau- 
mögt bestehen Bevorzugt Seligen- 
stadt. Heusenstamm und Neu-Isenburg 
Kostenfrei für Sie als Anbieter' 

R. Erbert-Müller-Immobifien 
Telefon 069 / 81 25 26 

Klaus 44 J.. gesch., sympathischer 
Handwerker, naturverbunden, haus- 
lich u. kinderlieb, besitzt ein eigenes 
Haus, wünscht sich eine hebe Frau, 
gerne mit Kind, für eine harmonisches 
Familienleben, 
06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 

Herlag-Relseklnderwagen.grün/Iila 
gemustert, für nur DM 160,-. Tel, 
06106/2 16 29 
Teutonia Quadro-Kinderwagen mit 
allem2ub,.NPDM1200,-,VBDM 
400-, Autositz Maxi-Cosi 2000, rot, VB 
DM 80,-. Tel, 069/86 20 46 

„Attraktive Tätigkeit 
mit Perspektive" 

Kundenbetreuung und Marktausschop- 
fung nehmen neue Dimensionen an. Da- 
für bilden wir Sie zum/r qualifizierten Vor- 
Iriebsleiter/in aus. Wir bieten qualifizierte 
Einarbeitung und Betreuung, attraktive 
personliche Entwicklungschance bei ei- 
nem zukunftsorientierlen Unternehmen. 
Wir freuen uns Sie bald kennenzulernen. 
Schreiben Sie bitte an 

PRO COSMETICS S. A. 
Postfach 1132. 63083 Rodgau 

oder rufen Sie uns an unter 
Tel.-Nr. 06106/2 24 78 

Bettsofa ausziehbarals Doppelbett, 
160x2m, neuw.. Federkern. VBan 
Selbstabh,, Tel. 069 / 89 75 33 Uchkanne m. Deckel, 501, sehr 

hon l)emalt. DM 100,-. Schirmstan- 
Tel. 06103/6 83 97 

10 J. altes Nußbaumklavier f VB 
M1500.- zu verk., Tel. 06103 / 

Wir sind ein modornes FotogroOlabor »n Stuttgart und zahlen zu den 
Marktfuhrern der Branche, 
Für unser MInIlab in Hanau suchen wir ab sofort bis Jahresende in 
Voll- oder Teilzeit eine zuverlässige, (üngere 

Wäscheschleuder, gunstig zu kaufen 
gesucht! Tel, 069/88 48 87 Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 

werfer. 2,3-fach. Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390, -, 
Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-. Gerät für 
beide Augen. 2-5-fach. sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Klnderautosltz "Sto^chenmuhle^ 1 -4 
J. DM 50.-, Tel. 06106/ 1 86 01 * Gelegenheit aus • 

« Zwangsversteigerung S 
0 Großes EPh mit 6 Zimmer. 170 qm m 
0 Wfl. leerstehend, in NIeder-Roden für a 
0 nur DM 530 000 - vom Eigentumer zu a 
* verkaufen ^ 
0 Kreis GmbH, Tel. 06106/7 25 46 { 

Klavier oder Flügel gesucht. 
Tel, 0971 / 9 90 17 Fotolaborantin 

Kinderzimmer Splellandschaft mit 
T urm. von Waldschneck, Naturholz/ 
Fichlelackiert, VBDM1500,-, 
Tel, 06103/8 88 46 

VERMISCHTES 
HAUSHALTSGERÄTE 

Etektro-Elnbauherd Bauknecht mit 
Ceranleld, 4 J. alt, 400,-, Geschirr- 
spüler Cordes, 6 J. alt, voll funktions- 
fähig, DM 200,-, Tel. 06106 / 7 63 29 
Garten-Gab-Grill, 1 J. all, Farbe rot/ 
schwarz, Ablagetächer, Gasflasche 
inkl.,Dli^120,-,Tel.06073/6 1905 

Chlppendale-Couchgarn.. Fraise/ 
Gold (3-Sitzer m. Bettkasten u. 2 Ses- 
sel). sehrgul erhalten, OM 800.-, 
Tel. 069/89 24 65 

f in Koct.ik uiurrMfhinrn 

Für meine Steuerberatungspraxis in Dietzenbach suche Ich 
zur Verstärkung meines Teams eine(n) qualifiziene(n), 
engagierle(n) 

Immobiliengesellschaft Sm 
der Frankfurter SparkastB mbH m 

Gesucht wird der erfolgreiche 

Immobilien-Makler 
für unser Büro in Hanau 

Altes Puppenkarussell, OM 380.-. 
eine Kiste mit Blecheisenbahn u. Zub. 
DM 450.-, sowie Blechautos, Puppen, 
Tel. 06103/2 37 16 

Gefriertruhe 1401, wegen Umz. zu 
verkaulen, DM 100.-. Tel. 06104 / 
4 1852 AB 

SteueifachgehilfeiKinl Aufsatz u. pass. Kredenz, dunkel, HIFI/rV/VIDEO/ELEKTRONm 
schöne Schnitzereien, ca. 1930, VB '  
DM 1500 -, Tel. 06181 / 6 01 65 Zu verkaufen: hochwertige Pioneer- 
AltesTrlchtergrammophon, " ^rL^^V^^hereInfounlerTel.069 / 

Repräsentative Eckledergarnitur, 
braun, best, aus 6 Elementen u. 1 Le- 
dersessel, gebr. Abholpr. DM 850,-, 
Greshake, Nieder-Roden, 06106 / 
7 11 53 

und/oder oine(n) 

Steuerfachwirt(in) 
mit Berufserfahrung für folgende Tätigkeiten: 

* Bearbeitung von ti/landanten-Buchhallungen 
* Erstellung von Jahresabschlüssen 
* Anfertigung von Steuererklärungen 

Einstellungstermin sofort oder später. 
Datev-Kenntnisse sind erwünscht. 
Ich freue mich auf Ihre schriftliche Bewerbung. 

Ottmar Gaubatz 
vereidigter Buchprüfer/Steuerberater 

Darinstädter Straße 37, 6312B Dietzenbach 
Teiefon 06074 / 2 91 09 oder 4 34 54 

Ledercouch, 3 + 2 +1, braun, T) 
falo, VB DM 650. •. Tel. 06108^ der durch nachweisbare Verkaufsstärke und Finan- 

zierungs-Know-how zu überzeugen weiß. Wenn die 40- 
Stundenwoche für Sie ein Fremdwort ist und Sie ein 
überdurchschnittliches Einkommen erfolgsorientiert durch 
einen überdurchschnittlichen Einsatz in einem expan- 
siven und namhaften Unternehmen erzielen wollen, 
dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an 
unseren Vertriebsleiter, Herrn Karl-Werner Rosebrock. 
Wir melden uns kurzfristig bei Ihnen. 

Hamburger Allee 49-53 • 60486 Frankfurt/hAain 

Ohrensessel 180 -, kl.Sekretär, ISO - 
Kommode m. Marmorpl. u. geschllff. 
Spiegel 380-, Schaukelstuhl 60.-, 100 
J. alter Eßtisch mit gedrechselten Bei- 
nen 80.-, Couchtisch (massiv Kieler) 
80.-, Tel. 06103/6 66 08 

Carrera Servo 140 mit div. Zubehör für 
DM 150.-. Super Nintendo, noch neu. 
versch. Spiele, günstig abzugeben. 1 
Paar Kinderski, 1,30 m, lur DM 50.-, 
Telelon 06071 / 2 23 08 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Klavier Marke Schimmel, Eiche, 
mod. Form, Bestzustand, mit Hocker, 
VB DM 4500 -, B 06108 / 7 18 92 

   Yorkshire-Terrler am Samstag, 
Klavler„Kawai"NSION,schwarz/ 8 .10. 94entlaufen, HU-Steinhelm, 
hochglanz. 125 cm hoch, 1 Jäher alt. Am Marstall 2 a. hohe Belohnungl 
la-Zustand,6000 -,06181 / 66 29 92 Tel. 06181 / 65 05 06 

1 



Jede Woche über 500 000 Lssm 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERMIETUNGEN 

OF-Clty,3-ZW. 72 m-'. neu renoviert. 
Parkett, ab solorl. DM 1300 - Kall, 
Tel V 9- tSUhr 069 / 4 96 02 04 
Rodgau-Nieder-Roden 2-Zi.-Whg., 
Ku . Bad. Balk , 63 /um 1 11. 
DM 750- + 50.-TG ♦Nk »Kl , 
»06106/7 16 99od 06104 ■ 13 71 
Nachmieter gesucht für 2-ZKB, 
Terr.ca 70m''.Kabel-TV,tnruh 
Lage, Rodenbach bei Hanau, 1000 - ♦ 
NK/Kt .Tel * Fax 06184 / 5 65 24 
Dietzenbach-Steinberg, helle ge- 
mütliche 3-2W, neue Stadtmitte, 77 
m-'. mit Balkon. DM 1150.- + NK + Tief- 
garage + Kaut . 06074 '201 94 o, 
2 31 47 

Dietzenbach. Lehrstraße. 4-ZW. mit 
sop WC. Balkon, PKW Abstellplatz. 92 
mi'. sofort frei, 1200.- DM ♦ Umig /KT 
Tel 069/09 61 00 
OF. NAhe St;:adtkrankenhs., 3-ZW. 
Ku . Du. Bad, Balk , 72 m«', Kaltmiete 
1060 -.NK 130 -.Stellpl 60 -*3MM 
Kt .Tel 069/85 15 95 
Suche ab 1. 11. 94NBchmleterfur 
schone 2-Zi-Sout.-Whg.. in Heusen- 
stamm, 60 m'", Ku. (EBK inkl). Bad. 
DM 900.- + Uml. + 3 MM Kt. Tel 
06104 / 4 40 83 

inS-Fam.-Haus.Kolbestr 5.0t>er Ro- 
den-Breidert, Ersttjezug. t)este Wohn- 
lage.95ny.EGm Terr u Garten. TG, 
von Pnvat, Kaltmiete DM 1500,-, 
Tel 06074 / 9 63 60 
Sehr schöne, toll oeschnitlene 3-ZW 
in Dietzenbach. Ku . Bad. 80 m?, EG * 
Terr ♦ Gartenbenutzung. KFZ-Ab- 
stetipl ,NB.vonPriv zu vermieten Zu- 
schritten unter Chiffre A 677 
IZW, mit Bad u Küche, in OF zum 
1 11 zuverm . Miete DM664,- ♦ Uml < 
KT Chiffre 4651 
3-ZW.Ku Bad.sep G-WC.Balk .84 
m^. Biober-West, frei 12/94. Kaltmiete 
DM 1300 • ♦ Nk ♦ Garage. Tel 069 ' 
09 06 41 
Neu-Isenburg. Nachmieter ges . 2'?- 
ZKBB.03m'',ab1 3 95. Miete 
DM1215.- + Nk/Kt (Gafage90.-) 
Tel 06102/2 72 27 
Bat>enhau8en. Untermieter für 2 Zi in 
5-ZW gesucht, Miete DM 550 -warm 
Zuschriften unter T 600 
SucheNachmieterfür3V^-ZW,Ku . 
Bad.Ga -WC, Abstellraum. TG-Platz, 
in Nieder-Roden. Miete inkl DM1480- 
Zuschnften unter A 690 

Von Privat. Dietzenbach, 2-ZW, 
57 m*'. NB. Kamm. TG-Platz. z 1 11 f 
DM950,- ♦ NK/Kt. zuverm . 
Tel 06074 / 5 01 28 

Von Priv.: Neu-Isenburg, 2-ZI.-Whg. 
42 m?. AB, 1 GG. Dusche. Gasheizg , 
Sprechanl, Kabel-TV. an berufstätige 
Dame ohne Haustiere ab 1 11 94. 
Miete DM 760,- + 100 -NKt 2300 -Kt 
Tel 06106/2 30 33 

Umzug? Preisw Mobelwaaenverleih 
m Fahrer «06644/16 09Fa KnteO 

Mühlheim, gr 2 ZW . Küche. Du.. Die- 
le.ca 68m'',ingepH 1-FH ,z. 
01 11 94anjg berufstat.Paarzu 
verm DM750.-♦ Uml +Absl f Küche 
DM2500.- Keine Kt Chiffre 8 273. 
Nachmieter gesucht, 3' ? ZW, Rod- 
lau-Jügesheim. 83 m^', Gaste-WC, 2 
G-Platze. DM 1300 - ■» NK/Kt. Tel 

06106/6 18 98 

Heusenstamm, 2-Zi.-Whg., große 
Wohnküche. Bad. in 3-Fam -Haus, gr 
Sud-Balk . 69.5 m''DM 1100 • +Nk . 
Tel. 06103 / 3 64 33 od. 06104 / 
6 53 27 

Von Priv.: Reihenhaus in Waldacker, 
frei, zu vorm., 130 m''. off. Kamm, Ga- 
rage. Abstellpl.. ruh. Lage. dir. am 
Wald (Sackgasse), gut geschnitten. 
Badu WC neu. DM 1850 • + Uml . Tel 
06103 / 37 39 90od 9399 19 
1-Zi.-Apptm.. Bad. Terr. EBK. OF-Pu- 
teauxprom.. f DM580.- + U./Kt zuver- 
miofen.Tel,069/85 77 36 
Wunder8chÖne2-Zi.-DG-Whg.. 
75m^.absof..hochw. Ausstattg . 
FuOb -Heizg , weiße Bodenfliesen.EB 
2/93. Altenstadt/Waldsiedlung, 1170.- 
warm + Kt ,»06047/6 01 00 v • 

2-ZW. 70 m?. OF-Burgel. ruh. Lage, 
beste Ausst.. gr, Balk . Fußb.-Hzg,. 
Parkett. DM 1195.-+ Uml +Kt..ab 
1 11 94 frei. Tel 069/06 32 61 
Ober-Roden/Breidert, ruhige Lage, 
wunderschone4VZi,-Mais,-Whg , 
145 mi", 2 Bäder. Gaste-WC. 2 Süd- 
balk .absofcrtzuverm .DM 1050.- ♦ 
NK/Kl,.Tel.06074/9 54 56 
RH Heusenstamm, sehr gute Lage, 
150m^Wft.ca 300m-'Grund.gr. 
Terr,. Markise. Garage. 2 Kfz-Stellpl, 
gr Garten, neu renoviert, von Privat. 
Miete 2500,- + Uml + Kt . sofort frei, 
Tel, 06625/50 18 
1-ZW, 50 mi?. Altbau. Ku,. Bad. Alt- 
sladt/Muhlheim. sehr ruhige Lage. DM 
520,-+ NK + 3 MM Kt , » 06100 /14 07 
oder 10 40 oder 7 04 05 
Nachmieter für schöne 3-ZW, z. 
1.1 -95 in Rodgau-Jugesheim gesucht, 
ca. 80 m^?. Küche. BAd. Gaste-WC. 

'Balkon. Fahrradraum, Keller, Trok- 
kednraum. DM 1100.- NK/KT Tel, 
06106/ 1 01 55 
Nachmieterzum 1. 12. 94fursehr 
schone 4-Zi.-Whg., Kü.. Bad. in Rod- 
gau-Welskirchen. 105m-'Wfl,.gr, 
Wohn/Eßzi.. Gaste-WC. Parkettbod,, 
Parterre, g^r. Terr,. in 3-FH. DM 1250,- 
kalt. Uml. DM200.-. Tel, 06106 / 
1 41 33ab17,30Uhr 
Nachmieter ^sucht f. 3 ZKB. 80 m^. 
Fußbodenheizung. 1 TG-Platz. Küche 
kann übernommen werden. DM 1365.- 
r U/Kt.. Jügesheim. NB-Gebiet. 
Tel.06106/64 59 16 
Traumwohnung in Dieburg, DG. NB, 
Erstbez.. ca. 85 mz. 2 Bad,, Sudbalk.. 
beste, ruh, Lg. nuran NR, 1280.- 
NK/Kt.. Tel,06071 / 17 02od.2 30 83 
Von Priv,, Dudenhofen, 3W-ZI.-Whg., 
78 m^. HH. nur 3-Whg. auf der Etage, 
ruh., angenehme Wohnathmosphäre. 
großzugiger Wohnraum mit Südloggia. 
Teppichboden. Keller. Sprechanlage, 
Fußbodenhzg.. TG-Platz, ab sofort, 
Miele 1100.-+ 60.-TG-fNK 
+ 3 MM Kt.. Tel. 06106 / 2 30 33 
Seligenstadt'Mainhausen, 
exkl, helle 3-Zi.-DG-Whg.. mod. Archi- 
tektur, gr. BIk.. in 3-FH. 8]. 92, MM 
1300.- +140.- NK/mtl. von Privat. 
Nachmieter gesucht.» 06182 / 
2 82 48 ab 19 h. 6 60 67 privat 
3 ZI., 3-Fam.-Haus, Mühlheim, 115 m2, 
Wohnkü.,EBK,38 m2Wohnzl.,Gä.- 
WC. gr. Balk., Bad, 2 Waschbecken, 
Du.. Keller. Abstellpl. f. Auto. 1700- 
Miete + Kt, + Uml.. Tel. 06181 / 7 68 41 
Komf. Aptm. In Nd.-Roden. 1 ZKB m. 
Balk. u, AR, Aufzug I. Hs., DM 850.- + 
NK. Tel. 05621 /4$ 55 
1-ZL-Whg..0F-Stadtmitte.31 mz, 
Kochn./Bad. DM 380,- +170,- NK. ab 
1. 11..Tel.v.9-18Uhr069/ 
1 52 14 28.ab19Uhr;81 22 63 

Dietzenbach,4-ZW,NB.EG. lOOm*', 
von Priv . ruh Lg . chices Bad, gr Terr 
u Balk .komf Ausst .Garageoder 
Parkpl.ab15. 11 frei. DM 1560.-kalt ♦ DM 300 - Uml , Tel 06074 / 3 29 31 
Sie suchen das Besondere ? Diese 
NB-DG-Whg bietet auf 2 Ebenen über 
llOm^Wfl .4Zi ,Ku..2Bader.Balk . 
mehrereTG-Platzemogl .Laoe Dl- 
Hergershausen. von Privat. Miete DM 
1540 • + NK/Kt. von Privat » ab 18 
Uhr06162/7 28 26 
Mainhausen-Mainflingen Mehrfam • 
Haus. 3-ZW. 1 Stock. 1 OG.73m^. 
Balk.. sep WC. Pkw-Stellpl. DM 
1050- + Uml+Kt.ab1 t1 94rrei. 
von Priv,.Tel. 06182 /2 91 69 
3-ZW. Mühlheim, Franz.-Viertel, 85 
m.'. NB-Erstbezug, 11 /94, G-WC. 2 
Balkone. 2 KFZ-Stellplalze. MM 1550.- 
+ NK/Kt. 06104 / 6 62 78. ab 17 Uhr 
2V^-ZW, Bürgel, Bad. Balk . ca 64 m?, 
DM 750.- + Uml DM 150.-. z. 1. 2 95 
an Dame zu verm . Chiffre A 695 
Mühlheim, 3-Zi.-Whg.,(gr Wohnkü- 
che). Bad, Heizung, AB. 2-FH, Parter- 
re, Garten, MM 010,.-+NK/Kt, ab 
1 11 frei,ChiffreS277 
Rodgau-Dudenhofen von Privat: 
Nachmieter gesucht, schickes RH, 
140m^WII,. Bj. 91. beste, kinder- 
freundl. Wohngegend. herrl Wohnam- 
biente. EBK. Partyraum. 2 Bader. Mie- 
te DM 2300 -inkl Garage/Absteilpl. pl 
NK, Tel, 06106/2 99 16(evll, Anruf- 
beantw) 
Möbl. 1 -Zl.-Whg., Kü , Balk . Du. TV + 
Tel -Anschl,, in Dieburg an ruh, Per- 
son. Tel 06071 / 2 47 03 bis 20 Uhr 
1 -Zi.-Dachstudio-Wohnung in EFH, 
50 m^'. Seligenstadt, erstklassige 
Wohnlage. Bezug sofort, große EBK. 
Loggia, Fensterbad. Kellerraum. 
PKW-Stellplatz. DM 890.- + Umlagen. 
Telefon06181 / 6 94 94 
OF-AmBüsingpalais.sof frei,von 
Priv.. 2-ZKB. ca. 80m-', DM 900 - + NK, 
Tel 069 / 8 50 51 73 
Dietzenbach-Steinberg, NB, kl. mod. 
WE, gr. Sud-Balk,, Gä,-WC. sehrschö- 
ne 3-Zi.-Whg,. DM 1520.- + Uml. + Kt. 
2-Zi.-Whg,, DM 1200 - + Uml, + Kt., ab 
sof, von Privat. Tel. 06074 / 2 91 56. 
3 13 88oder3 29 99 
GF-Malnpark, Zimmer mit Kü, Bad, 
Balkon, möbl. od. unmöbl.. Miete nach 
Vereinb., Tel. 069 / 8 00 46 81 
OF. gegenüberStadtkrankenhaus, 
ren. Altbau, 100 m^. 4 Zimmer. Bad. 
WC separat. EBK mit Spülmaschine. 
Speisekammer. Balkon. Keller, frei ab 
1.12.94. Kaltmiete 1290.-DM + 
150,-DM Umlagen, kein Abstand. Tel. 
069 / 83 55 80 
Priv. traumhafte Lage, zentral 2''h 
ZW,. OF, ca. 60 m^. Kabel, vollmö- 
bliert, Südbalkon, freier Blick, 2 Ab- 
stellr., Waschmasch., Trockner. Fahr- 
radkeiler. frei: Febr./März 1995. Miete 
DM 950,-. möbliert DM 150.-. + Uml./ 
Kt. Chiffre L 269. 
4!6-Zi.-WhgM 110 m2. in OF-Rumpen- 
heim. wegen Ausländsaufenthalt bald- 
möglichst zu verm.. Miete ca. DM 
1800.-/warm, Küchenübernahme er- 
wünscht, Fax: 069 / 8 00 24 91 
Seligenstadt/OT, 3-4-Zi.-Whg., EH, 
100 m2, Neub., in2-FH, ruh. Lage. 
Tageslichtbad + Gä.-WC. gr. Wohnzi, 
m. Balk.. inkl. PKW-Platz. DM 1400. -. 
Tel. 06182/2 06 37 
2ZKB. sep. WC. Südbalkon. 63,03 m^, 
4 OG . Aufzug, OF-Nord, von Privat 
DM 700.- + Uml., 3 MM Kaution, ab so- 
fort. Chiffre 4653 
Rodgau 3, SV^Zi-Whg., 120m2,I.OG, 
in2-FH.MM1200.- + NK.ab1. 1. 95. 
Zuschriften unter Chiffre C 346 

Of-CIty 2 Min. z. S-Bahn, 2 ZI., möb. 
KBB.NB.EB.56m^,DM980.- ♦NK/ 
KT.abl 11 .Tel 069/80 07 02 17 
Obertshausen 2 ZW, 54 m«'. Exciusiv. 
EBK (kein Abstand). ^Ikon. Garage, 
Miete DM 875,- +NK/KT, Tel von 7 30 
bis 16 Uhr 069 / 83 05 31 67 ab 17 30 
Uhr Tel 06104/49 05 48 
Suche Nachmieter für 2-ZW voll 
mobi .m Balkon.ab 1 12 .Kaltmiete 
DM 1100 -.Tel 06104 ' 7 56 05 
Von Privat. Rodgau/Nieder-Roden, 
2-Zi -Whg . HH, 9 Stock. 65 m?. Bal- 
kon, EBK m Waschmaschine, schöne 
Wanidrandiage, Miete DM 1024 • + 
Garage DM 70 ■ +U/Kt. ab 1 12 94, 
Tel. 06106 / 7 57 81 oder 7 57 95 
Bellnhausen 1: 
NEUBAU-KOMFORT-WOHNUNGEN 
•ERSTBEZUG- 
2-ZKBB. 46 m''. DM 750.- 
3-ZKBB.Ga-WC, 98mi'DMl350,- 
4-ZKBB,Ga -WC. 104m^DM 1440,- 
6-Zi •Wohnetage,2Bad .2 BIk +gr 
Dachterr.2Eing , 
156 m-' DM 2300 •. alle Whg + Uml + 
Kt »06073/58 22 
Suche Nachmieter für 3-ZW in Diet- 

. zenbach,71 m^.sep Du/WC.NB, 
Balk . Gartennutzung. Miete DM 
1250 +DM 250-Uml +Kt,Tel 
06074 / 4 44 65 

. Von Privat: Dietzenbach-Hexen- 
berg, 2 ZKBB.t OG. NB. DM 990-4 
NK + Kt ,Tel 06131 / 50 77 62 
Suche Nachmieter zum 1 11 .rnobl 

. 1-ZKB. Flur. 35 m?. in Buttelborn 
(Klein-Gerau), MM DM400.- + 100.- 
NK. Nahe Flughafen, Tel, 06152 / 
33 26 00 Od 06182/2 06 34 
1'>^-ZW,Ku .Du .WC.mobl-.inOF-Ci- 

. ty. ruh Lage zu verm., DM 650,• + Nk./ 
Kt.Tel.06104/6 1339 
Heusenstamm, Nachmieter ab sof 
ges .3-Zi.-Whg . Küche. Bad. Balkon, 
ca 86m^.in3-FH.DM1140- + NK/ 
Kaution. Tel. 06104 / 6 53 46 
OF-City. 2-ZW. 47 m^. 3. OG. Küche, 
Bad. Balkon. Hzg . ab 1.11 94. nur an 
Deutsche zu vermieten. Chiffre 4658 

' Von Privat: Dietzenbach-Hexen- 
berg, 3 ZKBB. 95 m?, NB. DM 1500 - + 
NK + Kt , Tel. 06131 / 50 77 62 
Obertshausen, ki. 2-Zi.-Whg., Neub . 
neu renoviert u. neu mobl,. EBK. Ka- 
chelbad. Balkon, inkl, TG. DM890.- + 
Nk +Kt . Tel 069/89 65 23 
Exklusive 3'/i-ZW.0F-Bürgel , in ruhi- 
gem.gepfl 0-FH.94m^.Kü.,Bad.G- 
WC. gr, Balk, auf Sudseite, gehobene 
Ausst,, inkl, PKW-Platz, ab 1. 1, 95. 
DM 1750 -zzgl NK, ohne Makler, Tel 

, 069 / 86 90 79 
Zu vermieten ab 1.12.: Neubau-Whg. 
in 3-FH. in Munster, 2 Zi., Ku.. Bad. 
Balk . Garten. 2 KFZ-Stellpl,. Keller, 
ca 83 m^. von Privat, DM 1190,- + NK, 
Tel 06078 / 7 22 22(Priv.)od, 06151 / 
08 92 15(tagsuberv.7-16Uhr) 
Helle 1 -Zl.-Sout.-Whg. mit gemutl. 
Eßküche, Terrasse. Dusche/WC. ab 
sof.,z. Zt,DM660 -kalt + NK/Kt., 
«06104/6 72 90.ab18Uhr 
Suche Nachmieter f. 2-Zi. Komf.- 
Whg., ca. 70 m?. Bad, Balkon. Diele u, 
TG-Platz. Top-Lage/OF-Sud. Diel- 
mannstr,. 1200 - + Nk,/Kt,. O 069 / 
84 37 91 +0171 /4 03 44 59ab9.30h 
Heusenstamm, schone 3-Zi.-Part - 
Whg,. KBB, ca, 94 m^^, in 3-FH. ab so- 
fort zu verm.. MM 1275.- + NK + Kt,. 
Tel.06104/6 53 46 
Möbi. Zimmer, DreielcfVSprendl., 
k, u,w Wasser. Hzg . möglichst an 
Wochenendheimfanrer zu verm,. Tel. 
06103/6 62 79 
2'/2-Zi.-Whg. in Rodgau/Nieder- 
Roden. 62 m-'Wfl,, EBK.gr. Balk. Mie- 
te DM 1050.- + NK DM200.-. 3 MM Kt,, 
ab sof. frei. Tel. 06106/7 54 19 
Nachmietergesuchtab 1.11.für 
3-Zl.-Whg. in OF mit EBK. 2 BIk,. 
80 m^. MM 1600.- warm, inkl. 
KFZ-Platz, Tel. 069 / 8 00 36 40 
Suche Nachmieterfür 3-ZW. Kü., 
Bad. 75 m2, in Obertshausen-Hausen, 
kompl. renov..ab 1. 11, 94od.später. 
Miete DM 1190.- +NK + Kt.. 
Tel. 06104 /79 74 72 
OF 3ZW, ca. 80 m^. 2 Balk. (für Fam. 
mit 1 Kind, ohne Haustiere in gepfl. 3 
FH. Verkehrsgünstig, Lage, fOähe 
Stadtkrankennaus, MM 870,- + NK/KT, 
Chiffre 4652 
Obertshausen: 3-ZW, ca. 87 m^, 
3-FH. Erstbez. 5/92. lux. Ausst., mod. 
Bad (Wanne. Du.. WC), sep. Gä.-WC, 
SW-Balk.. S-Bahnanschl..absöf. von 
Priv, zuverm.. DM 1550.- + Uml./Kt., 
Tel.06181 /4 85 92 
OF3-ZW.. Kü.. Bad, Balk.. Gas-Eta- 
genhzg., 80 m^. Miete DM 1130,- + 
Uml./kt. Ohne Makler, z. 01.12.94. Tel. 
069 / 85 48 17 

Innenarchitektin, 31J., Ied..suchtab 
1. 1. 95 von Priv. 2-3-ZV\/ mit Balk. in 
ruh. Wohnig., bis DM 1100.- Kaltmiete, 
Tel 069/81 13 310 
2 Frauen (27/31), suchen 3-ZI.-Whg. 
Raum Ffm/OF und nähere Umgebung 
bis DM 1000.- kalt. 06108 / 7 85 53 
Berufst. Ehepaar mittl. Alters, o. 
Kind u. Tiere, sucht sof. o. später 
2-3-ZKB m. Balk. od. Terr., ab 70 m2, in 
Mühlh.. tt 06108 / 7 63 63nach 18 h 
Loyale Mieter - Junge Familto mit En- 
gagement sucht bezahlbare 3-4-Zi.- 
Whg.imKreisOF.TeL069/81 77 72 

Abstell-ZUnterstellplatz für Boot im 
Raum Rodgau ges . Tel 06106 / 56 97 
Junge Frau (20). berufstätig, sucht 
2-ZI.-Whg.,ca 50-60 m?. in OFod 
nah Umgeb , ab sofort, bis DM 700.- 
warm, Tel 069 / 64 87 60 76 
Suche 1-ZW.OF.42-45m?.Ku Bad 
11/94. DM500 -bis DM550 • + Uml / 
Kt Zuschriften erbeten unter A 694 
Arzthelferin, 50 J.(m 18-|ahr Sohn), 
sucht 2'ZW in OF. eventuell Betreuung 
älterer Personen. Tel 069 / 84 14 98 
Suchen 2-ZW In OF! Wir - Arztin (34) 
u Biologe (37)-artwiten seit kurzem in 
OF, Werktags ZW 9u 17htelef unter 
9 069 / 82 69 04 zu erreichen 
Türkische Familie sucht 3-4-ZW, 
Tel 06074 . 6 64 79, Anruft)eantw (ru- 
fe zurück) 
AlleingeiasseneFrau,25J .mitKind 
2'^'3 J.. sucht eine Wohnung im Raum 
Obertshausen oder Rodgau 1,5 
oder 6. Die Miete, die vom Sozialamt 
bezahlt wird, dart nicht mehr als DM 
860,-warm kosten, z, Zeit haben wir ei- 
ne 3-ZW, Chiffre T 677 
Dringend: Suche mit 2 Katzen eine 
2-3-zt -Whg mit Bad Miete bis DM 
872.-.RaumOFod Burgel Tel 069 / 
88 45 27 
Junges Paarm, kl Kind u, kl Hund 
sucht zum 30.11.94 helle 3-Zi.-Whg. 
Raum Muhlheim/Obertshausen. ab 
100 m?. von Privat, zahle Kaltmiete bis 
DM 1500 -. Tel 06182 / 6 47 85 
Junge Frau, 28 J,. Bankangestellte, 
sucht dringend 1 -ZWod. Zi. in WG. 
mogl. in Heusenstamm. Miete max 
DM650 •. AngeboteunterA 691 
Dame mittl. Alters sucht 2-ZKBB. ca 
60m2,»069/82 15 10 

3-Zi.-ETW, 68 m''. Munster Parterre, 
Garage. Balk . sofort frei, von Privat für 
DM249 000,-, Tel 06071 /2 41 58 ab 
18 Uhr 
4-Zi.-DG-ETW. 82 m». In Nieder- ' 
Roden, imGartenviertel.kl WE. 
vem^ietet. als Kapitalanlage. 
DM269 000 - Tel 06104 /4 55 28 
3 ZI.-ETW, OF. 77 m?. von Privat, ab 
1,11 frei. DM 235 000.-. Tel, 069/ 
88 84 80 

Von Privat, Haruu-Steinheim.3-Zi • 
ETW. Ku . Bad, Gaste-WC. Balk . ca 
80 m?. frei ab 1 11 .zu verkaufen. 
DM220 000,- Tel 06103 / 8 88 25öd 
06103/888 84 
Hausen: 1 Vi-Zi.-ETW, Balkon. Son- 
nenseite, neu u mod einger Küche, 
bezugsfertig, gute Lage, von Privat für 
DM 128 000 -. Tel 06108 / 7 64 24 

Vom Eigentümer zu verkaufen: 4- 
Zi.-ETVV, III 12m^. Dietzenbach. 1 
Stock. Sudwestia^, große Loggia. 
EBK. Tiefgarage. Keller, kindertr Woh- 
nanl miutgr einoewaschsenem 
Grundstuck, VB 350 000.-, Tel, 
06074 / 4 44 55 
Dletzenbach-Steint>erg, 2 ZW, 57 m?. 
12 (DG. inkl Pkw-Platzl5Ml75 000,- 
gepfl HH. sof frei.» 069 83 61 67 

Suche 3-4-Zi.-ETW od. I-Fam.-Haus. 
mogl RaumSeligenstadt-Froschhau- 
sen.Tel 06182 / 6 85 86ab 18 30 

OPEL 

Opel Astra Caravan Club. 2.01 i. 115 
PS '85 kW. Bj 92, lagunenblau, 34 000 
km. div. Extras. VB DM 24 200 • 
Tel 06078/7 31 57 
On>ega-Caravan 2.01.115 PS. B| 90 
3-Wege-Kat .Schiebedach.ZV Alar- 
manlage. rot. Langstr -Fahrzg 
138 CKÄ km. Motcr neu lx?i 70 OOO km 
scheckheftgepfl . VBDM9500 - Tel 06104 • 4 51 47 
Opel Onf>ega Kombi 2,Oi, Kat Bj 91 
115 PS/85 kW. 60 000 km. rot. VB 
DM 13 400.-. Tel 06104 4 52 51 

Paar mittleren Alters, Ingenieur/An- 
gestellte. in gesicherten Positionen. 
NR. ohne Kinderwunsch, sucht zum 
1 1 952-3Zi,-Whg,.vonPrivat.in 
Dreieich u. Umgebung. Chiffre T 676 
Hotelfachfrau u. Koch suchen 2-ZW 
in Offenbach und Umgebung. Tel. 
06044/25 36 nach 13 Uhr 
Alleinst, ältere Dame sucht 2>2V^ - 
Zl.-Whg., Tel 069/86 11 25 

Rodgau, wunderschöne 2-Zi.-Mals.- 
Whg.. 72 m?, EBK. Abstellraum. So - 
Loggia. Garage, sofort frei. VB OM 
231 000,-. Tel 06074 / 96 03 59 
Vom Eigentümer zu verkaufen: 4- 
ZI.-ETV». 111.12m2. Dietzenbach. 1 
Stock. Sudwestlage, große Loggia. 
EBK. Tiefgarage. Keller, kindertr Woh- 
nanl. miutgr, eingewaschsenem 
Grundstuck. VB350 000.-. Tel, 
06074 / 4 44 55 
Von Privat, lux. 3-ZW. 96 m? + 22 m? 
Hobbyraum. Terrasse mit Gartenan- 
teil, Garage u Abstellpl. in Lammer- 
spiel. DM490 000.-.Chiffre4656 
ETW,OF/Waldhof.62.5m2.2Zi .Ku-^ 
ehe. Bad, Balkon, usw . für 230 0(X).- 
von Privat zu verk,, sofort frei. Tel, 
069 / 89 62 80 
2-Zi.-ETW, Rodgau. Am Badesee. 
gepfl, Wohnanlage. 62 Wfl.. gr. m?. von 
Privat, mod. weißes Bad, Fichte EBK, 
T lefgarage. DM 230 000.-. frei 4/95. 
Tel, 06106/7 19 75 
Mühlheim: 5 Mm vom Zentrum. 5 Mm 
vom Main, ruhige Lage. 3-Zi,-Neubau- 
ETW. voller § lOe. 87 m^. 1. OG. Win- 
tergarten. Balkon, hellesTageslicht- 
bad. Parkett, kurzfristig beziehbar, von 
Privat. DM 420 000.- inkl. PKW-Stell- 
platz. Garage zusätzlich möglich. Tel 
06108/7 72 67 

Grünland in OF-Bleber von Priv. zu 
verk . 1031 n>2. Preis pro m? DM 36 
Tel 069 / 88 92 56 

Opel Kadett E-CC, Automatik. wei3 
Euronorm. 60 PS/44 kW, 1300 ccrr. 
EZr/07.1 Hand. 80 000 km, RC 
Reifen 175. Opel-Heckjalousien Tü 
ASU neu. unfallfrei, ger /poliert. Ende 
Okt /Anf, Nov, abzugeben. VB DM 
5900,-.«06104 / 79 77 35(abends). 
Besichtigung am Wochenende' 

Getw.Räume-Gesuche 
Suche zum Kauf Hinterhofwerkstatt 
oder kleineres Gewert}eanwesen. bis 
ca,. 300 m» im Raum OF. 
Tel 069/64 89 91 68ab19Uhr 

GARAGEN 

Ascona C, Bj. 83. TU/ASU 3^95,90 
PS. 4trg,. Color. weiß. 146 TDM, VB 
DM 1800-.06181 /6 09 82ab14h 
OeleMnhelt Opel Corsa-Swing in, 
1.4. Kat , 1. Hand, unfallfrei, nur 15 ()00 
km,metallsilber,neuw..EZ5/92 TUS 
95.44 kW/60 PS, Radio, el. Weg- 
fahrsp,. elFH. Wärmeschutzglas 
DM 12 500.-. Tel. 06104 / 7 46 30 
Ascona C, EZ 86.83 000 km. TU 95, 
leichter Lackschaden. VB DM 5500 - 
Tel. 06071 /3 15 98.ab19Uhr 

Suche dringend Garage zu mieten in 
Dietzenbach-Stemberg, Tel. 06074 / 
2 34 69 
Garage od. ähnliches für ca 3 Mon 
zum tinstellen von Möbel gesucht, Tel 
06106/231 45 
Box in TJefgarage, OF. Karlstr. zu 
verkaufen/vermieten. Tel. 069 / 
6 70 27 85 

Wir wollen, daB Sie 
skber leiten 

Ihre Polizei. 

E-Kadeft GT1,61, EZ 7/90,75 PS 
66 500km,5-lrg,.rol.4Winlerreilen, 
Radio. Garagenwag . VB DM 12 500.. 
Tel 06071 / 2 33 27 
Opel Aslra, EZ 3/93.20 000 km mil 
Garantie, 82 PS/60 kW. RC, 5lrg . 
VB DM 17 500.-, Tel. 06106 / 2 43 07 

Peugeot 405 Break SRI, Bj. 8/92 
28Tkm. TUV 8/95, sorrenlogrünmet 
elFH.. elSH., Radio, ABS, Servo. 205ef 
Reifen, etc., sehr gepflegt. VB 
23 500.-. Tel. 06108/6 61 69 
P 205 GRD, rot, EZ 12/87,60 PS/ 
44 kW. SD. TÜ/ASU neu, 75 000 km 
DM8300-.Tel 06074/3 21 14 

Jede Woche öber^O 000 Les^ 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

^Passat Automatik. B) 5/92.136 
9^' •'PkW.brillant-schwarz-met 
ISS Radio. SSD, GT-Ausfuhrung DM 
-500 Tel 06108 7 55 59 
jW^ettaCL44.E Bi84.116TKM, 
\ /8 95,90PS. Turkis-Met .4-turig, 
T RC KAT, ZV, Color-Glas. Unfall- 
^ 4900.-. Tel 069 - 89 88 97 
jw?oloL,4CPS29kW.0.0Ltr , Bj 
i-TU95 AUneu.dgrun.RC. Reifen, 
ijsp • Bremsen neu. gt. Zustand. 

500,-. Tel 06103 32 26 68 
^ Passat Kombi, Diesel. Bj 85. TU 
*96 AU 7'95 55 PS, Bereifung Aus- 

Bfemsenneu.VBDM4500-.Tel 
«104 516 1 4 7 2 3 45 
VWPassat.Bj 12 81 75PS/55kW.5- 
(^ng B-f -ber. ATM 154 TKM, 4-tur. 
SO RD.Kat .Gasdr. Stoßd hinten, 
ijSpuM * AU neu. TU 8'94 Bericht liegt 
fy kein Rost'»06106 6 18 43 
jetta Couch. Bj 88 Kat. 1.81.90 PS 
vkW 73 (XX) km, tu und ASU neu. 
^Wa niet .Color.SD. RC.scheck- 
•«ftgepfl .Top-Zust .VBDM8900 -. 
Tel 06104 . 10 16 37 
(iolf Diesel. Bj, 83.40 kW. TU 4.96. ■30 000 km. weinrot. VB DM 2500.-, 
'el 06074/9 58 26 bis 21 Uhr 

VW Passat CL. Limousine. 75 PS. Bj 
ä90 4trg,. RC. elektr. Schiebed.. G- 
<a? i18Tkm,VBDM13 500-.Tel, 
:6071 3 58 78 
VW Polo Jetow Steilheck. 1 Hand. 
58 000 km. EZ 5/90,45 PS, Preis VB. 
Tel 06106 '94 00 
GolfCL.grun-met,. 3trg,. EZ7/91. Rd./ 
Gass 95Tkm, lopgepfl . DM 10 900,-. 
Tel 069 i 85 45 58 
Passat Variant, Bj, 83.152 000 km, 
;hk. Radio. TU 8/96. Reifen u. Kuhler 

3600,-VB. Ö06103 ' 4 33 08 

■hema832 Ferrari, Mod. 88.88 000 
Im. Klima, Leder, ABS. viele Extr,. rot- 
ne! VB14 000-.006074 '4 36 13 

Campingfahrzeuge 

RH Heusenstamm, sehr gute Lage, 
150 m? Wfl. ca, 300 m? Grund, gr. 
Terr. Markise. Garage, 2 Kfz-Stellpl. 
gr Garten, neu renoviert, von Privat für 

M655 000 - zu verk . sofort frei. Tel 
06625/50 18 

' Mühlheim-Lämmersplel,2-Fam.- 
Haus,6j 74.EG,76m^ + App 20m? + 
Terrasse. OG 95 m? m. gr. BIk . Keller 
95m^f handwerkl Tätigkeitausgeb.. 
Doppelgarage. Grdst. 1069m2v. Priv, 
zu verk.. KP 1.2 Mio.. Chiffre T 685 
Von Privat: Reihenhaus in Münster- 
Altheim. Bj, 92.110 m2 Wfl. großzug, 
Aufteilung, sehrgr. Badezimmer. nur2 
Schlafzi,, DG-Ausbau (42 m^) möglich. 
Grundst. 215 m?. Pkw-Abstellpl.. sot. 
frei. VB DM 465 000 - O 06071 /33825 
Einfamilienhaus mit ELW. 15 km östl 
von Darmstadt. Bj. 1974; 6Zimmer. 2 
Küchen. 2 Bader, 1 WC, 2 sep. Eingän- 
ge. 180m? Wohnflache; zusätzlich 
ausgebautes Dachgeschoß mit Dusch- 
bad. ca, 60 m2 Nutzfläche. 550 m? Gar- 
tengrundstück. Garage, ruhige Lage; 
DM 695 000.-. Bitte nur Anfragen von 
Privat. Tel, 06071 /4 88 55 
Von Privaten Privat DHH. Bj 1957, 
Wfl. 90 m2. Grundfl, 560 m?. Garage. 
Freisitz in Dieburg, gute Wohnlage. KP 
DM 480 000.-. Tel. 06073 / 30 52 
Obertshausen/Hausen, DHH, ca. 120 
m^ Wfl., EBK. Kamin. Garage. 
Bj, 89. DM615 000.-. 069 / 86 45 36 
Von Privat: I-Fam.-Studlo-Haus, 
Rodgau-Weiskirchen. 150m2Wfl.. 
300 mz Grund, sehr gepfl,, sofort frei. 
KP DM 640 000,-. Tel, 06182 / 2 99 09 

Alfa Romeo 164 V 6,31, schwarz. EZ 
4/91. TU 96. SSD, Lederausstattung. 
Klimaautomat. 1 Hand. Preis DM 
17800,-.Tel.06102/32 01 72 

Audi 80 Autom., 111 Tkm, TU/AU 
neu, sehr gepfl, Rentner-Garagen-Wa- 
gen, VB DM 1600.-. Tel. 069 /85 69 85 
Audi 80 GT/E Coupe, rot, 1.81,81 kW. 
ger.kat .EZ3/87.138 000km.TÜ7/ 
96. Sportversion.elFH.eASP.eAnt,. 
SD. Alu. hohenv. Sitz, VB DM 9500.-. 
Tel,06182/ 15 42 
Audi 80. Bj. 87.65 kW. 90 000 km. Eu- 
rokat.. 5-Gg.. logomet.. VBDM 8500.- 
Tel. 06074 / 9 58 26 bis 21 Uhr 

Mini-Mayfar. Bj 86. TÜ 4/95. 
125 000 -, 42 PS. 31 kW. schwarz. RC. 
VB DM 1500,-. Tel. 06106 / 2 12 47 

Fiat UNO Fire, weinrot. gepll. 
2.Wagen, schadstoffarm / bleifrei. 
B|. 87.44 PS. TÜ 1 /96.85 000 km. 
Radio.VBDM4600,-.06108/7 79 51 CHo 1.2 RN. 55 PS. EZ 4/91.37 Tkm , 

3-turig. hellgrün-met.. RC. NR, 1 Hd , 
DM11 500.-. Tel. 069/89 47 51 

Obertshausen^Hausen: Solventes 
Paar (Barzahler) sucht 1 -Fam.-Haus 
von Pnvat zu kaufen. Zuschriften bitte 
unter T 662 
SUCHE im Raum Offenbach, in ruhi- 
ger Wohnlage. 2-Fam.-Haus. mög- 
lichst von Privat. O 06074 / 2 59 42 

Maintal-DörnigheimlSuperkapitalan- 
' läge • von Privat. 3-Zi.-ETW. ca. 75 m2, 

Nettomiete 9360.-. für nur DM 
189 000.- zu verkaufen, keine Makler- 
provision, Tel. 06103/8 88 25 od. 

, 06103/8 88 84 
Dletzenbach-Steinberg, 3-ZW, 78 m^ 
inkl. PKW-Platz, DM 229 000,-. gepfl. 
HH,sofortfrei.«069/83 61 67 
Malntal-UörnlgheimlSuperkapitalan- 
lage • von Privat, 2-Zi.-ETW. ca. 64 m2, 
Nettomiete 9050.-, für nur DM 
169 000 - zu verkaufen, keine Makler- 
provision, Tel. 06103/8 88 25 öd. 
06103/888 84 
In Obertshausen zu verkaufen: 2-Zi.- 
ETW. Kü.. Bad. Kü.. Balk. u. 2 Keller. 
71 m2, Wohnanlage. Doppelfenster. 
DM 220 000,-. Tel. 069/81 03 44 
Wohnen in Rothenbuch/Spessart 
Tolle ETW als Kapitalanlage od. Al- 
tersruhesitz, im 6-Fam.-Haus, 87 m^, 
Top-Ausstatt., Südlage, Preis 
DM 339 000,- inkl. Stellpl.. Verkauf v. 
Privat. Tel. 06104/4 95 40 

BMW 3181,4/93.60 Tkm, SSD. ABS. 
Airb., Durchlades.. abnehmbare AZN, 
orig. Radio/Cass..NPDM45 000.-; 
wg. Firmenwagen zu verk., VB DM 
28 000-, Tel.06106/241 90 
BMW 230,6 Zyl., Mod. 83. Austausch- 
Motor. 88 000 km. mit Garantie. TÜ 
neu. ASU neu Alufelgen. 185er Reifen. 
SSD. 5-Gang. für DfVl 2450.- VB zu 
verkaufen. «06103/31 10 72 
BMW 325i, E 36.39 500 km. eSSD. 
eFH, ZV. Check-Controi, Radio BA- 
Business. Nebeil.. ABS, Innenl.-Paket. 
metallic, NR. unfallfrei, Scheckheft.. 
Top-Zustand. VB DM 29 000.-. Tel. 
06106/ 1 67 50 
BMW 3181 Cabrio, Bj. 5/91. Kat. eFH, 
brillant-rot. schwarzes Leder. Sport- 
Auspuff. 3tlg. BBS-Felgen, 205er Rei- 
fen. Sportfahrwek. tiefer. ZV, Wind- 
schaft. RC, Color, Winterreifen, 58 000 
km.VB28 500.-. «06104 / 49 04 76 

Ford Scorpio, Bj. 90,125 PS, GaWa, 
36 Tkm. exkl. GL-Winterpak.. 4 WR. 
Bestzustand. Alufelg.. 5tra, Stereo. 
Radio, ab 11/94. zuverk.. Festpr, DM 
16 000.-, Tel. 06074 / 2 34 52 
Ford Explorer Geländewagen. OTTO 
GKAT. 115 Kw. EZ 12/91. TUV neu/1. 
Bnefeintragung. Klima-Anlage. Tem- 
pomat. Stereo-Anlage. elFh. zus. Be- 
reifung4xP235. Vollumrüstung von US 
auf BRD. VB DM 35 500.- (Mwst, aus- 
weisbar). Tel. 06074 / 5 09 63 
Ford-Probe GT 2,2/Turbo, Bj. 8/91. 
147 PS. 33 Tkm. Klimaanl.. Garagen- 
wagen, rot. Radio/Cass.. DM22 000.-, 
Tel, 06108/6 65 49 
Fiesta, 1.11.37 kW, Bj. 6/91. schwarz. 
Alufelg..Breilreif..Topzust,. unfallfrei. 
45 Tkm. VB 9500,-. 06196 / 75 92 40 
Ford Sierra CLX, Bj. 3/91. TÜ 4/96. 
schwarz. FP DM 11 500.-. Tel. 06074 / 
2 96 08 
Ford-Escort Kombi CLX, 1,8 D, 60 
PS/'44 kW, EZ 9/92,60 000 km. Servo. 
ZV. RC. Dacxhreling m. Querträger, 
DM 16 000.-. Tel. 06106/ 64 54 82 öd, 
06106/57 93 

Renault 11,80 PS. weiß. Bj. 86,5trg , 
138 Tkm. Elektro-Fenster 5-Gang. VB 
DM 3300,-. Tel. 06104 / 7 35 02 

lymerWohnmobil, Ford Transit. Bj 
" 82 000 km. TU 96.4 Schlafplätze, 
Izg. neue Reifen. VB DM 14 000 -, 
el 06074 / 2 74 96 
l/ohnwagen Hobby Prestige, 7,30 m. 
iitWarrnvy^Ssen<ersörgungvJ. Her- 
:og-V6rzelt. sowie e'Vtl. Übernahme 
on schon eingew. Campingpachtplatz 
riit "^errasse an kl. Badesee. im Spes- 
lari gelegen, m. SAT-Anlage zu verk. 
^fei5VB.Tel.069/86 82 64., 
teisemobile u. Wohnwagen err iietung, Verkauf. Service 
el 06182 /58 40, Fax: 6 55 01 

Suzuki Swift GTI, Bj. 12/88.1.3 . TUV 
10/95.90 PS, 71/100 km. wegen Fami- 
lienzuw. zu verk. VB DM 7900.-. Tel. 
06182/7 36 lOöd. 069/82 21 92. 

Wohnwagen Knaus "Südwind", 2 J 
Imit Vorzelt u. kompl. Zubehör, sehr 

gepfl, Zust.. mit Schlingerbrem- 
e,NPDM21 000.-. VBDM 15 000.-. 
el D69 / 86 37 53 

Starlet 1,0.11 /89.54 PS. nur 33 Tl^m 
Zweitwagen. Satz Winterräder auf Fec 
gen, DM 7200.-. Tel. 06182 / 6 89 70 
Toyota MR 2126 VGTIo. 158 PS, EZ 
11/91.28 500 km, neuwenig. TÜ und 
ASU neu.NP 58 700.-DM.VK 
29 500.- DM, Ausstattung; schwarz- 
met., T-Dach. Leder. Klima. ABS. Ste- 
reo CR, alles Extras, Tel. 069 / 
81 66 050,86 99 40 

Toyota Starlet, Bj. 81. rot. 33kW 45 
PS. 88 000 km. unfallfrei. TÜ 9/96, Ste- 
reo. topgepfl., VB DM 4200.-, 
Tel.06071 /2 39 09(17-19Unr) 

wehe MB 190, ab Bj. 1 /93, Automatik, 
«iwarz-blau oder anthrazit. bis max. 
J DOC- km oder MB 180, JW, in ähnli- 

Ausfuhrung, Tel. 069 / 89 10 35 

HONDA 

Honda Akkord 2,21.Bj. 10/90.149 
PS, alles elektrisch. 75Tkm, VBDM 
14 800 -, Tel. 06182/9 27 60 

Mazda 626 GLX LImouslns, 116 PS/ 
86 kW. 2,01, Radlo/Class., Glaskurbel- 
dach. 4 Türen, Servol., Bj. 11/92, 
33 000 km, unlalllrel, scheckheHgepfl., 
NP DM 33 400 - für DM 23 000.- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 8063-377, nach 
18 Uhr 

VW 

XM 2,0, Bj. 91,84 Tkm, ATM, 20 Tkm. 
elSD, FH + Spiegelverstellg., Extras, 
DM 19 000 -, «06071 / 4 43 92 
Citroen Visa, EZ 10/85, TÜ 95,27 000 
km, 37 kW, DM 3400.-, Tel. 06074 / 
9 43 11 

Citroen BX19 Diesel, 40 000 km. EZ 
1/93, Servo. ZV, VB22 000,-, Tel. 
06106/1 35 96ab18Uhr 
Ente -2 CV, Charleslon, Bj. 89,59 000 
km, TÜ/AU neu, unlalllrel, VB 
DM 4900,-, Tel. 06104 / 7 37 08 

Suche MB 190, ab Bj. 1 /93. Automatik, 
schwarz-blau oder anthrazit, bis max. 
30 000 km oder MB 180, JW, in ähnli- 
cher Ausführung,Tel.069/89 1035 

NISSAN 

Uno, 45 PS/33 kW, Fb. rot, Bj. 88, 
67 000 km, Autoradio, sehr gepflegt, 
TÜ neu, DM 5500,-, la 06071 / 4 21 10 

Torrano, 3,01, Kat OTTO, 95 Kw, EZ 
12/12/89, Metallic Blau, Bosch-Alarm, 
Kennwood-Stereoanl., Letehtmet. 
Breitreifen u. Winterreifen. RÖMHILD 
Karosserieverbreiterung/Unikat.excl. 
Serienausstattung u. SD, VB DM 
29 900,-(Mwst ausweisbar),Tel. 
06074 / 5 09 63 
Nissan Stanza.Bj. 1984,TÜ95,5- 
Gang, Stereo, für DM 1200 - VB, 
Tel. 06103 / 3 68 31 
Nissan Micra LX, rot, EZ 2/89,1. 
Hand, 66 TKM, 54 PS, guter Zust., VB 
DM 7500,-, Tel. 06182 / 2 02 21 

GoK GTI-EdItlon, Bj. 9/94,1200 Ktn. 
met.-schwarz, Extras. NP DM 35 000 ■ für DM 31 700.-, Tel. 069/88 40 21 
VW Golf „Manhattan", Bj. 89,1. Hd., 
1.6/70 PS, met. -hellblau. RC. SD. TU/ 
AU 6/96, scheckheftgepflegt, neue Be- 
reifung, NR, VB DM 9500 -, ABTel. 
06073/6 15 26 
VW Passat Kombi, Bj. 81,1J. TU. 
ASU neu, sehr guter Zustand. VB DM 1600.-, Tel. 06106 / 2 20 92 ab 17 
VW-Käfer-Liebhaberstück. Bj. 65, 
Top-Zustand, Farbe: Mini, TU 3/96, 
Preis: VB, ab 18 h « 06106 / 64 51^ 
Polo Bei Ami, EZ 11/88,55 PS, KaU 
47 000 km, iniil. div. Extras. DM 9200.-. 
Tel.06071 /7 23 59od. 06151 / 
88 62 62 
VW Pasat Kombi, Bj. 84, Schiebed., 
75PS/55kW,151 000km, DM2500,-, 
Tel. 06106 / 92 72 
Göll GT116 V, Bj. 12/87, Kat., mel - 
Lack, SSD, Alu 195/50, Treser Rück- 
leuchten, 74 000 km, DM 10 500 -VB, 
Tel. 06074 / 4 53 31  . 
VW GoH CL, 55 PS/40 kW, Bj. 87 
35 800 km, I. Hd., RC, TÜ neu, DM 
8600.- VB, a 06182 /76 62, ab 18 
VW Golf GL, Bj. 92,66 kW, 19 000 km, 
4trg., mini, Servol., elSD, Nebell. 
Fahr, höhenverslellb., 5 Gänge, Prei- 
VB, Tel. 06108 / 6 98 46 , 
VW Golf Modell „Function", rot 
Bj, 5/93,70PS/51 kW,48 000km, 
Kat., TU/ASU neu, SSD, Cass.-RadW, 
5-Gang, 4lrg.. 4 Wi,-Reifen mit F®]?? VBDM 14 700.-, «06074 / 4 19 20 

Wagenwechsel; Schneeket- W, Fabrikat Hochland, fürSchnell- 
'^lage,DB123/175 R 14, einmal 
pwaucht als Anfahrhilfe, DM 95.-, 
i« 06103/6 11 45 

KFZ-ANKAUF 
'KW gesucht! Auch ohne TÜ oder re- 
^'aturbed,. Benzinero. Diesel. Tel. 
»103 / 6 27 83-r 0171 /6 20 07 91 
^ufe Gebrauchtwagen ab Bj. 85. 
[üch TU oder reparaturbedürftig. Tel. 
'ßiOö 1 88 46gew, 
J?ufe Unfallfahrzeuge, ab Bj. 87. Tel 
)ol81 , 8 50 150 gew. 

ZUBEHÖR 

♦Winterreifen 155x13 auf 4Lochfel- 
verk., pro Stück60,-, 

^1069/86 24 51  
«laupunkt-Autoradio. DM 70,-, 
W06108/7 16 57 
{^•errelfen f, MB 190 E, kompl. auf «96n monliert, Dunlop SP Winter 
w f^2185/65 R15bis210km, Test- 
ier, neuwertig. DM 720.-, Tel. 
"«174/75 00 
{"ichellnMXV auf Felgen. 175/70 R 

gefahren (f. Ford Orion). 
'61069/88 96 53 
^"»..orig. Oachträger, m. 3 Fahr- 
S'läJ'er. für VW-Passat Limousine, 
'«26'" 

M Bereifung für Peuge- ^i- 91, ZU kaufen gesucht. Tel. 
!5J08/691 88 
S^yinterreifen, 175/70 HR14 auf 
Wch-Siahlfelgen, für Mercedes 190, 

;wimergelahren,DM290,-. 
506078 / 25 56 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

BOOTE 
. orteot m, Anhänger (otine Mo- 
tn cn 9®3,50m, Breite 1,50 m, Tie- rn, DM 2200 -, O 06073 / 42 30 

SnilEimWEBOTC ER HAT SEINE WURZELN VERIOREN 
Zuverlässige Putzhilfe. 4 Stunden 
wöchentlich, für längeren Zeitraum ge- 
sucht Tel 069 , 84 11 28 
Ich. Vanessa. 9 Monate, sucht lietif^- 
volle, altere Dame, die mich regelmä- 
ßig (mindestens 1 x die Woche) betreut 
u mit mir spielt Angebote an meine El- 
tern unter der Tel -Nr 06108 8 14 68 
WER HILFT MIR. 78. im Haushalt, so- 
wie gelegenti Besorgungen u Spa- 
zierg 3xwochentl je2Std inLam- 
merspieP 06106 2 22 78. abends 

Student mit Führerschein für 
Schwerbeschäd. u Besorgungen für 
dens ges Ausk unter06103 / § 16 89 
Frühpensionär (57). sucht Beschafti- 
gungauf DM 560.-'Basis,Tel,06181 - 
6 39 21 
Maschinenschlosser, 30 Jahre, sucht 
frühestens zum 1 12, 94 oder spater 
eine Stelle als Meister im Maschinen- 
baumechanlKer-Handwerk. Gute 
Kenntnisse auf den Gebieten Hydrau- 
lik und Pneumatik. Privat Tel 06109 / 
6 25 51 nach 16 Uhr 
Kaufm. Angestellte, 41 J.langj 
Berufserl im Rechnungswesen und 
Auftragsbearb . flexibel, belastb,. sucht 
umgehend in Stadt/Kreis OF Teilzeit- 
besch, f, 25-30 Std. p, W. vormittags 
(keine Schreibarbeit), Angeb, u. Chiffre 
C344 
Suche Arbeit, bin gelernte Erziehe- 
rin und Arzthelferin, Tel 069 
87 31 50 
Suche Putzstelle in OF. Büro od. Pra- 
xis. ab 18.30 Uhr. Tel 069 / 83 70 11 
Bügele Ihre Wäsche Preis nach Ver- 
einbarung. Tel, 069/81 57 39 
Junge Freu sucht Bügel- oder Haus- 
hallsarbeit, Tel, 069 / 82 50 75 
Suche Teilzeitarbeit vorm. in Büro. 
Verkauf o. a. m OF/Muhlheim od. HU. 
Tel, 06108/6 91 44 
Betreue Ihr Baby od. Kleinkind liebe- 
voll u, verantwortungsbewuf3t, ab 
1.11, 94vormlltagsv, Mo.-Do..Tel. 
069/83 41 15ab14Uhr 
Junger Mann, 18 J., Haupschulab- 
schluß. 1 Jahr Berufsschule, sucht ab 
sof. Tätigkeit zur Aushilfe bei Maler- u. 
Tapezierarbeiten. Teppichbodenverle- gen oder Schreinerarbeiten sowie La- 
ger-u, Versandarbeit. Chiffre T 679 

iTe 89 'n 500 Jahren gewachsen - in 50 Minuten gefällt. 
In den Wäldern om Äquator darf jeder rücksichtslos holzen. Aus uralten 
Urwoldböumen werden Fensterrohmen, Möbel, Sperrholz für furopo. 
Wirhrdtfrn: Tropenwo/c/bdume müssen ins Wbshingfoner ArtenscHufzübere/n- 
kommen. 
O Ich /ordere den Schutz bedrohfer Tropenbourne durch das 

Wüsl.mgtoner Arfenschutzüberemkommen 
O Ich will mehr über Retfef den Regenwald e,V wissen 
MIT IHRER HILFE BLEIBEN DIE WURZELN DER BAUME IM BODEN! 
'ITTlTDtN »tClNWAlDt.V . ^oi«ldoW«r 17. 20148 Hombur«. TvUfoA 040-410 

pn<Jfn4onto Poi'bo»! Homburg, fll/ 200 fOO 20 konfoovmmrr fiOft 

Private Hausaufgabenhilfe 
in Langen. Q 06103 / 92 89 35 
Suche Lehrer für Nachhilfe in Eng- 
lisch u. Deutsch (von Priv ). Tel, 
06108/65 14 

Danke 

für llire 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen • Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

Damenschuhe, Gr.40.goldfarbene 
Sandalettenform u. a.. neuwertig, pro 
Paar maximal DM 20.-. Tel. 069 / 
88 27 70 abends 
Jede Menge Büchger verschiedenste 
Sachgebiete, je Stuck DM 1.-. Tel. 
069 / 81 93 83 
Original Airbrush-Bilder (auf Lein- 
wand.50 x 60cm). je Bild nur DM 40,-. 
Tel, 06182/74 84 
Ki.-Daunen-Bettdecke, DM 40 •; Ki • 
Daunen-Kissen. DM 15.-: Ki.-Bettwä- 
sche, rosa. DM 15,-, Q 069/86 93 13 
Ki.-Skianzug, Gr. 92. DM 20.-. Ki.- ' 
Schlafsack, warm. 80 cm. DM 10.-. Tel. 
069/86 93 13   

1 PVC-Baustelien-Wasserfaß.2001. 
zu verk.. DM 10,-. Tel. 06071 /40 66 
1 Tonband Marke: Grundig TK19. 
ca. 30 Jahre alt. Bedienungsani., origi- 
nal Schaltplan -f 2 Tonband, zu verk., 
DM 50.-. Tel. 06071 /40 66 
Mä.-Kleidg.: Mäntei, Jacken, Sweat- 
shirt, Hosen. Kleid, bis Gr. 116. Puky- 
Roiler, 40.-; Fisherprice Rutschauto. 
20.-. viel Spielzeug. Tel. 06182 / 72 51 
Metall-Milchkanne mit Deckel, ca. 40 
Jahre alt. verrostet 201 zu verk,. DM 
20.-. Tel. 06071 /40 66  
Herlag Sportwagen, rosafarben, mit 
Regendach u. Regendecke, nur als 
Zweitwagengenutzt.DM45.-.Tel. 
06103/4 32 84 
Warme Mädchenkleidung; Mantel, 
Gr. 116.104. Schneeanzug, Jacke. 
Hose, Strumpfhose. Sweatshirt. Kleid. 
DM 2.-bis 50 -, Tel. 06182/72 51 
4Winterreifen. 175 R1488Q.2Wi.- 
Reifen. 185/70 HR 14 86 T. je 30.-. 25 
Umzugkartons. je3.-.06074 / 2 75 62 
Hausrat: schön, praktisch, sehrpreis- 
wert von privat zu verkaufen, kein Teil 
über 20.- DM. Tel. 069 / 88 27 70 
abends 
Schwangerschaftskleidung: Jeans. 
Jacke. Kleid. Hose. Blusen; 2.- bis 50.-; 
Tel. 06182/72 51 
Telefunken Stereo Center 3001. Ra- 
dio u. Plattenspieler in einem zus. 30.- 
abzugeben.Tel.069/65 51 39 
Gästebett, klappb. -<- Matr., Tel.-Bank, 
Beist.-Tisch, 60 x 60. el. Drehgrill, 
Filmkamera 2 x 8 Zubeh.. Projektor + 
Leinw..jeDM50,-a06182/2 75 66 
Mädchen-Mantel, Gr. 92. lila, DM 15.-. 
Ki.-Moonboots Goretex, Gr. 23, DM 
20.-. Ki.-Schuhe Bicosta, Gr. 28. DM 
10.-, Tel. 069/86 93 13 
Defekter Fakir 350 Staubsauger mit 
Zubehör und Sittichkäfig, weiß, für je 
DM 10.-abzugeben. Tel. 069/ 
85 51 39 
Doppelbett 160 x 200. gut erhalten, zu 
verschenken. Tel. 069 / 86 14 93 
Raumschiff "Star Ship", viele Ver- 
wandlungsmöglichkeiten, 2 J. alt, NP 
DM 120.-. für DM 40.-. Tel. 06103 / 
4 32 84 
Neuwertiger Ersatzreifen, 155 SR13 
aufFelge4MfJ x 13.4-Loch.DM30.-. 
Tel.06182/ 15 42 

Umzugskartons, DM 3.-. Jalousien 
schwarz, rot. 140cm. Df^ 15.-. Lampe 
"Filmstrahler", rot. DM 15.-. Tel. 
06106 / 7 45 03 ab 19.30 Uhrod, AB 
Sommerfußsack, für Buggy u. Sport- 
wagen zu benutzen, 1J. alt, NP DM 
79.-. für DM 15.-. Tel. 06103 / 4 32 84 
1 Kiste Flohmarktsachen, DM35.-. 
Sandkasten aus Holz mit Abdeckung, 
1 X 1m.DM25.-.a06181 / 57 48 03 
Stiebel Eltron Wärmepumpe, WWS 
18, kompl. u, Fröling Edelstahl Schnell- 
heizer. EBSH. 50.- Tel, 06074 /3 34 50 
Rasen- u. Laubkehrmaschine, 
..Sabo", sehr guter Zustand. DM 30.-. 
Tel. 06074 / 3 34 50 
Smith + Wessen Handschellen 50.-, 
knmallrote Hangelampe von IKEA15.-. 
Türgitter30.- DM + 50.- DM. Tel. 
06102/32 08 61 
Phataenopsisequestris,40 -. Phal - 
Hybr., 30-40.-, Paphiopedilumhenni- 
sianum 20-30.-. Vanda. 40.-. Tel, 
06182/2 61 09 
Barkeria spectabilis, 35.-. Laelia har- 
pophylla. 50.-. -gloedeniana. 50.-. On- 
cidium vahcosum. 45.-. Oncidium- 
Hybr,. 20-25.-. Tel. 06182 / 2 61 09 
Gameboy, 50.-. Gameboy-Cassetten 
unter 50.-. Porst-Blitz 20.-. Cowboy- 
Gürtel 50.-. Tel. 06102 / 32 08 61 
Orchid.: Cattleyen 50.-/ Dendr. pha- 
laenopsis 50.-/Paph.call. 35.-/Phal. lu- 
edd. var.purpurea 10.-b. 15.-;0ncidi- 
um(blüht)50.-.Tel,06182/2 61 09 
Eine Kiste Jungen Winterbekleidung, 
Gr. 86 bis 92. sehrgepflegt. 25 Teile, 
DM50.-.Q06074/3 39 10 
Eßecke, 6 Sitzplätze. DM 50.-; Tep- 
pich. 2,80 X 2,00 m, zu verschenken 
(muß gereinigt werden), Tel. 06104 / 
4 93 03 nach 18 Uhr 

2 neuw. elektr. Raditoren, mit Zeit- 
schaltuhr undThermostat. je DM 35.-, 
Tel. 06182 / 6 79 15, ab 17 Uhr 
Neuw. Damen-Trenchcoat, mit war- 
men Futter. Lodenmantel, Gr. 40. je 
DM 39.-. el. Schuhe, je DM 10.-. Tel. 
06182/679 15.ab17Uhr 
Mehrere Kisten Flohmarktsschen von 
DM 10.- - DM 50,• (keine Kleidung). 
Den Inhalt suchen Sie selbst aus. Tei. 
069/81 93 83 
Gepfl. Herrenkleidung, Gr. 52/54.10 
Teile 50.- DM,. LPs3,-. Avonparfümfla- 
kons ab 3,-. 35.-. Tel. 06104 / 6 26 23 
0.6 26 24 
Matratzen gut erhalten zu verschen- 
ken 1 x200x 95,1 x 190x95. Tel. 
06074 / 2 30 64 

Banknoten Kaiserreich: 100 Stuck 
20 RechsmarKvon 1910und 1914, 
7uS nur DM50 - Tel 069 88 02 55 
Silbermünzen Kaiserreich: 10 x 1 
Mark DM50 -. 10 * '.-Mark DM30 •, 
Tel 069 88 02 55 
Liegesola, beige, gut erhalten, lur DM 
50.- Philips Gesichtsbrauner für DM 
20.- Krups Espressomaschine für DM 
30.- Tel 069 85 37 12.ab17Uhr 
Pfirsichbäume, echt, pro Stuck DM 6 - 
.Tel 06071 3 47 54 
Briefmarken: BRD, gestempelt. 
1949-1984.Katalogpreis DM200-.für 
DM50-zuverk .Tel 06182 74 84 
2 Pro-Ace Tennischläger mit Hülle 
und Bespannung , gul erh , je DM 50 - 
Tel 069 ' 88 58 64 
Herrent>ekldg., Gr. 48-50.2 Wollmän- 
Iela50.-, 1 Anzug50.-,2Kombinat a 
50.-, 1 Blazer 50.-.5Hosena30.-. 1 
Trenchc 30.-.Tel 069 • 89 78 98. ab 
14-18Uhr 
Glastisch,rd DM30.-.Stoffklappses- 
sel. 20.-, Siemens staubs 50,-. Heiz- 
körper. 60 x 80,20,-. Innen 40.-. gar- 
derobenst 20.- Tel, 069 83 11 18 
Geschirrspüler. Philips! Unterbau. 
DM50.- HITACHI-Stereo-CR-Anla- 
ge.U-M-L-K. 5 Festsender ohne Laut- 
sprecher t, DM50.- Tel. 069/ 
84 54 33 
Alles fürs Baby u. Kleinkind von A 
wie Anorak bis Sch wie Schneeanzug, 
Gr 56-110. pro Teil DM 1 - bis 35 
Tel 06102/2 65 00 

. Verkaufe Weißwein. Sekt. Likor. DM 
2.-je Flasche. Tel 06104 / 7 94 25 
7 Trachtenpuppen + 6 andere Pup- 
pen (keine Schildkröt). 12 verschiede- 
ne Bilder, Ol/Drucke. je Teil DM 5 - bis 
DM 50 -, Tel. 06102 / 2 65 00 
Deckenlampe, weiß mit Stoff 
bezogen. 40cmü. DM25.-. 
Tel, 06071 / 2 53 02 
Verkaufe: Game Boy-Spiel Duck-Ta- 
les. 35.-. neuw, Radiowecker. 25 -. 
Tel, 069/83 67 34 
Altes Bauer-Fahrrad, 26". gut erhal- 
ten. DM35.-. Rattan-Schaukelstuhl. 
DM40-,Tel,06182/664 56 
Kinder Fahrrad. 16". rot. DM 35 -. Ver- 
stärker mit Lautsprecher, 60 Watt. DM 
40.-. Tel. 06182/6 64 56 
2 Sessel, Kieferholz, mit braunen 
Kissenauflagen, je Df^ 40,-. 
Tel. 06071 12 53 02 
Magazin GEO, ab 1979. Jahrgang 
DM40.-.fil06106/32 21 

Jugendzimmer: Bett 4irg Schrank, 
Schreibtisch. Borde rot weiß, an 
Selbstabholer zu verschenken. Tel 
06103 8 58 18 
Neuwertige Beautique Damcnkloi- 
dung.Gr 36 38zuDM 10.-b DM30,- 
Tel 069 86 15 38 
ICE Fahrkarte Fiankfurt-Freiburg, gul- 
Iigbis14 1094f DM30.-zuverk Tel 

^ 069 88 69 45 
2 Nachttische, Kiefer hell. 
49.5 X 79 X 40 cm. auf Rollen, für DM 

' 40 - abzugeben. Tel 06182 2 47 64 
LanglaufschuhcGr 37. DM25.- Le 
derstiefelGr 35',. DM50.- Lammfell 

• DM40.-. LederblousonGr 34. DM40.- 
Tel 069 85 71 01 

Kiefer-Couchtisch und dunkel Holz 
' TV-WagenaufRollen.jeDM30-.Tel 

06104 4 18 52AB 
Fotokoffer.groß. DM45 -. PC-Hand- 
buch ..Systemeinrichtung". DM 12 -. 
Tel 06071 3 31 10 
Dia-Leinwand. DM50-, Tel 06071 
3 31 10 
Bontempi-Orgel, DM30 -, Schlafzim- 

. rnerwand-Lampen. Metall m Glaskup- 
peln. DM 25-. Tel 069 86 95 77 
Wohnzimmertisch 90 x 90. Hohe 45 
cm. Eiche rustikal m, schw Platte, DM 
50.-,schw /weiß.tragb Fernseher DM 

. 20,-. Tel, 069/86 95 77 
Defekter Fakir 350 Staubsauger mit 
Zubehör und Sittichkafig. weiß, für je 
DM 10.- abzugeben Tel, 069 / 
85 51 39 

Div. Baby-Kleidung Herbsl/Winter. 
^ Gr. 62-74 von DM 1b. DM 25.-, Baby- 
' Bjorn-BauchtrageDM50.- Tel 069/ 

89 34 48 
Doppel CD: Allman Brothers Band. 
..Live at Fillmore". Southern Rock vom 

' Feinsten.original.2CDnurDM 18-. 
Tel, 06071 /3 31 10 
Für med. Student: Klinische Patho- 

" Physiologie.3, Auflage.VBDM45,-, 
Tel. 06104/4 12 90 
Startrek-Raumschiff Enterprise! 

' Verschenke einiges Material zu allen 
dreiStartrek-Serien.Tel.06071 / 
387 18.ab19Uhr 
Science-Flction-Literatur! Taschen- 
bucher, ab 1Romanhefte von A-Z. 
ab30Pf,,06071 / 3 87 10.ab19h 
Pflanzschale, Stein, rund75 cm, 
auch als Mini-Teich od Springbrunnen 
benutzbar, DM 25 -. Q 06103 /6 77 19 

Abus-Rolladensicherung Moulinex 
elektr Messer, Praxishosen Gr 58. 
Kindert>ettwasche. Teller für Mikrowel- 
le.. 30cm,leDMSO.- Tel 06102 
5 24 09 
Metallkerzenständer Altkupfer 80 
cm hoch, DM30- , schw Regiestuhl 
DM 20- Tel 069 86 95 77 
Kiste Flohmarktsachen Steingut 
20 , Metallsach Altkupfer. 30 -. Han- 
gelampe m pass Stehlampe m Ha- 
keldeckchen.zus.20,-.069 86 95 77 
Wintermantel, wenig getragen. Gr 48 
(Schnäppchen),DM50-.Tel 06104 
25 63 

Fernseh-Eckschrank. Nußb mass 
1 lOcmbr . 70cmtief. 75cmhoch ge- 
drechselte Fuße. 1 Einiegboden. sehr 
gepfl.DM50 Tel 06103 . 6 77 19 
Telefonkarten,orig Post, ,,S"39.DM 
48-.sonstige .,S" DM 13 80. V Samm- 
ler,Tel 06103 31 13 61 
Staff-Llchtlelste. braun, mit 2 großen 
Spots. DM50 •. Puppenwippe, rosa. 
DM25 -.06104 6 13 35ab13Uhr 
10.-DM-Gedenkmünzen.pol Platte, 
Barbarossa28 -.Brandenb Tor30-, 
2000J Bonn34 •.Zeiss38 .v 
Sammler, Tel 06103 - 31 13 61 

Lampe Schildpatt, hell u einfache 
Campintoilette zu versch . Netzlauf- 
stall.20 -.franz BetI, 140 x 200cm. 
50 -.Tel 069 '83 76 26 
2 P. neue Herrenschuhe Gr 49, 
Schreibmaschine, Telefonanlage. De- 
costehlampe (Schirmforn) je 50.-. Tel 
069/85 24 85. 0. ab 18.30 Uhr 
3-Sltzer. 2-Sitzeru. Fernsehsessel. 
beige/Cord, zu verschenken. Wohn- 
zimmerschrank, 4teilig, Kiefer. 50.-. 
Tel 069 / 83 76 26 
2 zweisitzige Sofas, braun/mel. 170 
cm breit, gut erhalten. DM 50 -, 
Tel. 06104 4 45 51 
Flurgarderobe, weiß/braun, zu ver- 
kaufen. DM45.-.Tel 06181 /605 09 

Springbrunnenpumpe. DM25 -. Tel, 
06103/6 77 19 

Spiegel dreiteilig vom Waschtisch, 
weiß, für DM 20.- abzugeben, Tel 
069 / 85 51 39 
Schrankbett,200 x 90cmsowieRu- 
slerCor-Couch-Liege.200 x 85cmmit 
Bettkasten, zu verschenken, 
Tel. 06104/ 16 71 
Schneeketten (Stulpmontage) für 
Reifengroßen 145-12/ 135-13/ 155- 
70 R13. DM45.-. Tel, 06071 / 2 53 02 
Ölofen, braun, für DM 40 - zu verkau- 
fen, Tel.06182/41 21 

Römer Baby-Safe, DM 35. -. Babywip- 
pe von Chicco. DM 45.-, Vaponsator, 
DM 25.-, Tischsitz V. Geuther, DM 15,-. 
TeL069/83 31 18 
Schlafzimmerschrank, weiß, 2.50 m 
breit. 2,20 m hoch, zu verschenken. 
Tel. 06182/2 16 78 
7 Einheiten Flohmarktartikel, je DM 
35.-; Vasen. Puppen. Zinnteller. Kera- 
mik, Modeschmuck, Bücher, Bilder. 
Kristall, Tel, 06102/2 65 00 
Grundplatte f. Modelleisenbahn m, 
Rollen, 2,23 X 1,27 cm, 50.-.Wasch- 
becken, bahamabeige, m, Armatur. 50 

' cm. DM 30.- Q 06071 / 2 43 60 
Türkranz 10.-; Türbogen 30.-; Seiden- 
blumengebinde zw. 15.- u. 25.-. Klebe- 

' bäum 10.-,Trachtenhut 10.-, 
Tel. 06106/34 90 
Rd. Tisch O 80 cm. Nußbaum-Nach- 
bildg., DM 30.-; für Audi 80 4 Reifen auf 
Felgen 195/60 R 14 für DM 50.-. Tel. 
06103/3 66 40 
Heißwasserbereiter, "Rowenta FK 
95" 1400 W für Kaffee. Tee oder 5 
Min.-Terrineetc. DM 30.-., original ver- 
packt. Tel. 06106 / 2 28 27 
2 Ikea Beistelltische, ..RY", auch ein- 
zeln zu verkaufen. Stück DM 30-(NP 
59.-). 006182/6 98 95 
Herren-Wintermantel, Gr. 50. dunkel- 
blau.DMSO,-.Tel, 06106 / 2 28 27 
Samtanzug, dunkelblau. Gr. 98 mitg 
Schl^hosen. Modell 70er Jahre DM 
50,-.Tel.06106/2 2827 
3-Sit2er, 2-Sitzer-f Fernsehsessel, 
beige, zu verschenken. Schrank, 4tlg.. 
m. Vitrine Kiefer 50.-. Tel. 069 / 
83 76 26 

Biete: 7 Randsteine, grau. Maße 
100 X 24 X 8cmund4Randsteine, 
Maße: 100 X 20 X 8cm, DM50,-, 
Tel,06104/7 11 84 
Benzinkaninster, Wagenheber. Kan- 
ne furKalfeeautomat, Sitzstutze, 
Aquanum + Wandlampen, Philips Dik- 
tiergerat. Tel. 06102 / 5 24 09 
Küchenschrankmit Aulbau 1.75m 
DM 50,-. Spule mit Unterschrank DM 
50.-ArmalurDm 30,-. Tel. 06104 / 
6 59 81 

Flotte Da.-Kleidung, Gr. 42,10 Teile 
50.-, KameihaarjackeSO.-. Bademan- 
tel. rot 20.- Tel. 06104 / 6 23 77 
Vogelkäfig, Messing, komplett, nur 1 
Jahr gebraucht, DM 30.-. Mini Elektro- 
grill, DM 10.-. 006106 / 6 19 36 
Entsafter. Friteuse, Reiseschreibma- 
schine. Gesichtsbrenner, Klopfstaub- 
sauger, Schnellkochtopf, Luftbefeuch- 
ter, je 50.-. Tel. 069 / 84 30 65 
Küchenschrank Resopal, DM 50.-. 6- 
armige Wohnzimmerlampe. DM 25,-. 
Fernsehtisch -f Teewagen, je DM 25,-. 
Tel. 069/86 15 38 
Zinkwäschetopf DM 25,-. Vorlage 70 
X140 cm, DM 20,-. Tel. 069 / 85 71 01 

Schönes, altes, kleinformatiges Kopf- 
stelnpfatster, DM 50.-/ m^, Standort: 
in der Nähe Babenhausen. Tel. 069 / 

' 64 84 98 40 
Lima-Gleisbahn Spur HO DM 50,-. 2 
Trafos zus. DM 50,-. Tel. 069 / 
85 71 01 
Ikea Stehlampe, H: 110cm, schwarz, 
DM29.- (NP 69.-), dazu passende 
Ikea-Stehlampe, 180 cm. schwarz, DM 
40.-(NP89.-).O06182/6 98 95 
1 Kartoffelhorde 20.-; US-Mail-Box. 
schwarz. 15.-; Tel. 06104 /6 63 80 
Wegen Umzug Da.-Fahrräder50.-, 
Wohnzimmerschsrank 50.-. Kleinmö- 
bel 20.-.Tel.06106/34 62 

Biete: einen Sprungrahmen, kein 
Lattenrost! Maße 1 x2m.DM25-. 
Tel, 06104/7 11 84 
Biete Spiegel, langl,/oval. H: 97 cm, 
B: 37 cm. mit Hutablage. L; 80 cm. B: 
30cm. sowie Kleiderhaken. DM 30,-. 
Tel. 06104/7 11 84 
Wohnzimmertisch (hohen- u. langen- 
verstellbar). DM 50-, Wohnzi,-Lampe, 
6armig. DM 50,-. rote Da,-Skistiefel. 
Gr, 39. DM30,-, Tel, 06071 / 3 57 27 
Geuther Schutzgitter, aufschwenk- 
bar. für Treppen u, Türen, DM 50.-. Tel. 
069/84 31 15 
Stahl-Kappleiter, ca. 4 m. DM 20-, 
Eiche-Beistelltisch. 40 x 40 x 40cm. 
DM 30.-, Tel. 069/84 31 15 
Schlauchrollem.Schlauch,30 -, 
Sandka.. 25.-. Ski Overall, Gr. 92.25.-. 
Ki.-Tntt f. Badu. WC. 5.-. Pamperstrai- 
ners ca. 22 St.. 5.-, 06104 / 6 15 59 
Roter Schaukelstuhl. Wasserboiler. 
Autoalarmanlage. BMW-Radzierbl. 
"14". Stpppmantel Gr. 54.2 P. je 50.- 
Tel. 069 / 85 24 85 O o. ab 18 Uhr 
1 Reise-Rasierer, neu, verpackt, 
DM50.-.Tel.06108/6 81 43 
2 X SW-MonItor, 12". auch f, Laptops. 
50,-/Stck., 1 P. knallr. Lackstiefel. neu, 
Gr. 40.40,-. 4 X Radblend.. Alu f. DB ä 
10.-.bis Bj.85.Tel.06108/681 43 
Elektr. Orgel GEM F-30, Standgerät. 2 
Manuale, älteres Modell, voll funktions- 
fähig. nur DM 50,-, a 06071 / 3 66 39 
1 Rep.-Buch VW Pass./Dies. Bj. 80. 
30.-, Ix PS/Bus-Maus. neu. 40.-, 
400 Dia-Rähm.. neu, Fehlkauf kompl. 
15.-. Tel. 06108/6 81 43 
Herren Anzüge, 54/106, braun u. grau 
50.-. Puppenbuggy, 25.-. Ki.-Sach. 
116-152. Karton 20,-, Daunen-Be. 
1 x 1.35m.20,-,Tel.06106/ 1 86 70 
Lederstiefel., 36,30,-, Wintersch., 38. 
20.-, Moonboots, 38,20.-. Basketsch.. 
38.15.-.Turnsch..38u.40.je10,-. 
Tel.06106/1 86 70 
1 Kiste voll Bücher, DM 50.-. 1 Wild- 
schweinfell DM 50,-. Tel. 06103 / 
6 69 70 
Bademantel, Gr. 164, Mä.-Jeans, 
146-164, Chevignon-IHose, Reiterlook. 
164,30.-, Rock Hummelsheim. 134, 
fest. Rock. 152. Tel. 06106 / 1 86 70 
Wäschekorb, 15.-. Elektroghll. 10.-, kl. 
tragbarer s/w Fernseher, 50.-, Friteu- 
se, 15.-, Toaster. 5.-, 06104 / 6 15 59 

Tischdecke z. Selbststicken, Kreuz- 
stich u, Stielstich (1,00 X 1.50). Rosen- 
muster, inkl. Stickgarn. 20,-. Tel 
06071 / 2 43 60 
Chaiselongue, (Liege) zu verkaufen. 
DM 50.-. Tel 06181 / 6 05 09 
Verk.: Gitterbett mit Matratze. DM 
30 -.Nuk-VaponsatorDM40 -.Happy 
Car Autositz, DM 45.-, Babyphone DM 
45-.Tel 06181 /639 29 
Plattenspieler mit 2 Lautsprecherbo- 
xen. 20 -. Fernsehsessel, braun ge- 
streift. 30 -. Bergschuhe ..Kastinger". 
Gr S.gut Zust , 10,-. 06071 / 2 43 60 
Hängeschrank, weiß. DM 25.-. 
Couchiisch, Metallgestell. DM 30,-. 
Tel 06108/64 62 
Phonowagen, Eiche. DM 45.-. Gardi- 
nenstange (Ringgarnitur) 1 X 2.70m 
undl X 1.40m,DM35,-u.D 
Tel. 06108/64 62 

.DM20.-, 

..Steuer sparen", nutzen Sie Steuer- 
vorteile um ihr Geld zu retten' Kosten- 
lose Beratung, T 069/84 54 33 gew. 
Wir machen Ihren Garten winterfest! 
Gartengestaltung - Gehölzschnitt. 
SicherhGitslallung - Pflasterarbeiten 
Q 06074 / 4 44 90 u. 06071 / 2 34 41 gew. 
Kaufe bar; Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße 06102 / 3 72 69gew. 
Wir kaufen ständig gute Gebraucht-u. 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 

Kinderspielhaus. Ausstellungssluck, 
1.45m X 1.65m,stattDM399.-nur 
DM 300-, Eckrich Baumarkt, Hanau- 
Steinhelm. vorder Wohnwelt2000. 

, 006181 /6 31 22 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B, AEG ab 98,-. 
Miele ab 110.-. I<uhlschränke/E-Herde 

• atj 50.-usw..Lieferungfrei Haus 
Q 069/38 71 57.Fa,WMZFfm. 
Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten. Unsere Fachberater sind 
für Sie da! Unsere großen Austellun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf). HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Laminatboden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtet.ca. 128 X 19cm.bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B446, Tel. 06104 / 9 50 40 
Günstigiii Kleintransporte, Haus- 
haltsauflösungen, Sperrmüll. 
Tägl. ab 18 h Q 069 / 87 24 31. gew. 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk.. 
z. B. Waschm., Wäschetr.. Kühl-u.Ge- 
frierschr., Goschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069/85 49 53 
Latten, 24 x 48mm, rauh, roh, bis 1,75 
m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448,TeL06104 / 9 50 40 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr.. 
E-Herde,Trocknerusw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57. Fa. WMZ 

SONDERANGEBOT. Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung, mit 
Nut und Feder,260 x 20cm. 10mm 
stark, nur DM 8,95/m2, bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 

I ■Tt 
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Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

sterfnmetz+paut kb 
MrillMimstraa« 54. 63071 offenbach 

fenster • haustttren • wrintergärton 
rolladan • markisen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

B ililliii 
Wir lielam aussctilieBlidi MarkenqjalMl von HÖRMANN. SCHUCO. ALULUX, 

BECKER. Montage durch eigene Fachmonleure. keine Subunlemehmer. Altbau- 
Austausch ist unsef Fachgebiel. und zwar ohne Beschädigung*«! und Zusatrko- 
sten Doppelter Kundendienst = doppelte Sichertieit Am Ort durch uns und zusätz- 

lich Werliskundendienst der Hersteller 
Ihr Facht>etrlebspartner seit 16 Jahren 

Telefon 069 / 65 27 25 O • Telefax 85 40 65 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027(9504-0] 
Fax 06182-66873 UETIT^^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandborn 4 63500 Seligensladt-Froschhausen 

DACH 
Neu- und Umdtckung' 

^Alle FlachdacharbeKen^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbciten^ 

& PsrOlBr GmbH^^ Fassadenverkleidung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66^ 

Markisen-Ausstellung 

IVESTF>IUX EICHMANN  ut>0' Jahre my4' Erfahrung 
- StsufMKi 

ANHÄNGER u. ANHÄNGE- 
• VORRICHTUNGEN • vom Sptftalhaut 10 000 Te.te »r»-1 ige» f B 

Paulchen H»ck9«pachtr«ger 
für Fahrrader OM 444 00 
Anhänger nb DM 799 00 
Gasfl8«chentau»ch 5 kq' DM 9 99 
Anhangerkup^lung 
mit Einbau VW-Golf ab DM 479 00 
Anhangervermietung ab DM 28 50 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie uns! 

O'bef Strafte 13 « 60386 F'a-'.iu,- 
Tci 069 41 90 40 • f a* 069 4102 41 

SIsLIkTIzi: TllfT Werksverlretung Betnobs und LagerlechniH GmbH 

ÄRGER MIT DEM LAGER? 
• Analyse • Beratung • Planung • Realisation 
- Fachboöenmgale ■ Trennwände ■ Foröertechnik 
■ Paletlenregate • Käöinen ■ Transpoflgerite 
■ Kragamregale Buroslellwände - ißgerif^sten 
Gleitregal ■ Schrankwände ■ Lagerverwaltungs- 
Lagerbuhnen ■ Stahlschränke Sottware 

INTELLIGENTE KOMPLEHLÖSUNGEN - AUS EINER HAND' 
Ausstellung Franklufter Straße 107 Telefon 06103 / 37 10 91 
♦ Lager 63303Oreieich Telefax06103 . 3 52 W 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell 4 preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew. oder 
06106 57 OS auch Sa So. 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler • 63110 Rodgau-Jügesheim 

Telefon 0610b / 52 55 • Paul-Gerhardt-Straße 2 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB fuhrt kurzfristig und gunstig aus 
UmdecKung/Neu^kung'Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

MMMiliilNJiinrBl 
JACUA^^ Wefnef-HetsenbefQ-Straße 10 63263 Neu-Isenburg 
 T»i oetpaoeooi-s f« 377 78 

i 

Bekennen Sie Farbe! 
Fartren und Tapeten bringen Be- 
tiaglichkeit in Ihr Heim Lassen 
Sie sich von uns unverbindlich 
beraten Ausfuhrung ist kurzfn- 
stig möglich 
Malerbetrieb Herth 
Telefon 06074 / 4 44 86 

TiV 
■ Pferde*. Pritsche- 
' Alukoffer. Kipper, 
I Autotransp. Nutz- 
I u. Freizeitanhänger 

^ SPEZIÄLHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

• Verkaut • TÜV für mllm Febrttiete. 
Alko-Teiletager. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeitartikel. 

Ipasflasctientausch 5+11 kg 
Rufen Sie uns an. 

Anhänger600kgDM 1295.- IhrTIV-Team 
2000 kg - Tandem ab DM 4200.- 

• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnatime 

-Fr. 8.00-18.001 
Sa. 9.00-13.00 U)ir | 

Apfel-Blmen-Kaitoffelvei1(aiif! 
Am Sarnstall, dem 15. 10. 19M. Frisch und preiswert trom Bodensee 
Jonagold. Elstar, Boskoop, 
Cox Orang^Kl. I od. II Kilopr. 2.-, 15 kg 30.-, 10 kg 20.- 
Blrnen: Williams Christ Hkl I Z"" .."löropreis Z^rältg lO.- 
Kartoffel: ..Secura" Hkl. I. vorw festk. 
Zwiebeln, Hkl. II  

Kilopreis-.96,12.5 kg 12.- 
Kilopreis 1.-, 5 kg 5.- 

13 6.00 Neu-lMnburg. Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 0.45 Mörfelden, Bahnhof 9.15 Egelabach, Bahnhof 
9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhol 10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.00 Dietzenbach. Bahnhof 

11.30 Steinberg. Parkplatz 
gegenüb. ESSO-Tankstelle 11.45 Heusenstamm. Bahnhof 12.15 Obertshausen. Bahnhof 12.30 Hausen. Bürgerhaus 

12.45 Bieber. Bahnhof 13.15 Offenbach, Stadlhalle, 
Nasses Dreieck 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, 

.45 Offenbach, Alter Friedhof b. Güterbahnhof .00 Mühlhelm. Bahnhof .15 Dietesheim. Bushaltest. 
Ellsabethenstr. .30 Steinhelm. Stadtsparkasse .45 Kleln-Auhelm. Bahnhof .00 Hainburg, Bahnhof i.15 Klein>Krotzenburg, 
Feuerwehrhaus .30 Seilgenstadt. Bahnhof .00 Weiskirchen, Bürgerhaus .15 Jügesheim. Bahnhof 

>.30 Dudenhofen. Bahnhof i.45 Nieder-Roden, Bahnhof 
.00 Ober*Roden. Bahnhof 15 Urberach. Festplatz 
Kürnbacher Straße 5 

/r. 

Der neue 95er ist dal 

7.50 

mit dem optimal 
gestalteten 
Terminplaner 
für den perfekt 
organisierten 
Tagesablauf DIVE 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU POST fbrycncrZatung 
Ottenbach: Große MarktslraDe 36-44 Rodgau-Jügesheim: Rodgau-Passage. Ludwigslraße 24-26 
Dietzenbach: Landwohrstraße 9 Rodgau-Nleder-Roden: Firma Noe, Leipziger Ring 180 
Dreieich-Sprendiingen: Hauptstraße 20 Seligenstadt: Aschatlenburger Straße 53 
Hanau-Strelntielm: Firma Schröder. Steinheimer Vorstadt 27 Großauheim: Auheimer Schreibstübche" Rochusplalz 8 
Langen: Langenor Zeitung. Darmstadler Straße 26 Dieburg: Dieburger Anzeiger Steinstraße 12 
Muhlhelm: Firma R Köhl. Bahnholstraße 4t GroB-Zimmern: Lokal-Anzeiger. Bertha-von-Sutlner-Slraße 1 

Kein Postversand möglich! 

FREITAG, 14. OKTOBER 1994 

Achtung!! 

Was macht eigentlich Ihre 

Heizung? 

Stimmen die Abgaswerte? 
Ist sie betriebssicher für den Winter? 

VItola-biferral-RN 

VIEgMANN 

Wir beraten Sie gern; 

Heizung 
Sanitär 40.S& ^aiitar 
Fliesen - im Komplett-Service - Montage 

  Kundendienst 

WDMBACHER Abhollager 

63110 Rodgau-Jügesheim • Ludwigstraße 81-85 
Telefon 06106/8 44 30 

SCHWEINEREI? 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die 
^^^aj^^on^Wlndem|]Jsollerglas[ 

63322 Rödermark, 
in Deutschland 

Tel.: 06074 / 9 OO 03 

K>I^INO RUND' 
SchomstelnausktekJuna mit Schamotterotiien ■ Edelstatiliotiren ■ ml 
Wärttiedammung ■ Letentbeton mü Glasur • gegen feuchte, versottende 
Schorrtsleine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperalurheizungen 
Erneuern von Sctwmstelnköpfen mit Klinliem • idare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteinlechnili nCIOI I C QA IC 
63456 Hanau 7 (Sieinheim) ■ Mavtachstr. 17 UDIOl/OcUlu 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung, Service 

Botim 
motohobrAtk 

W 
K.i-<rnTraktori'n 

Motor-Rasonmahrr 
St'Ib.stfahri'f-Rasfnmahcr 

EU'ktro-Mahcr. WicsenmahiT 
Motorhackon. Hasen- und Laub.sauKiT 

Motor-Schncefrasi-n 

Roben-Koctn-Str. 16 • 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

Man läßt doch nicht jeden an'j Dach,   

FLACHDACHsanierung. ASBESTsanierung, 
DACHPFANNEN WIE NEU durch Spezialvekahren. 
ISOPUNKT*, 63322 Rödermark, Tel 06074-960516 

SCHORNSTEIN-»"' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
itiit • Edelstatil-, • Glas- und • SchatTX)t1e-Rohnen • FesIpreisCarantie 
Becker Kamin-lnstandsetzunQS GmbH ena? sctioneck 
77 0 61 87 46 37, bis 20.00^ • Sofort>Angebot - kein Vertreterbesuch 

Einbauküchen 

zu knallharten Preisen 

auf ca. 

5000,. 

Ausstellungsfläche 

+BAD 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Mi. + Fr. 9.30-18.30 Uhr, Do, 9.30-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr, am langen Sa. 9.00-16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

KUCi 

hebcisen 

UBER 

KURZoder 

LANG 
KOMMEN SIE zu UNSl 
Denn bei uns kommt 
keiner zu kurz. Für jeden 
Gestaltungswunsch haben 
wir die passende Lösung 
und starke Ideen in Holz. 

Wer jetzt besteilt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtlictie Altdachumdeckungen: 

2. B. 100 m' Dachteindeckung mit Frankfurter Pfanne 
inkl. Lattung und AbräUmung des alten Dachmaterials 

DM 7727j50 zzgl. Dachzubetiör 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

...die starken Ideen in Holz 
l^o.-Fr. 8-18 Uhr 
Sa, 9-12,30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 
(direkt an der B 448) 

63179 Obertstiausen 
Telefon 06104/9 50 40 

Sonntags von 13,00-17.00 Uhr 
Ausstellung geöffnet! 

Beratung und Verkauf nur während der 
gesetzlichen Öffnungszeiten 

Ein Klavier für 

100r dm ? 
Genau, denn ab 100,- DM 
pro Monat können Sie sich 
ein nagelneues Klavier für 
9 Monate mieten - und 
wenn Sie möchten, 
anschließend bei voller 
Anrechnung der Miete 
kaufen oder finanzieren. 

I^ianohaus Quckel 
Hospdalstraße 8 • 63ü65 Otfenbach am Main Tel (069) 81 38 12. Fax H8 /6 24 0 Hot 

schnell 

bequem 

preiswert 

Apollinaris Mineralwasser „Clisilc' Mitliiiin 
Romanls Mlneraltvasser 
Rapp's Melsterschoppen iitivtnit. Rih's m. i 
Irlscha OrangensangeMnk 
Halndrs BltttneMnke Tonic na. 
Vlttel stilles Mlnofalwasser 

GETRANKE 

12/0.7-l-K, 9.9S+(6,60)- 16.55 
12/0,7-l-K. ».95+(6,60)- 11.55 
12-Liter-K, 18.95 +(6.60)- 25.55 
12/0,7-l-K. 15.45-t-(6.60)* 22.05 
12/0.5-l-K. 9.45t(6,60)- 16.05 
6/1.5-l-K. 10.95+(6.00)- 16.95 

WIntennärGhen Glühwein Rauschgoldengel GIfihweln 
i-iter 2.99 Liter 3.65 
Schneetlöckchen alkoholfrei Rauschgoldengel Glühwein 
Liter 3.65 10 Liter Kanister 25.- 

PrtnzreBont Lultpolil Welssbler 
VeltlinPllsMer 
Bltkuner Pramlum Pils, Orlie 
Eder's Prsmlum Pilsener, Expoit 
Malsei Welzentlof 
Hemlnger Radier 

2a/o.5-i-K. 22.95-i-(6,00)- 28.95 
20/0.5-i-K. 23.95+(6.00)' 29.85 
20/0,5 i-K. 22.95 +(6.00)' 28.95 
2a/o,5-i-K. 17.95 ■f(6.oo)- 23.95 
2(vo,5-i-K. 22.95+(6.00)- 28.95 
20/0,5-l-K. 11.00^(6.001' 24.08 

Bindln« E»wH RDmof Pils, KraW-Malz 0.331 Einweg ser 4!20 24er 16.75 
Drei«iohttnh«iln Gleisslraße 1 
Hain hau s«n 
AHred-Delp-StrafBe 54 
Hauman ßürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstddter Str. 68 
Obartshausan Malteserstraße 3 
Orottauhalm Benz'/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhalm Seligenstddter Straße 60 
ICIttlmKrotsanburg Fasanenestraße 7 

Langen 
Langesiraße 3 Pittlerstraße 45 MQhihaim Borsigstraße 2 
Dieselstraße t Neu-Isanburg 
Schleussnerstraße ^ Nleder>Rod«n Einsteinstraße 
Ob«r-Rod«n Odenwaldstraße 69 Offanbach Berliner Str. 256 
Ludwigstraßti 61 Seneleklerstr. 170 

Saiiganatadt 
Steinheimer Straße 43 Sprandlingan 
Eisenbahnstraße 141 
Uibarach K.-Adenauer-Straße 6i Qroli-Zimm«rn 
Röntgenstraße 2a 

Proflzenlrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank SerwfeWerstr. 170 
DIasel Bansin 
1,05« 1,44» 

Verlagsballaga der Langener Zeltung, des Dreieich*Stadtanzeigers und der Stadtpost Dreieich-Langen-Egelsbach-Neu-isenburg 

ei<.4 

6. Infformations-, Gewerbe- und Verkaufs-Autstellung für Handel, Handwerk, Dienstleistung und Industrie 

Die Ausstellung ist von Freitag, 14. Oktober bis Sonntag, 16. Oktober 1994, jeweils von 9.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

GEWERBEVEREIN 1877 
LANGEN E.V. 

fs/lode für Kinder 

Tolle Mode für uns Kinder: 

Frech, chic + bequem 
Birgit Golke & Gudrun Schmidt 

Liebigstraße 1,63225 Langen Besuchen Sie uns auf der IGEVA 

Haile 3 ■ Stand 306 

SPARBUCHEN 

Mister 
REISESERVICE GmbH 
WestendstraDe 2 
63225 Langen 

Besuchen Sie uns auf der IGEVA '94 an 
unserem STAND-Nr. 322 in Halle 3 und 
besprechen Sie mit uns Ihr neues Reiseziel 
und sichern Sie sich einen 

MESSERABATT 

TVavel MACHEN 

mehr aus 

URLAUB 

TEL.: 06103/2 50 21-22 
FAX; 06103/2 50 23 

Vermittlung von 
Urlaubsreiscn weltweit 
Firmendienst/Flugscheine 
SpezialVeranstaltungen 

6. IGEVA: Leistungsschau der heimischen Wirtschaft 

Ober 100 Aussteller zeigen hier die vielfältigsten Angebote und stellen Dienstleistungen vor 
Langen (mu) — Die mitt- 

lenweile sectiste Infornnati- 
ons-, Gev^rerbe- und Ver- 
icaufsausstellung, kurz IGE- 
VA, getit von Freitag, 14. OI<- 
tober, bis Sonntag, 16. OI<to- 
ber. in der Stadthialle, in zwei 
Zelttiallen und dem umlie- 
enden Freigelände über die 
lühne. Die Aussteller aus 

den Bereictien Industrie, 
Handwerk, Handel, Dienstlei- 
stung und Freie Berufe prä- 
sentieren itire Angebote. Zu- 
sätzlich sind die Polizei, das 

Filou 

Mode für Kinder 

Langen (mu) - Seit drei 
Jahren ist das Fachgesctiäft 
Filou - Mode für Kinder in der 
LieiDigstraße 1 gegenüber 
Jem Langener Bahnhof die 
Adresse für Bekleidung in 
len Größen von O bis 188. 
Hier finden die Kunden die 
*Ileidung mit Chic und Pfiff für 
Babys, für Kinder und für Ju- 
endliche. Die Inhaberinnen 
lirgit Golke und Gudrun 

Schmidt sowie das fachkun- 
dige Personal beraten über 
ites reichhaltige Sortiment, 
(las durch Accessoires noch 
abgerundet wird. In einer 
Spielecke können sich die 
Weinen Kunden die Zeit ver- 
treiben und für alle steht im- 
tner eine kleine Erfrischung 
bereit. 

Fiiou - Mode für Kinder 
Whrt die Teile der bekannten 
Hersteller Hummelsheim, 
Portofino, Levi's, Dieselkid, 
Catimini, MiniMan und viele 
andere mehr. 

Deutsche Rote Kreuz, die 
Stadtwerke und der Umland- 
verband Frankfurt vertreten. 
Die französische Partner- 
stadt Romorantin stellt sich 
erstmals mit einem Stand auf 
der IGEVA vor. Von A wie Au- 
towerkstatt bis Z wie Zei- 
tungsverlag informieren die 
unterschiedlichsten Unter- 
nehmen über ihre Leistungen 
und ihre Warenangebote. Zu- 
sätzlich erwartet die Besu- 
cher ein großartiges Rah- 

menprogramm. Die beliebten 
Hubschrauberrundflüge 
starten wieder und musikali- 
schen Darbietungen sorgen 
für Unterhaltung. Bei der gro- 
ßen Tombola ist ein nagel- 
neuer Personenwagen im 
Wert von fast 19 000 Mark zu 
gewinnen und viele andere 
tjberraschungen haben die 
einzelnen Aussteller zusätz- 
lich vorbereitet. Wolfgang 
Steitz, Vorsitzender des Ge- 
werbevereins 1877 Langen 

(GVL), und Bernhard Neu- 
mann, langjähriger Organisa- 
tor der IGEVA, rechnen mit 
einem großen Zuspruch. Bei 
der IGEVA im Oktober 1991 
wurden 60 000 Besucher in 
die Hallen und auf dem Frei- 
gelände gezählt. Beim GVL 
glaubt man nicht, daß man 
diese Resonanz erneut über- 
treffen kann. Die wirtschaftli- 
chen Voraussetzungen wa- 
ren damals günstiger. Jedoch 
ist man beim GVL optimi- 

stisch, daß mit einer konjunk- 
turellen Belebung, die allent- 
halben prognostiziert wird, 
ebenfalls die IGEVA und da- 
mit die Wirtschaft in Langen 
und in der gesamten Region 
erhebliche Impulse zur Bes- 
serung erhält. Die IGEVA. die 
vom Freitag, 14. Oktober, bis 
Sonntag, 16. Oktober, dau- 
ert, ist täglich bei freiem Ein- 
tritt durchgehend von neun 
bis 19 Uhr für die Besucher 
geöffnet. 

IGEVA-Oflnungszeiten 
Langen (mu) - Die 6. Informations-, Gewerbe- und 

Verkaufsausstellung für Handel, Handwerk, Dienstlei- 
stung und Industrie findet vom 14. bis 16. Oktober in 
der Stadthalle sowie auf dem Freigelände rund um die 
Stadthalle statt. Auf rund 8 000 Quadratmetern bietet 
der Veranstalter, der Gewerbeverein 1877 Langen 
(GVL), den Ausstellern die Möglichkeite, den Besu- 
chern die Leistungsfähigkeit der heimischen Wirtschaft 
aufzuzeigen. 

Die 6. IGEVA ist vom 14. bis 16. Oktober täglich von 
neun bis 19 Uhr durchgehend für die Besucher geöff- 
net. Der Eintritt ist frei. Neben den Informationen der 
Aussteller gibt es ein attraktives Rahmenprogramm 
und eine bestens ausgestattete Tombola mit einem tol- 
len Hauptpreis. So kann man einen nagelneuen Wa- 
gen gewinnen. Lose für die Tombola sind bei den Aus- 
stellern zu bekommen. 

mann 

Präsentation 
der neuen Modelle 
für Herbst/Winter 94/95 

Wertvolle Qualität - niedrige Preise' 
ALLES MADE IN GERMANY 

Vor IHREM MESSEBESUCH auf der IGEVA '94 

holen Sie sicfi bei uns nocli schinell das passende 

KLEIDUNGSSTÜCK! 

Damen- 
Mäntel, -Jacken, 
-Kostüme 
Kollektion _ _ _ 
^"^.200." 
Wiesau, made in Germany 

Filou - Mode für Kinder hat das umfassende Sortiment an Bekleidung In den Größen O 
bis 188 für Kinder und Jugendliche. Die Inhaberinnen Birgit Golke (rechts) und Gudrun Schmidt 
(nicht auf dem Bild) sowie Mitarbeiterin Christine Barth (links) informieren die Kunden über die 
einzelnen Teile und über das komplette Angebot im Ladengeschäft an der Liebigstraße 1 gegen- 
über dem Langener Bahnhof. Foto: Uhlig 

Misler Travel 
Langen (mu) - ,,Wir ma- 

chen Urlaub", ist die Devise 
bei Mister Travel Reiseservi- 
ce GmbH in der Westend- 
straße 2 in Langen. Detlev 
Kraft und Maike Wolff bieten 
den Kunden zur IGEVA einen 
maßgeschneiderten Messe- 
rabatt für das gesamte Ange- 
bot bei Mister Travel an. Mi- 
ster Travel hat für Urlaubswil- 
lige sämtliche Reisen der 
Veranstalter TUl, NUR, der 
LTU-Gruppe und von vielen 
anderen zu bieten. Firmen er- 
halten mit einem Unterneh- 
menservice die passenden 
Reiseangebote. Die aktuel- 
len Last-Minute-Buchungen 
sind hier ebenfalls möglich. 
Zusätzlich hat Mister Travel 
alle Flugtickets der lATA-Air- 
lines und reserviert über das 
System START die Karten im 
Vorverkauf für Konzerte oder 
Musicalaufführungen wie 

~ " Phantom der 

Damen- 
Jacken, -Parkas, 
-Blazer 
Creazione - 
""„120.- Gelsenhircnen. made in Germany 

ab wU ■ 
Re^au. made m Germany 

Damen- 
IVlodell-Kleider 
von 
Schneberger 

ab 149.- 
Munster, made m Germany 

Herren-Parker 
Asgard 
Aschaflenburg 

von89."bis169.' 

Herren-Anzüge 
mit Garantie 
Weidenmann 

198.' 

Herren-Sakko 
ein- und zweireihige 
Modelle 
Creazione Disimo 

ab 79.V 219.- 

Herren-Mäntel 
MICROMA 
Luxunous Microliber 

von 220. bis 339.' 

DAMEN - UNSER MESSEHIT - HERREN 

DAMEN-MANTEL 
ALPACA EDELHAAR 
„Schätze der Natur" 
Als MESSEHIT59r- 459.- 

nur DM ' 

SYMPATEX und NINOSETA 

PARKAS 

u. WINTERJACKEN mq 

warm gefüttert MtT.- ab DM 

j^Wir machen Urlaub , ist die Devise oei Mister Travel Reiseservice GmbH in der Wost- yP® ? ? iocv/a ^ . 
Wostraßo 2 In Langen, dem kompetenten Partner für Urlaubs- und Firmenreisen. Detlev Kraft und SiP □ . '^^VA erwartet 
"«ike Wolff beraten die Kunden ausführlich üt>er das gesamte Angebot, zu dem ebenfalls die Bu- die Besucher noch manch 
jungen für Eintrittskarten zu interessanten Musik-, Theater- und Konzertverstaltungen In ganz andere kleine Überraschung 
"®"t8chland gehören. " —   . 

Oa.-Eberstadt 
Oberstraße 1a 
Tel. 06151 / 59 46 51 

■ Rüsselsheim 
LdllQcll Bonner Straße 40 

i 51 TeL06142 / 4 14 14 
Gartenstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Am lanqen Samstag durchgehend bis 16 Uhr geöffnet. 
Foto: Uhlig am Mister Travel-Stand. 
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Joho/ißes Herbig St Peter Hubeler ®®" ""«""ehr 
Sicherheitssysteme + Clektrobou GbR ^0 JAHREN 

Cinbruchmeldeonlogen 
VideoüberuuQchung 
Zutritt- und 
Zeiterfossungssysteme 
Brondmeldconlogen 

anerVannte 

VdS 
Errichteffirma 

Beratung 
Cinbau 
Service 

Besuchen Sie uns auf 

der IGEVA '94 in Halle 3 

am STAND-Nr. 303 

Kirchenrottweg 8, 63329 Egelsbach, Telefon 06103 / 4 21 12 0, Telefax 06103 / 4 53 47 

J. Herbig & P. Hubeier Sicherheits-Systeme 
10jährige Erfahrung in der Sicherheitstechnik, bei der elektronischen und mechanischen Absi- 
cherung unterschiedlicher Objekte, sowie die enge Zusammenarbeit mit Versicherern und der 
Kriminalpolizei haben individuelle Konzepte für Einbruchmeldersysteme zur Sicherung von Hab 
und Gut in modernster Technologie entstehen lassen. Dem VdS-anerkannten Errichterbetrieb 
ermöglicht es durch diese Konzeption, nahezu alle Sicherungsaufgaben jeder Größenordnung 
individuell zu lösen. Es gilt die Warnung MI Vorsicht vor den sogenannten ,,Billiganbietern", die 
Sicherheit konfektioniert und zum Teil an der Haustür vermarkten. Nur fachlich versierte und 
geschulte Errichterbetriebe bieten Ihnen objektspezifische Problemlösungen und über Jahre 
den notwendigen Service. Diese Firmen machen kein Geschäft aus Ihrem Sicherheitsbedürf- 
nis, nur sie geben Ihnen Schutz gegen Einbrecher, gegen Diebstahl und mutwillige Zerstörung. 
Lassen Sie sich beraten, kostenlos und unverbindlich, oder informieren Sie sich auf unserem 
IGEVA-Stand-Nr. 303 In der Zelthalle. 

//Tw 
Kirchenrottweg 8 • 63329 Egelsbach 
Telefon 06103/4 21 12 0 • Telefax 06103 / 4 53 47 

Grußwort des GVL-Vorsitzenden Wolf gang Steitz 
und des IGEVA-Organisators Bernhard Neumann 

Mit der IGEVA 94 lädt der Gewerbeverein vom 14. bis 16. Oktober nun schon zum 6. Mal zur 
Langener Informations-, Gewerbe- und Verkaufsausstellung ein, die seit 1980 immer mehr 
Aussteller wie Besucher angezogen hat und deren Resonanz heute weit über die Grenzen un- 
serer Region hinausreicht. Bereits beim letzten Mai sorgte die große Attraktivität der IGEVA für 
einen Rekord: Mehr als 60 000 Besucher kamen im Oktober 1991 nach Langen, mehr als 110 
Aussteller repräsentierten drei Tage lang das blühende Wirtschaftsleben in unserer Stadt. 

Das wird auch in diesem Jahr nicht an- 
ders sein. Die 6. IGEVA wird das Re- 
kordergebnis ihrer Vorgängerin nicht 
übertreffen, aber sie wird in der Selbst- 
darstellung Langens als Wirtschafts- 
und Einkaufsstadt erneut ihre einzigar- 
tige Position und Bedeutung unter Be- 
weis stellen. 
Dafür gibt es zwei entscheidende 
Gründe. Zum einen findet die 6. IGEVA 
in einer wirtschaftlich immer noch 
schwierigen Phase statt, in der gerade 
wieder erste Lichtblicke am konjunktu- 
rellen Horizont auftauchen, wenn man 
jüngsten Marktanalysen glauben darf, 
in einer solchen Phase kommt der 
IGEVA eine ganz besondere Bedeu- 
tung zu: Schließlich wirft sie ein Licht 

nicht nur auf die Leistungsfähigkeit unserer Stadt, sondern auch auf die wirtschaftliche Ent- 
wicklung der näheren Zukunft. 
Zum anderen - und darauf sind wir vom veranstaltenden Gewerbeverein besonders stolz - fin- 
det die IGEVA 94 zum ersten Mal im gleichen Jahr statt wie ihre junge Schwesterveranstal- 
tung, der Langener Markt, der Anfang September fast 40 000 Besucher nach Langen lockte. 
Mit der IGEVA und dem Langener Markt zeigen der Gewerbeverein, der Beirat Einzelhandel 
und die vielen Aussteller und Teilnehmer beider Veranstaltungen ein Leistungsspektrum, das 
sich mehr als sehen lassen kann. Ist der Langener Markt vor allem eine Verkaufs- und Informa- 
tionsschau des Einzelhandels, so wird sich die IGEVA auch in Zukunft als großflächige Infor- 
mationsmesse aller Wirtschaftszweige - von der Industne über den Handel und die Dienstlei- 
sler bis hin zu den freien Berufen - profilieren. 
Auch an Veranstaltungshöhepunkten hat die 6. IGEVA wieder einiges zu bieten: die beliebten 
Hubschrauber-Rundflüge und die große Tombola mit dem SEAT Ibiza als erstem Preis sind 
nur zwei der Highlights, die die Besucher erwarten. Besonders erfreut sind wir über die erstma- 
lige Teilnahme einer Delegation aus unserer französischen Partnerstadt Romorantin, die re- 
gionale Produkte und Leistungen vorstellen wird. 
Auch die 6. IGEVA wird wieder vom ehrenamtlichen Vorstand des Gewerbevereins vorbereitet 
und durchgeführt. Allen, die uns dabei geholfen haben, gilt unser ausdrücklicher Dank. Stell- 
vertretend für alle seien unser Schirmherr, Herr Bürgermeister Dieter Pitthan, sowie Magi- 
stratsoberrat Manfred Klein genannt, bei denen wir uns für die unbürokratische und fruchtbare 
Zusammenarbeit mit der städtischen Venwaltung ganz besonders bedanken möchten. 
Der Gewerbeverein 1877 Langen e.V. würde sich freuen, Sie auf der 6. IGEVA begrüßen zu 
dürfen und wünscht Ihnen, natürlich wieder bei freiem Eintritt, ein ebenso unterhaltsames wie 
informatives Wochenende. 

Gewerbeverein 1877 Langen e. V. 
Partner der heimischen Wirtschaft 

Wolfgang Steitz 
1. Vorsitzender 

Bernhard Neumann 
IGEVA-Organisator 

Halle 1 (SUdttialla) 
Autttelltr 
Gewerüeveretn Larven 
Messebau SchabacKer, Langen 
Wemer Werbung GmbH. Langen 
Konzept & Werbung GmbH, Langen 
LanMner Verlags GmbH 
ORtlEICH-SPIhGEL. Langen 
KRUMM Telekom GnibH. Langen 
CH-eiectron« GmbH. Langen 
FoIo-S'ucJk) Bokel, Langen 
HaRa, M Bär, Neu-Isenburg 
Reisebüro Marburger, Langen 
LVM-Versicherungen, 
D. Sienger, Langen 
Kruger Medizin-Technik GmbH 
Lanaen 
BEk, Langen 

ange 
Et? l 

Möbe'haus Sallwev. Lan« 
Kleper.I 

■n 
ingen ORTHOSPORT, 

Hörgeräfesiudio, Langen 
Schäfer GmbH, Langen 
LaForsch Software-Studio 
Langen 
Poltzet Kreis Offenbach 
Stadt Langen 
KABE-Bauelemente. Muhiheim 
Electrontcoff GmbH. Dreieich 
Schuhrepar.ituren Fels. Langen 
Helga Reitz, Langen 
mier Versicherungen. Mannheim 
Pressehaus Bintz-Verlag, 
Offenbach-Post. Offenbach 
Restaurant „Stadt Langen" 
Restäurant „Stadt Langen" 
Siadtbucherei Langen 
H. Schultheis. Offenbach 
Maremed. Agentur Weigl 
Langen 

Anoebot 
Info- und Auskunftstand 
Messebau 
Lichtwert)eanlagen 
Werbung in allen Bereichen 
Anzeigenzeitung 
Telekommunikation 
Tel -Anlagen, Femkopierer 
Computer, Software + Penphene 
Fotos. P 'derrahmen 
physikal -mech Reinigungsmittel 
Reiseburogewert» 
Versicherungen 
Medizinische Artikel 
Krankenkasse 
Wohneinnchtungen 
Orthopädische Hilfsmittel 
Hörgeräte und Zubehör 
Gartenbedarf 
EDV-Software, Hardware 
Info-Stand 
Info-Stand 
Kachek)fen. offene Kamme 
HiFi-Bereich 
(Bang 4 Olufsen) Funk 
Schun-Pflegebedarf 
Handarbeiten. Tischwasche 
Versicherungen 
Zeitungsverlag 
Bewirtung 
Bewirtung 
Bucher 
Persönitchkeitsanalysen 
Meeresklimagerate 
Wasseraufbereitung 

Stand-Nr. 
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10t 
101 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
t07 
100 
109 
109 
110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
116 
119 
121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
126 

Halle 2 
Aussteller Angebot 
Autohaus Gallert + Opitz GmbH. 
Langen SEAT-Fahrzeuge 
Autohaus Sollath 
Egelsbach FORD-Fahrzeuge 
Autohaus Kirchberger GmbH 
Egelsbach 
Auto-Milzetti oHG, Dreieich 
Blumen-Valk. Langen 
FORNER Heizun^Sanitär 
Dreteich 
GEFAU-Dittloff GmbH. Langen 
Ciclisti BIKES. Langen 
LEV Textilhandel GmbH 
Langen Damenbekleidung 
Holz + Design. M, Hartmann 
Dreieich Holzwaren 
Restaurant „Merzenmühle" 
Langen 
Meoical Sports 
Langen 
..MANOHRA. ihail, Spez.-Rest. 
Langen ihailand. Spezialitäten 
Kaiser * Sikora 
Dretetth Suzuki-Fahrzeuge 
Autohaus Schroth. Langen Opel-Fahrzeuge 
Otto Glöckler. Langen VW + AUDI-Fahrzeuge 
Autohaus WEST, Langen Skoda-Fahrzeuge 
Autohaus K. Wittner 
Dreieich Toyota-Fahrzeuge 
Autohaus Langen GmbH 
Langen Mercedes-Fahrzeuge 
Halle 3 
Holiday Inn Garden Court 
Langen 
Der Buchladen. Langen 
Herbig & Hubeier 
Egelsbach Einbruchmeldeanlagen 

Mitsubishi-Fahrzeuge 
FIAT- ♦ LANCIA-Fahrzeuge 
Blumen usw 
Solaranlagen. Wasserruckgew 
Meldeanlagen > Zubehör 
Fahrrader u Zubehör 

Speisen * Getränke 
Leistungsdiagnostik 
Körpertraining 

Hotel-Infos und Bewirtung 
Bücher- und Spieleangebot 

Stand-Nr. 
201 
202 
203 
204 
205 
206 
207 
208 
209 

+214 
210 
211 
212 
213 
215 
216 
217 
218 
219 
220 

301 
302 
303 

SchlussekJienst Heitmann 
Lanaen 
L M Breuntg. Lar»gen 
FtkXi, Langen 
H Schmidt, Miele-Verlragshändler 
Neu-Isenburg 
Stadtwerke Langen GrT«)H 
Langen 
Jungling Fensterbau GmbH 
Langen 
Partnerstadt Rorrwrantm 
GUNTHER. Goldbach 
Musik Luley. Langen 
TREUTEL. Langen 
Langener Bucherstube 
Langen 
Rotes Kreuz. Langen 
Freiwillige Feuerwehr 
Langen 
Vogel Bekleidungs-Center 
Egelsbach 
Der Buchladen 
Verlagsgemeinschaft CAESAR 
Stahle « Fnedei 
Lanoen/Siuttgart 
ASCotor Langen 
St Joseph Rusthaus GmbH 
Lanaen 
Mr Travel Reisesen/tce GmbH, 
Langen 
Palette Exquisit 
Dreietch 
Bnllen-Rtchter, Langen 
Solar-Technik. Langen 
Steigenberger MAXX Hotel 
Lanoen 
CAsA MIA, W Beckmann 
Langen 
H. Kauer GmbH 
Dreieich 
Weinimport Crescene. Egelsbach 
Fa. Vonotax. Raunheim 
J. BärtI, Langen 
E, Köhler, Dreieich 

Freigelände 
Aussteller 
W, Gleser Renovierungssysteme 
Laufach 
Autohaus Sollath. Eaelsbach 
Heim & Haus GmbM. Wiesbaden 
Hebau GmbH, Würzburg 
Flughafen Frankfurt AG 
KARCHER W, Viehmann KG 
Neu-Isenburg 
GSH. Ges. I. Sanitär- u. 
Heizungstechnik mbH, Langen 
PORTAS Deutschland GmbH 
Dietzenbach 
Stadtwerke Langen GmbH 
Hausmann Imbiß, Langen 
U Reichert. Ronneburg 
I. Reichhardt. Langen 
Heli-Sen/ice Mitte GmbH 
Egelsbach 
Multi-Transport GmbH. 
Lanaen 
K. Muller, Ortenberg 
R. Fuß, Bäckerei, Langen 
Becker Haustechnik. Langen 
Autohaus Milzetti oHG. Dreieich 
Gewinn-Fahrzeug 
IGEVA-Tombola 
K. Sauer. Damistadt 
Rotes Kreuz 
M. Tonino, Langen 
Becker Haustechnik, Langen 
Aulohaus Schroth, Langen 

Schlösser. Beschläge 
Dtenstietstung Fußpflege 
Mode tur Kmoer 
MIELE-Geräte 
Energieberatung 
Dienstleistungsangebot 
Fenster-Haustüren 
Warenangebot 
Tounsmuswerbung 
Türen- u. Treppenrenovierung 
Musikinstrumente. Zubehör usw 
Einbauküchen. Möbel 
Bucher 
Info-Stand 
Info-Stand 
Damen- u. Herren-OB 
Kunstkalender. 
Jahrbucher, 
Aqenden 
Wandgestallung 
Schlafsäcke. Sportbekleidung usw. 
Reiseburogewerbe 
Bikier, Bilder- 
rahmen, Geschenke 
Bnlien. opt. Geräte 
Solaranlagen 
Hotel-Info. Bewirtung 
ital. Kuchen. 
Schränke. Sitzmöbel 
Heizung/Brennwertgeräte 
Ital. Oualitätsweine. Grappe 
Sekt. Wein-Accessoires 
Installation. Sanitär 
Heizung. Spenglerei 
Elektrowerkzeuge, Baugeräte 

30( 
305 
30( 
307 
30( 
309 
3t0 
311 
312 
313 
314 
315 
316 
31? 

318 
*319 

320 
32t 
322 
323 
324 
325 
326 
327 
328 

♦329 
330 
331 
332 

Angebot 
Treppenrenovierung. 
Geländer 
Ford-Fahrzeuge 
Rolladen. Markisen 
Treppenrenovierung 
Heizkörperverkleidung 
Info-Mobil 
Reinigungsgeräte 
Produkte der Heizungstechnik 

Renovierung von Küchen 
Energieberatung u. Dienstleist. 
Bewirtung 
HARIBO-Verkaufsstand 
PKW-Anhängermodelle 
Hubschrauber-Rundflüge 
Recycling-Produkte 
Zaune. Wintergärten usw. 
Bewirtung 
Heizkessel 
Heizungs-Installations-Technik 
FIAT-LANCIA-Fahrzeuge 
mit Loseinwurf 
Süßwaren, Popcom usw. 
Info-Stand/Bereitschaft 
Weine + Spirituosen 
Heizkessel, Heizungs- 
Installations-Technik 
OPEL-Fahrzeuge 

Stand-Nr. 

Reier Eintritt 

zur 6. IGEVA 

Langen (mu) - Die Besu- 
cher haben an allen drei Mes- 
setagen freien Zutritt zur IGE- 
VA. Von Freitag, 14. Oktober, 
bis zum Sonntag, 16. Okto- 
ber, ist die Ausstellung in der 
Langener Stadthalle und auf 
dem Freigelände täglich 
durchgehend von neun bis 19 
Uhr geöffnet. 

Während der IGEVA ver- 
kehrt der Stadtbus zum Null- 
tarif und fährt bis zur Station 
Zimmerstraße, ganz in der 
Nähe der Stadthalle Langen 
an der Südlichen Ringstraße. 
Autofahrer sollten diesem 
Angebot von Stadtwerke und 
Volksbank Dreieich den Vor- 
zug vor der Anfahrt mit dem 
eigenen Auto geben. Park- 
plätze sind nämlich knapp 
und die Busfahrt schont die 
Umw^elt. 

mann 

NEU IN LANGEN und erstmals bei der IGEVA dabei 
Was ist GEFAX? 

Systemvarianten 
& Lief 

T«Ufon«nKhluB ktnn Vit* «igtnt 1*iil malaun^ lu |Ml«m MitomtttMh Üb*rtt*9«n 
Anw*f>tfwn9»b*r*KH« und Induttrt« ■ W«rtur>g«m«Wun9«n 
■ St«rm«ldun9*n Alarnin>«Mun9«n (In* lrw«lt*njng v»n Ait«nl«9«n mtt Auftcn«nino htit tn Wartunflt und NotdtAMM, Mw »mnw ungipcnon»! od«f ittrtn 

ieferumfang 

<«ldun9«n «n '»Invn- EmpftAytr 
Mildune«n an lMli«bt9 vl«l« ImpfAngar. •n kdnntn »IniotnMklitKrtvMrdan und •mlitch«« TtltfonncU karui inutft w«rd*n 

^nd mOglkh ftitu tprKhAn Sl« ui if der lOeVA -M «m STAND 207 In der ZeUTHALLC. 

• (mpwH- oder Itt «orwlMbw. 
■ DM AAKhallurtf dM OirAX-M«ld««ytt«m< »Holgt TtltfoAmcktfoM mtl <}*rl(t-CodMrurtg (N<AAKhluD. 
• Utartraf ung Otr«M 1M«f«nn*ti (AmtiMtunf) MnMtMlb »in«! Inttnwn 1Mtfdnn«UH. 

»«Mwnf «Hl« mit Und«- und im^<P|tdtt*n »«•MktWdrt {fMfVwU- • It »mdt» t»<t Datum und MaMungtlnfermaMnan tiipikhtl- 

GEFAU 
-Ditüoff 

Gesellschaft für 
Automation mbH 

Mörfeldcr Landatraß« 53, 63225 Langan, Tal. 06103 / 97 78 32. Fax 06103 / 97 70 35 

5 

— d- 

0,1. thcrst.idl 
Obcrslr.iflc 1.i 
Ttl, 05)51 / 59 46 51 

Langen 
Cjrlcnslf.inc 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Riisscishcim 
Bonner Slraflc 40 
Tel. 06142 / 4 14 14 

F 6 
F 7 
F 9 
FtO 
Fit 
F12 
FI3 
FU 
FI5 

► FI6 
FI7 
FIB 

KRUMiVi Teie[(ommunii(ations-Systeme 

fachmännische Beratung der Kunden und Tennintreue zeichnen das Unternehmen aus 
Langen (mu) - Allein in 

)eutschland haben sich in 
Isn letzten fünf Jahren nahe- 
liizwei Millionen Teilnehmer 
Ofdie Anschaffung eines Te- 
jfax entschieden. In den Be- 
ziehen Telefonanlagen, Da- 
fnnetztechnik, Videoüber- 
j3Chung, elektroakustische 
^'jerlragungssysteme, Ar- 
silszeiterfassung und vie- 

anderen mehr ist die Ent- 
wicklung weiter vorange- 
;lini'en. Die Fachfirma 
RUMf^ Telekom GmbH in 

jer Ohmstraße 20 in Langen 

Reler EiiM 

zur 6. IGEVA 

Langen (mu) - Die Besu- 
•ner haben an allen drei f^es- 
ßtagen freien Zutritt zu der 
GEVA. Von Freitag, 14. Ok- 
ober, bis zum Sonntag, 16. 
3klober, ist die Ausstellung 

der Langener Stadthalle 
jnd auf dem Freigelände täg- 
;ch durchgehend von neun 
»s 19 Uhr geöffnet. 

ist ein dynamisches und mit- 
telständisches Unternehmen 
der Telekommunikation, das 
zukunftsweisende Lösungen 
für Büro und Betrieb bietet. 
KRUMM Telekom berät, lie- 
fert, montiert und wartet, wo 
es erforderlich ist, rund um 
die Uhr, mit geschulten Fach- 
kräften für praktisch alle Sy- 
steme. Telefonanlagen, 
ISDN-TK-Anwendungen, 
Komfort-Telefone, Arbeits- 
zeiterfassung, Fernkopierer, 
Personensuchanlagen, Ge- 
fahrenmeldeanlagen und an- 

deres mehr auf dem weitrei- 
chenden Gebiet der Tele- 
kommunikalions-Systeme 
umfaßt der Unternehmens- 
katalog. ,,Unser Service wird 
Ihnen schmecken", heißt es 
bei KRUMM Telekom. Denn 
Service heißt hier mehf als 
nur ,,scharf" kalkulierte Prei- 
se, akkurates Arbeiten und 
eingehaltene Termine. Servi- 
ce beginnt bei KRUMM Tele- 
kom lange vor einem Auftrag 
mit der fachmännischen Be- 
ratung, nämlich mit einer ob- 
jektbezogenen und herstel- 

lerneutralen Beratung, die 
ganz im Sinne der Kunde 
durchgeführt wird. KRUMM 
Telekom hat für seine Arbeit 
im Dienste der Kunden mehr- 
fache Auszeichnungen und 
Belobigungen erhalten. Das 
mittelständische Unterneh- 
men gilt mit seinen fachkun- 
digen Mitarbeitern als Exper- 
te der Kommunikation für alle 
möglichen Anwendungsbe- 
reiche. Kommen Sie zum 
Stand von KRUMM Telekom 
auf der IGEVA und lassen Sie 
sich informieren. 

DIE Experten der Kommunikation für alle Anwendunqsberekhel 

^6' 

Beratung Verkauf • Vermietung • Montage • Service 

Obiektbezogene und herslellerneutrale Beratung 
KRUMM Telekom GmbH 

\ OhmstraBe 20 
,j 63225 Langen | 
/ Telefon (06103) 7 90 91 i 

" ^ , Telefax (06103) 7 36 22 1'   

Besuchen Sie uns auf der IGEVA '94 - Halle 1 (Stadthalle) - 
und informieren Sie sich unverbindlich durch unser Fachpersonal. 

KRumm 
Telekommunikations- 

Systeme 

SPITZE! 

BRÜTJE 
H E I Z U N Q 

■CU Gesellschaft für Sanitär- und Iwli Heizungstechnik mbH 
63225 Langen. KelmstraOe 19 

Telefon 06103/5 13 75 

Hubschrauber-Rundflüge können die Besucher der IGEVA mit der Firma Hellservice 
aus Egelsbach unternehmen. An aTTen drei Messetagen starten die Flüge jeweils In der Zelt von 
neun bls13Uhrund von 15 bis 18 Uhr. Die Rundflüge werden mit einem „Bell 206 Jet Ranger" (un- 
ser Bild) durchgeführt. Sie dauern rund sieben bis acht Minuten und kosten pro Person eine Teil- 
nahmegebühr von 50 Mark. Hier ist ein Hubschrauber über der markanten Skyline von Frankfurt 
zu sehen. Foto: p 

Stadtverwaltung 116 

- seit -zig Jahren bestehendes Fachgeschäft in Langen 
- Damenoberbekleidung und Herrenausstatter am Platz 
- Qualität und Markenfirmen aus deutscher Herstellung z. B. 
- Herrenanzüge: weiche, fließende Stoffe in modischen Farben, aber auch 

elegante bis festliche Nadelstreifen in Dunkelblau und Schwarz. 
- Sakkos: Firmen wie Digel, Nagold und Weidenmann bieten jede Preislage 

für große und kleine Portemonnaies, von sportlich modischer Form bis 
zum klassischen Zweireiher - dazu passend 

- Hosen: auch hier die Preislage ab 49.- DM in voll waschbarer, knitterarmer 
Qualität, Stretchmaterial, wie ELA-Flex-Dehnbund von Brühl, Rotenburg, 
sowie die „Autofahrerhose" erhalten Sie bis Größe 62 bzw. 32 oder 651! 
für,,Männer mit Bauch" 

- Dornbuschhemden in modischen Drucken und klassischem Design in 
Großstadtauswahl, dazu passende Krawatten für jung und alt 

- SympaTex und Micro Fibre Herren-Wind- und Wetterjacken neu im Pro- 
gramm, von Bush und Ninoseta. 

und für die Dame: 
- Mäntel, Jacken und Blazer in Superfarben und allen Formen, ob Trench, 

Zweireiher oder klassisch bieten unsere Firmen Geico, Gelsenkirchen, Kär- 
ner und Wiesau in preisaggressivem Niveau ab 89.- DM an 

- Damenkleider in Hülle und Fülle präsentieren Schneberger, Münster, in 
elegantem Schick und RIO-Rehau in sportlichem Design. Preisgünstig die 
neu eingetroffenen Nachmittags- und Festkleider in Preislagen ab 109.- 
DM 

- Blusen, Röcke, Tops und T-Shirts, vonwiegend sportlich schick von Mar- 
kenherstellern wie Aktuell, Melsungen, Rio und Heinze Berlin präsentieren 
wir bis Gr. 52 

- für kühlere Tage führen wir Pullis und Westen in superleichten Strickgar- 
nen in kurzen und langen Formen 

- bei Nichtgefallen Ihres Kleides können Sie gerne innerhalb von 7 Tagen 
umtauschen, auf Wunsch erhalten Sie einen Warengutschein 

- wir garantieren für deutsche Wertarbeit und beste Qualitäten in Viskose, 
Microfasern, Baum- und Schurwolle sowie veredelten Kunstfasern 

- geschultes Fachpersonal steht Ihnen bei Ihrem Einkaufsbummel gerne zur 
Seite 

- Änderungen werden in kürzester Zeit durchgeführt 
- Wir führen Maßanfertigungen bei „Problemfiguren" aus 
- Trauerkleidung in allen Größen 
- PARKPLÄTZE finden Sie vor unserem Haus 
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Tolle Tombola 

zur 6. IGEVA 
Langen (mu) - Zur diesjäh- 

rigen IGEVA veranstaltet der 
Gewerbeverein Langen 
(GVL) wieder eine große 
Tombola. Hauptpreis ist ein 
Personenwagen der Marke 
SEAT Ibiza 1.05 CL im Wert 
von 18 225 Mark. Das Fahr- 
zeug wird auf dem Gelände 
der IGEVA zu besichtigen 
sein. Die Lose zum Preis von 
1,50 Mark werden den Besu- 
chern von den einzelnen 
Ausstellern angeboten. Die 
mit der Adresse des Mitspie- 
lers versehenen Lose können 
dann entweder auf dem Frei- 
gelände direkt beim Gewinn- 
Auto oder auf dem Informati- 
onsstand des Gewerbever- 
eins in der Stadthalle einge- 
worfen werden. Die Ziehung 
erfolgt im Anschluß an die 
IGEVA durch den Schirm- 
herrn, Bürgermeister Dieter 
Pitthan. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Der Ge- 
winner oder die Gewinnerin 
wird dann nach der Ziehung 
benachrichtigt. 

Solartechnik, die kostenlose Energie 
Die jährlich auf 1 qm Fläche auftreffende Energie der Sonne liegt bei 
1000-1400 kW. Durch Hochleistungsvakuumkollektoren oder Speicherkol 
lektoren läßt sich über 80°© der kostenlosen Energie zur Wärmegewin 
nung nutzen. 
Bei Hochlelstungsvakuumflachkollektoren V 400 wird der Wärmever 
lust durch eine Vakuumisolation des gesamten Innenraumes verhindert 
Dies funktioniert ähnlich wie bei einer Thermoskanne. 
Durch die Evakuierung der Innenfläche des Kollektors wird die Alterung 
die normalerweise durch Kondenswasser bzw. Luftschadstoffe auftreten 
würde, verhindert. 
Der Speicherkollektor SP 160 bietet gerade bei kleinen Haushalteneine 
echte Alternative. Durch die kompakte Bauweise, die transparente Wär- 
medämmung und den integrierten Speicher, benötigt er nur minimal Platz 
Der Speicherkollektor der Firma Solar-Technik läßt sich ohne großen 
Aufwand an vorhandenen Warmwasseranlagen anschließen. 
Für die Versorgung von Garten- und Wochenendhäusern sowie als Not- 
stromversorgung von Ps bietet die Firma Solar-Technik verschiedene 
Solarsysteme an. Der Solarstrom ist die einzige umweltgerechte Alternati- 
ve zur Versorgung abgelegener Wochenendhäuser. Berghütten oder Feri- 
enhäuser. Ohne großen Installationsaufwand lassen sich so Kühlgeräte. 
Lampen. Teichpumpen und vieles mehr betreiben. Bei entsprechender 
Auslegung der Solaranlage ist es möglich, über ein Wechselrichter auch 
jedes andere Elektrogerät zu verwenden. 
Weiter weist die Firma Solar-Technik darauf hin. daß Solaranlagen von 
vielen Kommunen sowie vom Land Hessen bei einer Neuanschaffung ge- 
fördert werden 
Der Vertrieb von Solarmodulen erfolgt über die Fima Solar-Technik, Mar- 
garetenstraße 8, 63225 Langen, Tel. 06103 / 2 66 18. 
Besuchen Sie uns auf der IGEVA '94 am STAND- Nr. 325 in Halle 3: 

Wir informieren Sie gerne! 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung 
Solarsplelzeug * Regenwassernulzung 
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Sparkasse 

am 1111 'P 

Sonderberatungs- 

Woche der LBS 

„Wohnungsbau- und Bausparförderung" 

bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 

vom 17.10.-21.10.1994 

Niederlassung: 

Egelsbach, Emst-Ludwig-Straße 45 

LBS und Sparkasse geben Ihnen nicht nur guten 
Rat bei Fragen zur Wohnungsbau- und 
Bausparfbrderung, sondern auch bei zahlreichen 
anderen Fragen rund ums Bausparen. 

• Bauen und Kaufen von Haus und Wohnung 

• Modernisieren und Renovieren 

• Vermögenswirksame Leistungen für 
junge Leute 

• Finanzierung aus einer Hand 

Fragen Sie uns. Beratung während der 
Öffnungszeiten. 

LBS 

Bausparkasse der Sparkassen 
A Finan/gruppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause 

Telefon: 

06103/940914 

l.ifMM'ti S.Miisl.Ki (Jufc tificticnd 1)1'. U) IJtu <|Püflnct 

Sparkasse Langen-Seligenstadt bietet vom 17. bis 21. OMotjer eine Sonder- 
Watunge-Woche der Landoebausparkasse (LBS) zum Thema „Wohnungsbau- und Bausparför- 
^ng" In Ihrer Niederlassung In der Ernst-Ludwlg-Straße 45 In Emlsbach. LBS und Sparkase 
f&jil Interessenten nicht nur gute Ratschlage zum Thema Wohnungsbau- und Bauspar- ^^rung, sondern Informieren liel zahlreichen anderen Fragen rund um das Bausparen. Die 
^derberatungs-Wo^e der LBS bei der Sparkase Langen-Seligenstadt In Egelsbach findet 
"anrend der üblichen Öffnungszelten statt. Foto: Uhlig 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 



Tolle Preise bei Gewinnsplel 

von drei IGEVA-Ausstellem 

Hauptpreis: Überraschungswochende für zwei Personen 

/i^^SUPER GEWINNSPIEL/f«^^ 
W I MITMACHEN •MITRATEN* MITGEWINNEN / 

l/lP? 
vom 14.10. - 16.10.94 von 9.00 - 19.00 
IGE\/A'94 Stadthalle Stände 109,111,112 

* ff Auf jedem Stand 
( Ist eine Aufgabe zu lösen ! I ist eine Aufgabe zu losen \ 

fy , Die Gewinner werden benachrichtigt 

■""hhntlsi Ii. o!"~" 

£Wir 

Peter Klepp.. 
Luthefplatz X-3 
63225 Langen 

Joachim Herth 
Anja Schneider 

Wallstraße 41 / Lutherplatz 
63225 Langen 

Krüg«r^ 
MEDIZINTECHNIK 
Ohmstraße 20 A 
63225 Langen 

Langen (mu) - Die drei 
Ausslellerfirmen, nämlich Or- 
Ihosport Peter Klepper am 
Lutherplatz 1-3, Hörgeräte- 
studio Joachim Herth und An- 
ja Schneider in der Wallstra- 
ße 41 am Lutherplatz, und 
Kürger GmbH Medizin-Tech- 
nik in der Ohmstraße 20A in 
Langen haben zur diesjähri- 
gen IGEVA ein gemeinsames 
Gewinnspiel fijr die Besuche- 
rinnen und Besucher der 
Messe ausgeschrieben. Tolle 
Preise sind dabei zu gewinn- 
en und das Mitmachen ist 
ganz einfach. Auf jedem der 
drej Stände der Ausslellerfir- 
men mit den Nummern 109, 

111 und 112 in der Halle 1 
(Stadthalle) ist jeweils eine 
Aufgabe zu lösen. Als erster 
Preis winkt den Glücklichen 
ein Überraschungs-Wochen- 
ende für zwei Personen. Hier 
werden noch keinerlei Einzel- 
heiten vorher verraten, damit 
die ganze Sache wirklich zu 
einer Überraschung für die 
Gewinner wird. 

Die weiteren Preise beim 
Super-Gewinnspiel sind: 
Wahlweise ein Pulsmeßgerät 
oder ein Blutdruckmeßgerät 
im Wert von 200 Mark. Au- 
ßerdem gibt es einen Kopfhö- 
rer im Wert von 200 Mark zu 
gewinnen. Und weiterhin ein 

Paar Schuhe im Wert von 
200 Mark. Dazu gibt es noch 
mehr tolle Preise, die zum 
Mitmachen, Mitraten und Mit- 
gewinnen anreizen. Ein Be- 
such auf den Ständen 109. 
111 und 112 der drei Ausstel- 
lertirmen Orthosport Klepper, 
Hörgerätestudio und Krüger 
GmbH Medizin-Technik zur 
IGEVA lohnt sich also auf je- 
den Fall. 

Die Gewinner werden 
schnellstmöglichst über ihren 
Erfolg benachrichtigt. Der 
Rechtsweg bleibt bei dem 
Gewinnspiel ausgeschlos- 
sen. 

MWÖTJEi 
HEIZUNG 

Geselischatt für Samtar- ^nd 
Heizungstechnik mbH 

63225 Längen, Keimstraße 19 
Telefon 06103/5 13 75 

GSH 

Langen (mu) - Erdgas ist 
,in Brennstoff, der wenig 
Emissionen an die Umwelt 
abgibt. Da die ,,Energie per 
Rohrpost" recht preisgünstig 
;l, werden bereits 40 Pro- 

[ent aller Neubauwohnungen 
rat Erdgasheizungen ausge- 
itattet. Zahlreiche Altbauten 
»erden auf eine Heizung auf 

Bus zum Null-Tarif 

Langen (mj) - An allen 
drei Messetagen verkehrt der 
Stadtbus zwischen neun bis 
19 Uhr zum Nulltarif. Dies er- 
möglichten die Stadtwerke 
Langen in Zusammenarbeit 
mit der Volksbank Dreieich 

Aussteller auf dem 

Freigelände 

Halle 2 
mit Rundgang 

Halle 3 
mit Rundgang 

F1 

F2 

F3 F4 

F5 

F6 

von der Sladthalle zu den Hallen 2 + 3 

F12 F13 

Halle 3/Stand 308 
und 

Freigelände 

Mitmachen und 

mitaewinnen 

bei unserem 

Eneraie-Soar-Quiz 

Sinnvoller Umgang mit Wasser 

und Energie wird belohnt! 

Arn Sonntag 15 Utir 
viel Spaß für Groß und 
Klein mit unserem . 

Kinderclown- 

Pro g ra m m 

Teatro Kuriose 

Wasser, unser Lebensmittel Nummer 1, ist kein 
Wegwerfprodukt. Schonend und verantwortungs- 
bewußt damit umzugehen bleibt eine wichtige 
Forderung an alle. Für uns und für künftige 
Generationen. 

Auf der IGEVA Informationen zu den Themen 

• Sparsamer Umgang mit Trinkwasser 
und rationelie Energieanwendung 

• Optimierung des Wärmebedarfs 
durch Wärmedämmung 

• Förderprogramme: 
- Wassersparmaßnahmen und 

Flächenentsiegelung 
- Energiesparende Haushaltsgeräte 

Weitere Infos auf unserem Gemeinschaftsstand und im Infobus 

DIEßNERGIB 
BERAT^ 

46 STADIWERKE 

LANGEN 

Stadtweilce Langen fördem das 

Engagement für Umweltschutz 

Infonnationen über die Programme zum Energie- und VItosersparen 

je neue Förmel: Hechwlilfungsgradkessel 

Heizungen mit dem Brennstoff Erdgas sind sparsam und überaus umweltfreundlich 

Erdgasbasis umgerüstet, be- 
richtet GHS, die Gesellschaft 
für Sanitär- und Heizungs- 
technik mbH in Langen. Da- 
mit stellt sich aber auch die 
Frage nach dem richtigen 
Wärmeerzeuger. Spitzen- 
werte liefert der vom Herstel- 
ler Brötje entwickelte Hoch- 
wirkungsgradkessel ,,Euro- 

gasbloc EM", der wirtschaft- 
lich arbeit und den Energie- 
träger Erdgas optimal nutzt. 
Zusätzlich sorgt ein zum Pa- 
tent angemeldeter Sp^zial- 
Gasbrenner in Zusammen- 
wirken mit der wassergekühl- 
ten Brennkammer für äußerst 
niedrige Emissionswerte. Der 
neue ,,Brötje" kommt fix und 

fertig als komplette Einheit 
ins Haus. Der l<essel arbeitet 
flüsterleise. Selbst das übli- 
che ,,Blopp" beim Start des 
Brenners wurde vom Herstel- 
ler wegkonstruiert. Der Platz- 
bedarf ist dabei kein Thema, 
weil der Kompaktkessel le- 
diglich eine geringe Grundflä- 
che zur Aufstellung benötigt. 
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E I Z U N G 

EUROGASBLOCEM 
Der neue llochwir- 

kungstiriKl-Ciiiskessel 
ist tur hohe I ncrgie- 

iuisnut/ung ausgelegt 
und besonders 

emissionsarm. Der 
sichere Nicderlempe- 
ralurhelricb gewahrt 

eine lange I ehens- 
dauer und hohe 

Helriehsstcherheil. 

Spitzenwerte für Gat 

emifiioniarm • wirtfchaftlich-^ 

Wir Informieren Sie 

auf der IGEVA 

über die neueste 

und modernste 

HEIZTECHNIK! 

Sie finden uns im 
Aussteliungsbus 

der Fa. BRÖTJE auf dem 
Freigelände F 7 

Heizungsbau 
Sanitäre Anlagen 
Badsanierung 
Kundendienst 

Gesellschaft für Sanitär- und Heizungstechnik mbH 
Keimstraße 19 • 63225 Langen • Telefon 0 61 03 / 5 13^^ 
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Die neue Formel: fHochwiritungsgradltessel 

Noch sparsamer heizen mit Gas 
Erdgas isl ein emissionsarmer Brennsloll Bezogen aul den gleichen Energiegehall wird bei dessen Verbrennung rund 40 "o 
weniger Kohlendioxid an die Atmosphäre abgegeben als bei Kohle und etwa 30 weniger als bei 01. Daruber hinaus ist es 
nahezu Irei von umwellbelaslenden Komponenten. Oa die ..Energie per Rohrpost" auch recht preisgünstig Ist, werden bereits 
ca. 40 "o aller Neubauwohnungen mit Erdgasheizungen ausgestattet, zahlreiche Allbauten umgerüstet. 
Dabei stellt sich die Frage nach dem optimalen Warmeerzeuger Spltzenwerle In puncio Winschattlichkelt liefert der von 
Br6l|e entwickelte Hochwirkungsgradkessel Eurogasbloc EM. Dessen wirbulalorenbesluckle Heizflachen leiten über 
93 % der umgewandelten Energie an das Heizungswasser weiter Damit liegen die Nulzungsgrade deutlich über denen von 
Standard'Gaskesseln 
Für außersl niednge Emissionswerte sorgt ein zum Patenl angemeldeter Spezial-Gasbrenner mit Primarlultgeblase im Zu- 
sammenwirken mit der wassergekuhlen Brennkammer. So werden nicht nur die 1992 verschärften Grenzwerte zur Erlangung 
des „Blauen Engel"-Symbols deutlich unterschntten. sondern mit nur 35 mg/kWh NO, und tO mg/kWh CO auch die Schwei- 
zer Luftreinhalle-Verordnung und die besonders strengen Anforderungen des Hamburger Forderprogramms 
Um eine lange Lebensdauer des Eurogasbloc EM zu erzielen, wird die Heizflache nur Im hochtempenerten Verbrennungsbe- 
reich des Feuerraumes mit kühlem Heizungswasser beaufschlagt. Ein thermisches Doppelkreissystem verhindert, daß kaltes 
Rücklaufwasser direkt auf die Heizflächen trifft. So laßt sich auch bei „Kallstarts" der Taupunkt schnell durchfahren; die Heiz- 
flächen bleiben trocken und werden nicht angegriffen. 
Der neue „Brötje" kommt fix und fertig als komplette Einheit ms Haus, Da der Kessel Ilüsterlelse arbeitet - selbst das übliche 
..Blopp" beim Brennerstarl ist wegkonstruiert ■ kann man Ihn problemlos in Wohnnebenräumen aufstellen. Auch der 
Plal2bedar1 Ist kein Thema: In allen drei Leislungsstufen 14,19 und 24 kW weist der Kompaktkessel nur 0,54 m^ Grundflä- 
che auf! 

Gesellschaft für Sanitär und Heizungstechnik mbH 
63225 Langen, Keimstraße 19, Telefon 06103 / 5 13 75 

Autos zu Hause stehenlassen: 

Stadtbus vericehrt im Nulltarif 

lemelnschaftsaktion der Stadtweilfe und der Volksbank Dreieich 

Langen (mu) - Mit einer 
Fülle von nützlichen Informa- 
tionen wartet die Stadtwerke 
Langen GmbH wieder bei der 
IGEVA auf. Die Gesellschaft 
wird auf der Messe abermals 
die Visitenkarten eines mo- 
dernen, kommunalen Versor- 
gungsunternahmens hinter- 
lassen. 

Gerne nutzen die Stadt- 
werke, die schon bei jeder 
vorherigen IGEVA dabei wa- 
ren, die Gelegenheit, sich ei- 
ner Vielzahl von Besucherin- 
nen und Besuchern vorzu- 
stellen. Ein Team gut ausge- 
bildeter Fachleute steht für 
alle Fragen zur Elektrizitäts-, 
Gas- und Wasserversorgung 
sowie zum Öffentlichen Per- 
sonennahverkehr zur Verfü- 
gung. Man sollte das Ange- 
bot ergreifen, sich über die 
vielfältigen Möglichkeiten des 
Energiesparens zu informie- 
ren. Der attraktive Stadtwer- 
ke-Stand mit der Nummer 
308 hat seinen Platz in der 
Halles. 

Große Informationstafeln 
gehen auf die Möglichkeiten 
zum Einsparen von Wasser 
und Energie im Haushalt ein. 
Die Mitarbeiter der Stadtwer- 
ke stehen allen Besuchern 
als Ansprechpartner zur Ver- 
fügung und erläutern, wie 
man sinnvoll Wasser und 
Energie einsparen kann. 

Um die Aufmerksamkeit 
der Besucher zu steigern, fin- 
det ein Energiesparquiz statt, 
das sich auf den Inhalt der In- 
formationstafeln des Ausstel- 
lungsstandes bezieht. Drei 
Fragen müssen beantwortet 
werden, deren Lösung den 
aufmerksamen Betrachtern 
nicht schwerfallen sollte. 
Hauptpreis beim Energie- 
sparquiz ist eine übertragba- 
re Umweltkarte für den Lan- 
gener Stadtbus. Ein weiterer 
Preis unter den vielen Ge- 

winnmöglichkeiten ist ein 
Reisegutschein, der vom 
Busunternehmen Becker ge- 
stiftet wurde. 

Broschüren, die man sich 
vom Stand des Versorgungs- 
unternehmens kostenlos mit 
nach Hause nehmen kann, 
geben Auskunft über den 
sinnvollen Umgang mit Elek- 
trizität, Gas und Wasser. Wer 
die Tips befolgt, kann viel 
Geld sparen, beispielsweise 
mit einer modernen Heizung 
oder mit energie- und was- 
sersparenden Geräten. 

Im Mittelpunkt der Ausstel- 
lung stehen die bereits lau- 
fenden Förderprogramme für 
Kühlgeräte, Waschmaschi- 
nen und Geschirrspüler so- 
wie für die Regenwassernut- 
zung. 

Seit knapp einem Jahr kön- 
nen die Haushalte in Langen 
und Egelsbach beim Kauf ei- 
nes Kühl- oder Gefrier- 
schrankes einen Zuschuß 
von 100 Mark bekommen, 
vorausgesetzt, es handelt 
sich bei diesem Neukauf um 
ein energiesparendes und 
FCKW-freies Produkt. Die- 
sen Zuschuß gibt es nun 
auch bei der Anschaffung 
von Wasch- und Spülmaschi- 
nen, wenn die neuen Geräte 
sowohl Strom- als auch was- 
sersparend arbeiten. 

Entsprechende Faltblätter 
zu den einzelnen Förderricht- 
linien können die Besucher 
der IGEVA auf dem Ausstel- 
lungsstand der Stadtwerke 
Langen erhalten. 

Eine wichtige Rolle spielt 
bei den Stadtwerken Langen 
der Öffentliche Personen- 
nahverkehr. Für Langen und 
Egelsbach unterhält das Un- 
ternehmen einen Verkehrs- 
betrieb. Ferner gibt es noch 
den Gewerbebus und als zu- 
sätzlicher Service das Anruf- 
Sammel-Taxi (AST). Über 

diese Angebote wird zur IGB 
VA ebenfalls ausführlich io- 
formiert. So erhalten die Be- 
sucher unter anderem Fahr 
plankarten und nähere Erlau 
terungen zum AST-Verkehr 
in Langen und Egelsbach. 

Am Sonntag, 16. Oktober, 
dem letzten Messetag, bieten 
die Stadtwerke auf ihrem 
Ausstellungsstand ab 15 Uhi 
den Kindern einen besonde 
ren Leckerbissen. Es wird ein 
Kinderclownprogramm der 
Gruppe Teatro Kurioso dar- 
geboten, was sicherlich den 
Kindern viel Spaß bereiten 
wird. 

Noch einmal ums Energie- 
sparen geht es im Info-Bus 
der Energieberater, einer Ge- 
sellschaft, die vor einigen 
Jahren von den Stadtwerkei 
Langen, Mühlheim und Dri 
eich sowie von der Energii 
Versorgung Offenbach gi 
gründet wurde. Das Info-f' 
bil parkt auf dem Freigeläm 
der IGEVA. Im Bus direkt gil 
es jede Menge Information! 
über die Möglichkeit, wie man 
im Haushalt weniger Strom 
und Wasser verbraucfisn 
kann. 

Wenn sich die Bürger fra- 
gen, warum die Stadtweri« 
sich so stark für die sinnvc^ 
Energieanwendung und W 
Energiesparmaßnahmen W 
gagieren, so betonen tW 
Stadtwerke, daß man sich als 
Dienstleistungsunternehm^ 
versteht, dessen Aufgabe « 
ist, Anregungen zum sorg^ 
men Umgang mit Energif 
und Wasser zu gebeft 
Schließlich soll die ^us^' 
menarbeit zwischen d?" 
Stadtwerken und den Bur- 
gern als Kunden dazu beitfa" 
gen, gemeinsam für die Er- 
haltung der Umwelt und da- 
mit für eine lebenswerte 
kunft für die Kinder zu sor- 
gen. 

Langen (mu) - Zur IGEVA 
ährt man am besten mit dem 
Stadtbus. Das ist bequem 
und erspart die lästige Suche 
nach einem Parkplatz. Und 
das Besondere: Während der 
drei Messetage fährt der 
Stadtbus zum Nulltarif. Diese 
Aktion, die schon beim Um- 
weltfest und bei der IGEVA in 

den Jahren 1985, 1988 und 
1991 einen großen Anklang 
in Langen und Egelsbach ge- 
funden hat, wird es ebenfalls 
zur diesjährigen Messe wie- 
dergeben. 

Die Stadtbusse der Stadt- 
werke Langen GmbH, darun- 
ter der Niederflurbus, der das 
Einsteigen auch für ältere 

"fy 'VT 

'■Die Energieberater" sind eine gemeinsame Gesell- 
jchaft, die von der Stadtwerken Langen, Mühlheim und Dreieich 
^wle von der Energieversorgung Offenbach (EVO) vor einigen 
Innren mgründet wurde. Die Fachleute des Unternehmens rei- 
■jin mit ihrem Informationsbus zu den Bürgern in den einzelnen 
"Itgiiedsitommunen und erläutern vor Ort über die Möglichkei- 

Im Haushalt weniger Energie zu verbrauchen und sparsam 
^it Wasser umzugehen. Etienfaiis geben die Experten ausführ- "cn Auskunft über die zahlreichen Förderprogramme, die zum 
energie- und Wassersparen anleiten. Foto: Uhllg 

Menschen, Behinderte und 
Leute mit Kinderwagen ganz 
einfach macht, bringen die 
Besucherinnen und Besu- 
cher mühelos zum Ausstel- 
lungsgelände. Eine Bushalte- 
stelle befindet sich unmittel- 
bar vor den Toren der IGEVA 
an der Zimmerstraße, also 
bequem in Fußgängerdistanz 
zum Messegelände in der 
Stadthalle und auf den Frei- 
flächen dahinter. 

Zur diesjährigen IGEVA ist 
der Stadtbus zum Nulltarif 
wieder eine Gemeinschafts- 
aktion des Langener Versor- 
gungsunternehmens und der 
Volksbank Dreieich. ,,Mit die- 
ser Aktion möchten wie einer- 
seits den Besucherinnen und 
Besuchern während den 
Ausstellungstagen einen zu- 
sätzlichen Service anbieten, 
andererseits aber auch auf 
die Leistungsfähigkeit des 
Stadtbusnetzes in Langen 
und Egelsbach aufmerksam 
machen", erklärte die Ge- 
schäftsführung der Langener 
Stadtwerke und der Vorstand 
der Volksbank Dreieich. Der 
Öffentliche Personennahver- 
kehr sei nicht nur ein wichti- 
ger Eckpfeiler verantwor- 
tungsbewußter Umweltpoli- 
tik, sondern ebenfalls ein un- 
verzichtbarer Bestandteil der 
wirtschaftlichen Infrastruktur. 

Möglich ist kostenlose Bus- 
benutzung am Freitag (14. 
Oktober), am Samstag (15. 
Öktober) und am Sonntag 
(16. Oktober) in der Zeit von 
neun bis 19 Uhr. Für alle 
Stadtbuslinien gilt der werk- 
tägliche Fahrplan. 

Stadtwerke und Volksbank 
Dreieich hoffen, daß mög- 
lichst viele Langener und 
Egelsbacher von diesem at- 
traktiven Angebot Gebrauch 
machen, insbesondere vor 
dem Hintergrund, daß die 
Zahl der voiriandenen Park- 
plätze in der Nähe der Stadt- 
halle sehr begrenzt sein wird. 

Mit dem Stadtbus 

kostenlos hin und zurück! 

Freitag 9-19 Uhr 

Samstag 9-19 Uhr 

Sonntag 9-19 Uhr 

Zur IGEVA kostenlos auf allen 

Linien zu den werktags gültigen 

Fahrplanzeiten. 

Lassen Sie Ihren Pkw zu Hause, 

Steigen Sie um! 

Die kostenlosen Busse sind ein 

Service der 

STADIWERKE 

LANGEN 

ib 

s 

Y X Volksbank Dreieich 

Ein Zusammenschluß der Volksbank L&ngen-Cietzenbach und der Volksbank Dreieich 
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Seit über Jahren 

Haustüren 
und Fenster 
nach Ihren Wünschen 

Besuchen Sie uns auf der 

IGEVA '94, 

am Stand-Nr. 309, in Halle 3 

Fensterbau GmbH 
Roberl-Bosch-Slraße 5 
63225 Langen 
Telefon 06103/7 37 21 
Telefax 06103/7 30 63 

Besuchen Sie doch einmal unsere Ausstellungsräume. 

4 

Jüngling 

Fensleitiau 

Langen (mu) - Die Firma 
Jüngling Fensterbau GmbH 
in der Roberl-Bosch-Straße 5 
im Langener Gewerbegebiet 
Neurott ist seit über 25 Jah- 
ren ein Begriff für die Herstel- 
lung von Haustüren und Fen- 
stern, die ganz individuell 
nach Kundenwünschen an- ean 

ciclisti-BIKES 
Langen (mu) - Seit einigen 

lonaten ist die Firma „cicli- 
Ii-BIKES" in neuen Räum- 
cHkeiten in der Berliner Allee 
,0 Langen ansässig. Die In- 
aljer Harald Meyer und Vic- 
jr Steinbrück bieten ihren 
[unden ein reichaltiges Sorti- 
lient hochwertiger Marken- 
ahrräder zu einem günsti- 

Preis-Leistungsverhält- 

gefertigt werden. Zur IGEVA 
ist das Fachunternehmen mit 
einem Stand vertreten, wolwonderes Ivlesseangebot 
sich Interessenten über das dP Saisonausklang vorbe- 

Jüngllng Fensterbau fertigt Haustüren und Fenster nach Kundenwunsch. Folo Uhlig 

l!t[QTS DDdf im[ 

Fordern Sie ausfutirlictie Inlormationen von uns an 
Schafgasse 7 
Telefon 2 34 01 , 
63225 LANGEN/Hessen/ J*Bähtl 

an unserem STAND-Nr. 331/Halle 3 
persönlich im Gespräch vermitteln. 

Josef BärtI Ist seit November 1971 Handwerksmeister der Sanitär- und Heizungstechnik und 
U in Langen in der Schafgasse 7 ansässig. Josef BärtI (links) gibt den Kunden zur IGEVA auf seinem 

Stand In Halle 3 alle gewünschten Informationen In Sachen Badsanierung und zum Thema Gas- 
heizung. Außerdem führen er und seine fünf Handwerksgesellen fachkundig Spenglerarbelten In 
Zink und Kupfer aus. Zusätzlich hat er In der Schafgasse ein reichhaltiges Ersatzteillager für alle 
möglichen Artikel aus seinem Metler. Foto: Uhlig 

Josef Bäiil 
Langen (mu) - Der Hand- 

werksbetrieb der Heizungs- 
und Sanitärtechnik von Josef 
Bärll in der Schafgasse 7 in 
Langen ist spezialisiert auf 
Badsanierungen und die In- 
stallation von Gasheizungen. 
Weiterhin werden Spengler- 
arbeiten aller Art in Zink und 
Kupfer ausgeführt. Josef 
BärtI hat ein reichhaltiges Er- 
satzteillager, wo sich alle 
möglichen Artikel finden, die 
in Sachen Heizungs- und Sa- 
nitärtechnik benötigt werden. 

Im Ausbildungsbetrieb von 
Josef BärtI sind fünf Gesellen 
beschäftigt, die alle Arbeiten 
für die Kunden fachkundig 
und termingerecht erledigen. 
Sein Wartungsdienst für Gas- 
geräte und Heizungen sichert 
den ungestörten Betrieb der 
Geräte und gewährleistet die 
lange Erhaltungszeit. 

Zum Thema Baüsanierung 
hat Josef BärtI stets die rich- 
tige Lösung, auch bei an- 
scheinend problematische- 
ren Fälle, parat. So zum Ein- 
bau von Badewanneneinsät- 
zen, der ohne Demontage 
der alten Wanne, ohne 
Schmutz und ohne Fliesen- 
schäden möglich ist. 

gesamte ausführlich Angebot 
informieren können. 

1968 gründete Schreiner- 
meister Herbert Jüngling ein 
Fachunternehmen für Innen- 
ausbau und Fensterbau in 
der Raiffeisenstraße in Lan- 
gen. Bereits zehn Jahre spä- 
ter war die Firma in der Lage, 
eine moderne, automatische 
Fensterfertigungsanlage zu 
installieren. Spezialisiert war 
man auf die maf3geschnei- 
derte Produktion von Fen- 
stern und Haustüren. 

Das Unternehmen wuchs 
weiter und bekam 1983 das 
RAL-Gütesiegel verliehen, 
1985 übernahm Peter Jüng- 
ling, der Sohn des Firmen- 
gründers, die Verantwortung 
und erweiterte den Ferti- 
gungsbereich. 1986 wurde 
ein neues Produktionsgebäu- 
de in der Robert-Bosch-Stra- 
ße envorben, wo für die Ferti- 
gungszwecke jetzt eine Flä- 
che von fast 1 800 Quadrat- 
metern zur Verfügung steht. 
Installiert wurde eine hoch- 
moderne Fensterstraße, wo- 
bei die Herstellung computer- 
gesteuert abläuft. Auf einem 
eigenen Prüfstand können 
die Fenster einem ausgiebi- 
gen Test auf Eignung in der 
Praxis beim Kunden unterzo- 
gen werden. 

Die Firma Jüngling Fen-, 
sterbau GmbH ist eines der 
modernsten und leistungsfä- 
higsten Unternehmen im Bai 
von Fenstern und Haustürei 
im gesamten Rhein-Main- 
Gebiet. Hergestellt werden 
die Fenster und Haustüren 
aus Holz oder Kunststoff 
ganz nach den individuellen 
Wünschen der jeweiligen 
Kunden. 

iipf mui 

Zur IGEVA hat das Fach- 
ischäft „ciclisti-BIKES" ein 

eitet. wo man bei Super- 
;parpreisen sich bedienen 
am. Ob Kinder- oder Ju- 
endräder, H/lountain- oder 
rekking-Bikes, für funktio- 
lelle Bekleidung oder für die 
ichtrge Ausstattung - ,,cicli- 
-Bikes" hat stets das rich- 

te Angebot, die fachkundi- 
Beratung und den hilf- 

eichen Service in Sachen 
ahrrad für die Kunden. 

-^ciclisti-BIKES Langen"! 

Radsport Service Tuning 

Besuchen Sie uns in Halle 2, Stand 208. 
Es erwarten Sie; Mountain-, Trekking- und 

Bikes, Zubehör und Radsport-Bekleidung 

supergünstigen Messe-Preisen! 

City- I 
zu 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
DI-Fr 10.00-12.30 

14.30 -18.00 
Sa 10.00-13.00 
Mo Ruhetag 
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ciclisti-BIKES hat In der Berliner Allee 5 in Langen einen neuen Standort mit hellen und 
ütjeraus großzügigen Ausstellungsflächen bezogen. 

lumen-Valk st das Fachgeschäft mit der großen Auswahl. 

i lollday Inn Garden Court 

iastlichkelt im richtigen Stil zum richtigen Preis 

Foto; Uhlig 

Foto: Uhlig 

Blumen-vaik 
Langen (mu) - Seit über 40 

Jahren besteht das bekannte 
Fachgeschäft Blumen-Valk 
und seit 25 Jahren ist es in 
Langen ansässig. Inhaber 
Haye Falk und Frau Hannelo- 
re Valk haben eine große 
Auswahl an frischen Schnitt- 
blumen und an Topfblumen 
zu jeder Jahreszeit zu bieten. 
Weiterhin bekommen die 
Kunden hier Hydrokultur-An- 
lagen und selbstverständlich 
die richtige und umfassende 
Beratung dazu. Blumen-Valk 
ist Lieferant der Gastronomie 
zu allen möglichen Gelegen- 
heiten. Durch die internatio- 
nale Fleurop-Verbindungen 
können Blumengrüße in alle 
Welt verschickt werden. 

Blumen-Valk in der Rhein- 
straße 24 in Langen hat als 
Fachgeschäft ebenfalls eine 
Kranzbinderei. 

Maxx • Brodie • Syncros • Sidi • Panaracer • Mongoose • Tune • 
Mavic • Castelli • Stevens ■ Shitnano • Kildemoes • Topeak 
Heylight • Juchetn - Kryptonite • Karrimor • Ritchey • u.v.a. 

BLUMEN-VALK 
Inhaber Haye Valk 

SEIT 1960 IN LANGEN 

Das Fachgeschäft mit der großen Auswahl 
und dem guten Service - Günstige Preise! 
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• Auch Kranzbinderei • 
Täglich geöffnet von 8.00 bis 18.30 Uhr, Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Rheinstraße 42 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 94 75 

Sinnvolies Recycling 

von Alt-Kunststoffen 

Sie sammeln - Wir produzieren 

Ein dekorativer Zaun schmückt das l-laus, ist lelcht zu errichten und Ist gleichzeitig 
vollkommen verwitterungsfest. Damit entfallen für die jeweiligen Hausbesitzer viele Probleme mit 
der dauernden Erhaltung und regelmäßigen Pflege Ihrer Grundstückseingrenzungen. Die Firma 
Multl-Products Gesellschaft für Recycling von Plastlkabfällen GmbH In der Ralffelsenstraße 8 In 
Langen stellt formschöne Vollkunststoff-Produkte aus Plastikabfällen her, die vorher sortiert und 
gereinigt wurden. Die Palette der Anwendungsmöglichkeiten der einzelnen Elemente Ist überaus 
vielfältig. Das Ausgangsmaterial erlaubt den Benutzern In Industrie, Handel, Handwerk und Im 
Prlvatt)erelch die unterschiedlichsten Elnsatzmögllchkelten. Das Langener IJnternehmen Infor- 
miert die Besucher der IGEVA 94 über seine Erzeugnisse, deren Verwendung und seine Verartiel- 
tung auf dem Freigelände hinter der Stadthalle. Foto: p 

Langen (mu) - Die Anliefe- 
rung von getrennt eingesam- 
melten und gesäuberten Alt- 
kunststoffen aus Haushaltun- 
gen und von der Industrie er- 
möglicht es der Firma Multi- 
Products Gesellschaft für Re- 
cycling von Plastikabfällen 
GmbH in der Raiffeisenstra- 
ße 8 in Langen, formschöne 
Vollkunststoff-Produkte her- 
zustellen. 

So entstehen hier aus Pla- 
stikabfällen überaus ansehn- 
liche Zaunelemente, funkti- 
onsgerechte Spielkästen für 
Kinder und witterungsbestän- 
dige Pflanzkästen für den 
Garten. Damit aber nocht 
nicht genug. Kompostierer 
werden ebenfalls aus denje- 
nigen Elementen gefertigt, 
die aus dem Vormaterial Pla- 
stikabfall entstammen. Das 
bewährte Kompostersystem 
ist vielseitig einsetzbar und 
verrottungsfest. 

Durch die besonders guten 
Be- und Verarbeitungseigen- 
schaften der vielfältig einzu- 
setzenden Ausgangselemen- 
te können die Benutzer in In- 

dustrie, Handwerk und Land- 
wirtschaft sowie im Privat- 
und Freizeitbereich die unter- 
schiedlichsten Gebrauchsge- 
genstände herstellen. 

Die Firma informiert über 
ihre Erzeugnisse auf dem 
Freigelände der IGEVA. 

Das Unternehmen Multi- 
Transport in der Raiffeisen- 
straße 8 in Langen stellt In- 
teressenten Container mit ei- 
ner Kapazität von sechs bis 
30 Kubikmetern zur Verfü- 
gung. Die Vernichtung von 
Datenträgern wird nach Vor- 
gaben des §32 Bundesdaten- 
schutzgesetz (BDSG) abso- 
lut zuverlässig durchgeführt. 

Containerdienst und Recycling 

MULTI-PRODUKTS MULTI-TRANSPORT 

Wir stellen Ihnen Container 

von 6 bis 30 cbm 

DATENTRAGERVERNICHTUNG § 32 BDSG 

TZ7 

V 

Gesellschaft für Recycling 

von Plastikabfällen mbH 

Fax; 06103/748 82 

Besuchen Sie uns auf der IGEUA '94 auf dem 

Freifielände und lassen sich umfassend beraten! 
Raiffeisenstraße 8 • 63225 Langen «Telefon 06103 / 7 30 51 - 52 • Fax: 06103 / 7 48 82 

Der besondere 71p 

SIE mOssen verkaufen 

SIE möchten werbefi 

SIE wissen nicht wie 

SIE sollten unseren 
Berater anrufen 

£angma2ätun9j 
Herr K.-H. Schmitt 
Telefon 2 10 11-12 
FAX: 06103/2 10 13 

R«ier Eintritt 

zur 6. IGEVA 

Langen (mu) - Die Besu- 
cher haben an allen Messeta- 
gen freien Zutrift zur IGEVA. 
Von Freitag, 14. Oktober, bis 
zum Sonntag, 16. Oktober, 
ist die Ausstellung in der Lan- 
gener Stadthalle und auf dem 
Freigelände täglich durchge- 
hend von neun bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Die Kunststoff-Elemente der Firma Multl-Products 
Gesellschaft für Recycling von Plastikabfällen GmbH In der 
Raiffeisenstraße 8 In Langen werden aus sortierten und gerei- 
nigten Plastikabfällen hergestellt. Das Unternehmen hat sich 
dem konsequenten Recycling verschrlet>en. Aus den Elementen 
können die Benutzer formschöne Vollkunststoff-Produkte ferti- 
gen, die witterungsbeständig und überaus attraktiv und vielfäl- 
tig einsetzbar sind. Oarüberüberhinaus sind bei dem Unterneh- 
men fertige Erzeugnisse wie Kompostlerer zu erhalten. Die Fir- 
ma Multl-Products Informiert die Interessenten über die vielfäl- 
tigsten Elnsatzmögllchkelten Ihrer Produkte aus Plastikabfällen 
zur IGEVA auf Ihrem Stand auf dem Freigelände hinter der Stadt- 
halle. Foto: p 

BEWÄHRT! 

OSMlIschatt für Sanit4r- und 
U9ll Helzungsteclinlk mbH 

63225 Langan, KclmdraOa 19 Tal«ton06ia3/S13 7S 

Langen (mu) - Seit 1991 
gehört das Hotel Holiday Inn 
Sarden Court schon zum 
Stadtbild in der Rheinstraße 

-angen. In dieser Zeit hat 
Sien das Haus über die Gren- 
zen Deutschlands hinaus als 
nteressante und attraktive 
Mternative für Geschäfts- 
jnd fvlessereisende etabliert 
ine* somit zur Steigerung des 
äekanntheitsgrades der 
Stadt Langen wesentlich bei- 
jetragen. Seil Anfang Sep- 
tember ist Silke Hermann die 
Direktorin im Hotel Holiday 
Garden Court, die zusammen 
Hit dem fachisundigen Team 
die Gäste freundlich und zu- 
vorkommend umsorgt. 

Die zentrale Lage im Stadt- 
zentrum an der Rheinstraße 
in Langen, die idealen Ver- 
kehrsverbindungen zur Auto- 
bahn, zum Frankfurter Rhein- 
Main-Fluohafen und zu den 
MessegeTänden in Frankfurt 
und Offenbach sowie die 
günstigen Verkehrsverbin- 
tlungen mit S-Bahn und Bus- 
sen sind nur einige der vielen 
Pluspunkte bei der Entschei- 
oung für das Hotel Holiday 
lin Garden Court in Langen. 

Mit seiner modernen Archi- 
lektur fügt sich das Hotel har- 
nionisch in das Bild der In- 
[lenstadt von Langen ein. Die 
nneneinrichtung ist hell und 
"eundlich und in warmen, an- 
sprechenden Farbtönen ge- 
fallen. Die komfortablen Zim- 
Pjer strahlen Ruhe und Ge- 
borgenheit aus. Die in den 
®eren Stockwerken gelege- 
nen Giebelzimmer erfreuen 
Sich bei vielen Stammgästen 
OTOßer Beliebtheit. Behinder- 
tengerechte Zimmer sind im 
"oliday Inn Garden Court 
selbstverständlich. Zimmer 
"'I' Nichtraucherzimmer ste- 
hen hier ebenfalls in ausrei- 
ßender Zahl den Gästen zur 
Verfugung. 

Bei der Einrictvttmg der ein- 
einen Zimmer orientierte 

das Haus am üblich ho- 
Standard der Hotels Holi- 

^ Inn International. So ge- 
ilen Kabelfernsehen mit vi- 

Selbstwahltelefon mit in- 
Wertem Weckservice, 
^^reibtisch und Minibar 
^enso zur Ausstattung wie 
osenbügler und großzügige 

^"ezimmer mit Haarfön. 

Komplettiert wird das gan- 
ze Angebot im Holiday Inn 
Garden Court durch einen 
Fitneßraum mit Sauna, mit 
Trimmgeräten und Solarium. 
Kostenlose Parkplätze ste- 
hen in der Tiefgarage zur 
Verfügung. Für Feierlichkei- 
ten, für Tagungen und für 
f^eetings gibt es einen voll- 
ständig ausgestattenen, kli- 
matisierten Konferenzraum. 

In der Bistro-Bar können 
die Gäste des Hotels Holiday 
Inn Garden Court in freundli- 
cher Atmosphäre die gepfleg- 
ten Getränke in aller Ruhe 
genießen. Für das leibliche 
Wohl der Gäste sorgt das 
dem Haus angeschlossene 
Restaurant mit delikaten chi- 
nesischen und thailändi- 
schen Gerichten. 

In ganz Deutschland gibt 
es weitere Hotels dieser 
Gruppe. Kostenlose Buchun- 
gen können die Gäste im Ho- 
tel Holidy Inn Garden Court 
einfach von Langen aus erle- 
digen lassen. Das alles ge- 
hört zur großen Palette der 
gastfreundlichen und auf- 
merksamen Bewirtung, die 
unter dem f\/lotto ,,Richtiger 
Stil - Richtiger Preis - Richtige 
Wahl" steht. 

-Txf* RICHTER 
V.v/ Richter und Müller GbR 

Moderne Brillen - Contactiinsen 

Friedrichslraße 20 
63225 Langen 
Tel.: 0 61 03/2 38 77 

Hauptstraße 40 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Tel.: 0 61 03/6 94 22 
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Wälirend der IGEVA kostenloser Computer-Sehtest 

Öffnungszeiten der IGEVA 

In der Langener Stadlhalle 
Langen (mu) - Die 6. Infor- 

mations-, Gewerbe- und Ver- 
kaufsausstellung, kurz IGE- 
VA genannt, für Handel, 
Handwerk, Dienstleistung 
und Industrie findet vom Frei- 
tag, 14. Oktober, bis Sonn- 
tag, 16. Oktober, in der Lan- 
gener Stadthalle sowie auf 
dem Freigelände rund um die 

dividueller Glasstarke. Augenoptlkermeister Henry Müller (rechts) und Mitarbeiter Thomas Nehr- 
kern (links) beraten die Kunden über das Tragen von Contactiinsen und über die richtige Pflege 5 '-'uaaraimeiern oieiei 
dieser Sehhilfen. Der Service für die Kunden wird bei Brillen-Richter, eine eigene Werkstatt Ist Veranstalter, der üewer- 
hler ganz selbstverständlich, großgeschrieben. Welterhin gehören Designerbrillen der renom- beverein 1877 Langen 
mierten Hersteller und bekannten Stylisten zum reichhaltigen Sortiment und es gibt Lesegeräte (GVL), den Ausstellern die 
für Sehbehinderte. Zusätzlich können Führerscheinbewerber hier bei Brillen-Richter In der Fried- fVlöglichkeit, den Besuchern 
richstraße 20 In Langen Ihren Sehtest ablegen. Folo Uhlig die Leistungsfähigkeit der 

BgSSGT SGhGD - IDGhr GriGbGn ! Brlllen-RIchter Ist das eingeführte Fachgeschäft für 
Augenoptik in Langen, Dreieich, Neu-Isenburg und Heusenstamm. Vor fast vier Jahren übernah- 
men die Augenoptlkermeister Hans G. Richter und Henry Müller das traditionsreiche Fachge- 
schäft Augenoptik Oeder In der Friedrichstraße 20 in Langen. Neben Erwachsenen- und Kinder- 
brlllen finden die Kunden Brillen für Autofahrer und für bUdschlrmmüde Augen. Das besondere 
Augenmerk gilt hier der maßgenauen Anpassung von Gleltsichtbrillen. Wer viel Sport treibt, wird 
gut über die richtige Brille dazu beraten. So gibt es spezielle Radfahrer- und Taucherbrillen mit in- 

heimischen Wirtschaft aufzu- 
zeigen. Die 6. IGEVA ist vom 
14. bis 16. Oktober täglich 
von neun bis 19 Uhr durchge- 
hend für die Besucher geöff- 
net. Der Eintritt ist frei. Neben 
den Informationen der Aus- 
steller gibt es ein attraktives 
Rahmenprogramm und eine 
ansehnliche Tombola mit ei- 
nem tollen Hauptpreise. So 
kann man einen nagelneuen 
Wagen gewinnen. Lose für 
die Tombola sind bei den 
Ausstellern zu bekommen. 
Es besteht ein Nulltarif für die 
Fahrten mit dem Stadtbus. 

m 

Garden Court 

FRANKFURT - LANGEN 

Rheinstraße 25-29 
63225 Langen 

Telefon (06103) 5 05-0 
Telefax (06103) 5 05-1 00 

Telex 4 032 293 

Richtiger Stil • Richtiger Preis • Richtige Wahl 

bei CHAMPAGNER 

und anderen 

Erfrischungsgetränken! 

STAND-Nr. 301 in HALLE 3  

Informieren Sie sich 
über die größte 

HOTELMARKE der WELT 
und besonders über 
ihr in Langenl 

J. 
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Catsten Fomer 

Dreieich (pet) - Die Fach- 
firma Forner, Handwerksbe- 
trieb für Heizung- und Sani- 
tärtechnik und Spenglerei im 
Lacheweg 11 in Dr 
Sprendlingen ist 
Unternehmen. Das Team um 
Inhaber Carsten Forner ist 
stets der kompetente An- 
sprechpartner für Heizungs- 
anlagen jeder Art, für Bäder 
und für Installationen rund 
um die Wasserleitungen. 
Weiterhin werden Blech- 
arbeiten handwerklich fach- 
gerecht ausgeführt. Dachrin- 
nen oder Blechdächer ferligt 
das junge Team von Carsten 
Forner. Daneben bietet die 
Firma Forner einen umfang- 
reichen Kundendienst und 
führl nicht nur Neuinstallatio- 
nen aus. Vielmehr gehören 
Altbausanierunqen ebenfalls 
zum Programm, Neu ist die 
Einrichtung von Solaranla- 
gen, deren f>/lontage komplett 
von der Firma durchgeführt 
wird. Das junge Team der Firma Forner. 
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|cr neue KAV 4 - mit pcniiiincnlcni Vicrr;Klimlncli 
uml jeder Menge Sp;il.i. Dalür^ 
gewiihnlichcs Design, seine 

losen Möglichkeilen und 

sorgen sein auUer- 
l'iist gren/en- 
seine starke 

Ausstattung: ■ 2-/-l()V-Mot<)r nill kW (129 l'S) 
Airhag u. v. ni. Ilaben Sie SpalJ: l ahren Sie ihn I'robe! 

Das Autohaus Wittner in der Hainer Chaussee 69 In Dreieichenhain Ist Vertragshänd- 
ler des renommierten Autohersteilers TOYOTA und betreibt ebenfalls eine Vertragswerkstatt. Zur 
IGEVA In Langen stellt das Autohaus Wittner, neben den anderen Modellen des Herstellers, das 
nagelneue Sondermodell von Toyota, den RAV 4 „Fun Crulser" vor. Klaus Wittner (3. von rechts), 
Louise Wittner (rechts) und Sohn Marc Wittner (4. von rechts) sind hier auf dem Bild vor dem Son- 
dermodell RAV 4 „Fun Crulser" im Kreis der Mitarbeiter zu sehen. 

pet/Folo Peters 

Autohaus Wittner 
Dreieich (mu) - Das Auto- 

haus Wittner in der Hainer 
Chaussee 69 in Dreieich- 
Dreieichenhain ist Vertrags- 
händler mit Vertragswerkstatt 
für den renommierten Her- 
steller Toyota, Neben den an- 
deren Modellen von Toyota 
präsentieren Klaus Wittner 
und sein Team zur IGEVA 
das Sondermodell RAV 4 
,,Fun Cruiser". Mit diesem 
neuen Konzept betritt der 
Hersteller das populäre La- 
ger der kleinerjn Gelände- 
wagen. In Japan, wo der 
neue RAV 4 seit dem Früh- 
jahr auf dem Markt ist, traf der 
Wagen auf begeisterte Ab- 
nehmer und war zum Auftakt 
mit über 30 000 Bestellungen 
ein Schlager, Zur IGEVA kön- 
nen sich die Standbesucher 
beim Autohaus Wittner über 
den ,,Fun Cruiser", das Son- 
dermodell des RAV 4, aus- 
führlich informieren. Er hat ei- 
nen kurzen Radstand und ist 
deshalb wendig. Mit dem 
RAV 4 ist es Toyota gelun- 
gen, ein Freizeit-Mobil mit All- 
radantrieb und GTI-Eigen- 
schaften zu kombinieren. 

ciiTiii^ leratung und Service von 
Mlifiln-llprlrancliänfllpr 

VITARA 
EinDEOEM SIE BN MUimAUn. 

Miele-Vertragshändler 

lüden können auf die Fachkunde vertrauen 

SuziAi Vitara; 
Co»^, Fun Cor und PKW m.'i 
zvvchohborem Aflrodonirieb in einem 1.61. 59 kW (80 PSl 

MoooHiche leojingrote DM 189 
bei einer Anzohlung von DM JO 860 
L'f>d einer lauflelsf\,r>g von 10 000 lim 
[ähHich Icufzeif 24 AAooo^e Em 
Angebot der FAFIN AG 
Zzq\ dm 153.95 Frocht 
und Zulossungskos^ 

Kommwi Si* m 

Kaiser & Sikora 
Siemensstraße 4 

63303 Dreieich-Dreieichenhain 
Teiefon 06103 / 8 46 70 

R«ier Eintritt 

zur 6. IGEVA 

Langen (mu) - Die Besu- 
cher haben an allen drei Mes- 
setagen freien Zutritt zur IGE- 
VA. Von Freitag, 14. Oktober, 
bis zum Sonntag, 16. Okto- 
ber, ist die Ausstellung in dei 
Langener Stadthalle und aufl 
dem Freigelände täglicfi 
durchgehend von neun bis 19 
Uhr geöffnet. 

fleu-lsenburg (mu) 
{inz Schmidt ist Miele-Spe- 

Vertragshändler mit 
joßzugigen Ausstellungs- 

utnen in der Herzogstraße 
in Neu-Isenburg. Die Spe- 

illsierung auf den Herstel- 
(Miele bietet für die Kunden 
(^e Vorteile, Ausstattung, 
(fatung und Verkauf von 
jchon und Haushaltsgerä- 
n von Miele findet in den 
jfen und freundlichen 
jiimlichkeiten des Fach- 
indlers statt. Auf die Kun- 
>n wartet ein speziell ge- 
jiul es Personal, das über 

Einzelheiten fundierte 
jskunfte geben kann. Die 
ichleute planen individuell 

die Anforderungen der 
linden und diese können 
irauf vertrauen, daß die Ex- 
ifien über die Kenntnisse 
II modernsten Methoden 

verfügen. Die Service-Mon- 
teure sind speziell auf die Er- 
zeugnisse von Miele ge- 
schult. Sie stehen mit über 
Funk ausgestattete Groß- 
raum-Werkstattfahrzeuge zur 
Verfügung der Kunden. 

Zur IGEVA stellt Miele- 
Schmidt aus Neu-Isenburg 
das Lieferprogramm des Her- 
stellers Miele vor. Besonders 
das traumhafte Miele-Topla- 
der-Sondermodell Topstar, 
eine Waschmaschine, die 
durch ihre Ausstattung und 
ihr Umweltbewußtsein keine 
Wünsche mehr offenläßt. 
,,Der Miele Topstar ist ein 
Profi, der sich durchaus be- 
zahlen läßt", verspricht der 
Hersteller und die IGEVA-Be- 
sucher können sich davon 
auf dem Stand von Miele- 
Schmidt überzeugen. 

JNür- 
Miele-Schmidt In der Herzogstrafie 53 In Neu-Isenburg Ist Spezial-Vertragshändler dieses 
Herstellers von Küchen und Haushaltsgeräten. Die Kunden können sich In den großzügigen Aus- 
stellungsräumen ausgiebig über das gesamte Angebot Informieren. Kenntnisreiche Kunden- 
diensttechniker wie Harry BIng (unser Bild) stehen den Interessenten bei allen Fragen mit Rat und 
Tat zur Seite. Foto Uhlig 

Exklusive Gesclienke mit einer persöniichen Note 

Dreieich (mu) - Geschen- 
e zu jedem möglichen Anlaß 
allen eine persönliche Note 
aben und den Geschmack 
es Schenkenden wie des 
«schenkten haargenau tref- 

fen. Das Fachgeschäft ,,Pa- 
lette Exquisit" von Inhaberin 
Ursula HochstaffI in der Hai- 
ner Chaussee 3 an der Ecke 
zur Darmstädter Straße in 
Dreieich-Sprendiingen er- 

möglicht den Kunde die 
Kunst, Erlesenes zu kaufen, 
Sie hat die exklusiven Ge- 
schenke mit der persönlichen 
Note und den notwendigen 
Verpackungsservice, um die 

Gaben geschmacKvoii 
präsentieren. 

Super-Tombola: 

Tolles Auto 

zu gewinnen 

^Spezial- 
^VertfBys- 

Handler 

IVf mele Y/ 
, ..weil der Service stimmt! 

DIE 

„ERSTE ADRESSE" 

FÜR INDIVIDUELLE 

KÜCHEN- UND 

MIELE-HAUSGERÄTE 

Halles Stand307 

Gewerbe-Technik 

Beratung • Verkauf • Service 

Herzogstraße 53 ■ 63263 Neu-Isenburg 
Telefon 0 61 02/330 14; 

rWittner 
TOYOTA VCMTflAOSHANOLEn 

Tel. 06103/8 4283 
Hainer Chaussee 69 

63303 Dreieich 

® TOYOTA 

Kundendienst Köliler 

in Oreieicli-Sprendiingen 

Meisteitetrieli für Reparatur von Elektroweikzeug 

ALER GMBn 
MEIZUMQ • SANITÄR ■ BADER • 50LAR 

M0TDIEri5T 5AM5TA(3 & 50MNTAQ 
Achtung Seit Oktober 93 neue gesetziiche Emissionswerte 

Umweltfreundlich 
HEIZEN 

- kein Ruß 
- mehr Wärme 
- weniger Öl 

s 06103/68080 
JAHNSTRASSE 8 • 63303 OREIEICH 

Dreieich (mu) - Erwin Köh- 
ler (auf unseren Foto links) 
hat einen Kundendienst und 
Handel für Elektrowerkzeuge 
aufgebaut. In der Schulstra- 
ße 40 in Dreieich-Sprendiin- 
gen betreibt er zusammen 
mit Frau Teresa und Sohn 
Thomas Köhler sovifie zu- 
sammen mit den Mitarbeitern 
Helmut Klemm, Martin Haun 
und Jurid Schewtschenko ei- 
ne bestens eingerichtete 
Werkstatt und einen gut sor- 
tierten Laden. Jahrelange Er- 
fahrungen gewährleisten 
fachmännischen Beratung 
und qualifizierte Ausführung 
der Aufträge. 

Elektrisch betriebene 
Werkzeuge, Stromerzeuger 
und Baugeräte repariert er 
fachmännisch und hält Er- 
satzteile für die Produkte der 
Hersteller Bosch, AEG, Fein, 
Flex, Kango, Duss, Metabo 
und viele andere mehr vor. 
Zur IGEVA zeigt Erwin Köhler 
auf seinem Stand sein ge- 
samtes Lieferprogramm an 
Druckluftwerkzeugen, Bohr- 

und Meißelhämmern, Huttel- 
flaschen und Umformern so- 
wie die reichlich ausgestatte- 
te Palette an Zubehör. 

Die Reparatur von Geräten 
aus Handwerk und Industrie 
erledigt Fachmann Erwin 
Köhler und sein Team von 
Mitarbeitern. Seine Frau Te- 
resa, Sohn Thomas und Mit- 
arbeiter Helmut Klemm bera- 
ten die Kunden. Gerade in 
der individuellen Beratung 
sieht Erwin eine der Stärken 
seines Fachbetriebes. 

Kundendienst Köhler in der 
Schulstraße 40 in Dreieich- 
Sprendiingen hat montags 
bis donnerstags von acht bis 
17 Uhr und freitags von acht 
bis 15 Uhr geöffnet. Für wei- 
tere Informationen und für 
Auskünfte stehen Enwin Köh- 
ler und das fachkundige 
Team gleichfalls unter der 
Rufnummer 06103/6 85 13 
zur Verfügung. 

Langen (mu) - Zur diesjäh- 
rigen IGEVA, bereits der 
sechsten Messe, die der Ge- 

Langen 
gibt es 

wieder eine große Tombola 
mit einem hohen Anreiz zum 
Mitmachen. 

Damit aber noch nicht ge- 
nug. Ursula HochstaffI führt 
Gemälde, Aquarelle, Grafi- 
ken, Poster, Scherenschnitte werbeverein 1877 
und Karikaturen in den unter- (GVL) veranstaltet 
schiedlichsten Gestaltungen. 
In eigener Werkstatt werden 

bilder und bpiegel gerahmt, 
sodaß manch unscheinbares 
Stück ein ansprechendes 
Aussehen erhält. Restaurie- 
rungen können ebenfalls bei 
,,Palette Exquisit" in Auftrag 
gegeben werden, Individuelle 
Passepartouts lassen Bilder 
noch besser hervortreten. 

Palette Exquisit" den Kunden die Kunst, 
Foto; Uhlig 

,,Unsere Leistung, Ihre Re- 
präsentanz: Attraktive Objek- 
tausstattung", ist das Motto 
von Ursula HochstaffI, die ih- 
re Kunden ebenfalls über ge- 
schmack- und niveauvolle In- 
neneinrichtungen berät und 
für sie die richtige Auswahl an 
dekorativen Gegenständen 
vorrätig hat. 

Auf dem IGEVA-Stand von 
,,Palette-Exquisit" von Ursula 
HochstaffI können sich Inter- 
essenten einen Eindruck von 
der Leistungsfähigkeit des 
Fachgeschäftes für guten 
Geschmack machen. 

Der attraktive Hauptpreis 
ist ein nagelneuer Personen- 
wagen der Marke SEAT Ibiza 
1.05 CL im Wert von 18 225 
Mark. Das stattliche Fahr- 
zeug wird während der Lan- 
gener Messe auf dem Gelän- 
de der IGEVA zu besichtigen 
sein. 

uto-Milzetti stellt neuen FIAT-Ulysse vor 

Zusätzlich wird gesamte Modell-Palette von Lancia und FIAT präsentiert 

Die Lose zum Preis von 
1,50 Mark werden den Besu- 
chern von den einzelnen 
Ausstellern angeboten. Die 
mit der Adresse des Mitspie- 
lers versehenen Lose können 
dann entweder auf dem Frei- 
gelände direkt beim Gewinn- 
Auto oder auf dem Informati- 
onsstand des Gewerbever- 
eins in der Stadthaile einge- 
worfen werden. Die Ziehung 
erfolgt im Anschluß an die 
IGEVA durch den Schirm- 
herrn, Bürgermeister Dieter 
Pitthan. 

Der Rechtsweg ist ausge- 
schlossen. Der Gewinner 
oder die Gewinnerin wird 
dann sofort nach der Ziehung 
benachrichtigt. 

.. . (uler die Kunst, tJtiesenes zu kaufen. 

Exklusive (ii'sclii'iikc niil Ihrer persönlichen Xo/e. 
Posler. liililer und Si)ie}j;el. 

Rcihmiinf^en aus eii^ener Werkstatt. 
individuelle Pcisseiuirtoiits. 

nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Restaurierungen. 

Historische . insichten ans Dreieich. 

Schneller & kreativer 
l'erpacknnffssen'ice. 

H ir beraten Sie ^erne! 

HP l tiscn- (li \i hiill\zciicn 
Mn.-hr. 10 ( hl unj /5 "/'-/.V l hr 

Sii V ffO-12 .fO { hr. .MillutH h mii hnnllaii i^cschhisst ii 
liiiU- l'iirkniiiiiht hkciicn im Hof 

Utiiiu r ( hiiiissi i' 
fi.i.Uf.i Ihvicn h-Sftt i nillini:cn 

TfU /on lioni.y 
It li'fdx U '2 :i 
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Das Familienunternehmen Herbert Kauer GmbH in der Jahnstraße 8 
Dreieich-Sprendiingen Ist ein anerkannter Meisterbetrieb der Sanitar-und Heizungstechnik, cW 
seit 15 Jahren durch seine Termintreue und seine hohe Fachkunde die Kunden in der ganzen Re- 
gion überzeugt. Durch konsequente Hinwendung zu Innovationen können jederzeit eTiergiespa- 
rende und ökologisch sinnvolle Lösungen in den Bereichen „Heizung" und „Solar" angeboten 
werden. Das eingeführte Handwerksunternehmen Kauer GmbH ist ein anerkannter Spezialist füJ 
Sanitär- und Gasinstallationen sowie für Bäder. 

erkzeuge 

Foto. Pet6.-S 

Kundendienst Köhler 
Elektrowerkzeuge, Baugeräte, Stromerzeuger, eigene Reparaturwerkstatt 
Schulstraße 40 • 63303 Dreieich-Sprondlingen • Telefon (06103) 6 85 13 

BOSCH Elektrowerkzeuge 

Das komplette Programm für Handwerker und Heimwerker: Beispielhaft in Stärke und Leistung. 
Richtungweisend durcli Fortschritt und Innovation. Vorbildlich durch Zuverlässigkeit und Qualität. 

Kundendienst Köhler in Dreieich-Sprendiingen erledigt in eigener Werkstatt die Reparaturen an 
Elektrowerkzeugen, Stromerzeugern und Baugeräten. Foto: Uhlig 

Tolle Tombola 
Langen (mu) - Zur IGEVA 

veranstaltet der Gewerbever- 
ein Langen (GVL) eine gro(3e 
Tombola. Hauptpreis ist ein 
Personenwagen der Marke 
SEAT Ibiza 1.05 CL im Wert 
von 18 225 Mark. Das Fahr- 
zeug wird auf dem Gelände 
der IGEVA zu besichtigen 
sein. Die Lose zum Preis von 
1,50 Mark werden den Besu- 
chern von den Ausstellern 
angeboten. Die mit der 
Adresse des Mitspielers ver- 
sehenen Lose können dann 
auf dem Freigelände beif 
Gewinn-Auto oder auf dei" 
Informationsstand des Ge- 
werbevereins in der Stadtha^ 
le eingeworfen werden, p® 
Ziehung erfolgt im Anschluß 
an die IGEVA durch den 
Schirmherrn, Bürgermeister 
Dieter Pitthan. Der 
weg ist ausgeschlossen. De 
Gewinner oder die Gewinn- 
erin wird nach der Ziehung 
benachrichtigt. 

Dreieich (mu) - Auto-Mil- 
itti oHG in der Mainzer Stra- 

46 in Dreieich-Offenthal 
seit 26 Jahren Vertrags- 

ndler des bekannten Auto- 
rstellers FIAT und seit über 
Jahren ebenfalls Vertrags- 

mdler des Herstellers Lan- 
cia. Zur diesjährigen IGEVA 
piasentiert Auto-Milzetti die 
gesamte Palette von Perso- 
nenwagen und Nutzfahrzeu- 
sen von FIAT und von Lan- 
cia. Ganz neu sind die Mo- 
teie Lancia Dedra Station 
tiid FIAT Ulysse. 
; Der Lancia Dedra Station 
»ermittelt Fahrfreude, die mit 
Wem Kilometer zunimmt 
"nd durch sein Platzangebot 

ist die Bequemlichkeit der In- 
sassen jederzeit gewährlei- 
stet. Die Fahrerlebnisse las- 
sen sich beim Lancia Dedra 
Station in einem Begriff zu- 
sammenfassen: II Granturis- 
mo. Ein Begriff, der zahlrei- 
che Bedeutungen und Kon- 
zepte in sich vereinigt. Bei ei- 
ner Probefahrt erschließt sich 
den Insassen dieser Begriff, 
der eine ganz Weit des Auto- 
fahrens erleben läßt. 

Der FIAT Ulysse bietet die 
neue Dimension des Auto- 

fahrens. Er ist ein Personen- 
wagen mit Charakter und ei- 
ne Innovation im Bereich der 
komfortablen Großlimousine. 
Sein Design und sein äuße- 
res Erscheinen stehen im 
Einklang mit dem Inneren, wo 
bis zu acht Personen Platz 
finden. Seine Motoren sind 
stark in der Leistung und 
durchzugskräftig. Sein Ver- 
brauch aber ist dennoch 
sparsam und daher freund- 
lich zu der Umwelt. Auf einer 
Probefahrt mit dem FIAT 

Ulysse lernen die Insassen 
die neue Dimension einer 
Großraumlimousine an- 
schaulich kennen. 

Neben dem FIAT Ulysse 
und dem Lancia Dedra Stati- 
on präsentiert Auto-Milzetti 
auf dem Freigelände der 
IGEVA hinter der Stadthalle 
die gesamte Modellpalette 
beider Hersteller. Ein Besuch 
auf dem Stand des renom- 
mierten Autohauses lohnt 
sich. 

Holz 

& 

Design 

Den 1. iegen 
wir l(ostenlos 

FERTIG. 
IHREN 

PARKETT... 
• boden können Sie 

dann selbst machen! 
Nur kaufen 

Sollen Sie ihn bei uns! 
Holz & Design loh. MIcftaei Hartmann 
Te4eton06103/8 26 21 Ausstellung Dreie«ch-Offentha! 
An den Haselwiesen 4 

. Dl . Ml., Ft 15.00-18.00 Uht 
ie OO-20.00 Utir, Sa 9.00-12.00 Uhr 

^ * "*cri persönljctief Vereintianjng 

AutO"MilZGtti In der Mainzer Straße 46 In Draielch-Oftenthal Ist VertragshSndler der Herstel- 
ler FIAT und Lancia. Guido und Mario Milzettl (rechts) sowie Kundenberater Björn Eisinger (links) 
stellen hier den neuen FIAT Ulysse vor, eine QroOraumlimousin« in neuer Dimension, zur IGEVA 
zeirt Auto-Milzetti nicht nur den FIAT-Ulysse, sondern die gesamte Modellpalette der Hersteller 
FIAT und Lancia. Foto: Uhlig 

Neu. Lancia Dedra SlalionWagon. 

Schöner reisen mit mehr Freiraum 

Lancia Dedra SW 
ihn fiiljrl. Schwärmrn. 1 Imt dir Urw«- 

«.rinr ( liüraktrroliirlsr. «Iii* 
l n<l aurh iil)t'r das rnl-panntc I Um iinirn Dnlrii SW |,(» I.K «»ihi »•> m Ihih ;iI) |)\1 311. 
Sicherheil: rahnT-.Airhuf:. (iurlMriillcr. l-SriiHirrn-\liS. Sriit*iiimr|iriil(Mliiit/,. Si(hrrlH ii^li-Mk>iiuli'. 
Komfort: Icihrrr.'-it/ uiiit l.rnkruil höhrnvrr>t<*liliür. /rnlraKrrrir^rliiii«:. rlck(ri>rhc \oni. 
Leistung: 1581 rriii Huliruiun. 8 \«*nlilr. (if) kW l'S) Ix-i ."iT'iO min 17t kni/li Höt li-ip'M-huindigkfil. 

I.anna Dnlra SH ; IM I.ULS - I.H ih:/LS - 2.0 Kn I.S/I.\ - / \ - l.') Iiis I.S 

Lancia »9 II Granturismo. 

Ihn- hmaa-lliiiullvr infiirmu-ri'n Sii' üImt ilcn gi'imiwn l'ri-U i-iiisMii'Jiliih 

nuTamhKBirl 

Mainzer StraBe 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 
Telefon: 06074 / 5 00 64 



Wässer- 

leitungs-Saniening 

Das Problem: 
Hattan sie in fOngttar Zelt Rohrteliungtprobleme In 
Ihram Haul? Varkalkta und niillge Rohrlaltungen, 
vererbtet Wastar und Quenchnlttnerlndarung 
durch Inkrustation In der Wasiarteltung? 

Produkt-Info-Telefon: 

06103/68080 

Unsere Lösung: 
WASSERLEITUNGSSANIERUNGI Mit dem neu ent- 
wickelten .Aqua-Protect-Syitem Ist jetzt lOr Immer 
SchiuB damit. NkIi Reinigung des Wassertei- 
lungsnetzes erfolgt eine Beschlehtung des einge- 
bauten Wasseriellungsnetzes ohne Aufklopfen der 
Winde innerhalb kArzester Zeit. 
Wasserleitung vor und nacfi der Sanierung 

Entdecken Sie Ihre Persönlichkeit 

Testen Sie Ihre Intelligenz (IQ) 
Testen Sie Ihre Persönlichlteit (Psychologische 

Persönlichl<eitsanalyse) 
Testen Sie Ihr Verhalten (Transaktionsanalyse) 

Große Persönlichl<eitsanalyse: 
Astrologisches Geburtshoroskop. Chinesisches Horoskop. 

Indianisches, Indisches, Atlantisches, Karma Horoskop 
Astrologische Berufsanalyse, Kabbalistische Namensanalyse, 

Gesundheitshoroskop, Flirt- und Erotikhoroskop 

Astrologische Zukunftsprognosen, Biorhythmus 

Bei Vorzeigen dieser Anzeige erhalten Sie gratis ihr Tages- 
horosl(op errechnet nach Ihren persönlichen Daten; Geburts- 
ort. -tag und Zeit auf der iOEVA '94 In Halle 1 Stand-Nr. 127 

Von Ihren Patiner für Persönlichl<eitsanalysen: 
H. Schultheis 

Tel. 069-84 71 58. Fax 069-83 76 42 
Postfach 10 17 35. 63017 Offenbach 

Ha-Ra' das Original 

Sie finden uns auf der IGEVA '94 in Langen. 
Wir erwarten Sie auf dem Stand 106 mit einem Preisausschreiben. 
Ha-Ra Beratung und Verkauf: 
Matthias Bär Erika Vetter 
Eschenweg 27 Pestalozzistraße 34 
63263 Neu-Isenburg 03303 Dreieich 
Tel. 06102/32 07 98 Tel. 06103 / 6 24 93 

IGEVA-SeivIce 

Stadtbus fährt 

zum Nulltarif 

Langen (mu) - Die Infor- 
mations-, Gewerbe- und Ver- 
kaufsausstellung IGEVA hat 
wieder einige Sonderleistun- 
gen zu bieten. So können Au- 
tofahrer ihren Wagen zu Hau- 
se stehenlassen. Parkplätze 
in der Nähe des Messegelän- 
des an der Südlichen Ring- 
straße sind knapp. Die Stadt- 
werke Langen und die Volks- 
bank Dreieich bieten den Bo 
Suchern an, an allen drei 
Messetagen kostenlos mit 
dem Stadlbus zu fahren. Von 
Freitag, 14. Oktober, bis 
Sonntag, 16. Oktober, ver- 
kehrt der Stadtbus zu den üb- 
lichen Fahrplanzeilen von 
neun bis 19 Uhr zum Nulltarif, 
Die Haltestelle Zimmerstraße 
liegt in unmittelbarer Nähe 
der Stadthalle. Zur Ausstel- 
lung ist nur noch ein kurzer 
Fußweg zu bewältigen. 

Zur diesjährigen IGEVA, 
bereits der sechsten Messe, 
die der Gewerbeverein 1877 
Langen (GVL) veranstaltet, 
gibt es aber noch mehr. Wie- 
der lockt eine große Tombola 
mit einem hohen Anreiz zum 
Mitmachen an. Der Haupt- 
preis ist ein Personenwagen 
der Marke SEAT Ibiza 1.05 
CL im Wert von 18 225 Mark. 
Die Lose zum Preis von 1,50 
Mark werden den Besuchern 
von den Ausstellern angebo- 
ten und können auf dem Frei- 
gelände beim Gewinn-Auto 
oder auf dem GVL-Infostand 
eingeworfen werden. 

DIE NEUE FIAT GENERATION 
MEHR SICHERHEIT. MEHR KOMFORT. MEHR DESIGN. MEHR FAHRSPASS. 

Ltt-Ma*« taHwalM SondcniuMtattimg. 
  

Feiern Sie mit uns die „IGEVA 94" und er- 
leben Sie all das, was Fiat zu bieten hat; 

AQUA-Protect 
saniert verstopfte 

Wasserleitungen 
Dreielch (mu) - Verrostete 

Rohre? Verfärbtes Wasseri 
Verkalkte Rohre? 

Hier bietet das Fachuntei 
nehmen AQUA-Protect sein. 
Hilfe an. 

Bei dem neuen System dei 
Sanierung von Rohrleitungen 
erfolgt nach der Reiniguni 
der Wasserleitungen eine Iri 
nenbeschichtung mit flüssi 
gen, leliensmittelechlet 
Kunststoffen. Die Vorteile g® 
genüber der herkömmlicher 
Neuverlegung von Leitunger 
sind: es ist kein Aufstemmei 
der Wände notwendig, e 
kann schneller und erheblich 
preiswerter gearbeitet wer- 
den und es wird eine Garan- 
tie von fünf Jahren gegeben 
Das Unternehmen informiert 
auf seinem Stand während 

AQUA-Protect KAUER GmbH in der Jahnstraße 8 In Dreielch-Sprendlingen Ist seit IGEVA über seine Dienst 
Anfang Mal dieses Jahres als spezielles Unternehmen tätig. Das Aulgabenbgeblet umfaßt die Sa- leistungen der umfangrei 
nierung verkalkter und verrosteter Rohrleitungen. Mit dem neu entwickelten und patentierten Sy- chen Wasserleitungssenie- 
stem katin bei einer notwendigen Sanierung ein aufwendiges Aufstemmen der Wände und eine rungen ohne Schäden an dei 
teure Badsanierung vermieden werden. Foto Peiers Bausubstanz. 

Aussteller präsentieren zur IGEVA Ihre Angebote 

Über 100 Finnen sind am Wtociienende in der Stadthaiie und auf dem Reigeiände vertretei 

AIVl rSVERKUNDIClJNCJSBl.ArT IDR LANC;i:N IJNI> IXIKI.SBAC II 

ix;i:lsbaciii:r nachric h i en - iiainkr Wochenblatt 
Nr. 83 
98 .lahrsan« 

Tel.: 2 10 12 Hodaktion; Fax 2 10 IH 
'IVl.: '2 10 11 An/.ciucn/Vrrtrii'li Dienstag, 18. Oktober 1994 

l.aivui'n, 
1) M lil H 

Dannstadtcv Stial.U- Uli 
-.80 DM 

es . 

Langen (mu) - Die sechste 
Informations-, Gewerbe- und 
Verkaufsausstellung, kurz 
IGEVA genannt, wird am 
Freitag, 14. Oktober, eröffnet 
und wird bis bis Sonntag, 16. 
Oktober, in der StadthaNe, in 
zwei Zelthallen und dem um- 
liegenden Freigelände über 
die Bühne gehen. An allen 
drei Messetagen ist die IGE- 

VA von neun bis 19 Uhr bei 
freiem Einritt für die Besucher 
geöffnet. Die über 100 Aus- 
steller stammen aus den Be- 
reichen Industrie, Handwerk, 
Handel, Dienstleistung und 
Freie Berufe. Sie präsentie- 
ren ihre Angebote und stellen 
ihre Leistungsfähigkeit unter 
Beweis. Zusätzlich haben die 
Polizei, das Deutsche Rote 

Kreuz, die Stadtwerke und 
der Umlandverband Frank- 
furt einen eigenen Stand. Die 
französische Partnerstadt 
Romorantin stellt sich erst- 
mals auf der IGEVA vor. Zu- 
sätzlich envartet die Besu- 
cher ein großartiges Rah- 
menprogramm. Hubschrau- 
berrundflüge starten wieder 
und musikalische Darbietun- 

) Der neue Uiysse, die exklusive Groß- 
raumiimousine für Freizeit- und Fami- 
iienfahrspaß. 

I Das temperamentvolle Coupe Fiat mit 
102 l<W (139 PS) als 16 V und 140 kW (190^) als 16 V Turbo. 

> Das neue Punto Cabrio für viel Freiluftspaß. 
t Unseren City-Flitzer Cinquecento, sowie die anderen tollen Modelle der neuen Fiat- 

Generation. 
> Die gewohnt günstigen Finanzierungsangebote der Fiat Bank GmbH. 

Nix wie hin! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

EIN AUTO, EIN WORT. DIE FIAT-HÄNDLER-INITIATIVE. 

nuTDinlUEiffl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 

Telefon: 06074 / 5 00 64 

Ein0n WillkoninienSQruß zum Besuch der 6. IGEVA entbieten die Hinweisschilder, die an den Ortseingängen nac 
Langen aufgestellt sind. Allerdings werden die motorisierten Interessenten gebeten, von dem attraktiven Angebot der Stadtwerk 
Langen ausgiebig Gebrauch zu machen. Zusammen mit der Volksbank Dreieich läßt das Versorgungsunternehmen den Stadlbu 
an allen drei Messetagen zum Nulltarif verkehren. Von neun bis 19 Uhr haben die IGEVA-Besucher die Möglichkeit, mit dem Stad 
bus bis zur Haltestelle Zimmerstraße zu fahren. Damit erübrigt eine lange Suche nach einem Parkplatz. Abstellmöglichkelten Ii 
Autc» rund um das Ausstellungsgelände sind sowieso sehr knapp liemessen. Mit einer Fahrt mit dem Stadtbus zum Nulltarif sctx 
nen die Autofahrer ihre Nerven und leisten einen überaus nützlichen Beitrag zur Schonung der Umweit. Foto: lin< 

Auto bei IGEVA-Tombola zu gewinnen 

Ein SEAMbIza im Vltert von fast 19000 VItert wartet auf neuen Besitzer 
Langen (mu) - Zur diesjäh- 

rigen IGEVA veranstaltet der 
Gewerbeverein Langen 
(GVL) wieder eine große 
Tombola. 

Der Hauptpreis ist ein 
überaus attraktiver Perso- 
nenwagen der Marke SEAT 
Ibiza 1.05 CL Im Wert von im- 
merhin 18 225 Mark. 

Das Fahrzeug kann wäh- 
rend der drei Messetage vom 
Freitag, 14., bis Sonntag, 16. 
Oktober, auf einem Stand auf 
dem Freigelände der IGEVA 
besichtigt werden. Die Lose 
zum Preis von 1,50 Mark 
werden den Besuchern von 
den einzelnen Ausstellern 
angeboten. 

Die Lose, versehen mit der 
Adresse des jeweiligen Mit- 
spielers, können dann entwe- 
der auf dem Freigelände di- 
rekt beim Gewinn-Auto oder 
auf dem Informationsstand 
des Gewerbevereins Langen 
in der Stadthalle eingeworfen 
werden. Die Ziehung des Ge- 
winnloses erfolgt im An- 
schluß an die IGEVA durch t i_ ■ 
den Schirmherrn, Bürgermei- öel uCf IvaCVA-TOnflOOlS ist ein SEAT-Ibiza im Wert von fast 19 000 Wert zu gewin"*' 
ster Dieter Pitthan. Der D®' G«werbeverein 1877 Laiigen (GVL), der Veranstalter der IGEVA, stellt als Hauptpreis rtnw 
Rechtsweg ist ausaeschlos- wag«" <f®r Mark« SEAT Ibiza 1.05 CL Im Wert von 18 225 Mark zur Verfügung. Da» 
sen Der Gewinner orißr Hin ""9 Messegelände zu t>esichtlgt werden. Bereits zum Langener Markt war der ^ 
Gnwinnnrin wirrt narh Hör ''®'^ Bahnstraße ausgestellt und zog gleich zahlreiche Interessenten an. Die Lose zur 

JJfhrlhw Ausstellern zu bekommen. Der Schirmherr der Langener Messe IGEVA, Bür^ Ziehung benachrichtigt. meister Dieter Pitthan, wird das Gewinnlos ziehen. Foto: UW 

gen sorgen für eine kurzwell 
ge Unterhaltung der 
eher. Bei der großen Tombo 
la ist ein nagelneuer Perso 
nenwagen im Wen von rutx 
19 000 Mark zu gewinnei 
und viele andere Überra 
schungen haben die einzel 
nen Aussteller für die Besi 
eher der IGEVA zusälzlicll 
vorbereitet. Einen ersten Rundgang durch die IGEVA machten am Donnerstag abend die Aussteller und geladene Gäste aus 

Wirtschaft und Politik. foio rt 
An den folgenden Tagen war es vorbei mit der Beschaulichkeit. Goschntzto 50 000 Besucher knmon vom Froitng 
bis Sonntag zur IGEVA. i oin ii 

Kaufkraft binden und Impulse geben 

IGEVA erwies sich wieder als Publikumsmagnet / Profihafte Aufmachung 

Li\np;vn (rl) - Dic> (i. LunKent-r 
Inl'ormiitions-, Oi'wprbc»- und 
Vcikiuifsuussti'llunfi IGICVA m'- 
hoit wieder der Verf»anKenheil 
an Drei Ta^e lan«, vom KreilaK- 
mur^en bis zum SonnlaKabend 
hatti'tj .sich die Sladlhalle, zwei 
grolie Zelthallen und ein Kreige- 
laniU' in eine ft 000 Quadratmeter 
umfas.sende Messe verwandelt, 
auf der die heimi.sche Wirlsrhafl 
ihro Leistungsfähijjkeil unter 
Bev,eis stellte. Qualitativ hoch- 
wertif! aber war nicht allein das 
Angebot, sondern tlas gesamte 
Interieur dieser Au.sstellunK, die 
sich durchaus mit Veranslalt\m- 
gcii die.ser Art in Großstädten 
messen konnte. 

Kiitsprechend K''"ß war denn 
am h die Zahl der interessierten 
Besucher, die nach Schätzungen 
des Veranstalters bei etwa ."jO.OOO 
lau und nach den (gegebenen Um- 
standen (schönes Weller. Ur- 
laubszeil) als erfreulieh zu be- 
zeichnen ist. So zeigte sich Wolf- 
gann Sleitz, der Vorsitzende des 
Gf'werbevereins, durchaus zu- 
frieden mit dem Erfolg. Bereits 
am Donnerstagabend halte er bei 
der offiziellen Kröffnungsfeier 
im Silzungssaal des Kalhau.sos 
vor den Ausstellern und gelade- 
nen (lasten darauf hingewiesen, 
daß man bei der Planung der fi. 

IGKVA in einer Zeil wirlschaflli- 
eher Schwierigkeiten voi' man- 
chen Problemen gestanden habe. 
M!l Mut und Optimismus hätten 
jedoch der GVI,-Vorstand und 
auch die Aussteller die Heraus- 
forderung angenommen mit dem 
Ziel, mehr vorhandene Kauf- 
kraft an Langen zu binden und 
allen Bereichen der heimi.schen 
Wirtschaft Impulse zu geben zur 
Weiterentwicklung der Betriebe 
und zum der Stadl uncl ihrer 
Bürger. Sleitz dankte allen Be- 
teiligten in der ()rganisaUon. (len 
Ausstellern und der Stadt Lan- 
gen für hervorragende Unter- 
stützung. 

Der Khri'nvorsilzende des Ge- 
werbevereins, CJünlher Krumm, 
ging in einer Ansprache auf die 
Lage der Wirtschaft ein. Seit 
dem Knde des '1. Weltkriegs habe 
es eine so lang andauernde Tal- 
fahrt wie in den letzten .Jahren 
nicht mehr gegeben. Davon seien 
alle Wu'tsehafl.szweige betroffen 
gewesen. Inzwischen stünden die 
Zeichen wieder in positiver Hich- 
tung. Deshalb gelle es, alle noch 
verfügbaren Reserven zu mobili- 
sieren. um zum frühestmöglichen 
Z(!ilpunkl an neuen wirtschaftli- 
chen Erfolgen zu profilieren. 
KleilJ, Ausdauer und Mut seien 
gefragt. Dazu müsse auch der 

Staat die ge.setzlichen Kahmen- 
bedingung<'n verbe.sseiti, um Ei- 
geninitailive und Leislungsbe- 
reitsehafl zu fördein sowie An- 
reize für Investitionen \uid Inno- 
valionen zu bii'len. Weitere Pi'o- 
blenie seien die Arbeitslosigkeit 
und die Schwarzarbeit, denen 
man zu begegnen habe. Die gute 
Beteiligung an der ICiEVA lasse 
hoffen, dalJ die Zeichen der ZcmI 
erkannt seien; es gelle nun, sie 
auch zu nutzen. 

Die Bundestagsabgeordnelen 
Dr. Klaus Lippold (CDU) und 
Uta Zapf (SPD) sowie der stell- 
verlrelende 1 lauplgesehäftsfiih- 
rer der Industrie- und Handels- 
kammer Offenbaeh, l)i' Eber- 
halrd Miltwieh, lobten das grolle 
ehr(>nanitli( he Engagement der 
Organisaloren, wodurch eine 
Präsentation der Wirtschaft er- 
möglicht woi'den sei, die 
ihresgleichen in der Umgehung 
suche. Es gebe sichtbare Signale 
für einen Aufschwung. Diesen 
wünsche man auch der heimi- 
schen Wirtschaft und den Aus- 
stellern der KJEVA einen guten 
Erfolg, 

Auch Bürgermeister Dieter 
Pitthan als Schirmherr der Aus- 
stellung wünschte der KJEVA ein 
gutes Ergebnis. Mit ihr werde 
nicht nur eindrucksvoll die I-ei- 

slung der heimischen Wirlsehalt 
dargestellt, sondern von ihr gin- 
gen auch Signale aus, die zu i'i 
nem Aufschwung beitragen 
könnten. Nur sechs Wochen nach 
dem erfolgreich vei'laufenen 
,,Langenei' Markt" si'i eine solche 
Darslellung der Wirtschafl mög- 
lieh, die auch dem Image der 
Stadt zugute komme. Dies ias.se 
auf ein großes Engagemenl des 
CJewerbes schlielJen, stelle aber 
auch das bemühen des Ciewerbe- 
veii'ins eindrucksvoll unter Be- 
weis, Pitthan dankte de.ssen Voi - 
sland für unei miidlichen ehreii- 
anillichen Einsatz und besonders 
Bernd Neuman, der schon 11111(1 
bei der ei sten IGEVA als ()rgani- 
sator talkräftig dabei gewesen 
.sei und bis heule eine treibiMule 
Kraft sei. 

Langen spiele heule eine kraft- 
volle Itolle im Wirtschaftsraum 
Hhein-Main und sei eine bevor- 
zugte Adresse bei Slandortenl- 
scheidungen. Die Stadl müsse 
diese Chance nutzen, denn eine 
aktive Ansiedlungspolitik sei le- 
bensnolwendig, um die- Zu- 
kunfl.saufgabi'ii wie Bau der 
Nordumgehung, S-Bahn-Bau, 
Wohnungsbau und Einrichtung 
weilerer Kindergärten erfüllen 
zu können. 

SO WÄHLTE LANGEN 

Erststimmen 

Dr. Lippold (CDU) 
4»,() % 

Zapf (SPD) % 

Mayer (FDP) i^!") % 

Borrotly ((irüiic) 
7,9% 

Stierhoi'er (KKP) 
% 

UsiiiKcr (PDS) 
0,7 % 

Zweitstimmen 

CDU 

SPD 

FDP 

(irüne 

RKP 

JM)S 

■ 42,9 % 

:n,() % 

9,.') % 

11,2 % 

2,H % 

1,0 % 

„Etablierte" 

mit Verlusten 
LaiiKon wäliMo grüner 

Laiig<Mi (rl) - Wiihrend sich die 
Langenei' Wahlei'gelinisse von 
CDU, SPD und EDP im Biimles 
Ireiid bewegten und mit Slim- 
menvi'i'lusten der elablierlen 
Parleii'ii vei'bundi'ii waren, 
konnlen die (Iriineii/Bundnis 110 
im Vergleich zur Bundestags 
Wahl von l!l!lll aufholen uiiil ka 
men von ilamals (l.li l'ro/enl bei 
den Zweitstimmen auf niinniehi 
11,2 Pri>zent 

Der Kuckg.'iiig der CDU-Slmi 
men bewegte sich voll Kl,!! aul 
■i;;,!! I'i'ozenl. die Sozialdemokra 
teil en.'Uigen statt d,'un,'ils 
nur Hl Piozent, uiul (l<'i' .Slim 
iiienant<'il der I .ilieralen ging von 
I 1,5 auf !l,;i Pi'ozenl zurück, 

I )irekt in den neuen Hundeslag 
gewählt wurde der Clirisidemi) 
krat Dr. Klaus Lipjiold, der IH 
Pl'oziMlt (1 !I!IU 'Ki,!)) der .StiniMleli 
auf sich vereinigen koniiti'. Die 
Sozialdemokratin IMa Zajif er 
hii'lt :ili Prozent (lililir :M,7) der 
i':i'ststimmen, ziiOit jedoch iilier 
die Landeslisle wii'iler in den 
Bundestag ein. 

I )ie Wahlbeteiligung in Langen 
lag mit f!2,4 Prozent leicht hohi'i 
als llliKI, wo sich Ml Prozent ilei 
Wählerinnen und Wähler belei- 
ligt hatten Die Zahl der Brief 
wahler lag mit Ii 01)1 (li)!HI 1 1120) 
Überaus hoch. 

Energieverbrauch mäßig gestiegen 

Wassersparappelle zeigten Wirkung / Busbenutzer werden wieder mehr 

*uch auf der IGEVA 
und Energie 

wartien die Stadtwerke für die Einsparung \ 

Lungen — Mit einem Bilanzge- 
winn von 1,1 Millionen Mark und 
der voll erwirtschafteten Kon- 
ze.ssionsabgabe blickt die Stadl- 
werke I^angen GmbH auf ein er- 
folgreiches Jahr 1993 zurück. 
Wie Direktor Norbert Breiden- 
bach bei der Vorstellung des .Jah- 
re.sberichtes betonte, sind sowohl 
der erwirtschaftete Überschuß 
als auch die Umsatzerlöse in Hö- 
he von 67,7 Millionen Mark na- 
hezu identi.sch mit den Vorjah- 
re.sergebnissen. 

Die Stadtwerke versorgen 
I^angen und Egelsbach mit 
Strom, Gas und Wasser und un- 
terhalten für beide Kommunen 
einen Verkehrsbetrieb. Während 
die Abgabe von Strom und Erd- 
gas 1993 im Vergleich zum vori- 
gen Jahr stieg, ging sie fjeim 
Wasser leicht zurück. Auch die 
Zahl der Fahrgäste in den Stadt- 
bussen und im Anruf-Sammel- 
Taxi nahm geringfügig ab. 

Beim Strom stieg der Ver- 
brauch um 2,0 Prozent auf 144,2 
Millionen Kilowattstunden. Die- 
se Entwicklung führen die Stadt- 
werke im wesentlichen auf neu 
angeschlossene Kunden zurück. 
In die Stromversorgung inve- 
stiert haben die Stadtwerke im 

vorigen Jahr 5,,') Millionen Mark. 
Schwerpunkt war dabei die Ver- 
legung von Kabelslrängen. Au- 
ßerdem wurden Trafostationen 
neu errichtet und erweitert. 

Durch die insgesamt kühlere 
Witterung sowie durch neu ange- 
schlossene Kunden ist die Aijga- 
be beim Erdgas um 4,ß Prozent 
auf 520,2 Millionen Kilowatt- 
stunden gestiegen, es gab (10 neu 
erstellte Hausanschlü.s.se. Den 
weiteren Ausbau der Erdgasver- 
sorgun^ haben die Stadtwerke 
durch Investitionen in Höhe von 
drei Millionen Mark vorangetrie- 
ben. Zu den wichtigsten Arbeiten 
zählte die Erneuerung der Gas- 
hochdruckleitung entlang der 
B 3 

Obwohl die Einwohnerzahlen 
in Langen und Egelsbach gestie- 
gen sind, ging der Wasserver- 
brauch um l,(i Prozent zurück. 
Die Stadtwerke führen dies auf 
ihre Appelle, sparsam mit dem 
kostbaren Element Wasser um- 
zugehen, zurück. Außerdem 
dürfte die Wassernotstandsver- 
ordnung des Regierungspräsi- 
denten ihren Beitrag geleistet 
haljcn. Durch die Hähne in Lan- 
gen und Egelsbach flössen im vo- 
rigen Jahr 2,80 Millionen Kubik- 

meter Wasser. Der durchschnitt- 
liche Tagesverbrauch pro Ein- 
wohner verringerte sich auf 
131,1 Liter (Vorjahr 132,9 Liter). 

Die Hälfte des abgegeijenen 
Wa.s.sers haben di(! Stacitwerke 
aus eigenen CJewinnungsanlagen 
gefördert. Ein weiterer Trink- 
wasserbehälter am Wasserwerk 
West sowie ein zu.sätzlicher Tief- 
brunnen im Langener Stadtwald 
dienen dazu, die Grundwasser- 
re.ssourcen optimal und scho- 
nend zu bewirtschaften, ohne da- 
bei die iiisherigen Entnahme- 
mengen zu überschreiten. Beide 
Vorhaben wurden 1993 begon- 
nen und werden in diesem bezie- 
hungsweise im nächsten Jahr ab- 
geschloss(m. Ingesamt haijen die 
Stadtwerke 1993 in die Wasser- 
versorgung 3,(i Millionen Mark 
investiert, Breidenbach wies au- 
ßerdem auf das Förderprogramm 
für wassersparende Malinahmen 
hin, wofür 100 000 Mark bereit- 
gestellt wurden. 

Einen leichten Rückgang von 
einem Prozent gab es bei den 
Fahrgastzahlen in den Stadtbus- 
sen und im Anruf-Sammel-Taxi 
(AST). Befördert wurden 703 310 
Personen und damit 7 085 weni- 
ger als 1992. Diese Zahlen resul- 

tieren aus den bezahlten Bi'ford- 
erungsfällen. Tatsächlich gab es 
jedoch rund f!0 ()()() weiten I''ahi'- 
gäste, die mit einem FVV-Fahr- 
schein unterwegs waren. 

Das Anruf-Sammel-Taxi, das 
seit 1990 in den Abenilstuiiden 
und an Wociienenden den Stadt- 
busverkehr ergänzt, beförderte 
1993 in.sgesaint 2 t)39 Fahrgästi'. 
1992 nahmen diesen Service 
3 21)0 Personen in Anspruch, Die 
Zahl der l''ahrten sank von 1 iilil 
auf 1 592. In diesem Jahr wird es 
wieder eine Zunahme geben, weil 
zum 1, Januar der AST-Verkehr 
auf Egelsbach erweitert wurde. 

Die gesamten Aufwendungen 
für den Verkehrsljetrieb beliefen 
sich auf 2,1(; Millionen Mark, 
Damit müssen die Stadtwerke 
nach wie vor '.'rheblich draufle- 
gen. Den Aufwendungen von 
2,19 Millionen Mark standen le- 
diglich Erträge von 0,71 Millio- 
nen Mark gegenüt)er. Der Verlust 
lietrug somit 1,48 Millionen 
Mark (Vorjahr 1,45 Millicmen). 
Wie aus aktuellen Zahlen her- 
vorgeht, nimmt in diesem Jahr 
die Zahl der Fahrgäste wieder 
zu. Von Januar bis August gab es 
im Vergleich zum Vorjahre.szeit- 
raum ein Plus von fünf Prozent. 
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1 nnfinn Wahlbe- WAhler 
BB7,. LflllQBII rechtigte 

Erstttlmman 
QUItIge Dr, LIppold Zapf Mayar Borratty Stiarhofar Usingar 

Stimmen CDU SPD FDP GRÜNE REP PDS 

Zwaltatlmman 
Qültiga 

Stimmen CDU SPD FDP ORÜNE REP PDS 
1 Qeachwlster-Scholl-Schule 919 694 671 339 209 23 67 14 6 678 310 173 72 92 11 8 
2 Janusz-Korczak-Schule 1 295 B9S 068 370 350 33 71 17 6 075 333 287 92 113 16 16 
3 Kita Nordendstraße 916 645 629 334 207 15 39 23 4 633 312 191 37 51 31 4 
4 Wallschule t 242 B33 818 366 338 23 66 8 6 817 328 288 67 101 9 14 
5 Alles Rathaus t 100 779 768 293 341 31 69 15 7 767 275 302 57 101 12 7 
6 Kindergarten Südl Ringstraße 1 129 760 747 290 326 27 63 24 5 747 268 304 48 74 27 9 
7 Adolf-Relchwein-Schule t 039 628 664 295 201 17 24 22 9 663 270 264 41 45 20 7 
0 AdoK-Roichweln-Schule 1 129 004 704 332 330 28 45 31 5 792 323 312 57 58 27 0 
9 Ludwig-Erk-Schuie 1 112 761 747 326 280 37 73 21 2 746 296 265 77 81 17 1 

10 Ludwig-Erk-Schule 1 076 756 736 363 270 13 43 26 8 742 339 229 37 81 27 13 
11 Landesiluchllingslager 1 207 857 821 477 219 23 48 39 4 817 459 202 42 55 39 6 
12 Senlorontrellpunkl 1 241 799 772 408 240 23 50 26 6 778 388 221 45 73 2fl 7 
13 Stndtwerke 1 299 069 056 396 316 28 75 26 6 850 358 266 68 115 30 7 
14 Dreleich-Gymnasium 090 600 594 307 193 14 55 13 1 594 269 175 56 69 13 3 
15 Siodlorhoim 005 618 610 265 232 16 56 21 5 610 258 206 36 70 21 6 
16 Drflieich-Qymnaslum 746 521 516 236 211 15 26 17 3 512 212 162 46 60 22 4 
17 Kindergarten Ohmstraße 1249 870 057 454 250 34 66 10 3 856 398 222 96 90 23 5 
18 Albort-Elnslein-Schulo 1 249 899 091 471 272 44 70 17 4 89? 401 210 135 109 17 6 
19 Albert-Schweitzor-Schule 1 245 906 090 417 342 32 50 19 7 898 373 300 86 96 25 6 
20 Albert-Schwoitzor-Schulo 1211 886 075 435 303 30 58 23 5 876 383 264 95 86 25 6 
21 Albort-Einstoin-Schulo 799 610 602 380 146 21 44 5 606 322 132 80 50 9 2 
22 Geschwlslor-Scholl-Schule 908 699 697 345 226 37 68 8 1 697 287 166 122 99 6 4 

Bnelwahl 3 001 2 976 1 389 1 064 111 296 49 28 2979 1 180 885 348 414 63 42 
QMamitrgabnl* Langen 23 966 18 752 1B3S8 9 2B6 6 970 678 1 630 482 131 10 434 8 333 6 026 1 840 2183 818 101 
Pronnt 82,4% 48,0% 36,0% 3,6% 7,9% 2,8% 0,7% 42,9% 31,0% 9,8% 11,2% 2,8% 1,0% 
Bundestagswahl 1990 24 014 19 466 19 063 9 077 6 755 1 454 1 347 — — 19 217 0 550 6 290 2 241 1 260 420 79 
Prozent 01,1% 47,6% 35,4% 7,6% 7,1% — — 44,5% 32,7% 11,7% 6,6% 2,2% 0,4% 

Nachmittagsangebot hat sich bewährt 

Eltern der Einstein-Schüler stehen voll dahinter und zahlen auch dafür 
l.iiiiKoii (Isl) - Heil nunmehr (Irci 

•liiliicii bii'tt'l die Alhcrt-Kln.sliMn- 
Si'hulc als Inlcurin tc (ic.siimtsi'hu- 
Ic (KiS) ein NiichmittiiK.spro- 
Kinnuii im Hiilmicn einer (inn/- 
liiKssehule nn. Hier kiinnen sieli 
Si'hiller und Sehiiierinnen miUiiK.s 
verkitstixen und iinsehiiellend luieh 
noeli das An^elH)! versehiedener 
Kurse, Arbeit.sKemeinsehaflen so- 
wie der I lau.saufKabenhilfe anneli- 
men. Onmd «enuK für die Lan^en- 
er SPD-l'Vaktion, einmal vor Ort 
den Helrlebbeim NachmltiiiMspro- 
^rainm der Haupt- und Healseiuile 
unterdle hupe zu nehmen. Wer da- 
hinter i-inen typi.schcii Wahl- 
kampfljesuch vennutet, Heut nlelit 
><anz riehtlK .Schhel.tlu'h konnte die 
(lanztaf^ssehule erst auf Hetreiben 
der l.anKener HIM) Ke^en den \V1- 
dei'staiid der anderen ^lolien Par- 
teien in der Htadtverordnelenver- 
sammlunK dureh^esetzl werden. 
Mlltlenveile heim'ht über den 
•Sinn des Unternehmens ein breiter 
Kon.sens bei der Stadt und im Par- 
lament. 

nie Iniliallve für das Nnehmit- 
ta(<sanf?el)()t ergriffen eiiHaf^ieile 
Klteni Im Zune der Einführung ei- 
ner InleKiieilen C'ie.samtschuli" an 
der All)ert-Kin,stein-Schule vor «ut 
drei Jahren. Sie f{iilndeten mit Un- 
tei-stUtzunn des Lehrköipers uml 
der Reliulleitung eine Klterninltla- 
tive zur Organisation der (Janz- 

Bcllaganhlnwali 
Dor houligon Ausgatie. nufler Po8l8luc(<on 
liogl ein Prospaitl dor Fn Möbal Roilar, 
Kurt-Schumachar-RlnQ 2, 63329 Egals- 
bach, boi, nut don wir hiormlt hlrtwoison 
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taK-sseliule In /eltt'n des Kinder- 
IjetreuunKsmannels und der knap- 
pi'n Finanzmittel in <len Kommu- 
nen wollten die Klteni selbst zur 
Tal .sehreiten. So diente das Naeh- 
mittaKsaiiKebot von Anfang an der 
lOntlastunn der Kltem .sowie der 
sozialen Intej^ratlon der Schulkin- 
der der Klnstein-Sehule. (iut IT)!) 
Kinder, haupt,siti'hllc'h aus den 
Klassen fünf bis sieben, nehmen 
mlttlenveile das AnKebot der 
("lanztaxsbetreuunK an. IJas Pro- 
Uranim richtet sieh nicht nur an 
Kinder, dessen Klteni beide be- 
rufsUlliK sind oder an Kinder al- 
leinerziehender Mütter. 

Das .so ein Angebot auch Cicld 
kostet, versieht sich von selber, 
.lilhrllch ^1)0 ODO Mark vi'ran- 
.sclila)4t Irls Welker-Sturm, Vorsit- 
zende der KUernlnitiative, jfihrllch 
für die nurchfühninn des Nach- 
mittaHsanKcbots. /war bekommt 
der 'rrilKeiTiMi'ln von selten dos 
Kreises Offi'nbach und der Stadt 
Kanten eine Unterstützung von 
7(1(10(1 lieziehunKSwei.se ,'j() ()()() 
Mark pro .lahr ohne die ehren- 
amtliche Arbelt der Kltemlnillatl- 
ve würe das Heti euun(^,spro)^ramm 
aber nicht miij;llch. Kln Kakt, der 
angesichts der Ml.sere bi'i der Kin- 
derbetreuuiiH in den Kommunen 
i'iHentllch mehr honorieil werden 
müßte. Den Hest des (iekles müs- 

•sen die Klteni der Schüler und 
Schülerinnen aufl)rinKen. 

Hei ihrem HundKimK durch die 
Klnstein-Schule konnte sich die 
SPO-Kraktion davon ül)erzeugen, 
wie Hill die sllidlischon Zuschüsse 
in die ehrenamlliche Verelnsarbeil 
anKeU'Kt sind. Zentraler Anluuf- 
punkt für die Schülerinnen und 
Schüler isl dabei das Klnstein- 
Caf(^, das von 12.H(! bis 15.30 Uhr 
geöffnet hat. Unter HetreuunK von 
zwi'l SozialpildaKotJen der Interna- 
tionalen HeKeKnunKsslUtle (IH) fln- 
di-n sie hier einen Treffpunkt vor 
zum Heilen, Lesen odei' um einfach 
einmal einen Snack zu sich zu neh- 
men. Das MlttaKes.scn wird in dor 
Kantlni' dor Aula angeboten. 

Kill weiterer Schwi'ipunkt des 
NachiiilttaKsanKobots ist die Haus- 
aufK.ibenhilfo, die von einer Lehr- 
kraft und von Schülern der Obeint- 
ufe anderer Schulen helreul wird. 
Hier kAnnon die Schulkinder ei- 
KcnstUndlK Ihre I lausaufKaben ma- 
chen und dabei auch mal die He- 
treuer beanspnichen — als Nach- 
hilfe dient illo Uetreuun« aber 
nicht, noswoiteron werden noch 
verschieilone Kui'se und ArbeitsKo- 
moinschafton angeboten. Neben 
„Knglish Is fun" werden auch noch 
andere Sprachen In don Kursen 
behandelt. 

nie Hedaktion der neugegi-ündo- 
ten Schülerzeitung ,,Schüze" er- 

lomt unter Anleitung des Schullei- 
ters Im Computerraum die Kniffe 
dor schreibenden Zunft. Wer will, 
kann In don entsprochenden Kui's- 
en das Koyboard- oder Schlag- 
zougsplolon erlomen. Auf dorn 
Schulhof stehen zur eigenen Fn>i- 
zoitgostultung Tl.schtennlsplatton 
und zwei Busketballkörbe zur Vor- 
fügung. Die Instrumente und 
Sportgorüto wurden dabei vom 
Trilgoi-veroin, dor Elternlnitiotive, 
angeschafft. Auch das Fochten 
kann man an dor Einstoin-Schulo 
erlernen. Hier werden die Kinder 
vom Turnverein Langen betreut. 
Die voi-schloclonon Kurse finden 
unter der Regle von Lehrki'ttften, 
Eltern oder auch Langener Verei- 
nen statt. ,,Dle Zusammenarbeit 
mit don Vereinen lüuft prima", .so 
Vorsitzende Iris Welker-Sturm. 
Das wichtigste bei der Durchfüh- 
iung dos Nuchmlttugsangobots sei 
jedoch, „dulJ die Eltern voll dahin- 
ter stehen". Zur Zelt probieren die 
Eltern einige neue Spiele wie die 
,.Heise ins Sozialamt" aus, als Tost 
für eine evontuolle An.schaffung 
vorechiedener Spiele für die 
Schülerinnen und Schüler. Ange- 
sichts dor knapper werdenden Mit- 
tel der öffentlichen Kassen eine gu- 
te Übung — dor Gang durch die 
Ämter wiixl den ongagioilon Eltern 
in Zukunft nicht erspart bleiben. 

Schulleiter Walter Zimbrich (r) unterweist seine Schülerinnen im Umgang 
mit dem Computer. Die SPD-PolitlkerInnen waren aufmerksame Zuschau- 
erinnen. FolO Hl 

Jahrgang 1905/06 Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns am 
Donnerstag, I,i0. Oktober, um IS 
Uhr im CafoTreusch. 

I.ungon - Wir treffen uns am 
Mittwoch, 11). Oktober, um 15 
Uhr im ,,Deutschon Haus". 

Blockheizkraftwerke arbeiten 

in hohem Maße wirtschafthch 

Wärmeversorgung Langen erzielte einen guten Bilanzgewinn 
gung der 150 Wohnungen tlT 
amerikanischen Streitkräfte mit 
Warmwasser und Wärme sicher- 
stellt. 

Nachrichten (dienstags / freitags): 
8,- DM (einschl. Tragerlohn und 7% Mwst) 
Halner Wochenblatt (freitags): 4,50 DM: 
PoBtbezugsprels LANGENER ZEITUNG/ 
Egelsbacrier Nachrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Längen-Se- 
ligenstädt; BLZ 506 821 24, Konlo-Nr. 
26 007 880. Volksbank Orelak;h, BLZ 
505 922 00, Konlo-Nr. 3 113 000, Postglro 
Franklun, BLZ 500 100 60, Konto-Nr 
110 675-607 

Der Langener Kulturpreisträger Eginhard Scliick 
(I) hat ein außergewöhnllcht* JubllJium gtfelert. Seit 25 Jahren Ist er Do- 
zent an dar Langenar Volkahochachula. Zum Dank für dleaa Traue über- 
reichte Ihm Kulturabtallungalallar Joachim Kolba einen Kunstband. Egin- 
hard Schick, dar die Motiva fOr aalna alganan Warka In Frankreich findet, 
gibt an dar Volkahochachula Zaichan- und Malkuraa. Mahr ala hundert 
dürften aa bisher gawaaan aaln. Nach 26 Jahren will alch dar cilanatititasta 
Langanar VHS-Dozent allardinga kalnaawaga zur Ruhe aatzen, aondern 
weiterhin unterrichten. Salna SchUlarInnan und Schüler werden alch dar- 
über trauen, denn einige besuchen seine Kurse schon seit vielen Jahren. 

Foto: p 

Lungen — Mit einem Bilanzge- 
winn von rund 103 000 Mark 
(Vorjahr 80 000 Mark) hat die 
Wärmeversorgung Langen 
GmbH das Geschäftsjahr 1993 
abgeschlossen. Die Umsutzerlö.so 
aus dem Wärme- und Stromver- 
kauf betrugen 1,0 Millionen 
Mark und liegen damit geringfü- 
gig unter dem Ergebnis des Vor- 
jahres. Laut Geschäftsbericht 
hat das Unternehmen, an dem 
die Stadtwerke Langen GmbH 
mit zwei Drittel und die Südhes- 
sische Gas und Wasser AG mit 
einem Drittel beteiligt sind, seine 
Versorgungsaufgabe mit der Er- 
zeugung und Verteilung von 
Wärme aus zwei Blockheizkraft- 
werken auch im vergangenen 
Jahr im vollen Umfang erfüllt. 

Die Wärmeversorgung Langen 
GmbH betreibt die Blockheiz- 
kraftwerke am Hallenbad und in 
der amerikanischen Wohnsied- 
lung im Neurott. Ein weiteres 
Blockhei/kraftwerk wurde in- 
zwischen im Dreieich-Kranken- 
haus in Langen in Betrieb ge- 
nommen. An der 1991 gegründe- 
ten Wärmeversorgung Kreis Of- 
fenbach GmbH zum Bau und Be- 
trieb dieses Blockheizkraftwerks 
ist die Wärmeversorgung Langen 
GmbH zu einem Drittel beteiligt. 

In Langen gibt es seit mehr als 
zehn Jahren Blockheizkraft- 
werk-Anlagen für die Nahwär- 
meversorgung. Das Blockheiz- 
kraftwerk am Hullenbad arbeitet 
bereits im zwölften Betriebsjahr 
und versorgt das Hallenbad, die 
Stadthalle, das Rathaus, die 
Sparkasse Langen-Seligenstadt, 
das Amtsgericht, das Finanzamt 
sowie eine Wohnanlage mit Wär- 
me, während der erzeugte Strom 
in das Netz der Stadtwerke ein- 
gespeist wird. Das gilt auch für 
das Blockheizkraftwerk in der 
amerikanischen Wohnsiedlung, 
das mittlerweile im achten Be- 
triebsjahr läuft und die Versor- 

Blockheizkraftwerke arbeiten 
nach dem Prinzip der Kraft- 
Wärme-Kopplung, Dabei wer- 
den im Gegensatz zu anderen 
Kraftwerken gleichzeitig Strom 
und Wärme erzeugt. Durch die- 
ses technische Konzept kann di' 
Wärmeversorgung Lungen 
GmbH beträchtliche Mengen an 
Primärenergie einsparen. Zu- 
gleich tragen die Anlagen dazu 
bei, die Kohlendioxyd-Emissio- 
nen erheblich zu reduzieren. 

Skigilde wandert durch 

den „goldenen" Oktober 

Zum Abschluß eine zünftige Weinprobe 
Lungen - Die Skigilde lädt für 

kommenden Samstag zu einer 
zweistündigen Wanderung ein. 
Sie führt direkt in das Weindepot 
von Dieter Schäfer in der Raiff- 
eisenstraße 20, wo eine Weinpro- 
be mit rustikalem Imbiß wartet. 
Unter den Rufnummern 2 79 53 

oder 7 19 00 kann man sich a"* 
melden. Auch andere Sportler. 
Gäste und auch Kinder und Ju- 
gendliche sind willkomen. 

Abmarsch ist am 22. OktoMf 
um 14 Uhr auf dem Parkplatz der 
SSG. Die Einkehr im Weindepoi 
ist für I (1.30 Uhr avisiert. 

Wahl-Krimi 
(if) - Kfin Krimi irn l'iriisv- 

h'ii luitle lim Soiiiihtf; iihciitl so 
ip.iiiiu'iiii fein kiiiiiicn «•/'<• i/iV 
ßii ii/'lrrft.iltioif! zur /.'. liiiii- 

Würde itirsr /.I 
fiHi' ftliii'ks- »der eine l'ech- 
lihl für die lU-U'rrhvr um ein 
Slniihil im l{iiiideslti)< seiiif 
Olli'iihiir «',!» >/V «An entere, 
ih-i'ii in den Inten'ieu's erkhir- 
teil ^ich die Vertreleriniien und 
Vertreter der einzelnen l'iirlei- 
fii,(//(' .(/.< Meyer. 

/).//> ('< knii/'p werden wiirtle. 
konnte nuin im \'or,iiii idmen, 
,\ii/ier wenifi inhiiltsreiehen 

ijifri.« h,Ilten die \\\ihl- 
k.vnl'fer in den roninfiexiiiifie- 
neu /'ernse/is/nils kitiim et-u\is 
III bieten, u',is einen hestimin- 
lai Kurs der W'dhier hiitte l>e- 
itiinnien können. 

Als die ersten l'rof^nosen via 
Hildschinn flimmerten, wurde 
(/.n irrmiitete Kolif-tin-Kopl- 
Rennen l'estiilif^t, doch <ds ihinn 
i/ic llochredmiinfien kamen, 
tlie in den verf!anf;enen Jahren 
stets eine hohe (ienaiiifikeii- 
ijiwte für das linderffehnis ent- 
hielten, hejiann ein }>rolses '/.it- 
tciii hei den jeweilifien l'artei- 
rennden und eine iinf-eheiire 
pannrntf' hei den heniseh/ii- 
■haiiern. Hiichstählieh his /iir 
:t/ten Sekunde war noch mit 
H>eiraschiinf;en zu rechnen, 
nd erst als alle Stimmen ans- 
e/ähU waren, herrschte die 
ilarheit, daß die seitherige He- 
ieriinfiskoalilion /wischen 
'en Unions/tarleien und den 
iheralen auch für die niich- 

len vier Jahre hesland haben 
:'ird. 
Knapper freilich hätte es 

aiim fUj^ehen können, und das 
tinimenverhditnis im neuen 
Umdesta^ verspricht u)if>eheu- 
(' llrisam. Da wird e.« mehr 
leim je es auf jede einzelne 
itimme ankommen, und sogar 
ler '/.ufall (Krankheit oder Ur- 
iiub eines Ahf;eordneten) kann 
iher wichtige Ahstimmunf^en 
nlscheiden. Die Spannung 
Ulli also weiter an. 

Im Straßenbau am Wohngebiet Stelnberg tut sich bereits etwas. Zur B 486 gegenüber der Einmündung dor Dlo- 
burger Straße entsteht eine Zu- und Abfahrt, die Erleichterung bringen soll. Die Dampfwalze Ist boi der Arbelt 
und In absehbarer Zell kann dieses Straßonstück dem Verkehr übergeben worden, i nio it 

Zwangsweise Zurückhaltung 

bei den Haushaltsanträgen 

Liberale wollen mehr Parkraum und kleinere Verbesserun^^en 
Langen (rt) - (iri)l.li' /.urück- 

haltunn hat die Klll'-Stadtver- 
ordnrlcnfluktioii boi dor Korm- 
uliorung ihi'or Antnigo zum stiid- 
tischon Haushalt llliir) an don 
'l'ag Kolot,'t. Dio kniip|)o Kinanz- 
docko orlaubo zum einen kaun\ 
.(rdlJe .Sprünge, zum anderen sei 
(lor vom Mugistrat vorgelegte 
Haushaltsentwurf bereits derar- 
tig bo.schnitten, dalJ eine weiteres 
Kürzen zu Mangelor.scheinungen 
führen müsse, erklärte Krakti- 
onsvorsilzonder Dietei' Halii'. 

Mit den Antrügen habe sich die 
KDI' doshalb auf Punkte konzen- 
trieit, dio bereits angodacht und 
zukunftsweisend seien. So sei die 
Liisung der Pai'krainnfiage Teil 
der Vorwirklii'hung des Stadt- 
ent wicklungs|)lans. ,,Die Ver- 
waltungsstruktui'ielorm wird 
mit Sicherheit an dem zentralen 
Hürgorhüio nicht vorbeikom- 
men, so (laß technische Unter- 
stiitzungsmaßnalunen vorzu.se- 
hcn sind", iiußerte Hahr dii' 
tjl)i'rzeugung seinei- l'artei. 

/ur Krstollung eines entspre- 
chenden l'',I)V-K()MZeptes will die 

K1)P 10 00(1 Mark im ni'uen 
Haushalt vorgesehen wissen. 
Den doppelten Betrag, nlimlieh 
20 000 Mark, beantragen die Li- 
beralen zur Beschaffung \uid 
1 lerrichtiuig von Außenanlagon 
zur Sportausübimg Im neuen 
Schwimmstadion, Von den Lan- 
gener Vereinen sei der Wunsch 
nach zusätzlichen Kiin ichtimgon 
wie 'ri.schlr-nnisplatten und Be- 
ach-Volley ball fehl geäußert 
woi'den. Knts))i'echende Maß- 
nahmen sollton im Voi'feld mit 
(Ion Vereinsvortri'tern beraten 
werden. 

/ur Umgestaltimg rles Erdzwl- 
schenlageis am Kingang z\im 
Stadlpark möchte die KDP fi 000 

Stadtgärtnerei ist umgezogen 
Lungen I )ie Langener Stadt- 

gärtnerei isl in dei' veigangonen 
Woche an ihren neuen Standort 
in der Liei)igstraße 27 umgezo- 
gen. Hishei' war sie auf dem (ie- 
liinde des Abwasserverbandes 
I ,angen/Kgelsi)ach/Krzhausen 

iroßes Boogie-Festival 

n der „Alten Ölmühle" 

Ii Claudi kommt wieder mal nach Langen 
Langen, gibt ihm recht. Langen - Kinmal mehr gibt es 

in der ,,Alten Ölmühle" ein 
BaM(l-,Iubiläum zu feiei-n. Ali 
Cliiuili's ,,Boogie Woogie Com- 
piitiy" wird dreißig. Am Samstag, 
211 Oktoijor, um 20.30 Uhr |)rä- 

nticrt die Jazz-Initiative Hoo- 
811' Woogie Summit mit Ali Clau- 
ili s Hoogie Woogie Company und 
Giislen. 

Her Boogii' Woogie war ur- 
sprünglich ein Ableger des Blues 
und wuvde in der Vergangenheit 
'a.st ausschließlich von Solo-Pia- 
listen gespielt. 1H()4 wagte es 
(iann der Düsseldorfer Gitarrist 
\li Claudi, erstmals in Europa 
Pine Bund auf der Basis dos Boo- 

zusammenzustellen. Der 
fnoime Erfolg seither, darunter 
äuch vielumjubolte Gastspiele in 

Anläßlich des Juibiläumsauf- 
tritts am Samstagabend stoßen 
zwei Gäste zur Band, Leo von 
Knobeisdorff, der Altmeistei' des 
deutschen Boogie-Pianos und 
seinerzeitiges Gründungsmit- 
glied der ,,Boogle Company", so- 
wie der Boogio-Pianlst Chris 
Kannenberg, wohlveitraut als 
Teil des ,,International Blues 
Duo". Ein fetziger Abend mit ei- 
ner ,,kochenilen" Intensität wie 
in den alten Boogie-Kaschem- 
men im Chicago der zwanziger 
Jahre ist zu erwarten. 

Der Eintritt kostet 2!) Mark, 
für Mitglieder und Begünstigti' 
20 Mark. Karlen gibt es bei Mu- 
sik-Luley in der Bahnstraße. 

Überfall auf Radfahrer 

Drei Räuber drohten mit dem Messer 
l,angen - Von drei Männern 

wurde am Donnerstag gi'gen 
23 Uhr ein 3,') Jahre alter Rad- 
fahrer auf einem Keldweg 
zwischen Dreioichenhain und 
Langen überfallen und be- 
raubt. Der Mann war auf den 
Nachhauseweg von der Ar- 
beit. In einem Waldbereich 
wurde er von den drei Unbe- 
kannten angehalten. Sie 
zwangen ihn zum Aljsteigen 
und einer von ihnen bedrohte 
ihn mit einem Messer. Persiin- 
liche Pajjiere des Überfalle- 

nen und 120 Mark Haigeld 
nahmen die Räuber mit. 

Sie wui'den wie folgt be- 
schi'ieben: dei' erste Täter et- 
wa 2.') .lahre all, UtO cm gi'oß 
und bhmd. Dei' zweite etwa 
gleichaltrig, Ki.') bis 170 cm 
groß; er trug weiße Turnsclui- 
ho. Von dem dritten Täter 
konnte der Überfallene nur 
die Körpergröße mit etwa 1(10 
cm angeben. Hinweise werden 
von jeder Polizoidienslstelle 
enlgegengenotnmen. 

Theaterfahrt 

für Senioren 
Langen — Zur Aufführung von 

,,La Truviutu" bietet die Stadt 
Langen am IH. November eine 
Fahrt für Senioren ins Staats- 
thoater Wiesbuden an. Sie ist 
nicht im Seniorenprogramm auf- 
geführt. Anmeldungen werden 
ab Dienstag, 18. Oktober, im 
Rathaus (Telefon 203-213) entge- 
gengenommen. 

^'1 Claudi und seine Boogle Woogie Company. Foto: P 

Schlußverkauf 

am Flohmarkt 
lyungen — Zum letzten Mal 

in diesem Jahr gibt es um 
Samstag, 29. Oktober, den 
Klohmurkt vor dem Rathaus, 
der sich wegen der großen 
Nachfrage inzwischen auch 
auf den Platz zwischen Fi- 
nanzamt und Amtsgericht 
au.sgedehnt hat. Für Stände 
wird eine Gebühr von zwei 
Mark pro Meter erhoben. Ein 
Stund darf nicht größer als 
zehn Meter sein. Die Plätze 
können frei belegt werden. 

tiber den Steinberg gab 

es einiges zu „Meckern" 

l'Veie WähltM' diskutierton mit den Bürgern 
Langen Heim luiig.sleii Mek 

Uerselioppen der l'"n'ieii Walller 
gememsehaft Nl'lV ging es wem 
ger darum, mit lieii Hurgerii /ii 
..iveekern". sondern liilnriiiatin 
neu iiiul Meiiiimgi'ii aiis/utau 
sehen l'',iiigelaili'ii waren vor al 
lern Hewolilier des Haugelilets 
..,'\ni .Sleiiibeig", und riieiiia wa 
reu iiatilrlii'h die Stralleiiaus 
liauplane und die N'erkehi sln'i u 
higung m diesem Viertel 

Manfred SIeiii, N'eitietei di'r 
l''reieii Walller im Haiiaus.scliiiß 
iiiul selbst Anwoliiier am Stein 
berg. stellte /iisamiiien mit seiner 
Kraktuinskollegiii Wilma Hettig, 
Vorsit/einle des Ausseliiisses filr 
Umwelt. Hau und Verkehr, die 
geplanten l 'liinliaiimal.tiialimeii 
und das VerUelirskoii,'ept ..Tem 
po 3(1 /one Steiiiberg" vor Im 
,'\iiseliluH darall eilt wu'lielte sieh 
ein iiiteiisix'es (lesprilcli Die an 

weseiideii Hurgi'i inneii und Hur 
ger äußerten teils Bedenken, ga 
bell aber aueh Ratsehlagi' und 
Hinweise, die die KWd NKV in 
die weiti'ien Heratungen Im 
Haiiausseliiiß einbringen will 

Kritik an der Verwaltung wiii 
de vor allem dariiber laut, daß 
die .Stadt bei iler Hiirgeranho- 
riiiig /um gleu'hen Thema /war 
die Plane vorgestellt, ji'doeh kei 
nerlei Angabi'ii über die auf die 
Hewohner /ukommendi'ii Kr 
sehließiingskosteii gemaeht ha 
lie Ha sei mehr oder weniger 
Uber die Kat/e im Sack disku 
tiert worden Die FWCl Nl''.\'will 
sieh nun dafür einset/en, ilaß ein 
Kosleniimlegiingsmodiis 
sehnellstiiioglu'li l'ertiggestelll 
wird, damit sich die betroflenen 
Anwohner ilbei die Hohe ihrer 
Krsehließiiiigsbeitrage infnriiiie 
ri'ii können 

Mütter sind verzweifelt, 

weil die Zeit nicht reicht 

Mütterbüro veranstaltet Seminar für Mütter 

Mark ausgeben Der Krdhügel 
könne miiglieiierweise der An- 
fang eines I .armsehutzwalles 
sein, müsse jedoch gartneiiseh 
gestaltet werden, denn so st<"lle 
er einen SehandfliH'k dar. Dm 
Parkraum in der Halinstraße geht 
es in einem weiteren Antrag. 
40 000 Mark sollen für Planuiigs- 
kosten bereitgestellt werden, um 
Möglichkeiten für neue Unter- 
slellmögllchkeiten zu ermitteln, 
damit iler Suehverkehr ein I'jnde 
liekomme. Dafür will die FDP 
auf die 40 000 Mark verziehten, 
die an einer anderen Stelle des 
Haushaltsentwurfs für eine 
Parkraumiintersuehung vorgese- 
hen sind. 

beheimatel. Weil die Zentralklii- 
ranlage jedoch erweitert und mo- 
dernisierl wird, mußte die (Üirt- 
nerei umziehen. Neben einer 
neuen Adresse gibt es aui'h eine 
neue Telefoiiiiummer. Sie lautet: 
02 »2 (iO. 

Langen ..leli weiß eiiifaeh 
nicht, wo mir der Kopf steht", ein 
,Sloßseiif/er, den viele Frauen 
kennen, die Familie, Haushalt. 
Heruf und/odi'i' Flireiiamt uiiti'r 
einen Hut bringen wollen Die 
Doppel und Dreifaehbelastung 
geht vielen Muttern an die Siib 
stanz. Sie fühlen sieh oft ausge- 
brannt, müde und leer. Nicht sel- 
ten kommt dazu das selili'i'hte 
(iewissen, ,,weil ich iiieht genug 
Zeit für meine Kinder habe," 
Manehe Frauen merken vii'l zu 
s))!il, dal,t sie sieli ständig ülier- 
foi'dern, weil sie keinen Sonntag 
mehr kennen und ihr Alltag mit 
IMliehteii ülierlastet isl 

Unter dem Motto ,,(!enug Zeit 
füi' sich selbst und andere fin- 
den" veranstaltet das 1 le.ssiselie 
MiltlerbUro in Langen deshalb 
am 3 November von 0,30 bis 
17,30 Uhr wieder ein Zeitmana- 
gement-.Seniinar, Ks sind nur 

noch wenige l'lät/e frei Die ein 
tiiglge Fortbildung wendet sich 
an alle Frauen, die raus wollen 
aus dein tiiglichon Stress, naeli 
Kill last nngsnuigliehkei teil sii 
elieii und neue l''ornien der Zelt 
einleilimg erproben möchten. 
Die Kursleiterin, Hrlgitla Meier, 
I )ipl -Psychologin und langjiih- 
rige Miiller/.elitrumsfrau, ist 
seliist Miilter von drei Kindern: 
,,leh weiß, es laßt sieh vieles mit- 
einander vereinbaren, wenn ich 
nicht uberall perfekt sein will 
und aueh den Mut habe, Arbeit 
zu delegieren " 

Die Teihialimegebillir filr <las 
Zeitmanagement im Hessischen 
Mütterliüro in 1 .angen betrügt TiO 
Mark, inklusive Kinderlietreii- 
nng, Anmeldungen nur schrift- 
lieli beim llessiselii'n Miitterbii- 
ro. Hahnstraße 30, ()322r) Langen, 
oder Fax ()(i 103/24472. 

Weltberühmtes Ballett 

kommt in die Stadthalle 

Eine Faszination von Tanz und Jazzmusik 
Langen Die wellberühmte 

.lazz-Hallett-Triippe ,,Les Hallets 

.lazz de Montreal" ans Kanada 
gastiert am Freitag, 2 1, ()ktol)er, 
um 20 Uhr in der .Stadthalle Laii- 
gen. 

Diesem Knsemble ist es gelun- 
gen, auf di'r ganzen Well mit ei- 
nem Stil l''reunde und begeistert« 
Anhiingi'i' zu gewinnen, der ge- 
konnt die Eleganz und packende 
Faszination von Tanz und .lazz- 
musik verbindet. Die Truppe be- 
sticht diii'cli eine einzigartige 
Vei'blndiing von klassl.sehem 
Ballett und modernem Tanz, Das 
Repertoire reicht von leichten 
komödiantischen bis zu explosiv 
dramatischen Stücken, 

,,Les Ballels .lazz" hat in sei- 
nen Heihen i'inige der besten 
Tänzer Kanadas, die In den 
kraftvollen, ballett-technisch 
imgewolinliehen Choreographi- 
en immer wieder ihre Wand- 
lungsfähigkeit lind Ausstrah- 
lungskraft unter Beweis stellen. 
Diese vehemente Kraft, Virtuosi- 
tät und an atemberaubende 
Akrobatik erinnernde Tanzkunst 
sind eines der wesentlichen 
Merkmale von Los Ballets ,lazz 
de Montreal. 

Die Tickets für diesen Jazz- 
Hallett-Abend in der .Stadtlialle 
Langen sind erhältlich im Kauf- 
haus Braun, Langen, Hahnstraße 
101-107. 

Das Ensemble des Ballett Montreal tanzt am 21. Oktot>er auf der Stadthallenbühne. Foto: P 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMAC Dta Iia Tirt M1 Dt m GELSBACH 

Sozialdemokraten haben 

in der Gemeinde auch 

weiterhin die Nase vom 

Ti'otz Stimmenverlusten SPD-Hochburg 
(thonc) - Kk«'Is- 

liiu h hli'ihl i'tnr Hih'1i1)UI'k diT 
SIM) Uns slt-lUcii dir Kuclshii- 
cltcr Wlllilcr um 
SiiniitüH zur IUin(l('st:iKN\viitil 
criKMit ciiulnicksvoll utitci' Uc- 
wcis l''.iilK('Ki'n iillcM I'roKMo- 
scM, ''<'1 Hiiniii'slicnd 
und Ict/Icndlu'h iiiii'li 
Ii' iindi-iiMi (icini'indcii >md 
Slüdlc im Wnlilkrcis Hl! Kid)'s 
füi' dii' Siiziiildi-mokrntcii .so- 
wohl lici den Krst- ids iiucli bei 
di'M /wnlHlimmcii kein (iiimd 
zur Hcsoi Kiiis 

Für die ntrcktkiiiidldalln der 
SI'O, Ulli /iipf, l)llcl) (Ins All- 
st imm\inKst'rK<'l>nis in K^i'ls- 
hiU'ti der cinzi^i' Sii'« in ihrrm 
WiddknMs. Obwohl sir 
ührr di'r Wahl l!)!l(l (4r),n Pro- 
zent) 0,12 I'ro/.cnt ('inl)ülJtt', 
blich .sie vor ihrrm Kontridii-n- 
tcn von diM' ("DU, Dr. Kliuis 

, liippold, der 41,1 I'ro/.cnt der 
Stimmen (UM)I): H!l,II) erhielt. 

Trotz nicht voii <ler Iliind zu 
, weisenden Verlusten konntei\ 
I sieh die Ho/.inldemoki'iiten mit 

■l(),7 Prozent, ^jeKenilber 4'2,(l 
Prozent I!)!!(), iiuch hei den 

; Zweitstimmeniinleilen einen 
I Vorsprunn zur CDU, die sieh 
j mit H7,(l I'idzent der WUhler- 
' stinunen zufrieden muß- 

te, siehern. Auch li)il() erhielten 
die C'hristd("moknitcn in KKt'ls- 
biich nur H7 I'rozent der /weit- 
stinuiicn 

So waren es letzlicli einzig 
die Clrilncn, die wirklich Stim- 

men hinzu^i'winnen konnten. 
Sie erhithten in KKelsbach ihr 
Krn("hnis von l!l!)(l um Pro- 
zent auf !t,ll Prozent Drei Pro- 
zent, (Iii' den Liberalen verlo- 
ren Hingen, diese schlössen mit 
einem KnderKchnis von 7,r) 
Prozent (1 1 (),.') Prozent) ab 

Aber die Knelsbacher Wähle- 
rinnen und Wühler sind docli 
immer für i«iii(- IJbcrraschunK 
(4ut /.war verlief der Wahllan. 
so Dieter .luniik, der I.citer des 
Wählamtes, K''l"ssen und au- 
llerordent lieh ruhi^ ab, die 
Wahlhelfer hatten aber alle 
llllnde voll zu tun Ins(<esamt 
liO KreiwilliKc waren in den 
sechs Wahllokalen eingesetzt, 
und sie hatli-n kaum eine freie 
Minute, denn: (i 120 von 7 041) 
Wahlberechtigten Kinnen zu 
den Urnen, das sind HIJ,H Pro- 
zent Und das licKt wiederum 
eindeutig über dem Durch- 
schnitt im Wahlkreis 142, 

Die rechte Wahlparty-Stim- 
muiiK wollte am Sonnta><abend, 
als -I' Ulir die letzten 
Stimmen ausKczühlt waren, 
aber nicht aufkommen. Dieler 
.lunak: ,,So ruhin li'd'e ich e,s im 
Uathaus nach einer Wahl in 
meinen 2r) .fahren bei der Gc- 
meinde noch nie erlebt." 

AiisfOlirlicho Krf{('biiissr aus 
lOKt'lsbucli, sowie (lie Stimnion- 
nnloile der eiir/.elniMi l'iirtcirii 
in den nocIis Wiihllokiilon fin- 
den Sie in der unlcnslohendiMi 
Tiiholicv 

Alle HHnde voll 
zu tun hatten die 
WahltiaKar dar 
Qemalnde Egals- 
bach am Sonntag 
aband balm Aus- 
zHhlan dar Stim- 
men. Nicht nur 
die Wahlbeteili- 
gung lag mit 86,8 
Prozent über 
dam Durch- 
schnitt, auch 
zählten die Helfer 
laet doppelt ao 
viel Briefwahiun- 
tarlagen wie 
1990. 

Fotos (2) Arnold 

Dr. Lippold (CDU) 
41,1 % 

Zapf (SPD) 45,4 % 

Mayer (FDP) 2,8% 

Borretty (Grüne) 
6,9 % 

Stierhofer (REP) 
1,7% 

Usinger (PDS) 
0,7 % 

Zweitstimmen 

Briefwahlrekord 
Egclsbach - Nachdem zur Bun- 

destagswahl 1990 nur 475 Bürger 
die Möglichkeit der Briefwahl g^ 
nutzt hatten, waren es heuer fast 
doppelt so viele. Insgesamt 8" 
Egeisbacher gaben ihre Stinimi 
„per Post" im Rathaus ab. 

BEz Egelsbach rrs ~ 

Erststimmen 
Gültige Dr. Lippold Zapf Mayer Borretty Stierholar Uaingsr 

Stimmen CDU SPD FDP GRÜNE REI> PDS 

Zweitstimmen 
Gültige 

Stimmen CDU SPD FDP GRÜNE REP PDS 
1 Klndergarton Forsthaus 1 187 873 861 373 358 24 54 27 5 861 343 338 51 73 22 12 
2 DRK-Heim 1 189 904 888 347 417 25 75 11 4 890 325 377 57 99 13 6 
3 Rathaus 1 260 955 943 425 410 28 56 10 6 944 387 360 78 83 14 14 
4 Klndergarton Bürgerhaus 1 126 829 815 233 470 14 56 29 3 820 230 436 35 78 27 7 
5 Altenwohnhelm 1 104 826 811 306 402 25 51 10 7 813 294 361 45 78 9 10 
6 Kindergarten Bayerselch 1 183 856 842 432 297 28 53 10 9 840 375 248 98 81 14 13 

Brlofwahl 877 872 366 382 27 73 8 11 871 314 337 87 100 8 15 
OMamtargabnit Eg«l*baoh 7 049 8120 6 032 2 482 2 736 171 416 105 46 6 039 2 268 2 467 461 692 107 77 
Prozent 86,6% 41,1% 46,4% 2,8% 6,9% 1,7% 0,7% 37,6% 40,7% 7,6% 9,6% 1,6% 1,3% 
Bundestagsw/ahl 1990 7 122 6 079 5 907 2 350 2 692 415 353 — — 5 961 2 207 2 542 623 360 104 27 
Prozent 85,4% 39,8% 45,6% 7,0% 6,0% — — 37,0% 42,6% 10,5% 6,0% 1,7% 0,5% 

Salmonellen-Infektion 

im Kiga Bayerseich 

Ursache ist bisher nicht bekannt 

lOKelslinch (thone) - In 
iCHeisbach geht eine Salmo- 
nellen-Infeiition um. Be- 
kanntgeworden war diese Hl- 
obsi)otschaft, al.s sich mehr 
und mehr Kinder aus dem 
Kindergarten Bayerseich mit 
Magen-Darmproblemen 
krankmeldeten und zu Hause 
bleiben mußten. Eine Unter- 
suchung hatte dann ergeben, 
daß 14 Kinder und einige der 
Betreuerinnen des Kindergar- 
tens Bayersoich definitiv un- 
ter einer Salmonellen-Infek- 
tion leitien. 

Inzwischen sind erste Not- 
fallmaßnuhmen ergriffen 
worden. Seit gestern sind der 
Kindergarten Bayersoich, der 
Kindergarten Bürgerhaus so- 
wie der Hort geschlossen. Die 
Schließung soll auf jeden Kall 
bis zum 28. Oktober andau- 
ern. ,,Wir haben den Kiga 
Bürgerhaus geschlossen, weil 
sich auch dort einige Kinder 
krankgemeldet haben. Ob es 
sich auch hierbei um Saimo- 
neilen handelt, wissen wir 
noch nicht sicher. Das Kreis- 
gesundheitsamt hat uns aus 
diesem Grund vorgeschlagen, 
gleich beide Kindergärten 
und den Hort für einen gewis- 
sen Zeitraum zu schließen", 
so der Pressesprecher der Ge- 
meinde, Manfred Kraus. 

Schon am Kreitag sind die 
Untersuchungen aller Kinder 
und der Betreuerinnen ange- 
laufen. Krst wenn die Ergeb- 
nisse Ende dieser Woche vor- 
liegen, laßt sich das Ausmaß 
der Infektion abschiitzen. Da 
aller schon jetzt nachgewiese- 
nermalJen Geschwisterkinder, 
von denen eins in Bayerseich, 
das andere im Bürgerhaus den 
Kindergarten besuchen, das 
Bakterium weitergetragen 
haiien, ist auch eine Ausbrei- 
tung an Schulen zum Beispiel 
durch Familienangehörige 
nicht auszuschließen. 

Ein Ursprung des Erregers, 
der durch Essen oder Fäkali- 
en übertragen wird, ließ sich 
bisher aber noch nicht fest- 
stellen. ,,Das Essen in Bayers- 
eich ist tiefgefroren, das kann 
es im Grunde nicht sein. Auch 
das Küchenpersonal ist nicht 
infiziert", heißt es seitens der 
Gemeinde. In der Zwischen- 
zeit soll nun alles getan wer- 
den, um die möglichen Ursa- 
chen durch Desinfektion zu 
bekämpfen. 

Ein Notdienst findet in den 
Kindergärten trotz ailedem 
statt. Kinder, die nicht infi- 
ziert sind, können die Kinder- 
gärten auch weiterhin besu- 
chen, allerdings auf eigene 
Gefahr. 

Jahrgang 1928/29 
Kgelsbach - Der Jahrgang 

192H/29 trifft sich am Sumslag, 
22. Oktoijer, um 14 Uhr am 
Egelsiiacher Kriedhof zur Toten- 
ehrung. Ab 1.5 Uhr ist ein gemüt- 
liches Beisammensein im Gast- 
haus ,,ErzhUuser Hof". 

Festgottesdienst zur Einweihung 
Kgelsbach - Am Sonntag, 13. November, wird mit einem Kestgottes- 

dienst das neue Pfurrzentrum der Katholischen Kirchengemeinde 
Egelsbach/Erzhausen eingeweiht. Der Gottesdienst beginnt um 10 
Uhr. Von 14 bis 17 Uhr findet in den neuen Hüumlichkeiten ein buntes 
Programm statt. Unter anderem werden eine .spanische Kolkloregrup- 
pe, die Gymnastikgruppe und die Chöre der Gemeinde auftreten. 

Wir gratulieren 

Amanda Mezgcr, Frankfurter 
Straße 9, zum 8Ö. Geburtstag am 
Mittwoch, 19. Oktober 
Konrad Peckhci, Karlsbader 
Straße 3, zum 88. Geburtstag am 
Donnerstag, 20. Oktober 
Katharina tlörr, Mainzer Straße 
17, zum 84. Geburtstag am Don- 
nerstag, 20. Oktober 

Öffnungszeiten 

werden geändert 
Egelsbach - Ab Montag, 24. 

Oktober, wird der Egeisbacher 
Kriedhof montags bis freitags 
von 17 bis 7 Uhr und samstags 
und sonntags von 17 bis 8 Uhr 
geschlossen. Die geänderten Öff- 
nungszeiten gelten bis März 
1995, 

Bürgerhausmöbel 

sind zu verkaufen 
Egelsbach - Zu Niedrigstprei- 

sen verkauft die Gemeinde 
Egelsbach das Mobiliar aus dem 
Bürgerhaus. Einen Tisch gibt's 
für 25 und einen Stuhl für 10 
Mark. Wer Interesse hat, kann 
sich noch bis zum 31. Oktober im 
Rathaus melden. 

Gesprächsabend 

im Gemeindehaus 
Egelsbach - Unter dem Titel 

,,Mut zur Pflege" veranstaltel 
der Diakoniekreis der evangcli 
schon Kirchengemeinde Egels 
bach am Donnerstag, 20. Oi<to- 
bor, ab 20 Uhr einen Gesprächs- 
abend für pflegende Angehörige 
Die Veranstaltung findet im Ge- 
meindehaus statt und soll die 
Möglichkeit bieten, Erfahrungen 
auszutauschen oder Ratschläge 
einzuholen. 

OflanMIche Bakanrnmachungeti^ 

Obwohl wir Dir die Hiihc gtinncn, 
ist voller Trauer unser Herz, 
Dich leiden sehen, nicht helfen können, 
das war für uns der größte Schmerz. 

Elisabeth Eichhorn 

geb. Hecker 
♦ 6. 5. IDZO t 13. 10. 1994 

In Liebe und Dankbarlteit: 
Karl Eichhorn 
Wilhelm, Dagmar und Maximilian Eichhorn 
Karl und Gretel Büttner geb. Becker 
und alle Angehörigen 

63320 Egelsbach, Arheilger Straße 4 
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 19. Oktober 1994, um 13,45 Uhr auf dem Friedhof 
in Egelsbach statt. 

ErKlärunfl von WildflÄohen In den Qem»' 
kungen Langen, Egelsbach, Zeppsli"'"'''' 
und Buchschlag, Landkreis OKenbach, u™ 
den Gemarkunaen Mfirtelden und Waildo" 
Landkreis Groß-Gerau zu Bannwald, voc 
11. August 1994. 
Die Bannwalderklfirung des Regierung)- 
Präsidiums Darmstadt Ist Inn LangenerT» 
der Langener Zeitung dieser Ausgabe vC- 
ölfentilcnt 
Egelsbach. 18. Oktober 1994 

Bürgermeist*' 

Der Entwurf der Haushallssatzuna der 0»- 
meinde Egelsbach (ür das Jahr 1=95 ™ 
Anlagen liegt gemiß § 97, Absatz Z, H'Jf 
*chen Qemelndeordnung zur ElnBlctiin"' 
vom 19. bl« 27. Oktober 1994 wahrend W 
Dienststunden, montags bis mittwochs w 
8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 1^" 
Uhr, donnerstags von 9.00 Uhr bis 1Z w 
Uhr und von 1^30 bis 18.30 Uhr, IreiHB» 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Flathsu». 
Frelherr-vom-Stein-Str. 13, Zimmer 43, t» 
tentilch aus. 
Egelsbach, 14. Oktober 1994 

Der Gomeindovors^ 
der Gemeinde 

BürgertneiiJ* 
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Kampf gegen den Abstieg hat begonnen 

Schwache SG Egelsbach unterlag ebenso schwachem VfR Mannheim 0:2 
f.gcishnch (leo) - Nach dnii elf 
ton Spieltag der Rogionalliga 
Siui stehen die Fußballer der SC. 
Egrisbach da. wo am Saisonrndc 
dio ..Versetzung" gefHhrdet ist 
S'aih der 0:2-(0:1)-Niederlnge 
l(r);on den VfR Mannheim 
rutschten die Egelsbacher auf 
doi, 14. und damit auf einen Ai)- 
stK'vi.'ipslatz ab. Noch liegt am 
Tnbrllenende alles dicht an 
d.cht. doch was am Sonntag ge- 
gen Mannheim geboten wurde. 
«■, r .Abstiegskampf pur. Den Gll- 
str . reichte indes eine durch- 
jclinittliche Leistung zum Er- 
folg 

Vor dem Spiel mußte Trainer 
Hovhert Schiity erneut umstel- 
len Neben den bekannten Aus- 
tSllon von Schmidt, Ciuca. 7-iir- 
leiii und Löwel mußte gegen 

Mannheim auch noch Stvlrmer 
Thomas I.auf (Zahno]ieri\tion) 
liassrn Damit feierten dlaf Kirn 
(kam zu Saisonbeginn aus Wies- 
liaden) und Vorjahres-Senk- 
rechtstarter Tomas Oral ihr Sai- 
sondel)Vlt in der ..Ersten". Reide 
wurden spitter ausgewechselt. 
Ciral war nach H8. Minuten aus- 
gepumpt, Kirn verletzte sich 
kurz zuvor. 

."iOO Zuschauern in Egelsbach 
sahen eine schwache Partie Be- 
reits nach 14. Minuten brachte 
Strube die Mannheimer 1;0 m 
Führung. Die SGE bemühte sich, 
Druck zu entwickeln, kam aber 
nur selten gefährlich in NHhe des 
Gftstetores. In der 29. Minute leg- 
te Slavisa Dacic für Frank Dörr 
auf, doch dieser zielte in Rücken- 

lage aus kurzer Distanz vlbers 
Tor Kuri" vor dem Pausenpfiff 
lenkte tiilstekeeper Schäfer ei- 
nen Knaller von Olaf Kirn gerade 
noch zur Ecke 

Ein prominenter Gast war un- 
ter den Zuschauern: Mörlen Ol- 
sen, Trainer den Bundesligisten 
t FC Köln. ,,22 Akteure sind im- 
mer interessant", erklitrte der 
Düne seinen Besuch in Egels- 
bach. Sollte sich Olsen etwa nur 
deshalb auf den Weg nach Egels- 
bach gemacht haben, oder war es 
doch das Interesse an Mann- 
heims Acht-Tore-Mann Kara- 
mehmedovic ? Auf jeden Fall be- 
scheinigte Olsen beiden Mann- 
schaften eine ,,sehr schwache er- 
ste mUfte". 

Nacli dem Seitenwechsel iie- 

nulhten sich die Egelsbacher er- 
neut. Chancen blieben je(ioch 
weiterhin Mangelware Die lieste 
vergab der eingewechselte Ali 
Talib in der 82. Minute. Vier Mi- 
nuten spiiter fiel die endgültige 
Entscheidung, als Karamehme- 
dovic das 2:0 für die (>Hste mar- 
kierte. ,,Uns fehlt der entspre- 
chende Ersatz für die zahlrei- 
chen Ausfalle", erkannte Her- 
bert SchHty nach dem Schluß- 
pfiff geknickt. Besser als die 
Hausherren waren die Mannhei- 
mer auch nicht. Was aber zHhlt. 
sind Punkte, und davon haben 
die Egelsbacher erst sieben. 

SO Kgelsbach: Croonen; Gla- 
ser, Caic, Bellersheim, Dörr, Oral 
(68. Hofftnann), Neagu, Stier, 
Kirn (.">!). Talib), Dacic, Reljic 

Bezirksliga Olfenbach 
SusgoOtienliai —Türk SVNeii-l!»"t 
KV MuNHem — Anm 
FV 06 Sp'eiflimäfn - FC 0<Hninii 
TSV HeusjnsHi'm - SEG lang«r> 
Teulcnia Hausen - Sovgg D'elest'e'ni II 
SG flosentiSh» - Gamaa Tempaijee 
TSG Mamli'ijan - SO Gwanham 
FC Lanjan - SV Slemlmm 
SV Ar.! OHanMcii - BSC 99 ONanbaW 

i; 10 2 
12 10 0 
12 7 i 
12 7 3 
12 

0 
2 
t 
2 

7 0 5 
12 6 2 4 
12 E 2 < 
12 5 3 < 
12 S 3 4 
12 5 2 S 
12 5 2 S 
12 5 1 6 

60 
90 
57 
21 
00 
70 
21 
30 
21 

41 13 22 2 
4313 204 
2512 166 
36 20 177 
3419 14 10 
2718 14 10 
22 20 14 10 
2513 1311 
2117 13.11 
2218 1212 
24 28 12 12 
2319 1113 
12 26 11 13 
1324 717 

Constantln Neagu (I) blockt den Mannheimer Jürgen Strube ab. Foto: Weinerl 

1 SuajoOtfenihai 
2 KVMuWUfm 
3 TSV Heulanslamm 
4 FVO^Sptandlingan 
5 SG Rosenhötie 
6 BSC99 0t1enl!acti 
7 TSG Mainllinjan 
8 TeuMia Hausen 
9 FC Langen 

10 SVSIeinlieim 
11 FCOttenlhai 
12 SGQtllienhain 
USVAnsOdenbacl) 12 4 3 
14 SSG Langen 12 3 1 
15 Spvgg Dielesheimii 12 1 5 6 1124 
16 Alem Klein-Auheim 11 1 2 6 1033 
17 Türk SVNeu-iienti 11 1 1 9 1236 
18 GemaaTempeisee 12 1 0 11 1159 

Am nlchften Sonntag (23. Oktober, 
1S Uhr) spielen; FC Ollenthal ■ TSV Meu- 
senstamm, SSG Langen - Teutonia Hau- 
sen, Kickers-Viktoria Mühihelm ■ FC Lan- 
gen, SV Steinhelm ■ Susgo Ollenthal, Türk. 
SV Neu-Isenburg ■ TSG Malnllingen, SG 
GOtzenhaln ■ Aris Ollenbach, BSC 99 Ot- 
tenbach ■ SG Rosenhöhe, Gemaa Tempei- 
see - FV 06 Sprendlingen, Alemannia 
Klein-Auheim • Spvgg. Dietesheim II. 

717 
418 
319 
222 

Eigenwerbung fürs Spitzenspiel 

Die „Giraffen" gewannen in Ober-Ramstadt souverän mit 107:95 (52:47) 
Langen— Die Basketballer des 

TV Langen bleiben in dieser Sai- 
son zumindest in fremden Hallen 
e-.ne Macht. Mit einem ungefähr- 
deten 95:107-Erfolg im Nachbar- 
clorby bei der TGS Ober-Ram- 
stadl blieben sie auch im dritten 
Auswärtsspiel siegreich und ha- 
ben sich damit eine gute Aus- 
gangsposition für das äußerst 
wichtige Heimspiel am kommen- 
den Wochenende gegen den 
punktgleichen Tabellenfünften 
aus Speyer geschaffen.Die bishe- 
rigen Ergebnisse sprechen dabei 
für die ,,Giraffen", denn in eige- 
ner Halle blieb man bislang im- 
mer siegreich, in Speyer gab es 
immer eine Niederlage. 

Ein Wiedersehen gab es am 
Wochenende mit Joe Whitney, 
der in Langen durchaus Basket- 
ballgeschichte geschrieben hat. 
Noch immer steht Whitney für 
den TVL in der ewigen Bestenli- 
ste der 1. Liga unter den besten 
tinhundert Korbjägern, und die 
besten Langener Basketballjahre 
sind sicherlich auch mit seinem 
Namen verknüpft. Welch ein 
großartiger Spieler er auch jetzt 
noch ist, stellte er gegen seine 
ehemaligen Mannschaftskame- 

raden auch in dieser Partie ein- 
drucksvoll unter Beweis und war 
am Ende mit 31 Punkten erfolg- 
reichster Schütze der Partie, zu- 
dem gelangen ihm noch zahlrei- 
che Assists. Da die Gastgeber 
dennoch ihre erste Partie mit ihm 
im Einsatz verloren, lag zum ei- 
nen an der mangelnden Unter- 
stützung durch die eigene Mann- 
schaft, zum anderen aber auch 
einem vor allem in der zweiten 
Halbzeit konzentriert aufspie- 
lenden Langener Team, das sich 
nach der enttäuschenden Partie 
gegen Lieh wieder von seiner 
besseren Seite zeigte. 

In der gut besuchten Sporthal- 
le der Lichtenbergschule, in der 
auch etwa 150 Langener Fans ih- 
re Mannschaft lautstark anfeu- 
erten, konnte sich in der ersten 
Spielhalfte nur selten eine 
Mannschaft deutlich absetzen, 
wahrend das Angriffsspiel der 
,,Giraffen" eigentlich ganz flott 
lief und lediglich erneut auffiel, 
daß Quincy Vance von seinen 
Mitspielern immer noch zu selten 
erfolgversprechend angespielt 
wird, haperte es in der Verteidi- 
gung der Langener ein ums ande- 

re Mal. Vor allem das Verhalten 
im Defensivrebound war man- 
gelhaft, immerhin 1.3 Offensivre- 
ijounds konnten sich die Gastge- 
ber sichern und damit oftmals im 
zweiten Versuch zum Korberfolg 
kommen. Diese Schwäche muß 
gegen Speyer unbedingt abge- 
stellt werden, denn die Rheinhes- 
sen zählen zu den größten Mann- 
schaften der Liga und werden 
diese Fehler sicherlich genauso 
ausnutzen, wie es die Ober-Ram- 
stadter taten. 

Als die Langener zwischen der 
9. und 13. Minute von 25:27 auf 
25:37 davonzogen, schien sich al- 
lerdings eine Vorentscheidung 
anzubahnen, doch schon drei Mi- 
nuten später war alles wieder 
beim alten und die Gastgeber 
führten sogar mit 39:38. Die Pau- 
senführung sicherten sich die 
,,Giraffen" dann in den Schluß- 
sekunden des ersten Durch- 
gangs. Ein Ober-Ramstadter An- 
griff wurde abgefangen und der 
junge Tim Granold beim erfol- 
geichen Korbleger noch gefoult. 
Sein Bonuswurf verfehlte zwar 
das Ziel, doch Quincy Vance an- 
gelte sich den Rebound und traf 
zum 47:52-Pausenstand. 

Trotz Überlegenheit kein Sieg 

SGE-Reserve unterlag beim SV K^ein-Gerau mit 2:4 1:1) Toren 

Bezirks-Oberliga Darmstadt 

Egelsbach (leo) - Die SG Egels- 
bach mußte am zehnten Spieltag 
tltfr Darmstädter Fußball-Be- 
zirksliga West eine erneute Nie- 
derlage hinnehmen. Beim SV 
Klein-Gerau unterlag die SGE 
Unter ihrem neuen Trainer Lutz 
Nabel mit 2:4 (1:1) und rutschte 
"nit 10:10 Zählern endgültig ins 
Tabellenmittelfeld ab. Nun gilt 
es in den kommenden Begegnun- 
gen, wieder Punkte zu sammeln, 
"Ti nicht noch werter abzurut- 
schen. 
, Dabei stellten die Egelsbacher 
[n Klein-Gerau die bessere Elf, 
bestimmten über 90 Minuten 
jj;eitßehend die Partie. Mit Jens 
Krinke und Ralf Haub (beide aus 
dem Hegionalliga-Kader ver- 
bannt) standen zwei ,,Hochkarä- 

' im Team. Beide boten im er- 
sten Durchgang auch eine an- 

sehnliche Leistung, gingen aber 
nach dem Seitenwechsel unter. 
Zudem saß Oliver Löwel, der sich 
in der Endphase seines Jura-Stu- 
diums befindet und deshalb Re- 
gionalliga-Trainer Herbert 
Schäty nicht zur Verfügung 
steht, auf der Bank. ,,Wenn ich 
kann, helfe ich aus", so Löwel, 
der ab der 60. Minute zum Ein- 
satz kam. 

Sascha Inerle brachte die über- 
legenen Gäste in der 28. Minute 
mit 1:0 in Führung, die die Haus- 
herren Sekunden vor dem Pau- 
senpfiff mit ihrer ersten Mög- 
lichkeit egalisierten. Nach zwei 
weiteren erfolgreichen Kontern 
erhöhten die Klein-Gerauer in 
der zweiten Hälfie auf 3:1, ehe 
Andreas RUppel in der 80. Minu- 
te der 2:3-Anschlußtreffer ge- 
lang. Die Egelsbacher warfen 

nochmals alles nach vorne, doch 
das 4:2 fünf Minuten später be- 
deutete die endgültige Entschei- 
dung zugunsten der Gastgeber. 

,,Völlig unnötige Niederlage", 
urteilte Trainer Lutz Nabel nach 
dem Schlußpfiff. Zudem ärgerte 
sich Nabel über einige merkwür- 
dige Schiedsrichter-Entschei- 
dungen im zweiten Abschnitt:,, 
Vor dem 3:1 hatte der Ball klar 
die Seitenauslinie überschrit- 
ten." In der ansonsten fairen Be- 
gegnung sah Egelsbachs Coskun 
Durgun in der 75. Minute die 
Ampelkarte. Stark bei der SGE: 
Andreas Rüppel, Kai Christoph 
und Markus Kern. 

SG Egelsbach: Schwab; Kern, 
Kurpiela, Christoph, Durgun, 
Camurcu, Yildrim, Krinke, Rüp- 
pel, Haub, Inerle (Löwel) 

Olaf Kirn, vom SV Wiesbaden zur SGE gekommen, gab sein Debüt Im Re- 
glonalllgateam, mußte jedoch verletzt ausscheiden. Foto Wemen 

Nach dem Wechsel zeigten sich 
die Langener dann in der Vertei- 
digungsarbeit etwas verbessert 
und konnten sich dadurch immer 
weiter von ihrem Kontrahenten 
absetzen. 50:06 nach 25 Minuten, 
64:78 nach 30 Minuten und 75:90 
nach 38 Minuten waren die Zwi- 
schenstationen zu einem unge- 
fährdeten Erfolg. Am Ende hat- 
ten die Gastgeber zwar 13 erfolg- 
reiche ,,Dreier" auf ihrem Konto, 
das kampfbetonte und schnelle 
Spiel der ,,Giraffen" aber halte 
sich doch souverän durchgesetzt. 
Zum Erfolg beigetragen hatte 
dabei auch die sehr gute Frei- 
wurfleistung, denn bei 31 Versu- 
chen konnte man 28 Treffer ver- 
zeichnen. Auch die Trefferquote 
von 62,2 Prozent spricht für die 
starke Offensivleistung der Lan- 
gener, die nun wieder optimi- 
stisch nach vorne blicken kön- 
nen. 

Für den TVL spielten; Daniel 
Hallgrimson (18), Quincy Vance 
(15), Thomas Glasauer (22), Tho- 
mas Krull (21), Tim Granold (2), 
Goran Leko (4), Jens Freudl (2), 
Robert Wintermantel (23), Boris 
Beck. 

Regionalliga Süd 

Kickers Offenbach — Rot-Welss Frankfurt 4;1 
Bayern München Am. — SV Wehen 1:0 
Veslenbergsgreuth — SSV Ulm 1:0 
FC Augsburg — TSV Ditzingen 2:1 
Kickers Stuttgart — SV Darmstadl 98 4:2 
Spvgg. Fürth — SSV Reutlingen 5:0 
SV Lohhof — Spvgg. Ludwigsburg 0:1 
SG Egelsbach — VfR (Mannheim 0:2 
FC Hessen Kassel — Spvgg. Unterhaching 0:1 

Spvgg. Unterhaching 11 8 3 0 29:10 19:3 
Bayern München Am. 11 8 2 1 21:9 18:4 
Veslenbergsgreuth 11 7 2 2 26:13 16:6 
Spvgg. Ludwigsburg 11 6 3 2 20:13 15:7 
FC Augsburg 11 6 2 3 18:11 14:8 
Kickers Stuttgart 11 5.3 3 22:13 13:9 
VfR Mannheim 11 5 3 3 17:18 13:9 
Spvgg. Fürth 11 5 2 4 20:13 12:10 
TSV Ditzingen 11 5 2 4 21:16 12:10 

10 SSV Ulm 11 5 1 5 22:21 11:11 
11 SV Darmstadt 98 11 3 4 4 14:19 10:12 
12 SV Lohhof 11 3 3 5 12:13 9:13 
13 SSV Reutlingen 11 2 4 5 16:23 8:14 
14 Kickers Offenbach 11 3 1 7 11:19 7:15 
15 SGEgelsbach 11 3 1 7 11:20 7:15 
16 FC Hessen Kassel 11 1 4 6 12:23 6:16 
17 SV Wehen 11 1 2 8 10:23 4:18 
18 Rot-Weiss Frankfurt 11 2 0 9 9:34 4:18 

Am nichiten Samttag (22. Oktober, 15 Uhr) aplalen: SV Wehan - Klckara Ol- 
lenbach, SSV Ulm - SQ Egelabach, Spvgg. Ludwigsburg - Bayern München 
Amateure, SV Darmsladt 98 • Spvgg. Fürth • Sonntag (23. Oktober, 15 Uhr); 
Spvgg. Unterhaching ■ Stultgarter Kickers. SSV Reutlingen - TSV Veslenbergs- 
greuth, VIH Mannhelm - FC Augsburg, TSF Ditzingen ■ SV Lohhol, Rot-Wolss 
Frankturt ■ Hessen Kassel 

Zum Saisonabschluß 

nochmals Bestleistungen 

Leichtathletiknachwuchs der LG Langen 
mit sehr schönen Erfolgen im Bezirk 

SKV Mörfelden - FC Fürtli 3:3 
SVOensheim-TSVWollikehlen 3:1 
VW Ofoß-Oetau - SQ Einhauien 1.0 
KSV Uibetach - FSV Hiedtode 1:4 
SV Biirholilieim — Qeimama Plungsladl 0.2 
SQUeterau —E'nir Rusielsheim 2:3 
FCA Darmsladl - SV Beertolden 10 
TSVPlunjiladt-TSVTiebui 4 1 

I Qeimania Plungsladl 10 6 2 0 27:4 18:2 
2SKVM«rtelden II 5 6 0 2610 16:6 
3SVi3einilieim 10 6 3 1 25:16 15S 
4 SQ Elnhausen 10 S 3 2 27 13 t3:7 
5 VIR Groß-Gerau 10 4 5 1 15:11 137 
6TSVTrebur 10 5 0 5 19.17 10:10 
7KSVUrt!eracli 10 3 3 4 25:25 9:11 
9 FC Furth 10 3 3 4 17 23 9:11 
9 Emu Russelsheitn II 4 1 6 1323 9:13 

lOSVBeeitelden 10 3 2 5 1623 812 
11 FSVfliedrode 10 3 2 5 17 23 8,12 
12 FCA Darmsladl 10 3 2 5 13 19 6:12 
t3SVBischolsheim 10 3 2 5 13 20 612 
14 SQ Ueberau 10 3 1 6 1626 7:13 
15 TSV Plungsladl 10 2 2 6 11:18 6 14 
leTSVWollsliehlen 10 2 1 7 t0,21 5:15 

Am nlohttan Samitag (22. Oktober, 
15 Uhr) tplalan: SV Qelnshelm - FCA 
Darmatadt, FC Fürth ■ TSV Plungstadt. - 
Sonntag (23. OktolMr, 15 Uhr): TSV Tre- 
bur - KSV Urberach, SV Beerfelden • SV 
Blachofihelm, Qarmania Plungitadt- SO 
Ueberau, Eintracht Rütselahelm - VfR 
Groß-Qerau, SQ Elnhausen ■ SKV Mörfel- 
den, TSV Wolfskehlen - FSV Riedrode. 

Langen — Zum Ab,schluß der 
Freiluftsaison zeigten Leichtath- 
leten der LG Langen noch einmal 
beachtliche Leistungen und 
stellten neue Bestleistungen auf. 
In der Auswahl des Bezirks 
Darmstadt startete Oliver Hein 
(M15). Beim Bezirks-Vergleichs- 
kampf des Hessischen Leichtath- 
letikverbandes, bei dem alle 
sechs hessischen Bezirke eine 
Auswahlmannschaft stellen, hat- 
te er wesentlichen Anteil am Ge- 
samtsieg der Darmstüdter Mann- 
schaft. Besonders in seiner Para- 
dedisziplin, dem Hochsprung, 
holte er viele Punkte ftlr den Be- 
zirk. Dort wurde er dritter hinter 
zwei der besten Hochspringer 
Deutschlands und wiederholte 
mit übersprungenen 1,H6 m .seine 
bereits bestehende Bestleistung. 
Über 80 m Hürden lief er 11,ß5 
sec und wurde achter, im Weitsp- 
rung sprang Oliver 5,95 m und 
wurde dort siebter. Außerdem 
lief Oliver Hein als Schlußläufer 
in der 4 x 75 Meter-Staffel des 
Bezirks, die zweite in 36,03 sec 
wurde. 

Eine Reihe von Talenten been- 
dete die Saison bei einem Wer- 
fertag in Burg Hohenstein bei 
Wiesbaden Alle fünf Langener 

starteten in den Disziplinen Ball- 
wurf, Kugelstoß, Diskuswurf 
und Speerwurf. Jeder von ihnen 
stellte dabei neue persönliche 
Bestleistungen auf: Ingo Küstner 
(Ml3) im Kugelstoßen mit S),,")! 
m, irn Diskuswurf mit hervorra- 
genden 28,88 m und im Ballwurf 
mit 44,30 m. Jonas Ruß (ebenfalls 
Ml3) schleuderte den Ball auf 
hervorragende 53,30 m und bei 
seinem ersten Wettkampf im 
Diskuswurf den Diskus auf 25,90 
m. Benjamin Kölbel (auch M13) 
stellte neue persönliche Bestlei- 
stungen auf im Kugelstoßen mit 
7,30 m, im Diskuswurf mit 21,26 
m und im Ballwurf mit 39,90 m. 

Auch die Mädchen zeigten sich in 
guter Verfassung. Kerstin Pelz 
(W13) übertraf mit 20,26 m erst- 
mals die 20 Meter-Marke im Dis- 
ku.swurf, erreichte im Kugelsto- 
ßen 7,35 m und im Speerwurf 
18,24 m. Daniela Pelz (W12) zeig- 
te sich beim Bullwurf in beste- 
chender Form. Ihre persönliche 
Bestleistung schraubte sie um 
über fünf Meter auf 40,80 m nach 
oben. Im Kugelstoßen erreichte 
sie 6,37 m und bei ihrem ersten 
Wettkampf im Diskuswurf kam 
sie auf gute 16,88 m. 



SEITE 6, LANGENER ZEITUNG, NR 83 
SPORT DIENSTAG. 18. OKTOBER 1994 

Die Erfolgsserie geht weiter 

Der FC Langen bosiogte den SV Steinheim mit 3:0 (1:0) Toren 
l.iinKcn (iipp) • Die Kl f()l)4sl)i- 

Inn/ des KC I,!innon in der Kiill- 
l)illl-l^(•7l|•ksh^!ll (Iffi-nliiich ist 
iiiif 10 2 l'iinkli- miKcwiuhsrn 
(trjjcn (ii-n SV Strinhcim schnfftc 
(li'i ..("liih" cinrn :t O-Ki foln iin'l 
hiil sich somit jiiif den neunten 
Hiinn V()in<>sch(il)i'n Tijiincr 
Klaus Kic<lfrer, der seit seclis 
Spielen in Lunken d:is Siim>n hiit, 
/eiKte sieh mit der I.eislunj^ sei- 
ner Akteure /iifrieden ,,VVll liii- 
hen insgesamt verdient fjewon 
nen, aher in einigen Sitiiatiiinen 
aiu'h (las nötige (üilek auf unse- 
rer Seite ^ehal)t." 

Der SV Sleinheim heKann im 
Waldstailion Oherlindi'n druek 
voll und hatte j;leieh die ersten 
("liani en zu ver/eietinen. Torhvl- 
ler lUve Selilapp mulMe neuen 
Markus Hernsteiner kriiftiH zu- 
packen Kr /eiHle sich nicht nur 
in der AnfaiiKsphase als n<'Wohnl 
sicherer Klickhall <ler unbe- 

wohnten Abwehrformation Die 
I .ihero-I'osilion hatte diesmal 
Dirk (iieler inne, Slamm-I^ibero 
Half Ackermann, di-r letzte Wo- 
che nicht dahei war, <lurfte sich 
im rechten defensiven Mittelfeld, 
Mario Michels auf der linken 
•Seite versiu'hen Die Manndek- 
ker wul.tten ebenfalls zu liberzeu ■ 
Ken .linken Mart<icha und (tui- 
seppe Hasile lielJen neuen die ge- 
fährlichen .Steinheimer Stürmer 
nichts anbrennen 

In der Offensive niny oi'dent- 
lich ,,die l'ost ab" Houtinier 
Hernd Herrmann bot im zentra- 
len Mittelfeld eine ilbi'iranende 
l.eisliinn i"i'l konnte die I.annen- 
er ,Spitzen des öfteren n''fiihrlich 
in Szeneselzell Diese bedankten 
sieh mit drei ,sehi'nsvv<>rti'n Tref- 
fern: Stefan .Seibel (HO ), Uwe 
(Ji'olimann (71!) und Markus 
(irohmann (»Ii ) sornten lur den 

klaren ,,Club' -Krfoln Heim 
■Stand von 1 () hatte Steinheims 
Oliver Massoth den Posten nc- 
Iroffen und kurz darauf die Am- 
pelkarte gesehen ,,In Unter- 
zahl". miMnti- Klaus Kiederer, ,, 
hal man in die.ser I-i^n kaum 
noch eine Chance, i'ine (Irohende 
Niederlage zu i'Kalisieren " Der 
KCI, hatte durcli die Kimter in 
der Schluftphase, als die (Jilste 
aufgemacht hatten, so^ar noch 
hoher newinnen können 

H' l.iinK<Mi: Schlapp; Harto- 
cha, Hasile, (iieler, Ackennann, 
Hauer, Michels, Herrmann, Sei- 
bel, Markus (trohmann, Uwe 
("ii'ohmann (Mankha) ■ 

Die ,,/,w<"ite" vom KCI, bot ^e- 
«en die Steinheimer Ueserve eine 
«Ute l.eistuiiK und newann mit 
ii Ii Kur den ,,Club" wan-n Marc 
Steitz (2) und .lorn Kischer er- 
folgreich 

Trotz guter Leistung gab es 

wieder eine knappe Niederlage 

TSV Heusenstamm besiegte die SSG Langen mit 2:1 (0:1) Toren 
■ .linken (app) - Die Kuliballer 

vom Hezirkslinislen SS(! Landen 
haben das (ihlek nicht ncpachtel 
Heim ■rabellendrilten 'l'SV Heu- 
senstamm unterlan die Mann- 
schaft von Walter HIoss trotz fil- 
ier l.eisliinH mit 1:2 und isl wei- 
terhin auf dem I I IMalz zu fin- 
den Der Uilcksland zum Tabel- 
lendreizehnten. dem SV Al is Of- 
fenbach, belriint allerdinn« 
schon vier funkte Der vierte 
Saisonsien der SSC ist so lang- 
sam voniKiten, um nicht fnihzei- 
tifi den Anschlul.1 an das Millel- 
feld zu verlieren. ,,Das ist i'chl 
fruslrierend", sa^le SSCi-'l'rai- 
ner Walter HIoss, ,,denn wir ha- 
ben 'Mc Top-Teams dieser 
l.ina ji'weils nur mit einem Tref- 
fer Unterschied verloren und im- 
mer eine ansprechende I.eistiiiiK 
Kczeinl," 

In Heusenstamm mul.llen die 
Verantwortlichen der SSC! nach 
driM Minulen tief durchatmen 
Stefan Knickmeier, mit dem InvJo 
Scliwitzke seine Miihe halle. 

kam fiei vor SSC I-Torwart Mar- 
co Schwilzke zum Schuft, zielti' 
jedoch aus fünf Meiern drüber. 
Danach wachtiMi die I.annener 
auf, entwicki'lten über Wolfnan« 
(iiizy, der vor einigen .lahren 
noch beim I.iindeslinisten C!er- 
mania Pfungstadt akliv war, 
fahrliche Annriffe /.eljko Hiuk 
scheierte gleich zweimal am 
TSV-Keeper Schotis. C!uzy 
machte es in der 'M Minute be.s- 
ser, als er nach einem l.attenab- 
praller am schnellsten reaniiMte 
und die SSCJ in Kührunn brachte. 
Hink, der Kcnen TSV-Verteidiner 
/.ahn meist Sieker blieb, hiitte 
kurz vor der Pause für die Vor- 
ent,schei(lunK sorgen können, 
vertiindi'lle jedoch zu unent- 
sclilc 

Im zwi'iten Abschnill bekam 
die Abwehr der SS(; mi-hr Ar- 
beit, die. Ivuiilcr der Lannener 
waren nicht mehr zwingend. I,i- 
bi'ro .loi'H Hühl slaiul sicher in 
der Abwehr, Mallhias Henz zei^- 

Ic ne^en d(>n TSV-Torjiljier eine 
starke I.eislunn D(>nnoch avan- 
i'ierte H(>n/ zum Unnlücksraaben 
der SSCi, als der Unparteiische 
«enen ihn einen zweifelhaften 
Klfnieler pfiff. (Jünter Kranusch, 
der schon in der TiT) Minute einen 
Kreistol.l zum I I verwandelt hat- 
te, versenkte den KIfmeter zum 
2:1-Sien 'Ii''" TSV Heusenstamm 
(75.) In der (15. Minute versanle 
der Schiedsrichter der SSC einen 
,,Klfer", als Ali Ktemadalsoltani 
im Strafraum am Trikot «ezonen 
wurde und deshalb seine Tor- 
chance nicht abschließen konnte 

SS(; l.iinKon: Marco Schwilz- 
ke; Henz, liunk, KtemadaKsolla- 
ni, Hühl, Inn«! Scliwitzke. Heil, 
SIrohal, I.anne, (luzv. Hiuk 
(Dohmen, Sonoche) 

Die Ueserve der SS(! kam in 
Heusenslamm trotz einer ;t:l- 
Kühninn nur zu einem Josek 
Krzvwon, Andreas Müller und 
Hüdiger Klirlz per Klfmeler wa- 
ren für I.annen erfolnieich. 

Im Pokal eine Runde weiter 

SGE-A-Jugend besiegte den FC Ueberau locker mit 7:0 (3:0) 
(leo) - Die KuUball-A- 

.lunend der S(! Knelsbach halte 
in der ersti'ii Pokalrunde des He- 
zirks Darmstadl beim KC Ueber- 
au wenin Mühe und siegle am 
Sonntan locker mit 7:0 (H:ll). Was 
sliminte. war allerdinns nur das 
Krnebnis. Mit der l.eisluiiK ihrer 
Schülzlinne waren Trainer Holf 
Hauer und .hinendkoordinalor 
Stephan Stiililer nichl zufrieden. 

..Kein Mannschaftsspiel, da 
stellen elf Kinzelspieler auf dem 
Platz", krilisieiie Slilhler nach 
dem Spiel. „So haben wir in der 
Hezirkslina keine Chance." (Je- 
nen die schwachen CJastncber 
halten die Knelsbacher dennoch 
leichtes .Spiel, sorgten mit einem 
Doppelschlan durch Carsten 

(Jrüiiewald (!l.) und Marco 
Schmiedl (II.) frühzeilin für die 
Knischeidiuin Sclimiedl war in 
der 2'l Miiuile erneul erfoln- 
reich, besornle den H:(l Paüscn- 
staiid Nach dem Seitenwechsel 
erziellen Samir Hajjoul (.')(>,). er- 
neut Schmiedl (tiTi,). Ivan Cimini 
(7H.) und David Uacano ()I0.) die 
weileren Tore für die S(!^^ 
Knelsbachs SchluUmann Henja- 
min Senn verbrachte einen ruhi- 
nen Voriniltan, halle aber in der 
72. Minute ,,seinen" Aufirill, als 
er einen .SlrafstoLi der Hausher- 
ren parierle. 

Die zweite Hunde im Hezirks- 
pokal wird am Iii. November 
(Hul.i- und Hettan) ausnetrancn. 
Ins Halbfinale (les Kreispiikals 

nreifen die Knelsbacher danenen 
erst Ii)!).') ein. Am Samstan i''- 
wartet die Knelsbacher H- und 
A-.lunend den VKI, Krei-Wein- 
heim zu einer Doppelveranslal- 
liinn '/uniichst spielt um 14 Uhr 
die H-.Iunend. an.schlielJend tref- 
fen die A-.Iunend-Mann.schaften 
beider Vereine aufeinander. 

S(; Knolshiich: Senn: Hutsch. 
Naumann. Czapla. Kazakis, 
Doehner. Holzapfel. Hacano. 
Cinlnewald, Schmiedl. D'Alessio 
(Pace. Hajjout, Cimini. Uzuncay) 

Stefan Seibel erötfnete den Torreigen mit seinem Treffer zum 1:0 (iir den FC Langen In der 30. Minute, 
Foto: Wöinert 

Eine enttäuschende Leistung 

SGE-Handballdamen unterlagen dem TSV Raunheim 10:13 (5:5) 
KKolshach (leo) - Die Ilandballe- 
rinnen der S(t Knclsbach n>i''cn 
mit der unerwarteten 10:i:i-( 
.'):.'))-Heimniederlane n<"«<''i <•<'" 
TSV Haunheiin am fünften Spiel- 
tan lier Hezirkslina Darmstadt 
erneut beide Punkte ab. Mit .'1:7 
/ülilern ruschten die K-nelsba- 
cherinnen auf den elften Platz 
ab. Im Vernleich zur Vorwoche 
boten die Horn-Schützlinne eine 
enttäuschende I.eistunn. vernä- 
hen zudem zuvieleTorchancen. 

In der ersten HiUfte spielten 
die (Jastneberinnen überlenen. 
führten 2:1, spater 4:2. Aller- 
dinns blieben zahlreiche Mitn- 
lichkeiten unnenutzt Hesonders 
Torjilnerin Hose Hauth. die im 
bisherinen Sai,sonverlauf bereits 
zwölf Treffer markierte, hatte 
mehrfach AbschhilJpech. Anstalt 
mit einem komfortablen Vor- 

sprunn in die Pause zu ni'l'i'ü. 
muUten sich die Knelsbacherin- 
nen mit dem .'):r)-Hemis bennü- 
nen. nachdem die C.iiste in der 
Schlußphase des ersten Durch- 
nanns überraschend Tor um Tor 
aufholten 

Nach dem Seitenwechsel bot 
sich den Zuschauern in der 
Dr.-Horst-.Schmidt-Halle das 
nieiche Hild. Hinten standen die 
Knelsbacherinnen sicher, vorne 
klappte weiterhin nur wenin. Im 
Unterschied xur ersten Hiilfte 
lief allerdinns jetzt die SGK dem 
Hückstand, hinterher. Zelin Mi- 
nuten vor Spielende fiel die Knt- 
scheidunn zü (Junslen der Haun- 
heimerinnen. flie erstmals einen 
H-Tore-Vorsprunn herauswar- 
fen. 

Am Sonntan treten die Knels- 
bacherinnen um IH Uhr beim 

TSV (iadernheim an, iler mit .'i :> 
Punkten im Tahellenmittelfeld 
rannicn. ,,Anhanii der letzten 
Krnebnisse war zu erkennen, d.il) 
die Lina .sehr ausnenlichen ist', 
erklilrte Knelsbachs I'ressespiv- 
cherin Sabine Lenz. .leder kann 
jeden .schlanen, deshalb fahren 
die Knelsbacher nicht chancenlo.s 
nach C'iadernheim. Dann ist auch 
hoffentlich wieder ein Schieds- 
richter da, denn ne^en Raunheim 
warteten die Damen verneblich 
auf ,,den Mann mit der Pfeife" 
Andreas Thiel, zuvor noch Im 
den ersten Handballhen-en im 
Kinsatz. nahm sich kurzerhand 
die.ses Amtes an. 

S("i KKolsbiich: Lehmann; Livi.i 
Becker. Anke Becker (2/2), .Inst 
(H). Gürtner (2). Sander, Hauth, 
Hirner, Lenz (Ii), Hunzel. 

Gegen Nordlingen, einen der Favoriten auf den Titel In der 2. Basketballbundesllga der Damen, hatten 
die Langenerinnen am Samstagabend In der Georg-Sehring-Halle keine Chance. Sie unterlagen klar mit 53:90 
und warten weiterhin auf Ihren ersten Sieg. Unser Foto zeigt Veronika Tomasevic (r). Foto Wemeit 
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spray 300 ml je 

Fewä QQl 
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Dr. Best Flex Plus 
Zahnbürsten A/lQ 
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Durbdönt _ 
Putzzeit 1 99 
Zahncreme 75-mil ■ 

Plantur Hfn 
Shainpoo/,g;^7 49 
Spülung 200 ml je fi ■ 

Celeste "TU 
Tagebrenner ■ /U 
ohne Deckel ' 
Celeste 1 99 

Agfa XRG 100 / 
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Mllupa 
Mllumil2 
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Melissengeist j ^99 
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1000 ml 
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■ Es muß nicht immer Saft oder Limo sein 

Trinken kann ein Vergnügen «ein, In jedem Fall aber Ist es eine 
Notwendigkeit, denn unser Körper braucht ausreichend Flüssig- 
keit: ttgllch zwei bis drei Liter Wasser, empfehlen Fachleute, Die 
HMIfte davon t>ezleht der Mensch aus der festen Nahrung, die an- 
dere HMIfte muß mit Qetrlnken „aufgefüllt" werden. Vor allem Al- 
tere Menschen sollten viel trinken. Wassermangel kann bei Ihnen 
zu Kreislaufstörungen, Konzentrationsschwierigkelten und Ver- 
stopfung führan. Auch wer viel Sport treibt oder schwere kör- 
perliche Arbelt leistet, sollte eher mehr als zuwenig Flüssigkeit 
aufnehmen. 

Das Angebot ust «roß Zu- 
nehmender Beliebtneit er- 
freuen sich Mineralwasser Im 
vergangenen Jahr konsumier- 
ten die Bundesbvirger pro 
Kopf im Schnitt rund u") Liter 
Der Grund MineraKvÜssor lö- 
schen nichl nur den Durst, sie 
gelten zudem als gesund, weil 
sie eine Menge wichtiger Mi- 
neralstoffe enthalten, sie ma- 
chen nicht dick, denn ,sie sind 
kalonenfrei, und auf ihre 
Qualität ist Verlaß. Ohne amt- 
liche Anerkennung darf kein 
Wasser ins Verkaufsregal ge- 
stellt werden 

Mineralwasser ist jedoch 
nicht gleich Mineralwasser. 
Da gibt es das „natürliche Mi- 
neralwasser", da.s - wie in der 
Verordnung festgelegt - sei- 
nen Ursprung in einem „un- 
tcrirdiscnen, vor Verunreini- 
gungen geschützten Wasser- 
vorkommen" haben muß, das 
außerdem von „ursprüngli- 
cher Reinheit" zu sein hat und 
das aufgrund seiner Zusam- 
mensetzung an Mineralien 
„ernährungsphysiologische 
Wirkungen" besitzen muß. Bei 
..Quelhvasser" sind derartige 
Wirkungen nicht erforderlicn, 
und bei „Tafelwasser" beste- 
hen ungeachtet des edlen Na- 
mens noch niedrigere Anfor- 
derungen. Tafelwö.sser kön- 
nen aus einem Gemisch von 
Trink". Quell- und Mineral- 
wasser hergestellt sein. Au- 

uber gilt: Das Etikett auf der 
Flasche muß verraten, was 

ßerdem ist es bei diesem Was- 
sertyp erlaubt, die Zu.sam- 
mensetzung durch die Anrei- 
cherung mit Mineralsalzen zu 
verandern. In allen Fullen 

er gilt: 
asche r 

drin ist 
Was häufig üliersehen wird: 

Der billigste, jederzeit verfüg- 
bare und laut Bundesgesunrt- 
heitsamt nach wie vor gesün- 
deste Durstlöscher kommt di- 
rekt aus dem Wasserhahn, und 
er enthftlt auch noch Minera- 
lien, zum Beispiel Calcium. 
Die Trinkwasserverordnung 
garantiert mit ihren Mindest- 
normen die gesundheitliche 
Unbedenklichkeit des Lei- 
tungswassers. Dem weitaus 
größten Teil der Bevölkerung 
- so der Ernahrungsbericht - 
wird damit die bestmögliche 
Wasserqualitat geboten. Vor- 
sicht isl allerdings am Platze, 
wenn Säuglingsnahrung zu- 
bereitet wird. Für hierfür ge- 
eignete Wüsser gilt derzeit der 
sehr niedrige Grenzwert von 
10 Milligramm Nitrat je Liter. 
Der Grenzwerl für Trinkwas- 
ser liegt dajjegen bei 50 Milli- 
gramm je Liter. 

Wer Fruchtsäfte und Limo- 
naden bevorzugt, sollte beach- 
ten, daß er neoen nützlichen 
Vitaminen und Mineralstoffen 
auch reichlich Kalorien mit- 
trinkt. Etwa hundert sind es in 
einem Glas Apfelsaft, ein 

Verbraucher-Probleme Verbraucher-Beratung JJ Verbraucher-Tips 

Auch Trinkwasser 

löscht den Durst 

• Der prüfend« Blick auf da« 
Etlkatt «Olli« tMim Mln«ralwi«««r- 
Kaut nicht v«rg««««n w«rd«n. D«« 
Etlk«tt «nthllt n«b«n lntorm«tlo- 
n«n ülMr dl« •lnz«ln«n B«atand- 
tall« oft auch Hlnw«l«« zur V«r- 
trllgllchk«lt. zum B«l«pl«l „g««lg- 
n«t für dl« Zul>«r«ltung von Stug- 
llnginahrung" od«r „g««lgn«t für 
natrlumarm« Ernährung". 

Mehrfaches davon in einem 
Glas Multivitaminsaft Hinzu 
kommt, daß die süßen Säfte 
häufig noch durstiger machen 
und daß sie die für den Darm 
wertvollen Ballaststoffe kaum 

bieten k(innen Safte sullteii 
deshalb am besten nicht pur, 
sondern möglichst mit Wasser 
verdünnt getrunken werden 
L'nd noch ein Tip: Alkoholi- 
sches sollte nicnt dazu dienen. 

das Korperwiisser iuif/.ufül- 
len, Alkohol, .selbst Hier, 
loscht Hiirst nur scheinbar, 
denn er regt die Flüssigkeits- 
ausscheidung des KcH'pers zu- 
satzlich an ■ 

Kein Platz mehr im Flugzeug? 

■ Der Reiseveranstalter haftet bei Überbuchungen 
Wer bei einem Reiseveranstalter eine Flugreise gebucht hat, 

geht zu Recht davon aus, am Abflugtag möglichst zügig und rei- 
bungslos an den Urlaubsort gebracht zu werden. Doch die Fälle, 
In denen dies nicht geschieht, sind gar nicht so selten. Beson- 
ders groß Ist die Enttäuschung, wenn der Fluggast am Abflug- 
schalter mitgeteilt bekommt, daß die Maschine schon voll be- 
setzt Ist. Bei solchen Überbuchungen wird meist mit mehr oder 
weniger großer Verzögerung eine Ersatzmaschlns angeboten, 
doch einige Urlaubsstunden, mitunter -tage, sind verloren. 

Wem ein derartiges Mißge- 
schick widerfährt, sollte um- 
gehend - am besten noch vom 
Flughafen aus - den Reisever- 
anstalter informieren und ihm 
eine Frist setzen, in der er für 
Abhilfe zu sorgen hat. Läßt 
sich der Veranstalter mit der 
Lösung des Problems zuviel 
Zeil, bietet er beispielsweise 
einen Ersulzflug erst drei Tage 
spater an. dann - so der Rat 
der Verbraucherverbände •- 

sollte der Urlauber zur Selbst- 
hilfe greifen, die nächste Li- 
nienmaschine besteigen und 
die dabei anfallenden Kosten 
dem Reiseveranstalter in 
Rechnung stellen. Hinzu kom- 
men Preisminderungsansprü- 
che für den verspäteten Start 
in den Urlaub. 

Häufiger noch als Überbu- 
chungen gibt es Verspätungen 
von Flugzeugen besonclers 
während der Ferienzeit, wenn 

das Luft Verkehrsaufkommen 
extrem hoch ist In aller Regel 
können solche Verspätungen 
dem Veranstalter nicht ange- 
lastet werden. Schadenersatz- 
ansprüche sind also hier nicht 
durchsetzbar. Hei erheblichen 
Klugver.spatungen besteht je- 
doch die Möglichkeit der 
Preisminderung Bis zu vier 
Stunden, .so meinen die Ex- 
nerten der Verbraucherver- 
nände, sind bei einer Urlaubs- 
reise hinzunehmen. ,Iede wei- 
tere Stunde aber kann zu einer 
Preisherabsetzung von rund 
ü Prozent des Tagesreiseprei- 
ses führen. Dies gilt auch 
dann, wenn die Klugverspä- 
tung nicht durch einen Stau in 
der Luft, .sondern durch einen 
Streik des Flug- oder Flug- 
hafenpersonals verursacht 
wurde. ■ 

Keine Überrumpelung 
bei Mieterhöhung 

Kl» Mieter kann svinr 
'/.mstimmunci :u einer !\tier- 
er/uiliiiiig prundsat:lieh in- 
nerhalb ciiicr Woche lei- 
ilerrufen, wenn erste wah- 
rend eines Hesuchs des 
Vennieter abgegeben hat 
X(ieh einer Entseheidiing 
des Überlandesgerichts 
Koblem findet das Gesetz 
über den Widerruf ron 
Haust urgesehdften, nach 
dem jeder an der llaustur 
abgeschlossene Vertrag 
binnen sieben Tagen leider- 
rufcn iverden kann, auch 
auf die Vertragsbeziehun- 
gen zteischen Mieter und 
Vennieter Anwendung. 
Zweck des Gesetzes sei es, 
so meinten die Richter, die 
Kunden vor den Folgen 
un überlegter Haust u rge- 
schafte zu schützen. Oft 

redegewandte Ver- 
treter den Überraschungs- 
effekt ihres Besuchs aus, 
um die Kunden zu Kaufab- 
schlüssen zu bewegen. 
Auch im Fall eines un- 
erwarteten Vermieterbe- 
suchs könne sich für den 
Mieter ein ^ihnlicher Effekt 
einstellen, f/li.. 4 W-RE- 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Nach einem erfüllten Leben im Kreise seiner Kinder ist kurz vor dem 80. Geburls- 
tag unser guter Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel 

Jakob Endstrasser 

sanft entschlafen. 

In Liebe und Dankbari<eit nehmen wir Abschied; 
Wendclin und Theresia Rupaner geb. Endstrasser 
Georg und Josef Endstrasser 

63225 Langen, Gartenstraße 77 

Die Beerdigung ist am Donnerstag, dem 20. Oktober 1994, um 14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof, 

Das Requiem ist anschließend um 15.15 Uhr in der Sankt-Albertus-Magnus-Kirche. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, (Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten ■ Umbellurigen ■ Sarge, Wasche, Urnen in 
Violen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausfuhrung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen ■ Tele- 
gramme - Blumendekoralionen - Grabmalangelegenhellen -alle 
Formalitaten • auch Renie - Krankenkasse • Versicherungen 
Immer dienstbereit - auf Anruf Mausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familionbesitz 

VERMISCHTES 

VERKAUF 
r. 

Elbe-Äpfel W. Grimm ^ 
21684 Stade. Q (Q 41 41) 8 48 59 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, Schwägerin und 
Tante 

Anna Scholz 
geb. Kirsch 
♦ 9. 4. 1912 t la. 10. 1994 

In stiller Trauer: 
Ewald und Wultrun Scholz 
Silke, Bernd und Björn Stroh 
Maria Neumann 
Emil Mcl/er 
und alle Angehörigen 

'>3225 Langen, Egelsbacher Straße 154 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 18, Oktober 1994, um l.'J.I^O 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

aEicirtFniCHis 

'J. R7 
Dach- 

Neu- 4- UmdecKungen 
Jürgen RInker 

Beda^ngsgesellschaft mbH Nordstraße 42. 63450 Hanau 
Referenzen in Ihrer Nachoarschatt 

Erbilte Konlaklaufnahme unter Telefon Wixhausen 0615C / 6 19 70 

Wir wollen, i 
sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgunga- 
Dlenit - Nau-Iaenburg 

Verkauf vom Lkw: Übermorgen, Donnarstag, dan 20.10.1994 
Ingrid Marie, Roter Boskoop, 10 kg 15.* 
Horneburger 10 kg Birnen 6 kg ID.- 
Elitär, Jonagold, Cox Orange, Holst. Cox 10 kg 20.- 

Orangen, Clementinen, Rote Grapefruit 
zu günstigen Tagespreisen! 

Elnkellerungskartoffeln und zarte Steckrübenlll 
B.20 Limmeraplel. Kirch« 
8.40 Mühthelm. Bahnhof 
9.00 Rumpenhelm, Kirche 
9.16 Bürgel, Dalle« 
9.30 Offenbach, Güterbahnhof 
9.46 Otfenb.-Bleber, Bahnhof 

10.00 Offenbach, Stadthalle 
Naeaee Dreieck 

10.20 Heueenatemm, Bahnhof 
10.40 Neu-Ieenb. Güterbahnhof 
11.00 Sprendlingen, Bahnhof 

11.20 Langen, Bahnhof 
11.40 Langen, Stadthalle 
12.00 Egelabach, Berliner Platz 
12.30 Dreieichenhain, Bahnhof 
12.46 Götzenhain, Bahnhof 
13.00 Dietzenbach, Bahnhof 
14.00 Sellgenetadt, Bahnhof 
14.30 Kl.-Krotzenburg, Kirche 
14.46 Halnatadt, Bahnhof 
16.00 Obertshausen. Bahnhof 

Der Wald 

stirbt. Der 

Gesundheits- 

minister rät: 

Stellen 

Sie Ihre 

Atmung 

auf CO2' 

um. •• i 

STELLENANGEBOTE 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

W. WEECKS Wir reinigen für Sie 
• Kinele Rohr- und Slichleitungen • WC. Bad. Dutche. Küche • Oechrinnen Moderne Kanalliamera» 
• Tag und Nacr^t. Sonn- und Fe«triag • Von namhaften Architekten empfohlen 
Tel. 06102/37412 FjiOllOMIIIW UMl NtiHMnburg 

Zeitungsträger/Innen 

für Langen gesucht. 

Arbeitszeit; dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder früher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103/2 10 11 

'Tv r RB REQENWALD 
Frohschammerstr. 14 

80B07 München 
Teh 089-359 B6S0 

^endenkonto 1490 70 • 600 
PGA München, BLZ 700 100 80 

Fordern Sie unter Infe-Moteriol an. (SIfte fOgen II« DM 4,- In SHefmoriian bei) 
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Amtliche Bekanntmachungen 

(Jas nngiorungsprasiclium Dntnisladl hol dlo Stadl l angno tnil Schrni- 
bei) vom 30 Spplombpt t99'1 aiilqdotdprl, dm folqondn Ftklaniiig 
bPkaDMl/iimarhpii 

ErHIärung 
von Waldllüchen In den Gemarkungen Langen. Egelsbach. Zeppe- 
linhoim und Buchsching. Landkreis Ollenbach, und den Gemar- 
kungen Mörlelden und Walldorl. Landkreis Groß-Gerau, zu Banri- 
wald vom 11 August 1994 
Aiilqrund von § 22 Abs 2 dps Hossisclipn Forslgosnl/ps in dpi Tns 
siinqvom4 Juli I97R (GVHI IS 'l?"!, SB^l). zulnl/l qeandeit diiirli Gp 
SPiz vom 29 M.1i7 IMR (GVBI I S 130), in Veibindiing mil § t dPi 
Vinilpn Voioidnung ziii Ouiclilultiiinq dos Hessischen roisigpscizps 
(Vpioi'lniinq iihoi die Eiklniiinq /u Schulzwftld, Bannwald und Eilio 
liingswald und ilic WaldpihnllunqsnbqnliB) vom IH rebiiiai ISflO 
(GVEII I S 96) wild Pikl.iil 
I Geltungsbereich 
1 Oic in Ni 2 iinhpi bozoirlinpipii Waldlirtchpii in den Gcmaikungnn 
Innqpii, Fgplsb.ii:li, 7pppnlinlioiiii und nuchschlaq. Laiidkrois Ollen 
barli, und dpn Gpiii.iikungpn Moiloldon und Walldoil, landkipis GioR 
Gniaii, woidon als Dannwaiil aiisgpwiespii, weil sie wogen ihioi bp 
sniidpion npdpiiluiiq Im das Gnmpinwohl unoisel/lich sind 
2 Opi Bannwald bpsiplil aus Iciltipndpn Giundsliirkpn 
Gemarkung Langen 
Slnaiswnid 
AblPiliiiiq riarho in HpkIni 
332 liw R 6.199 
313 liw 15.9309 
31.1 8..1595 
3.15 7,9.11 R 
3R9 5,2736 
390 12,7067 
391 13,7281 
392 11,9960 
393 .1,5.157 
39.1 11,1876 
395 liw 11,54.15 
396 liw 1.1,2268 
397 15,8608 
.169 8,588.1 
Sumnip 150,6103 
SIndIwald Lnnqpn 
AblPiiiiiiq Flache in lleklar 

1 llw 0,2505 
M 8,871.1 
15 13,1328 
16 llw 9,000 
17 llw 8,6100 
18 llw 8,2825 
23 1-1,3395 
24 14,1109 
25 9,5598 
26 4,2442 
27 13,7004 
28 13 3404 
29 13.8678 
30 13,6933 
31 6.4852 
32 13.1928 
33 13,2029 
34 13,562R 
35 5,3234 
36 R.3665 
37 14,4706 
36 14..3960 
39 15.4652 
40 14.3838 
41 6.8997 
42 5.7701 
43 11.8379 
44 10,2745 
45 2,9770 
46 llw 8,9307 
47 15,8337 
48 7.7431 
49 6 3155 
50 13.8366 
51 llw 12.4557 
52 13.8437 
53 13,2762 
54 4,8983 
55 8.3677 
56 12.7523 
57 9.5643 
59 llw 8.1562 
60 llw 5.9062 
61 llw 2,4 750 
62 llw 8,1854 
63 8,1065 
64 3,3392 
65 9,6688 
66 9,1483 
67 3,4011 
68 6,6276 
69 5,8231 
70 6,4037 
71 llw. 5,9738 
Summe 512,6746 
Gemeindewaid Trebur 
Ableilung Fläche in Hektar 
44 llw. 13,7694 
45 14,1098 
46 llw 14,7350 
47 llw 14,0393 
Summe 56,6535 
Gemarkung Egelsbach 
Gomeiiidowald Egelsbarli 
Ableitung Fldclio in Hoklar 

S"*" 4 9951 
6 6.2475 
' 8.9035 

7.9625 
4.3610 
6.1595 

10 7094 
10.7700 

7 6630 
r,7 7715 

Osmarkuriq Biich«chl»q 

Al)loilung 
.321 
323 
324 
325 
326 llw 
329 llw 
330 llw 
331 llw 
335 llw 
Summe 
Gemarkung Mörlelden 
Sladiwald Moileiden Walldoil 
Abipilung 

1 
2 
3 llw 
■1 
5 
6 
7 
8 
9 

10 llw 
11 
13 llw 
Summe 
Gemarkung Walldorf 
Gpinpindewald liobiii 
AblPiiung 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
I 1 
12 llw 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 llw 
29 llw 
30 llw 
Sunimo: 
Sladiwald Moilpiden-Walldoil 
Abteilung 
61 llw 
Gemarkung Zeppelinhelm 
Gemeindewald Tiebiir 
Abteilung 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
Summe: 

Flache in Hektar 
11,9500 
13,6584 
3,6121 

11 1570 
6,5188 
6,6119 

13,7415 
6,9841 
1,9540 

76.1870 

Flache in Hektar 
2.7020 
5.3868 
9.3520 
3.1034 
7,0821 
2.2392 
8,6432 
1,4148 
7,2556 

16,9158 
1,4832 
2,1111 

67.6892 

Flache in Hektar 
3,7136 
2,7126 
5.7210 
5,0226 
5.7070 
5,9075 
5,0423 
7.7254 

10,6802 
16,0417 
4,0337 

19,7285 
19,6707 
9,0936 
4,0018 
9,7608 
6,7319 
7,4697 
6,3296 
8,3443 
6,4320 
9.7211 
8,8756 
2,4529 
9,9483 

11,1900 
14,0402 
17.0922 
6.1500 

12.0851 
261,4259 

Flaclie in Hektar 
4.6985 

Fläche in Hektar 
11.6477 
14.4246 
10.8574 
9,0795 

12,9507 
13,7867 
18,7886 
17.9529 
20,5502 
17,8374 
25,1729 
24,7914 

197,8100 
Die Gesainllläclie des Bannwaldes beliägt 1395,5813 ha Sie steht im 
Eigentum der Städte Langen und Morlelden-Walldoil, der Gemeinden 
Iipbui und Egelsbach sowie des Landes Hessen, 
3 Die Gienzen des Bannwaldes sind in einer als Bestandteil dieser 

Eikläning gellenden Foistubersichtskaite im Maßstab 1:25 000 in 
Violett eingeliagen 

4. Diese Erklärung und die Karte nach Nr, 3 sind bei dem Regieiungs- 
piäsidium Daimstadt. obere Forslbehörde, hinteilegt. 

5 Bei der Abgrenzung des Bannwaldes wurden insbesondere lolgen- 
de Pinnungen berücksichtigt- 
5 I Ausbau des Knotenpunktes B 44/Ascha(lenburger Straße und 

Anlage eines Radweges gemäß Planungsstand vom Septem- 
ber 1992 

5 2 Bau einer Ubeiluhruiig im Kieuzungsbereich B 486/ Helenen- 
biunnenschneise gemäß Pianungsstand vom Mai 1988. , 

5 3 Fui den späteren Bau eines Radweges östlich der B 44 wuide 
die Bannwaldgienze am Noidweslrand der Abteilungen 44, 46 
und 47 des Gemeindewaldes Trebur um 3 Meter zurückgenom- 
men 
Die Kaitenunteilagen dei in Nr. 5.1 und 5,2 genannten Planun- 
gen sind bei dem Regieiungspräsidium Darmstadt. obere Forst- 
l)ehörde, hinterlegt 

6. Die innerhalb des Bannwaldes liegenden militärisch genutzten 
Waldilächen konnten zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht In den 
Bannwald aulgenommen weiden. Es ist vorgesehen, diese Waldilä- 
chen zu Bannwald zu erklären, sobald die Zustimmung des militä- 
rischen Nutzeis vorliegt, 

II Zweck der Erklärung zum Bannwald 
Die Waldiläctien im Bereich des Langener Waldsees wurden in den 
vergangenen Jahrzehnten durch Inanspruchnahmen für Kiesabbau. 
Deponien, Siedlung und Verkehrswege so stark reduziert, daß weitere 
Waldveiluste vor denr Hinlergrund der Bedeutung dieser Waldilächen 
lür das Gemeinwohl nicht mehr hingenommen werden können. Das 
ehemals geschlossene Waldgebiet wurde durch lolgende Eingrille be- 
sonders stark in Anspruch genommen: 
- Bau bzw Ausbau der Bundesaiitobahn A 5 und der Bundesstraße 

B 486 
- Großllächiger Abbau von Sand und Kies am Langener Waldsee und 

östlich von Mörfelden 
- Einrichtung und Betrieb der Deponien ..Buchschlag" und ..Mörfel- 

den" 
- Errichtung von militärischen Anlagen im ehemaligen Gemeindewald 

Egelsbach > 
- Erweiterung von Siedlungs- und Geweibellächen westlich von Lan- 

gen 
Durch ihre besondere Lage inmitten des Ballungsraumes erfüllen die 
Walddächen eine Vielzahl wichtiger Waldfunktionen: 
Wasserschulzfunkllon: 
Duich die Reinigung und Speicherung des Niederschlagswassers lei- 
sten die Waldilächen in der durch Trinkwasserknappheit geprägten 

Region einpn entsclieidenden Beitrag zur Bereitstellung und Sicherung 
eines qualitativ hochwerligen Trinkwasserdargetrals. Im Bereich der 
Waldllachen befinden sich zahlieiche Trinkwassergewinnunosanla 
gen 
Sicht-. Lärm- und Immissionsschutzfunktion: 
Die Waldllachen liegen in einem diiich außeiofdentlich stark Irequeii 
tierte Verkehrsstraßen belasteten Bereich (A 5. B 486, B 44) Hier stellt 
der Wald einen nicht ersetzbaren Lärm-, Sicht- und Immissionsschutz 
lui die angienzenden Siedlungs-, aber auch Erholungsltächen dar 
Kilmaschutzfunktion; 
Bedingt durch ihre Itächenmäßige Ausdehnung kommt den Watdilä 
ctien eine erhebliche Bedeutung lur den Klimaschulz zu. Besonders im 
Verdictitungsraum ist die ausgleichende Wirkung größerer Waldlla 
eben aul lahres- und lageszeilhche rempoiaturschwankungen unver 
zichtbai 
Luftreinhaltung: 
Die Waldbestände liltern die duich Industrie und Verkehr mit Schad 
Stollen belastete Luit und dienen als Flischlullieseivoir für die gesamte 
Umgebung 
Erosionsschutzfunktion: 
Die Erosionsgelähidung der utieiwiegend sandigen Boden wird durcli 
die Waldbeslockung veimindprl 
Biotop- und Artenschutz: 
Ein eitieblicher Teil der Waldbestande zeichnet sich durch relative Na- 
luinähe aus. Einzelne Buchenallholztiestände und eine ausgeprägte 
Kielern-Laubholzinischung belogen dies und bieten Lebensraurn lui 
zahlieiche Tier- und Pllanzenaitnn 
Erholungsfunktion: 
Durch ihre zentrale Lage sind die Waldungen ein unverzichtbaies 
Schweipunklgebiet lui die Feieiabond- und Wochenenderholung dei 
in der Region lebenden Bevölkerung 
Die vorliegende Bannwaldoiklärung ist erforderlich, da die Waldilächen 
aulgrund ihrer viellältigen Funktionen bei Würdigung ihrer Lage und 
Itäclienmäßigen Ausdehnung im Ballungsraum lur das Allgemeinwolil 
unersetzlich sind, 
III Gesetzliche Beschränkungen 
1 Nach § 22 Abs. 2 Salz 2 des Hessischen Forstgesetzes ist die Ro 

dung und Umwandlung von Bannwald in eine andere Nulzungsait 
voiboten. 

2 Nach § 22 Abs. 3 des Hessischen Forstgesetzes bedarf ein Kahl 
hieb sowie eine Voiralsabsenkuiig von mehr als vierzig vom Hun- 
deil des Holzvoiiates der üblicheiweise veiwendeten Ertragstafeln 
im Bannwald der Genehmigung durch die obere Forslbehörde Die 
Genehmigung kann mit Aullagen verbunden werden, soweit dies 
zur Eihallung der Funktionen des Waldos erloideilich ist. 

3 Im Einklang mil den Abschnitten II und III. dieser Erklärung ste- 
hende Maßnahmen zui Eirichtung von Ver- und Entsorgungsänla- 
gnn im Bereich von Waldwegen weiden von der Bannwalderkiärung 
nicht berührt 

tV Besondere Auflagen 
Die Erklärung Zu Bannwald dient dem Ziel, die Schutzlunktionen dei 
unter I 2 aulgeluhrten Waldilächen nachhaltig zu sichern und durch 
geeignete Maßnahmen möglichst zu steigern (Schulzziel): 
a) Der Waldbesilzer ist zu einer pllegliclien. den Waldbestand erhal- 

tenden sowie zu einer die Schutzlunktionen löidernden Behand- 
lung des Waldes veipilichtet. 

b) El ist leinei vcipilichtet. alles zu unleilassen. was dem Schutzziel 
entgegensteht oder die Schutzlunktionen wesentlich beeinträchtigt 

c) Alle waldbaulichen Maßnahmen sind im Rahmen der standörtliclien 
Möglichkeiten aul das Schutzziel auszulichten 

V Schlußvorschriften 
1 Die veilahiensmäßigen Rechte * 

a) des Trägers der Regionalplanung 
b) dei Waldbesilzer 
c) der Städte und Gemeinden 
d) der unteren Naturscliutzbehöiden 
e) des Bezirksloistausschusses 

sind gewahrt 
2 Diese Erklärung wild in ortsüblicher Weise und im Staalsanzeiger 

für das Land Hessen öllonttich bekanntgemacht. 
3 Diese Eiktaiung wiid am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 

Staalsanzeiger lui das Land Hessen wirksam, soweit sie bis dahin 
in ortsüblicher Weise bekanntgemachl ist; andeienlatls wird sie am 
Tage nach der ortsüblichen Bekanntmachung wiiksam. 

Daimstadt, lt. August 1994 
Regieiungspiäsidium Daimstadt 

Dr. Daum 
Regierungspräsident 

Übersichtskarte 
Anlage zur Erklärung von Waldflächen in den Gemarkungen 
Langen, Egelsbach, Zeppelinheim, Buchschlag, Mörfelden 
und Walldorf, zu Bannwald; Kartengrundlage: Forstüber- 
sichtskarle der Hess. Forsteinrichtungsanslalt auf der Grund- 
lage der Top. Karle, fvlaßstab 1 : 25.000, Blatt Nr. 5917 und 
6017, Vervielfältigungsgenehmigung Nr. 94 - 1 - 009 
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()322.'i Langen, narmstadtor Straße 26 
n 4449 B DM 1.20 

Jetzt geht's ans „Eingemachte" 

Parteien reichten 72 Anträge zum städtischen Haushalt 1995 ein 
l.iingpn (rt) - Nachdem der Ma- 

gistrat seinen Entwurf für den 
stäiitischen Haushalt des kom- 
mi'iuien Jahres der Stadtverord- 
nclcnver.sammlung vorgelegt 
hat. wurden die Fraktionen ak- 
tiv. um ihre politischen Vorstol- 
lunHen einfließen zu lassen. Dies 
geschieht in Form von Anträgen, 
dir xustimmend. ablehnend oder 
ergänzend zu den Magistratsvor- 
lagcn stehen. Große Sprünge 
freilich waren nicht zu erwarten, 
denn um Wünsche zu erfüllen, 
braucht man Geld, und dies steht 
im .Stadtsäckel nur in .sehr be- 
grenztem Umfang zur Verfü- 
gung. 

So hielten sich die Anträge der 
Fraktionen auch fast durchweg 
in finanziellen Grenzen, obwohl 
am Ende doch eine Wunschliste 
in Höhe von etwas mehr als einer 
Million zustande kam. Anträge 
zum Verzicht auf Ausgaben wur- 

de in Höhe von etwas ütjer einer 
halben Million gestellt. Sperrun- 
gen von Geldern oder Verlage- 
rung kommen zusammen auf ei- 
nen Betrag von rund eineinhalb 
Milionen. 

Den größten Batzen auf der Li- 
ste der Wün.sche bildet ein An- 
trag der Grünen, die eine halbe 
Million für die Anmietung von 
Meßwagen und die Errichtunmg 
einer Station für Me.ssungen von 
Verkehrsimmissionen beantra- 
gen. Der nächsthöchste Einzel- 
posten sind 100 000 Mark, die 
von den Freien Wahlern für die 
Beibehaltung von Grünabfall- 
containern beantragt werden, 
und 90 000 Mark wollen die Grü- 
nen für den Bau einer l)ehinder- 
tengerechten öffentlichen Toilet- 
te am Lutherplatz bereitgehalten 
wissen, und für 50 000 Mark wol- 
len sie die Stadtentwicklungs- 

Museen im Alten Rathaus 

nächste Woche geschlossen 

^ach dem Umbau zwei Ausstellungen 
Langen — Die Museen der 

Stadt Langen im Alten Rathaus 
sind vom 24. bis 28. Oktober we- 
Ren Umbauai beiten geschlossen. 
Am Wochenende 2n./.3(). Oktober 
wird dann eine Sonderaustellung 
der Sparkasse Langen-Seligen- 
stadl unläßlich des löüjährigen 
Bestehens zu sehen sein. Die 
AU.sstellung ist am Samstag, 29. 

nil Sonntag, HO. Oktober, je- 
weils von 10 bis 12 Uhr und l.'i 
Ins 18 Uhr für das Publikum ge- 
öffnet. 

.Anschließend gibt's erneut ei- 

ne kurze Umbaupause im 
Museumsbetrieb, die am Freitag. 
1 L November, beendet sein wird. 
An diesem Abend wird um 20 
Uhr ilie Kunstau.sstellung ..Frau 
& Kreativität" eröffnet. Über- 
dies gibt es ein .Jubiläum: die 
zehn beteiligten Künstlerinnen 
aus Langen feiern das zehnjähri- 
ge Bestehen ihrer Gruppe ,,Frau 
& Kreativität". Zu der Veran- 
staltung sind alle Interes.sentin- 
nen und Interessenten herzlich 
eingeladen. 

Planung fortsetzen. 
Da die Fraktionen bei kosten- 

intensiven Anträgen entspre- 
chende Finanznachweise liefern 
sollen, schlagen die Grünen l)ei- 
spielsweise eine Streichung der 
CJelder für die Erneuerung des 
Trauzimmers (SO 000 Mark), die 
Sanierung der Fußgängerbrücke 
am Rathaus (100 000 Mark) .so- 
wie für Kabel und Leuchten in 
der Nördlichen Ringstraße 
(KiSOOO Mark) vor. Gegen eine 
derzeitige Sanierung cler Rat- 
hausbrücke sind auch die FWG- 
NEV und die SPD. 40 000 Mark 
.sollen nach Anträgen von SPD. 
FDP. CDU und FWG-NEV durch 
den Ver/icht auf ein Parlraum- 
bewirtschaftungskonzeptes ein- 
gespart werden. 

Auf der Liste der Sperrungen 
von Geldern erscheinen als große 
Posten 200 000 Mark für den 
Neubau einer Sporthalle im Nor- 
den der Stadt (CDU). Verlage- 
rung der Mittel für die Umgestal- 
tungen des Tarsusplatzes in Hö- 
he von 400 000 Mark sowie die 
Verpflichtung.sermächtigung in 
Höhe von 200 000 Mark auf die 
.lahre 1997 und 1998 (FWG- 
NEV). 200 000 Mark und Ver- 
pflichtungsermächtigung von 
100 000 Mark für die Umsetzung 
der integrierten Verkehrspla- 
nung (FWG-NEV), 270 000 Mark 
für die Heinrichstraße zwischen 
Nördlicher Ringstraße und 
Nordumgehung (Grüne). 

In Kürze beginnen die Haus- 
haltsberatungen im Haupt- und 
P'inanzausschuß. Dann wird man 
sehen, welche Empfehlungen die 
Stadtverordnetenversammlung 
für die Verabschiedung des Etats 
für 1995 erhält. 

Druckfehler im 

Abfallkalender 
Langen - Im Abfallkalender 

hat sich der Druckfehlerteufel 
eingeschlichen. Bei der Altpa- 
pierabholung wurde am 25. 
Oktober der Bezirk IX einge- 
tragen. Korrekterweise müßte 
hier der Bezirk IV ausge- 
druckt sein. Der Bezirk ist am 
1. November an der Reihe. 

Parkdeck am Jahnplatz 

CDU beantragt zusätzliche Absteilflächen 
Langen - In einem Antrag an 

die Stadtverordnetenversamm- 
lung bittet die CDU um den Be- 
schluß, bei der Herstellung des 
Regenrückhaltebeckens am 
.lahnplatz <lie Konstruktion so 
anzulegen, daß bei Bedarf ein 
Parkdeck darüber gebaut wer- 
den kann. 

In der Antragsbegründung 
erinnern die Christdemokraten 
daran, daß daß es die Park 
raumsituation im Einkaufsbe- 
reich der oberen Bahnstraße 
und im Zentrum der Stadt er- 
fordere. alle Möglichkeiten zu 
nutzen, um zusätzliche Ab- 
stellflächen zu schaffen. 

Rockfestival im KOM,ma 

mit Langener Gruppen 

Nebelleuchte wirklich 

nur bei Nebel einschalten 

Gehwege in Oberlinden 

werden erst 1995 saniert 

Uber vier Stunden lang gibt's Live-Musik Das grelle Licht strahlt zehnmal stärker Beauftragte Firma ist in Schwierigkeiten 
Langen — Zum zweiten Mal 

'cranstaltet das Jugendzentrum 
am Freitag. 18. November, ein 
großes Rockfestival. Nach dem 
Erfolg im vergangenen Jahr wer- 
den auch diesmal wieder nur 
Ri>ckl)ands aus Langen und Um- 
gebung zu hören sein. Die Musik- 
richtungen Hardcore und Cros- 
sover werden im Vordergrund 
stehen. Mit Harmful (ab 22.15 
Uhr). The Exotic Blowjob (ab 
23.15 Uhr) und Water Breaks 
Stone (ab 20.15 Uhr) sind dieses 

Jahr Bands mit dabei, die in der 
hiesigen Szene einige Erfolge 
verbuchen konnten. Auftritte bei 
Rockveranstaltungen ließen sie 
in Südhessen bekannt werden. 
Auch die Gruppe Back Bone (ab 
21.15 Uhr) aus Langen/Dreieich 
hat durch ihre eigenwillige 
Funk/Crossover-Mischung in der 
Szene Aufmerksamkeit enegt. 
Eröffnet wird das Festival um 
19.30 Uhr durch Bröken Youth, 
einer jungen Hardcoreband aus 
Langen. 

Langen — Zwar haben Nebel- 
rücklichter durchaus ihren Sinn, 
sie werden aber — nach Ansicht 
des Automobilclub Kraftfahrer- 
Schutz (KS) — häufig falsch ein- 
gesetzt. Gerade bei Nieselregen 
blendet die grelle Leuchte den 
folgenden Verkehr in unverant- 
wortlicher Weise, denn sie 
strahlt zehnmal stärker als nor- 
male Rücklichter. Deshalb er- 
laubt die Straßenverkehrsord- 
nung den Einsatz des Nebelrück- 
lichts nur bei Nebel, bei Sicht- 

weiten unter 50 Metern. Das ist 
der Abstand zwischen zwei Sei- 
tenpfosten auf der Autobahn. 

Naürlich sollte jeder Autofah- 
rer darauf achten, daß er für die 
anderen Verkehrsteilnehmer gut 
zu erkennen ist. Aus diesem 
Grund muß man gelegentlich so- 
gar tagsüber mit Licht fahren. 
Doch die Rücksichtnahme auf 
andere verlangt, das Nebelrück- 
licht wirklich nur bei ,,dicker 
Suppe" einzuschalten. 

Langen - Wie der Magistrat auf 
Anfrage der freien Wähler in der 
jüngsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses mitteilte, 
werden die für diesen Herbst 
vorgesehenen Sanierungsarbei- 
ten an den Gehwegen im Stadt- 
teil Oberlinden erst im kommen- 
den Jahr ausgeführt. Kurz nach 
dem Au.sschreibungszuschlag sei 
die damit beauftragte Finna in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten 
geraten und nicht in der Lage, 
die Arbeiten durchzuführen. 

Die dafür im Vermögenshaus- 
halt für das Jahr 1994 eingestell- 
ten Mittel sollen nun auf den 
kommenden Haushalt übertra- 
gen werden. Die FWG-NE^V will 
darauf dringen, daß die.se Mittel 
im kommenden Jahr zusätzlich 
für die Sanierung zur Verfügung 
gestellt werden und empfiehlt 
dem Magistrat, die Aufträge 
noch in diesem,Jahr zu vergeben, 
damit 1995 ui\verzüglich mit den 
Arbeiten :begonnen werden kön- 
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Schlückchen In Ehren... Am Stand der Partnerstadt Romorantin gab's Köstlichkeiten aus Frankreich. Foto: rt 

Köstlichkeiten 

aus Kürbissen 
Langen (rt) - Erstmals auf ei- 

ner IGEVA gab es in diesem Jahr 
auch einen Stand von Langens 
französischer Partnerstadt Ro- 
morantin. Er fand 1301 den Besu- 
chern großes Interesse und war 
fast ständig dicht umlagert. Mit 
Unterstützung des Langener 
Fördererkreises gab es keine 
Sprachprobleme, und so konnten 
die Bürger vieles über die Beson- 
derheiten der Partnerstadt er- 
fahren. Im Mittelpunkt standen 
natürlich die lukullischen Spe- 
zialitäten, die es zu verkosten 
und zu kaufen gab. Neben köstli- 
chen Weinen interessierte der 
Ziegenkäse in verschiedenen 
Reifegraden (frisch, mittel, alt, 
sehr alt), doch die eigentliche 
Überraschung waren Gerichte 
aus Kürbissen. Da gab es Kürbis- 
brot, Kürbisspaghetti, Kürbis- 
mus, und Kürbisplätzchen, die 
im Gewschmack einem guten 
Marzipan nicht nachstanden, 
und Kürbiskuchen. Die Gäste 
aus Romorantin waren mit dem 
Echo auf ihre Präsentation sehr 
zufrieden und werden sicher 
gern wiederkommen, 

i 

Gut© Fortschritts macht die Wohnanlage in der Westendstraße, die von der Wohnungsbaugesellschaft 
der Stadtwerke auf einem 2 700 Quadratmeter großen Grundstück errichtet wird. Das viergeschossige Gebäude 
enthält 22 Sozial- und 21 Eigentumswohnungen. Nach dem Richtfest im Juli Ist man jetzt mit dem Innenausbau 
beschäftigt, und zu Beginn des kommenden Jahres soll die zehn Mliiionen teure Anlage Ihrer Bestimmung über- 
geben werden. Foio rt 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Das Regierungspräsidium Dafttisladl hat die Stadt Langen mit Scliroi- 
ben vom 30 September 1994 aulgetofdert. die folgende Etklariing 
bekaiint/umachen 

Erldärung 
von WaldIlächen in den Gemarkungen Langen, Egelsbach, Zeppe- 
Mnbelm und Buchschlag. Landkreis Offenbach, und den Gemar- 
kungen It/lörfelden und Walldorf. Landkreis Groß-Gerau, zu Bann- 
wald vom 11. August 1994 
Aufgrund von § 22 Abs. 2 des Hessisctien Forstgeselzes in der Tas 
sung vom 4 .luli 1978 (GVBI I S 424. 584). zuletzt geändert dcrrcli Ge- 
setz vom 29 f^f^rz 198B (GVBI I S. 130). in Verbindung mit § 1 der 
Vierter) Verordnung zur Durctiluliriing des Hessischen Forslgesetzes 
(Verordnung über die Erklärung zu Schutzwald. Bannwald und Erho 
lungswald und die Walderhallunqsabgntje) vom 18 Februar 1980 
(GVBI I S 96) wird erklärt 
I Geltungsbereich 
1 Die III Nr 2 näher bezeichneten Waldflacheii in den Gemarkungen 
Langen. Fgelsbacti. Zeppehnheim und Buchschlag. Landkreis Offen 
bach, und den Gemarkungen fi^orfelden und Walldorf. Landkreis Groß- 
Gerau. werden als Bannwald ausgewiesen, weil sie wegen ihrer be 
sonderen Bedeutung für das Gemeinwohl unersetzlicli sind 
2 (3er Bannwald bestellt aus lolqenden Grundstucken 
Gemarkung Langen 
Staatswald 
Abteilung 
332 tlw 
343 tlw 
344 
345 
389 
390 
391 
392 
393 
394 
395 tlw 
396 tlw 
397 
469 
Summe 
Stadtwald Langen 
Abteilung 

1 tlw 
14 
15 
16 tlw 
17 tlw 
18 llw 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
57 
38 
39 
40 
4 I 
42 
43 
44 
45 
46 llw, 
47 
48 
49 
50 
51 tlw 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
59 tlw 
60 tlw 
61 llw 
62 llw 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 tlw. 
Summe: 
Gemeindewald Trebur 
Abteilung 
44 llw. 
45 
46 tlw 
47 tlw. 
SurTime: 
Gemarkung Egelsbach 
Gemeindewald Egelsbach 
Abteilung 

3 llw. 
6 
7 

10 
15 
16 
19 llw. 
20 
21 
Summe: 
Gemarkung Buchschlag 
Staatswald 

Flache in Hektar 
8.6499 

15.9309 
8.4595 
7.9418 
5.2736 

12.7067 
13.7281 
1 1.9960 
4,5457 

1 1,1876 
1 1,5445 
14.2268 
15.8608 
8.5884 

150.6403 

Fläche in Hektar 
0.2505 
8.8714 

13.1328 
9.000 
8.6400 
8.2825 

14.3395 
14,1109 
9.5598 
4.2442 

13.7004 
13.3404 
13.8678 
13.6933 
6.4852 

13.1928 
13.2029 
13.5628 
5,3234 
8.3665 

14.4 706 
14.3960 
15,4652 
14,3838 
6.8997 
5.7701 

11.8379 
10.2745 
2.9770 
8.9307 

15.8337 
7.7431 
6.3155 

13.8366 
12,4557 
13,8437 
13.2762 
4.8983 
8.3677 

12.7523 
9.5643 
8.1562 
5.9062 
2.4750 
8.1854 
8.1065 
3,3392 
9.6688 
9.1483 
3.4011 
6.6276 
5.8231 
6.4037 
5.9738 

512.6746 

Fläche in Hektar 
13,7694 
14.1098 
14.7350 
14.0393 
56.6535 

Flache in Hektar 
4.9951 
6.2475 
8.9035 
7,9625 
4.3610 
6,1595 

10,7094 
10,7700 
7.6630 

67.7715 

Abteilung 
321 
323 
324 
325 
326 llw. 
329 llw 
330 tlw 
331 tlw 
335 llw. 
Summe: 
Gemarkung Mörfelden 
Stadtwald Kdbrielden Walldorf 
Abteilung 

1 
2 
3 tlw 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 tlw 
11 
13 llw. 
Summe 
Gemarkung Walldorf 
Gemeindewald Trebur 
Abteilung 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 llw 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 tlw. 
29 llw 
30 llw. 
Summe: 
Stadtwald (Worfelden-Walldorf 
Abteilung 
61 llw 
Gemarkung Zeppelinhelm 
Gemeindewald frebur 
Abteilung 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
Summe: 

Fläche in Hektar 
11.9500 
13.6584 
3.6121 

11.1570 
6.5188 
6.6119 

13,7415 
6.9841 
1.9540 

76,1878 

Flache in Hektar 
2.7020 
5.3868 
9.3520 
3.1034 
7.0821 
2.2392 
8.6432 
1.4148 
7.2556 

16.9158 
1.4832 
2.1111 

67.6892 

Flache in Hektar 
3.7136 
2.7126 
5.7210 
5.0226 
5.7070 
5.9075 
5.0423 
7.7254 

10,6802 
16.0417 
4.0337 

19.7285 
19.6707 
9.0936 
4.0018 
9,7608 
6.7319 
7.4697 
6.3296 
8.3443 
6.4320 
9.7211 
8.8756 
2.4529 
9.9483 

11.1900 
14.0402 
17,0922 
6.1500 

12.0851 
261.4259 

Fläche in Hektar 
4,6985 

Fläche in Hektar 
11.6477 
14.4246 
10,8574 
9.0795 

12,9507 
13,7867 
18.7886 
1 7,9529 
20.5502 
17,8374 
25,1729 
24.7914 

197.8100 
Die Gesamtfläche des Bannwaldes beträgt 1395,5813 ha Sie steht im 
Eigentum der Städte Langen und Mörlelden-Walldod. der Gemeinden 
Trebur und Egelsbach sowie des Landes Hessen. 
3. Die Grenzen des Bannwaldes sind in einer als Bestandteil dieser 

Erklärung gellenden Forstübersichtskarte im fvlaßstab 1:25 000 in 
Violett eingetragen, 

4. Diese Erklärung und die Karle nach Nr. 3 sind bei dem Regierungs- 
präsidium Darmstadl, obere Forstbehörde, hinterlegt. 

5. Bei der Abgrenzung des Bannwaldes wurden insbesondere folgen- 
de Planungen berücksichtigt: 
5.1 Ausbau des Knotenpunktes B 44/Aschaffenburger Straße und 

Anlage eines Radweges gemäß Planungsstand vom Septem- 
ber 1992. 

5.2 Bau einer Überführung im Kreuzungsbereich B 486/ Helenen- 
brunnenschneise gemäß Planungssland vom f^lai 1988. , 

5 3 Für den späteren Bau eines Radweges östlich der B 44 wurde 
die Bannwaldgrenze am Nordwestrand der Abteilungen 44, 46 
und 47 des Gemeindewaldes Trebur um 3 Meter zurückgenom- 
men 
Die Kartenunlerlagen der in Nr. 5.1 und 5.2 genannten Planun- 
gen sind bei dem Regierungspräsidium Darmsladt, obere Forst- 
behörde. hinterlegt. 

6. Die innerhalb des Bannwaldes liegenden militärisch genutzten 
Waldflächen konnten zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht in den 
Bannwald aufgenommen werden. Es ist vorgesehen, diese WaldIlä- 
chen zu Bannwald zu erklären, sobald die Zustimmung des militä- 
rischen Nutzers vorliegl. 

II Zweck der Erklärung zum Bannwald 
Die Waldflächen im Bereich des Langener Waldsees wurden in den 
vergangenen Jahrzehnten durch Inanspruchnahmen für Kiesabbau. 
Deponien, Siedlung und Verkehrswege so stark reduziert, daß weitere 
Waldverluste vor dem Hinlergrund der Bedeutung dieser Waldflächen 
für das Gemeinwohl nicht mehr hingenommen werden können. Das 
ehemals geschlossene Waldgebiet wurde durch folgende Eingrille be- 
sonders stark in Anspruch genommen: 
- Bau bzw. Ausbau der Bundesautobahn A 5 und der Bundesstraße 

B 486 
• Großflächiger Abbau von Sand und Kies am Langener Waldsee und 

östlich von H/1örfelden 
• Einrichtung und Betrieb der Deponien „Buchschlag" und „fvlörfel- 

den" 
- Errichtung von militärischen Anlagen im ehemaligen Gemeindewald 

Egelsbach > 
- Erweiterung von Siedlungs- und Gewerbellächen westlich von Lan- 

gen 
Durch Ihre besondere Lage inmitten des Ballungsraumes erfüllen die 
WaldIlächen eine Vielzahl wichtiger Waldfunktionen: 
Wasserschutzfunktion: 
Durch die Reinigung und Speicherung des Niederschlagswassers lei- 
sten die Waldflächen in der durch Trinkwasserknappheit geprägten 

Region einen entscheidenden Beitrag zur Bereitstellung und Sicherung 
eines qualitativ hochwertigen Trinkwasseidargetjots. Im Bereich der 
Waldfläclien befinden sich zahlreiche Trinkwassergewinnunasanla- 
gen 
Sicht-, Lärm- und Immissionsschutzfunktion: 
Die Waldfläclien liegen in einem durch außerordentlich slark frequen- 
tierte Verkefirsstraßen belasteten Bereich (A 5. B 486. B 44) Hier stellt 
der Wald einen nicht ersetzbaren Lärm-. Sicfit- und fmmissionsschutz 
für die angrenzenden Siedlungs-. aber auch Erholungsflächen dar 
Klimaschutzfunktion; 
Bedingt durch ihre flächenmäßige Ausdehnung kommt den Waldflä- 
ctien eine erhebliche Bedeutung für den Klimaschutz zu. Besonders im 
Verdichtungsraum ist die ausgleichende Wirkung größerer Waidflä- 
chen auf jahres- und tageszeitliche Temperaturschwankungen unver- 
zichtbar 
Luftreinhaltung: 
Die Waldbeslande filtern die durch Industrie und Verkehr mit Schad- 
stoffen belastete Luft und dienen als Fiischlullreservoir für die gesamte 
Umgebung 
Erosionsschutzfunktion: 
Die Erosionsgefährdung der uberwiegend sandigen Boden wird durch 
die Waldbestockung vermindert 
Biotop- und Artenschutz: 
Ein erheblicher Teil der Waldbeslände zeichnet sich durch relative Na- 
turnähe sus. Einzelne Bucfienalttiolzbestände und eine ausgeprägte 
Kiefern-Laubholzmischung belegen dies und bieten Letjensraurn für 
zahlreicfie Tier- und Pllanzenarten 
Erholungsfunktion: 
Durch ihre zentrale Lage sind die Waldungen ein unverzichtbares 
Schwerpunktgebiet für die Feierabend- und Wochenenderholung der 
in der Region lebenden Bevölkerung. 
Die vorliegende Bannwalderklärung ist erforderlich, da die WaldIlächen 
aufgrund ihrer viellältigen Funktionen bei Würdigung ihrer Lage und 
fläctienmäßigen Ausdehnung im Ballungsraum für das Allgemeinwohl 
unersetzlich sind. 
III Gesetzliche Beschränkungen 
1 Nach § 22 Abs. 2 Satz 2 des Hessischen Forstgeselzes ist die Ro 

dung und Umwandlung von Bannwald in eine andere Nutzungsart 
verboten. 

2 Nach § 22 Abs. 3 des Hessischen Forsigesetzes bedarf ein Kahl- 
hieb sowie eine Vorratsabsenkung von mehr als vierzig vom Hun- 
dert des Holzvortales der üblicherweise venvendeten Ertragstafeln 
im Bannwald der Genehmigung durch die obere Forslbetiörde, Die 
Genehmigung kann mit Auflagen verbunden werden, soweit dies 
zur Erhaltung der Funktionen des Waldes erforderlich isL 

3 Im Einklang mit den Abschnitten II und III. dieser Erklärung ste- 
hende Maßnahmen zur Errichtung von Ver- und Entsorgungsanla- 
gen im Bereich von Waldwegen werden von der Bannwalderklärung 
nicht berührt 

IV. Besondere Auflagen 
Die Erklärung Zu Bannwald dient dem Ziel, die Schulzfunktionen der 
unter I. 2. aufgeführten Waldflächen nactihaltig zu sichern und durch 
geeignete Maßnahmen möglichst zu steigern (Schutzziel): 
a) Der Waldbesitzer ist zu einer pfleglichen, den Waldbestand erhal- 

lenden sowie zu einer die Schutzfunktionen fördernden Behand- 
lung des Waldes verpflichtet. 

b) Er ist ferner verpflichtet, alles zu unterlassen, was dem Schutzziel 
entgegensteht oder die Schutzfunktionen wesentlich beeinträchtigt 

c) Alle waldbaulichen Maßnatinien sind im Rahmen der slandörtliciien 
Möglichkeiten auf das Schulzziel auszurichten. 

V Schlußvorschriften 
1 Die verfahrensmäßigen Recfite 

a) des Trägers der Regionalplanung 
b) der Waldbesitzer 
c) der Städte und Gemeinden 
d) der unteren Naturschulzbehörden 
e) des Bezirksforstausschusses 

sind gewahrt. 
2 Diese Erkläning wird in ortsüblicher Weise und im Staatsanzeiger 

lur das Land Hessen öffentlich bekanntgemacht. 
3. Diese Erklärung wird am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 

Staatsanzeiger für das Land Hessen wirksam, soweit sie bis dahin 
in ortsüblicher Weise bekanntgemacht isl; anderenlalls wird sie am 
Tage nach der ortsüblichen Bekanntmachung wirksam. 

Darmsladt. II. August 1994 
Regierungspräsidium Darmstadl 

Dr. Daum 
Regierungspräsident 

Übersichtskarte 
Anlage zur Erklärung von Waldflächen in den Gemarkungen 
Langen, Egelsbach, Zeppelinheim, Buchschlag, Mrifelden 
und Walldorf, zu Bannwald; Kartengrundlage; Forstüber- 
sichlskarle der Hess, Forsteinrichtungsanstalt auf der Grund- 
lage der Top, Karte, IVIaßstab 1 : 25.000, Blatt Nr. 5917 und 
6017, Vervielfältigungsgenehmigung Nr. 94 - 1 - 009 

Bannwaldgrenze • 

Ausschlußflächen 

1 1 

xmmm WM 

cna^atung 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

EGELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 84 
Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 AnzeigenA'ertrieb Freitag, 21. Oktober 1994 

6322.'i Langen, Darmstädter Straße 2(5 
D 4449 B DM 1.20 

Jetzt geht's ans „Eingemachte" 

Parteien reichten 72 Anträge zum städtischen Haushalt 1995 ein 
Lnngpn (rt) - Nachdem der .Ma- 

gistrat seinen Entwurf für den 
städtischen Haushalt des kom- 
menden Jahres der Stadtverord- 
netpnver.sammlung vorgelegt 
.-.at, wurden die Fraktionen ak- 
tiv. um ihre politischen Vorstel- 
lunRcn einfließen zu lassen. Dies 
geschieht in Form von Anträgen, 
die ?u.stimmend, ablehnend oder 
ergä.izend zu den Magistratsvor- 
lasen stehen. Große Sprünge 
freilich waren nicht zu erwarten, 
denn um Wünsche zu erfüllen, 
braucht man Geld, und dies steht 
im Stadtsäckel nur in sehr be- 
grenztem Umfang zur Verfü- 
gung. 

So hielten sich die Anträge der 
Fraktionen auch fast durchweg 
in finanziellen Grenzen, obwohl 
am Ende doch eine Wünschliste 
in Höhe von etwas mehr als einer 
Million zustande kam. Anträge 
zum Verzicht auf Ausgaben wur- 

de in Höhe von etwas über einer 
halben Million gestellt. Sperrun- 
gen von Geldem oder Verlage- 
rung kommen zusammen auf ei- 
nen Betrag von i-und eineinhalb 
Milionen. 

Den größten Batzen auf der Li- 
ste der Wünsche bildet ein An- 
trag der Grünen, die eine halbe 
Million für die Anmietung von 
Meßwagen und die Errichtunmg 
einer Station für Messungen von 
Verkehrsimmissionen beantra- 
gen. Der nächsthöchste P-inzel- 
posten sind 100 000 Mark, die 
von den Freien Wählern für die 
Beibehaltung von Grünabfall- 
containern beantragt werden, 
und 90 000 Mark wollen die Grü- 
nen für den Bau einer behinder- 
tengerechten öffentlichen Toilet- 
te am Lutherplatz bereitgehalten 
wissen, und für 50 000 Mark wol- 
len sie die Stadtentv.icklungs- 

Museen im Alten Rathaus 

nächste Woche geschlossen 

^ach dem Umbau zwei Ausstellungen 
l^angen — Die Museen der 

Stadt Langen im Alten Rathaus 
sind vom 24. bis 28. Oktober we- 
gen Umbauarbeiten geschlossen. 
Am Wochenende 29./30. Oktober 
wird dann eine Sonderausteilung 
der Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt anläßlich des 150jährigen 
Bestehens zu sehen sein. Die 
\usstellung ist am Samstag, 29. 
i:nd Sonntag, 30. Oktober, je- 
weils von 10 bis 12 Uhr und 15 
l'is 18 Uhr für das Publikum ge- 
öffnet. 

•Anschließend gibt's erneut ei- 

ne kürze Umbaupause im 
Museumsbetrieb, die am Freitag, 
11. November, beendet sein wird. 
An diesem Abend wird um 20 
Uhr die Kunstausstellung ,,Frau 
& Kreativität" eröffnet. Über- 
dies gibt es ein .lübiläum: die 
zehn beteiligten Künstlerinnen 
aus Langen feiern das zehnjähri- 
ge Bestehen ihrer Gruppe ,,Frau 
& Kreativität". Zu der Veran- 
staltung sind alle Interessentin- 
nen und Interessenten herzlich 
eingeladen. 

Planung fortsetzen. 
Da die Fraktionen tiei kosten- 

intensiven Anträgen entspre- 
chende Finanznachwei.se liefern 
sollen, schlagen die Grünen bei- 
spielsweise eine Streichung der 
Gelder für die Erneuerung des 
Trauzimmers (50 000 Mark), die 
Sanierung der Fußgängerbriicke 
am Rathaus (100 000 Mark) .so- 
wie für Kabel und Leuchten in 
der Nördlichen Ringstraße 
(l(i8 000 Mark) vor. Gegen eine 
derzeitige Sanierung der Rat- 
hausbrücke sind auch die FWt;- 
NEV und die SPD. 40 000 Mark 
.sollen nach Anträgen von SPD. 
FDP. CDU und FWG-NEV durch 
den Verzicht auf ein Parlraum- 
bewirtschaftungskonzeptes ein- 
gespart werden. 

Auf der Liste der Sperrungen 
von Geldern er.scheinen als große 
Posten 200 000 Mark für den 
Neubau einer Sporthalle im Nor- 
den der Stadt (CDU), Veriage- 
rung der Mittel für die Umgestal- 
tungen des Tarsusplatzes in Hö- 
he von 400 000 Mark sowie die 
Veipflichtungsermächtigung in 
Höhe von 200 000 Mark auf die 
.lahre 1997 und 1998 (FWG- 
NEV), 200 000 Mark und Ver- 
pflichtungsermächtigung von 
100 000 Mark für die Umsetzung 
der integrierten Verkehrspla- 
nung (FWG-NEV), 270 000 Mark 
für die Heinrichstraße zwischen 
Nördlicher Ringstraße und 
Nordumgehung (Grüne). 

In Kürze beginnen die Haus- 
haltsberatungen im Haupt- und 
Finanzausschuß. Dann wird man 
sehen, welche Empfehlungen die 
Stadtverordnetenversammlung 
für die Verabschiedung des Etats 
für 1995 erhält. 

Rockfestival im KOM,ma 

mit Langener Gruppen 

Über vier Stunden lang gibt's Live-Musik 

Nebelleuchte wirklich 

nur bei Nebel einschalten 

Das grelle Licht strahlt zehnmal stärker 

Gehwege in Oberlinden 

werden erst 1995 saniert 

Beauftragte Firma ist in Schwierigkeiten 
Langen — Zum zweiten Mal 

.eranstaltet das Jugendzentrum 
an'. Freitag. 18. November, ein 
großes Rockfestival. Nach dem 
Erfolg im vergangenen Jahr wer- 
den auch diesmal wieder nur 
Rockbands aus Langen und Um- 
geoung zu hören sein. Die Musik- 
richtungen Hardcore und Cros- 
sover werden im Vordergrund 
stehen. Mit Harmful (ab 22.15 
Uhr). The Exotic Blowjob (ab 
23.15 Uhr) und Water Breaks 
Stone (ab 20.15 Uhr) sind dieses 

Jahr Bands mit dabei, die in der 
hiesigen Szene einige Erfolge 
verbuchen konnten. Auftritte bei 
Rockveranstaltungen ließen sie 
in Südhessen bekannt werden. 
Auch die Gruppe Back Bone (ab 
21.15 Uhr) aus Langen/Dreieich 
hat durch ihre eigenwillige 
Funk/Crossover-Mischung in der 
Szene Aufmerksamkeit erregt. 
Eröffnet wird das Festival um 
19.30 Uhr durch Bröken Youth, 
einer jungen Hardcoreband aus 
Langen. 

Langen — Zwar haben Nebel- 
rücklichter durchaus ihren Sinn, 
sie werden aber — nach Ansicht 
des Automobilclub Kraftfahrer- 
Schutz (KS) — häufig falsch ein- 
gesetzt. Gerade bei Nieselregen 
blendet die grelle Leuchte den 
folgenden Verkehr in unverant- 
wortlicher Weise, denn sie 
strahlt zehnmal stärker als nor- 
male Rücklichter. Deshalb er- 
laubt die Straßenverkehrsord- 
nung den Einsatz des Nebelrück- 
lichts nur bei Nebel, bei Sicht- 

weiten unter 50 Metern. Das ist 
der Abstand zwischen zwei Sei- 
tenpfosten auf der Autobahn. 

Naürlich sollte jeder Autofah- 
rer darauf achten, daß er für die 
anderen Verkehrsteilnehmer gut 
zu erkennen ist. Aus diesem 
Grund muß man gelegentlich so- 
gar tagsüber mit Licht fahren. 
Doch die Rücksichtnahme auf 
andere verlangt, das Nebelrück- 
licht wirklich nur bei ,,dicker 
Suppe" einzuschalten. 

Köstlichkeiten 

aus Kürbissen 
Langen (rt) - Erstmals auf ei- 

ner IGEVA gab es in diesem Jahr 
auch einen Stand von . Langens 
französischer Partnerstadt Ro- 
morantin. Er fandtiei den Besu- 
chern großes Interesse und war 
fast ständig dicht umlagert. Mit 
Unterstützung des Langener 
Fördererkreises gab es keine 
Sprachprobleme, und so konnten 
die Bürger vieles über die Beson- 
derheiten der Partnerstadt er- 
fahren. Im Mittelpunkt standen 
natürlich die lukullischen Spe- 
zialitäten, die es zu verkosten 
und zu kaufen gab. Neben köstli- 
chen Weinen interessierte der 
Ziegenkäse in verschiedenen 
Reifegraden (frisch, mittel, alt, 
sehr alt), doch die eigentliche 
Überraschung waren Gerichte 
aus Kürbissen. Da gab es Kürbis- 
brot. Kürbisspaghetti, Kürbis- 
mus, und kürbisplätzchen, die 
im Gewschmack einem guten 
Marzipan nicht nachstanden, 
und Kürbisküchen. Die Gäste 
aus Romorantin waren mit dem 
Echo auf ihre Präsentation sehr 
zufrieden und werden sicher 
gern wiederkommen. 

Langen - Wie der Magistrat auf 
Anfrage der freien Wähler in der 
jüngsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses mitteilte, 
werden die für diesen Herbst 
vorgesehenen Sanierungsarbei- 
ten an den Gehwegen im Stadt- 
teil Oberlinden erst im kommen- 
den Jahr ausgeführt. Kurz nach 
dem Ausschreibungszüschlag sei 
die damit beauftragte Firma in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten 
geraten und nicht in der Lage, 
die Arbeiten durchzuführen. 

Die dafür im Vermögenshaus- 
halt für das Jahr 1994 eingestell- 
ten Mittel sollen nun auf den 
kommenden Haushalt übertra- 
gen werden. Die FWG-NEV will 
darauf dringen, daß diese Mittel 
im kommenden Jahr zusätzlich 
für die Sanierung zur Verfügung 
gestellt werden und empfiehlt 
dem Magistrat, die Aufträge 
noch in diesem.Jahr zu vergeben, 
damit 1995 uiWerzüglich mit den 
Arbeiten' ;begonnen werden kön- 
ne. 

BODEN-STAUBSAUGER 

TEC130OW 

elektronische 

Saugkraftregulierung 

MejQll^^rlängerungs- 

ro 

Druckfehler im 

Abfallkalender 
Langen - Im Abfallkalender 

hat sich der Druckfehlerteufel 
eingeschlichen. Bei der Altpa- 
pierabholung wurde am 25. 
Oktober der Bezirk IX einge- 
tragen. Korrekterweise müßte 
hier der Bezirk IV ausge- 
druckt sein. Der Bezirk ist am 
1. November an der Reihe. 

Parkdeck am Jahnplatz 

CDU beantragt zusätzliche Absteilflächen 
Langen - In einem Antrag an 

die Stadtverordnetenversamm- 
lung bittet die CDU um den Be- 
schluß, bei der Herstellung des 
Regenrückhaltebeckens am 
Jahnplatz die Konstruktion so 
anzulegen, daß bei Bedarf ein 
Parkdeck darüber gebaut wer- 
den kann. 

In der Antragsbegründung 
erinnern die Christdemokraten 
daran, daß daß es die Park- 
raumsituation im Einkaufsbe- 
reich der oberen Bahnstralie 
und im Zentrum der Stadt er- 
fordere, alle Möglichkeiten zu 
nutzen, um zusätzliche Ab- 
stellflächen zu schaffen. 

Gut© Fortschritte macht die Wohnanlage in der Westendstraße, die von der Wohnungsbaugesellschaft 
der Stadtwerke auf einem 2 700 Quadratmeter großen Grundstück errichtet wird. Das viergeschossige Gebäude 
enthält 22 Sozial- und 21 Eigentumswohnungen. Nach dem Richtfest im Juli ist man jetzt mit dem Innenausbau 
beschäftigt, und zu Beginn des kommenden Jahres soll die zehn Millionen teure Anlage ihrer Bestimmung über- 
geben werden. ^ 



SEITE 2, LANGENER ZEITUNG. NR. 84 
LANGEN FREITAG, 21. OKTOBER 1994 

Mit flinken Fingern erfolgreich 

Langener Schreiber bei den Hessischen Einzelmeisterschaften 

,,BÜrQGI nflGIStOrtroffcn 8Uf dor IGEVA. Ein italienischer Maler hat Langens Bürgermeister der 
vergangenen Jahrzehnte portraltlert und das Bild ausgestellt. Um das derzeitige Stadtolwrhaupt Dieter Pitthan 
(seit 1990) scharen sich (v.l.) Heinrich Ludwig Dröll (1877-1894), Johann Peter Metzger (1894-1915), Georg Zim- 
mer (1920-1933), Johannes Steltz (1948-1948), Johann Wilhelm Umbach (1948-1986), Hans Kreiling (1988-1990). 

Foto: rt 

I.angen - Bei den Hessischen 
Einzelme; nerschaften in Kurz- 
schrift und Maschinenschreiben, 
die in diesem Jahr in Bad Hers- 
feld stattfanden, schnitten die 
Langener Schreiber wieder ein- 
mal sehr erfolgreich ab. Sowohl 
in Kurzschrift als auch in Ma- 
schinenschreiben zeigten die 
Mitglieder des Stenografenver- 
cins. daß sie ganz oben mitspie- 
len können. 

In Maschinenschreiben kam 
Susanne Lckes auf den undank- 
baren 4, Platz. Hierfür benötigte 
sie die Geschwindigkeit von 503 
Anschlagen/Minute in der 30- 
Minuten-Abschrift und 493 Mi- 
nutenanschlägen in der Perfekti- 
on. Regine Hoppe kam in der 
Standardklasse mit 445 A./Min. 
im Schnellschreiben und 408 An- 
schlägen in der Perfektion auf 
den 15 Platz. Stefan Kol'r er- 
reichte mit 296 Minutenanschlä- 
gen beim Schnellschreiben Platz 
24. In der Jugendklasse warSilke 
Gaussmann mit 277 Anschlägen/ 
Minute im Schnellschreiben er- 
folgreich. Sie belegte Platz 8. 
Ebenfalls in der Jugendklasse 

schrieb Frank Hoppe, der sich 
mit 211 Minutenanschlägen auf 
Platz 14 schrieb. Bei den Schü- 
lern kam Berit Kieselbach (218 
A./Min. im Schnellschreiben und 
198 A./Min. in der Perfektion, 
beides mit der Note 1) auf Platz 
fünf. Sie erhielt für ihre gute Lei- 
stung einen Ehrenpreis. Weiter- 
hin beteiligten sich an diesen 
Wettbewerben Nora Hühl und 
Ines Reuter. 

Bei den Kurzschriftlern er- 
schrieb sich Regine Hoppe in der 
Standardklasse mit 325 Silben in 
der letzten Minute des aufstei- 
genden Diktates Platz 4. Katrin 
Purr kam mit 220 S./Min. auf 
PUtz 13, Anita Schubert mit 200 
Silben auf Platz 19 und Maritta 
Heyder mit 145 Silben und Note 
1 (mit Ehrenpreis) auf Platz 24. 

Beim Schnellesen, wo es darum 
geht, einen kurzschriftlichen 
Text zwei Minuten lang mög- 
lichst schnell und fehlerfrei zu 
lesen, schaffte Katrin Purr 542 
fehlerfreie Silben und belegte 
damit Platz 4, gefolgt von Regine 
Hoppe, die mit 412 Silben auf 
Platz 5 kam. Maritta Heyder kam 

mit 412 fehlerfeien Silben auf 
Platz 6. 

Doch damit nicht genug. Auch 
in der Kombination, wo die Er- 
gebnisse der Kurzschrift und des 
Maschinenschreibens zusam- 
mengerechnet werden, konnten 
die Langener Schreiber gute Er- 
gebnisse erzielen. Regine Hoppe 
kam hier auf Platz 6. 

Bei den Hessischen Meister- 
schaften im Computerschreiben, 
einer Kombination aus Texter- 
fassung und Textver.irbeitung, 
verfehlte Susanne Eckes mit dem 
4. Platz knapp das Treppchen. 
Hierfür benötigte sie die Lei- 
stung von 512 Minutenanschla- 
gen bei der Texterfassung und 67 
Text- und Formatierungsändc- 
rungen innerhalb von 10 Minu- 
ten. Stefan Kolic kam auf Platz 
12, 

Als nächstes steht die Teilnah- 
me von Langener Schreibern 
beim Bundespokalschreiben, ei- 
nem deutschlandweiten Wett- 
kampf, in dem sich die Auswah- 
len der Bundesländer im Mann- 
schaftswettbewerb messen, auf 
dem Programm, 

Tiere brauchen Hilfe 

Tierschutzverein ruft zu Spenden auf 
Langen — ..Tierhilfe für 

Pütnitz" hat sich der 
Tier.schutzverein Langen/ 
Egelsbach vorgenommen. Auf 
dem ehemaligen Fliegerhorst 
Pütnitz in Mecklenburg-Vor- 
pommern wurden Katzen und 
Hunde nach dem Abzug der 
russischen Soldaten zurück- 
gelassen. Die Vorsitzende der 
Langen/Egolsbacher 
Tierschützer, Marlis Bahr, er- 
fuhr von dem Vorsitzenden 
dos dortigen Tierhof e,V, Rib- 
nitz von etwa 350 unkastrier- 
ten Katzen — und damit wer- 
den es natürlich immer mehr 
— und mindestens 80 Hun- 
den. die dort unter jämmerli- 
chen Bedingungen hausen. 
Täglich schleppen die örtli- 
chen Tierfreunde fast einen 
Zentner Futter auf das ehe- 
malige Kasernengelände. Da- 
zu brauchen ilie Tiere drin- 
gend ärztliche Zuwendung, 
von ordentlicher Unterbrin- 
gung in einem Tierheim wagt 
man gar nicht zu sprechen. 

Der Tierschutzverein Lan- 
gen/Egelsbach möchte den 
Pütnitzer Tierfreunden hel- 
fen. Man möchte vor allem 

Spenden für diesen speziellen 
Zweck sammeln, um dem 
Elend der Tiere Einhalt zu ge- 
bieten. Wie der dortige 
Tierschutz-Vereinsvorsitzen- 
de erläuterte, habe sich ein 
Münchner Tierschutzverein 
mit einer Spende gemeldet, 
sonst aber sei man ohne öf- 
fentliche oder private Unter- 
stützung geblieben. Da das 
Elend sich mit dem Einbruch 
des Winters noch verschlim- 
mern wird, sei rasches Han- 
deln der Tierfreunde geboten, 
appellierte Marlis Bahr an 
Spendenwillige, Bei der Spar- 
kasse Längen-Seligenstädt 
habe man ein entsprechendes 
Sonderkonto ..Tierhilfe für 
Pütnitz" eingerichtet: BLZ 
50H52124, Kontonummer 
028 111 409, 

Am Samstag, 22, Oktober, 
von 8 bis 12 Uhr, wird der 
Tierschutzverein Langen/ 
Egelsbach in der Bahnstraße 
gegenüber der Post einen In- 
formationsstand errichten, 
der sich unter anderem gegen 
Massentierhaltung und die 
Verwendung von Pelzen wen- 
det. 

Baugenossenschaft baut in Offenthal 

Sieben-Millionen-Objekt mit 16 Sozialwohnungen und vier Gewerbeeinheiten 
Langen — Die Baugenossen- 

schaft Langen eG errichtet erst- 
mals in Dreieich, mit finanzieller 
Unterstützung der Stadt Drei- 
eich und des Landes Hessen in 
Dreieich-Offenthal. Im Benders- 
garten. 16 öffentlich geförderte 
Sozialwohnungen und vier frei- 
finanzierte Gewerbeeinheiten, 

Die 1947 gegründete Genos- 
senschaft hat bisher insgesamt 
2 039 Wohnungen und 518 son- 
stige Einheiten errichtet. Zur 
Zeit verwaltet die Genossen- 
schaft 1 660 Genossenschafts- 
wohnungen. 494 Garagen und 
Parkplätze sowie sieben gewerb- 
liche Einheiten, Neben der Bau- 
maßnahme in Dreieich-Offen- 
thal werden in Dreieich-Sprend- 
lingen vier freifinanzierte Miet- 
wohnungen durch Ausbau des 
Dachgeschosses errichtet, 25 

Reihenhäuser in Langen sind im 
Bau, wovon bereits 21 verkauft 
sind. 

Die Baugenehmigung für 57 
Eigentumswohnungen und 78 
freifinanzierte Mietwohnungen 
und einer Tiefgarage liegt vor. 
Der Baubeginn ist für Anfang 
1995 vorgesehen. Darüberhinaus 
sind weitere 30 Wohnungen, die 
zum Teil als Eigentumswohnun- 
gen geplant sind, in der Vorbe- 
reitung, 

Die Genossenschaft hat zur 
Zeit 2 706 Mitglieder mit einem 
Gesamtgeschäftsguthaben von 
3 713 700 Mark, Die Bilanzsum- 
me zum 31. Dezember 1993 be- 
läuft sich auf über 85 900 000 
Mark. Die Baugenossenschaft 
Langen eG zählt zu den zehn 
größten Wohnungsbaugenossen- 
schaften im Gebiet des Verban- 

des südwestdeutscher Woh- 
nungsunternehmen. das die Län- 
der Hessen und Rheinland-Pfalz 
umfaßt. Diesem Verband gehö- 
ren über 200 Wohnungsunter- 
nehmen in allen Rechtsformen, 
davon 129 Wohnungsbaugenos- 
senschaften, an. 

Die 16 öffentlich geförderten 
Sozialwohnungen und vier Ge- 
werbeeinheiten stehen auf einer 
ehemaligen Pferdekoppel im 
Grenzbereich zwischen dem al- 
ten Kernort Offenthal und dem 
Baugebiet Borngartenstraße, Er- 
richtet werden hier zwei Baukör- 
per, von denen wegen des hoch 
anstehenden Wasserspiegels nur 
einer unterkellert ist. Beide Bau- 
körper haben zwei Vollgeschosse 

. und ein ausgebautes Dachge- 
schoß, 

Mit den Bauarbeiten, von de- 

Der 9. November als ein sehr 

geschichtsträchtiges Datum 

Das Langener Stadtarchiv lädt wieder zu zwei Vorträgen ein 
Langen — Das Langener Stadtarchiv setzt die Reihe sei- 

HERZLICH WILLKOMMEN 

Besuchen Sie unsere 

Herbst-Sonderschau 
Geländewagen: 
Frontsra Sport, Kct.. B5 kW. B). 03, 
12.000 km. MtrMill«rot. RC. Front- 
bQo«l. Anh.'Kupplung, QSD, 
Ik:. OM 32.900,- 
Isuzu Troop«r, 3trQ., Kai.. 85 kW. 
B). 00.31.000 km. blau, Anh.-Kupp- 
lung, RC. ZV. Rammcctiutz 

DM 20.900.- 
Ituzu Ttooptr, Strg., Kat.. 65 kW, 
Bj. 91, 66,000 km, rot. RC. Ramm- 
schutz. Anh.-Kupplung. tl. Fenstar 

DM 24.000.- 
Fremdfabrikate: 
VW Polo Fox. 3trg. Kat. 33 kW. BJ. 
01, 37.000 km. rot, RC DM 10.900,- 
Maaan Mtora, 3trg., Kat.. 37 kW, Bj. 
01,40.000 km, rot QSO, matalUc 

OM 11.000,- 
Toyota Corolla, Strg., Kat., 77 kW, 
Bj. 91, 76.000 km. grau. RC, Sarve, 
metalik:.Aki-Fa«o«n.ZVDM 14.900,- 
Mord Flaata, Strg., Kat, 36 kW, Bj. 
94,100 km. Mau, matalllc, Cohx, Ta- 
geazulaatung DM 15.900,- 
SMt IMza. Strg., Kai., 66 kW, BJ. 91, 
36.000 km, schwarz, RC, Cotor, 5- 
Qar>g DM11JOO,- 

MD 18. November 1994 bei uns- 
Jetzt schon ordern 

ab 25.980,- DM 
RanauK 11, Euro, Kat., 44 kW. BJ. 67,66.000 km, grau, 
5*Gar>g, matallk: DM 6.900,- 
Fiat Uno. 3trg.. Kat., 33 kW, BJ. 90, 50.000 km, rot, RC, 
GSD DM9.900,- 
Audl 60 Kat., 66 kW, Bj. 80, 02.000 km. btau, Au- 
tomatik, RC, ZV, Sarvo, matallic, CokK DM1SJ00,- 

Opel-Fahrzeug«: 
Astra Caravan Vtalon, Kit., 44 kW. Bj. 04,21.000 km, wt4B, RC. Color, NIvmu- r«OuH«rung. ladfaumabdagy^^ 
AMr* Caravan Vision, Kat., 52 kW. BJ. 03,53.000 km, wt48, RC, Coior, NIvmu- raeuUsrung. Ladaraumabdackun^ 
Aatra. Strg.. QU Kat., 44 kW, BJ. 02. 21.000 km, rot. RC, mataBie DM 17.000,- Aatra. Sirg., QL, Kat^ 44 kW. B). 02, 44.000 km, btau, RC, QSD OM 17.000,- Coraa Surlno, 3trg., Kat.. 33 KW, Bj. 04. 0.400 km. froattXau. RC. Cdor, maWUc, al. Spiagai, 5-aang DM 16J0G.- 
Coraa leo, atrg.. Kat.. 33 kW, BJ. 02. 40.000 km. miamttitau. RC, 080. Eoo- Ausstattung OMiaJOO,- Coraa twlng. 3trg., Kai. 33 kW, BJ. 04. 6.000 km. maraawarot, RC, Color. ma- taiHc. al. Spiagat, 5-Oang -DM ItJOO,- Coraa Swing, 3trg.. Kat.. 33 kW, BJ. 04, 7.200 km. spactrakiau. RC, Color, ma- talHc. al. Sptagal, 5-Oang OMIi.200,- 
Kada« Caravan Club, Kai., 55 kW. Bj. 00,55.000 km, grau. mataUc. RC. Q80, Sarve, Sportaftza DM 14.000«- 
Kada« Fürs dtrg., Kat, 44 kW. m. 01, 70.000 km, rtMomanN. RC. QSD. Color, FurvAuaatattung DM 12J00,- 
Omaoa QL 4«rg.. Kat. 85 kW. Bl. 03. 54.000 knT^. RC, Sarvo. ZV. 1^- amaga, ABS, CokK DM2SJ00,- 
Omm QL, 4 - - 55.00& km, w . ..   QSD, al. Fanatar, Sarvo, ABS DM10J00,- 

ner Vortragsveranstaltungen mit 
zwei weiteren Beiträgen fort. Am 
Dienstag. 8, November, referiert 
Stadtarchivar Herbert Bauch 
über einen Tag, der in der deut- 
schen Geschichte dieses Jahr- 
hunderts mehrmals eine heraus- 
ragende Rolle gespielt hat: der 9, 
November, An diesem Tag im 
Jahre 1918 wurde die erste de- 
mokratische Republik ausgeru- 
fen; 9, November 1923: Hitler 
putscht gegen diese Republik; 9, 
November 1938: Die Synagogen 
brennen in Deutschland; 9, No- 
vember 1989: Die innerdeutsche 
Grenze wird geöffnet. 

Der Vortrag versucht, den in- 
neren Zusammenhang der auf 
den ersten Blick so unterschied- 
lich erscheinenden Ereignisse so- 
wohl in den Metropolen als auch 
im lokalen Bereich zu beleuch- 
ten, Beginn ist am 8, November 
um 20 Uhr im Kulturhaus Altes 
Amt.sgericht, Darmstädter Stra- 

ße 27, Raum 14, 

Spannend und originell ver- 
spricht der Vortrag von Christian 
Borck aus Breuberg zu werden, 
der am Freitag, 2, Dezember, 
über das Thema ,,Die Uhr- 
macherfamilien Ritzert aus 
Groß-Umstadt und ihre Bezie- 
hungen zu Langen" referiert. Die 
geschäftlichen Beziehungen zwi- 
schen den drei Generationen von 
Turmuhrenerbauern und -kon- 
strukteuren und der Stadt rei- 
chen weit bis ins vorige Jahrhun- 
dert zurück. Von ihnen wurde 
beispielsweise die alte Uhr der 
abgerissenen Jakobskirche voll- 
kommen überholt, erweitert und 
in die 1883 eingeweihte Stadtkir- 
che installiert. Der Vortrag geht 
auf lokalhistorische und fami- 
lienkundliche sowie technikge- 
schichtliche Aspekte ein, Beginn 
ist ebenfalls um 20 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht, 
Raum 14, Der Eintritt zu beiden 
Veranstaltungen ist frei. 

, Wg., Kat,, S5 kW, B|. S1, , imle, Automuft, RC, ZV, 

Weiterhin 150 TOP-Gebrauchtwagen in unserer Ausstellung. 

IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER 

AUTOHAUS SCHNABEL 

63500 Seligenstadt - Frankfurter Str. 98 - Tel. (06182) 8080 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr • Samstag 8.00-14.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag; Besichtigung • Verkauf nur zur üblichen Geschäftszeit. Eine l\/iinibahn, von der Sparkasse gesponsert, half am vergangenen 

Wochenende, die Besucher zur IGEVA und wieder nach Haus zu bringen. Vor 
allem die Jugendlichen hatten ihre Freude daran, in den seitlich offenen Wagen 
kleine Stadtrundfahrten zu unternehmen, Foto: rt 

nen bereits alle Gewerke verge- 
ben sind, wurde Anfang Juni 
1994 begonnen. Die ersten Be- 
wohner sollen im Juni 1995 ein- 
ziehen. Insgesamt hat das Bau- 
vorhaben ein Volumen von rund 
9 200 Kubikmeter umbautem 
Raum, Die Gesamtinvestitions- 
kosten betragen rund 7,2 Millio- 
nen Mark, Diese Kosten werden 
durch zinsgünstige Darlehen der 
Stadt Dreieich in Höhe von 
2 346 000 Mark, des Landes Hes- 
sen in Höhe von 2 578 000 Mark, 
Kapitalmarktmittel in Höhe von 
1 214 000 Mark und Eigenmittel 
der Genossenschaft in Höhe von 
1 062 000 Mark finanziert. Diese 
Finanzierung stellt sicher, daß 
für die späteren Nutzer der Woh- 
nungen die Mietobergrenze des 
sozialen Wohnungsbaus gewähr- 
leistet ist. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 26, Oktober, um 15 
Uhr am Krone-Hochhaus zu ei- 
nem Spaziergang, Ab 16,30 Uhr 
ist ein gemütliches Beisammen- 
sein im Restaurant ,,Deutsches 
Haus" 

Jahrgang 1935/36 
Langen - Wir treffen uns am 

Samstag, 29, Oktober, ab 18 Uhr 
in Geinsheim bei unserer Schul- 
kameradin Helga Dauth (Mahr) 
zu einem gemütlichen Beisam- 
mensein, 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken 
liegt ein Prospekt der Hossischen Lotterie 
Treuhand bei, auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 
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Kleinigkeiten 
Irt) - Oft sind es Kleinigkei- 

ten, die man leicht übersieht, 
die aber dennoch von großem 
Wert sein können. Die IGEVA 
hol eine Fülle von Informatio- 
nen und Neuheiten, nur war 
hei dem großen Andrang nicht 
immer genügend Gelegenheit, 
den einzelnen Dingen auf den 
Grand zugehen. Aber mitunter 
kommt es gerade auf die Klei- 
nigkeiten an. 

Dazu ein Beispiel: Auf der 
Stadthallenbühne hatte auch 
die Polizei einen Stand. Ein 
Polizeimotorrad mit blauem 
Blinklicht war ein wirkungs- 
voller Anziehungspunkt, und 
vor allem Kinder freuten sich, 
einmal auf einem solchen „hei- 
ßen Ofen" Platz nehmen zu 
können, .'\ngesichts der zuneh- 
menden Einbruchsgefahr war 
ein -wichtiges Anliegen der Po- 
lizei, darüber zu informieren, 
ii'ie man sein Eigentum vor 
Einbrechern schützen kann. 
Unter anderem wurde ein Alu- 
Rolladen gezeigt, der in seinen 
einzelnen Rippen kleine Luken 
hat und frische Luft, aber keine 
Einbrecher durchläßt. Eine tol- 
le Sache. Dankbar für diesen 
Tip, weil er künftig beruhigt 
hei offenem Fenster schlafen 
kann, ist 
Ihr Tobias 

Der gemischte Chor der Sport- und Sängergemeinschaft mit seinem Dirigenten Reiner Malkmus (vorn mitte) hat sich zum Jubiläum ein großes Ziel ge- 
setzt; die Auführung von Verdis „Messa da Requiem" am Büß- und Bettag in der Stadthalle. Foto: P 

Stadthalle vier 

Vorstellungen 

ausverkauft 
Langen - Gleich für vier Ver- 

anstaltungen in der StadthaUe 
gilt das Wort „ausverkauft". 
Wer also noch kein Ticket für 
„Les Ballet Jazz de Montreal" 
am heutigen Freitag um 20 Uhr 
in der Tasche hat, muß vor der 
Tür bleiben. 

Die anderen drei ausverkauf- 
ten Vorstellungen betreffen das 
Kinderprogramm: „Der Wolf 
und die sieben GeüSlein" am 
Dienstag, 25, Oktober, um 14 
und um 15,30 Uhr, sowie „Der 
Räuber Hotzenplotz" am Mon- 
tag, 7, November, um 15 Uhr, 

Kinder, die für die genannten 
Vorstellungen leer ausgehen 
mußten, können sich auf eine 
andere Auffühnmg freuen, die 
als Sonderveranstaltimg außer- 
halb der Abonnementreihe an- 
geboten wird: „Der Faulpelz 
Paul Felz", ein poetisch-heite- 
res Kinderstück für Kinder ab 
sechs Jahren, Das Stück ent- 
stand im Rahmen eines euro- 
päischen Projekts zur Kinder- 
rcchtskonvention. Es wird am 
Dienstag, 30, November, um 15 
phr aufgeführt, Karten gibt es 
im Kaufhaus Braim in der 
ßahnstraße 101-107, 

Die Langener Brieftauben flogen 

auch in diesem Jahr mit Erfolg 

Erste Preise unci Medaillen / Roland Knauer wurde Klubmeister 
Langen — Auch in der Reise- 

saison 1994 konnten die Züchter 
des Klub-03-Langen hervorra- 
gende Erfolge verbuchen. Drei- 
zehn Preistouren für Alttauben 
und drei Preisflüge für Jungtau- 
ben standen auf dem Programm 
der Reisevereinigung,,Südmain" 
(neun Vereine des Westkreises 
Offenbach), An den Flügen aus 
Frankreich beginnend mit Metz 
(207 km), endend mit dem Be- 
zirksflug Guerete (rund 16 000 
Tauben von 663 km) beteiligten 
sich 15 Züchter des Klub-OS- 
Langen. Die Klubmannschaft 
setzte sich aus folgenden Mitglie- 
dern zusammen; Günter Berk, 
Rainer Göbel, Uli Bäumer, Die- 
ter Gorzawski, Peter Lazar, Ju- 

stus Lötz, Peter Cordey, Erwin 
Muthig, Ewald Subgang, Man- 
fred und Helmut Teuber, Corne- 
lia und Georg Winkel, Helmut 
Ziegler, Reinhard Berger, Roland 
Knauer und Erhard Schulz. 

Erste Preise — das höchste Ziel 
eines jeden Züchters — und 
schnellste Taube innerhalb der 
RV-Südmain-Konkurrenz er- 
rangen Helmut Ziegler von Lan- 
gres (342 km) und Erwin Muthig 
auf den Jungflügen Rastatt und 
Appenweier. Die Langener 
Züchter Muthig, Knauer, Bäu- 
mer, Ziegler und Lötz errangen 
insgesamt neun Kreis- und Ver- 
bandsmedaillen, darunter drei 
Medaillen der ,,Aktion Sorgen- 
kind". Die deutschen Brieftau- 
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EIMB CHANCE. 

Öas DRK sammelt 

wieder Altkleider 
Langen - Am Samstag, 5, No- 

wmber, sammelt das DRK wieder 
Kleidungsstücke und Alttextilien 
Wid bittet, die gefüllten Säcke erst 
frühmorgens an den Straßem'and 

stellen. 

Ohne Aulklopfan der Wänd» 
ca. 50% koilongUnttlger 
5 Jahre Garantie 
Pror.-Adalbert-Selfrttz-Prel) 19931 

Sanierung 

Jahnstr 8 ■ Drelelch/Sprendl 

benliebhaber haben bisher den 
stolzen Betrag von über zehn 
Millionen Mark für diesen guten 
Zweck eingeflogen. Dies bedeu- 
tet die größte Vereinigungsspen- 
de in Deutschland, RV-Ehren- 
preise errangen die Sportfreunde 
Bäumer, Knauer, Ziegler, Winkel 
und Muthig, 

Die Klubmeisterschaft 1994 
errang Roland Knauer (3, der 
RV-Südmain), vor Erwin Muthig 
und Uli Bäumer, Die Meister- 
schaft mit Weibchen holte Hel- 
mut Ziegler (3, der RV-Südmain) 
vor Reinhard Berger und Erwin 
Muthig, die Meisterschaft mit 
Jährigen Erwin Muthig (4, der 
RV-Südmain), vor Roland Knau- 
er und Uli Bäumer, In der Mei- 
sterschaft mit Jungtauben war 
Uli B&umer (1, der RV-Südmain) 
vorn, vor Erwin Muthig und 
Ewald Subgang, 

Die Generalmeisterschaft (vier 
Disziplinen) errang Erwin Mu- 
thig (2, der RV-Südmain), vor 
Helmut Ziegler und Reinhard 
Berger, Das bestgereiste Männ- 
chen besitzt Uli Bäumer mit 
zwölf von 13 möglichen Preisen, 
das erfolgreichste Weibchen mit 
zehn Preisen gehört Helmut 
Ziegler; ebenso das bestgereiste 
Paar, Bestes jähriges Männchen 
mit zehn Preisen besitzt Roland 
Knauer, Erwin Muthig stellt das 
beste jährige Weibchen; ebenso 
die beste Jungtaube, In Anbe- 
tracht der sehr starken Konkur- 
renz in der Reisevereinigung 
Südmain können die Langener 
Züchter mit diesen Erfolgen sehr 
zufrieden sein. 

Zu „100 Jahre Chorgesang in der SSG" erklingt Verdis „Messa da Requiem" in der Stadthalle 
I.iingrn Schon vor Jahren 

wurde in den Vorstandssitzun- 
gen der Gesangsabteilung der 
SSG immer wieder einmal ein 
Thema diskutiert, das dem lang- 
jährigen und leider viel zu früh 
verstorbenen Vorsitzenden, Hel- 
mut Bechtel, .sehr am Her/en lag: 
die Aufführung der ,,Messa da 
Requiem" von Giuseppe Verdi, 
Immer wieder wurde der Plan so- 
zusagen ,,in die unterste Schub- 
lade" gelegt, stellt dieses Werk 
doch nicht nur sehr hohe An- 
sprüche an den Chor, sondern ist 
auch mit einem sehr hohen fi- 
nanziellen Aufwand verbunden, 
da ein großes Orchester und sehr 
gute Solisten benötigt werden. 
Als sich dann im Frühjahr ver- 
gangenen Jahres Dirigent und 
Vorstand Gedanken darüber 
machten, was als Festkonzert im 
Jubiläum.sjahr des Chores in Fra- 
ge käme, wurde nach vielen Dis- 
kussionen und reiflichen Überle- 
gungen der Entschluß gefaßt. 
Verdis ,,Requiem" zu wählen. 

Die Verantwortlichen waren 
sich darüber im klaren, daß sie 
sieh damit keine leichte Aufgabe 
gestellt hatten und daß auf die 
Aktiven — alles Laiensänger — 
ein Jahr mit harter Probenarbeit 
zukommen würde. Andererseits 
sprachen aber auch einige Grün- 
de dafür: Zum einen ist der Chor 
zur Zeit auf i'inem hohen musi- 
kalischen Niveau und die großar- 
tige Musik Verdis für das Jubilä- 
umskonzert bestens geeignet. 
Zum anderen wollte man dem 
Langener Publikum als Festkon- 
zert einen inusikalischen Lecker- 

bissen besondep>r Art anbieten. 
Nicht zuletzt sollte die Auffüh- 
rung von Verdis ..Requiem" dem 
Andenken von Helmut Bechtel 
gewidmet werden, dem die Akti- 
ven und auch Dirigent Reiner 
Malkmus so sehr viel verdanken. 

Verdi hatte bis zum Jahre 1873 
schon viele seiner großen Opern 
geschrieben, als der von ihtn so 
sehr verehrte Dichter Alessandro 
Manzoni starb. Um dessen An- 
denken zu ehren, begann er im 
Mai des gleichen Jahres in Paris 
mit der Komposition einer To- 
tenme.sse. Dabei verwendete 
Verdi auch sein ..Libera me", das 
er schon im Tode.sjahr von Rossi- 
ni 1868 für eine seinerzeit ge- 
plante Totenmesse komponiert 
hatte. Am ersten Jahrestag von 
Manzonis Tod, am 22. Mai 1874. 
wurde die ..Messa da Reciuiem" 
in San Marco zu Mailand mit 120 
Chorsängern, einem Orchester 
\on 100 Musikern und namhaf- 
ten Solisten unter seiner Leitung 
zu einem großen Erfolg, Seit die- 
ser Zeit wurde diese Musik mit 
Superlativen bedacht wie ,.groß- 
artigste Reciuiem-Vertonung der 
Musikgeschichte" ,,Verdis 
glühendstes Werk" usw. Noch 
heute kann sich kein Musik- 
freund und ,,Verdi-Fan" dem 
Banne dieser ,,bald sphärenhaf- 
ter, bald dramatischer Musik" 
entziehen. 

Außenstehende können sich 
kaum eine Vorstellung davon 
machen, wieviel Arbeit notwen- 
dig war, um dieses Vorhaben zu 
realisieren. Allein die Finanzie- 

rung schien zunächst unlösbar, 
erfordert dieses Werk doch nicht 
nur sehr gute Solisten, .sondern 
auch ein großes Orchester die 
größten Posten im F'inanzplan. 
Dank großzügiger Zuschüsse 
und Spenden und die Hoff- 
nung auf einen guten Kartenver- 
kauf — wurde aber auch diese 
Hürde genommen. Ganz beson- 
ders dankbar ist der Vorstand 
der Gesangsabteilung der 
Dr.-Bodo-Sponholz-Stiftung, 
dem Kreis Offenbach und der 
Stadt Langen, der Sparkasse 
I,angen-Seligenstadt und der 
Volksbank Dreieich, aber auch 
den vielen weiteren Spendern, 
die mit dazu beitrugen, das große 
Vorhaben zu verwirklichen. 
Dank der guten Zusammenarbeit 
aller Vorstandsmitglieder wur- 
den nach und nach auch alle üb- 
rigen Probleme gelöst. Bei der 
Suche nach guten Solisten war 
Christine Buttel eine große Hilfe. 
Ihr ist es zu verdanken, daß u.a. 
die international bekannte So- 
pranistin Monica Pick-Hieroni- 
mi verpflichtet werden konnte. 
In einem siJäteren Bericht .soll 
auf die Solisten näher eingegan- 
gen werden. 

Seit mehr als einem Jahr ste- 
hen die Donnerstagsproben des 
SSG-Chores — und in den letz- 
ten Monaten auch die Wochenen- 
den — fast ausschließlich im Zei- 
chen des ,,Requiem". Der Ge- 
mischte Chor der SSG muß ei- 
gentlich in Langen nicht mehr 
vorgestellt werden — allein im 
Jubiläumsjahr 1994 gab es schön 

öfter Gelegenheit, über seine Ak- 
tivitäten zu berichten Seit vor 
nunmehr 1,') Jahren Keiner Malk- 
mus die Leitung der Chore uber- 
nahm, stieg das musikalische Ni- 
veau ständig an. und der Chor 
konnte mit ihm große F.rfolge fei- 
ern. Hier sei nur noch einmal an 
die Aufführung von Haydns ..Die 
Jahreszeiten" aus Anlaß des 100. 
Geburtstages der SSG erinnert, 
die bis zum heutigen Tag als H<)- 
hepunkt aller Konzerte gellen 
kann. 

Dirigent Heiner Malkmus gibt 
schon seit vielen Jahren auf kul- 
turellem Gebiet in Lang(Mi sozu- 
sagen ..den guten Ton" an S(m1 
1967 leitet er den Chor der Al- 
bertus-Magnus-Genieinde, und 
1979 übernahm er die SSG-Cho- 
re. Von Haus aus Kirelienimisi- 
ker. bewies Reiner Malkmus aber 
.schon bald, daß er auf allen mu- 
sikalischen Gebieten arbeiten 
kann. Von Faschingsrevuen über 
volkstümliche Konzerte, von 
Opernmusik bis zu Musicals, von 
geistlichen Werken bis hin zu 
Oratorien gibt es keine Musik- 
richtung, die hei den SSG-Kon- 
zerten noch nicht eingeschlagen 
wurde. Alle Beteiligten hoffen 
und wünschen, daß das Festkon- 
zert mit Verdis ,,Me,ssa da Retiii- 
iem" am l(i, Novembi'r zum neu- 
en 1 löhepunkt in der Zusammen- 
arbeit zwischen Dirigent und 
Chor wird. 

Hierbei wird der SSG-Chor 
durch den Chor des Gymnasiums 
von Gernsheim verstärkt, so daß 
am 1(). November 120 Sängerin- 
nen und Sänger auf der Bühne 

der Stadthalle stehen werden 
Reinc-r Malkmus gründete die.sen 
Chor in den 70er Jahren. Die 3') 
Mitglieder setzen sich aus Schü- 
lern. Lehrern und F.ltern zusam- 
men. wobei sieh die /.usanimen- 
setzung durch den Zu- und Ab- 
gang der Schiller zwar oft än- 
dert. aber daihiich auch über 
viele junge Stimmen verfugt. Ge- 
meinsam mit dem Choi' (ler Al- 
bertus-Magmis-Gemeinde gab 
Reiner Malkmus auch mit die.sem 
Chor s(-hr erfolgreiche Konzerte 
Hier sei nur an das spektakuläre 
geistliehe Konzert im .lahre 1977 
in der Stadlkirche Langen erin- 
nert ..nie Kirche als Raum zur 
Klangentfaltung" von drei 
Emporen wurde 19stimmig ge- 
sungen I 

Am Mittwoch. 1(>. November! 
Büß- und Bettag geboren) 

alle Vorb(>reitungsprobleme dei" 
Vergangenheit an. wenn um 17 
Uhr Keiner Malkmus in der Lan-' 
gener Stadthalle den Taktstock 
hebt und für eineinhalb Stunden' 
Verdis großartige Musik erklin- 
gen wircl. F.intrittskarten liir die- 
se Veranstaltung gibt es ab sofort 
zum Preis von 30 Mai'k (2(1 Mai k 
für Schüler und Studenten) bei 
den Vorverkaufsstellen Salon 
Bechtel. Sehretstraße 23. Salon 
.loliann, Fahrgasse 9, .I.K. Bach. 
Fahrgasse 17 sowie bei allen 
Chormitgliedern 

Musikalisch ging es auf der IGEVA In mehrerlei Hinsicht zu. Vom Stand 
eines Langener Musikhauses erklangen Melodien von elektronischen Orgeln 
und Keyboards, von einer Gasse weiter konnte man im Wechsel ganz andere 
Töne hören, die man zunächst nicht einordnen konnte. Sie kamen von einem 
Didgeridoo, so nennt sich ein australisches Blasinstrument, dem David Distel- 
mann die eigenartigen Klänge entlockte. Am gleichen Stand wareten Interes- 
senten leider vergeblich auf die Kümstlerin Rosina Wachtmeister, deren Kunst- 
kalender große Beachtung fanden. Sie saß wegen eines Streiks in Italien fest, 
wird aber zu einem späteren Zeitpunkt nach Langen kommen. Foto: rt 

Schneewittchen 

in der Stadthalle 
Langen — Für Kinder ab drei 

Jahren zeigt die Stadthalle am 
Mittwoch. 30. November, in 
gleich zwei Vorstellungen um 14 
Uhr und um 15.30 Uhr das Pup- 
penspiel ,,Schneewittchen". 

Nach dem Märchen der Brüder 
Grimm hat das Lille Kartofler 
Figurentheater die.sen Stoff 
kindgerecht bearbeitet. Entstan- 
den ist ein poetisches, wunder- 
schönes Spiel mit weichen, fast 
leben.sgroßen Textilpuppen. Das 
Schneewittchen, die Königin, die 
Zwerge, der Jäger und der Prinz 
werden hier zu individuellen, le- 
bendigen Chrakteren geformt. 
Manchmal karikieren sie ,sogar 
uns gegenwärtige Menschen mit 
unseren Fehlern, Sorgen und 
Problemen, 

Die begehrten Eintrittskarten 
gibt es ab Mittwoch, 9, Novem- 
ber, im Kaufhaus Braun, Langen, 
Bahnstraße 101-107, 

Extra-Auslosung 43. VA '94 

66 X VW GOLF TDI 

666 X Trekking Bikes ^ 

DIE MtUlONENSPIEU 

lottoStoto 
Annahmeschlufi für 

I Mittwoch-Spiele: Mittwoch, 26.10.94 | 
für olle Somstag-Spiele: 

Samstag, 29.10.94 
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Chrom- und lackglänzend präsentierten sich Autos der verschiedenen Fabrikate. Das schöne Herbstwetter sorgte dafür, dal) auch Im Freigelände Hochbetrieb herrschte. 

Ein Spiegel der heimischen Wirtschaft 

Die IGEVA bot wieder einen Querschnitt durch das heimische Gewerbe 
l,nnf;cn (rt) - .Wer vieles 

IjrinjJt, wird manchem etwas 
l)rinHen" schrieb schon Goethe in 
seinem ..Faust", und unter die- 
sem Gesichtspunkt kann man 
:iuch die IGEVA betrachten, die 
;m drei Messetagen rund 50 000 
Besucher anj^elockt hatte, Sie 
enthielt ein breitgefächertes An- 
gebot aus nahezu allen Zweigen 
(ier heimischen Wirtschaft -im- 
merhin kamen knapp zwei Drit- 
tel der Aussteller aus Langen- 
und wurde von den Besuchern 
durchweg gelobt. 

Großflächig waren die Auto- 
händler vertreten und ließen die 
Besucher in das Innere der Ka- 
rossen und auch unter die Motor- 
hauben schauen, High-Tech gab 
('S bei Anbietern von Computern 
und Kommunikationsanlagen zu 
l)cslaunen, selbstverständlich 
waren zahlreiche Handwerksbe- 
triebe der verschiedensten Bran- 

chen vertreten, und auch der 
Handel zeigte in den unter- 
schiedlichsten Variationen, was 
er in Langen zu bieten hat. Es 
fehlte nicht an Informationen der 
öffentlichen Hand, Organisatio- 
nen wie Polizei, Feuerwehr und 
Rotes Kreuz standen ebenfalls 
mit Auskünften zur Verfügung, 
Gastronomie und Hotelgewerbe 
präsentierten sich auch mit 
Kostproben, wovon wie auch an 
den Weinprobierständen reger 
Gebrauch gemacht wurde. Ver- 
schiedene Stände aus dem Ge- 
sundheitswesen vervollständig- 
ten das Angebot, Literaturbeflis- 
.sene fanden Neues und Interes- 
santes, Mode der unterschied- 
lichsten Bereiche wurde präsen- 
tiert und mit Modeschauen un- 
termalt, Bauherren und Heim- 
werker konnten sich über neuar- 
tige Möglichkeiten informieren 

und beraten lassen,praktischer 
Umweltschutz und Energiespar- 
möglichkeiten wurden demon- 
striert. Kurzum: diese IGEVA 
war eine echte Leistungsschau. 

Daneben gab es Unterhaltung 
für die jüngsten Besucher, die 
auf einem Kinderkarussell ihre 
Runden drehen konnten, für 
Speis und Trank war bestens ge- 
sorgt, und wer sich einen ganz 
anderen ,,Uberblick" verschaf- 
fen wollte, konnte dies bei Hub- 
schrauberflügen über die nähere 
Umgebung tun. Für den Perso- 
nentransport sorgten der Stadt- 
bus zum Nulltarif und eine West- 
ernbahn, dennoch glichen die 
Parkplätze und Straßen rund um 
das Messegelände einer Auto- 
schau. 

So zeigten sich die Verant- 
wortlichen des Gewerbevereins 
am Ende mit dem Verlauf dieser 

sechsten IGEVA zufrieden. Daß 
die Besucherzahl nicht die Höhe 
der letzten Ausstellung erreichte 
-diesmal waren rund 10 ODO Be- 
sucher weniger gekommen-, 
führt GVL-Vorsitzender Wolf- 
gang Steitz auf die Urlaubszeit, 
auf das schöne Wetter und viel- 
leicht auch auf den ,,Langener 
Markt" zurück, der erst vor sechs 
Wochen stattfand und ebenfalls 
viele Besucher zu verzeichnen 
hatte. Aus diesem Grund seien 
Überlegungen im Gange, von ei- 
nem ,,Langener Markt" in IGE- 
VA-Jahren Abstand zu nehmen. 
Entsprechende Gespräche sollen 
deshalb in Kürze zwischen dem 
Gewerbeverein und dem Beirat 
Langener Einzelhandel, einem 
Glied des Gewerbevereins, ge- 
führt werden. Die IGEVA soll 
weiterhin alle drei Jahre stattfin- 
den. 

Thalländische Spezialitäten fanden begeisterte Abnehmer. Kunstkalender fanden großes Interesse. 

Das Installatlonsgewerbe hatte ein großes Angebot. Laßt Blumen sprechen. Ein bunter Farbtupfer. Sogar eine Schusterwerkstatt hatte Im alten Stil aufgemacht. Fotos (9): rt 

Daß die Reiselust der Menschen ungebrochen Ist, wurde an den Ständen 
der Reisebüros deutlich. 

Kleiner Plausch der jungen Generation. 
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ABEND-SEMINARE 
Montage und Pflege von: 
• Parkett, Laminat 
• Korkboden 
• Paneele 
• Türen 
Melden Sie sich an! 
UnKostenbeitrag DM 5.- 

Becker 

... die starken Ideen 
in Holz 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-12.30 Uhr 

Albrecht-Düror-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen ■ Telefon 06104 / 9 50 40 
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An alle 
Hausbesitzer | 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! | 

lieh führe alle Dach- und! 
ISpenQlerarbelten durch.p 

Fassadonvorkloldung. 
sowio Dach.NoLJ und 

UmdecUung 
Flachdachsanleruno 

Asbestenlsorg 
nach TRGS: R 
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Kirchliche Nachrichten 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeil vcnii 22. bis 28. ()klol)or liMl i 

Widder Auch wenn tlip I-a^' im Moment 
ziemlich vi>rfahri"n .schcinl, soll- 
ton Sio> nicht versuchen, mit dem 
Kopf durch die Wand zu flehen. 
Nur mit kühler Überlegung kom- 

21.3.- 20.4. men Sie wc-iter. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

' 
22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

.|un)>rruu 

24.8.-23.9. 

Die Richtung, die Sie jetzt einge- 
schlagen haben, erweist sich als 
richtig, .letzt sollten Sie alles dai'- 
ansetzen, die bislang erreichten 
Erfolge zu festigen und auszu- 
bauen. 

Ihre Bewegungsfreiheit ist etwas 
einge.schränkt. Darüber sollten 
Sie sich jedoch keine Sorgen ma- 
chen. Sie können .sich jetzt um so 
besser mit dem Naheliegenden 
beschäftigen. 

Ihr Temperament droht mit Ih- 
nen durchzugehen, aber Sie müs- 
sen sich beherrschen. Zwar ha- 
ben Sie recht mit dem, was Sie 
wollen, aber andere Menschen 
haben eigene Ziele. 

Sie müssen sich entscheiden, 
sonst erledigt sich eine Sache von 
selbst. Das wäre sehr bedauer- 
lich, schließlich haben Sie schon 
eine Menge Arbeit in das Projekt 
investiert. 

Sie dürfen sich jetzt keine Fehler 
leisten, denn jemand wartet nur 
darauf, Ihnen etvvas anlasten zu 
können. Prüfen Sie alles genaue- 
stens, was durch Ihre Hände 
geht. 

Ks fällt Ihnen schwer, die Hal- 
tung eines Freundes zu verste- 
hen, aber Sie ahnen, warum er so 
ablehnend reagiert. (leben Sie 
ihm Zeit, seine Meinung zu än- 
dern. 

Die Arbeit läßt sich leichtei'erle- 
digen als sonst. Das liegt daran, 
daß Sie mit sich selbst zufrieden 
sind und das Vertrauen in Ihre 
Leistungsfähigkeit wiedei'gefun- 
den haben. 

Ilaben Sie keine Angst vor Ver- 
änderungen sowohl in priva- 
ter als auch in beruflicher Hin- 
sicht. Die Zeit, in der Sie sich 
schonen mußten, ist mm end- 
lich vorbei. 

Sie zeigen eine erstaunliche Tat- 
kraft. Und das weiß man in Ihrer 
Umgebung zu würdigen. Aber 
reißen Sie nicht alles an sich Sie 
müssen gewisse Dinge anderen 
überlassen. 

Wiiiii-e 

24.').-23. 10. 

Skorpion 

24.10.-22. II. 

Schül/.e 

.Steinbock 

22. 12.-20. 1. 

In Geschmacksfragen i.st wieder Wassermann 
einmal Ihr Urteil gefragt. Dei' er- 
ste Gedanke, der Sie durchzuckt, 
ist ungewöhnlich, ai)er äußerst 
gut. Lassen Sie sich nicht beir- 
ren. 

Für eine linatizielle Unregelmä- 
ßigkeit möchte man Sie zur Re- 
chenschaft ziehen. Aber Sie sind 
nicht dafür verantwortlich. Ma- 
chen Sie das mit aller Entschie- 
denheit deutlich. 

21. 1.-19. 2. 

Fische 

20. 2.-20.3. 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 23. Oktober (21. Sonntag 
nach Trinitatis) 
Jolianncskapelle, Carl-Ulricb- 
Slraße 

10 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Dr. K. Barth), anschl. Gespräch bei 
Kaffee oder Tee 
Martin-Luther-Kirchc, Berliner 
.Vllcc 31 

10 Uhr .'\bschiedsgottesdienst 
von Pfarrer Prawitz, anschl. ladt 
Hirr Pfarrer Prawitz zu einem 
Empfang ins Gemeindehaus ein 
Pi'trnsgemcinde, Gemeindehaus 
Balinstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Weber) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. 
Wächtler) 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, Frankfurter Str, 
3 a 
Dienstag, 25. Oktober 

11) Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 26. Oktober 

20 Uhr Frauenkreis 

Stadtmission 
Sonntag, 23. Oktober 

n.l.'i Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 25. Oktober 

Ii).30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 
Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 23. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
Freitag, 28. Oktober 

Ii)..30 Uhr.Iugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 
Kvang. Freikirche 
Kobert-Boscb-Str. 42 
Sonntag, 23. Oktober 

10 UhrSonntag-sgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
.leden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
I. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
.leden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
•Jeden Freitag 

19,30 Uhr Jugendtreff 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 23. Oktober 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Ein Busausflug 

der Diabetiker 
Liingen - Oii' Diabetikei- 

Sell)sthdfegruppe Langen uuicht 
am Mittwoch. 2(), Oklot)er. ihren 
(he.sjährigen Ausflug mit dem 
Omnibus Abfahrt ist punktlich 
um 8.45 Uhr am Pavillon des Rei- 
sebüros Becker in der Mahnstra- 
ße (Romnrant in-Anlage). 

Die Fahrt geht zunächst zum 
Pharmakonzern Iloeciist AG, wo 
eine Besichtigung stattfindet 
und werlvolle Informatuinen 
über Diabetes gegeben werden. 
Nach einem gemeinsamen Mit- 
tagessen steht in Bingen eine dia- 
betikerfreundliche Weinprobe 
auf dem Programm, 

Erlebnisreicher 

Tag im Taunus 
Lungen Zu einem Familien- 

Wandertag halte die Kolpingfa- 
niilie eingeladen. Die Wanderung 
führte von der Saalburg zimi 
Freizeitpark Lochmühle, wo es 
zu einem echten Frletinis-Nach- 
mittag für die Kinder wurdi-. 
Nicht zuletzt hatten auch die Er- 
wachsenen auf ihre Art viel Spaß 
und angenehnu- Abwechslung, 
Zufrieden und etwas strapaziert 
wurde der Rückweg duich den 
bunten Herbst wald bis z\mii 
Parkplatz an der Saalburg ange- 
treten, von wo aus die Heimfahrt 
erfolgte. Für die vorzügliche Pla- 
nung und die ideenreiche Gestal- 
tung erntete die Familie Till An- 
ei kennung und Dank, 

Rundflüge mit dem Hubschrauber waren an den Messe- 
tagen ein besonderes Angebot, das von vielen Besuchern angenommen 
wurde. Mit 50 Mark war man als Erwachsener dabei und konnte sich Lan- 
gen und seine Umgebung einmal aus der Luft anschauen. Aber auch für 
die Kinder an der Umzäunung war es ein besonderes Erlebnis, den Heli- 
kopter einmal aus der Nähe starten und landen zu sehen. Foio it 

Seit fünf Jahren gibt es in der Gemeinde St. Albertus Magnus einen Verkauf von Waren aus Gegenden in der 
Welt, wo die Menschen in Not und Armut leben, weil ihre Produkte zu wenig Abnehmer finden und der Profit meist von an- 
deren gemacht wird. Dieses kleine Jubiläum war für die Gottesdienstbesucherinnen und Besucher ein zusätzlicher 
Grund, das eine oder andere einzukaufen und so ein gutes Werk zu tun. Foto: Arnold 

Die „Kleinen Strolche" 

beginnen mit Krabbeln 

Neues Angebot im Übergangswohnheim 
Langen — Am Montag, 24. Ok- 

tober, findet im Hessischen 
Übergangsvvohnheim die Ein- 
weihungsfeier der Krabbelgrup- 
pe ..Die kleinen Strolche" statt. 
Die Gruppe setzt sich aus einhei- 
mischen Kindern und Kindern 
von Aussiedlern zusammen, die 
den Müttersprachkurs des .lu- 
gendgemein.schaftswerkes besu- 
chen. Der Kontakt kam durch 
Vermittlung der Frauenbeauf- 
tragten der Stadt Langen, Anne- 
rose Gebhardt, zustande. Die 
Krabbelgruppe hatte sich auf der 
Suche nach Räumlichkeiten an 

sie gewandt. Auf der Suche nach 
Kooperationsmöglichkeiten stieß 
die Gruppe auf einen Verein 
(KIM e.V. Kinder im Mittel- 
punkt), der sich die Unterstüt- 
zung privater Initiativen zum 
Ziel gesetzt hat. 

Seit Anfang Oktober werden 
nun an zwei Tagen in dci- Woche 
10 bis 15 Kinder im Alter von 
zwei bis vier.Iahren von zwei Er- 
zieherinnen betreut. Die Betreu- 
ung findet von 9 bis 12 Uhr in ei- 
nem von der Wohnheinileitung 
zur Verfügung gestellten Kaum 
statt. 

Anzeige 
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Gelbe Säcke gehören zwar zum ..Grünen Punkt", jedoch nicht in die grüne Landschaft. Dies hat ein Zeitgenosse 
mißachtet und seinen Abtall neben der Kreisstraße zwischen Langen und Egelsbach auf strafbare Weise ..entsorgt". Ein 
solches Verhalten ist kaum zu verstehen, da die gelben Säcke ja bekanntlich kostenlos vor der Haustür abgeholt werden. 
Warum also macht sich ein (viensch die geschilderte und bebilderte Mühe? Wenn ein solcher Umwellsünder erwischt 
wird, drohen ihm empfindliche Geldbußen. Foto: Weinen 

Die Vorfahrt mißachtet Bürgermeister hört zu 

Kill I.cichtvcrict/lcr und Sin'h- 
scIiikIcii iti lldhc von riiiul I 1 (ll)(l 
Miirk sind die Uiliiiiz eines Uii- 
l':ills, der sieh :im Miltwiieli 
Mheiui in der H;ihiistriil.!e ereiHiie- 
le Der liljiihrine Fiilirer <'ine.s 
(iiiir wollte von der Aiiii.i.striil.U' 
iiaeli links in die H;ihnstr;il.le ein- 

biegen und aelitele niehl ;\uf die 
Vorfalirt eines ,'ti)jahrini'ii Ciolf- 
fiihrers. der auf der Hahnstralie 
in Hiehtunf^ Hahnhof unterwegs 
war Ks kam zum Zusammen- 
.stoB. bei dem der .hindere leicht 
N'erletzt wurde. 

LiiiiKen Die nächste Sprpch- 
■stundp von Bürm'rmei.stcr Dieter 
l'itthan ist am Dienstag. 1. No- 
vember, im Siedlcrheim. .lospph- 
von-Kichendorff-Stra(.k' 1 Die 
Sprechstunde dauert von 11.'M) 
bis 1!)..'!() Uhr, Kine Anmeldung 
unter der Telefonnummer 'MY.i- 

Erlebnisreiche Fahrt zur 

„Deutschen Weinstraße" 

Nebenerwerbssiedler waren auf Reisen 
ne hochinterc.s.sante Dokumcnta- 
tionsausstcllung zu besichtigen. 
Nach dic.ser Schloßführung wur- 
de in Hambach/Maikammer das 
Mittagessen eingenommen. 

Weiter ging die Kahrt zum 
Wcinlchrpfatl ..Mandelhöhe", wo 
weiße und rote Trauben chrekt 
von den Weinstöcken probiert 
werden konnten. Hier war man 
erstaunt, daß die Weinberge zur 
Zeit der Weinlese nicht mehr ge- 
sperrt sind, wie es früher tler Fall 
war. Das gelegentliche Naschen 
der Spaziergänger in den Wein- 
bergen nimmt man offensichtlich 
in Kauf. Hier erfuhren die Teil- 
nehmer auch, daß Neustadt an 
der Weinstraße mit ,'i3 ()()/) Kin- 
wohnern nach Wien die zweit- 
größte Weinstadt in Europa und 
der I'falzer Wald das größte, zu- 
sammenhangende Waldgebiet in 
Deut.schland ist. In der Ortschaft 
Maikammer soll auch der allseits 
benutzte Holzzollstock erfunden 
worden sein. 

Nach tlieser lehrreichen Wan- 
derung durch den hügeligen 
Weinberg ging es weiter nach 
Neustadt-Haardt. Dort wartete 
in einer urigen Gaststätte eine 
zünftige Weinprobe und ein üp- 
piger Wurstteller auf die hung- 
rigen Gäste. Nach ungefähr 1,'i 
oder 14 Weinproben schlug die 
Stiminung hoch. Gegen 2,3 Uhr 
hatte man nach einer stim- 
mungsvollen Fahrt Langen- 
Oberlinden wieder erreicht und 
ein schöner Ausflug .sein Ende 
gefunden. 

Lungen Einmal im ,Iahr ge- 
hen die Nebenerwerb.ssiedler aus 
I-angen-Oberlinden auf große 
Fahrt, Diesmal fuhren sie mit 
zwei vollbesetzten Hussen in 
Richtung Pfälzer Weinstraße. 
Bereits um Uhr konnte im 
Weinort .Schweigen-Rechten- 
bach das ..Deutsche Weintor" 
besichtigt und ein Kaffee oder 
der gute Pfälzer Wein genossen 
werden. Dann ging es durch ma- 
lerische Ortschaften die ,,Deut- 
sche Weinstraße" entlang, wo vor 
alten Fachwerkhäu.sern ilie Be- 
w<ihnr'r ihre landwirt.schaftli- 
chrn Erzeugnis.se anboten. Man- 
che Straßen glichen hierbei ei- 
nem mittleren Obst- und Wein- 
markt. 

Nächster Höhepunkt war die 
Besichtigung des ..Hambacher 
Schlosses", bekannt durch das 
..Hambacher Fest", als sich im 
Mai 1832 mehr als ;)()()()() Men- 
.schen in Neustadt an der Wein- 
straße einfanden und zum Ham- 
bacher Schloß zogen, um für 
mehr Freiheit und für die natio- 
nale Einheit Deutschlands zu de- 
monstrieren, Im Schloß gab es ei- 

FORDERERKREIS 
TET 

Ii 14 ist empfehlenswert. 
Weitere Sprechstunden bietet 

Bürgermeister Pitthan in die.sem 
.Jahr an am 22. November (Mar- 
tin-Luther-Gemeinde, Berliner 
Allee 31) und am 13. Dezember 
(Rathaus. Zimmer 102). jeweils 
von 17.30 bis l!).30 Uhr. 

Schwellenängste sollen abgebaut werden 

Sprachkurse für Mütter im Übergangswohnheim werden gut angenommen 
l.iingen Seil einiger Zeit gibt 

es im Langener Ubergangswohn- 
heim einen Sprachkurs für junge 
Mütter mit Kli-iii- und Kleinst- 
kindern an drei Tagen in der Wo- 
che von i) bis 13 Uhr. Parallel da- 
zu wird eine Kirulerbetreiiiing 
angeboten. Der Sprachkurs, der 
von einer hauptamtlichen Kraft 
durchgeführt wird, versiu-lit 
niehl nur grammatikalische 
Kenntnisse zu vermitteln, son- 
dern auch Hilfestellung bei der 
Alltagsbewältigung zu gebi'n. 
Hierzu geliört das Ausfüllen ei- 
ner Banküberweisung ebenso 
wie das Erstellen eines Kinkaufs- 
zeltels Kegeln und Beispiele sind 
eingebunden in den situativen 
und thematischen Zusammen- 
hang. Rollen- und Li-rnspielen 
kommt daher besondere Bedeu- 
tung zu, ,,l,<'bens - Inhalte" wer- 
ili'ii zu Unterrichtsinhalti'ii (z,B 

(las Üben von Telefongesprächen 
bei der Wohnungssuche, nach 
dem Weg fragen, Bewerbungen 
schreiben. Vorst eil ung.sges|)rä- 
che üben. . .), Informationsver- 
mittlung ist ebenso wie Ausspra- 
cheschulung ein wichtiger Be- 
standteil des Kur.ses. 

Ein Tag steht freizeitpädagogi- 
sclwn Maßnahmen zur Verfü- 
gung. Das Programm des in dii>- 
.sen vierzehntägigen Wechsel ein- 
gebundenen Mutter-Kind-Treffs 
orientiert sich an den Wünschen 
und Bedürfnissen der Kursteil- 
nehmerinnen, Der Mutter-Kind- 
Treff bietet Müttern aus dem 
Wohnheim CJelegenheit zum Er- 
fahrungsaustausch und zum 
Kennenlernen, um neue Kon- 
takte zu knüpfen und nicht wei- 
ter isoliert für sich alleine zu er- 
ziehen und zu leben. Den Kin- 
dern werden dadurch erste Er- 

fahrungen mit Gleichaltrigen er- 
möglicht, Darüberhinaus ver- 
steht sich der Mutter-Kind-Treff 
auch als Anlaufstelle für die 
Kursteilnehmerinnen, um ihnen 
bei der Lösung verschiedenster 
Probleme beratend zur Seite zu 
stehen. Ein weiterer Bestandteil 
des Kurses sind gemeinsame Un- 
ternehmungen. um zum einen die 
nähere Umgebung besser ken- 
nenzulernen und zum anderen 
einmal mit den Kindern hinaus- 
zukommen. 

Zunächst war die Resonanz auf 
den Sprachkurs für Mütter .sehr 
positiv. Vor allem die Möglich- 
keit der Kinderbetreuung wäh- 
ri'iid des Sprachkurses wurde 
von den Frauen freudig begrüßt. 
Während der Mutter-Kind-Treff 
von den Frauen gut besucht wur- 
de, mußte das Mutter-Kind- 
Tiuncn wegen mangelnder Be- 

teiligung abgebrochen werden. 
Man führt dies unter anderem 
darauf zurück, daß das Mutter- 
Kind-Turnen in die Gymnast- 
ikräume des nahe gelegenen .lu- 
gendzentrums verlagert wurde. 
Hierbei zeigt sich, daß das Bewe- 
gen außerhalb des Wohnheims 
für die meisten P'rauen ein großes 
Problem darstellt. 

Aus den genannten Gründen 
erscheint es den Verantwortli- 
chen im Heim besonders wichtig, 
daß sich im Wohnheim eine 
Krabbelgruppe etabliert, die 
nicht nur den Kindern erste Kon- 
takte zu Gleichaltrigen und Ein- 
heimischen ermöglicht, sondern 
auch den Aussiedlerinnen die 
Möglichkeit bietet, einen 
Sprachkurs zu besuchen, der den 
Bedürfnissen von Müttern mit 
Klein- und Kleinstkindern ent- 
spricht. 

Die DLRG hält 

Rettungskurse 
Langen — Auf Grund der gro- 

ßen Nachfrage findet ab Mon- 
tag, 24. Oktober, ein neuer Kurs- 
us zum Erwerb des Rettungs- 
schwimmabzeichens in Bronze, 
Silber oder Gold im Hallenbad 
Langen statt. Der Kursus be- 
ginnt um 19.30 Uhr. Treffpunkt 
ist das Hallenbadfoyer. 

Die praktische Ausbildung 
findet an jeweils drei aufeinan- 
derfolgenden Montagen, 24., 31. 
Oktober und 7. November, die 
theoretische Ausbidlung am 
Mittwoch, 26. Oktober, um 19 
Uhr in der Stadthalle Langen 
statt. 

Das Mindestalter zum Erwerb 
des Rettungsschwimmscheins 
beträgt bei Bronze zwölf Jahre, 
Silber 1 ,'j Jahre und Gold 16 Jah- 
re. Nach oben sind keine Gren- 
zen ge.setzt, denn auch ältere 
Leute können noch das Ret- 
tungsschwimmabzeichen erwer- 
ben. 

Gänseschmaus 
Noch genießen wir alle mit 

Freuden den goldenen Oktober, 
da neigt (las Vereinsjahr sich 
schon dem Ende zu. und dn- 
Fördererkreis für Europäische 
Partnerschaften lädt .seine Mit- 
glieder und Freunde zum Jahres- 
abschluß und zum Martinsgan.s- 
E.ssen ein, diesmal exakt am 
Martinstag, Freitag, den 11, No 
vember. 

Wie schon im Vorjahr, trifft 
man sich ab 19 Uhr in der Gast 
statte ,,Balkan-Grill" in Dreici 
chenhain (Sportplatz des SV 
Dreieichenhain, gegenüber dem 
Hundedressurplatz), wo beim 
traditionellen Gänseschmaus Ki 
innerungen an die Aktivitäten 
1994 ausgetauscht und Pläne für 
1995 geschmiedet werden kön- 
nen. 

Wahrscheinlich wird es auch 
eine kleine Dia- oder Video- 
Schau vom Dreistädte-Treffen 
1994 in Romorantin geben, und 
wer mit dabei sein möchte hei 
Schmaus und Plausch, der sollte 
sich möglichst umgehend 
schriftlich bei der Geschäftsstel- 
le des F'ördererkreises, Postfach 
1265, 63202 Langen, anmelden 
denn im letzten Jahr waren es 
immerhin knapp 100 Teilnchm(>r. 
die sich zum Martins.schmaus 
versammelt haben. 

Ein Abschnitt für die Anmel- 
dung lag dem letzten Mitglieder- 
Rundbrief bei, wer ihn jedoch 
verlegt hat, kann seine Teilnah- 
me natürlich auch mit einem 
formlosen Schreiben sichern 
Wichtig ist dann die Angabe der 
Per.sonenzahl und des Essens- 
wun.sches (Gänsebrust/Gänse 
keule/ä la carte) sowie das An- 
meldedalum und eine Telefon 
nummer für eventuelle Rückfra- 
gen. 

Übrigens — das nächste Drei 
Städtetreffen findet 1995 an 
Pfingsten in Langen statt. Wer 
gern Gäste aufnehmen würde, 
aber noch keine Freunde in Ro 
morantin oder Long Eaton hat, 
sollte sich bald mit einer kleinen 
Vorstellung und eventuellen 
Wünschen bezüglich der Gäste 
bei der Geschäftsstelle des Förd- 
ererkreises melden. 

Nach dem Rekordjahr 1994. in 
dem über 100 Langener in Romo- 
rantin freundliche Aufnahme 
fanden, häufig bei neuen Gastge- 
bern, erwarten wir im nächsten 
Jahr eine große Anzahl von Gä- 
sten — auch aus unserer en;;- 
lischen Partnerstadt Long Eaton 
—, die noch keine festen Gastge- 
ber in Langen haben. 

Das vetpaßte Schiff 
HEITERER ROMAN VON UTTA DANELLA 

(."opynght liy Autor uikI AVA timliU. Hieitt)runn. 
(Iiiirh Verlag von Craheig ^ C'niig. [''ninkfiirt am Main 

Viele sagen nur eben gerade guten Morgen oder 
guten Abend, wenn sie sich begegnen. 

Diejenigen, die in der Nacht Zeuge geworden 
waren, als Johnny sich als Benedikt entpuppte, 
sprachen auch nicht darüber. Es war eine selt- 
same Situation gewesen; es hatte ihre Herzen 
bmührt, man mußte darüber nachdenken. Also 
ging man nicht von Passagier zu Passagier und 
sagte: Haben Sie schon genört? 

So war es also nur ein Gerücht, das herum- 
schwirrte. Und da sich die Gräfin den ganzen 
Tag über nicht sehen ließ, Johnnys Dienst 
sowieso erst in den späten Nachmittagsstunden 
begann, gab es auch keinen Blick auf die han- 
delnden Personen zu erhaschen. Saß der Sohn in 
Mutters Kabine und versuchten sie, einander 
näher zu kommen? Gingen sie sich aus dem Weg? 
Keiner wußte es. 

Soweit es der Kapitän beurteilen konnte, 
hatte alles seine Ordnung. Johnnys Papiere 
befanden sich an Bord, er hieß Benedikt Froh- 
wein, und Beatrice Frohwein hatte die Gräfin in 
ihrer ersten Ehe geheißen. 

Der Himmel war nicht blau an diesem Tag, 
sondern grau, ebenso das Meer Es war ruhig, 
wirkte dennoch nicht freundlich. 

Burgl hatte nach dem Aufwachen gesagt, sie 
habe Kopfschmerzen. Sie ließ sich das Früh- 
stück in der Kabine servieren, rührte es jedoch 
kaum an. 

„Das kommt von dem vielen Whisky. Ich hab' 
dir ja gleich gesagt, du sollst nicht soviel trin- 
ken", sagte Anton. 

Sie gab ihm keine Antwort. Sie lag und starrte 
an die Decke der Kabine, es sah aus, als hätte 
sie viel nachzudenken. 

„Kann ich was für dich tun?" fragte er hilfios. 
„Danke, nichts", antwortete sie abwesend. 
Er ging dann zum Schwimmen in den unteren 

Pool, traf dort Lizzy und Theo. Nachdem sie ein 
paar Runden gedreht hatten, saßen sie auf den 
Liegestühlen, ganz brav heute mit Orangensaft, 
und sprachen, wovon schon?, von dem Ereignis 
der letzten Nacht. 

„Was das wohl werden mag?" überlegte Lizzy. 
„Ob sie sich lieben werden?" 

„Haste lieben gesagt?" fragte Theo. 
„Na ja, wenn sie doch seine Mutter ist." 
„Na, der ist doch mindestens 29 oder 30 Jahre 

alt, Muß doch komisch sein, plötzlich eine Mut- 
ter zu bekommen. Und offenbar ist er doch in 
ganz ordentlichen Verhältnissen aufgewachsen, 
hat 'ne Mutter und 'nen Vater gehabt. Sogar 'nen 
Bruder." 

„Ja, aber er hat gewußt, daß seine Mutter nicht 
seine Mutter ist." 

„Drück dich klarer aus." 
„Er hat gesagt, ich wußte, daß meine Mutter 

Beatrice heißt. So was hat er doch gesagt, oder 
nicht? Also haben sie ihm ja wohl die Wahrheit 
gesagt, seine Tante und der Onkel. Irgendwann." 

„Also das is den ihre Sache, nich?" beschloß 
Theo das Gespräch. „Wenn du mich fragst, sin 
det beides vernünftige und erfahrene Leute, die 
Jräfin und ihr Sohn. Die werden das schon hin- 
kriegen. Könnt mir vorstellen, daß das sogar 
ganz gut geht mit den beiden. Wenn der erste 
Schock mal überwunden ist. So. Ick laß mir jetzt 
massieren. Dann bin ich heute abend topfit." 

Nach Burgl hatten sie sich natürlich erkun- 
digt, und Theos Kommentar lautete: „Sie sollte 
nicht soviel saufen. Sie is det nicht gewöhnt." 

Burgls Kopfschmerzen hatten sich soweit 

gebessert, daß sie nachmittags zum Friseur 
gehen konnte, sie war schließlich angemeldet. 

Und abends erschien sie dann in voller Pracht 
in dem rosa Abendkleid mit dem tiefen 
Dekollete, das sie für diesen Tag aufgespart 
hatte. Es war in München gekauft worden, unter 
Assistenz von Max. 

Anton prangte im Smoking, weiß. 
Zunächst wurde das prachtvolle Büffet 

bewundert, und bei dieser Gelegenheit trat 
Wendt dicht hinter Burgl und berührte mit den 
Fingerspitzen ihren nackten Rücken. 

..Der letzte Abend", flüsterte er in ihr Ohr 
„Werden wir uns heute noch einmal sehen?" 

Burgl warf einen raschen Blick zu Anton, der 
mit Lizzy und Theo schon ein paar Schritte wei- 
ter war. sie bestaunten den prächtigen Hummer, 
der dort zu besichtigen war 

..Wie denkst du (fir das denn?" fragte Burgl 
leise und ließ den Blick nicht vom Kaviar ,.So 
einfach geht das nicht mehr" 

„Nun. vielleicht später, nach dem Essen, wenn 
alle tanzen, dann könnten wir ein wenig an Deck 
promenieren." 

..An Deck promenieren." 

..Ja. Und vielleicht in meiner Kabine einen 
kleinen Schluck zum Abschied trinken." 

Das Wort Abschied traf Burgl mitten ins Herz. 
„Ach, so meinst du des." 
..Ja, denk mal drüber nach." 
Sie schien die Perlen des Kaviars zu zählen, 

wandte sich nicht um. 
Er hatte nicht gesagt, daß er sie gern wieder- 

sehen würde. Daß sie sich irgendwann und 
irgendwo wiedertreffen könnten. Nein, das hatte 
er nicht gesagt. Nicht ein einziges Mal in den 
vergangenen Tagen. Und nun sprach er von 
Abschied. Sie war also nichts weiter für ihn 
gewesen als ein Abenteuer, wie man es halt auf 
einer Schiffsreise erlebt. 

Nun bildeten sich auch Perlen in ihren Augen. 
Anton, der die beiden beobachtet hatte, trat 

zu ihnen. ..Herr Dr Wendt!" sagte er steif. 
..Ah. guten Abend, guten Abend", sagte 

Wendt. ..Schöne Leckerbissen gibt es hier zu 
sehen. Wirklich sehr appetitanregend." Er 
nickte freundlich und ging weiter. 

„Möcht wissen, warum der Kerl allweil um 
dich herumscharwenzelt", sagte Anton ärger- 
lich. Burgl gab keine Antwort, wandte sich nur 
ab, um weiterzugehen. 

„Was hast denn?" fragte Anton. „Weinst du''" 
„Ach, laß mir mei Run!" 
Sie verließ das Büffet, ging quer durch den 

Saal. Anton blieb neben ihr 
..Burgl, so geht's doch net weiter Du redst kein 

Wort mit mir. du schaust mich net an, Glaubst 
mir am End immer noch net?" 

Burgl blieb mit einem Ruck stehen, der weite 
Rock ihres Kleides wirbelte um sie herum. 

..Es is mir wurscht. wie's war und wie's net 
war Verstehst! Und es ist mir wurscht. obst da 
bis oder net. Von mir aus kannst... ja, (iu kannst 
zum Mond auffi fahm, ich tat mich net amal 
umschaun nach dir Verstehst! So is des und so 
bleibt des." 

„Burgl, ich kenn' dich nicht mehr wieder", 
sagte Anton erschüttert. ..Das bist doch net du." 

..Das bin ich. Ganz genau bin ich das. Jetzt 
kennst mich." Und damit ging sie mit hocherho- 
benem Kopf und schwingentien Rocks davon. 

Später, bei Tisch, trafen sie sich (dann wieder. 
Lizzy, heute in Blau, ebenfalls freigebig dekol- 
letiert. hatte das Nerzcape dabei. Zum Kaviar 
und zum Hummer gab es Champagner 

„Schmeckt ja wieder mal umwerfend", sagte 
Lizzy. „Wird höchste Zeit, daß die Schlemmerei 
aufhört. Wie soll ich bloß die Pfunde wieder los- 
werden?" 

„Iß nur'. sagte Theo, der ebenfalls mit gutem 
Appetit bei der Sache war. 

„So gute Sachen kriegst du nicht so bald wie- 
der" 

Sie tauschten einen Blick und betrachteten 
dann Burgl und Anton. Burgl stocherte über- 
haupt nur auf ihrem Teller herum, sie schaute 
gleichgültig an allen vorbei, und Anton aß 
stumm, mit verbissener Wut. 

„Die beiden machen mich ganz schwach. Sit- 
zen da und sind beleidigt", sagte Lizzy ungedul- 
dig 

..Ich bin nicht beleidigt", sagte Burgl ruhig- 
„Und das Essen schmeckt mir." 

(Fortsetzung folgt) 
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JIL bot jazzige Appetithappen 

Wolfgang Lackerschmid Quartett brillierte in der Ölmühle 
I.angen (tst) — Einen Lecker- 

bussen für Jazzfreunde prä.sen- 
lirrte wieder einmal die Jazz-In- 
IKitivc Langen (JIL) ihren Zuhö- 
-fin Das Wolfgang Lackcr- 
schinid-Quartelt eroberte die Al- 
to Ölmühle am verganenen 
Samstag abend im Sturm, Im 
Mittelpunkt stand dabei ein In- 
stinment. das bei der JIL noch 
nicht so oft zu hören war: das Vi- 
bniphon. Die .schwarze Sängerin 
Sonnell Bey. an die.sem Abend 
Gn.st (ies Quartetts, war das an- 
dore Glanzlicht der Veranstal- 
tuiit;. Mit ihrer tiefen und wei- 
chen Stimme begeisterte sie das 
Piitjlikum in allen Tonlagen — ob 
m Kallade oder Seat-Gesang, 

Im Gepäck hatte Wolfgang 
Lackerschmid eine weitere 
Überraschung, Jazzlegende und 
.\Ir Superdrumming Pete Jork 
unterstützte das Quartett im Do- 
mizil der Jazz-Initiative. Für die 
hiesigen Jazzkenner ein weiterer 
.\ppetithappen - hatten sie doch 

noch seinen begeisternden Auf- 
tritt in der Ölmühle von Anfang 
des Jahres im Ohr. Dabei war 
sein Gastspiel mit dem Wolfgang 
Lackerschmid-Quartett alles an- 
dere als geplant. Ein paar Wo- 
chen vor Konzertbeginn klingel- 
te bei der JIL-Vorsitzenden das 
Telefon ..Pete fragte mich, ob er 
nicht mitspielen dürfe", so Lilo 
Strathus. ..es hätte ihm so gut ge- 
fallen in Langen," 

Gefallen an der Besetzung fand 
dann auch das sachkundige Pu- 
blikum. (las den Swing und Cool- 
Jazz des Wolfgang Lacker- 
schmid-Quartetts sichtlich ge- 
noß, Ob in den Jazz-Klassikern 
oder den Eigenkomposilionen 
dos Vibraphonisten immer 
kam eine besondere Note bei dem 
Vortrag des Quartetts zu Ciehör, 
Die I'inflüsse des Wolfgang Lak- 
kers(.hmid sind dabei auch viel- 
fältig, Nicht nur dem Swing und 
Cool-Jazz ver|)flichtot. brillierte 
Lackerschmid auch bei Stücken 
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mit afro-brasilianischen sowie 
Gospel-EinflUssen Die Liste der 
Musiker, die der Vibraphonist 
schon begleitete, liest sieh wie 
ein ..Who is Who" der Jazz-Sze- 
ne: Von Charly Mari.tno. Kenny 
Wheeler. Chet Haker bis zu Al- 
bert Mangel.sdorff. 

Für ilie Umsetzung des ge- 
pflegten Sounds sorgten auch die 
übrigen Handmitglieder wie Do- 
nald Johnston am Piano und 
Rocky Knauer am Hass. Der ka- 
nadische Pianist überzeugte vor 
allem durch seinen klangmaleri- 
schen. lyri.schen Stil am Piano, 
der interessante Kontrapunkte 
zum virtuosen Spiel des Wolf- 
gang Laekersehmid setzte. Wenn 
die Sängerin Honneil Hey jedoch 
zum Mikrofon griff, gelangte der 
Sound des Quartetts zur vollen 
Hlüte. Mit ihrer souligen, war- 
men Stimme sorgte Ronneil H(\v 
für so manchen wohligen Sehau- 
er beim Publikum, 

Ronnell Bey begeisterte mit Ihrer 
tiefen Stimme. Foto: Ist 

Das „Langener Segel 

blieb bei DSCL-Crew 

Gleichzeitig Lauf zur Hessenmeisterschaft 
und Stefan Weber vom Lübecker 
Yachtclub. Diese beiden. Vater 
und Sohn, .segelten erstmalig auf 
dem Langener Waldsee, Beacht- 
lich ihr vierter Platz, Auf dem 
fünften Platz plazierte sich Dr. 
Hans Flemming und sein Vor- 
schoter Gregor Lust vom WFCS. 
Mit diesem Platz dürfte Flem- 
ming Hessenmeister bei den SZV 
geworden sein. 

Langen — Am ersten Oktober- 
WDchenende fand auf dem Lan- 
gener Waldsee die .seit Jahren be- 
liebte Regatta um das ,,Langener 
Segel" für die Klasse der 
Schwcrtzugvtjgel statt. Am 
Samstag sah es noch .so aus, daß 
die Seglerinnen und Segler zwar 
ein schönes Wochenende beitn 
Veranstalter der Regatta, dem 
Dreieich Segelclub Langen, ver- 
bringen können, aber wegen 
Flaute nicht zum Segeln kommen 
sollten. 

Erst relativ spät am Sonntag 
kam es zu einer gewerteten Wett- 
fahrt. Gegen 17 Uhr konnte das 
Ehepaar Gerhard und Margarete 
Jäger vom heimischen DSCL als 
Sieger geehrt werden. Ziemlich 
souverän gewannen sie die drei 
Runden steuerbordbug angesetz- 
te Wettfahrt bei Windstärke von 
1 bis 2 vor den relativ jungen 
Soglern Christian Flemming und 
Krank Herrtwich, ebenfalls vom 
I.'iSCL, Auf den dritten Platz fuhr 
(las ebenfalls seit Jahren erfolg- 

ich auf dem Langener Waldsee 
startende Ehepaar Willy und 
E.eonore Dumont. Spannende 
'isitionskämpfe lieferten sich 

nie Boote auf Positionen zwei 
und drei mit den Vierten Peter 

5UND hat seine 

lauptversammlimg 
Langen - Der BUND Ortsver- 

band Langen und Egelsbach hält 
am Dienstag, 1. November, um 
20 Uhr im Alten Rathaus (Haus 

Eingang Schachclub) seine 
Jahreshauptversammlung ab 
und lädt Mitglieer und Interes- 
sierte herzlich dazu ein. Dort 
tri?ffcn sich die Mitglieder auch 
jeden ersten Dienstag im Monat 
zur gleichen Zeit, Gäste sind 
stets willkommen. 

Die angereisten Seglerinnen 
und Segler aus Kahl. Offenbach, 
Frankfurt, Hochheim freuten 
sich besonders, daß gerade Seg- 
lerinnen und Segler von den hei- 
mischen Vereinen das Feld mit 
1!) Booten zustande gebracht 
hatten Sieben Boote vom DSCL 
und drei Boote vom WSV Langen 
waren angetreten. Alle waren be- 
sonders von der Küche des DSCL 
angetan. Gerade bei F'laute ent- 
scheidet die.ser Teil besonders 
mit über das Gelingen von Re- 
gatten, 

Wolfgang Lackerschmid zeigte sich erneut als Meister auf dem Vlbra- 
Foto: tst 

Mit Worten jonglieren 

Ein Interview mit Herbert Bötticher 
Langen Kollegen und 

Theaterkntiker schätzen den 
Münchener Schauspieler und 
Regisseur Herbert Bötticher 
als hervorragenden Komödi- 
anten, der sein Pulilikum aber 
auch durch seine enorme 
Wandlungsfähigkeit beein- 
druckt Während seiner fast 
4,')jährigen Karriere legte der 
gel)ürtige Hannoveraner stets 
gröl5t(>n Wert darauf, nicht in' 
ein Hollenkliscliee gepretU zu 
werden. So wechselte er im- 
mer wieder zwischen an- 
spruchsvollsten Bühnenparts 
(..Richard II,". ..Hiedermaiin 
und die Hrandstifter"). hin- 
tergründig humorvollen 
Fernsehrollen (..Der müde 
Theodor") oder der Darstel- 
lung der ausges|)rochen bö- 
sartigen Charaktere: In dem 
beriihmten Film ..Lina Braa- 
ke" verk()rpert(' Herbert Böt- 
ticher einen Altersheim-Lei- 
ter, der die 1 leimbewohner ty- 
rannisierte und mil.lhandelt(' 

Dem komödiantischen l''ach 
blieb der mittlerweile tiäjah- 
rige jedoch immer engstens 
verbunden, und im vergange- 
nen .lahr nahm Herbert H^itti- 
cher eine ganz neue Heraus- 
forderung an. In fünfmonati- 
ger Arbeit übersetzte er die 
amerikani.sche Erfolgs-Ko- 
mödie ..Weekend-Comedy" 
ins Deutsche, die er unter dem 
Titel ..Wochenend Wochen- 
end" jetzt auch inszenierte, 
Cileichzeitig übernahm er in 
einer Tournee-Produktion der 
Bühne 114 Zürich die Haupt- 
rolle des Stückes und drückte 
der Komödie somit .seinen ur- 
eigenen Stempel auf, 

Gemein.sam mit seiner Le- 
bensgefährtin Doris (Jallart 
wird Herbert Bötticher in 
,,Wochenend Wochenend" 
am Samstag, 22. Oktober, in 
der Stadthalle Langen (20 
Uhr) zu sehen sein, \Vir führ- 
ten vor wenigen Tagen ein In- 
terview mit Herbert H()tti- 
cher, 

LZ: ..Herr Bötticher, ein 
Theaterstück zu übersetzen, 
zählt sicher zu den .schwierig- 
sten literarischen Arbeiten, 
Welche Probleme mußten Sie 

überwinden'.'" 
Herbert Köttirher: ..Viele 

spezi(>ll amerikanische Rede- 
wendungen, Scherze und 
Wortspielereien sind in der 
deutschen Sprache nicht ada- 
(luat auszudrücken, und den- 
noch durfte das Stück in der 
Ubersetzung nicht an Witz 
und Aussage verlieren. Ihn 
tragende Pointen und Text- 
passagen sinngemälJ zu erhal- 
ten, nuilite ich mit meinen (Je- 
danken und den Woiten 
buchstäblich jonglieren so- 
lange, bis mein Anspruch er- 
füllt war." 

LZ: ..Wie bekommen Siedle 
Dopp(>lbelastung Regie und 
Darstellung der 1 lauptrolle 
in den ('triff.'" 

Herbert liöltieher: ..Max 
I.iebermanii sagte einmal, daß 
der liebe (Jott im Detail stek- 
ke. Nach diesem Motto arbei- 
te ich als .Schauspieler und 
Regisseur, Ich bin sehr pinge- 
lig und achte bei einer Insze- 
nierung auch auf die Feinh(>i- 
ten der gesamten Ausführung, 
Aus der scheinbar unwichtig- 
sten Nebenrolle will ich die 
Essenz herausholen, und ich 
bin erst zufrieden, wenn mir 
die Umsetzung meiner Vor- 
stellungen völlig gelungen ist. 
Dann ist mir .sehr wichtig, die 
Ängste und Nöte der Schau- 
spieler zu sehen, und auf ihre 
Probleme einzugehen." 

LZ: ..Sie malen naive Bilder 
und gehören .seit 2.') Jahren 
dem 'Magi.schen Zirkel' der 
Zauberer an. Gibt es bald eine 
Bot t icher-Ausstellung oder 
eine Zauber-CJala mit Ihnen''" 

Herbert liötticher; ..Mir 
wurde öfter angeboten, meine 
Hildei- au.szustellen, doch ich 
lehnte alle Angebote ab. Die 
Malerei und das Zaubern 
bleiben meine Hobbies. denen 
ich allerdings .sehr ernsthaft 
nachgehe. Als Schauspieler 
konnte ich das Zaubern je- 
doch schon einige Male ein- 
setzen, So habe ich beispiels- 
weise in der Fernschserie 'Lil- 
li Lottofee' als Zauberer mei- 
ne Kollegin Senta Beiger zer- 
sägt." Heinz Wilgermein 

Gewinner des SEAT Ibiza bei der IGEVA-Tombola ist Angela 
Zinke aus der Berliner Allee. Bürgermeister Dieter Pitthan zog am Diens- 
tag das Los mit der Nummer 6527. Unser Foto zeigt (v.l.) Magistratsober- 
rat Manfred Klein, IGEVA-MItorganlsator Bernhard Neumann, den 2. GVL- 
Vorsitzenden Ulrich Krippner und Vorsitzenden Wolfgang Steitz. Foto: P 

Fast 60 Segelschiffe kamen zum 

Regattaende auf den Waldsee 

Toller Saisonabschluß des DSCL / Nur am Sonntag kam Wind 
Langen — Toll fanden es die 

Seglerinnen und Segler zum Ab- 
schluß der Regattasaison am 
Langener Waldsee. Am 15, und 

Oktober meldeten in den 
Klassen Finn, Laser und Europe 
[Jisgesamt 58 Boote, ein großes 
negattafeld für den DSCL, Aus 
Kiel, aus Rostock, natürlich aus 
'nheiden, Hochheim, Malente, 
äus fast allen Ecken des Landes 
'fafen sich die Seglerinnen und 
®6gler, für einen Teil eine wie- 
derkehrende Tradition. Es wur- 
den aber auch gerade in diesem 
Jahr neue Gesichter gesehen. 

Der Samstag bot für die Teil- 
nfnmer nichts, wie bereits leider 
jnderi vergangenen Wochen fehl- 
Je der für diesen Sport wichtige 
"i^rid. Doch dieser kam überra- 
^henderweise am Sonntag. Bei 
■^'ndstärken bis 4 kam es zu drei 
Bewerteten Wettfahrten. Nach 
Jjer zweiten Wettfahrt waren es 
lie Seglerinnen und Segler, die 
'Uasi die dritte Wettfahrt von 

®r Wettfahrtleitung erzwangen. 

Sollte es doch am Langener 
Waldsee an diesem Wochenende 
auch noch das traditionelle Ab- 
segeln geben. Doch dies mußte 
warten — der Jlegattasport ging 
vor. 

Gerade bei den 33 Laser-Seg- 
lerinnen und -Seglern ging es 
spannend zu. Harte, aber faire 
Positionskämpfe, taktische 
Spielchen und für die Laser fast 
normale Kenterungen bestimm- 
ten die Rennen. Der DSCL hofft 
gerade bei den Einhandseglern 
auf weitere Aktivitäten im Jahr 
1995. So bietet der Verein Trai- 
ning an jedem Freitag in der Sai- 
son für diese Bootsklassen an, 

Sieger bei den Finn wurde ein 
Segler aus Rostock, der bisher 
noch nie auf dem Langener 
Waldsee gesegelt hatte, Herbert 
Weichert vom RYC Rostock. Ge- 
winner bei den Europe wurde 
ebenfalls ein Segler eines aus- 
wärtigen Clubs, Ingo Brune vom 
SCI Inheiden. Bei den Lasern 

war es ebenso. Es gewann Mi- 
chael Ballenberg vom AHYC. 

Der DSCL veranstaltet aber 
nicht nur Regatten. Ab 23. No- 
vember beginnt der theoretische 
Unterricht für den Sportboot- 
führerschein Binnen A-Schein. 
Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr 
vermitteln erfahrene Seglerin- 
nen und Segler die notwendigen 
Dinge zum erfolgreichen Ab- 
schluß bei der Prüfung des Deut- 
schen Seglerverbandes, die eben- 
falls auf dem Gelände des DSCL 
stattfindet. Bis März wird Theo- 
rie gebüffelt, anschließend bietet 
der DSCL auch Anleitung für die 
Praxis. Hierzu können die Inter- 
essierten auf clubeigenen Booten 
unter ebenfalls fachmännischer 
Anleitung üben. Dies geht bis 
Ende Mai, und cirka Anfang Juni 
wird der Motorteil und das prak- 
tische Segeln geprüft. Melden 
kann man sich bei Reihard Fuhr, 
Kreuzbergweg 10 in 64546 Mör- 
felden-Walldorf, 

NOCH 1994 EMZBIEN 

UND3MHREUUI6 

Angenommen, Sie haben bereits ein passendes 
Objekt (eine Eigentumswohnung oder ein Reihen- 
haus) an der Hand, dann sollten Sie jetzt keine 
ileit verschenken, sondern handeln. 
Denn es macht einen Unterschied - und zwar 
einen großen ob Sie dieses Jahr noch anschaffen 
und einziehen oder erst im nächsten. Denn bei 
Anschaffungen ab 1.1.1995 gehört der bisherige 
Schuldzinsenabzug der Vergangenheit an. 
Bauherren oder Käufer von selbstgenutzten Neu- 
bauten können 3 Jahre lang Schuldzinsen (Dar- 

lehenszinsen, Zinsen für Bauspardarlehen und 
Zwischenkredite) wie Sonderausgaben absetzen. 
Und zwar jährlich bis zu 12000 DM. 
Der Schuldzinsenabzug kann wie der § lOe nur 
einmal (bei Ehepaaren zweimal) geltend gemacht 
werden. Er int jedoch nichi; an Einkommens' 
grenzen gebunden. Voraussetzung ist jedoch, 
daß es sich um selbstgenutztes, 1994 fertiggestell- 
te? Wohneigentum handelt. 

Kommen Sie jetzt. 

Sparkasse 

Langen-Seligenstadt 
===== Ihr Partner im Kreis Offenbach 

k 
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Schmunzel-ECKE 

Danebengegangen 
Die FluKKP.scIlschaft wollte für 

eine neue internationale Linie Flug- 
fiöste werben. Sie sandte an C,v- 
schilftsleute und Unternehmer, von 
denen sie wullte, daß sie ihre Cle- 
schäftsreisen meist mit dem FIuh- 
zeuR machten, Prospekte, in denen 
mitgeteilt wurde, daß jeder Ge- 
schäftsmann seinen ersten FIuk auf 
fler neuen I.inie in Benleitunfj seiner 
Khefrau machen könne, wobei je- 
doch nur ein Billet zu bezahlen sei. 

Die Werbung schlug ein. Nach ei- 
niger Zeit richtete die CJesellschaft 
an die P^hefrauen der Geschäftsleute, 
die einen Werbeflug mitgemacht hat- 
ten, einen Brief mit der höfliehen An- 
frage, wie ihnen der Klug mit den 
komfortablen Maschinen gefallen 
habe. 

Alle Khefrauen fragten zurück: 
„Welcher Flug?" 

Rache ist süß 
F,s ist drei Uhr nachts. Das Telefon 

läutet Popp nimmt verschlafen den 
Mörer ab. Eine wütende weibliche 
Stimme kreischt ins Telefon: „Neh- 
men Sie gefälligst Ihren Hund ins 
Haus! Kr kläfft schon eine ganze 
Stunde unter meinem Fenster!" 

I löllich erkundigt sich der Angeru- 
fene nach dem Namen der Si)reche- 
rin, dann verspricht er Abhilfe. 

In der nächsten Nacht Punkt drei 
Uhr läutet bei der Dame das Telefon 
Popp sagt höflich: „Gnädige Frau, 
um auf Ihren gestrigen nächtlichen 
Annif zurückzukommen, möchte ich 
Ihnen mitteilen, daß ich gar keinen 
Hund besitze." 

Gutes Beispiel 
Der Vater hält seinem Sohn eine 

Standpauke. „Ich habe festgestellt, 
daß du lügst! Das kann ich auf gar 
keinen Fall dulden! Du mußt mir auf 
der Stelle versprechen, daß du in Zu- 
kunft immer die Wahrheit sagst!" 

Der Sohn verspricht es zer- 
knirscht. 

In diesem Augenblick läutet die 
Wohnungsglocke. 

„Geh mal nach draußen", sagt der 
Vater. „Wenn mich jemand sprechen 
will, dann sagst du, ich sei nicht zu 
Hause." 

Na denn, Prost! 

„Ja, uns hat es schwer getrof- 
fen. Ihnen ist die Frau wegge- 
laufen - und meine ist zu- 
rückgekommen." 

: „Ich wufite gar nicht, daß Sie 
! einen Xwillingsbruder ha- 
: ben!" 

Reitunlerricht 
Der Reitlehrer gibt, ehe er mit der 

Praxis beginnt, erst einmal theoreti- 
schen Unterricht, gewürzt mit Weis- 
heiten aus dem Reiterleben. 

„Also", sagt er, „der Reiter muß 
eins sein mit seinem Pferd, er muß 
mit ihm richtig verwachsen. Nichts 
soll Reiter und Pferd trennen als..." 

„Als derTod!" ruft ein übereifriger 
Schüler. 

„Quatsch", sagt daraufhin der 
Reitlehrer trocken, „der Sattel " 

Krankes Geschäft 
„Da lese ich eben in der Zeitung, 

daß Petermann sein Geschäft ver- 
kaufen wii.. Und zwar krankheits- 
halber! Ich wußte gar nicht, daß Pe- 
termann krank ist." 

„Petermann ist auch nicht krank, 
er i.st kerngesund..." 

„AbeJr warum sehreibt er dann in 
dem Inserat..." 

„Nun ja, sein Geschäft ist krank." 

Licht 
Der Lehrer fragt: „Was ist Licht?" 
„Etwas, was man sehen kann", 

meint der Schüler 
„Unsinn", erwidert der Lehrer. 

„Mich kann man sehen, und doch bin 
ich kein Licht." 

Stürmische Ehe 
„Wie geht es denn unserem Freund 

Emil in der Ehe? Verträgt er sich mit 
seiner Frau?" 

„Nicht so besonders! Sie wirft ihm 
das Trinken vor und er ihr das Essen 
nach." 

Nicht geschafft 
Der Millionär hatte Pleite ge- 

macht. Es war unverständlich, aber 
Tatsache. Er saß niedergeschlagen an 
seinem Schreibtisch, ein Reporter 
saß ihm gegenüber 

„Fangen wir mit Ihrem Aufstieg 
an", sagte der Reporter. „Wie wurden 
Sie eigentlich Millionär?" 

„Also, die Sache war die: Meine 
Frau.. 

„Aha, Ihre Frau hat Sie also tat- 
kräftig beim Geldverdienen unter- 
stützt?" 

„Unsinn, so war das nicht! Ich 
wurde Millionär, weil ich wissen 
wollte, ob es ein Einkommen geben 
würde, das größer sein würde als die 
Ansprüche meiner Frau." 

„Und Sie bekamen dieses Einkom- 
men?" 

„Nein - sonst wäre ich jetzt nicht 
pleite." 

3 X kurz gelacht 

„Ich glaube, unser Peterle wird 
erwachsen!" - „Wie kommst du 
darauf?" - „Er hat heute ein 
Mannschaftsfoto vom HSV gegen 
ein Mädchenfoto eingetauscht!" 

* 
Sagt der Vater zu seinem Töch- 

terchen: „Aber Uschi, du sollst 
doch bei diesem Wetter nicht den 
Rasen mähen, wo ist denn Mutti?" 

* 
„Na, Kleiner, was willst du denn 

machen, wenn du einmal groß 
bist?" - „Ich lasse mir einen Bart 
wachsen, damit ich nicht mehr so 
viel Gesicht waschen muß." 

* 
„Na, Ede, was hat deine Frau 

gesagt, als du gestern so spät 
nach Hause gekommen bist?" - 
„Nicht viel! Und den Zahn wollte 
ich mir sowieso ziehen lassen!" 

* 
„Komm, .Jakob! Wasch dir den 

Hals, dann darfst du bei schönem 
Wetter am Sonntag mit zur Groß- 
mutter." Jakob: „Und wenn es reg- 
net? Dann stehe ich schön blöd da 
mit meinem gewaschenen Hals..." 

* 
„Aber f^itzchen", wundert 

sich die Mutter, „warum hast du 
denn deinen Teddybären in den 
Kühlschrank gesetzt?" - „Ja, 
weiß du, Mutti, ich möchte gern 
aus meinem Teddybären einen 
Eisbären machen." 

Ein Zimmermann zu seinem 
neuen Lehrling, der mit einem 
Hammer Nägel einschlägt: „Das 
geht bei dir ja wie der Blitz." - 
„So schnell, meinen Sie?" - 
„Nein, ich meine, der Blitz trifft 
selten dieselbe Stelle zvveimal." 

Eine Frau betritt ein Waffenge- 
schäft. „Ich hätte gern einen Re- 
volver!" - „Welches Kaliber?" - 
„Tja, was nimmt man da - mein 
Mann hat so Ihre Statur..." 

„Papa, ich habe eine gute 
Nachricht für dich. Du hast mir 

doch fünf Mark versprochen, 
wenn ich im Rechnen keine Fünf 
schreibe!" - „Hast du es ge- 
schafft?" - „Nein, aber so hast du 
das Geld gespart!" 

* 
„Du hast immer nur die Firma 

im Kopf. Du hast sogar verges- 
sen, daß ich heute Geburtstag 
habe." - „Stimmt nicht, Heidi, 
stimmt nicht. Ich dachte nur. du 
wolltest nicht daran erinnert 
werden!" 

* 
„Unsere Liebschaft muß ein 

Ende nehmen, dein Mann duldet 
es nicht länger." - „Du Schuft, du 
hast ihn bestochen'" 

* 
„Man kann eigentlich nicht sa- 

gen, daß Peter wirklich dumm ist 
aber als er neulich beim Gedan- 
kenleser war, hat er sein Geld zu- 
rückbekommen." 

* 
„Wo bleibt denn Max, es wird 

doch schon dunkel!" - „Du hast 
gesagt, er muß den Bumerang 
wegwerfen, Mami. Und das ver- 
sucnt er schon seit drei Stunden." 

Ein kleiner Junge stromert spät 
nachts durch die dunklen Stra- 
ßen. Fragt ihn ein Polizist auf 
Streife: „Wissen denn deine El- 
tern, daß du mitten in der Nacht 
noch auf der Straße herum- 
strolchst?" - „Klar wissen die 
das", antwortet der Kleine, „ich 
gehe doch nur noch ein bißchen 
spazieren. Der Fernsehfilm ist 
noch nicht aus, und Papa hat ge- 
sagt, das wäre nichts für kleine 
Kinder!" 

Heinz und Heiner sind auf Rei- 
sen. Sie überqueren einen Fluß, 
lehnen sich über ein Brückenge- 
länder und starren interessiert in 
die Fluten. Plötzlich schreit 
Heinz auf. „Was hast du denn?" - 
„Die Brille ist mir in den Rhein 
gefallen." - „Bist du verrückt? 
Das ist doch die Mosel." - „Wie 
soll ich das ohne Brille erken- 
nen?" 

Silbenrätsel Mixrätsel 

Vabcdefgh 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: ar - ba - bar - be - bre 

- chen - chung - dampf - ein - en - er - er 
- er - ex - falts - feu - gen - ger - in - kas 
- kel - kir - lauf - Ii - licht - maul - mel - 
mö - nas - ne - neun - ni - pin - port - re 
- rock - rungs - sa - sau - schrau - se - 
sei - sper - stei - steu - ter - ti - trä - 
troni - u - un - ver - ver - sind 14 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Gewindestifl am Lenkrad, 2 bren- 
nende Schlaginstrumente, 3 einfarbi- 
ge Großbuchstaben, 4 Zahlstelle in der 
Trinkstube eines Heißluftbades, 5 
zusammenlegbares Malergerät, 6 sehr 
feuchte Niederung, 7 faules Klei- 
dungsstück, 8 Kapital, das man einst 
besessen hat, 9 dreiviertel Dutzend 
Gotteshäuser, 10 aus Rindenfasern 
nachgebildetes Tierprodukt, 11 
Beschädigung einer Kerze, 12 Befehl 
an eine deutsche Spielkarte, zu ren- 
nen, 13 Schmollverbot, 14 zur Ausfuhr 
bestimmtes Geschlechtswort. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
Schaumkrone bei einem Bierkom- 
mers. 

Füllrätsel 
hndwrkhtgldnnbdn 

Die Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch über das Handwerk. 

Schachaufgabe Nr. 43 

Weiß am Zuge gewinnt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kgl, De2, Tdl, fl, Lc2, 
f4,Se5, Bc4, f2,g2,h2(ll) 

Schwarz: KfB, Da2, Ta8, h8, 
Le7, e8, SfB, Ba5, b7, d4, e6, f?, 
h6(13) 

Aus den Silben: ar - ehe - chi - e - en - er 
- fe - gal - ha - is - ki - lei - Ii - mi - ne - 
ne - nu - ra - ra - ri - ri - se - se - sus - te - 
typ • u - sind 9 Wörter mit folgenden 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Urlaub, 2 Bewohner Israels, 3 altes 
Saiteninstrument, 4 Zeiteinheit, 5 Staat 
in Westafrika, 6 Ostasiat, 7 japanische 
Form des Selbstmords, 8 Urform, 9 
Brauch, Sitte. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen einen 
weiblichen Beruf 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Winterkurort bei Fiume. 

Silbendomino 

Wortfragmente 
teko ndes - nman - nndi - 
gehe - erpe -dene - eesn - 
nist -rueb - nent - icht - 

dieg - unga - komm - tun - 
esue - ofer - enka 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie eine kleine Weis- 
heit ergeben. 

LEAR 
RIND 

SELB 

AT 

TON 
DIA 

TAG 

+ NASS = 
+ BAAL = 

+ ALBA = 

+ OMAR = 

+ ZIER = 
+ RINNE = 

+ AHA 

Teil d. Autos 
Beruhi- 
gungsmittel 
amerik. 
Rasenspiel 
die Atome 
betreffend 
Zitrusfrucht 
Ureinw. 
Amerikas 
weibl. Name 

Silbenwurm 
Aus den Silben in dem foglenden Sil- 

benwurm sollen Sie sechs Straßenfahr- 
zeuge herausfinden, 

talastraddreimoradstrabahnxifahr- 
torssengenradwa. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Pödogo- 
ge 

llal. 
Rlvlera- 
kurort 

Ital.: 
Strand, 
Kütle, 
Nehrung 

Iranzö- 
slsch: 
Gesetz 

wissen- 
schaftl. 
Arbelt 

engl. 
Mdnner- 
kuiz- 
name 

wellum- 
fassend 

Bücher-, 
Waren- 
gestell 

Salten- 
Inslru- 
menl 

Halb- 
Irsel 
Ägyptens 

Ort- 
schaft 
bei 
Gronau 

großer 
ranz- 
räum 

T T ▼ T Wahl-, 
Lelt- 
Spruch 

▼ ▼ 

amerik.- 
engl. 
Dichter 
t 1965 

Ge- 
sindel, 
Pöbel 

mit 
Gott 
reden 

Wink, 
Finger- 
zeig 

>■ 

ehem. 
Element, 
Metall 

trop. 
Wlrbel- 
slurm 

Süd- 
frucht 

▼ 
»- 

r 
kräftig RQge, 

Verweis 

T 
Vorbild Jozz- 

slll 

folg- 
lich, 
mllhln 

Pflan- 
zen- 
laser 

T 
»■ be- 

trieb- 
sam 

Schwert- 
lille 

f T 

Vieh- 
hüler 
(poel.) 

Sinnes- 
organ 

SchlKs- 
anker- 
plalz 

T 
alkoho- 
lisches 
Getränk 

r 

Abk.: 
Dlitricl 
of Co- 
lumbia 

unver- 
schlos- 
sen 

T 
Abk.: 
Kanton 

scherz- 
halt:US- 
Soldat 
(Abk.) 

T 

lal.: 
fOr. |e 

Eln- 
schQch- 
lerung 

T 
offene 
Feuer- 
slttlle 

▼ 
► 

■ -|® 
lieh 
abar- 
beiten, 
schütten 

»■ längs »■ 
f. f 
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Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
tie zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
die Zweckbestimmung einer Kampf- 
bahn. 

bahn - bau - blut - gleis - haut - 
kämpf - nah - stil - voll - wurst. 

Kombinationsrätsei 
Die Selbstlaute: - a e e o - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-1 b h m - 
so beizuordnen, daß sich eine Oper von 
Puccini ergibt. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 42 

Schach: Ein Zugzwang- Problem, Es schei- 
tert sofortiges 1. Kb8 bzw. b7 an T x g4! 2. a7, 
T X d4, 3. a8Dt an Ta4!, weil der weiOe König 
jedesmal eine eigene Linie verstellt hat. Im 1. 
Falle kann nicht Df8 und im anderen nicht D 
X13 matt ge.schehen. Also: 1. a6 - aVIl, Lh3xg4', 
2. Ka8 - b7!, Lg4 - d7; 3. a7 - a8 D4t, Ld7 - a4; 
4. Da8 -18 matt. 
 1 TgS X g4; 2. Ka8 - b8!, Tg4 x d4; 3. a7 - 
a8 Dt, Td4 - a4; 4. Da8 x (3 matt. 
3 Ka3 - b3; 4. Da8 - a2 matt. 
Eine originelle Idee sehr fein dargestellt! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Schimmelbildung, 
2 Piccoloraini, 3 Rechenunterricht, 4 erster- 
ben, 5 Normale, 6 Goldbarren, 7 Kälteein- 
bruch, 8 Oberstimme, 9 Männerheim, 10 Man- 
chester, 11 angelacht, 12 Nachtvorstellung, 13 
Donegal, 14 Oberstdorf. - Sprengkommando. 

Wortfragmente: Der Freunde Zahl berech- 
net keiner - auf alle Fälle ist si« kleiner. 

Silbenrätsel: 1 Neon, 2 Impuls, 3 Kreta, 4 
Ohrwurm, 5 Lindau, 6 Ariadne, 7 Unke, 8 
Stunde, 9 Kassel. - Nikolaus Kopemikus. 

Silbendomino: Kurgast - Gasthaus - Haus- 
brand - brandneu - Neustadt - Stadtkern - 
Kernobst = Obstkur. 

Mixrätsel: Amerika, Nigeria, Automat, 
Karamel, Osteria, Nehemia, Doberan, Arma- 
tur - Anakonda. 

Füllrätsel: Durch Schaden wird man klug. 
Im Handumdrehen: Raub - du - her - Rang ■ 

Gau - Senn - und - Ehre - wer - Burgunder. 
Rätselglelchung: a) Kühler, b) er, c) Schei- 

be, d) Eibe, e) Ranke, f) e. x = Kühlschrank. 

Schwedenrätsel 
■ I ■■■■■RSH ■NOVITAETBG ■SEINEBDRYH ■ P L ENUMBIBU 
SEHRBFBI KON 
BKABGEISTBG 
BTUELLBOBRA 
H I TB IBOTTER 
BOBLEOPOLD 
BNOROKAPBES 

PBPBB 
LOR I E 
ABART 
NEHRE 
EBLEB 
BSENF 
TERBR 
BQBPE 
GENAU 
TLAND 

I j^L. 

BER 1994 
»njetfl* Anzeige 

ll^ tawB - mluttB 

Tapeten 

sind 

wieder in 
Junfii' Leute lehnen langweilige. 
Ilc Wände in der Regel ah. .Sie 
liicii l arhen unil haben meistens 

„hilen Mul. ihre Umgehung un- 
..n\enli(mell /.u geslalten. Trenil- 
.rLvhl. /u den aktuellen Möbeln 
, Huntslill-Colorits, hat Rasch 
0 Kollektion rasch ..Young & 
|,,|ip\ "5" entwickelt. Jugendlich 
s-trakte Dessins in frechen l-ar- 
vn. ruhig oder temperamentvoll 
cniiislert. schmücken Tapeten 
;:hl Borten, lirgän/.t wird die Kol- 
fkiiiin durch hochgliin/ende Uni- 
•ofle. die es in einer unifangrei- 
hcn l'arhpalette gibt. Das Foto 
jDl erkennen, wie harmonisch 
M.ihiliar und Wände abgestimrnl 

ml Reizvoll ist der Kontrast zwi- 
:hi n der grafisch gemusterten Ta- 

viL' und der Bordüre mit schlich- 
iT Landschaft'. Modern auch die 
orhänge: Einfach zwei verschie- 

knlarhige Stoffschals - passend 
iiir Umgebung - nebeneinander 
lulliiingen. akz 

Das wußten schon die alten Ägypter ... 

Älteste Trinkwasserleitung 

der Welt 

Neuer Wohntrend 

Ausgefallene Teppichböden 

gewinnen an Beliebtheit 

Die gesicherte unil bequeme 
Trinkwasserversorgung ..Irei Hahn" 
gchörl sicher /.u den wiehligslen 
/ivilisatorischen l-rrungensehallen 
unserer nKKlernen /eilen, Iis ist 
noch gar nichl so lange her. daÜ iler 
(iang /um Brunnen auUer Maus 
auch für viele Deutsche liighche 
Routine war. 

Die Trinkwasserversorgung für 
Privilegierte hat sich allenlings 
schon sehr Irilh der Technologie 
bedient, die auch heule noch .Stan- 

daril ist; Der Methusalem der Was 
serinstallationsrohre stammt aus 
Ägypten um! ist sage und schreibe 
47(M) Jahre alt. Das gute Stück es 
ist aus Kupferblech war in einer 
Steinrinne verlegt und in Ciipsmör- 
tel gebettet. Die älteste in (Xnitsch- 
land bekannte Trinkwasserleitung 
aus Kupfer wurde IH70 in ein 
Lübecker Patri/ierhaus eingebaut. 
Diese Kupferrohre haben bis zur 
Renovierung in unseren Tagen ver- 
läßlich Dienst getan. ak/ 

„Rolläden, 

Jalousien & Co." 

F()to:Rasih 

Kurz notiert 

Fassadenschutz 
mit Silikon 

Mauern oder Sockel aller Häuser 
Ifstehcn oft aus Sandstein. Dieser 
Naturstein nimmt viel Feuchtig- 
keit auf und gibt sie nach innen ab. 
Ein farbloser Silikonanstrich im- 
prägnien den Stein und verhindert, 
M Schlagregen ins Mauerwerk 
tinilringt, läßt jedoch - was heson- 
tos wichtig ist - Wasserdampf 
äus dem Haus entweichen. akz 

Fertigtüren 
verschönern 

f^ertigtüren aus dem Baumarkt 
Mnd preiswert. Wem die glatten 
Türhlätter und die Zargen zu 
whlichl sind, der kann sie mit Pro- 
filen (zum Beispiel Halhrundlei- 
*'en) he- und umkleben. akz 

l-achhetriche des Rolladen- und 
Jalousiebauer-Handwerks gibt es 
iiherall in Deutschland. Die Uber 
I.IKM) Mitglieds-I'achhelriehe im 
Bundesverband Rolladen -i- Son- 
nenschutz e.V.. Düren, haben eine 
44seitige. reich bchilderte Infor- 
mations-Broschüre mit dem Titel 
„Rolläden. Jalousien <fi Co." her 
ausgebracht. 

Rolläden, 
Fensterläden, Rollgitter 

und vieles mehr 
Der inlercssicrtc l.escr erlahrl, 

welches breite Spektrum die Rol 
laden- und Jalousiebaucr in den 
l.cistungsbercichcn hinbruch- 
.schütz, Sonnenschutz, Wärme- 
schutz, .Schallschutz, l.ichl- und 
Sichtschutz hearheiten. Ihr Melier 
ist das Vcrschlictlen von l'cnslcr-, 
Tür- und Toröllnungen ebenso 
wie das Beschatten von Räumen, 
Terrassen und ganzen I-'assaden. 
Zum Arbeitsgebiet der „Rolladen- 
und Sonnenschutz-Spezialisten" 
gehören Rolläden. I'ensterlädeii, 
Rolltorc. Rollgittcr und Scheren 
gilter. Markisen. Jalousien. 
Markisolcitcn. Rollos. Verlikal- 
l.amellenstores. I'lissec-Stores 
u. V. a. m. ganz nach Verwen- 
dungszweck und Wunsch des 
Kunden in den unterschiedlichslcn 
Ausführungsarten. .Auch über das 
Trend-Thema Komfort und 
Sicherheit durch Automatisierung 
bietet die Broschüre alle Informa- 

Humlexverhanil Knilaäen + Sonnenschulz e. 

tionen, die den Verbraucher inter- 
essieren. Was viele Ix-ser (noch) 
nicht wissen: Das Rolladen und 
Jalousiebauer-Handwerk ist ein 
traditlonsreicher Ausbildungshe- 
rul. der bereits vor über 60 Jahren 
verselbständigt wurde, weil das 
ebenso uinlangreiche wie spezielle 
Tätigkeilsleld einen eigenen Aus- 
bildungsgang erforderte. Natürlich 
ist die Zeit nicht stehengeblieben. 
Neue Technologien, neue Produkt- 
entwicklungcn und die liinführung 
neuer Werkstoffe haben das 
Lcistungsprolil dieses Berufs 
ständig verändert. .So mußte vor 

Jahren eine neue Meislerverord- 
nung erlassen werden, die den 
heutigen komplexen Ausbildungs- 
stand widerspiegelt. 

Vom Bundesverband 
organisierte 
Fortbildung 

Damit sind zugleich die Voraus- 
setzungen dafür geschaffen. daU 
sich der Heruf des Rolladen und 
Jalousiebauers dynamisch weiter- 
entwickeln kann. Durch die von 
den zuständigen Innungen und 
dem Bundesverbandes Rolladen + 
Sonnenschutz organisierten l ort- 
bildungsmaßnahmen wird zudem 
sichergestellt. daB die l'achbe- 
triebc des Rolladen- und Jahnisie- 
baucr-Handwerks jederzeit mit der 
Entwicklung Schritt halten. 
Adressennachweis cjualifizierter 
f'achbetriebe, die man am abge- 

bildeten R+J- 
Handwerkszei- 
chcn erkennen 
kann, gegen 
Einsendung ei- 
nes frankierten 
Rückumschlugs 
direkt vom Bun- 
dcsverband 
Rolladen + Soil^ 
nenschuiz e. V., 
Leser-Service 
94, Kölner 
Landstraße 3()4, 
52351 Düren. 

akz 

lün neuer Treiul erol>ert deutsche 
Wohnungen: TeppichlxHlen in auf- 
liilligen Dessins und l arben domi 
nierendas l-inrichtungsbild. Immer 
mehr Bundesbürger iiisbesoiulerc 
die jüngere (ieneration luilzen die 
Chance, mit Teppichboden iiuli 
viduelle. ausdrucksstarke Akzente 
zu setzen. Das heutige Angebot an 
textilen BiHlenbelägen läBt bei den 
(iestaltungsvarianten kaum noch 
Wünsche offen. Phantasiev«>lle 
Musterungen oder grafische Des 
sins sind ebens») erhältlich wie 
Teppichbinlen mit dezenten Struk 
turen. Auch die Tarbpalettc ist 
mittlerweile sehr grolV. Kräftige 
l arben wie knalliges Rot. leuch 
tendes Orange, strahlendes (ielb. 
giftiges (irün oder auch Pink und 
B!.iu stehen neben sanften Pastell 
tönen zur Auswahl. 

Bei aller Vorliebe für individuel 
les Design sollte beim Teppich 
bodenkauf auf jeden l'all aber auch 
auf gute Qualität Werl gelegt 
werden. Denn, was mitzt iler aus 

gelallenste TeppichbiHlen. wenn 
bei Billigware die Tarben und Des 
sms schon nach relatu kurzer /eil 
an I euchtkrafi \erlieren.' Wer 
qualitativ zuveilässige VS'are sucht, 
sollte sich deshalb am Teppich 
Siegel der T.uropäischen Teppich 
gemeinschaft tinCI) i>rientieren. 
Dieses Siegel inlonmert auf emer 
Skala m Abstufungen über die 
Höhe lies .Strapazierwerls des 
Teppichboilens sowie über die 
Hi')he lies Komforiwerts. Alle 
Angaben des Teppich Siegels sind 
vom Deutschen Teppich Tor 
schungsinstitut in Aachen (III) 
übeiprüft worden Das Qualitäts 
zeichen ist auf der Rückseite von 

1 eppichbiulen bz\s. «lul den 
Mustern und in den Musterkoflern 
zti finden, /usätzliche Sicherheit: 
Auf dem Siegel ist eine Prülnum 
mer eingetragen. Anhand dieser 
Prüfnummer kann jederzeit das 
exakte 'Testergebnis der 'Teppich- 
boden Qualität beim II I ange 
lordert weiden. akz 

Parkett Studio 2000 
Kerl i^parkctt-Iijumnatboden-Ma.ssivholzboden 
exklusiv«''Tur- und Mohi-lhesehlage. 
WjukI- und Deckenpaiieele. Innrnturen 
Stnllfiuvaiulsystenn' 

Trankfurter Straße 71 
6.^26.^ Neu-Isenburg 
• 06102 25644 
Tax 06102/21.^12 
Auto OI7I7/2I.M 17 

Wir beraten 
verkaufen 
und ve 
Parkett 

l'en 
rlegen jT 

J 

Mo.-Mi. 9..W 12.30 Uhr. Mo. Fr. 15.00 18.30 Uhr 
Sa. 9.00 13.00 Uhr 

Jalousien • Sonnenschutz 

Verkauf, Beratung 
und Verarbeitung im 
Textilbereich für 
moderne Raumgestaltung! 

Kurt Bremer 

Hanaustr. 2-12 (EKZ) • Dr.-Drelelchenhaln | 
Tel. 06103/821 31 «Fax875 23 
(Il)r95 3Utti in Offenllial, 150-208 in' 
llusslelluiigs-unilllericaursflaclie u 

Teppichböden - PVC-Verlegung • Polsterartieiten können übernommen werden 

Holzfeuchte beachten 

Holz reagiert auch noch nach 
Hunderten von Jahren auf Wittc- 
rungseinflüsse, schwillt und 
schwindet. Darum ist es wichtig, 
daU man ganz trockenes Holz ver- 
wendet. Bauholz reilit oft deshalb, 
weil es zu naß eingebaut wird und 
dann in geheizten Räumen zu 
schnell trocknet. Hier einige 
Richtwerte: Bauholz darf höch- 
stens 20 Prozent feucht sein, bes- 
•ser nur 15 Prozent. Nach dem Ein- 
bau trocknet es auf etwa 6 Prozent 
herunter. Vollholzdielcn sollten 
nicht mehr als 12 Prozent Feuchte 
haben, sonst entstehen breite Fu- 
gen. Wichtig: .Schon bei der Aus- 
schreibung verlangen, daß Holz- 
balken maximal 14 Prozent Feuch- 
tigkeit besitzen. Der Begriff »ab- 
gelagert« reicht nicht aus. ak 

rotii: Ti'ppii h-SicKt'l 

Statt Fallrohr 
Regenkette 

Slait der üblichen Fallrohre 
montieren viele Hausbesitzer Ket- 
ten ans linde der Dachrinnen. Von 
einer Kette allein spritzt das Re- 
genwasser ab. Von drei zusammen 
aufgehängten Kellen läuft es sprlt- 
zerfrei ab. akz 

) Rolladen 

• Mailflsen 

• InseMenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

t3 
KuntUloffcnsler 

• Fenster aus Kunststoff 
Holz 
Aluminium 

• Aluminiumhaustüren 
• Holzhaustüren 
• Wintergärten 
• Rolläden 
• Vordächer 

Zenker-Fenster 
GmbH & Co. KG 

Vertriebs- und Service-Center 
IHugenottenallee 72 
63263 Neu-Isenburg 

Telefon 06102/4112 o. 254774 
Telefax 06102/800353 

AUSSTELtUNGSKÜCHEN zu SONDERPREISEN 

Abholpreis bis zu 70% reduziert 

musterhaus 

EXPERTE .dieVUelt der Küche kuchen 

SIEMENS 

^Uiirop® 

Küc b enC ente r 
SILGRANIT* 

Kurt-Schumacher-Ring 11 

63329 Egelsbach 
Telefon 06103/45531 

OffmmgKteHwi: Mo.-fr. 9JX>-12.30 Uhr und 14J)0-18J)0 Uhr, Sa. 9.0O-134» Uhr durchgahMid. 

Auf Ihre Verantwortung! 

Elektrische Energie - Immer vielseitiger und komfortabler. 

Im Gegensatz zur unerschöpflichen Entwicklung 
nutzbringender Produkte ist die Installation für den 
Nichtfachmann oftmals kompliziert und gefährlich. 

Im Spannungsfeld von mangelhaften Fachkenntnissen, 
falscher Sparsamkeit und fehlendem Verantwortungs- 
bewußtsein brennt leicht mehr als nur eine Sicherung 
durch - Risikobereiche mit Mlllionenschäden und 
Todesfällen. 

Wir vom Fachbetrieb - ganz In Ihrer Nähe - mit individueller 
Beratung. Planung und Service garantieren Ihnen 
Sicherheit und Wirtschaftlichkeit bei de- Installation 
hochwertiger Quaiitötsprodukt». Irrtümer und 
Fehlentscheidungen ausgeschlossen. 

Horst Stroh 
Radio ■ Fernsah ■ Elaktro 

Dm Facho»Thift Fahrgasse 25 - 63303 Dreielch 
Telefon (0 61 03) 8 20 08 
Telefax (0 61 03) 8 89 08 

Kluge Köpfe mit Vernunft und Weitblick setzen auf den Fachbetrieb. 
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ELEKTRO-MÜLLER seit 1910 

Fachgeschäft (ür; 
• Gas-, Wasser-, Sanitär-, Elektro-Inslallationen 
• Nachtspeicherheizung • Antennenbau 
• Klempnerei • Staubsaugeranlagen 

63303 Dreieich-Götzenhain • Rheinstraße 5 
Telefon 06103 / 8 28 71 

Cicsund und umwcitschonend 

Deutscher Umweltschutzpreis '94 

für Dämmstoff ClimaWool 

0: 

r 

V ^ ' MB 

>■" '"SS. ÄW« ?SSSii 
von 1 A.ou 

n 2 Ausstellungen 
Heckenweg 3 ferdinend-Porsche^Straße 1 
63303 Oreieich'Dreieichenhaln 63073 Offenbach*Bieber 
Telefon (06103) 98OB-0 Telefon (069) 895077/895078 
Telefax (06103) 884 70 Telefax (069) 8984 74 

Keine Beratung und Verkauf am Sonntag 

ELEKTRO 

Elektro- und EDV-Anlagen-Technik 
SPS-Steuerung 

Beratung • Planung ■ Verkauf 
Siemensstraße 20, 63303 Dreieich 

Telefon 06103/86011 und 86012. FAX 86013 

In di'i l'triskalc^oric ..umweh 
vi'iliiij'lichc PnMhikk'" wurtk* der 
völlig Mcuc lind Ml ctiicni innoviiti 
vfn Vcriiihrcti }kT>!oslellk' Diinini 
slifll ( liiniiW(Mj| dun h den lUin 
di'sNcfhatid der deutschen liuht 
strie iHDI) aus^c/ciehnel Die 
Jury /eiefiiiele ('liinaWiM)l aus. 
wed sie den I )äiiiiiis(t)lt aus .Sehal 
uj)lle als Ahernalive /u hekaitnien 
l aser I)aininstoller] sieht, 

Erinnern Sie sich? 
Seit Monalen stehen I hiiuiiistor 

fe III der oltentlieheii Diskussion. 
Mineralfaser ((ilas und Sieinwol 
le) stehen iintef dem Verdaeht. „als 
oh krehseire^iciiil" zu sein. 

In Kahloriueii veilanj:en viele 
Arehilekien die I liilersehrill des 
Haiiherm unter eine I rklarung, the 
ül>er ilie miighehe j^esundheilliehe 
(»eriihrilung durch Minerallasern 
inrointierl. 

In Deiilschlaiid weisen Hersteller 
daraul hin. daU man K'i der Verar 

Iviliiiif; von Dainmalenal aus Mi 
iierallaser Schut/Ivkleiilun^ 1/ H 
Alemschut/) iraj^en stillte 

Sind Mineralfasern 
nun gerahrlich 

oder nicht? 
l-.ines isl deutlich gewoiden l.s 

gehl um unsere (iesundheit uiul 
die unserer Kinder. 

Doch wer kann wirklich sagen. 
t)h und wieviel feinsie laserpar 
likel in die l .iinge emdrmgen"' Am 
heslen. man j.'elit den sicheren 
Weg uiul suclil nach /weilelslreien 
Alternaliven. DiuMmsioMe aus 
Schalwolle |eder kennt das Ma 
lenal von Wollsocken und pull 
overn siiiil ein nachwachsender, 
natürlicher Kohsioll mit einei 
phantastischen 1 jiergiehilaii/ und 
hervorragenden Diimmwerten Die 
1 laiulwerker heiuitigen keinen 
Alenischul/. und es gihi heim I jii 
hau auch nichl das hekamile 
Jucken aulder Maut l-.ininal ein 

gehallt es sind Slaiken his /u 21) 
cm in einer l äge möglich ist em 
Dammstolt wie ("lima\ViM)l glei 
chermachen Brand , Schall . War 
me und Kiilteschut/ 

l-.ntscheulend lur ilas gesunil 
heilhche \Vohlhetinden sind ahei 
die natuiliehen I lgenschalten ilei 
.Schalw<»lle; Sie ist dillusionsol 
len. d h das Raumklima wird posi 
liv heemllulit. ihe Menschen kon 
nen gesumi lehen 

Raumklima- 
verbesserung 

- gesund leben 
ileiktMiimliche Diunmsiolle he 

diirlen emei I)ampls(K'rre, ihe /u 
sammen mit ehenl.dls lultilichten 
l enslern tui ein ungesuiules, weil 
leuchtes Kaumklima sorgen. 

Design-Sensation: 

Das Bad 

von Philippe Starck 
l'liilippc .Stiirck füll als ilcr 

yeiiialsicn Dcsijiiicr iiiiMTcr /.cil 
Seini' (icstaltiinps-kiecn smuI neu. 
crtriscficml. teils wcthlich animi- 
IcikI uikI teils von der Riickbesin- 
niinf! aiil das l'rspriinj:lithe und 
,SehliLhte geprägt. Nun ist es drei 
bedeutenden Sanitiir-Herstellern 
{■elungen, diesen spontanen (ieist 
für die (ieslaltung einer neuen 
Hadserie einzuspannen. 

Den neuen .Sanitar-Ohjekten 
stehen Urlbrnien gegenüber. 
Waschsehiissel, Hade/uber. I*iiner 
und Sehsvengelpunipe symboli- 
sieren die llrspriiiiglichkeit der 
llaiulliingen beim Umgang mit 
Wasser. 

Badideen fanden 
breite Anerkennung 
Die Realisierung der gestalteri- 

l etii-hte Wiinde und l'il/kol(inien sehen Ideen von Philippe Starek 
sind die l olge. .Sehalwolle hinge trieben die Teehniker der beteilig- 
gen sehaKt Kauinklinia aul len Unteniehmen auf CJnuul der 

doeh alle .Sehwierigke ten lnual 
iigt werden. Die .Miihen h.ilvn mcI '■»'bildenden Einrichtungs- 
gelohnl. Das Had \on l'hilipp, 
■Siarek hat bei einer ersten l'i.iscn 
lation m einem internatinnaic 
Kreis von nahe/u 2(MI Joiirn.ihvic, 
aus II {.andern breite Aneikcn 
nung gelunden. 

' 
Hohe Qualität 

und Funktionalität 
Die Saniiarkeramik der nouc,-- 

Badseric komm) v on Duiavii. Akzente 

Uimvcliminisu-r Prof. K. TUpfi r um! /■; /'. /•</«<■ imUißUch der Ver- 
U'ihun^ Pi'iitM ht'n Ihmvt'ltM lutlcprt'iws für tlvn ni'ucu Dätnm.stoU 
( linid Wool. ,ik: l-dKi: RU hu-r 

schalll 
natürliche Weise. Wie vom leuch 
teil l'ullover hekamü. kann Wolle 
autgruiul ihrer Stiuktur his /u 4()V< 
des I jgengewichtes an l euchtig 
keil autnehmen uiul prohlemlos 
nach auUen wieder ahgehcii, ohne 
an Diimmeigenschalt /u verlieren. 
Nach ilicsem Prin/ip arbeilel und 
wirkt ClimaWool und sjjrgl .so Kir 
eine gute Damm und Klimaqua 
lilat. 

In Verhindung mit einer l 'lamme 
schmil/t ClimaWool, brennt aber 
nicht, ist sehr haltbar und umwell 
schonend: Dieser DänrnistoU aus 
Schalw»»lle ist sowohl recyclcbar 
als auch biologisch abbaubar 
(kom|>osiierbar). Damit schlieüi 
sich der ()kologie Kreislaul dieses 
Pnuluktcs. Dies hat die Jury mii 
l'mweltminister Töpler über/eugi 
und ilem PrtKlukt den Deut.schen 
Umwellschut/prcis beschert, ak/ 

Ihre I ragen /u ClimaWool. ilein 
DiunmstoU aus Sehalwolle. der 
mehr leisiei. werden beaniwor- 
tet von: ClimaWool (imbll, Vcr 
braucheranlragen. Kuischerweg, 
57.^^J2 Schmallenberg. 

neuen und auKergewohnliehen 
l ormen manchmal schier zur Ver- 
/weillung. Mit Ausdauer und tech- 
nischen Innovationen kt)nnien ie- 

Sanitiir-Armaturen \ oi\ Maiisgrolk 
mit der neuen Marke Axoi Ac 
soircs werden von Duravii uiv 
Hansgrohe gemeinsam hergestclli 
die Badewannen aus weiBeni Sa 
nitiir-Acr>'l produziert Hik-scIi AI 
ic beteiligten l Interneh meii, ilii 
wirtsehaltlieh voneinander iiiub 
liängig sind, siiul Ciaranten liir hi'- 
he (Jualitiit und l'iinktionalital Die 
Mandsehrift von Philippe St,ml 
gibt der neuen Hadserie Oiigina- 
lität und UnverweehselKiikoii. 
■Man dart erwarten. daK die neue 
Badserie lür (iesprächsstolt mit- 
gen wird .ikj 

Bttsu hfiifg. sehistt ygn... 

L. 

Küchen-N euheiten 

Neu, modern, kompakt 
führender Hersteller hoch- 

ger Kllcheneinrichtungen hat 
Poggenpohl seit mehr als 100 

jfpten verschrieben, in deren 
lelpunkt Qualität, Funktiona- 

und Ästhetik stehen. Aus- 
;k dieses Anspruchs sind die 
lell-linie „form 2400 Avant- 

die Produktlinie „form 
NUxlem Classics" und das 

»te Programm „form 1900 Pri- 
Mit dem kompakten Einbau- 
amin „form 1900" setzt das 

im 
tich der MarkenkUche. 
tnge Qualitätsnormen 
Is Einstiegsmodell in das hoch- 
tlgc EinbaukUchenprogramm 
be nach strengen Qualitfitsnor- 
igefenigte „form 1900" voral- 
für die moderne und stilbil- 

Einrichtung geeignet. Das 
definierte Typenprogramm 

lilt alle Elemente fUr eine krea- 
KUchenplanung. 
ler kann unter vielen verschie- 
in Frontfarben (vom eleganten 

Uber das warme Erlenholz 
hin zum sachlichen Zinngrau). 

» t > I. 

400 Schrankelemcmten in Stan- 
dardmalSen und drei Oberflüchen- 
strukturen (Lack, Holz, Kunst- 
stofO gewählt werden. Dies ver- 
schafft im Zusammenspiel mit den 
3.S Arbeitsplattenvarianten indivi- 
duelle FreirUume fUr Einrich- 
tungskonzepte nach dem ganz per- 
sönlichen Geschmack. Trotz eines 
breiten Typenangebotes und einer 
unverändert hohen Qualität wurde 
mit der „form 1900" ein ausge- 
sprochen attraktives Preis-/Lei- 
stungsverhältnis realisiert. 

Wie bei allen Programmen die- 
ses Kuchenherstellers bildet auch 
hier FunktionalitUt und Design 

eine unauflösbare Einheit. Zu den 
arbeitserleichtemden Funktionen 
gehören unter anderem in günsti- 
ger Höhe angebrachte Küchen- 
geräte, ausziehbare Tische und 
Vorratsschränke, Flaschenregale 
(xler der sicher untergebrachte Al- 
lesschneider. Koinbiniert mit 
durchdachten Nischenclementen 
aus dem patentierten Programm 
„diniension 75" schafft die „form 
1900" zusätzlichen Funktionsraum 
zwischen Oberschrünken und 
Arbeitsplatte. 
Durchdachte Funktion 
„form 19(K) Primo" verbindet so, 

selbst auf kleinstem Raum, durch- 
dachte Funktion mit individueller 
Wohnlichkeit, Kompakt konibi- 
nierbar und individuell gestultbar, 
vereinigt das Programm all jene 
typischen Eigenschaften, die den 
guten Ruf begründen: qualitativ 
hochwertig, stilbildend in der Ge- 
staltung, praktisch und langlebig 
im Gebrauch, „form I9(K)" ist eine 
hochwertige, individuell geplante 
MarkenkUche für den modernen, 
Stil- und preisbewußten Käufer. 

akz 

Wärmepumpen: 

Die Heizung der Zukunft 
Wärmepumpen holen Heizenergie 

aus Erdreich, Luft oder Wasser. 

Foto: Caparnl-Farhen/hht 
ustige Garderobe 

Kinderzimmer 
ch im Kinderzimmer sollte 

Garderobe nicht fehlen, 
n sie urigincll, phantasievoll 
farbenfröhlich ist, paßt sie 

Ihis H(ul von Philippe Sttirck. Die Keramik, Möbel itnä Aeeessoif'S' ontlers gut in die Raumatmo- 
von Diiriivii. Die /lade- und Dii.u hwannen - von lloexch. Die Ariitiitu larc 
reu und/\fee.\soires - vtm Axttr. akz p<ilo: Dttravil A\or 

wnoM 

■k Dekorputze 
* Verarbeitung umweltfreundlicher Putze und Farben 
-* Trockenausbau 
* Tapezierarbelten 
* Lieferung von Tapeten und Teppichböden 
* Unser Service: Beratung zu Hause 

WeimaretiraB« 1 ■ 63303 Orelelch 
Telefon (06103) 88280 ■ Telefax (06103) 88043 

Zufriedene Kunden - sind unsere beste Werbung 

Raumdesign 
Malerfachbetrieb 

Altbauten sind Heizenergiefresser 
Allbauten meist nur mit daniint. und /war in einem Maße, 

das nichl einmal der alten, iiber 
holten Warmesehut/-Verordnung 
entspricht. Der Verband plädiert 
deswegen lür eine Ausweilung der 
Kliniapolitik auf den gesamtdeut- 
schen (iebiiudebestand, der .12 
Millionen Wohneinheiten umfaßt. 
Durch das Anbringen von WäriTte- 
däinm-Verbundsystemen werde 
die Hausubstan/ nichl nur erhal- 
ten. sondern auch wesentlich ver- 
bessert. Schon dadurch sowie 
durch die Jahr für Jahr aufs neue 
eingesparten Heizkosten erwiesen 
sich Investitionen in eine bessere 
Warniedämmung als eine vorran- 
gige und besonders wirtschaftliche 
Umweltschut/Maßnahme. ak/. 

Weil 
verschwenderisch hohem Ilei/ 
energie Heilarl bei gleichzeitig olt 
günstigen Mietpreisen /u erwär- 
men sind. K'lasten sie die Umwelt. 
Der (irund dafür isl. daß ein Ver- 
brauchen von Wärnie-Iinergie 
■Schadsiotfe freiset/t - hier vor al- 
lem Kohlendioxid sowie des wei- 
teren Kohlenmono.xid. Schwefel- 
dioxid. Stickoxid und organische 
Stäube. Deswegen geht an einer 
Verbesserung des hundesdeut- 
schen Wärmedämin-Standards für 
Gebäude kein Weg vorbei - so der 
l'achverband Wärmedämm-Ver- 
bundsysteme. Rund 8.1 Prozent des 
CJebäudcbestandes sind nach des- 
sen Angaben immer noch unter- 

Warum Fachleute 

am häufigsten 

Kupfer verarbeiten 

Die Lebensdauer einer Sanilarin- 
stallation hängt neben der Rohr umJ 
l ittingqualität stark von der lal.^ 
und regelgerechten Planung und 
Verarbeitung ab. Natürlich greift 
der erlährene Installateur dalwi be- 

Ganz individuell ist eine 
Hnesth mnsfigur. die KleiderbUgelha- 

und Platz für Schuhe bietet, 
läßt sich ohne große .Schwie- 

icitcn nachbauen. Dazu werden 
k' lackierfähige Spanplatten 

■»indet, deren Kanten nach 
1 Zuschnitt abgerundet werden, 
! Holzverbindungen entstehen 
:ch Verleimen, Wo es empfeh- 
"^crt ist, zusätzlich ncKh 
tauben einzudrehen, ist dies 

einem Schlagbohrschrauber 
tht möglich. Zum farbenpräch- 
W Ausmalen der lustigen Kin- 

(»rzugt aul Werk Stolle zurück, aul rgarderobe werden umwellscho 

KORNCR BODCN 

Rheinstraße 6 • 63225 Langen 

TEPPICH - LAMINAT - PVC 

PRIVAT UND OBJEKT 

Umfassender Dienstleistungsservice 

TEL. -I- FAX 0 61 03/92 99"45 

die Verlaß isl und die ein optiiiulo 
Arbeitsmaterial abgeben, l;gal i't' 
beim Neu- oder beim Umbau 

Iis liegt auch an den Installateu- 
ren. daß Kupfer für die ge^aln^' 
Mausinstallation weltweit ein hc 
sonders begehrter Werkstoll ist, Si< 
wissen aus Hrfahrung. daß Kuhre 
und Verbindungsteilc aus Kupfc' 
für langjährige Zufriedenheit siir 
gen. In den I ändern der alten Hun 
desrepublik werden schäl/uni!> 
weise zu über 65 Prozent Kuptci 
röhre und Kupferlittings für Irink 
Wasserleitungen eingesetzt. I nd 
den neuen Ländern haben die In- 
stallateure nach der Wende sdtini 
die Chance genutzt, endlich Kupto 
einsetzen zu dürfen, 

Kupferrohre und Kupferlittings 
sind für den l-'achmann leich! uikI 
einfach zu verarbeiten. Wenn 
mit dem RAl.-Gülezeichen 
Ciülegemeinschaft Kupferrohr tV 
versehen sind und/(xJer 
DVGW-Zeichen des IX-utschca 
Vereins des (ias- und Wasscrtachc* 
e.V, tragen. Ist gewährleistet, ifc"® 
sie hohen technischen und h)gi'-' 
nischen Anforderungen genüitf 
Diese Qualitätssiegel dürfen nur 
nach jährlicher gründlicher Prulung 
durch externe, neutrale Prüfinstitu- 
te benutzt werden und bieten souji' 
Gewähr für be.ste Funktion. Halt 
barkeit und Sicherheit. 

"(le Acryllacke in mehreren 
[Wöncn gebraucht, die wasser- 
'ig und sowohl glänzend als 

seidenglän/.end im Fachhan- 
erhältlich sind. Eine Bauan- 

""■'g mit einer gerasterten Skiz- 
ilcr Clownsfigur sowie einer 

"frialliste gibt es kostenlos bei 
parol-Farben, Ober-Ramstadt, 

akz 

De Dietrich bietet in seinem Obsidiane-Programm Glaskera- 
mik-Kochfelder, die so unterschiedliche Heiztechniken wie 
Grillen, Induktionskochen, klassische oder Halogen-Behei- 
zung ermöglichen. Die 30 cm breiten Einzelelemente gibt es in 
fünf Ausführungen; mit zwei Quickstar-Kochzonen, mit einer 
Quickstar- und einer Halostar-Kochzone, als Grillelement mit 
pflegeleichter kannelierter Grillfläche aus Glaskeramik, als 
Bräterelement und als Kochelement mit Induktionsbeheizung, 
Alle Elemente verfügen über eine Integrierte Sensorschal- 
tung, Foto: De Dietrich 

Warum haben l-nergiesparhäu- 
ser keinen Schornslein',' Weil sie 
mit einer Wärmepumpe beheizt 
wealen, die sieh tier in Luit, Was- 
ser oder llrdreich gespeicherten 
„Sonnenenergie" beilicnt und im 
Maus keine fossilen HrennstoUe 
verheizt werden müssen, Res- 
sourcenschonenil und uniwelt- 
freundlich entwickeln sich Wär- 
mepumpen von Siemens immer 
mehr zum Heizungssystem der Zu- 
kunft, Ausführliche Inibs gibt es 
unter Teletbnl)')1.1l/4.M)2by. 

In der Schweiz w iril miltlerweilc 
jeder vierte Neubau, in ^)sierreich 
jeder neunte Neubau mit einer 
Wärmepumpe beheizt. In der Bun- 
desrepublik steigt die Zahl der 
Wärmepumpen ebenfalls an, 

Umweltschutz gewinnt bei den 
Bauherrn also immer mehr an 
Bedeutung, Sie bedienen sich mit 
dieser Technik der unbegrenzt 
vorhandenen IJiiiweltwärme und 
schonen so die Lnergiereserven 
der lirde. Gleichzeitig leisten sie 
mit dem Hinbau einer Wärmepum- 
pe einen großen Beitrag zur Redu- 
zierung der Kmissionen, 

Denn eine herkömmliche Ölhei- 
zung schickt bei der Produktion 
von Wärme und Warmwasser für 
ein Hinfamilienhaus pro Jahr sechs 

Kilogramm Staub, 41 Kilogramm 
Schwelelsäure, Kilogramm 
Stickoxide, IX Kilogiantm Koh 
lenmonoxid und I2,0(K) Kilo 
gramm Kohleiulioxul ilurch den 
Schornstein, Beim l.insatz einer 
Wärmepumpe ledu/ierl sich dieser 
Schadstollausstoß unt bis /u SO 
Prozent. Die für den Tieibhaus 
H.lfekt mitverantwdrtlichen Koh 
lendioxid Immissionen sinken um 
fvS Prozent. 

So viel lingagement lür die Um 
weit Ibrdern der Bund und die 
meisten Bundesländer mit bis zu 
.lOpro/entigen Zuschüssen; zahl 
reiche Kommunen legen in Sim 
derprogranuuen noch etwas draul, 
Hnergie Versorgungsunternehmen 
gewähren Sonilertarife. 

Als Hnergiei|uelle für die Sie- 
mens-Wärmepumpen ilienen iler 
Garten oder das Grundwasser, 
eignet sich die Außenlult ebenso 
wie das Wasser aus einem nahen 
Muß oder Teich. Schon 4IK) m- 
(iartennäche genügen, um etwa 
zwei Drittel des Hnergiebedarfes 
lür ein Hinfamilienhaus selbst zu 
erwirtschaften. Auf Rasen und 
Radieschen muß deshalb niemand 
verzichten, da die Hidkollektoren 
mindestens einen Meter tief ver- 
legt werden. akz 

GESSNER 
Kälte, Klima, und Wärme nach Maß 

Die Klinia-I'hilosophle der /.u- 
kiinH! 
Heizen und Kühlen mit nur ei- 
neni .System. 

Wir rühren nlle IVodukli' der Kälte-, Kllmu-, .Siinitiir- 
uiul llei/.un)>slfchnik. 
CiKS.SNKK Kiilte-Klimiitei'linik (imbll 
.SchleiissncrstiaUe ."iO, Neu-Isenburg 
Tel,: 06102 / 71 OS-O, l a\: 06102/71 OS 

Zimmerei und Treppenbau 

Manfred Werkmann 

Wir fertigen z, B. an 
# Carport 
# Pergola 
# Vordächer 
# Gartenhäuser 
MunIrod Workmatui • Rosiadlot Straflo 36 • 63303 Droioich 

TGlolon:06103/6 65 76 
TOIGIOX; 06103/665 76 

l-'olo: Siemens Ilei;- iiml Khmatet hntk 

Kurz notiert 

Geld gespart 

durcti Kesselhausumrüstung 
z.B. Brennwerttechnik 

• durch Solartechnik für Warmwasserbereitung und 
Heizungsunterstützung 

• durch RegenwasBernutzung 
(über Zuschüsse von Stadt und Land geben wir Ihnen gerne Auskunft.) 

Heizung und Senitlr ■ Britz KQ 
QroB- und Elnzalhindel - 
Planung - Montags - Wartung ■ Sarvic* 

Wernher-v.-Brauti-Slr. 7 • 63303 Dr-Offenthal Tel 06074/50018, Fa* 06074/50010 
Solaranlagen - Regenwasserzisternen ■ Bttder - 

Helzungsanlagen - Kesselhäuser - Fernwärme - Gas • Öl 
Bylung, Planung. ImtaMtlon - Kompetenz «ua rtner Hand 

Mit Zusatznutzen: Kastenfenster 
Ist das Holz von einfach vergla- erhalten, denn Sprossenfenster mit 

sten Sprossenfenstern gesund, 
muß man sie nicht durch neue er- 
setzen. Man setzt einfach ein zwei- 
tes Fenster von innen davor und 
erhält ein Kastenfenster mit guten 
Schall- und Wärmedämmwerten. 
Das wichtigste aber: Das ur- 
sprüngliche Fassadenbild bleibt 

Isolierverglasung haben breitere 
Spossenprofile. Tip für Blumen- 
freunde: In der kalten Jahreszeit 
können in dem kühlen Zwi- 
schenraum die Topfpllanzen über- 
wintern, denen die Wärme von 
Zentralheizungen nicht bekommt. 

akz 

Zusätzliche 
Ablagefläche 

Platz für Bücher können manche 
l.eute nicht genug haben. Wenn 
die Stellmöglichkeiten für Regale 
erschöpft sind, kann man unter die 
Decke gehen und in Türzargen- 
höhe ein Rundumbord einziehen, 

akz 

In unserer Ausstellung 

NOLFF BADMÖBEL 

ebenfalls bei 
Abholung bis 
SO%red. 

Kuit-Schumactm-Rlng 11 
63329 Egelsbach 
TtMOflOei 03 / 4 55 31 

Die Schrank-Idee 
Raumhoch, von Wand zu Wand, begehbar, über Eck und unter Dachschrägen, 

Nach Ihren Wünschen 
gestaltet. 
Mit Spiegel, Echtholz 
furniert, stoffbespannt, 
tapeziert,,. 
Nach Maß gefertigt. 

IHR SCHREINER UND 
KÜCHENSPEZIALIST 

Wenn Sie keine 3 Stunden 

Zeit für eine Beratung 

HABEN, können WIR IHNEN 

KEINE Küche planen. 

Oder wollen Sie eine Küche 

VON der Stange? 

Das Kflchenfachgeschüft 
mit Accessoires & raffinierten Ideen 

Frankfurter Str. 113 - 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03/3 53 18 ■ Telefax 0 61 03/3 62 20 

Möbelwerkstätte ■ Einrichtungshaus 
Jolnviller Straße 42-46 • Sprendlingen 

Tel. 06103/63001 • Fax 62519 ZEITUnCSlESER 

f.' 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langtner St«inm«tib0lrleb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schtftr 
Bl)dh«u*r und 

Langan. Südliche Rlngtlr 184. Frltdholtlr 36- 30 
TvMon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

amef c Scl\üU 

MALEHMhlSrtH 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• F<Tss<idcnrenovlerung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Koborslndl 6 
(Stoinborq) • Tolofon 06103 ' 2 66 51 

KOSMETIK-STUDIO Brigitte 
Bohnntllungon |ewoils 

MITTWOCH + SAMSTAG 
(Abondlormino nach Voroinbarung) 

HERBSTANGEBOT-Faitberatung 
DM ISO.-, Tel. 06103/2 28 35 

Goolhoslraßo 35 • 632P5 Langon 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
> iMiliMn Sit» ttiis 
Upfc-rrn/rn in Ihfor 
NiU'hh.i'srh.»!! Dach- 

Noidslrano '12, 6.1450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
I'hilU'KoiiMKI.UttM.itmu» ii'MJ'' IOI 

»Pietät» KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Be«tanungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewüsche - Zierurnen 
Ausführung kompleHer Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen. Telefon 2 29 6B 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunslstoff-Fenster u Jalousotten GmbH 
Dieselstraße 5 *63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

SchillerslraOe 10 • Langen 
Telefon 06103 2 20 93 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQEITEN 

SICHERHEITSFAUUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

KöflN€R ßöD€N 

NEU in LANGEN 
Qualitative Bodenbeläge 

EleMro-Anlagen STECH 
vorm. Warnar 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WlesgARchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
felelon 06103 / 2 24 11 ♦ 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ » 
Malergeschaft 
VOLLWARMf,SCHUTT • Vt Hl'UT/ 
ANSIHICH . lACKimuNG • lAf'lVILMfcN 

ip:", Helnrlchstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Beratung, Verkauf * Verleflung ^ 

KmMi.ö 6]S25Uingin rcl&fet0610yR99^ 

ihr f .u tWj*'srh.i(t fut 
Tpppn:hl>«Ht»>n nn»! F 

l'M'h, ur)(j ho f Pdoihrfton 
1 .hirsi'ftM Ki'n I fcilt'Orw.ist hi> Ktirh>v.in»n 

Kun 
.in-l«" f .itu.j,»*. . { . M-rtij.i- ,p ;!, • / .r. 

Aiisfiifirtlf^tl von ()<iKr)r,|tii>n(<i^ uKit Hoilr'itx i il«. 'i 

Dl« Lonlung, Klempnerei, ln«liill«lion. Gaiiheiiunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Aush.iu «Jrr «illrn W.innr 

I lii»s»Mis( h.Hlrn 

Schatgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

IT 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 26. Oktober 1994 
Prof. Dr. Jork 
Lutherplatz 37 
Tel. 2 36 72 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 26. Oktober 1994 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Telefon 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginn! jeweils an den genannten Daten um 8,30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr, 

Fr. 21.10. Garlen-Apothel^e, Langen, 
Gailenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apothoke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Sa. 22.10. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apolheke, Neu-Isenburg, 
Friedhotstr. 78, Tel. 06102/3 53 99 

So. 23.10. Münch'sche-Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forslhaus 5-7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Mo. 24.10. Rosen-Apotheke. Dreieichenhain. 
Hanau Str. 2-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 
2 22 49 

Di. 25.10. Braun'sche-Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2,Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 
3 90 81 

Mi. 26.10. Fichle-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

DREIEICH 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankenlransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  l 10 

Feuerwehr-Notruf  1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuenvehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

i-angen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR UNQEN, EQEISBACH UND DREIEICH 

Do. 27.10. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel, 7 87 77 
Offenihal-Apotheke, Offenihal, 
Mainzer Str, 8-10, Tel. 06074/71 51 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/BIO 40 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

22723. + 26.10.1994 
Dr. Frauke Doden-Stegbauer, 
Neu-Isenburg, Frankfurter Str. 103, 
Tel. 06102/12 22, priv. 06103/6 44 64 

ilr w»9ch9n 
in Ttpplch9... 

ETEC GmbH. Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 • Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
[}«nn Strom wird at Immer geben 

iiinweltbewuHt auf der modernsten 
Ignd größten Teppich-Waschanlage 
Ikti Rhein-Main-Geblet, 
ItOrient-Spezialwäsche 
]l Teppichreparaturen 
■ «Polstermöbel- und 
I« Teppichboden-Relnigung 
|t Mietmatlen-Service 

I frei Haut (wir holan und bringtn) 

|0 061S1/B8S5S 

STELLENANGEBOTE 

Fliesenlegen mit System 

Pietät SEHRING Inh Peter Küpper^. 
Erd- und Fouerbestnllungeii Uborluhrunij 
im In- und Ausland Erledigung aller For 
mnlitnton Tag und Nacht auch sonn- unti 
loiortags erreichbar 
63225 Langen, Mörlelder Landstraße 27 
Telelon 06103/ 7 27 94 

INTACT - Ofulichltndt Nr I im Winnrniutlauich macht'i 
. moilich In «inem halbrn T<geri«ii«n unttre initalliKur« 

Ihr» abitnulilt Wann« durch eini Oualltilt-llahl- 
Imall-Wann« Ii B KALOEWtll m Ihrei Wunichlarbf Oai 

INT*CT- V«riahran iil f inmalii und durch lundaipalanl 
laichulit Unter Meiiterbatrieh bietet Ihnen dl« 

^ Sicherheit einer ebenio lachmanniichen wir 
dauerhaften leKtung ^ 

Bttte R«ftr«n2»n. 
Sia in ■ wir berattn Sie 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollad«nfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff Hol/. Aluminium 
Hollloro Rollgiflor. Schorongitlof Markison 

Fürtigeinbau Elomonle /um nachlragli 
chf/n Erinb.iu Reparaturen 
Arurrkiinritur Fjchboincb im BuntJesv&f 
bar)d Doufschor RolladcnhorsloHor e V 
Außertialb SO 16 • a d. Darmsl Ldstr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

^Back-Set-vi» 
^ für Ihre Feste 

! U Party-Brötchon. Party-Kranz, Laugon- 
Artikel wie BREZEL. Brötchen. Stangen, 

Bagucttc od, raffinierte Brot-Arrangements 
Und allen frei Haua geliefert, 

mmr* * 1 •' I * ^ Fufl. Bthntlrflf)« SB ♦ tOI 
Wionor rOHmilCkOriM "aaslmiBen. tel 06103/3 uuo« fflVIlVl 1 V llli;(lVf\\.l V 1 waMar RIetIgSlran* aa 

Tel 06t03 f ft n n 

Hl 
i\ft nHi> INTACTi#/ 

BAD-SERVtCB GMBH 

W.uhliMsiMrho» Mi >IM 
liO.UUi I l.lllklllll 
W iH.'l I \ .M»«? M\ 

Hier könnte Ihre Anzeige 

piadert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an ledern Freitag. 

RCKMANN 

Joachim Eggert 
Malarmaittcr 

* Raum- und 
Fassodengesloltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applil(ationsteclinil(en 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbacli 

0 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

tH<tc4eH 7(>T ^ecHC 
'l'oraniricbc • Schlosserei • Torr 

/aunhau • Kepuraluren 
l' HsunenMCR 2 6.1329 KKcIsbuch 
Id.: »AI03 / 4 47IW I a\; (MIO.) / 4 4« 117 

Raparalur 
Montag* 
AntannanMrvIo* 

Ing. R Erckmonn] WfilvndtrriifW 33 I 6}2}Slarty«n I 
(«'26868 

Si<herheit 
- Strvl(t-Sl(h*rh«lt 
- Garanlis-Sldiarhelt 
- Qualltäls-Slcharheil 

Umä dtn . i 

'9l<»ctron/c 
fliMOinanm slArkor 

schial 
Ml La Pic«, Lacco Amcno, Vollp«n-| 
und Fango-Kuf (pro Wocti» 4 Fango- ■ 
kungm). Buirall* Im 4-Slam«-F«m.| 
ibui mit ZwIichenObamactitung. . 

4 Tage Kururlaub! 

3b DM 999,-1 

Baukran 
22 m, günstig zu vermieten, 

T«l. 0761 / 49 19 68 
(■b«nd«) 

nlMam 10 Tag 
693,- 

17 Ta^ 24 Tag« I 
86Ü 
862,- 

1020,- 
M, 

10.94: 

114»,' 
N * Vlar-Stam^olala mH Aufpftla I 
mAglleh.wirnhrangariwrigi | 
Abrahrtan auch In InrärNwM. ■ 

ReiHMdingungan und Laiitungi- <chr»i()ung gttflaÜ STEWA-Kattlog 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert di« 

zu Ihren 

Kunden 

'erbundstelnpflaster 
Hol, Einfniul hofiirl. und 

niriBctil allpr N<»bonnr- 
l»«?ilorii /um Fnstpr.oib 

"aaemerltlsolallonÄlanalbau 
Fa. Hclniüth 

06184/4495 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weihersir 17. Tel 06103 '8216' 
Darmsladter Sir 10, Tel 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedan; 
Bahnslraße 9. Tel 06103/236 38 

Telefax 06103/8 40 69 

iSiiiiiarKT MiilSTlIFFE 

( 
3 

I .^'-''l'aDefrel am Sandbom ' ISeiiflantiadlFfOKhhauten, 
06162 6 60 27 

Pw/nii Nr. 07093/Indien 

Vertrauen 

neu 

lernen 
hl der jawaiilui licru 
ri'^{ion leben rrcinwohncr (Adi- 
viisis): sie gehören /.u den Mcn- 

ilie in Iiuiicn am nu'i.sien 
henufhlciliKt und serachlcl »ind. 
Ihre I A'bcn?tniÖKlii'liKcilen werden 
initner mein ein^eent^t. Siaatli- 
che V'ersor^unu und DieiiKtlei- 
Ktun^en erreichen sie kaum. \on 
den Hiindlern, die /u ihnen 
kommen, werden hie Heit langem 
uuH({eheutet und betrogen. So 
mußten sie lernen.allen l-remden 
/M mißtrauen. 
UKOr Kl'R Dir. \VKi;r tteht 
den indischen AdivaNiK (Hrsten 
Siedlern) in ihrem Kampf ums 
l'herleben zur Seite. Kr»tmaU 
konnte jetzt der l'rojektpariner 
hier ein (iesunilheits[)ro({ramin 
erlolKreifh durelilllhren. Nun 
möchten weitere Dürler in diese 
Arbeit einbe/oj^en werden; Hine 
(ienundheitsNtation und eine 
Schule entstehen. Abendkurse 
werden abgehalten .. 

Danke für Ihre Spende! 
Mit Ihrer Hilfe können wir auch 
da/u beitragen, daß jetzt Lebens 
notwendiges gemeinsam besorgt 
und der Xx'rkaufder selbstlieri^e- 
fttellten Waren in die eigenen 
I iünde K^'nommen werdefi kann. 
Zur dringend notwendigen 
StromverAori(unK wUnnchen »ich 
die l'artner umweltfreundliche 
SolaranlaKcn 

Danke für das Stück 
Hoffnung ! 

niNAHMiNiiinirjiniikiii 

Brot 
für die Welt 

wir lind die Tochter eines internatlonoie-i Chemiekonierni und einer der führenden Anbieter im 
Bereich Klebstoffe. Der Markenname ARDAL® Ist seit Jahrzehnten für unsere Kunden oln 

Cuailtötsmerkmal. von dem auch Sie In Zukunft profitleren können, 

Sekretärin 
Täglich g«ford«rt: Ihr Englisch und Franzötlich 

sie hoben nach einer fundierton Sprach- und 
Sekretorlatsausblldung bereits Ihre erste beruf- 
liche Erfahrung gesammelt und wünschen 
steh nun neue, verontworlungsvollete Aufgaben. 

Mit Ihnen 
sind wir 

•In afarkaa TvamI 

Was wir uns wünschen; eine engagierte, fle- 
xible und an selbständiges Arbelten gewöhn- 
te Mitarbeiterin, die mit allen Sekretariatsauf- 
gaben sowie mit modernen PC- und/oder 
EDV-gostütjton Textsystemon vortraut Ist, 

Die englische sowie französische Sprache 
beherrschen Sie .n Wort und Schrift. 

Eine Zusammenarbeit in einem kleinen unkon- 
vontloneilen Team können Sie sich vorstellen? 
Dann sind Sie bei uns richtig Auch die Arbeits- 
bedingungen und Soziaiieislungen werden Sie 
sicherlich zufriedenstelien, i^ufen Sie uns an 
und fragen Sie, was Sie sonst noch Interessiert, 
Herr Schiemme steht ihnen unter Tel.-Nr, 
069/89001 i'l gerne zur Verfügung ihre ous- 
sageföhlgen Bowerbungsuntorlagen senden 
Sie bitte an unsere Personalabteilung, 

Postgiro Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttyari 

CECA Klobr.toff GmbH Otto Sclu?ugcn[)flug-S!f Ö D 630/3.Offonbcicti 
Telefon 0 69 8 9001-0 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Mbßfirbei 

Wir gehören zur Bode-Panzer Untemehmeni 
Banken und Sparkasaen Im Bereich Sicherhell, 

und bieten Komplette Problemlösungen IQr 
utöinatlon und Selbstbedienung. 

Sie haben nach Ihrer Ausbildung zum Indualriekaulmann bereits elnlae Jahre Berufsertahruiig i 
sammeln können, arbeiten gern selbslAndIg und besitzen Eigeninitiative. Ihr Aulgabengebiet umlalft I 
die komplette administrative Abwicklung alfer Einkaulsvorgänge, und Sie bilden die dfrekte Schnitt- 
stelle zur Pro|ektierungsabtellung. DarObor hinaus verfügen Sie Ober fundierte EDV-Kenntnisse und 
technisches VerstSndnis. Wir bieten Ihnen die Mitarbeit In einem engagierten, jungen Team, ein 
interessantes Aulgabengsbid und lelatungsgerechte Bezahlung. FOh^n Sie sich angesprochen? ' 
Dann Obersenden Sie uns Ihre auslOhrllchen Bewertungsunlerlaoenl FQr eine telefonische 
Vorablnformation steht Ihnen Frau Weber unter 06102-744-117 gern zur Verfügung. 

£bn0itner^itun0 

m 1 - V 1 Mi(( soM.i s<. III u:m 1 2m lunnnunnflflnnnnH' 

m EGELSBACHER 
W NACHRICHTEN 

1 
Hainer ^ 
Wochenhlatt 

«:^S»<vy-ISlS]!ZlBIEI undUnUrtiMira 
laEBHKEaBSBZlB 

die meistgelesene Abonnementzeitung In Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Laaer. 

Langener Zeltung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Famlllenzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANQENER ZEITUNG. 

2 Wochen Itostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

Name: 
tu 
X 
o 
(O 
I- 
3 
(D 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmatüdter Straße 26, 63225 Langen 

Wollan Si* In nattar und Ireundllchar AtmoiphMr« arballan? 
Dann sind Sii* bei uns nchtlgl Wir luchen Hb lofort «In« 

'////////■ ■////////'//////.•// 
^FILIALLEITEKIN^ 

>///■//A 

lui iiimniii lUKie. scliOni< Filinlo m Dralalch-Sprandlingan. ^llo 
unser VorKnutRlonni nioliviml und BnlBpriiriwndna MoiiolKHViiHIsnin 
und Pnjinicninnl mittiniHil 
Habtn SI« Intar«**«? (innn iioiilun Sie lulle live .iu!i!iiui(>Mlti(|(in 
nrnvoiluintlsuiilHiliHli"' m'linftlirii nn 

Bliou Cßtrtn MothBchmuck Handtlm QmbH 
I O'.l'lUln-thnuwr"' 

Lukrativ« Tltlgk«lt. Mit Spall n«b«n- 
barutl. Qald vardlanan. Into untar 
Tal. 0fl071 /3 83 28 

\m£;\ngcmlütung 
I rt;njmA<iiKHNAiHmnnTN 

IIIIBIIIIIUI I 

Zeitungsträger/innen 

für Langen gesucht. 

Arbeitszeil: dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder Irüher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103 / 2 10 11 

Odernd^k 
Spo/iüllnbrll^r F^rh'nttilajp 

Verpackungen sind nach wie vor ein wichtiger K / 
Bestandteil • zum Beispiel in Pharmazie und 
Kosmetik, 
Wir sind ein renommierter Hersteller von Falt- 
schachteln mit rund 200 (Mitarbeitern und 
suchen eine 

Teilzeit-Sachbearbeiterin 
für die Zeit von 13,00-17,00 Uhr Kaufmännische Ausbildung, 
PC-Kenntnisse sowie Erfahrung im Bereich der Kostenrech- 
nung und gutes Zahienverstöndnis erleichtern Ihnen die Ein- 
arbeitung, 
Wir freuen uns aul die Zusendung Ihrer Bewerbungsunter- 
lagen, 
DERNDRUCK GmbH, Spezialfabrik lür Faltschachteln 
Personalabteilung 
DornholstraOe 65, 63263 Neu-Isenburg 

Wollen Sie In netter und freundlicher Atmoephire erbelten? 
Dann Bind Sie bei unt richtlul Wir suchen dringend eb eofort 

///////////////////y 
AUSHILFEN^" 

/////////////////// //////. 

für 43 Std /Woche in unsurer neuen. BChÜnen rnmly in Dreleloh-Sprendlingen. 
bnteprechendes ModobnwuDtSQin und bngagßrnont sot/en wir voraus 
Heben Sie Intereeee? Dann nchlen Sio billu Ihr» iiuBäugotöfiigon BuwefUingg 
iintflrlogon achnfllich nn 

BIjou Catrin Modatchmuck Handml» QmbH 
Modonbüchstr 1 6^/0 HnrUiflusnn 

IMMOBILIEN 

Sie wollen verkaufen? 
1- odor 2'Fam.-Hauflor. Bnnlo- 

rungsbodürftlqo ObJoKlo, 
Abringrundstucke. 
Wir suchenl 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telelon 06103/5 17 43 

Babentiauaen 
Aul oinem scliön gelogonon Qfuno- 
»luck onlslGhon metiroro Einlamilion- 
h/iusor, doion Grundriß noch indivi- 
duell nach Ihren Wünschen geslallel 
worden kann Durch Eigenlsislung lani 
Bich der ohnehin schon uunsligo Preis 
von 44B 000 - bis aul 35B 000 - DM ro 
du/leren DireklkonlaKI ohne Makler- 
courlngo 
Varlo Sirvica Bau n 06106 / 7 63 66 

Wir suchen In Langen 
1-Fam,-Hau8 auch 

sanlerungsbedurftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

MIETQESUCHE 

Such« dringend 2Vi-Zlmmar-Vlfoh- 
nung In Langen bia Df/ 800.- warm. 
Tel. 06103/ 16 40 

lJurch die Zcr»lürun({ de» Keijcn- 
wulde« und die AuabruitunK von 
KInderf'urmcn, /.uckerruhrnluii- 
tauen und industriellen (inißpro- 
jekten verlieren viele Menstneii 
im AmvziinusKebiel ihre I.ebenn- 
SrundluKe. KnKa|{icrte Christen 

er verschiedenen Kirchen und 
Konfessionen hal)en ((emelnium 
Projekte und Programme entwik 
kelt, um Sclbslnilf'e-Initiutiven 
von Landlosen, Kleinhauern, 
Straßenkindern bei der Durch 
AihrunK von NothilfemaUnah- 
men zu unteratUt/en, zu beraten 
und zu begleiten. In den letzten 
Jahren wurden verstürkt auch 
Gruppicrun|{en wie die Wild- 
kautachuk- und FaranuUaammler 
l{eR)rd';rl, die aich (Ür eine um- 
weltverlräKlIchc NutzunK de« 
KeKcnwalJea einsetzen. 

HR( rr für DI K WELT ruft dazu 
auf, nicht lUniter zu schweiKcn. 
Der Schutz unserer Umwelt atcht 
in enifem ZusammenhanK mit ei- 
nem inenach'MiwUrdiKen I.cbcn 
und aoziaivr (ierechtlukeit. Sie 
(jehOrt in un»i:r aller Verantwor- 
tungsbereich, 

Dank» für dat Stück Hoffnung I 

iiii\iAiiMiNi:iiiiriiiii;Kii' 

Brot 
für aie Welt 
Postgiro Köln 600500600 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
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Donat 

Noermann 

flll lliis Sl llll' ( il'lll't. 
fili die Nhimiiif UmnrtininK, 
ftli' (Iiis IrD.Mlciid«' Woi l, 
Kt'N|)i(iclii'n (idcr m'Sfhrn'lii'ii, 
Ttli' den I llkiidi'di'iii'k, 
wenn die Wolle fchllcii. 
für iilli' /('iclicti der I .ii'lic, 
Vrrliiiiidi'nlii'il iiMil Kli'iiiidschiifl. 
filr die Mliimi'ii, Ki/iti/c und (ii'ld 
Hpcndfn 

Im Nimtcii idln- An^^clKirim'M 
Ndcriiiiiiiii 

I .iiMKrn, Im ()l(ti)l)i'r 1111)4 

Wii Imi'Iimi Itmi'n 
- I l.iiMnlu hkcilcn , 

(ihttc l',iik|in)|il('mi' Im 
Ilm- rilAlll Hl IHM 

DnrmslAdler StrnDa 23 
632P5 Langon bei FIm 
Telelon 06103/2 7707 

und 5 44 fl4 

Scria „Qart«ngiuok" 
i. B. Typ Pappal nur DM 3110,■ 
Siilib«rgir Lundhauibiu QmbH 
M283 Dirmsltdt U1 im Hiui 
Ono-Döhni-Strtfla BB 

Tll.0B1Bt/BB B7 B7 

JKITI 

50 
NMIK 
IIPKN 

lifvor ich ulfilif, 
iiiicli i'iiiliiiil niircclirii viiii l.iclii' 
iliiiiiil (liii'h riiiifii' siif^rn 
I)iis fiiih c.s-, 
(Ins niiil.l ('S ^'('/icn 

Wil' haben Ahschicd f^ctiommcn von 

Ingeborg Grieshaber 

♦ 2.«. wym t (I. 10. 

In Diinkhiirkcit lilr die Wüi inc, 
Untt-rslützuiif^ und die vielen ltn|)ulse, 

die wir erliiellen. 

Wir Frauen aus der 

Frauenwerkstatt Landen 

Trauerkteidung 
für Dnmon und Horron finden Slo bei uns 

In großer Auswahl und allon Größen. 
Alle Änderungen werden sofort nusgeführt In 

Ru9»el8helm, Bonner SIrflflo 40. Toi. I) 14 M 
Lungen, um Lulhorpifll/, OnrlensIrnOB 6, Tel. 06103/2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbelrleb für: 

• TRAUERBINDEREI 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Hingslr (gognnubor Friedhof) 
63225 Langon 

KRANZE 
QRABSCHMUCK 
QRABPFLEGE 

06103 

17 71 

'ARKHOTEr Unsere Familie hat sich am 30. September 199') 
vergrößert durch 

Achtung wichtig 

MItteihiiig 
arabmal-VerKMufa p«r Talcfon und an dar Hauatüra 
Bowla talafoniacha Angabota von Qrabmalan sind lt. 

BundasgarIchtBhof gaaatzllch varbotan. 

Traditionelles 

Gänseessen 
Ab 22. Okt.-30. Nov. '94 
Im Hnslniiranl 'Allimlls' 
Zum Bolsplol 
1 gnn/a Qnns lürvlor 
Personen mll Rolkraul, 
BralAploin, Maronen und 
KarloMolklMlAn Inkl 
1 Fl Rotwein OM 14«.- 
(nur aiil Vorbestellung) 
odtr 
Eine knusprige Portion 
GÄnsntjraten nach Ira- 
illtloneilom Me/ept /uIm • 
mltetlUr nur DM 38,5D 
Täglich von 
12 00- 14 00 Uhr und 
18 00-22.00 Uhr 
Für don sclinolkm Rrnwigast 
' jedon Mittag Lunchbutlnl 
lürDM35,- pro Person 
Allintli Pirkhotil 
Nloderrödor Sir 24 
63322 Rödarmark 
TItohmarvliningen irtittin 
unltrTil.061M/70K182 
von 11-14 und 18-21 Uhr 

Heizungsbau 

Öl+Tank 

'Service' 

Nclc Viola 

3060 g - 49 cm 

SInJa Endner 
Kerstin Schramm-Endner 
Michael Endner 

63225 Langen, Steubonstraße 52 

Zu meinem 80. Geburtstag habe ich so viele gu- 
te Wünsche, Blumen, Geschenke und Spenden 
für unseren Kirchbauverein erhalten, daß ich 
mich bei allen, die mir Freude bereiteten, nur aul 
diesem Wege gam herzlich bedanken kann. 
Einen besonderen Dank unserem Herrn Bischof 
Karl Lehmann und Herrn Pfarrer Kratz als Vertre- 
ter der Pfarrgemeinde St Albertus Magnus für die 
wohlgemeinten Ehrungen. 

linul Balducr 

Langen, Im Oktober 1994 

Pflege zu Hause 
-rfaKMian- FnnHuivON/esetH mcd toeim/SH» 0«inl)icli«0#9/M?lll Djraislidl tO6l51/ISIO0O 

(MCnu «osiu/jgete 
ÜMlNlktniriNM ^vrili KiMkinkaMü m4 tatfiUiiilM 

o« 
uo*' 

..--.II 

" sCH\JW 

mit V4A-Slahlrahr.Kirimlkrohr 
Kamlnkopirtp. m. Kllnktr 

wipiHI 
KAMIKJBAU I 

63743 Anchallnnbuig. SchlOrgli 3n 
lol 06021 /9 54 77 
Irt-Atin HodguuOeiOe^/XflflFi Wallnsi | 

Labsnihlll* durch Handitian, auch 
Karlan. Dautach, angllach, ruaalach, 
Frau Andarla, Tal. oA / 88 25 33 

¥ (ciilb^^huchzej^) 
^ Dio 2:01t verging. 

V 
V 
¥ 
¥ 
^£rlha 

HAINER WOCHENBLATT 

■> Iii.*-:-! ^ 'r 
1 

\W- ■ ' . * 

Bonn macht „Nein" rückgängig 

Tliema Autobahnauffahil und Stummelverlängorung wird nochmals gof)riifi 
|lr«'li'lrli (llioiic) l)rr Hiimi 

liiil '.('In ..Nein" zur Aiitiihiili- 
niiiiflnlirl im I trcirtclicnlinlnrr 
'lrvvcrln'«('liirl iiU'kutlnKiu ^c- 
iniii'.il siriilllcii /.iifi'ii'dcn Kunn 
10 nii'lclchs M(liK''i'mi'lsli'i' 
llrmil Allein in der vciximHi-nm 
WiH'iic vci kündcn ,,Ks wird nrn 
Ki.|inlfl". /iisiimmi'n niil .seinen 
CIH l'iiileikiille^;en Di Kliiii.s 
],i|i|Hild (MilH) iinil Wlldini'i' I ler- 
niiiiin.M (Mdl. iiiui SliKilver- 
liiin(lsv(irsll/.eii(lei- Dreleleh) Iml- 
li'cr im Hnlimeii eine.s /.vveisUln- 
(li^i'ii (ies|)rlU'li.s mll dem /iisliin- 
{IlHcn .Sliiiits.'iekieUli' Hr Wil 
hi'lin Knltlel vom Hiiiiner Vei- 
Id'lii'.smlnisleriiim die.ies l'',rnel)- 
nis ei reU'lien können 

Kisl vor einigen Wiielien iiiitle 
ilii.i Mini.Mteniim mif ein .Seiirei- 

hen V(in SlmitSNekrelllr Miittiiiiis 
Kui'tli vom I.nndesminlNlerUim 
mll dem 'riiemii Aiili)l)iiliniin- 
sciiliiH lind Sliimmelverl»nne- 
ninn innerlmll) kili/eslei /eil 
ieii|4iei l Bonn lehnte mit der He 
KrilnduiiM nli. fdr den Unu einer 
neuen Aiiffiiiirl zur A (UM sei der 
Ah.simul zwiseiien den beiden 
be.stelienden zu kurz und der 
.SliimmelverlilnuerunH kiimme 
keine UlierOrllieiie Hedeutunn zu 

..Ks Iml siel) wiliirend unseres 
liesprlleiies liermisHesteill, diil.l 
(Ins Huiidesiiml iiOelist unziirel- 
eilend informierl worden wiir", 
sii Allein in einer elj^en.s liierfilr 
einlierufenen l're.ssekdliferenz 
Miin iiiilie III dem (iesprili'ii diis 
(iesiimtkdiizept, zu der die Kefcr- 
(ierte Aiildlinliniiiiffiilirt und die 

SliimnielverllUinerunn neiidren. 
erliUitern inUsseii ,,Allein die 
'rnlsiieiie, diil.l wil' viin einem Mal- 
lunnsrmim wie dem Hiieiii Miiin 
(ieliiel spreelien, reelilferllnl ei 
ne Auf- und Ahfiihrt im Dreiel 
clienlininer (iewerlieneliiel 
I.elzllieli entstellt dureli die Ver 
lllUKeruiiH der t^iierspiinne-Ndid 
und den Iliiu der SildumneliunK 
eine NetzveriiliKliin^, die ver 
keiirlielie Kntliisliinjj fUr eine He 
Hion liriiiMt. In der mehr iils 
lüOIKM) Mensehen lelien", wie 
(lerlidlte I.ippiild seine Ai>;u 
mentiitldii nenenlliier dem 
.Stimtssekretllr. /.iideni könne 
diiri'ii (Ins Dreieieher Vei keiirs- 
kdiizept der erwiiiiete Mehrver 
kelir dureli ("iirKd-l'ilv-Sud mif- 
Hernnuen werden 

Pietät SehrIng 
Inh. Pmtar Küppmr» 

Dhb nllningeHnüsano 
Untornohrnon birilot 
dio QowAlir lur aino 
vortmiionBvolln 
BosinllungB- 
durchlulirung 

7 
Erd- und 

F0U0rb0mtmtlung»n 
Üb»rfUhrung»n 

Sarglmger 
0:)?25 1 ANOFN/MCSSfcN 

MflrJoldor LnrulRlfHHo 27 
Tnlofon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalltiten - J«d*rx«lt «rralchbar 

FEMSTEW®'^** 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
I Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Eine gute Idee, dit mnn nur zur NaeHarmnfflfilirDP'ehlen kann, hstton Dirk und BrlglHt Bartal (I) in dar 
Phlllpp-Holxmann-Straß«. AnlAnilch Ihnir Sllberhoohzalt tiattsn die Eheleute Ihre Freunde und Bekannten gebe- 
ten. atatt peraönllcher Geschenke Qeld für einen guten Zweck zu spenden. Es kam die stattliche Summe von 
4 ODO Mark zusammen, die jetzt don behinderten Kindern auf Schloß Wolfsgarten gebracht wurden. Die Heimlei- 
terin Ilse Franz (m) und die Kinder waren glücklich über die gute Tat. Foio Arnold 

Fiat Panda. Dia tolle Klata. 
Mllzettl. Olfenthal. 06074/60064 

Blechmann QmbH 

SONDERMODELI 

Panda Aperto 900 KafKein Tempo 30 im Heckenweg 

Ordnungsbohörde sieht keinen Handlungsbedarf 
für Schwarzfahrer und Rolsehor 

HOTEUUFLÖSUNG alles muß rausl 

VPlIfSlllff' Samstag, 22.10. 94 VCIBiauia Sonntag 23.10. 94, von 11-15 Uhr 

Hotel Scherer, Mörfelder Landstr. 55, 63225 Langen 

Spezialwerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr 114 
Tel. 0 69/^83 10 74-75 
Fax 0 69/83 55 35 

nuch Sarnst.'ifj 0-12 Uhr 

In den attraktiven Farben Bwiftrot und schwarz 
4-Zylinder-Ein8pritzmolor mit geregeltem Katalysator um 
29 kW/40 PS 

• 2-telllges Faltdach 
• Heckscheiben Wi8ch-/Wa8chanlage und rechter Außen 

Spiegel 
• Frischer Dekorsei 
Unser Preis incl. Transport und Zulassung 

DM 11 990.- 

EIN AUTO. EIN WORT. DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTDinlHBfrl 
Mainzar Straße 46 • 63303 Drelelch-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

Drelclcli Viirersl wird es im 
lleekenwen in Dreieieiicniinin kein 
T('iii|)dlimlt jjeben. Als Hcf^i-tln- 
(liiiiH nennt liUrHenneister Bernd 
Allein den Krliiß des I le.ssisehen 
Vi'ikehrsministeriiims, in dem es 
licifit. diilJ Tempd HO für innenirlli- 
i'hc lliiiiptverkehr.sstriilJen nur 
(l.inii in lielrmihl komme, wenn für 

den iielrdffenen StreekennlwehniU 
ein üi)erdurc'hs(.'linilllich hohes 
UnfiiilKeseiiehen vorlicKt riiU'r ein 
sieiierer Verkelirsiibliiiir nii'hl Ke- 
wiihrlelstet ist. 

..Wir, die (irlliche (jrdnunKsije- 
hörde und die Arbeit.sKiuppe Ver- 
kehr und Verkehi-ssieiierheil .nehen 
liier im Moment keinen Iliind- 

liinHsItediirr", so Hiiif^enneisler 
Hernd Allein. Mine Verl<ehi'slieni- 
hij^iin^ ei'm'lie sicli ohnehin nuto- 
matisch dureli piirkende Kiihr/eii- 
f^e nuf beiden Seiten. „Ks sollen 
über", .so Allein, „weitere Unlcrsu- 
chunKen iinKestellt und dieSituiiti- 
(in vor Ort weiter tiediiiieiitet wer- 
den." 

Allesnml Aspekte, die dem 
Mdiiner Sliiiilssekreltir nieiil be 
kiiiint gewesen seien Der lilllte 
denn lUieli wOrtiieli erklilrl. in 
dem Selireiben. (Ins er von Kiii tli 
eriinllen liiibe, slilnde nielits viin 
einer SUdiimnelnin>j Alielii 
..I )nl.l eine Aiildlmliiiniiffniirl. die 
ohne slieiilinltine HenrUiiduiin 
und l'vdnzepl Kcfdrdert wird, nb 
fielelint werden mul.t. isl klnr, 
Ddeli wiis wir Wdllen. ist eine C ie- 
siimtlitsuiif;, denn mir im Ver 
blind t^iiil die Autiibiibiinuriiilirt 
einen .Sinn " Diese (iesiiintld 
NlinK soll nun im Hoiiner Ministe 
riiini. (Ins die entspreelienden 
linterintjeii plus einer stielibniti 
neu lienriliidiinn nun Vdriienen 
iml, erneut f;eprilft werden 

Stadl spendet 

715 Mark für 

Pflegedienstc 
Urt'U'irh DieStndl Dreieleli 

SMliimelte bei der Drevertn im 
HOrjjerhnus für die ITlef^edlenste 
nreleleh. 715 Mnrk wnren für die 
Kiirikiituren des Unsinn l'eter 
l'uslltn und aus der Kaffeekasse 
im Uatliaus-t'nf(' ziisnmmeiiHe 
klimmen. 

In der jüngsten Mnni.strnts- 
pressekdliferenz überreieiile 
UürKermeister Hernd Abeln ei- 
nen Seiieek an Krederike lloff 
mann von den ITIeHediensten 
Dreieieli. ..Die Milnrbeiterinnen 
und Mitarlieiler der rflenedien- 
Kte Dreieii'h kilmmern sieh inten- 
siv um altere, kranke Menschen, 
die Hilfe brniiclien, deslinlb hn- 
ben sie unsere UiiterstlllziinjJ 
verdient". so Mürnermei.stei 
Hernd Abeln. ,,Wlr werden für 
das (rcld einen Krankenfnlir- 
Bluhl iinschnfftMi', erklUrte I loff- 
niarin. Der Holl zirkn IIOIl Iiis 
1 000 Mnrk kosten. Düineiinel- 
ster Hernd Ai)eln sn^te spnnlan 
zu. dnl.1 die Stadl die verbleiben- 
den Kosten (lecken wird 

Verputzarbeiten an 

Weibelfeldschule 
Drc-Ic'icli - Der KreiHiiusschiili 

hnl in seiner jüngsten Sitzung 
den Auftrag zur AusfüliruiiK der 
Verputzarbeilen im Innenbereicii 
der Weibeifeldscliule vergeben. 
Der Auflraj^ hat einen Umfang 
von f).') riDO Mnrk. Die (lesamt- 
koslen für die KrweiteriingsmalS- 
nnhme beintifen sicii auf zirka 
H,.') Millionen Mnrk. 

SO WÄHLTE DREIEICH 

Krststimnien 

Dr. Lippold ((M)ll) 

Zapf (SPD) 

IVInyor (I DF) 

Borrelly ((irüiu') 
Sliorhofcr (KKI') 

llsiiifjor (PDS) 

Zwcitstininien 

■Ut.li Pfo/ctil 

I'fo/.cnt 

i'io/iMit 

7.1 I'ro/.tMil 

2,1 Pro/,(Mll 

0,() Pfo/.cnl 

fDlI 

SPD 

FDP 

(irüne 

RKP 

PDS 

42,» Prozent 

1 ,U I'ro/tMit 

1 (),!) Pi'o/.onI 

10,2 Pro/cnl 

2,1 i'ro/.(Mit 

(),ti Pro/,(Mit 

Klaus Lippold war der 

klare Sieger in Dreieich 

Hohe Wahibeteiii^unff von Hr),2 Pfozent 
Droieicli (Ibone) l')in klnrei .Sie)^ 

für KIniis Iiippdld Der Direktknn 
didnt der CDU im Wnlilkreis 112 
kdiiiite bei der HundestaKswalil am 
vernangenen .Sdiintan stolze 
I'rdzeiit der Wlililerstimmeii in 
Dreieieli einstreieiien. Seine dlrek - 
le (leMenspielerin Uta Zapf (SI'D) 
brnelite es dniiei nur auf Mli.'t Pro 
zent und miiMte sich mit einem 
selilecliteren KiHebnis nis liei den 
Waiileii null) zufrieden neben (ilV.-l 
Prozent). 

Allerding.s wühlten die Dreiei- 
eher Bürginnen und BUi'MCr auch 
sonst eiiinenen dem Bundestrend, 
i lat die ('DU/CSU nuf Biinde.selie 
ne zwei Prozent der ■Stimmen ein 
bül.len müs.sen, wnren es in Drei- 
eieli ncrnde ll,H Prozent. Die SPD. 
die iiiindesweit ein Pius von M.M 
Prozent verbuciieii koiinle. sclinilt 
in Dreieich mit ,'11.11 Prozent sonnr 
zwei Punkte.schlechter ab nis IlMIO 

Selbst für die Mannen der FDP 
sieht es in Dreieieli rosiger aus. Sie 
kniiien letzleiidlieli nuf ID.!) Pro 
zeiil der /,weilst immeii, das sind 
irimer noch 'l,!) Prozent iiielir nls 
bundesweit. Auch die (Iriliien 
kiiiiiiten zulegen Wnren es lilül) 
nur li.l Prozent, .soslimmten lieiier 
10,'J Prozent der Bürger für die 
(ikopnrtei. Die (Irünen rnnniereii 
dnmit m Dreieich nute drei Prozent 
lllier dem Biinde.serKcbnis. 

Wie in znlilreiciicn anderen 
SUidteii und (.temelndiMi kamen 
ftiicli In ni'eicich tiepublikaiwrund 
PD.S auf keine grünen /wein. Die 
Kxtremparteien erhielten l.H 
(ItKP) beziehiinn.sweise II,.'! Prozent 
IPl )S) der Stimmen 

Wie im Ktiidlleil Drelelelieiiliaiii 
({ewllhil wurde und welche Pro 
zenliiiilelle Kiiiididaleii und l'iir 
teien dorl erhielten, lesen Sie in der 
'ralielie auf der nilehslen Seile. 

Trotz Spezialwerkzeug erfolglos 
Dreicieh Krfolnlos iiiiiLitcn iinbeknnnle Tiiter am Wochenende 

ihren Versiicii aiiiireciien, einen 'l'resor des Postnmtes an der ()||o 
I fnlin-Strnl.ie zu knncken. (Jiier eine cinnescblnnene Scheibe und niif- 
nebrociiene Tllren neinnnten sie in den 'rresorrniim. Dort wollten die 
Diebe mit Spezinlwerkzeiinen einen der beiden Tresore öflnen. Wnr 
um (lieTiiler ihren Versuch abiiraciien, konnte nichl neklürt werden. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung In vioien Haushalten gelesen. 

Hauptgeschifti «teile Langen 
Darmstldter Sti *ne 26 
Telefon 2 10 11-'2 

Öffnungszelten; 
Mo. Do. 8,00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00 15.00 Uhr 

EQELSBACH; 
Welter« Annamestellen: Schreibwaren Wllke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß lUr die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftssteiie In Langen aulgegeben werden 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichIceit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 0®^ Finke 

25 mm hoch. 28paltlg, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
rochier 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Olfenthal. TaunuBStraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltig, OM 23.-' 
* Preis« Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2«panig, DM 46.- * 

Pünktlich für das erste 

Herbstlaub stellt die 

Stadt Grünschnittsäcke 

Start frei für neues Entsorgungssystem 
Driii'ich — ,,Sie hüben 

(irünahfüllo? Wii' haijen den 
(irUn.schniltsack!" Unter die- 
sem Motto kündigt lÜe Studt 
Drc-ieich die zukünftige Kege- 
iuti« für die Aijfuhr von CJrün- 
abfiillen an. Auf Beschluß der 
Studt verordneten versanim- 
iunn können alle Bürgerinnen 
und Büi'Ker aus Dreieieh ab 
sofort einen C/rünschnittsuck 
für alle Abfülle ausleihen, die 
im Gurten Unfällen, Die 
Handhubunn sei einfach und 
bequem, heißt (.•» seitens der 
Studt, immer hin sei der Sack 
un^jefüllt einfach unter den 
Arm zu klemmen. 

Die Grünschnittslicke sind 
in allen VerwultunKsauUen- 
steilen der Studt erhültlich 
und können uuch in der Info- 
Zentrale des Dreieieher Hut- 
huuses für eine Leihgebühr 
Von 40 Murk erworben wer- 
den. Alle GrUnabfülle, die im 
Ciurten anfüllen, können auf 
diese Weise bedurfsgerccht 
eingesammelt und um Gründ- 
«lück al.>gehult werden. 

Die Sacke sind uus einem 
reißfesten Muteriul und hüben 
ein KassungsvermOgen von 

1 1)00 Litern. Durch flie Ix'ih- 
gebühr sind alle Kosten für 
die Abholung und Kompostie- 
rung gedeckt. 

Aiigehoit werden die Silcke 
dunn, wenn sie gefüllt sind. 
Beim Betriebshof Sprendlin- 
gen kunn unter der Telefon- 
nummer ()(110H/()01-.'il2 ein 
Termin zum Abholen des 
Grünschnittsucks vereinburl 
werden. Du der Suck, wenn er 
gefüllt ist, sehr schwer zu 
trunsportieren ist, sollte 
schon vorher ein geeigneter 
Stundort ausgesucht werden. 
Der muß für clen Greifurm des 
l^asters, mit dem der Sack ab- 
geholt wird, noch erreichbar 
sein und darf somit höchstens 
zwei bis drei Meter von einer 
ijefuhrbaren Stelle entfernt 
liegen. 

Vorsicht: Wird der Grün- 
schnittsuck unsuchgemäß be- 
füllt, kann die Abfuhr verwei- 
gert werden. Sollte eine Ver- 
unreinigung erst spater ent- 
deckt werden, stellt die Stadt 
die für die Entsorgung entste- 
henden K(jstcn dem Verursa- 
cher in Rechnung. 

Sanierungsarbeiten gehen 1995 weiter 

Zahn der Zeit hat Burgmauer schwer zugesetzt / Höhere Kosten als erwailet 
Dreieli'henhniii (thone) - Das 

Baugerüst an der westlichen 
Mauer der Hainer Burgruine ist 
verschwunden. Seit Pfingsten 
hatten Sanierungsarbeiten die 
Sicht uuf die fvlauer unterhalb 
des Dreieich-Museums versperrt. 
Im Auftrag des Geschichts- und 
Heimatvereins wurde das 000 
.lahre alte Mauerwerk nun zu- 
mindest zum größten Teil wieder 
hergerichtet. Die Arbeiten konn- 
ten allerdings nicht komplett ab- 
geschlossen werden. 

„Wir hatten insgesamt HO 000 
Murk für die Ausbesserungsur- 
beiten veranschlugt. Sch(m bald 
zeigte sich aber, daß das nicht 
leichen sollte", so Hoger Heil, 
Vorsitzender des Geschichts- 
und Heimatvoreins Dreieichen- 
hain. Der Zahn der Zeil hatte der 
Mauer schwer zugesetzt, und 
nachdem das Efeu entfernt war, 
zeigte sich, daß sie in einem 
schlechteren Zustund war als zu- 
vor angenommen. Die hierdurch 
entstandenen Mehrkosten belie- 
fen sich uuf rund 10 000 Murk. 
Zwur konnte der Verein diese 
Mittel zur Verfügung stellen, die 
endgültige Fertigstellung kunn 
nun aber erst im Laufe des näch- 
sten Jahres von statten gehen, 
,,FUr den zweiten Bauabschnitt 
benötigen wir nochmals zirku 
40 000 Mark. Auch die restliche 
Mauer muß neu verfestigt und 
verfugt werden, zum Beispiel uuf 

der Innenseite", erklärt I leil. 
Da die Burgmauer mit dem 

Dreieich-Mu,Heum verbunden ist, 
hut sich der Kreis f)ffenbach als 
Miteigentümer des Museums we- 
sentlich an der Finanzierung be- 
teiligt. Er stellte 50 Prozent der 

CJeider zur Verfügung. Außer- 
dem unterstützen aiicii das Land 
Hessen und die Stadt Dreieieli 
den CJeschichts- und Heimalver- 
ein l)ei der Finanzierung der Sa- 
nierungsarbeilen. 

Im Verlauf der Arbeilen konn- 

te mnn eine besondere Knldek- 
kiing mnchen: Kaum war die 
Mauer von dem dichten Bewuchs 
befreit, wurde eine Sciiicßsclinr- 
te offengelegt. Derzeit muß noch 
geprüft werilen, aus welcher Zeil 
tliese Schieß.scharte stammt. 

Erst Im nBchstan Jahr «olkn dl« 8anl«rungsarb«lien an der Burgmauer weitergeführt werden. Dann wird das 800 
Jahr« alte Bauwerk auch wieder begrünt. Foto: Neeis 
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BEZ. Dreielchenhaln 
Wnhib«- WHhIsr 
rachtigl« 

?1 nurgholsnnl 
VV KiGh Winknlsmiihln 
?:) KiOm Nnhrqnngslmfin 

I iidwig Efk Schiilu 
?h KiOn/oisigwoq 
?G KiGn Zoisigwog 

1 248 814 
t 044 752 

648 
1 002 737 

H36 .f>86 
899 653 

Eratatlmmen 
Qülllga Dr. LIppold Zapf 

Sllmman CDU SPD 
Mayar 
FDP 

Borratty Stiarhofar Uaingar 
GRÜNE REP PDS 

798 
741 
640 

383 
289 
392 

329 
352 
162 

23 
15 
32 

46 
46 
39 

7 
25 

4 
730 
571 
642 

328 290 
285 206 
318 241 

25 
16 
23 

62 
42 
44 

13 
12 
9 

Zw«ltttlmm«n 
Qülllga 

Sllmman CDU SPD FDP GRÜNE REP PDS 
8qo_ 

M3 
271 
323 

290 
305 
129 

104 

112 

74 
jY 
67 

732 
575 

^5" 

299 
256 

271 
181 

60 
67 

78 
50 

270 212 79 66 

8 
22 

5 
10 
12 

Gaaamtargcbnis Dralalohanhaln alnachl. Briafwahl S021 2 435 1 897 177 3S3 78 30 5 038 2 096 1 84« 810 524 
Prozant 88,7% 48,5% 37,8% 3.5% 7,0% 1,8% 0,8% 41,8% 32,7% 12.1% 10,8% 

73 38 
1,5% 0,7% 

Spiele-Abend 

für Erwachsene 
Drcioirlu'iiliiun - Ab Kroitii«, 

4 Novcmix'r. .'«ill iillc- 14 'HiK'» 
clti .S|iiii|i'-Al)('tul für Knvnch- 
sciit' im (ii'mi'itidchmi.s der 
HiirKkiivhcnni'iiKMndr .stallfin- 
den, Hi-ginn In! jeweils um '2(1 
Ulli', l'.eplunt .'iiiid Cie.sell- 
.sehiifl.s.spiele. Hielt- und Kiir- 
leii.spiele iiIhM' lUieh iille ande- 
ren Spiele, die SpalJ machen. 
I )ie VeranstaltunKsreihe soll die 
Möglichkeit l)ieten, dem All- 
taK-sstrelS zu entfliehen und statt 
einem l'Vmsehabend allein sei- 
ne ■•'leizeit in (lesellschaft zu 
verlirinKen. NUhei e Infonnatlti- 
nen n im (iemeindetnlro 
unter« Ifi ().') oder IC) OH VS. 

Fragebogen im 

Rathaus abgeben 
Droii-ich tl 500 Mieter und 

KiKentümer waren von der 
.Stadt anKcschriehen und aufge- 
fordert worden, an der I'VaKe- 
boKcnaktion für die Krhebung 
eines I.)reiecher Mietspiej^els 
teilzunehmen .'>!) I'rozent der 
Hefragten haben ihren I'Yage- 
bogen bereits abgegcbcui. Um 
ein icprüsentatives Ergebnis zu 
erhalten, fordert die Stadt die 
übrigen ange.schriebenen Mie- 
ter und Kigentümer noch ein- 
mal ilringend auf. ihren au.sge- 
füllten I'Yagebogen im Rathaus 
abzugeben. Anspreehpailner ist 
IleiT I'itterling. der unter (101- 
:t(!.'ierieichbarist. 

erklärte Bürgermeister Bernd 
Abeln. Die geforderton Aus- 
gleichsflUchen sind nun nachge- 
wiesen. aulJerdrm halte sich er- 
geben, daß die geplanten Lltrm- 
schutzmafJnahmen unnötig sind. 

Die Stadt Dreicich will die 
Entwurfs- und Genehmigungs- 
planung in Hohe von cirka 
IHOOO Mark sofort vergeben. 
Insgesamt werden Archilcktcn- 
leistungen in Höhe von cirka 
IfltiOOO Mark anfallen. Die ge- 
schlUzten Netto-Baukosten be- 
laufen sich auf 1.3 Millionen 
Mark. ..Die Vereine beteiligen 

Familienkonzert 
Drplclch - Am Sonntag. 30. 

Oktober, findet im Bürgerhaus 
Sprendlingen das nächste Fami- 
lienkonzert statt. Die Veranstal- 
tung steht unter dem Motto ..Joe 
Oliver - ein Komponistenpor- 
trait" und beginnt um 10.30 Uhr. 

Bosch-Straße ist 

halbseitig gesperrt 
Drciclch — Seit gestern ist die 

Robert-Bosch-Straße zwischen 
Benzstraße imd Offenbacher Stra- 
ße nur in eine Richtung zu befah- 
len, rOie S|3errung soll zirka vier 
Wochen dauern. Aus Richtung 
B 41) wirtl die Straße als Einbahn- 
straße beschildert. Die Zu- und 
Abfahrt zum ..VVertkauf" bleibt of- 
fen, Aus Richtung B 3 erfolgt die 
Umleitung über die Benzstrnße, 
Maybach.straße und Offenbacher 
Straße. Die Zufahrt bis zurlbnnis- 
und Sciuashanlage ist möglich. 

Die Linienführung der Bus.se S)6Ö 
und !)fi8 ändert sich während der 
Bauzeit. Die Haltestelle auf der 
Südseite der Robert-Bosch-Straße 
wird in die Dieselstraße in Höhe 
der Finna „Schuh Braun" verlegt. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreicichenhain 

Snmstog, 22. 10.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der Burg- 
kirche (Prädikant Sehring) 

Sonntag, 23. 10.: 10 Uhr Got- 
tesdienst in der Burgkirche (Prä- 
dikantin Angermeier) 

Dienstag, 25. 10.: 20.15 Uhr 
Volkstanzgruppe im Gemeinde- 
haus Nahrgangstr. 6 

Donnerstag, 27. 10.: 20 Uhr 
Chorprobe 

wahrend der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evangelischen Familienbildung 
treffen sich ebenfalls erst wieder 
nach den Ferien. 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
B 15 05 

Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat, 
Nahrgangstraße6,Tel. 8 58 74 

Sprechzelten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr, freitags 
von 0-10 Uhr sowie nach Verein- 
barung 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3,-Welt- 
Verkauf muntags-freltags von 9- 
12 Uhr 

Küiter: Waldemar Befus, 
Fahrgagse57,Tel; 8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens, Am 
Alten Berg 34, Tel. 8 80 64 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel. 3 03 37 

In der Zelt von 15. 10. bis 

sich, indem sie beispielsweise ih- 
re Eigenleistung bei der Errich- 
tung des Hauses einbringen", er- 
läuterte Bürgermeister Bernd 
Abeln. 

Insgesamt werden zirka 7(10 
Mitglieder des Fußball-Clus, ehe 
sich aus den Abteilungen Tennis 
und Fußball zusammensetzen, 
und die 35 Mitglieder der Ju- 
gendabteilung Luftgewehr die 
Räumlichkeiten auch für ver- 
einseigene Aktivitäten nutzen 
Derzeit müssen sie sich noch mit 
Containern zum Umkleiden bc- 
helfen, 

Polizei sucht nach 

rotem Opel Kadett 
Dreieich - Die Dreieicher Poli- 

zei (Telefon 6 10 20) sucht einen 
älteren roten Opel Kadett, dessen 
Fahrer am Dienstag, gegen 21.15 
Uhr. nach einem Unfall in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße 
flüchtete. Dort war zunächst ei- 
ner Streife der Polizeistation 
Dreieich ein Nissan aufgefallen, 
dessen 31 Jahre alter Fahrer die 
Wilhelm-Leuschner-Straße ent- 
gegengesetzt der Einbahnbe- 
schilderung fuhr. Die Polizeibe- 
amten folgten dem Nissan und 
versuchten mit Blaulicht den 
Pkw zu stoppen. In Höhe Thco- 
dor-Heuss-Straße kamen drei 
Fahrzeuge entgegen. Als der 
Fahrer des ersten Pkw stoppte, 
fuhr der Fahrer des nachfolgen- 
den Kadett auf den Mercedes auf 
und richtete bei der Kollision ei- 
nen Schaden von rund 1 000 
Mark an. Nach kurzer Besichti- 
gung des Schadens setzte sich 
der zirka 35 Jahre alte dunkel- 
haarige Mann in seinen Kadett 
und fuhr davon. Dem Geschädig- 
ten sind nur Bruchstücke des Of- 
fenbacher Kennzeichens be- 
kannt. 

29. 10. 1994 hat in dringenden 
Notfällen die Vertretung für den 
Pfarrbezirk I Pfrn. Martina 
Schefzyk und Pfr. JUrgen Schcf- 
zyk, Götzenhain, Tel. 8 15 41 

In der Zeit von 17. 10. bis 
26. 10. 1994 hat in dringenden 
Notfällen die Vertretung für den 
Pfarrbezirk II Pfr. Michael Diet- 
rich, Offenthal, Tel. 06074 / 
55 88. 
Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 22. 10.; Gö., 18.00 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 23. 10.: Gö., 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh,, 11.00 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 24.10,: Kein Gottesdienst 
Di., 25. 10.: Gö., 18,00 Uhr Ro- 

senkranzgebet, Gö., 18.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommuni- 
onfeier 

Mi., 26.10.: Kein Gottesdienst 
Do., 27.10.: Kein Gottesdienst 
Fr., 28.10.: Drh., 9,00 hl, Messe 
Sa., 29. 10.: Gö., 18.00 Uhr 

Sonntagvorabendgottesdienst 
So., 30. 10.: Gö., 9,30 Uhr Eu- 

charlstlefeler, Drh,, 11,00 Uhr 
Eucharistiefeler, Drh,, 14.30 Uhr 
Gröbersegnung, Gö., 18.00 Uhr 
Abschluß der Hosenkranzan- 
dachten mit sakramentalem Se- 
gen 

Termine 
Mi,, 28.10,; Drh,, 16.00 Uhr Se- 

niorennachmittag, Gö., 20.00 
Uhr, Blbelgespröchskrels im Sal- 
chen 

Sa., 29, 10.: Drh., 14,00 Uhr 
Abfaiirt zum Gemeindeausflug 
nach Marlenthal/Rheingau 

Aus den Kirchen 

LiebO LSSOrinnon und Losor in dar obanatahandan Taballa aahan Sla dia Wahlargabniaaa aua dem 
Stadltall Dralalchanhaln. Allardinga fahlan In dar Elnzalautatallung dar abgagabanan Stimman aut dan Wahilo- 
kalan dIa dar BrIafwAhlar. Da dIa Stimman dar BrlafwMhlar nicht ainzal aufgaachlüaaalt vorllagan, müaaan wir 
Ihnen dIa ganauan Briafwahlargabniaaa aua dam Stadltall Dralalchanhaln achuldig blalban. In daa Gaaamte- 
rgabnia sind dIa Stimmen der BrlafwUhlar abar mit aingarachnat. 

Bebauungsplan wird offengelegt 

Vereinshaus in Offenthal soll zirka 1,3 Millionen Mark kosten 
Dreieich - Auf dem Kreizeitgc- 

lilnde in Offenthal soll ein (Je- 
bäiidc entstehen, das vim den 
dort ansässigen Vereinen, dem 
KiiMball-CUil) l!)7(l e.V. Offen- 
tliiil und den I lubertus-Sehützen 
genutzt werden kann 

Zum dritten Mal wird nun der 
Hcbauungspl.in für diese CielHn- 
de öffentlich ausgelegt Nach- 
dem der Plan l!)f)7 erstmals vor- 
gestellt worden war. ist er auf- 
grund von Anforderungen dei' 
Naturschulzbehörden erneut ge- 
lindert worden. ..Wir hoffen das 
nun keiner mehr Einwände hat". 

Zum ErntedankfOSt hatte am vergangenen Samstag der Klelngärtner-Voraln Dreielchenhaln Mitglieder 
und Freunde eingeladen. Mehr als 100 Besucher waren zu dem gemütlichen Beisammensein Im Varelnshaus ge- 
kommen und verlebten einige unterhaltsame Stunden. Höhepunkt des Abends war die Verlosung von 10 Preisen 
an diejenigen, die beim FuDballweltmelsterschaltatlpsplel teilgenommen halten. Unter denen, die auf die rich- 
tige Mannschaft gesetzt hatten, wurden unter anderem Eintrittskarten für ein Spiel der Eintracht Frankfurt, eine 
Busreise zum Weihnachtsmarkt und eine Polaroldkamera verlost. Für die musikalische Untermalung sorgte Kurl 
Helmpel an der Orgel. Zahlreiche der Gäste nahmen die Audorderung an und schwangen bis In die späten 
Abendstunden das Tanzbein. Foto Atno'd 

Flamenco-Abend 
Droieieli - Am Freitag. 2H. Ok- 

tober. findet im Bürgerhaus un- 
ter dem Motto ..Flanieneo Rubio 
Puro" ein Flanienco-Abend statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 20 
Uhr. Der Eintritt kostet 22 Mark 
(ermäßigt 17 Mark). 

Iladteam Möck 

war erfolgreich 
Dreleii'li - Am vergangenen 

Sonntag nahmen Mitglieder des 
I ireieii'lier Hiid-'lbams-Möck an 
einer Had-Touren-Kahrt in Nier- 
(lerdorfeldeli teil Die Radier er- 
rangen dort zum zweiten Mal den 
l'okal für die meisten 'reilnehmer. 
Wer niilieres über die Aktivitäten 
lies Uad-'l'eams wissen niOchle, 
kann sieh unter l)()()74/il 1!7 I i) mel- 
den 

Weinabend der 

Sportgemeinschaft 
(<öl/enhaiii Am .Sanistag, 

2ll. Oktober, findet in der'riirn- 
halle an der Krilhlingstralle das 
Weinfest der (iesangsabteiliing 
der Sportgemeinschaft Ciölzen- 
hain statt. Die Gäste erwartet ein 
unterlialtsames Programm. Ni-- 
ben dem Chor (l(>r S(i(! wird der 
Sängergniß Kümmel(|uartett aus 
Neu-Isenburg auftreten. 
Schrammelmusik lädt zum Mit- 
jingen und Tanzen ein Ciegen 
Hunger und Diiist giljt's 
..Worscht. Week. Woi und haus- 
gemachter Zwiebelkuchen", 
ji'-intrittskarten können bei allen 
Chormitgliedern oder an der 
Abendkasse erworben werden, 

Volkslauf für 

die ganze Familie 
Dreieich - Zu einem Volkslauf 

für die ganze Familie lüilt für 
Bonntag, (1, November, der 
i.Pie'Veloce Dreieich" ein, Treff- 
fpunkt ist am Freibad in Sprend- 
Ingen. Der Startschuß für die 

zwei beziehungsweise vier Kilo- 
meter lange Strecke fällt um 
10.30 Uhr, Die Teilnahme ist ko- 
stenlos. Anmeldungen sind an 
Decandla Stefano unter 2 57 7ö 
tu richten. 

Tagesausflug der 

SVD-Handballer 
Dreleichonhain - Die Hand- 

Ijall-Abtellung des Sportvereins 
Dreleichenhain lädt Mitglieder 
Und Freunde für Sonntag, 6. No- 
vember, zu einem Ausflug mit 
Weinprobe nach Horrweiler ein. 
Abfahrt ist um 14 Uhr am Drel- 
cichplatz. Die Kosten belaufen 
Dich auf 40 Mark und beinhalten 
Busfahrt, Weinbergsführung, 
Weinprobe und Abendessen, An- 
meldungen nimmt Kla.ui Müller 
unter 8 59 62 entgegen. 

Versteigerung 

von Fundsachen 
Dreieich Am Mittwoch. 2(1 

Oktober, können ai) IH Uhr im 
HathaiiKhof in .Sprendlingen di- 
v<'is(^ (iegenstilnde meistliietend 
ersteigert werden, nariinter: em 
lleliiiKlertenstiihl. Fahrräder al- 
ler An. (leldbOrsen. Damen-, 
licircn- und Kimleruhren. Mo- 
desehmiick. .Sclinuickstüeke 
(CJiild). Urillen, Hegenscliirme. 
l''otoapparat ,,Konica", ein lila 
Schal, Lederhandschuhe Oröße 
il' a. I Ii'rrenmantel Oröße 4M 
(hellblau), eine Reitkappe und ei- 
ne I ICL-'l'asche. 

Alle Verlierer und Finder müs- 
sen ihre Hechte bis spätestens 
Dienstag. 2ri, Oktober, beim 
Kundbüro im Rathaus, Zimmer 
2(i, geltend machen. 

Erfolg für die Golfer des SVD 

Hainer nutzten 

den Heimvorteil 
Dreieichenhain - Am vergan- 

genen Sonntag fand das zweite 
Punktspiel der Miniaturgolfer 
des SVD statt. Die Hainer Gol- 
fer schnitten hierbei mit einem 
guten zweiten Platz ab. Sie ste- 
hen nunmehr in der Tabelle auf 
Rang fünf. Insbesondere nach 
diesem erfolgreichen Spieltag 
können sich die Golfer wieder 
Hoffnung auf einen der ersten 
drei Plätze in der Seniorenliga 
machen, Ein Platz unter den er- 
sten drei würde eine Qualifika- 
tion für die Deutschen Senio- 
ren-Mannschaftsmeisterschaf- 
ten bedeuten. 

Auch in der Einzelwertung 
können sich die Dreieichenhai- 
ner Golfer sehen lassen. So- 
wohl SVD-Mitglied Hans Dre- 
ger (derzeit auf dem dritten 
Platz bei den Senioren I) als 
auch Werner Lommatzscii, er 
Hegt Im Monet sogar auf Rang 
eins bei den Senioren II haben 
die besten Chancen, um sich für 
die Deutschen Seniorenelnzel- 
meisterschaften zu qualifizie- 
ren. 

Neben dem zweiten Platz mit 
der Mannschaft konnten sich 
Hans Dreger bei der Einzelwer- 
tung der Senioren I den dritten 
Platz sichern, sein Kollege Hel- 
mut Rieber kam auf Rang sie- 
ben. Bei den Senioren II er- 
reichte SVD-Mltglied Werner 
Lommatzsch den ersten Platz. 

Warnar Lommatzach vom SV Dralalchanhaln (unaar Bild) ataht darzalt an 
dar Spitza dar Sanloranrangllata und kann alch aomit auch für dIa Sanlo- 
ran-Elnzalmalatarachaftan quallfizlaran. Foto: Waineri 
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Eyßen: „Gemeindekasse ist absolut im Tal" 

Vemiinderte Steuereinnahmen und erhöhte Ki'eisumlage sind Hauptgi-ünde für das Desaster 
r.golsbnch (thone) - Kür die Oe- 

mi'inde Egelsbach ist ein mage- 
ns .lahr angebrochen Ziimin- 
tlcst was die fman/iolle Lage cler 
tirneinde angeht, werden im 
kcmmenden .lahr keine großen 
Sprunge zu erwarten sein Nach- 
(li'm der Naehtragshaushalt '94 
fiir Kgelsbach noch äußerst posi- 
tiv ausgefallen war. sieht es für 

nicht mehr ganz so rosig 
aus 

In der jüngsten (lemeindever- 
trrtersitzung st<"llte Hürgermei- 
stri Heinz Kyßen den llaushalts- 
planentwurf vor Dieser ist in er- 
ster Linie von Sparmaßnahmen 
Ucpragt. ..Wir sind gerade noch 
all (Mtiem defizitären Haushalt 
viirbeigeschlittert." so der Rat- 
liaiischef in seint>r Haushaltsre- 
(Ic Nur mit großer Mühe und mit 
vrieiiiten Kräften sei es geliin- 
ucn. den Haushalt aiisziiglei- 
clien. Grund für die katastropha- 

le Kinanzsituation sei zum einen 
die Erhöhung der Kreisunilage 
Die steigt, bi-dingt durch (len 
voraussichtliche guten Abschluß 
iM, um über 2 Millionen Mark auf 
7.H Millionen Mark an Dieser 
Erhöhung stehen 2.1 Millionen 
Mark Mindereinnahmen in der 
Gewerbesteuer und 000 
Mark Mehrausgaben bei der Ge- 
werbesteuerumlage gegenüber 
Kazit Der Ciemeinde feiil(>n im 
Vergleich zu li)!)4 schon jetzt zir- 
ka 4,ri Millionen Mark im Ver- 
waltungshaushalt (rebot di-r 
Stunde beim Erstellen des Ent- 
wurfes. so der Hilrgermeister, sei 
die Sparamkeit und das Zurück- 
drängen von Ansprüchen g(>we- 
sen 

Aufgrund der timlagenerhö- 
hung. die sich durch st(<igende 
soziale VeriiflichtiingiMi, ilurch 
den Länderfiii inzaiisgleieh und 
erhöhte Transl'erleistungen an 

dii' neue Bundeslander ergil)!, 
kann die (IiMiieinde dem Vermo- 
genshaushalt i)."! auch nur den 
Pflichteil zufuhren 

Hürgernieister Heinz Eyßen 
betonte, (iaß die CJebührtmhaus- 
halte ..Abwasser- und Atifallbe- 
si'itigung" zwar ausgeglichen 
seien, wies aber darauf hin. daß 
dies nur durch die im .lanuar 'fl.'S 
anstehende ("lebuhrenerhohung 
für Abwasser und eine noch zu 
findende Einnahmequelle von 
fiO 000 Mark bei der Abfallbesei- 
tung zu schaffen sei. ..Ich denke 
da zum Heispiel an eine Erhe- 
bung von (ieiiühren für die An- 
lieferung von (irünschnitl und 
Bauschutt am Bauhof. Auch das 
Sperrmüllabfuhrsysteni wird 
neu übt-rdachl werden mils.sen." 

Die wichtigsten Vorhaben und 
Investitionen: 

> 1!() 000 Mark für die Planungen 
zum Einbau der historischen 

Kassettendecko im Rathaussit- 
zungssaal 
) 100 000 Mark für die notigsten 

Straßenausbesserungsarbeiten 
> 2.'i 000 Mark PlanungsKosten 

für die dringend notwendige 
neue Heizungsanlage fürs R.it- 
haus 
> :U0 000 Mark für die Anschaf- 

fung eines Löschfahrzeuges für 
die Keuerwehr 

> r)0 000 Mark für <lie Planung 
zum Enveiterungsbau des Keuer- 
wehrgerätehauses 

> 71(i000 Mark für Straßener- 
neuerungen 

> .'f.'iO 000 Mark für den ersten 
Abschnitt zum Bau der Kanäle 
im Kammereck 

> 24r) 000 Mark fvir die Sanie- 
rung des Kanals in der Branden- 
burger Straße 

> 150 000 Mark für die Erstel- 
lung eines Radweges entlang der 
Bahnlinie nach Erzhausen 

> 200 000 Mark für ilie Baiileit- 
planung der C5emeinde 

Seitens der (Jenieinde geht 
man davon aus, daß der Bebau- 
ungsplan Kammereck noch 1!I!H 
Satzungscharakti'r erhalt. Alli-in 
die hierfür notwend'ge Baiilan- 
diimlegung hat die (.'.emeinde vor 
dem finanzielle Desaster geret- 
tet ..Wir (»rwarten rund l.fi Mil- 
lionen Mark an .Ausgleichszah- 
lungen, Nur durch dieses (u'ld 
k(inne wir den Verwaltungshaus- 
halt ausgleichen ', so dcM' Rat- 
hauschef Andernfalls wäre man 
nicht um Steuererhiihungen um- 
hingekommen. hatte freiwillige 
Leistungen kurzen und vielleicht 
.sogar Ctemeindeeinrichtiingi'H 
veräußern müssen ..Wir sind ab- 
•soulut im Tal, titlHi kann es nur 
noch aiifw.'irts gehen", meinte 
Kyßen abschließend zu seinem 
Bericht 

Gleisbauarbeiten 

im Bereich der 

Sudetenstraße 
r.gelsbacli Wie di'i (Je- 

meindevorstalul Kgelsbach 
mitteilt, werden in der X.i'it 
vom l'"reitag. 'J'.l . bis /um 
M<intag. Hl Oktoh(>r, Gleis- 
bauarbeiten im Bereich diM' 
Sii(letenstral.'ie bis zum Leii- 
kertsweg durchgeführt Die 
Arbeiten müssen ohne l'nter- 
brechuiig fortgeführt werden, 
deshalb werden auch naihts 
LKW-Kahi'len erforderlich 
Allerdings soll die l.armbela- 
stiiigiing so gering wie mög- 
lich gehalten werden 

Kinderbibelwoche in den Ferien 
Kgelsbach - Die evangelische Kirchengi>nmeinde Kgelsbach veran- 

staltet in den Herbstferien wied»>r eine Kinderbibelwoche. Vom 
Dienstag. 25., bis zum Scmntag. HO. Oktober, laden die Verantwotli- 
chon jeweils von i) Iiis 12 Uhr ins Gemeindehaus ein Nach einem gi"- 
meinsamen Knlhstück ist ein abwechslungreiches Programm geplant. 
Die Veranstaltungsreihe ist für KiniU'r vom ersten bis zum siebten 
Schuljahr gedacht. 

Dankeschön und 

Berichtigimg 
Kgelsbach - Die Voi-sitziMide der 

Oememdevertretiing. K.leonorc 
Ritter, und Hurgeniii'ister Hein/. 
Kyßen danken den WahleniinenT 
und Wählern für die bolii' Wahlbe- 
teiligung. die höchste im ganzen 
Kreis, und fuhn'ii dies unter ande- 
rem auf iliii'U /Xiifnif in dieser /ci- 
tiing zunick. .Sie bedaueni friMlich. 
dal.t ihnen im Text ein Kehler un- 
terlaufen ist, Selbstvei-standlich- 
galt die Ki'ststimme den K.-indida- 
tinnen und Kandidaten iinil die 
Zweitstimnii'dcn Parteien 

Baustopp an der K168 neu 

Behördenfehler machte den Einspmch von Flcissnor möglich 

Baustopp Ist derzeit an der K 168 neu. Nachdem die Firma Flelssner Einspruch gegen den Verlauf der Trasse er- 
hoben hat, stehen die Bauarbelten still. Erste Gespräche wurden bereits geführt, nun soll In der nächsten Ge- 
meindevertretersitzung über die Ergebnisse entschieden werden. Foto: NdoIs 

Kgelsbach (thone) - Kaum war 
der erste Bagger da. mußte er 
auch schon wieder ..die Schaufel 
in den Sand stecken". Anfang 
Oktober hatten die Bauarbeiten 
an der K Küt neu beginnen sol- 
l<>n. Doch in fler vergangenen 
Woche gal) ein erneuter Ein- 
spruch den Planungen eine iingc- 
plante Wende. Cierolf Kleissner. 
der Inhaber der gleichnamigen 
Egelsbacher Firma, hatte (len 
Einspruch eingelegt und damit 
die Arbeiten gestoppt. 

Der Ciruiul für den Einspruch 
des Kirmenchefs, so der Anwalt 
Fleissners. sei die Tatsache, daß 
dem Unternehmen der zweite 
Planfeststellungsbeschliiß vom H. 

.luli li)il2 nicht zugi'gangen sei. 
Kin Kehler der Behörden, der 
nicht unerhebliche Kolgen nach 
sich ziehen kann, denn: die ge- 
plante Trasse führt direkt durch 
das Kleissner-CIelande. Der (le- 
schäftsinhaber fordert von den 
zuständigen Beluirden entweder 
eine Brücke über die Straße, die 
die beiden (trundstücke. die eine 
Ctcsamtfläche von It.'iOO Quadrat- 
meter haben, verbinden würde, 
oder aber zumindest einen we- 
sentlich höheren Pr<'is für tlas 
(tclände. als ihm von den (Jut- 
achtern zugesprochen worden 
war. 

Anfang dieser Woche gab es 
ein (icspräch zwischen Landrat 
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.losef Lach.Staatssekretär Mat-^ 
thias Kurth. Hürgernieister 
Heinz Kyßen und Cerold Kleiss- 
ner statt ..Das Cespräch fand inl 
einer angenehmen Atmosphan' 
statt. Ich bin guter Dinge, daß' 
sich das Problem lösen lassen 
wird. Allerdings wird die ('.e-^ 
meiiulevertretung in ihrer nach-, 
sten Sitzung am (i. Dezember erst, 
iil)erdi(> Neuerung(Mi diskutieren 
und abstimmen müssen", erklär- 
te der Bürgermeister. .Sicher sei' 
allerdings nach Meinung des ("ic- 
meindeoherhaupts auch, (laßdas 
Land kaum eine Brücke baue 
oder zumindest das (ield für eine 
solche Brücke zahle. 

Kommunalpolitiker waren im Juz 

Kulturausschuß nahm die Räume in Augenschein / Zustand nicht erfreulich 
KgelsbiU'h (nc) - Schon seit Be- 

Kinn des .lahres setzt sich eine 
Ciiuppe von .lugendlichen, tlie 
Initiative ..The Outsiders", für 
ein neues .lugendzcntrum mit 
liroßeren Räumen oder zumin- 
dest für eine Renovierung des .lu- 
liendtreffs im Bürgerhaus ein. 
Mi' Unterschriftenaktioncn und 
I'lugblättern versucht sie soit- 
'Icni, sowohl Üffenllichkeit, als 
■luch (fcmeindcvertretüng auf 
die Notwendigkeit von Verbesse- 
rungen hinzuweisen. Am vergan- 
genen Dienstag nahmen die Mit- 
glieder des Sozial- und Kultur- 
ausschus.ses erstmals eine Be- 
sichtigung der Räume vor und 
stellten sich der Diskussion mit 
den Jugendlichen, Die Stippvisi- 
te hatte das Ziel, sich vor Ort ein 
Bild über tlen Zustand der Räu- 
nii' zu machen, um dann eine 

Entscheidung darüber treffen zu 
kc'innen. ob und in welchem Um- 
fang Maßnahmen zur Umgestal- 
tung getroffen werden müssen. 
Bürgermeister Heinz Eyßen er- 
achtet hierbei ein Entgegenkom- 
men von Seiten der Jugendlichen 
als wichtig, vor allem in Anbe- 
tracht des neuen Haushaltsplan- 
es. der auch in der Jugendarbeit 
keine großen Sprünge zuläßt. 

Zunächst erläuterte Dieter 
Büttner. Sozialpädaßoge der Ge- 
meinde, seil langem bekannte 
Mängel, die die Räumlichkeiten 
im Untergeschoß des Bürgerhau- 
ses aufweisen: So fehlt es dem 
Jugendraum an Brand.schutzvor- 
richtungen und Notausgängen, 
an einer Belüftungsanlage sowie 
genügend Toiletten. Die Jugend- 
lichen bemängeln zudem, daß die 
Räume nicht behindertengerechl 

Auf naua Räume wardan die Egelabachar Jugendlichen auch nach dem 
Besuch dea Kulturauaachuaaea am DIenatag noch einige Zelt warten 
"lüaaen. Foto: nc 

konzipiert sinil. Außerdem sei 
das Ungeziefer trotz Einsatz ei- 
nes Kammerjägers wiederge- 
kehrt. Auch die Möbel seien we- 
nig ansprechend, was nicht gera- 
de förderlich fih' eine gute Atmo- 
sphäre sei. Außerdem habe es 
■schcm einige Einbrüche gegeben, 
da auch in die.scm Bereich kei- 
nerlei Sicherungen vorhanden 
seien. ..Eine Musikanlage oder 
andere Wertgegenstände kann 
man hier nicht unterbringen", 
sagte ein Mitglied der Initiative, 
Hauptproblem für die Jugendli- 
chen bleibt aber die Platzfrage: 
Bei einer Besucherzahl von 
manchmal 50 Leuten sei der 80 
Quadratmeter große Raum ein- 
fach zu klein. Den Treffpunkt in 
ein anderes Gebäude zu verlegen, 
das mehr Platz bietet, halten sie 
daher noch für die beste Lösung. 
,,Wir wollen ja gar keinen Neu- 
bau für das Jugendzentrum", er- 
klärte Francisko Garcia Euentes 
von den ,,Outsidern", „wir könn- 
ten auch sehr gut ein alte Haus 
renovieren, denn viele von uns 
machen eine Lehre in handwerk- 
lichen Berufen." 

Von solchen Plänen wollten die 
Vertreter des Ausschusses zu- 
nächst nichts wissen. Ihre Ver- 
besserungsvorschläge, wie das 
Anbringen von Ventilatoren zur 
besseren Belüftung, oder die zu- 
sätzliche Benutzung benachbar- 
ter Räume, wirkten allerdings 
kaum überzeugend auf die Ju- 
gendlichen. „Das haben wir 
schon alles ausprobiert, das hat 
nicht viel gebracht", oder ,,Dle 
Teestube ist noch viel kleiner als 
der Hauptraum, außerdem fin- 
den wir es nicht gut. die Gemein- 
schaft auseinanderzureißen". 

Und an diesem Punkt gehen 

die Meinungen auseinander: 
Bürgermeister Heinz Eyßen er- 
klärte. die Stadt habe momentan 
nicht die finanziellen Mittel für 
ein neues Jugendzentrilm. .Seiner 
Ansicht nach werden die vorhan- 
den Räumlichkeiten noch nicht 
ausreichend genutzt. ..die Ju- 
gendlichen müs.sen erst einmal 
beweisen, daß sie guten Willens 
sind, das Beste aus dem Vorhan- 
denen zu machen". Die hingegen 
vertreten die Auffassung, daß 
von nichts auch nichts kommen 
kann. Ein verbe.s.serungsbedürf- 
tiger Treff wie der Egelsbacher 
Jugendraum fördere Aggressio- 
nen. nicht aber Konstruktivität 
und die Fähigkeit, sich über län- 
gere Zeit auf eine Sache zu kon- 
zentrieren. 

Etwas Enttäuschung machte 
sich .schon breit bei den Jugend- 
lichen, hatten sie sich doch von 
dem Gespräch neue Entschei- 
dungen und etwas mehr Bewe- 
gung in Sachen Jugendzentrum 
erhoi'ft, ,,Das Problem ist schon 
so lange irn Gespräch, wir haben 
aber den Eindruck, es verläuft 
langsam im Sande", meinte Da- 
niela Zink von der Initiative. Sie 
findet, daß in der Jugendarbeit 
weitaus mehr getan werden soll- 
te. Da die Möglichkeiten in 
Egelsbach sehr begrenzt seien, 
wüßten viele manchmal nicht, 
wie sie ihre Freizeit gestalten 
könnten, und würden daher 
gleich abgestempelt - als Jugend, 
die ,,nur rumhängt". Eine Ver- 
treterin des Sozial- und Kultur- 
ausschusses betonte aber, es ha- 
be sich ja lediglich um eine erste 
Information gehandelt. Bevor 
Entscheidungen getroffen wer- 
den könnten, müßte die Sache 
noch weiter beraten werden. 
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Ins Netz gsgangonen lat dieaer spinne noch nichta. Aber waa 
nicht lat, kann ja noch werden. Foto: Arnold 
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Reise in den Spreewald 

Seniorenfahrt der Gemeinde im Frühjahr 

Jusos gegen „Hölle auf Rädern" 

bei den Transporten von Tieren 

Ein Initiativantrag soll der Tierquälerei endlich Einhalt gebieten 

KKpNhnrh Die Gemcindp 
Kj;(>l.sbach vrran.staltrt vom 
Monla^. H . l)!."! Freitag. 12 Mai 

eine Soniorcnreise in die 
Hcfjion Berlin Potsdam — 
Spreewald. Der Reiscprois be- 
triigl 450 Mark (bei mindestens 
40 Senioren) und heinhaltet fol- 
KiMide Leistungen; 
• 4 Übernachtungen mit Früh- 
st ucksljuf fett 
• Zimmer mit Dusche und WC 
• Hei.seversicherungspaket 
•Stadtrundfahrt mit ortskundi- 
gem Kührer in Berlin 
• Stadtrundfahrt mit ortskundi- 
gem Kührer in Potsdam. 

/.usittzliche Kosten entstehen 
für ehe Teilnehmer nur bei Mit- 
lag- und Abendessen untei-wegs, 
für die Kahnfahrt im Spreewald 
(ca. 20 Mark) und für Eintritts- 
gelder (Museen oder Schlrtsser). 

Die Unterkunft liegt in der Na- 
lie von Klein Machnow, südlich 
von Berlin, in einer Parkanlage. 

Oktoberfest der 

Sängervereinigung 
Kgelshnch - Am Samstag. 22. 

Oktober, pünktlich um 20 Uhr 
hi'illt es bei den Sängerinnen und 
Sängern der Siinger\'ereinigung 
Kgelsbach ,,Ozoapft is". Die 
Tore lies Bürgerhauses (iffnen 
■Mch dann 7ai be.schwingter Mu- 
.■iik. lustigen Liedern und unbe- 
.schwerter Fröhlichkeit, und na- 
türhch zum ausgiebigen Tanz- 
vergnügen. 

Ks spielen ..Die Dernbachtaler 
Musikanten" zum Tanz auf. Sie 
gewährleisten eine Mischung aus 
Tanzmusik. Schunkelliedern, 
flotten Melodien und besinnli- 
chen Weisen. Wein und Bier und 
auch alkoholfreie Gctärnke wer- 
den den Durst löschen und gegen 
den Hunger werden alle notwen- 
digen Anstrengungen unternom- 
men. Der Krauenchor will ilie 
(iäste mit einigen Liedern er- 
freuen. Der Eintritt beträgt 
/Wölf Mark. Karten sind bei Ger- 
hard Vollhardt unter Telefon 
4 2,'i SU zu ordern. 

Jahrgang 1925/26 
Kgelsliacli - Wir tivffen uns am 

I''i-eitag. 28. Oktober, um 14.35 Uhr 
•im Bahnübergang und fahit-n um 
15.08 Uhr nach Hochheim. Nach 
cineiii Spaziergang kehix>n wir um 
l(i.50 Uhr ins Weingut Bunk-Hir- 
sclimann ein. 

Bis Berlin Stadtmitte sind es 25 
Kilometer, bis Potsdam 15 Kilo- 
meter. in den Spreewald 120 Ki- 
lometer 

Buchung nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen Die Reiselei- 
tung besteht wieder aus Uschi 
Meichsner und Brigitta Giebert 
von der Gemeinde, und dem be- 
reits bewährten Busfahrer Herrn 
Schuchmann, 

Die Anmeldung wird entge- 
gengenommen am Dienstag, 25. 
Oktober, von 14 bis 16 Uhr im 
Rathaus (Zimmer 12,. Bei der 
Anmeldung ist keine Anzahlung 
erforderlich. Der Reisepreis muß 
aber spätestens bis zum 31. März 
1995 bezahlt werden. Aus orga- 
ni.satorischen Gründen ist bei der 
Anmeldung eine Unterschrift zu 
leisten. Die Anmeldung ist ver- 
bindlich. Bei Rücktritt muß die 
Versicherung in Anspruch ge- 
nommen werden. 

Seniorentreffen 

mit Info-Vortrag 
Kgelsbach - Am Mittwoch. 2. 

November, findet um 15 Uhr ein 
gemütlicher Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen in der Gast- 
stätte Theiß statt Im Rahmendes 
Treffens referiert Dr. Valentin 
Mayer über das Thema ,,Stoff- 
wechselerkrankungen und 
Osteoporose - Erkennung. Vor- 
beugen und Behandlung". Alle 
Seniorinnen und Senioren sind 
eingeladen. 

Wir gratulieren 

Wilhrliii Dato, Ernst-Ludwig- 
Straße ()9. zum 81. Geburtstag 
am Samstag, 22. Oktober 
Heinrich Opper, Erich-Kästner- 
Straße 92. zum 80. Geburtstag 
am Samstag, 22. Oktober 
Klisnheih Sieling, Rheinslraße 
74, zum HO. Geburlstag am 
Dienstag, 25. Oktober 

Gemütliches 

Beisammensein 
Kgelsbach - Am Montag. 24. 

Oktober, treffen sich die Frauen 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Egelsbach ab 17.HO Uhr zu einem 
gemütlichen Beisammensein in 
(1er Gaststätte ..Alt Kgelsbach". 

Lungen — Mit einem Initiativ- 
antrag versuchen die Jusos aus 
den Arbeitsgemeinschaften 
Dreieich und Langen-Kgelsbach, 
die unzumutbaren Situationen 
von Tiertransporten auf den 
Straßen zu unterbinden. ..Wir 
müssen weg von der Hölle auf 
Rädern für diese Tiere", sagte 
der Langener Ansgar Dittmar. 
Viele Tiere werden über hunder- 
te, gar tausende Kilometer durch 
Europa ,,gekarrt", und dies unter 
unmenschlichen Zuständen. ..Bei 
den Scheußlichkeiten, die Men- 
schen Tieren antun, sind die 
Tiertransporte die schlimmsten", 

Jahrgang 1928/29 
Kgelsbach - Der .lahrgang 

1928/29 trifft sich am Samstag, 
22. Oktober, um 14 Uhr am 
Egelsbacher Friedhof zur Toten- 
ehrung. An.schließend ab 15 Uhr 
ist ein Beisammensein mit Part- 
nerinnen und Partnern im Gast- 
haus Krzhäuser Hof (Theiß). 

so die .lusos weiter. Lediglich zur 
Gewinnmaximierung werden 
Tiere quer durch Europa ge- 
schleift, in elenden Zuständen. 
Geprügelt, verdurstend, zusam- 
mengepfercht — dies sei die Bi- 
lanz einer Fahrt mit einem 
Tiertransport. 

Die Jusos wollen nun mit 
ihrem Initiativantrag auf dem 
Parteitag versuchen, die Forde- 
rung nach einer übergreifenden 
gesetzlichen Regelung in das zu- 
künftige Programm der Landes- 
SPD für den kommenden VVahl- 
kampf mit einzubringen. 

..Das Thema darf nicht weiter 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvangelische Gemeinde 
Sonntag, 23. Oktober 

10 Uhr Taufgotte.sdienst 
..Reich Gottes 3" (Pfr. Pape) 
Dienstag, 25. Oktober - 
Samstag, 29. Oktober 

jeweils von 9 bis 12 Uhr Kin- 
derbibelwoche 
Gemeinde St. Josef 
Sumstag, 22. Oktober 

18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 23, Oktober 
Weltmissions-Sonntag 

10.15 Uhr Eucharistiefeier (für 
eine missionarische Kirche) 

11.15 Uhr GEPA-Verkauf 
Donnerstag, 27. Oktober 

18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 28. Oktober 

9 Uhr Eucharistiefeier 

totgeschwiegen werden — oder 
man regt sich morgens darüber 
auf und denkt bei dem Schnitzel 
am Abend nicht mehr darüber 
nach." Die Initiativen, die bis- 
lang auf hessischer, aber auch 
auf Bundesebene eingebracht 
wurden, sind den Jusos zu wenig. 
..Es handelt sich dabei lediglich 
um Forderungen, die EU aufzu- 
fordern. etwas zu tun. Unserer 
Meinung nach müssen aber auf 
allen Ebenen gesetzliche Rege- 
lungen geschaffen werden, um 
diesem grausamen Spektakel ein 
Ende zu bereiten." 

Egelsbuch - Die elf Volkshoch- 
schulen in den Städten und Ge- 
meinden des Kreises Offenbach 
erhalten auf Beschluß dos Krcis- 
ausschüsses für ihre Arbeit im 
laufenden Jahr insgesamt 
löO 000 Mark Zuschuß. Jede 
Volkshochschule wird mit einem 
Sockelbetrag bedacht, der sich 
durch Mittel für die durchge- 
führten Unterrichtseinheiten 
noch erhöht. Damit gewährlei- 
stet der Kreis Offenbach auch 
weiterhin kontinuierliche Volks- 
hochschularbeit. 

Die Leistungsbilanz der Kreis- 
volkshochschule und der elf ört- 

Dia-Vortrag und 

Geschmackstest mit 

Birnen und Äpfeln 
Egelsbach - Am Donnerstag. 

27. Oktober, findet um 20 Uhr 
im kleinen Saal des Egelsba- 
cher Bürgerhauses ein Diavor- 
trag des Obst- und Gartenbau- 
vereins statt. Thema des Refe- 
rats sind die verschiedenen Ap- 
fel- und Birnensorten. 

Anschließend sind die Gäste 
zu einem Geschmackstest ein- 
geladen. Referent ist Heinz 
Spengler, der erste Vorsitzende 
und Fachwart des Egelsbacher 
gartenbauveroins. Eingeladen 
sind nicht nur Mitglieder, son- 
der auch Interessenten des 
Obst- und Gartenbaus sowie 
Hobby-, Haus- und Kleingärt- 
ner. 

liehen Volkshochschulen weist 
für das Jahr 1993 insgesamt 
3 0(j8 Kurse, Lehrgänge oder Se- 
minare mit 87 785 Unterrichts- 
einheiten aus. Mit insgesamt 
38 332 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern haben fast zwölf 
Prozent der gesamten Kreisbe- 
völkerung im vergangenen Jahr 
an Weiterbildungsveranstaltun- 
gen teilgenommen. Damit liegen 
die Volkshochschuleinrichtun- 
gen des Kreises Offenbach insge- 
samt mit ihren Leistungen deut- 
lich über dem hessischen Lan- 
desdurchschnitt. 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
ist ja nicht tot, 
er ist nur fern! 

Dr. Heinz Georg Krämer 

♦ 5. 10. 1932 t 18. 10. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
Vater, Bruder und Schwager. 

In stiller Trauer: 
Edith Krämer 
Kai-Uwe, Elke und Stefan 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Thüringer Straße 8 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 25. Oktober 1994, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Für die vielen Beweisen herzlicher Anteilnahme beim Heimgang unseres 
lieben Entschlafenen 

Günter Beck 

danken wir allen, die durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihr Mitge- 
fühl bekundet haben. Besonderen Dank auch an Herrn Pilger-Strohl für seine 
trostreichen Worte. 

Karin Beck geb. Gebert 
Sohn Stefan 
Philipp und Martha Beck 
sowie alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schillerstraße 21, im Oktober 1994 

Die VHS-Leistungsbilanz 

kann sich sehen lassen 

ICreis beteiligt sich wieder mit Zuschüssen 

Di6 A-Jugcnd d6r SGE-Fußbailer hat das Halbfinale des Darmstädter Kreispokals erreicht (ste- 
hend v.l.): Jugendmanager Stephan Stähle, Racano, Schmiedel, Kazakls, D'Alesslon, Unzuncay, Grünwald, Oöh- 
ner, Butsch, Sieber und Trainer Rolf Bauer, (vorn v.l.): Hajjout, Czapla, Clmim, Seng, Ruckeishausen, Naumann 
und Holzapfel. Foto: Weincri 
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Zweiter Sieg unter Kramer 

SV Dreieichenhain gewann bei Rot-Weiß Offenbach mit 2:0 (2:0) 
nreieichenhain (le) - Mit 2:0 ge- 
wiinn der SV Dreieichenhain am 
zehnten Spieltag der Kreisl-.ga .A 
Offenbach West bei Rol-\Veiß 
Offenbach und fuhr damit seinen 
zweiten Sieg unter Trainer Klaus 
Kramer ein Kramer machte sei- 
nen Spielern von Beginn an klar: 
„Hier wird kein Schönheitspreis 
g( Wonnen, in dieser Spielklasse 
fuhrt der Weg zum Erfolg nur 
über den Kampf und über die 
Zwi'ikämpfe, die gewonnen wer- 
den müssen " 

S(i stellte sich die Partie auf 
dem unmöglichen Hartplatz, der 
leclinisches Spiel nicht zulaßt, 
auch sofort dar. Der starke Wind 
t.it sein Übriges und verhinderte 
sehr oft Spielzüge schon im An- 
sät/. Davon und auch von der 
ruppigen Spielart der Offenba- 
cher ließen sich die Hainer aber 
nicht beeindrucken und spulten 
ihre Pensum herunter. 

Den gefahrlichsten Offenba- 
cher Reinhardt schaltete Jimmy 
Kiirl mit Bravour aus. Der Offen- 
bacher blieb ohne Torerfolg und 
schoß auch nur dreimal auf das 
Hainer Gehäuse, was die einzi- 
j;en Offenbacher Chancen blei- 
ben sollten. Die Spielweise der 
Offenbacher war einfach und 
leicht auszurechnen, der Ball 
wurde hoch und weit nach vorne 
getreten, kontrolliertes Spiel war 
hier Kehlanzeige, und .so kamen 
die langen Balle oft genauso 
.<;chnell zurück. Der Sportverein 

spielte diszipliniert auf und ließ 
sich von den Offenbachern zu 
keiner Zeit provozieren. Riicco 
Lobosco. der beste Hainer. führte 
gut Regie im Mittelfeld. 

Schon nach neun Minuten 
stand es 1:0 für den SVD. ein 
Start nach Maß also. ,Iürgen Val- 
loz hatte geflankt unci der Offen- 
bacher Keeper ließ den Ball aus 
den Händen rutschen. ,Iimmy 
Karl bedankte sich und staubte 
zum 1:0 ab Nur zwanzig Minu- 
ten s|)ater stellte Volker Ciiitss- 
mann schon den Endstand her, er 
verwertete eine Flanke xon 
Klaus Rudolf 

Nach dem Seitenwechsel ging 
es mit guten Chancen fiir die 
Hainer weiter, doi-h ein Tor sollte 
nicht mehr fallen. Peter Malecha 
stand in der 4li. Minute nach ei- 
ner K()rperdrehung fimf Mi'ter 
frei vor dem Rot-Weiß-Kasten, 
schoß das l.eder allerdings vor- 
bei. Nur sieben Minuten spater 
erneut die Gelegenheit für Male- 
cha. seinen Schuß in den Torwin- 
kel aus elf Metern hielt der Of- 
fenbacher Torwart jedoch mit 
Bravour. Sein ("legenüber Ernst 
Behringer verlebte indes einen 
seiner ruhigsten Nachmittage in 
dieser Saison. .lürgen Valloz 
prüfte den Offenbacher Torste- 
her noch einmal in der (iii. Minu- 
te, doch auch hier blieb der Kee- 
per Sieger. 

Nur in den letzten 2.") Minuten 

hatten die Offenbacher etwas 
vom Spiel und gewannen in der 
eigenen Hälfte die Mehrzahl der 
Zweikampfe, traten die Balle 
aber gewohnt hoch unc gewohnt 
planlos in die Dreieichenhainer 
Hälfte, wo sie leichte Beute für 
die Abwehr waren Der Sieg kam 
trotz verschärftem Druck nie- 
mals in Gefahr und der Sportver- 
ein war immer tieni ,i:0 naher als 
die Offenbacher dem 1:2. 

..Wir sind recht zufrieden, vor 
allen Dingen, weil wir zu Null 
gespielt haben und haben im Mo- 
ment eine gute Phase. Wir wollen 
uns langsam nach oben arbeiten, 
mü.ssen uns dazu aber noch stei- 
gern. Ein guter .Anfang ist aber in 
jedem Kall erst einmal gemacht 
Am Sonntag gegen Hellas Offen- 
bach wird in jedem Kall die glei- 
che Mannschaft wie gegen Rot- 
Weiß Offenbach spielen. ,limniy 
Karl und Thorsten Muller wer- 
den sich wohl oder übel mit Ku- 
kic und .lankovic, den beiden 
.•\usnahmestürmern von Hellas 
l)eschaftigen nius.sen. Wir haben 
allerdings keinesfalls .Angst vor 
den zuletzt sehr erfolgreichen 
C'irieehen. 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
c; (^rossmann. Müller, Karl. 
Suss. Kichtner. Rudolf. Lobosco. 
Malecha. Valloz, V. CJrossmann 
(Wolf. Klein) 

Re.serven: 2:1 für Rot-Weiß Of- 
fenbach. 

Peter Malecha vom SV Dreieichenhain scheint sich hier hinter dem Ball 
verstecken zu wollen. Doch das täuscht. In Wirklichkeit hat er einen star- 
ken Tordrang. Foto Weinen 

Schäty-Elf steht in Ulm 

vor schwerer Aufgabe 

Spitzenbegegnimg von 

besonderer Bedeutung 

Personalsorgen sin(i geringer geworden „Giraffen" erwarten morgen TSV Speyer 
Kgelsbach (leo) - Für die Regio- 
nalliga-Truppe der SG Egels- 
bach steht am morgigen Samstag 
(1,") Uhr) die zwölfte Runde der 
Regionalliga-Süd auf dem Spiel- 
plan. Die Schäty-Schützlinge 
gastieren beim Tabellenzehnten 
SSV 1H46 Ulm. dem Meister der 
Oberliga Baden-Württemberg in 
der abgelaufenen Spielzeit. 

Nach der 0:2-Niederlage gegen 
M.innheim stehen die Egelsba- 
cher mit dem Rücken zur Wand, 
b'auchen dringend Punkte im 
Ki.mpf gegen den Abstieg. Ralf 
Zurlein trainiert zwar seit ver- 
gangener Woche wieder mit dem 
Kader, hatte aber weiterhin 
.Schmei7.en und pausierte des- 
halb gegen Mannheini vorsichts- 
halber. In Ulm ist wieder mit 
dem Ex-Aschaffenburger zu 
rechnen. Dann vielleicht sogar 
wieder im linken Mittelfeld, wo 
er seine Karriere in Egelsbach 
begann. Auf dem Manndecker- 
piisten, den Zürlein zuletzt inne 
hatte, zeigte Leo Caic in den letz- 
ten beiden Runden starke Lei- 
stungen und ist aus der Mann- 
schaft kaum noch wegzudenken. 
Auch Thomas Lauf, den gegen 
Mannheim eine Zahnoperation 

außer Gefecht setzte, ist wieder 
dabei. 

Beim SSV Ulm lief es bisher 
auch noch nicht wie gewünscht 
Die Ulmer spielten in der Quali- 
fikation zur Zweiten Bundesliga, 
hatten nur eine kurze Sommer- 
pause. Lediglich 11:11 Zahler 
sprangen für die Ulmer im bishe- 
rigen Saisonverlauf heraus. Im 
DFB-Pokal allerdings sorgten 
die ..Spatzen" für Aufsehen, als 
sie in (1er ersten Runde den 1. KC 
Nürnberg mit 1:0 aus dem Ren- 
nen warfen. In der zweiten Run- 
de war gegen den VfB Stuttgart 
(0:1) aber F^ndstation. Die Ulmer 
blicken zudem auf eine ..ruhm- 
reiche" Vergangenheit zurück. 
Künfmal feierte der SSV die 
Oberliga-Meisterschaft, si)ielte 
zudem von 1983 bis 1!)8,t sowie in 
der Saison 86/87 in der 2. 
Bundesliga. Star der Gastgeber 
ist Spielmacher Klaus Perfetto, 
der zwischen 198() und 1988 13 
Bundesligaspiele fiu' den VfB 
Stuttgart bestritt, dabei drei 
Treffer erzielte. In der laufenden 
Saison erwies sich Markus Beier- 
le mit sielien Toren bisher als er- 
folgreichster Ulmer Schütze. 

Langen Nur die ersten vier 
Mannschaften nehmen nach Ab- 
■schluß der normalen Runden- 
spiele in dieser Sai.son an der 
Aufstiegsrunde zur ersten 
Bundesliga teil. So ist das Ge- 
drimgel an der Tabellenspitze in 
dieser Spielzeit noch größer ge- 
worden. denn natürlich möchte 
jede der ambitionierten Mann- 
schaften den Sprung in diese at- 
traktive Gruppe schaffen. Zu 
die.sen Teams zahlen auch der TV 
Langen und der TSV Speyer, die 
mit 8:4 Punkten zur Zeit elie 
Platze 4 und .') belegen, so daß der 
morgigen Partie schon eine be- 
sondere Bedeutung zukommt, 
wenn auch erst sechs Spieltage 
absolviert sind. 

Die Langener sind nach den 
beiden Heimniederlagen gegen 
Breitengüßbach/Baunach und 
Lieh schon etwas unter Zug- 
zwang, doch auch die Gäste kön- 
nen sicher nicht frei aufspielen, 
denn überzeugen konnten sie 
trotz einer von den Namen her 
eindrucksvollen Mannschaft bis- 
lang nur selten. Die Abgänge 
ihrer beiden starken Center Met- 
stak und Möller haben sie durch 
die Neuverpflichtungen von Paul 

Siegtreffer in letzter Minute 

TV Dreieichenhain gewann gegen Hellas Dietzenbach 1:0 (0:0) 
Drcicichenhain (rjr) — Mit ei- 

nem knappen und mühsamen 1:0- 
Erfolg gegen Hellas Dietzenbach 
verteidigte der TV Dreieichenhain 
seine Tabellenführung in der Kuß- 
ball-Ki-eisliga B Offenbach-West. 
Die Griechen zeigten in Dreiei- 
chenhain eine sehr starke Leistung 
und hätten sich einen Punkt red- 
lich verdient gehabt. Doch dank 
der starken Toi-wartleistung von 
Kai Leyer und dem Glück von Dirk 
Eichler in der Schlußminute 
schaffte der Tabellenführer den 
doppelten Punktgewinn. 

Die nächsten Aufgaben werden 
für den Tabellenführer schwerer 
Werden. Gegenüber dem Spiel ge- 
gen Hellas Dietzenbach wird eine 
Leistungssteigerung von Nöten 
Sein, soll der Spitzenplatz behaup- 
tet werden. Am kommenden Sonn- 
tag geht es erst einmal auf den un- 
geliebten Hartplatz bei der TuS 
Zeppelinheim, dann folgt nach 
Qem Heimspiel gegen Sparta Bür- 
gel die Topbegegnung bei Don 
Bosco Neu-Isenburg. 

In der ersten Halbzeit zeigten die 
Gastgeber nur eine durchschmittli- 
<^he Leistung und erspielten sich 
gegen eine starke Dietzenbacher 
Abwehr keine nennenswerte Tor- 
chance. Lediglich bei zwei Weit- 
schüssen muißte Hellas-Torwart 

Hrdbolec aufpassen und den Füh- 
rungstreffer cler Gastgeber verhin- 
dern. Nach der Pause versuchte der 
Turnverein zwar, die Initiative zu 
übernehmen, doch das Spiel blieb 
sehr nen'ös, und es gab im Mittel- 
feld eine ganze Reihe von unnöti- 
gen Ballverlusten. Die Griechen 
versuchten, diese Verluste zu Kon- 
terchancen zu nutzen, doch Chant- 
zaras, Kuss und Efstadiadis ver- 
paßten es, dem Tabellenfühi'er den 
ersten Gegentreffer in diesem Spiel 
beizubringen. Kai Leyer glänzte 
mehiTnals und verhinderte mit 
glänzenden Paraden den mögli- 

chen Rückstand. 
Der TV Dreieichenhain hatte in 

der zweiten Halbzeit auch nur ch'ei 
gute Chancen. Reinhold Petersens 
Schuß wurde einmal von der Torli- 
nie geki'atzt, die zwei Weitschüsse 
von Michael Maas verfehlten ihr 
Ziel nur knapp. In der allerletzten 
Minute schaffte Dirk Eichler mit 
einem Freistoß noch den glückli- 
chen Siegtreffer für den Tabellen- 
fühi'er. 

TV Dreieichenhain: Leyer; Len- 
hard, Leipold, Petereen, Maas, 
Bleuel, Petry, Pompiz.zi, Eichler, 
Och, Krämer (Wolfram, Grönke). 

Hamill(m, Drazan Salavarda. 
.lunioren-Nationalspieler .Sotlo- 
mann .sowie des Amerikaners 
Schultz ausgleichen können, 
doch irgendwie sind die Hhein- 
he.ssen bislang noch nicht so 
recht in Schwung gekommen, 
obwohl sie auch nach eigener 
Ein.schätzung zu den Meisler- 
schaf tsfavoriten zählen. 

Ein besonderes .Spiel dürfte es 
auch für Thomas Glasauer wer- 
den. denn der Neu-Langener 
spielt dann gegen seinen Bruder 
und seinen Vater, der als Coach 
auf der Bank des TSV .Speyer 
sitzt. TVL-Coach Bill Snyder 
kann bis auf den Dauerverletzten 
Klaus Neumann .seine stärkste 
Mannschaft aufbieten und hofft 
auf eine starke Leistung seiner 
Mannschaft, denn nur .so dürfte 
ein Erfolg möglich sein. 

Spielbeginn in der Georg-Seh- 
ring-Halle am morgigen Samstag 
abend ist wie immer um 19.;iO 
Uhr. Eine große Zuschauerkulis- 
se mit starker Anfeuerung würtle 
iler Mannschaft sicher gut tun 
und weitere Kräfte bei den Spiel- 
ern freimachen, um das gesteckte 
Ziel zu erreichen. 

Lösbare Aufgabe 

für SGE-Reserve 
Egelsbach (leo) - Die SGE-Re- 

sei-ve steht am Sonntag (1,') Uhr) 
im Heimspiel gegen Gi-ün-Weiss 
Damistadt vor einer lösbaren 
Aufgabe. Die Dannstädter kämp- 
fen gegen den Abstieg, stehen mit 
,■5:15 Zählern auf dem drittletzten 
Tabellenplatz. Bei der SGE lief es 
allerdings zuletzt auch nicht be- 
sonders. Nach 1:7 Punkten rutsch- 
ten die Egelsbacher ins Mittelfeld 
der Tabelle ab. Im letzten Punkt- 
spiel beim SV Klein-Gerau war je- 
doch eine Leistungssteigemng zu 
erkennen, so daß die Mannen von 
Lutz Nabel zuversichtlich ins 
Spiel gegen Gi-ün-Weiss Darm- 
stadt gehen. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
D: SS(i — Spvgg. 0:t Neu-Isen- 

burg 2:1 (1:1) 
In einem Nachhols|)iel der 

Kreisliga trafen zwei gleichwer- 
tige Mannschaften aufeinandei'. 
Die Ftihning von Neu-Isenburg 
in der 12. Minute glich Marcus 
Alslel)en in der 2,'i. Minute aus 
Nach der Pause wurde die Partie 
sehr spannend und die be.ssereii 
Torchancen lagen auf Langenei' 
S(Mte. ()liver David traf in der 40. 
Minute nur die Querlatte. Mat- 
thias ,Ii)nakuii<l Marcus Al«leben 
scheiterten an dem ausgezeich- 
neten Torhüter. Zehn Minuten 
vor S))ielschluß verwandelte Oli- 
ver David eini'ii Freistoß zum 
Sieg. 

SSG: Marc Spieß. Christian 
Böttcher. Matthias Stiller. Za- 
charias Yared. Matthias ,lunak. 
Timo Löffel. Bartosz Wegrzyn. 
Denis Weiland. Damian KusIxm-. 
Marcus Aisleben. Hjcirn Pages. 
Oliver David. 

SSG vor einer 

schweren Aufgabe 
Langen (app) - Li t/te Saison 

haben /wischen der SSG Langen 
und Teutonia llau.M'ii noch Wel- 
ten gelegen, am Sonntag treffen 
die beiden Teams in der Fußball- 
Bezii'ksliga Offenbach aufeinan- 
der. Die Teutonia, in der \'ergan- 
genen Spielzeit aus der Frank- 
furter Bezii'ks-Oherliga abge- 
stiegen. hegt mit Iii: 11 Punkten 
auf dem achten Platz, die .SSC!. 
aus der Kreisliga .-X-West aufge- 
stiegen. hangt mit 7 17 Zahlern 
im Taliellenkeller 

Die Teutonia hat am SSG- 
Freizeit-Center die Favontenrol- 
le inne. wird in Bestliesetziing 
antreten können K.ipitan Bernd 
Blahut und Damir Vasic. die iin 
letzten Spiel nicht zur Verfugung 
standen, werden von Beginn an 
i'inlaufen Die ri'sllichen Teuto- 
nen sind den Langeiiern gut be 
kannt - wurden doel'i etluhe 
..SS(:-,S|)ione " beun .Spiel gegen 
Dietesheim an der llausem-i 
Seh warzl lachst raÜi' gesu'litet 

Bei der .SSG ist der F.insat/ \ cin 
Amir .S.ihhelendu' (Knieproble- 
ine) und Bernhard t'yrys (.-Xr- 
beitsunfall) am Sonntag erneut 
fraglich 

FCL muß zum 

Tabellenzweiten 
Langen (app) - 10:2 Punkte ha- 

Ihmi die Bezirksliga-Fußballer 
vom FC Langen aus di'n letzti'n 
sechs Spielen geholt, der Gegner 
am .Sonntag in Muhlheini. die 
Kickers-Viktoria, war in den 
vergangenen S|)ielen noch er- 
folgreicher: 20:0 Zahler lautet 
die Bilanz der Ühlein-Trup|)e. 
die sich auf den zweiten Platz 
vorgeschoben hat. Der ..Club" ist 
mit 1H:11 Punkten auf dem neun- 
ten Hang zu finden 

..Das wird eine ganz schwieri- 
ge .'\ufgabe". sagten Mühlheims 
Trainer Klaus Ühlein und Lan- 
gi'ns Coach Klaus Fiederer im 
Einklang. Beide haben auch mit 
i'inigen Ausfallen zu kämpfen. 
Bei Muhlhi'im fehlen die verletz- 
ten Half Schwab uiid Thorsten 
Reiber sowie Urlauber Marc 
Mahler. Dafür kommt Claus Ger- 
mann. ein defensiver Mittelfel- 
dakteur. erstmals wieder zum 
Ein.satz. Auf Langener .Seite ste- 
hen die angeschlagenen Björn 
Meyerhofer un<l Arthur Kock- 
stein sowie dii' verhinderten ,Ste- 
faii Seibel und Klaus Miiller 
nicht zur Verfugung. Der Kinsat/ 
von ..Youngster" Mario Mii'lu'is 
ist fraglich. 

Man darf gespannt sein, wel- 
che Mannschaft die Ausfalle bes- 
ser verkraftet und die eigene Se- 
rie sonnt ausbauen kann. 

Erneut eine Niederlage 

SVD'-Hen^en unterlagen Damistadt 59:105 
Dreieichenhain In einem 

Spiel der Landesliga Süd mußte 
die erste Herren-Mannschaft des 
SV Dreieichenhain gegen die 
Mannschaft des .SV Darmstadt 
eine hohe 10;"):,T!I-1 leimniederla- 
ge hinnehmen. Obwohl sich die 
SVD'ler gegenüber der letzten 
Woche verbe.ssert zeigten, konn- 
te das Ciästeteam bis zur Pau.se 
mit 47:82 in P^ührung gehen. C'ii'o- 
ße Hektik und überschnelle Ab- 
schlü.sse im Angriff der Hainer 
verhinderten zu oft einen guten 
Spielaufbau und be.ssere Mög- 
lichkeiten zu punkten. 

Unter dem Korb stand Jung- 
centerspieler Michael Stromann 
gegen die zum Teil regionalli- 
gaerfahrenen Centerspieler der 
Darmstädter natürlich allein auf 
weiter Flur. Trotzdem gewann er 
viele Reboundkämpfe und ge- 
hörte zu den besten Hainern. In 
der zweiten Spielhälfte baute das 
gegnerische Team, bedingt durch 
.seine Routine, den Vorsprung 

noch aus. Ein Lichtl)lick für das 
Host-Team war die gute Reakti- 
on auf die Darmstädter Preßver- 
teidigung. die immer wieder ge- 
schickt ausgepaßt wurde. 

Die Ilainer hoffen jetzt darauf, 
daß die beiden Aufbauspii'ler Pe- 
ter Naus und Bernhard Friesi' ih- 
re Verletzungen bald auskuriert 
haben und wieder zur Mann- 
.schaft stoßen k<)nnen. Trotz die- 
.ser Niederlagenserie bauen der 
Vorstand und das Präsidium 
weiter auf eine gute Zusammen- 
arbeit mit Trainer Klaus 1 lost. 

Es sijielten; Stefanski (12 
Punkte). Westphal (5). Hofniann 
(;i). Plenz(18). Klohs(()). Kunovic 
(5). Stromann (12), Wedemeier 
(3), Metje, Trainer: Host. 

Das nächste Heimspiel des SV 
Dreieichenhain gegen den BC 
Neu-Isenburg ist eine Hes.senpo- 
kalrunde unil findet am Samstag. 
22. Oktober, um lä.liO Uhr in der 
Sporthalle der Weibelfeidschule 
statt. 

SVD vor einer hohen Hürde TVL-Kunsttumer erfolgreich 
Dreieichenhain (le) — Für den 

SV Dreieichenhain wird es nun 
langsam ernst. Der neue Trainer 
Klaus Kramer will sich mit der 
Mannschaft hocharbeiten, doch 
der erste große Brocken wartet 
bereits am Sonntag. Hellas Of- 
fenbach, der Tabellenzweite, 
fährt zuversichtlich an den 
Sportplatz im Haag, und die Hai- 
ner werden alle Füße voll zu tun 
bekommen mit den quirligen 
ballstarken Griechen. Um die 
beiden Ausnahmestürmer Kukic 
und Jankovic werden sich wahr- 
scheinlich Thorsten Müller und 

Jimmy Karl kümmern, was hof 
fentlich gut gelingt, denn das 
wird spielentscheidend sein. 

Im Mittelfeld sind beide Teams 
etwa gleich stark, in der Defensi- 
ve hat der SVD die besseren Leu- 
te, und im Sturm sprechen die 
beiden Stürmer allein schon für 
Hellas. Die Losung von Trainer 
Kramer ist klar, nur über den 
Kampf wird man hier am Ende 
zum Erfolg kommen können. Das 
Spiel beginnt um 15 Uhr, die Re- 
serven starten schon zum 13.15 
Uhr. 

Bei Mannschafts-Runden wettkämpfen gab es einen 2. Platz 
Langen — Seit langer Zeit 

nahm wieder eine Schülermann- 
schaft des TVL bei den Gau- 
Rundenwettkämpfen teil. Ge- 
turnt wurden drei Wettkämpfe in 
Sprendlingen, Ober-Ramstadt 
und Weiterstadt. Sascha Kar- 
plak (Jg. 80), Frederik Berck (Jg. 
82), Andreas Eich (Jg. 85) und 
Arne Schubäus (Jg. 86) belegten 
nach drei Runden den zweiten 
Platz. Die relativ jungen Turner 
des TV Langen behaupteten sich 

souverän gegen die durch- 
schnittlich älteren Turner der 
anderen Mannschaften und 
konnten durch eine mannschaft- 
lich geschlossene Leistung über- 
zeugen. 

Sascha Karplak war mit 24,80 
Punkten bester Einzelturner. 
Frederik Berck zeigte eine sehr 
sauber geturnte Bodenübung, die 
mit guten 4,,'50 Punkten belohnt 
wurde. Stark verbessert zeigte 
sich Andreas Eich am Barren, an 

dem er eine Schwiereigkeitsstufe 
höher turnte als in den ersten 
zwei Wettkämpfen und ebenfalls 
4,50 Punkte erreichte. Erfreulich 
war auch die Verstärkung durch 
Arne Schubäus. den jüngsten der 
vier Turner, am Boden und 
Sprung. Insgesamt konnte die 
gute Plazierung aber nur durch 
die ausgeglichene Leistung aller 
vier Turner gemeinsam erreicht 
werden. Das Ergebnis läßt für 
die Zukunfthoffen. 



Auswärtssieg 

der Sportkegler 
Lan};en - Die 1. Mann- 

schaft dos SKV 77 gewann am 
Sonnlag bei Treu dem Sport/ 
SK 2r) am Riederwald. Mit 
dem nötigen Siegcswillen im 
Gepäck wurde dem Gastgeber 
bereits im Slarl|)aar verdeut- 
licht, daß man die Punkte 
nicht kampflos abgeben woll- 
te, So konnten Klaus Schlapp 
und Harry Wolfen mit jeweils 
396 Holz einen beruhigenden 
49-Holz-Vorsprung erspielen, 
Alfred Rittner (394) und Leo 
Sander (376) konntn das Pol- 
ster auf 52 Zahler ausbauen. 
Im Schlußpaar brachte Ivo 
Vukasovic mit 4Ü9 Holz eine 
beachtliche Leistung, wurde 
aber vom an diesem Tag blen- 
dend aufgelegten Andi Wei- 
ßelberg noch übcrtroffen, der 
stattliche 427 Holz erzielte, 
wodurch das Team mit 
2 398 ; 2 253 Holz zu einem 
ungefährdeten Sieg kam und 
mit 6:4 Punkten wieder im 
oberen Mittelfeld der Tabelle 
zu finden ist. 

Betrachtet man die hervor- 
ragende Leistung der Mann- 
schaft, so kann man nur hof- 
fen, daß der Knoten geplatzt 
ist und das Team in den näch- 
sten Spielen die gezeigte Form 
konservieren kann. 

Enttäuschend dagegen ver- 
lief die Partie der Mannschaft 
von Langen III, Lediglich 
Dierk Kellner blieb mit 339 
Holz im Rahmen seiner Mög- 
lichkeiten Seine restlichen 
Teamkameraden waren nicht 
in der Lage, dem Gegner Pa- 
roli zu bieten und mußten mit 
2 103 : 1 926 Holz die Punkte 
bei GrünAVeiD Oberrad belas- 
sen, Die Einzelergebnisse lau- 
ten wie folgt: Kurt Reitz 308, 
Harald Roß 296, Helmut Hess 
326, Martin Götz 333 und 
Wolfgang Schiller 324 Holz, 
Hier haben die Verantwortli- 
chen noch ein gutes Stück Ar- 
beit vorsieh. 

Das kommende Wochenen- 
de ist spielfrei. Die nächsten 
Spiele finden am 30, Oktober 
statt, wobei nochmals aus- 
wärts angetreten werden 
muß. 

Sport der Jugend 
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Jugendhandball 

HSG Langen 
A; TSV Auerbach — IIS(i 17:23 
(7:11) 

Ihren zweiten Saisonsieg 
konnte die mannliche A-.Iugend 
gegen die Vertretung des TSV 
Auerbach feiern. In einem kamp- 
ferisch betonten Spiel wußten 
die Langener durch eine mann- 
schaftlich geschlossene Leistung 
zu gefallen. Zwar stand die Ab- 
wehr nicht immer sicher, doch im 
Angriff wurden diese Schwachen 
tlurch umso gnißere Leistungen 
ausgeglichen. 

Ks spielten: .lohn Langton. Oli- 
ver Clogowski. Sascha Zimmer 
(3), Christian Anthes, Manuel 
Schafer (8), Timo Knapp (3), 
Markus Becker (2), Christian 
CSrottke (3). Oliver Wesp (2), Da- 
niel Maier (2). 

Jugendhandball 

HSG Langen 
ml): IIS(i — S{; Arheilgen l."):7 

Auch im Spiel gegen du' SC 
Arheilgen wurden die D-Jungen 
kaum gefordert. Man ergriff von 
Anfang an die Initiative und 
fiihrte bis zur Halbzeit mit 7:2 
Toren. In der zweiten Hälfte zog 
man vor allem durch Tore vom 
gut aufgelegten Michel Wei witz- 
ke bis auf 14:4 davon, ehe man in 
der Abwehr etwas nachlassig 
wurde und ilie Arheilger noch 
Krgebniskosniet i k l)et rei ben 
konnten. 

P's spielten: Benjamin Ritter: 
Florian Keller (2). SIev Lolz- 
mann. Christoph Baier, Christi- 
an Steinbacher (1), Alexander 
Becker. Michel Werwitzke (12). 
Nicole Muller. 

an Ebert. 
K I: TSG Neu-Isenburg — K(. 1, K:2 
(5:1) 

Nicht so schwach wie das hohe 
Ergebnis vermuten läfJt spielte die 
E I. Zwar stellten die Gastgeber ei- 
ne deutlich überlegene Truppe, je- 
doch wehrten sich die Langenei- 
tapfer und konnten ihrerseits ein 
ums andere Mal die gegnerische 
Abwehr in Verlegenheit bringen 
Lediglich die Chancenverweitung 
lieli beim Club arg zu wünschen 
librig. Langens Treffer erzielten 
Matthias Schwalbe und Adnan Ce- 
tiner Als die Konzentration heim 
Club völlig nachließ, slockti>n die 
CJastgeber am Schluß noch zum 
H:2-Endstan(l auf. Eine sehr gute 
Leistung bot Torhüter Sebastian 
Barth. 
K 1: SS(; Langen 2 — l'CL 0:1 

In einem Freundschaftsspiel gli- 
chen die kiirperlich unterlegenen 
Clubspieler dieses Manko durch 
Kampfkraft aus und gewannen da- 
durch die Oberhand Den Siegtref- 
fer erzielte Tobias Spengler. Es 
spielten: Bastian Herth, Kai Barth. 
Paul Schulz. Kemal Cetiner, Flori- 
an Pollok, Andreas Rinke, Dennis 
Schäfer, Robert Hoppe, Tobias 
Spengler und Timo Hoffmann. 
F I: RW Offenbach — FCL 3:1 (2:0) 

In der 3. Pokalrunde kam das 
Aus für die FC-Buben. Erstmals 
mußten sie auf einem Hartplatz 
spielen. Bei solchen Platzverhält- 
nissen war die Devise, lieber heile 
Beine als ein Sieg. Trotzdem hiel- 
ten sich die Langener recht gut. 
Den Anschlußtreffer erzielte Cev- 
hun Mert. Mehrere Torchancen 
konnten nicht verwertet werden. 
Ein umstrittener Foulsiebenmeter 
brachte das endgültige Aus. Eine 
hei-vorragende Mannschaftslei- 
stung boten Dennis Dar, Benjamin 
Elger, Tobias Apel, Mansur Sultan. 
Johannes Benisch, Natnael Meng- 
histu und Ceyhun Mert. 
F II: FCL — Spvgg. 03 Neu-Isen- 
burg 0:1 

In einem kampfbetonten und von 
den Gästen zum Teil übertrieben 
hart geführten Spiel verlor der 
Club unglücklich mit 1:0. 
Bambini I: TSV Nieder-Ramstadt 
— FCL 2:12 (1:7) 

Im vierten Punktspiel gab es den 
vierten Erfolg. Eine geschlossene 
Mannschaftsleistung sorgte für den 
7:1-Pausenstand. In der zweiten 
Halbzeit setzten die Langener ihre 
spielerische Überlegenheit fort. 

Es spielten: Kai Barth (1), Kemal 
Cetiner (3), Julian Fieres (1), Timo 
Hoffmann, Björn Kunze (1), Flori- 
an Pollok (2), Marc Ray, Denis 
Schäfer, Paul Schulz und Tobias 
Spengler (4). 

Uwe Bauch feierte mit sechs Treffern einen guten Einstand bei den hiandballern der SG Egelsbach, die nach 
ihrem glatten Sieg wieder Morgenluft wittern. Foto Weinen 

Anschluß zur Spitze verloren 

SVD-Handballdamen unterlagen in Dörnigheim mit 12:20 (5:7) 
Dreieichenhain (ki) Die 

SVD-Handballdamen mußten in 
der Hezirksliga I Frankfurt auch 
l)ei der FT Dornigheim eine 
12:2()-Nie(li'rlage hinnehmen 
Damit ging der Anschluß zur 
Spitze verloren Bis auf Jeannel- 
te Schneider komplett, geriet 
man von Beginn an in Ruck- 
stand, Allerdings konnte sich 
Dornigheim in der ersten Hälfte 
nie absetzen. Die Rebmann- 
Schiitzlinge blii-ben immer dran, 
(loch acht technische Fehler ver- 
hinderten eine mögliche Fuh- 
rung des SVI) So blieb die Partie 
aber weiter offen, und zur Pause 
lag man nur knapp mit .'):7 zu- 
nick 

Nach dem Seitenwechsel zu- 
nächst noch das gleiche Bild. Ei- 
ne Viertelstunde lang waren sich 
ilie beiden Mannschaften weiter 
ebenbürtig. Der Rückstand be- 
trug für den SVD nicht mehr als 
zwei Tore. 15 Minuten vor 
Schluß hieß es 12:1(1 fiir die FT 
Dornigheim. Innerhalb von sie- 
ben Minuten gerieten (li<' (Jäste 
dann aber 10:15 in Rückstand 
Die Angriffe wurden zu schnell 
abgeschlossen, und das nutzten 
dii" Freien Tiirn<'rinnen dann 

auch konse(|uent aus. Nach dem 
11:17 wirkte der SVD konfus, 
brach regelrecht zu.samnu'n. Die 
klare Niederlage war dann na- 
lurlich die logi.sche Folge. Das 
12:20 kam aber erst in der letzten 
Viertelstunde zustande. Dreiei- 
ehenhain ergab sich kampflos, 
drei Siebenmetei wurden noch 
vergeben, die sicherlich zumin- 
dest noch zu einem respektablen 
F,rgei)nis hätten führen können. 
Nun hat der SVD 5:5 Punkte, 
bleibt damit auf Rang sechs. 

SV Dreieichenhain: Sabine 
Heller. Gertraud Rebmann. Ker- 
stin Schilfer, Sabine Dre.scher 
(3). Kerstin Hitzel (2), Marianne 
Borg (1/1), Sylke Bratengeier (2), 
Maike Schäfer (3/1), Annegret 
Rademacher (1), Nicole Borat, 
Kirsten Vogel. Petra Beringer 

Die 2. Frauenmannschaft hatte 
zum Schlagerspiel der Kreisklas- 
se B die SC; Hainburg II zu Gast 
und konnte einen kna))pen 12:11- 
Sieg feiern Somit bleibt der SVD 
auch weiterhin allein und ver- 
luslpiinktfrei an der Tabellen- 
spitze. Es war ein kampfbetontes 
und stets ausgeglichenes Spiel 
Nach der 7:4-Führung fiir den 
SVD zur I'ause verkürzten die 

Ciäste zwar wieder auf 7:1). doch 
konnte der S|>i1/enr(Mter sich 
wieder zum 10:7 ab.setzen. Hain- 
burg bot eine .sehr starke Lei- 
stung und kam zum II II. Zwei 
Minut<'n vor dem Abpfiff erzielte 
Schröder per Siebenmeter das 
Siegtor zum 12:11. 

Am Wochenende sind alle 
Mannschaften wieder im Ein- 
satz. Die 1. Frauen erwarten am 
Samstag um 18 Uhr in der Wei- 
belfeld.schule die TuS Niecler- 
Eschbach. Ein Erfolg wäre not- 
wendig. Die 2. Frauen sind am 
Samstag um 19.15 Uhr zum 
Schlagerspiel beim SV Hoch- 
land-Fi.schbach zu Gast. Der 
Aufsteiger überraschte bisher, 
und der SVD muß schon Besl- 
form mitbringen, um die.se Hürde 
zu überstehen. 

Die 1. Männer sind am Sonntag 
um 18.30 Uhr Ciast der I'T Dör- 
nigheim. Beim Gastgeber will es 
noch nicht .so recht laufen, und so 
reist der SVD auch als Favorit 
an, Schlielälich ist auch ein Er- 
folg nötig, um weiter den Kt)n- 
takt zur Spitze zu halten. Die 
letzten Leistungen lassen natur- 
lich hoffen. Das Vorspiel der Re- 
serven beginnt um 17 Uhr. 

TV-Damen waren ohne Chance 

TV Langen unterlag dem TSV Nördlingen mit 53:90 (25:49) 
Langen Auf verlorenem Po- 

sten standen die 1. Dami'ii am 
Samstagabend beim 1 li'iinspii'l 
gegen den Titelaspiranten aus 
Nördlingen. Mit der liberaus ho- 
hen Niederlage wurde auch der 
Leistungsunter.schieil zwischi'n 
dem letztjährigen Vizemeister 
und dem die.sjährigen Aufsteiger 
deutlich. 

Eigentlich gingen die Langen- 
ermnen gut vorbereitet in das 
Spiel. Man wußte um die Gefähr- 
lichkeit tier Nordlinger Aufbau- 
spielerin Curran und der erstli- 
ga-erfahrenen Flügelspielerin 
Riedelsheimer. Dementspre- 
chend sollten die beiden Spiel- 
erinnen sehr aggressiv verteidigt 
werden. Doch schon beim 4:11 (4. 
Minute) wußten die Langenerin- 
nen, daß die beiden nur sehr 
schwer zu stoppen sein werden, 
alle elf Punkte gingen bereits auf 
ihr Konto, Durch mehrere Ball- 
gewinne konnten die TVL-Da- 
men jedoch dagegenhalten und 

verkürzten auf 10:1 1 (5. Minute). 
In den folgenden Minuten fiel 

schon eine gewisse Vorent.schei- 
dung. als sich zeigte, dalS sich 
Noixllingen sehr gut avif den 
Langener Angriff vorbereitet 
hatte und die 1. Damen kaum 
zum Erfolg kommen ließen. Auf 
der anderen Seite setzten die bei- 
ilen Nördlinger Topspielerinnen 
ihre Zwei-Frau-Show fort, denn 
beim ernüchternden 14:29-Zwi- 
schenstand in der 12. Minute gin- 
gen bereits 25 Punkte auf ihr 
Konto Bei den 1. Damen machte 
sich nun eine gewisse Resignati- 
on breit und anstatt kämpferi- 
schen Einsatz zu zeigen, ließ man 
die Gäste bis zur Pause auf 25:49 
davonziehen. 

Auch zu Beginn der zweiten 
Hälfte änderte sich nichts am 
Spielgeschehen, denn bei den 1. 
Damen lief wenig zusammen, 
und Nördlingen baute die Füh- 
rung weitei' aus. Erst in den letz- 
ten zehn Minuten besannen sich 

die Langenerinnen wieder auf 
ihre kämpferischen Qualitäten 
und zeigten auch im Angriff wie- 
der mehr Mut bei den Würfen. So 
gab es noch au.sgeglichene letzte 
Minuten, doch an der 53:90-Nie- 
derlage war nicht mehr viel zu 
ändern. 

Nach den Niederlagen gegen 
die Top-Teams der Liga, die un- 
glückliche Niederlage in Heiden- 
heiin ausgenommen, stehen in 
den nächsten fünf Spielen nun 
Begegnungen gegen ilie nicht so 
starken Teams der Liga auf dem 
Programm. Die 1. Damen müssen 
nun die gesammelten ,,bitteren" 
Erfahrungen erfolgreich umset- 
zen, damit man bald die ersten 
Erfolge einfahren kann. 

Es spielten: Veronika Tomase- 
vic (6), Nina Heger (19/3 Dreier), 
Silke Heger (11/3), Helga Neu- 
mann, Katrin Rollwage (8), Nina 
Gel des (3), Sabine Petry (2), Nina 
Pauschert (2), Ulrike Keim (2), 
Coach: Thomas Arnold. 

Beim Saisonauftakt leer ausgegangen Mit Mühe knapper sieg 

Beide Mannschaften des Schachklubs Langen mußten Niederlagen hinnehmen SVD-Damen gegen Bad Homburg 43:39 
Langen - Gleich zu Saisonbe- 

ginn wartete mit Bad König auf 
die erste Mannschaft des 
Schachklubs Langen auswärts in 
der UV-Klasse ein ilicker Brok- 
ken. Dennoch mußten sich die 
Langener nur knapp mit 3,5:4,5 
Punkten geschlagen geben, was 
für die weitere Saison hoffen 
läßt. 

Während eines sehr wechsel- 
haften Spielverlaufes kam es zu 
folgenden Einzelergebnissen: 
Am vierten Brett verlor Paul 
Schüller schon in der Eröff- 
nungsphase eine F'igur; alle Ver- 
suche, das Spiel noch zu drehen, 
scheiterten api überzeugenden 
gegnerischen Spiel, so daß sein 
Verlust früh feststand. Ebenfalls 

schnell ging es am zweiten Brett 
zu: Andreas Schmidt rauchte mit 
seinem Gegner schon im Mittel- 
spiel die Friedenspfeife und 
spielte Remis. Überzeugend war 
hingegen die Spielleistung Tho- 
mas Schlapps am ersten Brett, 
der sich gegen viele Angriffsop- 
fer seines Gegenübers exakt ver- 
teidigte und so schließlich mit 
absoluter Figurenüberlegenheit 
seinen Gegner zur Aufgabe zwin- 
gen konnte. Souverän auch Eike 
Brückners Vorstellung am drit- 
ten Brett: Er schob seinen Oppo- 
nenten systematisch zusammen, 
bis dieser in hoffnungsloser Stel- 
lung aufgeben mußte. Schwächer 
waren jedoch die Leistungen an 
anderen Brettern: Mark van 

Breugel opferte verfrüht am 
fünften Brett eine Figur für An- 
griff und verlor angesichts einer 
korrekten Verteidigung seines 
Gegners, und auch Dieter 
Schmidt verlor am sechsten Brett 
erst eine Figur und dann die Par- 
tie. Dank schöner Abwehrlei- 
stungen konnten Wolfgang Beike 
am siebten und Thomas Müller- 
Ali am achten Brett jeweils Re- 
mis halten. So war der knappe 
Mannschaftsverlust am Ende be- 
siegelt. 

Langens zweite Mannschaft 
gab ihr Saisondebüt zuhause ge- 
gen die starke TSG Darmstadt — 
leider ersatzgeschwächt. Dem- 
entsprechend hoch fiel auch die 
Niederlage aus: 1,5:6,5. Lediglich 

SGE-Handballer in Wurflaune 

Klarer 28:13 (13:4) Erfolg gegen die KSG Kahl/Kleinostheim 
Kgelsbach (leo) - Die ersten 
Handball-Herren der SG Egels- 
bach zeigten sich gut erholt, ge- 
wannen ihr Spiel am fünften 
.Si)ieltag der Darmstädter Be- 
zirksliga 1'. Gruppe Ost. gegen 
(he KSG Kahl/Kleinostheim 
deutlich nit 28:13 (13 4) und 
kletterten mit 7:3 Punkten auf 
den dritten Tabellenplatz. Thor- 
sten Hufnagel war nach Iänger<"r 
Verletzungspause erstmals wie- 
der dabei, und das machte .sich 
im Egelsbacher Spiel sofort be- 
merkbar. Hufnagel .setzte seine 
Mannschaftskamer.iden ge- 
schickt <'in Davon profitierte 
insbesondere Neuzugang Uwe 
Bauch, der gleich sechsmal aus 
dem Feld heraus erfolgreich war. 

Die Egelsbacher hatten vor gut 
200 Zuschauern nur zu Beginn 
leichte Schwierigkeiten unci la- 
gen 0:2 zurück. Dann zogen die 

Hausherren auf 8:2 davon und 
entschieden die Begegnung da- 
mit vorzeitig. N'ach tiem Seiten- 
wechsel experimentierte Trainer 
CJert Eichele ein bißchen, ließ die 
leicht angeschlagenen Christoph 
Zscherneck und Gerhardt Schu- 
bert meist auf der Bank. Den- 
noch erlitt das Egelsbacher Sp.el 
keinen Bruch, und das muntere 
Torewerfen ging weiter Zu guter 
letzt durfte sogar Ersatz-Keeper 
Thorsten Müller ran, verwandel- 
te einen Siebenmeter zum 28:13- 
Endstantl. 

Nach der Schlappe gegen 
Groß-Zimmern zeigten die 
P^gelsbacher diesmal eine kon- 
zentrierte Leistung, kämpften 
vorbildlich Uwe Bauch glänzte 
als Rückraum-Schütze. Thorsten 
Hufnagel als Spielgestalter. Zum 
ersten Mal in dieser Spielzeit 
überschritten die Egelsbacher 

die 20-Tore-Marke und dies 
gleich uberdeutlich Zudem ver- 
teilten sich die Tore nahezu auf 
die komplette Mannschaft 
..Auch ein Zeichen, daß es heute 
gut lief", erklärte Christoph 
Zscherneck. Den Fans in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle gp.' 
fiel s. und jeder Treffer wurde 
ausgibig beklatscht. 

Am Sonntag treten die Egels- 
bacher bei Schlußlicht TG Obcr- 
Roden an. Eigentlich kein Pro- 
blem für die SGE. wenn nur 
nicht die frühe Uhrzeit wäre. 
..10.45 Uhr ist absolut unge- 
wohnt". so Zscherneck. 

SG Egelsbach: Zecher, Müller 
(1/1); Beise (2), Thiel (3). Kai 
Fritz.sche, Zscherneck (2), Sven 
Fritzsche (4/1), Tilhof, Gärtner 
(1). Hufnagel (2), Schubert. 
Bauch (13/7), 

Handballkriini ohne Sieg 

HSG-Damen gegen Gadernheim 15:15 

Erstmals positives Punktekonto 

SG Dieburg unterlag der HSG Langen II mit 18:23 (11:10) Toren 
tnja Gerhardt (I) von der HSG Langen setzt zum Wurf an. foio: Weinert 

Lungen Am vergangenen 
Sonntag konnten die Zuschauer 
in der Adolf-Reichwein-Halle ei- 
nen wahren Handballkrimi erle- 
ben Die HSt;-Damen gingen un- 
gewohnt nerv()s ins Spiel und er- 
möglichten durch viele Unkon- 
zentriertheiten im Angriff den 
Gegnerinnen eine schnelle 4 2- 
Fuhrung. Auch wahrend des ge- 
.samten Spielverlaufs kamen die 
Gäste immer über Tempogegen- 
stöße zum Torerfolg, da die Lan- 
gnerinnen es nicht verstanden, 
im Angriff sicher zu spielen und 
die nötigen Tore zu machen. 

So stand es nach Beendigung 
der ersten Halbzeit 9:8 für Ga- 
dernheim. und auf eine bi'ssere 
zweite Hälfte wagte man kaum 
noch zu hoffen, denn die Damen 
um Spielführerin Petra Kauf 
spielten an diesem Tag weit un- 
ter ihren Möglichkeiten und 
konnten nicht an die Leistungen 
vergangener Spiele anknüpfen. 

Die zweite Halbzeit war nur 
geringfügig besser als die erste. 
Zu viele Spieler.nnen brauchten 
zu viele Chancen, um zum Torer- 
folg zu kommen. Auch in der Ab- 

wehr konnte man sich lange 
nicht auf die S|iielk(mzeption der 
(Jegnennnen einstellen. Am En- 
de führte man dennoch mit zwei 
Toren, da die Gegnerinnen wohl 
auch nicht ihren besten Tag er- 
wischt hatten Doch eine unak- 
zeptable Schiedsrichterentschei- 
dung. die den Langenerinnen ei- 
ne Zwei-Minuten-Strafe ein- 
brachte. ermöglichte den Ciegne- 
rinnen doch noch den Ausgleich 
Die Nerven bei den HSG-Damen 
lagen blank, so daß man den zu- 
gesprochenen Siebenmeter drei- 
ßig Sekunden vor Schluß nicht 
mehr verwandeln konnte Das 
wäre wohl der Siegestreffer ge- 
wesen. jedoch ob er bei diesem 
Spielverlauf verdient gewesi>n 
wäre, bleibt fraglich. 

Es spielti'n: Karin Stellmacher. 
Anja Anton: Anja CJerhardt (2/1). 
Petra Rosner. Andrea Kauf (3). 
Petra Kauf. Sandra Gardeiiii'i. 
Nadja Drexli'r (5/3). Ute Otter- 
bein (3), Yi'sim Turkmen. Kann 
Schellhaas (2). 

Das nächste Heimspiel findet 
am 29. Oktober um 18 Uhr gegen 
den TV Schaafheim statt 

TELEGRAMM 

SKI ALPIN: Das Ermittlungs- 
verfahren gegen die Verantwort- 
lichen der Weltcup-Abfahrt vom 
29. Januar 1994 in Garmisch- 
Partenkirchen, bei der die Öster- 
reicherin Ulrike Maier tödlich 
verunglückte, ist eingestellt wor- 
den. Der Verdacht der fahrlässi- 
gen Tötung habe sich nicht be- 
stätigt, teilte die Staatsanwalt- 
schaft in München mit. 

Jugendfußball 

FC Langen 
A: Ft'L — Spvgg. Ilainstadt 5:0 

Im Viertelfinale des Kreispokals 
mußte der Club auf drei B-Jugend- 
spieler zurückgreifen, die sich im 
Verlauf der Begegnung als echte 
Verstärkung erwie.sen. Nach einer 
feinen Einzelleistung von Martin 
Elger konnte Ileitham Chehab per 
Kopfball das 1:0 erzielen. Im zwei- 
ten Durchgang bekam der FC das 
Spiel immer besser in den Griff 
und konnte durch Marc Adams, 
Patrick Schmidt, Dirk Ileibig und 
Michael Vosberg einen klaren 5:0- 
Sieg herausschießen. Mit einer ge- 
schlossenen Mannschaftsleistung 
zog Langen ins Halbfinale ein. 
B I: FCL — TSG Mainflingen 3:0 
(0:0) 

Im ersten Durchgang lief fast 
nichts zusammen, und erst eine 
ernste ,,Ansprache" des Trainers 
half der Langener Mannschaft auf 
die Sprünge, Spielmacher Thomas 
Brandeis erzielte mit einem Ham- 
mer aus gut 20 Metern die überfäl- 
lige Führung, Torjäger Patrick 
Schmidt und Sandro Trischmann 
sorgten für den 3:0-Endstand, 
B I; TSG Neu-Isenburg — FCL 3:4 
(1:1) 

Auch im Pokalspiel lief es für die 
B 1 zunächst nicht nach Wunsch. 
Zwar ergriffen die Langener sofort 
die Initiative, konnten aber erst 
nach 30 Minuten durch Patrick 
Schmidt in Führung gehen. Mit 
dem Pausenpfiff nutzten die Gast- 
geber eine Unachtsamkeit in der 
Langener Abwehr zum Ausgleich. 
Kurz nach dem Seitenwechsel ging 
die TSG nach einem erneuten 
Schnitzer sogar in Führung. Jetzt 
endlich wachten die Langener auf 
und drehten den Spieß um. In kur- 
zer Zeit schössen Patrick Schmidt, 
Markus Wenz und Sebastian Leiss 
eine 4:1-Führung heraus. Ein ein- 
wandfreies Tor von Sandro Tri- 
schmann wurde vom Schiri nicht 
anerkannt. Die beiden letzten Ge- 
gentreffer hatten nur noch statisti- 
sche Bedeutung. 
B II: FCL — SG Nieder-Roden 1:1 
(1:0) 

In einer kampfbetonten Partie 
gab es eine gerechte Punkteteilung. 
Zwar besaß der FC im ersten 
Durchgang leichte Vorteile und ei- 
nige gute Einschußmöglichkeiten, 
aber mehr als der Führungstreffer 
durch einen von Torhüter Christi- 
an Ringel verwandelten Foulelfme- 
ter sprang dabei nicht heraus. Der 
Ausgleich Mitte der 2. Hälfte ent- 
sprang ebenfalls einem Foulelfme- 
ter. Beste Spieler des FC Langen 
waren David Kletzka und Christi- 

Langen Die Heizung in der 
Dieburger Sporthalle lief heiß. 
Auch ohne die Technik bekamen 
Zu.schauer und Spieler des bis- 
lang ungeschlagenen Aufsteigers 
SG Dieburg (7:1 Punkte) gegen 
die zweiten Herren der HSG 
Langen im zweiten Durchgang 
eingeheizt. Der 23:18 
(10:11)-Auswärtssieg der HSG 11 
kam nach einer Leistungssteige- 
rung im zweiten Durchgang zu- 
stande, als die Spieler von Trai- 
ner Robert Hamm nach zunächst 
verpatzter erster Halbzeit einen 
8:4-Zwischenstand bis zum Sei- 
tenwechsel bis auf ein Tor ver- 
kürzten und zu Beginn der zwei- 
ten Halbzeit (Halbzeitstand 
11:10) von 11:11 bis auf 11:16 da- 
vonzogen. 

Auch ein zwischenzeitlicher 
Einbruch — Dieburg verkürzte 
beim 15:17 noch einmal bis auf 
zwei Tore — brachte die HSG 
nicht mehr in Gefahr, zumal sie 
in ihren Reihen einen überragen- 
den Rückraumspieler in Ralf 
Lautenbach hatte, der zum drit- 
ten Mal hintereinander elf Tore 
in einem Spiel für seine Mann- 
schaft erzielte. Elf Treffer gelan- 

gen in diesem Spiel auch seinem 
Penilant auf Dieburger Seite. 
Viermal trug sich HSG-Linksau- 
ßen Markus Werner in die Tref- 
ferliste ein. 

Der Au.swärtssieg in Dieburg 
brachte die HSCJ Langen II mit 
nunmehr 6:4 Punkten nicht nur 
auf den 5. Tabellenplatz der 
Kreisliga Darmstadt Ost, son- 
dern bedeutete gleichzeitig zum 
ersten Mal im Jahr zwei des Be- 
stehens dieser Mannschaft ein 
positives Punktekonto. 

..Wir können mit Ausnahme 
von einer oder zwei Mannschaf- 
ten alle Teams in der Klasse 
schlagen", beurteilt Langens 
Trainer Robert Hamm das Lei- 
stungsvermögen seiner Mann- 
schaft. Gelegenheit, dies zu be- 
weisen. haben seine Spieler am 
kommenden Sonntag gegen den 
TAV Eppertshausen, den derzei- 
tigen Tabellenführer der Liga. 
Mit einer konzentrierten Lei- 
stung und zahlreichen Zuschau- 
ern sollte im dritten Spiel hinter- 
einander gegen einen Spitzenrei- 
ter ein Punktgewinn nicht un- 
möglich sein. Das Spiel wird um 

18.15 Uhr in der Georg-Sehring- 
Halle angepfiffen. 

HSG Langen II: Stefan Katzer. 
Michael Smasal; Christian Desc- 
zyk. Volker Kretschmann (1), 
Uwe Kümmel (2), Ralf Lauten- 
bach (11). Peter Marenbach. 
Marcel Lorei (1). Joachim Mields 
(2). Simon Müller. Bernd Seipel 
(2). Markus Werner (4). 

Keller-Duell 

in Möhringen 
Langen — Beim noch sieglosen 

Schlußlicht SV Möhringen wol- 
len die 1. Damen der TV-Basket- 
baller am Samstag abend die er- 
sten Pluspunkte einfahren. Die 
Gastgeberinnen, die bereits 0:10 
Punkte auf ihrem Konto haben, 
verfügen über eine starke ,,Erste 
Fünf", haben jedoch Schwierig- 
keiten gegen aggressive Verteicli- 
gung. Hierauf vertrauen die Län- 
gerer DaiBcn, wollen so den Geg- 
ner bezwingen und nach vierzig 
Minuten hartem Kampf siegreich 
die Heimfahrt antreten. Leicht 
wird es aber sicher nicht werden 

Nina Heger pirscht sich In des Gegners Hälfte. Mit drei Dreiern und Insgesamt 19 Treffern war sie wieder am ziel- 
sichersten. Foto: Weinert 

Peter König konnte am ersten 
Brett überzeugend durch ein Fi- 
gurenopfer, mit dem er die geg- 
nerische Dame eroberte, gewinn- 
en. Franz Mann konnte am zwei- 
ten Brett den Langenern wenig- 
stens einen halben Punkt si- 
chern. Alle restlichen Spiele gin- 
gen für Langen verloren. Wolf- 
gang Fidelak am dritten, Rainer 
Sallwey am vierten, Kurt Mi- 
chalzik am sechsten, M. Pauli am 
siebten und Gerhard Raffius am 
achten Brett unterlagen alle 
mehr oder weniger deutlich. Da- 
mit dürfte sich Langen II am Ta- 
bellenende der Bezirksliga wie- 
derfinden. Alles in allem also ein 
verpatzter Saisonstart für den 
Schachklub Langen. 

Dreieichenhain — Der SVD 
mußte gegen Bad Homburg auf 
zwei Centerinnen verzichten. A. 
Buchauer zog sich beim Mon- 
tagstraining eine Kapselprellung 
zu und fällt somit für zwei Wo- 
chen aus; K. Demandt konnte aus 
beruflichen Gründen nicht zum 
Spiel da sein. 

Da auch das restliche Team ei- 
nen schlechten Tag erwischt hat- 
te, war das Spiel durch viele 
Ballverluste und viele Fehl- 
schüsse geprägt. Nachdem der 
SVD in der ersten Halbzeit in der 
Defense große Schwierigkeiten 
hatte und somit viele unnötige 
Körbe kassierte, stand es nach 
zehn Minuten bereits 10:18 für 
Bad Homburg. Nach einer Aus- 
zeit riß man sich einigermaßen 

zusammen und konnte sich bis 
zum Ende der Halbzeit auf 24:24 
,,rankämpfen". 

In der zweiten Halbzeit wurde 
die Defense dann einigermaßen 
gut eingestellt, doch nun bekam 
man im Angriff Schwierigkeiten. 
Es kam keine Ordnung zustande, 
so daß die Systeme des SVD nicht 
durchgespielt werden konnten. 
So stand es in der zweiten Halb- 
zeit meist ausgeglichen. 

Unkonzentriertheit und wenig 
Einsatz bestimmten das Spiel auf 
beiden Seiten. In der 17. Minute 
konnte sich der SVD dank eines 
Dreiers von C. Himmel und eines 
Korbes von B. Brehm mit vier 
Punkten absetzen. So wurde die 
Partie letztlich mit 43:39 gewon- 

jjj'artin Hofacker vom MTB-Team clcllstl-blkes Langen belegte beim 5. Urberacher Mountalnblke-Rennen 
"'('er Klasse der Amateure/Profis einen hervorragenden 6. Platz. Sieger wurde Straßenprofi Kai Hundertmarck 

Kelsterbach. Foto: p 

SSG-Kegler an der Tabellenspitze 

Erste und zweite Mannschaft siegten, dritte, Damen, und Sorna unterlagen 
Langen - Die 1. Mannschaft 

iii'r SSG-Kegler hatte am Sams- 
lag die Gute P'reunde PSV I 
Frankfurt auf eigenen Bahnen 
ils Gegner. Da erstmals ein Lei- 
•tungsträger bei der SSG ersetzt 
,Vörden mußte, war die Begeg- 
'.iing offen. Im ersten Durchgang 
Tspielten Andreas Schumann 
124 Holz, Ingo Hahnel (813) und 
\ndreas Kmetec (811) und gin- 
;t'n damit mit nur 14 Holz in 
^ihrung. Im zweiten Durchgang 
\U'x Nutsch mit glatten 800 
lolz. Xaver Detzer wieder besser 
n Form mit 834 und als bester 
Spieler dieser Begegnung Ratko 
"li'sa mit stolzen 870 Holz erhöh- 
en um weitere 74 Holz auf ein 
jutes Gesamtergebnis von 4 952 

Holz, der Gast kam immerhin 
noch auf 4 864 Holz. 

Die 2. Mann.schaft hatte am 
Sonntag den KSV Rödermark II 
als Gegner Hier gab es ein klares 
Ergebnis mit 2 380 Holz zu 2 022 
der Gäste, wodurch Langen II 
nunmehr mit 10:0 Punkten mit 
an der Spitze liegt. Peter Brenner 
war mit 416 Holz bester dieser 
Begegnung, Siegfried Starke 
402. Dieter Schumann 397, Hans 
Fenzel 394, Michael Sass 390 und 
Artur Moll 381. 

Die 3. Mann.schaft machte es 
gegen Rödermark 1 nicht so gut, 
hier gab es mit 2 245 zu 2 251 ei- 
ne sehr knappe Niederlage. Sieg- 
fried Weidl (395) und Gregor 
Müller (365) mußten 21 Holz im 

ersten Durchgang abgeben. 
Klaus Hartmann (367) und Heinz 
Klingenhagen (402) konnten da- 
gegen 74 Holz gutmachen, so daß 
die letzte Paarung mit einem 
Vorsprung von 51 Holz auf die 
Bahnen ging. Dieser reichte je- 
doch nicht, da Ewald Ruschin 
mit 363 Holz und Horst Rakoczy 
mit nur 353 weit unter ihren 
Möglichkeiten blieben. 

Die 4. Mannschaft der SSG 
mußte zur Goldenen 7 in die 
Motzstraße nach Frankfurt. Al- 
fred Rittner war mit 391 Holz 
bster Spieler. Werner Gitzen 377, 
Stefan Kreis 350. Rudi Rühl 361, 
Klaus Sabotke 339 und Heinz 
Klenk 321. Mit 2 139 Holz ge- 
wann Langen denkbar knapp. 

der Gastgeber blieb mit nur zwei 
Punkten weniger dahinter. 

Die Damen spielten gegen den 
SC Offenbach in der Bahnstraße. 
Obwohl Inge Moll als beste Lan- 
generin 404 Holz erreichte, gab 
es mit 2 203 zu 2 215 Holz eine 
knappe, aber vermeidbare Nie- 
derlage. Die übrigen Ergebni.sse: 
Henni Böhm (385). Doris Chlup- 
sa (370). Esther Rakoczy (352), 
Brigitte Herth (349) und Christa 
Klingenhagen (343). 

Die Soma verlor gegen den 
stark aufspielenden KSC 74 PSV 
Heusenstamm mit 1 398 zu 1 543 
Holz. Franz Seidel (388), Heide 
Ruschin (358), Therese Wannt 
(345) und Anni Hartmann (307). 

Zwei Deutsche Meisterinnen 

im Kraftdreikampf beim KSV 

Saby Fuchs und Ulrike Herchenhein auf dem Treppchen 
Langen — Bei den Deutschen 

ileisterschaften im Kraftdrei- 
tampf konnten die Athletinnen 
ios KSV Langen einmal mehr 
3iit herausragenden Leistungen 
iberzeugen. Mit Gaby Fuchs und 
Jlrike Herchenhein war der KSV 
5ei dieser Veranstaltung in 
Chemnitz durch zwei Sportlerin- 
Jen vertreten, die auch interna- 
tional zur Elite im Kraftdrei- 
itampf zählen. So hatten sie bei 
diesen Meisterschaften keine 
^olien Probleme mit ihrer Kon- 
kurrenz und konnten sich relativ 
■Picht den Meistertitel sichern. 

In der Klasse bis 75 kg konnte 

Gaby Fuchs mit 185 kg in der 
Kniebeuge einen neuen deut- 
schen Rekord verbuchen. Mit 105 
kg im Bankdrücken und 180 kg 
im Kreuzheben erzielte sie am 
Ende eine Dreikampfleistung 
von 470,0 kg und wurde mit ei- 
nem Vorsprung von 107,5 kg 
Deutsche Meisterin. In der Ge- 
samt-Relativwertung belegt sie 
mit 348,88 Punkten den dritten 
Platz. 

In der Klasse über 90 kg war 
Ulrike Herchenhein die überra- 
gende Athletin. Mit 235 kg in der 
Kniebeuge, 155 kg im Bankdrük- 

ken und 237,5 kg im Kreuzheben 
erzielte sie eine Dreikampflei- 
stung von 627,5 kg und sicherte 
sich mit fast 240 kg Vorsprung 
zur Zweitplazierten den Meister- 
titel. Auch in der Relativwcrtung 
hatte sie die Nase vorn und be- 
legte mit 380,95 Punkten den er- 
sten Platz. 

In der Mannschaftswertung 
verpaßten die KSV-Athletinnen 
mit 24 Punkten nur knapp die 
Meisterschaft. Hinter dem SV 
Westerholt, der es auf 25 Punkte 
brachte, belegten sie am Ende 
den zweiten Platz. 
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Mit Rumtopf den ganzen Sonnmer einfangen 

Der fruchtig-feurige 

Scliatz im Keller 

Wer noch niemals einen Rumtopf gekostet 
hat, dem Ist eine der wahren Köstlichkeiten des 
Lebens entgangen. Kennern läuft das Wasser 
im Munde zusammen, wenn sie von den In Rum 
und Zucker eingelegten Sommerfrüchten 

schwärmen und über die unendlich vielen Mög- 
lichkeiten fachsimpeln, zu welchen Gelegenhel- 
ten und in welch lukullischen Kombinationen 
der Inhalt des Rumtopfes verwendet werden 
kann. 

Man l)r.iuchl zunaihsl i'i- 
ncn großen Topf aus SlcinHiil 
oder Keramik. Nolfall.s kann 
auch ein fjonüHt-nd (»''"ßt's 
(;ia.sj><'fal5 Benommen werden, 
doeh .sollte e.s aus dunklem 
(;ias sein, denn Licht wirkt 
sich unHünstiK auf die Farbe 
der Früchte aus Absolut sau- 
ber müssen diT Topf und die 
Fruchte .sein, die nach und 
nach in ihn eiiif^eleKt werden 
Das Obst muH vollreif (nii ht 
uberri'if), urundlich verlesen. 
sorKfaltiK (iewa.schen und ab- 
Hetidpft .sein 

Für die erste F.inlaKe wer- 
den normalerweise Krdbeeren 
genommen, man kann aber je- 
derzeit mit der Obstsorte den 

Rumtopf beginnen, die gerade 
reif i.st: 500 Gramm in den 
Topf gehen und darauf 500 
Clramm Haushaltszucker 
streuen. Das Ganze mit einem 
sauberen Holz- oder Silherlof- 
fel vorsichtig vermischen und 
mit so viel 54%igem Rum 
übergießen, daß die Flü.ssig- 
keit einen Finger breit über 
den Früchten steht Hitte be- 
achten: 

• Für die ersten drei I.agen 
jeweils die gleiche Mengi" 
/.ucker nehmen (also auf ,'iOO 
(Jramm Fruchte 500 Gramm 
Zucker). 

• Danach pro Fruchtein- 
lage nur noch die Hälfte an 
Zucker zugeben. 

Aprikosen-Zitronenmelisse-Konfitüre 

Zutaten (fur 4 bis ti Glä 
scr): ein Kilogramm Apriko- 
sen, i'iji Purkrhvu Gel-fix, 
ein Kilogramm Zucker, 2 
Hund feinffehat'ktc Zitro- 
nenmelisse. () Zentiliter 
Cointreau 

Zubereitung: Aprikosoii in 
heißem WnsstM' blant'hicren, 
(las heißt, erst kurz in ko- 
chendes Wasser tauchen, 
dann in eiskaltes Wasser ge- 
llen. Die Aprikosen hauten, 
entsteinen und in kleine 
Würfel schneiden. Die 

Kriichte mit Gel-fix und 2 
Kßloffoln Zucker mischen, die 
Zitronenmelisse hinzufügen 
und aufkochen lassen; restli- 
chen Zucker einrühren, noch 
einmal aufkochen und eine 
Minute weiterkochen. Dann 
den Cointreau hinzugeben. 
Heiß in vorbereitete Glaser 
füllen und gut verschließen. 

Tip: Die Aprikosen-Zitro- 
nenmelisse-Konfitüre eignet 
sich auch als kleines Ge- 
schenk, deshalb eventuell 
kleine Glä.ser nehmen. 

Qualitativ gut 

und preiswert 

Vieles spricht für das Selbsteinmachen / Umfragen 
bestätigen den Trend 

über die Hälfte der deut- 
schen Hausfrauen hat Freude 
an der Hausarbeit. 1975 waren 
es (bezogen auf die alten 
Bundesländer) lediglich 30 
Prozent. So wird die Hausar- 
belt nicht mehr nur als lästige 
Pflicht empfunden. Sie ist viel- 
fältiger geworden und schließt 
heute eben nicht nur das Put- 
zen der Räume oder die Er- 
nährung der Familie ein, son- 
dern auch viele Dinge, die 
Freude machen. Dazu gehört 
beispielsweise das Einma- 
chen. 

• Zwei Drittel aller Haus- 
frauen in Westdeutschland 
betonen die besondere Qua- 
lität: „Man weiß beim Selbst- 
eingemachten, was drin ist." 
Und sie schwören auf ihre ei- 
genen Rezepte 

Viele glauben, daß das 
Selbsteingemachte mehr Vit- 
amine enthalte und deshalb 
gesünder sei. Überhaupt ist 
die Experimentierfreudigkeit 
gerade der jungen Haushalte 
erheblich; man möchte öfter 
neue Rezepte ausprobieren. 

Im Zusammenhang mit der 
Qualität des Selbsteinge- 
machten sagen über 10 Pro- 
zent der Hausfrauen, daß sie 
manchmal enttäuscht worden 
seien. Das mag daran liegen, 
daß das vielfältige Produkt- 
angebot mit unterschiedlichen 
Rezepturen für Gelierzucker 
und andere Geliermittel bis- 
weilen verwirrt. 

Da wäre zunächst die klas- 
sische, die Pfund-auf-Pfund- 

Methode (halb Frucht, halb 
Zucker), die praktisch immer 
zum Erfolg führt, zu nennen. 
Außerdem gibt es einige zeit- 
sparende Mittel wie Gelier- 
zucker und Geliermittel. Bei 
der Verwendung solcher Ge- 
liermittel sollte die Hausfrau 
unbedingt darauf achten, daß 
es für die einzelnen Produk- 
te unterschiedliche Anwen- 
dungsrezepturen gibt, die 
häufig erheblich voneinander 
abweichen. So ist es dringend 
erforderlich, daß die für Ge- 
lierzucker angegebenen Men- 
gen an Obst und Zucker wie 
auch die vorgegebenen Koch- 
zeiten eingehalten werden. 

• Gleichgewichtig mit dem 
Qualitätsgesichtspunkt wird 
laut Umfrage die Fürsorge für 
die eigene Familie genannt. 
Über 60 Prozent der Haus- 
frauen betonen, daß das 
Selbsteingemachte preiswer- 
ter sei, denn man könne 
während der Saison günstig in 
größeren Mengen einkaufen, 
oder es wird auf die Notwen- 
digkeit hingewiesen, das an- 
fallende Obst aus dem eigenen 
Garten zu verwerten. Die 
Maßgabe, das Haushaltsgeld 
zu strecken, wird besonders in 
diesem Jahr (das galt auch für 
1993) hervorgehoben, denn 
das Haushaltsgeld ist real ge- 
schrumpft. 

• Überhaupt kann festge- 
halten werden, daß die stei- 
gende Tendenz zum Selbstein- 
machen einem allgemeinen 
„Wertewandel" entspricht. 
Der Trend geht hin zur natür- 
lichen Ernährung. 

Wie wär's denn mal rustikal 
zur Party mit einem würzigen, 
mild geräucherten Schweine- 
nacken, dazu Preiselbeersoße 
und Kresse. Eben.so attraktiv 
wird ein gefüllter Schweine- 
braten aus der Schulter sein. 
Die Füllung kann zum Bei- 
spiel aus Mett, gehackter Pe- 
tersilie, Salbei, geriebenem 
Brot sowie Ei und Pfeffer be- 
stehen. 

hoch im Kurs 

Einer der Trümpfe ist die Frische 

Mehr denn je achten 
Deutschlands Hausfrauen auf 
einen abwechslungsreichen 
Speiseplan. Es macht Spaß, 
neue Gerichte mit Fleisch aus- 
zuprobieren und originelle Zu- 
bereitungen auf den Tisch zu 
bringen. Das Schweinefleisch 
steht da hoch im Kurs, denn es 
läBt sich außerordentlich viel- 
fältig zubereiten und wird häu- 
fig recht preisgünstig angebo- 
ten. 

Es braucht nicht erst lange 
abzuhängen, da die Reifung 
schon nach 48 Stunden abge- 
schlossen ist. Schweinefleisch 
wird also stets frisch zuberei- 
tet. Von Vorteil ist, daß man 
aus ein und demselben Teil- 
stück verschiedene Varianten 
zubereiten kann: 

• Die Schweinebacke zum 
Beispiel eignet sich - wie auch 
das Fleisch vom Kopf - gut für 

deftige Eintöpfe oder für 
Suppeneinlagen, etwa in einer 
kraftigen Erbsensuppe. 

• Der Schweinekamm ist 
durchwachsen und saftig. Er 
läßt sich ausgezeichnet zum 
Braten, Schmoren, Kurzbra- 
ten und Grillen verwenden - 
unter anderem als Rollbraten, 
Schweinepfeffer und Gulasch 
oder Gescnnetzeltes. 

• Die Dicke Rippe karm 
ebenfalls gekocht, gebraten, 
eschmort und gepillt wer- 
en. Das grobfaserige Fleisch 

ist bestens geeignet für Ein- 
töpfe und Gulaschgerichte. 

• Schweineschulter wird 
sowohl „wie gewachsen", mit 
Knochen und natürlichem 
Fettbesatz, angeboten als 
auch knochenlos und aus- 
gelöst mit wenig Fett. Man be- 
reitet aus der Schweineschul- 
ter leckere Rollbraten und 
Schmorgerichte oder herzhaf- 
tes Gulasch zu. 

• Voi jeder neuen Einlage 
den bereits vorhandenen In- 
halt vorsichtig, aber gründlich 
durchrühren 

• Stets die gleiche Marke 
Rum verwenden und jeweils 
so viel auffüllen, daß die 
Früchte gut bedeckt sind 

• Den Rumtopf nach jeder 
neuen Einlage .sorgfältig 
verschließen, dann kühl und 
dunkel lagern 

Tips und Kniffe 

Wenn man nicht über eine 
gut belüftete Spei.sekammer 
verfügt, in der sich ein Plätz- 
chen für den Schatz im Topf 
findet, stellt man ihn am be- 
sten in den Keller. Verschlo.s- 
sen wird er am zweckmäßig- 
sten mit zwei Lagen Perga- 
mentpapier, die man mit einer 
dünnen Packschnur fest zu- 
bindet Wird ein Rumtopf mit 
Deckel verwendet, so emp- 
fiehlt es sich, zwischen Topf 
und Deckel ebenfalls Perga- 
mentpapier zu legen, damit 
das fruchtige Aroma nicht 
entweichen kann. Und sollten 
die Früchte auf dem Rum 
.schwimmen, statt von ihm be- 
deckt zu sein, legt man einen 
umgedrehten Teller darauf, 
damit sie sinken. 

Auf Erdbeeren, Süß- und 
Sauerkirschen (werden sie 
nicht entsteint, behalten sie 
ihre pralle Form) folgen Apri- 
kosen und Pfirsiche - gehäu- 
tet, entsteint und halbiert be- 
ziehungsweise geviertelt -, 
anschließend entsteinte und 
halbierte Mirabellen und spä- 
ter geschälte, von den Kern- 
häusern befreite und in kleine 
Stücke geschnittene Birnen 
sowie gehäutete, entsteinte 
>md geviertelte Pflaumen oder 
Zwetschgen. 

Nicht geeignet sind ledig- 
lich Äpfel, da sie zu hart wer- 
den. Aber Kiwis, geschält, in 
Scheiben geschnitten und hal- 
biert, sind - ebenso wie kleine 
Stückchen Honigmelone 
eine feine Bereicherung des 
Rumtopfes. Ganz zum Schluß 
krönt das kleingeschnittene 
Fruchtfleisch einer frischen 
Ananas das sommerliche 

Zutaten (für 4 bis 6 Portio- 
nen): 250 Gramm liackpßau- 
mcn, 2 Kilogramm Scnmor- 
rippi- vom Schwein (im 
Stiick), Salz, :i bis 4 Äpfel, 2 
Eßlöffel Semmelbrosel, ein 
Eßlöffel Zucker. Pfeffer. 50 
Gramm Schmalz. Liter 
Fleischbrühe, ein Eßlöffel 
Mehl. 

Zubereitung; Am Vortag 
die Backpflaumen in etwas 
Wa.s.ser einweichen Beim 
Fleischer eine Schmorrippe 
am Stück bestellen und in ei- 
ner liprozentigen Salzlake 
leicht pökeln. I)ie Rippen in 
der Mitte dann so weit an.sä- 
gen oder durchschlagen, daß 
das ganze Stück zusammen- 
geklappt werden kann. 

Das Rippenstück wa.schen 
und trockentupfen. Äpfel 

Mecklenburger 
Rippenbraten 

schälen, achteln, die Kern- 
gehäu.se entfernen. Die einge- 
weichten Backpflaumen ent- 
steinen Apfelstücke mit 
Backpflaumen mischen. Die 
eine llälfte des Rippenstücks 
mit der Obstmiscnung bele- 
gen, die Semmelbrösel und 
den Zucker darüberstreuen. 
Die zweite Hälfte vom Rip- 
penstück über die Füllung 
klappen. Das Ganze mit ei- 
nem kräftigen Faden zusam- 
menbinden. Rippenbraten 
außen mit etwas Salz und 
Pfeffer bestreuen. Das 
Schmalz in einem großen 
ovalen Schmortopf zerlassen, 
den Rippenbraten darin von 

allen Seiten kräftig anbraten, 
dann etwas Brühe zugießen. 
Schmortopf in den vorgeheiz- 
ten Backofen schieben. Das 
Fleisch zugedeckt bei 225 
Grad Celsius (Gas: Stuft 4) 
etwa 2 Stunden schmoren 
lassen. Den Braten anschlie- 
ßend herausnehmen und im 
ausgeschalteten Backofen 
warm stellen. Bratensaft mit 
der restlichen Brühe losko- 
chen und in eine Kasserolle 
gießen. Das Fett soweit wie 
möglich abschöpfen. Das 
Mehl mit etwas Wasser ver- 
rühren. Bratensaft damit bin- 
den. Die Soße noch einmal 
abschmecken. 

Den Rippenbraten bei 
Tisch aufschneiden, dazu 
Salzkartoffeln und die Soße 
servieren. 

Raffinierter Renner bei 

jeder Party 

Schweinefleisch in den unterschiedlichsten Variationen 

Schweinefleisch steht 

Sauerkirsch-Konfitüre 

Aller guten Dinge sind drei. Das trifft auch auf 
Schweinefleisch zu, denn es hat nicht nur einen 
unbestrittenen Genußwert, sondern läßt sich 
auf vielfältige Weise zubereiten und ist ein her- 

vorragender Lieferant für Eiweiß, unentt>ehrli- 
che Vitamine und notwendige Mineraistoffe. Da- 
mit stellt es einen wichtigen Bestandteil der 
ausgewogenen, modernen Ernährung dar. 

Wenn man für die Party ein 
Büffet plant, sind kleine Pfif- 
figkeiten aus Schweinefleisch 
genau das Richtige. Man kann 
es beispielsweise zusammen- 
stellen aus gefüllten Schin- 
kenröllchen (gekochter Hin- 
tersaftschinken mit Spargel), 
einem Fleischwurstsaiat mit 
Kartoffeln und Stangenselle- 
rie, ferner einem Salat aus 
Kasseler, bunt garniert mit 
Nudeln, Erbsen, Radieschen 
und Äpfeln, und einer delika- 
ten Scninkensülze, für die sich 
ebenfalls gekochter Hinter- 
saftschinken bestens verwen- 
den läßt. Als lukullische Be- 
sonderheit können im Mittel- 
punkt des Büffets noch 
„Fleischröllchen im Grünen" 
stehen - dünne Schweine- 
schnitzel, mit hauchdünnen 
Schinkenscheiben und einem 
gekochten Ei belegt, aufge- 
rollt und nach dem Schmoren 
in einer Gurken-Kräuter- 
Soße serviert. • 

Für eine kleine Gästerunde 
empfehlen sich Schweineme- 
daillons mit Birnen und einer 
Edelpilzsoße. Aber auch ein 

mit Ptlaumen und Äpfeln ge- 
füllter Schweinebaucn ist eine 
willkommene Abwechslung 
auf dem Speiseplan. 

Schweinebauch läßt sich 
generell sehr vielseitig ver- 
wenden. Er eignet sich zum 
Kochen, Braten und Schmo- 
ren, wird frisch für falsches 
Kotelett benutzt, kann gefüllt 
werden und läßt sich zu Rou- 
laden verarbeiten. Auch ge- 
räuchert als durchwachsener 
Speck gehört der Schweine- 
bauch zu allerlei Gerichten. 

Die vielen Kotelett-Varian- 
ten, das zarte Filet, der 
variantenreiche Schinken und 
das bekannte Eisbein schlie- 
ßen die Aufzählung der ver- 
schiedenen Teilstücke vom 
Schwein an dieser Stelle ab. 
Erwähnt werden sollte noch, 
daß Schweinefleisch mit den 
verschiedensten Beilagen 
kombiniert werden kann. 
Kartoffeln, frisches Gemüse 
der Saison, bunt gemischte 
frische Salate oder Tomaten, 
Paprika und Gurken runden 
ein Schweinefleischgericht 
vortrefflich ab. 

Zucker und der Zitronen- 
schale vermischen. Zuge- 
deckt 3 bis 4 Stunden durch- 
ziehen lassen. Danach unter 
Rühren zum Kochen bringen 
und 4 Minuten sprudelnd 
kochen. Zitronenschale ent- 
fernen, den Whisky unter- 
rühren und die Konfitüre 
heiß in vorbereitete Twist- 
off-Gläser füllen. Sofort ver- 
schließen. 

Zutaten: ein Kilogramm 
Sauerkirschen (entsteint ge- 
wogen), ein Kilogramm Ge- 
lierzucker, ein Stück unbe- 
handelte Zitronenschale, 2 
Eßlöffel Whisky. 

Zubereitung: Kirschen 
waschen, abtropfen lassen 
und entkernen. Grob zer- 
kleinem und in einem gro- 
ßen Topf mit dem Gelier- 
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lieh* mal wieder ins Kino 
Alte Türen? »Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr« Tur*n g«fall«n lhn«n nicht 
mehr? Sie p>ass©n nicht zur Elrv 
nchtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wunsche nnit Modernen-, Stll- 
odet Glasousschnitt-Türen in 
vielen Varianten und Dessins, 
preiswerter ais Sie denkenl 
Auch Haustüren-Renovierung. 

Auch Ihre KOche Ist sicher noch 
funktlonsföhig. Aber sie gefällt 
nicht mehr PORTAS renoviert sie 
einmalig r au - mit neuen Kücherv 
fronten in großer Auswahl mit je- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen. Und dabei ist sie preisgOrv 
stiger als eine neue Küche 

Ihre Treppe Ist 20,30, SO Jahre und 
fttter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe. 
Wahlwelse als Echtholz- oder La- 
minottrepp>e in vielen Holzartenl 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

,® 

POITTkS 
Der Renoncrer S'r 1 500x in FMroj\i 

PORTAS-Ausstellungs-Centtr 
OiesetstraGe 1 - 3 
63126 Dietzenbach-Steinberg 
Tel. 0 6 0 74/40 41 27 
Geöffnet; Mo, - Fr 8 -18. Sa 9-13 Ufir 

PORTAS-Ausitellungs-Center 
Adam-Opei-Stroße 10 ^ 
60386 Frankfurt-Fectientieim _ 
Tel. 0 69/41 02 22 
Geöffnet Mo, - Ff, 9 -18, So 9 -13 Ufir 

p,oiekio6873/Recife [usetio wßiß heutB, WO er willkommen ist! 

So liahcii Kinder wie Hiisehio die 
Cluince. die Struise /\\ verlassen. 
Lesen und Sehreiben /.u lernen, 
ihre SeIhstaehlunK wiederzufin- 
den. jlire IIoiTnnnji /.um Lehen. 
Wir danken Ihnen von l ler/en 
daliir! 
Helfen Sie uns weiter mit Ihrer 
Spende! Bitte! 

DEN ARMEN GEßECHTIGKEIT In Brasilien gibt es 37 Millionen hilfs- 
bedürftige Kinder, ohne Chancen auf 
eine ordentliche Bildung, eine be- 
schützende Umgebung. Viele davon 
leben auf der Straße. Ohne Eltern. 
ohne Liebe, ohne Schule, ohne Aus- ^■■■ 
bUdung. ohne Schutt, ohne Rechte. CHV iWwOlf 
Opfer der Todesschwadronen, der 
Drogendealer, der Prostitution und 
Kriminalität. 

Brot 

Postgiro Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

STADTHALLE 

LANGEN 

Dienstag. 8.11. ■ 20 Uhr 

Erste DeuiscttlarxStoumee 

FOLKE 
TEGETTHOFF 

& 
HELMUT LENARDT, 

Gitarre 

DIE KUNST DES 
ERZÄHLENS 

IST DIE KUNST 
DES ZUHÖRENS 

Einer steht auf und erzlhlt eine 
Geschichte.' Nichts weiter I 
Aber der Zauber der dadurch 

entsteht, ist unlösbar.. 

VORVB^KAUf Kiufhaui Bnun 
Tel, 061034438 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBUR6KIN0S: 

I Bahnst' 73. Tel 06103 2 2209 | 
NEUES UT.: 

I Rheiaslr 82,Te( 0610J2 9U1 ! 

f/HOUYWOOp 
Sl«n!Tagl"20 30UhrO6) Fr *Sa 23 00SV ♦ Sa ♦ So 17 45 IkEANUREFVES Thniiei f Schnallen Sie sich fest an 

„SPEED" 
Sa »So *0» l530Uhr(6)l 
JUNIORS FREIER TAG 
Dl 22 30tlMiPttYIEWtl6) ] 

rWotTag- 20»Uh'(12i«f 
Sa *2300SV.Sa * So 1^45 j Dte neue SONKE WORTMANN KOMODIE nach den Comics 
DER BEWEGTE MANN 

Sa .So .& 15 30Uh<ioA 
ASTERIX IN AMERIKA 

~/mav\./' 
NEUtTagl 20 00(12)» Sa L 
*So aiKh 16 30 4 Sa 23 00 

SV 
TOM HANKS ist 

FORREST GUMP 
Der Film, 

von dem die WeU spnchi' 

GESCHAFTUCHES FAHRZEUGE 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

/I sämtliche Fabrikate 

/nrnoia 
  ^EUfEKTRO 

KTECHNIK 
Telefon 06104/ 6 30 55 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telelon 06181 / 7 81 10 

Günstige Festpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art m solider handwerklicher Ausführung! 
• sowie Wand- Giebelverfcleidungcn • • Flach- u Garagendachsanierungen • 
R« JUNG BedKhungs GmbH • 63477 Mainui 
06181495193 V*ft r«t «flMauc h < 
Mo -Fr 700-12 00 u. ab 16,00 Uhr. Sa. 700-t2 00 Uhr 
Hellseherin-Wahrsagenn. Lebensbe- 
ratung. Handiesen, Pendeln, Kartenle- 
gen, Gegenw . Zukunft, treffsicher. Re- 
ferenzen. Tel 06106 / 6 19 59 gew 

Werner Heisenberg-Straß« 10 jAiiUAK 63?63 Neu-Isenburg 
Te' 061023M01-3 fai_3 77 70 \ 

MERCEDES 300 0 Kombi 
EZ 11/90, gepflegtes Langstrek- 
kenfahrzeug, 135 000 km. Klima, 
Servo. ZV. Tempomat. elektr FH 
4fach. Color. AHK. autom. Anten- 
ne, VB 34 000 - 

Tel. 06103/2 21 93 

Ucftag 'BOfrieXir» 
ÖKos'jg-P'Kaj 0 30 1 8 301h 900-*400lh 

irfi lAyiWScfiM^ 
tMCtt/W- 

«^REDKEN , ooiDwnia 

VERKAUF 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Oeckungskarlen 

Büro Offenbach 
Bl«b«r*r StraSe 77 

• 069/t1 2617 und 81 58 17 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fem- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 • gewerbl 

Mc Kriwiiilpoiiei riH: 

Sichern Sie 
Ihre Fenster gegen 
Einbruch. 
Schützen Sie leicht errpichbare 
Fenster durch Gitter und sichern 
Sie Rolladen gegen Hochschie- 
ben. Fenstergriffe sollten , 
abschließbar sein 

WirwoNcfl, 
dalSiesklKrlcbeR. Ihre Polizei. 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Uhr; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 
   

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
 xr-i-ji  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

jkVi l/*\j 1 H allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
t J■rfiniTn,,,,»U Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

i I I I I I I I 

II I I I I I I 

I I I I I 1 I I 

 III 

MIM 

I M I I I I I 

  

I M M M I M     

M M M M M M M M M I M 

   M M M M I 

1 M M M M M M 1 M I M I 

I M M I I   

III     

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

5E 
bSF 

II I II I I  
Nur bei Chiffreanzeigen: Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) und Wortzwischenräumen. 

{ 
Name 

bis 7 Zeilen =17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

PLZ/Ort 
Der Betrag O liegt als Verrechnungsscheck bei O soll abgebucht werden (Keine Rechnungsatellung) 

Bei Abbuchung bitte ich mein Konto zu belasten 

3H ETW-Angebote 
31 ETW-Gesuche 
3F Haus-Angebole 
3G Haus-Gesudie 
3C Miet^suche 
3B Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 Verkäufe 
5A Möbel/Einrichtungen 
SB Bekleidung 
5C Haushaltsgeräte 
50 Antiquitäten/Schmud< 

Foto/Fllm/Optik 
HiFi/TV/Video/ElektronIk 

5G Musik-Instrumente 
Platten/CDs 

5H Hobby/Frelzeit/Sport 
5K Computer-Börse 
5M Alles fürs Kind 
6 Kaufgesuche 

Zu tauschen 
Pflanzen/Gartenbedarf 
Stellengesuche 
Tiermarid 
Vermischtes 

10A Mitfahren 
10B Gruppw-Verelne 
12A Unterrichts-Gesuche 
15A Vertoren/Gefunden 
I Auto-Verkauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34 Motorrad 
1A35 KFZ-Zubehör 
1A36 Boote 
II Bekanntschaft 
17 Heiratsanzeigen 
22 BisOMSO.- 

3 Zeilen % 

§ NUR 13? DM I 

\ 

mcL. MWST. 
OFFENBACH-POST, 
Hanau-Post. 
Heusenstammer Sladl-Posl. 
Otiertstiausener Stadt-Post. 
MQttlheimer Stadt-Post, 
Dietzenbacher Stadt-PosI, 
Hodgau-Post, 
Röd8nnark4>osl, 
Dreieich Sladtanjeiger. 
SeHgenstädter Helmat-Blalt. 
h'eimatpost für Steinhekn/ 
Kein-Auheim/Großaulwim, 
üDgener Zeitung, 
Dieburger Anzeiger, 
Qroß-Zimmemer 
Lokalanzeiger, 
StadtanzeigerfOr 
Oflenbach, MOMtwIm. 
Obertshausen, 
Stadtpoä Dreiek^, 
Langen, Egelebach, 
Stadtanzeiger Flodgau, 
Seligensladl,H9inburg, 
Mainhausen, 
Dieburger Anzeigenblalt 
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Herzzentrum Frankfurt 

Wir erweitern . . . 

Das Herzzentrum Frankfurt ist das Krankenhaus der Zukunft. 
Unsere Patientenversorgung wird neue Maßstäbe setzen. 
Wir haben am 2, Juli 1994 eröffnet und suchen zum nächstmög- 
lichen Eintrittstermin in Vollzeit examinierte 

KrankenschwesternZ-pfleger für die 
Kardiologie/Kardiochirurgie/Liegendaufnahme 

FachkrankenschwesterZ-pfleger für die 
Wachstation/tntermediate Care 

Poolschwestern/-pfleger für die Normalstation/ 
Wachstation 

Wir bieten . . . 

ü Arbeiten in kleinen flexiblen Teams 
O Eigenverantwortliche Tätigkeit 

Leistungsgerechte Vergütung 
O Das modernste EDV-System Europas erspart Papierarbeit 

und optimiert die Patientenversorgung 
O Poolpersonal gleicht Defizite "bei Krankheit, Urlaub und 

Arbeitsspitzen aus 
O Eigener Kindergarten 
O Regelmäßige Weiterbildung 
O Spitzengastronomie für Mitarbeiter 

Neugierig? 

ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Herzzentrum Frankfurt AG 
Personalabteilung 

Christophelgäßchen, 60313 Frankfurt 

ra L Astro-Med 

Astro-M«d Ist einer der tührenden Hersteller von Barcode- 
druckem, Meßgeräten und Verbrauchsmatertalien für Industrtelle 
und medizinische Anwendungen 
Für den Aufbau einer Produktion suchen wir einen 

Produktionsmitarbeiter 

(Maschinenschlosser) 

der selbständig, llexibei und gewissenhaft die SchneWemaschinen 
für uilradünne Kunststoffolien bedient und wartet. Vorausgesetzt 
wird eine Ausbildung als Maschlnenschkisser oder ein ähnlicher 
Beruf. Ausbaufähige Englischkenntnisse, einige Jahre Berufser- 
fahrung. 
Wir Welen: Lelstungsgerechle Bezahlung, Angestelltenvertrag, 
nelte Kollegen und ein gutes Betriebsklima, Ausbildung in unse- 
rem Slammwen* in USA. 
ihre Bewerbung inklusive Lebenslauf senden Sie bitte an herm 
Morawelz. 

Astro-Med GmbH 
Serrafelderstraß« 1 *63110 Rodgau/Ni«d«rroden 

Telefon 06106/750 33 

Heusenstamm, 3 Zi -ETW. ca 57 m? 
Wll, BIk , Stellplatz, KP DM 265 000 • 
Immobilien Gesellschaft mbH der 
Frankfurter Volksbank. Tel. 06173 / 
8 08 -260, Hr. Marx, auch Samstag 
von 10-16 Uhr 

TIERMARKT 

VERMISCHTES 

Tag- und Nachtpflege 
Aufmerksame Betreuung für kran- 
ke und alte Menschen gewährlei- 
stet Bei Interesse bitte ab Montag. 
14-19 Uhr. Tel, 069/ 15 40 32 99 
wählen 

Junge Pudel in verschiedenen Fart)en 
und Großen an verantwortungsbewuß. 
te Hundefreunde zu verkaufen 24jaN 
re Hundezucht und Pudelsalon Tel 
06108/7 27 54  
Kleinste, schönste Hunderassen der Wetp 
0 5-4 kg, Chihuahua + Malteser ' 
30 24 ♦ 06173-64 00 23 

Brot 
fOrdteWelt 

GESCHÄFTLICHES 

Zwei Damen oder Herren 
mit Pkw zur Bearbeitung unserer Kundendiensladressen per 
sofort gesucht. 
Feste Kundenlernnine sind täglich vorhanden. Telefonische 
Terminvereinbarung: 

am Montag, 17. 10, 94, von 8.30-12.30 Uhr 
Telefon 069 / 88 94 64 
am Donnerstag, 20. 10. 94, von 8.30-12.30 Uhr 
Telefon 069 / 88 94 64 

Firma L U X Andrestraße 27. 63067 Offenbach/Main 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung WBfe' Service 

Rascifitrnktoron 
Mf)t(ir-Rii.scnmaht'r 

Sflbstfahrcr-Rasenmahor 
Klrktrd-Mahvt. Wu st-nmahrr 

Motnrhdckon R4js<'n- und l.,aubsauK<T 
M()tor-Sc'hno«'frasrn 

Boiim 
MOTonoanATB 

Roben-Koch-SIr 16 • 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

O Zeitungsleser wissen mehr! <1 

UNTERRICHT 

Als Distributor elektronischer 
Bauelemente sind wir führend aul dem 
deutschen Markt. Wir beschäftigen 
ca. 750 Mitarbeiler in mehreren 
Niederlassungen im Inland und in 
Tochterfirmen im europäischen 
Ausland. Unser Hauptsitz liegt 
ca. 10 km südlich von Frankfurt, 

Für unser Zentrallager in Dreieich suchen wir 
gewerblich orientierte 

SPDERLE 

ELECTRONIC 

Distributor Nr.1 

in Vollzeit und Teilzeit. 
Arbeitszeit Vollzeil im Schichtbetrieb: 
tUlo.-Do.: 7.00-16.00/12.00-21.00 Uhr. 
Fr. 7.00-15.00/12,00-20.00 Uhr. 
Arbeitszeit Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich. 

Gute Deulschkennlnisse in Wort und Schrift sind unerläßlich. 
Wir bielen Ihnen einen inleressanlen Arbeitsplatz, übertanfliche Bezahlung 
und vorbildliche Sozialleislungen, 
Interessiert? 
Dann melden Sie sich bitte unter der Tel.-Nr, 06103 / 3 04-4 56 

.SPOERLE ELECTRONIC 
, ZENTRALVERWALTUNG - Personalreferat - 
I Ma*-Planck-Str. 1-3 • 63303 Dreieich bei Frankfurt 

Gleich gutes Geld 
verdienen. 
Wir suchen: 
Lagerarbeiter 
Kommissionlerer 
Produktionshelfer 
Rufen Sie an. 
Wir informieren Sie. 
Walcistraße 45 
63065 Offenbach 
Q 069 / 82 51 81 
Frankfurier Straße 181 
63263 Neu-Isenburg 
m 06102 / 1 70 35 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

lirM-Waige, elektrisch. 5 kg. ge- 
tluverkaulen.Tel, 06074 / 
155 
Muküch* (Siematic). Front dkl- 
B.EI -H3rd, Kühlschrankfür DM 
[.zuverk,.Tet,069 / 83 58 30 oder 
06 74270 
Huküche, 3,80 m. VB 600.-. franz 
tVB 150.-. Tiefkühlschsrank 300.-. 
ilwand VB380.-. Eßzi.-Schrank 
00- 181,06106/34 62 
Mnbank, Wolf System, günstig zu 
»aufen .«06104/676 77 
il«: Becken links, 1 nn x 0,50 mit 
pnwassertoiler und Armaluren, 
OM120.-, Ölbrenner ELCO, B|. 81. 
guier Zustand, günstig abzuge- 
Surchiauferhltzer" Vailiant vED 

^,21 KW, 380 V 50 Liz. Nennüber- 
:i(12bar,"3iemens", VBDM150,-, 
06182 / 2 24 09 

la-farbigei Pappel-Sperrholz, 0.4 u 
0.6 cm stark, Platten ä 2 m^, von Priv. 
zu verk , Preis VB, ■ 06106 / 2 44 67 
DDR-Briefmarken (packweise) 50 
Stck. lür 35 - u, aus aller Well (pack- 
weise) 100 Sick für DM 40,-(Werl DM 
417.-). Zuschritt: H. Göde, An der Hell- 
rüsche 12.32105 Bad Salzuflen. 
Meitlng-Deckenlampe, mit Glasplat- 
ten Preis DM 100,-, Tel, 06108 / 
7 37 55  

Gobelin-Bild "Stilleben", Handarbeit, 
Breite 100 cm, Lange 40 cm, DM 400,-, 
Tel.06106/7 63 07  
Neuwertige Schlaraffia Matratze La- 
nalherm. 100 * 200cm, DM200.-, 
Tel.06106/7 63 07 
4 Winterreifen m. Feig. f. Mercedes 
260 SE, 1 Winter gelaufen, preiswert 
abzugeb ,Tel,/Fax06106/1 ,5051 

Aua Nachlaß neuw, Herrenbeklei- 
dung, Gr, 52-54 billig zu verk, Smok- 
king noch neu, Anzüge, Hosen, Bläzer, 
Schlafanzüge, Hemden usw., Tel 
069 / 85 25 98ab17Uhr 

COMPUTER-BÖRSE 

Gesünder 
Vitaler 
Aktiver 

mit 

Sauerstoff 

Mit zunehmendem Alter, durch 
Streß, Bewegungsmangel und Um- 
weltbelastungen sinkt die Sauer- 
stoftaufnahme und damit die Ener- 
gieversorgung des menschlichen 
Organismus. MürJigkeit. Konzentra- 
tionsschwäche, nachlassende Ab- 

wehrkräfte, Vitaliätsverlust sowie 
sonstige Beschwerden, die auf Sath 
erstoffmangel zurückzuführen sirxi, 
können auftreten. 
Beugen Sie vor und beheben Sie Ihr 
Sauerstoff-Defizit mit einem unserer 
Sauerstoff-Geräte. 
Auch für Notfälle bei Atemnot 
oder akutem Sauerstoffmangel. 

Weitere Informationen durch: 
SEG QmbH 
Paul-Ehrlich-Straße 28>30 
(Q8| 
63322 Rödermark 
Telefon 06074 / 9 48 84 
Fax 9 09 07 

Ba kofen m, Schamott-Stei- 
.3Etagen, Höhe 87, Breite 66, Tie- 
Dcm. geeignet f. Gaststätten, Piz- 
äcker. Hotel-Betriebe, Landwirt- 
attu Hobbybäcker, Preis VB, Tel, 
(12 2 15 09 

IMMOBILIEN 

ÖD 
cd 

N-] 

■^r randstad 
zeit-arbeit 

i>ll 

Neu-Isenburg 
2-Zi,-ETW. ca 64 m^ Wfl.. Balkon, 
Citylage, kleine Anlage. KP DM 

320 000.- 
Tel.: 06137 / 8 08-2 70 Herr Henn 

auch Samstag von 10.00-16.00 Uhr 
Ininiobillen Grsrllaehaft mbH der. 
VX Frankfurter Volksbank 

FRANi&löOMMELBEIN 

solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstucke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch Abnßgrundstücke. 
Telefon 06181 /65 9011 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Flachdacharbelteir 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten ^ 

P3rtn6r GmbH^L Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg % Reparaturdienst 

Lockerer Job!!! 
Wir suchen Beifahrer/Produktionshelfer 
m/W von 18-26 Jahren zum sofortigen 
Arbeitsbeginn. Verdienstmbglichkeiten 
ca. DM 700.-. wbchentl. Steigerung mög- 
lich. FS kann fivtl. gemacht werden. An- 
rufe tägl. V. 9-17 Uhr. Tel. 069 / 75 10 57. 

Für meine Steuerberatungspraxis in Dietzenbach suche ich 
zur Verstärkung meines Teams eine(n) qualifizlerte(n). 
engagierte(n) 

Sleuerfachgehllfendn) 
und/oder eine(n) 

SteuerfachwiiKin) 
mit Berufserfahrung für folgende Tätigkeilen: 

* Bearbeitung von Mandanten-Buchhaltungen 
* Erstellung von Jahresabschlüssen 
* Anfertigung von Steuererklärungen 

Einstellungstermln sofort oder später, 
Datev-Kenn'nisse sind erwünscht. 
Ich freue mich auf Ihre schriftliche Bewerbung. 

Ottmar Gaubatz 
vereidigter Buchprüfer/Steuerberater 

Oarmstädter Straße 37, 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 91 09 oder 4 34 54 

„Attraktive Tätigkeit 
mit Perspektive" 

Kundenbelreuung und Marktausscfiöp- 
lung nehmen neue Dimensionen an. Da- 
für bilden wir Sie zum/r qualilizierlenVer- 
Inebsieiler/in aus. Wir bieten qualifizierte 
Einarbeitung und Betreuung, attraidive 
personlictie Entwicl<lungsctiance bei ei- 
nem zukunftsorientierten Unternehmen. 
Wir freuen uns Sie bald liennenzulemen. 
Schreiben Sie bitte an: 

PRO COSMETICS S. A. 
Postfach 1132, 63083 Rodgau 

oder rufen Sie uns an unter 
Tel.-Nr. 06106/2 24 78 

II 

€ 

9"! 

Unsere ■ 
Info-Moppe H 
gibt Antwort. H 

Kostenlos a 
onfortlern! w 

l ■ ÜUBM 
Jiaus 
team KwOlMUlKnOII ■AUtM 

Am Rathaus 4 
63477 Mointal 3 
Tel, 06181/45881 

• Nieder-Roden 
• 3-Zi.-ETW ca. 90 m^ Wfl., vom 
• Eigen!, für nur 298 000.- zu 
J verk. 
• 06108/72 54 56 

N.l.-Gravenbruch 
schicke 2-Zi.-ETW mit großem 
West-Balkon. 60 Wfl.. ruhige 
und schöne Lage (direkt am Wald), 
sehr gepflegt, sofort frei. DM 
220 000- 
BAUEN > WOHNEN Immobilien 
GmbH 
Tel. 06074 / 2 43 08 (auch Sa./So. 
bis 15 Uhr) 

Chance '94 
für dynamische Frauen und Männer von 
stark expandierendem Unternehmen 
gesucht. Rufen Sie uns an. 

06106 / 2 24 79 

KAUFeESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschallen 
an Mäusem und Grundstücl^en, 
Telefon 06108/7 25 46 fi/1, Kreis 

Offenbach - Mainnähe 
Für Superpreise verl<aufen wir: 

1-Zi.-ETW, ca. 26 m2 Wfl. m. Stell- 
platz, Bezug sofort 

KP DM 94 000.- 
1-Zi,-ETW, ca, 26 m^ Wfl. m. TG- 
Platz, Bezug sofort 

KP DM 97 000.- 
1-2i.-ETW. ca. 26 m2 Wfl., m. TG- 
Platz, vermietet KP DM 86 000.- 
Tel.: 069 / 46 05-2 26 Hans-W. Müller 

Tel.: 069 / 4 60 52 03 Herr Klink 
Immobilien GeseUaehaft mbH der 
VX Frankfurter VoUtsbank 

„Villa Im Park 
In Michelstadt/Odw. 
Repräsentatives Anwesen mit 320 m^ 
Wfl.. 200 m2 Nfl. (Parkett. Holzverläfe- 
lung usw.). 3800 m2 Grdst.. in ruhiger 
Sackgasse, nur wenige Minuten zum 
Zentrum. Sofort frei. Dfvi 1 490 000.- 
zzgl. 3,45 % Provision 
R. Kusch Immobilien, fi 06062 / 39 01 

KAmHO RUND 
Schomsteinauskteklung mit Schamotterohien • Edelstafilroliren • ml 
Wärmedämmung • Leicntlwton mit Glasur • gegen leuchte, versotlende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedenempe(aturtieizij'>gef, 
Erneuern von Schorrsteinjcöpfen mit Klinkern • klare Präse im voraus 
KAMIf^ RUND GmbH • Schomsteintechnik ncioi / C On 1E 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachstr. 17 UO10 I / 0 bU IS 

iihaltsauflösung: Orgelkeyboard 
irstarker, Teppich Wolle 100%, 

' X180, Bettumrandung, Beklei- 
ig LederjackenuswauTAnfrage, 
06103/7 93 96 

treibtisch, Hängeregisterschrank. 
lahlschränke mit Rolltüren u. Ho- 
jank, Preis VB, Tel.06182/ 
15 48 

* Werbung 
: schafft 

i Umsatz 
* * 

i-Chrom-Kombl*Tl8Ch, 
tanregal. Stereoanlage. Ikea Cord- 
ch, Kronleuchter. Zinkwanne. Zinn- 
tier, französisches Bett, Maße; 

X 200 cm. Pelzmäntel. Gr. 40. 
UseVB. «0 06103/8 56 20 

ALLES FÜRS KIND 

Itenfelgeetwa 180 X 160f.75.-. 
hiekuchenherd.84 x 55 x 55f.50.- 
»erkaufen. Tel. 06108 /7 19 68 
Khlrrspüler, DM 200.-, Couch- 
'nltur,3-Sitzerund2Sessel. DM 

. versch. Federkissen, je DM 10.*. 
06106/2 35 86 

neuw. Barbie-Haus, DM 85.-, 
|r. Kartons m. gebr. Büchern (ideal 
ohmarkt), ca. 300 Stck.. Preis VB, 
06106/1 49 07 
iw. FederkernrDatratze,90/190f. 
isstaub-Alleroikerm. abnehmb. 
imwollbezug (frisch gewaschenl) 
480. für 150,-. Tel. 06182 /6 78 65 
sen-Kunstbaum 3,20 m hoch, 
lus-Benjamini", ca. 6000 Blatt(!), 
2089 - f. 590.-; Deko-Palme, 2.50 
3.00 m. NP1200.- für DM 395.- 
069 2 0 5 2 22 

Telefon 06182 / 70 66 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 
Werner GmbH, 
Mainhausen. OdenwäldstraBe 1 | 

Telefon (06182) 2 23 90 

Hier hat das Wetter Pech! 
Flachdacher die wir sanier^r 
sind dicht: garantiert! 
ISOPUNKT* 
63322 Rodermark 
Tel: 06071-960516 

interrelfen m. Feig. f. ft^ercedes 
ISE. •. Winter gelaufen: 1 Wo.-Zi.- 
irank 2,20 m,u. Tisch+ 2 Doppel- 
!en; Commodore 1280-PC + Com- 
bore-Monitor, 1084, Commodore- 
cker MPS1500 C; preisgünstig zu 
l(.,Tel,/Fax06106/1 50 51 

Baumfällen jeder Art, Kaminho'/. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbelten. 
Reuzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

mwei Brausewanne, 80 x 80 cm, 
ptief, mit Wannenträger, alles 

DM 140.-, Tel, 069/84 31 66 
neuw. zum Vi Preis 

*erk-Teppichrein, 130.-, Vorwerk- 
«terboy, 80.-, Farb-TV, 56cm mit 
ted,150-,06103/858 02 
Mtstoff-Sprossenfenster, weiß, 
irmoverglasungH. 122cm, B. 149cm 
Fensterbank DM 250,-, Türgitter 
160,-.Tel.06106/7 63 27 
pfer-Bodenvase, DM 70-, Deco- 
Ktilampe: Palme, Messing, DM 
1 •, Flurgarderobe, Eiche maron, 
, OM 1500.-, für DM 400.-, Überra- 

Jungseier-McDonald-Flguren, VB 
falipiatien 1970-1980: Rock, Pop, 
^,VB, 3lte Singer-Nähmasch, m. 
«isernem Untergest., DM 280.-, 
Wiquekleidung, Gr. 38, Jil Sander 
I« Tel. 06104/4 28 55 

Tarot-Karlenlegen, 06103 / 6 28 64 ge» 

c 

Miete? . . . oder Eigentum? 
Sind Sie mit Ihrer jeizigon Wohnsituati- 
on zufrieden'' Zum eigenen Haus zu 
mietahnhcher Belastung auch fu.r 
G'ro'ßfamilien dank pffentlicher fylittel- 
ohne Eigen'tkapital möglich, Info Tele- 
fon 0607^ 2 98 57 ' 

PENTHOUSE in OF-Hausen, 
ca. 100 m2 Wfl., ca. 30 m? Dachterras 
se, exkl. EBK, kompl. neu renov.. 
382500.- DM (provisionslrei) 
Günther Immobilien a 06104 / 4 41 74 

IWrr WerKSvertretuog aisLäTizi: 
Betriebs- und Lagertechnik GmbH 

ÄRGER MIT DEM LAGER? 
• Analyse • Beratung • Planung • Realisation 
• Factiboöenregale ■ Trennwände • Förderlecfinik 
- Palettenregale ■ Kabinen ■ Transpofigerate 
■ Kragarwregale ■ Burostellwanöe ■ Lagerkästen 
■ Gleitregal ■ Schrankwände ■ Lagervenf/aitungs- 
■ Lagertühnen • Stahlschränke Softwa<e 
INTELLIGENTE KOMPLEHLÖSUNGEN - AUS EINER HWJD' 
Ausstellung FranWunefStraße 107 Telefon06103/37 
• Lager 63303 OreieK^i Telefax 06103 / 3 52 84 

zbadewanne, Gußeisen, mit Auf- J DM 550.-, Bosch Wäsche- 
iteuder, neuwertig, DM 80.-, 
fl'puter Comodore 128/64, Tasta- 
und Floppy, ca. 150 Disketten und 
»hör sowie Drucker. DM 550.-. 

Wir wollen, daESie| 
sicher leben^^,«^ 

Ihre Polizel.^^KjLJt 

•••••••••••••••••••••••••••• 
• Wohnen und Arbeiten • 
• Großes EFH mit ca, 180 m^ Wfl. + • 
• ca. 120 m' Net)engebäude (ge- • 
• wertl. Nutzung mögl.) in Nieder- • 
• Roden vom Eigent. zu verk. für nur • 
• DM 560 000.-. Tei. 06108 / 7 25 46 • 

Ausgefallene Kinderkleidung, Kol- 
lektionsteile, Gr. 110-140, zu verk., 
Tel. 06021 / 6 19 28 
Teutonia Kinderwagen, pasteii/ 
gestr,, umbaubar z. Sportwagen,Tra- 
getasche, viel Zub., DM 250-, Baby- 
wiege, mass. Eiche natur, 56 * 88crn, ■ mit Matratze, Himmelstange, DM 800 - 
.Tel. 06106/38 01 
Kinderwagen Teutonia Quadro mit 
Zub.; 250.-. Chicco-Flybuggy: 30.-, 

■ Reisebett:40.-,Tel.06104/4 33 41 
Kinderbett 1,40x0,70, m. Matratze u. 
Allergiedecke u, Kopfkissen, DM 100,-. 
Ki.-Wagen m. Matratze u. Bettzeug, al- 
tes Modell, DM 20,-. Tel. 06104 / 

■ 7 30 80 
Laufstall, Naturholz, VB DM 70 -, 
Kinderwagen mit allem Zubehör, 
grau-bunt, gut erhallen, VB DM 160.-, 

' Hauck Sport-Kinderwagen, hell-bei- 
ge, VB DM 100.-, Tel. 06104 /49 04 76 
oder06104 / 5144 
Geuther Laufstall Natur, Römer 

■ Autositz 0-8 Mon. inkl. Winterfußs. zus. 
VB 180,-, Tel. 06182/76 16 
Gess.-Quatr.-Kinderw., dunkelblau/ 
kiwi, Messeneuh. Hert)st 93,8 Mon m. 
all. Zubeh.,Top-Zusl., NP 1100,-, VB, 
?ut erh. Damenfahrrad, 28", 180,-, 

ei. 06106/6 15 89 ab18Uhr 
Herlag-Sportwagen, fliedertarb,, VB 
DM 100.-; Babywaage, 30.-; Tel. 069 / 
86 83 31 
Kombi-Ki.-Wagen, lila/bunt, m. Fußs. 
u. Schirm, VB 300.-; Vaborisator 20.-; 

' Ki.-Sitz0-9 Mon. Maxi-Cosi DM 50.-; 
Baby-Trage DM 15.-; Umstandshose 
lachsfarben, NP DM 140,-f. DM 30.-; 1 
Kiste Mä.-Kleidg. 0-9 Mon. DM 100.-; 
Telefon06108/6 67 80 
Babykleidung, Gr. 56-70, gut erhal- 
ten, wenig getragen, zu günstigen 
Preisen abzugeben. Tei. 06108 / 

■ 8 14 68 
Hochstuhl PEG PEREGO mit (Rollen, 
NP DM 180 -, VB DM 70,-, Tel. 06182 / 
2 85 97 
Stabiles Paidi-Babybett (Kiefer mas- 
siv), Preis VB, Tel, 069 / 86 97 83 
Herlag-Kinderwagen, grün/lila gemu- 
stert, fürnur DM 160,-, Tel. 06106 / 
2 16 29 
Autositz „Safety Paris", DM 70.-, 
,,Herlag"-Buggy, DM 50,-, 2 Kisten 
Playmobii ä DM 50,-, 06106 / 90 39 

CD-ROM's ab DM 4.-I Katalog 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 
Amlga-1200-HD m. 210-MB-Festplat- 
te (neuwenig) für DM 1100.-. Zuschrift: 
H. Göde, An der Hellrüsche 12,32105 
Bad Salzuflen. 
Elnstelger-PC, 286er, 40 MB, 1 MB 
RAM, 14"VGA Monitor, VGA-Karte, 
Nadeldrucker LC10,3,5 + 5,25 LW, 
Dr. Dos 5,0 + Works, Word, komplett 
DM 750,-Tel. 06181 / 65 95 12 
Commodore Amiga 2000 mit 2 Druk- 
kern, div. Bücher u. div. Disketten. 
Preis DM 1000,-. Tel. 069 / 86 59 18 
Amiga-SOO-Soft u. Hardware ab DM 
10.-; wegen Systemaulgabe, Zuschrift: 
H. Göde, An der Hellrüsche 12,32105 
Bad Salzuflen. 
Atari STS20und1 MGRam33MG 
F.PL2Disk. Laufw. Monitori SM124 
Maus Div. Bü, Softw. VB DM 650,-, Tel. 
069 / 86 99 55 
50 Spiete (Amig^a) f. DM 70.-, weg. Sy- 
stemsaulgabe. Zuschrift: H. Göde, An 
d. Hellrüsche 12,32105 Bad Salzuflen. 
Sega-Game-Gear, fast neu, mit Spie- 
len, DM 150,-, Tei. 06103 / 8 58 82 

FOTO/FILM/OPTIK 

Nachtsichtgerät mit inlrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390,-, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerätfür 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restiichtverstärkung 580.- 
Tei. 069/88 51 57von8-19Uhr 
Foto-Ausrüstung bestehend aus 
Spiegelreflexkamera Canon AE1, 
Wechselobjektiv Canon FD 50 mm, 
Zoom Objektiv Canon 28-70 mm, 
METZ Mecablitz 32-CT 3 + Fotot., 
Zoom ObjektivTokina 70-210 mm, 
kompl. mitTasche DM 485,-. Tel. 
06071 /4 81 07 

HAUSHALTSGERÄTE 
Siemens Nachtspeicherofen 2 KW, 
DM 490,-. Tel, 06108 / 6 67 36 
Elektroherd mit Cerankochleld und 
Microwelle, VB DM 1300,-, Tel. 
06108/ 1 34 56 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Sega Mega Drive + Mega CD 2 -f 
5 Module + 2 CD + Mogelmodul, 
DM 550.-Tel. 06182 / 6 99 04, ab 17h 
Kompakt-Stereo-Anlage, im besten 
Zustand, günstig abzugeben, Tel, 
069 / 86 26 78 
Panasonic schnurloses Telefon, 
neuestes Mod,, integrierter Anruf- 
beantw., LCD-Display, Fernabfrage- 
sender, Komfortfunktionen, neu, 
schwarz, Garantie, DM 380,-,Tel. 
0172 / 6 80 34 10  
Reduzierte Stereogeräte + Boxenl 
Riesige Auswahl -Top Hersteller. 
MW HIFI An <■ Verkauf 06103 /2 66 40 
Loewe Stereo-Camcorder 
„Protl 820", Video-8-System mit 
Zubehör und Tragetasche, DM 980.-, 
Tei. 06074/4 25 61 

Couchgarnitur, 3-2-1 Sitzer + Hocker. 
DM 350,-, Bett, 2 x 2 m, m. neuen Fe- 
derkernmatratzen 350,-, Tel. 06023 / 
84 34 
Erlesene Eßzlmmergsrnitur, runder 
Tisch (Durchmesser 1,05 m, ausgezo- 
gen 1,50 m.) mit 4 Stühlen, gepolstert 
(grau/blau), alles echt Kirscnhoiz mas- 
siv, 9 Monate alt, Neupreis 5900,- DM 
wegen tjmzug zuu verkaufen, VB 
2650,- DM, Tel. 069 / 88 69 73 
Chlppendale-Barock: weißes War- 
rings-Speisezi., weißes Barock-Wohn- 
zi., Kristall-Lüster, 02241 / 38 80 56 

Belstellschrlnkchen, Eiche rustikal, 
2Türen,70cmhoch,85 x 40cm breit, 
DM 30,-, Tel. 06181 /601 99 
Gelegenheit: modern. Schlafzimmer, 
Eiche, 3 Schiebetüren (davon 1 Spie- 
geltür); Polsterliege m. Bettkasten, al- 
les in best. Zustand, sehr günstig zu 
verk ,Tel.06074 /4 17 20,ab19Uhr 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13  
4 Eßzl.-Stühle, Lehne Holz, Eiche, Be- 
zug: dunkelbrauner Kord, DM49.-, Tel. 
06181 / 6 01 99  
Allgäuer Bauerntisch, Eiche natur, 
mit durchgehender Schublade (be- 
stens erhalten) und 3 pass. Stühle zu 
verk.,VBDM 900.-.ID 06104 / 621 67 
Fernseh-Videoschrank, Eiche rusti- 
kal, 2 Fächer, 2 kl. Schubladen, Höhe 
65 cm. Breite 45 x 85 cm, DM 49 -, Tel. 
06181 / 6 01 99 
Kommode, Garderobe, Acrylbel- 
stelltlsch, 4 Chromtischbeine und 
Teppich preisgünstig zu verkaufen. 
Tel. 069 / 64 89 91 54 
2 Lattenroste, neu, Kopf- u, Fußteil 
verstellbar, fürBett0,90 x 2,00 m, 
Tel. 069/86 26 78  
Moderne Regalbauwand mit ki. Glas- 
vitrine, Eiche hell, 400,- DM, moderne 
Velour PoistergarniturSeru., 2er, DM 
400,- sehr gut erhaikten oder kompl. v. 
650,- DM, sofort abzugeben, Tel, 069 / 
86 95 77  
Wohnzimmer-Buffet mit Glasvitrine 
von 1920, mass. Eiche, VB DM 900 -, 
kl. Schränkchen, DM 150.-, versch., 
med. Bücher, VB, 06106 / 64 59 24 
3-Sltzer u, 2-Sitzer, Sessel, Hocker u. 
Tisch, stabil, Holz, Kacheleinlage, alles 
zusammen 50,-, Tel. 069/85 45 94 
Verkaufe Eßtisch mit 4 Stühlen, Ei- 
che, DM 190,-, Vitrine, Eiche, Bleiver- 
glasungu. Beleucht., DM 190.-,Tel. 
06182/2 23 91 
Schreibtisch schwarz mit kl. Unter- 
tisch + Schreibmaschinentisch, 
Preis VB, Tel. 069 / 64 84 90 37 
2 Glastische, B: 55 cm, H: 38 cm, T: 
38 cm, m, Schubl, u. Boden, schwarz/ 
gold, ä 75,-, 5 Wandl,, Eiche rust,, m, 
goldf, Glas, versch. Sorten, ä 50,-, zwei 
3-Wegeboxen, schwarz, B: 28 cm, 
H; 53 cm, T: 24 cm, Pioneer, je 80.-, 
guterh„ »06181 /69 06 97nach17h 
2 Tische aus Ital. Travertlnsteln, 

Eßtisch, 75 x 75cm,ausziehb , 
Kirschbaum, m. 2pass. Stühlen, kpl 
DM250.-; Da.-Sekretär, Nußbaum,ap- 06104 / 4 28 55 
pari. Stil, 3 Schubiäden. Glastür u. au)- r——-—   
klappb. Schreibplatte, Höhe 190cm, MotorhacKe,neuwertigpreisg ; 
Breite53cm, DfS250.-; Polstergarn , kaufengesucht,Tel, 06'08 / 7 1 
besteh, aus einem 2-Sitzer, 1 Sessel, 
hell gemustert, hochwert. Velour, DM 
100 -; Couchtisch,73 x 73cm,Grigio- 
Marmor, Untergestell vergoldet/ 
Chrom, sehr elegant, NP DM 2150.- lür 
DM 800.-: Gefner-/Kühlkomb., je 1501, 
kpl. DM 300.-: Elektroherd, älteres 
Mod., DM50 -, Tel.06182 / 6 67 09 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

ANTiQUITATEN/SCHMUCK 

iputertlsch, grau, Holz, neuwer- DM 75-, Computertisch, schwarz, 
oli.r.euwertig.DM 75,-, Tel. ^'728 15,nach18Uhr 
Wer Zelcxhenmaschlne mit St#n- 
'lOINAO, für gewerb, u, priv.,gün- 
labzugeben.Tei. 06182 / 43 45 

Omis Vertiko der Gründerzelt in 
Nußbaum-Wurzelfumier mit passen- 
dem Schrank, auch einzeln günstig ab- 
zugeben. Tel. 06182 / 6 77 79 
AlteÖlgem.(18.-20. Jh.),l>öhm. 
Wandspiegel, von Privat zu verk, od. 
Tausch gg, alte H.-Tasch.-Uhren, Tel, 
069 / 81 00 31 mo.-Do. 18-23 h 

Jmerspringbrunnen m. Kupter- 
We, Preis VBDM 500,- ' 

Antiker engt. Schreibtisch, Eiche 
dunkel m. Ledereinlage, 9 Schubla- 
den, DM 2000.-, Tel. 06071 /3 16 24 

'08/737 55 
,Tel, 

'jl^ißbetrieb Kochzells mit Ab- l'ttOcm br., kleine Kühltheke, von 
[Jtzu verkaufen. Tel. 069 /86 45 36 
fijtenbike, Knaben-Rad, 24 Zoll, 

'^songrün, Marke Kenhill. 2 Mt, gut erhalten, DM 370,-, Tel. 
"62/6 64 30 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

»itergarn. 3-Sit2-Couch, gr. 
gr, Sessel, beige, gut erhalten, 

y.- Tel, 069/86 53 82  
"igFußbodenlsgerl 1 Schock- 

, ».Ixgebr.z, halben NP. Tel, J/9 71 42 Od, 06073 / 6 31 89 
[galten« HolzMapptliche 200 x Jw,-, Hoizstapelstuhle je 10,.-, 

[Sv^ochstuhUO,-.. Kinderrelsebett i"''at2e u. Bettdecke 100,-, Kettler 
^^ner 100,-, Tel, 06182 / 2 15 09 

•jjnbrettDIN A 0, Parallelo- 
neue Maßstäbe, kompl, VB 

(^•Tei.06106 / 35 75 

He-Wintermantel (mod. Lodenart), 
Gr, 54, Schun«olle/Kaschmir(1 Winter 
getragen), KP 750,-f, 250,- zu verk., 
Tel, 06108 / 6 60 77  
BOSS + Daniel Hechter-Anzü^e+ Sakkos, Gr. 48/50/52, neuw., günst, 
zu verk., Tel. ab 15 Uhr 069 / 63 72 87 
od. 0177/209 1075 
Privater Sacond-Hand Innenstadt, 
über300Teile, Blazers, Pullis, Leder- 
jacken, Schuhe. Tel. 069 / 88 45 37 
Verkaufe gut erh. Ralterklsldung: 
ein Helm, Gr. 55,2 Hosen, Gr, 158/lila, 
176/blau, 2 Paar Stiefel, schwarz, Gr, 
35 37,allesVB.«06182/2 52 50 
Chevignon-Daunanlacko, Gr. M, Far- 
be schwarz, 10 Mon. alt, kaum getra- 
gen, abnehmb. Ärmel=Weste, NP 
500,-DM; für VB 220.-DM Tel, 7-15 Uhr 
069/89 00 6-33 

He.-Sportrad, 5-Gang-Kettenschal- 
tung, 27er Reifen, Farte; met„ DM 
100.-, Zenduro Cross-Helme, Gr, 
XL 61/62: weiß/blau, Gr. 58 XL; rot, für 
je DM 80.-, Tel. 06103 / 6 77 59 
Damen-Sportrad, 6-Gang, Siibergrau, 
VB 200,-, Tel, 06181 / 6 65 90 
1 Herrentahrrad 28,50,-, 1 Kinder- 
fahrrad 18,50,-, 1 Kosmetik-Box rund, 
weiß. 50,-, Tel. 069/84 25 52  
Blllardtlsch 1,80 L, 95 cm Br., braun, 
NPDM1000,-(1 Jahr alt), VB zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 80 63 254 od. 
84 55 94  
Warsow-Aquarlum (3501, elektr. 
gesteuert): CO 2, Kofilendioxyd, FB- 
Hzg,, Eisen, HQL-Lampen, Innenfilter, 
NP 3800.-, VB, Tel. 069 / 84 1 4 40 
Da.-Ski-Overall, Gr. 40/42. zum Wen- 
den, blau/pink, DM 40,-, Oa.-Skl-Over- 
all, Gr, 42/44, türkis, DM 60,-, Kl.-Skl- 
Overall,Gr, 176, popig, lila/weiß, 
DM 40,-. Kl.-Skl-Overall, Gr, 152, tür- 
kis-blau, mit Handschuhen u. Mütze, 
DM40,-,Tel.069/89 67 68   
Damenrad, Marke Augusta, lindgrün, 
3-Gang, wie neu, ca 50 km gefahren, 
wegen Krankheit lür DM 200,- zu ver- 
kaufen. Tel, 069 / 85 42 67 

Suche alte Single-Schallplatten u, 
LPs, 50-, 60- u, 70er-Jahre. Tel 

zu 
9 63 

Kaute alte Schallplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock'n 
Rock-Pop, aucn größere Sammlun- 

Eckbank mit Tisch und 2 Stühlen, 
NP648.- für 220.-. EBK mit Spülma- 
schine ., Ladypiüs 45", gr. Kühlschrank 
mit gr. Gefrierfach, Kücne 2 J. all, 
NP 12 800.-f. VB6000.-, Schlafzim- 
merschr., 3 gr. Schiebetüren, 150-, 
Tel.06182/6 47 85 
Wohnzimmergarnltur, 3-, 2-Sllzer u. 
ein Sesel, ca. 12 Mon. alt, Top-Zust., 
NP DM 2100 - VP DM 400.-, Tel 
06181 / 66 28 79 ab 18.30 Uhr 
Sehr schönes, neuw. SIdeboard, Ei- 
che rustikal, Deutsches Fabrikat, NP 
DM 3450,-, VB2100,- wegen Umzug 
zu verkaufen, Tel. 06104 / 7 27 51 
Wohnzi.-Schrank, Nußb. Schlafz , 
dunkelbraun u. viele Kleinteiie weg. 
Wohnungsaufiös. günst. abzugeben, 
Seligenstadt, Steinh. Str. 31, Sa 
22. 10. 94v. 11-14Uhr 
Schönes altes Weichholzbett 1 SO,-, 
kleiner Sekretär, aller Vogelsberger 
Backtrog sowie Art-Deco-Regal, Ei- 
che, mit großer Schublade, günst. we- 
gen Platzmangel, Tei. 06074 / 4 59 16 
Ledercouch, 2 dunkelbraune 
Zweisitzer, zusammen DM 200.-, 
Tel,06182/281 96 

Roll, Beat, Progressiv, Psychedelic. 
:ngr< 

gen, Tel, 06109/3 48 86 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alle Bücher u 
deutsche Geschichte u.a. alle Militär- 
Sachen gesucht! ■ 06172 / 3 47 78 

VERMISCHTES 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAnEN/CD's 
Schellack-Platten, ca. 30 St., Tel. 
06074 / 9 71 42 od. 06073 / 6 J1 89 
Helmorgel mit Füßen zum Einklap- 
pen, tragbar, gt. Zust., NP DM 1000.-, 
für DM 350.-, Eckschreibtisch, orange, 
DM150.-. Tel, 069/86 12 39 
Klavierzuverk., braun, ausden 30er 
Jahren, solide Technik, DM 900.-, Tel. 
069 / 85 72 52 
JBL Monitore, 3*Wege, sowie diverse 
Musikinstrumente zu verkaufen. Preise 
VB. Tel. 06027/55 31 
Western-GltarreSiama-SDM IBmit 
Koffer, wie neu. VB DM 600,-. Tel, 
06074 / 2 55 43 tägl. ab 13 Uhr. 
Klavier zu verkaufen. DM 3900.-, Tel. 
06102/5 17 84 
Heimorgel „Farfisa", 2manüalig. 
Fußbässe, rtiythm. Effekte, mit Sitz- 
bank, DM 350.-, Tel. 06182 / 2 23 91 
100Klavlere/30 Flügel, gebraucht, 
günstig 0 0971 / 6 75 14 gew. 

Hardo alt, Ledernähmaschine, Werk- 
zeug usw. von Privat an Selbstatiholer 
billig abzugeben. 
G. Heisel, Postfach 1241.63152 Muhl- 
heim 
Frische Walnüsse, naturrein. Kilo4.-. 
Telefon06108/7 15 05 
Sie liefern die Stichworte • und ich 
mache ein witziges Gedicht für Ihre 
Party! Chiffre S 299 
Altenpflegerin sucht Haus mtt Garten 
in Offenbach zur Miete, von Privat. 
Chiffre C 367.  
Dame, 63. unternehmungslustig, viel- 
seitlo interessiert, sucht Damen/Her- 
ren, für gemeinsame Unternehmungen 
wie: Reisen, Wandern. Schwimmen 
Kartenspielen. Zuschriften, bitte mit 
Telefonangabe, unterChiffre A 719 
Intern. Folklore, wer tanzt mit uns? 
Frauen ab40 J.. Tel. 069 / 83 84 60 
von 18-20 Uhr 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung^vom Tag der Geburt. 
Jubiläum,u.ä .Sammlergibtab.Tel. 
08054 / 79 43 
Biete ^^2 alleinstehenden, älteren 
Damen, die nicht im Altersheim ihren 
Lebensabend verbringen möchten. 2 
sehr schöne Zimmer, ca. 24 m^. leer 
od. möbl.. m. Bad. ebenerdig m. Terr. 
u. Familienanschluß sowie liebevolle 
Pflege an. Telefon 06020 /14 62 
Suche Mitfahrgelegenheit (f. ca. 3-4 
Monate) von: Seligenstadt nach Klein 
Auheim, zwischen 7.30/8.00 Uhr. 
tg06182/6 67 44D 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? Hob- 
bysammlerin kauft alte und neue Figu- 
ren zu fairen Preisen. Tel. 06108 / 
6 82 70 
In Offenbach Nähe Theater/Messe, 
Platz in privatem Kindergarten frei. Tel. 
069 / 82 45 73 
Liebevolle, verständnisvolle, gerne 
auch lunggebliebene Oml, die in mei- 
nem kl. Sohn eine erntzunehmende 
Aufgabe u. Erfüllung sieht, ab näch- 

• Stern, Jahr, nachmittags für Hainburg 
gesucht. Chiffre S 301 

quadratisch: 60 cm, rund: 60 cm. pro 
Tisch 150.-. im Set 400.-, orig. Drucke- 
rei-Setzkasten. 130.-. alter usenofen. 
150.-. Tel. 069/88 51 45 
Neuwert. Jugendzimmer, bestehend 
aus3Schränkenu. Bett.graphit-Iila, 
DM1000.-.Tel.06182/56 83 

Zeitungsleser 
wissen metir! 

Ruf-Polsterbett, hochw. Federkern- 
matratze, Sommer/Winterseite, Lat- 
tenrost, Fuß- u. Kopfteil verstellb., 
Bettk. 160 X 20 cm, auch einzeln, VB 
DM 800,-, Tel. 06181 / 37 93 37 
Kleine Einbauküche, Herd (Multifunk- 
tionsherd/Cerankochfeid), Kühl- 
schrank, 3 J. alt, naturhoizfarbig, DM 
2500,-, Rutsche f. 1,80 m Hochbett, 
DM 80,-, Stubenwagen ohne Bezüge, 
DM40,-,Tei.06108/1 34 56  
Mahagoni-Anbauwand, 4-teiiig 
(2x1 m,2 X 50cm)mitVitrine, 
DM 1250.-Eßgarnitur, helle Eiche, 
(Eckbank, Ausziehtisch, 3 Stühle), 
DM 750,- Anrichte helle Eiche, DM 
750,-u.a Tel. Mo.-Fr. 9-18 Uhr 06196 / 
59 59 04 od. Mo.-Do. ab20 Uhr 
06104/7 51 98  
Schlatzl.-Schrank, Mahagoni, 6-türig, 
incl. 2 Spiegeltüren, H=220 cm, 8=320 
cm, T=58 cm, DM 500,-. Tel. 069 ' 
87 29 29, ab 18 Uhr, 
Kleiderschrank, Klefer hell, 6trg, mit 
Spiegel, 2,20 x 2,95 mfür DM40, ', 
abzugeben, Tel, 06182 / 2 47 64 
Gut erhaltene Polstergarnitur, Eiche 
massiv, 3-/2-Sitzer, Sessel u. Tisch, 
NP 6000,- f, DM 550.-, 06074 / 9 07 44 
Div. Wohn- u. Schlafzimmer-Einrich- 
tung, prelsw. an Privat abzugeben. 
Auskunft Sa. 22. lO. 11-15Uhr, 
Tel. 06102/3 72 38 
PolstermfitMl Neubezug und Aufar- 
beitung, unverb, Beratung mitStoff-u- 
Lederkoll, Teppichboden u, Gardinen, 
Rolf Seidenstricker, Raumausstat- 
tungsmeister, Tel, 069 / 88 22 02 

TIERMARKT 
ENTLAUFEN 

Zuhause gesuchtl 
Wo gibt es noch tierliebe Menschen, 
die einen schönen, schwarzen, mittel- 
großen Mischlingsrüden, geimpft und 
mit Frieren bei sich aufnehmen wür- 
den? Das Tier ist ca. 7 Mon. alt. Ich ha- 
be "Negro" am Strand in Gran Canaria 
gefunden, wo er sich aus dem Müll er- 
nährt hat. Er ist gutmütig, treu und 
ganz brav, sauber, auch im Haus, 
braucht allerdings Auslauf, Bitte helfen 
Siel Tel, 06182/2 47 64 
Perserkätzchen, Chocolate, geb. 

, 24. 7. 94,zuverk,,nuranTierliebha- 
ber, Tel, 06104/7 91 16  
Seltene Perserkater, Chinchilla Silver 
Shaded, frecn, gesund, 5 Mon., mit 
Impf. u. Stammb., zum Liebhaben und 
Show, mögen Kinder u. Hunde, 

. Tel. 06074 / 3 39 24 

Junge Katze entlaufenl Vermißt ab 
14. 10. (Mühlheim), Farbe schwarz/ 
beige gefleckt, Tel. 06108 / 7 64 77, 
Belohnung! 

KAUFGESUCHE 

MÖBEUEINRKHniNBEN 

2 Samtvelouri-Couchn plus 1 Ses- 
sel, beige, gut erhalten, dM 400,- VB, l 
Teppich. Berber, bunt, 2,35 x 3,10 m. 
DM 200,-VB,Tel,0610B/67739 
EBzImmar, Eiche, Eckbank gepolstert. 
Tisch, 2 Stühle, SIdeboard 220 cm, 
Eckschrank, DM 2000,-, Tel, 06104 / 
29 70 

Liege und Schralbtiich aus hochwer- 
tigem Jugendzi.-Programm (GERO, 

/weiß) zu verk,, Tel, 069 / 
85 72 52 

Schlafzimmer, Esche welD, 
180 X 200. Kons, + Matr, Schwebet,- 
Schrank250.3trg. m. Spiegelt,, EBK, 
Eiche heli240 x 180, L-Form, Ober-u, 
Unterschr,, E-Herd, Abzugshaube, 
Kühischr., 3-Steme, Drehteil, Preis VB, 
Tei.06102/2 19 13 

Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank: suche 
alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Suche großen Kettcar und Klelder- 
sclirank, 2 m breit, B 06073 / 53 90 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder, Sil- 
ber, Bücher, Geschirru,s.w. aus Nach- 
läßen u, Aufl., Tel. 069 / 89 17 95  
Sammler sucht alte Militärsachen, Or- 
den, Abzeichen, Jagdehrengaben, Öl- 
bilder und Rahmen, alte Zejchnungen, 
Pläne, Karten, 
Tel, 06102/5 f3 62 
Parfümflakons, je kleiner je lieber, 
Pint's von Partümfirmen zu kaufen ge- 
sucht, Tel, 06104 / 25 63  
Uralt-Schrelbmaschlnen u. Rechen- 
maschinen V. Privatsammler gesucht. 
Tel. 06151 / 5 26 14  
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 

' Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, Bronzen sowie alles Al- 
te u. Nostalgische, auch ganze Nach- 
lässe, zahle bar, Tel, 06074 / 4 62 01 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berelchen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 
Klavier oder Flügel gesucht. 
Tel, 0971 / 9 90 17 

Handwerksmeister. 57/176, gesch., 
ein gestandener Mann m. Stil u. For- 
mat, Geist u, Humor, großzügig, toler- 
ant, äußerst zuverlässig, kein Kleinka- 
rierter, hat das Alleinsein gründlich salt 
u, sehnt sich nach einer unabhängigen 
Partnerin, ein bißchen häuslich u. ganz 
normal. Der gemeinsame Weg, DGW, 
Tel. 06104/6 26 24 od. 6 39 48 
ER, 42 J., 1,86 m, schlank, NR, Beam- 
ter, sucht schlanke SIE zw, 30 u. 40 J.: 
Zuschriften, wenn möglich mit Bild, er- 
beten unter A 715 
Ungewöhnlich? AuOergewöhnllchl 
Ein jüngerer Mann? Akademiker, 37/ 
190, sportl., sehr gepfl., sucht ältere 
Partnerin, auch aus Südeuropa, Bild- 
zuschriften unter S 268 
Sportliche Sie, 43/160, schlank, 
blond, sucht netten Ihn, Chiffre S 296 
Temperamentvolle, unterneh- 
mungslustige SIE sucht IHN. Ich, 
32/168, bin es leid immer nur als 
Kumpel gesehen zu werden! Nur ehrti- 
ctie Zuschriften unter T 708 
Sie, 52 J., 168 cm, dunkelblond, sucht 
gesundheitsbewußten Partner, für eine 
gemeinsame Zukunft, Zuschriften un- 
ter Chiffre A 720 
Ungarinnen sind Traumfrauenl Seil 
Jahren vennittein wir sehr ertolgreich 
hübsche Ungarinnen zw, 18 u. 50 J., 
die sich sehnlichst einen liebevollen u. 
anständigen Partner wünschen. Liebe, 
Treue. Vertrauen u, Zusammenhalten 
sind Ihnen sehr wichtig. Interessiert? 
Dann rufen Sie uns an: Der gemeinsa- 
me Weg, DGW, Tel, 06104 7 6 26 24 

. od,63948 
Sandra 27J., Facharbeiterin, ied., 
sehr lieb, zärtlich u. unkompliziert, 
schlank mit blonden Haaren, kinderlieb 
u, häuslich, sucht aufrichtigen Partner, 

' dem Liebe. Treue und Vertrauen noch 
etwas bedeuten.06052 / 74 36 PV Jas- 
min Bad Orb 
Netter, achlk. ER, 39/172, sucht eben- 

' solche SIE zum Aufbau einer vertrau- 
ensv. und liebevollen Partnerschaft. 
Chiffre L 287. 

Ich minnlich, 25 Jahre, 1,78mgroß, 
schlank, ein zweisamkeitsiiebender 
Mensch möchte die Einsamkeit aufge- 
ben Drum suche ich ein nettes Mäd- 
chen zum Aufbau einer Freundschaft, 
wobei Aller und Nationalität keine Rol- 
le spielen, Chiffre L 288 
Jünger aussehende Sie. 45/164, NR, 
mit Anhang (16), sucht humorvollen, 
lebenslustigen Ihn, zwischen 38-48 J., 
mit Interesse an Musik, Tanz und viel 
mehr lür feste eine Beziehung. 
Chiffre C 366 
Niveauvoller, gepflegter, humon/oller 
Mann. 45-55 J. mind. 175cmgroß. 
schlank, für gemeinsame Unterneh- 
mungen (evtl. Dauerbeziehung) von 
Dame, sehr gepflegt, milll. Alters, 170 
cm, schlank, blond, ges. Chiffre A 721 
Sie, 32, Aussehen bestens, mit Herz, 
such wieder netten Partner. Freizeit- 
Froundschaft-Service06021 / 6 62 97 
Witwer. 56 J, 1,70 m, Frührentner, im 
Herzen voll Schwung und auch sonst 
noch jung, kl. Gehbeninderung, aber 
durchaus beweglich. Ich bin Hobbyrad- 
ier, Autofahrer, Schwimmer, naturbe- 
geistert, reiselustig, liebe Musik: Klas- 
sik u. Pop u. suche eine blonde, 
schlanke, sportliche Frau ohne An- 
hang, am besten Schütze, denn ich bin 
ein wilder Löwe, für gemeinsame Un- 
ternehmungen. Bitte mit Bild u, Tele- 
fonangabe, nurernstgemeinteZu- 
schriften ohne finanzielle Interessen, 
Raum FIm./OF, Chiffre A 717 
Es Ist ein Vorurteil, daß Herren grös- 
ser sein sollten als Damen! - Ich bin nur 
1,66 m groß, 60 J , u. suche eine gebil- 
dete, schlanke, größere Dame, ab 1,68 
mbis.. .-?DenGrößenunterschied 
gleiche ich durch einen anständigen 
Charakter, ein gutherziges, anhängli- 
ches u. liebevolles Wesen aus. 
Zuschriften bitte unter Chiffre T 709 
Einsam? Unglücklich ? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner/Partnerin 
kennenlernen möchten, dann rufen Sie 
uns doch einfach an. Wir beraten Sie 
gerne in einem unverbindlichen Infor- 
mationsgespräch. 06052 / 74 346 PV 
Jasmin, Bad Orb 
Einsam? Allelne? Ob Single, getr. od. 
in Scheidung lebend, treffen Sie sich 
einmal i d. Woche mit Gleichgesinnten 
zu einem fröhlichen Abend u. gemein- 
samen Unternehmun gen. Jeden Mitt- 
woch um 19 Uhr, Jahnstr. 3, Heusen- 
stamm in d. TSV-Gaststätte (bes. 
Nichtraucherwilikommen) Info: a 
06108/7 77 21 (abends) 

Evi, 35 J., wirklich hübsch, mit langen 
dunklen Locken u. schönen braunen 
Augen, mag Schwimmen, Radfahren, 
Tanzen u. Kino, ist anpassungsfähig, 
zärtlich u. anschmiegsam, wünscht 
sich treuen Partner. 06052 / 74 36 PV 
Jasmin Bad Orb 

' "Belm nächtsten Mann wird alles an- 
ders" Sie, 42/160, blond, hofft, ihn bald 
kennenzulernen. Chiffre L286. 
Charmante Witwe, 53 J., weiblich, 
schlank, blonde Haare, jugendlich u. 
sehr gutausshend, liebt alles Schöne, 
ist romantisch u. feinfühlend, sucht 
zärtlichen charakterfesten Mann für 
gemeinsame Zukunft. 06052 / 74 36 
PV Jasmin Bad Orb 
Harald, 32 J., Polizeibeamter, modern 
u. sympathisch, fröhlich u. gesellig, mit 
viel Familiensinn, liebt Sport, REisen u. 
Musik, möchte gerne eine unkompli- 
zierte, natüriiche Frau kennenlernen, 
gerne mit Kind, 06052 / 74 36 PV Jas- 
min, Bad Orb 
Sie 39, sucht Freundin, zwecks ge- 
meinsamen Unternehmungen, Chiffre 
C368  
Liebe Senlorln (, .. gern älter), wo bist 
Du? Ein Mann sucht Dich! Chiffre 4668 
Sie, 45 J., warmherzig, häuslich, fröh- 
lich, sinnlich, Europäerin, NR, sucht 
IHN: Alter 50-60 J, Wenn Du aufrichtig, 
humorvoll, finanz. unabhängig u, frei 
bist, Interesse am Aufbau einrtreuen 
Partnerschaft hast, gerne zum Tanzen 
und ins Konzert gehst, Reisen u. Wan- 
dern magst, dann melde Dich doch bit- 
te (mit Bild) unter Chiffre C 371 
Wer möchte gern in seiner Freizeit mit 
lieben, offenen Menschen, abca, 35 J, 
und Nichtraucher vertjringen? 
Gemeinsames unternehmen und neue 
Freunde gewinnen! Ich heiße Helmut 
und freue mich auf viele Zuschriften 
unter ChiffreT 675 

Anne, 47 J., attraktiv, blond, schlank, 
etwas vollbusig, nicht ortsgebunden. 
Sie ist eine gute Hausfrau, Köchin u. 
eine begeisterte Hobbygärtnerin. Sie 
wandert gern und maggemeins. Un- 
ternehmungen. Sie sucnt einen Part- 
ner, den sie venwöhnen kann, nur treu 
u. ehrlich sollte er sein. Der Gemeinsa- 
me Weg, DGW, Tel, 06104 / 6 26 24 
od. 6 39 48  
Ich, ein junger Mann von Mitte zwan- 
zig, 1,79 m, schlank, bin der Meinung, 
daß man nicht alles dem Zufall über- 
lassen muß, deshalb suche ich aul 
diese Weise ein MIdchen, das mit mir 
die Partnerschaft teilt. Bin naturver- 
bunden, häuslich, mache gerne Aus- 
flüge mit meinem Auto uvm, und würde 
mich sehr freue 1, wenn Du Dich mel- 
dest unter Chiffre L 289 

Kathy, 30 J., gesch. mit kleine Toch- 
ter. 6 J., schlank u. gutaussehend, ist 
humovroll, ausgeglichen u. kinderlieb 
u. häuslich, sucnt aufrichtigen Partner, 
dem Liebe, Treue u. Vertrauen noch 
etwas bedeuten, 06052 / 74 36 PV 
Jasmin 
JunggeblietMnderSOar, 1,72, 
schlank, NR, gute gesk;herte Posit,, 
immer gut autgelegt, humorvoll, herz- 
lich, sucht liebe Frau für viele hamionl- 
sche Stunden zu zweit. Chiffre 4678 
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IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 

1 -ZI.-Whg., Heusenttamm, 33 m^. 
möbliert, sep. Anbau, an Wochonend- 
hoimfahror. MM 500.- + NK DM 150.-. 
«06104 / 39 82od. 6 22 61. ab 10h 
Tiefgarage ab sofort zu vorm. in der 
RaihonauerStr 28. MioteDM lOO.-pro 
Monat Tel. 069 / 88 58 97 
Von Privat; OF-Westend. -t-ZW, 
großz . hell, ruhig. vielGrun, kl WE, 
Bnik , EBK, Tageslichlbad. DM 1450 • 
♦ NK +Kl .Toi.069/84 21 59 

OF-Bürgel, dirokl am Main, besto 
Wohnlage.3-ZKD.75m?.ren Allbau. 
Parkettboden, gr komplett eingerichlo- 
to Wohnküche, von Privat. DM 1200,• 
kallaufVB.AbstandDM4000.- Tel. 
069/64 98 69 65.fc. . 
1 -ZW. Rodgau, verkehrsgünstig, teil- 
mobl .DM700 -/warm,3MMKt .Tel. 
06106/ 1 46 23 

1 -ZW, Heusenstamm, 33 m^. mobl,, 
sop Anbau.anWochenendhoimf .DM 
500-^Nk 150.-. Tel. 06104/39 82 
Obertshausen. Bahnhofstr. 1 4Zi.. 
Küche, Dusche. WC. DM 1200.- ♦ DM 
200.- Uml. + 3-Monato-Kt. Toi. 06104 / 
4 34 46 
Dletzenbach-Stelnberg, von Pnv. 
EB.exkl. 2-ZWinkI. MFH.ca. 70 m^. 
EHkü.. Du,-Bad, Parkett, gr. Terr., Kol- 
ler. Kabel. DM 1150.-» NK + Kl. ab 
1 11 .Garage,Tel.06074/3 32 52 

Ober-Roden Breltert, ruhige Lage, 
wunderschöne 4Vt -ZUi.-Majsonet- 
tewhg.. 145 m^, 2 Bdder, Gäste-WC, 2 
Sudbalkone, ab sofort zu vorm.. DM 
1850.- + NK/KT. Tel. 06074 / 9 54 56 
Mühlhelm von Privat 3-ZI.-Komf.- 
Whg, 78 m? 1.0G.6-FH, NB/EB 11/94. 
Parkeft. Gäste-WC, Ku.. Bad, Balk., 
Kollerraum, MM 1300.- inkl. KFZ-PI + 
NK/Kf. Chiffre 4676 

1 Vi'ZVif., Küche, Dusche, WC. ca. 40 
m^. In Offenbach zu verm. Tel. 069 / 
89 51 30, ab 13 Uhr. 

Von Privat zu vermieten; Reihenhaus 
in Hanau-Steinhoim. Neubau, ca 140 
m*'Wohnfl., 60m?Nulzfl.. inkl. 2 Kfz- 
Stollpl.. DM 1800.-mtl + Nk. Kl.. 
Tel. abends; 06108 / 7 50 78 
Von Privat: NIeder-Roden, 4-ZI.- 
Whg., sep. WC. Balkon. Garage, 86 
m-'. 3. OG. ab 15. 11 94 frei. 
DM 1050,- + Nk./Kl,.ChiffroS 302 

r^ühlhelm. 3 ZI., Küche, Bad, Gasto- 
WC. EBK. Keller. Balkon. 115m^von 
Prival, sofort frei, oxkl. Aussl. Miete 
DM 1700.- + U/Kl.. 06181 / 7 68 41 
sofort frei 
3-ZKB, DM 1150.- kalt, 100 m?, 
Sout.-Whg., leilmöbl, freist. Haus, in 
ruh. Lage von Privat, in Ober-Roden. 
sofort frei. Te! 06074 / 9 06 76 
2-ZI.-Super-Whg. f. SInales, Hanau. 
Mainlage, NB, kl. WE. sof frei, 44 m^. 
Wohnzi. m. Kü.-Zelle, kl. Schlafzi., 
Marmorbad. Terr. + Gart., kein Makler, 
inkl TG. 750 - + NK + Kl, Chiffre T 704 
DIetzenbach-Stelnberg, von Privat. 
Erstbezug: Exklusive 3-ZW in kleinem 
Mehrfam -Haus,ca. 90m^. Eßkü.. 
Bad. Parkett, gr. Balk . Keller. Kabel. 
DM 1500.- + Nk. + Kl.,ab1 11.. 
Garage. Tel. 06074 / 3 32 52 
Mühlhelm, 1-ZI.-Apt., 26 m?. hell u, 
gut oeschn, in gepfl Wohnhaus, direkt 
am Markwald. bBK + Parkett, Loggia, 
Bus + S-Bahn-Anschluß, DM 680.-inkl. 
Uml. + PKW-Stellplatz zzgl. 3 MM Kt.. 
von Privat. Tel. 069/88 1921 
Fax: 81 48 50 
2-ZW, Balk., ca. 64 m^, 880 - kalt zzgl. 
NK/Kt. in Mühlheim 3. Tel. 06108 / 
6 82 49 
Mühlhelm, von Privat! exKI. 2-ZW, 55 
m2.1. OG. in 6-FH. NB/EB 11/94, Par- 
kelt. Kü., Bad, Balkon, Keilerraum, MM 
930.- inkl. KFZ-Stellpl. + NK/Kt. 
Chiffre 4675 
Obertshausen; 3-ZW, ca. 87 m^, 
3-FH. Erstbez. 5/92. lux. Ausst., mod. 
Bad (Wanne. Du , WC), sep. Gä.-WC, 
SW-Balk., S-Bahnanschl., absof. von 
Priv.zuverm.,Tel.06181 /4 85 92 
Ich. (26), Nichtraucherin, biete 
MItwohngelegenhelt in schöner, 
möbl. 3-Zi.-Whg. in Dietzenbacf>, 
Tel. 06074 / 4 23 27. ab 15 Uhr 
Bestlage Hanau, Mainblick, NB. kl. 
WE. lux. 3-ZW. 86 m2. Marmorbad. 
Wanne. Du.. Gä.-WC. keine Makler- 
geb., vom Vermieter, sof. frei, inkl. TG. 
MM DM 1500.- + NK + Kt. Chiffre T703 
1-Zi.-Whg. Urberach, ca. 46 m2, 
Sout.. mit Bad u. Küchenzeile, frei ab 
1. 11.derz.MieteDM600.- + Umi.. 
Tel. 06074/6 16 34. ab 19 Uhr 
2 Zl.-Whg., OF-Stadtmitte. 77,80 m2. 
Balkon. EBK, Bad. Dusche, WC. Ab- 
stellraum, Gäst0*WC. Kellerraum. TG- 
Abstellplatz kann anaemietet werden. 
Preis pro mz 17.50 pl Uml., 3 MM Kauti- 
on, sofort zu verm. 1 Zi.-App., 39,60 m2 
mit Balkon, WC. Bad. WC. kl. Küche, 
OF. Preis pro m« DM 17.50. + Uml. 3 
MM Kaution. Tel. 06104/7 17 06 
Seligenstadt - sehr schöne NB-Woh- 
nungen m. Balkon u.Terrasse, z. 
1. 12. 94,vonPriv. zuverm. 3-/4-Whg. 
80/86/100 m2. beste Ausstattuna. 
Stellpldtze, Gartenbenutzung, f^ller- 
räume sowie einige Extras, günstige 
BAB-Anbindung, V 06182 / 2 49 76 

2-ZI.-Sout.-Whg., 50 m?. möbl, guter 
Zust., in ruh Lage von Seligenstadt. 
DM700 ■ +NK/Kf .ab sofort od. 1 11 
Tel.06182/228 34,ab18Uhr 
2V*»-ZI.-Whg., In Rodgau/Nieder- 
Roden,82rr\'^ Wfl. EBK.gr Balk., Mie- 
te DM 1050, +NKDM200.-.3MMKt. 
absof. frei. Tel. 06106/7 54 19 
Von Privat zu vermieten: Reihenhaus 
in Hanau-Steinheim, Neubau, ca. 140 
m?Wohnfl..60m?Nutzfl .inkl.2Kfz • 
Stollpl.DM1800.-mtl, + Nk ♦ Kt. 
Tel. abends 06108 / 7 50 78 
1 -1 Vi -ZKB, 56 m?, zentrl. Lage Die- 
burg. Erstbezug, DM 800,- + NK/KT 
Zuschnfton bitte unter S 303 an den 
Verlage 

Neu-Isenburg. 2-ZKBß, 60 m?, 
hochw EBK. neues Bad, gut geschn . 
zentrale Lage, direkt v. Eigentumer, 
MM 1200 - + NK/Kt , 069 / 6 80 55 59 
oder06103/4 53 16ab18Uhr 
Suche Nachmleter ab 1 11 94 oder 
spater für schöne 3-ZW In Hamburg 1. 
Miete 1250.- > 200,• Umlagen. Tel 
06182/6 42 20 

Von Privat: Rodgau-Dudenhofen 3V^ 
-ZW. 78 m?. qr Wohnraum mit Sudlog- 
gia, Teppichb . Kellerraum, Spre- 
chanlg , Fußbodenhzg ,TG-Stellpl. 
DM 1100,- ♦ 60.- TG-Platz + NK/KT. 
Tel. 06106/2 30 33 
Von Privat, Rodgau/Nleder-Roden. 
2-Zi.-Whg . HH. 9. OG, 65 m?. Balkon, 
EBK m Waschmaschine, schöne 
Waldrandlage. Miete DM 1024 - + 
Garage DM 70 - + U/Kt,ab 1 12. 94, 
Tel. 06106 / 7 57 81 oder 7 57 95 

3-ZI.-Whg.. tn Ober-Roden, DM 1300,- 
warm. ab sofort zu vermieten (evtl. 
auch als Büro). Tel. 06074 / 9 77 45 
OF-Bürgel, 1 l6-ZW,40m2,1.St.. ' 
Balk., neu renov, ruh. Lg., DM 795 - + 
Uml. ♦Kt.. Tel. 069/89 1251 
Suche Nachmieter zum 1.12.94 od. 
früher für sonnige 2-Zi.-Whg. (48 m?) 
mit Balkon, StülTpl. u. Keller in Ober- 
tshausen. Tel. Mo.-Fr. 9-18 Uhr 
06196 / 59 59 04 od. Mo. -Do. ab 20 
Uhr06104/7 51 98 
3-ZI.-Whg. Ober-Roden/Breldert, 
85 m?. Balkon, gr. Wohn-/Eßzi., in kl. 
WE.abI 12. 94.DM1100.- + DM80.- 
Garage + NK/Kt.. Tel. 06106 / 2 15 05 
OF-Bürgel. komf.3'A-ZI.-Whg., ' 
ruhige, gepfl.. kl, WE. Bj. 91,1. OG. 
94 m?. offener Kuchenbereich, gr. 
Tageslichlbad mit Bidet. Gäste-WC, 
gr. Balkon Südseite, geh. Ausst . ^r. 
Kollerraum, frei ab 1. 1. 95 von Privat, 
ohne Absland, DM 1590.- + NK + 
PKW-Stellplatz + Kt . Tel. 069 / 98 79 
ab 18 Uhr 

Komf. 4-ZW in Obertshausen zum 
1 12. 94zuvorm..B6m?, Abstellpl,, 
EBKkompl ,2 Kellerräume, Gäste- 
WC, 2 Blk, Waschmaschinon/T rock- 
ner-Raume zur Verfugung. Kaltmiete 
DM 1500.- + DM300.-Uml. f 3MMKt., 
Tel. 06104/4 42 57 
2'/^-ZW, Bürgel, Bad. Balk., ca. 64 m?. 
DM750.- + NKDM 150.-, z. 1. 2. 95 an 
Dame zu vermieten, Chiffre A 722 
2 helle Zimmer, 25 u. 32 m?, eigenes 
Bad. mit Kuchenmltbenutzung, für DM 
370.- bzw. DM 460 - (kalt) absof. im 
Rodgau. Tel. 06106/2 27 55(16-20 h) 
Münster b. Dieburg, 3-ZKB. 78 m^, 
Südbalkon. Wasch- und Trockenraum. 

• Kellerraum, Garage u. PKW-Stellplatz 
ab sofort von Privat zu verm., Tel. 
06163 /48 02, werktags ab 17 Uhr 
Von Privat, komf. 3-ZI.-Whg. auf 
2 Ebenen, in Rodgau, kl. WE, In ruh. 
Lage, mit Garten u. Sauna, ca. 80 m2. 
DM 1360.- + NK/Kt , 06106 /7 28 91, 

' Sa.9-13,wochenl.ab19Uhr 

OF-CIty: 2-ZW, 60 m?, top renov., ab- 
. solut ruh. Lage, sofort frei, DM 790.- + 

Uml. + Kt , Abstand DM 6000.-. Tel. 
069 / 8 29 75 3- 25 von 13-18 Uhr 
Dietzenbach, schöne 3-ZW in gepfl. 
Wohnanl.. 86 m2.20 m? Balk., neuer 
Teppichbd., teilmöbl., Sauna-u. 
Schwimmbadbenutzung inkl.. ab 1. 11. 
für DM 1200.- + TG + Um). + Kl.. 
Q 06074/4 45 54 
3-Zi.-Souterraln-Whg., 80 m?. DM 
900.- kalt + Kfz-Stl.pl. in Klein -Auheim, 
Tel, 06182/2 80 73 _ 
Sep. Souterr.-Apt., m. Dusche u. Ein- 
baukü., 20 m?. zum 1.11.94 in Rodgau- 
Dudenhofen zu verm.. Miete DM 340.- 
pl.60.-Umlg..Tel.06106/2 11 52 

Exkl.2-ZW. 70m2, OF-Bürgel, ruh. La- 
ge, beste Ausst,, gr. Balk.. f=ußb.-Hzg.. 
Parkett. DM 1195.- + Uml. + Kt.. ab 
1. 11.94frei.Tel.069/86 32 61 
NIeder-Roden, wunderschöne 2-Zi.- 
Komf.-Whg., möbl.. ca. 70 mz. mit ca. 
20 m2 gr. Loggia, KM DM 1000,- + 
Uml.. von Privat, frei zum 1. 12. 94, 
Tel. 06106/7 15 21 
4l^ZKB, G-WC, Kachelofen. Fußb.- 
Hzg.. 2 Balkone, 2 Abstellpl.. eig. 
Garten. 106 m^ im EG + Keller in einem 
3-Fam.-Haus in Eppertshausen sofort 
zu verm.. Kaltmiele DM 1590.- + NK. + 
Kt..Tel.06074/9 36 68 

Sehr schön sanierte Altbauwoh- 
nung: 3 ZI., Kü, Bad, Balk ,Krafftslr, 
1 St. Innensladtnähe, Miete DM 980.* 
kalt + NKu.Kt.,ab1 11. zu vermieten, 
Zuschriften unter Chiffre T 70(5 
Möbl. 1 -Zl.-Apt., ab sof. zu vermieten. 
38 m?, gepfl. Hochh., Sprendlingen, 
gute Ausst (z.B. Microwelle, Tiefkühl- 
schrank). DM 800.- -f DM 150.-Uml., 
06103 / 8 40 02, ab 18 Uhr, Fr. Krämer 
OF-Bürgel, beste Wohnlage, 3V^/4- 
ZW, EG. 125 m?. EBK, Raumteiler, 
Bad u Du , Gä.-WC, gr. Südterr, auf 
Wunsch Gartenbenutzung, zusätzlich 
Arbeitszimmer mit sep Eingang mög- 
lich. von Priv , DM 1750 - + NK + Kt., 
Tel.0161 /2 61 64 12 
Sellgenstadt-Malnhausen, 
exkl., helle 3-Zi.-DG-Whg., mod. Archi- 
tektur,gr Blk..in3-FH,Bi.92,MM 
1300.- + 140 - NK/mtl. von Prival, 
Nachmlütergesucht, «06182 / 
2 82 48ab19h,660 67 privat 
1-Zl.-Apt., Bad, Balk., 38 m?, in 
Obertshausen, Miete DM 510.-, Umi. 
DM140.-,Tel.06104/431 95 
Schöne, helle 3-ZW mit Balk., Keller, 
Waschküche, Fahrradkelleru. Autoab- 
stellpl. in Klein-Auheim von Priv. zu 
vermieten, DM 1050.- + Uml., Tel. 
06181 / 6 56 28 

Nachm. ges. 3-ZI., 89 m?. Dietzen- 
bach, Küche. BAd, WC m, Dusche, 
Balkon, PKW-Abstellplatz, ab sofort, 
DM 1400.- + Umig.. Tel. 069 / 75 20 20 
Herr Sauer 

Offenbach, gr.3-ZW.,ca. 100 m?, DM 
1200, • + Uml./Kt. zu verm. (keine Klein- 
kinder). Tel. 069/85 12 48 
Zu vermieten ab 1.12.: Neubau-Whg 
in 3-FH. in Münster, 2 Zi.. Kü.. Bad, 
Balk., Garten, 2 KFZ-Stellpl., Keller, 
ca. 83 m?. von Prival. DM 1190.- + NK, 
Tel.06078/722 22(Priv.)od.06151 / 
88 92 15(tagsüberv. 7-16Uhr) 
OF 2-ZW, Küche. Bad, DM 692,- + NK/ 
Kaution ab sofort. Tel. 069 / 88 94 59 
Münster/Dieburg, 2-ZW, EG, 70 m?. 
gr. Balkon Südseite, Luxusbad. 2 Tief- 
garagenpl,, in kleiner Wohneinheit, 
Neubau, Erslbezug 1.10.94 DM 1090.- 
Slellpl. + NK/KT, ohne Makler von pri- 
vat, Tel. 06071 / 3 42 50od.3 42 60 

Wir suchen zum 1 1. 95 eine gunst, 
3-ZW MeldenbeiAnjaod. Nicole, Tel 
06074/2 43 40 
Hilfe! Gibt es noch kinder- und tier- 
liebe Vermieter? Suche für Mama u, 
Papa bezahlbare3-od 4-Zi,-Whg,,ca. 
80?inOFu näherer Umgebung bis 
DM 1400,- warm, filein Hund und Ma- 
mas 2 Katzen müßten auch noch mit 
Habt ein Herz für uns. Tel, 069 / 
64 87 60 76 u. Fax 
Allefnerzlehende Mutter m, gesicher- 
tem Einkommen sucht erschwingl, 3- 
Zi -Allbauwhg,, mögl, Tierhaltg, (kl, 
Hund) in OF o, Umgebg,. Chiffre C 369 
Freund!.,Junge Familie, sucht 
3-4-ZI.-AB-Wng. in Offenbach, 
vorzugsw, Bieber oder Rumpenheim 
bisDM1000,-kalt,Tel.069/88 81 51 
Suche 1 -2-ZKB-Whng., Raum 
Rodgau/Nieder-Roden, NR, Wochen- 
endfahrer, Tel. 06073 / 6 49 68 

Von Privat, Hanau-Stelnhelm, 3-Zi • 
ETW. Ku., Bad.Gäste-WC. Balk .ca, 
80m2, freiab 1, 11 , zu verkaufen, 

' DM220 000,-, Tel, 06103/8 88 25od, 
06103/8 88 84 
2-ZI.-ETW,ab Ib. 12., von Privat in 
Dietzenbach. 65 m?, Küche, Bad, 
TG-Platz. Kamm, Terr,, G-VVC, 
DM300 000,-«06198/50 02 24 
2-ZI.-DG-ETW, kl, WE, TG-Platz, OF. 

' Nähe S-Bahn, frei, VB DM 279 900.-. 
Tel, 06104/ 17 49, ab 19.30 Uhr 
Schnippchen - nur 3000.-/m3| 
für eine 4-ZI -ETW. 128 m?. komf, 
Ausstattung, total ruhig. Feldrand- 
lage. Nieder Roden, frei ab 
1, 12.94,«06106/72284 
Sonnige 3-ZI,-DG-Whg., Obertshau- 
sen. ideal für junges Paar, 77 m? in ge- 
hobener Ausstattung, für DM 325 000 - 
+ TG-Plalz, Tel. 06104 / 7 52 63 

Wohnung In OF gesucht allem oder 
zusammen, Stefan 29 J, berufl. selb- 
ständig, mögl, Büro u. Wohnraum ge- 
trennt oder gleiches in WG oder Haus 
m, Grundstück, Miete DM 1000.-. Tel, 
069 / 84 35 58 
Altere Dame sucht 3-ZW in Dieburg. 
Tel, 06071 /52 20 
Dringend; Suche mit 2 Katzen eine 
2-3-Zi -Whg, mit Bad, Miete bis DM 
872,-, Raum OF od, Bürgel. Tel. 069 / 
88 45 27 
Mann mittl. Alters, Teilzeitb.. hand- 
werkl. versiert, sucht 1 Vfe-2-ZW in OF, 
Altbauo. Renovierung wird übern.. 
Miete bis 800,- warm (Miete u. KT wird 
V, Sozialamt übern ), Angebote u. 
Chiffre 4667 
Junge Dame In fester Anstellung 
sucht unmöbl. 1-2-ZW, ab 32 m? in 
Frankfurt, bis max. DM 800.- inkl, Nk., 
Zuschriften bitte unter Chiffre S 298 
Suche kl., möbl. Apt. od. ZI. (sep.) 
ab Nov, 94 bis Juli 95, Nähe Kaiserlei, 
Tel. 069 / 8 07 36 38 

Aüesfürden Umzug 
Kartons, Kleidorkisten, Gurte, 

Decken, etc. z, Miete Mietmöbelwag. 
m, Fahrer(Packer).a,W. Träger, 
Vogelsberger Lastesel 

0 06104 / 73 57 99 0.06644 /16 09 

Von Privat; I-Fam.-Relhenmlttel- 
haus, OF-Rumpenhelm, 4 Zi., Hobby- 
raum. Garage. Terr., ruhige Lage, 
221 m? Grd.. ca. 102 m? Wfl.. Bj. 68. 
DM 560 000.-. Tel. 06024 / 98 54 
Ober1sh./Hausen, DHH, ca. 120 m? 
Wfl.. EBK, Kamin, Garage, Bj. 89. DM 
615 000.-,v.Priv..tt069/86 45 36 

2-ZI.-ETW, 62 m?, Rodgau 3, von Priv., 
gepfl. Wohnanig., neues, weißes Bad, 
Fichte-EBK, Kachel-Parkettböden. 
Tiefgarage,frei 4/95, DM230 000-, 
Tel.06106/7 19 75 

' Von Privat: sehr schöne 3-ZI.-ETW, 
76 m?. 1, OG. neue Alu-Fenster. Rollä- 
den. Türen, Fliesen u, Holzdecke, Süd- 

' terr,.Wi.-Garten. EBK: Wert ca. DM 
20 000.-, PKW-Stellpl., VB DM 
250 000 -, 2-ZI.-ETW, 59 m?. 1. OG. 
neue Alu-Fenster u. Fliesen. Südterr., 

^ EBK.PKW-Stellpl„VBDM190 000.-, 
Tel. 06106/2 55 46 
Von Privat: ETW in Münster b. Die- 
burg, 3-ZKB. 78 m?, Südbalk,, Wasch- 
u. Trockenraum, Gar, u, PKW-Ab- 
stellpl., zu verk,. VB DM 285 000,-, Tel. 

, 06163 / 48 02 (werktags ab 17.00 Uhr) 
Hausen: 1 Vi-ZI.-ETW, Balkon. Son- 
nenseite, neu u. mod. einger. Küche, 
bezugsfertig, gute Lage, von Prival für 

. DM 128 000.-, Tel, 06108 / 7 64 24 
MaIntal-DörnIghelmlSuperkapitalan- 
läge - von Prival. 3-Zi.-ETW. ca, 75 m?. 
Nettomiele 9360.-. für nur DM 
189 000.- zu verkaufen. Tel. 06103 / 
8 88 25 oder 06103 / 8 88 84 
MaIntal-DörnIgheim.Superkapitalan- 
läge - v. Privat, 2-Zi.-ETW, ca, 64 m?, 
Nettomiete 9050.- für nur 169 000.- zu 
verk , «06103 / 8 88 25o.8 88 84 

Von Privat am arunen, neuen Mathil- 
denplatz 96, OF. vollmöbl. 2Vj zW . 60 
m?, Kabel, Waschraum, Fahrradkeller, 
Abslellräume. Sudbalk., PKW-Platz im 
Hof DM215 000,-+ Möbel/Einb, DM 
9500.-,ChiffreL270. 

Von Privat 21/2 Zi - ETW., 70,93 m?, 
mOF-Stadlmitte, Erstbezug, kl. WE.. 
1 OG,beste Aussstattung, EBK, TG- 
Abslellplalz, für DM 310 000,- zu verk,, 
Tel 06104/7 17 06 

HU; 3-ZI.-ETW.73m?Wfl., Ku . Bad. 
S-Balk.. G-WC, Abslellraum, Pkw- 
STellpl., sofort frei, renoviert. KP DM 
226 000.-, Tel. 069/89 83 37 

Schnäppchen Obertshausen-Hau- 
sen 2 x 1 -Zi.-ETW. 40 m?. Kü., Bad. 
Balk., Kunslstoffenster, Isolierglas, 
ZH., Kellerraum. 1-Zi.-ETWin EG 
(leerstehend + renov.) und OG (gut 
vermietet), ruhige Lage, von Privat, für 
je DM 148 000,- zu verk. Tel. 06104 / 
7 94 20 

Heusenstamm 3-Zi.-ETW, ca. 80 m?. 
im ruh. gepfl, HH, inkl. hochw EBK, 
sep. Abstellkammer. Kellerr. Loggia, 
PKW-Abslellpl,, von Privat, für 
DM280 000,-, Tel, 06104 / 6 76 30 

SuzuklAMo.EZ 11/90. nur 11 oOOki 
weiß, 1, Hand, DM6800.-, Tel 069 
83 16 74ab13Uhr 

' Suzuki Samural.weiß.EZ11.69 ~ 
Bestzust,. Extras. GW. KAT. alle in- 
spek,,VB, Tel, 06104 /10 11 92 

jükl DR 750 Big. EZ 2/90,50 PS. Develauspuff, Hauptständer, 
riöugel, Ledersitzbank, Kofferträ- 
VB DM 5200.-, Tel, 069 / 63 53 86 
abends 

^650 NTV. EZ 2/91.50 PS. 21 
m Meizverkleidg. mit Dopp.-Schein- 
bar, Kofferträger. VB DM 5700.-, 
069 >3 53 86 auch abends 

TOYOTA 
Toyota CoroMa 1,3 XL, Littbag, 5lri 
EZ4/92.75PS,51 Tkm.elSD.qc.Vb 13 500,-.069/63 53 86auchabRndj TELLENANaEBOTE 

VOLVO 
Volvo 440 GLT, 30 000 km. EZ 6/90. 
102 PS, R/C, ZV. Servol., LeichtmstaB. 
lelgen, Topzustand, 19 800,• DM VB Ter06074/2 81 n 
P 245 Kombi, EZ 6/83. TU 5/96,245 
Tkm. 100kW(136PS),2,3l, Anh ■ 
Kupplung, RC. Gesaml-Zusl.gul DM 
1800.-:Tel 06182/6 67 59 

ETW-Gesuche 
Wlf 

1 oder 2-ZW-ETW in OF. Mühlheim 
oder Hausen, von Privat gesucht, kein 
HH. Chiffre 4669 

401 m2 voll erschlossener Bauplatz 
für AInum-Haus In Hausen b, OF. 
1100,-/m?. Tel, ab 18 Uhr 04307 / 
68 21od.0171 / 7 27 34 10 

Golf GTI Edition 7 Wochen all, 
schwarz/metallic. 115PS/85kW, ABS, 
Airbag. 205er Breilreifen auf ALU, Da- 
chantenne. Servo. ZV. el. SSD, hoh- 
nenversl. Recarosportsitze. elektr. ein 
stellb, u, beheizb, Außenspiegel, 
teilte Rücksitzbank, DiebstahTalnrman Ir 
lage,Ga.Wa,.Bordcomp.,fürDM 
32 000,-. zu verk,. Tel, 069 / 83 33 54 frsn 
oder ab 13 Uhr 069 / 80 63 355 

Golf GLS, Bj. 79,70 PS/52 kW. 2 
Hand. 123 000 km, TtJ 12/95. Top-Zu- 
stand, blau-met,. unfallfrei. VB DM 
2500.-,Tel.06104/7 14 20 

GARAGEN 

Suche Garage, mögl. In NIeder- 
Roden, Tel 06106 / 94 27 

Goltll.4trg,.rot,mit Kal.,Bj. 10/85.55 
kW, TU/ASU neu. DM 5500.-, Tel. 
06182/2 68 67 
VW Polo L, 40 PS/29 kW, 0,9 LU . B| 
80, TÜ 95, AU neu. d'grün, RC, Reili 
Ausp. + Bremsen neu, gl. Zustand 
DM 1500,-. Tel. 06103 / 32 26 68 

FAHRZEUGE 

Heusenstamm, von Privat RMH, 
4Zi., 112m?,LoggiaundGarten.gr. 
Keller, MM DM 1900.- + 100 - Garage 
+ Uml,, Tel. 06074 / 2 98 88 (AB) 

Umzug? Preisw, Möbelwagenverleih 
m. Fahrer O06644/16 09Fa.Knieß 

1-ZI.-Whg., Rodgau,30 m?. 
gr. Duschbad, mit sep, Kochgelegen- 
heit, an Wochenendheimfahrer ab 
Nov. 94 für DM 550.- warm + Kt, 
zuvermieten,Tel.06106/64 71 12 
Von Privat - Groß-ZImmern, 3 ZKB, 
NB. ca. 77 m? Wfl, gr, Balkon.TG, Ab- 
stellplatz, ab 1.2.95, Miete DM 1190,- > 
NK + Kt ,Tel.06071 /4 41 59 
Suche Nachmieter für 2-ZW, Kü.. 
Bad u. Flur mit Balk,, voll möbl., Miete 
mit NK DM 1250.-, Kt.. anrufen ab 18 
Uhr:Tel.06104/7 32 33 
DIetzenbach-Stelnberg, von Priv., 
EB, exkl. 1 -ZV/ in kl. MFH, ca. 40 m?, 
Souterrain m. gr. Fenstern. Kü.. Du.- 
Bad, Keller. Kabel, DM 650.- •<- NK -i- 
Kt„ ab 1. 11..Garage.06074 / 3 32 52 
Nachmieter gesucht für 3-ZW, Kü., 
Bad. (100 m?), Loggia Südseite, in 
Dietzenbach, ab sofort. (Miete erst ab 
Dezember 94.) Miele kalt 1500.- DM 
UmIg. auf VHB. Tel.: 06074 / 2 88 97 
Montag-Freitag von 17-21 Uhr 
2-Zi.-Whg.ab15. 12.. von Privat in 
Dietzenbach zu verm. 65 m?, Küche. 
Bad. TG-Pl., Kamin, Terr.. G-WC, MM 
1350.- + NK/Kt.« 06198 / 50 02 24 

Von Privat; RMH, Rodgau/Nleder-Ro- 
den. 110 m? Wfl.. 275 m? Grundstück. 
Garage, DM 480 000,-. Tel. 06106 / 
2 44 91 od. 7 92 82 
Elnfam.-Haus mit ELW, 15 km östl. v. 
Darmsfadl. Bj, 74,6Zlm..2Kü..2 
Bäd.. 2 Eingänge, ausgeb. DG, m. 
Guschb.. ges. Wohnnutzfl, 240 m?, 550 
m? Grundstück. Gar., ruhige Lage, DM 
695 000,-. Bitte nur Anfragenv. Pnval. 
Tel, 06071 / 4 88 55 

FIAT OPEL 

VW Passat GL Limousine, Bj. 6/86, 
79 kW/102 PS. 5-Gana, 90 000 TKM. 
guter Zustand, Auspuffanlage neu. ^ 
Servo, 1 Satz WR auf Felgen, RC,ver 
stellbarer Fahrersitz.. DM 11 300-VB 
«06108/7 66 15 

UNTERRICHT 

Neuei Schul). - neue Chancel 
Regelm., intensive NachhiKe v. erl. 
Lehrerin AlleFächerbis 10. Kl.: 
Franz., Engl.. Informatik,06183 /25 26 

iM Roller SKR 125,14 PS, neu- 
fg. NP DM 4650.- f. DM 3600,- zu 

faulen. Noch Werksgarantie! Tel. 
06 4 5 43 

GESCHARLICHES 

, gut gebr. Waichmatchlnen 
ollgaranlie. z.B. AEG ab 98 -, 

jimutter betreut ihr Ijähr. 
Jnkind in Ottenbach, von Montag 
iFreitag nach Vereinbarung, 
(069 81 98 89,ab19Uhr 
Chan zuvorlltsige und erfahrene 
jihalts- und PutzhIKa lür gepll 
'Ofs.-Hnushalt mit Büro in Lammer- 
,«! 0 Sti inden pro Woche in Oauer- 
Illuno 06108 / 63 37 oder 7 78 55 Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 ^ n urti Akin 
i|)-N«benverdlenit. Mit IBM compa- 
(em Computer werden Sie Ihr eige- 
fChel'GratisintoperFax.06181 / 
30 75od. schriltl. Wolf, Oflenb. 
ndstr 102 i, 63456 Hanau 

Daniel, 3 J all, suche dringend 
pro Wo., nachts (Werktage) Baby- 

t«r/ln od. gerne auch Ersatzoma, 
Bl meine Mutti arbeiten gehen muß. 
Jiön wäre es zu Hause in meiner ge- 
ihnlen Umgeb., aber m. Mutti würde 
ch auch vorbei bringen u. vormittags 
(der abholen. Zuscnr. unter T 702 
suchen für unseren 2-Pers.-Haus- 

itlnOFI * wöchentlich eine zuver- 
igu Putzhilfe (auch kl. Bügelarbei- 
Zi, n) Zuschr. unter A 709 

warlitilge Putzhilfe 3-4 Std. wö- 
enllich (für längeren Zeitraum) In Se- 
9nstadtges.06182 / 2 53 88 
iche zuverl8«slge Putzfrau 
wo. ca. 4 Std.. in 06104 / 6 38 46 

lUienitamm Putzhille für 4-5-Std. 
etiontlich gesucht. Tel. 06104 / 
90 

leiv|itzhllfe. deutschsprechend, 1 x wö- 
entlichlür2 Std. vormittags in OF 
sucht, Tel. 069 / 85 18 16 

Von Prival zu verkaufen. OF-Bürgel, 
  ' 1. F-Cit' 

hg.. 
Zi., schicke EBK, Kacheloten in gr. 
beste Wohnlage, nur 12 km b. F-City, 
traumschöne Mals.-Whg., 112m^,4- 
Wohnraum (43 m^), lux. Bad. sep. Du- 
sche/WC, gr. Balk., m. Markise. Ruhi- 
ge, sonnige Lage, OTO m^ Grundstück, 
schön eingewachsen. DM498 000,-. 
Tel. 069 / 88 53 30 u. 06108/74678. 

Von Privat: 1-Fam,-Studlo-Haus, 
Rodgau-Weiskirchen, 150m2Wfl.. 
300 m^ Grund, sehr gepfl., sofort frei, 
KP DM 640 000 -, Tel. 06182 / 2 99 09 

Von Privat; 1-FH. Nieder-Roden, 5- 
Zi , Kü.. 2 Bäder, ruhige Südlage, neu 
renoviert, 430 m^ Grd. VB DM 
570 000.-, o 06182 / 34 36 tagsüber 
oder06106 / 7 35 23ab18Uhr 

Fiat Panda 750 Flre, schwarz, B|.'92. ' 
34 PS. 2-tlg.-Falldach, alle Extras, 
scheckheftgepfl., NP: DM 12 475,-. 
VB: DM 6 900,-. Tel. 069 / 83 11 46 
Uno, 45 PS/33 kW, Fb. rot, Bj. 88, " 
67 000 km, Autoradio,sehrgepflegt, 
TÜrieu,DM5500.-.006071 /4 21 10 
FlatUno75 i,e,,Bj.4/90,Kai..ganzin 
Weiß, scheckheftgopll., RC, 88 000 
km. DM 6400 - VB, Ot 06103 / 8 76 96 
od. 069 / 81 48 32 
UNO 45 Flre, dunkelrot. gepfl Zweit- 
wagen. NR, 2. Hand, 44 PS/32 kW. Bj. 
87,85 000 km, TÜ 1 /96, Radio, 
DM 3900,-, Tel. 06108 / 6 82 70 

Ascona, B|. 83,85 KW, TU 9/96, ASU 
9/95,122.000 km, Garagenw, unfall- 
Irei, guter Zust, 1 Hand. DM 3000 - 
VB Tel. 06108 / 6 98 00 ab 17 Uhr 
E-Kadett GT1.61, EZ 7/90,75 PS. 
67 000, TÜ/ASU 7/95,5türig. Sport- 
ausstattung, SSD, Color, RC, rot Gara- 
genwagen, 4 neue Winterreilen auf 
Felgen,Top-Zustand, VBDM12 000 -, 
006104/6 55 800 
Opel Corsa Swing 1,4,44 kW, Bj 2/ 
91.60 000 km, sehr gepflegt. TÜ3/96, 
VBDM9700 -,069/4 99 07 90 
Super günstig! Kadett C City, Bj 79. 
TÜ 11/95, rot, technisch/optisch o.k., 
nur DM 1000 -, O 06108 / 6 80 07 

Campingfahizeuge 

hrelnergnalla mit lOjähr. Berufs- 
ahrung im Innenausbau plus Monta- 
sucht neuen Wirkungskreis in 01- 
ibach bzw. Kreis Offenbach. Tel. 
104 / 6 78 05 

Reisemobile u, Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel. 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 

JGLE IHRE WÄSCHE 
069 89 29 10 

Winterfestes Campinghiuschen, 
24 m2, mit Ölofen, Sal.-Antenne. WC. 
Couchgarnitur, Tel.-Anschl., DM 
10 500 - VB, Tel. 09371 / 6 79 48 
Wohnmobll Knaus 560 U, Bj. 3/90. 
TÜ 7/96,4 Schlafplätze, VB 
DM 19 800.-, Tel. 06104/7 17 48 

Junge Familie sucht von Privat 
1 -Fam,-Haus In OF, Rumpenhelm, 
Bürgel, Bieber, Heusenstamm oder 
Obertshausen, bis DM 550 000 -, Tel. 
069 / 89 72 41 oder 85 39 33 

2-ZI.-Whg., Rodgau-Walakirchen, 
75 m2, EBK, frei ab 1. 12. 94,MieteDM 
900 - + Uml , Tel. 06106 / 64 52 53 ab 
18.30 Uhr 
1 Vi-Zl.-Whg,, mit Kü. u. Bad, 38 m2, an 
alleinst Dame ab 40J.,von Privatln 
Mühlheim zu verm., Chiffre S 300 

SUCHE Im Raum Offenbach, in ruhi- 
ger Wohnlage. 2-Fam.-Haus, mög- 
lichst von Pnvat, a 06074 / 2 59 42 
Obertshausen-Hausen: Solventes 
Paar (Barzahler) sucht 1 -Fam.-Haus 
von Prival zu kaufen. Zuschriften bitte 
unterT 662 
JunM Familie sucht kl. Haus oder 
ETV7evtl. m. Garten od. Balk. im Raum 
Mühlheim. Angeb. u. ChlffreT692 

Von Privat: 5-ZKBB, In 3-FH, I. OG, 
110 m2, GarMe u. KFZ-PI., mh, Lage/ 
Sackgasse, Gartenbenutzg., ab 1.12., 
MM 1270 - NK. 06074 / 5 03 24 
Schöne 3-ZKBB, RH-Whg„ ruh. Lg.. 
75 m2, Dietzenbach, DM 1200.- + NK, 
Telefon 06074 / 3 27 02 

Deutsches, junges Ehepaar sucht 
3-4-ZW ab 80 m^ in HU-Steinheim. 
Nachwuchs ist geplant, d.h. muß auch 
bezahlbar sein: bis ca. DM 1000.- 
warm.Tel.06181 /69 02 38 

Junges Paar m. kl. Kind u. kl. Hund 
sucht zum 30.11,94 helle 3-ZI.-Whg, 
Raum Mühlheinn/Obenshausen, ab 
100 mz, von Privat, zahle Kaltmiete bis 
DM 1500.-, Tel. 06182 / 6 47 85 

Altenpflegerln sucht Haus mit Garten 
in Ottenbach zur Miete, von Privat. 
Chiffre C 367. 

Alleinstehend« Frau sucht In Mühl- 
helm 2-ZKB, Tel. 06108 / 7 39 04 V. 
10-14 Uhr 
Ehepaar, Anfang 50, sucht zum 
1. 2. 95 eine preisgünstige 3-ZW oder 
kl. Haus Im Kreis OF od. Stadt, Haus- 
artieit od. Pflege kann übemommen 
werden, Zuschriften unter S 297 

Obertshausen, 1 Vi-ZW, EBK, Kabel- 
TV, Tielgar., Balk., in gepll. Ahl., für 
DM124 5(X).-, von Priv. zu verk., 
Mühlhelm-Lfimmarsplel, 1 -ZW, Kü.. 
Balk., Autoabstellpl., nur für Kapitalan- 
leger, für DM 119 000 - zu verk , Tel. 
06104 / 4 15 32 
3-ZI.-ETW. 68 m2, Münster. Parterre, 
Garage, Balk., sofort frei, von Privat lür 
DM239 000,-, Tel. 06071 /241 58, ab 
18 Uhr 
Rodgau/Nledsr-Rodan, 3-Zi.-Mais.- 
ETW; 82 m2, Loggia, TG-Pl.. frei 5/95, 
nur DM 242 000.-.«06104 /79 73 52 
3 ZI.-ETW. OF, 77 m2, von Privat, ab 
1.11. frei, DM 235 000,-, Tel. 069 / 
88 84 80  

Rodgau/Nlader-Roden, 3-ZI.-Mais.- 
ETwi 103 m», Loggia, TG-Pl., frei 5/95, 
nur DM 299 000 -, • 06104 /79 73 52 

Ford Fiesta XR 21, Bj. 6/90, weiß, 104 
PS, TÜ 4/96, ASU 12/94, Aluf., unfalll., 
57tkm,SCR DM 9000,-,Tel. 06181 / 
4 87 130.25 79 67 
Ford 26 M, 125 PS, TÜ Juni 1995, ' 
autobahntüchtig, DM 2000 - VB, Tel. 
069 / 64 87 65 64 
ESCORTCL1.6,KAT,Top-ZüSt..EZ 
10/86,5 Türen, 102 000 Km, 66 KW, 
Bf.-Normal, AU/TÜV11/95, Preis VB. 
Tel. 06104 / 6 79 97 
Ford Fiesta. Bj. 80, Schiebedach. TÜV 
4/95, DM 900,-, Tel. 06108 / 7 60 23 

Honda Concerto, 1,51, Bj. 1 /93.90 
PS/66 kW. 24 000 km, dunkelbl.-met., 
4-tür., Sen/o, SD, RC, aus 1. Hand, 
DM 17 400,-VB, Tel. 06071 /6 29 22 

Mercedes 240 D, B| .79,180 TKM, 
Servolenkung, 2 J. TÜ, neuer Auspuff, 
für 3500.-zu verk., 06104 / 6 76 77 
190 Mercedes-Benz Bj. 1989,102 PS, 
weiß, 35 TKM, 1. Motor, Tüv/ASÜbls 
96, sehrgepfl. Ga.-Wa., NR, Servolen- 
kung, eFH vom, getönte Scheiben, tie- 
fer, Alu-Felgen, R/C, automatische An- 
tenne, WR auf Stahlfelgen, von Prival, 
VBDM18000,-. Tel.069/8351 45, 
nach 16 Uhr. 

RekordTurbo Diesel, Bj. 86, TÜ 1 J., 
VB DM 3800 -, Tel. 06106 / 2 20 92 
Opel Omega Kombi 2,01, Kat., Bj. 91, 
115 PS/85 kW. 60 000 km. rot. VB 
DM 12 800,-, «06104/4 52 51 
Opel Rekord Caravan, Bj. 84, rot. 
110 kW, 2,21, neuer, leistungstarker 
Motor, Fahrwerk tiefer u. breiter, viele 
Extias,Ges.-Wertmind. 16 000-, 
Sportlahrer-Sitz, umständeh. zu verk. 
für DM 6900.-, Tel. 06103 / 6 77 59 
Opel Kadett. Bj. 81, VB DM 1500 -, 
Tel. 06106/2 20 92 
Rekord E, 4türig, Bj. 85,90 PS, ASU/ 
TÜ4/95,119 000 km, gepfl., mit Radio, 
SD, 4 Reifen neu, VB DM 3200 -, Tel. 
06071 / 4 48 71 
Omega-Caravan 2,01,115 PS. Bj. 90, 
3-Wege-Kat., Schiebedach, ZV, 
Alarmanlage, rot, Langstr.-Fahrzg., 
138 000 km, Motor neu bei 78 000 km, 
scheckheftgepfl., VB DM 8800 -, 
Tel. 06104/4 51 47 
Opel Rekord Caravan. Bj. 80, 
150 000 km, AHK, SD. neu bereift. TÜ 
3/95, unfallfrei, DM 2000.-, Tel. 06104 / 
7 21 73nach20Uhr 
VectraGLAulom..1,8i,90PS,EZ3/ 
92. Repar -Garantie 3/95, SD, NR, 
Gar.-Wagen, Radio, 40TKm, 4 kompl. 
M+S, rot-met., 1. Hand, VB DM 
18 300,-.Tel.06104 / 6 19 77 
Senator 8 (neues Mod.), Bj. 5/88, 

♦ 3,01, Kat, 108 000 krri, siltjermet, ABS, 
Alu, Autom., usw., TÜ u. ASU neu. 
9900.- DM, Tel. 06185 / 79 34 AB o. 
06182 / 6 51 57 

KFZ-ANKAUF 
PKW gesuchtl Auch ohne TÜ oderrs- 
paraturbed.. Benziner o. Diesel, Tel. 
06103/627 83 + 0171 /620 07 91 

ilcher Kinderhort/Kindergarten 
chi 1 -2mal in der Woche oder stun- 
»iweise nachmittags, evtl. auch vor- 
Atags Aushilfskran z. Betreuung 
id Hausaufgabenhllfe? Bin Studen- 
(Lehramt), 20 J., mit einschläg. Er- 

hrung. Z'jschr. unter Chiffre T 715 

Suche Golf oder Polo ab B|, 1982, 
auch ohne TÜ oder mit Mängel. 
Tel. 06103/6 56 88 

4 Reifen MIchelln 155/13 für Audi. 
Göll usw. mit Felgen, Tel. 06104 i 
79 74 75 D 
4 Winterreifen mit Felgen, für Göll III 
1 mal gelahren, Preis DM 600 -, 2 Ge- 
pSckhalterfürGollll und III. je DM 
100-, 1 Dachgepäckbox, 100 X 100 
cm, DM 250.-, Tel. 06108 / 6 98 46 

STELLENGESUCHE 

m lang, m/DM 0,39bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B44B.Tel,06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 
Partner f. lukrat, Geschäft von privat 
gesucht, Tel/Fax. 069 / 64 84 94 73 

SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung, mit 
Nut und Feder, 260 x 20cm. 10mm 
stark, nur DM 8,95/m^, bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Gartenhaus 
Ausstellungsstück 
3.80 m x 3,00 m mit Vordach und Ter- 
rasse, 3666,- DM jetzt 2895,- DM, 
Eckrich Baumarkt, Hanau Steinheim. 
vorWohn«ell2000. Tel.06181 / 
63122 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräle führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler+T ransportschäden) 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11 
Tel. 06071 / 3 29 95 
Laminatboden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtet, ca. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 

Wir kaufen ständig gute Gebraucht-u., 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069 / 85 49 53 

lichlnenschlosser, 33 Jahre, sucht 
1 1 95oderfrüherneüen Wir- 
ngskreis, gute Kenntnisse auf den 
Bbieten Hydraulik und Pneumatik so- 
eschweißen, im Raum OF/Rodgau/ 
eiigenstadt. Tel. 06106 / 64 64 94 

M jähr. Schüler sucht Nebenjob, 
igebole unter: Chiffre T 713 

wionalfachkauffrau mit Sekreta- 
ilseitahrung, 37 J., ungekündigt, 
*ht neue Aulgabe im Raum Olfen- Kh Angebote erbeten unterT 687 

pothekenhelferln in ungek. Stellung Kht neuen Wirkungskreis (ganz- 
es), in Rodgau oder Umgebung, 
'»cnriftenunterT712 

•Jinarzthelferln, 35 J., sucht zum 
Ii 94 0. später den Wiedereinstieg 

[iBerulsleben als Sprechstundenhir ■vormittags bis 13 h, möglichst Jum Roijgau. Zuschriften bitte unter 
™ffreC365 

707 
de«, DM 300,-, Tel. 06106/7 63 07^ 
Winterreifen 195/65 R15 T, M + S m« 
Felgen lür BMW 520, fast neuw. zu »   
verk., VB DM 850 -, Tel. 06074 / 57 52 «tmännlsch« Angastellte, 31, un-  — I5J"i(ii9t, sucht zum 1. 12,fürhalb- 

|0<J. an 3-4 Tagen Beschäftigung 
iiumOF od. Heusenstamm. Zü- 
nften unterA714 Wir wollen. daBSiei 

sicher leben. 
Ihre Polizei.^ 

4 Winterreifen auf Felgen, für Honda 
Civic,4-Loch-155R 13,fürDM1B0- 
ZU verkaufen, «06104 / 73 15 75    ■. . -   '•""•uchtBaschiftlgungalsGar- 
4Wlnterrelfent,MB126,PirelliM + S —8,Tel.069/85 14 50 

Mitsubishi Colt, Bj. 6/83,113tkm, 50 
PS, TÜ neu, AU 3/95, DM 1300,-, Tel. 
06182 / 3 86 07 

Peugeot 405 Break SRI, Bj. 8/92, 
28Tkm, TÜV 8/95, sorrenlogrünmet., 
elFH., elSH., Radio, ABS, Servo, 205er 
Reifen, etc., sehr gepflegt. VB 
23 500.-. Tel. 06108 / 6 61 69 

•« vviiiieiiviieii I. mo i«Wf' 
Winter, 195/70/R 14, zu verii.. VB UW 
350.-, Tel. 06102/46 63 
4 DB-WR123 auf Felgen, 175 R 1<. i« 
DM 30,-. Tel. 069 / 83 66 60 

NISSAN 
Nissan Patrol GR Station Turbo Die- 
sel, Bj. 8/90,78 TKM, viele Extras, VB 
DM32 000.-,«06106 / 77 12 38 

Renault Cllo 1,4 RN, 75 PS, 3trg., EZ 
92,17 OOO km, schwarz-met., rotes 
Sportlenkrad, RC, NS, unfallfrei, VB 
DM 13 500 -, Tel. 06182 / 2 75 37 

WOTOBBADEB 

BMW R 80 RT, rot, EZ 4/94,4500 l<m 
SLS, Integralkoffer, Gleichschließi^ 
Griffheizung, Gepäckbrücke, Zy'J"®" 
Schutzbügel, Wamblinkanlage, von- 
meter, Uhr, 16 300,- DM, Tel. 069 / 
81 77 14 (AB)   

Bhen Sie eins Arbsltsarlslchte- 
•JS? Junge Mutter sucht Buchhal- 
Jjls- und Schreibartjeiten in Heimar- 

Tel. 06073/8 87 84 

30 J, sucht weg. priv. Woh- 
handwerklich anspruchs- 

SJJS'igkeltim Außen-od,. Kunden- 
^Uhr 36 82 

Arbsit Iis Putztrau für 
«47 35 von 18 - 20 Uhr, Tel, 069 / 

infl 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

^dV u. Englischkennt- 
••«vorh.,Zuschr. unterT 

«in? in OF, Arbeltszeil ab 1. JQ Uhr in Büro, Praxis oder Haus- 
5^^61.069/83 70 11 

,/lch bin dafür... 

.,. daß Fußgänger 
aktiv zur eigenen 
Sicherheit im Straßen- 
verkehr beitragen. Bei 
Dänfimerung und 
schlechter Sicht sollte 
man daher möglichst 
helle Kleidung - am 
besten mit reflektieren- 
den Anhängern oder 
Aufklebern - anzie- 
hen, Schließlich kann 
man sich gerade als 
Fußgänger sehen 
lassen." 

IrJf'i**'?* Putzfrau sucht Putzstel- ^'«1.069 ^54 89 03 61 
JiuiichsAntln urZeltlmDeutsch- 

mitehte nachmittags 2-3 Std. 

'BG 

Projekt Nr. 07168/Sudar) p 

Verk.c 
mit Volli_ 
Miele ab 110.-. Kühlschrönke/E-Herde 
ab 50.- USW., Lieferung frei Haus 
«069/38 71 57,Fa WMZFfm 
Wir machen Ihrer) Garten winterfettt 
Gartengestaltung - Qehötzschnitt, 
Sicherheitsfällung - Pflasterarbeiten 
0 06074 / 4 44 90 ü. 06071 / 2 34 41 
Kaufe laufend Watchma., Kühlschr., 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof, ab, 069 / 38 71 57, Fa, WMZ 

Tradition hat Zul(unft 
Der Sudan ist das l.and 
Afrikas. Seit Au.sbruch des Bür- 
j^crkrifgcs 19H3 sind Hunderltau- 
scnde aus dem Süden und We- 
sten des Landc.s in die Haupt- 
stadt Kharloum geflohen. Dort 
leben sie in KIüchtlini{sla}{ern am 
Rande der Stadt, ohne Ausbil- 
dun^s- und Krwerbsmöjjlichkeil. 
ohne Zukunft. 
HKO'l- KI R DIK \VKi:r unter- 
stützt Projekte von Krauen, die 
sie!) in Selbsthilfejjruppen zu- 
sammenj{ctan haben, um ihr Le- 
ben im Lager aktiv in die Hand 7.w 
nehmen. Sie haben sich überlegt, 
welche Produkte sie vermarkten 
könnten, was sie an zusiiizlichen 
Kenntnissen dazu brauchen, und 
welche Hilfe von außen sie noch 
benötigen. 
Danke für Ihre Spende! 
Die Frauen haben sich Dinge vor- 
genommen, die in ihrer Heimal 
im Südsudan Tradition haben 
oder die sie dort fortführen kön- 
nen, wenn sie einmal zurückkeh- 
ren. Zum Beispiel planen sie die 
Herstellung von Seife, Parfüm und 
Nahrungsmitteln, Baiikarbeiten, 

Körben und Lederwaren. Sie we- 
ben und niihen.Das Anlegen von 
Hausgiirten mit traditionellem 
CJemüse und Obsi, Mutler-und- 
Kind- und Krste-Hille Pro- 
gramme, Fortbildung für \ lebam- 
men. der Aufbaueines Kindergar- 
tens und Alphabetisierungskurse 
stehen außerdem auf dem Pro- 
gramm. 
BKO r Kl 'R DIb: WKL'r möchte 
sich daran beteiligen, daß die Le- 
bensgrundlagen der Frauen nicht 
nur in den Lagern gesichert wer- 
den und ihnen so ein Leben in 
Würde und Selbstbestimmung er- 
möglicht wird. 
Danke für das Stück Hoffnung! 

in N ARMfN innfCHiiGKnr 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln 500600600 
Postfach ton42. 70010Stuttgart 

Babywippe, 15,-, Bauchtrage Chicco 
30,-, div. Babykleider Qr. 50-74 ab20,- 
, Tel. 06071 / 3 73 87 
Baby-PUMA, pink, Inspektor, Gr. 22, 
DM 6.-, Lederschuhe mit echtem Fell, 
Gr. 24, blau/pink, kaum getragen, DM 
10.-, Tel. 06182/2 28 54 
Elaktro-Hard, 4 Platten, DM 50.-, Tel. 
06108/31 12 
Alles In Top-Zuttand: 1 Tischlampe 
b. beige, DM 25,-, Wandlampen, DM 
15,-. 2 Wolkenstore, L. 260, Br, 250, a 
DM 30,-. Tel. 069 / 89 31 96 
Wohnzimmarbuffat. ausdenSOer 
Jahren, DM 50,-, Tel. 06073 / 30 17, 
abends ab 19 Uhr 
Startrak-Raumachlff Entarpriaal 
Verschenke einiges Material zu allen 
drei Startrek-Senen, Tel, 06071 / 
387 18,ab19Uhr 

}l« Mw«rblleH*n Otvtteim 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BEIM ROTEN KREUZ 

1 Relae-Raalerer, DM30.-, 1 *PS/2, 
Bus Maus, neu, 40 -, 400 Stck. Dia- 
Rahmen,neu, Fehlkaiil, DM 15.■ 
Tel.06108 / 6 81 43 
Verk, SItzvarklelnerer zu 9,-, Spann- 
bett I. Stubenw u. gut erh. MSdcnen- 
bekleidung bis Gr. 80 bis zu 5.-, Tel. 
06103/2 17 26 
Naff Dunatabzugahauba DM 50,- 
Stickvorlagen, -Rahmen u. - Garn, DM 
50,-. Tel. 06108/6 67 36  
Vark,40-I-Aquarlum(30 x 35 x 40), 
30,-; Koflach-Sklachuha, Qr, 8'/4,15,- 
: Sklatöcka 110 cm 5,-, Ersatzrad 
Qolf240,-,Tal.06103/2 17 26 

1 MIchalln 195/80 R15 90%, DM 30,-, 
Tal, 069/85 17 88 
Sohrank-Nlhmaach,, Fußbetrieb. 
50 -, Kofferradio, leicht de!., zu 
versch., Nähmasch., Mandbetrleb, 30.- 
, Gas-Beistellherd, 50-, fll 069 / 
83 76 26 

Rhelnlachea Unterhaltungsblatt, Jg. 
1880, gebunden, DM 50,-. Sowie div. 
Computerzeitschrilten. Tel. 069 / 
84 39 86 
Banknoten- u, Münzbriafe Internat,, 
12.- bis 25.-/Stck., asiat. Banknoten. 
DM 2.- bis 10.-, Ostasien-BildbSnde, 
Tel. 06106/39 82 

Tlachtennlaplatta, ohne Unterbau zu 
verschenken, Torwand, DM 50,-, div, 
Lampen, je 20,-, kl, VogelkUflg, Tal, 
06104/7 28 15  
Div, gutarh, Ralfen, je 20-, 1 Pirelli 
145/70 SB 12 80%, 2 Bridgeslone 155 
SR1390%, 1 rundern. 165SR13 
100%, Tel. 069/85 17 88 
1 Micheli 195/60 R15 90%, 30.-, Tel. 
069/85 17 88  
Babywickaltaacha lür unterwegs m. 
Wickelunterlage DM 25.-; Happy-Car- 
Auto-Sitz, b. 9 Mon., DM 35,-, Tel. 
06106 / 39 82  
Sehr gut erh. SIdebord (Elche) DM 
30,-. 2 neuw. Fernsehtlsche. le DM 
25,-1 neuw. Teewagen (Dinett) DM 
25,-. Tel, 069 / 86 15 38, ab 19 Uhr. 
John Sinclair + andere Hafte dieser 
Art zus. DM 50.- (gesamt ca. 205 
Stck.), alte Micky-Mouse- + Bessy-Hel- 
te,Tel.06106/39 82 
Für Audi 80,4 Reifen auf Felgen 195/ 
60 R14 Insg. 50,-, rd. Tisch <Z 0,80 m 
DM 30,-, nußbaum-Nachb., Tel. 
06103/3 66 40 

Blkar-Stlafal, achwarz, guter 
Zustand, Gr. 7Vi, NP 359.- lür 
DM 50.-, Tel. 069/85 17 88  
Wlldlederhoaa, dunkelllla, Gr. 42, mo- 
derner Schnitt, lür 50,- zu verk., Tel. 
06106/1 57 79od.6 17 46  
Baby-Autoaltz bla 9 kg,, ,Maxi Cosi", 
30.-, Himmelstange lürKinderbett, DM 
5.-, Tel. 06071 / 2 43 60  

1 altea Bild, handgestickt, 60x40, DM 
40,-. Tel. 069 / 86 15 38, ab 19 Uhr. 
Waachbackan, weiß, mit Armaturen, 
DM 50.-, Tel, 06104/7 28 15   
30 BlarglHaer/KrUga von div. Braue- 
reien, ideal lür den Partykeller. Fest- 
preis DM 40,-. Tel. 069 / 83 58 29, ab 
18.00 Uhr. ^ 
Wohnzlmmer8chrank,2,80,50,-, 
Schreibtisch, Liege, Phonoschsrank 
20,-, Sideboard 30,-, Stereoanlage de- 
fekt 50,-, Tel. 06106/34 62 

Klatt-Lernprogr, f, PC: Learning Eng- 
lish Green Line 5 (Gymn, 9, Kl.) Gram- 
matik MS-DOS 3,5" DM 50,-, 
Tel. 06182/6 78 65 
1 Fernaahar Grundig Super Col., 67er 
Bild, 30 Progr,, SuchTl., aut. Speich., 
mit Fernb. 200,- ohne 150,-, Tel, 

' 06071 / 4 18 33 

14 Zeitschriften von 1946-1953, zus. 
DM 40.-, 5 Radlohefte 1951 -1953, zus. 
DM12.-,Tel.06103/632 90  

Qao-Eratauagaba, DM 10.-, Das Ka- 
pital, 1. Bd. V. 1883, DM 15,-, Wande- 
rung in d. Dreieich, 1933, DM 25-, Tel. 
06103/6 32 90 

Mod. Doppelbett, 2 x 2 m mit 
Aulbauten (Holz), zu verschenken, 
Tel. 06071 / 2 34 70  
1 gutarh, Wohnzlmmerlampe(Eiche). 
DM 25,-. Neue und neuw. Damengar- 
derobe, Gr. 38, von DM 10,- bis DM 
30,-. Tel. 069 / 86 15 38, ab 19 Uhr. (Schnäppchen), 

25 63 

bedültlg aberlahrberelt zu verschen- 

Waltampfingar Sony 2001 Ink 
Netzt., 350.-, 100 QSL-Karten, 2 

Geaellachaftaaplale "Midlite Chrisis" 
und "Aue Cäsar" noch original verpackt 
für DM 25,- pro Spiel. Tel. 069 / 
83 58 29, ab 18.00 Uhr.  
Autoataubaaugar, 25,-, Judoanzug 
25.-, Katzenkorb 10,-, Bodenvase aus 
Korb 10,-, gr. Korb 10,-, Tel. 06074 / 
34 64 
15 Walzanblergltaer von verschiede- 
nen Brauereien DM 50,-. Tel. 069 / 
83 58 29, ab 18.00 Uhr,  
Klaldarachrank u. Couch, gut erhal- 
tenfür DM 50,- abzugeben. Tel. 069 / 
85 42 44 ab 18 Uhr  
Sehr gutarh, Herrenwintermantel, Gr. 
54, DM 20,-. Tel. 069 / 86 15 38, ab 19 
Uhr. ^ 
Entsafter, Frlteuse, Reiseschreibma- 
schine, Qesichtsbrenner, Kloplstaub- 
Sauger, Schnellkochtopf, Luttbefeuch- 
ter,|e50,-,Tel.069 / 84 30 65 
WIntarmantal, wenig getragen, Qr. 48 

, DM50.-. Tel. 06104/ 

VW Paaaat, Bj. 81, TUV10/94, rep. 
 ilgaberfal ' ' 
ken. Tel. 06103/32 28 22 
Original H A-RA-Wlachar mit Boden- 
tuch wegen Doppelgeschenk. NP DM 
119,-1. DM 40,-. Tel. 06108/7 31 88 
4 Raiten m, Falgan, 165/70 R13, für 
Peugeot 205, DM 120,-, Tel. 06106 / 
34 62  

Abfahrtak1165, gut erhalten, Blizzard 
mItTyrollablndung, DM 49,-. Tel. 
06108/7 31 68  
Klatt-Larnprogr. f. PC: Etudes Fran- 
caises Echanges Edition longue 3 
(Qymn. 9. Kl.) Grammatik MS-DOS 
),25" DM 50,-, Tel. 06182 / 6 78 65 

InkL 
,ZU8. 

45.-, 75 Postkarten, 40/50er J.. meist 
Glückwunsch, 25,-, 06103/6 32 90 
Klatt-Larnprogr, f. PC: Etudes Fran- 
calsea Echanges Edition longue 2 
(Gymn, 8. Kl.) Vokabeln MS-DOS3,5" 
DM SO,-.Tel, 06182 / 6 78 65 

Fahrbare Elektro-Hzg. (Radiator. 
2000 W, Thermostat). DM 40.-. Bron- 
ze-Spiegel (110 X 70cm), NP DM 
260 -.VPDM50 -.Tel 06182/74 84 
2 aahr gut erhaltene Kuchenstuhle, 
leicht gepolstert mit verchromten 
Stahlrohr, lür DM 20,- abzugeben. Tel. 
069 / 85 82 90 
2 Zimmertüren, 2 x 1 m, weiß, Limba, 
je DM 25,-. Tel. 069 / 64 87 65 64 
Kleiner LIegaaeaaal, blau-bunt lur 
DM30,-zuverkaulen, Tel. 069 / 
89 67 68 
2Klatgen a 40 Taschenbücher je 25,- 
, 2 Schlalzimmerwandlampen, Glas- 
Kuppeln metallkupterzus. 20,-, Tel. 
069 / 86 95 77 
Lamprfür Eßecke, DM 15,-, 
Boxen-Ständerlur Lautsprecher, 
DM30.-, Klemmleuchle,bM 10-, 
Tel. 06103/7 93 96 
1 Elektro Kochplatte (2 Kochstellen), 
DM30.-, 1 Heimtrainer, DM 50-, 
Tel. 069/86 12 39 
QrUnpflanze (FIcus) mit gellochle- 
nem Stamm, 2,30 hoch, DM 35.-. Tel. 
069 / 83 39 39 
Fernglaa 16 x 50. DM 50,-, el. Grill, 
DM3IJ.-. Plattenspieler Dual, DM50.-, 
Boxhandschuhe, neu. DM 30.-, 
Tel. 06103/7 93 96 
Komf, QHstebett, klappb. m. dicker 
Matratze. I. DM50.-. Autostaubsauger. 
neu, I. DM 20.- zu verk. Tel. 069 / 
83 13 92 
Umzugakartons zu vorkauten, 20 St 
ä DM 2,50, Tel. 06071 / 6 27 94 
KInder-Seasel, 5,- Kan. Mädchen- 
Teenager-Kldg.,Gr. 164-176 sehr gut 
erhallen, 25,-2 Schneehosen je DM 
10,-,Tel.06108/752 86 
4 M+S Reifen 175 x 14 mit Felgen, 4- 
Loch, (Audi, VW, Opel), zu verKaulen a 
DM 40,-. Tel. 069/81 52 19 
Herrendlener, Eichetisch Je DM 30,-, 
verschiedene Romane, je (jM 0,30, 
Tel. 06106/64 59 24  
2 Kisten He.-Kleldung Gr. 52-54, Ho- 
sen, Hemden, Pullover, je DM 50,-. 
LP'S DM 3,-. Puppenbuggy, DM 10,-. 
Tel. 06104/6 26 23/6 26 24. 
2 Wellblechwände lür Garam, 5 m 
lang, verzinkt, mit 2 Toren, je DM 49,-. 
Tel. 069 / 64 87 65 64  
Abendkleid, Gr. 36/38, Smoking, Gr. 
50, schwarz, je 40 -, Tel. 06104 / 37 69 
Knitax-Strickmaa, DM50.-, Eßtisch u. 
4 Stühle, DM 50.- + DM 20.- je Stuhl, 
Wohnzi.-Tisch, Kiefer, DM 30-, Elek- 
tro-Hzg., DM 50.-, Tel. 069 / 83 76 26 
Duplo-Beustelne DM 35,-. Duplo- 
Autos, DM35,-. 1 Badez.-Handtuch- 
halter, Holz, DM 15,-. Tel. 069/ 
89 31 96 

Hauarat, preiswert u. gut erhalten, von 
Privat abzugeben, von DM 1.- bis DM 
20,- (keine Möbel), Tel. abends 069 / 
88 27 70  
Hausrat, gut erhalten u. preiswert, von 
Privat zu verkaulen, kein Teil über DM 
20,- (keine Möbel), Tel. abends 069 / 
88 27 70 
4 Winterreifen, 165 SR 14 Pirelli, auf 
Felgen, 1500 km gelahren, wegen 
Platzmangel lür DM 50,- zu verkaulen 
Tel.06106/742 84 
Antike Schreibmaschinen: 1 Erika, 
201gerJ.. schwarz, 50.-, 1 Adler 
Klelnschrift mit DIN A3-Elnzug, 30.-, 
Tel. 069/85 17 88 

Div, Kinderkleidung, Gr. 74-86, 
Schuhe, Winterjacke usw., alles bis 

• DM50,-,Klnder1ahrrad"10",50,- 
Rutschbahn 50,-, Tel. 06106 / 7 63 27 
Schaukelpferd (m. Rollen u. sep. Sat- 
tel), gut erh., silbriges Fell, DM 50.-, ■ Tel, 06104/4 27 57  
Kombl-Klndarwagan, jeansblau, mit 

. Korb, guter Zustand, und Kinderreise- 
bett, flach zusammenklappbar, je 50,- 
DM Tel. 06103/2 83 92  

. Ikea-Tlach (Massivholz, braun) 50.-, 
schwarzes Bücherregal 50.-, Kaminbe- 
steok40.-. Kettler Apollo 40.-, Alibert (f. 
Bad,beige)40,-,Tel.06108/7 11 53 
Stapel Brannholz abzugeben. Tel. 
069 / 64 87 65 64 
Plattanaplaler, DM 20,-, Leinwand, 
1,25 x 1,25, DM 12,-. Prolektortlsch, 
DM12,-, TaL 06108/773 31  
Matratze 90x200, DM 40,-. Buggy mit 
Regenschutz, DM 30,-. Schneeanzug, 
Qr. 86, DM 20,-. Tel, 069/89 81 93 
4 WIntarralfan Plerelll, 145 R13,74 
Q, aut Felge lür VW Polo, VB a DM 45,- 
. Tel, 069 "87 42 20  
Klalnkram: Bücher, Taschen, 

' Schallplatten, ab DM 2 -, 
Tel. 06103 / 7 93 96  
TQrglttarz. Öffnen, 35-, Bettgitter, zu- 

' sammensteckbar, 30.-. gr. Ritterburg 
m. Rittern, 35,-, Judoanzug, Gr. 140, 
25,-, «06106/90 39  

' 1 MQIIaackDamanbaklaldungfür 
den Flohmarkt DM 20,-, Tel. 06108 / 
7 37 07  
Ha.-Parka, Qr. 48, neu (rauchblau), 

■ DM 50.-: He-Marken-Pullover, Gr, 48- 
50,10,-1 T, 06182 / 6 64 32, ab 14 Uhr 
Varkaufa ca. 150 LPa/MaxIa, ca. 150 
Singles sowie e. p. MGs v. 3,50 b, 7,50, 

• v, d, 70em b. Anf. d. 90er. Interessen- 
ten faxen/rufen unt. 069 /89 88 48 O 
Supar 8 Fllmfachbüchar, zus. 
DM20.-,Tel.06103/6 73 33 

Stahlblech-Tlach, 119x77 cm, zu- 
sammenklappbar, DM 30,-. Tel. 069 / 
84 39 86  

Vogelkäfige mit viel ZutMhör, zur 
Zucht geeignet, zus. DM 50.-, Woster- 
mann Kunstbucher v. 1951 ■ 1965, zus. 
DM50.-.Tel.06103/67333 

. Wandteller von BradlordExch. und 
Franklin, mlnt, Serien u. Einzelstucke, 
VB DM 50.-/Stuck, «06106 / 7 43 39 

■ 4 Leltz-Ordner 1073, Format DIN A3, 
quer, noch nie benutzt, einzeln DM 14.- 
oder zus. DM 49,-. Tel. 069 / 84 39 86 

' Medslllen-Ersttagsbrlefevon 
Michelangelo und der UN 1975, VB 
DM 30-- bzw. DM 40-, Tel. 06106 / 
7 43 39 

' 7 Einheiten Flohmarktaktlkel, je 
DM 35,- (Vasen, Puppen, Kuscheltie- 
re, Zinnkeramik, Modeschmuck, Bil- 
der),Tel.06102 / 2 65 00 
7Trachtenpuppen + 12and Puppen, 
20 J. alt, keine Schilkröt, Teddys, 2 
Stellt Elefanten, rot, 1 Schlummerle,v. 

. 5,-bis 50,-pro Teil, 06102/2 65 00 
3 Polstersessel mit Rollen (unter 50,- 
DM), 3 Polslersespel mit Rollen (gut er- 

' halten), 2 Drehstühle (neuwertig) je 
DM 40,-, Tel. 06161 /52 62 

Schreibmaschine Adler electric 11, 
. laust. VBDM50,-.Tel.069/86 99 55 

Alles fürs Baby u, Kleinkind von A = 
Anorak bis Sch = Schneeanzug, Gr. 
56-104,pro Teil DM 1.-bis 35.-, 
Tel.06102/2 65 00 
Buntferns. 33 Bllo für Bastler lür DM 
50,- zu verk Tel. 069 / 83 67 05 
Doppelbett mit Bettkasten lür DM 
50.- zu verk.. Tel. ab 18.00 Uhr: 
06074 / 4 31 34 
ABUS-RolladensIcherung Benzinka- 
nister. Kinderzi-Möbel. Aquariumlam- 
pe. Wagenheber, Silzstütze, Praxisho- 
sen Gr58, bis 50,-, Tel 06102 / 5 27 92 
Babyutenslllen zu verkaulen: Fla- 
schenwärmer DM 15,-. Bauchtrage 
DM 25,-. Tel. 069/89 70 83 

Autoalarmanlage, 4-BMW-Radzier- 
blenden, neuer Golfkotflugel re., Bj. 
79-83, ält. Flurlampe, je Teil DM 50,-. 
Tel. 069/85 24 85, ab 17 Uhr. 
Deco Stehl, (Schirmform), Bügelbrett, 
Wasserboiler, Audibatterie, ält. 
Schreibmaschine, je Teil DM 50,-. Tel. 
069/85 24 85, ab 17 Uhr. 
Öl-Elektroradlator, 1000/2000W. 
50,-, Meerschw.-Kälig, groß 40,-, sw 
tragb. Ferseher 20,-, schw. Regiestuhl 
20,-, Tel. 069/86 95 77 
Kl.-Bettdecke, 45.-, Ki.-Kissen. 15.-, 
Kl.-Zi.-Lampe, Schirm, Schaukel. 
Clown,25.-,Tel.069/88 93 13 
Kl,-Skianzug, Gr. 86, hellblau, Zirkus- 
motlvv. Hummelsheim, 30.-, Ki.-Skian- 
zug, Gr. 86,20 -, Kl.-Schlafsack, 80 
cm, 10.-Tel. 069/86 93 13 
Schaukelstuhl, dkl.-braun mit Polster- 
auflage (+2 Extrabezüge), DM 50-, 
Tel.061B2/6 64 32, ab 14 Uhr 
Mä,-Mantel,Gr.92, lila, DM 15.-, Ki.- 
Moonboots Goretex, Gr. 23, DM 20.-, 
Kl.-Schuhe Ricosta, Gr. 28, DM 10.-, 
Tel. 069/86 93 13 
Gepflegte Da.-KleldungGr.42,10 
Teile DM 50,-. Kamelhaariacke, DM 
50,-. Roter fVlorgenmanterVelour", 
DM 20,-. Tel. 06104/6 23 77 
He.-Jeans-Latzhose, Gr. 27,15-, 
Jeans-Anzug (Hemd u. Hose), Gr. 54, 
20.-, Sommerhemd, Gr. 43,5.-, 
Tel. 06182/6 64 32, ab 14 Uhr 

Babymode bis Gr 80, guterh., 
Stückpr, 1,- bis DM 15,-. Schneeanzug 
Gr. 74, grün, bunterObstdruck, NP DM 
100,- lür DM 35,-. Tel. 069 / 89 70 83 
Ü-E-Flguren: Habby HIppo Co„ Drol- 
ly Dinos, Pingu Party je Satz 30,-, Tau- 
sche/Kaufe auch einz.-Flg., Tel. 
06103/92 99 51 
2 xa/wMonitor, 12"auchf. Laptops, 
je 50.-, 1 P. knallrote Da.-Lackstielei, 
neu, Gr. 40.40.-, 4 Radblenden/Alu f. 
DB, bis Bj. 85, je 10.- 06108 / 6 81 43 
Deckenlampe 3-llammig, Eiche, rusti- 
kale Ausführung für Wohn- oder Ess- 
zimmer, Flur, gelbraun getönte Gläser, 
f. DM 25,-. Tel. 069/81 93 83 

Slabdruck-Rahman mit Selbstspan- 
neinrichtung für Handdrucke, solide, 
schwere Qualität, DIN A4, DM 18,-. 
DIN A 3 DM 25,-. Tel. 069/81 93 83 
Qrundig Starao-Anlaga, inkl. Boxen 
für50,-zu verkaufen.Tel. 06071 / 
4 45 54 
Quta Kokoa-Slaal-Matratza von 'Orl- 
go"-Natunnaterialien, 190 /90, für DM 
45,-, Badewannenaulsatz zu ver- 
schencken. Tel. 06074 / 3 37 43 
ScIanca-FIctIon-Lltaraturl Taschen- 
bücher, ab 1,-, Romanhefte von A-Z, 
ab30Pt..06071 /3 87 18,ab19h 
Sharp-Rachna- und Uhr, Glaskanne 
für Kaffeemaschine. Moulinex elektr. 
Messer, Kinderbett, Wäsche, Wand- 
lampen, bis 50,-, Tel. 06102 / 5 24 09 
Schrankwand altd. Nussb., 263x180, 
gg. Abh. zu versch. Tel. 069 / 87 38 36 
Zu vark,: Schlafcouch, 1,50 m br,, sehr 
guterh„Llegefl. 1,20mx2m,l. DM 
50,-. Krups Espressom., neuw,, f. DM 
30,-. Tel. 069 / 85 37 12, ab 17 Uhr. 
Groaaa Klata voller Bücher, versch. 

, Sachgebiete, je Stück DM1,- oder alle 
zus. für Flohmarkt DM 35,-. Tel. 069 / 
81 93 83 
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Anhanqethupplunq i. B. VW Göll  Ahholpr. ab 224.- DM 
Anhanqerkupplunq mll Einbau i. B. VW Güll ab <179.- DM 
Anhanqervermlelunq pro Taq      ab 25.- DM 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL KOHLEN 
Industriogobiel Am Sandborn 4 63500 Soligonsladl-Froschhauson 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie uch in 
unsofom Aussfellungiroum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Ernig I 2 • 63846 Loufnch 
bei AschaKenburg 
Tel (06093) 97 11 0 

Alles klar? 
Bei »blindam« Isolierglas 
ohn« Glasaustausch 
wieder »Durchblick«« 

-Zentrale Rödermark 
63322 Rödermark. Carl-Zeiss-Slr 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

Experten sprechen für ihn. 

16.495,- DM* sprechen für sich. 
UnverbirKlIiche Preisempfehlung der Nissan Motor Deutschland GmbH für den Mtcra 10 L .Edition' 72gl Ubertuhrung/Zulassung 

REISE 

Otterndorf, Komi App , 2-4 Pers . im 
hist Bnuornhof. I. 2 Pors /Tg inkl. Nbk. 
DM 70,-. Toi. 04751 /45 68  
Günstige Llnlenflüge ab Ffm. und 
zurück ab DM: Paris ^59 *. London 
289.•, Mallorca 349.-, Rom 449 Ma 
{Jnd 479.-. Malaga/Alicante 489.-. New 
York 599,- u. weiloro sowie Miotwa- 
gen Burg Reisen. 06081 / 5 70 64 
Freie Herbstpitttze Im Oberpfälzer 
Wald. Horrl, Gogond. ruhg Wandor- 
wogo. 3/4 Std, Autofahrt n. Marlonbad. 
Zi. m. gut, FÜ DM 18 - od FoWo ab 
DM 30.-/Tag, Fam GleiOnor. 95671 
Barnau/Hohenthan. 20 km v Woidon, 
Tel 09635/49'8 

Kurheim am Vogcistock 
76857 Vogelstockertiol b. 
Landau/Pfalz, beihillelätiig. 
Ferien, Kururlaub, Fasten, 
Ganzheltsttierapie, natürliche 
Heilweisen, vegetarisctie Voll- 
wertnatirung. 

Prospekt: 
Telefon 06345 / 35 53 

Äpfel-Bimen-Kanoffeiverkaufl 

Am Saimta«, dem 22,10,19U. Frlich und pnltwiit lom Bedemn 
Jonagold, Eistar, Boskoop, 
Cox Orange Hkl. I od II Kilopr 2.-, 15 kg 30.-, 10 kg 20.« 

  Kilopreis 2.-, 5 kg 10.- 
Kilopreis-.96,12,5 kg 12.- 
 Kiloprois 1.-, 5 kg S.- 

Birnen; Williams Christ Hkl I  
Kartoffel: „Secura" Hkl I, vorw. fosik, 
Zwiebeln, Hkl. II  

irg. 8.30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfeidan, Bahnhof 9.15 Egalabach, Bahnhof 
9.45 Langan, Bahnhof 10.15 Sprandlingan. Bahnhof 10.30 Oralalchanhaln, Bahnhof 10.45 Qötzanhaln, Bahnhof 11.00 DIatzanbach, Bahnhof 

11.30 Stalnbarg, Parkplatz oaganüb. ESSO-Tankatalla 
11.45 Hauaanatamm, Bahnhof 12.15 Obartahauaan, Bahnhof 12.30 Hautan, Bürgarhaua 12.45 Bieber, Bahnhof 
13.15 Offanbach, Stadthalle. Naaaaa Dreieck 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, 

45 Ottenbach, Altar Friedhof b. Güterbahnhof 
00 Mühlhelm, Bahnhof 15 DIateahelm, Buahalteat. Ellaabethenatr. 
30 Stelnhelm, Stadtaparkaaae 45 Kleln'Auhelm, Bahnhof 00 Hnlnburg, Bahnhof 
15 Kleln-Krotzanburg, Fauerwahrhaue 
.30 Sellgenatadt, Bahnhof ,00 Welakirchen. Bürgerhaua 15 Jügesheim, Bahnhof 
30 Dudenhofen, Bahnhof 45 Nledar-Roden, Bahnhof 00 Obar-Roden, Bahnhof 15 Urt>arach, Fe«tpiatz 
Kürnbacher Straße 5 

MIcra „Edition": «In limitiertes An- 
gebot, zu dem man nicht nein sagen 
kanrv Höchstens, daß es noch viele 
andere preisgünstige Micra ..Edition"- 
Modelle gibt Für die sprechen dann 
auch noch die vielen eingebauten Ex- 
tras Sprechen Sie mit Ihrem nächsten 
Handler 

Nissan Motor Deutschland GmbH 
41458 Neuss 

T 

T 

T 

Probefahrt 
+ Nissan Alle-Wetter-Aktion 
Noch ein Angebot: Sicherhetts-Check und ZDK-Ucht- 
test beim Niasen-Vartragshändler - eine gute Gelegen- 
heit für eine Probefahrt. Wahrend Sie einen nagelneuen 
Micra .Edition" testen, testen wir Ihren jetzigen Wagen 
Den Sicherheits-Check gibt's zum Aktionspreis, der ZDK 
Lichttest ist kostenlos Und Sie werden Micra-Experte 

NISSAN 

Endverkaufspreise, Beratung und Service bei folgenden Nissan-Partnern. 
64807 Dieburg 
Autohaus Ellor GmbH 
Frartklurtor Str. 63, Tel.: (0 6071) 2 4021 

63128 Dietzenbach 
Autohaus H+S GmbH 
Hans Böckler-Slr.l. Tel.: (0 60 74) 4 11 98 

63303 Drefech-Drelelchenhaln 
Autohaus Haimerl GmbH 
Daimicrstr.M, Tel. (0 61 03) 8 83 55 

63457 Hanau-Großauheim 
Autohaus SchwG(7or u Führer GmbH. Ben^sfr, 16 
{an ciof Autobahn), Tel.: (0 61 81) 5 40 64 

63168 Mühlhelm/Maln 
Autohaus Mühlhoim GmbH 
Diesclstraßc 2, Tel.: (0 61 08) 62 62 

63071 Offenbach 
B+B Aulohaus GmbH, Waldslraße 217 
Tol,:(0 69) 84 75 54-55 

63067 Offenbach 
Autohaus Buchsbnum 
Andrf^str 19 -21. Toi; (0 69) 88 00 77 

63110 Rodgau 
Autohaus K. H. Zani GmbH 
Borsigstr.32,Tel.:{0 61 06) 7 30 31 

63500 Seligenstadt 
Autohaus Schameitat & Kornott GmbH 
Soligenstädtnr Str 97. Tel (0 61 82) 6 74 51 

-w- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
Bachtfatt* 40.63667 Nidda, 9 06043/3041 

SCHORKSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstatil-, • Glas- und • Sdianiotte-Rohren • Festpreis^iarantie 
Becker Kamin«lnstandsetzungs GmbH 61137 Sctiöneck 
17 0 61 87 46 37, bis 20.00" • Solort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Im schonslen Teil dos Bayr Waldos 
Sonderangebot „Wandenwoclien" 

vom 3,10. bis 29.10.1994 
5 Tg HP ab 270,- DM. tägliche Anreise 
und Verlängeruna moalich, 5 Tg, Schön- 
lioilsprogramm ÖM 275,- Kurzschön- 
hoitsprogramm DM 120-, Fr,-Bufetl. Me- 
nuwahl. 5*-Gängemenu mtt Satatbufelt, 
gomuti Zimmor und Appartements, ruhi- 
qo Lage. Kinderormaßiaung. Hallenbad. 
Sauna, Solarium, Fitnollraum. Liegowio- 
se und Park. Hauseigenos Kosmotik- 
und Regonoralionssludio mit Massagen, 
Langlauf u Wandern direkt ab Haus, gut 
erzogene Hunde artaubt 

^ Ferienpark RIEDER ECK 
^ Tel 09945/642, Fax 16 42 

Schusterhöhe 11.94256 Drach- 
selsried bei Bodenmais. 

TiV 
Pferde-, Pntsctie-, 
Alukolfer, Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanliänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

mSATXniLE 

Anhänger 600 kg DM 1295.- 
2000 leg - Tandem ab OM 4200.- 

Klr alle Febriluite. 
Alko-Teilelager. 

Sofortnwniage von AHK.* 
C(Ulip{no- U. Freizeltartikel. 

Ipasflaschentausch 5+11 kg.^ 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team 

ruv • Verkauf 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahime 

- mit Sicinerheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Ansprucfi netimen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlicti zu Itinen 
nacti Hause, Setzen Sie sicti bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat, Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel Gmlrii 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort aucti 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig in Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Utir 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzlrislig und gunslig aus 

Umdockung/Neudeckung/Reparaluren 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

  
Dielen Pai1(ett... solhsl renovieren 2um 1/2 Preis wie neu Proti Mist Masch • lack » infu Firma Siiße • Rodgau-Walsk. (06106) 4t 43 * Han*u ^161) 2 25 34 « Langen (06103) 2 IS 69. hulfl'i Sio uns doch mul <in< , 

PREISWERT IN DEN HERBST 
Gruß Gott, lieber Gast! Eine gute Idee. Ihren Urlaub in Berchtesgaden zu 

verbringen - zahlt es doch z. d. schonst. Fetiengeb. Die Pens. .Lichlenlels" in Schö- 
nau am Konigssee bietel Ihnen u. Ihrer Familie Ruhe u. Erholung in herzl. Atmo- 
sphäre. Zi. m, DuWC. Farb-TV u, Tel. Unser FruhstücksbuHel wird Sie begeistern! 
Nulzen Sie unsere gunsl. Hit-Preise' Prosp anl,. Postk. od, Anruf genügt. 
Resl.-Pension Lichlenlels • 83471 Schönau am Konigssee • Tel, 08652 / 9 68 30. 
Fax 96 83 13 

Siemens, Constructa, 

KUNDEHDIENST 
für Elektrohaushaltsgerate 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamni 

Telefon 06104/6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zanker, 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schornsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG ! 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137- Fax:06108-6179 

Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion für sämtliche Altdachumdeckungen: 

z. B. 100 m^ Dacheindeckung mit Frankfurter Pfanne 
inkl. Lattung und Abräumung des alten Dachmaterials 

7727j50 zzgl. Dachzubetiör 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

Kommen 

5000 

BIffar Haus - und Wohnungstüren: 
sicher, hochwertig, individuell 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die rictitige für Sie. 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGEl.SBACH 

ECiELSBACIIER NAC IIRIC II I EN - IIAINER WOCIIENBEA r 1 

Nr. 85 
98.,Iaiirgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 
Tel.; 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 25. Oktober 1994 

()H22,'i Langen. Darnistädter .Stiaße 2(5 
n 444!» H 

>  
-.80 DM 

Der Lutherplatz verändert sein Gesicht. Das Gebäude an der Ecke zur August-Sebel-Straße 
Ist zur Zelt „verpackt" und wird abgerissen. An seine Stelle kommt ein Gebäudekomplex, der sich in der Höhe 
dem Geschäftshaus an der anderen Ecke anpaßt. Es entstehen 26 Eigentumswohnungen, zum Lutherplatz hin 

Büros, und entlang der August-Bebel-Straße Im Erdgeschoß Geschäfte, fl/lit der Fertigstellung wird Ende 1995 
gerechnet. Das Modell (rechtes Bild) zeigt die Ansicht vom Lutherplatz aus. Links schließt sich das Gebäude der 
„Luthereiche" an, das erhalten bleibt. Fotos (2). rt 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an 
Tel.: 069-34 51 79 
Autotel.:01 72-8 4743 05 
Fax:069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

qm 

KÜCKE+BAD 
: j hobd^sn 

,li 
I 

Langer Donnerstag 

20. 10. 94 

von 15.00-20.00 Uhr 

Küppersbusch 

Backvorführung 

KÜCHE+BAD 

hcbeisen 

Haustüren 
Wohnungstüren 
Vordächer 

BIffar-StudIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Öffnungszelten: 
Mo.-Mi. -f Fr. 9.30-18.30 Uhr, Do. 9.30-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr, langer Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Bekennen Sie Farbe! 
Farben und Tapeten bringen Be- 
haglicttkeil in itir Helm. Lassen 
Sie sict) von uns unverbindliclt 
beraten. Ausführung Ist kurztri- 
stig möglich. 
Malarbatriab Harth 
Talafon 06074 / 4 44 86 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew oder 
06106 57 05 auch Sa So 

schnell 

bequem 

preiswert 

Apollinaris MImralwassir „Clnslc' IMIiin 
Romanlt Mineralwasser 
Raw's Melsterschoppen iitwMI, Riw's M. 1 
tilsGlia OnMiensadielrink 
Halndrs BWargetriake Tonic g.a. 
VIttel stilles Mineralwasser 

I .'Ii 

t2/0.7-l-K. 9.95+(6.60)' 16,55 
t2/0,7-l-K. 4.95+(6.60)' 11.55 
12-Liler-K. 18.Kit(6.60)* 25,55 
12/0,7-l-K. 15,«+{6.60)- 22.05 
12/0,5-l-K. 9.W+(6,60)' 16,05 
6/1,5-i-K. 10.95+(6 00)' 16.95 

Tiere starben qualvoll 

Feldscheune in Langen abgebrannt 
Langen - Beim Brand einer 

Feldscheune mit Anbauten und 
Stallungen sind am Monlag- 
mtjrgen in Langen drei Pferde 
sdwie 20 Stallhasen den Flam- 
men zum Opfer gefallen Als 
die Langener F"cuer\vehr, die 
um 4.21 Uhr alarmiert wurde, 
.111 dem Feldweg zwisehen Leu- 
kcrt.sweg und Egelsbacher 
Straße eintraf, kam für die Tie- 
re ji'de Hilfe zu spät, da der Ge- 

bäudekomplex in hellen Flam- 
men stand. 

Bei den Löscharbeiten wurde 
die Langener Wehr von Kolleg- 
en aus Egelsbach und Dreieich 
unterstützt. Kurz nach ."i Uhr 
war das Feuer aus. Der Sach- 
schaden wird auf über 100 000 
Mark geschätzt. Die Polizei 
geht von Brandstiftung aus, 
weil das Feuer an mehreren 
stellen ausgebrochen sein muH. 

Das Schicksal einer Langener Bürgerin 

im Krieg ist Thema eines Fernsehfilms 

Ein deutscher Waffen-SS-Mann rettete in Holland vielen Juden das Leben 

Bigband der Musikschule 

spielt im Palmengarten 

Bei Ehrung hessischer Handwerksmeister 

Langen - O.scar Schindler war 
während der Gewaltherrschaft 
der Nationalsozialisten nicht 
der einzige Deutsche, der sich 
für jüdische Bürger einsetzte. So 
gab es einen Waffen-SS-Solda- 
ten namens Alfons Zündler, der 
in Amsterdam vielen Juden das 
Leben rettete und dafür ins 
Konzentrationslager eingewie- 
sen wurde. Auch die Deutsch- 
Jüdin Cilly Peiser. die seit .33 
Jahren in Langen wohnt, ent- 
kam während ihrer Emigration 
in Holland mit Zündlers Hilfe 
dem Holocaust. Anläßlich des 
Jahrestages der Reichspogrom- 
nacht zeigt die Stadt Langen am 

Mittwoch, 9. November, einen 
Fiim über das Schicksal der 
heute 69jährigen. Beginn ist um 
20 Uhr im Saal des Kulturhau- 
ses Altes Amtsgericht. Ein zwei- 
tes Mal läuft der Film am Sonn- 
tag, 1,3. November, um 18 Uhr, 
ebenfalls im Alten Amtsgericht. 
Der Eintritt ist frei. 

Auch Cilly Peisers Schwester 
Jutta verdankt ihre Rettung dem 
SS-Mann Alfons Zündler. Die 
beiden Mädchen wurden von 
Bauern in Dörfern außerhalb 
von Amsterdam aufgenommen. 
Später wanderten sie nach Israel 
aus. 

Nach dem Krieg .versuchte 
Cilly Peiser vergeblich, den Na- 
men des Mannes herauszufin- 
den, durch dessen Hilfe ihre 
Schwester und sie dem Holo- 
caust entgingen. Doch erst ein 
halbes Jahrhundert s|)äler fühl- 
te sie sich imstande, das Tage- 
buch anzuschauen, das sie wäh- 
rend des Krieges geführt hatte. 
Dort fand sie einen Satz, den sie 
längst aus ihrem Gedächtnis ge- 
tilgt hatte: ,,Ich war bei dem net- 
testen SS-Mann, den es gibt. . 

Während der späten achtziger 
Jahre stieß die holländische 
Journalistin Elma Verhev auf 

den Namen Zündler, als sie ein 
Buch ülier die versteckten Kin- 
der - der bekannteste Fall ist die 
Ge.schichte Anne Franks - re- 
cherchierte. Anfang 1993 veröf- 
fentlichte sie Zündlers Ge- 
schichte in einer holländischen 
Zeitung. Anschließend wurde 
sie vom holländischen Fernse- 
hen in einem Beitrag aufgear- 
beitet. 

Die.ser Film ist nun im Alten 
Amtsgericht erstmals in einer 
deutschen Fassung zu sehen, die 
von Klaus Standke vom Film- 
und Videoclub Langen herge- 
stellt wuitle. 

Langen - Die Big Band der 
Largener Musikschule spielt auf 
Einladung der Industrie- und 
Handelskammer Frankfurt am 
Donnerstag, 27. Oktober, im 
Frankfurter Palmengarten. Zur 
alljährlichen Ehrung hessischer 
Handwerksmeister stellt die Mu- 
sikschul-Formation ein gewohnt 
jazziges Programm vor. Titel wie 
„Satin Doll" von Duke Ellington 
werden dabei ebenso zu hören 
sein wie ,,What is this thing cal- 
Iwl love" von Cole Porter. Abge- 

rundet wird das Programm mit 
Kompositionen und Arrange- 
ments von Sammy Nestico, Ja- 
sper, Hooper und Kaufmann. Al- 
le Titel hat die Big Band auch 
kürzlich auf ihrer ersten CD ein- 
gespielt. 

Als Hauptredner dieser Mei- 
sterfeier wird sich der hessische 
Minister für Wirtschaft, Verkehr, 
Technologie und Europaangele- 
genheiten, Lothar Klemm, von 
den Qualitäten der Langener Big 
Band überzeugen können. 

Herbstlaub erfüllt zahlreiche Funktionen 

Viele Tiere finden dort eine wichtige Nahrungsgrundlage und Lebensstätte 

Langen - Herbstlaub ist ein 
wichtiges Glied im Stoffkreis- 
lauf der Natur und dient einer 
Vielzahl von Lebewesen als un- 
verzichtbare Nahrungsgrund- 
lage und Lebensstätte. Für viele 
Menschen ist es dennoch auch 
heute noch Abfall, trotz eines 

Wlntermärchen GlOhweln Rauschgoldengel Glühwein 
Liter 2.99 Liter 3.65 j 
Schneellöckchen alkoholfrei Rauschgoldengel Glühwein 
Liter 3.65 10 Liter Kanister 25.- 

Ptiizreieat Liltiold Welsstler 
VeniRS Pllseier 
BlttaTHr Prenihim Pils, Oitn 
Eier's PrcmliHn Pllsener, Eipert 
Malsei Webeflllef 
Heiwlniw Rafler 

2(V0,5-I-K. 22.95+(6.00)* 2S.W 
20/0,5-l-K. 23.95+(6.00)- 29.» 
2(vo,5-i-K. 22.95+(6.oo)' 28,W 
2(V0,5-I-K. 17.95+(6.00)' 
20/0,5-l-K. 22.95+(6,00)' 21» 
2a'o,5-i-K. 19,00+(6.oo)' 24,00 

BMIng Ellert, Rtmer Pils, Krafl-Malz 0,331 Einweg 6er 4.20 24er U.75 
Oralalohünhaln GleisstraOe 1 
Halnhauson Alfred-Delp-Slraße 54 
HauMn Bijrg«nn.«Mahr-Str 22 Salioenstddter Str, 68 
Ob«rtah«MSttn Malteserstraßa 3 
Orofl«uh«lm Benz-/Ecfc« Edisonstr. 
Kl«in-Auh4ftlm SellgonstAdter Straße 60 

l«ifi-Krota«nburs 'aMnefMtrsß« 7 

Langen Langesiraße 3 
PitOerstraße 45 MOhlhelm 
Borstgstraße 2 Dwswtraße 1 N*u-lMnburg ScNeussnerstraße ^ 
NI««l«r-Ro<l«n Emtetnstraße Ol»«r-Rod«n OdenwaJdslraße 69 Offf*nb«ch Berliner Str 256 
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Nach Zigaretten gefragt, 

daim brutal zugeschlagen 

Schlägertrio verübte am Sonntag Raubüberfälle in Langen 
Langen - Zwei Raubüberfäl- 

le ereigneten sich am Sonntag 
in Langen. Beide Male gingen 
die Täter mit großer Brutalität 
vor. Beide Überfälle gehen ver- 
mutlich auf das Konto ein und 
desselben Schlägertrios. 

Opfer des ersten Raubüber- 
falls waren zwei Jugendliche, 
die am frühen Sonntag, gegen 4 
Uhr, auf dem Fußweg zwischen 
Kheinstraße und Wiesgäßchen 
unterwegs waren. Die 21 und 
23 jähre alten Langener wur- 
den dort von drei Jugendlichen 
angesprochen, die zunächst Zi- 
garetten haben wollten. Auf 
den Hinweis, daß er Nichtrau- 
cher sei, erhielt der jüngere ei- 
nen Schlag ins Gesicht. Einer 
des Räubertrios griff in die Ge- 
säßtasche des jungen Mannes 

und raubte ihm das Portemon- 
naie. Danach flüchteten die 
drei in Richtung Fabrikstraße/ 
Bahnstraße. Der ältere der bei- 
den Überfallenen nahm die 
Verfolgung auf und konnte ei- 
nen der Täter kurze Zeit fest- 
halten. Daraufhin schlugen die 
beiden anderen auf ihn ein. 

Der zweite Überfall ereigne- 
te sich arn Sonntag um 18.15 
Uhr in der Nähe des Bahnhofs. 
Die Täter gingen dabei nach 
der gleichen Masche vor: Ein 
41 Jahre alter Mann aus 
Frankfurt wurde in der Bah- 
nunterführung von drei Ju- 
gendlichen nach Zigaretten ge- 
fragt. Als der Mann nach Ziga- 
retten suchte, bekam er einen 
Schlag ins Gesicht, wodurch er 
seine Brille verlor. Einer der 

Räuber hielt ihm dann ein 
Messer an den Hals und ver- 
langte seine Lederjacke. Außer 
der Jacke raubte ihm das Trio 
noch die Armbanduhr und ei- 
nen tragbaren Computer. Mit 
der Beute im Wert von rund 
5 000 Mark flüchteten die Tä- 
ter in Richtung Industriege- 
biet. 

Nach Aussagen der Opfer 
soll es sich bei den Tätern um 
drei Jugendliche im Alter zwi- 
schen 16 und 18 Jahren han- 
deln. Sie haben dunkle Haare 
und sind zwischen 1,65 und 
1,70 Meter groß. Sie trugen Je- 
ans und Bomberjacken. Hin- 
weise nimmt die Kripo in Of- 
fenbach unter der Telefon- 
nummer 069/8090 359 entge- 
gen. 

gestiegenen Bewußtseins für 
den Natur- und Umweltschutz. 
Die im Garten verstreut liegen- 
den Blätter werden als unor- 
dentlich und als Schmutz emp- 
funden. Dabei könnte die Laub- 
schicht an den meisten Stellen 
durchaus am Boden verbleiben. 
Sicherlich ist darauf zu achten, 
daß Rasenflächen nicht unter 
einer Laubdecke ersticken. 
Auch ist es selbstverständlich, 
daß Straßen, Wege und Plätze 
gereinigt werden. Aber die zu- 
sammengefegten Blätter sollten 
dann nicht in der Mülltonne 
landen. Der Weg zum Grünab- 
fallcontainer ist zwar nicht ver- 
kehrt, weil der Grünabfall einer 
Kompostierung zugeführt wird, 
aber am sinnvollsten ist es, das 
Laub unter Büschen, Hecken 
und Baumbeständen zu vertei- 
len. 

Sofern das Laub nicht von 
schadstoffbelasteten Bäumen 
an verkehrsreichen Straßen 
stammt, eignet es sich auch zur 
Kompostierung. Aufgrund der 
sauren Verhältnisse im Laub- 
kompost ist dieses hervorra- 
gend geeignet für die Düngung 
von Moorbeetpflanzen. Der für 
diese Pflanzen oft gebrauchte 
Torf muß dann nicht verwendet 
werden. Ein wertvoller Beitrag 
zur Schonung der Moore wäre 
damit geleistet. 

Für Regenwürmer, Tausend- 
füßler, Asseln, Fliegenmaden 
und Milben ist das Laub eine le- 

bensnotwendige Nahrungs- 
grundlage. Diese Laubfresser 
und sogenannte Streuzersetzer 
tragen wesentlich zu einer na- 
türlichen Boden- und Humus- 
bildung bei. Unermüdlich zer- 
kleinern und zerkauen sie das 
Laub. Die Blattreste werden 
danach in Feinarbeit von Pilzen 
und Bakterien zersetzt und 
schließen den lebenswichtigen 
Kreislauf der Natur. Die in den 
Blättern befindlichen Nähr- 
stoffe werden freigesetzt und 
stehen den Pflanzen erneut zur 
Verfügung. Besondere Bedeu- 
tung für das Bodenleben haben 
die rund 40 Regenwurmarten. 
Die Regenwürmer durchgraben 
den Boden und sorgen damit für 
eine Durchlüftung und Durch- 
mischung des Bodens. Außer- 
dem schaffen sie durch ihr un- 
ermüdliches Fressen von mo- 
dernden Pflanzenteilen und 
Erde die wichtigen Humusver- 
bindungen im Boden. 

Die Laubstreu ist im Winter- 
halbjahr aber auch für insek- 
tenfressende Vögel wie Dros- 
seln, Meisen, Rotkehlchen und 
Heckenbraunelle eine wichtige 
Lebensgrundlage. Ebenso sind 
Spitzmäuse, winteraktive Käfer 
und Kleinstspinnen hier auf 
Nahrungssuche. Igel, Spitz- 
mäuse, Kröten sowie zahlreiche 
Insekten finden im Laub Schutz 
vor Frost, Wind und Austrock- 
nung. So verbringen die meisten 
Schmetterlinge, die im kom- 

menden Sommer die Wiesen 
und Sträucher bewohnen, den 
Winter als Raupen in der Laub- 
streu. Viele Käfer, zum Beispiel 
nützliehe Marien- und Laufkä- 
fer, wandern im Herbst von Ra- 
sen und Beeten in diese Winter- 
lagerein. 

Schließlich schützt das Laub 
den kostbaren Boden vor Aus- 
trocknung und rascher Abküh- 
lung. Andererseits kann der Re- 
gen den Boden nicht versehläm- 
men. Er bleibt locker und wird - 
mit Laubstreu abgedeckt - auch 
weniger leicht abgetragen 
Manche in Gärten eher unlieb- 
samen Wildkräuter werden un- 
terdrückt, während schatten- 
verträgliche Frühblüher wie 
Schneeglöckchen oder Busch- 
windröschen von der schützen- 
den Laubschicht profitieren. 
Aus gärtnerischer Sicht ist die 
Beseitigung der Laubschicht 
aus Gehölzbereichen deshalb 
unsinnig, denn der Pflegeauf- 
wand wird beträchtlich erhöht 
und das Wachstum der Gehölze 
beeinträchtig". 

Fällt wirklich zuviel Laub an, 
kann man es bis einschließlich 
26. November in die überall im 
Stadtgebiet aufgestellten Con- 
tainer für Grünabfälle bringen. 
Überschüssiges Laub sollte auf 
keinen Fall in die normale Ab- 
falltonne. Dies würde bedeuten, 
daß es aufwendig verbrannt 
oder aber platzaufwendig depo- 
niert werden müßte. 
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Anregungen der 

Kinder umsetzen 
Liingcn (i t) - Im Ilaushalt.s- 

ontwurf für <la.s .lahr 1995 hat 
der Magistrat einen Betrag 
von a.") 000 Mark für ein Kon- 
zept zur Verbesserung; der 
Spielplütze eingestellt, Die.sen 
Ansatz wollen FWG-NEV und 
CDU gestrichen, die SPD um 
20 000 Mark gekürzt haben. 
Im Kinderparlament und in 
den Schulen seien erforderli- 
che Anregungen bereits gege- 
ben worden, das Wissen der 
betreffenden Stellen im Rat- 
haus soll genutzt und den 
Kindern die Möglichkeit zur 
Mitwirkung gegeben werden. Das Komikergespann Globo und RalutI gastiert am 11.11. Im Kulturhaus. 

Foto: p 

Mischung aus Pantomime, 

Slapstick und Akrobatik 

Globo und Raluti gastieren im Kulturhaus 
Langen - Die Spaßmacher 

Globo und Raluti kommen nach 
Langen und gastieren mit ihrem 
Programrn ..Spaß oder Ernst?" 
am Freitag. 11, November, um 
20 Uhr, im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht in der Darmstädter 
Straße 27, 

Direkt in die Seele injizieren 
die Komiker ihre brisante Mi- 
schung aus Pantomime. Slap- 
stick und Akrobatik, Erwachse- 
ne müssen erst durch permanen- 
te Zwerchfellerschütterung ei- 
nige seelische Härtegrade ab- 
bauen. Kein Problem für Clowns 
dieses Kalibers, deren Komik in 
einer liebenswerten Weise 
harmlos und direkt, nicht dop- 
pelbödig oder hinterhältig ist. 
Trotzdem ist sie entlarvend — 
durch schlichte Überzeugung 
oder eine einfach Konfrontati- 
on, Sich auf solchen Ebenen als 
Clowns, als Komiker zu betäti- 
gen, das ist hohe Kunst, die den 
Akteuren ein Äußerstes an kon- 
trollierter Mimik, an Körperbe- 
herrschung und Detailarbeit ab- 

verlangt. 
Das grüne, beinah einzige Re- 

quisit, das die beiden benötigen, 
ist eine Trittleiter. Wozu eine 
Leiter nicht alles gut sein kann: 
Zum Thron, Pferd, Berg, Adler 
und wellenbrechenden Schiff 
läßt sie sich mit wenigen Hand- 
griffen zusammen- oder ausein- 
anderklappen. 

Zunächst versuchen Globo 
und Raluti. zwei Helden zur Rit- 
terszeit. die Königstochter Isol- 
de aus den Klauen des Drachen 
zu befreien. Bis es soweit ist. 
gibt es jedoch eine Menge Aben- 
teuer zu bewältigen, und der 
lange Weg zum Ziel ist so wun- 
derbar komisch, daß man sich 
wünscht, es möge nie ein Ende 
nehmen. Deshalb geht's nach 
dem Drachenkampf gleich wei- 
ter mit Solonummern, mal Glo- 
bo. mal Raluti, 

Eintrittskarten für den Klein- 
kunstspaß gibt's zum Preis von 
15 Mark im Kulturhaus. Telefon 
910 460, 

Langener Trialfahrem fehlt 

geeignetes Trainingsgelände 

Vier Jugendliche fuhren bei der Deutschen Meisterschaft mit 
Langen - Vor wenigen Tagen 

fand in Mühlacker in Württem- 
berg der Bundes-Jugend-End- 
lauf für Trial-Mannschaften 
statt. Gleichzeitig waren der 
Lauf am 15, Oktober und ein 
weiterer am 16, Oktober die er- 
sten beiden Läufe zur Deut- 
schen Jugend-Trial-Meister- 
schaft. 

Für die hessische Mannschaft 
hatten sich vier Fahrer des hie- 
sigen Automobil-Clubs Langen 
(ACL) qualifiziert, die zusam- 
men mit drei Fahrern des AMC 
Idstein den ADAC Hessen- 
Thüringen vertraten. Die Lan- 
gener Fahrer waren Heiko Linß 
und Daniel Paltian in der 
Gruppe der Experten, sowie 
Sören Weilmünster bei den 
Spezialisten und Tim Wilke in 
der Gruppe der Anfänger, Die 
Beteiligung der vier Langener 
ist umso erstaunlicher, weil der 
ACL ein im Verhältnis zu ande- 
ren Motorsportvereinen be- 
scheidenes Trainingsgelände 
aufgrund einer dankenswerten 

Theaterspaß für 

Kinder ab sechs 
Langen - ..Der Räuber Hotzen- 

plotz". ein Theaterstück in sie- 
ben Bildern nach dem weltbe- 
rühmten Kinderbuch von Ott- 
fried Preußler, wird am Montag, 
7, November, um 15 Uhr in der 
Stadthalle aufgeführt. 

Die lustige und spannende 
Aufführung innerhalb der Abon- 
nementreihe ..Kinder-Theater" 
ist für Kinder ab sechs Jahren 
geeignet. Das ..Theater auf Tour" 
verspricht einen Theaterspaß für 
große und kleine Leute, Karten 
gibt es im Kaufhaus Braun. 
Bahnstraße 101-107. und an der 
Tageskasse ab 14 Uhr, 

Privatinitiative zur Verfügung 
hat. 

Die Teilnahme der Langener 
Fahrer bei den besten deut- 
schen Jugendtrialern gestaltete 
sich leider nicht so erfolgreich. 
In schwerstem Gelände mit 
sehr anspruchsvollen Sektio- 
nen kamen von den vier Fah- 
rern nur zwei in die Wertung, 
und zwar Heiko Linß als zwölf- 
ter und Tim Wilke als 22. in der 
jeweiligen Gruppe. Insgesamt 
kam die hessische Mannschaft 
aufgrund von vier Ausfällen 
nicht in die Wertung. 

Um in Zukunft bei Deutsch- 
lands besten Jugendtrialern 
besser bestehen zu können, er- 
hoffen sich die rund 20 Aktiven 
und ihre Betreuer etwas öffent- 
liche Unterstützung, um auf ei- 
nem entsprechenden Trai- 
ningsgelände ihren Sport aus- 
üben zu können. Ein Sport, der 
Geschicklichkeit. voraus- 
schauendes Fahren und ein Ge- 
fühl für den richtigen Einsatz 
der technischen Möglichkeiten, 

ohne daß die Zeit und die Ge- 
schwindigkeit eine Rolle spie- 
len, voraussetzt. Somit ist die- 
ser Sport für alle jugendlichen 
Aktiven eine hervorragende 
Übung für die spätere Teilnah- 
me am motorisierten Verkehrs- 
geschehen, 

Der Ju^end-Trial-Sport ist 
ein Sport, der auch aufgrund 
der Unterstützung des ACL 
und seiner aktiven und passi- 
ven Mitglieder für fast jeden 
Jugendlichen erschwinglich ist 
und der sicherlich noch mehr 
Zuspruch finden würde, wenn 
die Rahmenbedingungen bes- 
ser wären. Vieles ist zwar durch 
Eigeninitiative möglich, wie 
die herausragende Stellung der 
jugendlichen Trialer in ganz 
Hessen zeigt, jedoch auch lei- 
der nicht alles. Der ACL hofft 
auf die Unterstützung der öf- 
fentlichen Hand bei der Suche 
nach einem Gelände, um den 
Jugend-Trial-Sport auch wei- 
terhin erfolgreich ausüben zu 
können. 

„Eine Frage der Ehre" 

am Sonntag in Langen 

Schauspiel wurde mehrfach ausgezeichnet 

Langen - Aaron Sorkins 
preisgekröntes Schauspiel 
„Eine Frage der Ehre" wird 
am Sonntag, 6, November, um 
20 Uhr mit Karin Kienzer und 
Alfons Kaiser in den Haupt- 
rollen in der Langener Stadt- 
halle aufgeführt, 

.,A Few Good Men". so der 
Originaltitel, wurde 63 Wo- 
chen lang, von November 
1989 bis Januar 1991. am Bro- 
adway gespielt. 1990 erhielt 
das Psychodrama aus dem mi- 
litärischen Milieu der ameri- 
kanischen Seestreitkräfte den 
Outer Critics Circle Award 
und den John Gassner Award. 
zwei hohe künstlerische Aus- 
zeichnungen. Bevor die Büh- 
nenrechte vergeben waren, 
hatte sich ein amerikanischer 
Großproduzent die Filmrech- 
te gesichert. So kam es zu ei- 

ner Risikosituation bei der 
europäischen Erstaufführung 
1993 am Volkstheater in 
Wien, Dazu schrieb die Wie- 
ner Kronenzeitui^: ,,Der Os- 
car-nominierte Film ,,Eine 
Frage der Ehre" ist eben bei 
uns angelaufen, und da spielt 
das VoTkstheater das zugehö- 
rige Stück, Und das gelingt 
dazu noch vorzüglich , Ge- 
rühmt wurde ebenso Erhard 
Paukers spannungsreiche Re- 
gie und die eindringliche Dar- 
stellung durch Alfons Haider, 
den man nun auch in Langen 
erleben kann. 

Eintrittskarten gibt es im 
Kaufhaus Braun in der Bahn- 
straße 101-107; die Abend- 
kasse der Stadthalle ist am 
Aufführungstag ab 18 Uhr ge- 
öffnet (Telefon 203 146). 

Einsn Scheck über 875 Msrk konnte Dietrich Förster (Mitte), der Leiter der Erich-Kästner-Schule 
für Körpert>ehlnderte in Empfang nehmen. Der Geschäftssteilenleiter der Barmer Ersatzkasse In Langen, Harald 
Schopp (links), und sein Stellvertreter Erwin Fuchs freuten sich, daO die Aktion der Kasse während der IGEVA 
gut angekommen war und zu diesem Erlös geführt hatte. An einem Glücksrad konnte man für eins Mark Präsente 
gewinnen. Schuldlrektor Förster will die Spende dazu verwenden, um vorhandene Dreiräder für das Mobllltät- 
stralnlng entsprechend der Behinderung Ihrer Benutzer umzugestalten. Foto: Arnold 

Langener Bands 

beim Rockfestival 
Langen - Im November gibt es 

für Rockfans gleich drei wichtige 
Termine zu merken, denn das 
1822-Rock-Festival startet mit 
den Vorentscheidungen zur 13. 
Auflage. Die Jury hat diesmal 
aus über 50 Anmeldungen die 15 
Bands benannt, die um die Final- 
teilnahme am 5. Mäi-z 1995 im 
Frankfurter Volksbildungsheim 
spielen werden. 

Am 6. November geht es in der 
,,Batschkapp" in Frankfurt los, 
Begirm ist um 19 Uhr, Es werden 
auftreten: ,,Somersault" aus 
Langen, ,,Clim-X" aus dem Vor- 
dertaunus, ,,Chased Crime" aus 
Offenbach, ,,Diuretic Puppiez" 
aus Neu-Isenburg und die, .Black 
Krauts" aus Langen. „New Day 
Dawning", Gewirmer des letzten 
1822-Rock-Festivals, werden als 
Special Guest die erste Vorent- 
scheidung beenden. 

Türkischer Autor 

im „Buchladen" 
Langen - Im Rahmen der Kul- 

tur- und Bildungsreihe „Der gel- 
be Faden" liest der in Berlin le- 
bende türkische Autor Günay 
Dal am Donnerstag. 27. Oktober, 
um 20 Uhr im Buchladen. Was- 
sergasse. aus seinem neuesten 
Roman ,,Eine kurze Reise nach 
Gallipoli" (Piper-Verlag). 

Günay Dal wurde 1944 in Ca- 
nakkale/Türkei geboren, stu- 
dierte in Istanbul Romanistik 
und arbeitete später als Buch- 
händler und Rundfunkjouma- 
list. Seit 1972 lebt er als freier 
Schriftsteller in Berlin. 198® 
wurde ihm der Romanpreis des 
Verlages Milliyet in Istanbul zu- 
gesprochen. Dal veröffentlichte 
in Deutschland unter anderem 
die Romane „Der enthaarte Af- 
fe" und „Europastr. 5", der ver- 
filmt wurde. Der Eintritt zu die- 
ser Lesung kostet sechs Mark. 

  • • 

Das neue „Ortliche" liegt vor 

In den Postämtern werden die Femsprechbücher umgetauscht 

klein doch 

die Welt ist 
(fm) - Ferienzeit ist Reise- 

zeil- W er schüttelt nicht gerne 
einmal den Alltagsstreß ah. 
und wenn's nur für ein paar 
Tilge ist. Das geht zumeist in 
Jer Ferne hesser als in der ge- 
wohnten Umgehung, weil 
mav dort andere Dinge sieht 
und erlebt. Den einen zieht's 
ans Meer, den anderen in die 
Berge. So wie den Schreiher 
dieser Zeilen, der sich vor- 
übergehend ins Allgäu absetz- 
te. Donnerstagabends schnell 
die Koffer gepackt und ah 
ging's. Fünf Tage weg vom 
Computer, kein Telefon, nicht 
im Stau stehen. Statt dessen 
auf Schusters Rappen durch 
die Alpen streifen, abschalten 
und, liHe es so schön heißt, 
neue Kraft tanken. Halt alles 
hinter sich lassen, was einen 
gemeinhin so beschäftigt. 

Gleich am ersten Tag, nach 
fast vierstündigem und 
schweißtreibendem Marsch, 
passiert das Unerwartete. 
Kur? vor dem Ziel ein ungläu- 
biger Blick nach oben. 
.Mensch, das ist doch... - un- 
möglich, ein zweiter Blick 
räumt letzte Zweifel aus. F.r ist 
es tatsächlich. Nun kann von 
einer seltsamen Begegnung der 
dritten Art wahrlich nicht die 
Rede sein, aber ungewöhnlich 
war sie allemal. Etliche hun- 
dert Kilometer von zuhause 
entfernt, mitten in den Ber- 
gen, trifft man einen Bekann- 
ten. Damit hatte natürlich 
keiner von uns gerechnet: Die 
Welt ist eben klein. 

L:.ngen - Bei der Sparkasse 
I-ant^en-Seligcnstadt werden der 
Wollspartag am Freitag, 28, Ok- 
tober, und die Jugendspartage 
am 26, und 27. Oktober in be- 
kannter Weise begangen. Im Vor- 
dcnirund stehen dabei die Pflege 
des Spargedankens und die In- 
formation über die Vielzahl loh- 
nender Sparformen. Für die 
Kunden liegt an diesen Tagen 
wieder der aktuelle Kalender für 
das Jahr 1995 mit heimatlichen 
Motiven bereit, und für die Kin- 
der gibt es kleine Präsente. 

Z\i den speziellen Aufgaben, 
die die Urväter der Sparkassen- 
gesetze den ..Sparcassen" aufer- 
legten, gehörte es. ,,den Sparsinn 
der Bevölkerung zu fördern". Es 

—' 

EDV-Kurse für 

Frauen in Langen 
Langen - Den ..Durchblick 

und Uberblick im Dateienwust" 
können sich Frauen bei einem 
Seminar des Zentrums für Wei- 
terbildungverschaffen. Es findet 
am Freitag. 11.. von 17 bis 20.15 
Uhr und am Samstag, 12. No- 
vember. von (• bis 16 Uhr in der 
Langener Schulungsstatte des 
Vereins in der Sehillerstraße 9 
statt. 

Am 18,/I9, und 25./26. Novem- 
ber können sich interessierte 
Frauen mit der Elektronischen 
Datenverarbeitung vertraut ma- 
chen. Die beiden Wochenendse- 
minare bauen aufeinander auf. 

.Anmeldungen nimmt das Zen- 
trum für Weiterbildimg, Schlei- 
ermacherstraße 8, 6428H Darm- 
stadt. Telefon 06151/2 16 18. 
entgegen. Dort gibt es natürlich 
auch nähere Informationen, zum 
Beispiel über die Teilnahmeko- 
sten und zwei weitere Fortbild- 
ungsveranstaltungen für Frau- 
en, die im Dezember in Langen 
geplant sind. 

Idingen - Am Donneretag. 3. No- 
vember, wird die Big Band Lan- 
gen, eine Fonnation der hiesigen 
Musikschule, ein großes Konzert in 
der Langener Stadthalle gebt;n. Zu 
Gast sein wird dei' Junge Chor 
Hofheim, der unter der Leitung 
von Hans-Georg Dechange in den 
fünf Jahien seines Bestehens viele 
Erfolge verzeichnen konnte. So er- 
zielten die 60 jungen Sängerinnen 
und Sänger bei nationalen Chor- 
wettbewerben sowie bei Wettbe- 
werben des Hessischen Sänger- 
bundes Preise, führten kürzlich 
Carl Orffs CaiTnina Burana auf 
und waren in diesem Jahr mit 
Bachs h-moll-Messe zu Gast beim 
„Fetes musicale Cavoie" in F'rank- 
reich. 

Der .Junge Chor Hofheim hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, an- 

ist nicht nur moderne Sprache, 
wenn die neuen Sparkassenge- 
setze die Förderung der Vermö- 
gensbildung in den Vordergrund 
stellen. Richtig ist vielmehr, daß 
in breiten Bevölkerungsschich- 
ten Deutschlands inzwischen im 
beachtlichen Umfang Vermögen 
gebildet wird. Laut Angaben der 
Bundesbank sind es durch- 
schnittlich pro Haushalt in den 
alten Bundesländern fast 
110 000 Mark an Geldvermögen, 
und in den neuen Bundesländern 
auch bereits rund 20 000 Mark. 
Real habe sich das Privatvermö- 
gen zwischen 1975 und 1992 et- 
wa verdoppelt. Durchschnitte 
verzerren freilich das reale Bild, 
denn die Zahl der Haushalte oh- 

Karikaturen aus 

dem Kulturleben 
Langen - Die Galerie in der 

..Merzenmühle' im Mühltal 
präsentiert Kniest Bartolo mit 
Karikaturen hus dem Kul- 
turleben und weitere Por- 
traits von Hans Moser (30. To- 
destag) sowie Paul Hörbiger 
(100. Geburtstag) am Sonn- 
tag, 30. Oktober, um 15 Uhr. 
Die Ausstellung ist bis zum 
30, Dezember zu sehen. Bei 
der Eröffnung ist der Künst- 
lerzugegen, 

Der gebürtige Wiener war 
von 1964 bis 1992 Mitglied des 
Wiener Staatsopernorche- 
sters und der Wiener Philhar- 
moniker und belieferte als 
Karikaturist mehrere Zeitun- 
gen, An die 40 Ausstellungen 
in Üsterreich, Deutschland 
und der Schweiz hat er be- 
stückt, Er ist außerdem Autor 
von ,,Die Wiener Oper", zwei 
Büchern mit Karikaturen aus 
dem Kulturleben. 

spnichsvolle Literatur von allen 
Meistern bis hin zu zeitgenössi- 
.schen Komponisten dem I'ublikum 
näher zu biingen. Auch in der Ver- 
gangenheit hat sich die Hofheimer 
Fonnation immer wieder mit jazz- 
igen Stücken beschäftigt und in- 
teipretierte unter anderem Hits 
von Duke Ellington. George 
Gerehwin und Bobby McFenine. 

Die Big Band der Langener Mu- 
sikschule unter bewährter Leitung 
von Ralph Schmidt hat in den ver- 
gangenen Jahren zahlreiche erfolg- 
reiche Auftritte bestritten, war 
zum Beispiel beim diesjährigen 
Hessentag in Groß-Gerau, bei den 
Hofheimer Jazz-Tagen und natür- 
lich auch in Langen, zuletzt beim 
Frühschoppen der Jazz-Initiative, 
gern gehörter Gast. Die Big Band 
Langen hat im Laufe des Jahres ihr 

ne Vermögen, ja sogar mit Über- 
schuldung, nimmt laufend zu. 

Der aber insgesamt vorhande- 
ne Wohlstand auch in breiten Be- 
völkerungsschichten ist jedoch 
nicht von heute auf morgen ent- 
standen. Dahinter stehen viele 
einzelne Sparentscheidungen, 
die nicht immer leicht gefallen 
sind, und dies über Jahre hinweg. 
Subjektiv und kurzfristig birgt 
Sparen gerade in einer „Ich will 
alles - und das gleich"-Generati- 
on durchaus Unangenehmes, 
nämlich Verzicht. Objektiv aber 
bietet das Sparen Sicherheit. 
Zinserträge und die Genugtu- 
ung. sich später einmal etwas lei- 
sten zu können. 

Langen - Im neuen Gewand 
liegt das neue örtliche Telefon- 
buch 94/95 für Langen, Dreieich 
und Egelsbach sowie die Gelben 
Seiten regional für Langen, Drei- 
eieh und Mörfelden-Walldorf 
seit dem gestrigen Montag bis 
zum 19. November in den Postfi- 
lialen zur Abholung bereit. Das 
örtliche Telefonbuch ist ein zu- 
sätzliches Telefonkunden Ver- 
zeichnis, das ausschließlich auf 
die lokalen Bereiche zugeschnit- 
ten ist. Es bietet in handlicher, 
kompakter Form auf 288 Seiten 
die Einträge von Telefonkunden, 

Ägyptischer Film 
Langen - Zur Vorführung eines 

ägyptischen Spielfilms lädt der 
Deutsch-Ägyptische Freund- 
schaftsverein ein. Der Film (in 
deutscher Sprache) wird am 
Samstag, 29. Oktober, um 19.30 
Uhr im Kulturhaus gezeigt. 

Repertoire auf einer CD einge- 
spielt, die natürlich an diesem 
Abend zu erwerben sein wird. 

Beide Gruppierungen werden, 
getrennt und auch gemeinsam, ein 
interessantes Programm interpii>- 
tieren. Neben Hits wie ..Summerti- 
me" von Gershwin, dem „Cliata- 
nooga Choo Choo". bekannt ge- 
worden in den vierziger Jahren 
durch die Glenn Miller-Band, so- 
wie „My funny Valentine" werden 
auch unbekanntere Kompositio- 
nen zu hören sein. 

Beginn des Konzertes ist um 20 
Uhr. Zwei Tage später, am Sams- 
tag, 5. November, werden Chor 
und Big Band ihr Konzert in der 
Hofheimer Stadthalle wiederho- 
len. Beginn wird dann ebenfalls 20 
Uhr sein. Die Veranstalter laden 
alle an Chormusik und am Big 
Band-Sound Interessierten zu 
ihrem Konzert ein. Karten zu zwölf 
Mark, ermäßigt acht Mark, gibt's 
im Vorverkauf in der Geschäfts- 
stelle Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Darmstädter Straße 27, so- 
wie an der Abendkas.se. 

.sowie wichtige und interessante 
Informationen, zum Heispiel He- 
reichskarte für das Buch. Orts- 
und Postleitzahlverzeiehnis und 
I landwerkerseiten. 

In den Gelben Seiten regional 
sind alle Gewerbetreibenden und 
P'reiberufler aufgeführt. Die 
Auflistung der Teilnehmer er- 
folgt alphabetisch nach einem 
detaillierten Branchenregister, 
Mit Herausgabe des ,,Örtlichen" 
bzw, der Gelben Seiten regional 
in halbjährlichem Abstand zum 
Amtlichen Telefonbuch bzw, der 
Gelben Seiten sind alle Einträge 

Langen - Am Dienstag, 8, No- 
vember, gastiert Folke Teget- 
thoff um 20 Uhr in der Stadt- 
halle Langen, Es ist die erste 
Deutschland-Tournee des welt- 
weit bedeutenden Dichters, Er- 
zählers und Initiators interna- 
tionaler Erzähler-Festivals, 

Kein Kostüm, keine Maske, 
kein Bühnenbild. Tegetthoffs 
künstlerische Mittel sind seine 
Stimme, seine Augen und Hän- 
de. Er ist kein Schauspieler, 

Folke Tegetthoff. Foio: p 

aktualisiert. Etwa 30 Prozent iler 
Einträge ändern sich jährlich. 
Adressen- oder Namensänderun- 
gen. Neuan.schlü.sse und Ruf- 
nummeränderungen sind die 
Gründe. 

Bei den Postämtern werden die 
nicht mehr aktuellen Telefonbü- 
cher zurückgenommen und der 
Wiederverwertung zugeführt. 
Sie sind voll recyclingfähig. I'a- 
pier, Umschlagkarton, Druck- 
farben und Leim werden von 
vornherein in Hinblick auf die 
Wiederverwertung ausgewählt. 

kein Rezitator, schon gar nicht 
,,lesender Autor", auch kein 
Märchenerzähler im üblichen 
Sinne. ..Einer steht auf und er- 
zählt eine Geschichte - nichts 
weiter. Aber der Zauber, der 
dadurch entsteht, ist unlösbar. 
Man hat noch Stunden später 
das Parlando, die Melodie, den 
Rhythmus, die Worte und die 
Bilder im Ohr und spürt, daß 
man beschenkt worden ist. So 
einfach ist das, und so schön ist 
das, wenn Literatur und diy zur 
i^prache gewoi'dene Erinnerung 
der Menschen wieder auf die 
natürlichste Weise der Welt 
mitgeteilt werden", schrieb ilie 
Presse über einen Auftritt Te- 
getthoffs. 

Das Programm enthält zwölf 
Geschichten, ein Bogen, der das 
Leben umfaßt: Geburt und Tod, 
Liebe und Lust, Fantasie. Hei- 
terkeit und Weisheit. Auch die 
Musik ist in diesem Programm 
ein für sich stehender Höhe- 
punkt: Helmut Lenardt, einer 
der besten österreichischen 
klassischen Konzertgitarristen, 
begleitet Folke Tegetthoff, 

Eintrittskarten sind ab sofort 
erhältlich im Kaufhaus Braun. 
Langen. Bahnstraße 101-107. 
Die Abendkasse der Stadthalle 
ist am 8, November ab 18.30 
Uhr geöffnet (Telefon 203 14()). 

/vHRt 

'or einhundertfünfzig Jaliren wurde die 

eiiem. Beziri<sspari<asse Langen gegründet. 

Eine Ausstellung aus Anlaß des Jubiläums 

mit Historischem aus der Gründungszelt 

der Sparkasse und Dokumenten aus den 

vergangenen Jahrzehnten Informiert: 

Vom 29.-30.10.1994 

im „Alten Rathaus" in Langen 

jeweils von 10-12 und 15-18 Uhr. 

Vom 31.10.-11.11.1994 

in der Hauptstelle Langen, Zimmerstr. 25 

während der Geschäftszeiten. 

Gespielter und gesungener Jazz 

Junger Chor Hofheim und Langener Big Band geben Konzert 

Am Freitag ist Weltspartag 

Die Sparkasse hält die neuen Heimatkalender für 1995 bereit 

Künstlerische Mittel sind 

Stimme, Augen und Hände 

Folke Tegetthoff auf Deutschland-Tournee 

Erstmals Rückenschwimmen 

im Kursangebot der Stadt 

Im Hallenbad auch wieder Wassergymnastik und Kindertage 
Langen - Erstmals bietet die 

Stadt in diesem Winterhalbjahr 
einen Rückenschwimmkursus 
an. Das Rückenschwimmen ge- 
hört zwar zu den weniger belieb- 
ten und beherrschten Stilarten, 
wird aber vielfach ärztlicherseits 
gerade Personen mit Beschwer- 
den an der Wirbel-, inbesondere 
der Halswirbel.säule empfohlen. 

Der Kursus umfaßt insgesamt 
zehn Stunden und findet jeweils 
dienstags von 18 bis 19 Uhr statt. 
Beginn ist am Dienstag. 1. No- 
vember. Die Kursgebühr beträgt 
HO Mark, zuzüglich Eintritts- 
preis. Die Anmeldung ist telefo- 
nisch an die Abteilung für .Sport 
und Bilder. Telefon 203 143, zu 

richten. 
Darüber hinaus beginnen im 

Langener Hallenbad am Don- 
nerstag, 27. Oktober, flie belieb- 
ten ..Wassergymnastik-Kurse" 
Ziele dieses speziellen CJymnast- 
ikangebotes, bei der die gelen- 
kentlastende Auftriebswirkung 
des Wassers ausgenutzt wirtl, 
sind in erster Linie eine Erhö- 
hung der Beweglichkeit und Ent- 
spannung und Lockerung der 
Muskulatur. Daher ist das Ange- 
bot be.sond(M's geeignet für Men- 
schen mit I'roi)lemen am Hal- 
tungs- und Bewegung.sapparat. 
Eine Anmeldung hierfür ist nicht 
erforderlich, über den zu ent- 
richtenden Eintrittspreis ein- 

schließlich Warmbade-Zuschlag 
hinaus fallen keine weiteren Ge- 
bühren an. 

Die Wassergvmnastik gibt es 
ab dem 27. Oktober jeden Don- 
nerstag; vormittags von 10 bis 
10.30 Uhr und von II bis 11.30 
Uhr sowie nachmittags von 14 
bis 14.30 Uhr und von 19 bis 
19.30 Uhr im Lehrschwimmbek- 
ken des Hallenbades. 

Elbenfalls wieder im Programm 
ist der Aktions-Nac;hmittag 
..Spiel und Spaß" für Kinder: Je- 
<len Freitag, erstmals am 28. Ok- 
tober. jeweils von 14.30 bis 17 
Uhr ist hierfür das Sprungbek- 
ken re.serviert. 

Eine Auffrischung mit Farbe erhalten die alten Pumpen an der Pumpstation der Stadtwerke am Hegweg, 
die dort als Industriedenkmale veranschaulichen, wie In früheren Jahrzehnten das Trinkwasser gefördert wur- 

Foto: Amok) 

Ein Gottesdienst 

für Jugendliche 
Langen - Der Bund der Katho- 

lischen Jugend Dreieich lädt zur 
Feier eines Jugendgottesdienstes 
am Sonntag. 30. Oktober. 18 Uhr, 
in die Kirche der Albertus-Ma- 
gnus-Gemeinde in Langen ein. 
Das Thema des Gottesdienstes 
lautet: ..Fremde unter uns - 
fremd unter uns." 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 26. Oktober, um 15 
Uhr am Krone-Hochhaus zu ei- 
nem Spaziergang. Ab 16.30 Uhr 
ist ein gemütliches Beisammen- 
sein im Restaurant ..Deut.sches 
Haus". 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns am 

Freitag. 28. Oktober, ab 19 Uhr 
im Gasthaus ,,Zum Lämmchen". 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Segmüller. 
Frankfurter Landstraße 7. 64291 Darm- 
stadl. bei. auf den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poslstücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Praktiker. Sle- 
mensstraße 8. 63329 Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Es weihnachtet schon sehr in den einschlägigen Geschäften, wo sich Plätzchen, Lebkuchen, 
Christstollen und viele andere Spezialitäten der Advents- und Weihnachtszelt türmen und bei vielen alle guten 
'orsätze, was die Figur betrifft, ülier den Haufen werfen. Noch sind wir am Anfang des Herbstes, und an die ei- 
gentliche Weihnachtsbäckerei denict vorerst noch niemand. Die Zelten haben sich eben geändert, und wenn es 
*chon das ganze Jahr über bunte Ostereier gibt, warum sollte man dann nicht auch schon im Frühherbst Weih- 
"^htsgebäck knabbern? Foto: Arnold 

Sparkasse 
Längen-Seligenstädt 
Ihr Partner Im Kreis Offenbach 

ii 



.L 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Keine Entwarnung: Shigellen 

im Hort von Kiga Bürgerhaus 

Neue Untersuchungen nötig / Kiga Bayerseich wieder in Betrieb 

Zwei neue Gesichter Im Aufsichtsrat der Volksbank Egelsbach. Unser Bild zeigt (von links): Woifgang Haug, Vor- 
standsvorsitzender Gerhard Trautmann, der neue Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Dietmar Kurtz, IHans Rollwage, 
der in den Aulsichtsrat nachgerückt ist, Raimund Kinkel und Hans-Jürgen Rüster. Foto: Dobes 

KKPlsbiK'h (thonc) - St) fjunz i.st rs 
nicht Hus^p-stiincicn. Nachdem die 
Gcmcintlp Kfjolsljiich in Sachen 
Salmoncllrn-Infcktion Knlwar- 
nuHK für (im Kinelcrgartcn 
Haycrscich ^cbcn konnte, müssen 
nun tioch neue Untersuchungen 
gemacht werden. Zwar ist das 
Ausmaß der Infektion kleiner als 
/uvfir befürchtet, doch erst ^eslem 
halten die Vertreter des Krei.sge- 
sundheitsamtes eher zufüllig bei 
Untersuchungen im Hort des Kiga 
Bürgerhaus einen anderen Kn-eger 
feststellen können - Shigellen. P^in 
Kiregei', der ähnliche Symptome 
mit sich bringt wie Salmonellen. 
Nun mü.ssen <>meut Stuhlgangjjro- 
bon gemacht werden. Da offen- 
sichtlich nur ein Kind ix'troffen ist, 
kann ein Notbetrieb des Hortes, al- 
lerdings wiederum auf eigene Ge- 
fahr, aufn-chterhalten werden. 

In vollem Umfang wiederaufge- 
nommen wurde hingegen der Be- 
trieb im Kind(>rgarten Bayerseich. 
Wie auch der Kiga Bürgerhaus wai' 

Kurtz ist neuer Aufsichtsratsvorsitzender 

Generalversammlung: Geschäftsbericht 1993/Neun Prozent Bruttodividende 

er in der vergangenen Woche ge- 
schlossen geblieben, weil sich zahl- 
i-eiche Kinder mit dem Verdacht 
auf eine Salmonellen-Infektion 
krank meldeten. 

/war sind auch jetzt noch nicht 
alle Untei-suchungen abgeschlos- 
s!'n, doch die ui-sprilnglich ange- 
nommene Zahl von 14 mit Salmo- 
nellen infizierten Kindern und Be- 
treuem bestätigte sieh nicht. Wie 
am vergangenen Mittwoch im 
Rahmen des Infonnationsabends 
bekannt wurde, sind offenbar nur 
zwei der Kinder wirklich erkrankt. 

Die Bedingimgen des Ciesund- 
heitsamtes in Sachen Hygiene blei- 
ben allerdings noch einige Zeil in 
Kraft. „Das Ausmaß der Salmonel- 
len-Infektion ist mit Sicherheil ge- 
ring geblieben. Was nun abei- die 
Tests der Sluhlgangproben auf 
Shigellen betrifft, da liilJt sich kei- 
ne Aus,sage machen", so Manfred 
Kraus, Pre.ssesprecher der Ge- 
meinde. Man habe fi-üh genug und 
sicht lich im richtigem Maße rea- 

Gemeindefest 

pert. Man sei zuversichtlich, noch 
im Laufe dieser Woche Klarheit 
über das weitere Vo-gehen und 
eventuell notwendige Maßn.ihrnpn 
zu bekommen, so Kraus. 

inzwischen hat die Gemeinde die 
iieiden Hinrichtungen desinfizie- 
ren lassen. Spielzeug, Türklinke 
und f'ußbmien wurden gnmdljch 
geivinigl. Kinder, deren Stuhlganß 
niK.'h nicht unler-sucht worden isl, 
mü.s.sen weiterhin zu Hause lilci- 
ben. Außerdein wurde zur Auflage 
gemacht, daß die Betreuerinnen in 
(ier nächsten Zeit ein Auge daraul 
haben .sollen, daß die Kinder .sich 
die Hände waschen, nachdem sie 
auf der Toilette waren. Zudem sol- 
len die GeschiiTspülmaschinen von 
nun an mit mehr als 70 CJrad ht'i- 
ßem Wasser arbeiten. Eini>s alxr 
sei mit gi-oßei- .Sicherheit zu sagen, 
heißt es seitens der Gemeinde der 
Eireger wui'de von außerhalb, viel- 
leicht von einem der Kinder, einge- 
tragen. 

Referat über das 

für jung und alt Lymphgefäßsystem 

Kgelsbach (Ihone) - Die Volks- 
bank Kgelsbach hat einen neuen 
Aufsichtsralsvorsilzenden. Am 
vergangenen Freilag wurde in 
der Generalversammlung Dr. 
Dietmar Kurtz zum Vorsitzen- 
den des Gremiums gewählt. Kr 
ist Nachfolger des im August 
verstoriienen Manfred Keil, der 
den Vorsilz seil l!)it2 inne halle. 
Neu im Aufsichlsrat ist Hans 
Uollwage. 

Neben den Neuwahlen stan- 
den im Kigenheini-Saalbau die 
Berichte üi)er das CJeschüflsjahr 

199,'i im Vordergrund. Vor- 
slandsvorsilzender Gerhard 
Trautmann konnte denn auch 
durchweg Positives an die anwe- 
senden Mitglieder weitergeben. 
So k(mnle ein Bilanzgewinn von 
ll!4.;iHH,H7 Mark erwirtschaftet 
werden. Auch die Bilanzsumme 
konnte im Vergleich zu 1992 ge- 
steigert werden. Sie stieg um 5,4 
Prozent auf 105,45 Millionen 
Mark. Damit wird eine Brutlo- 
dividende von neun J'rozenl an 
die Mitglieder ausgeschüttet. 

Unterschriftensammlung 

für den Schutz der Wale 

Drei Schülerinnen unterstützen WWF 
Freundinnen Petra (13) und 
Sonja Becker (Ki) in der Ge- 
meinde unterwegs. Auch in 
einigen Ge.schüften haben sie 
schon die Unterschriftenzet- 
tel au.sgelegl. 

Die (Irei Müdchen engagie- 
ren sich zum erstenmal auf 
diese Weise und können schon 
jetzt gute Erfolge vermelden. 
,,Zwar sind wir hier und da 
abgewiesen worden, aber 
meistens hat man uns unter- 
stützt und Erfolgswünsche 
mit auf den Weg gegeben", 
freut sich die 14jährige San- 
dra. Immerhin sind schon 
jetzt mehr als 50 Unterschrif- 
ten zu.sammengekommen. Im 
Laufe die.ser Woche gehen die 
drei wieder irt Egelsbach auf 
Tour. Am Samstag wollen die 
jungen Tierschützerinnen 
dann auf dem Wochenmarkl 
in Aktion treten und erhoffen 
sich einen großen Zuspruch. 

Kgelshach (thone) - Drei 
Kgelsiiacher Schülerinnen 
sind derzeit in der Gemeinde 
unterwegs und sammeln Un- 
terschriften. Sie folgen einem 
bundesweiten Aufruf der 
'i'ierschulzorganisalion World 
Wildlife Kund (WWF). Thema 
der Unterschriftensammlung 
sind die vom Au.ssterben be- 
drohten Wale. Überall in den 
Weltmeeren werden die gro- 
ßen Meeressäuger noch immer 
gejagt und abge.schlachtet - 
trotz eines Verbots. ,,Wir wol- 
len den WWF unterstützen, 
damit man auch Länder wie 
.Japan und Rußland überzeu- 
gen kann, sich an ilie Abma- 
chungen zu halten und sie 
aufhören, Wale zu fangen. Die 
Unterschriften schicken wir 
dann an die japanische Bot- 
schaft", erklärt die 14jährige 
Sandra Grein. Sie ist seit ver- 
gangener Woche mit ihren 

Im Geschäft.sjahr 199,'} konn- 
ten auch 27 neue Mitglieder auf- 
genommen werden. Die Zahl der 
Anteilhaber stieg somit auf 
2 1()2, Deren Anteile stiegen 
ebenfalls, und zwar um 509 auf 
5 3(!7. Die Forderungen an Kun- 
den senkten sich um 2,8 Prozent 
auf 72,5 Millionen Mark. Insge- 
samt sei bei den langfristigen 
Krediten ein geringer Zuwachs, 
bedingt durch das niedrige Zins- 
niveau, zu verzeichnen, die 
Nachfrage nach kurz oder mit- 

Drei Siege für 

Schützenverein 
Ef;eisbuch - Die Egelsbacher 

Schützen waren am vergangenen 
Wochenende mit drei Mannschaf- 
ten hei Rundenwettkämpfen mit 
von der Partie. 

In der Kreiskiasse mußten sich 
die Luftpistolen.schützen von Dia- 
na Hau.sen mit I 422 : 1 444 Rin- 
gen gegen die Egelsbacher ge- 
schlagen geben. Für den Punktge- 
winn zeichneten Peter Gebken 
(,'i()7 Ringe), Klaus Knöß (SßO), 
Günther Böhm (359) und .losef Lo- 
renz (35H) verantwortlich. Mit 6:2 
Punkten konnte sich das Team da- 
mit in der oberen Tabellonhälfte 
behaupten. 

Auf 4:4 Punkte kann das zweite 
Luftpistolenteam mit Georg Kon- 
rad (.351), Helmut Fuchs (34f)), 
Alex Sabo (340) und Lothar Faatz 
(320) nach dem Heimsieg mit 
1 357 : 1 335 Ringen gegen die 
Schützen aus Mühlheim-Dietes- 
heim blicken. 

Die zweite Luftgewehnnann- 
schaft hatte die SG Sprendlingen 
zu Gast, Günther Böhm (352), 
Horst Käding (344), Jürgen Maaß 
(340) und .Joachim Lober (333) 
entschieden den Vergleich mit 
1 369 : 1 273 Ringen für sich. 

telfristigen Krediten sei dagegen 
stark rückläufig, hieß es bei der 
Generalversammlung. 

Schon jetzt kann tlie Volks- 
bank zuversiehtlich auf den Jah- 
resabschluß 1994 schauen. Im 
laufenden Geschäftsjahr zeich- 
ne sich eine moderate aber steti- 
ge Aufwärtsentwicklung ab. 
Unter Berücksichtigung tler 
Zinsentwicklung rechnet man 
allerdings mit einem etwas 
schwächeren Betriebsergebnis 
als 1993. 

Versicherung setzt 

Belohnung aus 
Egcisbnch - Nachdem in ein 

Bekleidung.sgeschäft in der 
Ernst-Ludwig-Straßc in P^gels- 
bach innerhalb von zwei Mona- 
ten zweimal eingebrochen wor- 
den ist, hat die Versicherung.sge- 
sell.schaft des Ladens nun eine 
Belohnung ausgesetzt. Demjeni- 
gen, der einen Teil der Beute, im- 
merhin wurden Kleidungsstücke 
im Wert von in.sgesamt 65 000 
Mark gestohlen, wiederbe- 
schafft, winkt ein Anteil von 
zehn Prozent. Allerdings haben 
die Versicherungsleute ein Limit 
gesetzt, höchstens 3 000 Mark 
können für wiederbeschaffte 
Kleidungsstücke gezahlt werden. 
Hinweise sind an die Kripo Of- 
fenbach unter 069/80 90 359 zu 
richten. 

Egelshnch - Am Freitag, 4. No- 
vember, findet ih den Räumen 
des evangelischen Gemeinde- 
hauses in Egrlsbach ein Fest für 
jung und alt statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Das ,,,Sam Maifenkl 
Trio" spielt zum Tanz auf. Für 
Essen und Getränke ist gesorgt. 
Außerdem ist eine Weinprobe ge- 
plant. Wer mit dem Auto abge- 
holt werden möchte, kann sich 
unter 4 90 76 im Gemeindebüro 
melden. 

Tonbildschau im 

Filmsaal der ERS 
Kgelsbach - Am Dienstag, 8. 

November, findet eine Tonbild- 
.schau im Filmsaal der Ernst- 
Reuter-Schule (ERS) statt. The- 
men des Vortrags sind Mexiko 
und Guatemala. Horst Schade, 
der Referent, zeigt einen Quer- 
schnitt durch die Kultur und die 
Geschichte dieser Länder. Die 
Rundreise geht von Mexiko-City 
zu berühmten Ausgrabungstät- 
ten, zu den Überbleibseln der 
Azteken-Kulturen bis nach Gua- 
temala. Beginn ist um 20 Uhr. 

SWF-Stammtisch 
Egcisbach - Der nächste 

Stammtisch der SGE-Abtei- 
lung ,,Ski-Wandern-Freizeit" 
(SWF) findet morgen, Mitt- 
woch, 26. Oktober, ab 20 Uhr in 
der Gaststätte ,,Tiroler Stu- 
ben" statt. 

Egelsbnch - Die Gruppe 
,,Frauenselbsthilfe nach Krebs" 
lädt für Mittwoch, 2. November, 
zu einer Informationsveranstal- 
tung ins Bürgerhaus ein. Von 15 
bis 17 Uhr referiert Hans-Peter 
Mainusch über die Aufgaben des 
Lymphgefäßsystems. Weitere 
Treffen der Selbsthilfegruppe 
finden jeweils am ersten Mitt- 
woch im Monat statt. Nähere In- 
formationen über die Arbeit der 
Gruppe gibt es unter 4 25 26. 

Vorbereitung des 

Bürgerentscheids 
Egelsbnch - Am Dienstag, 

November, findet um 20 Uhr eine 
Sondersitzung dos Bau- und Um- 
weltaussr.husses statt. Thema der 
Sitzung ist die Vorbereitung des 
Bürgerentscheids zum Thema 
,,Offenlegung des Bebauungs- 
plans Brühl". An der Infoveran- 
staltung im Bürgerhaus wird 
auch Landrat Jo.sef Lach teilneh- 
men. 

Auch der Haupt- und Finanz- 
ausschuß hat eine Sondersitzung 
einberufen. Am Donnerstag, 3 
November, um 20 Uhr soll es im 
Sitzungsaal des Rathau.ses um 
den Haushaltsplanentwurf 1995 
gehen. 

Wir gratulieren 

Johanna Becker, Woogstra.'Je 23. 
zum 8L Geburtstag am Donners- 
tag, 27. Oktober, 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
  , ist's kein Sterben, ist's Erlösung. 

Margarete Hofmann 

geb. Zobel 
• 17. 12. 1903 t 22. 10. 1994 

In Liebe und Dankbarkeil nehmen wir Abschied von meiner Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, Schwägerin und Tante. 

In stiller Trauer: 
Elfriede Spuhn geb. Hofmann und Familie 
Irene Hofmann und Kinder 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Ostendstraße 20 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 26. Oktober 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

\A/iGdGr Ginmsl yut besucht war das traditionelle Oktoberfest der Sängervereinigung Egelsbach. I>^ 
Saal des Bürgerhauses wurde bei Brotzelt und Weißbier bis spät In die Nacht das Tanzbein geschwungen. In 
Mittelpunkt stand jedoch der Auftritt der In Wanderkleidung gehüllten Frauen der Sängervereinigung, die 
Ihren Sangeskünsten zu gefallen wußten (unser Bild). Foio is< 
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„Giraffen" mit dem längeren Atem 

87;75-Erfolg des TV-Basketballer über Speyer dank einer starken Schlußphase 

l.imKcn - nie Ha.sketballer des 
T\' Langen haben sieh mit einem 
vor allem dureh eine starke 
Schlußphase verdienten H7:7r)- 
ErfolK im wichtigen Heimspiel 
i;eHen den TSV Speyer vorerst in 
diT Spitzengruppe der 2. 
Biindesl ga Gruppe Süd festge- 
setzt und gehören mit den punkt- 
gleichen Mannschaften aus Lieh 
und UreitengillJbach/Baunaeh zu 
den hlirtesten Verfolgern des al- 
li'ine noch ungeschlagenen Spit- 
zonieiters I^andshut. Darüber 
hinaus kann man durchaus hoff- 
nungsvoll auf die nächsten 
Spiele schauen, denn von den 
Spitzenmannschaften hat man 
lediglich noch Tabellenführer 
Umdshut in der Hinrunde als 
Gegner, während Heidelberg, 
Tubingen und Krankfurt als 
BASKETBAll 

2. Bundesliga Herren, Gruppe Süd: 
USC Heidelberg - Tubinger SV 78:80 
(38 35). USC Froiburg ■ BG Breilenguß- 
bach/Baunach 71 70 (31 32), TV Langen • 
TSV Speyer 87:75 (42 44), Eintracht 
Frankturt ■ TGS Ober-Ramstadt 77:79 
(38 43). TG Landshut ■ TV Lieh 86:84 
(40 46), DJK Wurzburg • BG Weiden 
11689(61:41) 

1 TG Landshut 592:530 14:0 
2 TV Lieh 595:499 10:4 
3 TV Langen 599:560 10:4 
4 Breiteng,/Baunach 521:479 10:4 
5 TGS Ober-Ramstadt 558'561 8:6 
6 TSV Speyer 551:541 8:6 
7 Tubinger SV 512:548 6:8 
H DJK Wurzburg 570:540 6:8 
9 Eintracht Franktun 519:534 4:10 

10 USCHeidelbor 506:530 4:10 
U USC Freiburg 490:558 4:10 
12 OG Weiden 492:625 0:14 

schlagbar einzuschätzen sind. 
Mit der nötigen Konzentration 
und Vielleicht auch einem Quent- 
chen Glück sollte man nach dem 
P^nde der Hinrunde auf einem 
I'latz unter den ersten vier stehen 
können, was ja dem Saisonziel 
der jungen Langener Mannschaft 
entspricht. 

Dieses Quentchen Glück hat- 
ten die ,,Giraffen" auch am 
Samstag, denn der Gast mulite 
auf seinen amerikanischen Cen- 
ter Schultz verzichten, der sieh 
nach einer Verletzung in die USA 
abgemeldet hat. Sein möglicher 
Nachfolger war noch nicht spiel- 
berechtigt. Da auch Routinier 
Paul Hamilton die Segel strei- 
chen mußte, lag die Last unter 
den Körben auf den Schultern 
von Drazen Salavarda und dein 
erst 17 Jahr alten, aber bereits 
2,07 Meter großen Florian Har- 
tenstein. Vor allem letzterer bot 
eine ausgezeichnete Partie und 
konnte am Ende immerhin 18 
Punkte auf seinem Konto verbu- 
chen. Aber auch Markus Gla.sau- 
er, der seinem sichtlicli nervösen 
Bruder Thomas im Langener Tri- 
kot an diesem Abend so manches 
Rätsel aufgab, traf hervorragend 
von der Flügelposition. Zwei 
,,Dreier" in den ersten !)0 Sekun- 
den brachten Speyer gleich mit 
0:0 in Front, und bei dieser Füh- 
rung blieb es in den nächsten Mi- 
nuten. Mit zunehmender Spiel- 
zeit kamen die ,,Giraffen", ange- 
trieben durch spektakuläre Ak- 

tionen von Quincy Vance, aber 
besser ins Spiel und konnten 
Mitte der ersten Halbzeit mit 
25:22 in Führung gehen. In der 
Folgezeit aber wagte Coach Hill 
Snyder vielleicht (loch etwas zu 
viel, als er seinen Stammspielern 
eine Pause gab und gleich vier 
Akteure von der Bank gleichzei- 
tig auf dem Spielfeld waren. Je- 
denfalls ging der Spielfluß wie- 
der verloren und damit auch die 
Führung. Bis zu fünf Punkte be- 
trug der Rückstand auf die Gä- 
ste, die zur Pause knapp mit 
42:44 in Front lagen. 

Auch der Wiederbeginn verlief 
für die Langener wenig verhei- 
ßungsvoll. Man kam nur schwer 
in Tritt, obwohl Goran Leko ge- 
gen Markus Glasauer jetzt sehr 
effektiv verteidigte und auch 
Thomas Krull den gefährlichen 
Half Metzger sehr geschickt ab- 
schirmte. Im Angriff allerdings 
lief nicht viel zusammen, es gab 
immer öfter Einzelaktionen zu 
beobachten, die nur selten zum 
P>folg führten. Doch im Gegen- 
satz zum letzten Heimspiel gegen 
Lieh, als die Mannschaft im 
zweiten Durchgang regelrecht 
einbrach, fing sich das Team 
langsam wieder, die Aktionen 
gewannen an Durchschlagskraft 
und der Rückstand wurde Punkt 
um Punkt verkürzt. In Führung 
gehen, das gelang dem TVL aber 
lange Zeit nicht. Eine Schlü.ssels- 
zene dann fünf Minuten vor dem 
Ende, als bei einer 70:7.'i-Füh- 

Regionalliga 

Am Wochenende spielten: 
Spvgg. Unterhaching — Kickers Stuttgart 
Spvgg. Lu(jwigsburg — Bayern München Am. 
VfR Mannheim — FC Augsburg 
TSV Ditzingen — SV Lohhof 
SSV Ulm — SG Egelsbach 
SV Darmstatjt 98 — Spvgg. Fürth 
SSV Reutlingen — Vestenbergsgreuth 
SV Wehen — Kickers Offenbach 
Rot-Weiss Frankfurt — FC Hessen Kassel 

4:1 
1:1 
2:1 
1:2 
2:2 
3:3 
1:0 
3:2 
1:1 

12 9 3 0 33:11 21:3 
12 8 3 1 22:10 19:5 
12 7 2 3 26:14 16:8 
12 6 4 2 21:14 16:8 
12 6 3 3 19:19 15:9 
12 6 2 4 19:13 14:10 
12 5 3 4 23:16 13:11 
12 5 3 4 23:17 13:11 
12 5 2 5 22:18 12:12 
12 5 2 5 24:23 12:12 
12 4 3 5 14:14 11:13 
12 3 5 4 17:22 11:13 
12 3 4 5 17:23 10:14 
12 3 2 7 13:22 8:16 
12 3 1 8 13:22 7:17 
12 1 5 6 13:24 7:17 
12 2 2 8 13:25 6:18 
12 2 1 9 10:35 5:19 

Am nächsten Samstag (29. Oktolwr, 15 Uhr) spielen: SG Egelsbach - FC 
Augsburg (Berliner Platz), SV Lohhot - V(R Mannheim, TSV Vestenbergsgreuth ■ 
SV Darmstadt 98, Spvgg. Fürth - Spvgg. Untertiaching. Stuttgarter Kickers - Rol- 
Weiss Franklurt, Hessen Kassel - SV Wehen. - Sonntag (30. Oktober, 15 Uhr): 
Kickers Odenbach - Spvgg. Ludwigsburg (Blaberer Berg), SSV Ulm - SSV 
Reutlingen, Bayern München Amateure ■ TSF Ditzingen. 

Spvgg. Unterhaching 
Bayern München Am. 
Vestenbergsgreuth 
Spvgg. Ludwigsburg 
VfR Mannheim 
FC Augsburg 
Spvgg. Fürth 

8 Kickers Stuttgart 
9 TSV Ditzingen 

10 SSV Ulm 
11 SV Lohhof 
12 SV Darmstadt 98 
13 SSV Reutlingen 
14 SG Egelsbach 
15 Kickers Offenbach 
16 FC Hessen Kassel 
17 SVWehen 
18 Rot-Weiss Frankfurt 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
Jy Wenig jmsaat — SGBabentiausen 16:21 
jyKie,n*aiista(j|_HSGAsl)adi-Mo<)aull 2019 
JV Orofl-Zimmem — HSG Eitacti 20:18 
iGBOarmsladt-TV Hösbach 1821 
iSGKlanostheim-TSGGr-BietKitaull 2023 
JSG ReicWstieim - SG NeOef-Rolen 1514 
'C ÜOer Roden — SG Egetsbach 9,18 

< SG Babenhausen 6 4 2 0 10996 10.2 
2 3GEaetebach 6 4 1 1 103 84 9.3 
3^Hdibach 6 4 1 1 101.97 9:3 
♦TSGGr.-aeberaull 5 4 0 1 9678 8.2 
SSGN«Oe(.Roden 6 4 0 2 120.104 8 4 
S'nrGroß-Zimmem 6 3 1 2 107101 7.5 
'TVKlenwaHsladt 6 3 I 2 109 104 7:5 
STVWengumHadl 6 3 0 3 106:112 66 
'HSGFtechetsheim 6 2 0 4 8369 4 6 

lOTGBDarmstadt 6 2 0 4 8798 46 
"HSGErbach 5 1 1 3 7283 37 
<2TSGKIeino61neim 6 1 1 4 104 130 3 9 
3 HSG Asbach-Modau II 6 10 5 105 )09 210 

"TGObef-floden 6 1 0 5 7897 210 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
HSG Langen II - TAV Eppertshausen 
FC Hösbach - TSV Habitzheim 
TSV Kirch-Brombach II - BSC Urberach 
TSV Mainascha« — SG Dieburg 
HSG Böllstein-TV Goldbach 
TG 75 Darmstadt II - TV GroOwaNstadt III 
TV Munster — TG Slodotadt 

1 TVGroßxallsladtlll 
2 TAV Eppertshausen 
3 TSV Habitzheim 
4 HSG Langen II 
5 FC Hösbach 
6 SG Dieburg 
7 TSVKirch-Brombachll 
8 TGStockstadt 
9 TSVMainaschatt 

lOHSGBöHstem 
11 BSCUiberach 
12 TG 75 Darmstadt II 
13TVGoW>ach 
14 TV Munster 

rung von Speyer deren Flügel- 
spieler Half Metzger mit dem 
fünften Foul vom Feld mulJte. 
Ein Freiwurf von Hobert Winter- 
mantel braehte die Langenei- 
erstmals seit der zehnten Minute 
wieder in Frrmt und ein üuUerst 
wiehtiger ,,Dreier" des immer 
besser werdenden Daniel Hall- 
grimson lielJ den Vorsprung auf 
vier Punkte anwaehsen. Ob die 
Güste nun keine Kraft mehr hat- 
ten oder selbst nieht mehr an ilen 
mrtgliehen Sieg glaubten ihr 
Spiel fiel jetzt völlig auseinan- 
der. Einzelaktionen und viel zu 
schnelle Würfe nahmen ihnen die 
letzte Chance, so daß die ,,(;iraf- 
fen" am Ende zu einem in dieser 
H()he nicht inehr erwarteten 
H7;7r)-Erfolg kamen. 

Quiney Vance, Robert Winter- 
mantel und Daniel Hallgrimson 
im Angriff sowie Goran Leko 
und Thomas Krull in der Vertei- 
digung gehörten an die,sem 
Abend zu <ien Stützen einer 
Mann,schaft, die in der entschei- 
denden Phase noch eine ,,Schip- 
pe drauflegen" und damit einen 
wichtigen Sieg im Kampf um die 
Teilnahme an der Play-Off-Run- 
do erzielen konnte. 

TV Langen: Daniel Hallgrim- 
son (11), Quincy Vance (2.3), Tho- 
ma.s Glasauer (5), Tim Granold 
(2), Thomas Krull (19), Goran Le- 
ko (7), Matthias Lichlnauer, Jens 
Freudl, Robert Wintermantel 
(20), Boris Beck. 

Begeisterte die Langener Zuschauer Im Spiel gegen Speyer mit seinen 
spektakulären DunkIngs: US-Boy Quincy Vance erzielte Insgesamt 23 
Punkte und war damit bester VJerler seines Teams. Foto Wmnori 

Egelsbachs Trainer Herbert Schäty 

hatte in Ulm den richtigen Riecher 

Die eingewechselten Lauf und Rüppel machten aus 0:2-Rückstand ein 2:2 
Kgelsbach (leo) - Die Entschei- 

dung war eigentlich schon gefal- 
len - dachten die meisten. Raspe 
hatte in der 79. Minute auf 2:0 für 
Ulm erhöht, Egelsbachs Thomas 
Lauf im Gegenzug einen Elfme- 
ter an den Pfosten ge.setzt. Und 
dennoch .schaffte die SG Egels- 
bach am zwölften Spieltag der 
Regionalliga Süd den nicht mehr 
erwarteten, aber so wichtigen 
Punktgewinn. Thomas Lauf und 
Andreas Rüppel glichen durch 
einen Doppelschlag in den 
Schlußminuten gegen den SSV 
Ulm noch zum 2:2 aus und klet- 
terten mit der SGE auf den 14. 
Tabellenplatz. Wesentlich geän- 
dert hat sich an der Tabellensi- 
tuation damit zwar nichts, aber 
die SGE geht zuversichtlich in 
die nächsten Spiele. Augsburg, 
Reutlingen, Lohof, Darmstadt: 
aus den nächsten Begegnungen 
ist ein positives Punktekonto 
Pflicht. 

Bei der SGE wurden die Lang- 
zeitverletzten Schmidt und Ciu- 

ca weiterhin sehr vermißt. Dafür 
war Ralf Zürlein wieder dabei, 
spielte im Mittelfeld. Thomas 
Lauf trainierte nach seiner Zah- 
noperation zuletzt nur wenig, saß 
zunächst nur auf der Bank. Die 
Egelsbacher waren im ersten Ab- 
schnitt erstmal auf Torverhinde- 
rung bedacht, brachten die Ul- 
mer Hintermannschaft kaum in 
Gefahr. Die Gastgeber laufen al- 
lerdings weiterhin ihrer Form 
nach, überzeugten gegen Egels- 
bach erneut nicht. Zudem mußte 
Ulms Trainer Rainer Ulrich auf 
den verletzten Goalgetter Mar- 
kus Beierle verzichten. Dennoch 
erzielte Bodog vor gut 1 200 Zu- 
schauern in der 34. Minute das 
1:0 für die Hausherren. 

SGE-Coach Herbert Schäty 
reagierte, brachte mit Thomas 
Lauf zu Beginn der zweiten Hälf- 
te den zweiten Stürmer neben 
Slavisa Dacic. Die SGE hatte 
nun Vorteile und mit der Ein- 
wechslung von Andreas Rüppel 

als dritte Spitze .setzte Schäty ab 
der 77. Minute endgültig auf Of- 
fensive. Doch erst einmal ging 
der Schuß nach hinten los. Mit 
einem umstrittenen Strafstoß er- 
höhte Raspe in der 79. Minute auf 
2:0. fDoch diesmal bewies Schäty 
ein glückliches ,,Auswech.sel- 
händchen". Trotz tles verschos- 
senen P'oulelfmeters von Lauf 
(Hl.) witterten die Gäste gegen 
die konditionsschwachen Ulmer 
nochmals Morgenluft. Jeweils 
per Kopf glichen Thomas Lauf 
(82.) und Andreas Rüp()el (84.) 
zum 2:2 aus. In der letzten Minu- 
te knickte SGE-Keeper Markus 
Croonen um, stand aber bis zum 
Schlußpfiff dureh. Bis zum näch- 
sten Spiel will der Ex-Wiesbade- 
ner, der durch seine guten Lei- 
stungen in den letzten Wochen zu 
den Gewinnern im SGE-Dress 
zählt, aber wieder fit .sein 

Erneut überragend bei der 
SGE: Libero Stefan Glaser, .seit 
Saisonbeginn neben Frank Dörr 

beständigster Egelsbaeher. Auch 
Yvo lloffmann, diesmal von Be 
ginn an dabei, zeigte eine anspre 
chende Leistung. Probleme gibt's 
dagegen weiterhin im Angriff. 
(Jb Talib, Rüppel, l,auf oder 
Haul), bisher überzeugte li'dig- 
lieh Slavisa Dacic als .Stürmer. 
Thomas Lauf mei kt man die feh- 
lende Vorberi'itung an. ,,Naeh 
der Winterpause unrl einer gi'- 
zielten Vorbereitung l)in ich wie- 
der der Alle'', hofft der ,,Läufer ". 
Solang<' können die Egelsbaeher 
natürlich nicht warten und .sehen 
sich nach weiteren Verstärkun- 
gen um. Am morgigen Mittwoch 
plant die ,SGE ein kurzfristiges 
Testspiel am Berliner Platz. 
Wenn ein Gegner gefunden wird, 
sollen auch zwei neue Stürmer- 
Kandidaten getestet werden. 

S(i Kgelsbach: Croonen; Gla- 
ser, Bellersheim, Caie, fjörr, 
Hoffmann, Zürlein, Neagu (4(i. 
I,auf), Reljic, Stier (77. Rüppel), 
Dacic. 

In Mühlheim ging die FCL-Serie zu Ende 

Nach sechs Spielen ohne Niederlage mußten die Langener ein 1:4 hinnehmen 

16:12 
23:22 
18:15 
2623 
2417 
18 19 
13:24 

114.92 10:2 
84 74 9:3 

11360 8 2 
97:106 8 4 

116.106 7:5 
113111 7:5 
106 105 7:5 
105:93 64 
105:101 6,4 
95:78 5.5 
91:106 3:9 

101115 2:10 
93109 210 
85140 0.12 

Langen (app) - Die Erfolgsserie 
der Bezirksliga-Fußballer des FC 
Langen ist nach sechs Spielen 
ohne Niederlage zu Ende gegan- 
gen. Bei Kickers-Viktoria Mühl- 
heim, dem neuen Tabellenführer, 
unterlag der ,,Club" trotz starker 
Leistung mit 1:4 (1:2), Für Klaus 
Fiederer war es im siebten Spiel 
die erste Niederlage als FCL- 
Trainer. Die ,,Rot-Weißen" hat 
diese Niederlage in der Tabelle 
einen Platz gekostet: 13:1.'{Punk- 
te bei 22:21 Toren bedeuten den 
zehnten Rang. 

Die Kickers-Viktoria und der 
FCL lieferten eine gute Partie ab. 
,,Die erste Hälfte war die beste", 

sagte Markus Kuhn vom KVM- 
Spielausschuß, ,,die ich in die.ser 
Saison in dieser Kla.sse gesehen 
habe." Wolfgang Grasse, der 
,,Club"-Präsident, sah die Sache 
angesichts der Niederlage etwas 
nüchterner: .,,Ja, das war schon 
ganz ordentlich, aber was nutzt 
es - wir haben verloren." „Und 
zwar verdient", befand FCL- 
Trainer Klaus Fiederer, der seine 
Mannschaft erneut umkrempeln 
mußte. „Die Mühlheimer haben 
eine eingespielte Mannschaft 
und stehen zu Recht da oben. Wir 
haben denen das Leben aber 
schwer gemacht und mehr war 
nicht drin", sagte Fiederer. „Wir 

müssen das Spiel schnellstens 
abhaken und wieder nach vorne 
blicken." 

In der 19, Minute ging die Kik- 
kers-Viktoria durch einen ver- 
wandelten Foulelfmeter von 
Markus Kinnel in Führung. Ach- 
med Annouri war zuvor im Lan- 
gener Strafraum zu Fall gebracht 
worden. Mit einem Schuß aus 20 
Metern erhöhte Hafiz Demirtas 
in der 26. Minute auf 2:0, ehe Ralf 
Ackermann in der 42. Minute 
verkürzen konnte. Die Vorarbeit 
lei tete Uwe Grohmann. Zu Be- 
ginn der zweiten Hälfte über- 
nahm der ,,Club" die Initiative, 
drängte auf den Ausgleich. Zwei 

,,Blackouts", wie Trainer Klaus 
Fiederer befand, ebneten den 
Mühlheimern den Sprung an die 
Tabellenspitze. Torschütze für 
Mühlheim v/ar jeweils Achmed 
Annouri (."i.'j. und 71. Minute). 

FC Lange.i; Schlapp; Barto- 
cha, Basile, Gieler, Ackermann, 
Bauer, Härtel, Herrmann, Mi- 
chels, Markus örahmann, Uwe 
Grohmann (Mankha, Jentsch). 

Die ,,Zweite" des FCL, immer- 
hin Tabellenführer der Re.server- 
unde, unterlag in Mühlheim mit 
2:3, bleibt dennoch auf dem 
„Platz an der Sonne", Für die 
Langener waren Klaus Werwitz- 
ke und Jörg Fischer erfolgreich. 
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Desolate SSG-Leistung 

gegen Teutonia Hausen 

Ti'ainer Bloss nach Oiß-Dobakol ratlos 
l.iiiiKcn (npp) Wdhci jcl/.l 

tKPch Optimismus nehmen' Wnl 
ler Hldss, Tniiner de.s KiiUIxill 
M«'/irk.slinisten S.S( I l,.itin<'n. 
hiitle keine piis.sende Antwdil 
piinil Mit II.') unlerliiK die SS(! 
dem Me/iiks(il)eiliKii-Ahslei^ei 
'reiitonlii llniisen, der den (iiist 
){el)ern in iillen Kelim^en ülierle 
Hen wiir ,,I)iis wnr eine desiiliili' 
l.eisliiiiK". siiKte Wiiller Uliiss 
...let/t Imllen wir /.weiniid 
Spil/enmiinnsehnften ordeiillieh 
^jespiell und knapp verliiren 
Und nun diese Vorslelliinn - ich 
weil) nicht, wiis ich dn/.ii stiften 
soll," 

D.ihei hatte die SS(! Iiereits in 
d<M ersten Minute durch Amir 
Siilihefendic eine liundeiipni- 
/entij^e Toriliance, die jedocli 
unneniil/t hlieh Im (ieKen/un 
HiiiK die Teiildniii in KilhruiiH 
SS( i-StUrmer Zeljkci Miuk ver 
suchte in der Abwehr luis/.uhel- 
feii, und (Iiis ninn schief Kiiiilelf- 
iiK-ler fUr die 'reiitiiniii und 
Mernd Hliihiit lielJ si<'h diese 
Chiince nicht entgehen ■ 1)1 Der 
/weite Treffer der 'reiilimiii fiel 
in der •17. Minute durch Anle Mi- 
liuiovif, dem stllrksten Spieler 

der (Ülsle Und in di'ii letzten 
Spielminulen niullte S,S(!-Kee- 
per Miirkd Schwitzke mich diei- 
iniil hinter sich greifen Die Tor 
seliilt/.cn der Teiitoniii waren l.i 
liero l'ranjic, Kromnikneclit und 
Marl ine/ 

Hei der SS(I. ihi' nach dieser 
Niederlage auf den l."^) I'lat/ali 
Keriilschl ist, hrachlen IcdiKlieli 
All lOlemadalsoltani, InKo 
.Schwilzke. Matthias Ben/ und 
Liliero .l(tr){ Uuhl Nornialforin 
,.Im Spiel nacli vorne hatten wir 
zu vii'le Aiisfiilli' zu verzeich- 
nen", HuiJ! Walter lllnss mit sei- 
nen (Iffensivkriiflen hart ms (le- 
riclil 

SS<i l.niiKcii: Marco .Schwitz- 
ke. Ilunk. Itenz. Kleniiidalsolta- 
111, Uillil. I leil, (liizy, SIrolial, Hi • 
uk, Salihefendic, In^o Schwitzke 
(Sorroche. I)ohmen) 

Der Krfolnsserie der .S.S(i-Ue- 
servc liilll Weiler an (ie^jeii die 
,,/.weile" <ler Teil Ion in holten die 
LaiiHener einen klaren 'tiO-Siet^. 
llein/ .IUrnen l.anne {'!), Marcel 
Starke und HildlHer Kurtz waren 
die Toi'M'hUI/en der SS(1, die 
SK'li somit auf di'ii zweiten Platz 
vornearlieili'l hat 

Bezirksliga Otlenbach"] 
KV Mjhfhfir . Tf" , 
BSC Su 
SVS'p ■ S.igoOwenihai 
PC T Sv Heyspnslimm 

- - SVA- -OtfrMch 
SSOLfligr Aipm Kif-'- 
T.ifk ?V V . : 
Gf* ^ ! 'OTipp , 

1 KVM.,' 'f - 
3 Tr.VM«:,.,. 

Fy06 So'e'XJi'- ;• 
S 
I. "-gr""- 
-■ TC.L 
8 >0 Rose' 
y ÖV -Vr 

10 
11 
1? fCf>'on|hö 

4 I 
31 

"<1 'Mui»n 
ST'-^ II 

PV 06 
13 11 0 2 
13 10 ? 1 
13 
13 
13 
'3 
13 
13 

4-14 
4^ if 

16 Aiom Kieifi Au^CTi 
17 Turli 3VNeu lSP''t) 
'fl Tomp(iisf»c 

6 6 
1 9 

8 
1 10 
01? 

'3:' 
n?t 
1v<^ 
1.' 3'. 
14.11. 
1?f.1 

Am nHchiten Sonntng (30. Ohtob<»\ 
15 Uhr) spielen: Susgo Of(of)th.ii k n 
kofs-Viktonn Mi'Mhnim TC I .tfujpn A'f 
innnnin KInin Auhnim. Spvqg Oirilcshoitn 
I) ■ SSG Lingon TpuIomni Hiuispfi \ i.Qt- 
lonihnl, TSV H"ust»nsti»mm Gotn.i.i Tom- 
pnlson. FV OG SpriMuJIinHcn BSC oi 
lonbnch, SO MoHonhoho • SG Gol/ntWMni 
Ans OflonlMch lufK SV Nou iMMitjuiq 
? SG Mninllirujnn - SV Stoinhoim 

BezIrks-OberllgaWest 
Nur selten konnte die SSG Lnngen das Tor von Teutonia Hausen In Gefahr bringen. Zel|ko Bluks (Nummer 9) 
Schuß wurde hier eine sichere Beute von Torwart Frank Ungefroren. Bei den Gastgebern brachten nur wenige 
Spieler Normallorm. Am Ende mußte der Aulstelger eine herbe 0:S-Nlederlage verdauen. In der Tabelle der Be- 
zirksliga Oflenbach liegen die Langener nun auf Rang 15. Foio Woinort 

Sieg der Egelsbacher fiel zweistellig aus 

11:2 der SGE-A-Jugend gegen Frei-Weinheim / Heute abend gegen Ai'heilgen Bezirkaiig a Darmstadt 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

SG Ro(«iom FC ftpl/entMCti 
RWf'ankMIl Spvjg BadMomOutg 
SV Ech;e» SV Mcddfmhcm 
FSV BiKhofsfieim TSG Usingen 
FV Bjd Vilbel II FC OMiü'SOi 
SGObw-Etientacn FC Höchst,idl 
KSV Klßin Kafbon II DutJrovniii F'anklutl 
SKG B.id Homtiu'9 Oerm.ini,i OcksUdl 
RW FianMul II FC Obe'ursel 

Kftcishilcli (leo) Die A-.lu^end 
der S(i KHclshai'h halle im Test- 
spiel <1<'" '''f' I''iei-Wein 
heim (l)ei Ingelheim) wenin MU 
he, sil'^!te deutlich mit 1 1:1! (.'> I) 
.Saiiiir llajjoiil erzielte in der IH 
Minute <lie Kn<'lsl)afher l:l)-Kuh- 
runn, ilie die (Ülsle in der y.'t. Mi- 
nut<' per SIrafstoU i'Halisierlen 

Iiis zum l'aiiscnpfiff zoj;en die 
llauslierren dann di'iillich auf 
T); 1 davon. 

Tiidner Uolf Hauer spracli 
nai'h dem .Spiel ein (iesamlloh 
für ilie Manii.schafI aus, die auch 

. in dieser Hohe verdienl gewann. 
(Iherrauend im zi'niralen Mittel- 
feld: Dimilrios Kazakis. Aller- 

dinf{s iniiMle Kolf Dauer auf Ivan 
Cimini verzichlen, der .sich im 
Training! einen Händerrili ziizon 
uikI voraussichtlich acht Wochen 
aiisfdilt Auch Mario D'Alessio, 
Henjamin Sicher und .Itii)' Uuk- 
kelshaiisen fehlten verlelziuiKs- 
liedinnl. Am heiiliKen DienstaK 
(1 !l Ulir, llerliner Platz) trifft die 

S(iK in einem weiteren Vorhe- 
reiliiiiKspiel auf die SC Arheil- 
Ki'ii. 

S(i .Sen^; liut.sch 
(I). Naumann, Czapla, l'aee (I). 
Holzapfel, Ka/akis, Uzuncay (2), 
Cirdnewald (I), .Schmiedl (H), 
I lajjout (U), I )oehner, Kai'ano (1). 

TG75Datmsl,iät SGAihciigw 
TV Haibach - HSQ Langen 
IV Burgstädt TSV Plunqst.idl 
TV Furth TSV Kiumtwcli 
MSG Biblis TV Sul;bach 
TSV Kiich Blombach HSG Bad KOnig 
TV Lampertheim - TV FianK .Crumbach 

le 

General Bergfrühling Somat 
750 ml 

^ V SH Nachfüll- 
ma m Packung 

99 

Woolite -- ■ * 
Kaltwaschpflege 

Supra 
f)00 ml 2J2y 

Domestos 
750 ml 

ÖKO-NAtHfilUmii, 
55* ü—• 

V 

499 

Palmolive 11 
Ultra Plus 
500 ml 
Geschirr- 
spülmittel je 

69 

Onko 
festlich / 
natur- 
mild 
500 g je 
Vac, Pack 

Loyal 
Hundenahrung 

820 g je XSS 
29 

Doppelsparpackung ie 28?'' 

36x10 
■ «fJIIIII aaoMW 

lACAllJf mann 

Zahncreme «' 
100 ml je^ 

SU«]! 

Colgate / 
Dentagard 
Zahncreme - 
75 ml je 

Camella 
Binden je 99 

KS' riidbü» ,00 Kapseln 

,33^90 Arno! 
Heill<räutergeist 
100 ml 
Sunsweet 

. Pflaumenkur 
Alete 0,71 
Früchte Prankonla 

190 g je Diät Schokolade 
massiv oder gefüllt 
100 g je 

WILKINSON 

Odoi 
Mund- 
Spray 
15 ml je 

4^49^ 

ristan •'4#« ''yj" 

Colgate Plus i 
Zig Zag Zahn- 
bürsten Stück 

Fa Duschbad 250 ml / 
Deospray A AQ 
150 ml je 2^X7® 

Ultra 
Beauty 
Shampoo 
Doppel- 
packung 
2 X 250 ml je 

Flssan 
Feucht- 
Tücher 
Nachfüll- 
packung 
150 er 

549 

Wellaflex 
Schaum- 
festlger 
200 ml je 

15i 
49 

4« 

Haut- / 
Nagelschere je 
Saphir-Feilen 

979 Q49 
18cm Vi 13cm Wi 
Manikür-Pinzette 
mit schräger 0. A QQ 
gerader Spitze je J ' 

Kerzen zu Superprelsen 

Celeste 
Tagebrenner 
ohne Deckel ■ #11 

Ceiesta ' 
Kompo 
öillcllt groß V. 

relsberülimt...Dreisberülimt...preisberühmt 

1 TVHaitMch 
2 TSVKfumbach 
3 TSVPiüigsiadi 
■1 TG 75D.vmst*ll 
6 HSG ß<id König 
6TVSul7bach 
7 TV Frank Cfumbach 
STVBurgsladl 
9 SG Arheilgen 

10 TSVKirch-Bfombach 
11 TV Furth 
12 MSG Biblis 
13 HSG Langen 
MTVLai 

5 
5 
.1 
4 
4 
4 
3 
2 

5 2 
5 2 
6 2 
6 2 
6 I 
6 0 1 5 

1519 
2913 
1521 
1718 
2325 
24 18 
1320 

137 104 102 
127110 102 
11290 84 
117 100 84 
108103 8 4 
11/118 84 
107 104 6 6 
102111 5 7 
99 97 
88 94 

108I2Ü 48 
111125 4 8 
90115 2 10 
90122 IM 

1 Spvgg BadHombu'g 
2 OuBrovnikFrankM 
3 SG Roöheim 
4 RWFrankMIl 
5 Spvgg Fechenho-m 
6 TSG Usingen 
7SVEch/eii 
8 FCOhcfu'sei 
9 FC DioUenbach 

10 Germania OcKsladl 
11 KickeisOliontwchli 
12 FV Bad Vilbel II 
13 FSVBischolshcim 
14 FCHochsiadt 
15 SV Heddernheim 
16 SGObe'-Efienbach 
17KSVKtoin-Ka'bonll 
18 SKG Bad Homburg 

2 5 
4 4 
2 5 
1 6 
2 8 
3 7 
0 10 
7 9 

4015 
2910 19;- 
3216 'Pe 
3017 175 
3718 'fi6 
3821 1^9 
2621 t3n 
18 14 n 13 
22 23 1113 
2026 Mt3 
2925 101? 
19 20 1012 
1530 1012 
2225 913 
1239 618 
20 33 

927 
846 

51' 
4M 
420 

46 
46 

Am Mittwoch (26. Oktober, 16.30 Uhr) 
spielon: Kickors Olfcrtbncti II • Spvgg f-c- 
chfjnhoiiTi 

Am nächston Samstag (29. Oktobor. 
15 Uhr) spielon; FC Diol/onbnch • SG 
Obor-Eilonbnch, Spvgg Dnd Homburg 
SV Tclvoll 

Osman Ramadani führte 

SGE auf die Siegerstraße 

4:()-Erfolg der Resoive über GW Darmstadl 
K^flsbiich (Ich) - Im /weiten 

Spiel Hilter ihrem neuem 'rriiinei' 
l,\itz Niil)el Sief"!»' die Kulihiill- 
Kesi'ive der SCI lOHel.shach am 
elften Spieltag der Darmstiidter 
He/irkslina West «•'K''" (Iiiln- 
WeilJ Darmstadl verdient mit 4;(l 
(1:0). Da die beiden fahrenden 
der'l'iihelle, der SV Darmstadl !)H 
II und die D.IK/SSCi Darmstadt 
ihre Spiele verloren, rüekten die 
Mannsehaft an der Spitze niiher 
zusammen. Der Abstund der 
S(iK zu den ,,Lilien" betraft al- 
lerdinf^s sechs Punkte. ,,Unli'r 
die ersten drei oder vier" lautet 
dennoeh das .Sai.sonziel von Lutz 
Nabel. 

(iefjen Grün-WeilJ Darmstadt 
stand Kene (ilasenhardt erstmals 
im Heserve-Tor Einerseits um 
Spieliiraxi.s zu (gewinnen, ande- 
rerseits um der zuletzt sehwa- 
chen Hinlcnnannschafl Stabili- 
tät zu vorleihen. Mit Olaf Kirn, 
Thomas Oral, Osman Hamadani, 
Ali Talib sowie Half Ilaub und 
.Jens Krinke standen einiße 
Spieler In der ,,Zweitem", die zu- 

letzt niK'li das Trikot der Ui');iii- 
nalli^a-Klf trugen. 

Die Knelsbacher le){ten vom 
Anpfiff we^; munter los und i r- 
zielten bereits in der 14, Minute 
das l:(l. Thomas Oral le^te auf. 
und Osman Uamadanis IH-Mc- 
ler-l'"laehschu(.t i'auschte unlialt- 
bar ins Darmstiidter Netz Hie 
SCIK spielte- weiterhin überleben, 
leistete sich aber im Anunff 
zahlreiche Kehlpässe und kam .so 
nur .selten zu Hilten Torchancen 
(ieHen Knde der ersten lliilftP 
wurden die (Ülsle etwas stiirker. 
Kene (ilasenhardt mulJte zwei- 
mal f)eherzl eingreifen. Nur fünf 
Minuten nach dem Seitenwech- 
sel sorgte Hamadani mit seinem 
zweiten Treffer für die Vori'Mt- 
scheidunf» zu Clunsten der Haus- 
herren. Die weiteren Treffer für 
die SfiK erzielten Norman Kur- 
piela ((i,").) und .Jens Krinke (HO ). 

SO KKfl.sbai'h; (ilasenhardt: 
Ilaub, Kurpiela, Kern, Chri- 
stoph, (Jral, Kirn, Ramadani. 
Krinke, Talib, Camurcu (Yil- 
drim, Durßun). 

Egelabach« Zafer Camurcu wurd« hier uncanft von den Beinen geholt. Die 
Reserve der SGE setzte sich gegen Qrün-Welß Darmstadt klar mit 4:0 
Toren durch. Foto: Amok) 

± 

DIENSTAQ. 25. OKTOBER 1M4 BRIEFMARKEN LANGENER ZEITUNG, NR. 8S. SEITE 7 

WER, 

WAS, 

WO 
1.., 

Viele Menschen sammeln 
Hrlefmnrken nebenbei. Wer 
iiIlerdinKs mehr wissen will, 
systematisch snmmcin und 
mit anderen tauschen mitchte, 
knnn sich nn die Briefmnr- 
keiivereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammlervoreln 
Habonhuusen, Kontaktadres- 
sen: .Iran Gramm, Martin-I.u- 
ther-Stralle 5, Telefon: 
l)()()7;i / .'(■') IH; .Kirn ZinKancll, 
AmsdweK 4. Telefon: 0()()73 / 
r.4 !)7 

Die HriefmarkentauschbOr- 
se und der Hasar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
.Sonntag von !).30 bis 12.30 
Uhr Im SI'D-I'arteibilro, 
Fahrstraße '2. Halienhausen. 

Dieburg 

Verein filr Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Moutman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
0fi071 / 22 1 IH. 

Tauschlaf?e jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poststube", Henri- 
Dunant-Straße um 1 O.MO Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmurken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weR 3, H3128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 3.") 05, 

Tauschtuge im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntas 
im Monat, 10 Uhr. 

Öie Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Hriefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
L;0,Telefon:06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
.OO, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-iKaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
l^angenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgatfse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
äich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
'precher der Philatelisten 

Reiner Wyszomirski, 63225 
Langen, Änemonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, ClubrSume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr Kür die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlhoim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlheim am 
Main, Ringstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 69 4t, Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tausclitage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenl)urg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenl)urg, Telefon: 06102 / 
3 62 10. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kammerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschlage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon; 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Astronomie und Philatelie 

Mit Lupe und Pinzette erforschen Sammler das Weltall 
Am 24. Oktober 1824 schlössen 

sich einige Frankfurter Bürger 
zum Physikalischen Verein zu 
Frankfurt am Main zusammen, 
um gemeinsam ihre Kenntnisse 
und Fähigkeiten in Physik, Che- 
mie, Meteorologie, Astronomie 
und Teciinik zu erweitern und i-i- 
ner breiten Allgemeinheit zur 
Verfügung zu stellen Seit den er- 
sten Tagen bis heule veranstalte- 
ten daher die Mitglieder des Phy- 
sikalischen Vereins Frankfurt 
Vorlesungen für Mitglieder, (lä- 
ste und Schüler, um jedem Inter- 
essierten die Möglichkeit zu iiie- 
ten, sich mit der Physik zu l)e- 
schllftigen 

Lange Zeit hindiircli spielte 
der Verein aix'r auch eine maß- 
gebliche Rolle in der Entwick- 
lung der Physik. Das Meteorolo- 
gische Comil(^ iiegann mit der 
Messung von Temperatur, Luft- 
druck und Niederschlag in 
Frankfurt, das dadurch auf eine 
der längsten Beobachlungsrei- 
hen dieser Art in Kuropa zurück- 
blicken kann. Die 18311 gegrün- 
dete ,,Uhrenkommission" iie- 
stimmle die exakten geograjjhi- 
schen Koordinaten Frankfurts 
und gai) mittags Zeitsignale, 
nach denen die Uhren Frankfurts 
einheitlich gestellt wurden. 1012 
gehörte der Verein zu den wis- 
senscliaftlichen Bürgervereini- 
gungen Frankfurts, die zusam- 
men mit der Stadt die Gründung 
der Universität ermöglichten. 
Die durch den Verein iietriclje- 
nen Institute für Physik, Chemie, 

physikalische Chemie, ange- 
wandte Physik, Meteorologie 
und (ieophysik mit dem Tau- 
nusobservatorium sowie Astro- 
nomie wurden in die Universität 
eiienso miteingeiirachl wie die 
1008 erl ichtete Sternwarte in der 
Koiiert-Mayi'i-Straße und das 
1913 gegründete ..Planeteninsti- 
tut". 

Nachdem 1036 das Institut für 
Astronomie aufgehoben wurde, 
fiel die Sternwarte wieder an den 
Verein zurück. Sie wird von die- 
sem seither als Volkssternwarle 
geführt und steht der interessier- 
ten Ciffentlichkeit für einen Blick 
zum Himmel zur Verfügung Seit 
ihrer Neiieröffnung lOtiO stellt 
sie einen Schwerpunkt in der Ar- 
beit des Physikalischen Vereins 
dar, und in ihr wird auch die 
Ausstellung stattfinden, mit der 
der Verein seine interessante' 
Vergangenheit der Offi-ntlichkeit 
vorstellen will. 

Die Ausstellung wird einen 
Teil mit historischen Exponaten 
aus der Cieschichle der Physik 
umfassen. So werden zum Bei- 
si)iel ein historischer Himmels- 
globus, ein Astrolabium, das 
früher zur Berechnung sphäri- 
scher Aufgaben gel)raucht wur- 
de, und ein Nachbau des Tele- 
fons, das Philiiip Reis am 26. Ok- 
tober 1861 im Physikalischen 
Verein der (')ffentlichkeit als er- 
stes Gerät zur elektrischen Spra- 
chübertragung vorstellte, zu se- 
hen sein. Stellwände werden in 
Text und Bild über die Ariieit des 

Vereins und /iikunftlgc Vorha- 
ben. wie zum Beispiel den Bau 
eines Planetariums, informieren. 
Außerdem kann dii' Sternwarte 
besichtigt werden, und, wenn das 
Wetter es zulallt, wird vielleicht 
auch der eine oder andere Blick 
,'iini I limmel möglich sein. 

Zur Feier des Tages hat der 
Physikalische V(>rein aucli be 
schlössen, einen Sonderstemiiel 
hcraiiszugi'ben, und, damit die 
BriefmarkiMifreunde nicht nur 
für den Stempel den weiten Wim; 
machen milssen, die Ausstellung 
einer i^rivaten Sammlung ein(>s 
Mitgliedes der Motivgrupiie 
,,Astronomii' X' Philat(>lie" zu 
liriisentieren Let/tere zeigt, 
welch große Hedeutuiig dii' 
Astronomie auch bei der Aus 
Wahl von Motiven fiir Hriefmar 
ken spielt 

Die Ausstellung ist vom ÜH. bis 
30. Oktober. Sollte gutes Beob- 
aclitiingsvvetter h(>rrschi>n. wird 
die .StiMiiwarti- entspreihend 
länger l)es(>lzt sein 

In der Ausstellung werden 
Teile der Sammlung des Dietzen- 
bachers Manfred VVrzesniok ge- 
zi'igt: ..Blick ins Weltall", ,,1>IM' 
rote Planet", ..Der Komet". ,.Ko- 
pernikiis" Wrzesniok ist Mit- 
glied der Motivgruppe Astrono- 
mie und Philatelie Öffnungszei- 
ten der Ausstellung: Freitag, 2(1 
Oktober, von 14 bis 10 Uhr; 
Samstag, 20. Oktober, von 10 bis 
10 Uhr; Sonntag, 30 Oktober, 
von 10 bis 18 Uhr. 

Marken für die Wohlfahrtspflege 

Deutsche Bundespost hat bereits die 45. Serie aufgelegt 
Die Deutsche Bundespost gibt 

in diesem Jahr die 45. Wohl- 
fahrtsmarken-Serie zugunsten 
der Freien Wohlfahrtspflege her- 
aus. Motive sind deutsche Trach- 
ten aus fünf Bundesländern. 
Empfänger der Zuschlagserlöse 
aus dem Verkauf dieser Sonder- 
marken ist die Bundesarbeitsge- 
meinschaft der Freien Wohl- 
fahrtspflege e.V., in der sich die 
Arbeiterwohlfahrt, das Diakoni- 
sche Werk der EKD, der Deut- 
sche Caritasverband, der Deut- 
sche Paritätische Wohlfahrtsver- 
band, das Deutsche Rote Kreuz 
und die Zentralwohlfahrtsstelle 
der Juden in Deutschland zu- 
sammengeschlossen haben. Die- 
se Organisationen helfen überall 
dort, wo staatliche Hilfe nicht 
ausreicht. 

Die Tracht, im Sinne der zeit- 
bedingten regionaltypischen 
Ausprägung einer ländlichen Be- 
kleidungsform, gelangte Mitte 
des neunzehnten Jahrhunderts 
verstärkt in das Blickfeld der 
Städter. Die bürgerliche Trach- 
tenbegeisterung entwickelte den 
Gedanken der Trachtenpflege 
und ihrer Erneuerung, der zur 
Begründung organisierter 
Trachtenpflege in Vereinen führ- 
te. Unter diesem Einfluß fahnde- 
te nun auch die Bevölkerung in 
ländlichen Gegenden, in denen es 
keine regionaltypische Kleidung 
gab, nach Trachtenresten. 

Ländliche Tracht orientierte 
sich vielfach an modischen Ent- 
wicklungen und wurde zu be- 
stimmten Anlässen und den ver- 
schiedenen Altersstufen entspre- 
chend funktionsbezogen als Ar- 
beitskleidung, als Festtagsstaat, 
als Abendmahlsanzug ausgestal- 
tet. Bei Trauer und zur Hochzeit 
bekleidete man sich in unter- 
schiedlicher Weise und Zusam- 
menstellung. In Westfalen bei- 
spielsweise unterschied man En- 
de des neunzehnten Jahrhun- 
derts beim hochfestlichen Kirch- 
gangskleid der Frauen eine Gar- 
nitur für Frendenzeit und eine 
für die Trauer. Die weißen Teile 
der Tracht hielt man bei Trauer 
schlicht, an Stelle der Spitzen 
und der reichen Weißstickerei 
traten häufig unbestickter Tüll 
und Batist. Die Materialauswahl 
war von den Bedingungen der 
Luxusgüterherstellung und der 
Marktversorgung bestimmt, die 
sich im neunzehnten Jahrhun- 
dert in Mitteleuropa unter- 
schiedlich ausgeprägt hatten. 

Die von adligen und bürgerli- 
chen Bräuten bis in das acht- 
zehnte Jahrhundert getragene 
Brautkrone war auf dem Lande 
noch während des neunzehnten 
Jahrhunderts und darüber hin- 
aus im Gebrauch, während man 
vielfach in den Städten schon 

den schlichten Myrtenkranz zur 
Trauung anlegte. Im Bückebur- 
gischen war Ende des letzten 
.lahrhunderts die Ki'one Abzei- 
chen der jungen Mädchen, die 
diese stets bei festlichen Gele- 
genheiten und am Hochzeitstag 
das letzte Mal aufsetzten. Für die 
Frauentracht in Bückeburg war 
seit den siebziger Jahren des 
letzten Jahrhunderts die Flügel- 
haube typisch. Die sorbische 
Braut trug damals eine hohe 
Mütze aus schwerem Samt, die 
oben mit dem Brautkranz ver- 
ziert war. 

Das weiße Brautkleid setzte 
sich im neunzehnten Jahrhun- 
dert bei adligen Bräuten immer 
mehr durch, während ansonsten 
schwarze modische Kleider ge- 
tragen wurden oder auf die Ge- 
gend beschränkte traditionelle 
Kleidung. In Westfalen bei- 
spielsweise, wo man zwischen ei- 
ner hochfestlichen und einer 
sonntäglichen Kirchgangsklei- 
dung unterschied, kleideten sich 
in manchen Regionen Ende des 
neunzehnten Jahrhunderts 
Bräute und Brautführerinnen in 
hochfestliche Tracht. 

Im Laufe des neunzehnten 
Jahrhunderts sind Trachten in 
vielen Gegenden ungebräuchlich 
geworden. Der Ausbau der Ver- 
kehrswege, das Aufkommen der 
Konfektionskleidung um 1850 
und die preisgünstige industriel- 
le Fertigung von Stoffen waren 
Faktoren, die einen Wandel in 
den ländlichen Kleidungsge- 
wohnheiten bewirkten. Seit der 

Zeit der Französischen Kevohiti- 
on hatten vor allem Männer die 
altväterlichen Kleidersitten ab- 
gelegt, an deren .Stelle eine Viel- 
falt an männlichen Standes- 
trachten, wie beis|)ielswei.se Ta- 
lar und .Soutane, als Zeichen ho- 
heitlicher Amtsgewalt traten. 

In zahlreichen Regionen klei- 
dete sich die Bevölkerung nicht 
in Tracht, sondern orientierte die 
Bekleidung am modischen Ko- 
stüm der Zeit Aiier auch in (ie- 
genden, in denen sich ein Teil der 
Bevölkerung noch traditionell 
bekleidete, war es möglich, daß 
andere zur gleichen Zeil schon 
Modisches iievorzuglen. Bewoh- 
ner Betzingens trugen noch 
Tracht, als diese in den umlie- 
genden Orlen in den sechziger 
Jahren des neunzehnten Jahr- 
hunderts schon abgelegt war, 
weil Studenten der Kunstakade- 
mien in Stuttgart und Düsseldorf 
bis zum Ersten Weltkrieg nach 
Betzingen kamen, um dort Sze- 
nen aus dem bäuerlichen All- 
tagsleben zu malen In ,,maleri- 
sche" Trachten gekleidete Bet- 
zinger stellten sich als Mollelle 
zur Verfügung. (Obwohl die ,,Bet- 
zinger Malcrschule" zur Konser- 
vierung der ül)erlieferlen regio- 
naltypischen Kleidung beitrug, 
wurde die Männerlracirtt in Bet- 
zigen um 1000 von kaum mehr 
zehn Prozent der heranwachsen- 
den Bevölkerung getragen. In 
den vergangenen Jahrzehnten 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
starben die letzten Bauerntrach- 
ten Mitteleuropas endgültig aus. 

Die Zweimarkmunzen gibt es auch 
mit dem Portrflt von Willy Brandt 

Zweimarkinünze 

mit Brandlporträt 
l''.rstmnls seit der Wiedervcrei 

nigiiiig wurde ein Zweimal U- 
Stück nicht nur von den vier 
westdeiitsehen Miln/statleii ne- 
priigl, sondern auch von der 
staatlichen Münze Herlin das 
neue Zweimarkstück mit dem 
Porträt von Willy Brandt Alle 
rünf liiiiidesdeutschen Pragestat 
teil sind ilamit an der Auspra 
giing dieses Zahlungsmittel.', be 
teiligt. 

Die Willy-Brandl-Zweimark- 
stücke mit den fünf verschiede- 
nen Kennbiiclistabeii der deut- 
schen Priigestiillen sind darum 
für Münzsamniler ein liistori 
sches Zeitdokiimeiit voll gröllter 
Bedeutung Sie ergiinzen nicht 
nur die Serie der Zweiiiiarkpiil- 
guiigeii mit den Porträts von Max 
Planck. Koiirad Adenauer, Theo- 
dor lleiiss, Kurt Schumacher. 
Kranz-,losef Strauß und Ludwig 
F.rhard. sondern setzen <lem 
Friedeiisnobelpreislriiger Willy 
Brandt einen bleibenden (!e- 
denkslein. 

Dies ist für ilie Münz-Prilgstatt 
München Anlaß, den Munz- 
sammlern und Freunden numis- 
matischer Besonderheiten eine 
Ausgabe zu bieten, die es in ilie- 
ser F.xklusivität noch nicht gege- 
ben hat: die .Serie vereint die fünf 
Zweimarkslücke, die extra ver- 
goldet wurden, mit der Willy- 
Brandt-Sonderpriigung aus der 
Serie ,,Vorbild für Freiheit un<l 
Demokratie". Dii- Prägung ehrt 
Willy Brandt als Anwalt des 
Friedens und der Verständi- 
gung" als einem der großen Deut- 
schen dieses Jahrhunderts. Das 
Porträt stammt von dem bekann- 
ten Künstler und Münzdesigm r 
Carl Vezerfi-(nemm, die Huck- 
seile gestaltete der Wiener 
Künstler Paul-Peler Steiner. 

Die Sonderprägung besteht 
aus 50 (irainm reinem Feinsilber 
090.0 und hal einen Durchmesser 
von 5(1 Millimeter. Sie wird zu- 
sammen mit den fünf vergolde- 
ten Zweimarkmünzen in einer 
Klarsicht-Schatulle als ,,Willy- 
Brand t-Memory-Kdilion" gelie- 
fert und isl für 149 Mark über 
Banken und .Sparkassen zu be- 
ziehen. Die Auflage dieses nu- 
mismatischen ,,Li'ckerbissens" 
wurde auf nur 1000 Satze limi- 
liert, um die Exklusivität noch 
zu unterstreichen. Was das be- 
deutet, wissen Münzsammler zu 
schätzen. Deshall) isl damit zu 
rechnen, daß diese Sonderaus- 
gabe nicht lang erhältlich sein 
wird. 

Redaktion 
Die Krivfmarken-Kedaktion: 

Walter Ilauck, 64807 Dieburg, 
Winnefeld 1, Telefon: 0(1071/ 
24 0 »7. 

Trachten aus B(jckeburg (Niedersachsen), Halle an der Saale (Sachsen-Anhalt), Minden (Nordrhein-Westlaien), Hoyers- 
werda (Sachsen) und Betzingen (Baden-Württemberg) zieren die fünf Wohlfahrtsmarken. Die Entwürfe stammen von 
Hannelore Heise, Halle. 
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Nach rincni crfülUcn Lt^hcn ist im ^(".scf^ncton Alter von fast H7 Jahron 
unsere liebe Mvilter, Scliwi«'j^eimiiUer, Oma, llr-Oma, Scluviif^erin, 
Tante und (^)usine 

Frieda Jeromin 

Kch. Iir7.07.inski 
•2«. Il.ift07 t 2:J. 10. l!t!M 

sanft entschlaf(>n. 

In Liehe imd nankl)ark(>il nehmen wir Abschied: 
Werner .loromin und Kiunilio 
Drsuln .loromin 
WiiKraiui ItuKchat ^ei). .leromin und Kamilio 
(»ottfriod .loromin 
Willihaid .loromin und Familie 
und alle AnKehlkriKen 

()H22.') Lanj^en, KeldbeixsU alJe H.') 

Die Meerdimmi! findet am Donnerstag, d(>m 27. Okiober 1!)!)4, um 
IT).00 Uln- auf dem Lan^ener Friedhof statt. 

Endhrh hast Du ttlwnrumit'fi, 
manchr hnrlcii, schtrrn'n Stutulru, 
tntnn'hru 7Vif/ inid manrhi' Ndcht, 
host Du tu Srhith'rn'fi ^tKH'hrtn ht. 
Nun srhidfr suitfl Du llfrz, 
Du hast (If'n t''ni'(li'U, ivtrdrn Svhuu'rz. 

Naeli schwerer Krankheit entschlief friedlich am 20. Ok- 
l()b(<r mein lieber Matui, f^iitei' Vater, Schwicuei- 
vater, (jpa und Uruder 

Karl Keil 

im Allei' von 77 .lahren. 

In Liebe utid Dankbarkeit nehmen wii' Abschied. 
Kntmi Keil 
Iticliard, In^je unfl Petra Keil 
und alle Anfiehöri^en 

():i22r) Landen. Klisabethenstral.fe (i7 

Die 'Prauerfeier findet am Donnerstag, dem 27. ()ktober 1 !I!I4, um 14.1,') 
Uhr auf dem Lan(?encr Friedhof statt. 

Herzlichen Dank 

all(>n, die uns durch Wort, Schrift, 
Kranz- und Blumi'ns|K'ndcn ihre An- 
teilnahme an unscM'cr 'I'raiuM- crwic.scn 
hal)c'n. 

hn Nanu'n dc>r Angohin if^cn: 

Otto Kichhorn 

Lanf^cn, im Oktober 1994 

ZGlTUnCSlESER (oc44e»t 

Violo Zouqoii oinor 
Straftat dotilcot): 

,.Irqf?nd jom.ind soll sich 
Uümmorn!" 

Hinsehen. 

Hinhören. 

Handeln. 

Holien ist • • 
ninKtollungsKAcho und ' 

liifU Bich tminicroit, 
Wann {«inqon Sin nn? 

äI 

Wir Irauorn um unsere liebe Mutter, Schwiegermutter. Oma. 
Uroma, Seh\vest<>r, SchwäHerin und Tante 

Ottilie Koch 

Kob. Schmidt 
♦11.5.1905 t 20. 10. 1991 

l'aiil und Frieda Koch 
Annemarie und Erich Schön 
sowie alle AnnohöriRen 

():{22.'") Lauften, Bilr>^er.straM(> 1 

(i}l()42 Bürstadt, Kreiherr-vom-Stein-Straße 8 

Die Beerdif^un^ fin(i(4 am Dienstaf^, dem 25. Oktober 1!)S)4, um 
LMU) Uhr auf dem Fri«'dhof Bensheim-Mitte statt. 

Rohr- u. Kanal- 
Ralnigung«- 
DlanM - Nau-It«nburg 

W. WEECKS W>r rtini^n tuf S<« 
• Kinil« Rohr und 8l>ChltitunQ*r> . wr n««t Oinch* Kuch* • OA«.hr>nnen McxlA'n« Kanaih||tT>^.a^ • lind NA( Sonn und • Von fmpffih'fn 
Tal. 06102/37412 
Fi> •liurlia« tIM) N*« iMoWr« 

Jürgen Rinker 
IkHlamjngsüenellÄTfwfl mbH 
NofdslfflOc 42. 63450 Hanau 

Heteren/en in Ihrer Nftchbflruch^^fi 
ErtittP Kt>nlfthlfluln.ihm«» iinlp Tfltefon WmhfluRWi 06150 ' fl 10 ?0 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

In Liebe und Dankbai'koit nehmen 
wir Abschied von meinem lieben 
Mann, Bruder, Schwager und Onkel 

Josef Börner 

• 17. 1. Ifli:} t 21. 10. 1994 

In stiller Trauer: 
Susaniia DOrner 
und alle AnKehöri^en 

(iH22.') Lanj^en 

Die Heerdij^unK findet am Donnerstag, dem 
27. Oktober 1})!)4, um l.'^MO Uhr auf dem Lan- 
gener Fri(>dhof statt. 
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Slumi wtui (Eiat«, 

OHA ßJlmLdfk 

Elbe-Qb§t Hummelsiep 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

V.- ]r ^ 

Amtliche Bekanntmachungen 

EINLADUNG 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Hobe Langoner Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
hiermit möchte Ich Sie recht herzlich zur Bürgerversamm- 
lung am Dienstag, dem 1. November 1994, 19.30 Uhr, Im 
Stadtverordnetensllzungssaal, Rathaus, Südliche Ring- 
straße BO. In Langen, einladen 
Im Rahmen der Bürgerversammlung wird die Thematik ,,Das 
Langoner Grundwasser" behandelt werden 
Herzlich eingeladen sind auch die noch nicht wahlberechtig- 
ten Einwohner und die ausländischen Mitbürgerinnen und Mit- 
bürger unserer Stadt. 
Ich würde mich sehr treuen, wenn ich an diesem Abend recht 
viele Besucherinnen und Besucher begrüßen könnte. 
Langen, den 25. Oktober 1994 

Karl Weber 
Stadtverordnetenvorsteher 

2i7j?3Hollorn, 
Altiandsr Äpfal, Kl. I. 10 Kg au* Inlagrlartam Anbau 

Coi Ormi« 7IVM DM 72.50 Cox Drangt SO/TO DM ia,50 
Elitär DM 22.50 Ingrid Marl* DM 10.50 
Jonagold DM 21.50 Rotor Boihoop DM 1B.S0 
Aiknitn« DM 15.50 BimonBkg DM 12.00 
K*ilon*ln,SoittClloM.«orw.ltilkocliond. Kl. 1.12.5 kg DM 15.00 
Rott Oragolrvll 

Verkauf vom Lkw, am Donntritag. 27. Oklobtr 1994 
14.30 Langen. Stadthall» 15.30 Egelaboch. Barlintr Platz 

STELLENANGEBOTE 

|£an0itner.^'tun^ 

• ••lllMlIliailltIM aiaMi Bii 

Zeitungsträger/innen 

für Langen gesucht. 

Arbeltszeit; dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder früher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103 / 2 10 11 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langoner Zeitung Ist hierfür die Ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Z«ltung in vielen Haushalten gelesen. 

Walter« Annamettellan; 
DREIEICHENHAIN: 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

EQEL8BACH; 
Schreibwaren-Wllke 
Bahnstraße 57 

AnzalganschluO für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr In der Ge- 
schäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen GluckwünBChe, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 28pattlg, DM 28.75 ' 

geb. FInke 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb suer 

Otlenthal, Taunusslraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb f^^üiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse , 

40 mm hoch, lapaltig, DM 23.- 
' PralM Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2*paltlg, DM 46.- * 
 ' 

Än0imcrÄftun^ 

AMTSVKRKLJNDICJIIINCJSBI.ATT FÜR KANCJKIN UNO FXJKlvSBACII 

i:(;i:lsbac ukr nac iirichtkn - hainkr Wochenblatt 

Nr. 86 
H8 .Iiilir«ai\>; 

Toi.: 2 10 12 Hodaktioti; Fax 2 10 i:< 
'IVl.: 2 10 11 Aiizcinon/Vci trii'b Freitag, 28. Oktober 1994 

(i;t22.'i I.aiinciv 
i) ■H4it H 

Dai instadtiM' Sti al.ii' 2() 
DM I 20 

Senioren sollen sich 

um Kinder kümmern 

Stadl will Botronungssoi-vico aufbauon 
l.iiiiK«'« - Viele MiUtei- und 

\ :itei- können iliren KmUnuf 
oft n>ir in Hektik eiledinen, 
weil sie sieti \mi ihren Nueli 
wiiehs kilniMiern nulssen - 
denn ziivi-rliissine Hidiysit- 
lei sind C)ft schwer zu finden 
und kosten (ield IniierlKdh 
Lhi(>s Senion-npronriimnis 
heidisic'litifjt dii' Stiidt Liin- 
yen deshidl), einen eliren- 
iiiiit hellen Hi-treuunnsst'rvi- 
ee iiulV.uliinien: Senioren 
und Kitein sollen sieh um 
die Kinder kiUnniern. wilh- 
lend die Mütter inid V/iler - 
/um lieispiel am langen 
IloiuierstaH - in Uulie ein- 
kaufen können 

Wer niitmaehen oder sieh 

aiu'h erst iMnnial infonuie- 
len inoelite, kommt am Don- 
nerstan. it. Noveinliei', um 
1 1 :ill l'lir in den Senioren- 
Ireff Nofdendstral.le t.') Hei 
einem fiemutlielien Kalfi'e- 
plauseh sollen <lie näheren 
Kinzelhi'iten besprochen 
werden Wer zu dii>sem Ter- 
min keine /.eit hat, kann 
sich auch mit den znstitndi- 
Hen Mitalheitcrinnen und 
Mitaiiieiti'rn im Uatliaus in 
VerhinduiiH setzen Helene 
l'alist. In^elior^ Uiphaus 
und Marlin Saloinon ertiM- 
len unter der Tclel'onnuin- 
nier 2111t 2 niiliere Aus- 
kilnfte. 

Impfaktion des 

Kreises gegen 

Kinderlähmung 
l.nnern - Oer Kreis Offenliach 

bietet wieder eine kostenlo.se 
Schluckimpfung ge^en Kinder- 
liihmung an, /aclgruppen sind 
Säuglingo al) dem dritten Le- 
hensmonat. Kleinkinder, die 
sclion im Vorjahr ein- oder zwei- 
mal (geimpft wurden sowie alle 
Kinder und .luKendliche. die ent- 
weder gar keinen oder nur einen 
unvollstilndigen Impfschulz ha- 
ben. Dieser ist erst ausreichend, 
wenn die Schluckimpfung drei- 
mal durchgeführt wurde. Auch 
Krwachsenen ritt der Kreis zur 
Impfung. In Langen gibt es zwei 
Ter:iiine: am Dienstag. 22. No- 
vember, von 17 bis Itt Uhr in der 
Albert-Schwcitzer-Schule und 
tags darauf von Ki.HO bis llt Uhr 
in Oer Stadlhalle. 

Tierschutzverein 

setzt Belohnung 

von 2 000 DM aus 
l.angon Im Zusammenhang 

mit dem Hrand der Keldscheune 
in Langen am vergangenen Mon- 
tagmorgen (wir berichteten) 
setzt der Tierschutzverein Lan- 
gen/Kgclsbaeh eini' Hclohnung 
aus. Hinweise, die zur Krgreifung 
des Tillers oder der Tillcr führen, 
werden mit 2 00(1 Mark hono- 
riert. Der Tierschutzverein ist 
unli-r der Telefonnummer 
!l2i) r);i2 zu erreichen. 

Dem I'Vuer in der I'VIdgemai- 
kung zwischen Kgelsbacher 
StiaiJe und I.eukertsweg waren 
drei I'ferde sowie 21) .Stallhasen 
zum Opfer gerallen. Die Kripo 
geht von Urandstiftung aus. da 
(las I'Vucr an mi'hreren Stellen 
gleichzeitig ausgebrochen sein 
muß 

„Hits for Kids" im Industriegebiet 

Erlebnispark soll Mitte November eröffnet werden / Stadt von Ausmaß überrascht 
l.angfn (fm) - Langeweile und 

Ti Ubsalblasen, wenn das Wetter 
nicht mitspielt und Kinder sich 
niclit draul.len austoben können. 
- das soll in Langen demniichst 
der ViMgangcnheit angelioren 
.ledeiifalls nach den Vorstellun 
gen der Hits for Kids (imbll .Si(> 
will am tli NoveiiibiM' in der Ho- 
lten-Hosch-StralJe Deutschlands 
ersten In-IIaus Krlebnispark er- 
(iffneii. Auf einer Klitclie von vor- 
erst 2 000 Quadratmetern sollen 
vor alli-m Kinder im Alter zwi- 
schen vier und zwölf .laliren an- 
gesprochen werilen. Kim- runde 
Million Mark hat die (iescll- 
schaft in das Projekt investiert. 
Neben Spielgi'iäien und einer 
bunten Miiiclienwelt will Hits 
for Kiils auch regelniiilJig eine 
Talentshow orginiisiereii. 

Herndt Sehramni, Initiator und 
(Jesellscliafter des neuen Unter- 
nehmens. ist sich sicher, mit dem 
ilbei-dachti-n Krlebnispark eine 
Marktlücke entdeckt zu haben. 
..Wenn wir aufmachen, schlielli'ii 
ilie anderen Kreizeitparks", er- 
klärt Nicole Scliaeler von der 
I'H-Abteilung der Agentur 
Schramm und Partner. Der Kr- 
lebnispark in der früheren La- 
gerhalle der Kirma Scandeeor 
soll aber nicht nur in der kalten 
.Jahreszeit Hi>sucher anlocken, 
sondern das ganze .lahr über. 

Kür den Standort im Langener 
Industriegebiet Neurott sind 
nach den Worten von Nicole 
Scluicfei' eine Heihe von Ciründen 
ausschlajjgpbend gewesen ..Das 
Cti'lilnde ist sowohl über ilie Au- 
lobahn als auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut zu errei- 
chen. Ks sind genügend Park- 
plätze vorhanden und es kann 
keinen Arger mit Anwohnern 
wegen Lilrmbelästigung geben " 

Der Kintrill wird an Werkta- 
gen zehn, am Wochenende IH 

In der ehemaligen Lagerhalle der Firma Scandeeor In der Robert-Bosch-Slraße wird Mitte November ein Erlebni- 
spark seine Tore öffnen. Die Hits for Kids GmbH rechnet mit 300 000 Besuchern )ährllch. I oio l^alin 

Mark betragen, gcöffiu't ist von !l 
bis 20 Uhr. ..Die Heiiiitzuiig der 
meisten Spielgerilte ist im Pri-is 
inbegriffen. Nur für etwa zehn 
Prozent muH extra gezahlt wer- 
den". .sagt Schaefer Den Ver- 
dacht eines Mini-Disneylandes 
weist sie zurück: ,,Das hat nichts 
mit Konsum-Kids zu tun. Sie 
sind nicht die Zielgruppe. 
.Schließlich sollen die Kinder ak- 
tiviert werden und dabei ihren 
•Spaß haben." Kine Coniputerek- 
ke werde es natürlich geben. 
,,Wir haben unser Angebot aber 
so zusammengestellt, daß niög- 
liclisl alle- Sinne der Kinder an- 
gesprochen werden", betont In- 

itiator Herndt Schramm. 
Di'i' Unternelimer denkt sogar 

.schon vor der Kroffnung an Kx- 
pansion. Wenn seine Prognosen 
zutreffen, will llits for Kids be- 
reits in drei Monaten mit der 
nächsten Ausbaustufe beginnen 
Die Angebotsfläche lasse sich um 
weitere 2 000 auf 4 (100 Quadral- 
nieti'r erwciti'rn. Und; Kine Krei- 
fläche stehe ebenfalls noch zur 
Verfügung, 

Im Langener Uathaus Ist man 
über die Ausmaße des Projekt.s 
erstaunt. Die Hits for Kids 
(inibll rechnet nämlich mit 
HOOOdO Hesuchern jährlieh Das 
Unternehmen hatte einen Antrag 
auf Nutzungsäiidi'rung der La- 

gerhalle gestellt, ili'r vom 
Hauamt befürwortet und an die 
Bauaulsicht des Kreises weiter- 
gclcitel wurde. Aus den einge- 
reichten Unterlagen sei aber her- 
vorgegangen, daß die bean- 
spruchte l'MäcIie deutlieh gerin- 
ger ausfalle und die Zahl der zu 
erwartenden Hesuclier weit nied- 
riger sei als die jetzt vom Unter- 
nehmi'ii genannten, so BUrgt'i- 
nu'ister I )ieter Pitthaii. Wolle die 
(iesellscliaft HiLs for Kiils das 
Vorhaben in einem erheblich 
größeren Umfang realisieren, sei 
eine neue Heuileiliing nolweii 
dig, meinte der Langener liat 
hausclief. 

Neues Frauenhaus ist eines der Ziele 

Verein „Frauen helfen Frauen" gegründet / Über Gev^^alt informieren 

LuiiKcn - ..Kruucn helfen 
Krauen - Westkreis Offenbach 
e.V.". So heißt ein Verein, der 
vor kurzem gegründet wurde. 
In den Vorstand gewühlt wur- 
den Ruth Brüuninger-Morgcn- 
stern, Gabi Becker. Brigitta 
Maier, Andrea-Nicola Schulz 
und Ursula Schuster. 

Ziel des Vereins ist die Pla- 
nung. Förderung und Reali.sie- 
ning von Maßnahmen zur Hilfe 

und zum Schulz von Frauen in 
Notsituationen. Der Verein will 
die Öffentlichkeil über jede 
Form von Gewalt an Krauen in- 
formieren und dazu beilragen, 
diese Gewalt abzubauen. Die 
Mitglieder arbeilen nach eige- 
nen Angaben aus sozialer Ver- 
antwortung, ohne konfessio- 
nelle oder parleipolilische Bin- 
dung. Zur Zeil sucht der Vor- 
stand Kontakle zu möglichen 

Trügern, damit bald ein neues 
Frauenhaus im Weslkreis ein- 
gerichtet werden kann. Das 
Langener Frauenhaus war vor 
einigen Monaten ge.schlosscn 
worden. 

Auch von Langener Ärzlen 
und Ärztinnen wird der Verein 
unlerslützl. „Es ist wichtig, daß 
die Notwendigkeit eines Frau- 
enhauses im Bewußtsein von 
Politiker/innen prüsenl bleibt". 

heißt es in einer Pressemiltei- 
lung. Wer Interesse hat, kann 
an einem der nächsten Arbeils- 
Ireffen teilnehmen. Termine: 2. 
und 16. November sowie 5. De- 
zember, jeweils um 20.30 Uhr 
in den Räumen des Müllerzen- 
Irums, Zimmerslraße, Sport- 
platz (altes Tribünengebäude). 
Für nühere Informationen sieht 
Brigitta Maier. Telefon 7 98 02. 
zur Verfügung. 

Die Hitze war zu groß 

Vier Bäume fallen der Säge zum Opfer 
Langen - Die große Weide auf 

dem Cieländc des Sclnvimmbads 
muß nach Angaben des Magi- 
strats gefällt wei'den. Durch den 
heißen Sommer sei der Haum 
derart ausgetrocknet, daß er kei- 
ne Übcrlebenschaiice mehr habe 
und eine Gefahr für die künfti- 
gen Badegäste wäre, so Krster 
Stadirai Klaus-Dieter Schnei- 
tier. Auch durch Kürzen der trok- 
kenen Äste könne die Weide 
nicht mehr gerettet werden. 

Der Hitze zum Opfer gefallen 

ist auch der aiisgcwach.senc Cöt- 
terbaum im Hof zwischen den 
Umkleidi'kabinen und <len Toi- 
letten. Kr soll in den nächsten 
Tagen ebenfalls gefällt werden 
Nach .Schneiders Worten wild es 
für beide Bäume Krsatzpflan- 
ziingen geben. 

Das gelte auch für zwei Pyra- 
midenpappeln auf der Weiher- 
wiese. die abgestorben sind und 
deshalb auch fallen sollen. Die 
Pappeln stehen in einer Heilu' 
von sieben dieser Bäume, 

Informationen 

zum Grundwasser 
Langen - ..Das Langener 

CJrundwasser" ist Thema einer 
Bürgerversammlung am Diens- 
tag, L November. Die Veranstal- 
tung findet im Stadtverordne- 
tensilzungssaal des Rathauses 
stall und beginnt um 19.HO Uhr. 
Der Magistrat hat mehrere Refe- 
renten eingeladen, die die Kragen 
der Bürger beantworten werden. 
Zu der Bürgerver.sammlung ein- 
gelatlen sind auch die noch nicht 
wahlberechtigten Kin wohner 
und die ausländischen Mitbürger 
Langens. 

Herbstliche Idylle, Im Bild festgehalten von unserem Fotografen Andreas Arnold Im Langener Schul- 
gi) flehen. 

Liebigstraße wird 

komplett gesperrt 
Langen - Wegen Kanalbauar- 

beilen wird die Liebigstraße nun 
doch komplett gesperrt. Die 
Vollsperrung beginnt am Mon- 
tag, HL Oktober, und wird vor- 
aussichtlich bis zum .lahresende 
dauern. Umgeleitet wird der Ver- 
kehr über Westend-. Elisabe- 
then- und Weser- bzw. Mosel- 
straße. 

m Oef Supef 

DAMEN- 

WINTERMANTEL 

Micro-Faser 
oder 
Baumwoll- 
Popeline, 
warm gefüttert, 
aktuelle Herbst- 
Winter-Farben, 
Gr. 36-50 

1 
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Mit zahlreichen Preisen der Deutschen Landwlrtschnfts-Qe- 
sollschflft (OLG) wurden die Wurstwaren der Lnngener Metzgerei Kühner 
bei der Suddeutschen Fleischerei-Fachausstellung Im September In 
Stuttgart ausgezeichnet. Zu den Prüfungskriterien zählten unter anderem 
Geschmack. Geruch, BIß und Aussehen. Vier Wurstsorten von Inhaber 
Peter Kühner (Bild) erhielten die DLG-Auszelchnung In Gold, für 13 Sorten 
gab's Silber und für sechs Bronze. Inln Arnold 

CDU-Fraktion fährt einen Sparkurs 

Anträge zum Haushalt 1995 vorgelegt / Ki'itik an Vei'waltungsausgaben 
l.iinK*'" Ihn' Antf.inc /um 

UMiisli.ilt.scntwui I l!Mt,") h;il dir 
l'I)U-Ki'iikUon jcl/l 
In.sni'.siinit h.ihcn die Christdc- 
moknitcn Iii .Antrag"' fiiniiiilu'il, 
vier hiihcn Mchriiii.sf^jilicii von 
22 ODO Miirk /.iiin /.icl. :u-ht .siil- 
Irli /.II MnuIrrausHahi'n von 

IIOI) Mark fuhren, und writc- 
II' vu'i Aiitrayi' sollen zu Haii.s- 
lialtssperreii fuhren (illOOOO 
Mark) 

Die wielitlösten Kin/elposleii 
Im Verkehr.sliereii'h will die 
('I)l'-Kraktiim die Unisel/unn 
der Integrierten Verki'ljr.spla- 
niinK von 200 ODO Mark hiilliiert 
haben, da naeh ihrer Meinung 
der (lesamtansal/ Iii!!.') nicht voll 
kas.senwirksam werden wird 
Aiieh eine l'arkraiinuiiiler.su- 
elniiiH. dii' mit 40 000 Mark ver- 
ansi'hlant i.st. iiioehle sie strei- 
ehen HeHrundiiiiH Die kiinftine 

\erkehrsfutiruiin m der Mahn- 
st raHe sei noi'h nieht neklart /.u- 
di in sei der allgemeine Wert der- 
artiger rnlersiiehiinm'n umstrit- 
ten .Statt dessen will die Krakti- 
on die I'arkplatzsitualKm duivh 
ein I'arkdeek auf dem .lahnplat/ 
verbessern 

Im Hauhereieh sollen die I'la- 
niinHskosten von ÜOO 000 Mark 
lur die neue Sportliall,- an der 
Sonnenblumensehule. die die 
Stadt in F.inenvi'rantwoi'tunii; als 
Drei-Teldei-Halle hauen will, 
naeh dem Willen der CIH' /u- 
naehst gesperrt werdiMi. bis i'in 
brauehbares Kon/ept für Krrieh- 
tunn iiml Nutzung vorliege. Die 
vertraKlu'he Hasis f>ir die Milbe- 
nutzutiH durch die Schule müsse 
mit dem Kreis noch erarbeitet 
werden ..AulJi'rdem ist allge- 
nn^in bekannt. dal.i HroISe Haufir- 

men .Sporthallen sihhisselfertii; 
anbieten, wiidurch sich einer- 
seits die l'lanunKskosten weitge- 
hend einsparen lassen und ande- 
rerseits die HerslellunHskosten 
deutlich nerinner .lusfallen". 
meint die l'nion Kine weitere 
.Sperre über 70 000 Mark betrifft 
die KulS^jannerunterfiihrunj! an 
der Mahn, für ilie es elienfalls 
noch kein beschliillfahiHcs Kon- 
zept nebe 

Im Haushalt stehen a\ich 
Ü.'i 000 Mark für ein Konzept zur 
Verbesserung der Spielplätze 
Die CI)l'-Fraktion ist der .Xn- 
sicht. (lalJ die ("ii'StaltunK des 
Spielplatzes an d("r Kurt-Schu- 
macher-StralJe. die zusammen 
mit den Kitern der Kinder erar- 
beitet wird, als Mustervorlane 
auch für andere Spielplätze die- 
nen kann Oie geplanten 2,') 000 
Mark ließen sich daher nut ein- 

sparen 
Im Verwaltunnsbereich ki.i;. 

siert die CIll'-Kraktion du- 
..munter weiter prosperierendin 
Geschaftsausnaben ". die auf 
tiHO 000 Mark anwach.sen sollen 
Hier beantraf^t die CIH' ein,. 
Kappun« des .Ansatzes um -40 oim 
Mark 

Neu aufgenommen werden in 
den Haushalt sollen I'lanunnsku- 
sten von 000 Mark für die Ni \|. 
nestaltunf! di'S Knedhofs-Kin- 
Hanflsbereiehs .AuUe -deni nioi l:- 
te die (.'Ol." 10 000 Mark für li,l^ 
l.easen von Containern in den 
Haushalt einsti'llen. Sie sollen 
dem VW zur Verfuj;un,i; gestellt 
werden, da der Verein im /.iii;( 
des Neubaus der Stadt werke\ i'i- 
waltunn seine Materialien und 
Kuli.ssen andernorts unterbrin- 
gen muH. 

„Armut ist meist unsichtbar'' 

Nouor s()/ial-ot,hischor Arbeitskreis will Hilfestellung leisten 
Leckerbissen für Wagner-Fans 

KuK-Gala begeisterte die Zuhörer in der Langener Stadthalle l,iiii|;eii (iie) Die evangelische 
.loliannesnemeiiide iinil ihre ka- 
tholische Naehbai'nemeinde Al- 
bertus Magnus haben zusammen 
mit llelriebsraten der l(i Mi'tall 
einen sozial-ethischen Arbi'its- 
Ureis ins I .eben nerufen. Dieser 
wird vor allem das /.lel verfol- 
gen. über Ariiuit m Deutschland 
aufzuklaren, ihre Ursachen zu 
i'rforseheii sowie konkrete Hilfe 
/II leisten Das erkliirli' Waltraut 
Sleltm. I'farreriii der .lohaiines 
gemeinde, in einer Pressekonfe- 
renz ../um Helen miil.l das Han- 
deln hinziikoinmen". so du' Kor- 
deriing di'r Theologin Die weit- 
verbreitete Ansii'ht. die Kirche 
habe sieh iiiehl in die Diskussion 
um politische Fragen einzumi- 
schen. kann sie nicht leilen: ..Die 
Kirche betrachtet doch immer 
den ganzen Menschen' .Sie sollte 
daher iiielit nur für si-in Seelen- 
heil sorgen, sondern ihm zeigen. 
dal.l er auch ganz konkrete Un- 
terstützung von der Kirche er- 
halten kann, zum Beispiel bei 
Arbeilsproblemen 

Keine Sammkuig 

des DRK Langen 
■ .aiigen - Am I) Novi'iiibei fin 

(lel. entgegen der Ankündigung 
des DHK Kreis\('rbandes Dffen- 
bacli. keine Allkleidersaiiimlung 
des Holen Kreuzes in hangen 
stall Die 1 .angener (Irlsvercini 
giing hat diesmal aus organisalo- 
risclicn (!i ünden auf eiiw Heteili- 
giiiig verziclilet und wird erst iin 
l''ruli|alir 1 üil,') wieder sammi'ln 

Bis •dahin bestellt allerdings 
die Möglichkeit, Allklcider im 
,Sammelconlauicr neben dem 
DKK-Heim in der /immerslraüe 
abzugeben Das DHK hangen 
bittet III diesem /usammenhang 
dariini. die Allkleider zu verpak- 
keii und nicht lose einzuwerfen, 
weil sonst der Abtransport i'r- 
schwert wird und die Kleidungs- 
stücke feucht werden. 

öncfcncÄfaing 
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.,(!i'boren wurde die Idee eines 
solchen Arbeitskreises schon im 
Februar", berichtete Stettin Da- 
mals. als viele Arbeiter nach 
•Streiks Aussperrungen hinzu- 
nehmen hatten, habe man i'i'st- 
nials uberlegt, den (lemeiiulesaal 
als Streiklokal zur Verfügung zu 
stellen, habe dann aber die (ie- 
memdc mit dieser noch eher un- 
gewöhnlichen Idee nicht ,,über- 
fallen" wollen. ,,ln einigen .Stad- 
ien gibt es schon ähnliche llünd- 
nisse", berichtete .Stettin, ..Hier 
in hangen ist das noch etwas 
ganz Neues, wir hoffen auf groBe 
Uesonanz und /Xusbaufahigkeit 
des Bündnisses." 

Angesprochen sind natürlich 
m erster hinii' diri'kt Betroffene, 
denen der /\rbeitskreis (iesprach 
und I lill'e anbietet, aber auch ji"- 
der andere ,, Armut ist in der He- 
gel unsichtbar", so .Stettin, die 
auch gelernte Kfz-Mechanikerin 
ist, ,,denn Men.schen, die arm 
sind, können es sich nicht leisten, 
am öffentlichen heben teilzu- 
lu'linn'ii Ks ist daher wichtig, je- 

l.iingen - hangens iiltesler 
Verein, der Mannerchor hit'der- 
kraiiz. ehrte am Samstag seine 
verdieiilen Mitglieder beim tra- 
ditionellen Kamilieiiabend. Das 
.Siedlerheim war in herbstliehen 
Farben geschnuickl und si'hr gut 
besiichl Nach di'm gemeinsa- 
men Abendessen begrUlJte Vor- 
sitzender .losef Biirtl ilie Ciiiste 
und wilnschle ein paar Schrine 
.Stunden im Kreise der hieder- 
kranzfreiinde. 

/Xnschliel.lend wurden die ,hi- 
bilare geehrt, als erstes (Günther 
Theobalil für zehnjährige Siln- 
gertätigkeit. Kr singt im h'l'enor 
und ist Mitglied im Vei'gnü- 
gimgsausschulS. Krich Werk- 

dem klarzumaehi'n, in welchem 
Ausmal} Armut talsachlieh exi- 
stiert " Bislang seien zwar noch 
keine konkreten Aktionen zur 
Unterstützung von Armen ge- 
plant, Man stehe aber auch erst 
am /\nfang AulJerdem setze ein 
derartiges Bündnis zunundest 
/eichen, ,,Dle Unterstützung 
könnte so aussehen, dal,l die Kir- 
che als Vermittler zwischen Ar- 
beitgeber und Arbeitnehmer ein- 
tritt. Streiklokale und .Solidari- 
tätskonzerte für Ausgesperrte 
will en weitere Möglichkeiten." 

Um sich erstmals der Öffent- 
lichkeit vorzustellen, liidt der 
Arbeitskreis für Montag, Ml. Ok- 
tober, zu einer Informations- und 
Diskussionsveranstaltung mit 
dem Thema ,,Armut in der Wohl- 
standsgesellschaft der Hun;lesre- 
publik Deutschland" ein. Beginn 
der Cespriichsrunde im Saal der 
.lohannesgemeinde, Uhlandstra- 
lii' 1!4, ist um :!0 Uhr. /\ls KeferiMil 
zu liast ist Matthias Mcihring- 
Hi'sse vom Oskar-von-Nell- 
Breunlng-Institut in Frankfurt 

mann gehört dem Männerchor 
hiederkranz seit April 1054 an. 
Kr war fast z\vei .lahrzehnte 
.Sänger, von IS)I)4 bis 1Ü71 war er 
zweiter Vorsitzeinler. Werk- 
mann ist immer noch sehr eng 
mit dem Verein verbunden, da er 
seit litH!) die Cleburtstagskinder 
betreut. Kr erhielt den Khrentel- 
lei' und <iie silberne Nailel des 
Vereins für seine Verilienste. 

Die letzte Khrung wurde Wer- 
ner Helfmann zuteil. Kr ist seit 
Februar l!l.'j4 aktives Mitglied, 
seit Uli .lahron Vizedirigent, war 

.lahre Schriftführer und sechs 
.lahre Vorsitzender. Ihm wurde 
für seine Treue und sein Wirken 

Langen - Dramatisch, iwolu- 
tionar, hart an den C'irenzen der 
Trmalitat .So könnte man die 
Musik Wagnei-s in kurzen Wor- 
ten beschreiben Knien kurzen 
AbriH über das Sehaffen vim Hi- 
chai-d Wagner bekamen die (ta- 
ste der Kun.st- und Kulturge- 
meinde l.angi'n am Sonntag in 
der Stadthalle geboten. Die KiiK 
hatti" zur Kniffnung der Kon- 
z.ertsai.son m/ilf) zu einer Wag- 
ner-Ciala eingeladen. 

Schon die Faust-Ouvcrtuiv, 
die den /uhöifnt zu Beginn des 
Konzeilabends von der Siiil- 
weslfälischen Philharmonie dar- 
geboten wurde, zeigte auf ein- 
drucksvolle Weise die stilisti- 
•schen Kigenarten des Komponi- 
sten. Auffallend zum Bei.spiel die 
Art des Komponi.sten, ein großes 
Orehesteilutti vorzubeix'iten 
hange bleibt es bei kurzen Cres- 
cendi, die immer wieder ins l'ia- 
no zuriickfallen, die Themen- 
köpfe und -fvagmenle wandern 

in den 40 .lahren der Khrenteller 
und die silberne Nadel des Ver- 
eins liberreieht. ,losef Bärtl 
liberreichte ihm stellvertretend 
für den He.ssischen Sängerbund 
dessen silberne Khrennadel. An- 
schlielJend sang der Chor unter 
heitung von Werner Helfmann 
einige hieder. die den Gästen 
viel Freude bereiteten. 

Nach dem offiziellen Teil des 
Abends spielte ilie Kapelle zum 
Tanz auf, es wurde gesungen, 
geschunkelt und viel gelacht. 
Die Stimmung war hervorra- 
gend, und alle Ciäste werden tlie- 
.sen Abend so schnell nicht ver- 
gessen. 

durch die einzelnen Stimmen, 
um sich dann plötzlich und uner- 
wartet zu einem starken Forte- 
fortis.simo aufzu.schaukeln Zur 
Dai'stellung seiner Musik zieht 
Wagner gi'i ade in der Faust-Ou- 
vertiirealli' Hegister eines grollen 
(trchesters und .setzt bewuMt auf 
den kraft voll-übenagendcn 
Klang der BUvhblasinstnimente. 
Dabei wall' es di'iii Orchester 
unter der heitung von Hiroshi 
Koilama ohne weiteivs möglich 
gewesi'n, einen viel grölJeii'n 
Saal als die hangener Stadthalle 
„zu füllen". 

Bei den folgenden fünf „We- 
si'ndonck-hitHlem" stellten die 
Musiker denn auch ,sogleich ihr 
F.infiihlungsvemiiigen unter Be- 
weis. C'iekonnt begleiteten sie die 
.Sopranistin Su.san Anthony bei 
ilnvm gefühlvollen Vortrag. Sie 
war extra fiir diese Voi'stellung 
nach hangen gekommen, hatte 
tags zuvor noch im Berliner 

Jahrgang 1911/12 
Lnngon - Wir treffen uns am 

Donnerstag, Ii, November, um 15 
Uhr im Cafe Treuseh. 
Jahrgang 1917/18 

Lungen - Am Mittwoch, 2. No- 
vember. treffen wir uns wieder in 
deiTV-Ciaststätte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, ,'i. November, um 
17.HO Uhr in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1944/45 
Langen - Wir treffen uns am 

Samstag, .'). November, um Hl 
Uhr im ..hämmchen". 

Bellagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken, 
liegt ein Prospekt der Firma BMG's Küche 
Aktiv, Sprendlinger Landstraße 180. 
63069 Offenbach, bei, auf den wir hiermit 
hinweisen. 

Langen - Die Langener Polizei 
nahm am späten Dienstagabend 
zwei Uijährige vorläufig fest, die 
am hangener Bahnhof in einen 
haltenden Zug geflüchtet waren. 
Nach Angaben der Polizei wurden 
die beiden gegen 2;J.H() Uhr von 
den Besitzern eines Pkw dabei er- 
tappt, als sie sich in dem vor einer 
Gast.stätte in der Nähe des Bahn- 
hofs abgestellten Fahrzeug zu 
schaffen machten. An dem Auto 

Blau-Gold-Ball 

mit Tanzturnier 
Lungen - Der Tanzclub Blau- 

Gold Langen veranstaltet am 
Samstag, ."i. November, seinen 
traditionellen Ball in der Stadt- 
halle. In die Veranstaltung einge- 
bettet ist ein Tanzturnier (Latein 
und Sehautänze Standard). Na- 
türlich haben auch die Ballbesu- 
cher genügend Gelegenheit, zu 
den Klängen der Kapelle ,,Man- 
hatten Six" das Tanzbein zu 
schwingen. 

Karten für den Ball sind im 
Musikhaus Luley, Bahnslraüe 
1)4, erhältlich. 

Staatsthcater gesungen. Anstelle 
der angekündigten C-Dur Sym- 
phonie wuixle zum Kndc des er 
stell Teils die Ouveilurc zu 
„Hienzi, der letzte der Tribunen' 
gespielt. 

Was waix' ein Wagner-Abend 
ohne Themen oder Motive aus 
dem Hing der Nibelungen. In 
dem Stück „Siegfried Idyll", ilas 
Wagiier für ,seine Frau Cosima 
als Geburtstagsuberaschung 
komponiert hatte, vemiiseht er 
auf höchst inteix-ssante Weise 
Themen aus dem Hing der Nibe- 
lungen. Überhaupt hatte tlas Gr- 
ehester in diesem zweiten Teil 
des Abends nur (ilanzpailien 
lies benihmten Musikei-s vorbe- 
ivitet C^leich im An.schluß spiel- 
te das Orchester das „Vorspiel" 
und den „hiebestod" aus „Tii- 
stan um! Isolde". Zum kninen- 
ilen Abschlul.1 eines gelungenen 
Abends erklang das Meistei-sin- 
ger-Voi'spiel. Thorsion Nccis 

Anzeige 

Ihr Partner in Neu-Isenburg 

Meisterservice Bekleidung 
Ersatzteile ■ Zubehör 

Hugenottenallee 69 
63263 Neu-Isenburg 
Tel.: 06102/2 11 17 

Standesamt am 

9. November zu 
Lungen - Das hangener Stan- 

desamt bleibt am Mittwinh, 9 
November, geschlossen, .-^n 
diesem Tag nehmen die Bed'cn- 
steten an einer Kreisfachta- 
gungteil. 

war eine Scheibe eingeschlagen 
und die Antenne abgeknickt wor- 
den. 

Nachdem sie der Fahrzeughal- 
ter angesprochen hatte, ergriff das 
Duo die Flucht. Während der 
Mann ihnen folgte, verständig^' 
seine Freundin die Polizei. Als die 
beiilen .Jugendlichen in den Zufi 
einstiegen, waren die Bi'anitcn zur 
Stelle. Das Duo bestreitet die Tat. 

Dr. Adolf Fink 

in der Bücherei 
Lungen - Bereits am Dienstag, 

h November, und nieht wie u>- 
sprünglich gemeldet am - 
kommt Dr. Adolf Fink in die 
Langener Stadlbücherei, um 
Neuerscheinungen des Bücher- 
herb.stes vorzustellen. Fink gi" 
als hervorragender Kenner der 
deutschen Literatur. Mit Witz, 
Geist und Hintergrundinfqrma- 
tionen versteht er es, einen Ubei- 
blick der aktuellen Entwicklung 
in der deutschsprachigen Litera- 
tur zu geben. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr. 

Polizei griff schnell zu 

Zwei vermeintliche Autoknacker emischt 

Die Jubilare des Liederkranzes nach der Ehrung mit Mitgliedarn des Vorstandes (von links): zweiter Vorsitzen- 
der Philipp Engert, Günther Theobald (zehn Jahre Sünger), Erich Werkmann (40 Jahre Mitglied), Werner Heit- 
mann (40 Jahre Sänger), Vorsitzender Josef Bürti und Schriftführer Peter Bender, Foto; p 

Treue Mitglieder ausgezeichnet 

Der Münnorchor Liocderkranz hatte zum Familienabend geladen 
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Offene Fragen 
lfm) - Im S'eurott gihl <■.< 

demnächst einen Erlehnispark. 
Ihtf Vorhithcn sorgt für reich- 
lich Diskussionsstoff. Entsteht 
dort ein Konsum-Paradies für 
( nmpiiter-Kids oder gar eine 
großangelegte Spielhöllef Die 
Hits for Kids CmhH weist sol- 
che Gedanken vehement 7u- 
rüci'. Genaue Angaben aber 
liets sie sich nicht entlocken, 
schließlich solle es eine Überra- 
schung werden. 

Überraschend ist in diesem 
/.usammenhang vor allem, daß 
die Gesellschaft kaum Öffent- 
lichkeitsarbeit, sprich: Wer- 
bung, betreiht. Immerhin sol- 
len in rweieinhalb Wochen die 
ersten Besucher strömen. Übli- 
cherweise werden Pro jekte sol- 
cher /'.)■/ schon Monate vorher 
über den grünen Klee gelobt 
und Pressetexte en masse ver- 
schickt. 

Widersprüche gibt es unter 
linderem, was die Größe des 
Hrlebnisparks angeht. Nach 
:\ngabcn aus dem Rathaus sinil 
die im Bauanirag genannten 
mit den jetzt bekannt geworde- 
nen Daten nicht identisch. An- 
gesichts dieser offenen Fragen 
ist eine gesunde Skepsis dem 
Projekt gegenüber angebracht, 
meint Ihr Tobias 

Tenor Martin Müller. 

Große Solisten bei Verdis „Messa da Requiem'' 

Wie bei der Uraufführung 120 Sängerinnen und Sänger und dazu die Vogtland-Philharmonie 
I  IW tu... hi.t sie am ThpHter von Bologna bis hin zu Strawinskv, Penderek- Malkmus gibt auf kulturellem dem 1 Langener Mandolinei 

Fo!o: p 

Bassist Peter LIka. Foto: p 

Langen Der SSG-Chor bie- 
tet den Langener Musikfreunden 
am 16. November, dem Büß- und 
Bettag, einen ganz besonderen 
musikali.schen Leckerbi.ssen an: 
Aus Anlaß.seines 100. Geburtsta- 
ges wird die ,,Messa da Requiem" 
von Giuseppe Verdi aufgeführt. 
Gleichzeitig wird dieses Konzert 
dem Mann gewidmet, der mehr 
als 30 .Jahre als Vorsitzender und 
Vizedirigent die Gesang.sabtei- 
lung leitete und den Chor prägte 
Kr verstarb im .lanuar des ver- 
gangenen .lahres völlig unenvar- 
tet: Helmut Bechtel. Mit diesem 
Konzert erfüllen Vorstand. 
Chorleiter sowie die Sangerin- 
nen und Sänger einen langjähri- 
gen Wunsch des Verstorbenen 

Viele Hürden mußten genom- 
men werden, bis alle Probleme 
gelöst waren. Ganz besonders 
bemühten sich die Verantwortli- 
chen um gute Solisten für die.ses 
an.spruchsvolle Werk. Hierbei 
war Christine Buttel eine große 
Hilfe. Ihr ist es zu verdanken, daß 
die international bekannte So- 
pranistin Moniea Piek-Hioroni- 
mi verpflichtet werden konnte. 
Sie trat in den 70er .Jahren zu Be- 
ginn ihrer großen Karriere schon 
bei zwei Ktmzerten in l.angen 
auf. Damals .schrieb die Pre.sse: 
 Die Sängerin mit ihrer 
wohltuenden, niemals ,schrillen 
und in den hauchzarten Tcinen 
klangvollen Stimme begeisterte 
das Publikum . 

Seit dieser Zeit führte sie ihr 
Weg auf viele große Opernbüh- 
nen in Deutschland und Europa, 
seil 1992 auch in die USA, Zu 
ihrem breit gefächerten lieper- 
toire gehört u.a. auch die .sehr 
anspruchsvolle Partie der ,,Nor- 
ma". 

Gastspiele und Konzerte führ- 
ten Moniea Pick-Hieronimi zu 
allen großen Musikzentren 
Deutschlands und Europas. Bei 
ihren Festspiel Verpflichtungen 
sang sie unter anderem unter so 
namhaften Dirigenten wie Gary 
Berlini, Nello Santi, Wolfgang 
Rennert, I-Jelmuth Rilling und 
Yuri Ahronowitch. 

Ein besonders spektakuläres 
Debüt gelang ihr im Sommer 
1992. Unter der musikali.schen 
Leitung von Nello Santi — mit 
dem sie bereits 1991 in Rom in ei- 
ner Nabucco-Produklion eine 
aufsehenerregende ,,Abigaille" 
sang — stellte sie sich als erste 
deutsche Sängerin in der weltbe- 
rühmten ,,Arena di Verona" als 
,,Aida" vor — einhellig gefeiert 
von Publikum und Presse. Im 
Sommer diesen Jahres sang sie 
anläßlich eines Gesamtgastspiels 
der ,,Arena di Verona" in Frank- 
furt die ,,Abigaille" in Verdis 
,,Nabucco". 

Die junge Altistin Annette El- 
ster debütierte mit 24 Jahren in 
Italien. Erste große Konzerlpar- 
tien sang sie mit den Bamberger 
Symphonikern, dem Bayerischen 
Staatsopernorchesler und dem 
Kammerorchester von Venedig. 
Seit 1989 trat sie in die interna- 
tionale Opern.szene ein: Annelte 
Eisler wurde eingeladen für die 
Rolle des ,,Pagen" in der ,,Salo- 
me" an das Teatro Massimo in 
Palermo; an die Slaatsoper Ber- 
lin und danach in die USA (Dal- 
las Opera) als ,,Waltraude" in der 
,,Walküre". Am Theater Hagen 
erweitert sie seit 1991 ständig ihr 
Repertoire. So war Annette El- 
ster u.a. zu hören als Carmen, 
Cherubino, Hansel, Cenerentola 
und Orpheus. Mit Gary Bertini 

hat sie am Theater von Bologna 
gearbeitet, außerdem mit der 
RAI in Rom als ,,Carmen". 

Im Konzertfach ist die junge 
Künstlerin auf vielen großen Po- 
dien Deutschlands bereits zu hö- 
ren gewesen, unter anderem in 
der Alten Oper in Frankfurt, im 
I übecker Dom, im Herkuls-Saal 
in Kassel, in de Wieskirche und 
bei verschiedenen Festivals. Die 
Mezzosopranpartie in der ,,Mes- 
sa da Requiem" von G. Verdi 
sang sie 1993 zum erstenmal mit 
dem Berliner Staat.sopernorche- 
ster. In Frankreich debütierte sie 
mi' Beethovens ..Missa solem- 
nis' . Ihre besondere Vorliebe gilt 
dem Liedge.sang, wo sie sich 
durch zahlreiche Liederabende 
ein breites Repertoire schuf. 

Vogtland-Philharmonie Ist ein Orchester, das in Langen nicht unbe- 
'<annt ist Schon mehrmals war dieser brillante Klangkörper mit seinem 
sympathischen Musikdirektor Stefan Fraas zu Konzerten der Kunst- und 
Kulturgemeinde in der Langener Stadthalie. Foto: p 

Altistin Annette Elster. Foto: p 

Ebenfalls zur jüngeren Gene- 
ralion gehört der Schweizer Te- 
nor Marlin Müller, dessen Kar- 
riere in den letzten Monaten ei- 
nen steilen Aufstieg nahm. Von 
1989 bis 1991 studierte er Gesang 
in Bologna bei dem Tenor Gianni 
Raimondi und bei Sara Corti, seil 
1992 auch bei Prof. Moniea Pick- 
Hieronimi an der Hochschule für 
Musik in Köln. 

Erste sängerische Erfahrungen 
machte er mit dem Sympho- 
nieorchester ,,Basel sinfoniella" 
in der Schweiz, wo er u.a. die Te- 
norpartie in ,,Die sieben Todsün- 
den" von Kurt Weill sang. Mit 
großem Erfolg sang er 1992 den 
,,Bettelstudenlen" in der gleich- 
namigen Operette von Karl Mil- 
löcker. Seinerzeit schrieb die 
Presse: ,,. . . Dieser Tenor ist 
zweifellos auf dem Weg zu einer 
ganz großen Karriere. . .". 

Sein Debüt an der Kölner Oper 
gab er in Rimsky-Korsakows 
,,Mainacht". In Köln war Martin 
Müller ebenfalls als ,,Malcolm" 
in Verdis ,,Macbeth" zu hören. In 
einer Produktion des Schweizer 
Fernsehens sang er Teile aus dem 
,,Elias-Oratorium" von Mendels- 
sohn-Bartholdy. In den nächsten 
Spielzeiten wird er Partien aus 
dem ,,Rosenkavalier", der ,,Ent- 
führung aus dem Serail" und der 
,,Traviala" von Verdi singen. 

Auf eine große internationale 
Karriere kann der Bassist Peter 
Lika zurückblicken. Seine ersten 
bedeutenden Erfolge hatte er 
schon als Knabensolist bei den 
,,Regensburger Domspatzen". 
Sein Gesangsstudium schloß er 
in München mit dem Examen für 
das Konzert- und Opernfach ab. 
Er war Preisträger bei Wettbe- 
werben in Berlin, Genf, Mün- 
chen, Augsburg und Verviers, 

Schon IBjährig machte Peter 
Lika seine ersten erfolgreichen 
Konzerterfahrungen, Unter 
namhaften Regisseuren war er in 
vielen Opernpartien zu hören. 
Heute, inzwischen freiberuflich, 
ist das Konzert sein Wirkungs- 
schwerpunkt. Tourneen führten 
ihn nicht nur in die großen Mu- 
sikzentren Europas, sondern 
auch nach China, Japan, die 
USA, Südamerika, Kanada und 
Israel. Festspielverpflichtungen 
führten ihn u.a. nach Salzburg, 
Wien, Prag, Berlin, Luzem, Mai- 
land, Turin, Paris, Lissabon, Ma- 
drid, Barcelona, Helsinki, Kra- 
kau und Breslau. In Konzerten 
sang er unter großen Dirigenten 
wie Kubelik, Rilling, Sawallisch, 
Wallberg, Sir Neville Marriner. 
Sein Repertoire umfaßt Werke 
von Monteverdi, Schütz, Bach 
über Händel, Mozart, Haydn, 
Beethoven, Mendelssohn, Verdi 

bis hin zu Strawinsky, Pcnderek- 
ki, Schönberg und Hönze. 

Mit der Vogtland-Philharmo- 
nie konnte ein Orchester ver- 
pflichtet werilen, das den Lan- 
gener Musikfreunden durch ver- 
schiedene Konzerte der Kunst- 
und Kulturgemeinde bereits be- 
stens bekannt ist. Die Musiker 
haben neben ihren Ver^iflichtun- 
gen in ihrer Heimalregion mit 
jährlich cirka 130 Konzerten gut 
gefüllte Auftragsbücher, Gast- 
spielreisen führen sie ins In- und 
Ausland. Das Programmangebot 
ist breit gefächert. So stehen u.a. 
Sinfoniekonzerle mit namhaften 
Solisten des In- und Auslandes, 
unterhaltsame Konzerte mit be- 
liebten Melodien aus Oper, Ope- 
rette, Musical und Film eben,so 
im Terminplan wie Familienkim- 
zerle, kirchenmusikalische Ver- 
anstaltungen, Kammermusik- 
abende und Serenadenkonzerle. 
Ge.schälzt und gefragt ist das Or- 
chester auch als einfühlsamer 
Partner bei der Durchführung 
von Dirigierseminaren und bei 
der Förderung junger Instru- 
mental- und Vokalsolisten. Die 
Vogtland-Philharmonie ein 
Zusammenschluß des Vogtlan- 
dorchesters Reichenbach und lies 
Sinfonischen Oix'heslers Greiz 
kann im Jahre 1997 ihr lOOjähri- 
ges Jubiläum feiern. Sie steht un- 
ter der Leitung des jungen Mu- 
sikdirektors Stefan Fraas, 

Die Gesamtleitung der Requ- 
iem-Aufführung hat Reiner 
Malkmus, der vor l,*! Jahren die 
Leitung der SSG-Chöre über- 
nahm. Seit mehr als einem Jahr 
stehen die Donnerstagsproben 
des Gemischten Chores ganz im 
Zeichen des ,,Requiem". Als man 
sich zu diesem Vorhaben ent- 
schloß, wußten alle, daß eine 
.schwere Aufgabe auf sie zukom- 
men würde. Aber Reiner Malk - 
mus versteht es immer wieder, 
die Aktiven mit seiner Begeiste- 
rungsfähigkeil für die Musik 
Verdis mitzureißen. Mit bewun- 
derungswürdiger Intensität hat 
er sich mit diesem Werk ausein- 
andergesetzt. 

Malkmus gibt auf kulturellem 
Gebiet schon seit vielen Jahren 
den ..guten Ton" m Langen an 
Im Jahre 19(i7 ubernahm er den 
Kirchenchor der .Mbcrtus-Ma- 
gnus-Gemeinde Neben den li- 
turgischen Verpflichtungen gab 
er auch mit diesem Chor sehr er- 
folgreiche Konzerte. So wurden 
u a. die ..Krönungsmesse" und 
das ..Recjuiem" von Mozart, das 
Weihnachtsoratorium von Bach 
sowie Händeis Oratorium ,,Israel 
in Ägypten" aufgeführt 

Moniea Pick-Hieronimi (Sopran). 
Unter Reiner Malkmus stieg 

das musikalische Niveau der 
SSG-Chöre ständig an. Von Haus 
aus Kirchenmusiker, bewies er 
bald, daß er allen musikalischen 
Richtungen gerecht werden 
kann. So gab er mit dem Ge- 
mischten Chor nicht nur große 
weltliche Konzerle, bei denen 
Chöre aus Opern, Operetten, Mu- 
sicals und Filmen ebenso auf 
dem Programm standen wie 
volkstümliche Melodien und Ma- 
drigale, es gab auch sehr erfolg- 
reiche Konzerle mil geistlichen 
Werken. Außerdem gab es Ge- 
meinschaflskonz.erte, u.a. mil 
dem Hessischen Zupforchester, 

dem 1 Langener Mandolinenor- 
chesler, dem Orehesterverein 
Langen-Kgelsbach, den .Schu- 
mannschen Chören und dem Erk 
Männer-Vocal-Ensemble aus 
Berlin, dem MCtV ,,Gennan\a ' 
Freiendiez. 

Neben den alljährlichen Kon- 
zerten in Langen gab es sehr er- 
folgreiche Auftritte unter Reini'i 
Malkmus bei den Konzertreisen 
des Chores ms In- und Ausland, 
so u.a. m Berlin. England. Oster- 
reich. Ungarn. Italien und der 
("hemaligen CSFH. 

Reiner Malkmus erhielt im 
Jahre 1982 den Kulturförder- 
preis der Stadt Langen 1990 
wurde der SSG-Chor mit dem 
gleichen Preis ausgezeichnet. 
Für seine besonderen Verdienste 
um die .SSG-Chöre wurde er vom 
Haupt vorstand der SSG im Jubi- 
läumsjahr 1989 geehrt 

Neben den bereits erwähnten 
Chören leitet Reiner Malkmus 
auch noch den Katholi.schen Kir- 
chenchor St. Cacilia in Heusen- 
stamm und den Chor des Gymna- 
siums in Gernsheim. Dieser Chor 
setzt sich aus Schülern, Lehrern 
und Eltern zusammen und hat 
etwa 30 Mitglieder, darunter vie- 
le junge Stimmen. Mitglieder 
dieser Ijeiden Chöre werden den 
SSG-Chor bei der Requiem-Auf- 
führung unterstützen, um Verdis 
Originalbeselzung von 120 Chor- 
sängern bei der Urauffiihrung zu 
erreichen. 

Man kann allen, die an der 
Vorbereitung und der ViM'wirkli- 
chung dieses großen Konzertvor- 
habens beteiligt waren, nur wün- 
schen, daß in der Stadthalle am 
1 (). November auch der berühmte 
allerletzte Platz besetzt ist und 
die Plakate mil einem großen 
..Au.sverkauft" überklebt werden 
kiinnen. Eintritlskarten zum 
Preis von 30 Mark (21) Mark für 
Schüler und Studenten) gibt es 
bei den Vorverkaufsslellen Salon 
Bechtel, Sehretslraße 23, Salon 
Johann, Fahrga.sse 9, J.K Bach. 
Fahrgasse 17 .sowie bei allen 
Chormitgliedern. 

IN IHREM GELD 

STECKI 

EIN VERMÖGEN 

26. - 27. Oktober Jugendspartage 

28. Oktober - Weltspartag der Sparkassen 

Das einzige, was Sie für den Weg 
zum Vermögen brauchen, ist der feste 
Wille, systematisch mehr aus Ihrem Geld 
zu machen. Mit unserem systematischen 
Vermögensaufbau ist das viel einfacher, 
als Sie vielleicht denken. 

Lassen Sie uns gemeinsam prüfen, 
ob Sie für die Verwirklichung all Ihrer 
Vorstellungen bereits die optimale 
Geldanlageform für sich arbeiten lassen. 
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 
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Cellovirtuosin aus Warschau 

spielt mit Langenei Musikern 

Hochkarätiges Konzert bei Freier evangelischer Gemeinde 
I.iingen - Zu einem be.soncle- 

len musikalischen Ereignis 
ladt die Freie evangelische Ge- 
meinde Langen für Samstag, 5. 
November, 20 Uhr, ins Wie- 
sgaBchen 27 ein. Die Cellovir- 
tuosin Margarete Dakowska 
aus Warschau wird Kostpro- 
ben ihres Könnens geben. Eini- 
ge der schönsten Werke der 
klassischen Colloliteratur wer- 
den zu hören sein: Marin Ma- 
rais ,,La Folia-Variationen", 
P.A. Monsigny ,,Rigaudün" 
und andere. Die Künstlerin hat 

ihre Ausbildung in Warschau 
und in Paris erhalten. 

Sie musiziert am 5. Novem- 
ber mit der Altistin Ingeborg 
Heimberg (Langen) eine Kan- 
tate für Altstimme und Violon- 
cello solo ,,Jubilate Domino" 
von D. Buxtehude und zwei 
Arien von J.S. Bach. Weiter 
spielt die Qucrflötistin Chri- 
stiane Eilers (Langen) Sonaten 
von J.J. Quantz und G.Fr. Hän- 
del, sowie der Cembalist Ger- 
hard Schäfer (Weilburg) eine 

barocke ,,Toccata per ogni Mo- 
di", die den Zuhörer durch alle 
Tonarten führt. Cembalo- und 
Continuobegleitung überneh- 
men Elisabeth Störmer und Dr. 
Jochen Störmer (Langen). 
Letzterer ist auch als Kompo- 
nist vertreten mit seiner ,,So- 
natine für Violoncello und Pia- 
no", auf die man sehr gespannt 
sein darf. Der Eintritt ist frei, 
über Spenden freut sich die 
Freie evangelische Gemeinde 
natürlich. 

Wenn die Sterne nicht lügen. 
für die Zeit vom 29. Oktober bis 4. November 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Klären Sie die Differenzen, die es 
in der Beziehung zu einem Men- 
schen gibt, an dem Ihnen etwas 
liegt. Es hat keinen Zweck, län- 
ger gute Miene zum bösen Spiel 
zu machen. 

Sie brauchen jetzt ein Gespür 
für Stimmungen und Zwischen- 
töne. Nicht afies, was man Ihnen 
sagt, ist auch wirklich so ge- 
meint. Sie müssen sich unbe- 
dingt absichern! 

Ihre Zähigkeit macht sich be- 
zahlt. Endlich gibt es etwas, was 
Sie ganz für sich allein haben. 
Hüten Sie es. Man wird versu- 
chen, es Ihnen mit schönen Wor- 
ten abzuschwatzen. 

Nehmen Sie nicht gleich jede 
Herausforderung an. Es gibt Din- 
ge, die sich auch ganz von allein 
erledigen. So schonen Sie Ihre 
Kräfte, und das kommt Ihrer Fa- 
milie zugute. 

Halten Sie sich aus Intrigen her- 
aus. Es erscheint reizvoll, sich an 
einem Komplott zu beteiligen. 
Aber Sie ahnen schon jetzt, daß 
der Plan nicht gut ausgehen 
kann. 

Sie haben die Möglichkeit, Ver- 
antwortung zu übernehmen. Es 
reizt Sie, von Anfang an dabeizu- 
sein. Überlegen Sie nicht lange - 
Ihr Gefühl weist Ihnen den rich- 
tigen Weg. 

Sie sollten ein Angebot genau Waage 
Crüfen, bevor Sie darauf einge- 

en. Es hat zwar alles seine Rich- 
tigkeit, aber da gibt es auch ein 
Detail, das Sie leicht übersehen 
könnten. 

Sie haben die Möglichkeit, eine 
Meinungsverschiedenheit zu 
schlichten. Aber warten Sie 
darauf, bis man Sie um Ihre Hil- 
fe bittet, drängen Sie sich kei- 
nesfalls auf. 

Mit Ihrem Optimismus haben 
Sie schon viele Menschen ange- 
steckt. Streben Sie weiter nach 
vorn und beziehen Sie auch an- 
dere in die Verwirklichung Ihrer 
Pläne ein. 

Äußerlich geben Sie sich betont 
zurückhaltend. Doch warum soll 
eigentlich niemand bemerken, 
wie es Ihnen zumute ist? Sie 
brauchen keine Angst zu haben, 
Ihre Gefühle zu zeigen. 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

1&: 
22.12.-20.1. 

Korrektheit und Pflichterfüllung Wassermann 
stehen jetzt im Vordergrund. Sie 
können sicher sein, daß man 
nachprüfen wird, was Sie getan 
haben. Also; Bei der Wahrheit 
bleiben! 21.1.-19.2. 

Niemand erwartet, daß Sie alle Fische 
Probleme auf einmal lösen. Sie 
können sich mit den unwichtigen 
Dingen ruhig Zeit lassen. Was im 
Vordergrund steht, wissen Sie 
selbst am besten. 20.2.- 20.3. 

Kinder vor und hinter der Kamera 

Bei Erlebniswoche drehten zwölf Mädchen und Jungen einen Abenteuerfilm 

Bei der Produktion des Abenteuerfilms schlüpften die Kinder in verschie- 
dene Rollen. Sie waren zugleich Kameraleute, Hauptdarsteller. Masken- 
bildner und Regisseure. Foio ist 

Tiere unterm Christbaum 

werden oft zum Problem 

Als ÜbeiTaschung zu Weihnachten ungeeignet 
Lünern - Allc-Iahrc wieder fin- 

det sich auf den Wunschzetteln 
vieler Kinder und Erwachsener 
ein Haustier Doch häufig wird 
aus der gutgemeinten Weih- 
naehtsüberrasehung bald ein 
I'robleni, wenn nämlich das Tier 
aus einer spontanen Laune her- 
aus ge.schenkt wird, ohne daß 
man sieh vorbei' eingehend über 
die Haltungsbedingungen infor- 
miert hat. 

Die Pressestelle des Zentral- 
verbands Zoologiseher Faehbe- 
triebe (ZZF) in Langen rät. sieh 
vor dem Kauf unbedingt im 
Fachhandel ausführlich beraten 
zu lassen. Denn wer sich für ein 
Heimtier entscheide, übernehme 
die Verantwortung für ein Lebe- 
wesen, das sein ganzes Tierleben 
lang auf den Mensehen angewie- 
sen sei. Der zukünftige Tierhal- 
ter bzw. der Schenkende müsse 
sich deshalb fragen, ob die An- 
sprüche des Tieres hinsichtlich 

Unterbringung und Pflege erfüllt 
werden ktinnen. Auch die Be- 
treuung während des Urlaubs 
oder im Krankheitsfall sollte be- 
dacht werden, ebenso die anfal- 
lenden Kosten für Futter, Zube- 
hör und eventuell den Tierarzt. 

Auf ein Tier als Überraschung 
unter dem Weihnachtsbaum, oh- 
ne vorhergehende Beratung, soll- 
te man deshalb unbedingt ver- 
ziehten, l)ii' Zoiifaehhändler des 
ZZF empfehlen, lieber ein Stoff- 
tier als Stellvertreter oder zum 
Beispiel ein tiergerecht ausge- 
stattetes Nager- bzw. Vogelheim 
zu schenken. Der Beschenkte 
kann sich dann nach den Feierta- 
gen sein Tier selbst aussuchen. 
Das ist besonders wichtig, denn 
nicht nur Kinder haben oft eine 
sehr genaue Vorstellung von 
ihrem Lieblingstier und sind 
schiecklich enttäuscht, wenn das 
geschenkte Tier nicht dieser Vor- 
stellung entspricht. 

Langen (tst) - ..Klappe eins, die 
zweite' - diese Szene muß wohl 
noch mal gedreht werden. Am 
Gelände der Rollschdhbahn zwi- 
schen Freibad und Spielhaus 
herrscht hektische und fröhliche 
Betriebsamkeit Kinder huschen 
in bunten Kostümen zwischen 
herunterwehendem Herbstlaub 
auf und ab Requisiten, wie eine 
Tüte Chips oder Gewurzgurken 
auf einem Pappteller, werden 
herumgereicht Die goldene Ok- 
tobersonne blendet nicht nur den 
Kameramann - pardon. den Ka- 
merajungen. 

Vor und hinter der Kamera ste- 
hen Kinder um die zehn Jahre 
aus Langen und drehen einen 
Abenteuerfilm. Kulissen aus der 
Traumfabrik Hollywood mitter 
n Langen Nur eine Nummer 

kleiner und sympathischer. Der 
Regisseur und Drehbuchautor in 

XI"ersr)nalunion heißt Arne Pohl 
Als Jugendbetreuer des Stadtju- 
gendrings hatte er eine geniale 
und einfache Idee: Einen Aben- 
teuerfilm mit Kindern, im Rah- 
men einer Erlebniswoche des 
Stadtjugendrings für Kinder in 
len Herbstferien. Zusammen mit 
'Irei engagierten Helfer/innen 
und zwölf Kindern entstand so 
der Märchenfilm um den Zaube- 
rer Ratnug aus Negnal (Langen). 

Das besondere an der Ferien- 
freizeit für die Schulkinder war 
natürlich der Einblick in die ver- 
schiedenen Tätigkeiten des Fil- 
mens. Sie waren zugleich Haupt- 
darsteller, Kameraleute, Mas- 
kenbildner und Regisseure. Auch 
bei den Schneidearbeiten waren 
die Kinder zugegen. Die Aufnah- 
men fanden in der vergangenen 
Woche durchweg an ..Langener 
Originalschauplätzen" statt. Ob 

Seniorentreff mit 

vielen Themen 
Langen - Auch in den Herbst- 

und Wintermonaten findet in 
Langen jeden ersten Dienstag 
im Monat der Seniorentreff der 
IG Bau-Steine-Erden statt. 
Nächster Termin ist der L No- 
vember, l.'j Uhr, in der Gast- 
stätte ,,Wilhelmsruh". Die 
Teilnehmer wollen über ak- 
tuelle Tagesthemen sprechen, 
aber auch Rückschau halten 
auf die Jubilarenehrung in der 
Stadthalle und den Ausgang 
der Bundestagswahl. Zur Dis- 
kussion stehen werden auch die 
jüngsten Vorschläge zum So- 
zialabbau. Ein weiterer Punkt 
soll die künftige Programmge- 
staltung und die Festlegung ei- 
nes Termins für ein gemütli- 
ches Zusammensein mit den 
Lebenspartnern sein. 

Arne Pohl t>esprach hier eine Szene mit den kleinen Darstellern. Die Mädchen und Jungen waren mit großer Be- 
geisterung bei der Sache. Foto isi 

in der Stadt, am Freibad oder im 
Spielhaus - immer stand der 
Spaß bei den Dreharbeiten des 
Abenteuerfilms im Vordergrund. 

Die Handlung des Märchens ist 
dabei einfach und schön, wie es 
sich für ein Märchen ja schließ- 
lich gehört: Der Zauberer Retnug 
aus Negnal lebt am Hofe der gu- 
ten Prinzessin Schmi-Schmi. Ihr 
Volk war fröhlich und jeder half 
dem anderen. Das konnte der bö- 
se Zauberer Okram nicht ertra- 

gen, der Prinze.ssin samt Zaube- 
rer mit Zaubertruhe gefangen 
nahm. Am Ende sorgten die Kin- 
der natürlich für ein Happy-End. 

Da zu einem guten Film auch 
das Publikum sowie eine gelun- 
gene Vorstellung gehören, konn- 
ten die Eltern und Freunde der 
Kinder im Alten Amtsgericht am 
Sonntag der Premiere beiwoh- 
nen. Sie erlebten einen unter- 
haltsamen und liebevoll in Szene 
gesetzten Abenteuer-Märchen- 

film aus dem schönen ..Negnal " 
Und nicht ohne Stolz genossen 
auch die anwesenden Hauptdar- 
steller ihren Film. ..Am meisten 
hat mir das Filmen hinter der 
Kamera gefallen", gestand der 
achtjährige Tobias Jost. Ge- 
schmack am Filmen fand auch 
sein Kollege Nils Henning: ..Ich 
könnte mir vorstellen, mal in ei- 
nem Mini-Krimi mitzuspielen " 
Vielleicht heißt der Tatort dann 
wieder Langen. 

Dekanat Dreieich zeigt Profil 

Veranstaltungskalender der evangelischen Kirchengemeinden 
Langen - Einen Veranstaltungs- 

kalender für das Winterhalbjahr 
1994/95 hat das Evangelische De- 
kanat Dreieich herausgegeben. In 
ihm -finden sich Veranstaltungen 
aus den 19 evangelischen Gemein- 
den in Dreieich. Egelsbach, Lan- 
gen und Neu-Isenburg. Mit einer 
Kirchtumispitze aus der Region 
will der Veranstaltungskalender 
auf sich aufmerksam machen. 
Über acht Seiten spiegelt er die 
Bandbreite kirchlicher Arbeit für 
Envachsene. Theologische Ge- 
sprächsabende werden ebenso an- 
geboten wie kirchenmusikalische 
Veranstaltungen und Theaterauf- 
führungen. 

..Interesse soll gerade bei denen 
geweckt werden, die den Kontakt 

zur Kirchengemeinde noch nicht 
ganz verloren haben, sich freund- 
lich distanziert zu ihr halten", so 
Dekan Chilstoph Deuchejrt bei der 
Vorstellung des Kalenders. Er- 
scheinen soll der Veranstaltungs- 
kalender zweimal im Jahr, jeweils 
im Fmhjahr und im Herbst. Ge- 
druckt ist er auf 1 OOprozentigem 
Recyclingpapier und in einer Auf- 
lage von 2 000 Exemplaren. In 
violetter Farbe gestaltet, erscheint 
er in der traditionellen Farbe der 
Protestanten. Bis zum 31. Okto- 
ber. dem RefoiTnationstag, soll er 
nicht nur in kirchlichen Gebäuden 
zum Mitnehmen ausgelegt wer- 
den, sondern in möglichst vielen 
öffentlichen Gebäuden bei Bank- 
en und Äiv.ten, in Bürger- und Ge- 

meindehäusern des Westkreises 
Offenbach. 

Gottesdienste sind in dem Ver- 
, anst^illunggkalender nicht aufpc- 

fährt. Das Titelblatt als .solches 
weist auf den Ort aller Gottes- 
dienste hin. Das sind die Kirchen 
und Gemeindehäuser im evangeli- 
schen Dekanat Dreieich. Sein Ge- 
biet reicht von Zeppelinheim, über 
Gravenbruch, Neu-Isenburg. 
Buchschlag. Sprendlingen, Drei- 
eichenhain. Langen, Egelsbach. 
Götzenhain bis nach Offenthal. 
Für alle evangelischen Kirchenge- 
meinden im Westkreis Offenbach 
gilt, so heißt es im Vonvort: ,,Den 
eigenen Kirchtumi neu zu sehen, 
aber auch über ihn hinauszublik- 
ken." 

Extrem vielseitiges Repertoire 

Orchester\'erein: Morgen Konzert und Kulturpreisverleihung 
l.angen - Am morgigen Sams- 

•.ac. -9 • bekommt der Orchester- 
vfriin Langen'Egelsbach den 
Kuituipreis der Stadt Langen 
..friiehen ..Mit der Auszeich- 
nung will die Stadt dem (!)rche- 
jipr^erein ihren Dank und ihre 
Ani'rkennung aussprechen und 
jpini' langjährigen Verdienste 
um das kulturelle Leben Langens 
angemessen würdigen", so Jury- 
Mitglied Bürgermeister Dieter 
pr.than. 

Ger.ide in den Jahn?n seit 1988 
.-lat der Verein eine bemerkens- 
»•crte Entwicklung genommen: 
Mit der Übernahme der musika- 
lischen Leitung durch Christian 
Wiechers und dem Wirken des 
Vorsitzenden Bernd Sallwey ist 
es den rund 40 Musikerinnen und 
Musikern gelungen, den Ruf ei- 
nes ..etwas anderen Blasorches- 
ters" zu erlangen. Dazu gehört 
ein besonders vielseitiges Reper- 
toire mit der Bandbreite von tra- 
ditioneller Blasmusik über Un- 
terhaltungsmusik. unter ande- 
rem aus Film und Musical, bis 
hm zu Werken zeitgenössischer 
konzertanter Stilrichtung. 

Durch eine engagierte Vereins- 
arbeit wurde das Orchester auch 

über die Stadtgrenzen hinaus zu- 
nehmend bekannter, so daß die 
musikalischen und persönlichen 
Kontakte inzwischen bis in die 
Vereinigten Staaten reichen. 
Diese Tatsache ermöglichte dem 
Verein im Sommer vergangenen 
Ja'.res die Erfüllung eines schon 
langer gehegten Traumes: Eine 
Tour durch den Bunde.sstaat 
New York und Teile Kanadas, 
die zu einem großen Erfolg und 
einem unvergeßlichen Erlebnis 
für alle Beteiligten wurde. Aber 
auch und vor allem in Langen 
und der nähren Umgebung trägt 
der Orchester\erein Langen/ 
Egelsbach speziell während der 
Sommermonate mit musikali- 
schen Darbietungen immer wie- 
der zum Gelingen vieler Veran- 
staltungen und Feste bei. 

Die Übergabe des Kulturprei- 
ses findet auf Wun.sch der Ver- 
einsmitglieder im Rahmen eines 
Konzertes statt, das um 20 Uhr in 
der Stadthalle beginnt. Eröffnet 
wird es mit der Ouvertüre zur 
Operette ..Die schöne Helena" 
von Jacques Offenbach. Eben- 
falls aus dem klassisch-konzert- 
anten Bereich wurden auch ein 

Anzeig« 

.Adagio von Tomaso .■\lbinoni 
und der bekannte Marsch Pomp 
and Circumstances Nr. 1 von Ed- 
ward Elgar einstudiert Gerade 
diese Bearbeitungen klassischer 
Werke stellen immer hohe tech- 
nische und musikalische .An- 
spi-uche an die Musikerinnen und 
Musiker, doch die notwendige 
Probenarbeit wurde nicht ge- 
scheut. Filmmusiken eignen sich 
häufig optimal für Blasorches- 
ter-Arrangements und sind beim 
Publikum wie bei den Aktiven 
sehr beliebt: So erklingen mor- 
gen Zusammenstellungen aus 
dem Film ..Batman" und aus 
..Die Jager des verlorenen Schat- 

Dies alles stellt'nur eine Aus- 
wahl der abwechslungsreichen 
Programms dar Wer auf den Ge- 
schmack gekommen ist. kann 
noch Eintrittskarten zum Preis 
von zwölf Mark bzw. acht Mark 
im Musikhaus Luley in der 
Bahnstraße oder im Einrich- 
tungshaus Bach. Fahrgasse/Ecke 
Wassergasse, erhalten. Weiterhin 
findet der Verkauf natürlich bei 
allen Mitgliedern und am Sams- 
tag an der Abendkasse stati. 

Gäste 3US Isr36l konnte das Jugendzentrum KOM.ma am Dienstag begrüßen. Der Informationsbesuch 
wurde von der Zentralstelle des Internationalen Bundes für Sozialarbeit (IB), der auch Träger des KOM,mas ist, 
vermittelt. Die Delegation t}estand aus 14 Personen. Sie leiten in ihrer Heimat Gemeindezentren, betreuen Ju- 
gendliche und sind teilweise auch in der Altenarbelt tätig. Juz-Leiter Peter Oppelt (links) erläuterte das inhaltli- 
che Konzept und führte die Gäste durch das Haus. Die Besucher waren sichtlich beeindruckt davon, daß im 
KOM,ma Jugendliche verschiedener Nationen miteinander ihre Freizeit gestalten. Schon vom nächsten Jahr an 
soll es einen Jugendaustausch geben. Eine Gruppe aus Langen wird dann, wenn alles klappt, nach Israel reisen. 
Vorher will man sich schon auf Videobändern, die den jeweiligen Alltag der Jugendlichen dokumentieren sollen, 
näherkommen. Fo'o Mahn 

MAL otyCHouuueH,,   

ihre Fenster sind schmutzig. Kaufen Sie 
dann neue? 

Wasserleitungs-Sanierung 

Ohne Aufklopfen der Wände 
ca. 50% kostengijnstiger 

5 Jahre Garantie 

« ' r, Jahnstr. 8 • Dreieich/Sprendl. 

Lärm an Bahnstrecke 
Langen - Zu nächtlichen Lärmbelästigungen wird es dem- 

nächst entlang der Bahnstrecke zwischen Langen und Egels- 
bach kommen. Weil die Strecke am Tag so stark belegt ist, .sei es 
erforderlich, verschiedene Arbeiten in der Nacht zu erledigen, 
teilt die Deut.sche Bahn AG mit. Zur Sicherung der Mitarbeiter 
werden laut schallende Mehrklanghörner eingesetzt. Um fol- 
gende Zeiten geht es: 29. Oktober, 21 Uhr, bis 31. Oktober, (i 
Uhr; 31. Oktober. 22 Uhr, bis 1. November, ."j Uhr; I. bis 2. No- 
vember von 22 bis 5 Uhr. 

AUS DEN KIRCHEN 

Gustav-Adolf-Nachmittag 
Langen - Der nächste Gustav-Adolf-Nachmittag findet am 

kommenden Dienstag. 1. November, ab IG Uhr im Gemeindehaus 
der Petrusgemeinde (Bahnstraße 46) statt. Serviert werden Kaffee 
und Kuchen, außerdem gibt's einen Diavortrag zu sehen. Die Or- 
ganisatoren hoffen auf einen regen Besuch, Gäste sind wie immer 
willkommen. 

Vorbereitung auf den großen Moment 

Langen - Die Frauenklinik des 
Drcieich-Krankenhauses bietet 
;rn Rahmen der Geburtsvorberei- 
timg eine Reihe von Vorträgen 
'and Kursen an: Am Donnerstag, 
ii. November, um 18 Uhr findet 
dazu der Informationsabend 
statt. Auf dem Programm stehen 
ein Filmvortrag und die Besichti- 
gung von Kreißsaal und Neuge- 
borenen-Zimmer. 

Am Dienstag, 8. November, 

wird im Warteraum der Fi auen- 
klinik ein SäuglingsiDflegekureus 
angeboten. Er beginnt um 17 Uhr 
und ist nicht nur für werdende 
Mütter gedacht. Am Donneretag, 
10. November, wird in den Räu- 
men der Physikalischen Therapie 
von 17 bis 18 Ul'u ein Akupunk- 
tur-Kursus für Schwangere 
durchgeführt. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 

Die Kurse für Schwanger- 

schaftsgvTnnastik (Gebuilsvor- 
bereitung) laufen jeweils am 
Dienstag von 18 bis 20 Uhr und 
am Donnerstag von 18 bis 20 Uhr 
(Frauenkurse), Kurse für Paare 
finden jeweils am Montag von 18 
bis 20 Uhr, am Mittwoch von 18 
bis 20 Uhr statt, sowie am Freitag 
von 17.30 bis 19.30 Uhr (jeweils 
sechs Wochen ä zwei Stunden), 
und zwar in den Räumen der 
Physikalischen Therapie. Kurse 

für Paare werden außerdem 
dienstags von 18 bis 20 Uhr im 
Jugendzentmm KOM.ma ange- 
boten. Kurse für Rückbildungs- 
g^tTnnastik laufen jeweils mitt- 
wochs von 10.30 bis 11.30 Uhr in 
den Räumen der Physikalischen 
Therapie. 

Anmeldungen sind zu richten 
an das Sekretariat der Frauenkli- 
nik, Telefon 581 361. 

Evangelische 
Gemeinden 
.Soniitiig, l!(). OkloluT 
.Idhiinnoskapcllf. t'arl-l'lricti- 
Slrallo 

10 Uhr Ciottesdienst mit Al)en(l- 
mahl (Pfanerin Stettin) 
Miirtin-LiilluT-Kirchi'. lU-rlinor 
AllcoSl 

10 Uhr Gottesdienst mit Abend- 
mahl und Taufe. Genieinschafts- 
kek'h, Wein (Pfarrer Kades) 
Petriisgcmeiiide, ('lenieinclohaiis 
Bahnstr. Ki 

10 Uhr Ciottesdienst mit Abend- 
mahl Traubensaft (Pradikant 
H. Vater), anschl. gemeinsames Ks- 
sen 
Dienstag, 1. November 
(irmeindehaus iiahnstr. Ki 

Ki Uhr Gustav-Adolf-Nnehmit- 
tag 
StaHtkirche 
Sonntag, 30. Oktober 

11) Uhr Gottesdienst mit K.vas 
Abendrunde (Frau Beckmann) 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus. Frankfurter Str. 
3 a 
Montag, 31. Oktober 

19 Uhr Gottesdienst zum Refor- 
mationstag (Pfr. D. Borck) 

20 Uhi' Evas Abendrunde im Ge- 
meindehaus 
Dienstag, 1. November 
U) Uhr Frauenhilfe (Basarvi)rl)e- 

reitungen) 
Mitlwot'h, 2. November 
1 Ti Uhr Seniorennachmittag 
211 Uhr Frauenkreis 
Stadtmission 
Sfinntag. 1(0. Oktoher 

17,1T) Uhr Bil»'lsUmdc' 
Freie Evang. 
Gemeinde 
Wiesgälk'hen 27 
Sonntag. 30. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wolfgang Buttkewitz. Frankfurt)) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
Freitag. I. November 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Kvan^. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. -12 
Sonntaj;. ;10. Oktober 

10 Uhr Sonnlaßs^oltesdionsl 
mit KinderbolreuunK 
Joden Dionsta}; 

liO Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauenlreff 
Jeden Donnerstag 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 110. Oktober 

Uhr Gottesdienst 

Pioneer Geigmtoniage best, out: 
• A'302 R Veuläfker 

?ii4SV*in System Peinbfb -o99,* • F-30riup«r . 
RDS 36 StQiion\;>ei(hei 399,' 

• PDS 602-(0-SMef I ' ßii 0 A Wandler, ReNononigedonipfi' ' '549,* 
• CT^ 420 (a',serfend«k __ 

_3 Kopfe Dolby HX f^o {lareflcoiripulf 499,* 
9 Bote A(outtimais 3 tsuKprtther i «ino 

S(3l Subwoole« System,?*,100W Sf» 1398," 
Summe der Einielpieise- 3244,- 
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Ski-Gilde in den Startlöchem 

Die Saison geht bald los / Flohmarkt und Fahrt nach Kapnm 
Langen - Die Ski-Gilde startet 

am ersten Novemberwochenende 
in die neue Saison - zunächst 
einmal kulinarisch. Den Auftakt 
macht das Saison-Eröffnungses- 
sen am Freitag, 4. November, ab 
20 Uhr im Landhotel,.Johannes- 
hof" in Egelsbach. Anmeldungen 
sind entweder nach dem Er- 
wachsenentraining mittwochs 
im Clubhaus an Hermann Jo- 
cham zu richten, oder werktags 
telefonisch zwischen 15 und 17 
Uhr unter der Rufnummer 
5 31 49 oder Fax 2 85 23 mitzu- 
teilen, da die Teilnehmerzahl be- 

grenzt ist. 
Am Samstag, 5. November, fin- 

det der Ski-Gilde-Flohmarkt 
statt, bei dem nichtgewerbliche 
Anbieter die Möglichkeit haben, 
ihre Wintersportartikel anzubie- 
ten oder sich auch selbst unter 
die Käufer zu mischen. Der Floh- 
markt beginnt um 13 Uhr im 
SSG-Freizeitcenter. 

Wer die neu erworbene alpine 
Skiausrüstung einweihen möch- 
te, kann dies bei der Saisoneröff- 
nungsfahrt vom 27. bis 30. No- 
vember auf dem Kitzsteinhorn- 
Gletscher von Kaprun machen. 

Dieser für den Herbst späte Ter- 
min garantiert reichlich Schnee 
und geringe Wartezeiten an den 
Liftanlagen. Für den Aufstieg 
zum Gletscher stehen eine Um- 
laufbahn und die beiden neuen 
Schrägaufzüge - mit einem Fas- 
sungsvermögen von 180 Perso- 
nen - zur Verfügung. Nach zehn- 
minütiger Fahrtzeit bietet das 
Aipin-Center auf 2 000 Meter 
Höhe eine ideale Ausgangsbasis 
für Skifahrer. 

Weitere Auskünfte gibt's unter 
der Telefonnummer 2 48 73. 

l 1 
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Der Funke sprang sofort über 

Ali Claudi und die Boogie Woogie Company in der „Ölmühle" 
l.iinK<*n (Ist) - \V(K)f^p - 

find Ith Kiitl" Das kimntc tk-r 
Wahlspruch vieler I^in^jencr .la/z- 
freiinde st-in Immer, wenn Blues 
und B(M)(4ie in der ,,Alten Ölmühle" 
anues;i(»t Sinti, schreibt die Jazz-In- 
itiative I-in(jen (.JIK) schwar/e 
Zahlen mit ,.schwarzer Musik" 
Heim BiKi^ie W()<)Hie Sunimit am 
Sam.staH in der Ölmühle war wie- 
der einmal jazzifje Clutj-Atmo- 
■;|)hare an)^es:i>»t Die I.ufl zum 
Schni'iden dick, tlas Bier ,sch()n 
kühl und der Sound von All Clau- 
dis B<K)Kie WcKifjie Company hen- 
lich schwul. 

Si'it .'tn .lahix'n nun .schon jammt 
die B(K)j;ie Woo0e Company duix-h 
(leut.sche I,.anden und liifft immer 
wie<ler auf ein Ix'Ueistertes Publi- 
kum. CJninder All Claudi, Slamm- 
Hasl in der ()lmühle mit vei-schie- 
deiien He.M'tzunfjen und Band.s. 
fieute sU-h dann auch sichtlich 
Uber das f'iast.spiel in I.KinKen .,ln 
di'r Alten Ölmühle fühle ich mich 
immer wie zu Hause". bennil5te Ali 
Claudi die ei-wartun^sfrohen .lazz- 
freunde. Zumal es diesmal das 
liOjahrine Bühnenjubiläum zu fei- 
ern Hab So letzte sich seine Compa- 
ny um so mehr Ins ZeuH- 

War der Boo^ie Woofjie. als Ab- 
leger des Blues, anfangs eine reine 
AiiHelef^enheit von Solo-Pianisten, 
wafite Ali Claudi liMi4 die Übeilra- 
HiinH tlt's B(H)nie auf das Bandkon- 
zept Der Kifolfj Hab ihm dabei 
recht. Selten klan^ Boogie Woogie 
so abwechslunH.sn'ich und viel- 
schichtiH Der mit Blues- und Uok- 

All Claudi (rechts) und die Boogie Woogie Company gönnten den Zuhö- 
rern am Samstag In der „Alten Ölmühle" keine ruhige Minute. Foto: ist 
kelementen vei'setzte Sound lud 
von Anfanti an zum Mitwip|«"n ein. 
Ciitam.st Ali Claudi sorgte dalM-i 
mit seinen Ciitancnliiufen für jazz- 
ige Noten. 

Als besonderen (last hatte die 
Company CninduiiH.smitHlietl und 
.laz.zleHende Ia-o v<in Knolx'l.stlorff 
dabei. Der graue Kminenz des 
Boogie Woogies" demonstriei-te 
ein(lnick.svoll, ilaß Alter nicht vor 
Knergie und Musikalitat schützt. 
Als Ahne des beiiihmten San.ssou- 
ci-Architekten ge.stand Ia-o von 
Kiiobei.sdorff. wohl ein ..bilkhen 

aus tler Art geschlagen" zu sein - 
zum Cllück für die deut.sche Jazz- 

Christoph Oe.ser aus Mcirfelden. 
ein weiterer Stammgast bei der 
.111.. gibt heute bei der Boogie Woo- 
gie Comjiany den Ton an Im Zu- 
samnien.spiel mit Altmeister Kno- 
bel.sdorff blühte Christoph Oeser 
aber eret richtig auf. Kür tlen rich- 
tigen Beat sorgte die Rhythmus- 
gnippe um Kalle Hoffmeister an 
den Dnims und den jungen und 
exzellenten Bassisten Paul Ulrich. 

Flüchtlingshilfe appelliert 

erneut an die Bevölkerung 

Verschiedene Projekte zur Linderung der Not in Bosnien 
Langen - Mitplietler der 

?"lüchtlingshilfe Langen 
fahren Anfang November 
nach Zentralbosnien, um sich 
in Zenica über die aktuelle 
Situation zu informieren untl 
nähere Kontakte zu einer 
einheimischen Organisation 
zu knüpfen, die humanitäre 
und Wiederaufbauhilfe vor 
Ort leistet. Schon im Sommer 
hatte tlie Flüchtlingshilfe 
dem ,,Verein für sozialbe- 
drt)hte Menschen" eine Feld- 
küche übergeben, mit der seit 
Mitte September täglich 240 
F^ssensportionen zubereitet 
wertlen. Die Belieferung der 
Zentralküche mit Lebens- 
mitteln soll vierteljährlich 
tlurch einen Transport aus 
Langen gewährleistet wer- 
den. 

Die ehrenamtlichen Mitar- 
beiter tles Vereins für sozial- 
bedrohte Menschen versor- 
gen heute täglich 1 080 Men- 
schen mit einer warmen 
Mahlzeit und übernehmen 
die Hauspflege sowie ärztli- 
che Betreuung für alte und 
kranke Menschen. In Zu- 
kunft will tler Verein seine 
Arbeit auf die Dürfer der 
Umgebung ausweiten und 
tlurch tlen eigenen Anbau von 

Gemüse die Belieferung tler 
Zentralkuchen mit Lebens- 
mitteln sichern. Im Rahmen 
der Wiederaufbauhilfe plant 
der Verein, kleinere Hand- 
werksbetriebe zu gründen. 
Damit sollen Arbeitsplätze 
geschaffen wertlen. um tiic 
Abhängigkeit von humanitä- 
rer Hilfe zu verringern. Für 
tlieses Vorhaben bringt tlie 
FMüchtlingshilfe Langen eine 
gute Nachricht nach Zenica. 
Die Schreinerinnung im 
Kreis Offenbach wirtl tlen 
Aufbau einer Schreinerei mit 
Werkzeugen und Maschinen 
unterstützen. 

Die Flüchtlingshilfe Lan- 
gen will tlen Verein für so- 
zialbedrohte Menschen lang- 
fristig unterstützen. Dafür 
ist tlie Organisation auf 
Spentlen angewiesen. Unter- 
stützt werden können ver- 
schietlene Projekte: 

> Für tlen Zukauf von Le- 
bensmitteln für tlie Zentral- 
küche sucht die Flüchtlings- 
hilfe Kinzel- otler Dauer- 
spender Mit monatlich 45 
Mark kann über die Zentral- 
küche täglich eine Person 
versorgt werden 

> Zur Unterstützung kleine- 
rer Handwerksbetriebe sintl 

Sachmittelspenden von Be- 
rufsverbäntlen otler Betrie- 
ben erwünscht 

> Für Menschen, die zu Hau- 
se gepflegt wertlen. wertlen 
Spender für Hygieneartikel 
(zum Beispiel Seife. Zahn- 
bürste, Zahncreme. Binden. 
Rasierbedarf. Hautcreme. 
Windeln. Shampoo, Wasch- 
mittel. Putler. Deotlorant und 
Kämme) gesucht; erfortler- 
lich sind auch Winterklii 
dung unti feste Schuhe. Die 
Sachen sollten gut erhalten 
sein 

> Geldspenden für Trans- 
portkosten und tlen Zukauf 
von Lebensmitteln. Metlika- 
menten und Hygieneartikeln 
stehen ebenfalls auf der 
..Wunschliste" 
> Möglich sind auch Paten- 

schaften für Handwerksbe- 
triebe unti soziale Initiativen 

Nähere Informationen er- 
teilen Marion Lusar, Telefon 
01)102/32 93 8.=), und Wolf- 
gang Prawitz. Telefon 06103/ 
7 9H 87. Das Spendenkonto 
der Flüchtlingshilfe Langen 
hat tlie Nummer 281 908 25 
bei tler Sparkasse Langen- 
Seligenstadt (BLZ 
.506 521 24). 

GastiichHeit und Gemütiichkeit 

in an^ne/me^ 

% RÜBEZAHL 

? Tä 06150 / 83436 
06150 ; 84734 

Für Ihre Hoctaeits-. Familien; oder WetaacMsleier 
haben wir die riclitigen Räume 

500 Personen 
unser Haus bietet deutsche und 

internationale Kucne. 
Nutzen Sie 

pÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 

i Kegelbahnen mit rustikaler Pilsslube 
- Reichlich Parkplätze 

GROSSER SILVESTERBALL 

ITALIENISCHE SPEZIALITATEN 

Ofenfrische PIZZA - auch außer Haus. 
Täglich von 12.00-14.30 u. 18.00-24.00 Uhr geöffnet. 

MedridislraBe 1,63225 Langen (direM am 
Telefon 06103/21556 

l.ielK'r Leser! 
Unser Ciaslro)iomischer Wef^u eiser ei'scheini einmal im 
Monat und will Ihnen, unserem U'ser, eine Palette heimi- 
scher und internationaler Spezialitäten-Lokale oß'e- 

Nächster Termin 25.11.1994 
hl den gepßegten Restaurant- und Gaststättenbetrieben 
findet der Gast alles, ii aszu einem angenehmen Aufent- 
halt gehört. 
Die gastronomische Vielfalt erlaubt es. daß auch ausge- 
fallene kulinarische Wünsche und Jede Geschmacksrich- 
tung erfüllt werden können. 
Wir ivünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt 
und guten Appetit. 

V/ , 

''ilsbar und nlJT 

   

^pei£(esasitsitätte 

luv l^eötenöbaüe 
Inh. Marlin Rüther 

... r/t 

^/// 'i^Jjr/t (//!//. , . 
Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 

Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisieiles Kolleg, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Hochzetts-, Familien- od. Weihnachtsfeier, 
sieht IlHwn zwecks Resenienng zur Verfügung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 SO 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 
Samstags Ruhetag 
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Kradfahrer stieg 

unfreiwillig ab 
I.nnKcn - Mit leichten Vit- 

U'tzunucn kam ein .'lOjiihrifjor 
Kahischulcr am Montaj^nach- 
mittan l)i'i einem Unfall mit 
dem Motorrad davon Kin 
ISjahriger .hinne hatte mit 
anderen Kindern FulShall ne- 
spi(>lt und dabei versehentlich 
den Hall auf die Diebuiner 
SIralie gekickt Di-r .TOjahrige 
konnte nicht mi'hr auswei- 
chen. kam mit dem Vorderrad 
in Balllieruhrunf« und stur/te 
vor den Augen seines Fahr- 
schullehrers. Oer Schaden am 
Motorrad betragt /.irka 1 .'lOD 
Mark. 

Mandolinen-Orchester 

lernte Belgien kennen 

Langenei- Musiker gaben auch ein Konzert 
Langen - Eine Reise nach Bel- 

gien unternahm das 1. Mandoli- 
rcn-Orchestcr Langen. Aus- 
gangspunkt für die folgenden 
Tage war Brüssel Am Tag der 
..\nkunft wurde bei einer Stadt- 
rundfahrt ein erster Eindruck 
der Europahauptstadt vermit- 
telt. die besonders durch ihre 
.Alt.^tadt mit der ihr eigenen At- 
tr.osphare zu beeindrucken 
vulJte. 

Natürlich waren die Mitglie- 
der des Orchesters nicht nur als 
Touristen unterwegs, denn es 
war ein Konzert in Brügge ge- 
plant. Den Rahmen für clie Ver- 
anstaltung bildete eine alte Kir- 
che. die als kulturelle Begcg- 
riingsstätte genutzt wird. Bei 
der Konzertorganisation war 
ein privater Kontakt eines Or- 
chestermitgliedes zu einer 
Brugger Familie überaus hilf- 
reich, so daß es glücklicherwei- 
se keine gnißeren Probleme bei 

der Planung gab Das Konzert- 
progrmm umfaßte sowohl ba- 
rocke als auch zeitgenössische 
Literatur. 

Am Rande des Konzertes 
konnten Kontakte zu belgi- 
schen Mandolinenorchestern 
geknüpft werden, womit die 
völkerverständigende Funktion 
der Musik wieder einmal deut- 
lich wurtle. Der Konzerlvcrlauf 
war trotz der ,,Strapazen" des 
Tages, sprich Stadtbesichti- 
gung. Grachtenfahrt und Kon- 
zertvorbereitung sehr zufrie- 
denstellend. Bescmderen Dank 
gebührt dem Dirigenten Uwe 
Ochs, der es immer verstand, 
das Orchester zu motivieren. 
Mit dieser Reise klingt eine Rei- 
he von Veranstaltungen im Ju- 
biläumsjahr des Orchesters aus, 
das mit der Belgienfahrt einen 
schönen Abschluß für alle Be- 
teiligten nahm. 

Die Kolpingfamilie Langen lädt einmal im Monat zu einer Wanderung ein. Im Oktober führte der 
Ausflug in den Freizeitpark Lochmühle. Vor allem junge Familien nahmen das Angebot wahr. Foto p 

Mütterberatung 

am 3. November 
Langen - Die iKu hste Mutter- 

beratungssiimde des Kreisge- 
sundheits.'inites in Langen fiiulet 
am Donnerstag. H. November, 
von 14 bis IT) Uhr im Senioreii- 
treff Nordendstraße ti statt 

> \ 

Unser Wissen 

^ Ihre Sicherheit ^ 

I>er Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

nutohous Kirchberger 

A 
MITSUBISHI 

GM 
ßH 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

Dauerhafte Autofreude 
Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
«06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Vertragshandler 
knnLU I n 

AUTOHAUS 

Verkauf — Kundendienst — Ersatzteile — Abschleppdienst — 
Unfall-Reparaturen — TUV-Abnahme für 2 Jahre — Klz-Zuberioi 
Langen, Darmstädter Str. 54, Tel. 06103/21061 

fan^cncÄitung 

ideal für Warbuna 

ohna Strauvarlusi! 

Ihr Aiueigenberater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefan 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GnfibH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103/7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

Das verpaßte Schiff 
HEITERER ROMAN VON UTTA DANELLA 

Copyight by Aulor und AVA GmbH, Brcitbrunn. 
<lurch Verlag von (Iraberg Ät (»org. Frankfurt am Mam 

Teil 23 und Schluß 
„Was machstc dann so ein Gesicht? Und 

warum redest du kein Wort?" 
„Aber ich red ja. Ich habe halt Rrad ein bissei 

nachgedacht. Entschuldige." 
„Nachgedacht. So. Worüber denn? Was man 

alles erlebt auf so einer Reise, haste darüber 
nachgedacht?" 

Lizzy sah Burgl gerade an, und ebenso gerade 
erwiderte Burgl den Blick. 

„Ja, darüber hab' ich nachgedacht. Wie 
schade es ist, wenn so eine Reise zu Ende geht. 
Und wie's weitergeht." 

„Wie's weitergeht?" stellte sich Lizzy absicht- 
lich dumm. „Meinste heute abend? Oder was 
meinste?" 

„Alles", sagte Burgl hintergründig. 
„Det ganze Leben, wa?" Theo versuchte es mit 

einem Lachen. „Wie soll's schon weitergehen. 
Wie vorher auch. Wenn du wieder zu Hause bist, 
hat sich ja nischt geändert. Wirste sehen." 

„Es hat sich viel geändert", sagte Burgl mit 
einem Blick in die Ferne. 

„Auf jeden Fall haste jede Menge Spaß 
gehabt", sagte Lizzy energisch, mit einem leicht 
drohenden Unterton. „Solltest du man nicht 
vergessen, Burgl. Man muß immer gerecht sein, 
nich? Du hast dich gut amüsiert, du hast viel 
getanzt, du hast schicke Verehrer gehabt. War 
doch zuletzt wirklich eine hübsche Zeit für 
dich." 

Anton legte wütend seine Gabel auf den Teller. 
„Das hört sich grad so an, als wär die Reise 

für Burgl erst ein Spaß gewesen, als ich nicht 
mehr da war." 

„Das hört sich nicht nur so an, das ist auch so", 
sagte Burgl bissig. 

„Schluß jetzt!" fuhr Lizzy sie zornig an. „Ein- 
mal muß Schluß sein. Euer Gejaule hab' ich satt. 
Und du, Burgl, hast überhaupt keinen Grund, 
dich so aufzuspielen. Aber schon gar keinen 
Jetzt sagen wir alle mal Prost. Schaut euch in 
die Augen und trinkt. Und dann ist Schluß mit 
dem Gedöns. Ein und für allemal." 

Sie tranken alle vier, Burgl lächelte sogar ein 
wenig, wenn auch schmerzlieh, dann aßen sie 
weiter. Später im großen Ballsaal saßen sie 
zusammen mit der Gräfin und einem ihrer Ver- 
ehrer, auch ein weitgereister Mann, der gut 
erzählen konnte. Dr. Clausen und seine Frau, die 
heute auf Bridge verzichtete, saßen ebenfalls bei 
ihnen. Das Gespräch war angeregt, die Gräfin in 
einem atemberaubenden Gewand aus Silber- 
lamä war bester Laune. 

,,Irgendwie war das nun eine besondere 
Reise", sagte sie. 

„Und wie geht es weiter?" fragte Clausen. 
„Mal sehen. Erst macht Benedikt die große 

Weihnachts- und Silvesterkreuzfahrt mit. So 
schnell kann er ja nicht aussteigen, nicht? Und 
da werde ich wohl auch an Bord sein. Schließlich 
kann ich es mir nicht entgehen lassen, zum 
ersten Mal in meinem Leben mit meinem Sohn 
Weihnachten zu feiern. Und dann v/ird er mich 
in New York besuchen, damit wir uns besser 
kennenlernen, Ist schon ulkig, nicht?" 

Und sie lachte unbeschwert, und wie es 
schien, durchaus ein wenig glücklich. 

Das Thema beschäftigte sie noch eine Weile, 
und als der Kapitän die junge Mutter zum Tanz 
geholt hatte, sahen alle ihnen wohlgefällig nach. 

„Ein schönes Paar", lobte Lizzy. „So 'ne 
schicke Mutter zu bekommen, muß dem Johnny, 
Pardon, dem Benedikt doch Spaß machen. Und 

der Kapitän muß sich vorkommen wie ein Paten- 
onkel." 

Wahrend die anderen redeten und lachten, 
griff Anton nach Burgls Hand 

„Bist jetzt wieder gut? Wirst das nicht wieder 
sagen?" 

„Was?" 
„Daß dich scheiden lassen willst. Und daß du 

gar net mehr mit mir nach Hause kommen 
willst." 

Burgl blickte an ihm vorbei in den Saal. 
„Das habe ich gesagt, ja." 
„Denkst net an die Kinder? Und Weihnachten 

Kleine Scherze 

Eingebung 
Die kleine Tochter der Pfarrers sieht, wie der 

Vater seine Predigt für den nächsten Sonntag 
aufsetzt. 

„Was schreibst du da, Papi?" fragt sie. 
„Meine Predigt, liebes Kind." 
„Und der liebe Gott gibt dir ein, was du sagen 

sollst?" 
„Ja, gewiß." 
„Aber, Papi, dann darfst du doch nichts aus- 

streichen!" 
Erfahrung 

Die Berufsschüler hatten einen Aufsatz über 
Daimler zu sehreiben. Ein Schüler schrieb: 
„Daimler wollte einen Benzinmotor bauen. In 
Cannstatt, in einem Gartenhaus, machte er 
immer Versuchungen mit seiner Frau. Einmal 
wollte er nicht mehr. Aber seine Frau sagte: ,Wir 
wollen es doch noch einmal probieren.' Und da 
hat es dann geklappt." 

Über Durchschnitt 
„Ich lese da eben, daß ein redegewandter 

Mensch im Durchschnitt zehntausend Worte am 
Tag spricht", sagte die Ehefrau beim Frühstück. 

l3a brummte der Ehemann: „Ich sage ja 
immer, daß du weit über dem Durchschnitt 
stehst." 
is aa net mehr lang hin. Hast es ja grad gehört." 

„Was hat denn des mit Weihnachten zu tun?" 
„Ich bitt' dich! Was sollen die Kinder denken, 

wenn du Weihnachten net da bist. Und dei Mut- 
ter? Und die Leut? Und der Max? Denkst gar net 
mehr an den Max? Der denkt, wir haben eine 
schöne Reise gemacht und können ihm viel 
erzählen, und dann komm' ich ohne dich." 

Er streckte vorsichtig die Hand aus und strei- 
chelte ihren nackten Arm. „Sei doch wieder gut, 
Burgl. Sei doch wieder meine Burgl!" 

Sie sah ihn nicht an, ihr Blick wanderte 
umher. Blieb an Lizzys Nerz hängen, der neben 
ihnen über der Lehne des Sessels hing. 

Anton sah es. 
„Möcht'st denn so was auch haben?" 
„Einen Nerz? I?" 
Anton wuchs über sich selbst hinaus. 
„Einen Nerz zum Christkindl. Wär das nix?" 
„Geh, du spinnst," 
Anton rechnete. Was mochte so ein Ding 

kosten? Kam ihn teuer der Extratrip nach Bang- 
kok, alles zusammen: Taxi, der Zuhälter, Willy, 
das Hotel, das Flpgticket - und nun noch ein 
Nerz. Und das alles für nichts und wieder nichts. 

„Du kriegst ihn", sagte er entschlossen. „Du 
kriegst auch so einen Nerz wie die Lizzy. 

In diesem Moment trat Dr. Wendt an ihren 
Tisch. Ohne Anton zu beachten, beugte er sich 
zu Burgl hinab: „Darf ich um diesen Tanz bitten, 
Burgl?" 

„Nix!" rief Anton heftig, griff nach Burgls 
Hand und zog sie mit einem kräftigen Ruck 
hoch. „Ich wollt grad mit meiner Frau tanzen." 

Lizzy und Theo sahen verblüfft dem Paar 
nach, das sieh rasch vom Tisch entfernte in Rich- 
tung Tanzfläche. 

„So wat!" staunte Theo. „Jetzt tanzt der sogar. 
Wat Frauen so allet fertig bringen!" 

Dr. Wendt war auf demselben Fleck stehen 
geblieben und blickte ebenfalls zur Tanzfläche. 
Er lächelte, teils amüsiert, teils melancholisch. 
Nun ja! Das war es also für diesmal gewesen. 

ENDE 
Der Roman ist als Taschenbuch im Buchhan- 

del erhältlich. 
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Schmunzel- ECKE 

Medizinisch- 
heiter 

„Nicmiind nimmt mich ; 
ernst!" ; 

„Wi'ili cU-r Ar/,t, wornn es 
lieBt?" 

Stimmt genau 

Eint" alte Dame geht zum ersten 
Mal zu einem Fußballspiel, weil ihr 
Enkel mitspielt. Sie verfolgt das 
Spiel eine Weile, dann fragt sie einen 
Nachbarn; „Was ist eigentlich der 
Zweck des Spiel.s?" 

„Den Ball in das Netz zu stoßen", 
wird ihr erklärt. 

„.Ja", meint sie, „das ginge doch 
viel leichter, wenn die Leute auf dem 
Spielfeld sich nicht dauernd in den 
Weg treten würden!" 

Er weiß es 

„Nein", sagte der Bücherfreund zu 
einem Besucher, „ich verleihe nie- 

agte 
iche 

mals Bücher!" 
„Und warum denn nicht?" wollte 

der Besucher wissen. 
„Weil man sie nie zurückbe- 

kommt! Sehen Sie sich diese vollen 
Kegale hier an! Das sind alles Bü- 
cher, die ich mir ausgeliehen habe." 

Die Legitimation 

Mulemann will eine postlagernde 
Sendung abholen. Der Beamte will 
sie ihm nicht aushändigen, weil er 
keinen Ausweis bei sich hat. 

„Können Sie sich denn wirklich 
nicht ausweisen?" fragt der Beamte. 

Da kramt Mulemann in seinen Ta- 
schen und holt ein Foto hervor 

„Sehen Sie sich das Foto an", sagt 
er zu dem Beamten. „Bin ich das 
oder bin ich das nicht?" 

Der Beamte sieht sich das Foto 
kritisch an. „Sie sind es!" sagt er und 
handigt Mulemann die Sendung aus. 

Trennung 

„Und das sind sicher die Bcr- ! 
ge, von denen Sie herunterge- • 
fallen sind." ' 

Die kleine Bärbel, evangelisch ge- 
tauft, die mit ihrer Mutter zum Brief- 
kasten an der Ecke gegangen ist, 
sieht interessiert zu, wie die Mutter 
den Brief in den Schlitz steckt. 

„Warum ist auf der anderen Seite 
des Kastens noch ein Schlitz?" will 
Bärbel wissen. Doch noch ehe die 
Mutter antworten kann, gibt sie sieh 
selbst die Antwort: „Ach, ich weiß, 
auf der anderen Seite werden die ka- 
tholischen Briefe eingeworfen." 

Lachen ist gesund 

Die Mutter geht mit Peter zum 
Einkaufen. Ein Düsenjäger fliegt 
über sie hinweg, weiße Kondens- 
streifen hinterlassend. Als Peter 
sie bemerkt, meint er: „Schau, 
das Flugzeug macht Bremsspu- 
ren." 

* 
Daß Männer gescheiter sind als 

Frauen, ist klar Ebenso klar ist, 
daß die Erde eine Scheibe ist! 

* 
„Möchten Sie roten oder wei- 

ßen Wein?" - „Das ist egal, Herr 
Ober, ich bin farbenblind!" 

* 
Es regnet fürchterlich. Da klin- 

gelt es. Der junge Ehemann öff- 
net: „Hallo, Schwiegermutter, 
was machst du denn da draußen 
im Regen? Geh sofort nach Hau- 
se, ehe du dich erkältest." 

* 
„Schatzi, sei nicht böse, ich 

lasse heute meinen Ehering bei 
dir zu Hause, denn erstens könn- 
te ich ihn verlieren, und zweitens 
erinnert er mich immer wieder an 
Handschellen." 

* 
„Herr Professor, jede Nacht 

werde ich durch mein eigenes 
Schnarchen wach. Was soll ich 
bloß tun?" - „Schlafen Sie doch 
einfach nebenan!" 

* 
Fragt der Gast empört den 

Ober: „Was macht eigentlich 
mein Bier, das ich vor einer Stun- 
de bestellt habe?" - „Zwei Mark 
fünfzig!" 

* 
„Mußt du dauernd so unge- 

heuer teure Cremes kaufen?" 
fragt der Mann seine Frau ange- 
säuert. „Ja, mein Schatz. Bei uns 
hat schließlich jeder das Recht, 
sich frei zu entfalten!" 

* 
„Lieben Sie Blumen?" - „O ja, 

ich trinke nie ein Bier ohne...!" 

„Hast du deine Aufgaben ganz 
allein gemacht, Udo?" fragt der 
Lehrer „Ja, wirklich, Herr Studi- 
enrat!" antwortet Udo. „Wirk- 
lich ganz allein?" forscht der La- 
teinlehrer weiter „Ganz allein!" 
- „Dann bist du ein Genie, Udo! 
Für so viele Fehler braucht man 
im allgemeinen fünf bis sechs 
Personen!" 

* 
„Herr Doktor, kann ein Junge 

von neun Jahren eigentlich schon 
den Blinddarm herausnehmen?" 
fragt Schulze am Telefon. „Nein, 
auf keinen Fall." - „Hast du ge- 
hört, Balduin, also tu ihn wieder 
zurück!" 

* 
„Jim", erkundigt sich die junge 

Ehefrau, „was ist eigentlich dein 
Lieblingsgericht?" - „Mein Lieb- 
lingsgericht?" knurrt Narben- 
Jim. „Keines! Bisher hat mich 
noch keines freigesprochen." 

* 
„Du bist doch Bauchredner. 

Was machst du jetzt eigentlich?" 
- „Ich habe mich marktwirt- 
schaftlich orientiert und verkau- 
fe in der Tierhandlung sprechen- 
de Papageien!" 

* 
Ein Maurer woirde von seinem 

Vorarbeiter ständig zur Eile an- 
getrieben. Schließlich wurde es 
ihm zuviel, und er protestierte: 
„Schließlich wurde Rom auch 
nicht an einem T^g erbaut!" - „Das 
kann schon sein", antwortet der 
Vorarbeiter, „aber für die Baustelle 
war ich auch nicht zuständig." 

* 
Ein kleiner Dackel ist von sei- 

nem Herrchen auf ein Pferderen- 
nen mitgenommen worden. Be- 
wundernd betrachtet er den Jok- 
key, der O-beinig von seinem 
Pferd absteigt. „Wuff", sagt er, 
„es gibt doch tatsächlich auch 
gutgebaute Menschen!" 

* 
„Egon", fragt der Lehrer, 

„weißt du eigentlich, was ein 
Psychiater ist?" - „Aber klar, Herr 
Lehrer, das ist doch ein Doktor, 
der kein Blut sehen kann..." 

Teuer 
Ella bekommt Besuch von ihrem 

Verlobten. Sie möchte mit ihm im 
Wohnzimmer ein wenig allein sein, 
doch ihr kleiner Bruder macht keine 
Anstalten, das Wohnzimmer zu ver- 
lassen. Da kommt ihrem Verlobten 
die rettende Idee. 

„Hänschen", sagt er, „geh doch ein 
wenig auf den Balkon und zähle die 
Männer im schwarzen Anzug, die 
unten vorbeigehen. Für jeden be- 
kommst du zehn Pfennig." 

Hänschen geht auf den Balkon, 
und die Verlobten können sich end- 
lich küssen. I^lötzlich reißt der kleine 
Hans die Balkontüre auf und ruft ins 
Zimmer: „Eben kommt ein langer 
Leichenzug vorbei! Das wird eine 
teure Knutscherei!" 

Das kleine Baby 
Zwei Buben besehen sich ein Baby, 

das die Mutter im Wagen vor einem 
Geschäft hat stehen lassen. 

„Das ist das Baby von Frau Klot- 
zemüUer", sagt der eine Bub. „Sie 
wohnt uns gegenüber." 

„Was für ein kleines Baby", meint 
der andere Bub. „Wie eine Puppe!" 

„Kein Wunder", meint der andere. 
„Frau Klotzemüller ist ja erst vier 
Monate verheiratet." 

Nützliche Übung 
Zwei Mütter unterhalten sich über 

die bevorstehende Tanzstunde ihrer 
Töchter. 

„Ich bin nicht so begeistert von 
dem bevorstehenden Tanzkurs", 
meint die eine. „Da kann doch so al- 
lerhand passieren." 

„Das schon, das schon", erwidert 
die andere. „Doch ich finde ihn recht 
nützlich. Unsere Töchter lernen da- 
bei erst einmal erraten, was ein 
Mann tun will, noch ehe er es getan 
hat." 

Zwei Sprachen 
Ein Franzose und ein Deutscher 

unterhielten sich über ihre Mutter- 
sprache. Der Franzose meinte, die 
deutsche Sprache sei hart und unge- 
hobelt. Man könne in ihr eigentlich 
nur Fraktur reden. „Als der Herr 
Adam und Eva aus dem Paradies 
vertrieben hat", meinte der Franzose 
noch, „da hat er sicher deutsch mit 
ihnen geschimpft." 

„Das mag schon sein", erwiderte 
der Deutsche. „Sicher ist aber, daß 
die Schlange mit Eva französisch ge- 
sprochen hat." , ,, 

Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

M 
m:., 

m.m. m.m 

Schachaufgabe Nr. 44 

Weiß am Zuge gewinnt die 
schwarze Dame! 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kcl,Dg4,Tdl,r3.Se4, 
Ba2, b2, c2, e5,g2, h4(ll) 

Schwarz: Ke8, De7, Td8, h8, 
Lb4, SfS, Ba6, b7, e6, g7, h6 
(11). 

Aus den Silben: bei - beil - do - ei - en - 
fe - gu - kel - kra - kü - lan - leid - rai - 
nach - no - nun - ra - re - rer - ste - te - ter 
- tisch - wal - wat - sind 9 Wörter nach- 
stehender Bedeutungen zu bilden: 

I Bezeugnis der Teilnahme, 2 Stachel- 
hummer, 3 Fanatiker, 4 Teil des Menüs, 
5 Maskenmantel, 6 nordische Kampf- 
jungfrau, 7 Seekriegswaffe im Mittelal- 
ter, 8 Hanenfußgewächs, 9 Binder, 
Schlips. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Zitat aus Schillers „Die 
Braut von Messina". 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Musikinstrument. 
KETTE + MAAS 

RITTER 
AUBER 
KADER 
GULDEN 
ROMAN 

+ LAU 
+ ENTE 
+ TREU 
+ TIN 
+ DEIN 

EXPERTE + MIN 

Hier l(ann gestohlen werden 

8* m 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entnehmen, damit die 
'bestohlenen' Begriffe, der Reihe nach 
gelesen, einen Spruch über den Fleiß 
ergeben. 

sie - Chor - Eggen - Bar - Ingot - 
See - Gent. 

MATTE 
LANGE 

SEINE 

+ ODER 
+ TRI 

+ HUT 

= bombensi- 
cherer Raum 

- Schrifttum 
= Erlebnis 
= Schriftleiter 
= nachsichtig 
= franz. Land- 

schaft 
= techn. Ver- 

such 
- Saugwurm 
= Schlagin- 

strument 
= Heilkraut 

Besuchslorte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

F. R. Most 
Peine. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ab - au - be - be - cour 

- da - dech - den - den - der - dik - ei - 
ex - ge - him - in - ke - kör - kurs - lands 
- niels - men - ne - nen - ner -netz - or - 
per - plat - rin - satz - schnei - schwe - 
se - stek - ta - te - ti - to - sind 11 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 günstigster Zimmerwinkel, 2 Ab- 
laufgräben für Kraftwagen, 3 Fabrik 
für Fanggeräte, 4 Chirurg in einer 
Frauenklinik, 5 Glatze eines Skandi- 
naviers, 6 Zeitpunkte, zu denen man 
Damen den Hof macht, 7 Bezeichnung 
für Engel, 8 schwörendes Reptil, 9 
Schuhteil, der nur in unserem Lande 
hergestellt wird, 10 Auszeichnung für 
einen Likör, 11 vorherige Fahrtrich- 
tung. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen die Be- 
zeichnung für eine Magnetophonspu- 
le. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben einen deutschen 
Komponisten. 

Tal - Hei - Kant - Pak - her - 
Aroma - Braut - Rinde. 

Mohl- 
zelt, 
das 
Speisen 

Ver- 
kehrs- 
mittel 

Schuh- 
macher- 
werk- 
zeug 

sonder- 
lich, 
seltsam 

GroB- 
stodt Im 
Ruhi- 
geblet 

Revolte, 
Rebel- 
lion 

▼— Kletter- 
pflanze 

Ge- 
freide- 
blQten- 
stand 

persön- 
liches 
Fürarort 

Verban- 
nungs- 
ort 

L 
f T ▼ 

pollti- 
sctier 
Fana- 
tiker 

► Verhält- 
niswort 

Teil des 
Vogel- 
kleldes 

► Thermo- 
meter- 
grad 

r 

engl. 
Diener 

Indischer 
Staats- 
mann 
11964 

T 
► die- 

bischer 
Vogel 

Abk. f.: 
Curie 

T 

giiecti. 
Göttin 

Faust- 
kampf 

T franz. 
Schrlff- 
steller 
tl960 

Ente- 
rich 

T 

Zetsef- 
tungs- 
sclilclit 
a. Elsen 

Impf- 
stoffe 

Gast- 
stätten- 
ange- 
stellter 

Staat 
In Süd- 
amerika 

▼ 
Nähr- 
mutter 

Wasser- 
vogel 

L 
T Fllm- 

preis 
In den 
USA 

T 
► Schwur 

germa- 
nische 
Gottheit 

T T 

munter, 
ver- 
ketirs- 
relcli 

!► Ital. 
Ton- 
silbe 

Vor- 
hang- 
Stoff 

▼ 

Frauen- 
name 

einbal- 
samiert. 
Leich- 
nam 

T Tapfer- 
keit, 
Couroge 

►- 
1 -]® 

WelB- 
tiand- 
gibbon 

Körnet- 
frucht 

Sekret 
obson- 
dwndet 
Organ 

c P 
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Gesucht wird x! 
(a - b) -f (c - d) + (e - 0 + (g - h) + 

(i - k) + f = X. 
Es bedeuten: a) Mädchenname, b) lat.: 
bete, c) bibl. Name, d) Verhältniswort, 
e) ungefüllt, f) Fürwort, g) Bergwerk, 
h) Autokennzeichen: Essen, i) Baum- 
teil, k) Abk. f. Tonne. 
X = holländ. Frauenrechtlerinnen. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
den Wunsch vieler Menschen. 

angst - haus - platz - rock - 
schau - saum - tier - träum. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 43 

Schach: 1. L h7! Wenn Schwarz etwa nun 
die weiße Dame schlägt, erfolgt durch L h6: 
bereits das Matt. Also ist die Dame verloren. 

Lustiges Slltienrätsel: 1 Steuerschraube, 2 
Trommelfeuer, 3 Univeraalien, 4 Dampfbar- 
kasse, 5 Einfaltspinsel, 6 Nassau, 7 Träger- 
rock, 8 Erinnerungsvermögen, 9 Neunkirchen, 
10 Bastei, 11 Lichtbrechung, 12 Unterlauf, 13 
Maulsperre, 14 Exportartikel. - Studenten- 
blume. 

FülIrStsel: Handwerk hat goldnen Boden. 
Silbenrätsel: 1 Ferien, 2 Israeli, 3 Leier, 4 

Minute, 5 Senegal, 6 Chinese, 7 Harakiri, 8 
Archetyp, 9 Usus. - Filmschauapielerin. 

Wortfragmente: Gehen ist die gesuendeste 
Koerperuebung, sofern man denen entkom- 
men kann, die ejB nicht tun. 

MIxritsel: Anlasser, Baldrian, Baseball, ato- 
mar, Zitrone, Indianer, Agatha = Abbazia. 

Silljenwurm: Dreirad, Fahrrad, Lastwagen. 
Motorrad, Strassenbahn, Taxi. 

Sllliendoniilno: Bahngleis - Gleisbau - Bau- 
stil - stilvoll - Vollblut - Blutwurst - Wursthaut 
- hautnah - Nahkampf - Kampfbahn. 

Komblnationsritsal: La Boheme. 
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UND GESTEINSARTEN 

i^ainer SJxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppictiböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

KOSMETIK-STUDIO Brigitte 
Behandlungen jeweils 

MITTWOCH + SAMSTAG 
(Abendtermlne nach Vereinbarung) 

HERBSTANGEBOT-Faitberatung 
DM 150.-, Tel. 06103 / 2 28 35 

Goethestraße 35 - 63225 Langen 

Neu- + Umdecitung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns " 

fn-lhrer--' 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
ErDitte KontakiauinahTie unte' Tel Wehausen OöiSO 8 t? '0 

»Pietät» KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ülierführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgässe 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchenter 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an; 

AUrOKRANUUiQEITEN ; 

SICHERHEfTSFALLUNGEN^ 

KAMINH012 
Telefon 06103/2 81 88 

KöRNCfl ßöD€N 

NEU in LANGEN 
Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegui^ 

Hhtlffili.6 iSSSIongti) Tel 6 te 06103/9699^ 

(jg Elektro-Anlagen STECH 
VÜB vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wiesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeschäfl 

GMBH 

VOLLVVARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 HelnrIchstrafJe 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgeschäft für 
Gardinen - Teppichboden'und Fußbodenbeläge 
Tisch- und Bettwäsche - Federbetten 
Tagesdecken - Froltierwasche - Korbwaren 

IllCH 
63?2ft l.angrn Kahrgassc Ecke Wn'ssorg'asse. Tel" ? 35 12 
Ausfiihrung von OcKorafioncn und Boclcnbclagarbcitcn 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau Jcr alten Wanne 
Ohfic F'iiesensch.iden ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
IFÖR UNGEHt lEÜELSBACH UKD mUBCH 

UNGEN 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 2. November 1994 
Dr. Greifenstein,PraxisiGoethestr. 7, 
Tale. 2 77 88, WohnungJeichstr. 25b, 
Tel. 2 42 40 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

EGEISBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 2. November 1994 
Dr. Krämer-- 
Bahnstr. 21— • - ^ ' - 
Telefon 4 92 63 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 28.10. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Sa. 29.10. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreleichen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/2 27 78 

So. 30.10. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 3351 

■ Ma -^1.10. Brunnen-Apotheke, Oreieichen- 
hain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

DI. 1.11. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/ 2 24 28 

MI. 2.11. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlin- 
gen, 
Hegelstr. 62, Tel 37 3714 

Do. 3.11. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

ZahMicho'No^Hldienst 

ttr<lenMOffe«t»ch 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

29730.10.+ 3.11.1994 
Dr. Ferdinand Stegbauer, 
Neu-Isenburg, Frankfurter Str. 103, 
Tel. 06102/12 22, priv. 06103/6 44 64 

Wichtige RuftiyRimem 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenffabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunslstolf. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachtragli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetneb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d, Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH. Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peler Kuppers 
Erd- und Feuerbeslatlungen Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
mnlitalon - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/ 7 27 94 

B ack-S et» 
^ für Ihre Feste 

/ B Party-Brolchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und nllos frei Haus geliefert 

T'' • 1 •• I • R-Fun. Bahnstraße 35 ♦ 101 
rPinhiU'kOnM 63225 Lnng^nleioeioa/2 9909 j TTlVllvl I l.UllUl\.r\VlV,I WnllerRIvtlg-SIrnn« 28 

Tel. 06103 / 5 II Y1 

Her kikate Hm Aiaeige 

pbnertstkü 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum-und 
Fassadengesfolfung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

^eüte 
Torantriebe • Schlosserei • Tore 

/aunbau • Reparaturen 
Fasanenneg 2 6J329 Eßclsbach 
Tel.: 061(13 / 4 47 OS lax: 06103 / 4 46 07 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

zu Ihren 

Kunden 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr, 17. Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10. Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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In deine Hände befehle ich meinen Geist; 
du hast mich erlost, Herr, du treuer Gott. 

Ps. 31 V. 63 

Unsere UpIji' Muttfr. Großmuttor, Urgroßmutter, Schwester, 
Schwägerin und Tante 

Amalie Hofmann 
Ki'b. Keim 
5. ». IK!I» 21. 10. l!l»l 

hat ein Leben lang Schutz und Geborgenheit gegeben und 
durfte (he.s im hohen Alter in der Familie .selb.st erfahren. 

In stiller Trauer: 
Karl und C'arlotle llerhcck geb. Hofmann 
(Gottfried und Ingeborg i'nkulla geb. Hofmann 
Dieter und Christa l'etschncr geb. Herbeck 
l'laus Petschner 
iMichael und (iundel Bauer geb. Herbeck 
Stefan und Alexandra Bauer 
i'eter I'akulla 

(i472() Michelstallt, Heinrich-Kit/el-Straße 19 
()H225 Langen, August-Hebel-Straße 24, Forstring l?,") 

Die Beerdigung fand am Donnerstag, dem 27. Oktober 1994, in aller Stille 
statt. 

Allen, die durch Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und 
Geldspenden uns ihre Anteilnahme und ihre Verbunden- 
heit mit unserer lieben Entschlafenen 

Anna Scholz 

geb. Kirsch 

bekundeten und sie zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten, 
sagen wir unseren tiefempfundenen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für seine trösten- 
den Worte. 

Ewald Scholz 
und Familie 

Langen, im Oktober 1994 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme 
beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Richard Prass 

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Beate Prass 

Langen, im Oktober 1994 

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber 
Mann, guter Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager 
und Onkel 

Winfried Bauer 

* 15. 1. 1937 t 26. 10. 1994 

In stiller Trauer: 
Gertrud Bauer geb. Ollesch 
Andreas, Lydia und Christian Bauer 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Triftstraße 11 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 1. November 1994, um 
10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Dp/n fHinXL'X Leben uar nur Schaffen, 
warst jedem gerne hilfsbereit, 
Pu konntest bessere Tage haben, 
doch daxu nahmst Du Dir nie Zeit 
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
und tausend Dank fur Deine . 
und bist Du auch lon iin.s-^jeschiedcn. 
in unseren Herzen stirbst Du nie. 

Anna Marie Anthes 

geb. Dietzel 
» 7. 2. 1904 t 26. 10. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter 
und Oma. 

Edmund Anthes 
Helga und Adi Lesky 
Rico und Silla Anthes 
Olnf und Petra Lesky 
Andreas Lesky 
Sandra Olivari 
Bernd und Renata Eisinger 
Urenkel Benjamin, Pablo und Marlon 
und alle Angehörigen 

61522,'j Langen, B^lisabelhcnslraße 67 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 1. November 1994, um 1 LOO 
Uhf auf dem Langener Friedhof statt. 

Es ist schwer, einen geliebten Minschen zu verlieren, aber ein KroUer Trost, zu spüren, 
welche Wert.schälzung und Freundschaft ihm entgegengebracht wurde. 

D 

A 

N 

K 

E 

Jakob 

Endstrasser 

Langen, CJartenslraße 77. im Oktober liH)4 

für ein stilles Gebet, 
für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, gesprochen oder ge- 
schrieben. 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehl- 
ten. 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für das letzte Geleit, 
für Blumen, Kranze und Zuwendungen, 
für die fürsorgliche Betreuung durch die be- 
handelnden Arzte Merrn Dr. Hancke, Frau 
Dr. Hancke, Herrn Dr. Müller-Lucanus und 
deren Sprechstundenhelferinnen, 
für alle Hilfe, die uns in diesen schweren Ta- 
gen zuteil wurde. 
F,in ganz besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Kratz, Herrn Kaplan Engel und Herrn Dia- 
kon Klees. 
Wir werden ihn nie verge.ssen. 
Wendelin und 
Theresia Rupanor geb. Endstrasser 
Cieort; Endstrasser und Milieu 
Josef Endstrasser 
Dr. Robert Rupaner 
Dr. Chuidia Hetti);-Rupiiner 
Georg Rupaner 
Esther Rupaner 
Susanne Endstrasser 
Sandra Endstrasser 
Naoniy Schabel 

Ein erfülltes Leben ist zu Ende. 

Willibald Kolloch 

♦ 23. 2. 1911 t 25. 10. 1994 

In stiller Trauer: 
Maria Richter 
Helmut und Brigitte Krienke geb. Kolloch 
mit Björn und Simon 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Thomas-Münzer-Straße 9 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 1. November 1994, um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

BRIllANn 

fiARBBILDER 
in Spitzenqualität 

über Nacht ^macht! 

Farbbild 10x15 

matt Oder glänzend 
Nachbestellung zu gleichen Pre sen 

Longen Rhewi^troße 37-39 Am Luf">e*plcti 

Digibol 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik ^ 
Bauantrag 

Deibel 
Wintergartentechnik 
Waldsti aße 1 6 b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax: 06074 / 45010 

Blechmann Gmbt^ 
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Unser Quartett ist jetzt komplett. 

Alexander 
* 21.10. 1994, 3080 g, 47 cm 

Es freuen sich: 

Christopher 

Ulrike Galloy-Rang und Wilfried Rang 
63225 Langen, Darmstädter Straße 17 

Hurra, meine Schwester 

Julia 
• 15. 10. 1994, 3200 g, 49 cm 

ist da! 

Es freuen sich: 

Daniel, Hermann und Stephanie Konhäuser 
geb. Kaiser 

Langen, Südliche Ringstraße 227/Neckarstraße 49 

Hallo, hier bin ich! 

Lukas Henrick 
•16.10.1994, 3380 g, 53 cm 
Meine Eltern 

Melanie und Michael Breden 
sowie meine Schwester 

Juliane 

freuen sich sehr. 
63225 Langen, Hermann-Bahner-Straße 1 

persergemustert 
60 105 cm 

im Stuck nur 

= "[EPP\CH=| 

_ Mco i;ox240cm BB ^III 
• ■si.cknur mrW M W Hstucknur M 9 jl I iMlWIH W I 

Heizungsbau 

Öl+Tank 

DormstcKlt, Palloiwiesenstraße 63, Ecke Koiino Stroße, 8 42, tT 0 öl 51 / 98 5151 Egelsbach, an der B 3, neben loom Bouimrid, W 0 61 03 / 94 50 31 

-- o» H«ttunoviM«lgng und TTwrmMtatvtntM X« OtoMi MotoranM 

sqvarna •. Sini 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Hurra! 
Kim Kira Ist nicht mehr allein zu Haus! 
Sie hat eine kleine Schwester bekommen. 

Svea 
' 8. Oktober 1994 

Mit Ihr freuen sich die Eltem 

Michael und Ingrid Kraus 
' 63225 Langen, Carl-Schurz-Straße 18 

H - * " 
Herzlichen Dank 
sage ich allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekann- 
ten, die mir zu meinem 

90. Geburtstag 
mit Glückwünschen, Geschenken und Blumen viel Freude 
bereiteten. Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Pitthan 
sowie Herrn Pfarrer Borck. 

Dora Schmidt 
Langen, Im Oktober 1994 

- Verkaul 
Reparatur u. nPAEf Inzahlungr^ahme Pp#%P f 

„ANGEBOTE ZUM ABHEBEN 

11 /A' A'/' \ (M // A7 \ 
/ I k SU ' 

SlO DAM, die Frankfurter 
Adresse (ür internationale 
Abend und Hochzeils- 
Coulure, gestollel ihre 
Räumlichkeiten neu. Ab 
dem 22 November heißt es 
dann wieder (ür alle, die 
lesllithe Mode, außer 
gewöhnlichen Service und 
stilvoll kultivierte Einkaufs- 
atmosphäre zu schätzen 
wissen: 

Herzlich willkommen! 

FÜR ALLE , DIE GERNE FEIERN. 

und den Anspruch an das Besondere haben, hallen 

'^"wir deshalb bis zum 12. November eine Vielzahl von 

PRFJS-l IBERRASCIIl INGEN 

aus den neuesten Kollektionen bereit, die Sie sich 

nicht entgehen lassen sollten. 

Ein Besuch lohnt sich! ■ ^ ( ; 

MEIER'S 

macht mehr... 

Abflüge ab Frankfurt mit I 

Kenya 1 Isla de Margarita 
24.11., 01.12.+ 08.12.94 
Hotel LTI-Kaskazi Beach, HP 

1 Woctie Dm1»559j" 

21., 28.11., 05.+ 12,12.94 
Hotel Villa El Agua, ÜF 

1 Woche DmX»799?" 

Dominikanische Republik 1 Mexfco 

f siö-dam 

I I Timkl'ui'l .S;iihI'j;issi." (\ S;MKllu)l'l';iNsaüc ;mi l';ii'kliaus I hui|il\\;n. hc 

Hotel Scherer / Familie Spruijt 

Wir möchten uns heute von unseren Gästen und Geschäftspartnern verabschieden. 
Sie haben uns 24 Jahre Ihr Vertrauen geschenkt, dafür möchten wir Dank sagen. 

Unser besonderer Donk geht an unsere privaten Stammgäste, die bei Familienfeiern - oder w/as 
auch gefeiert wurde, immer bei uns übernachtet haben. 
Es war eine schöne Zeit, aber olles hat einmal ein Ende. 
Ein herzliches Dankeschön unseren Kollegen, Familie Dütsch / Hotel Deutsches Haus, die uns in 
der Anfangsphase mit Rat und Tat zur Seite gestanden hat, und so Ist es 24 Jahre geblieben. Wir 
wünschen Familie Dütsch frohes Schaffen und immer ein volles Haus, vor ollen Dingen aber Ge- 
sundheit. 

Danke sagen: der Holländer und seine Frau 
sowie Petra 

Mörfelder Landstraße 55, 63225 Langen 

November/Dezember 
Club Tropics, 
all Inclusive 

l«r«1ung und >bhollo9w auch K» S«lbi>mgnio|e 
LafOFSOli 
Heizung ■ Sanitär 
06103/98080 

110 Bäder In zw»l AussttHiingtn Awh leimtst* • 17.M Ukr gcMMt. 

«IM-e U«l»a («»t] MM'''**»" Ulthi lOMOli IM» ttWai 
IHM k*t* Vwild M UllMit 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden , 
Telefon 06103/37 3687 

gew. 

Oma Friedchen v 

ist 75 Jahr' ? 
Alles Gute und viel Glück: m 

von Oswald V 
den Wilhelmshöfem V 
den Friedhofsgäßlem ▼ 

der Obergäßlerin J 
und den ^ 

Uhlandsträßlem m 
Langen, im OI<tober 1994 y 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Teloton 06181 / 7 81 10 

1 Woche DM 1.769,- 

20., 27.11., 04.+ 11.12.94 
Hotel Carlbbean Villages Cancun, 
all Inclusive 

1 Woche DM 2.416,- 

Sslm» S^rm 
öflnungueiten 
Montag l300-lB30Uhr Dienstag-Fr««^ 630-16XUhr 
Samstag aOO-UOOUhr, 

«REDKEN C 

Beratung und Buchung: 

BECKER 
»REISEN 

Reisebüro 
K. Becker & Co. 

Bahnstraße 48 
63225 Langen 

Tel. 06103/2 40 51-2 
Fax 06103/5 27 44 

24.11., 01.12.+ 08.12.94 
Hotel Eden Ree, HP 

1 Woche DM 1.423,- 

- Zv<ischenverkauf vorbehalten - 

MEIER'S 
WELTREISEN 

Ein Unternehmen der LTU-Gruppe 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

särntiictne Fatjrikate 

XAfffO#«# 
■ -lELfEKTRO 

^TECHNIK 
Telefon 06104 / 6 30 55 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

MERCEDES 300 D Kombi 
EZ 11/90, gepflegtes Langslrek- 
kenfahrzeug, 135 000 km, Klima, 
Servo, ZV, Tempomal. elektr. FH 
4fach, Color, AHK, autom. Anten- 
ne, VB 34 000.- 

Tel. 06103 / 2 21 93 

^ Wir waschen 
Ihre Teppiche... feppchieiniguiTg 

umweiioewuiii aui aer moaernsien 
und größten Teppicti-Wasctianlage [In] 
im Rhein-Main-Gebiet. mä 
• Orient-Spezialwäsche V 
• Teppichreparaturen ^ 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ frei Haus (wir holen und bringen) 

S 061 51/98555 

Teppich-Wasche J 

m C 

■vom \ 1 
«Spezialisten^ 

IRESORE 
nSCHER . LANGENER STR 27 . 6332S EOaS» 
-iw auch MitnahDemarid zu Mrtn8hme(xe«sen ^ 

^ImmerL 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswatil und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelstieim. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplatz. Gartenstraße 6. Tel. 06103/2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedtiof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• trauerbinderei 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

TtTT 

/foffipeteflf für Decke und Statik 
„Into iintw T*totoiVF*X-Nr.; 0 ao 73 / 8 6311" oclir 

VartuHifsniadcflactung HMMn, 3S392 Qla6«n, Uidwigstr. 63 
Tel.: 06 41 / 97 52 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 

Pflege zu Hause 
  FnMjitaOe9/BS6tS6 Dnieidi »0ei(l3/8n32 

OlMadi« 069/812111 Dwnstadt •0ei51/1510n 
GnMmu «06152/39196 

WitMH kommt nicht von ungetihr, ZeltungsleMr «ritMn mehr! 

ERCKMANN 

|M|[1]@I^ 

SuhMllii 

■ 

f 

TV Raporotur Ing. R. Erckmann ... . .. . WcttandtfraH« 25 Vld«o Montog« 03225 langtr 
HIFI Antennentervlce QSfZASöS 

Servke-SItherheitJ 
Garantle-Sicherhei 
Quaiitäfs-Sicherhell 

UmI <1^ ".*% M'"* 

t ^.lactronK 
"TTgemeinsamsi 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

ttÜ]änditner2atuna 
^9^ MuwamiiwaaucHiei 

■ ••••■ ■•iiiiiiiiiadiiiii H). • 

Weitere Annamestellen: 
DREIEICHENHAIN: 
Schreibwaren Lindner 
HanaustraBe 2-12 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nützen auch Sie diese preiswerte l\/löglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®''' 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otfenthal. Taunusslraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blu.men und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 46.- * 
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STELLENANGEBOTE 

Zeitungsträger/innen 

für Langen gesucht. 

Arbeitszeit: dienstags und freitags zwischen 
8 und 14 Uhr oder früher. 

Bewerbungen unter Telefon 06103/2 10 11 

Chic und sportlich 

in den Herbst + Winter] 

Großauswahl an Jacken 

und Mäntel in hoch- 

wertigen Qualitäten 

zu niedrigen Preisen 

für Sie und Ihn. 

Verpackungen sind nach wie vor ein 
wichtiger Bestandteil - zum Beispiel in 
Pharmazie und Kosmetik. 
Wir sind ein renommierter Hersteller von 
Faltschachteln mit rund 200 Mitarbeitern 
und suchen eine 

SEKRETÄRIN 
die in einem kleinen Team zuständig ist für Korrespon- 
denz in Deutsch, Englisch und Französisch und sich 
durch ihre sprachliche Ausdrucksfähigkeit auszeich- 
net. Gleichfalls zählen Gästebewirtung und Handha- 
bung vertraulicher Vorgänge zu Ihren Aufgaben. Auf- 
grund Ihrer Erfahrung sind Sie Konfliktsituationen ge- 
wachsen und verstehen es, Kompromisse zu schaffen. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen (und mindestens 
über 30 Jahre alt sind), em/arten wir gerne Ihre Bewer- 
bung. 
DERNDRUCK GmbH, Spezialfabrik für Faltschachteln 
Personalabteilung 
Dornhofstraße 65, 63263 Neu-Isenburg 

Bekennen Sie Farbe! 
Farben und Tapeten bnngen Be- 
haglichkeit in Ihr Heim Lassen 
Sie sich von uns unverbindlich 
beraten Ausfuhrung ist kur^tn- 
stig möglich 
Mal*rb«trieb Harth 
T«l«fon 06074 / 4 44 86 

TIERIURKT 
Junge Pudel in verschiedenen Farbe 
und Großen an verantwonungsbo^L 
te Hundefreunde zu verkaufen 24 j; re Hundezucht und Pudelsalon Toi 
06t08 7 27 54 

0ESCHÄFTUGHE8 
Das em/igarti^ Buch mit vie'en Noueni- dechungon/eigf ihnen wie S'O i^'e Ge 
wnric^^ance erhor>en tonnen Nutzen S'fi d'e einmaiigo Charx^e un<j bestellen Sie das neue Lottübuch mit 200 Seiten fuf nur 39 • DM H E M VeftfieD Gut- 
leutstrane 146 60327 Franklurl 

Dielen-f Pailtett... 5»lt>»l ri»oov«ren - lum ' 2 P'®'« "«u Prfjfi M'#l . L»cti . lofo Fifm« Suß« • Rodgau-Wctih (06106) 41 43 * Hanau (06161)2 25 34 4 Langen (06103) 2 IS 6« S'« uns doch mal an' 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
Mauerwerkisolatlon/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184/4495 

Tarot-Karleniegen, 06103 6 26 64 g«« 
Baumfällen jeder Art. Kammhoi; 
Brennholz, direkt vom Forstbotneh 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
HellMherln-Wahrsagenn. Lebensbe'atjng 
Handlesen, Pendefn. Kartenlegen. Gegeft» 
Zukunft. Ireffsicher Referenzen. Tel O6106 

: 6 19 59 gew 

VERKAUF 

-EICHMANN    ubof 50 .Inhfo ^fdiiiiow awl Brtiihfung 
Schon Staunen Vorg'eichfni 

ANHÄNGER u. ANHÄNGE- 
• VORRICHTUNGEN • vom Spezialhaus Uber 10 000 Teile am L«gor / 0 

Angebot des Monats 
Pflulchon HeckgepacklrAger 
luf Fahrräder , DM444 00 
Anhänger nb DM 799 00 
Gastlaschenlausch. 5 kg DM 9 99 
Anhangerkupplung 
mit Einbau. VW-Golf ab DM 479 00 
Anhangervermietung ab DM 28.50 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie uns! 

Ofber Strnfk) 13 • 60386 Frnnkfuri 
7ol 069 41 g040*FaK069 41 02 t1 

LAMINATBODEN 
ist nicht gleich Laminatboden! 

Wußten Sie, daß es 
große Unterschiede in Abrieb- 
und Stoßfestlgkelt gibf Wir 

halten für Sie etne nestge Aus- 
wahl von Uber 150 Dekoren und 

Qualitäten in den Preislagen 
von DM 29,75 bi» DM fl9.. 

bereit. Standig über 2000 m« 
an Lager' Lassen Sie sich von 
uns fachgerecht beraten über 

Qualitäten. Verlegung, Zubehör 
und Pflege 

HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
an der 8 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

KAUF6ESUCHE 
Kaufe altes Porzellan. Postkarten. 
Gemälde. Bücher. 
BAUER. Telelon 069 / 55 59 90 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Offanbach 
Blabarar StraB* 77 

* 069/11 26 17 und 81 56 17 

Herren-Mäntel 
MICROMA 
Luxiirious 
Microfiber 

Damen-Mäntel, 
-Jacken, 
-Kleider 

ab 
Made in Germany 

ür unsere anspruchsvollen Damen und Herren 

Sympatex und 
Ninoseta Parkas 
u. Winterjacken 
warm getüttert 

298.- 

Halbtagskraft 
als Bäckerei/Konditorei- 

Verkäuferin 
in Dreielch-Offenthal gesucht. 

Bewerbungen bitte an: 
Herrn Edelmann 

Bäckerei Böffingen & Edelmann 
63322 Rödermark-Urberach 

Tel. 06074 / 6 13 11 

Lukrative Tätigkeit. Mit Spaß neben- 
berufl. Geld verdienen. Info unter 
Tel. 06071 / 3 83 29 

VERMISCHTES 
Lebenshllfe durch Hand lesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte,Tel. 069 / 88 25 33 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Damen-Mantel 
Alpaca 
Edelhaar 
,,Schätze der Natur" 
ßwr- 

nur DM ' 

Sonderangebot 
Fabnkneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde. Wasch- und Trocken- 
aulomaten. Kühl- und Gefriergerä- 
te. Geschirrspüler. Staubsauger. 
Bügelautomaten. Dunsthauben. 
Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

MIETeESUOHE 

Für Angestellte suchen wir; 

ein 1-Zi.-Appt. 
in OF 0. Umgebung 

eine 2-Zi.-Whg. 
bis DM 800,-. warm, im Kreis OF 

Angebote an: 
SCHRAMM LACKE GMBH 

Ketteierstr. 100 
63075 Offenbach am Main 

Tel.: 069/86 03-267 

IMMOBILIEN 

• FRAN, lÖAAMElBEIN - 

GESCHÄFTLICHES 

ab DM 
Wir führen auch 

Zwischen- und Übergrößen 

Da. Eberstadt I onnOII Rüsselstieim 
Oberstranela LflliyCll Bonner Strafie 40 
Tel. 0B151 / 59 46 51 Gartens»rane6. Tel.06103/279 21 Tel. 06142 / 414 1 

Am langen Samstag durchgehend bis 16 Uhr geöffnet 

Rüsselstieim 
Bonner StraOe 40 
Tel. 06142 /4 14 14 

INTACT • Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualitHts-Stahl- 
Email-Wanne (z B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
--^j^^^^ji\Ruten Sie an - wir beraten Sie. 

Meisterbetneb 
in vielen 
Städten 
der BRD INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wachtorsbacher Str. 89 
60386 Frankfurt 
S 069/4 20 82 30 • 

WtWlMibifcilill: 

, SdlülzenSie 

Ihr Kind VH 

Sexuaisliaflälein. 
Klären Sie Itir Kind frühzeitig 
über sexuelle Sachvertialte 
auf. Verdeutlichen Sie itim, 
daß es niemandem 
vorbehaltlos 
trauen darf. 

Intensivsemlnar - Exlstenzgriindung 
in 63067 Offenbach, HotelOffenbacher Hof" 

am Donnerstag, dem 17. 11. 94, von 9.00 bis 17.00 Uhr 
und am Freitag, dem 18. 11. 94, von 9.00 bis 17.00 Uhr 

Themen: Voraussetzungen für eine Existenzgründung, recht 
liehe Aspekte, Erläuterungen der staatlichen FinanzierungS' 
möglichkeiten (ERP-Kredite etc.), Gründungsplanung. Markt 

analyse und Standorlfestiegung. 
Teilnahmegebühr, inkl. Seminarunterlagen: 160.- DM 

Das Seminar wird vom Bundeswirtschaftsministerium 
gefördert! 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte (bis zum 2. 11. 94) an: 
GfB-Gesellschaft für betriebswirtschaftliche Beratung 

Friedenstraße 5, 97072 Würzburg 
Telefon: 0931 / 88 66 30. Telefax 0931 / 88 61 03 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

I Für einen Kunden unseres Hauses 
suctien wir dringend ein 
1-Familien-Haus 
im Raum Olfenbach, 

gerne auch älteres Anwesen. 
Telefon: 06181/65 90 11 

dil Ht sMwif itfctii InMbd. 

Schöner reisen mit mehr Freiraum. 

Mir tfrliiiisfiirti Diili'ii; l)i>(lrii SW l.<i I.K 
t /\linilcr. IjKI r< ni. kW PS). 127 Niii Itfi 

( /nüti. (I-KMI kiit/li in l.'t.K Sek.. 17( kni/li. 
- Hu DM 29 yotl.- 

l.Ancitt Dedra SW. Stirieiimäliig u.u.: ABS, Fahrvr- 
Airbug, GurtHtruffor, Seitenaufprallschutz, Sicher- 
hoitslenksäuie, Zentralverriegelung, Servoi(*nkung, 
elektrische Pensterheber vorne, asymelrisch 
geteilte Fontsitzbank. Lancia- II Granturismo. 

RUTamliKEnfl 

|)i-r iH'iii' Stiilioii W apiii i><l <la. tirshiilli him-I|hi*|ii 
Hir iiiiMTen \MiTührvtap'iilM'^iun«!. 
l.iiiM-ia Di'ilru l,iiiioii-iiii>n /.u VkliMiisiireiscii. 
z. Ii. 
Dedra 1.6i(' mit elSI), div. Ziiltc- 
liiir, K/I. um liir 23 9««.- DM 
Dedra Intefrrale Tlirlio, elSI). 
E/A. 9/92 für 27 900.- DM 

LANCIA 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 

Telefon 06074/5 00 64 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmatidter StraBe 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienatag-Auagabe iat am 
Fieitag um 15 Uhr; 

für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelie in 
Langen aufgegeben werden. 

HAINER WOCHENBLATT 

IEIC3I UND DER VE 

CDU fordert einen 

Fußgängerüberweg 

Antrag wird im Ortsbeirat behandelt 
Droieichcnhuin (thonc) - Die 

Ecke Solmischc Wi'ihcr.stiiilJc / 
Taui\us.slraßc ist vielen ein 
Dorn im Auge. Niehl nur (iciß 
auswartiße Autofahrer mitun- 
ter Schwierigkeiten mit der 
Einbahn- und Vorfahrts.stra- 
lipnregelung hatten, auch Fuß- 
gänger hatien mit Unübersicht- 
lichkeit und endlosen Auto- 
schlangen vor oder nach Veran- 
staltungen oder einfach nur 
wahrend der Hauptverkehrs- 
zeiten zu kämpfen. Wer hier 
über die Straße will, muß .sich 
sputen. 

Km I-'ußgangerüberweg muß 
her - so will es die Dreieichen- 
hainer CDU. Kinen diesbezüg- 
lichen Antrag legt sie in der 
Ortsbeiratssitzung am kom- 
menden Mittwoch. 2. Novem- 
ber. den Vertretern der Partei- 
en zur Diskussion vor. Sie for- 
dert. daß vor der ehemaligen 
Schule am Weiher, so dicht wie 
möglich an der Solmischen 
Weiherslraße, ein Zebrastrei- 
fen angelegt wirtl. 

Insbesondere wenn in der 
Altstadt oder in der Burg Ver- 
anstaltungen stallfinden, sei es 
iuißersl schwierig und mit gro- 
llen Gefahren verbunden, an 

dieser Stelle die Straßenseite 
zu wechseln, gerade für Be- 
wohner nördlich der Taunus- 
straße und die Benutzer des na- 
heliegenden Parkplatzes. Auch 
sonst sei die Straße .sehr stark 
liefahren, was einen Kußgiin- 
gerüberweg unumgänglich ma- 
che. Da schon jetzt an dieser 
Stelle die Solniische Weiher- 
straße durch eine Schraffur 
verengt ist. würde sich die Ein- 
richtung eines Zeliraslrcifens 
anbieten, heißt es in der Be- 
gründung der CDU. 

Allerdings greift sie damit 
ein Thema auf. zu dem dem 
Hainer (Irtsbeirat schon seit 
1S)!)() ein Vorschlag des Magi- 
strais vorliegt. Bürgermeister 
Bernd Abeln als örtliche Ord- 
nungsbehörde halle seinerzeit 
den Vorschlag gemacht, im 
Einmündungsbereich tler 
Burgslraße in die Solmische 
Weiherstraße eine rote Ver- 
bundpflaslerung zur optischen 
Eahrbahnverengung und zu- 
sätzlich eine Querungshilfe an- 
zulegen. Der Orlsbeirat habe 
sich hierzu noch nicht geäu- 
ßert, geschweige denn Mittel 
beantragt, wundert man sich 
im Rathaus. 

Diebe nahmen 

den Tresor mit 
Dreieichenhain - Kinen 

nicht feslvcrankerlen Tresor 
mit etwa I.") 00(1 Mark Bargeld 
konnten unbekannte Diebe 
l)ei einem Einbruch in ein 
Haus am I lainer Berg mitneh- 
men. Die Einbrecher waren 
am vi'i gangenen Freitag tags- 
über in das (Jelände einge- 
drungen und hatten i'ine Ein- 
gangstiM' aufgehebelt Im 
Haus durchsuchten die Täter 
ilie Haumlichkeilen im Erdge- 
schoß und nahmen aus einem 
Schrank den zirka .'ill mal Til) 
Zentimeter großen Tresor- 
wurfel kurzerhand mit. 

Hier soll er hin - der Zebrastrelfen. In der Ortsbeiratssitzung am kommenden Mittwoch wird der CDU-Antrag zum 
Thema Fußgängerüberweg an der Ecke Taunusstraße / Solmische Weiherstraße behandelt. Foto; Neels 

Umweltmobil unterwegs 

Am Dienstag wird Sondermüll gesammelt 
Drcicichcnhain - Das Um- 

wejtmobil der Firma Knöß & 
Anlhes ist von Dienstag, 1., 
bis Samstag, 5. November, 
im Stadtgebiet Dreieich un- 
terwegs. Am Dienstag. 1. 
November, steht das Um- 
weltmobil in Dreieichen- 
hain Von 11 bis 12 Uhr kön- 
nen umweltbewußte Bürger 
;;m Odenwaldring / Kenne- 
(iystraße, von 12.HO bis 14 
l.^hr am Parkplatz Sportge- 
lände / Breite Haagweg- 
schneise und von 14.30 bis 

l,'j.3() Uhr in dei' Fahrgasse / 
Parklatz am Untertor Son- 

dermüll, wie zum Beispiel 
Chemikalien, Altmedika- 
mente, Kleinbatterien (kei- 
ne Autobatterien), Holz- 
und Pflanzenschutzmittel, 
Leuchtstoffröhren und 
Quecksilberthermometer 
abgeben. Der Sondermüll 
darf nicht an den Anlauf- 
stellen abgestellt, sondern 
muß direkt beim Personal 
abgegeben werden. 

5. Caritastag in 

Dreieichenhain 
Dreirichenhiiln — Am Sams- 

tag, November, veranstaltet 
die Caritas-Außenstelle Dreieich 
in Zusammenarbeit mit dem tDe- 
kanat Dreieich von 9 bis 14 Uhr 
den ,'). Caritastag im Dekanats- 
zentrum in Dreieichenhain. 

Der diesjährige Caritastag be- 
faßt sich mit tlem Thema ..Ab- 
schied — Loslassen — Neube- 
ginn". Es geht um Trennungser- 
fahrungen im Leben eines Men- 
.schen, clurch Verlust von Heimat, 
Trennung vom Partner, Tod eines 
geliebten Menschen, schwere 
Krankheit, und es geht um den 
Prozeß des ,,Loslassens", um frei 
zu werden für einen Neubeginn. 
Bernhard Brantzen. Referent für 
Gemeindecaritas beim Diözesan- 
caritasverband in Mainz, wird 
mit einem Referat zu dem Thema 
hinführen; eigene Erfahrungen 
und Überlegungen werden an- 
■schließend in Kleingruppen dis- 
kutiert. 

Versammlung der 

Dreieichhömchen 
Dreieicli — Die Dreieichhörn- 

chen treffen sich zu ihrer Mitglie- 
derversammlung am Montag, 21. 
November, um 20 Uhr im Club- 
raum .'i des Sprendlinger Bürger- 
hauses. Auf der Tagesorilnung 
stehen Neuwahlen. Auch werden 
die Verantwortlichen darüber in- 
formieren, wie der genehmigte 
Bauantrag für die Kinder- und 
Jugendfarm in Sprendlingen ver- 
wirklicht und finanziert werden 
soll. 

Die Dreieichhörnchen starten 
zudem in den nächsten zwei Wo- 
chen einen schriftlichen Spenden- 
aufruf an alle örtlichen Unterneh- 
men. Die Empfänger werden in 
diesem Brief um Geld- oder Sach- 
spenden bzw. um Sponsoring ge- 
beten. Als Danke.schon liegt dem 
Schreiben ein Holzhäuschen bei, 
das von kleinen Dreieichhömchen 
gestempelt (,,Ich bin ein Dreieich- 
hörnchen") und mit Bändchen 
versehen wurde. 

Altpapier wird 

eingesammelt 
Oroieichenhain - Am Dienstag. 

1. November, findet in Dreiei- 
chenhain eine Altpapier-Stra- 
ßensammlung statt. Die Sachen 
müssen bis (i Uhr gebündelt am 
Straßenrantl aufgestellt sein. 

Kegeltumier für 

Senioren am 10. 
Dri'ieich Alle Dicieicher Se- 

nioiinnen und Senioren sind zum 
(liesjährigen Senioren-Keg("Ulir- 
nier eingeladen. Am Donnerstag. 
1(1. November, sind die Kegelbah- 
nen im Bürgerhaus Sprendlingen 
von 14 bis 17 Uhr freigegeben. 

Die Teilnahme ist kostenlos - alle 
Teilnehmerinnen und TeilnehnuM- 
erhalten eine Urkunde. Damen 
und I lenen werden getrennt ge- 
weilel. für die drei jeweils Besten 
gibt es einen Pokal. 

Anmelden kann man .sich bis 
zum !t. November bei Wolfgang 
CJeiken-Weigt im Sozialamt. Se- 
nioren-Beratung der Stadt Drei- 
eich. Pestalozzistraße 1, Zimmer 3, 
Telefon (iOl 222. 

Brandschützer sind fit für den Emstfall 

Abschlußübung der Hainer Feuerwehr ging reibungslos über die Bühne 
Dreicichenhain (ms) — ,,Ist 

was passiert?", fragte der junge 
Miinn, der Freitagabend zufällig 
am Neubau der Weibelfeldschule 
vorbeikam. Nein, passiert war 
nichts, obwohl alle Anzeichen 
dafür sprachen. Vom Dach des 
Rohbaus stiegen dicke Rauch- 
schwaden auf, die Fenster waren 
von einem rötlichen Flackern 
hell erleuchtet und ein Feuer- 
wehrauto stand vor der Tür. 
Kurz danach heulten die Sirenen 
ir. Dreieich und bei der Freiwilli- 
gen Feuerwehr lief folgender 

Alarm auf: ,,Weibelfeldschule, 
Am Trauben 17, Feuer, Men- 
schen in Gefahr". 

Natürlich war's nur eine 
Übung — das Feuer nur simu- 
liert. Wehrführer Heinz Holz- 
mann von der Freiwilligen Feu- 
erwehr Dreieichenhain erklärt: 
,,Einmal im Jahr, nach dem Ende 
der sommerlichen Übungssaison, 
macht unsere Einsatzabteilung 
eine große Abschlußübung." Da- 
bei stellt sich dann heraus, ob je- 
der Handgriff sitzt. Die Feuer- 
wehrleute waren am Freitag 

zwar darüber informiert, daß ei- 
ne Übung stattfinden würde, wo 
und unter welchen Bedingungen 
erfuhren sie aber erst, als der 
Alarmruf kam. Wie im Ernstfall 
mußten sie vor Ort blitzschnell 
die Situation einschätzen und die 
nötigen Schritte einleiten. Stell- 
vertretender Wehrführer Man- 
fred Locher, der den Einsatz lei- 
tete, behielt den Überblick; ,,TLF 
— Brandangriff, LF — Ausleuch- 
tung", wies er seine Leute kurz 
und präzise an. 

Die Übungsannahme war fol- 

So weit die 

Schiittenhunde 

ziehen. 

Gegen Einsendung dieser An- 
zeige und fünf DM in Brief* 
marhen schickt missto Ihnen 
-ein spannendes Buch mit 
ungewöhnlichen Bildern. Es 
berichtet über die abenteuer- . 
liehe Suche nach der ver- - 
scholfenen Kirche in der 

■Arktis. Für alle Freunde der 
sogenannten Jungen Kirchen 
in Afrika, Asien und Ozeani- 
en. missio, Coethe'straße 43,- 
53064 Aachen. 

Stre^emannallee 43. 60596 Ffm 
Tel. 069/6 31 50 02 

# Fax 069/64 96 34 24 
PENTHOUSE in OF-Hausen 

ca. 100 m2 Wfl,. ca. 30 Dachlertas 
se, exkl. EBK. kompl. neu renovietl, 
382 500.- DM (provisionslrei) 
Günther Immobilien a 06104 / 4 4W 

VERIilETUlieEl 

Miete? ... oder Eigentum 
Sind Sie mit 
on, /kifriftcJen"^ Zum cjQt-'nen Haus 
niietabniichpr Dclastuncj 
Gfoniarmlien dank oMciUiicue'' 
ohne Eigontkapiiai mög^c^i f« 
fon06Q7l 2 98 57 ; 
SELIGENSTADT; 3-Zimmer-Büto, 751»' Neubau, DM 1100.-+ NK + KT 
IMMOTRANS-IMMOBILIEN 069182 4jg 
OBERTSHAUSEN: 3-Zi.-Whg., 85 
DM 1 tOO.- + NK + KT 3-Zi.-Whg., M' 
BIk,, DM 1275.- + NK + KT. Z-Zi -P?"*",, 
Whg., NB-Erstbez, 12/94. DM 1200.- 
IMMOTRANS-IMMOBILIEN 069 / 82^ 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN Qlatt über die Bühne gegangen ist am vergangenen Freitag die Abschlußübung der Hainer Brandschützer. Un- 
Bild zeigt die geglückte Rettung eines „Verletzten" mit Hilfe der Drehleiter vom Gerüst am Neubau der Wel- 

"Olfeldschule. Foto: ms 

gende: Spielende Jugendliche 
hatten im ersten Stockwerk des 
halbfertigen Gebäudes Bauma- 
terialien entzündet. Dabei wur- 
den Lösungsmittel frei, es kam 
zu einer Verpuffung. Ein Jugend- 
licher wurde durch ein Fenster 
auf das Außenbaugerüst ge- 
schleudert und blieb dort mit 
Knochenbrüchen und Verbren- 
nungen liegen. Weitere Jugendli- 
che befinden sich verletzt im 
Haus. 

Die rund zwanzig Feuerwehr- 
leute lösten ihre Aufgabe gut, 
nach 45 Minuten waren alle 
..Brände" gelöscht und die Ver- 
letzten geborgen. Für den Ju- 
gendlichen auf dem Baugerüst — 
es war natürlich eine Puppe — 
hatte man sich einen Trick ein- 
fallen lassen. Zwei Helfer bestie- 
gen das Gerüst über die Drehlei- 
ter, schnürten das Opfer fest in 
eine sogenannte Marine-Trage 
ein und hievten die Trage dann 
mittels der Drehleiter, die sie wie 
einen Kran einsetzten, auf den 
sicheren Boden vor dem Gebäu- 
de. Unten warteten schon die 
Kollegen vom DRK, um die wei- 
tere Versorgung zu gewährlei- 
sten. ,,Eigentlich sollte das DRK 
diesmal gar nicht mitüben", sag- 
te Holzmann, trotzdem waren die 
Helfer zur Stelle. „Wir waren zu- 
fällig mit unserem Fahrzeug in 
der Feuerwache, als der Alarm 
kam", erklärte ein DRK-Mann. 
„Klar, daß wir da mit rausgefah- 
ren sind." 

Nach der Übung zeigten sich 
Holzmann und Locher zufrieden. 
Sicher werde es bei der Manöver- 
kritik ein paar Kleinigkeiten zu 
beanstanden geben, doch im gro- 
ßen und ganzen habe die Wehr 
ihre Einsatzkraft wieder einmal 
unter Beweis gestellt. 

Sprengstoffanschlag 

auf geparkten BMW 

Wieder gegen Immobilienmakler gerichtet 
Dreieich - Durch einen im 

Innenraum angebrachten 
Sprengsatz wurde in Götzen- 
hain am Dienstag gegen ISI.Hf) 
Uhr ein BMW vollständig zer- 
stört. Personen wurden nicht 
verletzt, es entstand Sach- 
schaden vcm mehr als 80 ()()() 
Mark. Das P'ahrzeug war ge- 
gen 18.15 Uhr von Alfred 
Dietrich, Manager der Firma 
BBV-Immobilien Fonds, in ei- 
ner Garageneinfahrt in der 
Kleiststraße abgestellt wor- 
den. 

Schon im Mai diesen Jahres 
war ein Anschlag auf ein Auto 
derselben F'irma verübt wor- 
den. Auch damals hatten un- 
bekannte Täter einen Sjji eng- 
satz unter einem Wagen des 
Firmen-Managers Dietrich 
installiert. Die Detonation 
richtete erheblichen Sach- 
schaden an. 

Neben diesen beiden 
Sprengstoffanschlägen wurde 
auch ein Brandanschlag auf 

die Büroräume der Firma 
BBV-Immobilien Fonils in 
Neu-Isenburg verübt. Auf 
Häuserwände und Straßen- 
.schilder halten die Täter au- 
ßerdem die Parole ,,BBV Diet- 
rich Betrüge) " gesprüht. 

Die Firma hatte im Mai eine 
Belohnung von 50 000 Mark 
für Hinweise ausgesetzt, die 
zur Aufklärung der Straftaten 
führen. Bisher konnte aller- 
dings, trotz intensiver Elrmitt- 
lungen, keiner der Anschläge 
aufgeklärt werden. 

Auch bei dem jüngsten 
Sprengstoffanschlag tappt die 
Kriminalpolizei noch im dun- 
keln. Sie hofft auf Hinweise 
aus der Bevölkerung. Wer am 
Dienstag in der Zeit von 18.15 
bis 19.,'55 Uhr verdächtige 
Personen in der Kloiststraße 
gesehen hat, wird gebeten, 
sich an die Kripo Offenbach 
(Telefon 069/80 90 359) zu 
wenden. 

Klubabend der Wanderfeunde 
Dreieichenhain - Die Wanderfreunde des OWK Dreieichenhain la- 

den für Samstag, 5. November, zu einem Klubabend ein. Treffpunkt 
ist um 17.30 Uhr am Dreieichplatz. Nach einem gemeinsamen Spa- 
ziergang geht's in die Vereinsgaststätte des SVD. Wer direkt kommen 
möchte, soll sich gegen 18 Uhr in der Gaststätte einfinden. Nach dem 
Essen beginnt gegen 20 Uhr eine Ton-Dia-Schau zum Thema ,,Begeg- 
nungen im Regenbogenland". Anmeldungen bei Elfriede Walzer un- 
ter 8 66 38. 

Vortrag zum Hessischen 

Gleichberechtigungsgesetz 

Infos der VHS beim „Forum am Montag" 
Dreieich — Die VHS-Vortrags- 

reihe „Das Forum am Montag" 
befaßt sich am Montag, 31. Okto- 
ber, mit dem ,,Hessischen 
Gleichberechtigungsgesetz", das 
vor knapp zehn Monaten in Kraft 
getreten ist. 

Da sich öffentliche Verwaltun- 
gen mit einer Gleichstellungsbe- 
auftragten immer noch schwer- 
tun und die Meinungen darüber, 
je nach politischer Couleur, weit 
auseinandergehen, sei nun nach 
den vorliegenden Erfahrungen 
der Zeitpunkt gekommen, Vor- 
züge oder Mängel des Gesetzes 
von wissenschaftlicher Seite aus 
zu bewerten und allgemeinver- 

ständlich einer interessierten Öf- 
fentlichkeit dai-zulegen. Dies 
will die VHS-Informationsver- 
anstaltung der Soziologin Gunta 
Saul-Soprun leisten, zudem noch 
politische Widerstände gegen 
das Gesetz orten und bewerten. 

Der Vortrag, eine Veranstal- 
tung der Kreisvolkshochschule 
Offenbach und der Volkshoch- 
schule Dreieich, beginnt um 19 
Uhr im VHS-Gebäude in der 
Konrad-Adenauer-Straße in 
Sprendlingen. Nähere Informa- 
tionen unter den Rufnummern 
069/80 68 569 oder 06103/ 
6 51 79. 



Für Pfennigbeträge konnte man am 
Mittwoch bei der Fundsactienver- 
Steigerung alierlei Nütziiches er- 
stehen. Walter Herbert (Bild links) 
leitete die Auktion. Fotos (2): Neels 

Drcivk'h (Ihonc) - .,/.iiin ci-stcn, 
/um zweiten . . . und zum dritten 
Km ..Strh.ser-l'iick" Handtiicher 
wifhselt für zehn ('fennif^e den He- 
sitzer. Kur/.d;iniuf Kehleine 
I.e<leitii.sche für 15 Mark uixT den 
'l'i.seh. Kein Nepp, sondern die 
h:ill)i:ihrlichc l''und.sachenve|-stei- 
HeninK der Stadt I )n'ieich. Am ver- 
Han^enen Mittvv<M.h hallen sich 
wieder einmal mehr als fiO Neu^ie- 
ri^e und Schniippchenfans im Kal- 
haushof (Mnfjefunden, um das eme 
oder andere KundsUiek zu erf;al- 
teni. I'rofe.ssionell preist Auktio- 
nator Walti'r lleil)erl die Kundsa- 
chen an Kür fast alles findet sich 
ein Interessent - kein Wunder hei 
l'fenniHprei.sen für oftmals neu- 
wellige KleidunH-sstücke oder 
Spiels.'ichen. 

..Alles, was im Kuiulbiiro ali^e- 
Hehen wird, mulJ aus rechtlichen 
Cninden erst einmal ein halbes 
.latir lieHenbleihen. Was dann noch 
nicht abgeholt worden ist, un<t 
auch der Kinder keinen Anspmch 
f^eltend macht, wird vereleinert". 
erklart Waller llerijeil. der Leiter 
des Kinwohnermi'ldeamles Kr 
agiert seil lilT.'t als Auktionator für 
die Stadt und kennt seine Stamm- 
ijiiste schon ..Viele sind wirklich 
jedesmal da. Manche haben sich 
auf Kahnädcr spezialisier, andere 
inleri'ssieren sich für echten 
Schmuck", .so Herbert. Neben 
Wertvollem kann man denn auch 

Dreioicli Wie Kcplanl wird die 
im .luni bej^onnene Veranslal- 
tunn.sreihe zum Thema „Ökolo- 
gisch Hauen" im November fortfie- 
.setzt 

Vom 1. bis ;iO. November wird in 
der Sladtl)ücherei Sprendlingen 
die Ausstellung ..Okologi.sch Bau- 
en und Modernisieren" der Kncr- 
Hieberaler Offenbach Hezeif^l. 
Wahrend der Offnunf^.szeiten der 
Hibliothek können sich alle Bau- 
heiTcii über umweltbewulStes Bau- 
en infonnicren. Angesprochen 
werden die Ciiiind.sälze des okolo- 

Abgabefrist für 

Kulturförderpreis 
Ureicich — Der Magistrat der 

Stadt Dreieich erinnert noch 
einmal daran, daß die Abgabe- 
frist der Bewerbungen für den 
Förderpreis an Kulturschaf- 
fende am Montag, 31. Oktober, 
abläuft. 

In diesem Jahr wird der Preis, 
der mit 5 000 Mark dotiert ist 
und geteilt werden kann, an 
Künstler auf dem Gebiet 
,,Klassische Musik" vergeben. 
Nähere Auskünfte können 
beim Kultur- und Sportamt 
unter der Rufnummer 601 632 
eingeholt werden. 

mit etwas (ilück für ein |)aar Pfen- 
nige zahlreiche nützliche Dinge 
wie Itegen.schirme (Kler Iland.schu- 
he mit nach I lause nehmen 

Am Mittwoch wurden nind 20 
KahiTäder versteigert. ,,Di(" l'rei.s- 
spanne ging bei den KahiTädem 

gi.schcn Bauens sowie die Themen 
Energieeinspaning, Regenwasser- 
nutzung und Baumaterialien. 

Cleichzeilig zeigt die Stadt Lan- 
gen im Koyer des Kaihauses, Südli- 
che RingsiralJe HO. die Plakat- und 
l'rodüktau.sstellung ..Ökologische 
Baustoffe". 

Abgenindel wird die Veranslal- 
lungsrcih(" durch zwei Voili'äge: 
Am Dienstag, 8. November, wird 
fJuppert Bauer zum Thema „Lo- 
ben.sraum Stadt — Stadtklima, 
Knlsiegelung, Begitinung" referie- 
ren. 

Dreicich - Die SPD-Stadtver- 
ordnetenfraklion beantragt die 
Einführung von Nachtsammelta- 
xis im Stadtgebiet. Nach Ein- 
schätzung der SPD könnte dieses 
Angebot nach Kultur- oder 
Sportveranstaltungen jeder Art 
insbesondere von Seniorinnen 
und Senioren, die kein Auto be- 
sitzen oder bewußt auf Fahrten 
bei Nacht verzichten, genutzt 
werden. Zwar könne man die 

von einer bis zu 10.') Mark. Viele 
junge I^'ute nutzen die alten P'ahr- 
rader zum Ausschlachten'. weiß 
der Auktionator. Das Kahirad für 
10r> Mark und eine echte Goldkette 
für 80 Mark wan'n diesmal die 
höchsten Gebole ..In.sge.saml neh- 

Am Dienstag. 22. November, 
wiril Chiisline Lehmann über „So- 
lartheimische Wannwasserberpi- 
tung" sprechen. Geraile tier Warni- 
wasserbereitung kommt bei der 
Nutzung der alternativen Energien 
eine zentrale Bedeutung zu. 

Wer jetzt mit ilen Planungen be- 
ginnt. kann vielleicht schon ini 
Fi-ühjahr mit Sonnenenergie das 
Du.schwasser ei-wäiTiien. Beide 
Vorträge beginnen um 19.30 Uhr 
und finden im Bürgerhaus Sprend- 
lingen statt. 

wird im Dreieich-Museum um 
19.30 Uhr die Ausstellung ..Klei- 
ne Weltreise mit Puppen" von 
Sylvia Natleror eröffnet. Die 
Künstlerin fertigt ihre Puppen in 
Handai'beil. Der Charme ihrer 
Puppen liegt in deren Zurück- 
hallung. Frei von jeder Effektha- 
scherei und Übertreibung gibt 
sie ihren Werken kindliche Cha- 
rakterzüge. Dabei sollen die 
Puppen nicht bloß als Ausstel- 
lungslücke hinter Glas versteckt 
bleiben. Ihre größte F'reude sei 
es, wenn Kinder mit ihren Pup- 
pen spielen, .so die Künstlerin. 
Obwohl sie mit ihren Puppen 
vorrangig die Freude am Be- 
trachten und Spielen wecken 
will, weist sie, wenn auch indi- 
rekt, auf die Problematik gerade 
der jungen Menschen in unserer 
übervölkerten Well hin. Diese 
Aussage war es auch, die Eva- 
Maria Cutik dazu bewegt hat, als 
Aüstellerin für die Dekoration 
und die Präsentation für Sylvia 
Natterer tätig zu werden. 

Die Ausstellung ist bis zum 15. 
Januar im Dreieich-Museum zu 
sehen. Das Museum hat diens- 
tags bis freitags von 9 bis 12.30 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr, sams- 
tags von 14 bis 18 Uhr und sonn- 
tags von 10.30 bis 12.30 Uhr und 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Entwicklung der Stadtbuslinien 
als positiv bezeichnen, aber um 
die Versorgung mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln auch in den 
Abend- und Nachtstunden si- 
cherzustellen, seien Sammeltaxis 
der ideale Weg. Der Magistrat 
soll, so heißt es im Antrag der 
SPD, ein Konzept zur Einfüh- 
rung von Nachtsammeitaxis bei 
den Verkehrsbetrieben erstellen 
lassen. 

men wir für die Stadlka.sse bei den 
Versleigeningen meistens i-und 
1 000 Mark ein Das schwankt im- 
mer ein bißchen, denn es hängt 
ganz davon ab. ob viele wertvolle 
Stücke dabei sind", sagt Herbert. 

Grundsteinlegung 

für Erweiterung 
Dreieichenhain - Am Dienstag. 

15. November, findet um 11 Uhr 
die Gi-undsteinlegung zum Erwei- 
terungsbau des Hauses Dietrichs- 
roth an der Taunusstraße stall. In 
dem neuen Komplex sollen 13 öf- 
fentlich geförderte und 13 freifi- 
nanzierle Wohnungen sowie ein 
Sozialbereich mit sieben Kur/- 
zeilpflege- und 20 Tagespflege- 
plätzen entstehen. Bauherrin ist 
die Bürgerhilfe Dreieich. 

gärtnern im Haag. 

Gesprächskreis in 

der Winkelsmühle 
Dreieichenhain — Das nächste 

Ti'effen des Gesprächskreises der 
Sarkoidose-Kranken findet am 
Dienstag, 1. November, um 19 Uhr 
in der Winkelsmühle in Dreiei- 
chenhain statt. Dr. Wolfgang Bau- 
er aus Dreieich wird an diesem 
Abend anwesend sein. Nähere In- 
formationen gibt's bei Gerlinde 
Ravensberger (Telefon 8 45 66). 

Unterricht der 

Einsatzabteilung 
Dreieichenhain - Am Freitag, 

4. November, trifft sich die Ein- 
satzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Dreieichenhain zum 
Unterriehl im Feuerwehrhaus. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, vorge- 
sehen ist ein Planspiel. 

Miniatui^olfanlage 

wird geschlossen 
Dreieichenhain - Ab Dienstag, 

1. November, bleibt die Minia- 
turgolfanlage in Dreieichenhain 
geschlossen. 

Tonbildschau 

im Bui^hofsaal 
Dreieichenhain - Am Donners- 

tag, 3. November, findet eine Ton- 
bildschau der VHS Dreieich im 
Burghofsaal statt. Begirm ist um 20 
Uhr. Es werden Unterwasserauf- 
nahmen gezeigt. 

Klappmaultheater 

im Bürgerhaus 
Dreieich - Am Dienstag. 1. No- 

vember, spielt das Klappmaul- 
thealer im Bürgerhaus Sprendlin- 
gen das Stück ..Die Rei.se zum 
Mittelpunkt des Sofas". Ein amü- 
.santes Thealer mit und ohne Pup- 
pen. das nicht nur für Kinder viel 
Spaß verspricht. Wegen der gro- 
ßen Nachfrage finden an diesem 
Tag drei Voi-stellung .statt, um 
14.30 und um 16.30 Uhr sowie ei- 
ne Extravorslellung um 20 Uhr. 

Aus den 

Fast 40 Spender 

bei DRK-Termin 
Dreieichenhain — Einen 

großen Erfolg konnte das 
Hainer DRK beim jüngsten 
Blutspendelermin verzeich- 
nen. Fast 40 Spender hatten 
den Weg in die Dreieichen- 
hainer Ludwig-Erk-Schulc 
gefunden. Darunter auch sie- 
ben. die zum erstenmal Blut 
spendeten, um damit anderen 
Menschen zu helfen, aber 
auch um anschließend ge- 
mütlich bei einer Tasse Kaf- 
fee oder Tee noch einige Wor- 
te mit den Aktiven des Roten 
Kreuzes zu wechseln. 

Durch eine Blutspende 
wird man zum Lebensretter, 
denn Spenden werden immer 
gebraucht. Es sind vor allem 
die Menschen zum Blutspen- 
den aufgerufen, die eine rhe- 
SüS-negative Blutgruppe ha- 
ben. Von 100 Menschen hät- 
ten nur 15 die Blutgruppe 
rhesus-negativ. es müßten 
aber 20 Prozent der Spenden 
rhesus-negativ sein, da es im- 
mer wieder akute Notfälle 
gebe, in denen diese seltene 
Blutgruppe dringend beno- 
tigt würde, so das DRK. 

Kirchen 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 29. Oktober 1994: 
18.00 Uhr Wochenschlußandacht 
in der Burgkirche (Vikar Kreuz- 
berger). 

Sonntag, 30. Oktober 1994: 
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Burgkirche (Vikar Kreuzberger). 
Unter Mitwirkung des Kirchen- 
chores. 

Montag, 31. Oktober 1994: 9.30 
Uhr Eltern-Kind-Gruppe, 15.00 
Uhr Mutter-Cafe-Spontan, 18.00 
Uhr Kindergottesdienstbespre- 
chung im Gemeindehaus, Fahr- 
gasse 57, 20.00 Uhr Diakonieaus- 
schuß im Gemeindehaus, Fahr- 
gasse 57. 

Dienstag, 1. November 1994: 
9.30 Uhr Ausgleichsgymnastik, 
15.00 Uhr Konfirmandenunter- 
richt, 19.30 Uhr Ausgleichsgym- 
nastik, 20.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik. 

Mittwoch, 2. November 1994: 
9.30 Uhr Ausgleichsgymnastik, 
10.30 Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20.00 Uhr Flötenkreis im Ge- 
meindehaus, Fahrgasse 57, 20.00 
Uhr Jugendausschuß im Ge- 
meindehaus, Fahrgasse 57. 

Donnerstag, 3. November 
1994: 9 30 Uhr Eltem-Kind- 
Gruppe, 20.00 Uhr „Abenteuer 
zu zweit" im Gemeindehaus, 
Fahrgasse 57, 20.00 Uhr Chor- 
probe. 

Freitag, 4. November 1994: 
20.00 Uhr Spieleabend für Er- 
wachsene im Gemeindehaus, 
Fahrgasse 57. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 29. 10.: Gö.. 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So., 30. 10.: Gö., 9.30 Uhr Eu- 
charistiefeier, Drh.. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier, Drh.. 14.30 Uhr 
Gräbersegnung, Gö., 18 Uhr Ab- 
schluß der Rosenkranzandachten 
mit sakramentalem Segen 

Mo., 31. 10.: kein Gottesdienst 
Di., 1. 11.: Offth., 14 Uhr Grä- 

bersegnung, Gö., 15.30 Uhr Grä- 
bersegnung, Gö.. 18.15 Uhr feier- 
liche Vesper zu Allerheiligen. 
Gö., 19 Uhr Festhochamt 

Mi., 2. 11.: Drh.. 9 Uhr hl. Mes- 
se, Gö., 19 Uhr hl. Messe für alle 
Verstorbenen unserer Pfarrge- 
meinde. In diesem Gottesdienst 
werden alle Verstorbenen unse- 
rer Pfarrgemeinde namentlich 
erwähnt, die seit dem Allersee- 
lentag 1993 bis jetzt gestorben 
sind. 

Do., 3. 11.: Gö., 18 Uhr hl. Mes- 
se mit Aussetzung und sakra- 
mentalem Segen 

Fr., 4. 11.: Drh., 9 Uhr hl. Messe 
mit Aussetzung und sakramenta- 
lem Segen 

Sa., 5. 11.: Gö., 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit. Gö., 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 6. 11.: Gö., 9.30 Uhr Vor- 
stellungsgottesdienst der Kom- 
munionkinder, Drh., 11 Uhr Eu- 
charistiefeier, Gö., 14 Uhr Taul- 
feier , 

Termine: Sa., 29. 10.: Drh. 
Uhr Abfahrt zum Gemeindeaus 
flug nach Marienthal/Rheingau 

Do., 3. 11.: Gö., 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, Drh 

Ausstellung und zwei Vorträge 

Veranslaltungsreihe zum Thema „Ökologisch Bauen" wir(d fortgesetzt 

„Eine Weltreise mit Puppen" 

Ausstellung von Sylvia Natterer im Dreieich-Museum 
-_K—>-•— I " sar Dreieichenhnin - Am kommen- 

Jr den Mittwoch, November, 

Freiwillige Helfer gesucht 

Wieder Weihnachtsfeier für Senioren geplant 
Dreieich — Der Magistrat lädt 

auch in dii'sem Jahi- alleinstehende 
ältere Mitbürgerinnen und Mit- 
bürger zu einer weihnachtlichen 
Feier an Heiligabend ein. 

Zur Untei-stützung der haupt- 
amtlichen Kräfte sucht die Stadt 
noch Helferinnen imd Helfei'. die 
in der Küche mitarbeiten und die 

Gesprächsrunde 
Dreieichenhain - Die nächste 

Gesprächsrunde des Obst- und 
Gartenbau Vereins Dreieichen- 
hain ist am Sonntag, fi. Novem- 
ber, um 10 Uhr bei den Klein- 

Ciäste betreuen. Es werden auch 
Gmppen oder Einzelpei'soncn ge- 
sucht. die den Nachmittag mitge- 
stalten wollen. 

In der Senioren-Beratung der 
Stadt Dreieich bei Yvonne Merk, 
unter der Telefonnummer (iOl 308, 
können sich Interessierte melden. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain ~ Wir treffen 

uns am Mittwoch. 2. November, 
um 17 Uhr im Gasthaus ,,Zur al- 
ten Burg" in der Fahrgasse. 

Sylvia Natterer (rechts) fertigt ihre Puppen alle in Handarbelt. Die Ausstel- 
lung „Eine Weltreise mit Puppen" wird am Mittwoch, 2. Novemlier, um 
19.30 Uhr im Dreieich-Museum eröffnet. Foto: p 

SPD ist für Einführung 

von Nachtsammeltaxis 

Verkehrsbetriebe sollen Konzept erstellen 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Gemeindehaus verwandelte 

sich in die „Stadt Korinth" 
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Ortsbegehung der WGE 

Infos zum geplanten Grundschulneubau 

Besuch im Hainer 

Dreieich-Museum 
Egelsbach - Am Samstag, .'j. 

November, stattet der Ge- 
schichtsverein Egelsbach dem 
Dreieich-Museum einen Besuch 
ab. Abfahrt für Interessierte ist 
um 14 Uhr am Berliner Platz. 
Nach dem Museumsbesuch ist 
Cin gemütliches Beisammensein 
beim Dämmerschoppen geplant. 
Anmeldungen können noch bis 
zum kommenden Freitag bei 
Werner Luft unter 4 28 44 abge- 
geben werden. 

Der ursprünglich für diesen 
Tag geplante Besuch des Frank- 
furter Doms wird auf den 14. Ja- 
nuarverschoben. 

Egelsbach - 25 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger kamen 
küralich zum zweiten ,,WGE vor 
Ort"- Termin. Es ging um den 
Standort für die neue Grundschu- 
le. Zunächst hatten sich die Teil- 
nehmer anhand der vorliegenden 
Pläne über Flächen, Zeit- und fi- 
nanziellen Aufwand für beide 
Möglichkeiten, einen Bau im 
Bmhl oder einem Bau auf dem 
Gelände der Ernst-Reuter-Schule 
(ERS), informiert, um dann bei ei- 
nem Spaziergang die beiden be- 
stehenden Schulen und die zur 
Diskussion stehende Fläche im 

Brühl in Augenschein zu nehmen. 
Mit einem Meßrad wurden bei 

diesem Spaziergang Wegstrecken 
ausgemessen. Dabei stellte sich 
heraus, daß die Strecke vom Brühl 
zur Wilholm-Leuschner-Schule 
(WLS) fast doppelt so lang ist, wie 
von der Leuschner-Schule zur 
Reuter-Schule. 

Ein Aspekt, der bei einer De- 
pendance-Lösung ins Gewicht 
fallen würde, dann nämlich wäre 
ein Lehrerwechsel auf der Strecke 
Brühl - WLS in der kleinen Pause 
fast unmöglich, meint die WGE. 

Festvi^oche zur Einweihung 

St. Josef feiert die Fertigstellung des neuen Gemeindezentrums 

140 Teilnehmer bei Kinderbibelwoche / Thema: Gemeinschaft 

Mehr als 140 Kinder nahmen an der 
Klnderbit>elwoche der evanaeli- 
schen Kirchengemeinde Egels- 
bach teil. Fotos (3): Neels 
die Teilnehmer die.ses Wissen mit 
nach Hau.se nehmen, sei das Ziel 
der Kinderbibelwoche erfüllt. Im 
Rahmen eines Familiengottes- 
dienstes werden am Sonntag ab 
10 Uhr die Ergebni.sse dieser Ki- 
BiWo vorgestellt. 

Jeden Morgen gab's eine Zeitung in griechischer Schrift. Hier lesen Pfar- 
rerin Renate Köbler und Pfarrer Martin Diehl die neuesten Schlagzeilen. 

Kgelsbach - Mit einer großen 
Festwoche feiert die katholische 
Kirchengemeinde St. .lo.sef die 
Einweihung ihres neuen Ge- 
meindezentrums in Egel.sbach. 
Nachfolgend das Programm in 
Kürze: 
Sonntag, 13. November: 10 Uhr 
Festgottesdienst, anschließend 
Beisammensein im neuen Ge- 
meindezentrum, für Essen und 
Trinken ist gesorgt. 14 bis 17 Uhr 
buntes Programm (Gymnastik- 
gruppe, spanische Tanzgruppe, 
Kinder-, .lugend- und Kirchen- 
chor) 
Montag, 14. November: l;') bis 18 
Uhr Begegnungsnachmittag für 
ältere Menschen aus Egelsbach 
und Erzhausen, Diavortrag aus 
der 75jährigen Geschichte der 
Kirchengemeinde von Irene Bud- 

Noch sechs Plätze 

für Skireise frei 
Egelsbach - Die SGE-Abteilung 

„Ski-Wandem-Fieizeit" hat noch 
sechs Plätze zur Ski-Eröffnungs- 
fahrt nach Niedemsill/Kapi-un 
vom 12. bis zum 16. November frei. 
Wer noch mitfahi-en möchte, kann 
sich bei Siegfried Disser (Q 
4 95 48) und CJerhard Sclireiber (Q 
4 92 77) arunelden. 

Abschlußfeier der 

Leichtathleten 
Egelsbach - Heute, Freitag, 28. 

Oktober, findet die Jahresab- 
schlußfeier der Leichtathletik- 
Schüler der SG Egelsbach statt. 
Die Veranstaltung im Bürgerhaus 
begirmt um 17 Uhr. Eingeladen 
sind auch Eltern und Angehörige 
der Sportler. Im Mittelpunkt ste- 
hen wieder die Ehrungen der be- 
sten Sportler 1994. 

Weinbergführung 

ist ausgebucht 

ner 
Dienstag. 1.5. November: Iii Uhr 
Abend der .lugend al) l.'i .lahre. 
mit Musik; 20 Uhr Überra- 
schungsprogramm. 22 Uhr Disco 
ab 1(> .lahre 
Mittwoch, Iii. November (ItuK- 
und Bettag): 10 bis 14 Uhr Bil)el- 
tag für Kinder al) 7 .lahre ...losef - 
Zimmermann aus Nazareth", 
Anmeldungen bis zum 13. No- 
vember l)ei Anita Pieroth oder 
bei Regina Hoffmann abgeben; 
20 Uhr Diavortrag aus der 7r)jäh- 
rigen Geschichte der Kirchenge- 
meinde von Irene Budner 
Donnerstag, 17. November: Iti 
bis 18 Uhr die Bücherei stellt sich 
vor - mit Preisrätsel für Kinder 
und Erwachsene, Irene Budner 
lädt in die Bücherei ein. 

Ii).30 Uhr Krauen im Gespräch 
..Mutter Kirche und ihre Töch- 
ter". Referentin Agnes Dorr- 
Roet. Pastoralreferentin Darm- 
staclt. Anmeldungen bis zum 13. 
November bei Anita Pieroth. Bri- 
gitte Müller oder im Pfarrburo 
abgeben 
Freitag, IS. November: 20 Uhr 
Aben(l der offenen Tür, zum 
Tanz spielt Pierre Theuerkauf 
Samstag, 1!). November: 17 Uhr 
F^ucharistiefeier mit S|)endung 
der Firmung 
Sonntag, 20. November: 10 1.') 
Uhr Familiengottesdienst zum 
Ab.schluß des Kinderl)ibeltages; 
17 Uhr Chorkonzert des Manner- 
gesangvereins ..Sängerbund - 
Sängerlust" Erzhausen in der 
Kirche Egelsbach 

Egelsbach - Am Sonntag, 30. 
Oktober, um 8.30 Uhr starten die 
Teilnehmer der Weinbergwande- 
rung der SGE-Abteilung ,,Ski- 
Wandem-Freizeit" vom Berliner 
Platz in Egelsbach. Das Ziel wird 
der Weinort Harxheim sein. 
Nach der Führung durch die 

^ _ Weinberge wartet in einem ge- 
ZUm OrachGnSteiycn ISSSGn ist das Wetter im Moment genau richtig. Wer den Dreh raus hat, kann mUtlichen Lokal eine gut sortier- 
»elnen Drachen stundenlang durch die Lüfte schweben lassen. Vorsicht Ist allerdings In der Nähe von Hoch- te Weinprobe auf die Teilnehmer. 
*Pannungsleltungen geboten: Verfängt sich der Drachen In den Leitungen, kann man einen lebensgefährlichen Rückankunft in Egelsbach wird 
Stromschlag bekommen. Fo'o: Arnold gegen 20 Uhr sein. 

Ihren 95. Goburtstag feien am morgigen Samstag Selma Wolf In 
Egelsbach. Die rüstige Dame wurde am 29. Oktotier 1899 In Gurtsch Im 
Kreis Strehlen In Schlesien geboren. Sie lebt seit 1961 In der Gemeinde. 
Hier hat sie ein eigenes Haus und führt auch den Haushalt noch immer 
selbständig. Außerdem l>eschäftlgt sie sich mit Zeitunglesen, schaut fern 
oder erledigt Gartenarlieiten. Einen Großteil der Zelt verbringt sie l>el 
Ihrem Lieblingshobby, dem Puzzeln. Foto: Arnold 

oder reich, freier Bürger oder 
Sklave. Die Schwierigkeiten, die 
das Zusammenleben solch vieler 
verschiedener Gruppen mit sich 
bringt, sollen die Kider am eige- 
nen Leib erfahren und Streitig- 
keiten lösen. ..Wir verteilen Geld. 
Doch wie im richtigen Leben 
nicht an alle gleich viel. So kön- 
nen sich theoretisch die Sklaven 
nie alles das kaufen, was sie ger- 
ne haben möchten, zum Beispiel 
Süßigkeiten. Im Laufe des Spiel 
sollen die Kinder Möglichkeiten 
finden, die entstehenden Kon- 
flikte zu lösen", erklärt Pfarrer 
Diehl. Was die einzelnen Grup- 
pen sich ausdenken und was sie 
unternehmen, um das Zusam- 
menleben im Gemeindehaus 
..Korinth" möglich zu machen, 
weiß vorher niemand. Die Grup- 
pen arbeiten unabhängig vonein- 
ander. im Laufe der Woche ent- 
wickelte das Spiel seine eigene 
Dynamik. 

Am Wochenende geht die Kin- 
derbibelwoche zu Ende. Die Kin- 
der beschäftigten sich eine Wo- 
che lang mit gesellschaftlichen 
Problemen, die heute ebenso ak- 
tuell sind wie vor hunderten von 
Jahren. ..Die Kinder sollen ler- 
nen, wie zerbrechlich eine Ge- 
meinschaft ist und daß jeder 
Mensch gleich wichtig ist, egal in 
welcher Position er steht", sagt 
Pfarrerin Renate Köbler. Wenn 

Schluckimpfung 
Egelsbach - Der Gemeindevor- 

stand Egelsbach teilt mit, daß 
das Kreisgesundheitsamt Offen- 
bach eine Schluckimpfung gegen 
Kinderlähmung durchführt. Im 
Kreis Offenbach wird der erste 
Impfdurchgang in der Zeit vom 
14. bis 25. November durchge- 
führt. In iler Gemeinde Egels- 
bach findet der öffentliche Impf- 
termin am Dienstag, 22. Novem- 
ber, von 17 bis 18 Uhr im Bürger- 
haus statt. 

Egelsbach (thone) - Im evange- 
lischen Gemeindehaus in Egels- 
bach hat man die Uhren zurück- 
gedreht. Und zwar gleich um ei- 
nige hundert Jahre. Die Men- 
schen tragen lange weiße Um- 
hange und Tücher auf dem Kopf. 
Zeitungen erscheinen in griechi- 
scher Sprache, man zahlt mit 
Drachmen und frühstückt Tsat- 
siki. Anstelle des Gemeindehau- 
ses gibt es nunmehr eine früh- 
christliche Gemeinde in Korinth. 

Seit Dienstag dieser Woche 
verwardelt sich das Gemeinde- 
haus vormittags von 9 bis 12 Uhr 
in die Stadt Korinth, Mit allem 
was dazu gehört. Da gibt es 
Haus-. Feld- und Hafensklaven. 

Handwerker, Schreibsklaven 
und eine reiche Oberschicht. 
..Wir machen hier ein giganti- 
sches Planspiel", erklärt Pfarrer 
Martin Diehl. Er und seine bei- 
den Kollegen Renate Köbler und 
Tilman Pape haben auch in die- 
sem Jahr wieder eine Kinderbi- 
belwoche organisiert. Das The- 
ma: Gemeinschaft. 

Mehr als 140 Kinder der ersten 
t)is siebten Klassen versuchen 
sich mit insgesamt 3t) Betreu- 
erinnen und Betreuern in das Le- 
ben einer frühchristlichen Ge- 
meinde hineinzuversetzen. Die 
Menschen damals wollten eine 
Gemein.schaft im Sinne von Jesus 
- alle sollten gleich sein, ob arm 

Buxte und Hude waren auch dieses Jahr der große Renner bei der KIBiWo 
in Egelsbach. Guido Blume (Buxte, links) und Thomas Diemer (Hude, 
rechts) spielten sich mit ihren phantasievollen Geschichten in die Herzen 
der Kinder. 
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Frauenchor wartete mit Großputz bei Vogelschutz- und Zuchtverein 

einer Überraschung auf Arbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände / Bau der neuen Volieren geht voran 

Sängeivereinigung feieile Oktoberfest 
Knelsbiitli - Am vorHanucnrn 

Samstag fcicrtf dio .Siinncrvcr- 
iMni^unf; Kgclsbach ihr tradi- 
tnmi'llo.s Oktobcrfi'.st. Die 
..Dcrnljachtalcr Musikanli-n" 
spielten im Bür>;i'rhaus /.um 
Tan/, auf. Wieder war es die 
nehti(?(" Mischung aus Tanzmu- 
sik. Schunkelliedern und flot- 
ten Melodien, die sehneil fjute 
•SlimmunH aufkommen lii'd. 
Den Saal des HürKerhauses hat- 
ten fleißige Mitglieder weiß- 
blau Kesehmuekt. 

Der Krauenehor hatte sieh ei- 
tle UberrasehunK einfallen las- 

sen. Mit dem I.U'd ,,l)as Wand- 
ern ist des Mullers Lust" zoH ei- 
ne bunte Wandersehar in den 
•Saal Kniebundhosen, Kucksak- 
ke, bunte Klanellhemden, Kern- 
Glaser. Wasserflaschen und an- 
dere Accessoires der Wander- 
zunft beherrschten die Szene 
Oer Chor erfreute sodann alle 
Ciiiste mit drei Wanderliedern 
und wurde d.ifiir nicht nur mit 
viel Heifall bedacht, die Sanier 
bedankten sich obendrein noch 
mit einer Hunde Sekt für diese 
(>elunnene Darbietung!. 

In Zukunft fliegen wir gemeinsam 

Ralf Nicolaus + Barbara Schwarz 

Die Trauung ist am 28. Oktober 1994 
in Garmisch 

Sudetenstraße 4c. 63329 Egelsbach 

Herzlichen Dank 
sage Ich allen Verwandten. Freunden und Bekannten, die mir zu 
meinem 

80. Geburtstag 
mit Glückwünschen, Geschenken und Blumen viel Freude bereiteten. 
Vielen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, Frau Pfarrerin Köbler, der 
Gewerkschaft IG Bau, Steine. Erden. Schulkameraden 1914/15, SGE 
Abteilung Fußball und der Volksbank Egelsbach. 

Heinrich Anthes 
Egelsbach, im Oktober 1994 

Nachruf 
Betroffen nahmen wir Abschied von un.sercm so plötzlich 

verstorbenen Schulkameraden 

Dr. Heinz Georg Krämer 
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 

Die SchiilkiiiniTHdinnoii luul -kanuTadcii 
des .lahrgiiiigs I!i:i2/:i;i 

Kgelsliach. im ()klol)er lilSM 

Kgelsburh - Auf dem Vereins- 
geliinde des Vogelschutz- und 
/.uchtvereins Kgelsbach wurde 
kürzlich wieder mal kraftig in 
die Hiinde gespuckt. Die Verant- 
wortlichen hatten die Mitglieder 
zu einem Arbi-itseinsatz eingela- 
den Arbeit war reichlich vor- 
handen Bernd Brahm. der 1. 
Vorsitzende, konnte aber trotz 
einer kleineren Mannschaft eine 
Menge offener Punkte in Angriff 
nehmen. 

In den Volieren wurde ein 
C'iiolJputz durchgeführt. Wände 
und Drahtgeflecht wurden 
gründlich gescheuert. Sity.stan- 
gen gereinigt und der Boden von 
Unrat befreit. Dann wurden die 
vielen Vögel mit Futter und Was- 
ser versorgt. An.schlielJend gab es 
auch noch zwei Neuzugünge in 
der Vogelpflegestation: eine jun- 
ge Elster und eine schon etwas 
gnilSere Rabenkrähe wurden in 
die Obhut des Vereins überge- 
ben. 

Die Dächer des Vereinshaü.ses. 
der Arlieitsräume und Volieren 
wurden mit einem Heißwa.sser- 
gerät gesäubert, die Dachrinnen 
von I.aul) befreit, auf dem Dach- 
boden mal ordentlich staubge- 
saugt. Auch bei den Außenanla- 
gen gab es viel zu tun. Baume 
waren zu .schneiden, der Rasen 
mußte gemäht und Hecken unil 
Sträucher gepflegt werden. Im 
Neuntöterliiotop wurden tlie 
Wiesenstücke ebenfalls gemäht 
und das Mahdgut zu Haufen ge- 

Jahrgang 1918/19 
ICgvIshiich - Der Jahrgang 

Iii Ii)/Iii trifft sich am Mittwoch. 
2. November, um 17 Uhr im Ki- 
genheim. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvungclische (Icmciiidv 
Sonntag, 30. Oktober 

10 Uhr p'amiliengottesdienst 
mit Taufe. Ab.schlüß Kinderlii- 
belwoche (I'fr. Diehl) 
(Gemeinde St. Josef 
Siimstag, 29. Oktober 

Ut Uhr Rosenkranz 
1 ii..'i(l Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, .'<(1. Oktober 
10.1S Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 2. November 
Sl Uhr Eucharistiefeier 

Für die Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Heinz Jung 

danken wir allen Vei'wandten. Freunden und Nachbarn, die durch Wort. Schrift, Blumen- 
uncl Geldspenden ihr Mitgefühl bekundet haben. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Hambek für seine ärztliche Betieuung, Frau Pfarrei'in Köbler 
für ihre trostreichen Worte, den Ärzten und Pflegepersonal des Dreieichkrankenhauses und 
dem Jahi-gang 1926/27 Sprendlingen. 

Ida Jung 
und alle Angehörigen 

Egelsbach, Messeler Straße 11 

Es war die Mutter, 
was braucht's der Worte mehr. 

Anny Christ 

geb. Ahl 
♦ 6. 2. 1925 t 25. 10. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Frau, unserer lieben Mutter, Großmutter, Urgroßmutter, Schwieger- 
mutter und Schwägerin. 

In stiller Trauer: 
Willi Christ 
Wolfgang und Hertha Christ 
Thomas, Benjamin und Sebastian 
Manfred und Dagmar Sczesny geb. Christ 
Simone und Katrin 
Bettina, Achim und Jasmin Gersemsky 
Helmut und Elfriede Christ 

63329 Egelsbach, Messeler Straße 8 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28. Oktober 1994, um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Zum winterputz hatten sich zahlreiche Mitglieder des Vogelschutz- und Zuchtvereins Egelsbach auf dem Ver- 
elnsgelände zum Arbeitseinsatz eingefunden. Foto p 

schiclitet. um so Überwinte- 
rungsiTi<)glichkeiten für ver- 
schiedene Tiere zu schaffen. 

Nachdem die Baugenehmigung 
zum Bau neuer Volieren vorliegt, 
wurden dafür Bauvorbereitun- 
gen getroffen. Beide Baugelände 
wurden erst abgesteckt und dann 
(las Areal ))laniert. Dazu mußten 
grüßere Mengen Erde bewegt 
werden. Dies war aber gar nicht 
so einfach. Steine und Pflanzen- 
reste behinderten die Arbeiten 
stark. Trotzdem kam man gut 
voran. Der Arbeitseinsatz wurde 
gegen 12.30 Uhr mit einem kräf- 
tigen Mittagsmahl, von den 
Frauen des Vereins zubereitet, 
beendet. Alle Helfer gingen mit 
dem Gefühl nach Hause, zusam- 

men mit Gleichgesinnten nicht 
nur etwas für die Umwelt getan 
zu hallen, sondern obendrein 
noch etwas für die eigene Ge- 
sundheit. 

Inzwischen ist man bei den Vo- 
lieren ein gutes Stück vorange- 
kommen. Die zwei Baugründe 
sind fertig planiert und die Fun- 
damente vorbereitet. Die Scha- 
lungen dafür sinil hergestellt. 
Der Verein hofft, die Betonierun- 
gen noch vor dem Winter been- 
den zu können. Dann kann im 
Frühjahr mit dem Aufbau der 
Käfige selbst und der Versor- 
gungseinheiten weitergemacht 
werden. Damit wäre der Engpaß 
bei der Unterbringung von kran- 
ken Vögeln bald beholjen. 

öflenOIctie Bekannlmachungen 

öffentliche Bekanntmachung 
Bebauungsplan mit Integriertem Land- 
schaftsplan Nr. 27 „Erbig-Süd", hier; 
Bekanntmachung der öffentlichen Aus- 
legung 
Der Entwurl des Bebauungsplanes mit m- 
tepriertem Landschaftsplan Nr. 27 ,,Eftig- 
Süd" nebst Begründung wird gemäß § 3 
Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
vom 8. 12. 1986 (BGBI. t S. 2253) in der 
Zeit vom 7. 11. 1994 bis 16. 12. 1994 im 
Rathaus der Gemeinde Egelsbach. Frci- 
herr-vom-Slein-StraOe 13. 3. Oberge- 
schoß. Zimmer ^/35. während der folgen- 
den Dienststunden öffentlich ausgelegt 

Einladung 
Am Dienstag, 8. November 1994. 20 Uhr, 
findet im Saal 1 des Burgerhauses die 12. 
Sitzung • Sondersitzung • des Bau- und 
Umweltausschusses statt, zu der hiermit 
eingeladen wird. Einziger Tagesordnunps- 
punkl Vorbereitung des Bürgerentschoids 
am 11. Dezember 1994 (Informationsver- 
anstaltung). 
Egelsbach. 20. Oktober 1994 

Der Vorsitzende 
des Bau- und Umweltausschusses 

Johann Gleich 

Einladung 
Am Donnerstag. 3. November 1994, 20 
Uhr. findet im Rathaus, Sitzungssaal, die 
10. Sitzung - Sondersitzung - des Haupt- 
und Finanzausschusses statt, zu der hier- 
mit eingeladen wird. Emsiger Tagesord- 
nungspunkt: Beratung des Haushaltsplan- 
entwuüs 1995 
Egelsbach. 18 Oktober 1994 

Der Vorsitzende 
des Haupt- und Finanzausschuses 

Reiner Scheck 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich unserer 

Vermählung 
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten 
herzlichen Dank. 
Besonderer Dank gilt unseren Freunden Familie M. Leußler. 

Inge und Herbert Wesp 
Egelsbach. Westendstraße 9 

Herzlichen Dank 
sage ich allen Verwandten. Nachbarn. Freunden und Bekannten, die 
mir zu meinem 

80. Geburtstag 
mit Glückwünschen, Geschenken und Blumen viel Freude bereiteten. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Heinz Eyßen, dem Jahrgang 
1914/15, der Firma Merck, dem VdK und dem Stallgaßgremium. 

Anna Kaut 
Egelsbach, im Oktober 1994 

Montags bis mittwochs jeweils von 8 Uhr 
bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 15.30 Uhr, 
donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr und von 
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, freitags von 9 Uhr 
bis 12 Uhr. 
Der Geltungsbereich erstreckt sich von dor 
Südgrenze des Bebauungsplanes mit inte- 
griertem Landschaftsplan ..Molkeswiesc" 
und dem bebauten Gebiet,,Erbig" (Thürin- 
ger Straße) im Norden, der nördlichen 
Grenze der planfestgestellten K 168 neu im 
Süden, zwischen der Bahnstrecke Frank- 
furt/Darmstadt im Westen und der Heidel- 
berger Straße Im Osten. 
Er umfaßt im einzelnen die Grundstücke: 
Flur 8. Flurstücke Nr. 2-6.24-32.37-40.41/ 
1.41/2.42/1.47.48. 49. 56/5. 56/10, 56/11, 
56/12. 100/8.100/9. Flurstücke Nr, 1.7-11. 
23. 33. 36. 44/1. 44/2. 46. 50. 55. 57/7 je 
teilweise. Flur 10, Flurstücke Nr. 110, 112. 
114. 116, 119, 120, 125. 127, 129, 130. 
131/2. 133, 134, 136/1. 136/2, 143, 144. 
145/1 teilweise. 147, 148. 154. 155. 156, 
158. 159, 162 
Jedermann hat das Recht, den Plan und 
die Begründung während der Offenle- 
gungszeit einzusehen und kann über den 
Inhalt Auskunft verlangen. Bedenken und 
Anregungen können während der Ausle- 
gungsfrist schriftlich beim Gemeindevor- 
stand der Gemeinde Egelsbach eingereicM 
oder bei der Gemeindeverwaltung zur Nie- 
derschrift gegeben werden, 
Egelsbach. 28. Oktober 1994 

Der Gemeindevofsiand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen. Bürgermeister 
öffentliche Bekanntmachuna 
In der Zeit vom 1. Juli bis 30. September 
1994 wurden folgende Fundsachen beim 
Fundbüro Egelsbach abgegeben, deren Ei- 
gentümer sich noch nicht gemeldet haben 
9 Herren-Fahrräder. 11 Damen-Fahrrader. 
1 Holland-Rad. 1 Jugend-Mountainbtke. 2 
Jugend-Fahrräder, 1 Taschenmesser. i 
Walkman. 1 Uhr mit Bild. 1 Brille. 1 Leder- 
jacke. 1 Ring. 1 Anstecknadel, 1 Geldbörse 
mit 2 Bildern, div. Schlüssel, mtt und ohne 
Mäppchen. 
Fundsachen aus dem Schwimmbad 
4 Sonnenbrillen, 1 Brille mit Goldrand. 1 
Armband. Silber. 5 Uhren. 1 Tacho, 8 Geld- 
börsen. div. Modeschmuck (Ohrringe 
Haarspangen. Ketten), div. Silber- und 
Goldkettchen. mit und ohne Anhänge». d'V. 
Schlüssel. 
Eigentumsanspruche sind beim Fundbüro 
Egelsbach. Rathaus, geltend zu machen EyfJen 

Burgermeister 

Wissen kommt nicht von ungefähr. 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Margarete 

Lorenz 
geb. Anthes 
28. 12. 1913 - 11. 10. 1994 

Egelsbach, im Oktober 1994 

DANKE 

für die herzliche Anteilnahme durch Wort 
und Schrift, die Blumen und Zuwendungen 
für späteren Grabschmuck. 

Besonderen Dank unseren Nachbarn, ihren 
Schulkolleginnen und -kollegen des Jahr- 
gangs 1913/14, der Arbeiterwohlfahrt, dem 
Landessprecher der FLH, Herrn Pilger- 
Strohl sowie allen, die ihr die letzte Ehre er- 
wiesen haben. 

Im Namen der Angehörigen: 

Horst und Gisela Strack geb. Lorenz 
mit Matthias 
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Regionalligist SG Egelsbach 

sucht Verstärkung im Angriff 

Thema Moutas abgehakt? / Morgen kommt der FC Augsburg 

21 19 
2225 
13 22 
860 

812 
812 
4 18 
020 

Am nächsten Sonntag (30. Oktot>er, 
15 Uhr) spielen: Rol-Wetß Ottenbach ■ SC 
Steiiibcrg, Spvgg Neu-Isenburg II • Espa- 
not OMenbach. DJK Eiche Oflenbach • SG 
Dietzenbach, TG Sprendlingen • Türk SC 
Olonbach, FT Oberrad • SC Buchschlag, 
TurKqucu Dietzenbach - SV Dreioichen- 
nain Hellas Otfenbach ■ VfB Oflenbach 
Spielfrei; TSG Neu-Isenburg 

Krelsllga Bottenbach West 
> 0OKO Neu-Isenb - SG Wikmg Ollenbacti 3 2 
SKG Sc'pndlingen - SC 07 Burgel 3 0 
Saj-Geiti OHenbach - Poilugues Oflenbach 5 3 
IjS Zcnpelinheim — TVDreieichenhain 11 
Tui FV Dfeieich - Wacker OHenbach 11 
DJK Soatia Bürgel - SK Oflenbach 21 
mFC 6 jrgel - SGHeusenslamm 012 

KKCISIHU'II (U'O) - l)u" 
nalliKü-KußbalU-r ilcr .SC! Kki'Is- 
1);k-|i Iri'ffon am Samstag (!.') 
Ulir) auf (U'ii Ictztjahi'im'n Mci- 
sU"r der Oberliga Hayci ii. ilcn Kt' 
AuhsIxii'H. cliM- mit 14:10 l'imklcn 
auf (lern scL'h.stcn Tahi'llrnplatz 
ratifjUTl. Thema der Woche in 
K^eLshafh war allerdiiin.s ein aii- 
dere.s. Was i.st (han, an den Cie- 
luchlen um Dimitiiiis Moutas, 
den ehemaligen I.i/en/.spieler 
von Kiekers Stuttf^art und dem 

■Vfl. Hoehiim? Kontakte haben 
bestanden, doch bereits zur Wo- 
chenmitle wurde das Thema ad 
acta j^eU'Ht. SGK-Manager Klaus 
l.eonhardt: .. Moutas U'Uti' kei- 
nen Wert auf ein l'robetraininn. 
Damit kann er zu einem anderen 
Verein neheii. nicht aber zur 
S(ilv" Wird Moutas wohl auch, 
angeblich bestehen Kontakte zu 
Ke^ionalliHist l.udwiKsbuiH. 

/.wei neue Stürmer testeten die 
EHcisbacher, die am Mittwoch 
ein internes Trainingsspiel zwi- 
schen erster und zweiter (iarni- 
tur ab.solvierten. aber dennoch. 
Die beiden Spieler aus dem ehe- 
maligen .hiHoslawien machten 
einen ordentlichen Kindruck, ei- 

ne Verpflichtunn ist aber weiter- 
hin offen ,,Namen nennen wir 
ki'ine". erklärte Trainer IliM'bert 
Schiity. ..die anderen Vereine 
l)rauchen nicht gerade aufmerk- 
sam auf die beiden Akteure zu 
werden." 

Konkreter wurde Schaty im 
bezu(^ auf die Tartie 
I'"C Aunsl)urn. ..Wir müssen ver- 
suchen. das Krfolnserlebnis von 
Ulm auszubauen." Ol) AuHsbiii'H 
oder in den nächsten VVochen 
Heutlinf'en und I.ohhof, Nami-n 
zahlen für den Kgelsbacher Trai- 
ner nicht. Die Vereine neh()rten 
in der ai)Helaufi"nen Saison zu 
den besten sechs in ihrer Liga 
und deshalb muH die SCiK ..mit 
dem gleichen hohen Knganement 
in jede Partie gehen". 

Hiobsbotschaft am Mittwoch: 
Half /ürlein zog sich im Trai- 
ning.sspiel eine /.(-rrung zu. Kin- 
satz fraglich. Dagegen zeigten 
sich Thomas Lauf und besonders 
Andreas Küppel in glilnzender 
.Spiel- und T(nlaune. Auch der 
leicht angeschlagene Markus 
Croonen trabte wahrend der Wo- 
che übers Kgelsbacher (Jelauf. 
rechnet am Samstag mit seinem 

Kmsatz. 
Mit dem FC Augsburg stellt 

sich erneut ein Traditionsverein 
in Kgelsbach vor. Von lil7-t bis 
1 !•"!' sowie in der Spielzeit H(l/H 1 
spielte der Kl'A in der damaligen 
i; l.iga .Sud. Mit dem Start der 
eingleisigen zweiten l.iga folgte 
der Augsburger Niedergang. Nur 
noch einmal, in der Saison 
schafften die Hävern den Sprung 
in den Ixv.ahlten Ful.tl)all Dabei 
hatten die Augsburger als Mei- 
ster der Wegionalliga-Sud 1!)74 
sogar an das Mundesliga-Tor an- 
geklopft. scheiterten jedoi'h in 
(ler Aufstiegsninde. Bekanntge- 
worden ist der Kl'A vor allen 
durch seine hervorragende .lii- 
gendarbeil: Di-utscher Meisti-r 
liiilH. (iewinner des DI''H-.Iu- 
gend-Kicker I'okals lüill, 
und liliH. Ob Haimond Aumann, 
Bernd Schuster, Uoland (Ira- 
hammmer, Christian I lochstiitter 
oder Karl-lh'inz Hiedle - sie alle 
kickten in ihrer .lugend beim 
KCA. Kinen berühmten Namen 
bringen die Augsburger morgen 
alxM' auf jeden Kall mit nach 
Kgelsbach; .lürgen I laller. Sohn 
von I lelmiit I laller. 

Eine Begegnung mit allerlei Turbulenzen 

Beim 4:2 des SVD gegen Hellas Offenbach sahen Malecha und Klein „rot" 
Dreioichcnhiiin (le) - Die 

Trennung von Spielerlrainer 
Wolfgang Grosser hat dem SV 
Dreieichenhain gut getan. Un- 
ter Trainer Klaus Kramer gab 
('S im dritten Spiel mit 4:2 ge- 
Ken Hellas Offenbach den drit- 
ten Sieg. 

Das .Spiel war von Anfang an 
von einer sehr hektischen At- 
mosphäre geprägt. Schon nach 
einer Viertelstunde gab es tur- 
bulente Szenen im griechischen 
.Strafraum, wo vier Dreieichen- 
haincr im Gewühl gleich rei- 
henweise scheiterten und die 
/.u.'ichauer mehr als einmal den 
Toriehrei auf den I.,ipjjen hat- 
ten. 

Nach '11 Minuten war es dann 
soweit: Nach einer Flanke von 
Volker Großmann stand Peter 
Malecha goldrichtig und 
(irü<'kte das Leder aus kürzer 
Di.s'.anz zum 1:0 ein. Nur zwei 
Minuten später ein scharfer 
Schuß V(m Cipidis, doch Thor- 
.sten Müller schlug den Ball in 
höchster Not noch von der Tor- 
linie .Jimmy Karl köpfte in der 

n Minute auf das Hellas-Tor, 

doch der Offenbacher Keeper 
parierte mit einem sehenswer- 
ten Heflex. In der 28. Minute 
nahm Pappadoupoulus aus l(i 
Metern einen Abpraller volley 
und diesmal gab es für den sehr 
gut aufgelegten Krnst Behrin- 
ger im SVD-Gehiiuse nichts zu 
halten. Im direkten (Jegenzug 
zeigte der Offenbucher Keeper 
seine ganze Klasse. Peter Male- 
cha zog aus l.") Metern freiste- 
hend ab, doch der Schuß wurde 
gehalten. Auf derunderen Seite 
scheiterte Kukic mit einem 
Volleyschuß in den Torwinkel 
an Behringer. Ks blieb weiter- 
hin hektisch, Klaus Hudolf und 
.Jürgen Valloz sahen beide in 
der .'il. Minute die gelbe Karte 
nach hitzigen Szenen. 

Dann folgte ein Sturnilauf 
des .SVD für den Rest der ersten 
Hälfte, die Griechen wurden in 
der eigenen Hälfte regelrecht 
eingeschnürt und der SVD ver- 
säumte es diesmal nicht, die 
Partie zu entscheiden. Nach ei- 
nem Foul von Apostolidis an 
Peter Malecha in der HO. Minu- 

te zeigte der Unparteiische auf 
den ominösen Punkt. Den KIfer 
schoß .lürgen Valloz gewohnt 
sicher zum 2:1 ein. In der 42. 
Minute flankte Klaus Rudolf 
nach innen, seine Flanke wurde 
immer länger und fiel zum U:1 
ins Netz. Nur eine weitere Mi- 
nute später tauchte I'eter Male- 
cha frei vor dem griechischen 
Torwart auf und ließ ihm mit 
seinem Schuß zum 4:1 keine 
Abwehrchance. Innerhalb von 
fünf Minuten war das Offenba- 
cher Schicksal besiegelt und 
die Vorentscheidung gefallen. 

Nach dem Seitonwechsel traf 
der Unparteiische dann einige 
für den SVD nicht nachvoll- 
ziehbare Knischeidungen. 
Nach einem indirekten Frei- 
stoß von Valloz drückte Male- 
cha den Ball über die Linie. Der 
Schiedsrichter erkannte den 
Treffer aus unerfindlichen 
Gründen nicht an. Die Grie- 
chen setzten nun alles auf eine 
Karte und drängten den Sport- 
verein immer mehr in die eige- 
ne Hälfte. Der nächste Auftritt 

des Referees ließ nicht lange 
auf sich warten. In der T),'). Mi- 
nute zeigte er Peter Malecha 
nach einer etwas unbeherrsch- 
ten Meckerei völlig überzogen 
die rote Karle. Und auch Mi- 
chac-l Klein sah nach einem 
Foulspiel nicht etwa gelb, son- 
dern gleich rot. auch hier eine 
überharte Kntscheidung. 

In der fii). Minute passierte es 
dann. Kukic ließ seinen ganzen 
Frust heraus und zog aus .'io 
Metern ab. der Ball schlug un- 
haltbar zum 2:4 in die Maschen 
des von Krnst Behringer gehü- 
teten Tores ein. Nur in Hfi. Mi- 
nute wurde es noch einmal eng 
im SVD-Strafraum, Kukic hat- 
te abgezogen, doch diesmal 
blieb Behringer Sieger und ret- 
tete den sicheren Vorsprung 
über die Zeit 

SV Drcicichcnhain: Behrin- 
ger; C:. Ciroßmann, Müller, 
Karl, Klein. Suß. Rudolf. Lo- 
bosco. Malecha. Valloz. V. 
Ciroßmann (Wolf, Reichert). 
Reserven: 4:1 für Dreieichen- 
hain. 

Für die SSG-Kicker steht 

schon viel auf dem Spiel 

Trainerwechsel vor Gastspiel in Langen Sonntag beim Tabellennachbam Dietesheim 

Klein-Auheimer kommen 

mit neuem Mut zimi FCL 

Langen (app) - Im siebten Spiel 
unter Klaus Fiederer mußten die 
Bczirkliga-Fußballer des FC 
Langen trotz guter Leistung 
beim neuen Tabellenführer Kik- 
kors-Viktoria Mühlheim tlie er- 
ste Niederlage hinnehmen. ..Ab- 
haken", so die Devi.sc von Trai- 
ner Fiederer. ,.es gibt doch nur 
zwei Miese." Den Humor hat er 
jttlenfalls nicht verloren. 

Und nächste Woche sieht es im 
personellen Bereich wieder bes- 
ser aus; Die Urlauber Stefan Sei- 
bt'l und Klaus Müllerstehen wie- 
der zur V(!rfügung, die genesenen 
Björn Meyerhöfer und Artur 

Rockstein eventuell auch. Der 
Gegner des FC Langen: Aleman- 
nia Klein-Auheim, derTabellen- 
sechzehnte. 

Die Gäste haben am Sonntag 
nach acht Niederlagen in Folge 
im Heim.spiel gegen Dietesheim 
den ersten Zähler geholt. 2;2 lau- 
tete das Endergebnis - für Spiel- 
ertrainer Stefan Flasche war es 
dennoch zuwenig. Klaus Hoff- 
meister, zuletzt beim A-Ligisten 
TGM Jügesheim als Trainer tä- 
tig. heißt der neue C(jach der Ale- 
mannia, der am Sonntag im 
Waldstadion Oberlinden seinen 
Einstand gibt. 

Langen (app) - Die Negativ.se- 
rie der Bezirksliga-Fußballer der 
SSG Langen stimmt alle Betei- 
ligten so langsam nachdenklich. 
1;9 Punkte aus den letzten fünf 
Spielen und das damit verbunde- 
ne Absacken auf den 15. Platz - 
es muß dringend etwas passieren, 
zumal der Rückstand auf den Ta- 
bellendreizehnten. den SV Aris 
Offenbach, schon fünf Punkte 
beträgt. Fünf Punkte zum hinte- 
ren Mittelfeld, nach ab.solvierten 
13 Spieltagen schon ein be- 
trächtlicher Rückstand. 

Am Sonntag steht somit für die 
SSG-Kicker das nächste Schick- 

TVL fühlt sich in der 

Fremde bislang wohl 

„Giraffen" niorf^on hei USC Iloidolborg 
Langen Auch nach drei 

Auswärtsspielen siiul die 
/weithga Baskctiiallcr des 
TV Langen wintcrhiii ungc 
schlagen Im (irgensat/ zur 
vergangenen Saison, als man 
in freimleli I lallen fast regel 
maßig das l''ell über die (ihren 
gezogen bekam, treten die 
.,(iiiaffen" zur Zeit auswärts 
besonders g<'riie an Nächstes 
..Opfer" soll der Aufsteiger 
l'SC" 1 leulelberg sein, der 
nach einigen .laliren lies Nie 
derg.'Uigs endlich wieder in 
die Hiindesliga zuriiekgekelii 1 
ist, dort aber bislang iioch 
keine llaume ausgerissen lial 
Mit I.III Punkten liegt der 
USC der/eit auf Hang zehn in 
der Tabelle, hat aber dii' 
Mehrzahl der Spiele nur sehr 
knapp verloren. Die Langenei' 
sollten sich di'shalb davor liu ■ 
teil, diesen Gegner zu imlei - 
si'hatzen. denn nur mit voller 
Konzentratinn über die ge- 

samte Spiel/eit wird eni wei 
lerer Auswärtssieg zu errei- 
chen sein. 

Bekanntester Spieler lin 
Trikot der Heidelberger ist 
/weifellos der inzwischen 
:!0|alirige frühen' National 
Center I lorst Wolf, der n.ieh 
.lahren der Wanderschaft wie 
diM- /u .seinem Staniinverein 
ziirilckgi'kehrt ist. Wichtige 
Spieli'i' sind ab<'r auch Mat- 
thias llilli'r und Pasco Tomic, 
der si'iiie Brötchen alK'li schon 
beim früheren Kuropapokal- 
Sieger Spht verdient hat 
TVL Coach Hill .Snyder hat 
keine Personalsorgen, sieht 
man einmal vom l)aui'rver 
letzten Klaus Neumann ab. Kr 
will mit einem weiteren Kr- 
lolg den Platz iler ..(liraffen" 
III der Spitzengruppe festigen 

Spielbeginn am morgigen 
Samstag in Heidelberg, Im 
Neuenliaiiier l''eld 700, ist um 
1!I.:!0 Uhr. 

salsspiel auf dem Programm; Bei 
der Spvgg. Dietesheim II. die ei- 
nen Platz und einen Punkt vor 
den ..Schwarz-Blauen" postiert 
ist. Immerhin kann die SSG .seit 
langer Zeit mal wieder in Bestbe- 
setzung antreten: Bernhard Cy- 
rys ist nach seinem Arbeitsunfall 
ein.satzfähig, Amir Salihefendic. 
der sich letzte Woche mehr 
schlecht als recht durchs Spiel 
(juälte, ist wieder im Vollbesitz 
seiner Kräfte Und die werden 
am Sonntag, wenn die 
„Schwarz-Blauen" bei den 
,,Schwarz-Gelben" spielen, auch 
vonnöten sein. 

Jubelarle: Volker Großmann (links) und Peter Malecha freuen sich über ei- 
nen Treffer Im Spiel gegen Hellas Offenbach. Kurz darauf wurde Malecha 
allerdings vom Platz gestellt. Foto: Woincri 

SGE-Reserve in Nauheim 

Egelsbacher gehen als Favorit ins Spiel 
Kgelsbach (leo) - Als Kavorit 

gehen die Kußballer der SCi 
Egelsbach am Sonntag (l.^j Uhr) 
am zwölften Spieltag der Darm- 
städter Bezirksliga West beim SV 
Nauheim ins Hennen. Die Nau- 
heimer liegen mit 7:15 Punkten 
auf Rang Ki, die SGE mit 12:10 
Zählern im vorderen Mittelfeld. 
Beim 4:0 über Grün-Weiß Darm- 
stadt am vergangenen Wochen- 

ende zeigten die Kgelsbacher be- 
sonders im zweiten Ab.schnitt ei- 
ne gute Leistung, die Trainer 
Lutz Nabel auch für kommende 
Aufgaben zuversichtlich stimmt. 
,,Wir wollen in Nauheim punk- 
ten", erklärte der SGK-Coach. 
Fraglich ist jedoch der Kinsatz 
von Ralf Haub, der während der 
Woche aus gesundheitlichen 
Gründen nicht trainierte. 

Hält Aufwärtstrend an? 

SVD Sonntag bei Türkgücu Dietzenbach 
Dreieichenhain (le) - Die 

grofJe Frage beim SV Dreiei- 
thenhain ist am Wochenende, 
oh der Aufwärtstrend anhält. 
Seit der SVD von Klaus Kra- 
mer betreut wird, gab es in 
drei Spielen drei Siege. Diese 
Serie wollen die Hainer am 
Sonntag (15 Uhr) bei Türkgü- 
cu Dietzenbacii natürlich 

, fortsetzen. 
Der SVD hat den Sprung ins 

Mittelfeld schon jetzt ge- 
schafft, aber es soll noch wei- 
ter aufwärts gehen. Bei Tür- 
kgücü Dietzenbach hängen 
für die Elf von'Trainer Klaus 
Kramer die Trauben aller- 

dings sehr hoch, die Gastge- 
ber sind technisch stark und 
haben eine bessere Abwehr 
als die zuletzt vom SVD ge- 
schlagenen Griechen von Hel- 
las Offenbach. Doch im Sturm 
reichen die Türken nicht an 
die Griechen heran. 

Der SVD muß auf Michael 
Klein und Peter Malecha ver- 
zichten, die beide am letzten 
Sonntag mit ,,Rot" bedacht 
wurden und voraussichtlich 
einige Wochen fehlen werden. 
Gerade Malecha, der in den 
letzten Wochen zum erfolg- 
reichsten Torschützen wurde, 
wird schwer zu ersetzen sein. 

Spaziergang der SGE beim Schlußlicht 

Handballherren feierten bei der TG Ober-Roden souveränen 18:9-Erfolg 

Egcisbach (leo) - Die Handbal- 
ler der SG EgelsVjach behaupte- 
ten sich am sechsten Spieltag der 
Darmstädter Bezirksliga zwei, 
Gruppe Ost, bei Schlußlicht TG 
Ober-Roden mit einem souve- 
ränen 18;9-Erfolg und kletterten 
mit 9:3 Punkten auf den zweiten 
Tabellenplatz. 

Die Gastgeber zeigten eine 
schwache Leistung, fanden ge- 
gen die gute Egelsbacher Hinter- 
mannschaft kein Konzept. Nicht 
umsonst stellen die Eichele- 
Schützlinge die beste Abwehr 
der Liga. Zudem sah einer der 
Ober-Rodener Akteure bereits 
nach acht Minuten und drei Hin- 
ausstellungen die rote Karte. 

Mehrfach mußten die .Schieds- 
richter Zeitspiel pfeifen, weil die 
Hausherren gegen die SGE nicht 
zum Abschluß kamen. ,,Deswe- 
gen haben wir auch .so wenig 
Tore geworfen", erklärte Egels- 
bachs Christoph Zscherneck, 
,,wir waren eben nur selten in 
Ballbesitz", 

Die SGE, die auf den verletz- 
ten Roland Gärtner verzichten 
mußte, ließ sich von der harten 
Gangart der Gastgeber nicht 
provozieren. Die Egelsbacher 
spielten kimzentriert, leisteten 
sich im Angriff nur wenige F'ehl- 
versuche und zogen über 2:0 auf 
5:2 davon, ehe es beim Stande 
von 5:4 nochmals kurzzeitig 

spannend wurde. Bis zum Pau- 
•senpfiff .sorgten die Egel.sbacher 
aber für klare Verhältnisse. Im 
zweiten Durchgang knüpften die 
Gäste nahtlos an ihre guten Lei- 
stungen der ersten Hälfte an. 
11;(), schließlich 18:9, der 
Egelsbacher Sieg geriet nie in 
Gefahr, „Heute ist es einfach ge- 
laufen", resümierte Zscherneck 
nach dem Abpfiff. Thorsten Huf- 
nagel erzielte bei seinem zweiten 
Einsatz zwar nur ein Tor, glänzte 
aber erneut als Spielmacher. Zu- 
dem trafen die Egelsbacher dies- 
mal aus allen Positionen. 

Am Sonntag (17.15 Uhr) er- 
warten die Egelsbacher den TV 
Kleinwallstadt. Die Wallstädter 

liegen mit 7:5 Punkten derzeit 
auf Hang sieben der Tabelle. 
..Das wird ein ganz heißer Tanz", 
vermutet Christoph Zscherneck. 
Beide Mannschaften kennen sich 
.schon lange, wissen um die Stär- 
ken und Schwächen des anderen. 
In der vergangen Sai.son setzte 
sich die SGP; in Kleinwallstadt 
knapp durch, in Egelsbach 
trennte man sich remis. Nach den 
zuletzt gezeigten Leistungen 
sind zwei Punkte für die SGF^ 
aber durchaus realisti.sch. 

SG Kgelsbach; Zecher, Müller; 
Beise (2), Gaydoul, Thiel, Kai 
Fritzsche (2), Zscherneck (4). 
Sven Fritzsche (4), Tilhof. Huf- 
nagel (1), Schubert, Bauch (5/3). 

I 
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In Eisenbach gab's für den TTC nichts zu erben Erster Sieg ist unter Dach und Fach 
Im Pokal war für Hainer 

Basketballer Endstation 

SVD-Honvn untorla^on BC N(^u-Isonbur^ 

Hallenturnier für 

Nachwuchskicker 
l.iiiiKtMi I'unktlu-h /um Kndc 

jiT lliMbstfcricn. iini Soiiiitiin. 
HO ()kt<)ln'i'. liiit die I) I <l<M'SS(i 
l,.inni'n \'('rcini> ilci- iiiiluMcii riii- 
gi'bimH zum ci stcn 1 liillciiluriuiM' 
dtM Siiison III ilic Sporlliiillc <lfi- 
,\il(>lf-Hciiluvi'in-.Schule cinni-- 
ladc'ii lln-c 'rciliiiilimc hahcii (in- 

H(;i'lsl):ii'h, SpvnK Ncii-Iscn- 
bini". 1 Kl' I.aiiHt'ri, SC Stein- 
biT»,'. S\' Ki/hiUisen, SKI! 
Siuetullinnen und deiTSCt Neu 
iMMiliiirn /unesiiHt. Heninn des 
Tiii'i.ei's ist um 1(1 Uhr. die l'lii- 
/i{'runnss|)iele werden um l.'iüd 
l'hi- lieHinnen. Di'r Kintritt ist 
frei 

.Erfolgserlebnis 

mr SGE-„Dritte" 
KUfUhiich • Das dritte lland- 

Imll lleiTeiiteam der SCI Knels- 
t):i( h feiei-te lieim Iii i:i-Sien ne^jeii 
(licTCi UolJdiirf di'ii erstell Saison- 
SK'H Wieder einmal hatte die 
„Dritte" durch Krankheit und Ur- 
liiiili mit I'ersdnalniit zu kämpfen, 
Aiieli HoUdorf stand nur ein 
.Auswechselspieler zur Verfüniinn, 

In den vorannenaiiKenen Spielen 
war die e|-ste llallv/.eit mit. dann 
kiiiii der kiinditionelle K,inl)ruch 
und man verliir Ouivh eine >>('- 
solilossene Maiin.schaftsleistunn in 
iM'iden Spielhalflen konnte Jetzt 
di'ri'i-sle Sii'H erreicht werden. Der 
kimditiimelle Diirchhiinner liliel) 
(liesmal aus. 

Ks spielten: Mix; Schumann. 
Heller. Welz, Caullmaim, Miihner. 
Kursier. Kappes. 
jAm iiiorniMen Samstag spielt die 
(fritte Mann.schaft um 1(1.HO Uhr 
heim TSV Pfungstadt 

In der zweiten llalfte machte 
sich dii' körperliche Uherlenen 
heil des (Iej;iiers dann aher doch 
liemerkliar Der HCN konnte Ins 
zur neunten Minute auf TiT -CI da 
vollziehen und hatte letztlich 
keine l'rohleme, in die nächste 
l'okalrunde einzuziehen Den 
/uscliaiiern wurde iilier weite 
Strecken ein attraktives Spiel 
Heiioten, in dem die llainer Neii- 
ziinannc Michael Schmilz und 
Marc .leiis I lofniaiin auf den Flii- 
elposit lonen zu ('('fallen wiil.lten 

l'!s spielten Wiesen (Iii). West- 
plial (MI. Ilofinann (Ii). Klohs 
(II!). Kiinovic (^). Metje (7), 
Si hiiiitz (II) 

Nächster (!enner des SV Drei- 
eicheiihaili in der heiiiusclieii 
Weihclfeldsi'hule ist erneut der 
HC Neu IsenliuiH. diesmal aber 
in einem re|.!ill.'iren Uiindenspiel 
der I.andesliua Sud .Spriinnball 
ist um 11) lliir am Sonnlan. I:i. 
November 

I >rcici('lu>nhiiin Die ersten 
Hasketliallherren des SV i)ieiei- 
clienhain haben im Achlelfiniile 
des IlliV l'okiils uenen den HC 
Neu-Iseiilmru mit (i4:lir) in der 
heinusi'hen Weibel fi'ldschule 
MMloren Die stark ersalz)!e 
.schwächten llainer konnten zu 
ilei Hef^ennuiiH nur mit einem 
Kader von sieben Spielern antre- 
ten. wobei KhlHcIspieler l'alrick 
Wie.sen ans der zweiten Mann 
Schaft aushalf und auch eine an 
sprechende I .eistiinn lieferte 

I )och dii' I lainer rechneten sieh 
von vornheri'in keine urol.ten 
('h.inceii ans Daraus resultierte 
eine lockere Spiellaiine auf SVD 
Si'ile und man konnte zur Halb 
/eil so)(ar mit einer HO .'Ki-l''uh 
riinn in die Kabine gellen 1 )ieser 
Spielstand war um so verwun- 
derlicher, da die DreH'ichenhai 
ni'r ohne Cenlerspieler antreten 
miilllen und die Neu■Isenbiiri'i'r 
gerade auf dieser Position l.in 
lli'uniiilliH Hill besetzt waren 

Zweite Garnitur der HSG 

stürzt den Spitzenreiter 

lH:12-Hoimsicg über TAV Ei)pertshauson 
Jugendfußball 

FC Langen 
Sien Diirch).;ann auf hänfener 
Seite im Angriff wieder einmal 
eine Kin-Mann-Show von Half 
I .autenbach, so entschied die K<'- 
schlossene Mann.seliaftsleistunj^ 
die zweite Halbzeit und damit 
zii^;leich lieii AiiSHaii^. I''reiwer- 
dende Uaume infolue der Mann- 
deekliliH I ,auleiibach.s williten 
seine Mitspieler zu nutzen. Die 
HSCi setzte sich trotz lieftiHer 
(lefienwehr Mitte der zweiten 
I lalbzeil ab. 

IIS(! II: S. Kalzer. M. Smasal, 
Stefan Anihes, Christian Desc- 
zyk, Ualf Kautenbach, Marcel 
horei, Volker Krelseliinann. Uwe 
Kümmel. Peter Marenbaeh, .loa- 
chini Mii'lds, Simon Müller, Mar- 
kus Werner 

Am H(l ()klober spielt die IISC! 
II beim TV (Joldbach (Anwurf- 
zeit: 17.HO Uhr). 

I,iiiif{(-ii - Selbst die HioHten 
()pt iinisten hiltten es vor di'r Sai- 
son nicht filr inbfilich gehalten: 
Am seehsli'ii SpieltaH der Kreis- 
klas.se Darmstadl Ost stehen die 
zweiten Herren der 1IS(! hangen 
mit tl:4 Piiiikli'H auf dem riinfteii 
Tabellenplatz. Nach (IroMwall- 
stadl und Dieburg f^ab Spitzen- 
reiter TAV Kppertshaii.sen 
die I.aiiHeiiei beide Punkte ab In 
i'iner Hiitklassinen und fiir alle 
Ketei listen spanniiiiKsreiclien 
Partie setzten sich die f^aslHeben- 
den I.aiiKener mit 111:12 ((i:.')) 
durch. 

(!rundla).;e des Krfol({es biUlete 
dii' AbweiuleistuiiH. Kpperts- 
haiisens Stiirke, das driickvolle 
S|»iel aus dem Uückraum ihrer 
körperlich starken Spieler, 
konnte sich an dem dichtKeslaf- 
felten I ISCi-Abwelirverband 
nii ht entwickeln War es im er- 

i: I —K II 1:1 
Zur (JberbrilckiiiiH der ferien- 

bcdiiiHtcn Spielpause kam es 
kurzfristig zum vereinsinliMiien 
Vergleich. Beide Mannschaften 
Hinnen dabei sehr konzentriert 
und mit Keuereifer zu Werke. Ho- 
bin Wanzke (().) und K.ser Ozkaii 
(IH.) braehti'n die K II bis zur 
I lallizeit mit 2:0 verilieiit in Kilh- 
riuiH Die zweite Halbzeit war 
HepriiHt von vielen veiHebenen 
Torchancen auf beiden .Seiten, 
wobei beide Torhüter. Sebastian 
Marth (K I) und Tobias .lost (K II), 
wiederholt (ielcHenheit hatten, 
sich auszuzeichnen. In der Iii. 
Minute «elaiiK der iinennüdlich 
kiiinpfendeii K I durch Kebastian 
Köder endlich der I:L!-AnschlulJ- 
treffer. Doch als in den letzten 
fdnf Spielminuten die K II wie- 
der beide Tor.schutzen der ersten 
Hpielhälfte auf dem Feld hatte, 
nahm die K Il-Torfabrik .sofort 
wieder die Produktion auf /.wei 
lehrbuchmiilJiH vornetraHene 
Konter filhrten durch Kser Oz- 
kan und Kohin Wanzke zum 4:1- 
Sicf» der K II in einem Spiel, <las 
aufnriind der vielen Torchancen 
durchaus auch f!:(i hiitte enden 
können. 

K, I: Sebastian Harth. .lacinto 
Munoz. .lohn Dale, Sebastian Kb- 
der. Aral Alpey. Daniel lleinrizi, 
Adnan C^'tiner; K II: Tobias .lost. 
Mehmet Söke, Diej^o I lahner. 
Philippe Mudra. Kai Muller. Da- 
niel Matheisl, Mand.y Malcherek, 
K.ser Özkan, Kobin Wanzke. 

Am Wochenende finden fiir die 
A- und M-.hinend die Kreispokal- 
I lalbfinalbeHeHm'nK''" statt. Da- 
bei kommt es aus Sicht des KC 
hangen zu folgenden Spielpaa- 
rungen: A-.liigend: Samstag. 'IS). 
Oktober, 14 Uhr: SKO Sprend- 
lingen KC I,angen (Sportplatz 
an der Ii .'i/Hir.schsprung); B-.Iu- 
gend: Sonntag, HO. Oktober, 
10.HO Uhr: I''C lyangen SfJ Ko- 
senhöhe 

In der Schlußphase wurde es kritisch 

TVD-Fußballer verteidigten mit 1:1 in Zeppelinheim die Tabellenspitze 
Beim Tabellenführer 

erlebte HSG Debakel 

Bei 13:29-Schlappe völlig von der Rolle 

.lens Hilssingerzielte (iordon Uc- 
biiig mit einem sehenswi'iteii 
Kopfb.ill di'ii letztlich verdienten 
Ausgleichstreffer für die TuS 
/.eppelinheini. Aufgrund des 
starken Schlul.lspurles der (last 
geber. die den Siegtreffer noch 
auf dem l''iiß halten, waren ilie 
Verantwortlichen beim TV Drei 
eichciihain am lOnde mit dem ei 
nen Punkt zufrieden. 

TV Dreieiclienhnin: l.eyer; Yil 
maz, Petersen. I.eipold. Keichelt. 
I.enhard. Petry, (Irönke. Tiirkay. 
Och. lOichler (Bleuel. Kriimer. 
Wolfram). 

noch vor der Pause einen zweiten 
Treffer erzielen müssen. 

Auch nach dem Seitenwechsel 
hielti'ii die (laste das Zepter zu 
niichst fest in der Hand. Doch als 
Zeppelinbeims Trainer Wolf 
zwi'i neue offensive Spii'ler auf 
den Platz schickte, wurden die 
(iastgeber immer stärker und 
driüiglen nach einer Stunde ve- 
hement auf den Ausgleich Die 
Dreii'ichciibainer Abwehr wank- 
te. doch sie fiel zunächst nicht 
Torwart Kai l-eyer zeigte einige 
gute Paraden, mul.lte sich aber 
am Kiide doch einmal geschlagen 
ucben. Nach einer I'Manke von 

Biirgel auf dem Programm. Kin 
Sieg für die Mannschaft von 
Spielertrainer Ueinhold Petersen 
ist Pflicht, um die Tabelleiifüh- 
rung zu behalten. 

Auf dem iingewohnti'ii und 
auch ungeliebten Hartplatz in 
/eppelinheim erwischten die 
Dri-ieichcnhainer di'ii be.sseren 
Start, und nach einer Unent- 
.schlossenbeit in der Zeppi'linhei- 
nier Abwehr sorgte Dirk Kii hler 
mit .seinem Treffer für die Füh- 
rung. Der Tabellenfiihrer kon- 
trollierte daraufhin die Begeg- 
nung. vergab aber zu viele weite- 
re KinscIiußmöglichkeiti'H. hiitte 

Ilrcifichcnhniii (rjr) - Mit ei- 
nem I I im .schweren Auswärts- 
spiel bei der TuS Zeppelinheim 
hielt der TV Dreieichenhain die 
Tabellenspitze der Kul.lball- 
Kreisliga B Oflenbach-West. 
Doch nach den Siegen der Ver- 
folger Don Bosco Neu-Isenburg 
und sei Heusenstamm .schmolz 
der Vorsprung auf einen Zähler 
zusammen Dirk Kichler brachte 
den Turnverein in Kührimg, in 
der Schlußphase .schaffte Cior- 
don Uebing den verdienten Aus- 
gleii'hstreffer für die (Iastgeber. 
Am kommenden Sonntag sli'ht 
jetzt das lleimspii'l gegen .Sparta 

galt es aber nur noch. Scha- 
densbegrenzung zu betrei- 
ben Die weiteren Stationen 
des Torieigens waron 1!):H 
und 2'1 ]2. Am Knde wurde 
l.angim noch mehrmals bei 
Tempogegenstößen überlau- 
fen. So pfiffen die beiden 
Schiedsrichter beim Spiel- 
stand von 2(1:1H ab. 

Zwar stand der H.SC! Lan- 
gen die wohl spielstärkste 
Mannschaft der Klasse ge- 
genüber. jedoch \'erniil.Ue 
man über weite Strecken 
den Siegeswillen und vor al- 
lem das nötige Selbstver- 
truui'n. Dies gilt es nun. in 
den nächsten Spielen zu- 
rückzugewinnen. 

Es spielten: B. Schmiedel, 
Dachtier; .Jost (4/1), Cordey 
(4). Carbonuri (2), Krech (1). 
Stuteczny (1), II. Schmiedel 
(1). Blisse. Bauch. Wich- 
mann. 

Am Sonntag um Ui lf) Uhr 
erwartet die Mannschaft der 
HSG die Vei tretung der TC 
7.') Darmstadt. Die Truppe 
um den wurfgewaltigen 
Spielmacher Faust ist gut in 
die Saison gestartet, mußte 
aber letzte Woche im Derby 
gegen die SG Arheilgen eine 
Heimniederlage hinnehmen. 

Lunken - Am vergangenen 
Sonntag mußte die erste 
Herrenmannschaft der HSCI 
ijungen eine der höchsti-n 
Niederlagen der Vereinsge- 
schichte hinnehmen. Beim 
Tabellenführer aus Haibach 
unterlag die Schäfer-Trui)- 
■>v mit sage und schreibe 
1H:2!). Von Beginn an zeigten 
ilie Unterfranken, wer Ilerr 
m If/ius ist. Spielerisch und 
kämpferisch war der TV 
Huibach seinem (iegner aus 
Langen weit überlegen. So 
stand es nach 2H Minuten 
12:2 für die Platzherren. Bis 
zu diesem Zeitpunkt konnte 
kein Langener Feldspieler 
auch nur annähernd Nor- 
nuilform zeigen. Vielmehr 
wurden einfachste Dingi' 
verkehrt gemacht, es wur(ie 
ül)erhastet geworfen, Zu- 
spiele wurden nicht gefan- 
gen und in der Verteidigung 
gab es die ein odi'r andere 
Kinladung für den CJegner 
zum Torwurf. 

So ging es dann beim 
Spielstand von 14:4 in die 
llalbzeitpause. In der zwei- 
ten Hälfte bäumte sich die 
IlSCi zwar nochmals gegen 
die Nied<'rlage auf, bei ei- 
nem solch hohen Kückstand 

Mit großer Begeisterung sind die jüngsten Kicker der SSG Langen bei der Sache. Viele haben erst 
vor kurzem mit dem Fußballspielen begonnen. Am morgigen Samstag l8tdleFllum12Uhr beim Nachwuchs der 
Oflenbacher Kickers zu Gast. Unser Bild zeigt; von links, vordere Reihe: Toblas Kraut, Nico Müller, Beng Suwan- 
narak, Marcus Schweda, Lars Mahlmann, Maurice Schweer, Alen Zbravav, TIM Köllges; hintere Reihe: Jan Stu- 
der, Andrö Zbravav, Andrö Kranz, Temesgen Teslal, Mark SchöHler, Adrian Bokel, Marcel Schweer, Andreas 
Pöhler, Christian Pritsche und Trainer Peter Kranz. ( 

45 Minuten lang eine gute Figur gemacht 

SGE-Handballerinnen verloren in Gadernheim aber letztlich klar mit 9:16 
Gastgeber tibertrieben die Härte Am .Sonntag (ni.')(l Uhr) er- 

wartet die SCfF, den Tabellen- 
zweiten TV Siedelbrunn in der 
Dr.-Horst-Schmidt -I lalle. Mit 
eini'iii Punktgewinn wären dii' 
Gastgeberinnen allemal zufrie- 
den. Bereits am konimemlen 
Donnerstag (20.1.') Uhr) treffen 
die Kgelsbai'herinnen in einiMii 
weiteren Punktspiel zuhause auf 
den TV Schaafheim. 

nach der Hälfte der Spielzeit 
aber noch alles offen. Nach dem 
Seitenwechsel tat sich zunächst 
wenig, dann ging die .SGK durch 
zwei Treffer mit 7;(i in Führung. 
Die Gastgeberinnen nutzten an- 
schließend zwei Kgelsbaclier 
Fehler zu Tempogegenstößen, er- 
zielten zwei Tore zum 11:7. ,,Was 
dann folgte, ist nicht zu erklä- 
ren", zeigte sich Sabine Uenz rat- 
los. Bei der S(iK lief nichts mehr, 
und der T.SV Gadernheim baute 
seinen Vorspiung Tor um Tor 
aus. 

hätten die Kgelsbacherinnen alle 
besiegen können, teilweise sogar 
mü.ssen. Die wirklich harten 
Brocken warten noch auf die 
Horn-Schützlinge. ..Wenn wir es 
nicht .schaffen, unsere Form zu 
stabilisieren und mal ein ganzes 
Spiel zu halten. käm|)fen wir ge- 
gen den Abstieg", erklärte Sabi- 
ne Lenz. 

Kgolsbuc'li (leo) - Die Handbal- 
lerinnen der sei Kgelsbach un- 
terlagen am .sechsten Spieltag 
der Bezirksliga Darmstadt beim 
TSV Gadernheim letztendlich 
deutlich mit i):l(i (,'):()). Dabei bo- 
ten die Kgelsbacherinnen 45 Mi- 
nuten lang eine gute Vorstellung, 
erlitten (lann aber einen uner- 
warteten Kiniiruch und fanden 
nicht mehr zu ihrem Spiel. Mit 
H;i) Punkten liegt die SC5E nur 
noch einen Zähler von Schluß- 
licht CJroß-Zimmern entfernt. 
Die bisherigen Gegner, von der 
TCiS Walldorf einmal abgesehen. 

Bereits im ersten Abschnitt 
vergaben die Gäste aus Kgels- 
bach einige ,,dicke Chancen" und 
damit eine mögliche Pausenfüh- 
rung. Beim Stande von 5:11 war 

S(; Kgelshach; Lehmann; Anke 
Becker (2). Livia Becker, Kautli 
(H/H), CJärtner, Sander, Frye, I lir- 
ner (I)..lost (2), Lenz (1). 

Niederlage des SVD 30 Sekunden vor dem Ende besiegelt Zwei Siege für den SVD 
A-Jugend der SGE hat ein großes Ziel 
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Alte Türen? 'Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr* TUr«n gofall*n lhn«n nicht 
m«hf? Sio p(}sson nicN ;ur Fin 
rlcfifung? PORTAS orfulll Ihfo 
Wunsrho mi1 Modornon-, Sfll 
odof Glnsausschnllt Tufon In 
violon Vnrlanfon und Dossin«. 
prolftwottnr als Slo <1onk9nl 
Auch Hautlür«n R«novl*rung. 

Auch Ihr« Küch« itt tlch«r noch 
funktloniföhig. Abor sie goföllt 
nichl mohf PORTA.S fonoviort slo 
oinmcihg nou - mit nouon Kuchen 
(tßniQJÜ groftof Auswahl mit jo- dom Komiort. den Slo sich wun 
schon Und dohol Ist slo proisgun- 
sllgor als oino neue Kücho 

thr« Tr«pp« Ist 20,30, SO Johr« und 
Alt«r7 Hat ausgotreleno. unsichere 
Stulon und paßt nicht mehr 7u Ihrom 
gepflegten Haus PORTAS hot die lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
nouo Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlweise als Echtholi- oder la- 
minatfroppe In vielen Holzartenl 

Rulvn Sl« um an odar besuchen Sl« untere Autttellung. Der weiteste Weg lolint (Ich! 
PORTAS'AuiitdIungi'Ctnitr 
Artnm Opel SKaOe 10 
«0,186 ttanklurt (nchenholm 
Ul. 0e9/41 03 23 
RoAtlnol Mn fr fl 18 Sn 9 13 Uhi 

PORTAS Auiiltllungi Cinltr 
niesolsltnflo t 3 
63I?H Diet/nnimch Slelnhnig 

„    , Ttl 0 80 74/40 41 27 l>n kfiwvimi Sr I ■.(KM m Z ur,71,i oodttnol Mo fr 8 18, So 9 13 IJht 
PORTKS 

Wir suchen in Langen 
1 r.im H.1US ntich 

«irtnierutiqsboffurllig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 
"Geh* mal wieder ins Kino 

Langonor Bürgtr sucht baurslfot 
Qrundttück für 8 infamilionhaus. Tot 
06103 '? 56 75 

Werbung 
schafft 

Umsatz 

BEtCMmiGNEI 

Herbstangebotl 
Firma hat noch Tormino frei für 

Maler-, Tapezier- 
und Verputzarbeiten 

Tel. 069 / 89 79 73 g«w 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCNTlUm-inROS: 

I Bahnslf 7Z 06103 / 2 »M 
NEUES UT.i 

I Rh?<r»stf 8? Te» 0610M91 31 

la Wo.tTAgi 20 30Uhr(16)| 
Fr ♦ 5« P3 00SV » S« »So 17 45 

KLANUHEEVES .ThnlKw" | Sctinalten Sw steh r««ii nn 
SPEED" S« 4 So «Dt 15 30 Uhr (6) 

JUNNWSFKKRTAB 
oi aowwwCTniini 

3 WolTtel ?0 30Uhr(!?)»P' 
S« ?3 00SV.Sä .SO Dte neu« SÖNKE WORTMANN 

KOlWtöDIE niich ck»r^ CofT\ic» 
DER BEWEGTE RUUM St -So •<> ISXUIXOX 
ASTEWnUNAMSIM 

"/"iwain./' 

» Rolladen 

• Maitdsen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

UNTERRICHT 

300TSSCHULE 
Uiimoii/Kuslo, Funk, Soonol 
lui SogIcM I Molüibootlnliiol 
FftcY Yachting Hanau 

aOOrsVE!<LEIH 
Scgol Molol■Rllclor•Trot■P.'lcldol■ 

l Ii I Koariololndl, Hnlloibliicko 
1,06181 72339, F, 79967,E 

MIETGESUCHE 

Wir bieten Ihnen; | 
I Langlrlsllgcn Mlctvcrlrng || p 

zu Spllzcnl;)odlngungcn ■ K 
I marklgcrccIilG. ■ «/ 

worlgeslchcrlo MIolp " " 
H Üborrinhmo solorl o. Telel 

zu jcdom spiilou!« Zeitpunkt 0739 

SCHLECKER 

l^^ISCHNER 
O PARTNIR 
rDle Sensation in ^ 

HeuBenstamm 
Dreifamilienhaus mit 

exklusiver Ausstattung 
Alle Wohnungen werden 

1994 noch freigestellt! 
Ubof 300 fTi'' foinslo Nollowohnflacho or- 
wartet Sie tioi diesen 3 abgosctilossenon 
Wohnungor) mit Top-Au9Sl«itlung, wio 
/um Beispiel GfoH/ugigo Tageslichtba- 
(lof mit hochwertigen Samtaroinrichlun- 
gen. Alulonster nit Thürmopane-Vorgla- 
sung, Saunabereich, Sonncnlerrassen 
und Balkone Dn/aubernü ist auch die 
Oüchge&ctioß-Maisonette-Wuhnuna mit 
offenem Kamm und Dachloggia Wenn 
Sie demnächst a jf über 400 m? Gesamt- 
wohn-zNutzflach« residieren wollen, soll- 
ton Siü schnell sein, denn diese Wotin- 
oase erhallen Sie lur sage und schreibe 
nur DM 1198 OÜO.-. Wenn Sie gewin- 
nen wollen, müssen Sie schnell leln! 
Inunnhilu'iunnkliM'KCHi'llNi'haft nit)lI 

Sie wollen vertrauten? 
1- odnr 2 rnrn -Häusor. sanic- 

riiiuist)0(lurlllgo Objokto, 
Abrif3gruiidslu(:Ko. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

3-Zlmmer-Wohnetage In Neu*lten* 
burg-Oravenbruch. Dios sind dte 
Faktori Uber 00 m^^ feinste Wohnflä- 
che in hen/orrauender Ausstattung, 
weiße Kunststoitenster mit Thermopa- 
ne-Verglasung. Marmorfensterbänke. 
uberdachte Loggia. Einbauküche, neu 
gefliestes Bad mit hochwertigen Arma- 
turen und Sanitärobjekten und viele 
weitere Details. Kaufpreis nur DM 
310 000.'. Rufen Sie an t>ei Etchnor A 
Partner - Immobillenmaldergetell- 
«chaH. Tel. 06102/60 52-57 

Einfamilienhaus 
in bezaubernder Wohnlage 

von Heusenstamm 
Dieses idyllisch aelegene Einfami- 
lienhaus wartet darauf, der kleinen 
bis großen Familie anoenohmus 
Wohnen zu bieten Die Sonne ge- 
nießen Sio rund um die Uhr auf 
dem über 260 großen Grund- 
itucK mit Blückhutte. Der riesige 
Vorteil: 2 Fußminulen entfernt sind 
der Kindergarten, die Schule und 
Geschäfte fUr den taalichen De 
darf Für nur DM 650 000.- erhal 
ten Sie diese Wohnoase mit 3 hei 
len Schlafzimmern. Balkon, Tages 
lichtbad, Qäsle-WC, Einbauküche 
Wohn-/Eßbereich mit Zugang zui 
Sonnenterrasse und Garage Jetzt 
trelßt es schnell sein, denn in die 
ser begehrten Wohnlage will Jede 
wohnen! Rufen Sie sofort an! 
ImmobllienmaklergefellschaA mbH 

FAX: (06102) 80 52 

! Neueröffnung ! 

• Sportwear 

• Pullover ab 19,- DM 

• Leder-Gürtel ab 15,- DM 

• BuffalO Stiefel, größe 38 - 40 

• Marken Jeans ab 59,- DM 

J.WO.ITAQI 20 000?) 
♦ Sä ♦ So 
ftuch 16 30 

* Sa 23 00 SV 
TOM HANKS l»t 

FORREST6UMP 
Der Ftim 

von dte Wptt »pncht 

Mit einer qroben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

• Original amerilonische 1501 129,- DM 

• Eine große Auswahl an Silber-Schmuck 

Verschieden Auswahl nn 
Socken. Hemden, Westen, Jacken und vieles mehr 

Öllnungszeiten 
Mo • Fr. 15.00 - 18.30 Uhr Sn. 9.00 • 14.00 Uhr f^iltwoch Ruhetag 
B 28 Bnhnstrnßo 28 63329 Egelsbach Telefon 06103/46497 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 m'in allen deutschen 

GroBslädien und in allen Orlen ab 2000 Einwohnern 
In Fußgangerzonen.in'Hiiiipt^inknLilsslraßGn, in RanrJIngon in 

Seitenstraßen, in Auslallstraßen im Einknulszeniren. in Wohngeliieten 

j I LH n 
Wir verhandeln 
mit Ihnen über: 

■ Personalübernahme 
■ Kleine Ürtf-u.Ausbauten 
■ Mietvorauszahlungen 
Telefon: 
07391 I S04-2(iZ. -276. 282 

, 19 Exp.mslotis.ibicllung 
■ II Pooll.ich nW riiimion 

Wilsen kommt nicht von ungefähr« Zeitungsleser wliien mehr! 

Schon viele Tiero landen im 
Tiorhcim ihm Rettung Schutz 
urui Geborgonheit, Liebe und 
/iiworuiung. fs iiostet viel 
Geld, Iiofon mit Tüt und 
Monst.hon mit Ktit /u helfen. 
HoHon Sio doihalb Ihrem 
lierschutzverein! Spenden 
können Sio steuerlich absetzen. 
Werden Sie Mitglied 
im Tierschutzvereini 
Tierschutzverein 
Offenbach e.V. 
.RuctoU Hohn fierliniin' 

2 A 63071 Offtnboch 
Toi 069/B.^8t 
Spüiliou*' OHf'iboi h 
(BIZ .SOS500201 Klo N. a457l 

STADTHALLE 
LANGEN 

Dienstag, 8.11. . 2o Uhr 

Erste Deutschlandtoumee 

FÖLKE 
TEGETTHOFF 

& 
HELMUT LENARDT, 

Gitarre 

DIE KUNST DES 
EFIZAHLENS 

IST DIE KUNST 
DES ZUHÖRENS 

Einer steht auf und erzlhlt eine 
Oaschtchte.- Nichts weiter I 
Aber der Zaut>er der dadurch 

entsteht, ist unlösbar 

VORVCKKAUr Kaufhaut Anun 
Tel. 06103/914436 

Alt* Olg«m. (18'20 Jh ) Mhm. 
Wandtpl*g*l, von Prival zu vorV od 
Tauschgg alteM Tasch -Uhron, Tel 
069 ' 81 00 31 mo Do 10 23h 

Samtung-Talafon. tchnurlot. 
SP R'SIZ.posl/uoel .srunklionpn. 
Taschentorm H 130,0 50 mm. eng 
verp ,DM250 ^TbI 06074 4 17 45 

4llammig, mil 
ickrphre, guter Zustand. 
,06'81 '25 10 75 
jijodl»ftTl .50 X 0,75 m 50 -, Krupps 
IfeemnschinomilEspressoleil 100 - 
|GAslP':'Olten40 -/SO -.div 
pen u ,^ußenleuchlBn, Preise VB, 

06074 2 44 12 
MhirohrgcrUtt. 10 m Att>eitsbreite, 8 
iHoiii" sowie Hot>e1bank zu verk . Tel 
(Ori 3 29 75 
itni Dopp*llMtt.weir)eVilrin«, 
tfisw abzugb , Tel 069 ' 87 31 51 
Pundertchönar l.elt>old BoMarwa- 
io,minl-weif)390,-.Herlaa Ki Wa- 
ld angenehmes, zeitloses Design 
SO tieidesTop gepll u m Zubehör, 
p/b FahrrBdsitJ35,-, Roller50,-. 
M tsZolieO -, (Rutsohau1o)20,-. 
liitO, ,Tal«l 16.-,Babykid bisQr 80, 
Buchiiage 18.-, Umsl -Jeans 10.- Gr 
t Video u Buch Schwangerschalt u 
^l^y^0,-.DachOGp8cklr f KFZmlt 
(raie, neu60,-, Skilrager, abschlieOb 

Skischuhe Gr 39 Raichle 50.-. 1 * 
KWUI Tel 06182 / 2 33 80 

Gab« günatig ab: Elaktr, Schralb- 
maach. m. Schralbmaactilnantlach, 
Foloausruslung kpl m, allen Ob|ekti- 
venu Zubehör,RicohTLS401. ♦ div 
Bucher, Tel 06108 / 7 71 06 
Brautklald.Gr 36/165cm,wein, 
milReilrock, NP2300 -lürVB700 -, 
Solarlum-Llaga m. 10 R&t>r«n, 4 J 
all. VB 200 -, 4 Wlntarraltan t. IMB 
190. Dunlop 175/7014 T.VB350 -, 
2 Sal? Winlerreilen I Audi 100, Typ44, 
Fulda » Conli, 185/7014, VB je 
DM350- Tel 069 89 83 52 

OalajMntwIt: Aus Nachlatl Wohnzim- 
mer-Buftelm verglastem Aulsal;u 
pass Kredenz, dunkel, schone Schnit- 
zereien, ca 1930, VB DM 1500 ■, 
Tel 06181 /601 65 
Walchtioli-Schranit um 1860,2lrg , 
abgelaugt. DM 550,-, Weicholz-llnler 
schrank. 2 Türen, 2 Schubladen, DM 
200,-, Tel 06103 / 2 37 16 

Loawa Starao-Camcordar 
„Profi 820", Vldoo-8-Syslem mil 
Zubehör und Tragelascnc, DM 890 • 
• 06074 / 4 25 61. nach 18 Uhr 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

BIzarba-Waaga, eleklnscti. 5 kg, ge- 
eicht,zu verkaulen.Tel.06O74 / 
6 88 55 
2 orlg. angllactia Sattklattn. Druk- 
ker I Commodore 64, Rollerplayds Gr 
39 u div Flohmarklartlkel zu verkau- 
len,Tel 06108 / 8 17 76 
Ladanwaaga "Barkai". NP DM 3950.- 
wenig gebraucht, bis 1996 geeicht, vcrt 
Pnv , DM 2500.-. neue elekiron Kasse 
"Sigma",vonPnv ,DM490 -.Tel 
06073 / 23 03 

KlaaalactMr Oründarzaltachrank um 
1880 In Nunbaum-Wurzellumier. 
einer Schublade unten, wohnlertig, 
günsl inguteHUnde 06182 / 6 77 79 
KIrach-Kommoda um 1870, mil 3 
Schubladen, in sehr gutem Zusland, 
Iuver1(„Tel 06103 /2 76 58 
Ki)chanact<rank von t930. Kieler m 
Wurzelholz. Bülelt mit Aulsalz. Preis 
VB.Tol 06106 / 2 31 20 
ÄntlkaQardarobam.Splag.. 1 mbr,, 
2ni h., DM 300 -, Teppich 2 m br. 3 m 
Ig,, DM 130 -:rund Messing-Glaslee- 
wagen. rollbar. DM30 -, Tel 06103 / 
80 03 30 oder abends 069 / 84 64 53 

Rattlar Homatraliwr Claaalc 2000. 
pink/schwarz + 75 kg Gewichte * Han- 
telstange, 850.-, Tel 06106/2 44 56 
Nauwartigar, wenig« Stunden gelau- 
tanar Strontarzaugar, schallge- 
dftmpll, lOOOWall-Aiisgany 220Voll 
Wecnselstrom » 12 Voll Gleichstrom, 
4-Takl-Molor. 127 ccm. Benzin bleilrei, 
DM 750.-. Tel 06105 / 52 38.außer 
Donnerstag, von 8 30-17 30 Uhr 
Achtung Skl-L(uterl Da -Ski-Ovcrall. 
Gr, 40/42, zum Wenden, blau/pink. DM 
40. , Da.-Skl-Ovarall, Gr 42/44. Ulr- 
kis.DM60.-.Tel 069/89 67 68 
Nauwenige Hantelbank, mil Gummi- 
gowichlen.lürDM400.-, Tel. 06074 / 
9 32 84 ab 18 Uhr 

Kttwlacha-Oarnlturvn, Baumwolle, 
lej 135 * 200. Kissen 80 x 8010 DM 
0 nclllucher, larbig, Baumwolle, lur 
lalr.ilzengröße 100 x 200, |e DM 10 -, 
el 06106 / 2 35 88 
Ledarm.,neu.Gr 54, schw .690,-. 

Kckeu Unlerb.,neu,Merinolamm 
80 ,Skilrager90,-,06073/6 26 64 

Melir Platz rur gute Ideen - wir sind umgezogenl 

SMM Büro- und Werbeservice Mertens 
Anzeigen • Büroservice • Entwürfe • Mailings • Mediaplanung 
Proapekte • Spelaekatlen • Verkaufsförderung • Wert)emittel 
• JETZT an Weihnactiten - Silvester - 1995 denken - 

1001 Werbeideen für Freunde, Bekannte, Kunden, Lleterantenl 
Rödermark ■ 0 60 74 / 96 03 4t e Fax 96 05 41 

Wlntarraltan mit Felgen, last neu. 
/Honaull-Clio. 1 Radiator (Heizge- 
III Tel 069/82 58 42 
4t)renner ELCO 36 kW. abaco 15- 
20 kW, Eleklroboiler AEG, 801. gun- 
hgahzugeben. Tel.06106 / 7 49 03 
paar Gabelzinken lür übergroße Pa- 
llien, Maße 120mmx40mmx1300mm. 

igl.nsl 2500kg. laZusl.Preis VB, 
06108/7 36 91 

Öffentliche Ausschreibung 

u verkaufen; Dummy-Übarwa- 
hungakamara, wie eine echte, lür 
ankslelle. Laden. Lager. Garage, 
ollichl blinkt mil 2 Balerien, DM 129,-, 

Üiin0mer^tun0 

ec:i.lsbac:her 
NACHRICHTEN Wochenblatt 

Hainer und UmartMlluno 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Beitanntmachungsorgan 

... die große Lol<alzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicl<en, wir liefern Ihnen 2 Wochen Itostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen l<ostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

lÜ 
X 
ü 
0) 
H 

O 

Nan'ie: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

LanQon 

Klltetrocktr, 1a Zust. geringe Be- 
«bsstd.. Elnsalzberelch. Pneuma- 
Kti gesteuerte Masch u für Autolak- 
erungen Oesamtwert neu ca. DM 
300 für DM 1200.- zu verl^.. Tel 
9104/4 53 15 

• IV 
Öffentliche Ausschreibung 

iiuiuHiuiiiitMjyiiiijiMBmi't»!^^ )     " 

Betr.; XIII. Waiilpeitode der Stadtverordnetenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Donnerstag, dem 3. 11 1994, 19.30 Ulir. findet die 19. öffentlictiu 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses im Kleinen SitzungsBHril 
dos Rathauses. Zimmer 139, Südlict>e Ringstraf3e 80, statt 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1 Mitteilungen dos Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen dos Magistrats 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

3. Finanzangelegenheil 
hier: Erwerb von vier Eigentumswohnungen 

FrlBChluftgablisa laZust.. 
"IV^fiserpumpen, 1.3kw 

VBDM 
90,-.?KSB'\ 
irohsirom mil ex Motor neu, statt 
aü0,-türnur1250,-,Slhl Hochlei- 
lungspumpe 100Ur/Min.,ex.ge- 
ctiijtrt geeignet für Heizöl, Benzin, 
iieso. Petroleumu.etc.,außerWas- 
9r t a Zustand, statt 1879.- für nur VB 
i70, .Tel. 06106/7 36 91 
Taschenfederkern-Matratzen, 

X :?00.2 Lattenrahmen, verstellbar. 
* 2D0milMalralzen8Chonernund 

cilonerdecken (neuwertig) zu verk.. 
el C6108/6y4 01ab10Uhr 

Langen, den 28. Oktober 1994 Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Gerlach 
Hinweis: Die Entscheidung über einen Ausschluß der Öffentlich- 
keit bei TOP 3 bleibt dem Ausschuß vorbehalten. 

Betr.; XIII. Wahlpeitode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerslag, dem 3, 11 1994, 20,00 Uhr, lindel die 17 ollenlliche 
Sitzung der Stadiverordnelonversammlung im Sladlverordnolonsil- 
Zungssaal des Ralhauses, Zimmer 140, Sudlicho Ringstraße 80, stall 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen des Sladiverordnelenvorslehers 
2. Milleilungen des Magistrats 
3. Verkehrsberuhigle Zone ,,Flachsbachslraße" 
4. Salzung lür die Erhebung einer Verpackungssleuor 
5 Errichtung weilerer Kinderlagessiailen 

hier: Prülungsanirag der Fraktion der SPD vom 26 9. 94 
6 Enweilerung der Räume an der Teichslraße - Kinderstube e V 

hier: Prülungsanirag der Fraktion der SPD vom 26 9 94 
7 Enveilerung des Kindergartens Neurott 

hier: Prülungsanirag der Fraktion der SPD vom 26 9 94 
Tagesordnung II 

Zuschuß lür den Förderverein Albert-Schweilzer-Schule/Langon 
e V 
Satzungen 
hier: Neufassung der Salzung der Sladt Langen über die Erho- 
bung einer tHundesteuer 

10. Salzungsänderung 
hier: 10. Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensalzung 
vom 29 5 1984 

11. Aktuelle Fragestunde des öllentlichen Teils 
lall D 

(nlchtöffantllcher lall) 
Tagaaordnung I 

12. Finanzangelegenheit 
hier: Erwerb von vier Eigentumswohnungen 

13. Aktuelle Fragestunde des nlchlölfenllichen Teils 
Langen, den 28. Oktolier 1994 

Karl Weber 
Sladlverordnelenvorsleher 

Hinwala; Die Entscheidung über einen Ausschluß der Ölfenilichkeil 
bei TOP 12 bleibt der Sladlverordnelenversammlung vortwhallen 

8. 

9. 

.06073/6 11 27 

Elactrolux 728 Bodanataubaaugcr, 
neuwert, DM 200 - und barocke 3-Sil- 
zer-Couch 12 Sessel, Nußbaum mas- 
siv,DM 150-.Tel 06108 / 6 87 69 
Neuwertige Schlaraffla Matratze 
LanaTtiarm. 100 x 200cm, DM 150.-. 
Tel 06106 / 7 63 07 
Top moderne Rundglaavltrlna. 2 su- 
per moderne Ledersluhlsesselu 1 
2-Silzer, 2 Bellen m, Bettkasten, ong 
China-Kommode (Perimutt Intarsien), 
mil pass Glashängevitnne. alles VB, 
Tel 06074/4 27 16 
Dudalaack, neu mil Anleitung, 
DM 380,-, Tel 02131 / 85 89 99 

RORORO-Lelnenrückan-Taachen- 
büchar zur Sammlungskomplettie- 
rung. günstig abzug . etionso Rowohll- 
Klassikor, 04105 i 1 25 40. abends 
Schlafcouch. Tisch, div Klelnmöbel, 
Damenlahrrad prelsgü abzugeben 
Tel,069/85 84 14,ab13Uhr  
Drehbarer Büroaeaael. 5 Rollen, sehr 
guter Zusland. DM 120,-, Wandklapp- 
bett,200 X 40cm.aulgeklappl95cm 
breil, 1 Karion Bettwäsche z T 
Damasl. versch, Größen. Preise VB. 
Tel 069 / 85 31 75 
E-PlanoCIavinova mit Zusalzgeräl, 
nouw,, NP DM 3200,- lür DM 1600,- 
Vldeoachrank (drohb Oberteil), gut 
orh , I DM 100,- Tel 069 / 83 73 87. 
nach 16 Uhr, 
Bauknacht-Tlafkühlachrank 1001, 
12llg Hulschenreulher Kalleeservice 
Zwlebelmusler mit Tortenplatte usw.. 
div. Damenbekleidung, Gr. 38/40, alles 
neuwertig. billig abzugeben, Tel 
06104/7 37 43 
NEUIII Welnaberger Vltal-Sonne Mo- 
dell HAWAII, NP DM 2300,- gegen An- 
gebot zu verk,. Tel, 069 / 85 95 82 

Damen-Ledarblouaon. stahlblau 
.40.neuw .DM 100 - 

tel.06104 / 4 91 11  
5 Da.-Mtntal, Gr. 42/44, besle Ouali- 
lftl,DM90 - bis 120 -.Persianer-Man- 
tel, DM 250 -, 2 Ho -Anzüge, Gr 52/54. 
1 Manlel, Tel 06103 / 3 44 93 
He.-Bakleldung in großen Größen 
(54-65). SchuheGr 46,neuu, noch 
guterh .billigabzugeb..Tel 06102 / 
2 63 46 
Smoking, Gr. 26.2x gelragen (Maß- 
Anzuq), 1 DM 200.- zu verk All Dtsch 
Sland-Uhr, genauoehend, schöner 
Gong-Schlag,! Di5l800,-zuvork Tel 
069/83 62 35 
Damenmantel, grau/schwarz, Gr 42. 
nou, DM 200.-. 3 Mädchen-Jeansho- 
sen, rosa/weiß. Gr, 164. blau/grün. Gr. 
26/27. je DM 15,-. Tel, 06182 / 6 96 97 
Herrenanzüge. Hosen. Jacken. Män- 
lel (z.T. m Polzluller), Gr 50/52, Pullo- 
ver. Hemden Gr. 41, Schuhe, Kurzslie- 
lel (m Pelzlutler). Gr. 39. günst. abzu- 
geben. alles gl. Qualität u. sehr wenig 
gelr « 069 7 88 09 53. ab 19 Uhr 
Aua Nachlaß gut erhaltene He.-Ba- 
|(la|dg.. Gr. 50/52, günstig zu verk . 

BEKLEIDUNG MÖBEUEWRICHniNGEN 

Markan-Duschwand ..Koralle", silbet 
80 X 80cm. Eckoin8tieg.3teil Schie- 
l>eturen. mit Duschwanno. weiO. DM 
300 • Tel 06106 1 68 58 
Lle^.200 X 90 cm. Lattenrost (Kopf 
u H ußteil verstellbar) gute Qualität, mit 
passender Auflage, für DM 90,- zu ver- 
kauten. Tel 069 B5 72 52 
Wohnilmmar, Vitnnenschrank. Fictitr 
weif3,3.00mbr..VDDM800 •,Kosme- 
tik-Wagen. Aluoestetl m 2 Spiegelbö- 
den, 6Ö x 40, DM 80 •. Nachttisch 
schwarz. DM 100 •.8-11 Uhr Tel 
069/8 00 10 4aod ablSUhr Tel 
06108 ' 7 87 52 von Dl -Sa 
NauwaniaaFlurgard«rot>at>este- 
tiend aus Sptegelschrar^k. Kleiderlia- 
kenteil. Schuhschrank. E iche DM 80, , 
sehrgt erh Couchu 2Sessel.Feder 
kern. 100. .Tel 069/ 86 15 38 
1 Couchtisch mit Kacheln, Eiche ru 
stikal, 130cmlang.70cmhoch.DM 
70.-. 1 kompl Jugendzt .Kirschefum . 
rwuw . DM 600 •, Tel 06071 / 2 24 12 
Schrankwand, Kieferdekor, m inteqr 
Klappbett,Br 215.H 235.T 62cm, 
VBDM300 -,Tel 06108/6 62 13 
Eßzimmer Eiche. Ecktiank gepolstert. 

' Tisch,2Stühlo.Sideboard220cm. 
Eckschrank. DM 2000.-, Tel 06104 / 
29 70 nach 19 Uhr 

Jugandzimmar, komplett mit Bett. 
Schrank u. ca 250 cm Anbauwand. 
DM 180 -, Tel. 06106/2 32 99 

(Mantel u. Anzüge), T. 06104 / 7 11 64 

COMPUTER-BÖRSE 

idlacher Mir, 2.50 x 3.50 m, NP 
590, lurDM600,-,Bldlar. 
70 > 2,40 m, NP 698,- lur DM 300,-, 
Irücke Hamadan, 1,17 x 0,76 m. NP 
98, lurDM150,-,Tel.069/89 26 89 
IIAcker Winterzelt 175x180cm neuw 
)M250,-,Tel,069/88 87 29 
'•rkaufe 1.70 m hohen kUnatllchen 
'•Ihnachtsbaum mil lliedertarbenem 
Vci'inachlsschmuck lür DM 300,-. Tel, 
«9' 80 65 2 9 83 
Paar Pioneer Boxen 150 W max. 
•Wege-Syslem. DM 300 -. Sharp CD- 
'layerDX650,DM150.-. 
mstandsmode: Gr. 38-40. DM 150.-. 
^069 / 82 21 40, ab 13 Uhr 
150 LPa. u, PC mil Drucker und diver- 
»Hotren-Sakkos. Gr, 50/52. [el 069 / 62 65 76 

I O-Zelchenbratt "Marabu" mit Laul- 
"genmaschine, neuwertig, NP DM 
l'OO -, von Priv, lür DM 1000,- zu 
"ik, Tel, 06073/23 03 

ALLES FÜRS KIND 

'US Imbißbelrieb Kochzella mit Ab- 
220 cm br,. kleine KUhltheka, von 

°nvalzjv0rkaülen,Tel.O69 /86 45 36 
'ORWERK Staubsauger m. T eppich- 
Sl'sles, g, erhalten nur 195.- DM, Tel, 
*108/6 63 27 
[Mal Frlleuaa m, Geruchliller, 50,-, 
■BC-Backgrlll m, Zubehör. 80,-. 
Uuaeklflg,25.-, Baby-Uberwa- 
»ungs-Garit,20,-.a069 / 84 14 40 
1v, Rehgahörna u. HIrachgeweIhe 
'US Nachlaß) zu verkaufen, 

06182/33 76 
Oeko Art Bücharvitrina, Nuß- 

*um, hiarslen. Topzusl,. VB, 
'•' 06074 / 4 27 16 
'""ibl-Klndarwagan mit Wintersack 
?W Sonnenschirm. DM 300,-, 

06104 / 8 32 66 
IjlUndmatrafcM.gemuslert, Vi Jahr 
"i,M*200cm, VBDM tOO.-.Tel, 
^2/685 80 

Teutonia Sportwagen (blau/weiß) mil 
Regendach, Sommer- u, Winter- 
Lammfellfußsack. Preis VB. Tel. 
069 / 86 90 77 
Splelküche, mit Zubehör, DM 40,-, 
Splel-Schuhhaus, Fisher Price, DM 
30,-, alles neuwertig, Badewannen- 
Wickelauflage mit Wanne, DM 20,-. 
Tel. 06074/4 23 66 
Ca. 55 Teile Kinderwäsche von Gr. 
116-140, Strickjacke, Blousoun, Shor- 
tis, Jeans. Jogging-Hosen-Strümpfe- 
Kindersplelzeug u. Kuscheltiere, Preis 
DM 75,-, Tel. 06108/7 36 91 
Chicco-Kombl-Klnderwagen, mil viel 
Zubehör, neuwertig zu verkaufen. VB 
DM 350.-. Tel. 06073/6 38 52 
Playmobil ZIrkua, neu, mit viel Zube- 
hör. DM 100,-. verschied, and. Play- 
mobil-Splelsachen, Cassetten u. Hav. 
Spiele, My flrst Sony Walkman. 25.-. 
Sony-Cassetten-Gerät f. Kinder 60,-, 
Tel. 069 / 84 14 40  
KInder-Ski-Overall, Gr, 152, türkis- 
blau, mit Handschuhen u. Mütze, 
DM 40,-, Tel. 069/89 67 68   
Kleiner Polataraaaael, zum Aufklap- 
pen als Liege, ideal f. (jbernachtungs- 
Kinder. blau-bunt für DM 30,- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 /89 67 66 
Harlag-Klndarbatt, kompl. m. Matrat- 
ze, Bettwäsche, Bezüge, zum Jugend- 
bett umbaubar, 140 X 70, DM80.-. 
Tel. 06103/6 47 70 
Kinderwagen, (Moors) 5-fach ver* 
stellb., Wickelwaaen m. Badeeinsatz, 
Hopser, Heizstrahler/Bad, 2 hochwerti- 

Stiftplotter DIN AG, Fabr. Houston In- 
strument, NP DM 16 500,*. abs. neu- 
wertig, für DM 4900,- zu verkaufen, 
Tel. 06104/6 50 38 
Commodore 64 mit Floppy, Disk-Box, 
div. Spiele und Programmen für DM 
100,-zuverk.Tel.06108/7 39 36 
CD-ROM's ab DM 4.-I Katalog 
anfordern, Tel. 069/86 94 99 
MULTIMEDIA KIT-MS OFFICE PRÜF 
PANASONIC. CDROM, SOUNDBLA- 
STER. 16 ASP AKTIVBOXEN. MI- 
KROPHONE. MS ENCARTA. INKL. 
REG. ORG. VERP., USW DM 1150.-. 
Tel./Fax 06182/76 58. 

Schlafsofa, Federkern, Lattenrost. 
grau/sChwarz/rot. Llegeflöche 
120 X 195cm.ca. 155breit,sohrgut 
erhalten, mil Fleckschutz, NP 
DM 1200,- für DM 300,- zu verkaufen. 
Tel 06182/6 62 22 
Schlafzimmer, weiß Schleiflack. 5- 
tür., 2.50 m breil, m. Doppelbett, 2 x 2 
m, 2 Nachttische. Herrenkommode, 
DM450,-,Tel.06108/7 29 16 
Gepflegte Hochlehn-Couch-Oarni- 
tur, 3 + 24 Sessel. DM 350 -. Tel. 
06074 / 9 05 37  
Telefon-Bank, kirschholzfarb. teils 
Massiv-Holz. Rattan-Optik. Silzkissen, 
2 Türen, Fachboden, Br. 1,00, T. 0,40 
m,VBDM250.-;«069/8 07 25 17 
oder 66 54 69 
Neuer Chlppandale-Tls6h, rund, 
0 90 cm, nußbaumfarbig, günstig zu 
verk. Tel. 069/88 28 93  
Eleg. Wohnwand, Nußbaum antik. 
3.30 m. DM 1200.-, Chippendale-Mö- 
bai: Couch, 3-Sitzer, Couchtisch, hö- 
han- u. längenverstellbar. 3 Sessel, 4 
Stühle, Kommode, Beistelltische u.a., 
preisgünstig, Tel. 069 / 83 37 30 
4er Eckschiatcouch (Einzelolemen- 
le), 2 SitZ'/Schlafelemente, je 80 cm 
breit. 2 Elemente m. Bettkasten je 80 
cm breit, beige/braun, gut erhallen für 
VB DM 800,- zu verkaufen Tel. 069 / 
03 27 24 
Jugendzimmer, Klefer, m. ausklappb. 
Bett, DM 300.-, u. Compulertlsch. Kie- 
fer, DM 50.-, Tel. 06104 / 4 94 48 

Rustikale Küchenlampe, sctimicdei- 
sern. mit rotem Glas, 70.-. 3-Slrahler/ 
Eiche,dunkel, 30 •. 3-Slrahlor/Fichlo, 
30.-.einweißorDeckon-Strahlor, 10 - 
Tel. 06108/7 51 13 
Schrankwand zu verk . Holz/ruslikal, 
3,20 m, mit Glasteil, für DM 1000 -, Tel. 
069 / 88 86 94 nach 16 00 Uhr 
Polateraarnltur3-Sltzer -f 2 Sessel, 
beige, DM 2 
ab 17 Uhr 

1200-.Tel.06074 /4 15 01. 

Umbauliege, mit Bettkasten, in Eiche, 
neu und zwei passenden Sesseln, lUr- 
kis-blau.füprbM250,-,Tol 06104/ 
4 34 94 
Sehr gut erh. Couchtisch (altd - 
Nußb ). Marmorptatle. 160 x 80 cm. 
günst. zu verk .Tel. 06103/6 75 63 
Schlafzi., massiv Birnbaum, beste- 
hend aus; 2 Betten (2x2 m), Frisier- 
kommode. Herrenkommode. Kleider- 
schränke(B:2.80m,H: 1,80m),Ju- 
gendzi -Schrank m. Kleider-u. Fächer- 
ten, braun-weiß. Klapp- u. Schlaf- 
couch. 2 Sessel, gegen Anzeig 
abzugeben. Tel. 069/81 1377 
Eßtisch, 6-eckig ausziehbar u 6 Pol- 
slerstühle. rustikal, billig abzugeben 
Tel. 06103/3 46 89 
AMgiuer Bauerntisch, Eiche/Natur 
mit durchgehender Schublade (be- 
stens erhalten) sowie 3pass. Stühle zu 
verk., VB 900. -.» 06104 / 6 21 67 

Kleine Einbauküche, t-ford (Multitunk- 
lionshprd'Cernnkochfold). Kuh) 
schrank. 3J alt. naturholzfartMa. DM 
?500. -, Rutsctio t 1,80 m H(x:tibott. 
DM80. , StubonwagonohnnBe/ugp. 
DM40.-. Tel 06106 1 34 S6 
Bosch Kleinküche mit Mikrowelle 
Backofen, nroitp 120cm. 3 Storno 
Kühlschrank, NP 3500 ,': .iahr alt, für 
DM2800 Vn Tel 06074 4 57 26 
ab 19 Uhr 
SchlafzI.-Schrank.E ichehpll. 3 m. 
3 Schwebeluron (1 mit Spiegeil, 
neuw .wogenUnvugzuvoik .DM 
550 .Toi 06071 719 70od 7 12 50 
Couchgarnitur, SctMatcouch. 2 m, gvit 
orhalton, mit 2 Sesseln, für DM 200 -zu 
verkaufen, Tel 06104 6 1 7 06 
Rustikale Polstergarnitur, pass 
T isch, Sidoboard. l ampo usw , piotsw 
abzugeben, Tel 0618? .Ml 74 
Kompl. Schlafzimmer, F art^o l>oigo. 
Doppelbett. 5turig. Kleiilorschrank, 
boleuotitoteSctmiinkspiegolKommo- 
de. 2 KommiKlen. Alles in sehr gutem 
2ustarHlfurDM299.-. Tel 06103/ 
5 23 44 
Wegen Umzug) Altdtsch. Wohnzlm- 
merschrank.Nußb 2J . 1op-/usi. 
B 3,20.H 2,00. NP 2500 f VÜ1000 
Eßzimmertisch, altdlsct> s" 1.20, 
Traveilin-Plattem 4 pass Stuhlen. 
NufU) 1J ,600-, altdtsch Couctitisch. 
Nußb , 160 X 80. mit grüner Marmor- 
platte, 500, , Tel 069 / 88 32 31 
Elnbaukü. m. AEG-GerÄten, 3500 
VB. Wohnzimmer: Schrank, Eictie 
rusl . Rundbogen, B 305 cm, H . 205 
cm, DM 1000 "-VD,Wohnzi -Tisch, 
rund. DM 60 - VB, Schlafzi.: Sctiiebe- 
turenschr . Eiche rusl .B. 200cm. H 
220 cm. DM 180 • VB. Sctiiebeluren- 
schrank.kieferlarben, B 150cm,H 
175cm,T. 57cm.DM80.-VB.Kom- 

• mode. Eictierusl ,H 170cm.B 100 
cm. T.. 37 cm. DM 70 - VB, Tel. 06182 / 
2 78 35 Od ab Do. 06024 / 86 97 
Kompl. F.ßzimmer, Eiche massiv, Ge- 

' schirr-Vilnno, Tisch, 6 Stuhle mil Bin- 
sen, für DM 2600.•, Couchgarnitur, 3or. 
2er, Sessel u. Hocker, Alldeutsch, DM 
1000-.Tel 06182/55 92 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel 06102 /5 35 13 

. ElnbaukücheNeff,3,80m.Umluft- 
herd, Spüle, Kühlschrank für DM 850,- 
zu verkaufen. Tel. 06071 / 3 85 84 v. 
17-21 Uhr 

Jugand-Zimmer Schrankwand, Wä- 
scheschrank und kl. Couch, fast neu, 
für DM 450,- zu verk. Tel. 069 / 
89 40 93 

Schreibtisch, 60 x 119 cm, Platte hö- 
tienverstellbar (schwarz/weiß) aus Ju- 
gendzimmer-Programm, gute Qualität, 
zuverk.,DM90,-.Tel.069/85 72 52 

SEGA Master System II, komplett mit 
6 Spielen, DM 280,-, Tel. 069 / 
83 25 66 

FOTO/FILM/OPTIK 

Nachtalchtgarlt mit Infrarolscheln- 
werfer. 2,3-fach, Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheil. 390 -, 
Gerät. 80-100m SIchl, 290 -, Gerät für 
beide Augen. 2-5-fach, sehr hohe 
Resllichtverstärkung 580- 
Tel.069/88 51 57von8-19Uhr 

HAUSHAITS6ERÄTE 

2 Qaaöfan, günsligzu verkaul. (keine 
Außenwancfölen),Tel.06181 /622 94 
nach 19 Uhr 
Elektroherd mit Cerankochleld und 
Microwelle. VB DM 1300.-, Tel. 
06106 / 1 34 56  
Kühlachrank m. 3-Slernen-Gelrler- 
fach, 3 J, all, für DM 100,- zu verk,, 
Tel, 06104/4 57 02 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

jW^lln-Blld "Stilleban", Handarbeil, jjjite 100 cm, Länge 40 cm. DM 400.-, 
X06106/7 63 07   
i^sllan-Waachtlach« mil Säulen. Poem, bahamabelge, insges DM 

■ Tel,06182 / 6 86 36 
Latax-Matratzan, 1 x 2m. 

?^i600,-l DM 500-, zu verkaufen. 
ü|j6071 /2 32 47  
I^hnachta-Uchtarkattan ä 15 (Je 105 Watt) für Außenbe- 
juwtung, neuwertig, zu verk., VB DM 
™■' beide Tel,06074 / 6 84 66 

geSchlalBacke.Tel,069/81 85 43 
Klndar-Ralaabatt, als Laufslall I 
net. 70 X130cm, mil Matratze, sehr gut 
erh,, DM 125,- Tel. 06104 / 7 46 38 
Chicco Buggy Fly. mil Sommeduß- 
sack. DM 100.-, Pucky-Kl.-Dreiradm. 
Schiebeslange. neuw.. DM 100.-. 
Tel. 069 / 84 62 09 

Sony CD-Player m, Fernbedienung, 
Digilal-Flller, Zufallswiedergabe. Auto- 
Space, Tllelprogramm, 8 cm CD Single 
kompatible. Dl/ZIO,-, JVC-CD-Player 
m, leichtem Delekl, DIgllal-Filler, Tllel- 
programm. Repeal Funktion, DM 50.-. 
Lanco-Plattanaplelar mit leichtem 
Delekl, DIrekt-AnIrieb. Halbautomat, 
Speed-Control (Feineinstellung) DM 
20,-, Tel, 069 / 81 19 32nach 18Uhr 
90 LP's u. Maxl-SIngla 1976-65 
zu verkaulen, Stück DM 5,-. 
Tel. 06182/2 22 71 

»mOUirAlEN/SCHMUCK 

Chippandala EOzImmar, Tisch oval, 
8 Stühle. 1 Anrichte groß. 1 Anrtehte 
klein. 1 Glasvltrlne, sehr gepll. Zu- 
sland. 1 Kleiderschrank Grunderzelt, 
1,20 X 2.00m.,3Jugendstll-Steh-/ 
schreiblischlampem, 1 Vase mit Dek- 
kel „Delph". 3 Kronleuchter. Preise 
VB, Tel. 06104 / 36 70 ab 18 Uhr 

Schnurlosea Telefon AT & T 5850, 
fabrikneu u. orlg, verpackt. DM 435.-. 
Tel, 06103 / 8 64 58  
Raduzlarla Staraogarlta + Boxanl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller 
MW HIFI An 4- Verkauf 06103 /2 66 40 
Oeleganhaltl Camcorder Qrundlg 
VS 8320, ? Jahre all. nur 2x benutzt, 
NP DM 2099 -, wegen Scheidung zu 
verkaufen. Preis VB DM 1150 -, Tel, 
060 / 88 69 73 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Arueige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und,.Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist; Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mil der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Te.xte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter der 
angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es wäre 
doch ärgerlich, wenn jemand vergeblich anruft. Nicht 

jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 

Große Marktstr. 36-44, 63065 OffenÖiach 
Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Schrankwand, Eiche rustikal, 3,50 m. 
DM400,-+ pass Sideboard,2x 1,30 
hoch, DM 200,-, Tel 06074/9 91 35 

Sammler kauft Schallplatten aus den 
50or bis 70er Jahren gegen gute Bo 
zatilving.evtl auchk6n>pl SammUmg. 
Tot (XS109 3 48 86 
Privater Sammler kauft ilw Sctiall- 
nl.^ttonsammlung aus den Boroichnn 
Rock Pop Ja/z gegen bar an. 
Toi 069 49 Sr> 96 
Sucheantikou nostalg Buctier.alto 
Ansictitskarton. Porzellan, Boslecko. 
GMser. l^ildor, Bronzen sowie alles AI 
to u Nostalgische, auch ganze Naolv 
lasse, zahlol>ar. Tel 06074 4 62 01 
Suche Krankenbett tur alten Herrn, 
Toi 06103 38 70Od 6 70 21 
Par1ümflakons.|o kleiner [oliotior, 
Pin's (Anstecker) von Partumfirmon zu 
Katjfongosuctit. Tel 06104 25 63 
Motorhacke, neuwertig proisg zu 
kauten gesuctit. Tel 06108 f 19 63 
Suche guterhaltenes Baby-Trage- 
tuch von Didymos zu kaufen Tet 
06074 . 2 49 09 
Orden. Ehrenzelchen. Urkunden, 
Helme. Sättel, Koppel, allenuctieru 
deutsche Goschictiteu a alte Militär- 
sachpngosucht'0 06172 / 3 47 78 
Kaute alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemäle (aucti l)escf>ädigt). Bilder, Sil 
l)er.Buct)er. Geschirr usw ausNacti 
laßen u Aufl., Tel 069/89 17 95 
Super 6-Fllm-Projektor. auch für Noi 
mal 8-Filmegesucht Tel 069/ 
64 98 63 26 
ölwanne mirulestens 77 x 120 cm zu 
kaufen gesuctM Zuschr unter S 336 
Gut erhaltender Papageienkäfig zu 
kaufen gesucht, Tel 06106 / 2 26 53. 
ab 17Unr 
Suche dringend zu meiner Siematic- 
Küche, grun. atigerund. Ecken, runde 
Griffe in Holz, von ca. 20 Jahren horge- 
stellt noch Schränke, Tel 06106 / 
1 69 45 ab 16 Uhr 
Altes Spielzeug, aller Art kauft Samm- 
lerehopaar. Eisenbahr)on. Puppen, 
f^upponstuben, Flieger. Schiffe. 
Dampfmascliaschirie, Auto. Figuren. 

' Tel 06104/4 20 28 

Küchenbuffet, 160 x 185 x 50, Eiche 
hell, Teppichläufer, Indo Mir, 82 x 403, 
mit Zertifikat, Stetileuchte, oichefarbig, gedrechselt. Kaschmir-Lampenschirm. 
Handstickerei, aus Wolle auf Halblei 
nen,O60cm. Berborbrucko.80 X 140. 
wogen Umzuggu. zu verk , Tel 
06108/6 97 4^5 ab 17 Uhr 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PUÜEN/CD'S 
KeyboardCaBio-CT-655,DM650.-, 
E-Gitarre. DM 250 - zu verkaufen, Tel 
06182/257 19 nach 17 Uhr 
WarsI Keyboard CItyfox, toller Orgel- 
klang, mil neuester Software Ausslhl- 
tungu Tasche, NouproisDM2990.-lur 
DM 1950,-zuverk ,Tel 06074 / 
4 73 65 abends 

Sammler sucht alte Militärsacfien, Or- 
den, Abzeichen, Jagdehrengaben, Öl- 
bilder und Rahmen, alle Zeichnungen. 
Pläne, Karton, gegen gute Bezahlung, 
Tel 06102/5 13 62 

VERMISCHTES 

Klavier Kawal, schwarz/Hochglanz, 
NP DM 7500 -, 1 J, all, la-Zusl, DM 
5500 -, Tel 06181 / 66 29 92 

TIERMARKT 

Wer hilft mir? 
Ein 2 Jahre aller, lieber, gesunder 
Schäferhund - Ruby - ist an einer 2 m 
kurzen Kette in einer Schlucht auf Cran 
Canaria angekettet. Wir betreuen den 
iHund seit Vi J., da er auch nur alle 2 o. 
3 Tago zu fressen bekommt! 
Er braucht viel Liebe, freut sich auf 
Spaziergänge und Spiele, kann im 
Zwinger gehalten werden, ist Allein- 
sein gewöhnt. Fabrikgelände, Bauern- 
hof o, ä. wäre ideal, (wldervondem 
Hund sind in Deutschland). Das Tier ist 
geimpft, hat Papiere und ich würde 
..Ruby", ohne Kosten für Sie. nach 
Deutsctiland bringen. 
Bitte helfen Sie. das Tier von der Kette 
zu holen! Danke fü 06162 / 2 47 64 

Gemischter Kegelclub sucht Paar 
um die „50", 14tnqiy montags. Rod 
gau. Tel. 06106/ 1 52 46 
Liebevolle Betreuung für Kinder von 
8 bis 18 Mon 2 x wö für DM 4 - pro 
Slur^de MoinoTocfi1er(10Mon )treut 
sich« Tel.06103/5 33 78 
Da die Großeltern unseres Sohnes 
Christoph (3V? Monale) weit ontternt 
wohnen, suchen wir hier auf diesem 
Woge eine Ersatzomi (vielleicht auch 
mit Opi) Wenn Sie noch einmal akliv 
das Heranwachsen eines Kindes mit- 
gestalten möchten, rufen Sio uns an 
Es sollte für Sie bei diesem ..Job" nicf)t 
in erster Linie ums Gold verdienen ge- 
tien. sondern vielmehr um die Freude 
und den Spaß, sich mit Christoph t)o- 
schattigen zu können st 069 / 
85 39 16 

Frau, mittl. Alters, suctit Gleichge- 
sinnte zum gemeinsamen Laufen ab 
17 Uhr in Rodgau/Jügesheim (Indu- 
slriogebiel) Tel. 06106/ 1 30 70 
Männer-Hobbykegelklub in Heusen- 
stamm sucht noch Kegler ab 40 J.. frei- 
tags von 20-23 Uhr. TSV-Turnhnllen- 
gaststälte. Jahnslr 3. Heusenstamm 
Großes Dach-Flächenfenster Velux, 
DM150 -. Tel. 06181 / 6 54 35 
Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u ä . Sammler gibt ab. Tel 
08054 / 79 43 

Hübsches Kätzchen, ca. 5 Mon so- 
wie weitere Kalzen gegen Schulzver- 
trag abzugeben Tel. 06108 / 7 28 96 
Riesenschnautzer-Welpe, schwarz, 
bildschön, nur In gute Hände zu 
verkaufen, Tel 06428 / 28 32 
Beiges Chinchilla-Männchen + 
2 graue Weibchen, einzeln oder als 
Pärchen, in gute Hände abzugeben, 
gr. zweigell., selbstgeb. Holzkäfig, 
PreisVBTel.06071 / 3 59 01 ab 17 
Uhr oder tagsüber 069 / 6 60 72 41 
Dlakusflsche, rot-lürkis, brillant, auch 
Zuchtpaare. Tel. 06102 / 5 24 34 
Yorkeshire-Terrler,4 Mon., sehr lieb, 
teils stubenrein, m. VDH-Papieren zu 
verk..Tel.06256/5 11 49  
Seltene Perserkater, Chinchilla Silver 
Shaded, frech, gesund, 6 Mon., mit 
Impf. u. Stammb . zum Liebhaben und 
Show, mögen Kinderu. Hunde, 
Tel. 06074 / 3 39 24 

Garten bzw. geeignetes Grund- 
stück, ab 500 m^ gesucht. Raum 
Ffm.OF,OF-Land (Dreieich/Rodgau 
etc.). Zusland zweilrangig. Tel 06102 / 
5 10 72 AB 

In welchem Setzkasten schlummern 
noch Uborrnschungseiorfiguren'? Hob- 
bysammlenn kauft alte und neue Figu- 
ren zu fairen Preisen. Tel. 06108 / 
6 82 70 
Suche Mltfahrgelegenhelt von OF 
nach Dietzenbach für Mo. u. Mi., ca. 
17.00 Uhr. Tel. 069 / 80 65 29 83 
Alternativ-Club der besonderen Art 
sucht neue Freunde, die Interesse an 
wandern. Kanu. Fossilien und Radtou- 
ren haben. Die Interessenten sollten 
zwischen 40 und 50 Jahren all und mo- 
bil sein. InfounlerTel.069 / 85 58 00 
Wer hat Lust, mit mir (Vanessa, 
10 Monate), eine private Krabbetgrup- 
pe zu gründen? Angebole an meine 
MuttiunterderTel.-Nr 06108/8 14 68 

UNTERRICHT 

KAUFGESUCHE 

Studentin gibt Spanlach-Unterricht 
bzw. Nachhil.e lür Anlänger u Fodge- 
schrlltene. Chilfre T 736 

Zahle mindeatana DM 200.- lür allen, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174 /2 24 14 
MIrklln Elaanbahn Alle Spuren aus 
Nachlass oder Aufgabe gesucht. Auch 
Mllllarla, alle Uhren und alle Bücher 
gegen Barzahlung gesucht, Tel, 069 / 
81 7' 48oderPosfan:E Pella.Bls- 

markslr, 34.63065 Offenbach 

VERANSTALTUNGEN 

Oldlapriaanta am 29. / 30. Okt. 94. 
Der Klassik-Technik-Markl. Literatur, 
Modelle. Teile ü,v,m,, 9.00 bis 18.00 
Uhr. Seilgenstadt. TGS-Halle. 
Daa Oldtlmar-Wochanenda am 29. / 
30. Okt.beiderOLDIEPRÄSENTA, 
Seligenstadt. TGS-Halle. 9-18 Uhr 
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Mit einer OROßEN Auflage für Ihre private KLEiNANZEias Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

W»r möcht« o«rn in sninor f roj/nit mit 
iiotmn, olfpoon Mnnsofmn, nhi .i -i'>J 
und Nirhtr.iuchor vorlir ingon'' 
(lomninsnmosunlornnhmoniind noun 
\ foumlp qowinnnn' Ichhoil^nMnlmut 
un(t Irnuo mich .ml violn /usrhrtflon 
unlnrChiflroT 
Leb«ntluttlQ«Slt, 44. sucht nntinn 
Ihn /w»x:kR gomoins.imor \ rpi/ntqr 
sl.iltiing Chiffrnl 741 
Wo steckt d. untern«hmungtluit. 
H«rrm Hor/nnshildq .Nivp.uiu Hu 
morhtfiCfl 70J dormitfnir, Wtwo . 
Mittp()0.167/60.NfV)unq<Mu ntxth 
q.'uv gut «ujssnhpnd, liol)nv . gointig 
niilgoschl .div f roi/ AktivilfltnntpOt. 
um dpm l phonshprhst noch pinmni 
nounlmpulso/ugctnm /uschr mit 
T ol Angabo untor Ctiififp S .131 
Snndy, 28 J., hut)scho Ar/tfioltpnn 
schliink mit locKigpo, Inngon Hnnron, 
pin mrtdctionf>nltor Itöhltchor Typ. na 
lurlipt)pnd, romiinlisch u Ipinluhtig. 
Micht liolwvollon. /rtftlichon Pnrtnor 
«06052 / 74 36r'V J.'ismin.nmIOrt) 
Etntiim? Unglücklich? Wonn .uich 
r>io üinon linbovollnt) f'nrInor/P.iflnprtn 
konnnnlornpn mochton. dann fulnt> Sjp 
uns an Wir l)praton Sto gprno tn pinom 
utworbindl Inlormaltonsgospr.lch 
fit 06052 I 74 36 PV Jasmin. Bad Ort) 
Er möchte dns AltglA» nicht Allelne 
zum Altglnscontelner bringen. 49/ 
t 74/70. Volll>art Hahn kpjn Auto Bild- 
/uRchrilt unter T 733 
Julln. 39 J., Vnrkauinnn. oiim hn/au 
hprn(io Schonholt, nach dor man sich 
unulrofil u njcht für möglich hrtit. daß 
sio oinsam ist. sucht linhon Partnor 
tü 06052 / 74 36 PV .lasmin, Bad Orb 
Schütze-Frnu 66/155, vollschlank 
mochto nicht mohr alloino s«in und 
sucht dnshalhPinpiwuvnilAssigpn, 
trouon Partnor lur don Rpst dns L«- 
bons (PKW anaoMohm) <?uschriHnn 
prhofpnuntorf 735 
Sie, 35. mil Kind, müohto nntlL»n Mnnn 
konnonlornon. gornp auch inil Kind 
Bild/uschr l)ovor/ugtunlnrS 327 
Hand In Hand spai?ioron gohon. oinon 
tollor> FIlm gomoins ansonpn. spontan 
ubor's WcKUmnondo vorroispn od go- 
nuitl datiüim boi Wnin odnr Btnr. das 
wunsctio icfi mif r)iil oinom nicht orls- 
gnbundot) ;uvorl hor/l luirnorv Part 
nor/w 55-60J ab 170 Ich bis 55/105 
u otw mollig, bin gnrn in dot Natur, 
wnitolfonu fastimmorlröhlich Bitlo 
nurornstg Bild/uschr untorS 339 
Boruf allein kann nicht alles sein. 
FM,42J . 1.H7, schlank,dur)kolblond. 
NM. Irmi und /uvorl , sucht linl)nvolln 
Sin. (ur bostandigp Paitnorsctiall rn 
ovtt. Famtiiongrundung. Chiffrn l. 300 

ich. welbl., 26 J., sucho nolto l.outo 
^umAusgohon. / B Kino. Bistro und 
allos was Spaß macht 0360 

Tina, 25 J.. oino bo/aubomdo. schlan 
kol nspuso. romantisch, hübsch u an- 
schmipgsam. mag Skilaulon. Tischton 
nis, Kino. Mustk, l pscn u Tloro ist ;u 
ruckhallond. hfluslich u kindorliob 
sucht Itobon F round • 06052 / 74 36 
PV Jasmin. Rad Ort) 
Einen sponitch sehr gepflegten 
Akademiker alt Partner? Mil l nbons- 
al)prohnp{ hpor1ahrung.37J . 1.90. 
unkonvontioi^pll, mag guto Kuct>o, Sur • 
fon. F^nison, al)or auch langlwimgo 
schwar7hanrippFraupnbis27J mit 
CharmoundFrotikpur Bi1d7U8Chr bit- 
tPuntPfChitfrnA ?'?7 
Widder, 4iM80 H4, gut aussohond. 
sohr sympathiscli. (omfuhlig, untornoh 
nnmgslustigm vml Humor u Span an 
vprrucktpr) Dingon sucht schl UJngo 
üamot)is3HJ .mogl Rnurt)OF/AB/ 
OA.BmB/uschr prb untPrS329 
Sie. MittP 40.1.60. blorul, Rauchorin. 
trot/dpmsj>or1l .viols intorossmri. 
sucht humorv Ihn lur gomoins Untoi 
nohmungon Chilfrpi737 
Mit 35 zu alt? Mit 1.72 m /u kloin'? Mit 
65 kg /u dick od dur^n'^ Das mufM Du 
ontschoidon' Wonn Du /w 35 ♦ 40 J 
u ab 1 .flO m l)ist. dip Haaro nicht auf 
don /rthnon, sondorn aul dom Kopf 
fiast. dann mnidp Dicho, BrnB. untpr 
Chilfrn T 734 
Tamara 42 J.. attraktivn Wissnr^schnlt 
Iprin. oino /arto. sohr lorniniim Frau, 
mit kulturnllor'n Ir^torosso. Iiobt Thoator, 
Maloroi u Strtdlorotson. ist hrtuslich u 
naturvnrbundon, sticht aulnchtigon. 
/arllichon Partnor O 06052/74 36 
PV Jasmin, Bad Orb 
Sie, Mitto 50. 1.70, NR. vor/oigbar. 
mochto rxvoauvolipn. gppfipglon. 
Hctilankon Parlnor bis 60 J , mind 1.75 
nv t gomoins Untornohmg (ovtl Dau 
orbo/iohg ) k«r>nonlorr>on, im Raum 
OF/HU u Umgob Bitto mit Bild u 
Toi Angabo untor Chiffro A 731 
Michael. 27/164, gutaussohondor 
Akadomikor. mag Sauash. Wandorn. 
Auto- u Motorraolouron. Roison. 
Thoaloru Kmo. sponlanoKur/roison. 
Musik, sucht unkomnii/iorto. humor- 
volloPartr)orin 0 06052/74 36 
PV Jasmin, Bad Orb 
Einsam? Allelne? Ob Singio, golr od 
in Scfioidung lebend, trotlon Slo sich 
einmal i.d Woche mit Gloichgosinnton 
/u einom fröfilichon Al)ond u oen^oin- 
sariien UtUornehmun gen Jodon Mitt- 
woch um 19Uhr.JahnsIr 3.Houson- 
slanmi in d TSV Gastst.'Uto (bos 
Nichtraucher willkommen) Info W 
0610R/7 77 2t (abends) 
Großfahndung nach einer liebon. hu 
morvollen Frau, gerne auch mit Kind 
Poll/ist. 30/180/75, NR. sporti unter- 
nehmungslustig (Rad/Schlittschuh/ 
warutornVschwimmen) auctuils Hiuis- 
mar)n u Hoiniwoiker venweruibar. 
suctit nach Dir Zur Belohnung aniwot • 
le ich SachdtenlicfiG Hinwoise an 
ChillroT 740 
Llobo Senlorln ( gern Alter), svoblst 
Du? Ein Mann sucht Dich! Chillre 466Ö 

MObl. kl. 2>Zi,-Whg., Küche. Bad. gr 
Balkon (20 m'), in 1 FH, Stadtgren/e 
Offonbach,anftltorenll©inst Damo 
NR, DM 850 inkl NK ♦ Kt ,froiab 
1 1 95. Zuschriften unter S 333 
Suche Nachmieter für 3-ZW In 
Dletxenbach, 71 m?. sep Du AVC. 
NB, Balk , Gartennutzung, Miete 
DM 1250 •*U/Kt .06074 M 44 65 
Wohnen Im Terrastenhaut, exkl 
4'v-ZW. 131 m'mit Bad/WC und 
Dusche / WC ♦ Sud Torrasse ♦ 2Bal- 
kono4 TG Sud-Lage in Dietzenbach. 
DM 1700 ♦ U/Kl. ab sotorl, von Privat 
Tel 06103/8 27 65 
Von Privat. Rodgau-Nieder-Roden; 
? Zi Whg,MH.9 Stock.65m^Bal- 
kon. EBKm Waschmaschine, schöne 
Waldrandlage, Miete DM 1024 -.DM 
70 Garagepl Uml/Kt.ab 1 12 94, 
Tel 06106/7 57 81 Od 7 57 95 
2-ZW,Balk .ca 64m-',DM~B80 kalt 
zzgl NK-Kt inMuhlhoim-LÄmmerspiel. 
Tel 06108/6 82 49 
OF-CIty, 3-ZW, 72 m?. neu renoviert. 
Parkett, ab sofort. DM 1300 - kalt, 
Tel v,9- 18Uhr 069 / 4 96 02 04 
3-ZW. 86 m-'. 20 m-' BIk . 2 Bfldor, re 
nov . Sauna-/Scf)wimmb Benutzung. 
1 180 - ♦ Uml /Kt . • 06074 / 4 45 54 
Von Privat 4-ZW.OF City, lOOnv'.an 
seriöse Mieter mit Kinder. Kaltmiete 
DM 1500.- ♦ Uml /Kt. Tel 069 / 
80041 21 
Rödermark.85m''.3Üi .elegante 

ha.B« 
-♦NK.Tel 06074 /9 91 76 

:i. olega 
Neubau Whg . Bad. WC. 1 OG.DM 
1350 - 
Komf. 3-ZKB, 100 m?, Schaafheim. 
Erstbez 1 11 94, DM 1100 - ♦ NK. 
1 -ZKB. ca 35 m*', Schaafheim. Erst- 
bez 1 11 94.DM550 NK.Tel 
06026/65 10 
2-ZW, 50 m^". Erstbez Dez 94, In Bur- 
gel, inkl TG-Platz,DM1000-zzgl 
Uml .ca DM250-.Tel 069/86 81 99 

Nachmieter gesucht: Schöne 2-Zi.« 
Whg. in Heusenstamm. KBB, in 
zentraler Lage EK2 56 m?. DM840 
Kaltmiete, ab 1 11 bzw 15 11 94 zu 
vermieten. Tel 06104/38 34 
NachmieterMsucht:3'>-Zi -Whg 
Rodgau Hfl-nnausen, 84 m-^. Balkon. 
Garageu S'ollpl .ab 1 Ii 94od spA 
ter. Miete DM 1380.- * Uml /Kt . Tel 
06106 6 19 29 
TQ>Stellplat2 ab sofort zu vermieten in 
OffenbachLandgrafenstr ,DM75.-. 
Tel 069 ' 85 29 93 
OF, von Pnv , 2-ZW, zu vermieten. DM 
1050 ♦ Uml /Kaut Tel 069 /86 59 52 
4-ZW, Rodaau Hainhausen, 135 m?. 2 
00.gr Sud-Terr .Bad mit Dusche, 
sep G-WC, Keller, evtl Garage, zum 
1 1 95 von Privat zu verm . DM 1690 • 
4Nk.Tel 06106/36 40 
Mühlhelm-LAmmersplel, Nachmieter 
gesucht, 2 Zi. Bad, Balk . 70 m?. DM 
1150. - kalt ♦ Uml /Kt, Chiffre A 737 
Nachmieter, 3-ZI.-EQ-WlT^g.reBK, 
teilw renov..Ehe(Paaar)mittl Alters 
gesucht, frei sofort. Babenhausen. 
Tel 06073/6 31 24 
Dietzenbach, Drelelchstr., 2'ZW, 
72mJ*. Wohnkü . ParkeM.gepfl Haus, 
sof. frei, für I3M 1380.- ♦ Nk . v Privat 
z vorm . Tel. 06074 / 2 44 57 
Heusenstamm. Erstbezug. 4-Zi.-DG* 
Whg..ca 1 lOm^^. Küche. Bad, EJalkon. 
Gftste WC. Hobbyraum. Keller. PKW- 
Stollplatz,in3-FH.ab 1 12 94.DM 
1950-♦U/Kt.Tel 06104/22 21 
Langen. 4-ZI.-Whg., Küche. Bad. WC. 
1 Stock, Miete DfJ 1400 • 4 NK ♦ Kt., 
4-Zl -Wtig . DG. Küche, Bad. Miete DM 
1200 • ♦ NK 4 Kt ab sofort zu vormie- 
ten; ruhige Lage Zuschnften unter 
Chiffre A 741 

Junge Farn, mit 2 Kindern (5 u 7J ). 
sucht3 ZWinRodgau/Obortsh .Miete 
bis DM 1000 kalt.T 06106 ' 2 33 39 

ObertshTHausen.DHH.ca 120m'^ 
.Vfl. EBK. Kamm, Garage. B| 89, DM 
615 000 ^v Pnv .«069/86 45 36 
Prachtstück. Rodgau 5. ruh Lg am 
Feldrand. o)jkl 1-Fam-RH für An- 
spruchsvolle. B) 79.laronov . 150m' 
Wfl /Nfl. sonnig SW Lage, gr Ger- 
ten. Gar .verl^ehrsgunst msehr ruh 
Lg . ruir DM 495 000 ChiffreC378 
Luxus-I-Fam.-Heus, freistehend aul 
OSOm^'Grundst .Bj 74.kompl renov . 
alles vom Feinsten, 64 m-' Wohnbe 
ubori?^5m'Wfl .gr Do -Gar sehr, 
sehr ruhige Lage. Jügesheim, von Pri- 
roich,gr Ku .4Schlalzi .neuesBad. 

'Wfl .gi 
Lage.J 

vat. DM SKK) OOO -. Tel, 06102 /2 66 65 
V. Privat an Privat: freist. EFH m Ga- 
rage in Munster, vollunterkellert. Bj 70. 
ca 150 m? Wfl .m 500m?eingew 
Grd zu verk . Tel 06071 / 3 50 26 
Obertshausen, von Privat: Doppel- 
haushAlfte (leer), ruhige Lage, Grund- 
stuck 570 m-. Wfl ca 130 m?. 2 Gara- 
gen. Hobbyraum, Gartenhaus, DM 
680 000.- Chiffro 4690 

Wohnparadies in Rodgau, zum 
111 94. freistehendes 1FH. ca. 200 
m'WII .3Bflder.Sauna.grones 
Kaminzi mit Bad. Dachstudio. groBer. 
sehr idyllischer Garten, inkl Garage, 
DM 2860,-4 NK/Kt .»06106/6 16 79 

Von Prlv. ab 11.11. 94 In Langen. 
Haus im Haus. 5- bis 7 Zi -Whg (135 
m' Wfl) EG. gr Terr. Garten. Nähe 
Freibad, im 3-FH. Bad möbl.. Bidet. 
Gfl -WC. EBK, zusAtzl gr Hobby-u 
Partyraum, Pkw StellpIfltzo. off Kam 
u.v m..DM2400.- + genngoNK4Kt. 
Tel 06103/2 21 35 

2-Fam.-Haus in Rodgau, Heuson 
stamm Od Obertshausen von Privat 
gesucht, (renovierungsbed, od auch 
auf Rontnonbasis)bisca DM 
500 000,-.ChlffreC 381 
Obertshausen-Hausen: Solventes 
Paar (Barzahler) sucht 1Fam Haus 
von Privat zu kaufen Zuschriften bitte 
unter T 662 
Suche Im Raum Gr.-ZImmern- Rein- 
heim 3-Fam.-Haus. kein Altbau, mit 
ca. 80 m? Wfl , möglichst von Privat zu 
kaufen Zuscfiriften bitte unter S 328 

DHH.5Zl.ca 120mi'Wfl.+ 20mi' 
Keller, Terr. Balk . Garten. Gar, Teil- 
möpbl fürrTiax 3Johrezuvorm , da- 
nachElgenbed .MieteDM 1700,- f 2 
MM Kaution ab Jan. 95 ovtl, auch fru- 
fier,Frei -Nachm ab t8Uhr.Do ganz- 
tags Tel 06106/7 46 41 
Nachmieter gesucht: Dietzenbach, 
3-ZW, Kü , Bad, WC extra. 86 m? 4 20 
m''Torr, 4 TG-Platz.furDM 1450.-kalt, 
2. TG PIatzDM80 -.absofort.tags- 
über Tel 06105/93 30 14 
2-ZW, Top-Lage, OF. NAhe Bahnhof, 
AB. ca üO m«. DM 730 -/kalt. DM 700 - 
Abstand. Tel 069 / 70 69 48 oder 
069 / 84 66 43 
Priv. traumhafte Lage, zentral 2\^ 
ZW , OF, ca 60 m^». Kabol. vollmö- 
bliert. Südbalkon, freier Blick. 2 Ab- 
stüllr .Waschmasch,, Trockner,Fahr- 
radkeller, frei Febr /Mörz 1995. Miete 
DM950.-.möbliertDM 150.-, 4 Uml./ 
Kl Chiffre L 269 

Zu vermieten ab 1. 12.: Neubau-Whg 
in3-FH. in Munster. 2 ZI., Kii.. Bad, 
Balk , Gnrton, 2 KFZ-Stollpl. Koller, 
ca 83 m-'. von Privat. DM 1190,- 4 NK. 
Tel 06078/7 22 22 (Priv ) Od 06151 / 
88 92 15(tagsüberv 7-16Uhr) 
Mühlheim von Privat, 3 Zi -DG W- 
100 m?. Ku., Bad. in 3 FH an dt Paar 
DM 1140,-4 Uml /KT .ab 1 12 zu vorm 
Chiffre 4688 
3-ZI.-Whg. in Obertshausen. 85 nv', in 
3-FH. rufiigeLg . DM 1150 - 4- Uml .ab 
1 12 zuverm .T 06104 /4 91 64 
Jügesheim. 4-Zi.-NB-Whg.Tca 100 ' 
in'*, auf 2 Elagen. mit Terr. u Garton, 
FuBbd, Hzg..2sep WC.2Bädor.Bo- 
zugab 1. 11,94. DM 1550 - 4 Uml./Kt. 
zzgLTG-Platz.Tel,06071 /3 81 83 

Nachmieter gesuchtül Große 3-Zi- 
Whg. mit Schrrtgon.OF/NätioStrtdl 
Kliniken, Tel 069/84 18 52 
Suchedrlngenst2 1/2-3Zi -Whg . 
Raum OF. Bürgol-Rumponhelm ange- 
rtührn, bis DM 1000.- warm. Tel. 069 / 
64 84 95 29 

Aileinst. 46jAhrlge Frau sucht klolnu 2 
Zi -Wf)g . bis 800.-warm, Tel 069/ 
89 60 00. Mi-Do von 8-12 und 14- 
18 30Uhr 

2V^-Zi.-Whg.. Bieber-West, 70 m?. 
loichtschrflg,ln3-FH.ab1, 1 95 oder 
1 2, 95zuvorm ,MMDM 1100.-4- 
Uml, 4 Kt . Tel 069/89 36 75 
3-ZWInRodgau.70m?,ab 1. 1 95, 
Miete DM 1040-f Uml./Kt,.Tel. 
06106/64 61 53v. 10-12hu. 17-20h 
Rodgau-WelskIrchen. 2-ZW, 63 m? in 
kl WL.FuBboden-Hzg ,Loggia,für 
DM920.- 4 Uml persof.zuverm .Tel. 
06108/15 09 

3*/^-ZI.-Whg .OF-Bürgel,65mi'. 
2 Elagen, E^K, 2 Bfld, Winlergarton, 
FuObodenhzg. Whirl-Pool, Dampfbad. 
Gaskamin, + Abstellpl. Miete DM 
1300.- 4.Uml./Kaut,.Tel.069/ 
64 9861 52ovtl.Anrulbeanlworter 
2 helle Zimmer, 25 u. 32 m?. eigenes 
Bad. mit Kuchenmitbenutzung, für DM 
370.- bzw DM 460 - (kalt) ab sof. im 
Rodgau. Tel. 06106/ 2 27 55 (16-20 h) 
Absteliraum Im Raum Langen, 
L 14 m. B 8 rn zu vermielen, Raum Ist 
2slÖckigmllca. 200 m^*, Wasser. Dreh- 
strom und WC vorhd.. 1. Stock kann 
auch getrennt vermietet werden. Tel 
06103/2 95 95 
Dietzenbach, NAhe Frankfurter Str., 
4-ZW, 92 m^. Gäste-WC. sonn. Balk., 
PKW-Abstellpl-, DM 1200,- 4- Nk. > 
Kaut . Tel 069/89 61 00 
Seligenstadt, komf. 3-Zt.-Whg.. 
zentr. Lage, Iso-Glas, Balkon, 
Miete Dl^900.- + U/Kt.. Chiffre C 384 
Von Privat: OF-Bürgel, 1 vi-ZW, 
40 m^. 1, St.. Balk-, neu renov,. ruh. La- 
ge. 795,--4 Uml.4-Kt-.« 069 /89 12 51 
2-ZW. Rodgau-Waisklrclien, 75 m^. 
EBK. DM 990-kalt-f Uml., ab 1. 12. 
frei.Tel.06106/645253ab1B.30h 
Mühlhelm-Franzoeenviertel, schön 
ge8Chnit1ene3-ZW, 85 m^. gr. Bad, 2 
ßalk, EB11/94,2Stellpl..D^ 1500--t- 
UmL-i-Kl .«06104 / 6 62 76ab18h 
Suche Nachmieter z.1.12. 94 In Kl. 
Krotzenburg, 3 Zi. ca. 86 m?, Kü., 
Bad. Terrasse. DM 1450 - warm. 
Tel. 06182/6 62 58 

Suche Nachmieter ab 1 11 94 oder 
später lur schöne 3-ZW in Hainburg 1, 
Miete 1250,- 4 200.- Umlagen. 
Tel 06182/6 42 20 
Sellgenstadt/OT, 3-4-Zt.-Whg., 
100 m^. Neub.. in 2-FH. ruh. Lage. 
Tagesllchtbad 4- G-WC, großes Wohn- 
zimmer m, Balkon, inkl. PKW-Platz, 
Tel. 06182/2 06 37 

Neubau/Erstbezug: helle 3-Zi.-EQ* 
Whg., ca. 82 m?, riiit Gartenanteil, Gä- 
ste-WC, Fußbodenhzg, Teppichbod.. 
inkl 2 TG-Stellpl., in Dietzenbach, ab 
1.11, 94zuverm.,MMDM 1300.■ + 
Uml /Kaut . 069 / 84 30 58 ab 17.30 h 
OF, NAhe Stadtkrankenhs., 3-ZW, 
Ku., Bad. Balk.. 72 m», Kaltmiete 
1060-, NK 130.-. Stellpl. 60.- 4- 3 MM 
KL.Tel.069/85 15 95 

Von Privat: 3-ZKBB,ca, 70 m2. lop- 
Lage. neu renoviert, Parkpl. mögl., ab 
1, 12. 94.DMl150.--fNI^Kt,.Tel 
069/87 16 75 ab 20 Uhr 
SucheNachmieterf. 1-ZI.-Whg.,in 
Dietzenbach-Steinberg, DM 600,-Inkl. 
Uml.,ab1. 11. 94frei, (nur aus EG- 
Staaten). Tel. 06106/6 14 54 
2-ZW. 67 m?, Nähe Schloß OF. Küche. 
Bad, Nord- u. Südbalk., 4. Stock, Auf- 
zug. Erstbez.. EBK. Teppichboden, S- 
Bann Anschluß (2 Gehmln). keine 
Haustiere. TG kann gemietet werden, 

tlge 
tung wünschenswert TeL 069 / 
DM 15,- prom2. langTrlstlge Vermle- 

Sonnige 3-Zi.-Whg., 75 m?. 2 Balk , 
TG, renov , Dietzenbach, lar^gfnstig, 
frei, DM 1100.-4-Uml 4-Kt .Tel. 
06074 /4 27 16 
OF, gut geschnitt. 2-ZI.-Whg.. Ku.. 
Bad, Etagonhzg . 45 m^'. ruhig, trolz- 
dom verkehrsgünstige Lage, DM720 - 
4 NK/Kt. Tel. 069 / 96 74 02 88 
Langen, Komf.•2-ZW. ruhige Citylage, 
66 m-', EB. Tagesllchbad m Du. u. 
Wannenbad. Gäste-WC, Balkon, EBK. 
Pkw-Stellplatz. DM 1180.- 4- Uml. f Kt. 
abl1/94nuranNR,T.06l03/2 19 15 
3-ZL-Whg., Eßdiele, Sudbalkon, c. 75 
m?. 4 OG. ohne Aufzug. OF Ahornstr., 
MM1195.--f NK/Kt.«06108/8 1358 
Suche Nachm.: 2-ZW, NB. 64 m-?. 
EBK.Bad.Fußbod.-Hzg.,2Balkone. 
TG-Platz. in Hanau-Stelnhelm. KM DM 
990,-.ab31. 1, 95 frei. Tel. 06182/ 
2 60 94 und 06181 /66 34 60 
Seilgenstadt, 2-ZI.-DQ.-Whg., In 
Fachwerkhaus, neu renov., Erstb , 
75mi", DM900.- + 200 - Um!., frei, 
Tel 06182/2 08 490.06182/2 88 17 
Seilgenstadt, 2-ZI.-EG-Wohng., Kü.. 
Bad. WC, 74 m^, Bj. 92. gr. Terrasse. 
27 m^ Keller, sehr ruh. 4 -FH. kurzfr. 
frei. Miete DM 1200,- + NK + Kt.. Tel. 
06182/33 47 
Exkl. 2-ZKB, EG. 72 m?. Gründau, kl. 
WE. zum Kindergarten 5 Min., kurzfri- 
stig frei, DM930.--f NK4 2MMKt., 
«06103/60 12 48oder0605e/84 56 
Möbl. 1-Zi.-Whg.,45m^. Bad. Kü.. 
LOggla, KFZ-Abstellpl., Rodgau/Nie- 
der-Roden, sofort frei, Miele DM680,• 
+ Uml,/KL.Tel.0171 /800 1528 
NIeder-Roden, S'ZKB, 75 m?, am 
Badesee. DM 970.- 4 DM 250 - Uml. 4^ 
Kt . Tel. 06058/83 81  
Moderne 2-ZW in Rodgau, Kaltmiele 
DM920.-.Tel.06106 / 2 10 08 
Ägypter bietet möbl. Zimmer, Kü . •, 
Bad-, Balk, -Mitbenützung, elg. Kühl- 
schrank, Waschmasch., Rabel-TV, nur 
an Dame, NIchtreucherln, direkt an 8- 
Bahn F-West. DM 600.-/warm. Tel. ab 
15.30 Uhr; 069/70 66 57 

OF-Bürgel. beste Wohnlage. 3''?/4- 
ZW, EG. 125 m-'. EBK. Raumteiler. 
Badu Du .Gä.-WC.gr Sudterr ,auf 
Wunsch Gartonbenutzung, zusätzlich 
Arbeitszimmer mit sep. Eingang mög- 
lich, von Priv . DM 1690 - 4-NK + Kt. 9 
069/86 44 24 c 0161 / 2 61 64 12 
3-Zi.-Whg., Rodgau-Dudenhofen. Ku,. 
Bad, WC, Garage, zum 1 11 94. DM 
850,- + Nebor>k./Kaut, Tel 06109 / 
3 15 79 
Umzug selber machen Proisw. 
Möbelwagenverloih m, Fahrer/ 
Packor Tet.06644/16 09Fa KnieO 
OF. schöne, exkl. Mans.-Whg., 45 
m-\ möbl, 2-ZI.. Kü,. Db . HZ., an seriö- 
se. alleinst., berufstätige, dtsch. Frau, 
ab 30 J.. zu vorm. DM 400,- 4- Uml /Kt. 
Chiffro 4689 
OF-NAhe-Kalserlel Penthouse-Wfig 
3 Zi, 80 m^, intgr. Küche. Bad. Gäste- 
WC, Terrasse 60 m^, Miete DM 
1585,- f Uml./KT, von Privat. Tel, 069 / 
81 32 86 
Nette Wohnung, OF-Ost, sohr ruhig. 3 
ZI.ca. 70m^.Kü . Bad, Balk., Eta- 
gonhzg m Gas-Holz-Ofen, lur allein- 
stehende. seriöse u. solvente, netto 
deutsche Dame, mittl. Alters, bevor- 
zugt,abl. 11, DM 1000.-+ Uml. 4-2 
MM Kt, Chiffre S 330 
Große Wohnung. 116mi^,4-ZKB.kin- 
dertreundlich, Neubau, Keller. PKW- 
Stellpl.. Hanau Umland,« 06048 / 
75 54 
Hausen, Penthaus-Studlo-Whg., mit 
gr. Balk , NB, Doppelfenster. ZH, ca. 
50 m?, 25 m^ Terr., DM 1150 - f NK/ 
Kt.. von Priv, zu vermieten. Tel. 
06104/7 90 61 

SUCHE Im Raum Offenbach, In ruhi- 
ger Wohnlage, 2-Fam,-Haus. mög- 
lichst von Pnvat,« 06074 / 2 59 42 

2-ZI.-Whg. in Grevenbruch 45 qm, 
4 OG . 5geschossiges Haus. Prei VB, 
v^ Pnvat. Tel 06102 32 81 94 
Von Privat. Hanau-Stelnf>eim,3-Zi - 
ETW. Ku . Bad, Gaste WC. Balk , ca 
eOm?.freiab1 11.zuverk.DM 
220 000-.Tel 06103/8 88 25oder 
00103 / 8 88 84 
3VZi-ETW,91 m^OF-Bleber. 
S/W-Loggia. DM295 000 - Immobi- 
lien P. «06104 / 6 24 66 
^ZImmer*Efw,90m', Dietzenbach, 
Marktheidenfelder Wog. Balk .Kfz- 
Stellplatz. leer, für DM 105 000 -. 
Tel 06103 /92 96 44 
Von Privat an Privat: Ober-Roden, 
3 Zi-ETW.80m='.mitTerr .ruh Lage, 
frei.DM318 000-,«06182 2 76 64 
Rodoeu-Dudenhofen. schöne 3-ZW. 
98m'.Balk .Garage, DM298 000-. 
Tel 06106/2 32 95 
Von Privat an Privat: Da-Wixhausoni 
(gute Verkehrsanbindung). 2 ZW. 57 
m?. fertiggestellt 1992. schöne Lage, 
Terrasse u Gartenanteil. PKW-Ab- 
stellplatz. vermietet bis 5/95, zu ver- 
kaufen DM 269 000.-, Tel 06150/ 
8 15 50 

3-Zi.-ETW, 68 m^. Munster. Parterre. 
Garage. Balk . sofort frei, von Pnvat für 
DM 239 000,-. Tel. 06071 /241 58,ab 
18Uhr 
Langen, ca. 100 m' ETW, beziehbar 
Anfang '95. für DM 420000 -. Keine 
Maklorangobote ChiffreC377 
Hausen: 1 W-ZI.-ETW, Balkon, Son- 
nenseite. neu u. mod einger Küche. 
t>ezugslertig, guto Lage, von Pnvat lur 
DM 123 000 -. Tel 06108 / 7 64 24 
Maintal-DörnIgheim.Superkapitalan- 
läge - von Pnv . 3-Zi -ETW. ca. 75 m?. 
Nettomiete DM 9360,-. lur nur DM 
189 000.-zu verk.. keine Maklerprov.. 
Tel 06103 / 8 88 25oder06103 / 
8 88 84 

Bauplatz, ca. 230 m>. Südlicher Fned- 
hol Biober, bebaubar Frühjahr 95. zu 
verk. Angebote unter Chiffre C 390 

Kadett E-CC.B| 89,60 PS . Wpi(^ 
65 000 km. Irmscher-Ausstattung 
(Front-. Hockspoiter. Seitcnschwpii^r 
tiefergelegt, schw Heckleuchten 
Breitrcifen auf Alufelgen). TU 7/96 
ASU neu, DM 9600 - Tel 06071 
3 29 56 

PEUGEOT 

Peugeot 405 Break SRI, B) 8*92 
28 000 km. elSD. elFh . Servo. ABS 
sorrento grunmet. (205er Reifem Ra 
dio etc . sehr gepflegt. VB 23 5CH) 
06108 6 61 69 

RENAULT 

Renault Clio 1.4 RN, 75 PS, 3trg . He 
92.17 000 km. schwarz-met. rotes 
Sportlenkrad. RC.NS. unfallfrei VB 
DM 12 500-.Tel 06182/2 75 37 

TOYOTA 

Toyota Corolla. 1.6 GLi.LiftbacK E2 
2/93,114 PS, Garantie bis 2/96. unfall- 
frei. ABS, Sen/o. ZV, elektr verstelib 
Außenspiooel, HC. Color. Verglasuno. 
11 500km.DM24 900-.Tel 06103 
2 97 12 
Starlet, B) 81. rot, 33 kW/45 PS^8^ 
Tkm. unfallfrei. TÜ 9/96. Stereo. VB 
DM3800-.T 06071 / 2 39 09(17-21) 
Toyota Corolla QTI, B| 88.85 kW, 
73 000 km. Kat. grau/met.. VB DM 
13 000 -.«06182/2 1705 

VOLVO 

Volvo744-764,Bj 89, Kai.,TU6 96, 
73 000 km, gut erhalten. Fatt)o kobalt- 
blau mel, Silzhzg . SO. Alulelg . RC, 
VB DM 15 000,-. weg SIerbefall 2u 
verKaulen. Tel 06108 /6 64 43 
Volvo 440 GLT, 30 000 km, E2 6(90 
102 PS, R/C, ZV, Servol.. Lelchtmelai- 
lelgen. Topzusland, VB DM 18 500 
Ter06074 / 2 81 11 

3 ZI.-ETW, OF, 77 m?, von Privat, ab 
solorl. DM 230 000.-. Toi 069 / 
88 84 80 

MsIntal-DArnIghelm.Süperkapllalan- 
läge - von Pnv . 2-ZI. -ETW, ca 64 m'. 
NöltomioteDM9050 -,lürnurDM 
169 000 • zu verk , keine Maklerprov . 
Tel 06103/8 88 25oder06103/ 
8 88 84 

Garage In Heusenstamm (vorzugs- 
weise Im Sommerteld) zu kauten gas.. 
Tel 06104 / 6 54 70 
TG-Platz In OF,Ratli«naustr.26 B. 
VB DM 120.-. Tel 069 / 82 41 83 
Garage u. Abstellplatz In OF/Bleber- 
Wesl, Kurl-Schumactier-Slr. zu verm . 
Tel 069/89 86 41 
Garage In MUhlhelm ab sof. zu mieten 
ges .Tol ab 17 Uhr 069 / 87 35 15 

Golf GT-Sp«zlal Varlant, 115 PS t 
kW. B|. 10/93. 16 002 km. schwürj" 
metallic. Schiebedach. Sporlsitzo. 
BBS-Felgen Preis VB 30000,- Tel, 
06182/13 61 ' 
VW Polo. EZ 11/88,55 PS/41 kW. . 
Kai.47 000 km. inkl. Wlnlerreilnn. 
Sondermodell, sehr gepll., VB 
DM 8900,-, Tel 06071 / 7 23 59 
GoK GTD Special. Bj 8/93.75 PS 
Modell 94. Spozial-Paket, AIrbags. 
elFfi. mel.,u.v.m., Garagenwagen, 
Preis VHB. Tel, 06071 17 24 83 

KFZ-ANKAUF 
Such« Putzstelt«. Tel 069 83 19 62 KsutmsnrVHindwsrKer sucht in Of-   —. tenbachneuen Wirkungskreis. Tel ab 
Such« Putzstell«, Tel 069 ■ 81 13 91 20 Uhr 069 87 15 88 

kW 9«suchtl Auch ohne TU oder re- i slu tved , Benziner 0 Diesel. Tel 
11)3 6 27 83t 0171 6 20 07 91 

IVinterr«lf«n auf F«lg«n, lur Honda 
vv 4 Loch-155 R 13.furDM180 - 
rtikiiulen. »06104 / 7 31 75 
ontlnental M + S R«lten 185/60 R. 
Folgen, nur 1 Winter gefahren. DM 

je .VB Tel 06106 / 2 96 64 
inntert«l(«n Contl-ContaM. neu- 
.Jliq.uil Folgen und Radzierdeckel. 
,rce(1esl 95/70 R 14,VBDM500-. 
pi 06074 / 3 16 78 
Wlnterr«l(«n auf F«lg«n. 135 R13. 
(dimonlal (Fiat Panda). VB DM 250 - 
>106182/6 09 89 

Wer ist schuld, wenn Kinder stehlen? 

Täter, Opfer, 

Abenteurer? 

Liebe Eltern, Lehrer und Geschäftsleute, 
wer nur mit Strafe droht, hat null Feeling für 

Kids und Teenies. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Baby-WIppe von Chrcco DM 45. •. 
VaponsalorDM20.-.Tel 069 
83 31 18 
Schr>««kattan (emlach Stulpmof)tage) 
lur ReifengröOen 145-12/135-13' 155- 
70 R13. DM45-.Tel 06071 .? 53 02 
Noten In gr. Autwahl lur Solisten * 
ComtK)s. US-Hils. Oldies. MCs. le DM 
2.-bis5.-.Tel 06182/6 79 15 
2Trapp«ntürchen.ä 15 -.WAsche- 
kort)20 •, Spie9eI0.70 x 1.60m.20 -, 
S/W-Femseher.tragbar,40 •.2Gar 

Von5.-b. 50,-DM, 7Trachtenp u 12 
and Puppen. 20 J atl. Keine SchildkrO 
to ♦ 1 Rambi. 2StciH. 1 Hase, Elefan- 
ten, rot. 06102 2 65 00«b20Uhr 
Farbfernseher Phlllpt. 59er Bild, mit 
Fernbedienung. DM50 •, Tel 06106 
2 26 70 
7 Einheiten Flohmarklartikel 35.-DM. 
Vasen. Keramik, Puppen. Zinnteller. 
Modeschmuck. Kuscheltiere. Bilder. 
Tel 06102 ■ 2 65 00 ab 20 Uhr 

Deckenlampe 3-tlammig Eiche-mas- 
siv. gelbbrauno Glaser, lur Kloines 
Wohn^i .Eswi oder Diele DM?5. 
Tel 069 8193 83 
Antikes Bild 40x60. handqestickt 
DM40,- Toi 069 86 15 38 
3'Gang Herren Fahrrad verschon 
ken'KinderTalellurDM 10 - 
Tel 06106/7 10 20 

,enliegen,A 10 -' Tolf 06^04 '6 15 59 

»yota-Dacb-SKItrigtr, lur Canna II 
ufhals BasiS'Trflger für Fahrräder 
KwoMilbar) neuwerlig.turDM 120.- 
icuprois DM 265,0 2u verkaufen. 
H 069 / 85 72 52 
rundtrigar, 100 -. und 1 Salz Win- 
rreilcn m Feiger* für Golf II. s o. Zu- 
arxl DM250-.Tel,06074/7 05 15 
WInterreifan m. Falg. 195/65 R15. 

50®b. für Opel Senator B/Omega. 
W250- , Tel 06074/4 12 13 
Winterreifen Plrelll 175/70 R14 
Felgen 5'v x 14.4 Loch für Ford 
«rra, DM 250.-, wenig gefahren 
<jnd Sitzbezuge für Sierra DM 75,-, 
jl 06104 / 7 29 55 
Winterrtlfan mit Felgen Fulda Kn- 
all, 3155/13 lür Kadett E DM 120,-, 
»1069/81 52 48 
Contlnantal Winterreifen 185/70 R- 
Im Feigenf. Opel Omega, VB 350.-, 
9l 06074 / 2 96 lOablSUhr, 

MOTORRÄDER 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

onda NTV 650,50/34 PS. EZ 7/93. 
500km.VB6600,-.06071 /2 55 16 
ttpa S(«ra 50,3600 km. Bj. 93. 
:hwarz. mil Versicherung inkl. Dieb- 
^hlschulz bis 1995, Gepäckiräger, 
jpcase. Seilensiander, Aulom . E- 
larler, Schulzplane. VB DM 3500,-. 
5l 06103/2 52 09 
imaha XJ 600 S, grün. EZ 10/91.61 
S 19 000 km. 12 V-Sleckdose, 
hockriellgepll,, Inspektion neu, VB 
M7100,-.Tel 06182/2 43 40 

STELUENANGEBOTE 

FordFleata, Bi 84.89 000km, 45PS/ 
33kW.blau.CD,2Auf)onsp,.TU 1/96. 
ASU neu. VB 2400 -,« 06182 / 53 42 

Golf Diesel, B|, 10/80. TU 2/95.3-tu- 
rlg, Auslauschmolor. neue Ballene.luit^  
DM 1700.-zu verk.. Tel, 06106 / 
7 46 41 Hb 18 Uhr Mi /Do, ganztags 

ür allt Initahenda. alte Dame wird 
flögerin od. entspr qualifizierte Dame 
siicni. die im Haus mit wohnt u, die 

cihlzeiten bereitet Pulzlrau vorhan- 
!n.Chillre4691 

Audi 100CC,Bj 8/86. 163 000km. 
138 PS, SD. Servo, Velour. 5-Gang, 
blau. TU 12/95, AU 6/95, technisch 1A, 
VB DM 6800 -. Tel, 069 / 89 83 52 
Audl100CC115PS,B| 10/87.Tuv3/ 
96. Kai, 5 Zyh, 145 TKm,, SD. AHK. 
ProisDM8 600.- Tel 069/81 67 72 

VW-Golt, B| 79. weinrot. 3lrg , 37kW. 
149 000 km. Sporllenkrad, Fronlsp 
4 neue Winterrellen, VB DM 2800 -, 
Tel 06071 /2 1442.ab19Uhr 

Honda Clvic 1.51GT, EZ 2/85. TU 5/ 
96. I.Hand. 165 OOOkm.4 Winlerrei- 
lon.VBDM2800 -.Tel 06073/47 71 

VW Polo L, 40 PS/29 kW. 0.9 LIr. B| 
80. TU 95. AU neu. d'grün. RC. Reile". 
Ausp ♦ Bremsen neu. gl. Zustand. 
DM 1500,-, Tel 06103 / 32 26 68 

-- Issiakoil Gewissenhaltigkeitu die 

Mini Mayfair, Bj 89. TUV 5/96.46 
TKm,. Glasdach, Reilen neu. VB DM 
5600.- 069 / 82 54 51 od. 84 46 04 

Mitsubishi Colt, Bi, 6/83.113 000 km. 
50 PS/37 kW. TU neu. AU 3/95, 
DM 1300,-, Tel 06182 / 2 86 07 

GoK GTI Edition 7 Wochen all 
schwarz/melallic. 115PS/85kW,ABS, 
Airbag. 205or Breilreilen aul ALU. Da- 
ühanlenne. Servo. ZV. el, SSD. höh- 
nonverst. Rocarosponsilze.pleklr oin- 

lel.ge- stollb, u, beheizb. Außensplegi  
teilte Rücksitzbank. Diebslalilalatinaivluche dringend Haushaltshilta/ 

WE. gr, Süd-Balk., Ga.-WC. sonnige 
- 3-ZI.-Whg.,  

Kt. große 2-zr-Wh< 
z B.: .-Whg., DM1520--f Uml, 

■" ,DM1200,--f 

Dletz«nbach-Stalnb«rg NB. kl, mod 
.-WC j 

Uml. t Kt., sol. von Privat. B 06074 / 
2 91 56,3 29 990.3 13 88 
Sallgenstadt, in ruhiger Wohngegend, 
in 3-FH, sonnige 3-4-ZW zu verm , Kü,, 
Bad, WC. Balk,, PKw-Abslellpl, Keller, 
Waschkü , 105 m', MM DM1300--f 
Uml, 250-, Kt, 3 MM, Chillre S 326 
Nachml«t«rzum1.1 95lür4-ZKB. 
G-WC u. TG-PI, In Obertshausen ge- 
sucht. MM DM 1450.- * NK/Kt, 
B06104/456 53Bbl8Uhr, 

Gaschlftsf Qhrar sucht 1 -2 ZW (über- 
wiegend Wochenheimfahrer). ca. 35- 
50 m'^, direkt vom Vermieter in Seligen- 
stadt. Zuschrillen unter Chilfre A 732 
Fraundl. Ehepaar, mittl Alters, NR, 
sucht 2-3-ZI.-Whg . Raum Dietzen- 
bach, Obedlshausen, Heusenslamm, 
bis DM 1200,- warm, Tel. 06074 / 
2 44 89 
Loyal« Ml«t«r - jung« Famlll« mil 
^^relsOF"Te"''o69"Br7r72^ ** ™ 
Woch«n«ndh«lmlahr«r sucht kleine 
1 -ZW In OF/OT oder Umgebung, 
ZuschrunterS 338 
Such« 3-ZW, Tel. 069 / 83 54 19 ' 

läge. Ga Wa.. Bordcomp , lür DM 
32 000,-, zu verk,, Tel, 069 / S-T 33 
oder ab 13 Uhr 069 / 80 63 355 

Leasing Vartragsübernahme BMW 
S30IA, 11/93, diamantschwarz-mel,, 
Klima, Leder. Sporllahnwerk. 
Tel, 06106/1 85 70 
525124 V, Bj, 6/91. Isl-grün-met., 62 
Tkm. TÜV 6/96. Klima. Leder, Airbag, 
SItzh., Skisack, LM, 4 el-FH,, SSDeL, 
Sonnenrollos, RCR, uvam, VB, Tel, 
06108/6 89 57 

Fiat Croma 2,0 le, B|, 89,115 PS, sil- 
bermet , 75tkm, Kat, TÜ 5 796, Spo- 
tausf-, Servol.. ZV. eFH. Alufelgen. 
Glasdach. Winterrellen, VB 11 800.- 
DM, Tel, 06074 / 14 72 abends 
Fiat Uno 75 I,«., Bj. 4/90. Kat., ganz In 
Weiß, scheckheftgepll., RC, 88 000 
km. DM 6200 - VB. ■ 06103 / 8 76 96 
Od, 069 / 81 48 32 
RarlMtl Fiat 1500Cabrio. B{, 64. rot. ' 
5-Qang, Top-Zust,, DM 16 000-. Tel. 
06182 / 2 67 88 oder am 29. /30, Okt, 
von9,00 bis 18,00 Uhr aul der "Oldie- 
präsenta". Klasslk-Technlk-Markt. Se- 
ligenstadt, TQS-Halle 

85 69 53 
ng«i 

4-Zi.-Altbau-Whg. In OF oder Ffm,/ 
Urb«r«ch, 1 W-ZI.-ELW, EBK, Dusche 

* gleabl. ll.Sout,/ 
Zl,-Whg„ OF-SUd, T empelsee, 68 m^. 

DD, ca. 32 m', Feldrandlage, DM 650, ■ 
warm,Tel,06074 / 2 58 60 

Kü,, Bad, gr, Hotjbyraum, Terr, Gara- 
ge, + gr Qarten, DM 1450 - + Uml, + 
Kt,, Tei 069 / 85 67 25od, 85 37 34 

L«lt«nd« Ang«st«llt« mit Kind sucht 
'9 Oberrad, Zuschrillen erb, unter T 738, 

Möbl, 2-ZW, Kü., Bad, 55 Ortsrand 
AschaNenburg, DM 800 - warm. Tel, 
06021 /4 37 52 

Ford Scorplo, Eifkluslv. 21. KAT. EZ 
10/89,70 Tkm, TÜV 8/94, Fließheck, 
schwarz, DM 13 000,-. ab Nov, 94 zu 
verk.,Tel.06071 /2 38 81 
Ford Fiesta 1.11, Kat., S0PS/37KW, 
EZgi. km 48 000,3-türlg, Met.. elFH, 
ZV. Color, GD, Ford RC. sehr gepfl, 
VB10800,-, Tel. 06104 / 49 92 14 

S«nator2.51. Nolv«riuul. EZ 12/84. 
166TKm. TÜV 1/96. Aulom,, viele Ex- 
tras, metallic, Sitzheizung. SSD, BC, 
Velours, usw. VB DM 3 500.- Tel 
069 / 84 61 28 
E-Ksd«ttGT, 1.61. B|, 87,126 Tkm, 
SSD, weiß, GaWa, 1. Md., Kopislützen 
hinten, VB DM 6900.-, 06071 / 3 54 38 
Opal Corsa Swing 1,4.44 kW, Bi, 
2/91,60 000 Km, sehr gepflegt, TÜ 
3/96, VB DM 9700 -, 069 / 4 99 07 90 
Opel Manta A, rot BI. 72,82 000 Orlg.- 
km, TÜ/ASÜ10/96, Ii Hd,, gut ge- 
pflegt, viele Ersatzteile. VB2500 -. 
I» 06106 / 73 30 52. ab 17 Uhr 
Opel Omega Caravan 2.01 GLS Dia- 
mant, schw-mel,. EZ 10/89.112 000 
km. sehrgl.erh .DMIl 900,-,« 
06103 / 8 76 96od, 069/81 48 32 
Opel Om«ga Kombi 2.01, Kat. AHK,^ 
Bi,89.115PS/85kW. 131 000km. 

, 8(ach bereift. TÜ 3/96. VB 13 000 -, 
906182 / 2 85 77,ab16Uhr 
Op«IKad«ttE1,6ITI(fanyG-Kat ,Bi. 
4/88,75 TKm,, bordeaux-rot, Glasd,. 
RC. Sportsitze, Color. Alu-Felg. neu 
bereift, guter Zustand. VB DM9 000.-, 
Tel 069/87 28 83 
Corsa Joy 1,41.44 kW. EZ 12/91. 
80 000 km, TÜ neu. scheckheftgepfl., 
f^R, Sonderausst. SD + RC + Brelt- 
reilen.VB9500,-. «06074/2 42 02 
Opal Ascona, rot, 66 500 km, 115 PS. 
unfalllrei, EZ 9/84, GaWa, scheckheft- 
gepfl, RC, 4 WR, DM 5000,-, Tel, 
06074 / 9 91 63  
AstratiL 1,4, lagunenblau, NR, 
GaWa, RC. 46 CM km, Bj. 12/92, VB 
DM 15 400.-, Tel, 08073 / 8 71 22 

Campingfahrzeuge 

Talefonkarten v, Sammler DM 13,90/ 
Stück, Gedenkmünzen, DM 10,- PP. 
orlg, DM 28,50/StücK, Tel. 06103 / 
31 1361 
Kettler Bauchtrainer ü Rudergerät, 
ie DM 50.-. Tel, 06103 / 2 85 93 ab 17 
Goll-Practlce-Netz. welterfoesländige 
Rohrelemente inci, f^etz f, Haus u, 
Gai1en,210x270x 100cm, DM50,-, 
Tel.061D3/677T9   
2 Schlafzimmer-Wandlampen mit 
Glaskuppeln, DM20.-, gr, 80 cm hoher 
Kerzenstander. Handarbeit, altkupfer, 
DM 40,-, Tel. 069/86 95 77 
2 Flam.-Gaskocher 30.-, 2 Platten 
elektr Kochplatte 40,-, 3 Gasflaschen 
(25kg   
Wohnzimmertisch, Höhe 45 cm, 
90 X 80cm, rustikal + schw, Platte, Tel. 
069 / 86 95 77 

•rantwortungsbewußt« Oama, 
«loien Alters od. aller, gesucht für 
«liebevolle Betreuung meiner 11 jah- 
gen Tochler in Heusenstamm. 3 x 
'OchentI, nachmittags (Mo,. Mi. Fr.) -f 
lilhillo im Haushall (incI, Essenko- 
lenu Einkaulon, Bedingung: Zuver- 
«roiischalt. auch mal zusätzl, "einzu- 
piingen". wenn es nötig ist. Tel, 
6104/6 12 34 
Icliülerln für Babysitting (1 Jahr), 
nehimals in der Woche von 17-19Uhr 
lOF gesucht. Zuschr. unterT 739, 

Dachtrigersystsm für VW Passat, äl- 
teres Modell, B|.ca 86-87. Dachsiabe 
zum Stecken, zu DM 50.- abzugeben. 
Tel. 069/85 51 39 
80 Taschenbücher, davon 40 Konsa- 
lik. zusammen DM 40,-. Flohmarktkiste 
Metallsachen DM 30.-. Tel. 069 / 
86 95 77 
Lampe mit Hlkel-D«ck«nschlrm u. 
Paß. kl, Stehlampe DM 20.-; Maggi- 
Prageschild-Imit, DM 20.-: S/W-Fern- 
seher,tragb,,DM20.-.069 / 86 95 77 

Wohnzlmmertlsch und Lampe, je 
DM 50 -, rote Damen-Skistiefel, Gr, 39, 
DM30,-,Tel 06071 /3 57 27 
Orchideen: Cattleyen 50,-, Dendr, 
phalaenopsis 50,-, Paph.callosum 30,- 
Phal luedd var.purpurea 10,-/15,-. On- 
cidium (blüht). 50.-06182 / 2 61 09 
Barkerla spectabllls, 30,-, Laelia har- 
pophylia (blüht) 50,-, Laelia gloedenia- 
na, 40,-, Oncidium varicosum (blüht) 
40,-, Tel. 06182/2 61 09 
Sessel 30 -. 2 Stühle 30 -. Liege 20,-. 
Schreibtisch 20.-.Sidoboard40.-.Tei. 
06106 / 34 62 
Wohnzimmerschrank, DM 50.-: Side- 
board 50 ■. Phonoschrank Stereoanla- 
ge. defekt. DM 50 -, Tel, 06106 / 34 62 
Oamenschllttschuhe, Gr 39, DM 20- 
.Tel.06104 / 7 2 3 70 
Skloverall, Jacke abtrennbar, schw,/ 
weiß, Gr. 36.50.-; Skischuhe (Nordi- 
Ka). Gr. 38/39. schw/weiß. 40.-. beides 
wenig getragen. Tel , 06104 / 7 23 70 
Phalaenopsis equestris, (blüht) 30.-. 
Phal-Hybr.. (blühend) 30.-A/anda. 40.- 
. Frauenschuh-Orchideen. 25,-. Asco- 
cenda, 40,-, Tel, 06182 / 2 61 09 
Verk. neuwertige Koflach Air Ski- 
schuhe, Gr, 8V4 rGr,42), 15,- und Ski- 
stOckellOcm,5,-.06103/2 1726 
PRESTO-GrIII-Toaster. 10.-. Küchen- 
waage. analog, 2,5 kg, 5,-, Ton-Kartol- 
leltopl, neuw., 8,-, Tel. 06103 / 6 36 35 
Vorhang f. Fenster u. Tür. L,: 3,80,3- 
geteilt, Rallschal, Br. 0.80. H. 2.42. Bo- 
gen m. Fransen. Br, 2.00, Höhe 1,30, 
Türlang. DM 50 -, Tel, 06182 / 6 94 63 

iucho Putzhilfe für 3-4 SId./Woche in 
'odgau, Dudenholen. Tel. 06106 / 
27 92 

'utzfrau. 1,1 -2 X wöchentl, ab 12/94 n. 
Valldort/vra, Umzug vorab n. Neu- 
senburq. f%v, Vorteil, ied. kein " 

- l»i8ung,Tel.069 / 7 38 15 04 

BürslnerA550.EZ3/93,34 000km, 
FiatD, Servo Weglahrsp, Fahrradlf. 
Radio. 3.11. top gepll,. Noupreis über 
64 000 -lürnur39 600,-.DMVB. 
Tel. 069/85 86 98 
Neuw. Hauslur (Nußbaum) mit 4 
dunkelrot gepolsterten Hockom und 
pass, Wandregal, VB800.-, Tel 
06071 /3 15 49,ab18Uhr 
Reisemobile - Wohnwagen 
Vermietung - Verkaul • Service 
Gebrauchte Wohnmobile 
«06182/58 40, Fax: 6 55 01   
Alkoven Wohnmobll Ford Transit, 
EZ4/84,90 PS, II. Hd., TÜ neu, Extra», 
Fahrradträger, Markise, Cassellen- 
WC, ümluflheizg., VB DM 20 000.-. «06071/3 15 49,ab18ühr   
Komfort-WohnwagenTabbert, 
Comtesse 600,2-Achser: Franz. Bei 
Toll., Stabilisator AKS 2000, HZ. 
Kühlschr,, sonst. Zub., 2 J. alt, NPü" 
35 600 -, Inkl. neues Brand VofzelW 
DM21 800,-.Tel.06071 /2 33 03o<l 
017^/6778786 _ 

Quallfij. Buchhalter mit Lohn- u, Ge- 
Jallsabrechnungen vertraut, sucht 
leil2Bittatigkeil,ChlHreC391 

Laredo J««p, B). 7/92, Top-Zust., 
weiß, neue Reilen, 40 000 km, vers^ 
Extr.,VB23 000,-. «06104 / 7 38_« 

Von Privat verschied. PKW 
fen, Jag. E , Jag, Daimler, 44 PS 
80 Golf Cabrio zu DM 9600,-, Tel. 069 
87 15 88 

STELLENGESUCHE 

Itudentln sucht Putzstelle im Büro, 
iderPraxis,etc,,Tel 06104 / 6 54 79 
Jtgesmutter bietet ab so. fr. Platz lür 
' Kintica, 2 J., Tel, 069 / 83 49 37 
Suche» _      
"Khsel T^tlgüelt Im Kurierdienst, 
Kheue keinen Stau und Streß. 
fS-KI III Tel, 06104 / 4 36 82 

eg«n prlvat«m Wohnort- 
Titigke 

^leherlnmit 16monatigerTochter 
Wreut ihr ungeiahr gleicnalt. Kind lür 
'ä 20 Std, in der Woche, möglichst 
yi^ittags in Dietzenbach-Steinberg, 
I6l 06074/4 56 20 
J'rlltz-Schülerln (Fremdsprachen) 
|™"UbersBtzungsarbeitenu. Korre- 
ywKlenz in Deutsch, Englisch und 
J^nzüsisch ab 15.00 Uhr oder sams- 
"8S Tel, 06182 / 6 75 82 
^che schnellmögllchst Job als Bü- 
W'e in Teilzeit. Qmndkenntnlss« In 

,, _..*»• JSfS'^tiroibmaschlne sowie Englisch- 
GELÄNDEFAHRZEUG gL^°rh..Tei. 1^9/^84 9^*29 

T^fie ll«b« Muttar vertraut mir Ihr 1 - 
l^nd an, bin Tagesmutter in OF u. 

JJPw gerne ein Kind aufnehmen. Wel- 
^l^ach telelon. Vereinbarung 069 / 

■nwaltungsangestsllt«, 32 J., un- 
»"[ Stellung, sucht zum 1. 12. 94 od. I- 95lürhalbtagsnachm.oderan3- 
. «Oen Beschäftigung Im Raum Dle- 
Jj'gjUmgebung. Tel. 06073 /67 71 ab 

DR. MED. BERNHARD NUBEL 
DR MED CHRISTOF NUBEL 
Ärite für Allgemeinmediiin 

.Täglich erreichen uns neue Schreckens- 
meldungen über unser Gesundheirs- 
System.- Leiswngseinschrankungen. 
Kostenexplosion. Pfleyenoisland... 
Wen kümmert es da schon, wenn i. B. 
im Oberen Ndtal (Südsudan/ gerade 
40 000 Menschen binnen kurzem an 
einer Parasitenkrankheit starben, deren 
Heilung 145, - DM pro Person gekostet 
hätte? Wer kann sich damit belasten, 
daß von den Kindersklaven m der paki- 
stanischen Teppichindustrie 50000 
den iwöiften Geburtstag nicht erleben? 
Wir möchten mit unserem Engagement 
lür BROT FÜR DIE WELT mit daiu bei- 
tragen, daß auch Menschen in den be- 
nachteiligten Regionen unserer Emen 
Welt eine Chance lür em menschen- 
würdiges Leben erhalten. 

Postfach J0ff42 
70010 Stuttgart 
Konto 
500500500 
Postgiro Köln 

Deckenlampe, weiß, mit Stotf bezo- 
gen. 40 cmDM 25 •. Tel. 06071 
2 53 02 
Grundig Stereokoffertonband, Mod 
TK 47. für Bastler + Samnmlor, 
DM 40.-. Tel 069/88 37 31  
Entsafter, Fnteuse. Peiseschroibma- 
schine. Gesichtsbrenner. Klopfstaub- 
sauger. Schnellkochtopf. Lultbefeuch- 
ter. VB bis 50,-, Tel 069 ' 84 30 65 
Da.-Ski-Schuhe, Gr 38. von Wem- 
mann u. Ho.-Ski,Schuhe v. Cowa mit 
Pumpe. Gr, 47, pro Paar DM 50.- 
Tel. 069/88 37 31 
2 alte Bücher! Band 55 ^ 56 - Der 
Junggarten-eineFcslausgabot Mad- 
chen,Stck.DM30.-,Tel 069/ 
88 37 31 
Schlafseaiel, 40,*. Schranknfih- 
masch. m. FuOantr. 49. Gashzg. f 
Bad.30.-.Rollom Verdunkl.40,-2gr 
Kist, Buchor. 45.- Tel, 069 / 86 28 60 
Langspielplatten, verschied Interpre- 
ten.Oldiesu, Schlager. lOSick 
DM39.-. Info unter Tel. 069 / 89 39 26 
2 Prince-Tennlsschliger, je DM 30 -. 
Holz-Phonoschrank. 50or Jahre. DM 
49.-. Eichenbank mit Kissen. DM49 -. 
«06182/2 66 83 
UnterwassergehAuse, (Ewamann) 
UW-MfürkleineFllmkamera. 1 x be- 
nutzt. NP92.- für DM40,-, Tel. 069 / 
89 39 26 
Für Elnstellungs- u. Eignungstests 
,,Das Ubungsprogramm" Hesse/ 
Schräder; ,,Das neue Test-Trainings- 
programm" Hesse/Schräder, zusam- 
men DM30,-; T. 06108 / 7 54 86 
Damen-Schlittschuhe "Hudora", Gr. 
40/41,weiß. DM 30,-.Tel,06071 / 
2 53 02  
Cordliege,! x 2 m, mit Bettkasten. 
40.-. 1 PaarDa,-Skischuhe.Gr.39. 
30.-, 1 PaarDa.-Wanderschuhe.Gr, 
38, (Dachstein) 30,-. 069 /86 89 97 
HHA 2 Schlafsessel mit Lattenrost, ei- 
nige Lampen, Gardinen-Stangen, 
Stühle, Eckschr., 2 Nachttischlampen 

■ ZW DM30.-U,50,- Tel,069/8841 53 
Defekter Fakir 350 Staubsauger m. 
Zubehör, Sittichkäfig, weiß, zu je DM 
lO.-abzugeben, Tol-069 / 85 51 39 
1 Reise-Raslerer, neu verpackt. 50 -, 
2 X s/w-Monltor" 12", auch für Laptop's. 
50.-/St.. 400 St. Diarähmchen, neu. 
Fehlkauf, kpl.15.-.906108/681 43 

1 Klappliege (2x benutzt) wegen 
Platzmangel zu verkaufen, NP DM 
169.-fürDM49.-,Tel,06106/1 31 12 
Stepptagesdecke für Bett in Größe 
von 1.40, m. rosa/hellblau u. dIv, Far- 
ben gemustert. DM 20.-. Tel. 06182 / 
6 94 63 

1 Kiste Spielzeug (Bauklötze, Bücher. 
Spiele) Iür2-7jährige. DM 45.-, Tel. 
06106/1 31 12 
Merlan. DM 3.-, HB-Bildatlas DM 2,-. 
Geo-Special DM 5.-. 10.-, Pan (1. Aus- 
gaben) DM 2.-/Stck., O 06106 / 39 82 
Mehrere Zimmertüren (weiß), ca. 
87 X 200cm zu verschenken, (Rod- 
gau-Jügeshelm) 06106 / 39 82 
1 Paar knallrote Damen-Lackstiefel, 
neu, Gr. 40. DM 40.-, 4 x Rad-Blenden, 
Alu,fürDB.äDM 10.-,bis Bj.85,Tel, 
06108/6 81 43 
Puppenwagen mit herausnehmbarer 
Tragetasche, rosa/weiß-gestreift, 
DM 50.-. Tel. 06108/7 52 86 
Herren-Fahrrad, 27 Zoll, gut erhalten 
mit Zubehör für DM 50, - zu verkaufen. 
Tel. 06074/4 55 89 ab 18 Uhr 
Bett,2x 1.50 m. VB DM 50.-, Schreib- 
tisch, VB DM 30.-. Tel, 069 / 62 65 76 
Servierwagen, Stahlrohrgestell mit 
2 Kunststoffplatten, Eiche-farben, zu- 
sammenklappbar. 4 Rollen, DM 50.-, 
Tel. 06182/39 72 
4 Winterreifen auf 4-Loch-Feigen 
155 SR13, Nordig Radial, je 48.-, 
«06103/7 19 89 _ 
Sciance-Fiction-Literaturi Taschen- 
bücher ab DM 1.-. Romanhefto von A- 
Z ab 30 Pfaus priv. Sammlung, Tel. 
06071 /3 87 18 
Comics von Asterix bis Zackl hefte ab 
50 Pl, Alben ab 3.-, Taschenbücher ab 
3.50 (dünne2.-),auch Antiquarisches, 
ausprlv.Sammi.. 06071 / 3 87 18 
4Falg#n,4-Loch,4J x 12.mitVenti- 
len. sehrguterZustand, z.B. f. Opel 
Kadett B. DM 40.-, Tel. 06182 / 39 72 
Stabila Haushaitsleiter, 4 Stufen, 15,- 
; Plastik-Kleiderschrank, rot-kariert, 
15.-:2rote Baumw.-Teppiche, 15,-. 
Tel. 06104/7 94 25 
Kinder-Skianzug, Gr. 92, DM 20.-; Ki.- 
Schlafsack warm. 80 cm, DM 10.-. Tel. 
069/86 93 13  
Grill "Bauknecht", Gr. 3. für bis zu 2 
HÄhnchen, DM 25.-. Tel. 06103 / 
6 36 35  
Kinder-Daunen-Bettdecke, DM 40.-; 
Kinder-Daunen-Kissen, DM 15.-; Tel. 
069/66 93 13 

to Plattenspieler. IG DM 50.-. 2 Sessel 
f DM50.-.kl tragb s/w-Fernsehorfur 
DM50.-.Tel 06071 '320 02 
Eßtisch, rot mit Kicforplattc. 90 x 90 
cm, 4 Stuhle, sehr stabil. DM 50 -. Tel 
06106/2 26 70 
Klnderfahrrad 18Zoll,50.-. Kinder- 
knufladon 30.-. Kosmetik-Box. rund 
weiß50.-.Tel 069/84 25 52 
LL-Ski, 160m SchuhenGr 38.DM 
40.-. LL-Ski 205.10.-, Schneoketton 
KWBL 80.-, ReifengrOße 185/80.50.-, 
Tel 06104/7 51 67 
2 P. Skischuhe, 38 u 39 [o 10.-, Ski 
150cmu 160cmm Tyrolia-Ddg )0 
30.-.Ski-An7ug,Gr 42.50.-,ToT 
06104 / 7 51 67 
Klnderot>erbett Paradiesfill, DM 30.-. 

, FrotteeobGrbotlDM20.-.BGltwasche 
DM 8.-. Schlafsacke DM 10.-. Tel 
06104/7 37 31 
Klnderfahrradsltz Buildoq Känguruh 

. mit2Haltorungonf vornoDM40.-. 
Schurwollfußsack, DM 18,-. Tel 
06104 / 7 37 31 

. Siemens Gefrierschrank, 120 Liter, 
an Selbstbaholer lur 30. ■ DM abzuge- 
ben, Tol-06103 / 7 95 33 

Baby-Phon, DM 45,-zu verkaufen. 
Tel 06181 . 6 01 65 
Slwamat Waschmasch., voll funk 
tionsffthigzuvorsch .Ku -Schrank, 
weißm roter Blende 150 X 175cm.s 
gut erhalt .DM40-.T 06181 2 26 80 
Fahrb. Eiektroheizung (Radiator 
2000 W, Thormostat). DM40.- Bron/o- 
spiegel(l 10 x 70cm)DM50.- 
Tel 06182 / 74 84 
Gebrauchte Stahlsprleßen, auszieh- 
bar. DM 25.- pro Stuck zu verkaufen. 
Toi 06071 40 66 
BBU-Paletten, (Schworlastpol )pro 
Stuck DM 8.- zu verkaufen 
Tel 06071 40 66 
Verzkt. Banderde, (30 x 3.5 mm) neu 
im orig, Rinjg. 25 mir. mit 2 Stuck- 
Kreuzverbiridef kompl DM35.-, 
Tel. 06071 40 66 
Keine Daiensaet^e gefunden' 
GuteKokos-Sisai-Matratzezu ver- 
schenken.90 x 190cm,furKinderbis 
ca 10 J,. Badewannonaufsal/ zu vor - 
schenken Tel 06074 / 3 37 43 
Ca. 31 m^ Zement-Gehwegplatten. 
sofort in Muhlheim zu verschenken, 
Tel 069 / 44 70 17 

Sehrguterh Küchenschrank(Resu- 
pal).weißm rol.DM50.-,6-8rmlge 
Wohnzimmerlampe. DM 20.-. Tel 
069/86 15 38 
Kl.-Fahrradsitz, Hochstuhl. Baby-Sa- 
fe.-Badewanne m, Gestell I Wanne, )o 
20 - Buggy m, Wmtersack u. Puppen- 
buggy, je 10.-, Tel. 06106 / 7 10 20 

Diverse Sega-Mega Drive Spiele: 
Road Dash, Sonic 2 usw., DM 40 - und 
DM50.-.Tel.06106/1 6802 
Verk. Sitzverkieinerer, 9-, Spannbett 
f. Stubenwagen, auterhaltene Mdd- 
chenbekleidung (bis Gr, 80) alles von 
50 Pf. bis DM 5 -. ® 06103 / 2 17 26 

npe, 7flammig. D 
Rowenta Dampfbügeleisen, DM 10.-. 
Bügelbrett. DM 10-, Tel. 06103 / 
6 36 35   ' 
Schicke Umstandskleidung von Pre- 
natal. Gr. L bis XL. Stück von 15 • bis 
DM 30.-.006104/752 63 
Hartan-Kombi-Klnderwagen, helles 
Jeansblau. T ragetasche m, Matratze. 
Sonnenschirm. So.-Fußsack, DM 50.-, 
Tel.06182/6 73 88 
2 Handwebteppiche aus reiner 
Baumwolle, ca. l .80 breit, 2,20 lang, 
grün-rotbraun gemustert. Stck. Df^ 
30.-,Tel.06182/6 73 88 
2 Original Levis Sweatshirts Gr S für 
DM 25.-. gelbe Autolenkradhulle, neu, 
DM 8.-, zu verk . Tel. 069 / 87 39 75 
Baby-Utensilien zu verk.: Flaschen- 
wärmer, DM 15.-. Bauchtrage. DM 25.• 
. Auch Kleidung, bis Gr. 80. i el. 069 / 

, 89 70 83 
Baby mode bis Gr. 80, gut erh.. 
Stückpr. DM 1,-b.OM 15,-.Schneean- 

.zug 
Dl^ 

Kinderzimmeriampe mit Micky-Mou- 
se-Motiv; verschiedene Gardinen, zus 
DM 50.-.Tel.06182/43 91 
Nirosta-Spüle m Unterschrank. Bek- 
ken re,. DM 50.-; AEG-Elektr.-Herd. 4 
Pl .DM50,-;Tel 06104/35 14 
Für Video-Kassetten 39 neuweriigo 
Kassetten-Buchhüllen, pro Stuck DM 
1 .-.weinrot, zu verkaufen. Tel, 06106 / 

1 32 30 
Kinderbettwäsche. Kinderzi.-Mobel. 
Moulinex elektr, Messer. Praxishosen 
Gr. 58. Wandlampen. Wagenheber. 
Tel.06102/527 92. 
Briefmarken -f Karten -f Sätze, ab DM 
1 Lupen und Zubehör billig, Tel, 
06182/47 15  
Tranchierbesteck, 3-tlg,, im Elui. 
schw. Ebenholzgrille, nageln, sehr 
schön. Geschenkidoe. DM 33.-, Tel. 
06182 / 59 71 od. 06181 / 66 35 95 
50 Bücher verschiedener Sachgebie- 
te, Stuck DM 1,- oder alle zusammen, 
DM 35,-. Tel. 069/81 93 83 
3 Zinkwannen für DM 50.-, Zeitungs- 
ständer u. Schirmständer aus Schmie- 
deeisen u. Blumenständer, verschied. 
Größen, zus. DM 50.-. 06071 / 3 20 02 
8 X Türschloß m.Messinggriffe u. Be- 
schläge (gold) le Satz 20,- 2 x mit Bad/ 
WC-Knopl30,-,Tel,06108/66327 

- Hängelampe, m. 2 glocken (Milchglas) 
neuwenig 35.-, Gardinenleiste 3 m, 
zweiläuligm. Blende 15,-, Tel. 06108 / 
6 63 27 

TVNordmende,67er-Bild, 16Progr. 
Suchlauf, autom. Speicherung. Fern- 
bed., DM 150.-, ohne FB100-, Tel, 
06071 / 4 18 33 
Kleiderschrank u. Couch, gut erhal- 
len für DM 50,- abzugeben, fei, 069 / 

Siebdruckrahmen für Handdruck mit 
Selbstspanneinrichtung. solide, stabi- 
boAusf ,DINA4DM18.- DINA3,DM 
25. Tri 069 81 93 83 
Pan (Kunstzpitschrift) aus 1980 • 82. 
DM3. proHotl Tonbänder(i?cm- 
Spulon) mit Archivboxen. |r nach Lan- 
ge. DM4.-b 7.- Tel 069 84 39 86 
7 Randsteine. Fb grau, Maße 
1 X 0,24 X 0.08 ni, 4 Randsteine. Fb 
grau. Maße 1 x 0.20 x 0.008 m, Preis 

M50.-.Tel 06104 7 11 84 
ChlpJg 1979-86 in Buchern aufwen- 
diggebunden DM30.-proJg Weitere 
Corrip -Zeitschiiftenavif Anfrage "'"el 
069 84 39 86 
Biete Spiegeilangl -oval. 97cm hoch. 
37cmbreit mit Hulahlago. 80 cm lang. 
30 cm breit, mit Kleiderh . DM 30.- 
Tel 06104 ' 7 11 84 
12 Damen Brillenfurnah lern, 5HtM- 
fO^Brlllen,Sl 10 -bis50 -.qutoEUj- 
Chor, 5 - bis 18 -,«06103 ■ 3 44 93 
DATA Becker Bucher, das große 
Buch zu Excel 2.20.-DM, Excel 4,25.-. 
Winword 1.1,20.-. jeweils mit Diskette. 
Toi 06104 26 73 
Biete 1 Sprungrahmen (kein Latten- 
rost)Maßel x2m. DM25. . 
Tel 06104 ■■ 7 n 84 
Hartan-Kombl-Kinderwagen, helles 
Joansblau. Tragelasche m Matrat/e. 
So -Schirm. So'-Fußsacku v,m, DM 
50.-.Tel 06182/6 73 88 
Ikea-Eßtlsch Massivholz, braun. 
180 X 80cm.DM50-.Rollschuhe Gr 
39-40. DM 10.-, Kettler Apollo Gravity- 
System.DM40.-,Tel 06108/7 11 53 
2 Handwebteppiche, reine Baumwol- 
le, ca. 22.0 X 180, grun-rotbraun gemu- 
stert für je 30.-DM zu vorkaufen Tel 
06182/6 73 88 
4 Polsterstühle, Chromgestell u 
Rauchglastisch70 x 70. ä40.-. intak- 
tes Klapprad. 30.-. 14 Zierdrahtfelder 
75 X 85.30.-, Tel. 06073 / 6 26 64 
Schallplatten, Stck. 10 *, bei ganzer 
Sammlung Stck 5 -.06103 / 3 44 93 
Achtung Fiohmarktbeschickerl 1 Ki- 
ste sehr gl Ware. DM 35.-. Achtung El- 
tern Holzsandkasten 1 X Im. mit Sitz 
u. Abdeckung, 25.-, 06181 / 57 48 03 
Kostenlos abzuget>en 1 Klettergerüst 
mit Schaukel lur Kinder Tel. 061 & / 
34 05 
GrundfossUmwälzpumpe,30-. 
Korbflasche/401 und Einkocher kompl 
je 15 -. 501 -L Glaser je 50 Pf. 200 Bu- 
cher, jG2.-, Tel 06106/90 78 
2 große Agaven im Kübel,je DM 45.-. 
Tel 06104/7 22 19 
Kiefer-Kleiderschrank, massiv. 60 
cmt , 75cmbr.. 142cmh,. DM50,-. 
Tel.06103/2 85 93ab17Uhr 
Kiefer-Sekretär, DM 50.-. Tel. 06103 / 
2 85 93abl7Uhr 

zug Gr. 74. grün-bunt, NP DM 100,- für 35 42 44 ab 18 Uhr 
35,-. Tel. 069/89 70 83 

Plastik-Läufer, blau/weiß. 1.60 x 2,20, 
^ lür Balkon, Terrasse ect,. DM 50,-Tel. 
069 / 85 29 93 
Paidi-Bett, Matratze, Lammlellsack. 

^ Wickelturm, Lederjacken schwarz u.br. 
(gelütterl). Kldg, Gr. 80-98, auch fest- 
lich, v. 2.- bis 50.-, Tel. 06104 / 4 44 95 
Ältere Schlafcouch mit Bettkasten, 

*beige.guterhalten. DM50.-.Tel. 
06104/493 03 ab 18-30 Uhr  
1 Fernsehunterschr. (fast neu), 

^ 80x70x40cm, weiß m. 2 Glastüren, 
Schubl.06104 /6 18 45.Terminver- 
einb. ab 18 od. morgens b. ca. 10 Uhr. 

' Zu verschenken: 1 Schreibmaschi- 
ne (fast neu), Tel. 06104 / 6 18 45. 
Terminvereinba rungab 18 Uhr oder 

' morgensbisca. lOUhr. 
1 Klappfahrrad(in sehrgutem Zu- 
stand). Tel. 06104 / 6 18 45. Termin- 
Vereinbarung ab 18Uhrod. morgens 

' bis ca. lOUhr. 
AutosItz, Storchenmühle, bis 9 Mon,, 

, DM30.-,BabyWippeChIcco.DM45.- 
Badewanne, weiß m. Aufsatz 
50,-,Tel.06104/7 37 85 
Küchenutensilien u. Wohnzubehör: 
Schön und spottbillig abzugeben, kein 
Teil über DM 20.-, Tel. abends 069 / 
88 27 70 
Farbfernseher 50,-, Kinderdreirad 
15.-. Tel. 06104/435 85 

Aquariumiampe oder Blumenlampe; 
original Parka, grun, neu, Gr, L; Kanne 
für Kaffeem.; Telefunken Lautspre- 
cherboxen Tel. 06102 / 5 24 09 
Zuveri. Pers.-Waage, Marke Sochule. 
grün. 12.-, Schwabbelschleifmasch,, 
Wagner Univers-, s. g. erh,, 29,-, 
06182/59 71 u. 06181 /66 35 95 
Verk. neuw. kompl. Rad für60LF 2 
Vredestein 155SR 13für DM40,-.Tel. 
06103/2 17 26  
Videoleuchte Hitachi lOOOWatt. mit 
ErsatzbrennerSO,-, VHS-C, 9,6V. AK- 
KU-Ladegrät 50.-, Vldeo-Akku-Entla- 
degerät (Discharger) lür viele Akkus 
passend,40.-,Tel. 06104/49 92 14 
Zwei Umstandskleider, je 50 -, Da- 
men Ski-Latzhose, 50.-. Damen Ski- 
Anorak. 50,-.«06181 / 6 54 35 
Elegante Schiangeider-Pumps, 
schwarz-braun. 38Vi, wie neu. DM 45.- 
Gold-Sandaletten, DM 35.-, Tel, 
06104/7 14 51 
Ca. 40 LP's, fast neu, Alben, 50/70er 
Jahre, je DM 5.-, Singlos, je DM 2.-, 

zus. DM Tel. 06104/7 14 51 
   Neue und neuwertige Beautique-Da- 

mengarderobe,Gr. 36/38 V. DM 10,-b. 
DM 30,-, Tel. 069/86 15 38 

ige 
120.- 

Privater Flohmarkt: Schöne Dinge 
ganz preiswert, kein Teil üt 
Tel. abends 069 /68 27 70  
Schnippchenl Biete 3 Kisten Floh- 
markt-Artikei, z.B. Gläser, Töpfe, Brä- 
ter, Anitquit., Taschen, Spielzeug, Ta- 
bletts etc. Kiste 35,-. 06071 / 4 28 85 
1 Farnsahtischgarit (30 cm mit Zim- 
merantenne). T^. 06104/6 18 45. 
Terminvereinb. ab 18 Uhr oder mor- 
gensbisca. lOUhr. 
4 Falgan, 4H J., x 13, ET 45, für VW 
Polo, 3 Jahre alt, DM 60,- insg. Tel. 
069 / 85 72 48. abends. 

Umzugskartons abzugeben. Stück 
1,00DMTel.06103/97 77 78 
Sat-Antenne, Spieget/60 cm, 50.-. Sat 
LNR, 50.-. defekte VHS-Video. 50.-. 
Tel.06074/12 76.ab18Uhr 

Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Oualitäton, Unsere Fachberater sind 
für Sie da) Unsere großen Austellun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf). HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschranke/E-Horde 
ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
« 069 /38 71 57, Fa, WMZ Ffm 
SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung, mit 
Nut und Feder, 260 x 20 cm. 10 mm 
stark, nur DM 8,95/m2, boi HOLZ- 
LAND BECKER, Ot>ertshausen, an 
der B 446, Tei. 06104 / 9 50 40 
Wir machen Ihren Garten winterfest! 
Gartengestaltung • Gehölzschnitt, 
Sicherheitsfällung - Pliasterarbeiten 
a 06074 / 4 44 90 U. 06071 / 2 34 41 
Gartenhaus 
Ausstellungsstück 
3,80 m X 3.00 m mit Vordach und Ter- 
rasse, 3666,- DM lotzt 2895,• DM. 
Eckrich BaumarM, Hanau Steinheim, 
vorWohnwelt 2000,Tel.06181 / 
63122 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr., 
E-Herde, Trockner usw., auch delekte, 
holesof.ab.069/38 71 57.Fa,WMZ 
Kaufe bar: AlteGemälde, Raiimen, 
ganzeNachläße.06102/ 3 72 69gew. 

Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z, B. Waschm., Waschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr, Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle. E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069/85 49 53 

Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1.75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448, Tel. 06104/9 50 40 

Sehr gut erh. SIdebord (Elche) DM 
30,-. Neuwertiger Fernsehtisch und 
Servierwagan (Dinett). je DM 25,-. 
Tel.069/86 15 38. 
Lattenrost, 90 X 200 cm, Buchenholz, 
Kopf- u. Fußteil verstellbar, fast neu, 
DM 50.-. Tel. 06106/2 26 70  
Alias fürs Baby u. Kleinkind von A- 
Anorad bis Sch-Schneeanzug, Gr. 56- 
110 pro Teil DM 1.- b. 35.-, TeH 06102 / 
2 65 00 ab 20 Uhr 
Ein« Klate LEGO-Staina. lür DM 30 - 
zu verk. Tel. 06103 / 32 20 43 

Kaufe 
Briefmatken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken- u. MQnzenfachgeschift 
Werner Könnel. Große Marktslrafle 47 

63065 Oftenbach. T. 069 / 88 37 39 

Wir kaufen stindig gute Gebraucht-u. 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 

Laminatboden ab m'/DM 29,75 
8 mm stark, versch, Dekore, melamin- 
harzbeschichtel, ca. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
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Wer jetzt bestellt, spart Geld. 
Sonderaktion lur samtliche Altdachumdeckungen: 

z. B. 100 m' Dacheindeckung mit Frankfurier Planne 
inkl. Latlung und Abraumung des alten Dachmaterials 

DM7727,50 zzgl. Dachzubehor 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon 0 61 84 / 44 97 

STELLENANGEBOTE 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL KOHLEN 
Indiislnegebiel Am Sandborn 4 63500 Soligonstadt-Froschhausen 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungon • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler >63110 Rodgau-Jügeshelm 

Toloton 06106 / 52 55 • Paul Gerhardl Slrane 2 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
.Alle Flachdacharbeiten'^ 

R6Ck6 % Dachspenglerarbeiten' 
Partner GmbH \ Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeislerbelrieb Telefon 06182 / 70 66 

C Alle wollen Ihr Geld...wir auch 

Für meine Steuerberalungspraxis in Dietzenbach su- 
che ich zur Verstärkung meines Teams eine(n) qualifi- 
ziene(n), engagierte(n) 

SteuerfachgehilfeiKin) 
und/oder eine(n) 

Sleuerfachwiil(in) 

mit Berufserfahrung für folgende Tätigkeiten; 
Bearbeitung von Mandanten-Buchhaltungen 

* Erstellung von Jahresabschlüssen 
* Anfertigung von Steuererklärungen 

Einstellungslermin sofort oder später. 
Datev-Kenntnisse sind erwünscht. 
Ich freue mich auf Ihre schriftliche Bewerbung. 

Ottmar Gaubatz 
vereidigter Buchprüfer/Steuerberater 

Darmstädter Straße 37, 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 91 09 oder 4 34 54 

Lockerer Job: 
Wir suchen Beitahrer/Pfoduktionsheller 
m/W. von 10-26 J. zum sofortigen Ar- 
beitsbeginn Verdienstmoglchkeiten ca. 
700 • DM wochenll,. Steigerung möglich 
FS kann evil gemacht wertJen Anrufe 
tagt, von 9-17 Uhr Tel. 069/75 10 57 

I I Nur 50% (Mnr 
I Isolirrghi: 
^  

IT NruvtTülasun^ kostet du* SunirnmK von iM-si'hlanenem 
Iiis. Reklar* 40 x in Deulschland. Hodemiark. 

Tflefon 06074 / 9 00 03 

Man lißt doch nicht jeden «n's Dach. 
FLACHDACHsanierung. ASBESTsanierung, 
DACHPFANNEN WIE NEU durch Spezialverfahren 
ISOPUNKT®, 63322 Rodermark. Tel 06074-960516 

.Gepiicklragerliir Leute. ■ 
die mehr im Kopl als Inden Aimenliahen!| H3ushaltSau11ÖSUngen 

Entrümpelungen 

r- 
'J^'«i^f^lWaJenlflGIlIWihe ("yANJUfUf w.nrfrfnicurtnKtah. 
gn'Fiqn KtaihtoffiTKhfvrrtirauih 

Rnwhan S*e umaen kni 

schnell » preiiwtn 
Tel. 069'83 43 93 gew. oder 
06106 I 57 05 auch Sa '%a 

IhmUi ibv MomH. VW Goft Iu 7 folnfld« DM 444 N(U iohitoittregai fu di Mtingaiupfiiuno 
Eichniann Spezialhaiis • Orher, Sli 13 
m fim .60«0'69-4Z5^5^F3]i^n0N1 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
luhrt kurzlnslig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/RDpataluren 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

UNTERRICHT 

Neue Kurse 

Ende Oktober 

Tel. 069/88 25 94 
63065 OFFENBACH ' 
MARKT-PLATZ 9 . > 
.63128 DIETZENBACH 
Babenhauser Str. 33 ♦ » * 
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Die GREBE GRUPPE - mit sechs eigenstän- 
digen Gesellschaften in Deutschland. Eng- 
land und Italien • ist einer der bedeutendsten 
konzernunabhängigen Hersteller von industn- 
eilen Beschichtungsstoften. 
Dynamik. Flexibilität und Innovationen zeich- 
nen unsere Untemehmen in allen Bereichen 
aus und sichern unseren Markterfolg. 
Für 1995 suchen wir noch 

AUSZUBILDENDE 
(ür den Beruf des 

LACKLABORANTEN 
In unseren Laboratonen erhatten Sie 
eine sorgfaltige und umfassende 
Ausbildung. Der Beruf ist zukunfts- 

' orientiert mit Weiterbildungsmöglich- 
keiten zum Lacktechniker oder Lack- 
ingenieur. 
Sie sind an der Forschung und Ent- 
wicklung neuer umweltfreundlicher 
Beschicntungssysteme interessiert. 

" Sind Sie interessiert? Dann senden 
Sie bitte Ihre voltständigen Bewer- 
bungsunterlagen an Herrn Wingen- » 
feld (Tel. 069 / 86 03-2 67). der Ihnen 
auch gerne für (et. Auskünfte zur Ver- 
fügung steht. . 
SCHRAMM LACKE GMBH 
Ein Unternohmen der 
GREBE GRUPPE 
Personalableilung "• 
Kettelerstral3e ICK) 
63075 Offenbach 
Telefon 069 / 86 03-2 67 
GREBE GRUPPE 

GESCHÄFTLICHES 

ISCHORNSTEIN IÄ"' ' /* I Mauern mit Klinkern* Isolieren b.V(>rsnttuniinrlHpi7iinncijmc:ioiin 

A 

Einbauküchen 

zu knallharten Preisen 

rT^'frtucHE+BAD 
hobat)«! 

auf ca. 

5000. 

Ausstellungsfläche 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie lieh m 
unterem Autltellurtgsroum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Eroig 12 • 63846 Loufoch 
bei AscKoffenburg 
Tel (06093) 97 11 0 

Hausbesitzer 
Ichi üb) 

TOP-VERDIENST 
Haupt- und nebenberuflich 
Tel./Fax 06142/7 27 29 

»rprUfe 
Itir Dach 

kostenlos und 
unverbindlich! 

Ich führe alle Dc»ch- ur>d 
Spor^glerofbolten durch Fos5aöor»vorVtoldiir>g. 

sowlo Dach.Nou ur>d Umdockung 
riachckichsanteajno Asbestent$orgur>Q 

r>och TRGS519. 
R M I I Iii I I I ^ R 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s GQnl»r Köpping 

Errist-Lsitz-Str.a 
63456 Hanau 

(KIsln Auhalm) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Augenarztpraxis 
Dr. med. H. Sifaldova 

Pulseauxplatz 1 
63110 Rodgau 

hat ab 25. 10. 94 
eine neue Rufnummer 

06106 / 73 33 70 

Siemens, Constructa, 

KUNDENDIENST 
für Eiektrohaushaltsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104 / 8 30 45 
069 / 68 30 55 
Juno, Zanker, 

Günstige Festpreise für 

DACH- 
Umdeckungen aller Art in solidcrj h.uuiv^orklirhtM AuKtuhiiing*' 
• suwiD Wiiiid- UicbolvecKioicJunqen • • Mach- u. GiiragcrtdachSiintffuii^vrt • 
R. JUNG Bedachung! GmbH - gut? Mainiai 
06181495193 Verlreterbouch! Mo Fr 700-1200U ab16.00.ühr.Sa.700 t200Uhr 

Malerbetneb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-. • Glas- und • Sctiamotte-Rohnen • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 
"EP 0 61 87 46 37, bis 20.00'' • Sofort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

ikMKT läHSniFFE 

Industriegebiet am Sandboin 4 
63500 Seiigenstadt/Froschhausen, 

06182/6 80 27 

Unser Top-Modell: 
Exciusive Eleganz - faszinierend und 

funktional. Intensive Bräune - 
schonend und bequem. 

c rii 
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Öffnungszelten: 
Mo.-Ml. Fr. 9.30-18.30 Uhr, Do. 9.30-20.30 Uhr 
Sa. 9,00-14.00 Uhr, am langen Sa. 9.00-16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

Äpfel-Bimen-Kartolfelvei1(aiif! 
Am SamstH. Mtn 29.10. S4. Frtsck ■. pnbnml «mi Bs*m$eel 
Jonagold. Elstar, Boskoop, Cox Orange, Golden Delicious 
Hkllo. tl. Kilopr. 2 -. 15kg30.00, 10kg20.. 
Gioster, Malrote. Hkl. I. KtlopreiS 1.80. 10 kg 18.00 
Blrr^en: Alexander Lucas, Hkl. I Kilopr. 2.00. 5 kg 10.00 
Kartoffeln: „Agrla", Hkl. I. vorw festk.. 
Zwiebeln. Hkl. tl. 

Kilopreis -.96 12,5 kg 12.00 
Kilopreis 1-00. 5 kg 5.00 

6.00 N^U'iMntHirg. Guterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.1S Egeltbach. Bahnhof 
9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Oreleichenhaln. Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.00 OteUenbach, Bahnhof 11.30 StelntMrg, Parkplatz geganüb. ESSO-Tankatelle 11.45 Heuaenatamm, Bahnhof 12.15 OberlahauMn. Bahnhof 

12.30 Hauaon, Bürgerhaus 12.45 Btet)«r>Waldhof. Buchenwag 13.00 Bieber, Bahnhof 13.30 Offenbach. SUdthalle Naaaea Dreieck 
14.00 Ottenbach. Alter Friedhof geganüb. Gütert>ahnhof 

14.30 Mühlheim. Bahnhof 14.45 Dieteahelm, Buehaltestell« Eliaabethenatraße 
15.00 Stelnhalm, Stadttparkass« 15.15 Kleln-Auhelm. Bahnhof 15.30 Hainburg, Bahnhof 15.45 Kiein<Krotzenburg. Feuarwehrhaua 16.00 Seligenttadt, Bahnhof 

Wag»n II, Achtung! V»f4t«uf am 31. 10.1 
13.15 Eppertshausen. Fraru. Qruk>erplatz 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 
15.00 Niader-Roden, Bahnr>of 15.15 Dudenhofen. Bahnhof 15.30 Jügesheim, Bahnhof 15.45 Hainhausen, Bahnhof 16.00 Weiikirchen, Bürgert\aus 

J. Pfefterle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

K>4>l1INO RUNDl 
SchomstelnausUeidung mil Schamotterohren ■ Edelstahlrohren • 
Wamiedammung . LeicnItMton m< Glasur • gegen leuchte, versonei 
Schornsteine vofsotgich ann/aten t« NiedertemperaturtieaurigeJ 
Erneuern von Schomstelnköpfen mit Khnkem • klare Preise im vcrjJ 
KAMINO RUND GmbH • Schomsleiritechnik ne|01 / C OA II 
63456 Hanau 7 (Steinhe«n). Maybachstr. 17 UD101 / D LU i] 

TlXrr WerKsvenre^uf SISLhTEi: 
Betriebs- und Lagerlechmk GmbH 

ÄRGER MIT DEM LAGERN 
• Analyse • Beratung • Planung • Reahsatio 
• FachtxxJenregate ■ Trennwände - FoftJertecf^n* 
• Pafettenrega^e ■ Kabinen ■ Transpofigerate 
• Kragarmregafe ■ Burosteiiwanöe ■ Lagerkister 
• Ctieilregai ■ Schrankwände ■ i.aperverwafuTjs-l 
• • StahtschrinKe Sof^i/are 
INTELLIGENTE KOMPLEHLÖSUNGEN - AUS EINER H<lM 
Ausslellimg Franktunef Straße 107 Telefon 06103 / 37 
♦ Lager 63303 Oreieich Telefax 06103/ 

1091 
352641 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Varlo-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen Sl 
Herrn Grönke 
Tel.: 069-34 
Autotel.: 0172-8 4743 
Fax; 069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen. 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Autotransp. Nutz- 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 
'Jürgen Camatz 'Anhängevorrlctitu 

ERSATZTEILE 0 Verkauf • TÜ' 
für alle Febrtkirte. 

Alko-Teilelager 
Werkstatt 
Vermietung 
Gasabnahmel Sofortmontage von AHK.* 

u. Freizeitanhänger Cg^iplng- u. Freizeitartikel. 
Ipasflaschentausch 5+11 kg 

Rufen Sie uns an. 

Anhänger 600 kg DM 1295.- IhrTIV-Team Mo.-Fr. 8.00-18.001 
2000 kg - Tandem ab DM 4200.- Sa. 9.00-13.001 

schnell 

bequem 

preiswert 

Bad Vllbeler Urquelle 
Hassla Spnidel, Hassla still 
Bluna OranBenllmonade, Zitronenllnionade 
trlsclia lit Granahult Orange u.a. 
Rapp's Sitte .Vom Ftlnsten" Ananas, Klrscli u.a. 
Schwappes Blttertemen, Tonic Water u.a. 

'i 

GETFIANjö 

12/0.7-1-K. 8.75+(6.60)' 15.3 
12/0.7-I-K. 7.75+(6.60)' 1W 
12-0,7-l-K. 11.95+(6.60)- 18.3 
12/0,7-l-K. 9.9St(6.601- 16.ä 

6-l-K. 12.95^(4.80)- H.J 
6-l-K. 12.95+(9.20)' ' 

Coca-Cela, Coke Light i2-i-k. 16.95 +(6 eo^ 

AU.PelerSIr 26.29 ■ TM (061S2127077 
63500 SELIGENSTADT 

Bsrenbin Tradltlonshom 
32 Vol. % 0.71 
Melchers Rat 
36 Vol. % 0.7 I 11.98 

Doomkaat 
38 Vol. % 0.71 Hi»® 
Jobellus Rumverschnitt 
38 Vol. % 0.71 lU.« 

Dnppelbockbler zu Weihnachten wie Carolus, SL Nikolaus u.a. sind da. 
SchwanenbrJu Pils, Export 2o/o.5 i-k. 13.95 -(6 oor i8.J 
PtungsUdter Edel-Plls, Export 20/o.5-i-k 18.95 +(6.oo)' 
AltenmAnster Braueibier, Oberdorter Weisse i6/o,s-i-k 19.95 ^(7 so)- ^-4 
Jener Pllsener „Fun", „Light" 2o/o,5 i-k 23.95 +(6.oo)- «.■ 
EMTS MiK EgM, Pnilira PllJHIf, Srnt-illl o.aa l Einweg 6er 3.68 24er 1 
Drel«lchenhaifB 
Gleisstraße 1 
Halnhaus«n 
Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgefm.-Mahr*Str. 22 Seligenslädter Str. 60 
Obertshausen 
Malleserstraße 3 
OroHauhelm Benz-ZEcke Edisoristr. 
Kleln-Auhelm Seligenstädter Straße 60 
Kleiffi-Krotxsnburg Fasaneriestraße 7 

Langen 
Langestraße 3 Pittlerslraße 45 Mühlh0lm 
Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Neu-Isenburg Schleussnersiraße 56a Nleder-Roden 
Einsteinstraße Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offenbach BeriinerStr 256 
Ludwigstraße 61 Senefeldersir 170 

Seilgenstadt 
Stemheimer Straße ^3 Sprendlingen 
Eisenbahnstraße 141 
Urberach K-Adenauer-Straße 81 Oroa-Zimmerr 
Rontgenstraße 2a 

Protizentrale. Auskünfte 
Telefon 069 / 98 40 70 

Profl-Tank Senefelderstr. 17| 
Diesel Ben*i| 
1,09» 1.461 

ä 


